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FLOEA 


DER 

GEFÜRSTETEN  GRAFSCHAFT  TIROL, 

DES 

LANDES  VORARLBERG 

UND  DES 

FÜKSTENTHUMES  LIECHTENSTEIN. 


NACH  EIGENEN  UND  FREMDEN  BEOBACHTUNGEN.  SAMMLUNGEN 
UND  DEN  LITTERATURQUELLEX 

VON 

PROF.  J)^  K.  AV.  V.  DALLA  TORRE 

UND 

LUDWIG  GRAFEN  v.  SARNTHEIN 
IN  INNSBRUCK. 


m.  BAND: 


DIE  PILZE  (FUNGI)  VON  TIROL,  VORARLBERG  UND 
LIECHTENSTEIN. 

UNTER    BEISTAND    VON   PROF.  D»    K.  W.  v.  DALLA*  TORRE    UND    LUDWIG 

GRAFEN  V.  SARNTHEIN   BEARBEITET  VON  D»-  PAUL  MAGNUS,    A.  0.  PKOF. 

DER  BOTANIK  AN  DER  UNIVERSITÄT  IN  BERLIN. 


INNSBRUCK. 

VERLAG  DER  WAGNERISCHEN  UNIVERSITÄTS-BUCHHANDLUNG. 
1905. 
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DIE  PILZE 

(FÜNÖI) 

VON 

TIROL,  VORARLBERG  UND  LIECHTENSTEIN. 


UNTER  BEISTAND  VON 

PROF.  J)^  K.  W.   y.  DALLA  TORRE 

UND 

LUDWIG  GRAFEN  v.  SARNTHEIN 
IN  INNSBRUCK 

BEARBEITET  VON 

D^  PAUL  MAGNUS, 

A.  0.  PROFESSOR  DER  BOTANIK  AN   DER  UNIVERSITiT  IN  BERLIN. 
MIT  UNTERSTÜTZUNG  DER  KAIS.  AKADEMIE  DER  WISSENSCHAFTEN  IN  WIEN. 


-^«^ 


INNSBRUCK. 

TERLAG  DER  WAGNER'SCHEN  UNIVERSITÄTS-BÜCHHANDLUNG. 
1905. 


Digitized  by 


Google 


ABGESCHLOSSEN  MIT  DEM  JAHRE  1903 


DKUCK  DER  WAONER'SCHFN  UNIVERSITÄTS-BUCHDRUCKEREl. 
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Dem  Andenken 


von 


Franz  Unger 


dem  genialen  Forscher,  der  in  der  Bearbeitung  der  um  Eitzbühel 
vorkommenden  Pflanzen  den  Grundstock  zu  einer  modernen  Filz- 
kunde Tirols  gelegt  hat. 
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Vorwort  der  Herausgeber. 


Als  Herr  Professor  Dr.  Paul  Magnus  anläßlich  der  Tiroler 
Landesausstellung  im  Jahre  1893  in  Innsbruck  weilte,  stellte 
er  uns  den  Antrag,  fttr  die  projektierte  Flora  von  Tirol,  Vor- 
arlberg und  Liechtenstein,  für  welche  bereits  das  gesamte 
bis  dabin  erschienene  Litteraturmateriale  bearbeitet  vorlag,  die 
Pilze  zu  verfassen,  ein  Antrag,  den  wir  im  Hinblicke  auf  die 
Autorität  desselben  widerstandlos  annahmen.  Er  selbst  schreibt 
darüber  (Ber.  naturwiss.-mediz.  Ver.  Innsbruck  XXI.  (1894)  p.  2<)' 
,Der  mich  sehr  ehrenden  Aufforderung  der  Herren  Prof.  Dr. 
V.  Dalla  Torre  und  Graf  Ludwig  Sarnthein  entsprechend,  habe 
ich  die  Absicht,  im  Anschlüsse  an  die  Arbeiten  dieser  Herren 
f&r  die  Flora  Tirols  etwa  binnen  Jahresfrist  eine  Pilzflora  Tirols 
zusammenzustellen.  Diese  beiden  Herren  haben  mir  dazu  ihren 
mit  größtem  Fleiße  und  peinlicher  Sorgfalt  aus  der  bisherigen 
Pilzlitteratur  Tirols  zusammengestellten  Zettelkatalog  der  ein- 
zelnen Pilzarten  mit  der  größten  Liberalität  zur  Verfügung 
gestellt*.  Ferner  an  anderer  Stelle  (Ber.  naturwiss.-mediz.  Ver. 
Innsbruck  XXIV.  (1899)  p.  99):  „Die  Grundlage  bildet  der 
werthvolle  Zettelkatalog,  den  die  Herren  Prof.  v.  Dalla  Torre 
und  Graf  Samthein  über  das  Auftreten  aller  Pflanzengruppen 
in  Tirol  gewissenhaft  zusammengestellt  haben  und  von  dem 
mir  Herr  Prof.  v.  Dalla  Torre  eine  Abschrift  bezüglich  der 
Pilze  zugesandt  hat*^. 

Leider  hat  sich  die  Bearbeitung  genau  nach  dem  Wort- 
laute des  Dichters:  ,ynonum  prematur  in  annum**,  allerdings 
nur  zum  Besten  derselben,  verzögert. 
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VIII 

Indem  wir  nun  den  Yorliegenden,  nicht  ohne  manche 
Zwischenfälle  zu  Stande  gebrachten  Band  der  Öffentlichkeit 
übergeben,  sagen  wir  Herrn  Prof.  Paul  Magnus  Dank  für  seine 
yielfachen  Bemühungen,  denselben  soweit  als  möglich  wissen- 
schaftlich auszugestalten,  sowie  auch  für  mancherlei  Entgegen- 
kommen, um  unseren  Forderungen  nach  formaler  Konsequenz 
mit  den  übrigen  Bänden  zu  entsprechen. 

unsere  Tätigkeit  bestand  in  der  genauen  Bevision  und 
Überprüfung  des  eingelaufenen  Manuskripts  an  der  Hand  des 
oberwähnten,  seither  stets  im  Laufenden  erhaltenen  Zettel- 
katalogs und  nochmaliger  Yergleichnng  der  gesamten  Litteratur, 
wobei  möglichste  Vollständigkeit  der  Daten  und  Einheitlichkeit 
in  der  Darstellung  angestrebt  wurde,  ferner  in  der  gewissen- 
haften Korrektur,  welche  dann  der  Verfasser  zum  Zwecke  der 
Druckreiferklärung  zugesandt  erhielt,  so  daß  wir  in  keiner 
Hinsicht  eine  weitere  Verantwortung  zu  tragen  haben. 

Ausschließlich  aus  unserer  Feder  stammen  die  Bearbeitung 
der  Flechtenparasiten,  des  Lärchenkrebs-  und  Trauben  pilzes 
(p.  391  ff,  525  ff),  der  geschichtliche  Überblick,  die  Zusammen- 
stellung der  Litteratur  aus  den  Jahren  1899 — 1903  und  das 
Begister. 

Wie  in  den  übrigen  Bänden  wurden  bei  einzelnen  Gattungen 
und  Gruppen  die  über  dieselben  existierenden  Monographien 
citiert  und  nach  denselben  die  Arten  geordnet;  sonst  wurde 
durchaus  die  neue  Auflage  von  Babenhorst's  Kryptogamenflora 
Yon  Deutschland,  Österreich  und  der  Schweiz  Band  L  (Pilze)  zu 
Grunde  gelegt  und  citiert  und  zwar  in  der  Weise,  daß  unter 
Weglassung  der  selbstverständlichen  Bandzahl  L  (Pilze)  die 
Abteilungsuummern  und  später  auf  besonderen  Wunsch  des 
Herrn  Prof.  Dr.  P.  Magnus  auch  die  Bearbeiter  derselben 
angeführt  wurden.  Es  bedeutet  somit  I.  und  II.  die  von 
G.  Winter,  IE.  die  von  H.  Rehm,  IV.  die  von  A.  Fischer,  V.  die 
von  E.  Fischer  und  VI.  und  VII.  die  von  A.  Allescher 
bearbeitete  Abteilung.  Da  sich  in  diesen  Werken  fast  durchaus 
vollständige  Litteraturcitate  vorfinden,  wurde  im  Texte  von 
einer  Wiederholung  derselben  Umgang  genommen;  bei  jenen 
Arten  aber,  welche  in  denselben  nicht  aufgeführt  sind,  wurden 
diese  in  voller  Ausführlichkeit  angegeben. 
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Bei  der  Ermittlung  der  zahlreichen  hiezu  nötigen  Gitate, 
Tielfach  einer  überaus  mühsamen  Arbeit,  welche  z.  ß.  nicht 
selten  die  Durchsicht  einer  Beihe  Yon  Bänden  des  «Just^schen 
Jahresberichtes*  erheischte,  waren  uns  außer  dem  Herrn  Ver- 
fasser die  Herren  Prof.  Dr.  v.  Wettstein,  Prof.  Dr.  v.  Höhnel, 
Prof.  Dr.  Heinricher,  Prof.  Dr.  Saccardo,  Abteilungsvorstand 
Dr.  A.  Zahlbruckner,  Medizinalrat  Dr.  Rehm,  G.  Bresadola, 
Heinrich  Baron  Haudel-Mazzetti  und  Paul  Sydow  in  entgegen- 
kommendster Weise  behilflich,  wofQr  wir  hiemit  den  wärmsten 
Dank  aussprechen.  Auch  der  großen  Liberalität  der  kgl.  bayer. 
Hof-  und  Staatsbibliothek  in  München  sowie  der  k.  k.  Uni- 
Tersitatsbibliothek  und  dem  Museum  Ferdioandeum  in  Innsbruck 
verdanken  wir  viele  und  sehr  wertvolle  Beihilfe. 

Damit  sei  auch  dieser  neue  Band,  welcher  unter  fremder 
Flagge  segelt,  den  Pilzforschern  und  dem  Heimatlande  übergeben! 

Innsbruck,  am  1.  Jänner  1905. 


Prof.  Dr.  K.  W.  v.  Dalla  Torre. 
Ludwig  Graf  v.  Sarnthein. 
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Vorrede  des  Verfassers. 


Mit  schwerem  Herzen  und  nur  auf  das  liebenswürdige 
Drangen  der  Herrn  Herausgeber  bringe  ich  die  Erforschung 
der  Pilzflora  Tirols  zu  einem  vorläufigen  Abschluß.  Denn  es 
ist  mir  zu  wohl  bewußt,  daß  meine  Kenntnisse  nur  ein  Bruch- 
stück derselben  umfasseu.  Viele  Gebiete  sind  in  mykologischer 
Hinsicht  gar  nicht  oder  nur  wenig  erforscht,  und  viele  Gebiete 
sind  nur  im  Sommer  und  Hochsommer  auf  Pilze  oder  oft  nur 
auf  einzelne  Pilzgruppen  abgesucht  worden. 

Auch  den  einzelnen  Pilzgruppen  ist  in  sehr  ungleichem 
Maße  die  Beachtung  der  Mykologen  zuteil  geworden.  So  ist 
z,  B.  von  Saprolegnieen  und  Mucorineen  sehr  wenig  aus  Tirol 
bekannt.  So  sind  die  Entomophthoren  nur  wenig  und  die 
Labonlbeniaceen  bisher  gar  nicht  beachtet  worden  u.  s.  w. 

Eine  wesentliche  Erleichterung  gaben  mir  die  Herren 
Herausgeber  durch  die  systematische  Zusammenstellung  aller 
bis  1890  erschienen  mykologischenen  Beobachtungen  aus  Tirol. 
Wenn  ich  auch  diese  Angaben  entsprechend  dem  heutigen 
Standpunkte  der  Unterscheidung  der  Gattungen  und  Arten 
kritisch  bearbeiten  mußte,  so  bot  mir  doch  diese  Zusammen- 
stellung eine  sehr  wertvolle  Grundlage.  Doch  habe  ich,  wie 
sich  das  bei  der  kritischen  Bearbeitung  der  Angaben  der  älteren 
Autoren  von  selbst  versteht,  diese  Angaben,  soweit  sie  litterarisch 
veröffentlicht  sind,  selbst  auch  eingesehen.  Aus  den  Berichten 
I.  und  II.  über  die  Flora  von  Tirol  und  Vorarlberg  (1902 
und  1904)  der  Herren  Herausgeber  habe  ich  auch  fernerhin 
wertvolle  Litteratumach weise  entnommen. 
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Mit  großem  Danke  und  wärmster  Anerkennung  muß  ich 
gedenken  des  leider  so  jung  verstorbenen  Herrn  Studiosus 
Friedrich  Stolz  in  Innsbruck,  der  mit  großem  Eifer  viele  Jahre 
auf  seine u  Touren  reichlich  Pilze  sammelte  und  mir  gütigst 
mitteilte.  Er  hat  viele  interessante  Arten  gefunden.  Seine 
Tätigkeit  war  besonders  wichtig,  weil  sie  zu  allen  Jahreszeiten 
stattfand.  Femer  hat  Herr  Ludwig  Graf  von  Sarnthein  fort- 
während eifrig  Pilze  gesammelt.  Dieselben  hat  zum  größten 
'ieile  Herr  Abbate  G.  Bresadola  bestimmt  und  Herr  L.  Graf 
V.  Sarnthein  hat  einen  Teil  seiner  Pikfunde  in  der  Oester- 
reichischen  Botan.  Zeitschrift  in  mehreren  wertvollen  Mit- 
teilungen veröflFentlicht.  Einen  Teil  seiner  Pilze  hat  er  mir 
zugesandt  und  meine  Kenntnis  der  Tiroler  Formen  und  der 
speciellen  Verbreitung  der  Arten  wesentlich  erweitert.  Desgleichen 
habe  ich  wertvolle  Sammlungen  Tiroler  Pilze  erhalten  von  den 
Herren  Prof.  Pr.  v.  Wettsteiu,  Prof.  Dr.  Heinricher,  Prof.  Dr. 
G.  Lindau,  Lehrer  0.  Jaap  und  Dr.  Werner  Magnus.  Auch 
konnte  ich  durch  die  gefällige  Vermittlung  des  Herrn  L.  Grafen 
v.  Sarnthein  Sammlungen  von  Herrn  Ferdinand  Zainer  und 
Herrn  Dr.  Ferdiuand  Sauter  einsehen  und  verwerten.  Außerdem 
erhielt  ich  noch  von  vielen  Herren  einzelne  Pilze.  Sie  sind  in 
der  Geschichte  der  mykologischen  Erforschung  von  Herrn 
Grafen  v.  Sarnthein  aufgeführt.  Recht  vollkommene  und 
wichtige  Listen  der  von  ihnen  in  Tirol  gesammelten  Pilze 
haben  mir  die  Herren  Medicinalrath  Dr.  Rehm,  Dr.  Dietel, 
Professor  Dr.  v,  Höhnel,  Dr.  0.  Pazschke  und  der  leider  seitdem 
verstorbene  Lehrer  N.  Schnabl  mitgeteilt. 

Allen  diesen  Herren  sage  ich  auch  an  dieser  Stelle  meinen 
besten  Dank  für  die  gewährte  Förderung. 

Schließlich  muß  ich  noch  dankend  erwähnen,  daß  Herr 
L.  Graf  v.  Sarnthein  sich  der  außerordentlichen  Mühe  der 
Revision  und  namentlich  der  Redaktion  der  geographischen 
Angaben  und  der  einheitlichen  Darstellung  iu  aufopfernder 
Weise  unterzogen  hat. 

Herr  L.  Graf  v.  Samthein  hat  die  Geschichte  der  myko- 
logischen Erforschung  Tirols  geschrieben,  wozu  er  durch  seine 
ausgezeichnete  Kenntnis  der  naturkundlichen  Litteratur  besonders 
vorbereitet  war. 
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Das  Begister  wurde  ebenfalls  von  den  Herren  Heraus- 
gebern mit  großer  Sorgfalt  in  dankenswerter  Weise  angefertigt. 

Im  Texte  wird  bei  jeder  Pilzart  die  Nummer,  unter  der  sie 
in  der  zweiten  Auflage  von  Rabenhorst's  Eryptogamenflora  von 
DeutscHland,  Österreich  und  der  Schweiz  in  den  Abteilungen  de^y 
ersten  die  Pilze  behandelnden  Bandes  angeführt  ist,  beigegeben, 
soweit  sie  sich  im  genannten  Werke  beschrieben  findet.  Leider 
habe  ich  bei  den  Phykomyceten  und  üredineen  immer  nur 
Bbh.  IV.  p.  und  Kbh.  I.  p.  citiert,  was  eigentlich  falsch  ist, 
da  ich  mindestens  hätte  citieren  müssen  Bbh.  I.  Abth.  IV.  p. 
und  Kbh.  L  Abth.  I.  p.  Ich  sah  aber  später  ein,  daß  diese 
Art  des  Citierens  nicht  zweckentsprechend  ist,  da  auf  diese 
Weise  die  Männer,  die  die  Abteilungen  bearbeitet  haben  und 
deren  geistige  Arbeit  citiert  wird,  nicht  genannt  werden.  Ich 
habe  daher  später  die  Abteilungen  des  ersten  Bandes  der 
zweiten  Auflage  von  Kabenhorst's  Eryptogamenflora  von  Deutsch- 
land, Österreich  und  der  Schweiz  auch  einfach  als  L,  II.,  ill.^ 
IV.,  V.,  VL,  VII.  citiert  und  jedesmal  den  abgekürzten  Namen 
des  Autors  der  Abteilung  in  Klammern  beigefügt,  z.  B.  Bbh. 
VL  (AU.)  p.  Nr.  Dabei  ist  zu  bemerken,  daß  in  den  vou 
G.  Winter  bearbeiteten  Abteilungen  sich  Gattnngs-  und  Art- 
Begriffe  vielfach  geändert  haben.  So  ist  z.  B.  der  Ustilago  auf 
den  Getreide-Arten  durch  die  Forschuugen  Jen:sen's  u.  A.  in 
fünf  gute  Arten  geschieden  worden;  so  sind  die  Pucciuien  auf 
Gräsern,  Carices,  Compositen  u.  s.  w.  in  sehr  zahlreiche  Arten 
zerteilt  worden,  so  zahlreich,  daß  man  heute  oft  zweifelhaft 
sein  kann,  was  Art  oder  lokale  Gewohuheitsrace  ist.  So  zieht 
man  heute  allgemein  vor,  die  von  E.  Fries  so  meisterhaft  be- 
gprQndeten  ünterabteiluugen  der  Gattung  Agaricus  als  selb- 
ständige Gattungen  aufzuführen,  was  jedenfalls  die  Übersicht 
erleichtert  und  daher  auch  hier  geschieht  zum  Unterschiede  von 
G.  Winter.  Die  citierten  Nummern  beziehen  sich  also  auf  die 
beschriebene  Art,  während  ihre  systematische  Anordnung  oder 
auch  der  gewählte  Name  vou  der  Winter'scheu  Bearbeitung 
oft  abweichen  kann.  Wo  aber  eine  Winter'sche  Art  in  viele 
Arten  zerteilt  ist,  wird  im  Allgemeinen,  um  Mißverständnissen 
vorzubeugen,  die  Citierung  unterbleiben  oder  eine  Einschränkung 
erfahren  müssen. 
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Ich  habe  schon  vorhin  f^esagt,  daß  mir  sehr  wohl  bewußt 
ist,  daß  die  Aufzahlung  der  Pilze  Tirols  nur  sehr  nnyoUständig 
bleibt  Es  gilt  dies  namentlich  auch  von  Südtirol.  Doch  vrird 
Herr  Abbate  Bresadola  in  Trient  eine  vollständigere  Bearbeitung 
der  Pilzflora  Südtirols  liefern,  wo  dann  diese  Lücke  zu  einem 
wesentlichen  Teile  ergänzt  sein  wird. 

Die  bei  den  citierten  Autoren  stehenden  Nimimern  beziehen 
sich,  wie  in  den  früheren  Bäudeu,  auf  die  Nummern,  unter 
denen  die  Herausgeber  im  ersten  Bande  dieser  Flora  in  der 
Zusammenstellung  der  Litteratur  sowie  in  dem  in  diesem  Bande 
von  ihnen  gegebenen  Nachtrage  zur  Pilzlitteratur  die  citierte 
Arbeit  des  Autors  aufgezählt  haben.  Zu  meinem  großen  Be- 
dauern haben  die  Herausgeber  eine  von  mir  gemachte  Zusammen- 
stellung der  wichtigsten  Litteratur  Tirols  trotz  meiner  dringendsten 
Vorstellungen  und  trotzdem  sie  es  mir  iu  Aussicht  gestellt 
hatten,  nicht  gebracht.  Ich  bin  mir  wohl  bewußt,  daß  dadurch 
die  Brauchbarkeit  dieses  Bandes  nicht  gewinnt. 

So  schließe  ich  mit  Zagen  die  Pilzflora  Tirols  einstweilen 
ab  und  übergebe  sie  der  öflentlichkeit  in  der  Hoffnung,  nicht 
nur  die  Landeskunde  Tirols  zu  erweitem,  sondern  auch  einen 
kleinen  Beitrag  zur  Kenntnis  der  Pilz  weit  der  Alpen  zu  liefern. 

Berlin,  im  Juli  1903. 

P.  Magnus. 
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Geschichte 


der  mykologischen  Erforschung  von  Tirol,  Vorarlberg  und 

Liechtenstein. 

Von  L.  Grafen  v.  Sarnthein. 


Die  ältesteu  urkundlichen  Quellen  über  deu  Verbrauch  der 
SpeisetröiBFel,  nach  C.Pard eller  (1  p.  286)  bis  in  das  Jahr 
1537  zurückreichend,  sind  als  die  ersten  Nachrichten  über  den 
hier  behandelten  Gegenstand  anzusehen.  Im  ^Tjroler  Laud- 
reim*  (G.  Bosch  1  [1557])  heißt  es  auch  bereits:  ,  .  .  .  Lager- 
thaler  Tüpfling  gayl,  Derselben  vil  und  nur  wolfayl*.  Indessen 
scheint  merkwürdigerweise  das  Vorkommen  der  echten  Trüffel 
in  Tirol  P.  A.  Mattioli  (1:  1585)  noch  unbekannt  gewesen 
zu  sein ;  dagegen  finden  sich  bei  ihm  Angaben  über  drei  andere 
interessante  Pilze  aus  dem  Nonsberg:  Polyporus  officiualis, 
P.  sulphureus  und  Elaphomyces  cervinus  (vergl.  p.  183,  188,  535). 

Weitere  Spuren  mykologischen  Interesses  tauchen  erst 
wieder  im  XVIII.  Jahrhundert  auf;  zunächst  wird  bei  Anton 
Eoschmann  (1  [1738J  p.  8)  nebst  der  Trüffel  des  Haidner- 
schwammes  (Pleurotus  fuscus)  Erwähnung  getan;  dann  folgen 
die  ersten  Pfadfinder  der  nachlinneischen  Zeit:  Dr.  Joh.  Ant. 
Scopoli  (2)  beobachtete  im  Jahre  1767  bei  Cavalese  Khizo- 
pogon  aestivus  (?)  und  Crucibulum  crucibuliforme  (vergl.  p.  309, 
318);  Ehrenbert  Freih.  v.  Moll  verzeichnete  (2  [1785])  aus 
dem  Zillertale  die  Morchel,  ^^Hirschgrallen'  (Elaphomyces  cer- 
vinus) sowie  ^Ealbfleischer,  eine  Art  weisser  Schwämme,  die  in 
hohen  Fichtenwäldern  wächst*  und  fand  ebendort  nach  Dr.  Franz 
v.    P.    Schrank  (1    [1792])    Gymnosporangium   Sabinae   und 
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Erysiphe  Pisi  auf  Trifolium  pratense;  Job.  Nep.  v.  Laie h ar- 
din g  (1;  2)  beobachtete  vor  1790  das  bei  Innsbruck  häufige 
Aecidium  Euphorbiae;  Heinrich  Gustav  Floerke  (3)  sammelte 
1798  bei  Finkenberg  Stereum  hirsutum,  Lenzites  abietina  und 
«Sphaeria  miniata  Hoffm.*'. 

Etwas  reger  wurde  das  Interesse  zu  Anfang  des  XIX.  Jahr- 
hunderts; so  führte  Dr.  Franz  Schöpfer  im  Jahre  1805 
(1  p.  391 — 396)  aus  der  Gegend  von  Innsbruck  folgende 
«Schwämme*'  an:  Agaricus  «chantarellus",  A.  integer,  A.  mus- 
carius,  A.  lactifluus,  A.  niveus,  A.  Alneus,  Phallus  esculentus, 
Peziza  Auricula,  Ciavaria  coralloides,  Lycoperdon  Bovista, 
L.  epiphyllum;  dann  Dr.  Candidus  Kauschen fels  (1 — 3  [vor 
1808])  AUS  dem  Draugebiete:  Ustilago  sp.  (.Lycoperdon  üsti- 
lago*),  Auricularia  auricula  Judae,  Ciavaria  coralloides  (,  albida 
und  flavesceus"),  Polyporus  igniarius,  P.  officinalis  (»Boletus 
laricis  purgans*),  Boletus  bo?inus,  Cantharellus  cibarius,  Hygro- 
phorus  ceraceus,  Lactarius  deliciosus,  L.  lactifluus,  Coprinus 
fimetarius,  Amanita  muscaria,  Lycoperdon  bovista,  Elaphomyces 
cervinus,  Morcbella  esculenta  und  Tuber  cibarium. 

Ungefähr  um  dieselbe  Zeit  mag  Dr.  Ciro  Pollini  in 
Verona  seine  Forschungen  am  Gardasee  und  Monte  Baldo  be- 
gonnen haben.  Die  im  Jahre  1816  unter  dem  Titel  «Viaggio 
al  lago  di  Garda  e  al  monte  Baldo*  (1)  veröffentlichten 
Schilderungen  über  die  Vegetation  jener  Gegenden  enthalten 
aus  dem  tirolischen  Anteile  29  Pilzspecies,  darunter  den  neu 
aufgestellten  Agaricus  flammeolus  und  aus  dem  Hauptwerke 
des  Verfassers,  der  ^Flora  Veronensis*  (3  HL  [1824],  dazu 
Saccardo  2),  können  unter  der  Gesamtzahl  von  340  weitere 
22  tirolische  Arten  entnommen  werden. 

Ein  kleiner  Teil  derselben  dürfte  von  Pietro  Cristofori 
aus  Rovereto  mitgeteilt  worden  sein.  Letzterer  selbst  beschrankt 
sich  in  den  Schilderungen  seiner  ^alcune  giornate,  passate  sulle 
montagne  di  Ko?ereto  a  sinistra  delPAdige  dal  Leno  sino  a 
Mattarello  negli  auni  1817—1823"  (1  p.  348),  was  die  Pilze  be- 
trifft, auf  folgende  Notizen :  ,fra  i  Funghi  mangiabili,  oltre  al  tanto 
pregiato  Tartufo,  la  Ciavaria  coraloide  detta  Zatta,  la  Moschiella 
detta  Sponziola,  e  TElvela  crespa  detta  Sponziola  salvadega,  e 
ridno  tortuoso,  il  Muschio  cantarello  detto  Finferlo,  TAgarico 
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delizioso  detto  Fongo  del  pino,  l'Agarico  cesareo  detto  Fongo 
oro  (da  ben  distinguere  dal  veneiico  Agarico  muscario)  TAgarico 
lataceo  detto  Bri:>a,  il  Licopodio  proteo  detto  Slofa,  ed  il  Lico- 
podio  giganteo  piü  raro  ma  che  sovente  viene  della  grossezza 
di  una  testa  umana;  fra  i  FuDghi  non  mangiabili  di  qualche 
cousiderazione  ambi  i  Buli  rignario  e  TEsca;  poi  le  Uredini 
ruggine  solle  foglie  delle  graminacee,  fulligine  (carbone)  che 
distnigge  il  framento,  fuugo  che  nuoce  al  grauo  turco,  carie 
(golpa),  e  gli  Eccidii*. 

Auf  ähnliche  summarische  Weise  sind  die  Pilze  in  der 
Arbeit  von  Josef  Tb.  Hall  er  über  das  Landgericht  Enneberg 
(1  [1831]  p.  39)  abgehandelt:  »Von  den  Schwämmen  verdienen 
Erwähnung  der  Hirschleberschwamm,  die  Spitzmarchen,  der 
Lärchling,  Röthling,  die  Bärenpratze,  der  Weißschwamm,  der 
gesuchte    Ampezzaner-    oder   Haidnerschwamm    bei    St.  Vigil". 

Haben  wir  noch  die  Auffindung  von  Puccinia  Cruciferarum 
durch  Friedrich  Rudolphi  (1)  im  tirolischen  Tauerngebiete 
(1826)  und  von  üromyces  excavatus  durch  den  1828  ver- 
storbenen Josef  Kr  äfft  bei  Meran,  dann  die  Notiz  über  Torula 
Rhododendri  bei  Cor  da  in  Sturm  1  HI.  p.  95  (1829),  endlich 
die  annähernd  in  jene  Zeit  fallende  Einsammlung  von  Tilletia 
decipiens  durch  Giovanni  Montini  in  Valsugana  (Ambrosi  4  I.) 
hervorgehoben,  so  sind  damit  die  Leistungen  auf  dem  be- 
sprochenen Oebiete  bis  zum  Eintritte  der  für  die  floristische 
Landesdurchforschung  so  bedeutsamen  Epoche  zu  Beginn  der 
Dreißigerjahre  erschöpft. 

Unter  den  Männern,  welche  damals  in  zielbewußter  Weise 
die  Erschließung  der  heimischen  Pflanzenwelt  in  Angriff  nahmen, 
darf  Dr.  Franz  Unger  mit  seinen  bahnbrechenden  Arbeiten 
über  die  Flora  von  Kitzbühel  (4,  8 — 10)  auch  in  mykologischer 
Beziehung  die  erste  Stelle  beanspruchen.  Der  bezügliche  Ab- 
schnitt im  Werke:  ,,Ueber  den  Einfluß  des  Bodens  auf  die 
Vertheilung  der  Gewächse*  (1836)  p.  211—240,  ohne  die 
Gattung  Erineum  und  ohne  Rücksicht  auf  die  durch  Ver- 
schiedenheit der  Nährpflanzen  vielfach  bedingte  weitere 
Gliederung  397,  hievon  viele  neuaufgestellte  Arten  enthaltend, 
bildete  den  Grundstock  für  die  tirolische  Pilzforschung,  ja  durch 
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ein  halbes  Jahrhundert   den  weaeutlicheu   leil   des   ermittelten 
Florenbestand^'8. 

Gleichzeitig  mit  der  Übersiedlung  üngers  uach  Graz  (1836) 
begann  sieh  durch  den  Einfluß  des  im  Herbste  1834  zum 
Studium  der  Bechte  in  seine  Vaterstadt  Innsbruck  zuräck- 
gekehrteu  Ludwig  vou  Heufler  daselbst  eine  rege  floristische 
Tätigkeit  zu  entfalten.  In  mykologischer  Beziehung  waren  hier 
vorzugsweise  der  Chorherr  des  Stiftes  Wilten,  Stefan  Prantner 
und  der  Jurist  Ferdinand  Freiherr  vou  Giovanelli  (1836 — 
1840),  nebstdem  auch  Josef  Auton  Perktold  (1840)  tatig; 
das  von  ihnen  gesammelte,  im  Ferdiuandeum  aufbewahrte 
Material,  etwa  100  Arten  umfassend,  wurde  in  der  Folge  mehr- 
fach von  hervorragenden  Mykologen  (Babenhorst,  Nießl,  Magnus) 
revidiert  und  enthält  einige  bemerkenswerte  Novitäten  (Cro- 
nartium  Balsaminae,  Pseudophacidium  Philadelphi,  Pyreiiopeziza 
placentaeformis,  Fusisporium  pallidum;  vergl.  Nießl  1,  2). 

Unter  Jeu  damaligen  HeuflerVhen  Funden  sind  aus 
dem  Jahre  1837  Geoglossum  hirsutum,  dann  aus  dem  Jahre 
1839  Phallus  impudicus  (4^)  und  üromyces  Cacaliae  (43)  von 
Innsbruck,  Ciavaria  flava  und  Scutula  epiblastematica  vom  Oetz- 
tale  (Stotter  u.  Heufler  1),  Lentinus  jugis,  wohl  von  ebendaher 
(E.  Fries  2  p.  393)i  Lenzites  abietina  von  Babland  (28)  und 
Peziza  umbrosa  vom  Penegal  (18)  zu  uennen. 

Zu  jener  Zeit  (1836—1839)  entdeckte  auch  Dr.  Anton 
Saut  er,  der  schon  1830 — 1831  in  ßregenz  Albugo  Candida, 
üstilago  Zeue  und  U.  Scorzonerae  beobachtet  hatte  (11), 
während  seines  Aufenthaltes  in  Mittersill  einzelne  Arten  im 
dortigen  tiroler  Grenzgebiete:  Ciavaria  alpina  n.  sp.,  Humaria 
alpina,  Pseudoplectania  melaena,  Lachuea  hystrix  n.  sp., 
Sclerotium  niveum  n.  sp.  (18)  und  Coryne  versiformis  (39), 
Benedict  Eschenlobr  sammelte  am  Berg  Isel  Polyporus 
ungulatus  (Heufler  4*  [1840])  und  August  Carl  Josef  Corda 
verzeichnete  in  Sturm  l  III.  Heft  19/20.  (1841)  Elaphomyces 
decipiens  von  Bozen  und  Ceratogaster  maculatus  von  Bovereto. 
Im  Jahre  1841  reiste  Dr.  Ludwig  Babenhorst  nach  Italien 
und  lieferte  hiebei  (2)  einen  nicht  unwesentlichen  Beitrag  zur 
Pilzflora    Tirols:    Strumella    aterrima,    Lentinus    flabellifonuis. 
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Mycena  rubromarginata,  Clitocybe  oigropuuctata,  €.  cartilaginea, 
Lactarius  fascinans  und  Lepiota  demisannalus. 

Es  folgt«  nun  eine  längere  Periode,  welche  für  unser 
Thema  fast  belanglos  zu  nennen  wäre,  wenn  neben  den 
ganzlich  vereinzelten  aus  derselben  stammenden,  vorwiegend 
der  lichenologischen  Litteratur  angehörigen  Notizen :  Dr.  Abramo 
Massalongo:  Anzi  1;  Dr.  Otto  Sendtner:  Behm  1 — 3;  Krem- 
pelhuber  4;  Martino  Auzi:  Stizenberger  2;  Dr.  Alois  Pokorny: 
Koerber  3;  H.  u.  A.  Schlagintweit  1;  G.  L.  Theobald: 
Stizenberger  2)  und  einer  dilettantischen  Aufeählung  der  eß- 
baren und  giftigen  Schwämme  Bozens  durch  Dr.  A.  J.  Berg- 
meister (1  [1854]  p.  17)  nicht  im  Jahre  1853  der  Aufenthalt 
Prof.  Dr.  Hugo  von  MohPs  in  Bozen  zum  Zwecke  des  Studiums 
der  Traubenkrankheit  (vergl.  über  diese  Heufler  17,  19,  20; 
Comini  1;  Göppert  1)  die  Kenntnis  der  tirolischen  Erysipheen 
wesentlich  erweitert  hätte  (Mohl  1). 

Erat  der  Herbst  1858  brachte  wieder  einen  erheblichen 
Fortschritt.  L.  R.  v.  Heufler,  damals  Sektionsrat  im  k.  k. 
Ministerium  für  Cultus  und  Unterricht,  hatte  zur  Anlage  eines 
Typenherbars  zur  Förderung  der  ^seit  wenigen  Jahren  vor- 
züglich durch  die  Arbeiten  von  L.  R.  Tulasne  in  ein  neues 
Stadium  getretenen  Naturgeschichte  des  Pilze*  den  Plan  ent- 
worfen uud  es  bewirkt,  daß  behufs  Herstellung  eines  solchen 
für  öaterreicbische  Lehranstalten,  Dr.  Th.  Bail,  damals  Real- 
flchulprofessor  in  Posen,  eine  Heise  auf  Staatskosten  unter- 
nehmen kounte.  Hiebei  wurden  in  Tirol  Innsbruck,  Nauders, 
Besehen,  Trafoi,  Meran,  Bozen,  Eppan,  Jüva  besucht  und  hier 
trotz  der  nicht  günstigen  trockenen  Witterung  für  das  237 
Nummern  zählende,  in  20  Exemplaren  aufgelegte  Exsiccaten- 
werk  54  Arten,  darunter  das  neue  Geoglossum  Heuflerianum 
zu  Stande  gebracht  (1 — 4). 

Die  Sechzigerjahre  sind  hauptsächlich  durch  das  Wirken 
von  L.  V.  Heufler  (seit  1865  Freiherr  von  Hohenbühel) 
und  Franz  Freih.  von  Hausmann  wichtig  geworden.  Ersterer 
sammelte  1860  bei  Kufstein  (Heufler  40,  43;  Nießl  2),  1861 
und  1864  bei  Eppan  (Auerswald  3;  Rabenhorst  P),  1864  l>ei 
Hall  (Kalchbrenner  1;  Rabenhorst  P:  Boletus  fusipes),  1868 
ebeufalls  bei  Eppan  (Kalchbrenner  2;  Rabenhorst  p),  1869  auf 
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der  Mendel,  wo  die  Identität  des  ^^Fungus  laricis  aureus*  des 
Mattioli  ermittelt  wurde  (44);  mehrere  Funde  im  Nousberif, 
insbesondere  Pyronema  marianum  bei  Castelfondo  (41  [1869]) 
gehören  gleichfalls  hieher.  Vergl.  auch  Litt.  Nr.  46  und  51; 
danu  Allescher  1;  Arnold  4;  Berlese  1;  Fries  2;  Kerner  78; 
Thümen  2.  Franz  Baron  Hausmann  verlegte  sich  damab 
mit  großem  Eifer  und  Erfolg  auf  die  Erforschung  der  süd- 
tirolischen  Pilzflora:  1859  sammelte  er  am  Ritten  (Lasiobotrys 
Loiiicerae  fQr  Bail  2)i  1860  ebenda  (Puccinia  Atragenes),  1861 
in  Autholz  (Leptosphaeria  Hausmanniana),  1862 — 1869  um 
Bozen,  1866 — 1869  bei  Seis  und  brachte  hier  ein  sehr  be- 
deuteudes,  hauptsächlich  im  Erbario  crittogamico  italiano 
(ßaglietto,  Cesati  et  De  Notaris  1)  zur  Verwertuug  gelangtes 
Material  zusammen,  dazu  viele  von  B.  Auerswald  (1  —  3; 
Kabenhoret  und  Gouuerraanu  1),  6.  v.  Nießl  (3,  4)  und 
G.  Winter  (1)  neuaufgestellte  Pyrenomyceten,  dann  Polyporus 
Hausmannii,  P.  Schulzeri  und  Lenzites  mollis  (Kalchbrenner  1). 
Einzelne  Daten  finden  sich  auch  bei  Hausmann  1  dann  bei 
Allescher  1;  Pries  2;  Hollös  1;  Kernstock  2;  Rabenhorst  p. 
Vergl.  ferner  Nr.  826  (Polyporus  Linharti). 

Aber  auch  die  Besuche  auswärtiger  Botaniker  begannen 
sich  zusehends  zu  mehren  und  wir  trefieu  zu  jener  Zeit  bereits 
mehrere  Namen  von  hervorragender  Bedeutung. 

So  weilte  Dr.  Julius  Milde  vom  Herbst  1861  bis  Sommer 
1862  und  vom  Herbst  1862  bis  Juni  1863  in  Meran,  hierauf 
vom  1.  Juli  bis  8.  September  1863  in  Ratzes,  wobei  er  auch 
Pilze,  speciell  mehrere  interessante  Gasteromyceten  beobachtete 
(13  p.  458;  20;  21;  22;  24;  30  p.  10—12;  29  p.  19—21; 
Aruold  4;  Rabenhorste);  dann  besuchte  Leopold  Puckel  das 
Oetztal  und  Passeier,  wie  sich  aus  seinen  Symbolae  raycologicae 
(1  [1870]  p.  43,  51,  57,  69,  222,  324,  332,  352,  376)  ergibt 
und  im  Sommer  1869  unternahm  Bernhard  Auerswald  aus 
Leipzig,  zunächst  veranlaßt  durch  Dr.  Otto  Deutsch,  außerdem 
wohl  auch  angeregt  durch  die  Bearbeitung  von  Pyreuomycet,en- 
material  des  Herbariums  Heufler  eine  Reise  über  den  Fernpaß 
nach  Oetztal  und  Gossensaß,  wobei  in  Bieberwier  am  25.  Juni 
Aulographum  vagum  (Rabenhorst  V)  und  am  27.  Juni  die 
neue    Mycosphaerella   bieberwierensis    (Rabenhorst   u.    Gonner- 
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maun  1)  danu  bei  Umhausen  Helotium  epiphyllum  und  GnoinoDia 
campylostyla  (Thümen  2)  gefunden  wurden.  —  Vergl.  auch 
Miuks  2. 

Zu  Anfang  jenes  Deceuninms  (1861)  hatte  weiters 
Dr.  Ferdinand  Saut  er  begonnen,  sich  mit  der  Phanerogamen- 
und  Moosflora  Tirols  zu  befassen  und  diese  Tätigkeit,  bei 
welcher  nebenbei  auch  Pilze  berücksichtigt  wurden,  durch  mehr 
als  40  Jahre  (in  Steinach  bis  1871,  in  Lienz  bis  1876,  in 
Bozen  bis  1890,  hierauf  in  Innsbruck)  stetig  fortgeführt  (6; 
Thümen  2).  Einen  ansehnlichen  Beitrag  zur  Pilzflora  von 
Innsbruck,  namentlich  des  Voldertales  erzielte  ferner  Dr.  Fried- 
rich Leithe  in  den  Jahren  1868—1873  (1,  2)  und  gleich- 
zeitig fieng  Ferdinand  Zainer*)  iu  Innsbruck  au,  sich  mit 
diesem  Gegenstande  zu  beschäftigen.  Hierüber  gibt  zwar 
eine  Privatsammlung  keinen  Aufschluß ;  dagegen  siiid  von  ihm 
nach  1886  für  mehrere  vorarlbergische  Lehranstalten  Pilz- 
collektionen  zusammengestellt  worden,  deren  reichhaltigste, 
im  Besitze  des  Gymnasiums  „Stella  Matutina*  in  Feldkirch, 
Dank  der  Freundlichkeit  des  Herrn  Prof.  Gottfried  Eichen 
S.  J.  von  Prof.  Dr.  P.  Magnus  revidiert  und  verwertet  werden 
konnte.  Leider  sind  hievon  nur  wenige  Exemplare  mit  Fund- 
ortsangaben versehen;  dieselben  gehören  jedoch  ausnahmslos 
der  Umgebung  von  Innsbruck  an.  Ein  Datum  findet  sich 
zweimal  verzeichnet:  Sistrans,  20.  Mai  I8681  Bergiselschlucht 
28.  April  1869  und  es  dürfte  damit  der  Beginn  der  besprochenen 
Tätigkeit  bezeichnet  sein,  da  dieselbe  nach  Angabe  des  in 
Innsbruck  lebenden  Sohnes  Wilhelm  Zainer  ungefähr  die  letzten 
20  Lebensjahre  seines  Vaters  umfaßte  (Litt.  Nr.  1 — 3). 

Kurz  vorher  (1866)  hatte  nach  Bearbeitung  der  Flechten- 
ausbeute Ludwig  Molendo's  vom  Jahre  1863  (2)  Dr.  Ferd. 
Arnold  die  im  III.  Bande  dieses  Werkes  näher  besprochene, 
ununterbrochen  bis  1900  fortgesetzte  lichenologische  Erforschuug 
Tirols  begonnen,  welcher  wir  außer  einer  Fülle  von  Daten  über 
Flechtenparasiten  auch  wertvolle  Aufächlüsse  über  andere  alpine 


•)  Geb.  zu   Friedberg   bei   Budweis  am  30.  März  1820,   gest.   zu 
Innsbruck  am  30.  Juli  1891,  seit  1847  tirolisch-landschaftlicher  Kanzlei- 
ffizial,  früher  bei  der  k.  k.  Finanzwache  in  Vorarlberg. 
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Ascomyceten   verdanken  (1 — 5;   Brefeld  1;   Jaap  2;   Minks  2; 
Rehm  5;  6;  8;  9;  Zopf  1;  Zwackh  1). 

Dr.  Heinrich  Reh  in,  mit  Arnold  nahe  verwandt  und  von 
früher  Jugend  bis  zu  seiuem  Tode  innig  befreundet,  hatte  schon 
1857 — 1864  auf  mehreren  Reisen  die  Lichenenflora  des  Algäu 
untersucht  und  hiebei  auch  viele  zu  den  Pilzen  gehörige  Arten 
des  österreichischen  Grenzgebietes  festgestellt  (1  —  3).  Damals 
begann  das  Studium  der  Ascomyceten  in  Aufschwung  zu 
kommen  und  bald  wandte  sich  Rehm  auf  Grund  der  zunächst 
in  Franken  gewonnenen  Resultate  demselben  ausschließlich  zu. 
Durch  Arnold  auf  Kühetai  als  einen  zur  alpinen  Kryptogainen- 
forschung  überaus  geeigneten  Ort  aufmerksam  gemacht,  hielt 
er  sich  im  August  1872  mit  ihm  und  einigen  anderen  Be- 
kannten dort  viele  Tage  auf,  gieng  dann  wieder  nach  Sellraiu 
zurück  und  über  das  Horntaler  Joch  nach  Alpein  in  Stubai. 
Die  erzielten  Resultate  waren  überraschende:  gewaltige  Meugen 
herrlicher,  zumeist  ganz  unbekannter  Arten,  zum  Teil  in  den 
seit  1870  publicierten  Ascomycetes  exsiccati  (5)  herausgegeben, 
zeigten,  welche  ungeahnte  Schätze  noch  die  Alpen  beherbergen 
und  forderten  so  die  weitere  Verfolgung  der  betretenen  Bahn 
durch  den  scharfsichtigen  Forscher.  Im  August  1874  kam 
derselbe  wieder  in  Eühetai  mit  Arnold  zusammen  und  besuchte 
dann  das  Oetztal  bis  Sölden.  Überaus  reiche  Ausbeute  lieferten 
dann  auch  die  nächsten  Ausflüge  nach  Tirol:  ein  Aufenthalt 
im  hinteren  Pitztale  mit  Rückweg  über  Landeck  im  Jahre 
1878  und  eine  Reise  zum  Ortlergebiete  im  Jahre  1884  (Imst  — 
Pitztal — Landeck — Finsterniünz — Sulden — Stilfserjoch  —  Meran 
Gurdasee — Brenner).  Es  folgten  noch  zwei  kürzere  Excur- 
sionen :  1887  (mit  geringerer  Ausbeute)  durch  Oetztal  über  das 
Hocbjoch  nach  Meran  und  1888  von  Reutte  über  den  Fern- 
paß nach  Innsbruck,  womit  die  Forschungen  in  Tirol  auf 
längere  Zeit  ihren  Abschluß  fanden  (6 — 10;  Berlese  1 ;  Massee  1; 
Minks  2;  Saccardo  8;  Thümen  2;  4;  8).  unter  dem  alpinen 
Material,  das  Rehm  außer  dem  eigenen  verarbeiten  konnte, 
nimmt  jenes  des  Kreisschulinspectors  Max  Britzelmayer  aus 
Augöburg  die  erste  Stelle  ein,  welcher  1877  einiges  bei  Riezlern 
im  Kleinen  Walsertale  und  1878—1879  sehr  viel  am  Arlberg 
(Zürser  See,  Peiächlkopf,  Moostal,  Kartei- Gletscher)  gesammelt  hutte. 
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1873  entdeckte  Dr.  Friedrich  Körn  icke  bei  Bozen 
Puccinia  anstralis  aufDiplachne  serotina  (Pazscbke  1 ;  Thümen  2; 
4V8)  und  der  Angust  1874  brachte  uns  den  ersten  Besuch  der 
Professoren  Dr.  Paul  Ascherson  und  Dr.  Paul  Magnus; 
von  den  hiebei  mit  Dr.  Anton  Eeruer  unternommenen  Ezcur- 
sionen  (Blaser,  Padaster,  Matar,  Sondestal)  rührt  unter  Anderen 
die  Auffindung  von  Uredinopsis .  filicina  (Magnus  7)i  Pleospora 
polyphragmia  und  Stempbylium  Magnusianum  (Saccardo  5) 
her;  vorher  war  im  Achentale  botanisiert  uud  hier  Entjloma 
Galendulae  (Fischer  v.  Waldheim  1)  gefunden  worden. 

Im  selben  Jahre  kam  auch  Dr.  Friedrich  Thomas  zum 
erstenmale  nach  Tirol;  derselbe  hielt  sich  1874  und  1878  im 
Bade  Innichen,  1883  in  der  Pertisau,  1885  in  Suldeu,  1887 
und  1889  in  Ratzes,  1893  in  Mairhofen  auf,  überall  Phytopto- 
cecidien  und  Pilze  sammelnd,  von  welchen  hier  leider  nur  ein 
kleiner  Teil  verwertet  werden  konnte  (5;  7  ^^2'»  8V2'  U;  12; 
14;  17;  18;  Saccardo  3). 

1875 — 1879  fand  Berthold  Stein  als  botanischer  Gärtner 
in  Innsbruck  einige  interessante  Pilze,  wie  Didymium  nigripes, 
Abrothallus  Parmeliarum  forma  Peyritschii  und  f.  chrysanthus, 
Thelocarpon  prasinellum  (7;  Arnold  1;  4);  1876  sammelte 
Professor  Josef  Gruber  in  Ulten  die  von  Wilhelm  Voss  (1,  2; 
Thümen  2)  nach  seinen  Exemplaren  neubeschriebene  Puccinia 
Thuemeniana;  1879  hielt  sich  Dr.  Bobert  Hart  ig  im  Achentale 
und  in  Steinach  zur  Untersuchung  des  Lärchen krebses  auf 
(1 — 3;  3^2'  siehe  auch  4)  und  um  jene  Zeit  entdeckte  Dr.  Fried- 
rich Wilhelm  Lorinser  Clitocybe  Lorinseri  in  Tirol  (Winter  3; 
siehe  p.  290  u.  612). 

Von  nicht  zu  unterschätzender  Bedeutung  für  die  För- 
derung der  niykologischen  Studien  in  Tirol  war  die  mit 
1.  November  1874  erfolgte  Errichtung  der  Landwirtschaftlichen 
Laudes-Lehranstalt  und  Versuchsstation  in  San  Michele.  Der 
fortgesetzten  experimentellen  und  pädagogischen  Tätigkeit  der 
dort  wirkenden  Fachmänner:  Hofrat  Edmund  Mach,  bis  1901 
(1_5;  7;  Thümen  2;  4),  Hofrat  Karl  Portele  (2—6;  Mach  u. 
Portele  1),  Director  Karl  Mader  (1—11),  Josef  Samek  (1—3) 
und  Oswald  Orsi  (1,  2)  verdanken  wir  die  wertvollsten  Auf- 
schlüsse über  Ursache,  Verbreitungsverhältnisse  und  Bekämpfung 
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der  für  die  Landeskultur  bedrohlichen  Pilzparasiten  nnd  viel- 
fache Anregung  zu  einschlägigen  Studien  anderer  Mykologen. 
wie  Dr.  Emerich  Bäthay  (1—8;  12),  Felix  Freih.  v.  Thümen 
(4;  5;  7;  9—13),  Hugo  Zukal  (1)  sowie  auch  zu  Beob- 
achtungen seitens  einiger  Gutsbesitzer  (J.  Dorf  er  1; 
A.  V.  Planitz  1—3;  V.  Freih,  v.  Prato:  Thümen  13; 
K.  Ruf  1;  G.  V.  Scari  1).  Es  sei  in  dieser  Beziehimg 
insbesondere  auf  die  Litteratur  anläßlich  des  Auftretens  der 
Plasmopara  viticola  im  Jahre  1880  (siehe  p.  22)  verwiesen. 

Für  die  Pilzflora  des  italienischen  Tirol,  seit  Pollini  durch 
fast  ein  halbes  Jahrhundert  unbeachtet  geblieben  und  erst  seit 
den  siebziger  Jahren  wieder  in  seinen  Grenzgebieten  aufge- 
sucht (Dr.  Pier  Andrea  Sa^ccardo  2;  3;  4;  6;  9;  Augustin 
Goiran  und  Giacomo  Bizzozero:  Saccardo  3;  Dr.  Caro 
Massalongo  3,  5,  7;  b.  Anzi  1;  C.  Spegazzini  1),  sollte 
aber  das  Jahr  1874  noch  in  weit  höherem  Maße  epochemachend 
werden ;  in  dasselbe  fällt  nämlich  der  Beginn  der  mykologischen 
Studien  nicht  bloß  des  bedeutendsten  einheimischen  Pilzkenners, 
sondern  unstreitig  eines  der  hervorragendsten  Mykologen  der 
Gegenwart,  des  Don  Giacomo  Bresadola. 

Geboren  zu  Ortisei  im  Val  di  Sole  am  14.  Februar  1847i 
hatte  derselbe  schon  während  seiner  Gynmasialjahre  (1860 — 
1867)  entschiedene  Neigung  zur  Naturwissenschaft  bekundet 
und  später  als  Cooperator  in  Boncegno  (1872 — 1874)  über 
Anregung  Dr.  G.  Venturi's  das  Feld  der  Bryologie  betreten, 
als  ihn  seine  Versetzung  nach  Male  im  August  1874  durch 
einen  eigentümlichen  Zufall,  das  Zusammentreffen  mit  zwei 
Kapuzinern  des  dortigen  Conventes,  P.  Cipriano  Pedro tti 
und  P.  Placido  Giovanella,  welche  dort  Schwämme  sammelten 
und  nach  dem  Werke  von  A.  Venturi,  I  raiceti  delFagro  bres- 
ciano  (1845)  zu  bestimmen  suchten,  auf  den  Weg  der  myko- 
logischen Forschung  lenkte. 

Das  so  wachgerufeue  Interesse  an  der  dortigen  außer- 
gewöhnlich reichen  Hymenoraycetenflora,  anderseits  die  sofort 
erkannte  Unzulänglichkeit  des  erwähnten  Behelfes  bewog  ihn 
nach  kurzer  Zeit,  sich  nach  besseren  Hilfsmitteln  umzusehen 
und  so  begann  er  ohne  jede  persönliche  Anleitung,  zunächst 
nur   mit   einigen    dürftigen  Bestimmungsbüchern    vergehen,    in 
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seinem  weltabgeschiedenen  Talwinkel,  sich  in  den  schwierigen 
Gegenstand  zu  vertiefen.  Mit  ungewöhnlicher  Beobachtungs- 
gabe, großer  Gewandtheit  in  bildlicher  Darstellung  und  zäher 
Ausdauer  gelang  es  ihm  bald,  alle  Schwierigkeiten  zu  über- 
winden ;  schou  nach  zwei  Jahren  vermochte  er  dem  Verfasser  der 
.Champignons  du  Jura  et  des  Vosges"  (1873 — 1875),  Dr.  Lucien 
Quelet  in  Herimoncourt,  Dept.  Doubs  (1 — 10),  der  ihm  durch 
Begutachtung  frischen  Materials  die  wertvollste  ünterstQtzuug 
angedeihen  ließ,  neben  hervorragenden  Seltenheiten  mehrere 
bisher  ganz  unbekannte  Arten  nachzuweisen.  Diese  glänzenden 
Ergebnisse,  worüber  ein  Aufsatz  im  Annuario  degli  alpinisti 
tridentini  VII.  (1881)  (2)  vorläufige  Nachricht  gab,  bewirkten 
es,  daß  Bresadola  dem  Bäte  seines  Freundes  folgend,  noch 
in  Magras,  wohin  er  im  Mai  1877  als  Curat  übersiedelt  war, 
an  die  Veröffentlichung  der  »Fungi  tridentini  novi  vel  nondum 
delineati''  (1)  schritt,  ein  durch  Beschreibung  und  Abbildung 
zahlreicher  neuer  Arten,  dann  durch  eine  Fülle  scharfsinniger, 
vollkommen  äclbstäiidiger  Kritik  für  die  gesamte  Pilzforschuug 
hochwichtiges  Werk. 

Neben  den  darin  besonders  vertretenen  Hymenomyceteu 
hatte  er  von  1875  ab  auch  den  mikroskopischen  Pilzen  seine 
Aufmerksamkeit  zugewendet,  besonders  als  mit  dem  Erscheinen 
von  P.  A.  Saccardo's  „Sylloge"  seit  1882  ein  sicheres  Be- 
stimmen derselben  ermöglicht  war.  Dr.  Augusto  Napoleone 
B erlese,  Professor  an  der  Universität  in  Camerino,  mit  dem 
er  1885  in  Tausch  verkehr  getreten  war,  drängte  ihn  wiederholt 
zur  Veröffentlichung  seines  Materials  und  erbat  sich,  als  der 
völligen  Aufarbeitung  desselben  immerfort  Berufsgeschäfte 
hinderlich  waren,  zur  Mithilfe;  so  entstanden  im  Jahre  1889 
die  für  die  Kenntnis  der  Pyrenomyceten  und  Fungi  imperfecti 
des  italienischen  Landesteiles  grundlegenden  „Micromycetes 
tridentini'  (Berlese  und  Bresadola  1). 

1895 — 1899  erschien  dann  über  Veranlassung  der  Sectiou 
Trient  des  Laudeskulturrates  das  dritte  Hauptwerk  Bresadola^s, 
die  »Fungi  mangerecci  e  velenosi  del  Trentino  (7;  8). 

Leider  haben  die  Lebensverhältnisse  des  seit  1884  als 
fürstbischöflicher  Mensalverwalter,    dann   uls  Administrator  des 
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Domkapitels  in  Trient  vielbeschäftigten  Mannes  es  demselben 
bisher  noch  nicht  gestattet,  einen  schon  lange  gehegten  Wunsch; 
die  Herausgabe  einer  Pilzflora  des  italienischen  Tirol,  zur 
Ausführung  gelangen  zu  lassen.  Erst  dieses  Werk,  dessen  Zn- 
standekommen wir  mit  aller  Zuversicht  erhoflFen  wollen,  >vird 
dann  ein  vollständiges  Bild  über  die  reichen  Ergebnisse  der 
durch  drei  Jahrzehnte  fortgesetzten  rastlosen  Studien  unseres 
verehrten  Freundes  liefern,  insbesondere  den  Bestand  an 
Hymenomyceten  vervollständigen,  die  bisher  meist  nur  gans 
allgemein  gehaltenen  Yorkommensverhältnisse  häufiger  Arten 
eingehender  behandeln  und  die  zahlreichen  Funde  uns  einzelnen 
Gruppen,  wie  beispielsweise  den  Myxom jceten,  ganz  neu  zur 
Geltung  bringen.  Wir  dürfen  uns  hie  von  um  so  mehr  ver- 
sprechen, als  der  Verfasser  nach  einer  brieflichen  Mitteilung 
über  die  von  ihm  besuchten  Gegenden :  Val  di  Sole,  Nonsberg, 
Fassa,  Fleims,  Paneveggio,  San  Martino  di  Castrozza,  Campiglio, 
Comano,  Andalo,  Molveno,  Sarche,  Terlago,  Umgebung  von 
Trient,  Pine,  Vetriolo,  Genta,  Luvaroue  (aulierdem  Seis,  Ratzes, 
Weißenstein)  das  behandelte  Gebiet  auch  räumlich  in  um- 
fassendster Weise  durchforscht  hat.  (Litt  Nr.  2—6;  TVg)- 

Zerstreute  Angaben  nach  Exemplaren  Bresadola^s  finden 
sich  an  zahlreichen  Stellen  in  der  Litteratur:  De  Toni  ^a'» 
Hollös  1;  Noelli  1;  Rabenhorst  1«;  Rehm  5;  8;  Roumeguöre  1; 
Saccardo  3;  4;  9;  10;  12;  Voss  4  etc.);  ganz  hervorragend  sind 
seine  Verdienste  um  die  Laudesflora  auch  durch  die  den  Be* 
strebungen  Anderer  stets  bereitwilligst  mit  Rat  und  Tat  ge- 
währte Unterstützung,  durch  Bestimmung  und  Revision  zuge- 
sendeter, oft  sehr  zeitraubende  mikroskopische  Untersuchung 
erheischender  Exemplare,  worüber  fast  jede  einschlägige  Er- 
scheinuug  der  neueren  Litteratur  Zeugnis  ablegt.  Speciell  in 
seinen  eigenen  Arbeiten  finden  wir  noch  verwertet  einzelue 
Funde  von  Frau  Giulia  Lazzari  geb.  Baronin  Tu  reo,  Enrico 
Gelmi  und  Arnaldo  Stefenelli  aus  Trient,  Don  Eugenio 
Andreatta,  Pfarrer  in  Nago  und  den  schon  erwähnten 
PF.  Cipriano  Pedrotti  (aus  dem  Nonsberg)  und  Placido 
Giovanella  (aus  dem  Nonsberg  und  Ala).  Von  der  genannten 
Dame  rühren  überdies  manche  in  Aquarell  ausgeführte  Origi- 
nalien  zu  den  Abbildungen  her. 
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Einen  wertvollen  Beitrag  lieferte  im  Herbete  1882  Franz 
Ambrosi,  indem  er  eine  Partie  von  größeren  Schwämmen  aus 
dem  Yalle  di  Sella  bei  Borgo  an  Bresadola  zur  Bestimmung 
einsandte  und  das  Resultat  veröffentlichte  (12). 

Neben  dem  Letztgenannten  machte  sich  ferner  zur  damaligen 
Zeit  Dr.  Rnggero  de  Co  belli  um  die  Erächließung  der  Pilz- 
flora Südtirols  hervorragend  verdient.  Im  Juhre  1872  zum 
Stadtarzte  von  Bovereto  ernannt^  hatte  er  sich  als  solcher 
zunächst  veranlaßt  gesehen,  den  eßbaren  und  giftigen  Schwämmen 
Sein  Aqgenmerk  zuzuwenden,  begann  aber,  unterstützt  von 
dem  seit  den  Dniversitätsstudien  in  Padua  mit  ihm  befreundeten 
Dr.  P,  A.  Saccardo  im  Jahre  1877  ein  tieferes  Eingehen  in 
die  Pilzkunde  mit  einer  planmäßigen  Erforschung  der  Umgebung 
seiner  Vaterstadt.  So  entstanden  mehrere  reichhaltige  (526 
Arten  umfassende)  Listen  als  noch  immer  fast  einzige  Quelle 
über  den  Pilzbestand  jenes  unter  dem  Namen  Valle  Lagarina 
bekannten,  fioristisch  so  überaus  bemerkenswerten  Landstriches 
(1 — 3),  später  eine  Mitteilung  über  die  Pilze  des  Mittelgebirges 
von  Serrada  (9). 

In  Bozen  bemühte  sich  von  1879  bis  1887  Prof.  Hermann 
Kravogl  mit  anerkennenswertem  Eifer  um  die  Ermittlung  der 
dortigen  Pilzfiora,  aus  welcher  er  (1)  unter  Benützung  der 
Baron  Hausmann^schen  Materialien  und  Beiträgen  von  Heufler 
233  Arten  feststellte.  Gleichzeitig  und  nachher  bis  1895  arbeitete 
Prof.  Ernst  Eernstock  in  Bozen  auf  dem  auch  die  Pilz- 
vegetation berührenden  Felde  der  Lichenologie  (2;  4;  6;  7; 
Kemer  78;  siehe  UI.  Bd.  p.  XXXVII  f.). 

In  Innsbruck  war  von  1880  bis  1888  Prof.  Dr.  Josef 
Pey ritsch  für  die  Erforschung  der  mikroskopischen  Pilze 
Deutschtirols  andauernd  tätig;  in  der  von  P.  Magnus  (12) 
unternommenen  Bearbeitung  des  gesamten  Materials,  ungefähr 
320  Arten  umfassend,  worunter  einzelnes  auch  von  Dr.  Franz 
Waldner,  dem  botanischen  üniversitätsgärtner  Franz  Bilek, 
dann  von  dein  üniversitätsdiener  Franz  Zarli  geliefert  wurde, 
ist  außer  der  vorwiegend  berücksichtigten  Umgebung  der  Haupt- 
stadt das  Paznauntai,  Oetztal,  das  Breuner-  und  Ortlergebiet 
und  die  weitere  Umgebung  von  Bozen  vertreten. 

Gleichsam  als  Ergänzung  zur  Tätigkeit  Peyritsch^s  und  auf 
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dessen  persönliche  Anregung  hin  befaßte  sich  Dr.  Josef  von 
Schmidt-Wellenl>urg  1882 — 1889  auf  das  erfolgreichste 
mit  der  Präparation  und  Bestimmung  fleischiger  Hymeno- 
rayceten,  wie  in  der  hierüber  vom  Gefertigten  (13)  unter- 
nommenen Publikation  näher  dargelegt  ist. 

Während  derselben  Zeit  arbeitete  Johann  Nep.  Schnabl, 
Hanptlehrer  an  der  höheren  Töchterschule  in  Müuchen*)  an 
der  Erforschung  der  nordtirolischen  Pilzflora;  als  Resultat 
seiner  Bemühungen  in  den  Sommerferien  der  Jahre  1882 
(Kufstein),  1883  (Bozen,  Ampezzo),  1886  (Achental),  1887 
(Hinterriß)  und  1891  (Plansee)  verdanken  wir  ihm  eine  Herrn 
Prof.  Magnus  mitgeteilte  Liste  von  250  Species  mit  genauer 
Standortsangabe;  hieher  gehören  zweifelsohne  auch  die  Notizen 
aus  der  Hinterriß  bei  Allescher   ^/g. 

Ebenso  treffen  wir  in  jenen  Jahren  ßegierungsrat  Dr.  Carl 
Freiherrn  von  Tuben f  in  Tirol.  1882  und  1883  unternahm 
derselbe  mit  Prof.  Dr.  Karl  Prantl  zwei  größere  Touren  von 
Meran  zum  Stilfserjoch  und  über  ötztal — Passeier  zurück,  dann 
von  Bozen  zum  Schiern  und  nach  Ampezzo;  1890  und  1892 
hielt  er  sich  in  St  Anton  am  Arlberg  auf,  1892  bestieg  er 
mit  Univ.-Prof.  Dr.  Hans  Solered  er  das  Hühnerspiel  bei 
Gossensaß,  1893  botanisierte  er  bei  Franzeusfeste  (1;  3 — 9; 
Ascherson  u.  Magnus  3). 

Im  Sommer  1884  sammelte  Dr.  Karl  Schiedermayr  (1) 
im  Voldertale  einige  Pilze,  ebenso  der  Lichenologe  Prof.  Hugo 
Lojka  bei  Kühetai  und  Paneveggio  (1;  Arnold  1;  4;  Rehm  5; 
9;  Kemer  78).  Im  August  1886  kam  Dr.  Otto  Pazschke 
zum  erstenmale  nach  Tirol  (in  das  (Jschnitztal),  worauf  derselbe 
noch  im  Juni  lb95  um  Bozen  und  im  September  1898  um 
Kufstein,  außerdem  bei  St  Anton  am  Arlberg,  in  Prags  und 
bei  Biva  hauptsächlich  für  die  Exsiccaten  P.  Sydow's  tätig  war 
(Pazschke  1;  Dietel  1;  3;  Ludwig  1^;  Rabenhorst  1^;  Rehm  5; 
Sydüw  4).     1886—1891  sammelte  Dr.  Werner  Magnus**)  als 


*)  Geb.  in  Mooaburg,  Oberbayern  am  5.  Oktober  1853,  gest.  in 
München  am  16.  Juni  1899. 

••)  Privatdocent  der  Botanik  und  Assistent  am  pflanzenphysio- 
logischen Institut  der  Universität  und  am  botanischen  Institut  der  Land- 
wirtschaftlichen Hochschule  in  Berlin. 
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Gymnasiast  am  Meran  und  auf  der  Mendel,  dann  im  Sommer 
1892  und  1894  bei  Innichen. 

In  den  Jahren  1885  und  1886  befaßten  sich  Dr.  A.v.  Kern  er 
und  Dr.  R.  v.  Wettstein  bei  Trins,  letzterer  auch  bei  Bruneck 
und  Innsbruck  mit  der  Bestimmung  und  Präparation  von  Hut- 
pilzen; hiebei  ergaben  sich  zur  VeröflFentlichung  einige  Nova, 
darunter  eine  kurz  vorher  von  Üniv.-Prof.  Dr.  Victor  v.  Ebner 
bei'Schwaz  entdeckte  Hydnum-Art,  sowie  Erörterungen  über 
das  Auftreten  des  Lärchenkrebspilzes  (Wettstein  2 — 7).  Viele 
Beitrage  besonders  aus  dem  Gschnitztale  finden  sich  bei  Eer- 
ner  78;  der  persönlichen  Freundlichkeit  R.  v.  Wettsteins  ver- 
danken wir  insbesondere  mehrere  Daten  aus  Imst  und  Folgaria. 
Siehe  auch  Kerner  81;  Baimann   1;  Thümen  2. 

Geheimrat  Dr.  Richard  Sadebeck  besuchte  1888 — 1890 
und  1894  teilweise  mehrfach  das  Montavou,  Laiideck,  Kufstein, 
Brixen,  Bozen,  das  Schlemgebiet,  Eggental  und  den  Gardasee, 
hauptsächlich  auf  Exoasceen  und  Pfluuzenkrankheiten  sein 
Augenmerk  richtend.  (2;  3;  5;  6). 

1889  beobachtete  Dr.  Oskar  Kirchner  (2)  Helmintho- 
sporium  gramineum  im  Gebiete,  Dr.  Rulolf  Raimann  Herpo- 
trichia  nigra  im  vorarlbergischen  Lechtale  (I)  und  stellte 
J.  A.  Bäumler  (1)  das  von  Frau  Stabsarztswitwe  Louise  von 
Michaelis  bei  Innsbruck  gefundene  Leptothyrium  gentianae- 
colum  für  das  Gebiet  fest. 

Im  Herbst  1890  begann  sich  Univ.  Prof.  Dr.  Paul  Magnus 
nach  Abschluß  seiner  Arbeit  über  die  Pilzflora  Graubündens  (5) 
dem  hier  behandelten  Gegenstaude  zuzuwendeu,  indem  er 
zunächst  die  Umgebung  von  Bozen  und  Meran  ins  Auge  faßte 
(3. — 16.  Sept.)  und  sodann  (18. — 20.  Sept.)  in  Gesellschaft  des 
Verfassers  dieser  Zeilen  bei  Brixen  botanisierte.  Damals  unterzog 
er  sich  auch  auf  Ersuchen  Prof.  Dr.  Emil  Heinricher's  der 
Bearbeitung  des  mykologischeu  Nachlasses  Peyritsch's  und  nach 
Durchführung  dieser  ganz  bedeutenden  Leistung  (12)  unter- 
nahm er  1892 — 1894  drei  weitere  Reisen  in  das  Gebiet:  das 
erstemal  zu  seinem  Neffen  Werner  Magnus  nach  Innichen 
(11. — 16.  August),  sodann  nach  Taufers,  Auipezzo,  Buchenstein, 
Fassa,  Fleims,  Neumarkt,  Trient,  Rovereto  und  Riva  (bis 
24.  August);  das  zweitemal  (Ende  September  1893)  nach  Reutte 
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Imst,  ümhausen  und  Innsbruck;  das  drittemal  (Ende  August 
1H94)  nach  Innsbruck,  Meran,  Trient,  San  Michelö,  Fondo, 
Bozeu;  hiebe!  wurde  um  Innsbruck  wiederholt  in  Gesellschaft 
von  Friedrich  Stolz  und  Prof.  Albert  Zimmeter  botanisiert 
und  1894  in  Trient,  meinem  damaligen  Wohnorte,  mit  Univ.- 
Professor  Dr.  K.  W.  v.  Dalla  Torre  mehrtägiger  Aufenthalt 
genommen,  verbunden  mit  einer  gemeinsamen  Fahrt  nach 
Boncegno  und  einem  mit  Bresadola  verbrachten  Abend. 
Nachdem  mittlerweile  die  Erysipheen  Tirols  (16)  ausgearbeitet 
worden  waren,  besuchte  er  im  August  1899  Kufstein,  das 
Kaisertal,  Innsbruck,  Laudeck  und  das  Stilfserjoch ;  im  Sommer 
1902  hielt  er  sich  endlich  auf  der  Mendel,  am  Karersee,  in 
San  Martino  di  Castrozza  und  auf  der  Rückreise  wieder  in 
Innsbruck  auf  Zu  wiederholtenmalen  war  auch  Trins  im 
Gschnitztale  als  Sommeraufenthalt  Kerner's  und  Wettstein's 
aufgesucht  worden.  (Siehe  Magnus  1;  4;  8 — 11:  13  Va?  14; 
15;  17;  18—21;  Allescher  l;  Baenitz  1;  Dietel  6V2; 
E.  Fischer  l;  Lindroth  1;  Ludwig  1^;  Rehm  5;  Sarnthein  3*^. 
Sydow  4;  Vestergren  1.) 

üngefiihr  während  derselben  Zeit  befaßte  sich  auch  üniv.- 
Prufessor  Dr.  Ernst  Heinricher  auf  seinen  Excursionen  um 
Innsbruck  sowie  bei  Bozen  und  Mori  mit  Pilzen  und  teilte 
seine  Ergebnisse  an  P.  Magaus  zur  Revision  und  BenQtzung 
mit.  Desgleichen  wurden  die  von  Univ.- Prof.  Dr.  K.  W.  v. 
Dalla  Torre  dem  Herbar  des  Gymnasiums  in  Innsbruck 
zugewendeten  Exemplare  in  jenen  Jahren  gesammelt. 

Professor  Dr.  Paul  Dietel  wandte  sich  von  1890  an 
durch  vier  Sommer  der  Pilzflora,  vorzüglich  den  üredineen 
Tirols  zu;  über  seine  hier  unternommenen  Reisen  ergeben  sich 
aus  Sydow  4  folgende  Daten:  1890  Juli  Stilfserjoch,  Meran, 
August  Bozen;  1891  Juli  Bozen,  Brixen,  August  Trins;  1892 
Juli  Stubai,  Gschnitztal,  Bozen;  1893  Juli  Stilfserjoch,  Sep- 
tember Prags  (Dietel  1 — 7;  Ludwig  1^^,  «;  Rabenhorst  l^; 
Sydow  4).  In  der  von  ihm  für  Prof  P.  Magnus  auf  dessen 
Wunsch  zusammengestellten  Liste  seiner  Funde  liegen  überdies 
viele  Angaben  von  Kufstein  vor. 

Am  11.  und  18.  April  1892  forderten  Dr.  Karl  Schroeter 
und   Dr.    Oskar    Kirchner   (I)   bei   ihrer    Untersuchung   der 


Digitized  by 


Google 


XXXI 

Rodenseeflora  auch  einige  Pilze  zu  Tage;  desgleichen  fällt  ein 
Teil  der  während  jenes  Sommers  an  verschiedenen  Punkten 
Tirols  von  dem  Algenforscher  Dr.  Anton  Hansgirtir  gemachten 
Ausbeute  (1)  in  dieses  Gebiet  Üniv.-Prqfessor  Dr.  Gustav 
Lindau  sammelte  im  Jahre  1894  Pilze  bei  Innsbruck,  am 
Arlberg,  im  Stanzertale  und  Paznaun  (1),  Prof.  Dr.  Max  Gurke 
zur  selben  Zeit  bei  Matrei,  Bruneck,  St.  Vigil  und  Inniehen, 
Josef  Bornmüller  1894  am  Fempaß,  Acheusee,  Brenner,  in 
Prags  (Kemer  78)  und  Sexten,  1895  in  Montavon,  Univ.-Prof. 
Dr.  Georg  Hieronymus  während  dieser  beiden  Jahre  im 
Achentale,  ebenso  Prof.  Dr.  Maryau  Raciborski  (jetzt  in 
Dublany  bei  Lemberg,  damals  in  München)  mit  reicher  Aus- 
beute am  Kaisergebirge,  Brenner,  Schiern,  in  Gröden  und 
Judikarien.  Dr.  Vittorio  Largaiolli  constatierte  bei  seiuer 
bakteriologischen  Untersuchung  des  Bondaibaches  bei  Stenico 
(V2*  1896)  mehrere  für  Tirol  neue  Bacillus-  und  Microcoecus- 
Arten. 

Wenige  Jahre  vorher  begann  der  Studierende  Friedrich 
Stolz  in  Innsbruck,  dessen  Verdienste  um  die  alpine  Moosflora 
schon  an  anderer  Stelle  gebührend  hervorgehoben  worden  sind 
(Matouschek  6  und  Bd.  IV.  dieses  Werkes  p.  XLIV  f.),  gefordert 
durch  persönlichen  Verkehr  mit  P.  Magnus  auch  mit  schönsten 
Erfolgen  den  Pilzen  seine  Tätigkeit  zuzuwenden.  Das  be- 
deutende Material,  welches  der  vielversprechende  junge  Mann 
aus  den  wenigen,  ihm  bis  zu  seinem  jähen  Lebensende  an  den 
Wänden  des  Seekogel  im  Pitztale  (14.  Aug.  1899)  gegönnten 
Jahren  hinterlassen  hat,  ist  für  die  Kenntnis  der  Pilzflora  des 
mittleren  Nordtirols,  dann  des  Oberinntals  von  hervorragender 
Bedeutung  und  enthält  zahlreiche  Beiträge  für  die  Gegend  vou 
Bozen,  Pustertal  (besonders  Innichen,  wo  er  Dr.  W.  Magnus 
besuchte)  und  Fassa. 

Wir  erwähnen  weiter  die  von  1895  bis  1898  von  Prof. 
Dr.  Wilhelm  Zopf  am  Arlberg  und  in  Gröden  beziehungsweise 
au  Material  von  dort  und  anderen  Gegenden  Tirols  durch- 
geführten bahnbrechenden  Untersuchungen  über  Flechten- 
parasiten (1;  2),  denen  sich  mehrere  Funde  von  Prof.  Johann 
Schuler  und  Dr.  Alexander  Zahlbruckner  (Beck  u.  Zahl- 
bmckner  1)  anreihen;   ferner   die   namentlich   an  Ascomyceten 
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reichen  Ergebnisse  von  Dr.  Johannes  Lütkeraüller  in  Gröden 
vom  Jahre  1898  und  wenden  uns  sodann  dem  mykologisch 
bisher  so  viel  wie  unbekannten  Lande  Vorarlberg  zu,  wo  Prof. 
Johann  Eick  S.  J.  in  Feldkirch  von  1895  bis  zu  seiner  Ueber- 
siedlung  nach  Brasilien  (1903)  in  planmäßiger  und  durch- 
greifender Weise  die  Erforschung  der  dortigen  Pilzflora  unter- 
nommen hat.  Die  von  ihm  in  der  Folge  (1 — 5:  1898 — 1903; 
b.  Rehin  5)  publicierten  Beiträge  bilden  eine  der  wichtigsten 
und  reichhaltigen  Quellen  des  Gesamtgebietes  für  fast  alle  Ab- 
teilungen dieser  Pflanzenklasse,  ja  iiir  manche  bei  uns  sonst 
fast  ganz  unbeachtet  gebliebene  Gruppen,  wie  Tuberaceen  und 
auf  Insekten  schmarotzende  Pilze  die  ersten  Grundlagen  unserer 
Kenntnisse. 

An  den  Arbeiten  Rick's  beteiligte  sich  auch  hervorragend 
H.  Zurhausen  S.  J.;  ferner  wurden  einzelne  Funde  von 
P.  Kiene  S.  J.,  Reiber,  Prof.  Gottfried  Riehen  S.  J., 
Rodewyck  S.  J.  und  F.  Wächter  verwertet. 

Aber  auch  in  Tirol  beganu  mit  dem  rapid  gesteigerten 
Fremdenverkehr  die  Mykologie  immer  stärkeren  Aufschwung 
zu  nehmen.  Neben  den  vielen,  am  Schlüsse  dieser  Skizze  er- 
wähnten Botanikern,  welche  auf  ihren  Ferieureisen  den  Pilzen 
nur  nebenbei  Beachtung  schenkten,  mehrte  sich  zusehends  die 
ganz  auf  diesen  Gegenstand  gerichtete  Tätigkeit  auswärtiger 
Fachmänner.  So  widmete  sich  Josef  Emanuel  Kabät,  Zucker- 
fabriksdirektor iu  Welwarn,  jetzt  in  Turnau,  Böhmen  seit  1896 
bis  zur  Gegenwart  der  durch  zahlreiche  Neuentdeckungen  ge- 
krönten Erforschung  der  parasitischen  Pilze  (Uredineen, 
Imperfecti)  in  Südtirol  (Enneberg,  Villnöß,  Gröden)  und  im 
Jahre  1903  H.  E.  Cern;f,  Absolvent  der  pomologischen  und 
oenologischen  Schule  in  Melnik,  der  Pilzflora  von  Meran  (Bubäk 
1 — 4;  Bubäk  u.  Kabät  l,  2;  Kabät  u.  Bubäk  1;  Juel  1; 
Sydow  4;  Vestergren  1).  1897—1899  machte  Geheimrat 
Dr.  Albert  Bernhard  Frank  in  Tirol  wertvolle  Beobachtungen 
über  Pflanzen krankheiten  (1 — 3;  biehe  p.  XLII.).  Im  Sommer 
1898  besuchte  Paul  Sydow  von  Vorarlberg  her  das  Stanzer- 
tal, Paznaun  und  Innsbruck  (1 — 4;  Allescher  1;  Bubäk  2); 
im  Jahre  1900  bereisten  Otto  Jaap  und  Paul  Sydow 
das    Land    und     brachten     hier    ein    umfangreiches    Material 
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zusammen;  ersterer  bei  Lsndeck,  Pfands,  Seeleld,  Brennerpost, 
Trafoi,  Sulden,  Atzwang,  Eastelroth,  Batzes  (1;  2);  letzterer 
um  Bozen,  im  Sdilerngebiete  und  Grödea,  bei  Sterzing,  Gossen- 
saß,  Brennerbad  und  Steinach,  meist  üredineen,  darunter  viele 
neue  Arten  (Sydow  4 — 6;  Sydow  H.  u.  P.  1;  Sydow  P.  u.  H.  1 ; 
Lindroth  ^/g;  1).  Einzelne  von  Andreas  Allescher  vorliegende 
Beobachtungen  aus  Fieberbrunn,  Meran,  Bozen,  Windischmatrei 
mögen  hier  gleichfalls  erwähnt  sein.  Ganz  außerordentliche 
Bereicherung  erfuhr  die  Kenntnis  der  tirolischen  Püze  durch 
Dr.  Franz  Bitter  von  Höhnel,  Professor  an  der  technischen 
Hochschule  in  Wien,  seit  1900,  spedell  während  längerer 
Sommeraufenthalte  in  Westendorf,  Hochfilzen  und  Tumpen  im 
Oetztale,  dann  bei  Innsbruck,  am  Stilfserjoch,  bei  Sterzing, 
Brixen,  Bruneek  und  Lienz,  über  deren  Ergebnisse  außer  der 
Litteratur:  1 — 4;  Beck  u.  Zahlbruckner  1  noch  eine  für  vor- 
liegende Arbeit  gütigst  verfaßte  Liste  Au&chloß  gibt.  Im  Jahre 
1903  nahm  auch  Dr.  H.  Eehm  seine  durch  weite  Reisen  unter- 
brochenen alpinen  Ascomyceten  -  Stadien  wieder  auf  (11,  12). 
Verfasser  dieser  Zeilen,  veranlaßt  durch  das  gegenwärtige 
Unternehmen  und  die  freundliche,  stets  bereitwillig  gewährte 
Unterstützung  der  Herrn  G.  Bresadola  uud  P.  Magnus, 
bemühte  sich  seit  1900,  auch  seinerseits  Beiträge  zu  Hefern 
(8,  11)  und  es  konnte  so  speciell  die  Kenntnis  der  Hymeno- 
mycetenflora  Innsbrucks  nicht  unwesentlich  gefördert  werden; 
einzelne  Exemplare  hatte  derselbe  auch  schon  1876  und  1881 
gesammelt.  Mehrere  Flechtenparasiten  aus  der  Umgebung  von 
Brixen  (1890,   1891)  ergaben  sich  durch  die  Arbeit  Kernstock  6. 

Es  folgt  nun  die  Liste  derjenigen  Gewährsmänner,  von 
welchen  ganz  vereinzelte  Beiträge  vorliegen,  mit  Einschluß 
von  Autoren  der  nicht  schon  in  obiger  Darstellung  oder  im 
Litteraturnachtrag  erwähnten  Publikationen. 

Dr.  Gotthard  von  Anderlan-Hochbrunn,  k.  k.  Be- 
zirkskommissär in  Bruneek  (Nr.  1748). 

Karl  Arnold,  k.  Oberstlandesgerichtsrat  in  München 
(1904:  Mendel). 

Dr.  Carlo  Bagnis  1  [1876]  (diese  Arbeit  wurde  hier  als 
gänzlich  unzuverlässig  übergangen). 

Ill 
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J.  A.  Bäumler  in  Presburg  (1893:  Xitzbühel,  Innsbruck, 
1895:   Gardasee,   Tramin,    Mendel,    Innsbruck,    1902:   Meran). 

Piero  Marchese  Bargagli  in  Florenz  (2  [1893]). 

Dr.  M.  Bartels,  Geheimer  Sanitätsrat  und  Professor  in 
Berlin,  gest.  am  22.  Oktober  1904  (Kufstein,  Trafoi,  Schluder- 
bach, Bozen). 

Dr.  Gustav  Bode,  in  den  Jahren  1897 — 1900  Assistent 
am  bot.  Institut  der  k.  k.  Universität  in  Innsbruck  (Innsbruck). 

Ad.  Boller  (Nr.  2966). 

B  ossär  dt  (Nr.  355,  2349). 

Dr.  Vinzenz  Brehm,  derz.  Bealschulprofessor  in  Elbogen 
(1901:  Innsbruck). 

Dr.  C.  Brick,  Assistent  am  bot.  Museum  in  Hamburg  und 
Leiter  der  Station  für  Pflanzenschutz  in  Hamburg  (1901 : 
Toblach  —  Ampezzo  —  Fassa  —  Schiern  —  Innsbruck  —  Achental ; 
außerdem  Montavon,  Oetztal). 

Th.  Bruhin  (4). 

Giovanni  Canestrini  (Nr.  3084). 

Frau  Bumcke  in  Berlin  (Nr.  3430). 

Dr.  med.  Davidsohn,  Assistent  am  pathologischen  In- 
stitute der  Universität  in  Berlin  (1902:  am  Schiern). 

Dr.  Heinrich  Anton  De  Bary,  Univ.- Professor  iu  Straß- 
burg. Verzeichnet  (1)  mehrere  Standorte  von  Aecidium  abietinum 
aus  dem  Gebiete;  zufolge  gefälliger  Nachricht  Herrn  Univ.- 
Professors  Dr.  Hermann  Grafen  zu  Solms-Laubach  d.  d.  11.  Nov. 
1904  sind  dieselben  jedoch  in  der  Sammlung  De  Bary's  nicht 
vertreten  und  beruhen  daher  offenbar  auf  anderweitigen  Mit- 
teilungen. 

Dr.  W.  Dumas  (siehe  I.  Bd.  p.  363):  Stubai,  Ampezzo, 
Sexten. 

Carl  Egger  th  (1886:  Meran). 

H.  Filte  (Nr.  2326). 

Hieronymus  G  an  der  (Thümen  2). 

Dr.  Tb.  Gärtner  (1  [1879];  2  [1882J). 

Dr.  Karl  Giesenhagen,  Professor  an  der  Universität  in 
München,  besuchte  Tirol  seit  1891  alljährlich,  speciell  Eu&tein, 
Bozen,  Kiva  (1  [1895]). 
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Dr.  Michael  Go  lenk  in,  Privatdozent  der  Botanik  an  der 
Universität  in  Moskau  (besuchte  von  München  aus,  wo  er  bei 
Prot.  Goebel  arbeitete,  Tirol,  speciell  das  Stilfserjoch). 

Gross  (Nr.  216). 

Dr.  Johann  Grüss,  Gjmnasialprofessor  in  Berlin  (1890 — 
1901:  Gossensaß,  Villnöß,  Stilfeerjoch). 

Peter   Gschwentner,    Pfarrer   in   Kelchsau  (2  [1891]). 

Emil  Habl,  Schriftsetzer  in  Wien  (war  am  9.  Juli  1902 
am  Ifinger  bei  Meran  und  machte  vom  22.  Juni  bis  5.  Juli 
1903  eine  Tour  über  den  Jaufen  nach  Meran,  zum  Schiern, 
nach  Gröden,  £nneberg,  Ampezzo,  Lienz). 

Dr.  med.  Kaspar  Hagen  (1  [1874—1878]). 

Heinrich  Baron  Handel-Mazzetti,  Hörer  der  Philo- 
sophie und  Demonstrator  am  bot.  Museum  der  k.  k.  Universität 
in  Wien  (1902:  ülten— Rabbi). 

Dr.  Anton  Heimerl,  Professor  an  der  k.  k.  Staats-Ober- 
realschule  im  XV.  Bezirk  in  Wien  (ßrixen). 

Paul  Freiherr  v.  Hohenbühel,  Gutsbesitzer  in  Hall. 

Hoff  mann  (Innsbruck:  Nr.  207,  226,  254). 

J.  B.  Jack  2  (Nr.  821). 

Karl  Kellner  von  KöUenstein  (Nr.  237),  geb. am  30.  April 
1807  zu  Leitmeritz,  gest.  i.  J.  1849  bei  Komorn.  Siehe  hierüber 
F.  Petter  in  Oesterr.  bot.  Wochenbl.  II.  (1852)  p.  213,  Haus- 
mann, Fl.  V.  Tirol  p.  1181,  Saccardo,  La  Botanica  in  Italia  I. 
p.  92. 

Dr.  med.  Eduard  Killias,  Sanitätsrat  in  Chur  (Nr.  420). 

Dr.  Wilhelm  Kinzel,  Assistent  an  der  kgl.  agricultur- 
botanischen  Anstalt  in  München  (1899:  Vent). 

0.  Kramer  in  Berlin  (siehe  I.  Bd.  p.  379)  (Schlemgebiet). 

Dr.  Arthur  Krause,  Professor  an  der  Louisenstädtischen 
Oberrealschule  in  Berlin  (Tauerngebiet). 

Friedrich  Josef  Längst,  Apotheker  (siehe  I.  Bd  p.  379) 
(Nr.  2427). 

Dr.  med.  Eduard  Lang,  k.  k.  Hofrat  in  Wien  (Nr.  2970). 

Dr.  G.  V.  Lagerheim,  Univ.-Professor  in  Stockholm 
(Nr.  263). 

Karl  Lantschuer,  Inspektor  der  Südbahn  i.  P.  in  Inns- 
bruck (1902—1904):  Innsbruck. 

III» 
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Dr.  Roliert  Latze  1,  Direktor  des  k.  k.  SiaaU-Qjmnasiums 
in  Klagenfart  (1  [1878]^ 

M.  Lederer,  BeaUehrer  in  Mü^ohen  (Nr.  3306). 

Dr.  !ßmile  Levier,  Arzt  in  Florenz,  am  Stüfeerjoch 
(Nr.  469). 

Dr.  Ernst  Low,  Profeasor  am  Kaiser- Wilhelm-Eealgymna- 
sinm  in  Berlin  (Nr.  2887). 

Proi  Johann  Lukasch  auB  Mies  in  Böhmen  (1883, 
1891:  Bregenz,  Pnstertal). 

Dr.  Cwl  Friedr.  Philipp  von  Martins,  Univ.-Professor  in 
München  (Nr.  135,  827;  Litt  Nr.  1). 

Alois  Meier,   üniversitätsdiener  in   Innsbruck  (Nr.  395). 

Dr.  Franz  Moewes  in   Berlin  (Meran,   Bruneck,   Prags). 

Bernhard  Moll,  stud.  phiL  (1893:  Lechtal). 

Gnstav  Nießl  von  Mayen  dorf,  sammelte  auch  selbst  iu 
Tirol:  Nr.  2697  (Meran),  2699  (Großglockner),  2719  (GroÜ- 
veuediger),  2720  (Tirol),  3454  (Kitzbühel). 

Dr.  Victor  Patzelt,  Bergarzt  in  Brüx,  kaiserlicher  Rat 
(Trins). 

Ernst  Pechlaner,  Professor  an  der  Handelsakademie  in 
Innsbruck  (Nr.  1773,  2941). 

Dr.  Wilhelm  Pf  äff,  Advokat  in  Bozen. 

Dr.  Adolf  von  Pichler,  Univ.-Professor  in  Innsbruck. 

Dr.  Georges  Poirault,  Leiter  des  Gartens  und  Labora- 
toriums der  Villa  Thuret  in  Cap  d'  Antibes  (Gröden,  Seiseralpe). 

Don  Pietro  Porta  in  Siva  (Nr.  349). 

August  Prell,  kgl.  Hauptbuchhalter  in  Nürnberg  (1902: 
Contriutal  in  Fassa). 

Hugo  Reichelt,  Kaufmann  in  Leipzig  (1890,  1891: 
Bozen). 

Dr.  Paul   Reinsch   in   Erlangen  (Nr.  2913;  Litt  Nr.  1). 

Willy  Betzdorf f.  Privat  in  Friedenau  bei  Berlin,  be- 
suchte 1884,  1888,  1889,  1894,  1898—1902  Tirol  und  sam- 
melte gelegentlich  auch  Pilze,  so  bei  Ehrwald,  Meran,  Bozen, 
Campiglio,  in  Val  di  Ledro  (siehe  Jahn  1). 

Dr.  Franz  Bigos,   k.  k.   Bezirksarzt   in   Cles  (Nr.  1204). 

Dr.  med.  Heinrich  Sabransky,  gew.  Arzt  in  Tramiu 
(1894,  1895:  Tramin,  1896:  Zülertal). 
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SiWio  SÄBtoni  fl  [1886]). 

Dr.  Eduard  yon  Sauttr,  k.  k.  Finanslaiides^rektiottB- 
Vice{>raaidettt  i.  P.  in  LtBsbruek  (Nr.  22S8). 

Dr.  Heturich  Schenck,  Profcww:  der  Botanik  att  der 
techni;schen  Hochschule  in  Darmstadt  (1897 — 1903:  Stubai, 
Brenner,  Ampezzo,  Tiers). 

Dr.  Scherffel  (Nr.  756). 

Dr.  Victor  Schiffner,  k.  k.  Üniv.-Professor  in  Wien 
(1898:  Trins). 

Dr.  Job.  Andr.  Schraeller  (1  [1855]). 

Dr.  Bichardt  Schmidt,  Cnetoe  an  der  Uniyer^tätsbibliothek 
in  Leipzig  (1901  n.  1902:  Seiseralpe;  siehe  Babenhorst  V). 

Dr.  Heinrich  von  Schmidt-Wellenburg,  Oemeinde- 
nnd  Bahnarzt  in  Steinadi  (Nr.  2382). 

Hugo  Schöuach,  k.  k.  Gymnasialprofessor  in  Feldkirch 
(Bruneck). 

Eduard  Scholz,  Professor  an  der  k.  k.  Staats -Ober- 
realschule im  VII.  Bezirk  in  Wien  (1  [1881]). 

Eckart  V.  Schumacher,  üniversitätsbuchhändler  in  Inns- 
bruck (1901—1903:  Igls). 

Christian  Schwemmer,  Rechtsrat  in  Nürnberg  (1898: 
Ampezzo,  Nr.  452). 

Hans  Simmer,  gew.  Stationschef  der  Südbahn  in  Dellach 
im  Oberdrautale  (Nr.  2547). 

Dr.  Johann  Jakob  Staffier  (1  [1839]). 

Dr.  Julius  Steiner,  k.  k.  Gymnasialprofessor  in  Wien 
(Hr.  i960). 

Dr.  med.  Michael  Stotter  in  Innsbruck  (Nr.  2566). 

Felix  Freiherr  von  Thümen  (Nr.  537). 

Dr.  med.  Karl  Toldt,  k.  k.  Hofrat  und  o.  ö.  Professor 
der  Anatomie  an  der  k.  k.  Universität  in  Wien  (ca.  1900: 
Bnxen,  siehe  Beck  u.  Zahlbruckuer  1). 

Baron  H.  v.  Türckheim,  früher  in  Berlin,  jetzt  Vice- 
consul  in  Coban,  Guatemala  (Nr.  384). 

Georg  Treffer  in  Taufers  (Nr.  490). 

Ernst  üle  in  Berlin  (Pitztal,  ötztal,  Gröden). 

Anton  Val  de  Lifevre,  k.  k.  Oberfinanzrat  in  Innsbruck 
(Nr.  3028). 
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Dr.  Franz  Voll  mann,  Professor  am  kgl.  Luitpoldgymna- 
sium  in  München  (1895:  Tanfers). 

Dr.  Friedrich  Wagner,  Professor  an  der  landwirtschaft- 
lichen Akademie  in  Weihenstephan  bei  Freising  (Landeck 
Nr.  301,  463,  539,  Mieming  Nr.  344,  369,  St.  Jodok  Nr.  2419, 
Gries  am  Brenner  Nr.  2921  p.  523). 

Georg  Heinrich  Wagner,  Lehrer  in  Schmilka,  Kgr.  Sachsen 
(Kufstein  Nr.  2915,   St.   Johann   Nr.  2921,    Bozen   Nr.  2927). 

Erich  Wocke,  kgl.  Garteninspektor  in  Oliva  bei  Danzig 
(Trient  Nr.  1834). 

Dr.  Karl  Wolf,  Supplent  am  deutschen  Staats -Ober- 
gymnasium  in   Triest  (1902:   Innsbruck,   siehe    Sarnthein  11). 

Dr.  Victor  Wolf  v.  Glanvell  (1  [1890]). 

Dr.  Zettnow,  Bealschulprofessor  i.  B.  in  Berlin  (Kitz- 
bühel Nr.  1772). 

Dr.  Ignaz  von  Zingerle  (1  [1869]). 

Anonym  49  (Nr.  2368,  siehe  p.  613);  64  (Nr.  1713); 
76  (Nr.  1248);  135  (Nr.  1669). 
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Die  Litteratur 


Über  die  Pilze  aus  den  Jahren  1899—1903% 

(Im  Anschlüsse  an  Band  I.,  mit  Nachträgen  aus  den  Vorjahren.) 
Von  Dr.  K.  W.  von  Dalla  Torre  und  L.  Grafen  v.  Sarnthein. 


Allescher  A.  (p.  1.  des  I.  Bandes),  gest.  am  10.  April  1903  zu  München 
im  Alter  von  75  Jahren. 

V,.  Verzeichnis  in  SQd-Bayern  beobachteter  Pilze.  Ein  Beitrag 
zur  Kenntnis  der  bayer.  Pilzflora.  II.  Nachtrag  zu  den  Basidio- 
royceten  und  I.  Nachtrag  zn  den  Gymnoasceen  und  Pyreno- 
rayceten.  —  XI.  Ber.  Bot.  Ver.  Landshut  1888-1889.  Landshut 
1889  p.  1—83. 
Mit  12  Arten  toq  der  Hinterriß  und  1   Ton   Meran. 

1.  Fungi  imperfecti.  Leipzig,  Kummer.  Bd.  VL  (1898-1901J  VIII. 
1016  p.,  Fig.  Liefg.  59—62  (p.  1-256);  1898;  Liefg.  63—68 
(p.  257—640):  1899;  Liefg.  69-73  (p.  641— 960):  1900;  Liefg.  74 
(p.  961-1016):  1901.  Bd.  VII.  (1901-1903).  Liefg.  75-80 
(p.  1—384):  1901;  Liefg.  81—87  (p.  385-704):  1902;  Liefg.  88 
—91  (p.  705—1072):  1903. 

Appel  Otto,  Dr.,  Regierungsrat,  Mitglied  der  Biologischen  Abtheilung 
(für  Land-  und  Forstwirtschaft)  des  Kaiser!.  Gesundheitsamtes  in 
Berlin. 
1.  Malvenrost  in  Riva.  —  (8.)  Jahresber.  Sonderaussch.  f.  Pflanzen- 
schatz 1898.   Berlin  1899  p.  102  Nr.  1463. 

Beek  G.  v.  u.  Zahlbraekner  A.  (p.  18). 

1*.  Kryptogamae  exsiecatae,  editae  a  museo  palatino  Vindobonensi. 
Cent.  rV.  Nr.  301-400  (1899) ;  Cent.  V.  et  VI.  Nr.  401—600  (1900) ; 
Cent  VII.  Nr.  601—700  (1901);  Cent.  VIII.  Nr.  701—800  (1902); 
Cent.  IX.  Nr.  801—900  (1903). 


'i  £3nzehie  erst  während  der  Drucklegung  erschieneue  oder  uns  bekannt 
^wordene  Arbeiten  konnten  im  rorliegenden  Werke  nicht  mehr  berücksichtigt 
werden. 
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Hiezu: 
1*».  Schedae  ad   ^Kryptogamas  exsiccaias'*.    —    Annal.   naturhist. 
Hofmus.  Wien  Bd.  XVI.  (1901)  p.  63-90  (Cent.  VII.);  Bd.  XVII. 
(1902)  p.  257—281  (Cent.  VIII.);  Bd.  XMH.  (1903)  p.  349—375 
(Cent.  IX.). 

BraoDgrart  Richard  Dr.  (p.  32). 

1.  NaturwissenschaAIich-wirtschaAliche  Reisebilder.  Oberetschtal 

und   Meran.   —   Landwirtschaft].   Jahrbücher,    hg.   von   H.   v. 

Nathusius  u.  H.  Thiel,  IV.  Bd.  1875  p.  835-930. 

p.  884  über  Pbytophthora  infostäns,  p.  894  über  Oidium  Tücken. 
10.  Neue  Beiträge  zur  Kenntnis   der  sogenannten  Imperialgerste 

(Hordeum   distichon  L.  var.  erectum   Schübl.).  —  Zeitschr.  d. 

landwirthsch.  Vereins  in   Bavern   LXXXIIL  Jg.  1893  p.  6—47, 

3  Fig. 

p.  25  Tilletia  caries,  Locbtal. 
14.  Handbuch    der    rationellen   Wiesen-    und   V^^eidenkultur    und 

Futter  Verwendung,  entwickelt  und  aasgestattet  auf  den  Grund* 

lagen  der  modernen  Fütterungslehre.  München,  Th.  Ackermann, 

1899.  8'>  VIII,  664  p. 

p.  370 :  „Mutterkorn  in   unglaublicbeu  Massen    auf   dem    Toblacherfelde^. 
Bresadola  G.  (p.  34). 

1.  Fungi  Tridentini  novi  vel  nondum  delineati  etc.  —  Fase.  XIV. 

1900  p.  83—118,  Üb.  CXCVI— CCXVIL  —  Ref.:  Hedwigia  Bd. 

XXXIX.  1900  p.  (205).  —  [In  Bd.  I.  p.  34  ist  sUtt  Fase  XL— 

XIL:  Fase.  XI.-XlII.  zu  lesen.] 

7.  Fungfai  mangerecei  e  velenosi  del  Trentino.  —  Almanacco 
agrario  pel  1899  p.  408-432,  tab.  LXXXV.— CXII.  (Schluß). 

7V2«  Hymenoraycetes  hungarici   Kmetiani.  —  Atti  Accad.  sc.  lett. 
ed  arti  degli  agiati  in  Roverelo  ser.  3.  Vol.  III.  (1897)  p.  66—120. 
p.  10'2  Radulum  Kmetii  Bres.    nov.  sp.  ond  p.   11()   Coniophora    olivacea 
Fr.,  beide  aus  dem  italienisoben  Tirol. 

8.  I  Funghi  mangerecei  e  velenosi  dell*  Europa  media  eon  speciale 
riguardo  a  quellt  che  crescono  nel  Trentino  e  nell'Alta  Italia. 
Milano,  U.  HoeplL  1899.  XV,  136  p.,  112  tab.  1  Fotoüp.  — 
Ref.:  Hedwigia  Bd.  XXXVIR.  1899  p.  (210);  Atti  Accad.  agiaU 
Rovereto  Anno  CXLIX.  1899  p.  477. 

Bab&k  Franz,  Dr.,  Professor  an   den  kgl.  landwirtschaftl.  Akademie 
in  Tibor. 

1.  Ein  kleiner  Beitrag  zur  Pilzflora  von  Tirol.  —  Oesteri*.  bot. 
ZeiUchr.  XLIX.  Jg.  1899  p.  134-136. 

2.  Ueber  einige  Umbelliferenbewohnende  Puccinien.  I.  —  Sitzungs- 
ber.  böbm.  Ges.  V^issensoh.  mathem.*natarw.  Classe  1900 
Nr.  XXVL  8  p.  1  Taf. 

Aus  Tirol:    P.  Aegopodii  (Schum.)  Link,    P.    Imperatoriae  Jacky,    P.    oor- 
Tareusis  Bubäk,  P.  enormis  Fuckel. 

3.  Zweiter  Beitrag  zur  Pilzflora  von  Tirol.  —  Oesterr.  bot.  Zeitschr. 
L.  Jg.  1900  p.  293-295. 

4.  Ueber  die  Puccinien  vom  Typus  der  Puccinia  Anemones  vir- 
ginianae  Schweinitz.  —  Sitzungsber.  bOhm.  Ges.  Wissensch. 
mathem.naturw.  Classe  Jg.  1901  Nr.  H.  11  p.  1  Taf. 
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Beschreibt  p.  6  fig.  26 — 31  pQcekiia  Do  Baryana  c.  atrajenlcola  aas 
Tirol. 

tibAk  Franz,  Dr.  mtd  KabAt  Josef  Emanuel,  ZuckerfalMriks-Direktor 
m  Tarnau,  Bohfnen. 

1.  Einige  neue  Imperfecten  aus  Böhmen  und  Tirol.  —  Oesterr. 
bot.  Zeilschr.  LIV.  1904  p.  22-31.  Fig. 

1  Dritter  Beitrag  zur  Pilzflora  von  Tirol.  —  Oesterr.  bot.  Zeitschr. 
UV.  1904  p.  134—137.  181—186. 

Cieslar  Adolf,  Dr.*  Adjunkt  an  der  k.  k.  forstlichen  Versuchsanstalt 
in  Mariabrunn. 

1.  WaMbauliche  Studien  Ober  die  Lärche.  —  Gentralhlatt  für  das 
gesamte  Forstwesen  1904  p.  9—14»  Sep.  27  p. 
Siehe  p.  393  dieses  Bandes. 
C«fcelli  R.  de,  Dr.  (p.  49). 

9.  Materiali  per  la  Fauna  e  la  Flora  di  Serrada  e  Fiorula  della 
cima  di  Monte  Maggio.  Rovereto.  V.  Sottochiesa.  1899  8°  46  p. 
—  Bildet:  XXXV.  Pubblicazione  fotta  per  cura  del  Museo  civico 
di  Rovereto.    1899. 
p.  32 — 34  Pike  von  Serrada. 

Be  Ten!  G.  B..  Professor  und  Director  des  botanischen  Gartens   an 
der  Universität  in  Modena  (p.  302). 

7t.  Revisio  monographica  generis  Geasteris  Mich,  e  tribu  Gastero- 
mycetum.  —  Revue  mycologique  IX.  Ann6e  1887  p.  61—77, 
125  -133. 

Mit  Angaben  aus  Tirol  nach  Bresadola. 

Be  Tarda  Bruno,  dipl.  Tierarzt  in  Mezolombardo. 

1.  Einige  Worte  über  die  Zungenaktinomycosis  des  Rindes  — 
sogenannte  Holzzunge.  —  Tiroler  land Wirtschaft!.  Blätter  XIV. 
Jg.  1895  p.  130—132,  fig.  11,  12. 

Betrifft  .\ctinomyces  bovis;  siehe  p.  12  dieses  Bandes. 

Dietel  P.  (p.  57). 

67«.  Ueber  Rostpilze  mit  wiederholter  Aecidienbildung.  —  Flora 
LXXXI.  Bd.   Ergänzungsband  zum  Jg.  1895.    1895  p.  394—404. 

p.  402  :  „Herr  Prof.  Magnus  theilte  mir  maudlich  mit,  sie  [die  Aecidien 
von  Uromyces  Trifolii  (Hedw.)]  in  Tirol  noch  in  den  letzten  September- 
tagen gefunden  zu  haben**. 

7.  Bericht  Ober  neue  und  wichtigere  Beobachtungen.  Abgestattet 
von  der  Goromission  für  die  Flora  von  Deutschland.  Uredineen 
und  Ustilagineen. 

a)  aus  den  Jahren  1892—1898:  Ber.  deutsch,  bot.   Ges.  Bd. 
XVm.  1900  p.  (123)— (132). 

b)  aus  den  Jahren   1898-1901 :  ibid.  Bd.  XX.   1902  p.  (277) 
-(279). 

Dörfer  Josef,  Gutsbesitzer  in  Nals. 

1.  Correspondenz  dto.  Nals  15.  November  1895.  —  Tiroler  land- 
wirtschafU.  Blätter  XIV.  Jg.  1895  p.  211. 

Ueber  die  Bekämpfung  des  Fnsicladium  auf  Apfelbäumen. 
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Dra^endorff  Georg,  Prof.  an  der  Universität  Dorpat. 

1.  Die  Heilpflanzen  der  veräcbiedenen  Volker  und  Zeiten.  Ihre 
Anwendung,  wesentlichen  Bestandteile  und  Geschichte.  Ein 
Handbuch  für  Aerzte,  Apotheker,  Botaniker  und  Droguisten. 
Stuttgart.  F.  Enke.    1898.  8^  885  p. 

p.|[44 :  Hymenogaster  niveus  Vitt.,  wird  in  Tirol  gegessen. 

Fischer  Eduard,  Dr.,  Professor  der  Botanik  an  der  Universität  in 
Bern, 
i.  Die  Pilze  Deutschlands,  Oesterreichs  und  der  Schweiz.  Ascomy- 
ceten:  Tuberaceen  und  Hemiasceen.  Leipzig,  Ed.  Kummer. 
1897.  8<»  131  p.  —  Bildet:  I.  Band,  5.  Abth.  von  Dr.  L.  Raben- 
horst*s  Kryptogamenflora  von  Deutschland,  Oesterreich  und 
der  Schweiz.  [Wird  in  Bd.  I.  p.  69  irrtfimlicher  Weise  Herrn 
Alfred  Fischer  zugeschrieben.] 
p.  116  Protoniyces  Kreathensis  aus  Südtirol  (Magn.). 

2.  Beiträge  zur  Kenntnis  der  schweizerischen  Rostpilze.  —  Bull. 
Herb.  Boissier  tome  V.  1897  p.  393—397,  tome  VI.  1898  p.  11 
—17,  tome  VII.  1899  p.  419—422. 

Nr.  8  Coleosporium  Senecionis  am  Stilfserjoch ;  siebo  p.  126  dieses  Bandes. 

Frank  Albert  Bernhard,  Dr.  med.,  geb.  am  17.  Jänner  1839  zu  Dresden, 

gest.  am  27.  September   1900  zu  Berlin,  Geheimer  Regierungsrat 

und  Professor,  Vorstand  des  Kaiserl.  Gesundheitsamtes  in  Berlin. 

-  Biogr.:  Ber.  deutsch,  bot.   Ges.  XIX.    1901  p.  (10)— (36)  [von 

Fr.  Krüger]. 

1.  Berichte  über  Pflanzenbeschädigungen  im  Jahre  1897.  — 
(7.)  Jahresber.  des  Sonderaussch.  für  Pflanzenschutz  1897. 
Berlin  1898  p.  5  e)  Nr.  2;  8  Nr.  63,  64;  9—10  Nr.  20;  12  Nr.  50; 
14  Nr.  17;  18  Nr.  23.  2i;  20  Nr.  10;  65  Nr.  165;  66  Nr.  6; 
88  4.  Nr.  1. 

Maisbrand,  Woizen-,  Roggen-,  Hafer-  und  Gerstenrost,  Blattpilze  auf  Gerste 
und  Weizen,  Mutterkorn,  Kartoffelfäule,  Schwarzbeinigkeit  der  Kartoffel, 
Peronospora  parasitica  auf  Kohl  im  Oetztale ;  Rost  und  andere  Pilze 
auf  Weizen  bei  Gossensaß  (Letzteres  p.  8  Nr.  63j. 

2.  Berichte  über  Pflanzenbeschädigungen  im  Jahre  1896.  — 
(8.)  Jahresber.  des  Sonderaussch.  für  Pflanzenschutz  1898. 
Berlin  1899  p.  6  Nr.  91 ;  11  Nr.  148;  15  Nr.  189,  197;  76  Nr.  1047; 
87  Nr.  1209:  102  Nr.  146i;  120  Nr.  1760;  122  Nr.  1779;  136 
Nr.  1956,  1957.  1958;  138  Nr.  1968,  1969;  139  Nr.  1987;  140 
Nr.  2009;  141  Nr.  2017;  lU  Nr.  2031;  171—172  Nr.  2359;  173 
Nr.  2:^6. 

Maisbrand  (Nr.  91)  und  Maisrost  bei  Meran  (197);  Schorf  auf  Apfel- 
bäumen bei  Lana  (1958);  Weizenrost  bei  Gossensaß  (148);  MalTeorost 
(1464),  Gurkenkrankheit  (1760),  Schorf  auf  Apfelbänmen  (1956),  Schrott- 
scbußkrankheit  au  Aprikosen  (1969),  Krauselkrankheit  der  Pfirsiche 
(1987),  Polystigma  rubrum  an  Pflaumen  blättern  (2009),  Oidi  um  Tacken 
bei  Brixen  (2386);  Haferrost  (189),  Pockenflecken  auf  Kartoffeln  (1047), 
Rost  auf  Luzerne  (1209),  Marssonia  Juglandis  bei  St.  Blichael  in  Eppau 
(2017);  Pflaumenrost  (1779),  Schorf  auf  Apfelblättern  (1957),  Schrott- 
schußkrankheit (1968),  Morthiera  Mespili  an  Birnbäumen  bei  Bozen 
(2031);  Peronospora  riticola  in  Südtirol  (2359). 

3.  Berichte  über  Pflanzenbeschadigungen  im  Jahre  1899.  — 
(9.)   Jahresber.    des   Sonderaussch.    fOr    Pflanzenschutz    1899. 
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Berlin  1900  p.  19-20  Nr.  239.  240;  21  Nr.  272;  44—45  Nr.  437; 

51  Nr.  510;  54  Nr.  548;  1 18  Nr.  1422;  120  Nr.  1453;  132  Nr.  1597 ; 

139  Nr.  1654;  175  Nr.  2069;  178  Nr.  2113. 

Gnomonia  erythrostoma  an  Prunus  avium  bei  Bregeuz  (Nr.  2113);  Roggen- 
rost (240).  Gerstenrost  (272),  Ophiobolus  herpotrichus  an  Gerste  (437), 
Ascochyta  graminicola  an  Roggen  (510),  Rbynchosporium  graminicola 
an  Gerste  (548),  Uromyces  apiculatus  an  Weißklee  (1422),  Gleosporiam 
Trifolii  an  Trifolium  medium  (1453),  Peronospora  nirea  auf  Garum  carri 
(1597),  Sclerotium  rhizodes  auf  Calamagrostis  (1654)  bei  St.  Anton  am 
Arlberg ;  Roggenrost  (239)  und  Clasterosporium  Amygdaiearum  an  Kirscb- 
baumbUttem  im  Achentale  (2069). 
Hart%  Robert,  Dr.  (p.  103). 
37;.  Lehrbuch  der  Baumkrank  heilen.  2.  Aufl.  Berlin,  Jul.  Springer. 

1889.  80  IX,  291  p. 

p.   114  Peziza  Willkommii,  Acheusee. 

Heeke  Ludwig,  Dr.,  a.  o.  Professor  fOr  Pflanzenpathologie  und  land- 
wirtschaftlichen Pflanzenbau,  Assistent  an  der  k.  k.  Hochschule 
fQr  Bodenkultur  in  Wien. 
1.  Die  Rostkrankheiten  unserer  Nadelbäume.  —  Oesterr.  Forst- 
und  Jagdzeitung  Jg.  20  1802  p.  187—188. 

p.  188:  „Melampsora   Cerastü,    Aecidium  (Ae.   elaünum)    bei    Kitzbübel**. 
HeiBrieher  E.,  Dr.  (p.  109). 

7.  Notiz  über  das  Vorkommen  eines  Brandpilzes  aus  der  Gattung 
Entyloma    auf  Tozzia   alpina   L.    —   Ber.   deutsch,   bot.   Ges. 
XIX.  Bd.  1801  p.  362—366,  2  Abb. 
Entyloma  Tozziae  n.  sp.,  vom  Halltale. 

Hefaisen  Ernst,  Dr.,  am  Hamburger  Museum,  Abteilung  für  Pflanzen- 
schutz. 
1.  Rbynchosporium  graminicola  auf  Rogsren   im   Brennergebiete 
und  in  GrOden.  —  11.  Jahresber.  des  Sonderaussch.  für  Pflanzen- 
schutz 1901.   Berlin  1902  p.  32  Nr.  330. 

Hdhnel  Franz,  Dr.,  Prof.  an   der  Technischen  Hochschule   in  Wien. 

1.  Fragmente  zur  Mykologie  (I.  Mittheilung).  —  Sitzungsber.  Akad. 
Wissensch.  Wien  mathem..naturw.  Cl.  CXI.  Bd.  Jg.  1902 
Abth.  L  p.  987—1056. 

Tirol :  p.  992  „Didymosphaeria  Stellariae  n.  sp.,  in  foliis  languidis  Steiiariae 

nemorum  in  silvis  prope  Westendorf  legi  meuse  Augusto   1901**. 
p.   997   „Hysteropsis    laricina  n.  sp.  in  ramulis  dejectis  novellis  sod   jam 

lignosis  et  epidermide  adhuc  tectis  Laricis  europaeao    prope  Welsberg, 

legi  aestate  1901**. 
p.   1024  „Dothicbiza   Coronillae  n.    sp.  legi    in  ramulis    hurnotinis  siccis 

Coronillae  Emori  prope  Bozen,  vcre  anni  1900**. 

2.  Mykologische  Fragmente.  —  Annal.  mycol.  Vol.  I.  1903  p.  391 
—414,  522—534. 

Tirol:  p.  395  Yenturia  Tiroliensis.  Sulden;  p.  399  Coniothyrium  Hetero- 
patellae  n.  sp.  auf  Heteropatella  lacera  an  der  Stilfserjochstraße ; 
p.  523  Mycosphaerella  Silenis  n.  sp.,  Tumpen  im  Oetztale :  Crotono- 
carpia  moriformis  Fnckel. 

3.  Ueber  einige  Ramularien  auf  Doldengewächsen.  —  Hedwigia 
XUI.  1903  p.  (176)— (178). 

p.  (178):  Ramularia  Angelicae  n.  sp.  auf  Angelica  silvestris  bei  Sterzing. 
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4.  Mykologische  Irrtumsquellen.  --  Hedwigia  XLII.  1903  p.  (185) 

-am 

p.  (187):  Charonectria  Umbelliferanim  bei  Tumpen. 

H0IIÖ8    LäszIö,    Dr.,    Professor    an    der    Staats  -  Oberrealschule    in 
Recskem^t. 
1.  Allami    Före^liskolai    Tanär    Kecskem^ten.     Gasteromycetes 

Hiingariae  Magyarorszäg  Gasteromycetäi  a  magy.  i«d.  Akad. 

megbizäsäböl.  Harminczegy  tdbla  eredeii  rajzzal  is  fönyk^ppel. 

Megjelenik  a  magy.  lud.  Akad^mia   tamogaiäsäval.    Budapest 

Franklin-Tärsulat  magy.  irod.  int^zet  es  ROnyvnyomda.    1903. 

Imp.  fol.  264  p.  31  tab.:  I.— XXIX.,  II.i>»,  VLb". 

Deutsche    Uebersetzung:    Gasteromycetes    Hun^ariae. 

Die  Gasteromyceten   Ungarns.    Im  Auftrage   der  ungarischen 

Akademie   der  Wissenschaften   bearbeitet.  Leipzig,  0.  Weigel. 

1904.  Imp.  fol.  210  p.  31  Taf. 

Mit  yielen  Angaben  nach  Exoniplaren  Bresadola's. 
Jaap  Otto,  Lehrer  in  Hamburg-Borgfelde. 

1.  Ein  kleiner  Beitrag  zur  Pilzflora  von  TiroL  —  Deutsche  bot. 
Monatsschr.  XLX.  Jg.  1901  p.  74—76  (I.),  136—140  (IL).  170- 
171  (IIL). 

2.  Fungi  selecti  exsiccati.  I.  Serie  Nr.  1—25  (1903).  Ex tr.:  Oesterr. 
bot.  Zeitschr.  LIIL  1903  p.  174—175. 

Jahn  Eduard,  Dr^  Oberlehrer  in  Berlin. 

1.  lieber  Chondriodcrma  Lvallii.  —  Verb,  bot  Ver.  Brandenburg 
44.  Jg.  1902.   Berlin  1903.   Verh.  p.  XLL 

Von  W.  Retzdorff  bei  Campiglio  gesammelt. 

Jael  H.  Oskar,   Dr..   a.  o.  Professor  der  Botanik  an   der  Universität 
in  Upsala.* 
1.  Mykologische  Beitrage.  —  Oefvers.  Vetensk.-Akad.  ForhandL 
51.  Aorg.  1894  Nr.  8  p.  409-418  (L).  p.  491—502  (IL),  p.  SOS- 
SOS  (HI.);  52.  Aorg.  1895  Nr.  6  p.  379—386  (IV.);  53.  Aorg.  1896 
Nr.  3  p.  213-225,  Fig.  (V.);  54.  Aorg.  1899  Nr.  1  p.  5—19  (VI.), 
p.   1 4  :  Puccinia  Pimpineliae   auf  Pimpinella  magna   in  Tirol,   leg.    Kabät. 
Kabät  Josef  Emanuel  et  BabAk  Franz  Dr. 

1.  Fungi  imperfecli  exsiccati.  Turnau  et  Tdbor  Fase.  I.  1903 
Nr.  1—50.  -  Extr.:  Oesterr.  bot  Zeitschr.  LIII.  (1903)  p.  174. 
Fase.  II.  1904  Nr.  51—100. 

Kerner  A.  v.  (p.  139). 

78a.  Flora  exsiccata  etc.  Fase.  XV.  (Cent.  XXIX.,  XXX.)  Nr.  2801 
—3000,  Jflnner  1900  (besorgt  von  Kerner),  siehe  Oesterr.  bot. 
Zeitschr.  XLIX.  (1899)  p.  36;  Fase.  XVI.  (Cent.  XXXL,  XXXIL) 
Nr.  3001—3200,  August  1898  (besorgt  von  K.  Fritsch),  siehe 
Oesterr.  bot.  Zeitschr.  1.  c.  p.  370;  Fase.  XVII.  (Cent.  XXXUI. 
et  XXXIV.)  Nr.  3201—3400  (1901),  Inhalt :  Oesterr.  bot.  Zeitschr. 
LI.  Jg.  (1901)  p.  141—145;  Fase.  XVIIL  (Cent.  XXXV.  et  XXXVX) 
Nr.  3101-3600  (1902). 

78^>.  Sehedae  etc.  opus  ab  A.  Kerner  ereatum  etc.  auetore  C.  Fritsch. 
VIII.  Vindobonae  1899.  8«  IV,  119  p.,  1  tab.  IX.  Vindobonae 
1902.  S*»  152  p. 
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Kirchner  O.  (p.  153). 
iV»-  Pttlsterschimoiel  (MoAiUa)  an  PrmiiiB  avium  bei  San  Micbele» 
—  (8.)  Jahreaker.  des  Setnderausach.  ftr  Pflauzeaechutz   1898. 
Berlin  1899  p.  130  Nr.  1887. 

Larg^olU  V.,  Dr.,  (p.  MO,  fHlher  Aeeisient  am  zoologiseben  Institut 
in  Padua,  jetzt  in  Pisino,  Istrien). 

7t.  Esame  batteriologico  deiracqua  del  torrente  Bondai  (Valle  di 

Giudicarie-Trentino).    Padova,  Fratelli  Salmin   1896.  8»   19  p. 

Es  werden  3  Bacillus-  uod  4  Micrococcus-Arten,  daou  PenicUlium  glaucum 

angeführt,  welche  hei  der  Untersuchuag  der  Quellen  dos  genannteu,  im 

Südosten    der  Brentakette    entspringenden    Baches    constsktiert   wurden. 

Ii«drotii  J.  Ivar,  cand.  phil.  in  Fredsgatan  bei  Helsingfors. 

Vj.  Mykologische  Mittheilungen.  —  Acta  soc.  fauna  et  fl.  fenn.  Vol. 
XX.  1901  Nr.  8  29  p.  1.  tab. 

p.  5 :  Pnccinia  Lactucarum  auf  Lactuca  perennis,  Nesselhrunn  bei  Bozen, 
Syd.  Ured.  Nr.  1476. 
1.  Die   Umbelliferen-Uredineen.   —  Acta  soc.  fauna  et  fl.   fenn. 
Vol.  XXII.  1902  Nr.  1  223  p. 
3iit  Originalangaben   aus  Tirol  nach  Exemplaren  von  Magnus   und  Sydow. 

Ludwig  F.  (p.  177). 

1.  Bericht  Ober  neue  und  wiebtigere  Beobachtungen.  Abgestattet 
von  der  Commission   fOr   die  Flora  von  Deiäschiand.    Pilze. 

a)  aus  den  Jahren  1884—1885:  Ber.  deutsch,  bot.  Ges.  Bd.  IV. 
1886  p.  CCLX-CCLXXVI; 

b)  aus  dem  Jahre  1886:  ibid.  Bd.  V.  1887  p.  CLXX-CLXXX; 

c)  aus  dem  Jahre  1887 :  ibid.  Bd.  VI.  1888  p.  CLVIII— CLXX  VI ; 

d)  aus  dem  Jahre  1888:  ibid.  Bd.  VH.   1889  p.  (145)— (l^-*^) ; 

e)  aus  dem  Jahre  18S9:  ibid.  Bd.  VUI.  1890  p.  (203)-(219): 

f)  aus  dem  Jahre  1890:  ibid.  Bd.  IX.    1891   p.  (186)— (199); 

g)  aus  dem  Jahre   1891:  ibid.   Bd.  X.    1892   p.  (165)— (176). 
Nur  die  unter  a)  und  d)  bis  f)  aufgeführten  Börichte  betroffen  das  Gebiet. 

Maeh  Edmund  [nicht  Emaniiel],  (p.  178)  k.  k.  Hofrat,  geb.  i.  J.  1845. 
gest.  am  24.  Mai  1901  in  Wien.  —  Biogr.:  Tiroler  landwirthsch. 
Blätter  XX.  Jg.  1901  p.  149—151  mit  Bildnis  (von  K.  Porlele).  Siehe 
auch  Bote  für  Tirol  und  Vorarberg  1901  p.  1025. 

2.  Der  V^^urzelpilz  des  VVeinstockes.  —  Tiroler  landwirthschaftl. 
Blatter  II.  Jg.  1883  p.  86. 

Wurzolfäule  (pourridie)  der  Rebe,  Dematophora  necatrix  Hartig  wurde  vom 
Verfasser  auch  in  Tirol  au  verschiedenen  Orten  beobachtet. 

3.  Peronospora  viticola.  —  Tiroler  landwirthschaftl.  Blätter  II.  Jg^ 
1883  p.  123-124. 

Ueber  daß  erste  Auftreten  in  Tirol. 

4.  Zur  Bekämpfung  der  Peronospora  viticola.  —  Tiroler  land- 
wirthschaftl. Blatter  III.  Jg.  1884  p.  146—148;  vergl.  auch 
p.  205—208. 

Mit  Mitteilungen  über  deren  Auftreten  in  Tirol. 

5.  Lederbeeren  (Vinazza).  —  Tiroler  landwirtschafll.  Blätter  V.  Jg. 
1886  p.  151—152,  182. 

Acladium  interaneum,    in  Südtirol  zuerst  1883  bei  Borgo  und  dann  1886 
an  yerschiedenen  anderen  Orten  beobachtet.  —  Siehe  Räthay  und  Thümen. 
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6.  =  Nr.  2  im  I.  Bd. 

7.  Correspondenz  (an  Herrn  Fr.  K.  in  G.).  Zur  Bekämpfung  des 
Brenners  der  Reben  (gez.  E.  M.).  —  Tiroler  landwirthschaftl. 
Blätter  XIL  Jg.  1893  p.  87. 

Mitteilungen  über  die  Bekämpfung  dieser  .,mit  dem  Namen  Schwindpocken 
und  hierzulande  als  Rost^   bezeichneten  Krankheit  in  San  Michele. 

8.  =  Nr.  3  im  I.  Bd. 

Mader  Karl  (p.  179). 

3.  Die  Fleckkrankheit  (Jausch)  auf  Aepfel-  und  Birnbäumen.  — 
Tiroler  landwirthschaftl.  Blätter  X.  Jg.  1891  p.  178-179. 

Mitteilungen  über  Fusicladium  dendriticum  auf  dem  Apfelbaume  und 
F.  pirinum  auf  dem  Birnbäume,  nach  dem  ganzen  Contexte  in  Tirol 
aufgetreten,  doch  ohne  nähere  Angaben  hierüber. 

4.  (gez.  K.  M.)  Correspondenz  (an  Herrn  L.  P.  in  Meran).  —  Tiroler 
landwirthschaftl.  Blätter  XL  Jg.  1882  p.  94,  178. 
Mitteilungen  über  die  Bekämpfung  des  Fusicladium   auf  Apfel-    und  Bim- 

bäumen,  der  Sphaerella  piri  und  der  ^auf  Bimsämlingen  so  Terheerend 
wirkenden  Morthiera  Mespili**   in  San  Michele. 

5.  Correspondenz  (an  Herrn  A.  P.  in  M.).  —  Tiroler  landwirth- 
schaftl. Blätter  XIII.  Jg.  1894  p.  95. 

^^Fusicladium  und  Sphaerella  sind  übrigens  bereits  überall  zu  finden"". 

6.  Correspondenz  an  Herrn  P.  in  M.  (gez  M.).  —  Tiroler  land- 
wirthschaftl. Blatter  XIV.  Jg.  1895  p.  140. 

^Das  Abfallen  der  Blätter  der  Birnsumlinge  etc.  ist  zweifellos  dem  Pilze 
Stimataea  (Morthiera)  Mespili  zuzuschreibon,** 

7.  Correspondenz  an  Herrn  v.  L.  in  M.  (gez.  M.).  —  Tiroler  land- 
wirthschaftl. Blätter  XVn.  Jg.  1898  p.  166. 

Ueber  das  Auftreten  des  Birnenrostes,  Gymnosporangium  fuscum. 

8.  Correspondenz  an  Herrn  M.  in  T.  (gez.  M.).  —  Tiroler  land- 
wirthschafU.  Blätter  XVII.  Jg.  1898  p.  166. 

Uober  das  Auftreten  des  Spargelrostes,  Puccinia  Asparagi. 

9.  Der  Gitterrost   der  Birnbäume  (gez.  M.).  —  Tiroler  landwirtli- 
schaftl.  Blätter  XVIII.  Jg.  1899  p.  286-287. 
Gymnosporangium  fuscum,  bei  Meran  aufgetreten. 

10.  Welche  sind  die  Grundbedingungen  für  einen  erfolgreichen 
Obstbau?  -  Tiroler  landwirthschafll.  Blätter  XIX.  Jg.  1900 
p.  17—18.  31—33,  107—109.  123—124. 

p.  123  wird  der  „Gitterrost**  (Gymnosporangium  pirinum)  für  einige  Punkte 
in  Tirol  erwähnt. 

11.  lieber  die  Bekämpfung  des  Fusicladiums  —  Schorf.  Schwarz- 
fleckkrankheit —  Jausch-  und  anderer  Pilzschädlinge.  (Zugleich 
als  Antwort  auf  einige  diesbezügliche  Anfragen.)  —  Tiroler 
landwirthschaftl.  Blätter  XX.  Jg.  1901  p.  103—104. 

Betrifft  das  Apfel  und  Bim-Fusicladium,  die  Weißfleckkrankheit  der  Birn- 
bl&tter  (Septoria  piricola),  den  Pflaumenrost,  die  Phyllosticta  amyg- 
dalearum  und  die  Kräuselkrankheit  des  Pflrsichbaumes. 

Magnus  P.  (p.  180). 

13'/2.  Ursache  der  Bildung  einiger  an  Bäumen  und  Sträuchem  auf- 
tretenden Hexenbesen  und  deren  Vorkommen  in  der  Provinz 
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Brandenburg.  —  Brandenburgia,  Monatsblatt  der  Ges.  f.  Heimat- 
kunde der  Provinz  Brandenburg  1896  p.  311—314. 

p.  311   Aocidium  magelhaenicum,  in  Tirol. 

16.  Die  Erysipheen  Tirols.  —  Ber.  naturwiss.-mediz.  Ver.  Innsbruck 
XXIV.  Jg.  1897/98  u.  1898/98.   Innsbruck  1899  p.  97—121. 

17.  Ueber  die  auf  alpinen  Primeln  [nicht  Puccinien!]  aus  der  Sectio 
Auriculastrum  auftretenden  Uredineen.  —  Ber.  deutsch,  bot. 
Ges.  Bd.  XVm.  1900  p.  451-460,  Taf.  XV. 

p.  i.53.  455,  456  Bemerkangen  Ober  (bereits  bekannte)  tiroliscbe  Vor- 
kommnisse. 

17Vs-  Eine  zweite  neue  Phleospora  von  der  deutschen  Meeresküste. 
—  Hedwigia  Bd.  XXXIX.  1900  p.  111—114  tab.  VII. 

p.  11'3  Cylindrosporiom  latifolii  Magn.  n.  sp.  ron  Innicben:  p.  114 
C.  Heraclei  Ellis  et  Everh.  mit  Phyllachora  Heraclei  auf  Heracleum 
sphondylium  in  Tirol  vom  Verfasser  beobachtet. 

18.  Einige  Bemerkungen  zu  Ernst  Jacky's  Arbeit  über  die  Com- 
positen  bewohnenden  Puccinien  vom  T>'pus  der  Puccinia 
Hieracii  anläßlich  der  Besprechung  derselben  in  ^Hedwigia*" 
1900  S.  (91).  -  Hedwigia  Bd.  XXXIX.  1900  Beiblatt  p.  (147) 
-(150). 

p.  (149):  Das  Aecidium  von  Puccinia  Galii  bei  Ferdinandshöhe. 

19.  Notiz  über  das  Auftreten  und  die  Verbreitung  der  Urophlyctis 
Kriegeriana  P.  Magn.  —-  Oesterr.  bot.  Zeitschr.  L.  Jg.  1900 
p.  44^. 

In  Tirol  auf  Garum  Carvi. 

20.  Ueber  den  Mehltau  der  Apfelbäume.  — -  Centralbl.  f.  Bakteriologie, 
Parasitenkunde  und  Infektionskrankheiten  II.  Abt.  VI.  Bd. 
1900  p.  253—255. 

Sphaerotheca  Mali,  bei  San  Michele. 

21.  Beitrag  zur  Kenntnis  der  Verbreitung  der  Puccinia  singularis 
Magn.  —  Deutsche  bot.  Monatsschr.  XX.  Jg.  1902  p.  109—110. 

Von  Prof.  Dr.  E.  Beinricher  bei  Innsbruck  gesammelt. 

Mlnks  Arthur  (p.  196). 

2.  Symbolae  licheno  -  mycologicae.  Beitrage  zur  Kenntnis  der 
Grenzen  zwischen  Flechten  und  Pilzen.  2  Theile.  Kassel. 
Tb.  Fischer.  1881-1882.  8«.  1.  Theil  1881  p.  LXX,  VII  u.  176  p. 
Nr.  1—170.  2.  Theil  1882  273  p.  Nr.  171-384.  Nachträge  und 
Berichtigungen. 
Mit  vielen  .\ngaben  aus  Tirol  nach  den  Exsiccaten  von  Arnold  und  Behm. 

Hoelli  A. 

1.  Revisione  delle  forme  de!  genere   Steganosporium  Corda.  — 
Malpighia  Anno  XVII.  1903  p.  412-418,  Fig. 

p.  417  Steganosporium  Betulao  Bres.  n.  sp.  bei  Trieut. 

Orai  Oswald,  Dr.  (p.  215). 

2.  Bekämpfung    der   Kräuselkrankheit    des    Pfirsichbaumes.    — 
Tiroler  landwirthschaflL  Blatter  XIX.  Jg.  1900  p.  51. 

Ueber  Exoascus  deformans. 
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PlAMit«  Arthur,  von  4er,  Gutsb/Mitzer  in  Meran. 

1.  Correspondenz  aus  Meran.  —  Tiroler  landwirthschafÜ.  Blätter 
XIV.  Jg.  1895  p.  !21i. 

Ueber  das  Auftreten  des  Fusicladium  und  Korkrostes  auf  ApfelbäumeD 
bei  Meron. 

±  Kampf  gegen  die  Flecken knuaüLheit  (Fusicladittin  4endriticam) 
in  SOdtirol.  —  Prakt.  Rvthgeber  in  Obst-  und  Gartenbau  1899 
Nr.  30  p.  265. 

3.  ^Scbrottschußkrankbeit  des  Pfirsichbaumes**.  —  Tiroler  land- 
wirtschaftl.  Blätter  XX.  Jg.  1901  p.  181. 

Berichtet  über  das  Aufteten  dieser  Krankheit  (bei  Meran)»  welche  durch 
Clathrosporium  Amygdalearuin  Sacc.  Phyllosticta  Porsicae  Sacc,  Cerco- 
sporella  Porsicae  Sacc.  und  einige  andere,  nach  dem  Verfasser  wahi- 
scheinlioh  besonders  durch  den  erstg^onanntsn  Pilz  hervorgerufen  wird. 
Eine  genauere  Bestimmung  ist  jedoch  nicht  gegeben. 

Portele  Karl,  k.  k.  Hofrat  im  Ackerbauministerium  in  Wien  (p.  229). 

4.  Die  Weißfäule  der  Trauben.  —  Tiroler  IwidwirthschailL  Blätter 
XL  Jg.  1892  p.  157—158. 

Im  Jahre  181)2  wurde  die  VVeißfäule  (White-Rot),  hervorgerufen  durch 
Couiothyrium  diplodiella  auch  an  den  Trauben  einzelner  Gutedelstöcke 
von  San  Michele  gefunden. 

5.  Ueber  das  Vertrocknen  der  Traubenkämme  durch  den  grOoen 
Traubenschimmel.  —  Tiroler  landwirthschafll.  Blatter  XV.  Jg. 
1896  p.  180-181. 

Botrytis  cinerea,  bei  San  Michele  aufgetreten. 

6.  Zur  Vertilgung  der  Feldmäuse.  —  Tiroler  laadwirthschaAI. 
Blätter  XVll.  Jg.  1898  p.  158-161. 

Berichtet  über  die  seit  1897  in  San  Michele  angestellten  Versuche  mit 
Bacterium  typhi  murium. 

Qn^let  Lucien  (p.  231).  geb.  zu  Mont^cheroux  (Doubs)  am  14.  Juli 
1832.  gest.  zu  H6rimoncourt  (Doubs)  am  25.  August  1899.  Siehe 
Archives  11.  jurass.  1.  Ann6e  Nr.  5  (1900)  p.  51—52. 

1.  Quelques  especes  critiques  ou  nouvelles  de  la  flore  mycologique 
de  France  (X.  Supplement).  —  Compt.  rend.  assoc.  fr.  avauc. 
sc.  9.  sess.  Rheims  1880.    Paris  1881  p.  661—675. 

p.  662  CoUybia  lacerata,  Südtirol  (Eres.). 

2.  Quelques  especes  critiques  ou  nouvelles  de  la  flore  mycologique 
de  France  (XI.  Supplement).  —  Compt.  rend.  assoc.  fr.  avanc. 
sc.  11.  sess.  Le  Rochelle  1882.  Paris  1883  p.  387—412  pl.  XI— XII. 

p.  :i88  Tricholoma  cnista,  Alpenwiesen  in  Tirol  (Bres.),  p.  396  Russula 
incamata,  Tirol  (Bres.),  p.  890  Favolaria  alveolaris  Quel.,  Tirol  (Bres.), 
p.  399  Sarcodon  violascens,  Tiroler  Alpen  (Bres.),  p.  400  Calodon 
geogenius  Fr.,  Trient  (Bres.),  p.  404  Geaster  Schmidelii  italienisches  Tirol, 
p.  404  Geaster  elegans,  Südtirol,  p.  405  Mitrula  rufa,  Tiroler  Alpen, 
p.  406  Poziza  crassipes,  Tirol. 

3.  Quelques  especes  critiques  ou  nouvelles  de  la  flore  mycologique 
de  France  (XII.  Supplement).  —  Compt.  rend.  assoc  fr.  avanc. 
sc.  12.  sess.  Ronen  1883.    Paris    1884  p.  498-512  pl.  VI— VII. 

p.  504  Marasmius  impudicus,  Tirol. 
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4.  Quelques  especes  critiques  ou  oouvelles  de  la  flore  mycoloj^^que 
de  France  (XIII.  Supplement).  —  Compt.  rend.  assoc.  fr.  avanc. 
sc.  13.  sess.  ßlois  1884.   Paris  1886  p.  2'77— ^86  pl.  VIII. 

p.  282  Polyporus  rosous,  Sfldtirol. 
o.  Quelques  especes  critiques  ou  nouvelles  de  la  flore  mycologique 
de  France  (XV.  Supplement).  —  Compt.  rend.  assoc  fr,  avanc. 
sc   15.  sess.  Nancy   1886.    Paris   1887   11.  p.  484—490  pl.  IX. 
p.  48S  Dryophila  muricella,  Tirol. 

6.  Quelques  esp^ce^  critiques  ou  nouvelles  de  la  flore  mycologique 
de  France  (XVI,  Supplement).  —  Compt  rend.  assoc.  fr.  avanc. 
sc.  16.  sess.  Toulouse  1887.  Paris  1888  11.  p.  587—592  pl.  XXI. 
p.  588'  Hylophila   festiva,    Tirol,    p.    589    Xeroconus    sulphurous,    Tirol, 

p.  .501   Lachnea  carnosa,  Tirol. 

7.  (I.  Bd.  Nr.  1.)  Flore  mycologique  de  la  France  et  des  pays 
limilrophes.   Paris  1888.  8o  600  p.  pl. 

8.  Quelques  especes  critiques  ou  nouvelles  de  la  flore  mycologique 
de  France  (XVII.  Supplement).  —  Compt.  rend.  assoc.  fr.  avanc 
sc.  18.  sess.  1889.  Paris  1890  II.  p.  506-t514  pl.  XV. 

p.  .509  Myceoa  laengata,  „Melezos  dans  les  alpes  Treutin",  p.  .510  Pboliota 
rufidula,  italienisches  Tirol. 

9.  Quelques  especes  critiques  ou  nouvelles  de  la  flore  mycologique 
de  France  (XVllI.  Supplement).  —  Compt.  rend.  assoc.  fr. 
avanc.  sc.  20.  sess.  Marseille   1891.   Paris  1892  II.  p.  464—471 

pl.  ii-m. 

p.  4^5  Merülius  aorantiacus,  italienlBches  Tirol,  p.  467  Trametes  serialis,  Tirol. 

10.  Quelques  especes  critiquas  ou  nouvelles  de  la  flore  mycologique 
de  France  (XX.  Supplement).  —  Compt.  rend.  assoc.  fr.  avanc. 
sc.  24.  sess.  Bordeaux  1895.   Paris  1896  ll.p.  616    622  pl.  VI. 

p.  617  Omphalia  parilis,  Tirol. 

lUbeiüiorgt  L.  (mit  Passehke  0.)  (p.  231). 

1«.  Fongi  europaei  ei  extraeuropaei  exsiccatL  Cent  LXIl  Nr.  4101 
—4200:  Leipzig  1898,  siehe  Oesterr.  bot.  Zeitschr.  XLVIII.  Jg. 
18981).  407.  (Ein  Referat  ist  tiicht  erschienen).  Cent.  LXIll. 
Nr.  4201— 4300:  Ldpzig  1901.  —  E^ttr.:  Hedwigia  Bd.  XL. 
BeibL  p.  (172)-(174).  Cent.  XLIV.  Nr.  4301— 4400 :  Leipzig  1902. 
—  Extr.:  Oesterr.  bot  Zeitschr.  LIIL  (1903)  p.  350. 

KehBi  H.  (p.  239). 

5.  Aseomycetes  exsiccati.  Fase.  26  Nr.  1251—1300;  Fase.  27  Nr.  1301 
—1350  mit  Nachträgen;  Fase.  28  Nr.  1351—1400:  1901;  Fase.  29 
Nr.  1401-1450:  1902  mit  Nachträgen;  Fase.  30  Nr.  1451-1500: 
1903.  —  Extr.:  Hedwigia  Bd.  XXXVIIL  1899  p.  (242)-(246); 
Bd.  XXXIX.  1900  (192)-(193). 

Mit  Beiträgen  von  Kick,  Zurbausen,  Bretadola,  Magnus. 

10«  Diagnosen  imd  kritische  Bemerkungen  zu  Rehm :  Aseomycetes 
exsiccatae  Fase.  28.  —  Hedwigia  XL.  Bd.  1901  Beihl.  p.  (101) 
—(106).;  XLI.  Bd.  1902  Beibl.  p.  (202)-(207). 
p.  (102)  wird  Plicaria  subcitrina  (Eres,  in  litt.)  Rehm  noy.  sp.  für  Trieut 
anjgegeben. 

11.  Beiträge  zur  Ascomyceten-Flora  der  Voralpen  und  Alpen.  I. 
Aus  dem  Kaiserthal  bei  Kufstein.  —  Oesterr.  bot.  Zeitschr.  LIII. 
(1903)  p.  9—14. 

IV 
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12.  Beiträge  zur  Ascomvceten-Flora  der  Voralpen  und  Alpen  II. 
—  Oesterr.  bot,  Zeitechr.  LIV.  (1904)  p.  81—88. 

Riek  Johann  S.  J.,  Professor  der  Mathematik  und  Naturgeschichte 
am  Gymnasium  «Stella  matutina**  in  Feldkirch. 

1.  Zur  Pilzkunde  Vorarlbergs  I.  —  Oesterr.  bot.  Zeitschr.  XLVIII. 
Jg.  1898  p.  17-22.  60-63. 

2.  Zur  Pilzkunde  Vorarlbergs  II.  —  Oesterr,  bot.  Zeitschr.  XLVm. 
Jg.  1898  p.  134—139. 

3.  Zur  Pilzkunde  Vorarlbergs  III.  —  Oesterr.  bot.  Zeitschr.  XLVIII. 
Jg.  1898  p.  339—343,  394—397,  Fig. 

4.  Zur  Pilzkunde  Vorarlbergs  IV.  (mit  H.  Zurhausen).  —  Oesterr. 
bot.  Zeitschr.  XLIX.  Jg.  1899  p.  324-327,  349—351. 

6.  Zur  Pilzkunde  Vorarlbergs  V.  —  Oesterr.  bot.   Zeitschr.  LIII. 
Jg.  1903  p.  159-163,  Fig. 

Ruf  Robert  in  Lana. 

1.  Correspondenz  dto.  Lana  13.  November  1895.  —  Tiroler  land- 
wirthschafU.  Blätter  XIV.  Jg.  1895  p.  210. 

Ueber  die  Bekämpfang  des  Korkrostes  und  des  Fusicladium  auf  ApfelbAumen. 

Saecardo  P.  A.  (p.  250). 

9.  Sylloge  etc.  Vol.  Xin.  —  Ref.:    Bot.   Centralbl.   LXXIX.   Bd. 
1899  p.  323. 

VoL  XIV.  Supplementum  universale.  Pars.  IV.  auct.  A.  Saccardo 
et  P.  Sydow.  Adjectus  est  index  totius  operis.  Patavii  sumpL 
Saccardo  1899.  8<>  5  ei  1316  p.  Sylloge  Fungorum  omnium 
hucusque  cognitorum.   Paris,  0.  Doin. 

Vol.  XV.  Synonyma  generum,  specierum  subspecierumque  in 
Vol.  L— XIV.  descriptorum  auttore  E.  Mussat  456  p. 
Vol.  XVI.  Supplementum  universale  Pars  V.  auctoribus  P.  A. 
Saccardo  et  P.  Sydow.  Adjectus  est  index  universalis  totius 
operis.  Siehe  Oesterr.  bot.  ZeiUchr.  LH.  Jg.  1902  p.  205  und 
Hedwigia  XLI.  Bd.  1902  p.  (77) ;  hier  ein  Referat  über  Vol.  XVI. 

12.  Notae  mycologicae.  Ser.  I.  —  Buü.  Soc.  mycoL  France  V. 
1890  p.  ?;  Ser.  ü.  ibid.  XH.  1896  p.  64—81,  3  pl.;  Ser.  HI. 
AnnaL  mycoL  Vol.  L  1903  p.  24—29. 

Tirol:  p.  25  Peckiella  minima  Sacc.  et  Bres.  n.  sp.  im  Hymenium  Ton 
Corticinm  stramineum  Bres.,  Val  di  Sole,  Hypomyces  Bresadolae  Sacc. 
n.  sp.,  Terzolas,  p.  28  Monilia  aurea  (Link)  Gmel.  forma  effusa,  Villazzano 
bei  Trient,  Stilbum  resinae  Bros,  et  Sacc^  n.  sp.,  CaTelonte  in  Fleims. 

Samek  Josef»  Wanderlehrer  der  landwirtschaftlichen  Landesiehr- 
anstalt  und  Versuchsstation  in  San  Michele,  geb.  i.  J.  1846  zu 
Petrowitz  (Böhmen),  gest.  am  5.  April  1900  zu  Tinischt  a.  Adler 
(Böhmen).  —  Biogr.:  Tiroler  landwirlhschaftl.  Blätter  XIX.  Jg. 
1900  p.  117—119  mit  Bildnis  (von  E.  Mach). 

1.  Die    Kartoffelkrankheit.   —    Tiroler    landwirthschaAl.    Blatter 
Vm.  Jg.  1889  p.  141-142. 

Mitteilungen  Aber  Phytophtbora  infestans  und  deren  Bekämpfung  in  San 
Michele. 

2.  Ein  vorzQgliches  Mittel  gegen  die  Kartoffelkrankheit.  —  Tiroler 
landwirlhschaftl.  Blätter  X.  Jg.  1891  p.  70—71. 

Weitere  Mitteilungen  wie  oben.  Am  Schlüsse  erwähnt  Verfasser,  d&ß 
voriges    Jahr  yon  mehreren    Landwirten    auch    die    Bohnen    gegen    den 
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Bohneupilz    (Uredo    Fabae)    mit    der    Kupfervitriolkalklösung    behandolt 
worden  seion. 

3.  Die  Rostkrankheit  des  Getreides.  —  Tiroler  landwirthschafll. 
Blatter  XVil.  Jg,  18Ö8  p.  149—150. 

Erwähnt  am  Schlüsse  ein  in  San  Michele  gegen  den  Spargelrost  (Puccinia 
Asparagi)  angewendetes  Mittel. 

Sarnthein  l^  Graf  von  (p.  255). 

8.  Ein  Beitrag  zur  Pilzflora  von  Tirol.  —  Oesterr.  bot.  Zeitschr. 
L.  Jg.  1900  p.  411-412.  -  Ref.:  Bot.  Centralbl.  LXXXVH. 
1901  p.  231  (von  F.  Matouscbek). 

38  makroskopische  Pilze,  gesammelt  am  9.  September  1900  bei  Trins  im 
Gsclmitztale,  bestimmt  von  Bresadola. 

11.  Zur  Pilzflora  von  Tirol.  —  Oesterr.  bot.  Zeitschr.  LL  Jg.  1901 
p.  473—480.  —  Ref.:  Bot.  Centralbl.  LXXXIX.  1902  p.  399 
(von  F.  Matouscbek). 

Vc"::eichnet  etwas  über  200  Pilze,  meist  Hymenomyceteu,  welche  mit 
wenigen  Ausnahmen  im  mittleren  Xordtirol  1901  gesammelt  and  von 
Bresadola.  teilweise  auch  Ton  Magnus  bestimmt  wurden. 

13.  Dr.  Josef  von  Schmidt -Wellenburg  und  dessen  mykologlsche 
Tätigkeit.  Ein  Beitrag  zur  Pilzflora  von  Tirol  und  Vorarlberg. 
—  Oesterr.  bol.  Zeitschr.  LH.  Jg.  1902  p.  293—301.  Ref.: 
Bot.  Centralbl.  XC.  Bd.  1902  p.  420  (von  F.  Matouscbek). 

Systematische  Zusammenstellung  des  in  den  hinterlassenen  Sammlungen 
des  Genannten  enthaltenen  Materials,  welches  von  Bresadola  and  Magnus 
reridiert  worden  war.  Es  werden  68  Hymenomyceten,  2  6asterom;ceten 
and  2  Ascomyceten,  zum  allergrößten  Teile  um  Innsbruck  und  in 
Sellrain  gesammelt,  angefahrt  und  die  wichtigsten  biographischen  Daten 
mitgeteilt. 

Sairt«r  Ferdinand,  Dr.  (p.  261). 

6.  Pflanzen  -  Physiognomie  des  Kollererberges  bei  Bozen.  In: 
O.  Peischer,  Der  Rotbenstein  oder  Kollererberg  bei  Bozen  mit 
2  Panoramen  vom  Titschen  und  Rothwand.  Publikation  der 
Section  Bozen  des  Deutsch,  u.  Oesterr.  Alpen- Vereins.  Selbst- 
verlag (ca.  1888)  p.  9—12. 
p.  10:  .,Der   Keulenschwamm,    der   Böthlinir   und    der   Fliegenschwamm**. 

Soraaer  Paul,  Dr.,  Professor  in  Berlin. 

1.  Fichtenrost  um  Seefeld.  —  (4.)  Jahresber.  des  Sonderaussch. 
fQr  Pflanzenschutz  1894.  Berlin  1895  p.  13-^. 

Chrysomyxa  abietis,  am  20.  Juli  1894  beobachtet. 

2.  Schorfflecke  der  Aepfel  in  Obermais— Meran.  —  (6.)  Jahresber. 
des  Sonderaussch.  für  Pflanzenschutz  1896.  Berlin  1897  p.  97. 
Fosicladiam  dendriticum  auf  Calvillen. 

Swoboda  Wenzel,  Sekretär  der  Section  I.  des  Tiroler  Landeskultur- 
rates in  Innsbruck. 

1.  Versuche  mit   dem   Mäuse -Typhusbacillus.   —  Wiener   Land- 
wirthscbaftl.  Zeitg.  49.  Jg.  1899  p.  42—43. 
Siehe  p.  10  dieses  Bandes. 

IV* 
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Sydow  H.  und  Panl. 

1.  Zur  Pilzflora   Tirols.  —  Oesterr.  bot.  Zeitschr.   LT.  Jg.   1901 

p.  11—29.  —  Ref.:  Bot.  Cenlralbl.  LXXXVIL  Bd.  1901  p.  51—54 

(von  F.  Matouschek);  Hedwigia  Bd.  XL.  19.01  Beibl.  p.  (7). 

Auch  die  an  diese  YerOfTentlichutig  geknüpfte  Polemik  möge  hier  anhangs- 
weise erwähnt  sein: 

Magnus  P.  Einige  sachliche  uud  literarische  Bemerkungen  zu  H.  und 
P.  Sydow :  Zur  Pilzflora  Tirols.  (Oöstorroichische  Botanische  Zeitschrift 
51.  Jahrg.  1901  Xr.  1  S.  11).  —  Hedwigia  Bd.  XL.  1901  Beiblatt 
p.  (28)— (:32). 

Sydow  U.  u.  P.  Erwiderung  auf  die  Magnus'sche  Besprechung  unserer 
Arbeit:  «Zur  PUzflora  Tirols**.  —  Hedwigia  Bd.  XL.  1901  Beiblatt 
p.  (65)— (69). 

Magnus  P.  Zurückweisung  der  falschen  Behauptungen  der  Herrn  H.  u. 
P.  Sydow.  —  Hödwigia  Bd.  XL.  1901  Beiblatt  p.  (119)— (124».  Hiezu 
Berichtigung  p.  (181). 

Sydow  Paul  (p.  295). 

4.  Urediiieae  exsiccatae.  —  Fase.  XXI.  Nr.  1001-1060;  XXU. 
Nr.  1051—1100;  XXIIL  Nr.  1101-1150;  XXIV.  Nr.  1151—1200; 
XXV.  Nr.  1201-1250;  XXVI.  Nr.  1251—1300:  1899  (siehe  Hed- 
wigia  XXXVIIL  Bd.  1899  p.  (56);  XXVIL,  XXVIII.  Nr.  1.301 
-1400  (siehe  Oesterr.  bot.  Zeitschr.  XLIX.  Jg.  1899  p.  449); 
XXIX.  Nr.  1401—1450:  1900  (siehe  Hedwigia  Bd.  XXXIX.  1900 
Beibl.  p.  (191));  XXX.  Nr.  1451—1500:  1900;  XXXL  Nr.  1501 
-1550;  1901  (siehe  Hedwigia  Bd.  XL.  1901  BeibL  p.  (91)— (92)); 
XXXn.  u.  XXXIII.  Nr.  1551-1600:  1902;  XXXIV.  u.  XXXV. 
Nr.  1601-1750:  1903  (siehe  Hedwigia  Bd.  XLL  1902  BeibL 
p.  (206)— (207). 

Mit  sehr  vielen  Beiträgen  des  Herausgebers,  dann  Ton  Pazschke,  Dietel, 
Majnus,  Kabät  aus  Tirol  und  Vorarlberg. 

5.  Phycomyceles  et  Pvrenomvcetes  exsiccatae.  —  Fasc- 1.  Nr.  1  - 
50:  IL  Nr.  51— 100:*  1899;  111.  Nr.  101—150:  1900  (siehe  Oesterr. 
bot.  Zeitschr.  XLIX.  1899  p.  449;  Hedwigia  Bd.  XXXVIIL  1899 
p.  (247)). 

Tirol:  Xr.  73,  87,  91»,  120,  121,  125,  131,  146,  vom  Herausgeber  ge- 
sammelt. 

6.  Ustilagineae  exsiccatae.  —  Fase.  L  Nr.  1—50;  II.Nr.  61— 100; 
ni.  Nr.  101—150;  IV.  Nr.  151—200:  1899  (siehe  Hedwigia  Bd. 
XXXVIIL  1899  p.  (247);  Oesterr.  bot.  Zeitschr.  XLIX.  Jg.  18Ö9 
p.  449);  V.  Nr.  201—250:  1900  (siehe  Hedwigia  XXXIX.  Bd. 
1900  p.(191));  VL  Nr.  251-300:  1901  (siehe  Hedwigia  XLL  Bd. 
1902  Beibl.  p.  (49). 

Tirol:  Nr.  158,  leg.  Bresadola:  171,  172,  174,  175.  176,  181,  240.  255, 
258,  257,  262,  263,  264,  265,  268,  293  vom  Herausgeber  gesammelt. 

Sydow  Paul  et  H. 

1.  Monographia  Lredinearum  seu  specierum  omnium  ad  hunc 
usque  diem  descriptio  et  adumbratio  systematica  auctoribus 
P.  et  H.  Svdow.  Volumen  I.  fasciculus  1.  p.  192  (1902),  fasc.  2. 
p.  193—384  (1902),  fasc.  3.  p.  385—592  (1903),  fasc.  4.  p.  593—768 
(1903)  41  Taf.  Genus  Puccinia.  Lipsiae,  Fratres  Borntraeger  8«. 
—  Ref.:  Hedwigia  Bd.  XLL  1902  Beibl.  p.  (187)— (188):  Verh. 
zooL  bot  Ges.  Wien  LIL  Bd.  1902  p.  729  (von  A.  Zahlbruckner). 
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ThoHias  Friedrich,  Dr.  (p.  297). 
774.  lieber  zwei  neue  Fälle   der  S>inbiose  von  Galimflckenlarven 
und  Uredineen.  —  Innischia  Vi.  1886  p.  33. 

Uroniyoes  Pisi  auf  Euphorbia  cyparissias,  Marlttal  in  Salden,  leg.  LQtko- 
raüller,  Juli   :885. 

7V2.  Mykologische  Notizen.  —  Irmischia  VI.  1886  p.  33—35. 

p.  :U  :  Exobasidium  Taccinii  auf  Arctostaphylus  alpina  bei  lanichen,  eine 
.zweite  Form*"  [E.  Vaccinii  uliginosi  Boudier]  auf  Yacciniam  vitis  idaea 
in  Sulden  20 — 2200  m,  Schönock,  Kanzel,  auf  Arctostaphylos  alpina 
am  Sehreyerbach  in  Suldeu  2100  in. 

8V-  Svnchytrium   cupulatura   n.  sp.  —  Bot.  Centralbl.  XXIX.  1887 

p.  19-22. 

Am  Lampseujoch  und  in  Snlden  vom  Verfasser  gefunden. 
Thttmen  F.  K.  (p.  299). 
4»/4.  Fungi  novi  austriaci.  —  Oeslerr.  bot  Zeitschr.  XXVI.  Jg.  1876 

p.  18—23. 

p.  21    Pucciuia  australis  Köruicke,  Bozen. 

4V«*  Svrobolae  ad  floram  mvcologicam  auslriacam.  —  Gestern  bot. 
Zeitscbr.  XXVH.  Jg.  1877  p.  270-272  (L);  XXVIII.  Jg.  1878 
p.  145-147.   193—197  (IL);   XXIX.   Jg.  1879   p.  357-460  (III.). 

p.  '-iö^  Septoria  sojina  Thümeu  aus  San  Michele. 

4^/4.  Eine  neue  Pflanzenkrankheit  einer  neuen  Kulturpflanze.  — 
Oesterr.  landwirlschaftl.  Wochenbl.  4.  Jg.  1878  p.  530-531. 
p.  5-il    Septoria  sojina  ThOmen  n.  sp.  aus  San  Michelo. 

Tvbenf  Carl,  Dr.,  Freiherr  von,  Professor   an    der   Universität   in 
München,  Regieningsrat  (p.  307). 

10.  Hausschwamm  -  Fragen.  —  Naturwiss.  Zeitschr.  f.  Land-  und 
Forstwirtschaft  I.  Jg.  1903  p.  89—104. 

p.  98  einige  Angaben  Ober  das  Vorkommen  von  Merulius  laerimans  im 
Freien  bei  Innsbruck. 

Yestergren  Tycho,  Amanuensis  am  bot  Institut  der  Universität 
Stockholm. 
!•.  Micromycetes  rariores  selecti  praeeipue  scandinavici,  quos 
adjuvantibus  Dr.  A.  G.  Eliasson,  Prof.  Dr.  G.  Lagerheim, 
Dr.  C.  A.  M.  Lindman,  Dr.  Gust.  0.  A.  Malme,  L.  Romell, 
Dr.  K.  Starback  adjectis  fungis  a  beat.  C.  J.  Johansson  relictis 
distribuit  Upsala.  Fase.  I.-X.  Nr.  1—250:  1899;  XL— XV. 
Nr.  251—375:  1900  (siehe  Hedwigia  Bd.  XL.  1901  Beibl.  p.  (21); 
Bot.  Centralbl.  Bd.  LXXXVI.  1901  p.  218);  XVL.  XVII.  Nr.  376 
-425:  1901;  XVIÜ.  u.  XIX.  Nr.  426-475  Jan.  1902  (siehe 
Hedwigia  Bd.  XLI.  1902  Beibl.  p.  (98)— (99));  XX.— XXV.  Nr.  476 
-625:  1902;  XXVL-XXX.  Nr.  626-750:  1903. 
H  i  e  z  u : 
1^.  Verzeichnis  nebst  Diagnosen  und  kritischen  Bemerkungen  zu 
meinem  Exsiccatenwerke  „Micromycetes  rariores  selecti 
Fase.  L— VL\  -  Bot.  Notiser  för  Aor  1898  p.  153—173  (I.-IIL); 
för  Aor  1900  p.  27-44  (VII.— X.). 

Tirol :  Nr.  352  Exobasidium  Vaccinii  (Fuck.)  Woron.,  Kuhberg  ad  Sulden 
in  fol.  arctost.  alp.  (Magn.),  353  Kleinbodon  ad  Trafoi  in  fol.  A.  uvae 
ursi  Magn.  (p.   121),  256  (p.   168)  Pucc.    Anemones    virginianae    Schw. 
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Grödeu,  Pufelsschlucht  iu  fol.  Atr.  alp.  (Kabät)  ist  P.  De  Baryana  ThQm. 
c.  atragenicola  Bubäk,  275  (p.  176)  Uromyces  Erythrooii  (DC.)  Pass., 
Val  Badia  Sonipund  ca.  1400  m  in  pratis  alp.  iu  fol.  Lilli  bulbiferi 
(Kabät). 

Yo88  Wilhelm  (p.  317). 

4.  Mycologia  Carniolica.  Ein  Beitrag  zur  Pilzkunde  des  Alpen- 
landes.  —  Mittheil.  Musealver.  f.  Krain  II.  Jg.  1889  p.  281- 
360  (L).  m.  Jg.  1890  p.  229—306  (II.).  IV.  Jg.  1891  2.  Ahth. 
p.  1—70  (UI.).  V.  Jg.  1892  2.  Ahth.  p.  1—84  (IV.). 
1891  p.  62  Velutaria  cinereofusca,  SOdtirol  auf  Cercis  siliquastruiu,  leg. 
Bresadola. 

Zopf  W.  (p.  336). 

2.  Zur  Kenntniss  der  Flechtenstoffe.  —  Ann.  d.  Chemie  Bd.  2H4 
1895  p.  107—132  (I.);  Bd.  288.  1895  p.  38-74  (II.);  Bd.  295.  1897 
p.  222-256,  257—300  (III.):  Bd.  297.  1897  p.  271—312  (IV.); 
Bd.  300.  1898  p.  322-357  (V.);  Bd.  306.  1899  p.  282 -321  (VI. i. 

Zukal  H.  (p.  337),  gest  am  14.  Fehruar  1900  in  Wien. 

2.  Untersuchungen  Ober  die  Rostpilzkrankheiten   des  Getreides 
in  Oesterreich-Ungam  (I.  Reihe).  —  Sitzungsber.  Akad.  Wiss. 
Wien   Mathem.naturw.  Cl.  CVIII.  Bd.   1899  Erste   Abtheilung 
p.  543-562. 
Untersuchte  Proben  aus  Tirol: 

A.  Weizen :  Triont,  Sau  Michelo,  Schlandors,  Bozen.  Terlan  (hauptsächlich 
Puccinia  glumarum  Eriks,  et  Hen.). 

B.  Roggen :  San  Michele,  Triiut,  Schlanders  (hauptsächlich  Puccinia  gra- 
minis  Pers.). 

C.  Qerste :  Brixlegg,  Schlanders  (hauptsächlich  Puccinia  graininis  u.  P.  Sim- 
plex Eriks,  et  Ben.). 

I>.  Hafer:  Schlanders,  San  Michelo,  Brixlegg  (hauptsächlich  Puccinia  gra- 
ininis Pers.). 
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I.  Myxomycetes  Wallr.*). 

(Mycetozoa  De  Bari/,) 
1.  Farn.  Plasmodiophoraceae. 

1.  Plasmodiophora  Woronin. 

1.  (1.)  P.  Brassicae  Woronin,  Plasmodiophora  Brassicae, 
St.  Petersburg  1877.  8^.  24  p,  (russisch)  u.  in  Jahrb.  f.  wiss.  Bot.  XI. 
1S78  p.  548-574,  Taf.  XXIX— XXXIV. 

Erzeugt  an  den  Wurzeln  der  Kohlgewftchse  den  Kohlkropf 
oder  die  Kohlhernie. 

2.  (2.)  P.  Elaeagni  Schroet.  in  Cohn,  Krypt-Fl.  Schlesien  III.  1. 
p.  m  (1886). 

Der  Bau  und  die  Entwicklung  dieses  Parasiten  sind  noch  nicht 
hinreichend  sichergestellt  und  es  ist  daher  auch  seine  systematische 
Slellong  noch  recht  zweifelhaft. 

0  In  den  Wurzeln  von   Elaeagnus  aftgustifoUa   hei   Landeck   (Jaap  t 
p.  75!). 

2.  Farn.  Ceratiomyxaceae. 

2.  Ceratiomjxa  Schroet. 

(Ceratiom  Alb.  et  Schw.) 

1.  (3.)  C.  mocida  (Pers.)  Schroet.,  Isaria  mucida  Pers.  (1794), 
CeraÜum  hydnoides  Alb.  et  Schw.  (1805).  —  Lisler  p.  25. 
B  Ritten,  auf  faulem  Holze  (Krav.  1  p.  8). 


3.  Farn.  Physaracoae. 
3.  Physaram  Pers. 
1.  (4.)  Ph.  natans  Pers.  —  Lister  p.  50. 
Var.  leneophaeom  (Fr.),  Ph.  leucophaeum  Fr.  —  Lister  p.  51 
Auf  moderndem  Holz,  Zweigen  u.  s.  w. 
R  VaUe  Lagarina  (Cob.  3  p.  584). 

*)  Syttematisehe  Anordnang  und  Nomenclatur  nach  L  i  s  t  e  r  A.,  A  Monograph 
öf  the  Myoetofoa  etc.  London  1894.  80.  224  p.  78  Taf.,  51  fig, 

Flora  III.  1 
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2  Physarum  —  Leocarpus 

2.  (5.)  Ph«  cineream  (Batsch)  Pers.,  Lycoperdon  cinereum  Batsch, 
Didymium  cinereum  Fr.  —  Lister  p.  55. 

I  Innsbruck :  auf  Lohe  im  botanischen  Garten  (Stolz !). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  3  p.  5S4). 

3.  (6.)  Ph.  sinaosam  (Bull.)  Fr.,  Reticularia  sinuosa  Bull.  (1791), 
Physarum  bivalve  Pers.  (1795).  —  Lister  p.  57. 

Auf  Laub,  Stengeln,  Holz  u.  dgl. 
K  Bei  Westendorf  (Höhnel). 

?4.  (7.)  Ph.  conglomeratnm  (Fr.)  Rostaf.,  Diderma  conglo- 
meratum  Fr.  —  Lister  p.  68. 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  3  p.  584  als  Diderma  ochraceum  HofTm.,  das 
nach  Fr.,  Syst.  myc.  (1832)  111.  p.  111  „forte-  hiehergehörl). 

4.  FnUgo  HaUer. 

1.  (8.)  F.  septioa  (L.)  Gmel.,  Mucor  septicus  L.,  Aethalium 
septicum  Fr.,  Ae.  flavum  Nees  b.  Unger,  Einfl.  d.  Bod.  (1836)  p.  228, 
Fuligo  varians  Smfl.  —  Lister  1.  c.  p.  66. 

0  Oetztal :  auf  einem  morschen  Lärchenstrunke  bei  Tumpen  (Höhnet). 

1  Innsbruck :  auf  Lohe  im  botanischen  Garten  (Stolz !). 

K  Auf  Moosen  in  Nadelwaldern,  z.  B.  am  Kogel  (Ung.  8  p.  22S). 

M  Meran:  Masulschlucht  bei  Verdins  (Magn.!). 

E  Auf  morschem  Buchenholze  bei  Sterzing  (Hohnel). 

P  Bruneck  (Wettst.). 

B  Bozen:  „Lohblüte*"  (Krav.  1  p.  10^;  bei  Eppan  im  Hinteren  Holz 

auf  Fichtenstocken  und  bei  den  Eislöchern  auf  Tannen  und  Fichten 

(Hfl.  51). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1   p.  240;   2  p.  23);    Serrada,    ca.    1200   m 
(Cob.  9  p.  34). 

Var.  Taporaria  (Pers.),  F.  vaporaria  Pers.,  Obs.  1.  (1796)  p.  155. 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  240;  2  p.  23). 

—  Betiealaria  maseomm  Fr.,  Syit.  myc  IlL  (18S2)  p.  91,  nAcb  Lister 
p.  66  wahrscheinlich  eine  kleine  rindenlose  Form  von  Fuligo  septioa,  während  sie 
Rostafinsky  zu  »Physarum  gyrosum  Bostaf.«  ziehen  will.  —  Lister  1.  c.  p.  66. 
R  Yalle  Lagarina  (Cob.  8  p.  584  auf  Grund  einer  Bestimmung  nach  P.  Kummer. 
»Fahrer  in  die  Pilzkunde   1871— 1884t). 

5.  Craterinm  Trentepohl. 

1.  (9.)  C.  pedancalatnm  Trentepohl  (1797).  C.  nulans  Fr.  (1832). 
—  Lister  p.  70. 

K  Kitzbühel :  über  abgestorbenen  CoUemen,  an  Kalkfelsen  des  Ochseu- 
kars  (Ung.  8  p.  229). 

6.  Leocarpas  Link. 

1.  (10.)  L.  fragilis  (Dicks.)  Rostaf.,  Lycoperdon  fragile  Dicks. 
{1785),  Diderma  vernicosum  Pers.  (1795),  Leocarpus  vernicosils  Link. 
Lister  p.  75. 
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Leocarpus  —  Didymium  3 

I  Gscbnitztal :  bei  Trins   an  faulem    Holze   und   zwischen  Moos   in 
Fichtenwäldern  1250  m  (Kern.  78»  Nr.  1584,  78^  IV.  p.  109). 

7.  Chondrioderma  Rostaf. 

1.  (11.)  Ch«  spamarioides  (Fr.)  Rostaf.,  Didymium  spumarioides 
Fr.  —  Lister  p.  76. 

U  Achental:  Dalfaz-Alpe  1750  m  auf  Krautern,  Gräsern  und  Gestein 
(Samth.!). 

2.  (12.)  Ch.  niTemn  Rostaf.^  Diderma  cy anescens  Fr. — Lister  p.80. 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  3  p.  584). 

3.  (13.)  Ch.  Ljallii  Massee.  —  Lister  p.  81. 

O  Auf  dem  Monte  Spinale  bei  Madonna  di  Campiglio  2000  m,  erscheint 
gleich  nach  der  Schneeschmelze  (Retzdorff  b.  Jahn  1  p.  XLI!). 

—  Ch.  Santeri  Rostaf.  —  Lister  p.  8S. 

»Hab.  in  Tyrolia  (Sauter)c  (Sacc.  9  YII.  p.  S71).  »Salxburg,  Tyrol«  >ad 
moscos  in  montibas  Salzbarg,  ex  Herb.  Saoter«  (Strassb.  Herb.)  (Lister  1.  e.  p.  8C). 
—  Die  Originalstelle  bei  Bostaflnski,  Monogr.  (1875J  p.  181,  lautet:  »Baz  tylko 
znaleaony  k(^o  Pinzgaa  w  Tyroln  przez  doktora  Sautera« ;  es  beruht  somit  die 
AnfQhmng  ron  Tirol  hier  zweifellos  auf  einem  geographischen  Irrtum. 

—  Ch.  fallax  Rostaf.  —  Lister  p.  86. 

»In  Salzburg,  Tyroliae  (Sauter)«  (Sscc.  9  VU.  p.  865).  >Near  Salzburg, 
Tyrol  (Öauter)«  (Lister  1.  c.  p.  86).  Rostafinski,  Monogr.  (1875)  p.  171  gibt  an: 
»Gatonek  ten  dotad  byl  tylko  dwa  razy  znalziony  raz  w  Tyrolu  kolo  Krimlerfslla 
dmri  raz  koto  Salzbnrga  przez  Sautera.«  —  Es  gilt  hier  also  dasselbe  wie  bei 
voriger  Art. 


4.  Farn.  Didymiaceae. 
8.  Dldjiniam  De  Bary. 

1.  (14.)  D.  difforme  (Pers.)  De  Bary,  Diderma  difforme  Pers., 
Chondrioderma  difforme  Rostaf.  —  Lister  p.  94. 

I  Innsbruck:   auf  Monatera   (Tomelia)   frctgrana   im   Warmhause   des 

botanischen  Gartens  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  73!). 

(F  Veite  di  Feltre  auf  Gramineen  (Sacc.  3  XI.  p.  166),  extra  fines.] 

2.  (15.)  D.  faiinaceom  Scbrad.  —  Lister  p.  97. 
U  Auf  JRfitM«  -  Nadeln  bei  Kufstein  (Schnabl). 

B  üeberetsch:  an  den  Eislöchern  bei  Matschatsch  auf  Moos  an  ver- 
moderten Buchenstämmen  (Hfl.  51). 

3.  (16.)  D.  nlgripes  (Link)  Fr.,  Physarum  nigripes  Link, 
Ph.  microcarpon  Fr.,  Didymium  microcarpon  Rostaf.  —  Lister  p.  98. 
I  Innsbruck:  auf  den  Scheiden  von  Zantedeschia  (Richardia)  aethiopica  im 
botanischen  Garten  (B.  Stein,  teste  L.  Celakowsky  jun.  als  D.  nigripes !), 
ebenda  auf  Monstern  (Tomelia)  fragrans  im  Warmhause  (Peyr.  b. 
Magn.  12  p.  72  als  D.  microcarpon!). 

1* 
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4  Didymium  —  Lamproderma 

4.  (17.)  D.  erastaeemn  Fr.  —  Lister  p.  101. 
K  KitzbOhel :  überzieht  verschiedene  Alpengewächse,  Gräser  u.  a.  m. 
bei  1790  m  am  Staffkogel  (üng.  8  p.  228). 

9.  Spnmaria  Pers. 

1.  (18.)  S.  alba  (Bull.)  DC.  Reticularia  alba  Bull.  —  Lister  1.  c. 
p.  104. 

Auf  Gras,  Zweigen  u.  s.  w. 
B  Bozen,  Klobenstein  (Krav.  1  p.  15). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  240;  2  p.  23). 


5.  Farn.   Stemonitaceaei 

10.  Stemonitis  Gleditsch. 

1.  (19.)  St.  fasca  Roth.  —  Lister  1.  c.  p.  110. 

I  Innsbruck:  Klammwald,  auf  morschem  Holze  (Zainer!);  bei  Trius 

(Wettst.). 

U  Auf  Pinus  bei  Mühlgraben  nächst  Erl  (Schnabl). 

K  Kitzbühel:  an  faulen  Stämmen  am  Schattberg  (Ung.  8  p.  229). 

Zu  dieser  Art  gehört  wahrscheinlich  die  von  Kravogl  1  p.  15  aD 
alten  Ulmen  in  der  Rodlerau  bei  Bozen  angegebene  St.  fasciculata 
Pers..  die  schon  Unger  1.  c.  als  Synonym  zu  St.  fusca  Roth  zieht 
Doch  ist  nach  Cooke,  Myxomycetes  of  Great  Brit.  (1877)  p.  46  und 
p.  47  St.  fasciculata  Pers.  synonym  sowohl  zu  St  fusca  Roth  als  zu 
SL  ferruginea  Ehrenb.,  während  Lister  wahrscheinlich  wegen  dieser 
Unsicherheit  St.  fasciculata  Pers.  unter  den  Synonymen  dieser  beiden 
Arten  nicht  erwähnt  und  auch  sonst  nicht  zu  erwähnen  scheint  Ich 
bin  daher  unsicher,  wozu  diese  Angabe  Kravogls  zu  ziehen  ist 

2.  (20.)  St  splendens  Rostaf.  —  Lister  p.  112. 

Var.  eonflaens  (Cooke  et  Ellis),  St.   confluens  Cooke   et   Ellis. 

—  Lister  p.  112. 

0  Oetztal:  auf  morschem  Holze  bei  Tumpen  (Höhnel). 

1  Innsbruck:  Paschberg  an  Baumstrünken  (Stolz!). 

3.  (21.)  St.  ferraginea  Ehrenb.  —  Lister  p.  114. 

I  Gschnitztal:    auf  einem    morschen,    liegenden    Baumstamme    im 
Martartale  bei  1600  m  (Sarnth.!). 

11.  Comotricha  Preuss. 

1.  (22.)  C.  typhina  (Wiggers)  Rostaf.,  Stemonitis  typhina 
Wiggers  (1780),  Trichia  typhoides  Bull.,  Comotricha  typhoides  Rostaf. 

—  Lister  p.  121. 

Auf  altem  Holz.  Aesten  u.  s.  w. 
B  Am  Schiern  (Racib.!). 

12.  Lamproderma  Rostaf. 

1.  (23.)  L.  columbinam  (Pers.)  Rostaf.,  Physarum  columbinum 
Pers.,  Lamproderma  physaroides  Rostaf.  —  Lister  p.  125. 
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17  Zillertal:  an  einem   faulen  Strünke  in   der  Gerlosklamm  bei  Zell 
(Hände  1-Mazzetti  in  litt.,  teste  Bres.). 

—  L«  Tiolaeeam  Bostaf.  —  Jister  p.  129. 

Ytr.  Santeri  (Rostaf.),  L.  Sauteri  Roataf.  Monogr.  (1875)  p,  205,  L.  riola- 
ceam  ß  Saoteri  Litter.  —  Lister  p.   129. 

»Prope  Salsburg  Tyroliae  (Saater)«  (Sacc.  9  Yll.  p.  892)  und  >T7rol« 
(Lister  1.  e.  p.  130).  —  RoBtaflnski  I.  c  p.  205  selbst  sagt  jedoch:  >Baz  tylko 
znalziony  przez  Saatera  w  okolicach  Salzburga«  —  and  es  berahen  daher  auch 
obige  Angaben  zweifellos  auf  Mißverständnis. 

t3.  Lindbladia  Fr. 
1.  (24.)  L.  tabnlina  Fr.  —  Lister  p.  137. 
I  Gschnitztal :  auf  einem  Lärchenstrunke  am  Fuße  des  Blaser  gegen 
Außer.Pirchet  1400  m  (Samth^  det.  Bres.). 


6.  Farn.  Cribrariaceae. 
14.  Cribraria  Pers. 

1.  (25.)  C.  mfa  (Roth)  Rostaf..  Stemonitis  rufa  Roth  (1788). 
Cribraria  rufescens  Pers.  (1794),  C.  fulva  Schrad.  (1797).  —  Lister 
p.  140. 

Auf  modernden  BaumstrQnken. 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  3  p.  584  als  C.  fulva). 

2.  (26.)  C.  anrantiaea  Schrad.,  C.  vulgaris  Schrad.  —  Lister 
p.  142. 

Auf  moderndem  Holze. 

B  Am  Schiern  (Racib.!). 

3.  (27.)  €•  microearpa  (Schrad.)  Pers.,  Dictydium  microcarpum 
Schrad.  —  Lister  p.  146. 

Auf  faulem  Holze. 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  3  p.  584). 


7.  Farn.  Tubulinaceae. 

15.  Tabnlina  Pers. 

1.  (28.)  T.  fhigiformls  Pers,  (1794),  Sphaerocarpus  cvlindricus 
Bull.  (1801),  Tubulina  cylindrica  Lam.  et  DC.  —  Lister  p.  153. 

0  Oetztal :  auf  einem  Lärchenstrunke  am  Acherkogel  (Höhnel). 

1  Innsbruck:  im  Iglerwalde  (Stolz!). 
U  Mühlgraben  bei  Erl  (Schnabl). 

M  Im  Suldentale  (Hohnel). 

D  Tauern:  bei  Gschlöß  (Höhnel). 
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8.  Fam.  Reticulariaceae. 
16.  Reticalaria  Bull. 
1.  (29.)  B.  lyeoperdon  Bull.,  R.  umbrina  Fr.  —  Lister  p.  160. 
I  An  einer  Buche  im  Achentale  (Brehm!). 
K  An  alten  Nadelholzstammen  (Ung.  8  p.  228). 
P  Bei  Bruneck  (Moewes!). 


9.  Fam.  Trichiaceae. 
17.  Triehia  Haller. 

1.  (30.)  T.  faTogrinea  (Batsch)  Pers.,  Lycoperdon  favogineum 
Batsch  (1786),  Sphaerocarpus  chrysospermus  Bull.  (1791),  Triehia 
chrysosperma  DC,  T.  turbinata  With.  (gehört  nach  Cooke,  Myxo- 
mycetes  of  Great  Brit  (1877)  p.  65  hieher).  —  Lister  p.  163. 

I  Auf  einem   faulen   Holzstamme   im  Voldertale  (Leithe   2   p.    12); 

Gschnitztal:  Trins  (Wettst.). 

K  Kitzbühel:   in   hohlen  Baumstämmen  bei  Aurach  (Ung.  8  p.  229 

als  Triehia  turbinata). 

iB  Am  Schiern  (Racib.!);  Bozen:  auf  faulem  Laubholze  in  Kühbacb 

(Krav.  1  p.  15  als  Triehia  turbinata). 

2.  (31.)  T.  fallax  Pers.  —  Lister  p.  170. 
Auf  moderndem  Holze. 

I  Bei  Innsbruck  (Zainer!). 
K  Bei  Hochfilzen  (Höhnel). 
B  Am  Schiern  (Racib. !). 

3.  (32.)  T.  botrjtls  Pers.  (1794),  T.  pyriformis  Fr.  (1829).  — 
Lister  p.  171. 

K  KitzbOhel:   an    morschen    Baumstrünken    im    Buchwalde   (Ung.   S 
p.  229);  bei  Hochfilzen  (Höhnel). 

18.  Hemltriehla  RosUf.  (1873). 
(Homiarcyria  Rostaf.  (1875)). 

1.  (33.)  H.  rabiformls  (Pers.)  Lister,  Triehia  rubiformis  Pers.. 
Hemiarcyria  rubiformis  Rostaf.  —  Lister  p.  175. 

I  Bei  Innsbruck  auf  morschem  Holze  (Zainer!). 

K  Kitzbühel :  auf  faulem  Buchenholze  im  Buchwalde  (Ung.  8  p.  229). 

2.  (34.)  H.  clavata  (Pers.)  Rostaf.  (1873),  Triehia  clavata  Pers.. 
Hemiarcyria  clavata  Rostaf.  (1875).  —  Lister  p.  177. 

Auf  moderndem  Holze. 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  240;  2  p.  23). 

3.  (35.)  H.  serpnla  (Scop.)  Rostaf.,  Mucor  Serpula  Scop.,  Triehia 
Serpula  Pers.,  T.  reticuiata  Pers.,  T.  Serpula  v^ar.  reticulata  Fr.  — 
Lister  p.  179. 
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K  Kiizbflhel:  an  der  Rinde  morscher  Baumstrünke  bei  Aurach 
(üng.  8  p.  228). 

10.  Farn.  Arcyriaceae. 

19.  Arejria  Hill. 

1.  (36.)  A.   nntan»  (BuU.)  Grev.,   Trichia   nutans   Bull.  (1791), 
Arcyria  flava  Pers.  (1794).  —  Lisier  p.  190. 

I  ?  Innsbruck :  oberhalb  -des  Tummelplatzes  auf  einem  morschen 
Stranke  —  doch  waren  die  Exemplare  nach  Bresadola  zu  einer 
sicheren  Bestimmung  zu  alt  (Sarnth.);  bei  Trins  (Wettst.). 

20.  Perlchaena  Fr. 

1.  (37.)  F.  oir€H]iiBci88a(Wallr.)nob.,  Trichia  circumscissaWallr., 
Perichaena  chrysosperma  Lister.  —  Lister  p.  196. 

Diese  ist  jedoch  nach  Lister  namentlich  amerikanisch.   Wahr- 
scheinlich handelt  es  sich  nach  Dr.  Jahn   uiü  P.  depressa  Lib.  oder 
P.  populina  Fr. 
K  An  morschen  Zweigen  (Ung.  8  p.  228). 


11.  Farn.  Lycogalaceae. 
21.  LjCDgala  Micheli. 

1.  (38.)  L.  flaTofnsenm  (Ehrenb.)  Rostaf.,  Diphtherium  flavo- 
fuseum  Ehrenb.  —  Lister  p.  203. 

An  der  Rinde  lebender  Bäume. 
E  Bei  Sterzing  (HOhnel). 

2.  (39.)  L.  epldendrum  (L.)  Fr.,  Syst.  myc.  III.  (1832)  p.  80, 
Lycoperdon  Epidendrum  L.,  Spec.  pL  (1753)  p.  1184,  Lycogala 
niiniatum  Pers.  (1794),  L.  plumbeum  Schum.  —-  Lister  p.  209. 

An  morschen  Baumstrfknken. 

0  Oetztal:  am  Stuibenfalle  bei  Umhausen  (Magn.!). 

1  Um  Innsbruck  an  Stftmmen  von  Laub-  und  Nadelhölzern  (Zainer!; 
Hb.  Gymnasium  Innsbruck!):  häufig  in  den  Wäldern  der  Südseite  bei 
Innsbruck,  an  der  Seilrainer  Straße  (Sarnth.),  Osterberg  bei  Götzens 
(Stolz!),  Geroldsbach,  Paschberg  (Sarnth.!),  Sistrans  (Stolz!),  Amras 
(Sarnth.);  Voldertal,  an  alten  Fichtenstämmen  (Leithe  2  p.  12); 
Gschnitztal:  häufig  um  Trins  (Wettst.!;  Sarnth.)  und  Gschnitz,  im 
Martar  bis  1550  m  (Sarnth.). 

U  Achental:  unter  der  Großen  Zemmalpe  (Hieronymus !).   ober  der 

Bucbau  (Sarnth.). 

K  KitzbOhel :  nicht  selten  in  Nadelwäldern  des  Bichlach  (Ung.  8  p.  228). 

P  Bei  Toblach  (Lukasch!). 

D  Sylvestertal  bei  Innichen  (W.  Magn.!). 

B  An  der  oberen  Waldgrenze  des  Schiern  (Racib. !) ;  Bozen :  KOhbach, 

an    altem    Föbrenholze    (Krav.   1    p.   11),    daselbst    auf  Waldboden 

(F.  Saut.!);  Ueberetsch :  Matschatsch  an  Buchen  und  Runggan  einem 

Fichtenstocke  (Hfl.  51). 
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R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  240;  2  p.  23,  an  letzterer  Stelle  als 
L.  epidendron  und  L.  plumbeuin);  Monte  Baldo:  Vall*Artilone  13— 
1500  m  (Poll.  1  p.  112). 


II.  Schizomycetes  Naeg.*j 

12.  Farn.  Coccaceae. 
22.  Streptocooons  Billroth. 

1.  (40.)  St.  cerasinus  (Eisenberg)  Mig.,  Micrococcus  cerasinus 
siccus  Eisenberg.  —  Migula  p.  35. 

O  Im  Quellwasser  des  Bondaibacbes  bei  Stenico  (Largaiolli  1/2  P-  ^^)- 

2.  (41.)  St*   bombyds   (Bechamp)   Cobn,    Microzyma   bombycis 
B^champ.  —  Rbh.  I.  p.  46  Nr.  14;  Migula  p.  41. 

Im  Magensaft  von  Seidenraupen,  die  sog.  Schlaffsucht,  ^«flacci- 
dezza,  Morts  flats,  Morts  blancs""  erzeugend,  eine  ansteckende  Krank- 
heit, an  welcher  die  Tiere  nach  kurzer  Zeit  sterben. 
B  Neumarkt  (Krav.  1  p.  II*»)). 

23.  Micrococcus  Hallier. 

1.  (42.)  M.   ttreae   Cohn.  —  Rbh.  I.  p.  45  Nr.  8;  Migula  p.  62. 
Erregt  die  Harnstoffgährung  und  ist  fast  regelmäßig  in  faulem 

Harn  zu  finden.  —  Südtirol  (Krav.  1  p.  11). 

2.  (43.)  M.   flayas  liqaefaciens  Flügge.  —  Siehe  Migula  p.  106 
und  142. 

O  Im  Quellwasser  des  Bondaibacbes  bei  Stenico  (Largaiolli  Vs  P-  1^)* 

3.  (44.)  M«  aarantiaeas  (Schroet.)  Cohn,  Bacteridium  auranti- 
acum  Schroet.  (1872).  —  Rbh.  I.  p.  43  Nr.  3;  Migula  p.  119. 

O  Im  Quellwasser  des  Bondaibacbes  bei  Stenico  (Largaiolli  ■/>  P-  16). 

4.  (45.)  M.  yiolaeeus  Cohn.  —  Rbh.  I.  p.  44  Nr.  7;  Migula  p.  186. 
O  Im  Quellwasser  des  Bondaibacbes  bei  Stenico  (Largaiolli  */?  P-  16)« 


*)  SystematiBche  ÄDordnong:  und  Nomenclatur  nach  Mignla  W.,  System 
der  Bacterien.  Jena,  0.  Fischer.  1897  B^,  868  p.,  6  Taf.  o.  1900  8^  1068  p., 
18  Taf.  —  Da  für  diese  Gruppe  weder  patholo^sche  noch  seachengeographiscbe, 
das  Florengebiet  betreffende  Arbeiten  existieren,  so  konnten  hier  nur  die  vorliegenden 
spärlichen  Angaben  der  Litteratur  benutzt  werden.  —  An  dieser  Stelle  sei  aach 
bemerkt,  daß  das,  was  Unger  (7  p.  148)  Spirillum  bryozoon  nannte,  die  Spermatosoiden 
in  den  Antheren  Ton  Sphagnum  sind. 

**)  Hier  sei  femer  erw&hnt:  Nosema  Naegeli  (Panhistophytum  Lebert), 
N.  bombycis  Kaegeli  (1856),  Panhistophytum  oratum  Lebert  (1858),  Micrococcus 
oTatns  Winter.  —  Rbh.  I.  p.  47  Nr.  16.  —  In  Torsehiedenen  Organen  der  Seiden- 
raupe, der  Puppe  und  des  Schmetterlings  als  Comalia'sche  Körperchon  bekannt  und 
die  sog.  »Gattine  oder  Pebrine«  erzeugend.  —  Sadtirol  (Krav.  1  p.  11).  Tergl. 
Labbe  A.,  Sporozoa  in  »Thierreich«   5.  Liefg.   1899  p.  106. 
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13.  Farn.  Bacteriaceae. 
24.  Baeterium  Ebrenb. 

1.  (46.)  B.  anthnieis  (Koch)  Mig.,  Bacillus  anthracis  Koch,  Milz- 
brandbaciDus.  —  Rbh,  I.  p,  55  Nr.  36;  Migula  p.  280. 

Im  Blute  vou  Tieren,  welche  an  Milzbrand  gestorben  sind. 
Erzeugt  Milzbrand  beim  Rind,  Schaf  u.  s.  w.  und  die  Pustula  maligna 
beim  Menschen.  —  Sadtirol  (Krav.  1  p,  8). 

2.  (47.)  B.  diphtberiae  (Loeffler)  Mig.,  Bacillus  diphtheriae 
LoefBer,  Micrococcus  diphthencus  Cohn.  —  Rbh.  I.  p.  46  Nr.  12; 
Migula  p.  499. 

In  den  sog.  dlphtheritischen  Membranen,  die  besonders  auf 
den  Schleimhäuten  des  Racbens,  des  Schlundkopfes,  der  Luftröhre 
IL  s.  w.  sich  finden,  aber  auch  auf  denen  der  Sexual-  und  Verdauungs- 
organe, wie  auch  auf  Wunden  erscheinend.  Südtirol  (Krav.  1  p.  11). 

3.  (48.)  B.  termo  (0.  Müll.)  Dujardin,  Monas  termo  0.  MülL 

-  Rbh.  I.  p.  51  Nr.  24. 

In  den  verschiedensten  fäulnisfähigen  Substanzen,  besonders 
massenhaft  in  Fleischwasser,  fäulniserregend. 

I  Bei  Innsbruck  in  Infusionen  (Magn. !),  Hall,  Matrei  (Hansgirg  1  p.  156). 
U  Bei  Jenbach,  Brixlegg  (Hansgirg  1  p.  156). 
M  Bei  Meran  in  Infusionen  (Magn. !). 
B  Bei  Bozen  (Hansgirg  1  p.  156). 
T  Bei  Trient  (Hansgirg  1  p,  156). 

25.  Bacillus  Cohn. 

1.  (49,)  B.  sabüllB  (Ebrenb.)  Cohn,  Vibrio  subtilis  £hrenb.  — 
Rbh.  1.  p.  54  Nr.  32 ;  Migula  p.  515 ;  Hansgirg,  Prodr.  Algenfl.  Böhmen  II. 
(1892)  p.  191. 

In   verschiedenen  Infusionen   und   Substanzen,   „Heubacillus'', 
auch  im  Magen  lebender  Tiere. 
I  Bei  Patsch  (Hansgirg  1  p.  156). 

U  Zwischen  Achensee  und  Jenbach  (Hansgirg  1  p.  156). 
B  Zwischen  Bozen  und  Leifers  (Hansgirg  1  p.  156). 
T  Zwischen  Gardolo  und  Trient  (Hansgirg  1  p.  156). 

2.  (50.)  B.  amylobaoter  van  Tieghem  (1877),  Closteridium 
bulyricum  Prazmowski  (1880).  -  Migula  p.  536. 

Ist  das  Ferment  der  Buttersäuregährung  und  erzeugt  aus 
Stärke,  Dextrin,  Zucker  und  milchsauren  Salzen  die  Buttersäure, 
Kohlensäure  und  W^asserstoflf.  —  Südtirol  (Krav.  1  p.  8  als  B.  subtilis). 

3.  (51.)  B*   Tulgatus   Mig.,   B.  mesentericus   vulgatus   Flügge. 

—  Migula  p.  556. 

O  Im  Quellwasser  des  Bondaibaches  bei  Stenico  (LargaioUi  V2  P»  lÖ)« 

4.  (52.)  B.  muriiim  Mig„  B.  typhi  raurium  Loeffler.  —  Migula 
p.  761. 


Digitized  by 


Google 


10  Bacillus  —  Chlamydothrix 

RuA  unier  den  Feldmftusen,  auch  unier  anderen  Mftusearien 
eine  schwere,  sieis  mii  dem  Tode  der  Erkrankien  endende  Epideoiie 
hervor  und  wurde  deshalb  zur  Bekämpfung  der  Feldmäuseplage  im 
Großen  benflizt.  Vergl.  Aber  Versuche  an  den  Rheindämmen  und 
bei  Innsbruck :  Swoboda  2  p.  20—21 ;  1  p.  42—43  und  bei  San  Michele : 
Poriele  5  p.  158-161. 

6.  (53.)  B.  radieicola  Beijerinck  (1888),  Rhizobiuni  iegumi- 
nosarum  Frank  (1890).  —  Migula  p.  772. 

In  den  WurzelknOUchen  von  Leguminosen  allgemein  verbreiiei ; 
in  Tirol  speciell  beobachiei  an  Trifolium,   Medicago,  Onobryehis  saiira 

S  Innsbruck.   Spiizhühel    bei   Mahlau:   Siolz!),   Bobinia,    Vicia   u.    a. 
lagn.!). 

5.  (64.)  B.  prodigiosas  (Ehrenb.)  Flügge,  Monas  prodi^osa 
Ehrenb.,  Miorocoecus  prodigiosus  Cohn.  —  Rbh.  I.  p.  42  Nr.  1 ;  Migula 
p.  845. 

Auf  ^ÜcksiofTreichen  Hubsianzen,  z.  B.  aufgekochten  Karioffeln, 
Fleisch,  Weißbrot,  in  Bäckereien,  Eiweiß,  Stärkekleister  u.  s.  w^ 
das  „Bluten-  der  Hostien,  des  Brodes  etc.  hervorrufend.  VergL 
Zingerle  I.,  Sagen  aus  Tirol.  Innsbruck,  Wagner.  1891.  8°.  p.  504—506. 

7.  (55.)  B«  fenestralis  Hansgirg.,  Prodr.  Algenfl.  Böhmen 
II.  Theil  in  Archiv  naiurwiss.  Landesdurchforsch.  Böhmen  VIIL 
Nr.  4  (Bot.  Ahth.)  1893  p.  192. 

B  Bozen :  in  Warmhäusern  des  erzherzoglichen  Gartens  (Hansgirg  1 
p.  156). 

8.  ^56.)  B,  albidus  patridas  LargaioUi,  Esame  batieriol.  acqua 
iorrente  Bondai  (1896)  p,  16,  weißer  stinkender  Bacillus  Maschek  in 
XXI.  Jahresber.  Communal-Oberrealsch.  Leiimeritz  1887  p.  79. 

Q  Im  Quellwasser  des  Bondaibaches  bei  Sienico  (LargaioUi  */>  P*  i^)* 

9.  (57.)  B.  radioiformis  Fraenkel  [wo?]. 

Q  Im  Quellwasser  des  Bondaibaches  bei  Stenico  (LargaioUi  V?  P-  1^)- 


14.  Farn.  Chlamydobacteriaceae. 

26.  ChlaBjdotkrix  Mig. 

1.  (5S.)  Ck.  oehracea  (Dillw.)  Mig.,  Leptothrix  ochracea  Grev.. 
KQtxing.  —  Hansgirg,  Prodr.  Algenfl.  Böhmen  II.  (1892)  p.  184; 
Migula  p.  103K 

In  eisenhaltigen  >Vässern  gemein,  das  häufigste  der  Eisen- 
bacterien. 

I  Bei  Patsch,  Matrei  (Hansgirg  1  p.  156). 

V  Bei  Kufstein  (Hansgirg  1  p.  156). 

K  KitzbQhel:   als   Ueberzug   eisenhaltiger   Quellwasser    der   Laugau 

(lug.  S  p.  i4i). 

S  Zwischen   Brennerbad   und  Schelleberg,   Pflersch   and   Gossensaß, 
Gossensaß  und  Sterling  (Hansgirg  1  p.  156). 
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B  Ritten :  bei  Lengmoos  und  Keniaten  (Krav.  1  p.  5),  zwischen  Bozen 
und  Leifers,  bei  Branzoll,  Neumarkt  (Hansgirg  1  p.  156). 
T  Bei  Lavis;  zwischen  Civezzano   und  Pergine  (Hansgirg  1  p.  156). 
R  Zwischen  Serravalle  und  Ala  mehrfach  (Hansgirg  1  p.  156). 

27.  CreBothrix  Cohn. 

1.  (59.)  €•   poljBDora    Cohn,  Leptothrix  KOhniana   Rbh.,    Alg. 
Sachsens  Nr.  2Si,  Hypheothrix  Kühniana  Rbh.,  FI.  eur.  Alg.  H.  (1865) 
p.  88,  —  Rbb.  I.  p.  67  Nr.  69;  Migula  p.  1033. 
B  Bozen:  am  Wasserfall  bei  Gries  (Krav.  1  p.  5). 

28.  Sphaerotilns  Kützing. 

1.  (60.)  S.  diehotonuiB  (Cohn)  Mig.,  Cladothrix  dichotoma  X^ohn. 
-  Migula  p.  1035;  Rbh.  L  p.  60  Nr.  49;  Hansgirg  1.  c.  H.  p.  17Ö.  . 

In  stehenden  und  fließenden  verunreinigten  Wässern. 
V  Am  Bodenseeufer  bei  Mehrerau  (Schröter  u.  Kirchner  1  L  p.  103). 
I  Bei  Zirl  Völs,  Hall,  Matrei  (Hansgirg  1  p.  155). 
U  Bei  Jenbach,  Brixlegg,  Wörgl,  Kufstein  (Hansgirg  1  p.  155). 
B  Bei  Blumau,  Kardaun,  Terlan,  Bozen;  zwischen  Bozen  und  Leifers, 
bei  Branzoll,  Auer,  Neumarkt  (Hansgirg  1  p.  155). 
T  Zwischen  Salurn  und  San  Michele ;  bei  Lavis ;  zwischen  Gc^rdolo  und 
Trient;  bei  Pergine  (Hansgirg  1  p,  155). 

R  Zwischen  Mattarelio  undCalUano,  bei  Rovereto,,  zwischen  SerravaUe 
und  Ala;  bei  Ala  (Hansgirg  1  p.  155). 

29.  Leptothrix  Kützing. 

1.  (61.)  L.  parasitiea  Kützing.  —  Rbh.,  Fl.  eur.  Alg.  IL  (1865) 
p.  73;  Rbh.  I.  p.  57  Nr.  40;  Hansgirg  1.  c.  IL  p.  182. 

In  Scytonemaceen  und  anderen  verwandten  Algen  parasitierend. 

I  Bei  Zirl,  Keniaten.  VOls,  Hall,  Matrei  (Hansgirg  1  p.  155). 

ü  Bei  Jenbach,    Brixlegg,   WOrgl,  Kufstein   mehrfach   (Hansgirg   1 
p.  155). 

E  Zwischen  Brennerbad  und  Schelleberg  (Hansgirg  1  p.  155). 
B  Zwischen  Atzwang  und  Steg,  bei  Blumau,  Terlan,  Bozen,  zwischen 
Bozen  und  Leifers;  bei  Branzoll,  Auer,  Neumarkt  (Hansgirg  1  p.  155). 
T  Zwischen  Salurn  und  San  Michele;  bei  Lavis,  Gardolo  und  Trient; 
M  Pergine  (Hansgirg  1  p.  155). 

R  Zwischen  Mattarelio   und  Calliano ;    bei   Rovereto,   Serravalle  und 
Ala  (Hansgirg  1  p.  155). 

2.  (62.)  L«  Thnretlana  (Borzi)  Hansgirg,  Ophryothrix  Thuretiana 
BorzL    Siehe  Hansgirg  1.  c.  IL  p.  182, 

I  Bei  HaU,  Patsch  (Hansgirg  1  p.  155). 

U  Bei  Jenbach,  Brixlegg,  Wörgl,  Kufstein  (Hansgirg  1  p.  155). 

B  Bei  Terlan,  Blumau,  Kardaun,  Leifers,  Branzoll,  Auer  (Hansgirg  1 
P«  155). 

T  Zwischen   Salurn    und  San    Michele,   bei   Gardolo,   Lavis,    Trient 
Hansgirg  1  p.  155). 
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12  Leptothrix  —  Synchylriuin 

R  Zwischen  Matiareilo  und  Calliano,  bei  Rovereto,  Serravalle,  Santa 
Margherita,  Ala  (Hansgirg  1  p.  155). 

30.  Ujgrocroeis  Agardh. 

1.  (63.)  H.  Fenzlii  Agardh.  —  Vergl.  Verh.  zool.  bot.  Ver.  Wien 
IV.  (1854)  p.  43  (H.  Fenzelii). 
K  Kitzbühel:  im  stinkenden  Stadtgrabenwasser  (Ung,  8  p.  242). 


15.  Farn.   Rhodobacteriaceae. 

31.  Lamproejstis  Schroet. 

1.  (64.)  L.     roseopersidna    (Kützing)     Schroet..     Protococcus 
roseopersicinus  Kützing,  Cohnia  roseopersicina  Wint.  —  Rbh.  I.  p.  48 
Nr.  18;  Hansgirg  i.  c.  II.  p.  199;  Migula  p.  1043. 
U  In  Sümpfen  und  in  Seen  bei  Kufstein  mehrfach  (Hansgirg  1  p.  156). 


16.  Farn.  Actinomycetaceae*)i 
32.  Ictlnornjees  Harz. 

1.  (65.)  A.  boYis  Harz  in  Jahresber.  Central-Thierarznei-Schule 
in  München  1877—1878,  Leipzig  1879  p.  133.  Ciadolhrix  bovis  Mig. 
in  Engler  et  Prantl,  Nat.  Pflanzenfam.  I.  1»  (1900)  p.  40. 

Bedingt  die  Zungen-Actinomycosis  der  Rinder,  die  sog.  ^Holz- 
zunge** ;  der  Pilz  lebt  auf  den  Grannen  der  Getreidearten,  besonders 
der  Gerste  und  auf  Hordeum  murinum.  Die  Krankheit  kommt  nicht 
selten  vor  (De  Varda  1  p.  130—132). 


III.  Phycomycetes. 

17.  Farn.  Merolpidiaceae. 

33.  Olpldiam  A.  Er. 

1.  (66.)  0.  entophytuni  A.  Br.    -  Rbh.  IV.  p.  25  Nr.  3. 

V  Auf  CymheUa  Ehrenhergii  am  Bodenseeufer  bei  Mehrerau  (Schröter 
k  Kirchner  1  I.  p.  103). 

34.  Synehjtriani  De  Bary  et  Woronin. 

1.  (67.)  S.  Taraxaci  De  Bary   et  Woronin.  —  Rbh.  IV.  p.   49 
Nr.  32. 

Auf  Taraxacum  officittale, 

V  Bei  Feldkircb.  häufig  (Rick  5  p.  159). 

I  Innsbruck:  am  Wege  vom  Peterbrünnl   zur  Wiltener  Pfarrkirche, 
bei  den  Sillhöfen  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  28!). 


•)  Vergl.  Lachner-Sandovftl  V.,  Ueber  die  Strahlenpilze.  Straßburj,  1898.  S*-. 
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2.  (68.)  8.  Stellariae  Fuckel.  —  Rbh.  IV.  p.  52  Nr.  35. 

I  Auf  Stdlaria  media  bei  Völs  (Stolz!),  auf  Aeckern  bei  Willen,  auf 
einem  Acker  auf  dem  Wege  von  Innsbruck  nach  Amras,  auf  Aeckern 
heim  Bretterkeller  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  28!). 

3.  (69.)  S.  Saeeisae  De  Bary  et  Woronin.   —  Rbh.  IV,  p.  53 
Nr.  36. 

I  Auf  Succisa  pratensis^  Innsbruck :  bei  Lans,  bei  Sparbereck  (Peyr,  b. 
Magn.  12  p.  28!). 

4.  (70.)  S.  eopalatiim  Thomas  (1887),  S.  Myosotidis  var.  Drvadis 
Thomas  (1880).  —  Rbh.  IV.  p.  54  Nr.  38. 

Auf  Dtyas  octopetala. 
I  Hinterriß :  zwischen   dem   Lampsenjoch   und   der   Gramaialpe   bei 
1577  m  (Thomas  8«/,  p.  22). 

M  Slilfserjoch :  bei  Franzenshohe  (Peyr.  b.  Thomas  14  p.  60  u.  b. 
Magn.  12  p.  28!);  Sulden:  an  vier  Stellen,  darunter  bei  2660  m  am 
Wege  zur  Payerhütte  zwischen  Marltschneid  und  den  Tabaretta- 
wftDden;  am  Kuhberg  fand  sich  der  Pilz  auch  an  den  Blattern  der 
Blumenkrone  (Thomas  87,  p.  22;  14  p.  60,  61),  am  Kuhberg  (Thomas!). 
D  Tauem:  zwischen  Leitertal  und  Bergerthörl  (Thomas  8'/»  p.  22!); 
lonichen:  am  vorderen  Haunoldköpfl  bei  2110  m,  150  m  ober  der 
.Brandraste**  nnd  77  m  unter  einer  Signalstange,  welche  am  Rande 
der  rechts  nach  Nord  steil  abfallenden  Felsen  als  Aussichtspunkt 
besucht  wird,  in  der  Mitte  zwischen  den  zwei  Aesten  der  gabeligen 
Endigung  eines  Tom  linken  südlichen  grasbewachsenen  Berghange 
herkommenden,  durch  Geröll  bezeichneten  kleinen  Wasserrisses 
(Thomas  5  p.  764). 

B  Schiern:  bei  1834  m  spärlich  auf  einer  engbegrenzten  Stelle  am 
Gamssteig  (Thomas  14  p.  60). 

5.  (71.)  S.  laetnm  SchroeU  —  Rbh.  IV.  p.  55  Nr.  40. 

I  Auf  Gagea  lutea  am  Hohlwege  vor  Egerdach  bei  Innsbruck  (Zarli 
b.  Magn.  12  p.  28!). 

6.  (72.)  8.  aaremn  Schroet.  —  Rbh.  IV.  p.  56  Nr.  41. 
Auf  Ajuga  reptans, 

U  Bei  Kufstein  (G.  Wagner). 

Auf  CampantUa  Scheuchzeri, 
M  Stilfseijoch :  auf  der  Franzenshohe   und   zwischen  Franzenshöhe 
und  dem  Signalkopf  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  28!). 

Auf  Crepis  alpeatrU. 
B  Auf  der  Seiseralpe  (H.  6c  P.  Syd.  1  p.  21 ;  P.  Syd.  5  Nr.  131 !). 

Auf  Homogyne  alpina. 
P  Auf  den  Plätzwiesen  (Magn. !). 
1>  Bei  Innichen  (W.  Magn.!). 

Auf  Lotus  cornictdatus. 
U  Im  Kaisertale  (G.  Wagner!). 

Auf  SanguUarha  officinah's, 
I  Im  Aflinger  Moor  (Stolz!). 
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14  Synchylriuni 

7.  (73.)  8.  alpinum  Thomas.  -  Rbh.  IV.  p.  59  Nr.  45. 
Auf  Viola  hifiora. 

V  Bei  Stuben  am  Arlberg  (P.  Syd.  5  Nr.  87). 

0  Oeiztal:  bei  Sölden  (Thomas  14  p.  60). 

1  Halltal;  unter  der  IßhQtte  bei  Sistrans  (Stolz!);  Martartal  in  Gschnitz 
(Sarntb.!);  an  bewaldeten  Abhängen  bei  Brenner  Post  (Jaap  1  p.  751). 
U  Zillertal:  im  Duxertal  bei  Lanersbach  und  oberhalb  Hinterdux. 
zwischen  Grawandalpe  und  Berliner  Hotte  und  in  der  Stilluppklamm, 
hier  bis  700  m  herab  (Thomas  in  litt,  ad  DT.). 

M  Am  Suldenbache  in  Sulden  (Magn.!). 

P  Reinbachfmie  in  Taufers  (Magn.!). 

D  Oberhalb  des  Wildbades  Innichen  (Thomas  11  p.  257!). 

B  Schiern  und  an  mehreren  anderen  Stellen  um  Ratzes  (Thomas  1 1 

p.  257;  b.  Kern.  78»  Nr.  2779,  78i>  VH.  p.  104!).   hier  bis  1257  m  im 

Langrieswald  des  Hauensteiner  Forstes  herab  beobachtet  (Thomas  14 

p.  60),  Seiseralpe  (H.  Sc  P.  Syd.  1  p.  20);  Eggentol:  häufig  im  Karer- 

walde  (Magn.  b.  Rbh.  1^  Nr.  4377 !). 

8.  (74.)  S.  anomalnm  Schroet.  ~  Rbh.  IV.  p.  59  Nr.  46. 

I  Auf  Adoxa  moacfuiteUimt,  Innsbruck :  am  AbkOrzungswege  zwischen 
Kranebitten  und  Zirl  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  28!),  bei  Allerheiligen  und 
beim  PelerbrOnnl  (Stolz!). 

9.  (75.)  S.  Anemones  (DC.)  Woronin  in  Bot.  Zeitg.  XVllI. 
(1868)  p.  101,  Dothidea  Aneraones  DC,  Fl.  fr.  V.  (1815)  p.  143.  - 
Rbh.  IV.  p.  60  Nr.  47. 

Auf  Anemone' Arien, 
I  Innsbruck :  auf  A.  nemorosa  auf  den  Sumpfwiesen  bei  Afling  (Peyr. 
b.  Magn.  12  p.  28!),  bei  Mentelberg  (Heinricher!),  im  Aroraser  Park 
(Peyr.  1.  c.!),  am  Paschberg,  am  Sparbereggsee  bei  Lans;  im  Volder- 
wald  bei  HaU  (Stolz!). 

K  Auf  ^.  ranunctUoides  bei  St.  Johann  (G.  Wagner). 
M  Meran :  auf  A.  nemorosa  bei  Schönna  (W.  Magn. !). 

10.  (76.)  S,  Mercurialls  Fuckel.  —  Rbh.  IV.  p.  61  Nr.  49. 
Auf  Mercuridlis  perennis, 

V  Um  Feldkirch  allenthalben,  wo  die  Nfthrpflanze  reichlich  auftritt 
(Rick  5  p.  159). 

I  Innsbruck:   Sillschlucht   bei  Willen,   SonnenburgerbQbel   (Stolz'.|. 

11.  (77.)  S.  montannm  Zopf  in  Ann.  naturhist.  Hofmus.  Wien 
XVIII.  (1903)  p.  358. 

Auf  jungen  Pflanzenteilen  von  Bfunella» Arien, 

0  Auf  B,  {tnUgaris?)  bei  St.  Anton  am  Arlberg  (Lindau !),  auf  B.  grandi- 
flora  im  Moostal  bei  St.  Anton  1600  ra  (Zopf  b.  Beck  &  Zahlbr.  1^ 
XVIII.  p.  :J58). 

1  Auf  B.  grandiflora  am  Lanserkopf  bei  Innsbruck  (Zopf  b.  Beck  ^ 
Zahlbr.  1»  Nr.  840,  1»>  XVHI.  p.  358). 

K  Auf  B,  grandiflof-a  bei  Waidring  (Zopf  b.  Beck  &  Zahlbr.  i^  XVIII. 
p.  358). 

B  Auf  B.  grandiflora  bei  St.  Ulrich  in  Gröden  1400  m  (Zopf  b.  Beck 
vVr  Zahlbr.  1«>  XVIII.  p.  358 !). 


Digitized  by 


Google 


Septocarpus  —  Achlya  15 

18.  Farn.  Sporochytriaceae. 

35.  Septoearpns  Zopf. 
1.  (7S.)  S.  corjnephoras  Zopf.  —  Rbh.  IV.  p.  113  Nr.  103. 
V^Auf  Navkula  obHonga   am  Bodenseeufer  bei  Mebrerau  (Schröter  de 
Kirchner  1  I.  p.  103). 

19.  Farn.  Hyphcchytriaceae. 
36.  Cladoehytriam  Nowakowski. 

1.  (79.)  C.  Menyantliis  De  Bary  (1884),  Physoderma  Menyanthis 
De  Barv  (1874),  Prolomyces  Menyanthis  De  Bary  (1853).  -  Rbh.  IV. 
p.  137  Nr.  129. 

Auf  Menyanthes  trifcHiata, 
V  Feldkirch :  bei  Maria  Grün  (Rick  5  p.  159). 

0  Oetztal :  am  Piburger-See  (Höhnel). 
B  Bei  Innichen  (W.  Magn. !). 

37.  Urophlyctis  Schroet 

1.  (80.)  ü.  Kriegeriana  Magn.,  Cladochytrium  Kriegerianum 
A.  Fischer.  —  Rbh.  IV.  p.  138  Nr.  131. 

Auf  Cai'um  carvi. 
IStubai:  Bergwiesen  bei  Kreit;  Gschnitztai  (Stolz!;  vergl.  Magn.  19 
p.  448),  Blaser  (H.  k  P.  Syd.  1  p.  21). 
B  Seiseralpe  (H.  Ä:  P.  Syd.  1  p.  21). 

Auf  PimpineUa  mofftta. 
P  Enneberg:  Pedratsches  (Kabät  b.  Bubäk  3  p.  293). 
B  Seiseralpe  (H.  &  P.  Syd.  1  p.  21 ;  Syd.  5  Nr.  146). 

Riek  o  p.  159  gribt  Cladochy triam  pulposnm  (Wallr.)?  aof  Aegopodium 
HifTtria  h&afig  bei  Feltfkirch  an.  Wm  das  ist,  weiß  ich  nicht ;  doch  kommt  Ch.  pol- 
PMOB  (Wallr.)  A.  Fischer,  (Physodenna  palposom  Wallr.,  Urophlyctis  pulposa  Schroet. 
Bbh.  IV.  p.  186  Nr.  127),  sicher  nicht  auf  dieser  NährpflAoze  vor.  Vielleicht 
ist  es  Protomyoes  macroiporus  Uog.  Leider  fand  sich  in  Feldkirch  kein  Ton  Rick 
^ort  zurflckgelassenes  Exemplar  des  Pilzes,  das  ich  hätte  einsehen  können. 

38.  Hyphochytrinm  Zopf. 

1.  (81.)  H.  infestans  Zopf.  -  Rbh.  IV.  p.  145  Nr.  144. 

1  Auf  HeloHum  eitrinum  am  Lanserkopf  bei  Innsbruck  (Höhnet). 


20.  Farn.  Saprolegniaceae. 

39.  Achlya  Nees. 

1.  (82.)  A.    raoemosa    (Hildebrand)   Prinffsheim.    —   Rbh.    IV. 
P.  349  Nr.  263. 

V  Feldkirch :  auf  im  Wasser  liegendem  Holze  bei  Reichenfeld  (Rick  5 
P.  159). 
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21.  Fam.  Peronosporaceae. 

40.  Pythinm  Pringsheim. 
1.  (83.)  F.  gracile  Schenk.  —  Rbh.  IV»  p.  397  Nr.  290. 
„In  agro  Tridenlino"  (Sacc.  9  VII.  p.  272,  wohl   nach    Bres.)- 

41.  Pbytophthora  De  Bary. 

1.  (84.)  Ph.  infestans  (Montagne)  De  Bary,  Botrytis  infestans 
Montagne,  Peronospora  infestans  Caspary.  —  Rbh.  IV.  p.  413  Nr.  30-3. 

Auf  Solanum  tuberosum  die  bekannte  Krankheit,  „ Naßfäule**  der 
Kartoffel  hervorrufend. 

„Ich  finde  die  Peronospora  infestans  seit  30  Jahren  jedes  Jahr, 
in  Nord-  und  SOdtirol,  mehr  oder  weniger,  oft  sehr  stark,  auf  der 
Kartoffel,  so  namentlich  frühzeitig  das  Kraut  vernichtend  bei  Baum- 
kirchen (vor  einigen  Jahren).**  (Braungart  in  litt  ad  Sarnth.  ddo. 
11.  Okt.  1903;  vergl.  auch  Braungart  1  p.  884). 

0  Oetztal:  bei  Oetz  (Magn.!). 

1  Innsbruck:  bei  Wüten  und  in  der  Nahe  der  Sillhöfe  (Peyr.  b. 
Magn.  12  p.  29!),  bei  Sistrans  sehr  verbreitet  (Stolz!);  bei  Baum- 
kirchen (Braungart,  siehe  oben). 

U  Mahlgraben  bei  Erl  (Schnabl). 

B  In  der  Umgebung  von  Bozen  (Krav.  1  p.  12). 

0  Bei  Fiave  im  Vorderjudicarien  (nach  Angabe  des  dortigen  Oeko- 
nomen  Herrn  v.  Rautenstrauch:  Sarnth.). 

T  Bei  San  Michele  (Saniek  1  p.  141 ;  2  p.  70). 

42.  Albogo  Pers. 

(Cystopua  lAv,) 

1.  (85.)  A.  Candida  (Pers.)  0.  Kuntze,  Aecidium  candidum  Pers. 

(1791),   üredo  Candida  Pers.  (1801),  Cystopus  candidus  L6v.,   Erysibe 

sphaerica   Wallr.,  Uredo   Candida  a  Cruciferarum  DC.  —   Rbh,  IV. 

p.  418  Nr.  304. 

Auf  Cruciferen,  allgemein  verbreitet. 
Auf  Arabis  alpina, 
t»  Am  Plansee  (Schnabl). 

1  Bei  Gschnitz  (Dietel) ;  Vennatal :  am  Abstieg  zum  Grubensee  1362  ro 
(Peyr.  b.  Magn.  12  p.  29!,  wo  A.  „arenosa**  steht). 

K  Kitzbühel:  in  der  Auracher  Windalpe  (IJng.  8  p.  213). 
M  Schaubachhütte  in  Sulden  (Magn.!). 

Auf  A.  ciliata, 
K  Kitzbühel :  auf  trockenen  Hügeln  bei  Waldhausen  (Ung.  8  p.  213). 

Auf  A,  hirsuta, 
V  St  Gerold  im  Walsertale  (Bruhin  4  p.  201). 

0  Oetztal:  am  Bergabhange  hinter  Langenfeld  1200  m  (Sarnth.!). 

Auf  A.  pumüa, 

1  Reitherspitze  bei  Zirl  2000  m  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  28!). 

M  Stilfserjoch :   auf  der   Franzenshöhe   (Peyr.   b.  Magn.  12   p.  28!). 
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Auf  ^.  turi'ita. 
B  Gries  bei  Bozen  (Hfl.  51). 

Auf  Armot'acia  rusticana, 
I  Innsbruck :  Wiesen  bei  Allerheiligen  (Stolz !),  vor  dem  Pädagogium 
[olim!]  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  29!) 

K  KitzbQhel:  sehr  häufig,  in  mehreren  Gärten  (Ung.  8  p.  213). 
M  Im  Dorfe  Prad;   Meran:   in   einem   Küchengarten   in   der  Masul- 
Schlucht,  im  Dorfe  Grätsch  (Magn.I). 

Auf  Bertet'oa  incana, 
E  Bei  Brixen  (G.  Wagner). 
B  Bozen:  am  Kalvarienberg  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  29!). 

Auf  BiscuteUa  levigata. 
I  Gschnitztal:  am  Wasserfalle  des  Padasterbaches  bei  Trins  (Magn.!). 
M  Stilfserjoch :  auf  der  Franzenshöhe  (Peyr.  b.  Magn.  8  p.  29!);  bei 
Sulden  (Jaap  1  p.  75!),  daselbst  am  Suldenbache  (Magn.!). 
E  Brennerbad  (H.  Ä:  P.  Syd.  1  p.  20;  Syd.  5  Nr.  125;  Sarnlh.!). 
D  Fischeleinboden  in  Sexten  (W.  Magn.!). 

Auf  Brassica  rapa, 
T  Bei  San  Michele  (Magn.!). 

Auf  Bursa  paston's  [Cajysella  bursa  2>ifstoris). 

V  Vorarlberg  (Bruhin  4  p.  201);  Feldkirch,  allenthalben  (Rick  5 
p.  159). 

0  Paznaun:  bei  Mathon  1400  m  und  Kappl  (Sarntb.);  bei  Imst  (Magn.!); 
Oelzlal:  bis  vor  Bruggen  1200  m  (Sarnth.). 

1  Gemein  um  Innsbruck  (Giovanelli  Hb.  F.!;  Prantner  Hb.  F.!;  Bail  2 
Nr.  36,  p.  105,  „auf  Cruciferen" ;  Peyr.  b.  Magn.  12  p.  29!;  Heinricher!; 
Sarnlh.):  bei  Mieders.  Malrei  (Sarnth.),  Trins  1200  m  (Kern.  78» 
Nr.  2379;  78^  VI.  p.  128);  Brennerpost  1370.  m  (Sarnth.). 

K  Sehr  gemein  (Ung.  4  p.  127;  8  p.  213). 

M  Meran:  bei  SchOnna  (Magn.!),  St.  Valentin  (W.  Magn.!). 

E  Bei  Brennerbad  (Sarnth.),   sehr  viel  bei   Gossensaß  (Magn.!);   bei 

Brixen  (Sarnlh.). 

N  Tajo  (Sarnlh.) ;  auf  der  Mendel  (Magn. !). 

B  Sarnthal:  Eggerhäusl  (Sarnth.);  bei  St.  Ulrich  in  Gröden  (Racib.!); 

Bozen,  Neumarkt,  „auf  Cruciferen**  (Krav.  1  p.  9). 

P  Cavalese  (Sarnth.). 

G  Tione  (Sarnth.). 

R  Riva  (Sarnth.). 

Auf  Diploiaxis  tenuifoUa. 

I  Innsbruck :  in  der  Nähe  des  städtischen  Friedhofes  (Peyr.  b.  Magn.  12 

p.  28!) 

B  Atzwang  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  28!;  Jaap  1  p.  75!);  Bozen  (Schnabl). 

Auf  Draba  „Thomasii''  und  2>.  „Wahlenbergii", 
I  Innsbruck,  im  botanischen  Garten  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  29!). 

Auf  Erucastrum  obtusangtdttm, 

V  Bei  Bregenz,  häufig  (Sanier  11  p.  14). 

Flora  111.  2 
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Auf  E.  Follich'n. 
B  Bozen:  auf  der  Talfermauer  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  29!),  am  Eisak- 
ufer,   am  Kalvarienberg   und  am  Eingange   des  Eggentales  (Magn.l)- 

Auf  Erysimum  cheitanthoides, 
I  Auf  Aeckern  bei  Thaur  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  291). 

Auf  E.  itt-ii-tum. 
M  Meran:  an  Mauern  außer  dem  Passeierlor  (Bäumler). 

Auf  Eryaimum  sp. 
D  Bei  Innichen  (W.  Magn.!). 

Auf  Hespen'a  tnatronalis, 
I  Innsbruck  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  29!). 

Auf  Hutchinsia  alpina. 
I  Innsbruck:   im    botanischen    Garten;   bei    der   Waldrast   (Peyr.   b, 
Magn.  12  p.  28!). 
E  Brennerbad  (H.  k  P.  Syd.  1  p.  20). 

Auf  H,  paitciflora. 

0  Finstermünz,  ebenso  entwickelt  wie  auf  Bursa  pastoris  (Bail  3  p.  1S3). 

Auf  Rhaphonus  satinis. 
K  KitzbQhel  (Ung.  8  p.  213). 
Auf  SinaptH  arrensis. 

1  Innsbruck:  bei  Rum,  zwischen  Rum  und  Thaur  und  bei  Thaur 
(Peyr.  b.  Magn.  12  p.  29!). 

E  Gossensaß  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  29!). 

Auf  Sisymbriutn  officinule. 
F  Bei  Predazzo  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  29!). 

Auf  Turritis  glahra. 

0  Imst:  bei  Brennbühel  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  29!). 

1  Innsbruck:  im  botanischen  Garten  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  29!). 

2.  (86.)  A.  Portulacae  (DC.)  0.  Kuntze.  Uredo  Portulacae  DC, 
Cystopus  Portulacae  Lev.  —  Rbh.  IV.  p.  420  Nr.  306. 

Auf  Poi-iulaca  oleracea. 
M  Bei  Meran,  sehr  häufig  an  Weinbergsmauern  (Allescher  V2  P«  ''Ij» 
Meran  (Magn.!,  Schnabl). 

B  Bei  Atzwang  (Jaap  l  p.  75 !) ;  Bozen  (Krav.  1  p.  9) :  am  Wege  nach 
Rafenstein  (Pevr.  b.  Magn.  12  p.  29!),  am  Kalvarienberg  (Magn.  !^,  bei 
Girlan  (Stolz!).' 

3.  (87.)  A.  Tragopogonls  (Pers.)  S.  F.  Gray,  Uredo  Candida  ^ 
Tragopogi  Pers.,  Cystopus  Tragopogonis  Schroet.,  Uredo  Candida 
ß  Cynarocepbalarum  DC,  U.  Candida  b.  Compositarum  Rbh.,  U.  cubica 
Strauß,  Cystopus  cubicus  L6v.,  C.  spinulosus  De  Barv.  —  Rbh.  IV. 
p.  421  Nr.  308. 

Auf  Tragopogon  Orientalin  {^pratensis"), 
O  Auf  einer  Wiese  bei  Landeck  (Magn.!). 
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I  Innsbruck :  Wiesen  beim  PeterbrünnI   (Stolz !),   bei   den   Sillhöfen 

(PejT.  b.  Magn.  12  p.  29!).  bei  Aldrans  (Magn.  Hb.  F.!;  Stolz!);  am 

unteren  Wege  im  Gscbnitztale  (Magn.!). 

U  Mühlgraben  bei  Erl  (Schnabl). 

M  Meran:  bei  Schloß  Tirol  (W.  Magn.I). 

E  Bei  Brixcn  (G.  Wagner). 

D  Bei  lonichen  (W.  Magn.!)  und  Lienz  (Magn.!). 

B  Bei  St.  Christina  in  Gröden   mit  Puecinia  Tragopogonis  (Kabat  1>. 

Bubäk  1  p.  134);  bei   Atzwang  (Jaap   1    p.   75);   Bozen:  Virglerberg 

(Krav.  i  p.  9). 

Auf  anderen  Compositen. 
V  Auf  Centaurea  jacea,  Schönblick  bei  Feldkirch  (Rick  5  p.  159). 
I«  Auf  Cirsium  oleraceum  bei  Lermoos  (Magn.!). 

0  Auf  Cirsium  oleraceum  bei  Nassereit ;  auf  Centaurea  scabiosa  bei  Imst 
(Magn.!). 

1  Auf  Cirsium  oleraceum  bei  Seefeld  (Jaap  1  p.  75 !) ;  bei  Innsbruck 
(Bail  2  Nr.  36,  p.  105):  auf  C.  arvense  am  Wege  nach  Götzens  (Stolz!) 
und  unweit  des  pathologischen  Institutes,  auf  C.  olei-aceum  nächst 
dem  PeterbrünnI  und  in  der  Nähe  des  Hofgartens  (Peyr.  b.  Magn.  12 
p.  29 !),  ferner  im  Amraser  Schloßpark  (Magn.  Hb.  F. !),  auf  Chrysan- 
themum parthenium  im  Wiltener  Stiflsgarten  (Prantner  Hb.  F.!);  auf 
Cirsium  oUraeeum  bei  Steinach  (Magn.!)  und  Trins  (Magn.  Hb.  F.!), 
auf  Centaurea  scabioaa  zwischen  Steinach  und  Trins  (Magn.!). 

U  Auf    Centaurea    scabiosa    in    Mühlgraben    bei    Erl    (Schnabl),     auf 

-C  rupestris""  im  Kaisertale  (G.  Wagner),  ebenda  auf  Cirsium  oleraceum 

(Magn.!). 

K  Auf  Cirsium   arvense  selten,   auf  C.  oleraceum  (Ung.  8  p.  213);    auf 

C.  oleraceum  bei  St.  Jobann  (G.  Wagner). 

E  Auf  C.  oleraceum  bei  Gossensaß  und  bei  der  Gilfenklaram  (Magn.!). 

D  Auf  Cirsium  erisithales  bei  Innichen  (Magn.!). 

B  Auf  Cirsium  arvense  in  Gröden  (H.  Sc  P.  Syd.  1  p.  20). 

F  Auf  Cirsium  arvense  in  Predazzo  (Magn. !). 

O  Auf  Centaurea  austriaca  bei  Bondo  (Racib. !). 

4.  (88.)  A.  Blitl  (Bivona-Bernardi)  0.  Kuntze,  üredo  Bliti  Bivona- 
Bemardi,  Cystopus  Bliti  De  Barv  in  Ann.  sc.  nat.  Bot.  4.  s^r.  XX. 
(1863)  p.  131.  —  Rbh.  IV.  p.  422  Nr.  309. 

Auf  ^maraw^us- Arien. 
O  Auf  A.  retrofiexus  bei  Imst  (Magn.!). 

M  Auf  A.  retrofiexus  bei  Meran,  mit  Oogonien  in  den  Bracteen  (Magn. !). 
E  Auf  A,  retrofiexus  bei  Brixen,  Seeburg,  mit  Oogonien  (Magn.!). 
B  Auf  A.  retrofiexus  im  Sarntale ;   häufig  bei  Bozen   mit  Oosporen 
(Magn.!),  auf  A,  „blitum*^  häufig  bei  Bozen,  am  Kalvarienberg  (Magn.!) 
und  bei  Salurn  (Stolz!). 

T  Auf  A.  retrofiexus  am  Bahnhofe  bei  San  Michele  (Magn. !). 
R  Auf  A.  retrofiexus  bei  Rovereto  (Magn. !). 

43.  Plasmopara  Schroet. 
1.  (89.)  F.    pnsilYa  (De    Bary)    Schroet.,    Peronospora    pusilla 
De  Barv,   Botrytis  nivea  Ung.  (1833)  p,  p.,  Peronospora   nivea  Ung. 
(18*7)  p\  p.  —  Rbh.  IV.  p.  428  Nr.  311. 

2* 
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Auf  Geranium- Arien. 

0  Auf  G.  silvaticum,  Paznaun,  auf  der  Bodenalpe  im  Fimberlale  (Stolz !). 

1  Auf  G.  palustre  bei  Zirl  (Stolz!);  auf  (r.  silvaiicum  bei  der  Stiftsalpe 
im  Voldertale  (Schiederinayr  1  p.  194);  auf  G.  lividum  bei  Trins  und 
Steinach  (Magn.I). 

K  Auf  G,  silvaticnm  (Ung.  8  p.  227;    10  p.  «^15);    ebenso    bei  KOssen 

(Schnabl). 

M  Auf  G,  silmticum  bei  Trafoi  (Magn.I). 

B  Auf  G.  silcatimm  beim  Mendelpasse  (Magn.!). 

2.  (90.)  P.  nivea  (Ung.)  Schroet.,  Botrytis  nivea  Ung.  p.  p., 
Peronospora  nivea  Ung.  p.  p.,  Botrytis  macrospora  Ung.  p.  p.  — 
Rbh.  IV.  p.  429  Nr.  312. 

Auf  Aegopodititn  podagraria. 
Ja  Lechtal:  bei  Kaisers  1450  m  (Sarntli.I). 

0  Bei  Landeck  (Jaap  1  p.  75!). 

1  Bei  Seefeld  (Jaap  1  p.  75!);  Innsbruck;  bei  MQhlau.  beim  Peter- 
brünnl,  beim  Wiltener  Steinbruch  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  29!),  am 
Paschberg  (Magn.  Hb.  F.!),  Lanserkopf;  bei  Pfons  (Sarnlh.!);  bei 
Trins  im  Gschnitztale  (Magn. !). 

U  Bei  Jenbach;  Kufstein;  am  Tbierberg  und  im  Kaiserlale  (Magn.!); 

Zillertal;  bei  Mayrhofen  (Sarntb.!). 

K  Bei  Kilzbtihel  (Ung.  8  p.  227). 

F  Bei  Taufers  (Sarnth.!). 

D  Bei  Innichen  (Magn.!). 

B  Bei  Klausen  (Magn.!). 

Auf  AngeUca  ailvestns  ( „Archangelka  officinalis^  bei  Syd.). 

0  Bei  Tumpen  im  Oetztale  (Höhnet). 

1  Volderwald  bei  Hall  (Stolz !). 

E  Gilfenklamm  bei  Sterzing  (H.  Ar  P.  Syd.  1  p.  20;  Syd.  5  Nr.  120). 
D  Bei  Lienz  (Magn.!). 

P  Bei  Paneveggio  (Peyr.  b.  Mag.  12  p.  30!). 
Auf  Anthriscus  silvestet-, 

0  Ischgl  in  Paznaun  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  30!). 

1  Innsbruck;  bei  Vill  (Stolz!),  an  einem  Bächlein  bei  Lans  (Magn. 
Hb.  F.!);  bei  Steinach  (Magn.I). 

K  Bei  Kössen  (Schnabl). 
E  Bei  Gossensaß  (Magn.!). 

Auf  Laserpitium  lafifolium. 

„In  den  Tyroler  Alpen"  (Fuckel  1  p.  69). 
I«  Am  Plansee  (Schnabl). 

Auf  Lfgusticum  (Meum)  mutellina, 
O  Fimberalpe  in  Paznaun  2001)  m  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  30!). 

Auf  Pastinaca  aativa. 
M  Meran:  im  Köchengarten  der  Masulschlucht  bei  Verdius  (Magn.!). 
B  Bei  Klausen  (Magn.!). 
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Auf  Pimpinella  magna  und  P.  saxifroga. 

0  Bei  Landeck ;  Imst ;  auf  Wiesen  bei  Oelz,  bei  Urahauseu  (Magn. !). 

1  Innsbruck:  bei  der  Weiherburg  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  30!),  unter 
dem  Pelerbrünnl  (Stolz!),  in  der  Nähe  des  Jesuitenhofes  (Peyr.  b, 
Magn.  12  p.  30!) ;  Volderwald  bei  Hall  (Stolz !) ;  Steinach,  Trins  (Magn. !) 
U  Am  Seespitz  am  Achensee;  im  Kaisertale  (Magn.!). 

K  Bei  Kössen  (Schnabl);  Kitzbühel,  selten  (Ung.  8  p.  227  Nr.  185 
10  p.  315;  b.  Hfl.  1^  p.  250  aus  Versehen  als  Botrytis  pj'gmaea), 
M  Meran:  bei  Schönna  (W.  Magn.!),  am  Ufer  der  Passer  (Magn.!) 
E  Am  Brenner  (Peyr.!). 

3.  (91.)  P.  pygmaea  (Ung.)  Schroet.,  Botrytis  pygmaea  Ung., 
Peronospora  pygmaea  Ung.  —  Rbh.  IV.  p.  430  Nr.  313. 

Auf  Aconitum  „lycoctonum^ . 
D  Innichen:  auf  dem  Wege  zur  Maierkaser  (W.  Magn.!). 

Auf  Änemvne'XrKen. 
I  Auf  A.  ranwiculoides  bei  Mentelberg  (Heinricher!)  und  beim  Bretter- 
keller in  Innsbruck  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  30!). 

K  Auf  A,  nemorosa  bei  Kössen  (Schnabl),  auf  A.  nemorom  und  A,  hepatica 
bei  KitzbOhel  (Ung.  8  p.  227;  10  p.  315). 
H  Auf  A.  alpina  auf  der  Mendel  (Stolz!). 
B  Ebenso  auf  der  Seiseralpe  (H.  k  P.  Syd.  1  p.  20;  Syd.  5  Nr.  121). 

Auf  Ranuncidus  „aconitifoVus^^ , 
M  Bei  Trafoi  (Jaap  1  p.  75 !). 

4.  (92.)  P.  densa  (Rbh.)  Schroet.,  Peronospora  densa  Rbh.  — 
Rbh.  IV.  p.  431  Nr.  314. 

Auf  Alectorolophus  hirsutus  und  A,  „major". 
I  Innsbruck:  ober  dem  „Großen  Gott"  (Heinricher!),  am  Spitzbühel 
bei  Mühlau  (Stolz !),  auf  einem  sonnigen  Abhang  beim  Thaurer  Schloß 
(Peyr.  b.  Magn.  12  p.  30!);  bei  Trins  (Wettst.!). 
M  Bei  Trafoi  und  beim  Logandahof  in  Sulden  (Jaap  1  p.  75 !). 
E  Bei  ßrennerbad  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  30!). 

Auf  Euphrasia  „officinalis'^ . 
E  Bei  Brennerbad  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  30!). 

Auf  Melampirum  silvaticum, 
B  Bei  Ratzes  (Jaap  1  p.  75!). 

Auf  OdoutUes  rubra. 
U  Mühlgraben  bei  Erl  (Schnabl). 

5.  (93.)  P.  Titicola  (Berk.  et  Curlis)  Berl.  et  De  Toni,  Botrytis 
viticola  Berk.  et  Curtis,  Peronospora  viticola  Caspary,  Acladium 
interaneura  Thümen  in  Weinlaube  XVI.  (1884)  p.  447  (das  in  den 
Beeren  auftretende  Mycel  des  Pilzes:  ^ Lederbeeren **,  ..Vinazza").  — 
Rbh.  IV.  p.  435  Nr.  320. 

Auf  Vitis  vinifera. 

Der  Pilz,  welcher  auf  seiner  Wanderung  über  Frankreich  und 
Oberitalien  mit  amerikanischen,  wegen   deren  Immunität   gegen  die 
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Phylloxera  bezogenen  Reben  im  Herbste  1880  nacb  Oeslerreich 
gekommen  ist,  wurde  in  Tirol  zuerst  im. September  dieses  Jahres 
in  den  Weingflrten  der  landwirtschaftlichen  Anstalt  in  San  Michele 
(>f ach  3  p.  123  *))  und  am  30.  September  bei  Rovereto,  wo  er  sofort 
epidemisch  auftrat,  beobachtet  (Hugues  1  p.  169;  Thüraen  6  p.  173; 
7;  9;  11;  Voss  3  p.  393;  Sacc.  3  XII.  p.  246;  Magn.  2  p.  11!). 

Von  da  aus  verbreitete  er  sich  rapid  über  das  ganze  Weinbau- 
Areal  Tirols;  so  drang  er  1882  bis  Bozen  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  30) 
und  1883  bis  Meran  (Boscarolli  1  p.  1148)  vor.  Seit  1883  trat  ins- 
besondere die  Lederbeeren-(Vinazza-)Krankheit  in  Valsugana  sehr 
bedrohlich  auf  (ThOmen  10;  12;  Rathay  2;  3;  4;  5;  6;  7;  8;  Mach  5 
p.  151,  182;  Portele  3  p.  365). 

Die  einzelnen  vorliegenden  Beobachtungen  sind  folgende: 
I  Innsbruck :   im    botanischen    Garten    am  10.    September    1886    auf 
Samenpflanzen  aufgetreten  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  301). 
M  Meran  [1883]  (Boscarolli  1  p.  1148;  Magn.!);   Nals,   Andrian,  Gar- 
gazon  [1883]  (Mach  3  p.  123). 
E  Brixen  [1890]  (Magn.  Hb.  F. !). 

B  Waidbruck  (Höhnel);   Bozen   (Krav.   1    p.    12;   Peyr.  b.  Magn.  12 
p.  30!);   Eppan  (Sarnth.),   Kallern   [18951    in    großer   Menge  (Stolz !). 
T  San  Michele  (Mach  3  p.  123;  Magn.!);  Trient  (Höhnel);  Valsugana 
(siehe  oben). 
R  Riva  (Magn.!);  Rovereto  (siehe  oben,  ferner  Briosi  1). 

44.  Bremia  Regel. 

1.  (94.)  B,  Lactucae  Regel,  Botrytis  ganglioniformis  Berk^ 
Peronospora  ganglioniformis  Tul.,  P.  gangliformis  De  Bary.  — 
Rbh.  IV.  p.  440  Nr.  322. 

Auf  Compositen. 
V  Auf  Lactuca  sativa  an   den    unteren  Blättern   der  Salalstöcke    bei 
Reichenfeld  in  Feldkirch  (Rick  5  p.  160). 

0  Auf  Sonchus  levis  (S.  oleraceu}<)  bei  Landeck  (Jaap  1  p.  75)  und 
Brennbühel  (Magn.!). 

1  Auf  Sonchus  arvensis  bei  Seefeld  (Jaap  1  p.  75!);  auf  Senecio  rul- 
garis  bei  Innsbruck,  an  Sonchua  levis  auf  Aeckern  beim  Peterbrüunl 
und  bei  Willen  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  30!),  ebenso  bei  Mühlau  und 
im  botanischen  Garten  (Stolz !),  auf  Lactuca  muralis  im  Amraser  Park 
(Magn.  Hb.  F.!),  auf  L.  sativa  bei  Rinn  (Stolz!),  auf  Cirsium  oleraceum 
bei  Kreit;  auf  Tragopogon  orientalis  bei  Trins  (Magn.!),  auf  Seneci*} 
vulgaris  bei  Trins  (Sarnth.  Hb.  F.!j. 

U  Auf  Lactuca  sativa  in  Mühlgraben  bei  Erl  (Schnabl). 

K  Auf  Cirsium  arvense  und  Lactuca  sativa  in   einem  Garten   zu  Reith 

(Ung.  8  p.  227  als  Botrytis  nivea;  10  Sp.  315  als  Peronospora  nivea). 


•)  Der  Umstand,  daß  P.  viticola  noch  vor  ihrer  Eotdeckun;  bei  Rovereto 
in  San  Michele  wahrgenommen  wurde,  dflrfte  in  weiteren  Kreisen  noch  unbekannt 
sein  and  es  sei  daher  die  citierto  Mitteilung  Hofrat  Mach*8  wörtlich  hier  wieder- 
gegeben: »Es  war  im  September  1880,  daß  wir  denselben  zum  ersten  Male,  mehr 
oder  weniger  stark  auf  den  Blättern  der  meisten  Sorten  in  den  Weingftrten  des 
Institates  beobachten  konnten«. 
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M  Auf  Centaurea  jacea  am  Passerufer  bei  Meran,  auf  C.  nigtescens  bei 
Meran  (Mago.!). 

B  Auf  Sonchm  af-vemis  bei  Waidbruck  (Magn.!)«  auf  Carduus  „deflaratus** 
bei  Ratzes;  auf  Souchus  levia  bei  Atzwang  (Jaap  1  p.  75!). 

45.  Peronospora  Corda. 

1.  i^h,"\  P.  Arenariae  (Berk.)  De  Bary,  Botrytis  Arenariae  Berk. 
—  Rbb.  IV.  p.  449  Nr.  326. 

K  Auf  Arenaria  serpi/UifoUa   liei  Kaltenbach   am  Walchsee  (Schnabl). 

2.  (%.)  P.  Bianthl  De  Bary.  —  Rbb.  IV.  p.  449  Nr.  327. 
I  Auf  Agrostemma  githago  bei  Thaur  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  301). 
P  Auf  Silene  renosa  (S.  inflnUi)  in  Fassa  (Stolz !). 

3.  (97.)  P.  calotheca  De  Bary.  —  Rbb.  IV.  p.  450  Nr.  328. 
Auf  Stellaten. 

I  An  Sherardia  arvensis  häufig  auf  Ackern  zwischen  Rum  und  Thaur, 
auf  Galium  aparine  bei  Absam  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  301),   auf  G,  sil- 
raticiim  am  SonnenburgerhOgel  (Stolz!). 
U  Auf  Asperula  odorata  in  Mühlgraben  bei  Erl  (Schnabl). 

4.  (98.)  P.  Alsinearum  Casp.  -  Rbh.  IV.  p.  452  Nr.  331. 
Auf  Cfi'a^»iim- Arten. 

0  Auf  C.  sp.  bei  Ischgl  in  Paznaun  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  30!). 

1  Innsbruck:  auf  C.  sp.  am  Wege  zum  SpitzbOhel,   am  Recheuhof, 
bei  Amras,  auf  C  vülgatum  am  Saggen  (Stolz !). 

U  Auf  C  tmlgcUum  in  MOblgraben  bei  Erl  (Schnabl). 

B  Auf  C,  vülgatum  am  Kalvarienberg  bei  Bozen  (Magn.!). 

Auf  SUllaria  media* 
I  Innsbruck:  in  der  Nähe  des  Südbahnhofes   und  auf  Aeckern  bei 
Wüten  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  30!). 
M  Bei  Meran  (W.  Magn.!). 

5.  (99.)  P.  Sderantbi  Rbh.  -  Rbh.  IV.  p.  452  Nr.  331  (als 
Synonym  von  P.  Alsinearum). 

I  Auf  Scleranihus  annuus  bei  Sistrans  (Stolz!). 

6.  (100.)  P.  Myosotidis  De  Bary.  —  Rbh.  IV.  p.  453  Nr.  332. 
I  Auf  Myosotis  arvensis  bei  Innsbruck :  am  Bahndamme  in  der  Nähe 
von  Ferneck  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  31 !). 

D  Auf  M,  palustris  am  Innicher  Berge  (W.  Magn.!;  Stolz!). 

7.  (101.)  P.  Viciae  (Berk.)  De  Bary,  Botrytis  Viciae  Berk.  — 
Rbh.  IV.  p.  454  Nr.  333. 

Auf  Astragalus'Arien. 
V  Auf  A,  frigidus  bei  Langen  am  Arlberg  (Stolz !). 
B  Auf  ^.  alpinus  bei  Ratzes  (Jaap  1  p.  75 !). 

Auf  Laihgrus  {Orobus)  vernus. 
M,  B  Auf  der  Mendel  (Stolz!). 
O  Bei  Bondo  (Racib.!). 
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Auf  yicia-Ariati. 
1  Auf  r.  s^jfium  iKii  VVils  (.Slolzl). 
M  Auf  V.  cracea  hei  Salden  (Jaap  1  p.  751). 
B  Auf  K  Ä/..  bei  Waidbruck  (Racib.!). 

H.  (lOi.l  I*.  leptoHperma  De  Bary.  —  Rbh.  IV.  p.  455  Nr.  SZ\. 
I  Auf  Auihemh  arremis  bei  Sislrans  (Stölzl). 

\).  (W\.)  V.  Trifolionim  De  Bary.  -  Rbh.  IV.  p.  457   Xr.   :^37. 
Auf  l'upilionaceen. 

0  Auf  Trifolium  Hjmdiceum   im  Firahertale  in  Paziiaun  (Syd.  5  p.  73>. 

1  Auf  Mrdiraf/o  miiia  bei  Innsbruck  (Payr.  h.  Magn.  12  p.  31 !),  auf 
den  VViltener  und  Sistranser  Feldern,  auf  Trifolium  repens  am  Bahn- 
dämme  hei  Wüten,  auf  Ononig  repens  hei  Aldrans  (Stölzl);  auf 
Medicayo  lupullna  hei  Trins  (Magn. !). 

M  Auf    Trifolium    medium    hei    Trafoi    1650  m;    auf    T.    repens    beim 

Lugandahofe  in  Sulden  (Jaap  i  p.  75!). 

E  Auf  Medicago  aativa  hei  Gossensaß  (Magn.!). 

B  Auf  Medicago  fnlcata   im    unteren  Sarntale  (Magn.!);  auf   Trifolium 

medium  bei  liatzes  (Jaap  1  p.  75!). 

10.  (tot.)  l\  Knaiitiae  Puckel.    -  Rbh.  IV.  p.  460  Nr.  341  (ab 
Synonym  von  P.  Dipsaci  Tul.). 

0  Auf  Kfiautia  arrtnain  bei  Landeck  (Jaap  1  p.  75!). 

1  Auf  A'.  urveu.'iis  hei  der  Südhahn  in  Innsbruck  (Peyr.  h.  Magn.  \i 
p.  *\\\\  aiif  A'.  dipMcifolia  hei  Patsch  und  hei  Sislrans  (Stolz!*. 

!1.  (105.)  l\   Phyteiiiiiati»   Fuckel.  —  Rbh.  IV.  p.  462  Nr.  34:^. 
K  Auf  litfftfuma  beto»icifoliutn  hei  KitzbQhel  (Lng.  8  p.  227;  10  Sp.  314 
als  Holrylis  conferta). 
N  An  /Vi.  orhicuhre  auf  der  Mendel  i^Slolz!). 

I:*.  (tCHi.)  P.  l4imii  A.  Br.  -  Rbh.  IV.  p.  462  Nr.  344. 
I  .\uf  l.ittnium  purpurt^m  am  Staatsbahnhofe  in   Innsbruck   und   bei 
Sistrans  (Slol/lK 

M  .\uf  /..  aibum  hei  Trafoi  (Jaap  1  p.  75!);  auf  L.  amptexicaule  bei 
St.  Valentin  naohst  Moran  (\V.  Magn.!». 

13.  (107.)  l\  arboresc^B»  (Berk.^  De   Barv.  —  Rbb.  IV.  p.  46:i 
Nr.  345, 

U  .\uf  /\»^siirf*  s<t*HHiterHm  in  MQhlgrabt^n  hei  Erl  (Schnabl). 
K  Aa  l\  i^y^ts  auf  der  Mendel  ,Magn.!'. 

U.  iBK)  P.  altmls  Hos>maiuK  -  Rbh.  IV.  p.  4iw  Nr.  348. 

Auf  h**m**^A  \\'y<it^üui, 
I  h.u>bnuk:  Auf  den  >Vilt«nor   Feldern     PejT.  K  Masn.   12  p.  31!). 
K'uu   >tA«t>Kthuho!V  iSloli!,   auf  Aeckerti    bei  Thaur  ,Peyr.  L  c.!). 
P  T;iuf«rs:  Kilo  IM^t^nsohnutd  tM4srt\!». 
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15.  (109.)  P.  Valerianellae  Fuckel.  -  Rbli.  IV.  j>.  466  Nr.  350. 
I  Auf  ValerianeUa  olitoria  bei  Absam  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  31 !). 

16.  (HO.)  P.    effasa    (Grev.)    Rbh.,    Botrytis    effusa    Grev.    — 
Rbh.  IV.  p.  467  Nr.  352. 

Auf  Chenopodium  und  Atriplex. 

0  Auf  Ch.  atbum  bei  Imst  uud  Brennbühel  (Magn.!);  auf  Ch.  bonus 
HenricuB  bei  Tumpen  (Höhnel). 

1  Auf  Ch.  album  und  CA.  banus  Henricua  bei  Seefeld  (Jaap  1  p.  75!). 
auf  letzlerer  Nfthrpflanze  auf  der  Höttingeralpe  und  bei  Patsch,  auf 
Ch.  album  bei  Willen  und  Sistrans  (Stolz!),  auf  Ch,  mitrale  bei  der 
SQdbahu  in  Innsbruck  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  31  !j. 

K  Bei  Kössen  (SchnabI). 

£  Auf  Atriplex  sp,  bei  Gossensaß  (Racib.I). 

B  Auf  Ch.  murale  bei  Klausen  (Magn.!);  auf  Atriplex  ap.  bei  St.  Ulrich 

in  Gröden  (Racib.!). 

P  Auf  Ch.  bonus  Henricus  bei  Paneveggio  (Magn.!). 

17.  (111.)  P.   grisea  Ung.  (18i7),  Botrytis  grisea   Ung.  (1833). 
~  Rbh.  IV.  p.  470  Nr.  355. 

Auf  Veronica  beccalmnga. 
1*  Bei  Bieberwier  (Magn.!). 

I  Bei  Seefeld  (Jaap  1  p.  75!);  Innsbruck;  hinter  Mtthlau,  auf  den 
Wiltener  Feldern,  bei  Sistrans  (Stolz!);  am  Brenner  (Jaap  1  p.  75!). 
K  Bei  Kössen  (SchnabI)  und  Jochberg  (Ung.  8  p.  227 ;  10  Sp.  315). 
E  Bei  Gossensaß  (Magn.!);  siebe  auch  I. 

Auf  anderen   Fwonica-Arten. 

0  Auf  V.  scrpyüifolia  bei  Tumpen  im  Oelztale  (Magn.!). 

1  Auf  V.  anagaUis  bei  MOhlau,  auf  V.  hederifolia  ebenda,  bei  Innsbruck 
und  im  Hofgarten  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  31!). 

M  Heran:  auf  V.  vema  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  31!)  und  V.  hederifolia 
(W.  Magn.I). 

18.  (112.)  P.  Linariae  Fuckel.  —  Rbh.  IV.  p.  471  Nr.  356. 
I  Innsbruck :  auf  Linaria  sp.  bei  Amras  (Stolz !). 

19.  (113.)  F.  Ficariae  Tul.  -  Rbh.  IV.  p.  472  Nr.  357. 
Auf  Ranunculus  „aconüifolius^ . 

0  Paznaun;  Ischgl  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  31!),  Jamlal  (Stolz!). 

1  Auf  der  Walderalpe  bei  Hall  (Stolz !). 

U  Am  Achenseeufer  bei  Pertisau  (Magn.!). 

Auf  anderen  Ranunculus'Arian. 
I  Innsbruck :  auf  R.  acer  hinter  Mühlau  (Stolz !)  und  bei  Wüten,  auf 
B,  buB>09\m  bei  Arzl,  auf  R.  ficaria  in  der  Englischen  Anlage  (Peyr. 
b.  Magn.  12  p.  31!)  und  am  Paschberg  (Stolz!),  auf  R.  repens  am 
Wege  zum  PeterbrQnnl  (Peyr.  I.  c, !),  bei  Amras  (Peyr.  1.  c. ! ;  Stolz !) 
und  Egerdach,  auf  R.  Seguierii  im  botanischen  Garten  (Peyr.  1.  c.!); 
auf  R.  acer  in  Stubai  (Stolz !). 
Ä  Brenner:  an  R.  pyrenaicus  auf  der  Amthoralpe  (Racib. !\ 
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10,  (lli.)  P.  ürtieae  (Üb.)  De  ßary,   Botrytis   Urtieae  Lib.  b. 
ßerk.  —  Rbh.  IV.  p.  473  Nr.  358. 
I  Auf   Urtica  dioica    im  Volderwald  (Stolz!)   und    bei   Trins  (Magn.!). 

21.  (115.)  P.  Potentillae  De  Bary.  —  Rbh.  IV.  p.  473  Nr.  359. 

F  Auf  Potentiüa  sp.  bei  San  Martino  di  Casirozza  (Magn.I). 

22.  (116.)  P.  congrlomerata  Fuckel.  —  Rbb.  IV.  p.  475  Nr.  362. 
I  Auf  Geranium  liridum  bei  Innsbruck  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  31 1). 
E  Auf  G.  puaillum  unterhalb  Seeburg  bei  Brixen  (Magn.!). 

23.  (117.)  P.  paraslUca  (Pers.)  Tul.,  Botrytis  parasilica  Pers, 
—  Rbh    IV.  p.  476  Nr.  363. 

Auf  Cruciferen. 

0  Auf  Hutchinsia  paucißora  an  der  Straße  oberhalb  Finstermtinz 
(Bail  2  Nr.  11,  p.  104). 

1  \ni  Bursa  pastoris  am  Solstein  (Bail  2  Nr.  11,  p.  104);  Innsbruck: 
häufig  auf  derselben  Nährpflanze,  auf  Stenophragma  Thalianum  bei 
Willen,  auf  Alliaria  officinalia  im  botanischen  Garten,  auf  Camelina 
microcarpa  bei  Vill,  auf  Sinapis  arvensis  z>vischen  Rum  und  Thaur 
(Pevr.  b.  Magn.  12  p.  31  u.  32!),  auf  Brassica  oleracea  bei  Sistrans 
(Stolz!). 

U  Auf  Bursa  pastoris  bei  Kufstein  (Schnabl). 

K  Auf  Cardantine  impatiens  und  C,  hirsuta  bei  KitzbOhel  (Ung.  8  p.  227; 

10  Sp.  314  als  Botrytis  conferta). 

M  Auf  Stenophragma  thalianum  bei  Meran  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  32!). 

D  Bei  Innichen  (VV.  Magn.!). 

B  Auf  Berteroa  incana  am  Kalvarienberg  bei  Bozen  (Peyr.  b.  Magn.  12 

p.  32!). 

24.  (118.)  P.  Cyparisgiae  De  Bary.  -  Rbh.  IV.  p.  479  Nr.  367. 
Auf  Euphorbia  cyparisaias. 

I  Bei  Seefeld  (Jaap  1  p.  75 !) ;  bei  Kreit  und  am  Lanserkopf  (Magn. !). 

M  Bei  Trafoi,  am  Wege  zu  den  Drei  Brunnen  (Jaap  1  p.  75!). 

P  Bei  Taufers  (Magn.!). 

D  Bei  Lienz  (Magn.!). 

P  Bei  San  Martino  di  Castrozza  (Magn.!). 

T  Bei  San  Michele  (Magn.!). 

25.  (119.)  P.  Rnmids  Corda.  -  Rbh.  IV.  p.  4S0  Nr.  368. 
Auf  Rumex  areiosa. 

I  Bei  Zirl  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  32!)  und  Aldrans  (Stolz!). 
M  Bei  Sulden  (Jaap  1  p.  75!). 

26.  (120.)  P.  Polygoni  ThOm.  —  Rbh.  IV.  p.  481  Nr.  369. 

I  Auf  Polygonnm  aviculare  bei  Innsbruck  und  auf  P.  convolvulus  auf 
Aeckern  bei  Willen  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  32!). 

27.  (121.)  P,  palreracea  Fuckel,  Botrytis  pygmaea  Ung.  p.  p, 
-  Rbh.  IV.  p.  482  Nr.  371. 
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U  Auf  Heüebonis  nnjer  bei  Kufstein  (Gschwentner  2  p.  81  als  Botrytis 

pygmaea). 

K  Auf  H.  niger  bei  Kitzbühel  (Ung.  8  p.  227). 

O  Auf  H,  fetidus  bei  Bondo  (Racib. !). 

28.  (122.)  P.  alta  Fuckel.  —  Rbh.  IV.  p.  48:^  Nr.  :n:i. 
Auf  Flantago  major, 
V  Feldkirch,  nicht  selten,  „auf  Plantago''  (Rick  5  p.  160). 

0  Bei  Landeck  (Jaap  1  p.  75!);  bei  Imst  (Magn.!). 

1  Bei  Seefeld  (Jaap  1   p.  751);    Innsbruck;    bei   Mühlau  (Stolz)   und 
Wüten  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  321). 

U  Thierberg  bei  Kufstein  (Magn.!). 

P  Bei  Cortina  d'Ampezzo  (Magn.!). 

D  Am  Kreuzberg  in  Sexten  (Magn.!). 

B  Im  unleren  Sarntale;   Klausen  nahe  dem  Bahnhofe  (Magn.!);  bei 

Alzwang  (Jaap  1  p.  75). 


IV.  Zygomycetes. 

2:2.  Farn.  Mucoraceae. 

46.  Mucor  Link.*) 

1.  (123.)  M.  mncedo  L.  —  Rbh.  IV.  p.  186  Nr.  145. 

Auf  Excrementen  von  Fleisch-  und  Pflanzenfressern,  sowie  auf 
allen  sich  zersetzenden  organischen  Substanzen  pflanzlichen  und 
tierischen  Ursprungs. 

Aus  dem  Gebiete  liegt  nur  folgende  Angabe  vor; 
K  An  faulenden  Körpern  gemein  (Ung.  8  p.  228). 

2.  (124.)  M.  caninus  Pers.  —  Rbh.  IV.  p.  189  (zu  M.  mucedo 
gezogen). 

K  KiUbOhel:  auf  Hundskot  (Ung.  8  p.  228). 

3.  (125.)  M.  juglandis  Link.  —  Rbh.  IV.  p.  195  (ebenso). 
K  Kitzbühel:  im  Innern  der  Wallnüsse  (Ung.  8  p.  228). 

47.  Rhizopns  Ehren b. 

1.  (126.)  Rh.  nigricans  Ehrenb.,  Ascopbora  mucedo  Tode, 
Mucor  ascophorus  Link.  —  Rbh.  IV.  p.  230  Nr.  177. 

Auf  vegetabilischem  Substrat  aller  Art  (Brot,  Früchten,  Pflan- 
zen) sehr  gemein,  dichte,  große,   schwärzliche  Ueberzüge  bildend. 
Auf  Excrementen  und  tierischen  Substanzen  nicht  gern   wachsend; 
bevorzugt  kohlenhydrathaltige  Substrate. 
I  Innsbruck :  auf  feuchten  Herbarpflanzen  (Hfl. !). 
K  Kitzbühel:  an  faulenden  Körpern  (Ung.  8  p.  228). 
B  An  Wallnüssen  bei  Klausen  (Magn.!). 


*)  »Schimmel«,  In  Vorarlberg  »Mflchtel«  (Hagen  1  I.  p.  438),  im  ladinischea 
uDd  italienischen  Tirol  »muffa,  mufa<  genannt. 
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48.  Pilobolns  Tode. 

1.  (127.)  P.  obliquus  (Scop.)  Magn.,  Mucor  obliquus  Scop.  (1772), 
Hydrogera  crystallina  Wiggers  (1780),  Pilobolus  crvstallinus  Tode.  — 
Rbli.  IV.  p.  260  Nr.  201. 

O  Xauders,  auf  Kuhmist  (Bail  2  Nr.  135  p.  109). 

2.  (128.)  P.  Kleinii   vau   Tiegliem.  -  Rbh.  IV.  p.  262  Nr.  202. 
Auf  Mist  und  Kot. 

O  Bei  Tunipen  im  Oelztale  (Höhnel). 

Da  die  neueren  Forschungen,  namentlich  von  B.  T.  P.  Barker 
und  Guillermond  zeigen,  daß  hei  den  dem  Genus  Saccharomyces 
nahe  verwandten  Gattungen  Zygosaccharomyces  und  Schizosaccha- 
romyces  der  Sporenbildunp  eine  Copulation  zweier  Zellen  vorangeht 
und  das  Produkt  dieser  Copulation  nicht  eine  Zygospore,  sondern 
die  Mutterzelle  der  Sporen  ist,  die  man  einem  Ascus  vergleichen 
kann,  so  erscheint  es  mir  natürlicher,  die  Saccharomyceten  an  den 
Beginn  der  Ascomycetenreihe  zu  stellen,  statt  sie  als  reducierte 
Mucorineen  aufzufassen,  wozu  viele  Mycologen  und  auch  ich  früher 
neigten. 


V.  Eiitomophthoreae. 

:23.  Farn.  Entomophthoraceae. 
49.  Entomophthora  Fresenius. 

1.  (129.)  E,  Muscae  (Cohn^   Wint.,   Empusa   Muscae   Cohn.  — 
Rbh.  I.  p.  76  Nr.  81. 

Auf  Musca   domeslica   und   verwandten  Arien   allgemein   ver- 
breitet; speciell  beobachtet: 
V  Feldkirch  (Rick  1  p.  18). 

I  Innsbruck  (Zainer;  Magn.!);  Trins  1200  m  (Weltst.). 
B  Waidbruck  (Magn.!);  Bozen  (Krav.  1  p.  10;  Magn.!). 

2.  (1.30.)  E.  Grylli  Fresenius.  —  Rbh.  I.  p.  77  Nr.  84, 
R  Auf  Heuschrecken  bei  Riva  (Magn.!). 


VI.  Ustilaglneae. 

2L  Fam.  Ustilaginaceae. 

oO.  üstilago  Pens.*) 

1.  (131.)  U.  longissima  (Sow.)  Tul.,   L'redo   longissima  Sow.  — 
Rbh.  I.  p.  8o  Nr.  91. 

Auf  den  Blättern  von  Glyccna  fluitans. 

*)  Ital.   >fulligine  (carbone)«   (CrisU  1  p.  349),  während  das  deutsche  >Oin« 
(Schopf  1   p.  481)  auch  den  Getreiderost  bedeuten  kann. 
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U  Bei  Kufslein  (Schnabl). 

B  Bei   Bozen   (Hsm.   b.    BagL,    Ces.   Ä:   I>e   Not.    1    Nr.    499    (1499)): 

Rodlerau;  Tramin  (Krav.  1  p.  16). 

±  (132.)  U.  Ornithogali  (Kunze  et  Schm.)  Magn.  in  Hedwigia  XII. 
(1873)  p.  49,  Uredo  Ornithogali  Kunze  et  Schm..  —  Rbli.  I.  p.  86  Nr.  92. 
G  Auf  den  Blättern  von  Gagea  Liotardi  im  Val  Daone  (Racib. !). 

3.  (133.)  ü.  Scablosae  (Sow.)  Wint.,  Farinaria  Scabiosae  Sow. 
—  Rbb.  1.  p.  99  Nr.  123. 

In  den  Antheren  von  ifmiH^ia- Arien. 
I  Innsbruck:  auf  Feldern  bei  Kranebilten  und  Völs.  auf  Wiesen  bei 
Vill  (Stolz!),  bei  Lans  (Magn.  in  Hb.  F.!):  Stubai:  bei  Telfes  und 
Mieders  (Magn.!);  bei  Trins  (Magn.!),  Oberall  auf  K.  arvensis,  ,,häufig 
auf  K.  arvensis  var.  dipsaci foHia  [wohl  ebenfiills  K,  arvensis !]  auf  Wiesen 
im  Gschnitzlale-  (H.  k  P.  Syd.  1  p.  12;  Syd.  5  Nr.  255). 
U  Auf  K.  dipsacifolia  im  Kaisertale  bei  Kufstein  (Magn.!). 

4.  (134.)  U.  Vaillantü  Tul.  —  Rbb.  I.  p.  93  Nr.  lOS. 
An  den  BiQtenteilen  von  Liliaceen. 

I  Auf  Scilla  vefna  und  auf  S.  .tp.  aus  Spanien  im  botanischen  Garten 
zu  Innsbruck;  bei  letzterer  Art  trat  an  drei  Blüten  Petalodie  der 
Staubblätter  auf  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  25!}. 

B  Auf  Muscari  comosum  bei  Bozen  (Pazschke),  so  bei  Runkelstein  und 
Eppan  (Krav.  1  p.  16). 

5.  (135.)  U.  Blstortarnm  (DC.)  Körn.,  Uredo  Bistortarum  a 
pustulata  DC.  Tilletia  bullala  Fuckel.  —  Rbb.  I.  p.  95  Nr.  111  (excl. 
U,  marginalis). 

Auf  Polygonum  viviparum  von  v.  Martins  als  in  Tirol  gefunden 
mitgeteilt  (Fuckel  1  p.  40). 
I  Auf  Pohjgonum  historta  in  Sellrain  (Stolz !). 

6.  (136.)  ü.  marginalis  (DC.)  Magn.,  Uredo  Bistortarum  ß  mar- 
ginalis DC.  —  Rbb.  1.  p.  95  Nr.  111  (als  Synonym). 

B  An  Polygonxim  bisforta  auf  der  Seiseralpe  (Poirault!). 

7.  (137.)  ü.  Tinosa  (Berk.)  Tul.,  Uredo  vinosa  Berk.  —  Rbh.  I. 
p.  95  Nr.  112. 

In  den  Sexualorganen  von  Oxyria  digyna, 
I  Glungezer  (Slolz) ;  Tarnlalerköpfe  (Stolz !). 

M  SÜfserjoch  (Pazschke  b.  Ludwig  1»  p.  216),  auf  der  Franzenshöhe 
in  dem  Tälchen,  das  gegen  die  Casa  dei  Botteri  hinzieht,  im  GeröUe 
(Peyr.  b.  Magn.  12  p.  29!);  bei  der  Schaubachhülte  in  Sulden  (Magn.!). 

8.  (138.)  U.  Ischaemi  Fuckel,  Cintractia  Ischaemi  Syd.  in  Oesterr. 
bot  Zeitschr.  LI.  (1901)  p.  12.  —  Rbh.  I.  p.  88  Nr.  97. 

In  Andropogon  iachaemum. 
I  Bei  Arzl  (Peyr.  b.  Mag.  12  p.  33!). 

B  Bozen  (Pazschke  b.  Ludwig  i^  p.  216):  daselbst  auf  der  Talfer- 
raauer  recht  häufig  (H.  &  P.  Syd.  1  p.  12;  Syd.  5  Nr.  268;  Magn. 
Hb.  F.!),  am  Kalvarienberg  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  34!). 
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9.  (139.)  U.  Panlci  miliacei  (Pers.)  VVinl.,  Uredo  (üstilago) 
segelum  Z  Panici  iniliacei  Pers.,  Uredo  destruens  Duby,  Üstilago 
destruens  Schlechtd.  —  Rbh.  I.  p.  89  Nr.  99. 

V  In  den  Blüten  und  Inflorescenzen  von  Panicum  mlUaceum  bei  Feld- 
kirch, häufig  (Rick  1  p.  18). 

10.  (140.)  U.  Hordei  (Pers.)  Kellerm.  et  Swingle  in  2.  Ann. 
Rep'.  Experim.  Station  Kansas  State  Agric.  College  f.  1889.  Topeka 
1890  p.  268,  Uredo  (Üstilago)  Hordei  Pers.,  U.  Jensenii  Rostr.  in  Overs. 
Danske  Vidensk.  Selsk.  Forhandl.  1890  p.  138.  —  Rbh.  I.  p.  90 
Nr.  103  als  U.  segetum  p.  p. 

In  den  Aehrchen  kultivierter  Hovdeum-kvien, 

V  Montafon:  bei  Gaschurn  (Rick  4  p.  321  als  U.  segetum),  auf 
H,  vulgare  bei  St.  Gallenkirch  (Brick). 

0  Bei  St.  Anton  am  Arlberg,  ziemlich  häufig  (Tubeuf  8  p.  204); 
Oetztal:  auf  H.  vulgare  bei  Oetz  (Brick),  auf  H.  dhtichum  in  einem 
Felde  bei  Umhausen  (Magn.I). 

1  Auf  H.  distichum  bei  Steinach  (Magu.!),  ebenda  sehr  zahlreich  auf 
H,  vulgare  (Sarnth.!),  bei  Trins  (Sarnth.  Hb.  F.). 

P  Auf  H,  distichupn   bei  Rein   oberhalb  Taufers;    auf  H.   vulgare   bei 

Cortina  d'Ampezzo  (Magn.!). 

D  Auf  H.  distichum  am  Haselberg  bei  Innichen  (Magn.!). 

T  Bei  Trient  (Berl.  &  Bres.  1  p.  381  als  U.  segetum). 

11.  (141.)  V.  uuda  (Jensen)  Kellerm.  et  Swingle  in  2**  Ann. 
Rep.  Experim.  Station  Kansas  State  Agric.  College  f.  1889.  Topeka 
1890  p.  277,  U.  segetum  var.  Hordii  f.  nuda  Jensen,  Om  Kornsorternes 
Brand.  Anden  Meddelelse.  Kjöbenhavn  1888  p.  61  und  in  Journ.  of 
the  Roy.  Agric.  Soc.  England  XXIV.  (1888)  P.  II.  p.  11,  Card.  Chron. 
1888  p.  658.  —  Rbh.  I.  p.  90  Nr.  10^^  p.  p. 

In  den  Aehrchen  von  Hoideiim- Arien. 
O  Auf  H.  vulgare  und  H.  distichum  bei  Tumpen  im  Oetztale  (Höhnet •. 
U  Auf  H.  distichum  bei  Mühlgraben  nächst  Erl  (Schnabl). 
P  Auf  H,  vulgare  bei  Penia  im  Fassatale  1400  m  (Stolz!). 

12.  (142.)  U.  Tritici  (Pers.)  Jensen,  Uredo  (Üstilago)  Tritici  Pers., 
Reticularia  segetum  Bull.,  Uredo  segetum  Pers.  —  Rbh.  I.  p.  90 
Nr.  103  als  U.  segetum  p.  p. 

In  den  Fruchtknoten  von  Trlticum  vulgare. 

0  Bei  Piburg  im  Oetztale  (Sarnth.);  siehe  auch  Tilletia  caries. 

1  Auf  Aeckern  bei  Innsbruck  und  Amras  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  29!), 
bei  Sistrans  (Stolz!). 

U  Mühlgraben  bei  Erl  (Schnabl). 

K  Häufiger  auf  Winter-  als  auf  Sommerweizen  (Ung.  8  p.  211). 

P  Bei  Niederdorf  (W.  Magn. !). 

D  Bei  Innichen  (VV.  Magn.!). 

B  Bozen,  Klobenstein  (Krav.  1  p.  16). 

O  Tione  (Sarnth.). 

13.  (143.)  U.  Avenne  (Pers.)  Jensen,  Le  charbon  des  Cereales, 
Copenhague  1889  p.  4,  Uredo  (Üstilago)  Avenae  Pers. 
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In  den  Fruchtknoten  und  Aehrchen  von  Avena  sativa. 

0  Zwischen  Oetz  und  Urahausen  (Peyr.  b.  Magn.  1:2  p.  291). 

1  Im  botanischen  Garten   zu  Innsbruck  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  iW!i; 
in  einem  Haferfelde  bei  Sleinach  (Sarnth.I;. 

M  Ultental  (Gruber  in  Hb.  Magn.  I). 
P  Bei  Cortina  d'  Arapezzo  (Magn. !). 
B  Bozen,  Klobenstein  (Krav.  i  p.  IC). 

U.  (14i.)  r.  levis  (Kellerra.  et  Swingle)  Magnus  in  Her. 
naturwiss.-iuediz.  Ver.  Innsbruck  XXI.  (1893)  p.  38,  U.  Avenae  var. 
laevis  Kelierm.  et  Swingle  in  2<*  Ann.  Rep.  Experim.  Station  Kansas 
State  Agric.  College  f.  1889.  Topeka  1890  p.  2U  und  259,  U.  Kolleri 
Wille  hl  Bot.  Notiser  1893  p.  9. 

In  den  Aehrchen  von  Avena  satira, 

0  Zwischen  Oetz  und  Umhausen  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  291). 

1  Bei  Mühlau  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  34!)  und  Sistrans  (Stölzl). 

?K.  «Gemein   auf  Hafer,    sparsam   auf  Gersie  (die  hier  nicht  häufig 
gebaut  wird)**  (Ung.  8  p.  211  als  U.  segetum).    Vielleicht  sind   beide 
Körnerbrandarten  der  Gerste  und  des  Hafers  darunter. 
M  Bei  St.  Leonhard  in  Passeier  (W.  Magn.!). 
D  Bei  Innichen  (W.  Magn.  !j. 
B  Bei  Welschnoven  (Bornm.!). 

15.  (145.)  ü.  perennans  Rostr.  in  üfvers.  Danske  Vidensk.  Sei». 
Forhandl.  1890  p.  15,  tab. 

In  den  Aehrchen  von  Arrhenathenim  clatius. 

V  Mühlgraben  bei  Erl  (Schnabl). 

E  Bei  Brennerbad  (H.  &  P.  Syd.  1  p.  11). 

16.  (146.)  ü.  bromivora  (Tul.)  Fischer  v.  Waldh.,  Ustilago  carbo 
a  vulgaris  d.  bromivora  Tul.  —  Rbh.  I.  p.  91  Nr.  lOt. 

In  den  Fruchtknoten  von  Bromus- Arien. 

V  An  B,  secalinm  auf  Feldern  bei  Kundl  (Cng.  8  p.  211  als  U.  segetum). 
T  Auf  B.  macrostachys  in  einem  Garten  in  Trienl  (Bres. !). 

17.  (147.)  ü.  Rabenhorstiaua  Kühn.  —  Rbh.  I.  p.  96  Nr.  114. 
M  In  den  Inflorescenzen  von  Digüaria  sanguinalis  in  den  Weinbergen 
und   am   Tappeiner-Weg   bei   Meran   (Magn.  b.  Baenitz  1  Nr.  6732!). 

18.  (148.)  ü.  Reiliana  Kühn.  —  Rbh.  I.  p.  96  Nr.  115. 

T  In  den   Inflorescenzen   von   Sorgum   saccharatum    zwischen    Levico 
und  Roncegno  (Magn.!). 

19.  (149.)  U.  Panici  glanei  (Wallr.)  Wint.,  Erysibe  Panicoruni 
a  Panici  glauci  Wallr.,  Ustilago  neglecta  Nießl.  —  Rbh.  1.  p.  97 
Nr.  117. 

In  den  Fruchtknoten  von  Setan'a  glauca, 
Tirol  (Magn.  b.  Baenitz  1  Nr.  6731  \). 

0  Auf  Aeckern  bei  Silz  (Stolz!). 

1  Innsbruck:  auf  den  Hügeln  beim  „Großen  Gott"  in  Hötting  (Stolz!). 
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M  Häufig   bei   Meraii   (Magn.  b.  Ludwig  !»>  p.  196!),  Schloß   Kalzeii- 

stein  (Magn.!). 

E  Brixen:  Seeburg  (Magn.  b.  Ludwig  1^  p.  196!). 

D  Bei  Lienz  (Magn.!). 

B  Bozen  iHsm.  b.  Bagl.,  Ces.  et  De  Not.  1  Nr.  448  (1448)  als  Tilletia 

De  Baryana  Fischer  v.  Waldh.):  daselbst  häufig  (Magn.  b.  Ludwig  1*> 

p.  196 !f,  z.  ß.  im  unteren  Sarntale  (Magn.  Hb.  F.!}. 

T  Bei  Trient  (Bres.  b.  Syd.  6  Nr.  158);  bei  Pergine  (Höhnel). 


20.  (150.)  U.  Zeae  (Beckmann)  Ung.,  Einfl.  d.  Bod.  (1836)  p.  211, 
Lvcoperdon  Zeae  Beckmann  in  Hannöver'sches  Magazin  VI.  (1768) 
p.'  1380,  üredo  Zeae  Mays  DC,  U.  Maydis  DC.  —  Rbh.  L  p.  97 
Nr.  118. 

In  den  Fruchtknoten,  den  männlichen  Blüten,  der  Inflorescenz- 
Spindel,  dem  Halm,  den  Blättern  und  den  Blattscheiden  von  Zea  mays 
soweit  verbreitet,  als  der  Maisbau  reicht. 

V  Bregenz  (Saut.  11  p.  14:  «Uredo  segetum  vorzüglich  an  Mays*; 
Lukasch);  Feldkirch,  häufig  (Rick  1  p.  18). 

0  Von  Plans  abwärts  in  Menge  (Tubeuf  8  p.  203) ;  bei  Telfs  (Sarnth.) ; 
bei  Oetz  nicht  selten  (Stotter  k  Hfl.  1  p.  103). 

1  Um  Innsbruck  äußerst  häufig,  vorzüglich  auf  Feldern,  welche  der 
Stadt  zunächst  liegen  und  die  häufig  mit  menschlichen  Excrementen 
gedüngt  werden  (Ung.  8  p.  211;  9  p.  155),  bei  Innsbruck  (Pevr.  b. 
Magn.  12  p.  33!  etc.). 

M  Häufig  bei  Meran  (Magn.!). 

P  Bei  Bruneck  (Wettst.). 

B  Um  Bozen  (Krav.  1  p.  16;  Schnabl). 

P  Bei  Cavalese  (Sarnth.). 

O  Bei  Tione  ungemein  stark  auftretend  (Sarnth.  3^  p.  360'. 

T  Bei  Trient  (Berl.  k  Bres.  1  p.  381). 

R  Rovereto  (Crist.  1  p.  349  als  „fungo  che  nuoce   al   grano  turco"). 

21.  (151.)  U.  major  Schroet.  in  Cohn,  Kiypt.-Fl.  Schles.  IH.  1 
p.  273  (1887). 

In  den  Antheren  von  Silene  otites. 
E  Bei  Brixen  (Dietel  b.  Ludwig  1^  p.  196  u.  in  lilt.\ 
B  Bei  Bozen  (ebenso),  daselbst  am  Kalvarienberg  (Peyr.  b.  Magn.  12 
p.  29!;  Magn.!).  —  Krav.  (1  p.  16)  gibt  U.  violacea  auf  S.  otiU's  und 
^'.  inflatu  aus  drei  Standorten  an;  es  ist  aber  nicht  zu  entnehmen, 
ob  sich  auch  alle  drei  auf  S.  otites  beziehen,  weshalb  ich  Kloben- 
stein und  Seis  nicht  als  genügend  sicher  angegeben  betrachte. 

22.  (152.)  r.  Yiolacea  (Pers.)  Gray,  Nal.  Arr.  Brit.  Plants  I. 
(1821)  p.  538,  Uredo  violacea  Pers.,  Ustilago  antherarum  Fr.  —  Rbh.  I. 
p.  98  Nr.  121. 

In  den  Antheren  vieler  Caryophyllaceen-Arten. 
Auf  Dianthus  barbatus, 
M  Bei  Meran  (Magn.!). 
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Auf  D.  carthusianorum. 
I  Innsbruck:   bei   Natters  (Sarnth.!),   Innau    bei  Egerdach  (Peyr.  b. 
Magu.  12  p.  33!).  bei  Sistrans  (Stolz!). 
D  Am  Innicherberg  (Magn.!). 

Auf  D.  glcu!iali8, 
I  Im  botanischen  Garten  zu  Innsbruck  (B.  Stein!). 

Auf  D.  inodorus  (D.  aüvester). 
I  Innsbruck:  am  Fuße  des  Lanserkopfes  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  33!). 
F  Cavalese,  häufig  (Sarnth.). 

Auf  D.  ^umarius^, 
M  Heran:  am  Sinnichberge  (Magn.!\ 

Auf  D.  superbtu. 
M  Bei  Lana  (Magn. !). 

Auf  Gypaophila  repena. 
I  Im  Gschnitztale  (Stolz!). 

Auf  Melandryum  album. 
I  Innsbruck :  auf  Aeckern  zwischen  Rum  und  Thaur  und  um  Witten 
(Peyr.  b.  Magn.  12  p.  33!),  im  Araraser  Park  (Magn.  Hb.  F.!). 
M  Bei  Meran  (Magn.  b.  Sarnth.  3^  p.  352!). 

H  Fondo:  am  Wege  von  Santa  Lucia  nach  dem  Boccone  del  Sasso 
(Magn.!). 

Auf  ^f.  rtibrum, 
M  Meran:  am  KQchelberg  (Magn.!). 

Auf  Silene  acaulis. 
E  Hühnerspiel  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  33!). 

Auf  S,  Tenosa  (S,  inflata)  (inclus.  S,  alpina), 

0  Am  Kaiserjoeh  bei  Pettneu  (Syd.  6  Nr.  171 !). 

1  Innsbruck:  bei  Wüten  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  33!),  auf  Wiesen  bei 
Vill  (Stolz!),  bei  Igls  (Peyr.  1.  c.!);  hei  Telfes  in  Stubai  (Stolz!);  im 
Padaster  bei  Trins  (Dietel!),  bei  Trins  (Magn.!);  Navis  (Heinricher). 
U  Im  Kaisertale  (Magn.!). 

M  Meran:  bei  SchOnna  (Magn.!). 

P  Ahornach  bei  Taufers  (Magn.!). 

B  Auf  der  Seiseralpe   (Peyr.   b.  Magn.   12  p.  33!;    H.  6c  P.  Syd.  1 

p.    12),   bei   Klobensteiu,   Seis,   Bozen   (Krav.   1   p.   16,   womit   aber 

U.  major  auf  S.  oiUes  miteinbegriffen  ist;  siehe  diese). 

P  Zwischen  Vigo  di  Fassa  und  Cavalese  (Magn.!). 

Auf  S,  nuians, 
M  Meran:  am  Tappeiner- Weg  (Relzdorff!). 

Auf  5.  rupestris. 

0  Am  Wege  von  der  Stamseralpe  nach  Oetz  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  33 !). 

1  Im  Voldertale  (Schiederm.  1  p.  195). 

Auf  Tunica  aaxifraga. 
O  Bei  Grins  (Syd.  6  Nr.  172). 
B  Sähen  bei  Klausen  (Magn.  b.  Vestergren  1  Nr.  659!). 

Flore    m.  3 
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23.  (153.)  U.  Pinsrnieulae  Roslr.  io  BoUaiske  Forenings  Fest- 
sknÜ,  KjObeohavB  1890  p.  lU. 

In  den  Antheren  von  Pinguiada  tUpina. 
I  Am  Wege  von  der  Waldrast  nach  Miederä  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  33  !|. 
P  Bei  San  Marlino  di  Caslrozza  (Pazschke  b.  Rbh.  1«  Nr.  4206!). 

24.  (154.)  U.  Betonicne  Beck.  —  Rbh.  I.  p.  100  Nr.  125. 

D  In   de«  Antheren   von   Stackys  (Betonica)  aljpecurus  am  Fischelein- 
bodcn  in  Sexten  (Stolz!;  W.  Magn.!). 

25.  (155.)  U.  Thiaspeos  (Beck)  Lagerh.  in  Bot.  Notiser  1899 
p.  172,  Tilletia  Thlaspeos  Beck  in  Verh.  zooL  bot  Ges.  Wien  XXXV. 
(1885)  p.  362. 

0  Auf  Thhspi  alpestre  bei  Mathon   und   Ischgl   in   Paznaun  (Peyr.  b. 
Magn.  12  p.  34!). 

M  Auf  Draba  sp.,  Franzenshohe  nahe  einer  Lärche  unweit  des  Alpen- 
clubsteiges (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  31!). 

£  Auf  Thlaspi  alpestre  bei   Gossensaß  (H.  &  P.  Syd.  1  p.  12;  Syd.  6 
Nr.  256). 

26.  (156.)  ü.  utricnlosa  (Nees)  üng.,  Einfl.  d.  Bod.  (1836)  p.  211. 
Caeoma  utriculosa  Nees.  —  Rbh.  I.  p.  100  Nr.  126. 

Im  Fruchtknoten  von  Polygonum- Arien. 

V  Auf  P.  viviparutn  bei  Stuben  am  Arlberg,  ca.  2200  m  (Stolz!). 

1  Auf  P.  lapathifdiutn  beim  Südbahnhofe  in  Innsbruck  und  an  einem 
Ackerrande  hei  Araras  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  32!). 

K  Auf  P.  viviparutn  am  Kaisergebirge   und   am   Gipfel   des  Geisstein 

(Ung.  8  p.  211). 

F  Auf  P.  viviparum  am  Fedajapaß  (Magn.!). 

T  Auf  P.  minus  bei  Trient  (Gelmi  b.  ßerl.  6c  Bres.  1  p.  381). 

27.  (157.)  U.  anomala  J.  Kunze,  U.  pallida  Schroet.  —  Rbh.  I. 
p.  100  Nr.  127. 

£  Auf  Polygonum  dumetorum  bei  Brixen:  Krahkofel  (Magn.!). 

28.  (158.)  ü.  Scorzonerae  (Alb.  et  Schw.)  Schroet.  in  Cohn. 
Krypt-Fl.  Sctilesien  III.  1  p.  274  (1887),  Uredo  Tragopogi  pß  Scorzo- 
nerae Alb.  et  Schw.,  Consp.  fung.  Lusat.  (1805)  p.  130. 

Im  Receptaculum  von  Scorzonera- Arien. 

V  Auf  S.  humüis  bei  Bregenz  (Saut.  11  p.  14  als  Uredo  receptaculorum). 
K  Auf  5.  humilis  bei  KOssen  (SchnabI). 

B  Auf  S.  humüis  auf  der  Seiseralpe  (Racib.!),  ebenda  auf  5.  aritUUa 
(Schmidt) ;  auf  ersterer  Nahrpflanze  bei  Bozen  und  Neumarkt  (Krav.  1 
p.  16  als  Ü.  Tragopogi). 

29.  (159.)  U.  Tragopogonis  pratensis  (Pers.)  Wint.,  Uredo  Trago- 
pogi pratensis  Pers..  U.  receptaculorum  DC,  Ustilago  receptaculorum 
Fr.  —  Rbh.  I.  p.  121  Nr.  129. 

Im  Receptaculum  von  Trapopogon  orientalis  (T.  nP^-atensis*^). 

V  Bei  Feldkirch  häufig  (Rick  3  p.  340). 
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0  Paznaun  (Stolz  !i;  Landeck  (Sarnth.). 

1  Bei  Seefeld  (Jaap  1  p.  137!);  Ranggen  (Stolz!);  häufig  um  Innsbruck: 
MQhUu  (Sarnth.  Hb.  F.!;  Heinricher!),  Wiltener  Stiftsgarten  (Pranlner 
Hb,  F.!),  Vill  (Stölzl),  Amras  (Pcyr.  b.  Maarn.  12  p.  32!),  Aldfans 
(Magn.  Hb.  F.I).  Sistrans  (Stohl),  unter  Heiligwasser  (Sarnth.);  um 
Hali  (Peyr.  1.  c.I;  Stolz;  Sarnth.);  Neustlfl  in  Stubai  (Pazschke); 
Gschnitztal  (Magn.!;  Sarnth.). 

U  Bei  Kufstein  (Schnabl). 

M  Meran:  bei  Schloß  Tirol  (W.  Magn.!). 

E  Bei  Brennei1)ad  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  32!)  und  Gossensaß  (Magn. !). 

ebenda  in  T.  „major''  [?]  (H.  &  P.  Syd.  1  p.  12 ;  Syd.  6  Nr.  257). 

D  Bei  Innichen  (W.  Magn.!)  und  am  Innicherberg  (Magn.!). 

B  Bei  Bozen  und  Neumarkt  (Krav.  1  p.  16 ;  siehe  auch  U.  Scorzonerae). 

51.  Spbacelotheca  De  Bary. 

1.  (160.)  S.  H^dropiperis  (Schum.)  De  Bary,  Uredo  Hydropiperis 
Schun).,  Ustilago  Hydropiperis  Wint.  —  Rbh.  I.  p.  94  Nr.  HO. 
M  Auf  Pciygonum   ht^dropiper   vor   Dorf   Tirol    bei   Meran   (Magn.   b. 
Sarnth.  3«  p.  352!) 

B  Auf  P.   miU  bei  Bozen  (Hsm.  h.  Bagl.,   Ces.  Sc  De  Not.  1  Nr.  374 
(1374)  [1865]  als  Ustilago  CandoUei  Tul.),  auf  P.  mite,  Bozep,  Eppan 
(Krav.  1  p.  16). 
P  Auf  P.  vivfparum  am  Fedajapasse  (Magn.!). 

52.  Cintraetia  Cornu. 

(Antbracoidcs  Bref.) 

1.  (161.1  C.  Caricis  (Pers.)  Magn.  in  Verh.  bot.  Ver.  Prov. 
Brandenburg  XXXVll.  (1895)  p.  79.  Uredo  Caricis  Pers.,  Ustilago 
Caricis  Fuckel.  —  Rbh.  I.  p.  92  Nr.  107. 

Am  Fruchtknoten  der  Caricineen,  allverbreitet. 
V  Auf  Carex  ornithopoda  und  C.  catyophyüea  (C.  praecox)  am  Monteneu 
bei  Schruns  15-1800  m  (Bornm.!). 

0  Auf  C,  frigida  bei  der  Augsburger  Hütte  bei  Pians  (Syd.  6  Nr.  176); 
auf  C.  firma  bei  Ischgl  [nicht  Igls,  wie  in  Oesterr.  bot.  Zeilschr.  XLIX. 
(1899)  p.  449  steht!]  (Syd.  6  Nr.  175);  auf  C.  montatta  bei  Telfs 
(Sarnth. !). 

1  Auf  C  ornithopoda  und  C.  alba  bei  Seefeld  (Jaap.  1  p.  137 !) ;  Inns- 
bruck: auf  C.  ornithopoda  am  SpitzbQhel  (Stolz!),  auf  C.  alba  und 
C.  digüata  am  Fuße  des  Berg  Isel  (Zarli  b.  Magn.  12  p.  3:2!),  auf 
C  digiiata  im  Amraser  Park  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  32!),  an  C.  alba 
auf  den  LanserkOpfen  (Syd.  6  Nr.  1741)  und  im  Walde  ober  der 
StefansbrQcke  (Stolz  !j ;  auf  C.  echmuta  beim  Schwarzbrunn  im  Volder- 
tale  (Stolz)  und  bei  der  Waldrast  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  32!),  auf 
C  ornithopoda  am  Blaser  (Schnabl),  auf  C.  „levis**  (H.  &  P.  Syd.  1 
p.  12;  Syd.  6  Nr.  263!)  und  auf  C.  ornithopodioides  ebenda  (Magn.!), 
auf  C.  capülaris  und  C.  ornithopjda  im  G:»chnitzlale  (H.  <k  P.  Syd.  1 
p.  12;  Syd.  6  Nr.  262!,  266!),  daselbst  an  C.  aempervirens  auf  der 
Kedseispitze  (Magn.!)  und  im  oberen  Martartale  (Ascherson !) ;  auf 
C.  ornithopoda  bei  Brennerpost  (Jaap  1  p.  137!). 

U  Auf  C.  alba  im  Achentale  (Hieronymus  !i.  auf  C.  capiüaris  daselbst 

3* 
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beim   Seebof  (Magn. !) ;   auf  C.  firma,   C.  flava  und   C.  fcrruginea   bei 

Kufstein,  auf  C  ftacca  bei  Erl  (Schuabl). 

K  Auf  C.  earyophyUea,   C.  tenuis,   C.  ptdiearis,   C.  firma,   C.  ferrugmea, 

C.  irrigua,  C,  „Gebhardi^,  C,  „Midichhoferi^ ,  C,  ftacca,  besonders  häufig 

auf  C  digüata,  C.  omithopodaf   C.  capülaris  und  C,  eehinaia,  an  beiden 

letzteren  in  einer  Hohe  von  1950  m;  femer  auch  an  Elgna  BeOardii 

am  Gipfel  des  Geisstein  (Ung.  8  p.  211). 

M  Auf  r.  alba  bei  Trafoi  (Magn.!).  auf  C,  ornithopoda  und  C.  alba  ebenda 

(Jaap  1  p.  137!),  auf  C.  sempervirens,   C\  capUlari$,   C\   mucronata  und 

(\   firma   bei   FranzenshOhe    bis   Ober   2300   m   (Peyr.   b.   Magn.    12 

p.  32,  33!);  Meran:   auf  C,   „pratensis*^    bei   der   Ruine  Brunnenburg 

(Bäumler),  auf  C.  digitata  im  Naiflale  (W.  Magn.!). 

E  Auf  r.  firma  bei  Brennerbad  (H.  Sc  P.  Syd.  1  p.  12). 

D  Auf  C.  ftacca  bei  Innichen  (W.  Magn.  \\ 

B  Auf  C.  cartfophyUea,  C,  ornithopoda j  C.  digitata  am  Schiern  (Hsm.  in 

Hb.  Mus.  berol. !),  auf  C.  ornithopoda  daselbst  am  Aufstiege  von  Vols 

(H.  Sc  F.  Syd.  1  p.  12),  auf  C,  montana  an  der  oberen  Waldgrenze  des 

Schiern  (Racib. !),  auf  t\  alba  und  C.  ftacca  bei  Ratzes  (Jaap  1  p.  137 !)« 

an  t\  montana  auf  der   Seiseralpe   (H.  Sc  P.  Syd.   1    p.   12;  Syd.   6 

Nr.  264!);  Bozen:  KQhbach  (Krav.  1  p.  16);  auf  t\  Michelii  bei  Kaltem 

(PfafiT);  auf  T.  sp»  am  Schwarzhorn  des  Joch  Grimm  (Sarnth.!). 

53.  Sorosporinm  Rudolphi. 

1.  j[162.)  8.  Saponariae  Rudolphi,  Thecaphora  Tunicae  Auersw. 
—  Rbh.  1.  p.  104  Nr.  136. 

Auf  Cerastium  arvense, 

M  Sulden,  oberhalb  der  Kanzel  bei  St.  Gertraud  bei  2400  ni  (LOtke- 
mQller  Sc  Thomas!). 

Auf  Silene  venom  (S,  inftata). 
B  Auf  der  Seiseralpe  (Stolz!). 

Auf  Tunica  saxifraga, 
B  Bei  Bozen  (Hsm.  b.  Auerswald  2  p.  2i2). 

2.  (163.)  S.  Paridis  (Ung.)  Wint.,  Protomyces  Paridis  Ung.  — 
Rbh.  I.  p.  102  Nr.  131. 

I  Auf  Paris  quadrifvlia  im  Amraser  Schloßparke  bei  Innsbmck  (Peyr. 
h.  Magn.  12  p.  35!). 

54.  Schizonella  Schroet. 

1.  (164.)  Seh.  melanogramma  (DC.)  Schroet.  in  Cohn«  Ueitr. 
z.  Biol.  der  Pflz.  11.  (1877)  p.  362,  Uredo  melanogramma  DC,  Puccinia 
melanogramma  Ung.  —  Rbh.  1.  p.  106  Nr.  138. 

Auf  den  Blättern  von  Carear-Arlen. 
O  Auf  r.  finna  bei  Ischgl  in  Paznaun  (Syd.  6  Nr.  240). 
K  Auf  C.  digitata  auf  der  Platten  bei  Kitzbühel  1300  m  (Ung.  8  p.  217). 
M  Auf  (\  firma  bei  Franzenshöhe  (Dielel  b.  Rbh.  Ic  Nr.  4003!);   auf 
r.  sp,  bei  Sulden  (Thomas!). 

B  Auf  C,  mpestiHs  am  Gipfel  des  Schiern  (R.  Schmidt);  auf  C,  digüata 
bei  Bozen  (Hsm.  b.  Bapl.,  Ces.  Sc  De  Not.  XXV-XXVI  Nr.  ?  [siehe 
Hedwigia  V.  (1865)  p.  45]  als  Ustilago  destruens  foliicola;  Pazschke 
b.  Rbh.  Ic  Nr.  39031);  auf  (\  caryophyü^a  bei  Mazon  oberhalb  Neu- 
murkt  (Krav.  1  p.  14). 
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25.  Farn.  Tilletiaceae. 
55.  Tilletia  Tul. 

1.  (165.)  T.  stiiaeformis  (Westend.)  Wint.,  Uredo  striaeformis 
Westends  T.  De  Baryana  Fischer  v.  Waldh.  —  Rbli.  I.  p.  108  Nr.  141. 
?B  Auf  Dadylk  glomerata  und  Setaria  glauca  bei  Bozen  (Krav.  t  p.  15). 

Diese  Art  ist  aber  sonst  nie  auf  S,  glauca  beobachtet  worden, 
so  daß  vorstehende  Angabe  sehr  unwahrscheinlich  ist. 

2.  (166.)  T.  earies  (DC.)  Tul..  Uredo  cari es  DC.  (1805),  Lyco- 
perdon  Irilici  Bjerkander  (1775)  p.  p.,  Tilletia  Tritici  Wiiit.,  Uredo 
silophila  Ditnaar.   -  Rbh.  I.  p.  HO  Nr.  145. 

.  In   den  Fruchtknoten  von  Trüicum  vulgare  u.  a.   A.,   den   sog. 
Schmier-,  Stink-  oder  Steinbrand  erzeugend. 
L  Lechtal  unterhalb  Weißenbach  (Braungart  10  p.  25). 
?0  Bei  Oetz  (Stotter  Sc  HQ.  1  p.  103;   nach   Angabe   eines  Bauern: 
^ebenso  schade  dem  Weitzen  der  Brand**,  wobei  auch  Ustilago  tritici 
gemeint  sein  kann). 

I  Auf  Aeckeni  bei  Innsbruck  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  34!),   Willener 
Felder,  Sistrans  (Stolz!), 
ü  Erl  bei  Kufstein  (Schnabl). 
m  Rovereto  (Crist.  1  p.  349  als  „Carie  (Golpa)**). 

Ich  habe  in  Verb.  bot.  Ver.  Brandenburg  XXXVII.  (1896)  p.  85 
ausführlich  gezeigt,  daß  Bjerkander  unter  seinem  Lycoperdon  Tritici 
sicher  Tilletia  earies  (DC.)  Tul.  und  Ustilago  Trilici  (Pers.)  Jens, 
inbegriffen  hat,  d.  h.  daß  er  die  beiden  Brandpilze  des  Weizens  nicht 
unterschieden  hat  und  halte  daher  nach  dem  Vorgange  von  Rostrup 
T.  earies  (DC.)  Tul.  fQr  den  einzigen,  wissenschaftlich  richtigen  Namen. 

3.  (167.)  T.  deeipiens  (Pers.)  Winl.,  Uredo  segetum  t  decipiens 
Pers.,  Erysibe  sphaerococca  a  Agrostidis  Wallr.,  Tillelia  sphaerococca 
Fischer  v.  Waldh.  —  Rbh.  I.  p.  111  Nr.  149. 

T  In  den  Aehrchen  von  Agrostis  vulgaris:  Valsugana  (Monlini  b. 
Ambrosi  4  I.  [1854]  p.  434).  Herr  Graf  L.  v.  Sarnlhein  machte  mich 
gütigst  auf  die  citierte  Stelle  aufmerksam.  Dort  heißt  es:  „Agroslis 
polymorpha  var.  C  pumila  L.  culmo  humili,  erecto,  ligula  truncata, 
panicula  ovato-oblonga  sub  anthesi  et  post  antht^sin  patente ;  spiculis 
uslilagine  corruptis.  —  Fu  raccolta  dairamico  Montini  nella  Val- 
sugana*. Diese  Angabe  zeigt  deutlich  die  genannte,  in  den  Frucht- 
knoten von  Agrostis  vulgaris  und  A.  alba  auftretende  Art. 

56.  Schinzia  Naegßli. 

1.  (168.)  Seh.  cyperlcola  Magn.  in  Verh.  bot.  Ver.  Branden- 
burg XX.  (1878)  Sitzungsber.  p.  LIll— LIV,  in  Ber.  deutsch,  bot.  Ges. 
VI.  (1888j  p.  102,  Fig. 

H  In  den  Wurzeln  von  Cgperus  flavescens  bei  Meran :  reichlich  an 
einem  über  Hochwiesen  führenden  Fußwege  von  Schloß  Schönna 
nach  Goyen  i.  J.  1890  (Magn.  b.  Ludwig  \^  p.  196!;  Magn.  9  p.  28!). 
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2.  (169.)  Seh.  Aschersoniana  Magn.  in  Ber.  deutsch,  bot.  Ges.  VI. 
(1888)  p.  103. 

B  In  den  WurzelknOUchen   von   Juticua   bufonius  bei   Sarnthein   am 
Wege  nach   Nordheiin   bei  967—1002  m   (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  32!). 

57.  Melanotaeniiim  De  Bary. 

1.  (170.)  M.  cingeus  (Beck)  Magn.  in  Oester.  bot.  Zeitschr.  XUI. 
(1892)  p.  38,  Uslilago  cingens  Beck  ibid.  XXXI.  (1881)  p.  313, 
ü.  ?caulium  Schneider  in  litt  1871,  Melanotaenium  cauliiim  Schroet. 
in  Cohn,  Krypt.-Fi.  Schles.  in  III.  1.  p.  285  (1887). 

B  Auf   Linaria    vulgaris    am    Kalvarienberg     bei    Bozen    (Magn.    b. 
Ludwig  Ib  p.  196!;  Magn.  8  p.  37!). 

2.  (171.)  M.  endogenum  (üng.)  De  Bary  in  Bot.  Zeitg.  XXXII. 
(1874)  Sp.  105,  Protomyces  endogenus  Ung.,  Exanth.  (1833)  p.  342 
tab.  V  fig.  27  u.  VI  Qg,  28. 

Auf  Galium  millugo. 
J*  Bei  Bieberwier  (Auerswald  in  Hb.  Mus,  berol.!). 

0  Zwischen  Oetz  und  Umbausen  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  29!). 

1  Im  Gschnitztale  (Magn.!). 

K  An  feuchten,  schattigen  Stellen,   mit  lockerer  und   zugleich  nahr- 
hafter Unterlage.    So   im  Brixentale  nächst   dem  Hopfgartnerwalde» 
am  KitzbOchler  Schattberg   und    bäußg   in   Sintersbach    unfern    vom 
Wasserfalle  (üng.  4  p.  342;  8  p.  211). 
E  Bei  Brennerbad  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  29!). 

58.  Entjlonia  De  Bary. 

1.  (172.)  E.  Calendulae  (Oudem.)  De  Bary  in  Bot.  Zeitg.  XXXII. 
(1874)  Sp.  105,  Protomyces  Calendulae  Oudem.  —  Bbh.  I.  p.  114 
Nr.  155. 

Auf  Aster  heUidiastrum  (Beüidiastrum  Michelii). 
V  Bei  Stuben  (Syd.  6  Nr.  181). 

I  Bei  Trins  (Magn. !) ;  beim  Brenner-See  (Jaap  1   p.  137  !). 
U  Achental:  bei  der  Scholastica  (Magn.!);  bei  Kufstein  (Dietel). 
M  Sulden;  am  Kuhberge  (Magn.!). 

E  Sterzing;  Gilfenklaram  (Magn.!),  Gupp  (H.  k  P.  Syd.  1  p.  12). 
B  Im  Walde  am  Karersee-Hotel  (Magn.!). 

Auf  Calendula  ofßcinalis. 
I  Auf  dem  Kirchhofe  in  Kematen  (Magn. !). 

U  Pertisau  im  Achentale  (Magn.  b.  Fischer  v.  Waldh.  1  p.  307!);  bei 
Kufstein  (Schnabll. 
K  Bei  Hocbfilzen  (Höhnel). 

Auf  Hieracium  murorum. 
I  Innsbruck :  am  Stangensteig  bei  HötÜng  (Stolz !). 
U  Kufstein:  am  Thierberg  (Magn.!*. 

M  Bei  Trafoi  (Jaap  1  p.  137!);  Merau:  bei  Schönna  (Maga.l). 
E  Bei  Sterzing  (Höflnel). 
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B  Beim  Karersee  (Magn.  !)• 

F  Fassa:  am  Fedajapasse  (MagD.S>. 

Auf  Compositen. 
B  Bei  Ratzes  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  34!). 

2.  {\TS.)  E.  serotinam  Schroet.  —  Rbh.  I.  p.  113  Nr.  154. 
Auf  Symphytum  officfmde. 

Tirol  (Magn.  b.  Baenitz  1  Nr.  6747). 
I  Innsbruck :  ira  Aflinger  Moor  (Stolz  t^  anf  Aeckers  am  Wege  zum 
PeterbrQnni  und  nahe  der  SQdbahn  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  34!);  Volder- 
wald  bei  Hall  (Stolz). 

U  Kufstein:  am  Innufer  und  im  Kaisertale  (Magn.!). 
M  Bei  Meran  (Magn.!). 

3.  (174.)  E.  Fergnssonil  (Berk.  et  Br.)  Plowr.,  Moiwgr.  Bril. 
Ured.  and  Ustilag.  (1889)  p.  289.  Protorayces  Fergiissoni  Berk.  et  Br. 
in  Ann.  and  Magaz.  Nat.  Hist.  XV.  (1875)  p.  3G,  £.  caneseens  Schroet. 
U877).  —  Rbh.  I.  p.  113  Nr.  153. 

I  In  Myvsoiis  palustris  bei  Arzl  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  34  !^ 

4.  (175.)  E.  Magnnsii  (Ule)  Woronin,  Sorosporium  Magnusii 
Ule,  Ustilago  Magnusii  Wint.  —  Rbh.  I.  p.  87  Nr.  96. 

P  Auf  Gnaphalium  uliginosum  bei  Taufers  am  Wege  zu  den  Rein  bach- 
fällen (Magn.!). 

5.  (176.)  E.  Ranancall  (Bonorden)  Schroet.,  Fusidium  Ranunculi 
Bonorden.  —  Rbh.  I,  p.  112  Nr.  152. 

I  Innsbruck :  auf  Ranunculus  repens  am  Wege  zum  PeterbrOnnl  (Peyr. 

b.  Magn.  12  p.  34!;  Stolz!),  auf  B   ficaria  am  Paschberg,  auf  i?.  latm- 

^fnasus  am  Sonnenhnrger  Htigel  (Stolz. !). 

U  Auf  B,  acer  bei  der  Scholastica  am  Actaensee  (Mags.!). 

D  Innichen:  am  Aufstiege  zur  Schmidtenwiese  (Magn.!). 

6.  (177.)  E-  Chrjaosplenii  (Berk.  et  Br.)  Schroet.,  Protomyces 
Chrysosplenii  Berk.  et  Br.  —  Rbh.  I.  p.  114  Nr.  157. 

I  Innsbruck,  auf  ChrysosvUnium  aUernifoUum:  beim  Thanrer  Schloß 
iPeyr.  b.  Magn.  12  p.  34!),  am  Soiinenburger  HngeU  am  Paschberg 
iStolz!),  beim  Bretterkeller  (Peyr.  1.  c.!),  bei  Sistrans  (Stölzl). 


7.  (178.)  E*  Llnariae  Schroet.  —  Rbh.  I.  p.  116  Nr.  163. 
E  An  den  Blättern  von  Linaria  vulgaris  unterhalb  Seeborg  bei  Bri 
(Magn.  b.  Ludwig  !»>  p.  196!;  b.  Baenitz  1  Nr.  6934!;  in  Hb.  F.!) 


&  (179.)  £.  Tozziae  Heinricher  in  Ber.  deutsch,  bot  Ges.  XIX. 
(1901)  p.  362-366. 

I  Auf  Tozzia  alpina  im  innersten  Halltale  (Heinricher  6  p.  363.). 

9.  (180.)  E.  microspomm  (Ung.)  Wint.,  Protomyces  microsporus 
Ung.  —  Rbh.  I.  p.  116  Nr.  164. 

K  Auf  Banunculus  repens,  nicht  häufig  (Ung.  4  p.  343;  8  p.  211). 
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10.  (181.)  £•  Leucantheml  Syd.  in  Ann.  myc.  I.  (1903;  p.  237. 
£  Auf  Leucatithemum  sp,  bei  ßrennerbad  (Syd.  1  p.  237). 

Soll  durch  die  großen  Sporen  von  den  bisher  bekannten 
Entyloma-Arten  ganz  abweichen  und  es  dürfte  daher  vielleicht  Proto- 
mycopsis  leucanthemi  Magn.  sein.    Siehe  diese. 

59.  Schroeterla  Wint. 
(GeminolU  Schroet.) 
1.  (182.)  Seh.  DeUstrina  (Tul.)  Wint,   Thecaphora   Delastrina 
Tul.  —  Rbh.  I.  p.  117  Nr.  166. 

I  Auf    Veranica   arvmsis   beim   Peterbrönnl   in   Innsbruck   (Peyr.    b. 
Magn.  12  p.  35 !). 

60.  Urocystis  Rbh. 

1.  (183.)  U.  Colchici  (Schlechtd.)  Rbh.,  Caeoma  Colchici 
Scblechtd,  -  Rbh.  I,  p.  120  Nr.  171. 

Auf  den  Blättern  von  Colchieum  autuntnale. 
I  Innsbruck:  auf  Wiesen  zwischen  Keniaten  und  Völs.  im  botanischen 
Garten  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  35!). 

TT  Sparsam  bei  Häring  (Ung.  4  p.  105;   8  p.  212);   Mühlgraben    bei 
Erl  (Schnabl). 
B  Auf  der  Seiseralpe  (Sy<l.  6  Nr.  293). 

2.  (184.)  U.  Anemones  (Pers.)  Wint.,  Uredo  Anemones  Pers., 
U.  Ranunculacearum  DC.  —  Rbh.  p.  123  Nr.  175. 

Auf  Aconitum-Arien, 
M  Auf  A.  napeüus  am   Slilfserjoch   (Pazschke  b.  Ludwig  1»  p.  216) 
und  daselbst  auf  der  FranzensbOhe  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  35!). 
D  Auf  A.  „lycoctonum**  bei  Innichen  (W.  Magn. !). 
B  Auf  A.   „lyeoctonum*^  am   Schiernsteige    bei   Ratzes,   ca.   1540  m 
(Thomas !). 

Auf  Anemone^Xvinn, 
I  Auf  A.  nemorosa  bei  Willen  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  35!),  auf -4.  hepatica 
am  Sonnenburger  Hügel  (Peyr.  1.  c);  auf  A.  ranunculoides  im  Polten- 
tale  bei  Hall  (Stolz!). 

K  Auf  A.  nemorosa  bei  KOssen  (Schnabl)  und  um   KitzbObel  (Üng.  4 
p.  133  als  Uredo  Anemones;  8  p.  212  als  U.  Ranunculacearum). 
M  Auf  A.  alpina  bei  Franzenshohe  (Dietel). 

D  An  A,  alpina  auf  der  Höhe  des  Velbertauern  2270  m  (Ung.  4  p.  133; 
8  p.  212);  auf  A,  trifölia  bei  Innichen  (W.  Magn.!). 
B  Bozen:  auf  A,  montana  und  A,  trifölia  bei  Kühbach  (Krav^  1  p.  15). 
P  Auf  A.  alpina   auf  dem  Fedajapaß  2000  m  (Stolz!);    auf  A,  trifölia 
bei  San  Martino  di  Castrozza  (Pazschke  b.  Rbh.  1^  Nr.  4104!). 

Auf  CaUianthemum  rutaefolium, 

I  Im  botanischen  Garten  zu  Innsbruck,  aus  Südtirol  (Peyr.  b.  Magn.  12 
p.  35!). 

Auf  Heüeborus  fetidua, 
O  Val  d*Ampola  (Racib. !). 


Digitized  by 


Google 


Urocystis  —  üromyces  41 

Auf  RanunculuS' Arien. 

0  Auf  B.  montanus  im  Idtale,  einem  Nebentale  des  Firabertales 
(Stolz!);  auf  R.  repens  bei  Landeck  (Jaap  1  p.  137!). 

1  Auf  R.  fiearia  in  der  Englischen  Anlage  in  Innsbruck  (Peyr.  b. 
Magn.  12  p.  35!);  auf  R.  montanus  im  Martartale  bei  Gschnitz  2000  m 
(Samth.!). 

K  Auf  R.  repens  bei  Kitzbühel  (Ung.  8  p.  212). 

M  Auf  R.  repens  vor  Dorf  Tirol  bei  Meran  (Magn. !). 

B  Auf  R.  monkmus  auf  der  Seiseralpe  (Stolz !). 

Auf  TTuüietum  alpinum, 
B  Auf  der  Seiseralpe  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  35!). 

Auf  Trtüius  europaeus. 
B  Seiseralpe,  selten  (H.  6c  P.  Syd.  1  p.  12). 

3.  (185.)  V.  sorosporioides  Körn.  —  Rbh.  I.  p.  124  Nr.  176. 

M  In  ThaUdrum  aquüegifolium  bei  Sulden  (Jaap  1  p.  137!)  und  am 
Tisenser  Mittelgebirge  (W.  M&gn. !). 

B  In  Th,  alpinum  auf  der  Seiseralpe  (Stolz!;  Schmidt  b.  Rbh.  1« 
Nr.  4304!). 

4.  (186.)  U.  occaltft  (Wallr.)  Wint,   Erysibe   occulta  Wallr.  - 
Rbh.  I.  p.  119  Nr.  168. 

I  lo  den  Blattscheiden,  Halmen  und  Inflorescenzen  von  Secäle  eereale : 
am  Wege  zum  PeterbrQnnl  und  in  der  Nflhe  des  SQdbahnhofes  bei 
Innsbruck  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  35!);  bei  Volders  (Stolz!). 


Zweifelhafte  Ustilaginee. 
61.  Graphiola  Poiteau. 

1.  (187.)  G.  Phoenicis  (Moug.)  Poiteau  in  Ann.  sc.  nat.  I.  (1824) 
p.  473,  Flora  IX.  (1826)  p.  278,  Phacidium  Phoenicis  Moug.  b.  Fr., 
Syst  myc.  IL  (1823)  p.  572. 

..In  foliis  Phoenicis  dactyUferae,  Ph,  dissectifoliae,  Ph.  faHnosae  et 
Chamaeropis  humilis  Tyrolia**  (Sacc.  9.  VII.  p.  523,  wohl  nach  ßresadola). 


VII.  Uredineae. 

26.  Farn.  Pucciniaceaea 
62.  Üromyces  Link. 
1.  (188.)  ü.  Solidaginis  Nießl.  —  Rbh.  I.  p.  141  Nr.  178. 
Auf  Solidago  virga  aurea. 
I  Am  Patscherkofel  (Dietel). 
M  Bei  Franzenshohe  am  Stilfserjoch  (Dietel). 
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E  Gilfenklamm  bei  Sterzing  (H.  &  P.  Syd.  1  p.  14;  Syd.  4  Nr.  1511). 

D  Am  Innicherberg  (W.  Magn. !). 

B  Ritten  (Pazschke  b.  Ludwig  1»  p.  216). 

2.  (189.)  U-  Ficariae  (Schuro.)  Fuckel  in  Jahrb.  nassau.  Ver. 
Naturk.  XXIII— XXIV  (1870)  p.  61,  Lredo  Ficariae  Schum.  —  Rbh.  I. 
p.  141  Nr.  179. 

Auf  Ranuntulus  ßcaHa. 
I  Innsbruck:  Allerheiligen,  Paschberg  (Stölzl),  Amraser  Park  (Fe vr. 
b.  Magn.  12  p.  38!). 

K  Kitzbühel:  häufig  am  Schattberg  (üng.  8  p.  212). 
M  Meran  (W.  Magn.!). 

3.  (190.)  V.  Scillarum  (Grev.)  Wint.,  Uredo  Scillanim  Grev.  — 
Rbh.  I.  p.  142  Nr.  182. 

B  Auf  MuscaH  comoium  bei  Tramin  (Sabransky).* 

4.  (191.)  U«  scntellatns  (Schrank)  L^v.  in  Ann.  sc.  nat  Bot.  H. 
ser.  VIII.  (1847)  p.  371.  Lycoperdon  sculeliatum  Schrank.  —  Rbh.  I. 
p.  144  Nr.  185. 

Auf  Euphorbia- Arien, 

0  Auf  E,  sp,  bei  Ischgl  in  Paznaun  (Syd.  4  Nr.  1406). 

1  Auf  E.  cypariasins  bei  Seefeld  (Jaap  1  p.  138!);  Innsbruck:  bei 
Hötting  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  38!)  und  hinter  Möhlau  (Stolz!);  ebenso 
bei  Trins  (Magn.!;  Dietel  b.  Syd.  4  Nr.  508). 

M  Auf  E.  ct/parissias  bei  Trafoi  (Jaap  1  p.  138!),   am   weißen   Knott 

bei    Trafoi    und    bei    den    Drei    Brunnen    (Magn.!  ;    im    Passeiertale 

(ßäumler!). 

B  Auf  E.  sp.  bei  Klausen  (Sadebeck !}. 

T  Auf  E.    cyparissias    bei   Trient    (Magn.!),    daselbst    auf  E,  anguiata 

(Berl.  Sc  Bres.  1  p.  383,  doch  mit  Einschluß  von  U.  excavalus). 

5.  (192.)  r.  excaTatns  (DC.)  Magn.  in  Hedwigia  XVI.  (1877) 
p.  71,  Uredo  excarata  DC,  Syn.  (1806)  p.  47. 

Auf  Euphorbia  cyparissias. 

0  Bei  Ischg!  in  Paznaun  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  38!);  bei  Oetz,  Tumpen 
(Höhnet)  und  Umhausen  im  Oetztale  (Magn.!). 

1  Innsbruck:  bei  Amras  und  Sparbereck  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  38!); 
bei  Schönberg  (Dietel),  Trins  (Magn.  4  p.  88  !)  und  Steinach  (Wettst,!). 
M  Stilfserjoch :  auf  der  Franzenshöhe  (  *eyr.  b.  Magn.  12  p.  38!), 
unterhalb  derselben  (Dietel!);  bei  Meran  (Krafift  in  Hb.  F.!). 

B  Bei  Klausen  (Magn.!);   auf  der  Seiseralpe  (Sadebeck!),   bei  Ratzes 

(Rncib. !). 

F  Bei  San  Martino  di  Castrozza  (Magn.!). 

R  Val  di  Ledro  (Racib.!). 

6.  (193)  ü.  Rnmicis  (Schum.)  Wint.,  Uredo  Rumicis  Schum. 
-  Rbh.  1.  p.  145  Nr.  187. 

Kt  „Auf  Rumex   acetosa   um    Kitzbühel**    (Ung.  8  p.   214   als    Uredo 
umicum  DC).   Diese  Angabe  könnte  sowohl  zu  Uronoyces  Acetosae 
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Scbroet   als    zu   der   häufigeren    Puccinia   acetosae   (Schuro.)   Körn, 
gehören,  keinesfalls  aber  zu  Uromyces  Ramicis  (Schum.)«  zu  welchem 
üredo  Rumicuna  DC.  ein  Synonym  ist,  da  diese  Art  nicht  auf  Rumex 
acetosa  auftritt] 
B  Auf  Rumex  obtmifoliu»  am  Virgier  Berg  bei  Bozen  (Krav.  1  p.  15). 

7.  (19i.)  ü.  Alchemillae  alplnae  E.  Fischer  in  Beitr.  z.  Krypt.- 
n.  der  Schweiz  L,  Heft  1.  (1898)  p.  5—7. 

K  Auf  Alchemüla  alpina  im  Tale  und  auf  Alpen  um  KitzbQhel  bis 
1950  m  (Ung.  4  p.  135;  8  p,  215  als  üredo  Alchemillae  Pers.). 

£.  Fischer  hat  gezeigl,  daß  der  auf  A.  alpina  auftretende 
Uromyces  der  Bildung  der  Uredosporen  ermangelt  und  deshalb  von 
U.  Alchemillae  auf  A.  vulgaris  und  Verwandten  als  eigene  Art 
abgetrennt  werden  muß.  Ich  fand  dies  auf  den  Alpen  bei  Arosa 
bestätigt. 

a  (195.)  U.  Alchemillae  (Pers.)  Wint.,  Uredo  Alchemillae  Pers. 
-  Rbh.  1.  p.  146  Nr.  188. 

Auf  Alcheniiila  vulgaris  und  verwandten  Arten. 
V  Auf  der  Albona-Alpe  am  Arlberg,  ^auf  Alchemüla''  (Rick  4  p.  324). 

0  Pazoaun:  Fimbertal  (Stölzl),  Fimberalpe  und  Fimberboden  (Peyr. 
b.  Magn.  12  p.  3S!);  Oetzlal:  im  Gurgler  Tale  bei  1600  m  (Sarnth.!) 
und  unter  dem  Ramolhause  (Thomas!). 

1  Seefeld  (Jaap  1  p.  138!);  Seilrain  (Stolz!);  Innsbruck:  bei  Thaur 
und  Heiligwasser  (Peyr.  b.  Magn.  1:2  p.  38!);  Gschnitztal:  Blaser 
MagD.!;  H.  Sc  P.  Syd.  1  p.  12),  unterhalb  des  Trunajoches  (Dietel); 
Navistal,  sehr  verbreitet  (Stolz !) ;  Brenner :  Vennatal  (Peyr.  b.  Magn.  12 
p.  38  ü.  Mscr.!),  Brennerpost  (Jaap  1  p.  138!). 

M  Stilfserjoch :  bei  Franzenshöhe  (Dietel). 

E  Brenner:  in  der  Waldzone  des  Wolfendorn  (Bornm.!),  Brennerbad 

iPeyr.  b.  Magn.  12  p.  38!;    H.  &  P.  Syd.  1  p.  12).   am  SchlQsseljoch 

und  Hohnerspiel  (Racih.!);  Sterzing  (H.  Sc  P.  Syd.  1  p.  12). 

P  Bei  Abornach  in  Taufers  (Magn.!). 

D  Innichen:  am  Innicherberge  und  bei  der  Grabkapelle  (W.  Magn.!). 

B  Seiseralpe  (H.  Sc  P.  Syd.  1  p.  12). 

T  Bei  Trient  (Gelmi  b.  Berl.  Sc  Bres.  1  p.  383). 

?R  Monte  Baldo :  unter  der  Localitat  La  Prä  (C.  Mass.  3  p.  189)  — 

ob  in  Tirol  ? 

..In  provincia  Tridentina"*  (PoU.  3  111.  p.  728  als  Uredo  poten- 
tillarum). 

9.  (196.)  U.  Schroeteri  De  Toni  b.  Sacc.  Syll.  fung.  VII.  (1888) 
p.  551.  ü.  verruculosus  Schroet.  (1872)  non  Berk.  et  Br.  (1870).  — 
Rbh.  1.  p.  148  Nr.  192. 

Auf  Mdanäryum  aibum, 
I  Innsbruck:  am  Saggen  (Magn.!). 
B  Bei  Bozen  (Pazschke  b.  Ludwig  1»  p.  217). 

10.  (197.)  ü.  earyophyllinns  (Schrank)  Wint..  Lycoperdon  caryo- 
phyllinum  Schrank,  Uromyces  Dianthi  Nießl.  —  Rbh.  I.  p.  149  Nr.  194. 
U  Auf  Dianthus  9uperbu8  am  Festungsberge  von  Kufstein  (Hfl.  b. 
Nießl  2  p.  163). 
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B  Auf  />.  inodoruB  bei  Waidbruck;  auf  Tunica  saxifraga  auf  der  Talfer- 
inauer  in  Bozen  (H.  &  R  Syd.  1  p.  12;  4  Nr.  1451,  1452). 

11.  (198.)  r.  Croci  Passerini.  -  Rbh.  I.  p.  142  Nr.  181. 

P  Auf  Crocus  albiflorus  bei  Sompunt  nächst  Pederoa  in  Enneberg 
(Kabdt  b.  Bubdk  1  p.  134). 

12.  (199.)  U.  Erythronii  (DC.)  Passetini  in  Comm.  soc.  critt. 
ilal.  II.  (1867)  p.  452,  Aecidium  Erythronii  DC.  (1805),  Uredo  Erythronii 
DC,  Fl.  fr.  V.  (1815)  p.  67,  Uromyces  Liliacearum  Ung.,  Aecidium 
Liliacearum  Ung.  —  Rbh.  I.  p.  149  Nr.  195. 

Auf  Liliaceen. 
K  KitzbQhel:  an  Lüium  buXbiferum  auf  trockenen  Hügeln  bei  Barm 
(Ung.  8  p.  216:  Uromyces  Liliacearum,  p.  220:  Aecidium  Liliacearum). 
P  Auf  L.  bulöiferum  bei  Sompunt  nächst  Pederoa  in  Enneberg  (Kabäl 
b.  Bubdk  1  p.  134;  b.  Syd.  4  Nr.  150^  b.  Vestergren  1  Nr.  275  !i. 
T  Auf  L.  candidum  in  Gärten  bei  Trient  (Berl.  &  Bres.  1  p.  384). 
?R  Auf  Erythronium  dens  cania  am  Monte  Baldo  [der  bei  Poli.  1 
p.  107  gegebene  Standort  der  Nährpflanze :  Sentier  di  Ventrar  1700  ni 
liegt  knapp  außerhalb  der  Grenze]  (Poll.  3  IIL  p.  .735;  b.  Sacc.  2 
p.  135;  b.  C.  Mass.  3  p.  191). 

—  U.  reticalatns  (ThOm.)  Bubak  in  SitzoDgsber.  böhm.  Qet.  Wist.  1902 
XLYl.  p.  22,  Aecidium  reticulatum  Tham.  in  Bull.  Soc.  nat  Moscou  LV.  1  (1880) 
p.  206. 

F  Auf  Aüium  victoriaUs  in  dor  Pettorinaschlucbt  bei  Caprile,  eine  Stande  jenseits 
der  Grenze  (Stolz!).  Da  die  Nährpflanze  auch  im  benachbarten  Fassa  und  Buchen* 
stein  Terbreitet  ist,  so  dQrfte  der  Pilz  hier  mit  Erfolg  aufzusuchen  sein.  Nach 
Bubäk  1.  c.  p.  28  auch  im  Kapruuertale,  Herzogtum  Salzburg,  gefunden. 

13.  (200.)  U.  ambigans  (DC.)  Schroet.  in  Colin,  Krypt.-Fl. 
Schles.  III.  1  p.  307  (1887),  Uredo  ambigua  DC,  Fl.  fr.  VI.  (1815)  p.  U. 
B  Auf  Aüium  sp,  am  Guntschnaberg  bei  Bozen  (Peyr.  b.  Magn.  12 
p.  37!). 

U.  (201.^  ü.  Ornithogali  L6v.  in  Ann.  sc.  nat.  Bot  3.  s6r.  VIII. 
(1847)  p.  371;  vergl.  Erysibe  rostellata  C  Ornithogali  Wallr.,  Fl.  crypt. 
Germ.  D.  (1833)  p.  209.  —  Rbh.  I.  p.  141  Nr.  180. 
I  Auf  Gagea  lutea  im  Hohlwege  vor  Egerdach  bei  Innsbruck  (Zarli  b. 
Magn.  12  p.  38!). 
B  Auf  G.  pf-aUnais  bei  St  Pauls  in  Eppan  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  38!). 

15.  (202.)  U.  apiosporns  Hazslinsky  in  Verb.  zool.  bot  Ges. 
Wien  XXIIl.  (1873)  p.  362;  vergl.  Ober  diese  und  die  folgende  Art: 
Magnus  in  Her.  deutsch,  bot  Ges.  XVIII.  (1900)  p.  457. 

Auf  Primula  minima, 
I  Am    Roßkogel;    am   Malgrübler   im    Voldertale   2817    m   (Stolz!); 
Gschnitztal  (Pazschke  b.   Syd.   4   Nr.   36;    b.  Ludwig   1»  p.  216  als 
U.  Primulae  integrifoliae) :  auf  der  Alpe  Truna  bei  2000  m  (Sarnth.!). 
U  Rofanspitze  am  Sonnwendjoch  2100  m  (Bornm.!). 
K  In  der  Centralkette,  am  Geisstein  (Ung.  8  p.  216  als  U.  Primulae). 
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E  Brenner:  ScblQsseljoch  (Racib.!).  Hohnerspiel  (Peyr.  b.  Magn.  12 
p.  37  als  U.  Primulae  integr'ifoliae !) ;  auf  der  Plose  bei  Brixen  (Dietel). 
B  Kais :  am  BergerthOrl  oberhalb  des  Groderhofes  bei  2310  m  (Thomas 
b.  Magn.  5  p.  17!.  wo  infoige  der  irrig  geschriebenen  Etikette 
.GrOden''  steht);  bei  Lienz  (F.  Saut.!). 

16.  (203.)  U.  FHmulae  integrirollae  (DC.)  L^v.  b.  Cooke, 
Microsc.  Fuiigi  (1865)  p.  211,  Uredo  Primulae  integrifoliae  DC,  Fl. 
fr.  VI.  (1815)  p.  90,  69. 

Auf  Primula  integrifoUa. 
V  Auf  der  Sulzfluh  am  R&tlkon  (Bornm.!}. 

0  Das  Aecidium  auf  dem  Fimberjoch  in  Paznauu  (Stolz!). 

17.  (204.)  U.  Aaricnlae  Magn. 

1  Das  Aecidium,  Aecidium  Auriculae  Magn.  in  Ber.  deutsch,  bot.. 
Ges.  XVllI.  (1900)  p.  457,  an  Primula  aunctOa  auf  dem  Blaser  2300  m 
(Kern.  78*  Nr.  1170,  78»>  III.  p.  167  als  Puccinia  Primulae  (DC);  Thüm. 
nach  Magn.  17  p.  456;. 

18.  (205.)  U.  Serophnlariae  (DC)  Fuckel  in  Jahrb.  nassau.  Ver. 
Xaturk.  XXIII— XXIV  (1870)  p.  63,  Aecidium  Scrophulariae  DC, 
Uredo  Scrophulariae  Sprengel.  —  Rbh.  I.  p.  151  Nr.  197. 

Auf  Scrophularia  nodosa. 
K  Kitzbühel:   bei   Reith,   nächst   dem    Buchwalde   (Ung.   4    p.   119; 
8  p.  214). 

E  Hei  Brixen  (Dietel). 

19.  (206.)  U.  Terbagci  (Cesati)  Nießl,  Aecidium  Verbasci  Cesati. 
—  Rbh.  1.  p.  151  Nr.  197  als  Synonym  von  U.  Scophulariae. 

Auf  Verbascum- Arien. 
M  Auf  K.  thapsus  im  Passeierlaie  (Fuckel  1  p.  376);  auf  V,  thapsus 
bei  Meran  (Magn.  Hb.  F.!),  auf  F.  phlomoides  in  der  Gaulschlucht  bei 
Lana  (Magn.!),   dagegen  beruht  die  Angabe:   bei   Schloß  Lobenstein 
(Magn.  b.  Ludwig  1^  p.  196)  auf  einem  Irrtum. 

B  Runkelstein  bei  Bozen  und  Tramin  auf  Verbascum- Arien  (Krav.  1 
p.  16). 

T  Auf  r.  phlomoides  bei  Trient  (Magn. !). 

R  Auf  V.  thapsifottne  (vel  affin.)  das  Aecidium  im  Val  di  Ledro  (Racib. !) ; 
an   V.  thap9U4  auf  HQgelu  bei  Mori  (Magn. !). 

20.  (207.)  ü.  Phjteamatam  (DC)  Ung.,  Einfl.  d.  Bod.  (1836) 
p.  216,  Puccinia  Phyteumarum  DC,  Caeoma  Phyteumarum  Ung., 
Exantb.  (1833)  p.  115,  non  Aecidium  Phyteumatis  Ung.  —  Rbh.  I. 
p.  151  Nr.  198. 

0  Auf  Phyteuma  hemisphaericum  im  Idthale,  einem  Seitentale  des 
Fimbertales  (Stolz!);  ebenso  am  FinsterlalerSee  bei  KQhetai  (Peyr. 
b.  Magn.  12  p.  38!). 

1  Auf  Ph.  HaUeri  bei  Innsbruck  (Hoflfmann),  in  den  Igler  Wäldern 
(Stolz!),  auf  Ph,  hemisphaericum  am  Patscherkofel  (Kern,  in  Hb.  bot. 
Mus.  Wien!). 

K  Auf  Ph.  hemisphaericum,  Ph.  hetonicifolium,  selten  (Ung.  8  p.  216  als 
Uromyces  Phy  theumarum),  auf  Ph.  hemisphaericum  in  den  Schieferalpen 
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um  KitzbüheU  auf  Pk,  $picatum  und  Ph,  betonicifvUum  (Ung.  4  p.  115 
als  Caeoma  Phyteumarum  Schlechtd.). 

P  Auf  Ph.  hemisphaericum  am  Gipfel  des  Spcikbodeu  iu  Taufers 
^00  m  (VoUmann!). 

21.  (208.)  ü.  Cacaliae  (DC.)  Ung..  Einfl.  d.  Bod.  (1836)  p.  216, 
Puccinia  Cacaliae  DC.  (1806).  Uredo  Cacaliae  DC.  (1808),  Puccinia 
expansa  Link.  —  Rbh.  I.  p.  152  Nr.  199. 

Auf  Aden  styles'  Arien,  wobei  A.  „alpina"  der  A,  glahra  (Vill) 
DC.  und  A.  crassifolia  Kern,  entsprich t. 

In  Nordlirol  sehr  häufig  (H.  6e  P.  Syd.  1  p.  12i. 

0  Auf  A.  alliariae  im  Verwalltale  bei  St.  Anton  (Stolz!),  auf  ^.  alpina 
im  Fimbertale  1800  m  (Syd.  4  Nr.  1255!)  und  bei  der  JamlalhQtte 
(Lindau!),  auf  A.  alliariae  auf  der  Staraseralpe  (Peyr.  b.  Magn.  12 
p.  38!). 

1  An  A,  alliariai  auf  den  Zirlermflhdern  und  in  der  Kranebilter  Klamm 
(Hfl.  43  p.  66);  auf  A,  alpina  im  Hailtaie  unweit  vom  Herrenhause 
(Peyr.  b.  Magn.  12  p.  38!)  und  auf  der  Walderalpe  (Stolz!),  auf 
A.  alliariae  am  Fallbachc  im  Gnadenwaid  (Hfl.  43  p.  66);  Gscbnitztal: 
auf  A.  alliariae  und  A  alpina  bei  Trins  (Dietel  b.  Syd.  4  Nr.  701  u. 
in  litt.),  ebenda  häufig  auf  yi.  alpina,  so  auf  dem  Blaser  (Heinricher!), 
am  Padasterbache  (Sarntb.)  und  um  den  Muliboden  (Sarnlh.!),  auf 
A.  alliariae  im  Padaslertale  bei  Steinach  (H.  Se  P.  Syd.  1  p.  12)  und 
im  Vennataie  am  Brenner  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  38!),  an  A,  alpina 
bei  Brennerpost  (Juap  1  p.  1*^!). 

U  Auf  ^.  alpina  bei  Kufstein  (Schnabi)  und  daselbst  auf  der  Pfandler- 
alpe im  Kaisertale  (Hfl.  43  p.  66). 

K  Auf  A.  aliiari<u  bei  Kössen  (Schnabi):  auf  A.  alpina  häufig  um 
Kitzbühel:  Uredo  Cacaliae  und  Puccinia  expansa  (Ung.  4  p.  109; 
8  p.  216),  am  Kitzbüchler  Hörn:  Uromyces  Cacaliae  (Ung.  8  p.  216). 
£  Auf  A,  glahra  und  A.  alliariae  in  der  Waldregion  des  Wolfendorn 
am  Brenner  (Bornm.!);  auf  ^4.  alliariae  in  der  Gilfenklamm  bei  Sterzing 
(Magn.!;  H.  &  P.  Syd.  1  p.  12). 

P  Auf  A.  alpina  bei  Ritzerslall  am  Pragsersee  1830  m  (Hsm.  b. 
Hfl.  43  p.  66)  und  bei  Allprags  (Dietel  b.  Syd.  4  Nr.  803;  Pazschke). 
auf  den  Plälzwiesen  (Magn.  Hb.  F.!). 

B  Bei  St.  Ulrich  in  Gröden  (Poirault !) ;  auf  A.  sp.  bei  Ciapit  auf  der 
Seiseralpe  und  auf  A.  alpina  bei  Ratzes  (Hsm.  b.  Hfl.  43  p.  66); 
an  A.  glabra  auf  der  Rosengartenalpe  über  Costalunga  2000  m  (Bornm. !), 
auf  A,  alliariae  im  Karerwald  (Magn. !;  Bornm. !)  und  bei  Tramin 
(Sabransky). 

22.  (209  )  ü.  Hedysari  obscnrl  (DC)  Wint,  Puccinia  Hedysari 
obscuri  DC  Aecidium  leguminosarum  Ung.,  Einfl.  d.  Bod«  (1836) 
p.  221.  —  Rbh.  I.  p.  152  Nr.  200. 

Auf  Hedysarum  ohseurum. 
V  Mahder  bei  Stuben  am  Arlberg  (Stolz!). 

I  Bei  Lisens  in  Sellrain  1530  m  (Perklold  Hb.  F.!);  Griesbergtal  am 
Brenner,  ca.  1500  m  (Sarnlh.!). 
K  KitzbQhel:  am  Tristkogel  (Ung.  8  p.  221). 

E  Amthoralpe  bei  Gossensaß  (H.  &  P.  Syd.  1  p.  13;  Syd.  4  Nr.  1459). 
F  Bei  San  Martlno  di  Castrozza  (Magn.!). 
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23.  (SlO.)  U.  Behcnis  (DCi  Ung.,  Aecidium  Behenis  DC.,  Uredo 
Behenis  DC.  —  Rbh.  I.  p.  153  Nr.  201. 

Auf  Silene  venosa  (5.  mflata). 
I  Innsbruck:  am  JudenbQhel  bei  MQhlau  (Stolz!),  sehr  reichlich  am 
Wege  von  Igls  zum  Lansersee  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  38!);  bei  Trins 
(Magn.I). 

K  Auf  lockerem,  schattigen  Kalkboden  im  nördlichen  Teile  des 
Gebietes  [und  bei  Unken]  (Ung.  8  p.  216:  Uromyces  Behenis,  221 : 
Aecidium  Behenis). 

Bi  Meran :  Wessobrunn  bei  Grätsch  (Dietei»,  bei  der  Marlinger  BrOcke 
iW.  Magn. !). 

24.  (211.)  U.  Aconitl  Lycoctoni  (DC.)  Wint.,  Aecidium  bifrons 
a  Aconiti  Lycoctoni  DC.  —  Rbh.  1.  p.  153  Nr.  202. 

Auf  Aconitum  „lycoctanum" , 
V  Bei  Kufstein  (Dieteül. 

M  Bei  Prad  an  der  Slilfserjochstraße,  das  Aecidium  (Dietel!). 
P  Bei  Altprags  (Pazschke). 

D  Bei  Innichen  (W.  Magn.!);  auf  A,  ap,  in  der  Galitzenklaram  bei 
Lienz  (Hohnel). 

B  In  Gröden  (Uie),  daselbst  bei  Purisol  (Kabät  b.  Bubdk  1  p.  13i) ; 
auf  dem  Schiern  und  der  Seiseralpe  (Racib.!),  am  Aufstiege  zum 
Schiern  von  Ratzes  aus  (Heinricher!);  beim  Karersee-Hotel  (Magn.!). 
F  Bei  San  Martino  di  Castrozza  (Magn.!). 

25.  (212.)  ü.  Polygon!  (Pers.)  Wint.,  Puccinia  Polygoni  Pers., 
Uredo  flexuosa  Strauß,  Puccinia  vaginalium  Link.  —  Rbh.  I.  p.  154 
Nr.  203. 

Auf  Pol^onum  aviculare. 

0  Bei  Landeck  (Jaap  1  p.  138!). 

1  Bei  Innsbruck  (Magn.!):  am  Wege  zum  PeterbrQnnl  (Peyr.  b. 
Magn.  12  p.  36!),  Wiltener  Felder  (Stolz),  bei  Hall  mit  Erysiphe 
communis  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  66!). 

U  Bei  Jenbach  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  36!). 

K  Gemein  (Ung.  4  p.  123  als  Puccinia  Aviculariae  Pers.;  8  p.  214  als 

Uredo  flexuosa,  217  als  Puccinia  vaginalium). 

E  Bei  Brennerbad  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  36!);  bei  Brixen   (Dietel). 

B  Samtal  (Magn.!);  bei  Atzwang  (Jaap  1  p.  138!):  Waidbruck  (Racib. !); 

Bozen  (Magn.!);  bei  Eppan  (Krav.  1  p.  15). 

T  Bei  San  Micbele  (Magn.!). 

26.  (213.)  ü.  Yalerianae  (Schum.)  WinL,  Uredo  Valerianae 
Scham.,  Aecidium  Valerianae  DC.  —  Rbh.  I.  p.  157  Nr.  208. 

Auf  Valeriana- Xri^n, 

0  Auf  V.  iripteris  in  der  Trisannaschlucht  bei  Plans  (Syd.  4  Nr.  1206!). 

1  Innsbruck:  auf  V.  tripteris  im  Hottinger  Graben  (Stolz!)  und,  hier 
das  Aecidium,  am  Mülilauer  Bache  bei  der  Teufelskanzel  (Sarnlh.!), 
bei  Wüten  und  am  Wege  nach  Vill  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  36!),  am 
Sonnenburger  HOgel  (Stolz!),  auf  V.  officinalis  in  der  Innau  beim 
PeterbrOnnI   (Peyr.  1.  c.!;  Stolz!);   Gschuilzlal:   auf   V.   montana   im 
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Martar  bei  2000  m,  das  Aecidium  noch  am  8.  August  1903  (Samth.!»; 

auf  V.  sp.  am  Brenner  (Jaap!). 

U  Auf  V.  officinal!$  bei  Mühlgraben  Dächst  Erl  (Schnabl)»  auf  V.  man- 

tona  bei  Kufstein,  die  Uredo  im  Juli  1895  (Dietel). 

K  Auf  K  dioica,   V.  moniana,   V.  officmalia  und   V,  tripteris  hftufig   um 

Kitzbflhel,  das  Aecidium  auf  K.  dioica   bei  Auraeb  (Ung.  4  p.  HS; 

8  p.  213,  220). 

M  Auf  V.  officinalis  bei  Prad  (Dietel). 

E  Auf  V.  tripteris  bei  Gossensaß  (Magn.!)   und   bei  Gupp   oberhalb 

Sterzing  (H.  Sc  P.  Syd.  1  p.  14;  Syd.  4  Nr.  1464). 

D  Auf  V.  tripteri$  in  der  Galitzenklarom  bei  Lienz  (HOhnel). 

N  Auf  V,  tripteris  auf  dem   Meodelgebirge  (H.  &  P.  Syd.  1  p.   14). 

B  Auf  V,  dioica  und  K.  tripteris  bei  Klobenstein  und  Kollern  (Krav.  1 

p.  16);  auf  K  tripteris  bei  Ratzes  (Jaap  1  p.  138!)  und  im  Eggentale  (Dieteb. 

27.  (214.)  U.  minor  Schroet.  in  Cohn,  Krypt.-Fl.  Schles.  in.  1 
p.  310  (1887). 

Auf  Trifolium  montanum, 
I  Innsbruck :  am  Spitzbflhel  (Stolz !) ;  GschniUtal :  Blaser  (H.  &  P.  Syd.  1 
p.  13),  zwischen  Trins  und  Gsclinilz  (Dietel). 
U  Im  Kaisertale  bei  Kufstein  (Dietel). 

E  Brenner:  Badalpe  (H.  &  P.  Syd.  1  p.  13),  HQhnerspiel  und  Amthor- 
alpe  (H.  &  P.  Syd.  1  p.  13;  Syd.  4  Nr.  1461,  1462);  bei  Sterzing 
(Wettst!). 

P  Enneberg:  bei  Kolfuschg  (Kabdt  b.  Bub^  3  p.  293). 
D  Innichen,  am  Wege  zum  Standelbauern  (W.  Magn.!). 
B  Virgl  bei  Bozen  (Dietel);  auf  der  Reiteralpe  am  Latemar  (Bornm.!). 

28.  (215.)  r.  Upponieug  Lagerh.  in  Bot.  Notiser  1890  p.  272—276. 
Auf  Astragalus  alpinus. 

I  Gschnitztal :  unter  dem  Muttenjoch,  die  Aecidien  (Dietel  b.  Ludwig  1^ 
p.  174  als  Aecidium  Astragali  alpini  Erikss.;  b.  Bubdk  1  p.  134). 
P  Enneberg:  bei  Kolfuschg  ebenso  (Kabät  b.  Bubäk  1  p.  134). 
B  Auf  der  Seiseralpe  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  57  als  Aecidium  car- 
neum ! ;  Stolz !),  daselbst  die  häufigste  Uredinee ;  sie  findet  sich  hier 
in  Tausenden  von  Exemplaren;  schon  von  Weitem  machen  sich  die 
bleichen,  die  Aecidien  tragenden  Blätter  bemerkbar  (H.  6c  P.  Syd.  1 
p.  13;  Syd.  4  Nr.  1460).   bei  Ratzes  und  auf  dem  Schiern  (Racib.!). 

29.  (216.)  U.  Astragall  (Opiz)  Sacc.  in  Atti  soc.  venetotrent.  11. 
(1873)  p.  208,  Schroet.  b.  Cohn,  Krypt-Fl.  Schles.  III.  1  p.  308  (188Tu 
Uredo  Astragali  Opiz,  Seziiam  (1852)  p.  151. 

I  Auf  Astragalus  glycyphyllos  bei  Innsbruck  fZainer !),  ebenso  bei  der 
Ruine  VöUenberg   bei  Götzens  (Stolz!),  die  Uredo   auf  A,   onobryehis 
an  der  Brennerstraße  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  37!). 
M  Meran :  auf  A.  glycyphyllos  Ober  Schloß  Katzenstein  (Magn. !). 
B  Auf  A,  onobrychis  in  der  Kaiserau  bei  Bozen  (Groß!). 

30.  (217.)  U.  TrifolU  (Alb.  et  Schw.)  L6v.  in  Ann.  sc.  nat.  Bot  3. 
ser.  VIII.  (1847)  p.  376,  Uredo  Fabae  ß  TrifoUi  Alb.  et  Schw.  —  Rbh.  1. 
p.  159  Nr.  211. 
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Auf  Trifolium- Ariea. 
I  Innsbruck :  auf  T.  repens  beim  PeterbrQnnl  (Stolz !),  beim  Pädagogium 
<Peyr.  b.  Magn.  12  p.  30!).  im  Carlen  des  Slifles  Willen  (Prantner 
Hb.  F. !l,  am  Bahndamme  bei  Willen  (Stolz!),  am  Lanserkopf  und 
bei  Sistrans  (Slolz),  bei  Schönberg  (Dietel);  auf  T,  hadium  bei  der 
Waldrast  1600  m  (Kern,  in  Hb.  bot.  Mus.  Wien!);  auf  T.  npens  im 
Gschnitztale  (Magn.!). 

M  Auf  T.  pratense  bei  Prad  (Dietel) ;  auf  T.  repens  bi'i  Gomagoi  und 
beim  Logandahof  im  Suldentale  (Jaap  1  p..  1*^);  ebenso  bei  Meran 
(Magn.  b.  Samlh.  3^  p.  352!),  daselbst  bei  SchOnna,  am  Passerufer 
und  auf  einer  Wiese  bei  Katzenstein  (Magn.  Hb.  F.!). 
P  Auf  T,  repens  am  Falzaregopaß  und  bei  Ponte  Felizon  (Magn.!'. 
D  Auf  T.  pratense  am  Innicher  Berg  und  bei  Innichen  (W.  Magn.!l. 
B  Auf  T.  repens  im  unteren  Sarntale  (Magn.  b.  Sarnth.  3c  p.  352!); 
bei  Ratzes  (Racib. !)  und  Nesselbrunn  bei  Bozen  (H.  &  P.  Syd.  1  p.  14). 
T  Auf  r.  repens  bei  Trient  (Berl.  &  Bres.  1  p.  382). 
R  Auf  T.  repens  am  Monte  Baldo:  all*  Artilloncin  (C.  Mass.  3  p.  197). 

Die  Aecidien  wurden  von  mir  in  Tirol  auf  T,  renetis  noch  Ende 
September  gefunden  (siehe  Dietel  67^  p.  402). 

31.  (218.)  Ü.Onobrychidi8(FuckeI)Thüra..Mycoth.univ.  Nr.l531 
(1880),  ü.  Leguminosarum  4.  Forma  Onobrychidis  Fuckel  in  Jahrb. 
Ver.  Nalurk.  Nassau  XV.  (1860)  p.  19,  nicht  L6veill6! 

Auf  Onobrychis  viciaefolia, 

0  Zwischen  Imst  und  Slarkenberg  (Magn.!). 

1  Innsbruck:  am  JudenbQhel  bei  MOhlau  (Stolz!),  in  der  Innau  nftchst 
dem  PelerbrQnnl  und  im  Ahrntale  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  36  als 
U,  Trifoliü),  bei  Patsch  (Stolz!). 

Ich  hatte  früher  in  Ber.  naturwiss.-mediz.  Ver.  Innsbruck  XXI. 
(1892/93)  p.  36  diese  Art  zu  U.  Trifolii  gezogen,  wegen  der  Ueber- 
einstimmung  der  glattwandigen  Teleulosporen.  Auch  Hariot  hat  in 
seiner  Bearbeitung  der  Uromyces  der  Leguminosen  in  Revue  mycol. 
XIV.  (1892)  den  Uromyces  auf  Onobrychis  zu  U.  Trifolii  gestellt. 
Die  neueren  Forschungen  weisen  aber  eine  so  weit  gehende  Speziali- 
sierunt?  der  Arten  bei  den  Uredineen  nach,  daß  ich  aus  diesem 
Grunde  vorziehe,  den  Uromyces  auf  Onobrychis,  trotz  der  morpho- 
logischen Aehnlichkeil,  als  eigene  Art  aufzuführen. 

32.  (219.)  ü.  graminis  (Nießl)  Dietel  in  Mitth.  thür.  bot.  Ver. 
N.  F.  II.  (1882)  p.  18,  Capitularia  graminis  Nießl.  —  Rbh.  I.  p.  161 
Nr.  215  als  Synonym  von  U.  Dactylidis. 

Auf  M'lica  „cüiatu**, 
M  Um  Meran  verbreitet,  meist  nur  die  Uredo  (Dietel). 
B  Bei  Bozen,   die   Uredoform  (Dietel  b.  Ludwig  1^  p.  196;   Dietel  4 
p.  20;  b.  Syd.  4  Nr.  705). 

.    33.  (220.)  r,  Dactylidis  Ottb.  —  Rbh.  I.  p.  161  Nr.  215. 

Das  Aecidium  auf  Banimcuhts- Arien,  Uredo  und  Teleulosporen 
auf  Gramineen. 

I  Innsbruck:  das  Aecidium  auf  B.  hidbostis  bei  Mühlau,  am  Wege 
zwischen  Arzl  und  Rum  und  zwischen  Rum  und  Thaur,  Uredo  und 
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Uromyces    auf    einem    Grase    zwischen   Arzl    und    Rum   (Peyr.   b. 
Magn.  12  p.  371);  das  Aecidium  am  Wege   von  Matrei  nach  Navis 
(Heinricher !). 
M  Das  Aecidium   auf  R,  ficaria  an  der  Passer  bei  Meran  (Bäamler). 

34.  (221.)  U.  Pastinacae-Hcirpi  Klebahn  in  Jahrb.  Hamburg. 
wiss.  Anst  XX.  (1902)  p.  32-37,  Sep. 

Das  Aecidium,  Ae.  Paslinacae  Rostr.  auf  Pastlnaca  saUva  gehört 
nach  Bubäk  in  Vestergren,  Micromyc.  rar.  sei.  Nr.  301  (1900)  zu 
ü.  lineolatus  (Desm.)  Schroet.  auf  Scirpm  maritimue^  was  Klebahn, 
der  sie  aber  als  eigene  biologische  Art  benennt,  durch  Impfversuche 
bestätigt  hat. 

£  Auf  Pustinaca  sativa :  Brennerbad  und  HOhnerspiel  (H.  &c  P.  Syd.  1 
p.  20). 

35.  (222.)  U.  Poae  Rbh.  —  Rbh.  I.  p.  162  Nr.  216. 
Das  Aecidium  auf  Ranuncidm  „aconitifoUus'^ . 

M  Dasselbe  mit  der  Uredo  auf  Poa  nemoralis  gemeinschaftlich  ober- 
halb Trafoi  (Dietel  b.  Syd.  4  Nr.  808  u.  in  litt.). 

Das  Aecidium  auf  Ä.  ßcaria. 
I  Innsbruck  (Heinricher!):  bei  Allerheiligen  (Stolz!),  in  der  Englischen 
Anlage  und  auf  der  Wiese   am  Rennweg  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  37 !), 
bei  Lans  (Stolz!). 
M  Bei  Merau  (W.  Magn.!). 

36.  (223.)  II.  Prlmulae  Fuckel  in  Jahrb.  nassau.  Ver.  Naturk. 
XXXI.  (1877)  p.  10. 

0  An  Primula  ^viOosa*^  [P.  viseosa  Vill.]  häufig  in  der  Umgebung  des 
Arlberg  (Tubeuf  8  p.  203). 

1  Auf  im  botanischen  Garten  zu  Innsbruck  cultivierten  Primula  pabes- 
cens  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  37!;  17  p.  456!);  das  Aecidium.  Uredo  und 
Uromyces  auf  Primulu  viseosa  Vill  bei  Ranalt  im  Stubaitale  (Dietel  6 
p.  66,  67  als  U.  Primulae  inlegrifoliae ;  b.  Ludwig  1«  p.  174;  b.  Magn.  17 
p.  453);  das  Aecidium  auf  PHmuln  viseosa  Vill  im  Sondestale  und  [?] 
bei  Trins  im  Gschuitztale  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  37!). 

37.  (224.)  U.  Yeratri  (DC.)  Winl..  Uredo  Veratri  DC.  —  Rbh.  I. 
p.  143  Nr.  18i. 

K  Auf  Veratrum  LobtHianum  bei  Kössen  (Schnabl). 

P  Auf  V,  album  im  Karerwalde  (Magn.!). 

38.  (225.)  r,  Juncl  (Desm.)  Tul.  in  Ann.  sc.  nat.  Bot  s6r.  4.  II. 
(1854)  p.  146,  Puccinia  Junci  Desm.  —  Rbh.  I.  p.  162  Nr.  217. 

K  Auf  Junctis  obtusiflorus  bei  KOssen  (Schnabl). 

39.  (226.)  U,  Geranii  (DC.)  Otth  et  Wartm.,  Schweiz.  Crypt 
Nr.  401  (ca.  1865),  Uredo  Geranii  DC.  —  Rbh.  I.  p.  160  Nr.  213. 

Auf  (rtfranium- Arten. 
Ja  Auf  G.  süvaticum  bei  Lermoos  (Magn. !). 

O  Auf  G.  disseetum  bei  Grins  (Syd.  4  Nr.  1205).  auf  G.  paln^-e  bei 
Landeck  (Jaap  1  p.  138!),  daselbst  auf  G,  columbinum,  nur  die  Uredo 
(Magn.!). 
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I  Auf  Cr.   palnstre   bei  Zirl  (Stolz!);    auf   G,  pmiUnm   bei    Innsbruck 

(Hoffmann);  die  Aecidiumform  auf  ö.  aihoHciim  auf  den  Alpenwiesen 

der  SUflsalpe  im  Voldertale  (Schiederm.  1  p.  195). 

K  Auf  O,  paluatre  bei  Kössen  (Schnabl). 

M  Auf  G,  columbiniim  bei  Meran  (Dietel). 

£  Auf  G.  pusiaum  bei  Brixen,  Krahkofel  (Magn.  b.  Sarnth.  3^  p.  352!). 

P  Auf  ö.  silvaticum   zwischen  Tre  Croci  und   dem  Misurina-See   in 

Ampezzo  (Magn.!). 

B  Auf  G.  rotundifolium   bei  Gries  (Krav.  1  p.  15);   das  Aecidium  auf 

G.  ptisiUttm  bei  St.  Michael  in  Eppan  410  m  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  36!). 

T  Auf   G.  phaeum   in  Voralpenwäldern    bei   Trient  (ßerl.  &  Bres.    1 

p.  382). 

R  Auf  G.  sp.  zwischen  Mori  und  Brentonico  (Heinricher!). 

40.  (227.)  U,Silene8(Schlechtd.)Fuckel.UredoSilenesSchlechld., 
Urorayces  inaequialtus  Lasch.  —  Rbh.  I.  p.  161  Nr.  214. 

M  Auf  Silene  nutans  am  Stilfserjoch  (Pazschke  b.  Ludwig  1»  p.  216), 
daselbst  bei  Franzenshohe  (Dietel)  und  beim  Weißen  Knolt  2089  m 
[nicht  2700  m]  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  36!). 

B  Auf  S.  nntana  bei  Bozen  (Dietel),  das  Aecidium  auf  ^.  oUtes  daselbst 
(Schnabl!),  auf  S.  nutans  bei  Kollern  (H.  &  P.  Svd.  1  p.  14);  auf 
S.  italica  an  der  Mendelstraße  (H.  k  P.  Syd.  1.  c.;'  Syd.  4  Nr.  146:^). 
Indem  ich  dieses  Aecidium  auf  Süene  otites  hieher  stelle,  folge 
ich  ohne  eigene  Untersuchung  (da  ich  keinen  Uromyces  auf  Otites 
habe,)  der  Anschauung  von  Schroeter  (in  Cohn,  Krypt.Fl.  Schles.  III. 
1  p.  301  (1887))  im  Gegensatze  zu  der  von  Winter,  welcher  den 
Urorayces  auf  S.  otites  zu  H.  Behenis  (DC.)  Wint.  stellt. 

41.  (228.)  l\  Anthyridis  (Grev.)  Schroet.  in  Hedwigia  XIV. 
(1875)  p.  162  et  in  Cohn.  Krypt-Fl.  Schles.  IlL  1  p.  308  (1887),  Uredo 
Anthyllidis  Grev.  in  Smith,  Engl.  Fl.  V.  (1826)  p.  383. 

Auf  Anihyüis  vulneraria, 
I  Im  Ahrntale  bei  Innsbruck  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  37!);  bei  Gschnitz 
(Pazschke);  bei  Brennerpost  (Jaap  1  p.  138!). 
U  Bei  Kufstein  (Dietel). 

K  Bei  Kitzbtthel  (Ung.  8  p.  214  unter  Uredo  Leguminosarum  DC). 
B  Im  Sarntale  (Dielel);  bei  Auer  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  37!). 

42.  (229.)  r.  Oenistae  tinctoriae  (Pers.)  Wint.,  Uredo  appendi- 
culata  Y  Genistae  tinctoriae  Pers.,  Uromyces  Genistae  Fuckel  in 
Jahrb.  nassau.  Ver.  Nalurk.  XXIII.— XXIV.  (1870)  p.  63,  Puccinia 
Labumi  DC.  Uromyces  Laburni  Fuckel  1.  c.  p.  62,  Uredo  Cvtisi 
Strauß  io  Wetter.  Ann.  IL  (1811)  p.  98  non  DC.  -  Rbh.  L  p.  146 
Nr.  189. 

M  Meran :  auf  Labitrnum  mtlgare  in  Gärten  und  auf  Colutea  arhorescens  ♦) 


•)  Schrooter  zieht  in  Rbh.,  Fungi  eur.  ex?.  Nr.  2S71  (1877)  deo  Uromyces 
auf  Colutea  arhorescens  (Uredo  Caragaoae  ThOm.  in  Institute  de  CoimbrA  XXVUI. 
(1881)  Nr.  478,  p.  ?  und  in  Mycoth.  nniv.  Nr.  1641  —  die  Wirtipfl<inze  ist  nach 
meinem  Urteil  Colotca  arhorescens,  sieht  Caragana  arhorescens  wie  Thümen  angiht) 
ZQ  U.  Cyttsi  (DC.)  Schroet.  Ich  glaahe  aber,  daß  sie  eino  eigene  Art  ist,  dio 
U.  Caraganae  (ThOm.)  heißen  uiOßte. 

4* 
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am  Ufer  der  Elsch  (Magn.  b.  Ludwig  !»>  p.  196!;  b.  Sarnth.  3c  p.  352!; 

b.  Syd.  4  Nr.  364!). 

B  Bozen,   auf  vielen  Papilionaceen   [?]  (Krav.  1   p.  15),  auf  Qenista 

germanica   (Dlelel),  bei  Virgl  (H.  &  P.  Syd.  1  p.  13;  Syd.  4  Nr.  1458); 

auf  Lahmmum  alpinnm  am  Ful3e  der  Mendel  (Hfl.  b.  Rbb.  1^  Nr.  1485 !), 

auf  L.   8p,   bei   Malschatsch   (Hfl.  b.  Thümen   2   Nr.  94),   auf  CyUsu^ 

falcuttts  auf  dem  Mendelgebirge  (H.  &  P.  Syd.  1  p.  13;  Syd.  4  Nr.  1457); 

auf  Lahurnum  vulgare  bei  Tramin  (Sabransky). 

T  Auf  Cytisus  sp,  bei  Trient  (Berl.  &  Bres.  1  p.  383). 

R  Monte   Baldo:   auf  Lahurnum   alpinum  bei   der  Bocca   di   Navene 

(C.  Mass.  3  p.  190). 

43.  (230.)  r.  Cytisi  (DC.)  Scbroet.  in  Hedwigia  XVII.  (1878) 
p.  62  p.  p.,  Uredo  Cytisi  DC,  Fl.  fr.  VI.  (1815)  p.  63  non  SlrauU 
(18in,  Aecidium  CyUsi  Voss  in  Oesterr.  bot.  Zeitschr.  XXXV.  (1885) 
p.  422,  Uromyces  Cylisi  Schroet.  b.  Voss  in  Mitlheil.  Musealver. 
Krain  II.  (1889)  p.  311. 

B  Auf  Cgtisus  hirsutus,  Aecidien,  Uredo  und  Uromyces  um  Bozen 
verbreitet  (Dietel  b.  Syd.  4  Nr.  402  u.  in  litt.!;  Schnabl!),  am  Kai- 
varienberg  (Magn.!),  auf  dem  Mendelgebirge  (H.  &  P.  Syd.  1  p.  13). 

44.  (231.)  U.  Er?!  (Wallr.)  Westend,  in  Bull.  Acad.  sc.  Bruxelles 
XXI.  P.  2  (1854)  p.  234.  Aecidium  Ervi  Wallr..  Fl.  crypt  Germ.  IL 
(1833)  p.  247. 

B  Auf  Vicia  hirsuta  in  der  Umcebung  von  Bozen  (Hsm.  b.  Bagl.,  Ces. 
&  De  Not.  1  Nr.  297  (1297):  das  Aecidium,  Nr.  350  (1350):  der  Uro- 
myces),  bei  Haslacb,  Sigmundskron,  Neumarkl  —  oder  wenigstens 
an   einem  dieser  drei  Standorte  (Krav.  1  p.  15  als  U.  Orobi  Pers.). 

45.  (232.)  ü,  Phaseoli  (Pers.)  Wint.,  Uredo  appendiculaU  a 
Phaseoli  Pers.,  Uromyces  appendiculatus  Lev.  —  Rbh.  I.  p.  157 
Nr.  209. 

Auf  Phaaeolus  vulgaris. 
I  Innsbruck:  unweit  des  städt.  Friedhofes  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  36!). 
M  Meran,  in  Gärten  (Magn.  b.  Sarnth.  3^  p.  352,  Hb.  F.!). 
B  Bei   Bozen  (Hsm.  b.  Bagl.,  Ces.  &  De   Nol.   1   Nr.  200  (1200)   bis 
[1864]),  Bozen;  Neumarkt  (Krav.  1  p.  15). 
T  Bei  Trient  (Gelmi  b.  Berl.  &  Bres.  1  p.  3S2). 

46.  (233.)  V.  Fabae  (Pers.)  De  Bary  in  Ann.  sc.  nat  Bot.  IV. 
Ser.  XX.  (1863)  p.  80,  Uredo  Fabae  Pers.  (1794),  U.  Viciae  Fabae  Pers^ 
Uromyces  Viciae  Fabae  Schroet.,  Aecidium  Orobi  Pers.,  Uromvces 
Orobi  Fuckel  in  Jahrb.  nassau.  Ver.  Naturk.  XXIII.-XXIV.  (1870) 
p.  62,   Uredo   Leguminosarum   DC.  (1805).  —  Rbh.  I.  p.  158  Nr.  210. 

Auf  Laihyrus-  (resp.  Orohus-)  Arten. 
E  Auf  L.  montanus  bei  Gossensaß  (Magn.!). 

B  Auf  L,  niger  bei  Waidbruck,  das  Aecidium  (Racib.!),  auf  L.  vernus 
ebenda  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  36!)  und  bei  Ratzes  (Sadeoeck!);  Bozen: 
auf  L.  niger  bei  Nesselbrunn  (H.  k  P.  Syd.  1  p.  13;  Syd.  4  Nr.  1453). 
auf  L.  rariegatus  bei  Kollern  (H.  &  P.  Syd.  1.  c;  Syd.  4  Nr.  1454, 
1455)  und  auf  der  Mendel  (H.  &  P.  Syd.  l.  c),  auf  L,  vernus  ebenda 
(Stolz !) ;   auf  L.  variegatus  und  L.  vernus  bei  Haslach,   Sigmundskron 
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und   Neuinarkt  (Krav.  1  p.  15,  soweit  nicht  die  Pflanze  auf  „Ervum 

hirBtitiim**  einbegriffen  ist). 

T  Auf  L.  niger  bei  Trient  (BerL  6c  Bres.  1  p.  382). 

Auf  Vfcia- Arten. 
I  Auf  F.   $epmm   beim  Hußlhof  bei  Willen  (Stolz !),  auf  K.  faba  um 
Innsbruck  (Stolz),  bei  Thaur  und  Hall  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  36!). 
U  Auf  F.   faba  am  Achensee  (Magn.!);   auf  F.  sepium  bei  Kufstein 
(Dietel). 

K  Auf  F.  faba,  V.  satka  und   F.  segetalis  (Ung.  8  p.  214,  216  als  üredo 
Leguroinosarum  DC.  und  Uromyces  appendiculata  Ung.). 
B  Auf  F.   sepium  bei  St.  Peter  im  Villnößtaie   (Kabät   b.   BuhAk  3 
p.  293);  auf  F.  Gerardn  auf  dem  Mendelgebirge  (H.  Ä:  P.  Syd.  1  p.  13; 
Syd.  4  Nr.  1456). 

T  Auf  F.  faba  bei  San  Michele  (Mach  b.  Thümen  4  Nr.  1130!);  wird 
in    SQdiirol   vielfach   mit   Kupfervitriol   behandelt   (Samek  2  p.  71). 

47.  (234.)  r.  Pisl  (Pers.)  Schroet.  in  Hedwigia  XIV.  (1875)  p.  98, 
L'redo  appendiculata  ß  Pisi  Pers.  —  Rbh.  I.  p.  163  Nr.  218. 

a)  Das  Aecidium:  Aeeidium  Euphorbiae  (Schrank)  Gmel.  (1791), 
Lycoperdon  Euphorbiae  Schrank,  Baier.  Fl.  (1789)  p.  631.  —  Rbh.  I. 
p.  261  Nr.  417.  —  Auf  Euphorbia  qfparissias, 

I  Innsbruck :  bei  Kranebitten,  Hölting,  bei  der  Weiherburg,  am  Wege 
zum  SpitzbQhel  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  37!).  unter  der  Straße  nach 
Völs  (Heinricher !),  am  Paschberg,  bei  Amras  (Peyr.  1.  c.!);  Hall,  am 
Aufstiege  zum  Volderbade  (Schiederm.  1  p.  194). 
M  Meran:  in  der  Naifschlucht,  am  Tappeinerwege  und  im  Passeier- 
tale (Bftumler!). 

E  Gossensaß,  über  dem  Ibsenplatze  (Magn.!). 
B  Bozen  (Hsm.  nach  Hfl.  51);  Neumarkt  (Krav.  1  p.  15). 

b)  üredo  und  Teleutosporen.  —  Auf  Papilionaceen. 
V  Bei  Feldkirch,  häufig  (Rick  1  p.  18). 

I  Innsbruck :  auf  Lathyrus  pratensis  im  Höttinger  Graben  und  unter 
dem  PeterbrQnnI  (Stolz!),  auf  Vicia  cracca  in  der  Innau  daselbst,  auf 
Lathjft'us  pratensis  am  Berg  Isel  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  37!),  auf  L.  sü- 
ßester bei  Patsch  (Stolz!). 

M  Auf  Lathyrus  pratensis  am  Ufer  der  Passer  bei  Meran  (Magn.  b. 
Samth.  3^  p.  352!). 

B  Auf  Lathyrus  pratensis^  Pisum  sativum  und  Vicia  cracca  bei  Bozen 
und  Neumarkt  (Krav.  1  p.  15). 

48.  (235.)  U.  Medlcagiiiis  falcatae  (DC.)  Wint.,  Uredo  Fabae  yj 
Medicagjnis  falcatae  DC,  Uromyces  striatus  Schroet.  —  Rbh.  I. 
p.  159  Nr.  212. 

Auf  Trifolieen. 
I  Innsbruck :  auf  Medicago  falcata  an  der  Straße  zwischen  Kranebitten 
und  Zirl  häufig,  auf  M,  minima  auf  dem  Friedhofe  bei  der  Weiherburg 
(Peyr.  b.  Magn.  12  p.  37 !;,  auf  Lotits  corniculatus  am  JudenbQhel  bei 
Mflhlau  (Stolz!);  auf  3/.  Inpulina  am  Blaser  (Magn.!). 
M  Das  Aecidium  auf  Euphorbia  cyparissias  bei  Trafoi  und  Franzens- 
höhe (Dietel) ;  auf  Medicago  lupulina  in  Untermals  bei  Meran  (Magn. !). 
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B  Auf  Medicago  aativu  im  Sarntale  (Dietel);  auf -V.  lapuUna  bei  Atzwangr 
(Jaap  1  p.  138!);  auf  M.  folcata  bei  Tramin  (Sabransky)  und  am  Bahn- 
hofe von  Auer  (Peyr.  b.  Magu.  12  p.  37!). 

F  Auf  Lotus  corniculatus  bei  San  Marlino  di  Casirozza  (Magn.!). 
T  Auf  Medicago  sativa  bei  Trient  (Berl.  ä:  Bres.  1  p.  383),  daselbst  auf 
IjOtns  corniculatita  bei  Gocciadoro  (Magn.!). 

Hiezu  gehört  ebenfalls  ein  Aecidiiim  auf  Euphorbia  cypnrissias, 
weshalb  sicher  ein  Teil  der  für  das  Aecidiuni  von  Uromyces  Pisi 
ai'geföhrten  Standort  hieher  zu  setzen  ist. 

49.  (236.)  r.  Acetosae  Schroet.  —  Rbh.  I.  p.  155  Nr.  204. 

I  Auf  Rumex  acetom  in  Sellrain,  die  Uredo  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  36!) 
und  beim  Ansitze  Schneeberg  in  Trins  (Sarnlh.!). 
[K  Siehe  U.  Rumicis.] 

50.  (237.)  U.  Armeiiae  (Duby)  L6v.  in  Ann.  sc.  nat.  Bot.  3. 
s6r.  VIII.  (1847)  p.  375,  Uredo  Armeriae  Duby,  Puccinia  Limonii  DC. 
p.  p.,  Uromyces  Limonii  Wint.  p.  p.  —  Rbh.  I.  p.  156  Nr.  207  als 
Synonym. 

B  An  Armeria  aljtina   auf  dem  Schiern  (Kellner  b.  Magn.  12  p.  36!). 

63.  Flleolaria  Castagne. 

1.  (238.)  F.  Terebinthi  (DC.)  Castagne,  Observ.  Ured.  I.  (1796) 
p.  22,  Uredo  Terebinthi  DC,  Uiomyces  Terebinthi  Wint.  —  Rbh.  1. 
p.  147  Nr.  190. 

B  Auf  Pistacia  terebinthua  bei  Bozen  gemein  (Bail  2  Nr.  30,  p,  105; 
Krav.  1  p.  16;  Dietel  b.  Syd.  4  Nr.  407;  Pazschke  b.  Ludwig  1»  p.  217; 
b.  Syd.  4  Nr.  952),  so  am  Guntschnaberg  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  381) 
und  bei  Runkelslein  (Magn.  Hb.  F.!). 

64.  Pnccinla  Per«.*). 

1.  (239.)  F.  Biixi  DC.  —  Rbh.  L  p.  164  Nr.  219;  Syd.  1.  c.  p.  453. 
R  Auf  Buxus  sempercirens  im  Garten  des  „Hotel  du  Lac**  in  Riva 
(Pazschke). 

2.  (240.)  P.  annularls  (Strauß)  Schlechtd.,  Uredo  annularis 
Strauß.  —  Rbh.  I.  p.  165  Nr.  221 ;  Syd.  l.  c.  p.  300. 

0  Auf  Tencrium  botrys  bei  Landeck  (Jaap  1  p.  140!). 

1  Auf  T.  chamaedrys  am  Paschberg  bei  Innsbruck  (Zarli  b.  Magn.  \^ 
p.  46!). 

B  Auf  T.  chamttedrys  an  der  Straße  von  Waidbruck  nach  Seis 
(Heinricher!);  am  Kalvarienberg  bei  Bozen  (Magn.!)  und  an  der 
Mendelstraße  bei  Kaltem  (H.  «Sc  P.  Syd.  1  p.  14),  bei  Kaltem  (Stolz!). 

3.  (241.)  F.  Brnnellae  Bres.,  mscr. 

N  Auf  den  Blattern  von  Urunclla  vulgaris  im  Val  di  Sole  (Bres.!). 


')  Bei  dieser  Oüttung  wird  auch,  soweit  erschienen,  «itiert:  Sydow  P.  et  H., 
Monograpbiii  Uredinearuin  seu  specienini  oinnium  ad  huno  iisque  dicm  descriptio 
et  adumbratio  systematica.  Vol.  I.  fasc.  1—4.  Genus  PucciDia.  Berolini,  Fratr. 
Borntraeger   1902— 190  C. 
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4.  (242.)  P.  Glechomatis  DC.  (180S),  P.  verrucosa  Link,  Obs.  II. 
(1816)  p.  29.  Aecidiura  verrucosum  Schultz  (1819).  —  Rbb.  I.  p.  166 
Nr.  222  als  Synonym  von  P.  verrucosa;  Syd.  1.  c.  p.  277. 

Auf  Glechoma  hederacea. 
I  Am  SpitzbQhel  bei  Innsbruck  (Stolz !). 
K  Geraein  (Ung.  8  p.  218). 

B  In  der  Umgebung  von  Bozen  (Hsm.  b.  Bagl.,  Ces.  &  De  Not.  1 
Nr.  598  (1598)  als  P.  Glechomae),  daselbst  am  Kalvarienberg  (Magn. 
b.  Sarnth.  3^  p.  352 !). 

T  Bei  Trient  (Berl.  &  Bres.  1  p.  391),  daselbst  bei  Gocciadoro  (Magn. !). 

5.  (243.)  P.  SalTiae  Ung.,  Exanth.  (1833)  p.  121,  Einfl.  d.  Bod. 
(1836)  p.  218.  —  Rbh.  I.  p.  166  Nr.  222  als  Synonym  von  P.  verru- 
cosa; Syd.  1.  c.  p.  296. 

Auf  Salvia  gliUinosa, 

I  Innsbruck:  am  Pasebberg  (Stolz!),  am  Wege  nacb  Vill  (Peyr.  b. 
Magn.  12  p.  46!),  im  Amraser  Park  (Magn.  Hb.  F.!);    bei  Schönberg 

iDietel  b.  Syd.  4  Nr.  720   als  P.   Glechomatis!);   im  Volderwald   bei 
lall  (Stolz!). 

U  Im  Achentale  (Schnabl) ;  Kufstein :  bei  Thierberg,  in  der  Kienberg- 
Klamm  und  im  Kaisertale  (Magn.!). 
K  Um  Kilzbühel  (Ung.  4  p.  121;  8  p.  218). 
E  Bei  Slerzing  (Höhnet). 

B  Im  Sarntale  (Dielet);  am  Kalvarienberg  bei  Bozen  (Magn.  b. 
Sarnth.  3^  p.  352!). 

6.  i244.)  P.  Yeronlcarnm  DC.  -  Rbh.  I.  p.  166  Nr.  22:5*);  Syd. 
1.  c.  p.  257. 

Auf  Veronica  latifoUa  (V,  urticifdUa)  und   V.  spicata. 

0  Auf  y.  latifdia  bei  Tumpen  im  Oetztale  (Höhnet). 

1  Auf  V,  laUfoliii  bei  Kematen,  am  Berg  Isel  (Magn.!),  am  Wege 
nach  Vill  und  nach  Lans  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  46!),  im  Amraser 
Park  (Magn.  Hb.  F. !).  im  Herztale  bei  Ampaß  (Stolz !) ;  bei  Unterberg 
an  der  Brennerbabn  (Dietel);  unter  dem  Mulischrofen  bei  Trins 
(Sarnth.!):  am  bewaldeten  Atjhange  beim  Brenner-See  (Jaap  1  p.  140). 
U  Auf  V.  latifvUn  im  Kaisertale  bei  Kufstein  (Magn.!). 

K  Auf  V.  latifölia  am  Schattberg  bei  KitzbQhel,  nicht  selten  lUng.  4 

p.  121 ;  18  p.  217). 

M  Auf    V,   UUifUa   an    der   Slilfserjochslraße    (Dietel);   Meran:    auf 

V.  spicata  bei  Schloß  Tirol  (Magn.  b.  Sarnth.  3^  p.  352 !),  in  der  Masul- 

schlucht  bei  Verdins  und  bei  Schloß  Katzenstein  (Magn.!). 

£  Auf    V.  latifüUa   in    der   Gilfenklamm    bei   Sterzing   (Magn.!);    bei 

ßrixen  (Dietel). 

D  Auf  V,  latifölia  am  Innicher  Berg  (W.  Magn.!)  und  in  der  Galitzen- 

klamm  bei  Lienz  (Höhnet). 

N  Auf  U.  latifölia  auf  dem  Penegal  (Magn.!l. 


•)  Wo  sie  als  P.  Veronicao  (Schum.)  mit  P.  Veronitarum  DC.  als  Synonym 
aaffefQhrt  ist;  docli  ist  P.  Veronicao  (Sihum.)  Sehroet.  (Uredo  Veronicao  Schum.) 
eine  davon  verschiedene  Art  auf  Veronica  montana. 
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B  Auf   V,   latifolui   bei   Ratzes  (Peyr.  b.  Magn.    l!2  p.   46!;   Jaap   1 

p.  140!);  im  Eggeataie  (Dietel),  bei  Birchabruck  (Kabdt  b.  Vestergren  1 

Nr.  651!),   im    Karerwalde  (Magn.!);   bei   Bozen   (Krav.  1  p.  14),    auf 

r.  spicata  am  Kalvarienberg  (Magn.!). 

F  Auf  V,  kuifolia  bei  San  Martino  di  Castrozza  (Magn.!). 

T  Auf  r.  latifoUa  bei  Trient  (Berl.  &  Bres.  1  p.  391). 

Auf  Veronica  (Paedaro ta)  bonarota, 
P  Am  Nuvolau  in  Ampezzo  (Stolz!). 
N  Am  Monte  Roßn  (Stolz!). 
B  Am  Schiern  und  auf  der  Seiseralpe  (Stolz!). 
F  Am  Fedajapaße  in  Fassa  (Stolz!). 

7.  (245.)  P.  albalensis  Magn.  in  Ber.  deutsch,  bot.  Ges.  Vlll. 
(1900)  p.  169.  —  Syd.  1.  c.  p.  285. 

0  Auf  Stengeln  und  Blättern  von  Vet-onica  alpina  an  steinigen  Stellen 
am  Kreuzjoche  bei  Tumpen  im  Oetztale  (Höhnet). 

8.  (246.)  P.  Asteris  Duby.  --  Rbh.  I.  p.  167  Nr.  224;  Syd. 
1.  c.  p.  15. 

1  Auf  ÄchüUa  millefolium  am  Paschberg  bei  Innsbruck  (Peyr,  b. 
Magn.  12  p.  46!). 

B  Auf  Artemma  vulgaris  am  linken  Eisakufer  bei  Bozen  (Peyr.  b. 
Magn.  12  p.  46!}. 

P.  Ar  H.  Sydow  1.  c.  haben  diese  Art  in  mehrere  auf  den 
verschiedenen  Wirtspflanzen  beschrankte  Arten  zerteilt  Ich  kann 
sie  bisher  nicht  morphologisch  streng  von  einander  scheiden;  doch 
ist  es  sehr  wahrscheinlich,  daß  sie  bei  Impfversuchen  nicht  von 
einer  Wirtspflanze  auf  eine  andere  übergehen. 

9.  (247.)  F.  Dubyi  Müll.- Arg.  b.  Huet  de  Pavillon  in  Ann.  sc. 
nat.  Bot.  3.  s6r.  XIX.  (1853)  p.  256.  —  Syd.  1.  c.  p.  346. 

U  Auf  Blattern  und  BlQtenschäften  von  Androsace  obttisifolia  auf  der 
Rofanspitze  im  Sonnwendjochgebirge  2286  m  (Bilek  b.  Magn.  12  p.  40!). 

10.  (248.)  P.  Valantiae  Pers.  -  Rbh.  I.  p.  167  Nr.  225;  Svd. 
1.  c.  p.  217. 

Auf  CröZiMm-Arlen. 
I  Auf  G.  moUugo  am  Wege  von  Innsbruck  nach  Götzens  (Stolz!). 
U  Auf  G,   a-uciata   bei    Haring  (Ung.  4  p.  113;   8  p.  213   als   Uredo 
punctata   Strauß,   P.  Valantiae  Pers.,  Link,    p.  216  als   P.  Valantiae 
Pers.  Link;  8  p.  216);  auf  G.  moUngo  und  G.  cruciata  bei  Mühlgraben 
nächst  Erl  (Schnabl). 

B  Auf  G.  vemum  bei  Waidbruck  (H.  &  P.  Syd.  1  p.  18;  Svd.  4 
Nr.  1489)  und  auf  G.  verum  bei  Bozen  (Hsm.  b.  Bagl.,  Ces.  k  De  Not.  1 
Nr.  847  (1847)). 

11.  (249.)  P.  Chrysosplenll  Grcv.,  P.  Circaeae  Ung.,  Einfl.  d. 
Bod.  (1836)  p.  217  p.  p.  —  Rbh.  L  p.  167  Nr.  226;  Syd.  l.  c.  p.  493. 
K  Auf  Chrysosjilenium  alternifolium,  nicht  selten  (Ung.  3  p.  163; 
8  p.  217). 
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12.  (250.)  P.  Cnreaeae   Pers.  —  Rbh.  I.  p.    168  Nr.   227 ;   Syd. 
1.  c.  p.  422. 

Auf  Circaea- Arien, 
I  Auf  C.  alpina  im  Herztale  bei  Ampaß  (Stolz!);  bei  Trins  (Magn. !) 
und  G^schnitz  (Dietel). 
17  Auf  C  alpma  im  Achentale  (Schnabl). 

K  Auf  C,  alpina  um  KitzbOhei,  nicht  selten  (Ung.  4  p.  127;  8  p.  217). 
M  Auf  C.  lutetiana  bei  Meran  (Magn. !). 
T  Auf  C  lutetiann  in  Gocciadoro  bei  Trient  (Magn.!). 

13.  (251.)  P.  Malfacearnm  Montagne.  —  Rbh.  I.  p.  168  Nr.  228: 
Syd.  I.  c.  p.  476. 

I  Auf  AUhaea  rosea,   A.   ficifoUa    und    MaUa   horealia   im    botanischen 

Garten  zu  Innsbruck  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  45,   46 !),   auf  Af.   süvestris 

daselbst    (Heinricher!),    auf   A.    rosea    und    Polava    fle^tufsa    daselbst 

(MagD. !),  auf  A.  rosea  in  einem  Garten  in  MOblau  (Stolz!),  auf  Malvif 

aOrestris  bei  Thaur  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  46!). 

U  Auf  AUhaea  rosea  am  Thierberg  bei  Kufstein  (Magn. !). 

M  Auf  AUhaea  rosea   in    einem  Garten   im  Dorfe  Prad  (Magn.!);   auf 

Malva  ailvestHs  unterhalb  Schloß  Tirol  bei  Meran  (W.  Magn.!). 

T  Auf  AUhaea  rosea   in   Gärten   bei   Trient   (Berl.  &  ßres.  1  p.  391). 

14.  (252.)  P.  Arenariae  (Schuni.)  Wint.,  Uredo  ArenariaeSchum. 
<1803),  Puccinia  Lychnidearum  Link,  Obs.  II.  (1816)  p.  29  p.  p.,  Uredo 
Lychnidearum  Desm.  in  Ann.  sc.  nal.  Bot.  2.  s6r.  XVII.  (1842)  p.  94, 
Puccinia  Saginae  Kunze  et  Schm.  (1817).  P.  Stellariae  Duby  (1830), 
P.  Caryophyllacearum  Wallr.,  FJ.  crypt.  Germ.  II.  (1833)  p.  224.  — 
Rbh.  I.  p.  169  Nr.  229;  Syd.  1.  c.  p.  553. 

Auf  verschiedenen  Caryophyllaceen-Arten. 
I  Auf  Moehringia  sp.  am  Wege  nach  Ranggen  (Peyr.  b.  Magn.  12 
p.  45 !),  auf  Arenaria  serpyUifolia  am  Kerschbuchhofe  (Stolz !),  auf 
SUÜaria  media  am  Wege  vom  Inurain  zum  Stadt.  Friedhofe  (Peyr.  b. 
Magn.  12  p.  45!),  auf  Arenaria  serpyUifoUa  im  Garten  des  Stiftes 
Witten  (Prantner  Hb.  F. !)  und  beim  Lanser-See  (Stolz),  auf  MeUindryum 
rubrum  in  den  Sistranser  Galtmähdern  (Stolz!};  auf  SteUaria  aquaticu 
im  Voldertale  (Stolz !) ;  auf  Moehringia  muscosa  bei  Trins  und  Gschnitz 
(Dietel)  und  bei  Brennerpost  (Jaap  1  p.  140!). 

U  Auf  Melandryum  rubrum  bei  Kufstein  (Magn. !) ;  auf  SteUaria  nemorum 
im  Zillertale  unterhalb  Breitlahner,  1200  m  (Sarnth.!). 
K  Auf  SteUaria  nemorum,  Cerastium  vulgatum,  Melandryum  rubrum, 
Moehringia  muscosa  und  Spergula  saginoides  (Ung.  4  p.  129;  8  p.  218); 
auf  Moehringia  muscosa  und  SteUaria  nemorum  bei  KOssen  (Schnabl). 
M  Auf  Stdlaria  nemorum  in  der  Masulschlucht  bei  Meran  (Magn.!). 
£  Auf  SteUaria  nemorum  bei  Sterzing  (HOhnel). 

B  Auf  Moehfingia  muscosa  bei  St.  Ulrich  in  Gröden  (H.  &  P.  Syd.  1 
p.  14;  .Syd.  4  Nr.  1466);  auf  Arenaria  serpyUifolia,  SteUaria  media  und 
St.  aquatica  bei  Lengmoos  und  Seis  (Krav.  1  p.  13),  auf  Moehringia 
mttseosa  bei  Ratzes  (Pazschke!);  auf  Stellaria  nemoi-um  im  Karerwalde 
(Magn.!):   auf  Melandrum  albnm  am  Kalvarienberg  bei  Bozen  (Dietel). 

Auf  Moehringia  trinervia. 
I  In  der  Götzner  Höhle,   bei  Ampaß  (Stolz!):  im  Voldertale  (Stolz). 
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K  Allenthalben  um  KitzbQhel  (Ung.  4  p.  129;  8  p.  218). 
D  Am  Innicher  Berg  (W.  Magn.!). 
B  Bei  St.  Ulrich  in  Gröden  (Racib.!). 

15.  (253.)  P.  Herniarine  Ung.,  Einfl.  d.  Bod.  (1836)  p.  218. 
—  Syd.  I.  c.  p.  558. 

K  Auf  den  Blattern  und  den  Qbrigen  Teilen  von  llerniaria  glabra  im 
Herbste  1832  in  den  sog.  Einfängen  bei  Kitzbühel  nahe  dem  FlQßchen 
auf  Sandplätzen,  über  welche  ehedem  Wasser   floß  (Ung.  8  p.  218). 

16.  (254.)  P.  Thlaspeos  Schubert.  —  Rbh.  I.  p.  170  Nr.  230; 
Syd.  l.  c.  p.  515. 

0  Auf  Thlaspi  alpestre  bei  Mathon  und  Ischgl  in  Paznaun  (Peyr.  h. 
Magn.  12  p.  46  !i. 

1  Auf  Arahis  hirsuta  bei  Innsbruck  (iloffmann). 

M  Auf  Arabis  putnila   auf  der  Franzenshöhe   am  Stilfserjoch  2183  in 

(Peyr.  b.  Magn.  12  p.  46!). 

P  Auf  Thlaspi  rotundifolium  bei   Cortina  d*Ampezzo  (August  Prell  1». 

17.  (255.)  P.  De  Baryana  Thüm.  in  Flora  LVIII.  il875i  p.  364, 
Bubdk  in  Sitzungsber.  böhm.  Ges.  Wiss.  1901  Nr.  II.  p.  5,  P.  Ane- 
mones  virginianae  auct.  non  Schw.  (nach  Bubiik).  —  Rbh.  I.  p.  170 
Nr.  231  p.  p.;  Syd.  1.  c.  p.  536. 

Auf  Anemone- Xrien, 

0  Auf  A,  alpina  im  Fimbcrlale  in  Paznaun  (Stölzl). 

M  Auf  A.  sulphurea   1  ei   Franzenshöhe   am  Stilfserjoch  (Golenkin!). 
B  Auf  A.  alpina  am  Ritten  (Bartels!);  auf  A.  montana  bei  Sigmunds- 
kron  (Stolz!)  und  am  Virgl  bei  Bozen  (Dietel). 
?R  Auf  A.   aljiüM   bei   La  Prä   am  Monte   Baldo  (C.  Mass.  3  p.  205). 

18.  (256.)  P.  atrngenicola  (Bubäki,  P.  De  Baryana  forma  atra- 
genicola  Bubäk  in  Sitzungsber.  böbm.  Ges.  Wiss.  1901  Nr.  II.  p.  6, 
P.  atragenicola  P.  et  H.  Svd.,  Mon.  Ured.  I.  p.  538  (1903),  P.  Atras?enes 
Fuckel  (nach  1863)  non  Hsm.  (1861),  siehe  unten  p.  62.  —  Rbh.  I. 
p.  170  Nr.  231  als  Synonym  von  P.  Anemones  virginianae. 

Auf  Clemutis  (Atragene)  alpina. 

1  Ilaller  Salzberg  (Höhnet);  Volderlal  (Schiederm.  1  p.  194);  Waldrasl 
(Peyr.  b.  Magn.  12  p.  46!);  Gschnitztal:  am  Blaser  (H.  Ä:  P.  Syd.  I 
p.  14;  Syd.  4  Nr.  509),  bei  Trins  (Magn.I),  daselbst  an  einem  Seiten- 
bache  der  rechten  Talseite  gegen  Gschnitz  1200  m  iSarnth. !). 

M  Auf  der  Franzenshöhe  am  Stilfserjoch  in  der  Nähe  des  Alpen* 
clubsteiges  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  46!);  bei  Trafoi  an  den  Wasser- 
fällen bei  den  Drei  Brunnen  (Magn.!);  Sulden  (Jaap  1  p.  140!),  daselbst 
im  unteren  Tale  (Thomas!). 

E  Brenner:  in  der  Waldregion  des  Wolfendorn  (Bornm.!),  Badalpe 
(H.  ifc  P.  Syd.  1  p.  14:  Syd.  4  Nr.  1465i. 

P  Verbreitet  bei  Altprags  (Pazschke);  Ampezzo:  am  Nuvolau  (Stolz!), 
am  Falzaregopasse  (Magn.!),  am  Misurina-See,  extra  fines  (W\  Magn.!). 
D  Innichen,  Fischeleintal  in  Sexten  (W.  Magn.!). 
N  Auf  der  Mendel  (Stolz!). 
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B  Am  Ritten;  bei  St.  Ulrich  in  Gröden  (Pazschke),  bei  Piifels  (KabAt 
b.  Bubdk  1  p.  135;  4  p.  ?),  in  der  Pufelser  Schlucht;  bei  Hauenstein 
und  ana  Schiernsteige  bei  Ratzes  (Thoraas!);  im  Tiersertale  (Stolz!); 
Eggentul:  im  Karerwalde  (Magn.!),  auf  der  Reiteralpe  am  Latemar, 
bei  Welschnoven  (Bornm. !). 
F  Bei  San  Martino  di  Castrozza  (Peyr.  b.  Magii.  12  p.  46!). 

19.  (i57.)  F.  Lojkaiana  Thüm.  —  Rbh.  I.  p.  171  Nr.  234;  Syd. 
1.  c.  p.  628. 

B  Auf  Orniihogaliim  umbeüatum  und  O.  Boucheanum  (0,  chloranthum} 
bei  Bozen  (Hsm.  b.  Sacc.  9  VlI.  p.  682),  auf  0.  nutans  ebenda 
iPazschke). 

20.  (258.)  F.  asaiina  Kunze  b.  Kunze  et  Schm.  (1817),  P.  Asari 
Link,  Linnaei  Spec.  pl.  ed.  4.  VI.  2  (1825)  p.  68.  —  Rbb.  1.  p.  172 
Nr.  238;  Syd.  l.  c.  p.  583. 

Auf  Asarum  europaeum, 
V  Bei  Kufstein  (Schnabl). 

K  Gemein  (Ung.  8  p.  217);  bei  KOssen  (Schnabl). 
B  Am  Ritten  (Pazschke). 

0  Im  Val  Daone  (Racib. !). 

21.  (259.)  F.  Brtonieae  (Alb.  et  Schw.),  P.  Anemones  ß  Belonicae 
Alb.  et  Schw.,  P.  Betonicae  DC.  —  Rbh.  I.  p.  172  Nr.  239;  Syd.  l.  c. 
p.  274. 

1  Auf  Staehys  (Betonico)  officinalia  bei  Afling  und  auf  feuchten  Wiesen 
bei  Vöb  (Pevr.  b.  Magn.  12  p.  45!),  im  Atlinger  Moor  und  bei  Fritzens 
.Stolz  !i. 

22.  (260.)  F.  Yossii  Körn.  b.  Rbh.,  Fungi  eur.  exs.  Nr.  121H 
!ca.  1870).  —  Rbh.  I.  p.  173  Nr.  240;  Syd.  l.  c.  p.  298. 

R  Auf  Staehys  recta  im  Val  di  Ledro  (Racib.!). 

23.  (261.)  P,  Yirganreae  (DO  Lib.,  PI.  crvpt.  Arduennae  IV. 
Nr.  393  (1837',  Xyloma  Virgaureae  DC.  —  Rbh.  I.  p.  173  Nr.  242; 
Syd.  1.  c.  p.  151. 

Auf  Solidago  virga  aurea, 
I  Innsbruck:  bei  Heiligwasser  (Stolz!),  am  Patscherkofel  (Dieteli. 
E  Bei  Sterzing  (Höhnel).  in  der  Gilfenklamm  (H.  Ä:  P.  Syd.  1  p.  18; 
4  Nr.  1490). 
D  Am  Innicherberg  (W.  Magn.!). 

24.  (262.)  F.  corvarensis  Bubdk  in  Oesterr.  bot.  Zeitscbr.  L^ 
il900)  p.  294  und  in  Sitzuugsber.  böhm.  Ges.  Wiss.  1900  Nr.  XLIX. 
p.  5.  —  Syd.  1.  c.  p.  410. 

P  Auf  PimpineUa  magna  bei  Corvara  in  Enneberg,  von  Kabät  am 
10.  Juli  1899  gesammelt  (Bubäk  2  p.  5,  8,  fig.  28—35;  3  p.  294; 
b.  H.  &  P.  Syd.  2  p.  411 ;  b.  Syd.  4  Nr.  1415). 

25.  (263.)  F.  Imperatoriae  Jackv  in  Ber.  Schweiz,  bot.  Ges.  IX. 
(18991  p.  78;  Syd.  1.  c.  p.  390. 

Auf  Peucedanum  (Impet'atoria)  ostruthium. 
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Tirol  (Lagerheim  b.  Bubäk  2  p.  8,  fig.  19). 

0  Fimberlal  in  Paznaun  (Syd.  b.  Bubäk  2  p.  4,  8,  üg.  17,  20). 
P  Campolungotal  bei  Buchenstein  (Stolz!). 

26.  (264.)  P.  Astrantiae  Kalchbr.  in  Mathem.  ^s  Term^sz. 
Közlem^nyek  Magvar  Tudom.  Akad.  Budapest  III.  (1865)  p.  309. 
P.  astrantiicola  Bubäk  in  Silzungsber.  böhm.Ges.  Wiss.  1900  Nr.  XXVI. 
p.  3,  fig.  9-15.  —  Syd.  I.  c.  p.  361. 

1  Auf  Astrantla  tnajof  am  SpitzbOhel  bei  Innsbruck  (Stolz!). 

27.  (265.)  F.  enomÜB  Fuckel.  -  Rbh.  I.  p.  174  Nr.  243;  Syd. 
I.  c.  p.  371. 

Auf  Chaerophyllum' Arien, 
M  Stilfserjoch :  auf  Ch.  ViUarsii  (Pazschke  b.  Ludwig  1»  p.  217», 
desgleichen  bei  Franzenshohe  (Dietel  b.  Magn.  5  p.  25!;  b.  Syd.  4 
Nr.  423;  b.  Bubäk  2  p.  6,  8.  fig.  41-45),  ebenso  daselbst  bei  der 
«rsten  Serpentine  [die  Höhe,  2700  m,  dürfte  wohl  zu  reducieren  sein !] 
<Peyr.  b.  Magn.  12  p.  45!),  auf  Ch.  hirmtum?  bei  Trafoi  (Jaap  1 
p.  139!). 

28.  (266.)  F.  Aegopodli  (Schum.)  Martins.  Prodr.  Fl.  mosq.  (I817i 
p.  226,  Uredo  Aegopodii  Schum.  -  Rbh.  I.  p.  174  Nr.  244;  Syd.  1.  c. 
p.  353. 

Auf  Aegopodium  podagfaria, 

1  Innsbruck;  am  Wiltener  Berg  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  45!;  Stolz), 
bei  Amras  (Peyr.  1.  c.!);  Volders  (Stolz);  häufig  bei  Trins  (Sarnth.!); 
im  Steinacher  Padaster  (H.  6c  P.  Syd.  1  p.  14). 

U  Bei   Kufstein    (Dietel),    daselbst  z.   B.   am  Wege   nach   Thierberg 

(Magn.!;  siehe  Bubäk  2  p.  2). 

K  Gemein  (Ung.  8  p.  217). 

D  Innichen,  nahe  dem  Bahnhofe  (W.  Magn.!). 

B  Klobenslein  (Krav.  1  p.  13);  St.  Ulrich  in  Gröden  (Racib.!);  Ratzes 

(Thomas);  Eggental  (Krav.  1,  c). 

29.  (267.)  P.  Hnteri  H.  et  P.  Syd.  in  Oesterr.  bot.  Zeitschr.  LI. 
<1901)  p.  16;  Syd.  1.  c.  p.  502. 

X  Auf  Saxifraga    mutata    bei    Brennerbad    (H.   6c  P.   Svd.    1    p.    16; 

2  p.  503;  Syd.  4  Nr.  1522),  ebenso  auf  dem  Brenner  (Schenck!). 

30.  (268.)  P.  Fazschkei  Dietel  in  Hedwigia  XXX.  (1891)  p.  103. 

—  Syd.  1.  c.  p.  503. 

I  Auf  Saxifraga  aizoon  im  Padastertale  bei  Steinaeb,  sehr  selten 
<H.  6c  P.  Syd.  1  p.  17 ;  Syd.  4  Nr.  1482). 

M  Auf  S.  raetica  Kern.  [„S.  elatiur  M.  &  K.**]  bei  Franzenshohe  am 
Stilfserjoch.  August  1887  (Pazschke  b.  Ludwig  1»  p.  217  als  P.  Saxi- 
fn.gae  Schlechtd.;  b.  Dietel  1  p.  103;  Dietel  b.  Rbh.  1^  Nr.  4025!; 
b.  Syd.  4  Nr.  830).  im  Sommer  1887  am  gleichen  Standorte  auch  von 
Peyritscli  als  „Puccinia  Saxifragae  auf  S.  elatior**  notiert. 

31.  (269.)  P.  Jneliana  Dietel  in  Hedwigia  XXXVI.  (1897)  p.  298. 

—  Syd.  1.  c.  p.  502. 

Auf  Saxifraga  aizoides. 
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I  Im  Viggartale  (Stolz!). 

E  In  einer  Schlucht  bei  Brennerbad  (H.  &  P.  Syd,  1  p.  16). 

32.  (270.)  F.  Sftxifragra©  Schlechtd.  (1824),  non  Caeoma  Saxi- 
fragarum  (DC.)  Schlechtd.  —  Rbh.  I.  p.  174  Nr.  245 ;  Syd.  1.  c.  p.  500. 
V  Auf  Saxifraifa  rotundifoUa  bei  Stuben  am  Arlberg  (Syd.  4  Nr.  1225!). 

0  Auf  5.  rotundifolia  auf  der  Bodenalpe  im  Fimbertale  in  Paznaun 
(Peyr.  b.  Magn.  12  p.  45!). 

1  Auf  S.  steüaris  beim  Ochsenbrünnl  oberhalb  Sistrans  (Stolz!);  auf 
S,  rotundifolia  im  Sondestale  bei  Gschnitz  (Dietel  b.  Ludwig  Ic  p.  174; 
b.  Rbh.  ic  Nr.  3915!;  b.  Syd.  4  Nr.  726). 

K  Auf  S.  rotundifolia:  Alpen  um  KitzbQhel  (Ung.  4  p.  125  als  P.  Saxi- 
fragae  Schlechtd.).  Ober  der  Grubalpe  1624  m  (Ung.  8  p.  217  als 
P.  Saxifragarum  Link,  Schlechtd.). 

33.  (271.)  P,  Morthieri  Körn.  —  Rbh.  I.  p.  175  Nr.  2n;  Syd. 
L  c.  p.  468. 

Auf  Oeraniutn  ailvaticum. 

0  Fimbertal  in  Paznaun  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  45!). 

1  Innsbruck:  am  Mitteregg  ober  HOtting  (Heinricher!);  Gschnitztal: 
Alpe  Truna,  1900  m  (Sarnth.!),  Sondestal  (Dietel  b.  Ludwig  1^  p.  174!). 
M  Oberhalb  Trafoi  (Dietel  b.  Syd.  4  Nr.  829),  bei  Trafoi  (Magn.!). 

P  Ampezzo :  zwischen  Tre  Croci  und  Cortina  (Magn. !). 

D  Bei  Innichen  am  Wege  zur  Maierkaser  (W.  Magn.!). 

K  Auf  der  Mendel  (Stolz !),  auf  dem  Mendelgebirge  bei  Bozen,  selten 

(H.  Sc  P.  Syd.  1  p.  17),  beim  Mendelpasse  (Magn.!). 

B  Am  Ritten  (Pazschke). 

?R  Monte  Baldo:  unterhalb  La  Prä  (C.  Mass.  3  p. 


34.  (272.)  P.  GeranU  silTaticl  Karst.  -  Rbh.  I.  p.  175  Nr.  248; 
Syd.  l.  c.  p.  465. 

Auf  Geranium  BÜvatieum, 
O  Fimbertal  in  Paznaun  1850  m  (Syd.  4  Nr.  1266!). 
M  Stilfserjoch  (Pazschke  b.  Ludwig  1»  p.  217),  Franzenshöhe,  „circa 
2700  m-  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  45!;  Dietel  b.  Syd.  4  Nr.  426),  Stilfser- 
jochstraße  (Höhnel). 

3o.  (273.)  P,  alpina  Fuckel.  -  Rbh.  I.  p.   176  Nr.  250;    Syd. 
1.  c.  p.  444. 

Auf  Viola  biflora;  verbreitet. 

0  Am  Arlberg  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  45!),  oberhalb  Sl.  Anton  (Lindau!). 

1  Halllal  (Stolz!);  PaUcherkofel  (Dietel  b.  Syd.  4  Nr.  409!);   Ranalt 
in  Stuhai  (Dietel);  Gschnitz  (Dietel!). 

M  Am  Suldenbache  bei  Sulden  (Magn.!) 

E  Bei  Brennerbad  (H.  &  P.  Syd.  1  p.  14),  an  der  oberen  Waldgrenze 

des  Hohnerspiel  (Racib.!). 

P  Taufers   (Pazschke   b.   Ludwig    1»  p.   217);   Kolfuschg   (Kabät   K 

Bubäk  1  p.  135);  oberhalb  Neuprags  (Bornm.  b.  Kern.  78»  Nr.  3161 1, 

78b  VIII.  p.  101). 
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B  Bei  Innichen  (Magn.!). 

B  Um  Ratzes  (Sadebeck);  im  Karerwalde  (Magn.!). 

T  Am  Fedajapasse  in  Fassa  (Magn.I). 

36.  (274.)  P.  Cruciferaram  Rudolphi,  P.  Cardaminis  Nießl  in 
Verh.  naturforsch.  Ver.  BrOnn  X.  (1872)  p.  159.  —  Rbh.  I.  p.  177  Nr.  253 ; 
Syd.  1.  c.  p.  510. 

Auf  Cruciferen. 

0  An  Cardamine  resedifoUa  auf  der  Slamseralpe  1856  m  (Peyr.  l». 
Magn.  12  p.  45!)  und  an  feuchten  Granitfelsen  am  ersten  Karkopfe 
im  Oetztale,  dann  auf  C.  alpina  am  Kreuzjoch   bei  Tumpen  (Höhneb. 

1  Auf  Cardamine  alpina  in  Sellrain  (Stolz!);  auf  Hutchinsia  alpina  bei 
der  Ißhtltte  ober  Sistrans  (Stolz),  2iMi  Cardamine  resedifolia  am  Patscher- 
kofel (Hfl.  b.  Nießl  2  p.  159),  im  Stubaitale  (Dietel  b.  Syd.  4  Nr.  716), 
bei  Ranalt  (Dietel!),  bei  der  Dresdener  Hütte  (Dietel);  in  Gschnitz 
(Dietel  b.  Ludwig  1^  p.  196),  bei  Lapones  daselbst  (Stolz!). 

TJ  Auf  Hutchimia  alpina  in  Hinterdux  (Stolz!). 

M  Auf  Cardamine  resedifolia  bei  der  Franzenshöhe  (Peyr.  b.  Magn.  12 

p.  45 !),  daselbst  auch  auf  Arobis  pumila  (Peyr.  Mscr.). 

X  Auf  C,  resedifuliu   bei  Brixen  (Dietel  b.  Ludwig  1^  p.  196),   auf  der 

Plose  (Dietel). 

D  Auf  r.  alpina  auf  dem  Velbertauern  (A.  Krause!).    Hieher  geliört 

auch    die    Angabe:    „in    caulibus.    petiolis    foliisque    Cruciferarum 

alpinarum,  e.  g.  Cardaminea  alpinae,  Lepid  i  alpini,  brevicaul's  etc.  alpium 

Salisburgensium  Tyrolensiumque  rarius"  bei  Rudolphi  1  (1829)  p.  391, 

welcher  1826  das  Matreier  Tauerngebiet  besuchte. 

{B  Auf  den  Blättern  von  BiscuteUa  levigata  um  Bozen  (Krav.  1  p.  13); 

doch  scheint  mir  sehr  zweifelhaft,  daß  diese  Angabe  hieher  gehört.] 

37.  (275.)  P,  Atrogenes  Hsm.  in  Bagl.,  Ces.  et  De  Not..  Erb. 
critt.  ital.  Nr.  550  (1550)  (1861)  non  Fuckel  in  Fungi  rhenani  Nr.  2225 
(nach  1863),  in  Jahrb.  nassau.  Ver.  Nalurk.  XXHl— XXIV  (1870)  p.  49, 
P.  Hausmanni  Nießl  in  Verh.  naturforsch.  Ver.  Brunn  X.  (1872)  p.  160 
tab.  III.  —  Rbh.  I.  p.  178  Nr.  255;  Syd.  L  c.  p.  539. 

Auf  den  Blättern  von  Clematis  (Atragene)  alpina, 
1  Bei   Gschnitz   (Pazscltke  b.  Rbh.   1^  Nr.   3508!),   bei   Trins    1200   m 
(Kern.  78*  Nr.  2775,  78b  vil.  p.  103). 

B  Am  Ritten  im  Jahre  1860  von  Hausmann   gesammelt  (Bagl.,   Ces. 
&  De  Not.  1  Nr.  550  (1550);  Fuckel  1  p.  49;  Nießl  2  p.  160;  Krav.  1 
p.  13;  Wettst.  b.  Kern.  78^  VII.  p.  103;  H.  &  P.  Syd.  2  p.  539). 
r  Fassa:  zwischen  Campitello  und  Gries  (Kabät  b.  .Svd.  4  Nr.  1571; 
b.  Vestergren  1  Nr.  435!). 

38.  (276.)  P.  Bibig  DC,  P.  Grossulariae  Wint.»).  —  Rbh.  I. 
p.  198  Nr.  298;  Syd.  1.  c.  p.  496. 


*)  Der  Name  P.  Grossulariae  (Gmel.)  Wint.,  den  Winter  dieser  Art  auf 
Grund  des  Aecidium  rubellum  ß  Grossulariae  Gmol.,  Linnaei  Syst.  nat.  ed.  18^  II. 
(1790)  p.  147 S  grecebeo  hat,  kann  in  lieineui  Falle  bestehen  bleiben^  seitdem 
Klebabn  und  ich  nacbfewiesen  haben,  daß  die  Aecidlen  auf  den  lUhes-ktUn  in 
den  Entwiclcliingskreis  Ton  Puccinion  auf  Carear-Arten  gehören. 
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£  Auf  Ribes  pttratum   an    der   Gilfeuklamra   bei    Sterzing  (Magn.  b. 

Veslergren  1  Nr.  564!). 

B  Auf  R,  rubrum  bei  Klobenstein  und  Bozen  (Krav.  1  p.  13). 

39.  (277.)  P.  oblongrata  (Link)  Wint.,  Cueoma  oblongatum  Link. 
—  Rbh.  I.  p.  ia3  Nr.  26S;  Syd.  1.  c.  p.  646. 

I  Auf  Luzula  campestris  (?)  am  Paschberg  bei  Innsbruck  (Stolz !). 

£  Auf  L.  campestris  (?)  am  Abbange  längs  des  Eisak  bei  Gossensaß 

(Magn.!). 

B  Auf  L.  nivta   bei  Virgl  (H.  &  P.  Syd.  1  p.    17),   auf  L,   campestris 

und  L,  pihsa  bei  KOhbach  und  BranzoU  (Krav.  1  p.  13). 

40.  (278.)  P.  obscnra  Schroet.  —  Rbh.  I.  p.  183  Nr.  269;  Svd. 
I.  c  p.  645. 

M  Auf  Luzula  campestris  bei  Meran  (Dietel). 

41.  (279.)  P.  Polygon!  Alb.  et  Schw.  —  Rbh.  I.  p.  185  Nr.  273; 
Syd.  1.  c.  p.  569  als  Synonym  von  P.  amphibii  Pers. 

Auf  Pvlygonum'kTien, 
I  Auf  F.  concolvulus,  Innsbruck :  auf  Wiesen  bei  Allerheiligen  (Stolz !) 
und  auf  Aeckern  gegen  Amras  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  4i!}. 
M  Auf  P.  convcHvului  bei  Verdins  und   in   der  Gaulschlucht  bei  Lana 
(Magn.  b.  Sarnth.  3«  p.  352!). 
P  Auf  P,  eonvohulus  bei  Taufers  (Magn.!). 

B  Auf  F.  dumetarum  im  Sarnlale  (Dietel) ;  auf  P.  convolvulus  bei  Waid- 
brück  (Racib. !),  an  Weinbergsmauern  bei  Bozen  und  am  Kalvarien- 
berg  daselbst  (Magn.  b.  Sarnth.  3«  p.  352!). 

T  Auf  P.  convolvulus  und  P.  dumetorum  bei  Trient  (Berl.  ^  Bres.  1 
p.  390). 

42.  (280.)  P.  Polygon!  amphibii  Pers.  —  Rbh.  I.  p.  186  Nr.  274; 
Syd.  1.  c.  p.  569  (p.  p.). 

B  Auf  Pclygonum  amphihium  bei  Bozen  (Hfl.  51)  und  Trarain  (Krav;  1 
p.  13). 

43.  (281.)  P.  septentrionalis  Juel  in  Oefvers.  Vetensk.-Akad. 
Förh.  LIL  (1896)  Nr.  6  p.  383.  —  Syd.  1.  c.  p.  575. 

I  Auf  Ihalictrum  sp,  bei  Absam  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  57  als  Aecidium 
Soromerfeltii  Johanson  in  Oefvers.  Vetensk.-Akad.  Förh.  XLI.  (1884) 
Nr.  9  p.  161  tab.  XXIX!). 

B  Das  Aecidium  auf  Th,  cdjnnum  auf  der  Seiseralpe  (Schmidt  b. 
Rbh.  ic  Nr.  4225!;  H.  &  P.  Syd.  1  p.  18;  Syd.  4  Nr.  1484);  die 
von  H.  &  P.  Syd.  1  p.  18  angegebene  „Uredo  auf  Polygonum  Bistorta 
ebenda**  dQrAe  wobl  zu  P.  Bistortae  gehören. 

44.  (282.)  P.  Mei-mamillatae  Semadeni  in  Centralbl.  f.  Bakteriol., 
Parasitenk.  u.  Infections-Krankh.  X.  (1896)  II.  Abth.  p.  525;  das 
Aecidium:  Aecidium  Mei  Mutellinae  Wint.,  Ae.  Mei  Schroet.  — 
Rbb.  I.  p.  265  Nr.  434. 

Auf  L'gusticum  (Meum)  mitteUina. 
V  Bei  Scfaruns  und  an  der  Sulzfluh  (Bornm.!). 
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0  Das  Aecidium  auf  dem  Fimherboden  in  Paznaun,  ca.  2000  m 
(Peyr.  b.  Magn.  12  p.  57!). 

1  An  den  Gehängen  des  Gschnitztales  (Dietel  b.  Ludwig  1^  p.  196), 
auf  dem  Blaser  (Magn.!). 

K  Das   Aecidium   am   Streitegg   bei   KitzbQhel   (Ung.  8  p.  221    als 

Aecidium  Umbelliferarum  Spreng.). 

M  Das   Aecidium    am    Slilfserjoch    (Pazschke  b.  Ludwig   1»  p.   217; 

b.   Rbh.   ic   Nr.   3726!),    auf   der   Franzenshöhe    (Peyr.    b.   Magn.   12 

p.  57!). 

T  Am  Nuvolau  in  Ampezzo  (Stolz!). 

45.  (283.)  F.  Pistortae  (Strauß)  DC,  Fl.  fr.  VI.  (1815)  p.  61, 
Uredo  Polygoni  a  Bistortae  Strauß,  Uredo  Polvgonorum  DC.*)  — 
Rbh.  I.  p.  1«6  Nr.  275;  Syd.  1.  c.  p.  571. 

Auf  Polygonum  historta  und  P.  riviparutn. 
An  P.  vivjparum  auf  den  Tyroler  Alpen  (Fuckel  1  p.  57). 
L  Auf  P.  viriparwH  bei  Lermoos  und  Bieberwier  (Magn.!). 

0  Auf  P.  bisiorla  bei  See  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  44!;  Hohnel)  und  iin 
Fimbertale  in  Paznaun  (Syd.  4  Nr.  1412),  auf  P.  vhiparum  bei  GaltQr 
(Peyr.  1.  c. !);  auf  P.  historta  bei  Tumpen  im  Oetzlale  (Höhnel). 

1  Auf  P.  bistortu  bei  Seefeld,  sehr  häußg  (Jaap  1  p.  140!);  auf  den 
Moorwiesen  bei  Zirl  (Heinricher),  um  Zirl  und  Kematen  (Stolz!),  bei 
den  Kemater  Wasserfällen  (Magn.!),  bei  Grinzens  (Stolz!),  in  Sellrain 
(Peyr.  b.  Magn.  12  p.  44!).  am  Sonnenburger  HQgel  (Stolz!),  Patscher- 
kofel (Dietel);  auf  P.  vhiparum  bei  Kreit  (Magn.!),  im  Ahrntale  und 
am  Patscherkofel  (Heinricher!);  bei  Mieders  und  Neustift  (Dietel); 
im  Gschnitztale  (Pazschke  b.  Ludwig  1»  p.  217;  H.  &  P.  Syd.  1  p.  14», 
im  Padaster  bei  Trins  (Wettst. !),  auf  den  Pflutschwiesen  bei  Steinach 
(Sarnth. !);  bei  Brennerpost,  häußg  (Jaap  1  p.  140!). 

K  Auf  P.  bialorta  gemein  um  Kitzbühel  (Ung.  4  p.  123;  8  p.  214  als 
Uredo  Polygonorum  DC.  und  Puccinia  Polygonorum  Link);  bei  KOssen 
(Schnabl). 

M.  Auf  P.  vivii)arum  hei  Franzensliöhe  iPeyr.  b.  Magn.  12  p.  44!)  und 
Trafoi  (Jaap  1  p.  140!). 

£  Auf  P.  viviparum  am  Wolfendorn  (Bornm.!)  und  bei  Brennerbad 
(Peyr.  b.  Magn.  12  p.  44!;  H.  &  P.  Syd.  1  p.  14). 
P  Auf  P.  viviparum  bei  Pedratsclies  in  Enneberg  (Kabät  b.  Bubäk  1 
p.  134;  3  p.  294),  auf  P.  bistorta  bei  Corvara  (Kabät  b.  Bubäk  3  p.  294) ; 
auf  P.  viviparum  bei  Altprags  (Pazschke),  auf  P.  historta  bei  Nieder- 
dorf (W.  Magn.!),  wo  auch  vermutlich  die  von  Hausmann  bei  BagL, 
Ges.  &  De  Not.  1  Nr.  890  (Nr.  1890  der  ganzen  Reihe)  als  P.  Poly- 
gonorum  vom  „Pusterlale"  ausgegeben  Exemplare  gesammelt  wurden. 
D  Auf  P.  historta  bei  Innichen  (Magn. !),  ebenda  auch  auf  P.  viviparum 
(W.  Magn.!). 

B  Auf  P.  historta  hei  St.  Christina  in  Gröden.  1250  m  (Peyr.  b.  Magn.  12 
p.  44!);  an  P.  viviparum  auf  der  Seiseralpe  (H.  &  P.  Syd.  1  p.  14-» 
und  am  Schiern  (Jaap  1  p.  140!). 


•)  Pacclnia  Cari-Bistortao  Kleb,  und  P.  Polygoni  vivipari  Karst,  kann  man 
ohne  die  dazugehörigen  Aecidien  zu  kennen,  nicht  abtrennen  und  bestimmen.  Ich 
führe  sie  daher  unter  dem  Namen  der  morphologischen  Sanimelart  an. 
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R  Monte  Baldo :  auf  P.  viviparum  im  Valle  Le  Bu3e  und  auf  P.  Histot-Ui 
unterhalb  La  Prsi  (C.  Mass.  3  p.  210). 

46.  (284.)  F.  Oxjriae  Fuckel.  —  Rbh.  I.  p.  186  Nr.  276;  Svd. 
I.  c.  p.  567. 

M  Auf  Oxyria  digyna  bei  der  SchaubachhQtte  in  Sulden  (Magn. !). 

47.  (285.)  F.  Acetosae  (Schuin.)  Körn,  in  Hedwigia  XV.  (1876) 
p.  184,  Uredo  Acelosae  Schum.  —  Rbh.  I.  p.  187  Nr.  277;  Svd.  1.  c. 
p.  581. 

Auf  Rumex  acetosa  und  R.  arifolius. 
Js  Auf  R,  acetosa  bei  Lermoos  (Magn.!). 

0  Auf  R.  arifoUus  bei  Ischgl  (Syd.  4  Nr.  1259),  auf  R,  acetosa  bei 
GallQr  (Lindau!);  Slams  (Stolz!)  und  Oetz  (Magn.!). 

1  Auf  R.  arifolitis  in  Seilrain  bei  900  m;  auf  R,  acetosa  bei  Willen 
(Peyr.  b.  Magn.  12  p.  44!),  Heiligwasser  (Stolz!);  Steinach  und  Trins 
«Wellst.!). 

K  Auf  R.  acetosa  bei  KOssen  (Schnabl);  siehe  auch  Uromyces  Rumicis. 

M  Auf  R.  oHfvUus  bei  Sulden  (Magn. !). 

D  Auf  -B.  acetosa  liei  Moos  in  Sexten  iW.  Magn. !). 

B  Auf  R.   acetosa   in   der  Thinnebachschluchl  bei  Klausen  iMagn.!); 

bei    Atzwang  (Juap  1  p.  1401).   Ratzes,   auf  der  Seiseralpe  (Racib.I), 

bei  Welschnoven  (Bornm.!);   bei  Bozen   am    linksseitigen  Eisakufer 

(Peyr.  b.  Magn.  12  p.  44!),  bei  Bozen   und  Neumarkl  (Krav.  1  p.  13). 

T  Auf  R.  arifolius  bei  Trienl  (Berl.  Sc  Bres.  1  p.  390). 

48.  (286.1  F.  Rnmicis  seutnti  (DC.)  Winl.,  Uredo  Rumicis  scutati 
DC.  —  Rbh.  I.  p.  187  Nr.  278;  Syd.  1.  c  p.  577. 

Auf  Rumex  scutatus, 

0  In  der  Trisannaschlucht  bei  Plans  (Syd.  4  Nr.  122i!);  bei  Oetz 
und  Tumpen  im  Oetztale  (Magn.!). 

1  Innsbruck :  in  der  Kranebiller  Klamm  hinter  der  Hundskirche 
iSarnth.!),  bei  der  SillmOndung  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  44!). 

U  Bei  der  Scholastica  am  Achensee  (Schnabl!). 

M  Bei  Goraagoi  (Dietel);  Mcran:  an  der  Passer  (W.  Magn.!). 

E  In  der  Gilfenklamm  bei  Sterzing  (Wettst.!). 

B  Im  Sarntale  (Dietel). 

T  Bei  Trienl  (Berl.  &  Bres.  1  p.  390). 

49.  (287.)  F.  Viucae  (DC.)  Berk.,  Engl.  Fl.  V.  (1836)  p.  364. 
Uredo  Vincae  DC.  ~  Rbh.  I.  p.  188  Nr.  280;  Syd.  1.  c.  p.  338. 

B  Auf  Vinca  minor  in  Wäldern  bei  Bozen  (Hsm.  b.  Bagl.,  Ces.  k 
De  Not  1  Nr.  891  (1891)),  ebenso  daselbst  bei  Kühbach  (Krav.  1  p.  14) 
und  Slgmundskron  (Pfaff!). 

50.  (288.)  F.  OreoselinI  (Strauß)  Fuckel  in  Jahrb.  nassau.  Ver. 
Xaturk.  XXin.— XXIV.  (1870)  p.  52,  Uredo  Oreoselini  Slrauß.  - 
Rbh.  I.  p.  191  Nr.  285;  Syd.  1.  c.  p.  401. 

Auf  Peucedanum  oreoeelinum. 

Flora  lU.  5 
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I  Innsbruck :  am  Wege  von  Thaur  nach  Absam  (Pevr.  b.  Magn.  12 
p.  44!),  am  Rande  des  Villermoors,  in  den  Sistranser  Wäldern  (Stolz!). 
M  Meran :  bei  Grätsch,  Verdins  lind  am  Abstiege  vom  Schloß  Goyen 
ins  Naiflal  (Magn.  b.  Sarntb.  3^  p.  352!). 

B  Bei  Bozen  (Krav.  1  p.  13),  im  Sarntale  (Dietel),  bei  Runkelstein 
(H.  6c  F.  Syd.  1  p.  17;  Syd.  4  Nr.  1481). 

51.  (289.)  F.  ballata  (Fers.)  Wint.  in  Hedwijcia  XVIII.  (1879) 
p.  136  p.  p.,  Uredo  bullata  Fers.  —  Rbb.  I.  p.  191  Nr.  286  p.  p.;  Svd. 
1.  c.  p.  403  p.  p. 

T  Auf  den  Blättern  von  Laserjntium  prutenicum  bei  Trient  (Berl.  Ä; 
Bres.  1  p.  390). 

Unter  dem  Namen  Fuccinia  bullata  (Fers.)  begreift  Schroeter 
(in  Cohn,  Krypt.-FI.  Schlesien  III.  1  p.  335  (1887))  die  auf  Urabelliferen 
auftretenden  Brachypuccinien,  deren  Uredosporen  hell  zimmtbraun, 
eiförmig  mit  zwei  stark  verdickten  Keimporen  und  mit  am  Scheitel 
ziemlicb  stark  verdickter  Membran  versehen  sind,  während  die 
Teleutosporen  länglich,  elliptisch  oder  keulenförmig,  am  Scheitel 
abgerundet,  in  der  Mitte  wenig  eingeschnOrt,  mit  kastanienbrauner, 
glatter,  am  Scheitel  schwaehverdickter  Membran  und  zartem,  leicht 
abreißendem  Stiele  versehen  sind.  Diese  so  aufgefaßte  Art  hat 
J.  J.  Lindroth  in  seiner  Studie:  Die  Urabelliferen-Uredineen  (in  Acta 
soc.  fauna  et  fl.  fenn.  XXIf.  Nr.  1  (1901)  p.  81  seq.)  auf  Grund  sehr 
feiner  subtiler  morphologischer  Unterschiede  in  eine  Anzahl  von 
Arten  zerlegt,  von  denen  er  die  letzte,  gewissermaßen  noch  als  Rest 
bleibende  p.  103  als  F.  bullata  (Fers.)  auct.  nennt  und  noch  als 
Collectivspecies  bezeichnet.  Die  Unterschiede  sind,  wie  gesagt, 
wenigstens  zum  Teile  sehr  subtil.  So  wird  z.  B.  F.  Libanotidis  Lindr. 
hauptsächlich  durch  dünnere  und  glatte  Teleutosporenmembran 
unterschieden  von  F.  Conii  (Strauß)  Fuckel,  deren  Teleutosporen- 
membran braun,  eben,  mit  reichlichen  Körnern  im  Epispor  ist.  Die 
von  Lindroth  unterschiedenen  Arten,  welche  ftlr  Tirol  in  Betracht 
kommen,  sind :  Fuccinia  Fetroselini  (DC.)  Lindr.  auf  Aethiisa  cynapium, 
Petroaelinum  sativum,  und  Anethum  graveolens,  F.  Conii  (Strauß)  Fuckel 
auf  Conium  macuhtum,  F.  Libanotidis  Lindr.  auf  Seseli  lAbanttis,  P.  An- 
gelicae  (Schum.)  Fuckel  auf  Ängelicn-  (und  Archangelica-)  Arten,  F.  Apii 
Desm.  auf  Apium  gmveölens,  F.  Athamanthae  (DC.)  Lindr.  auf  Peuce- 
danum  cervaHa,  und  F.  bullata  (Fers.)  Auct.  p.  p.  coli.?  auf  Cenoloph tum 
Fischefi,  Cnidium  venosum,  Laserjjüium  pt'utenicum,  Peucedanum  venetum, 
P,  alsaticum,  P.  palustre,  Selinum- Arien,  Seseli-Arien  und  Silaus  aelinoides. 

52.  (290.)  F.  Fetroselini  (DC.)  Lindroth  in  Acta  soc.  fauna  et 
fl.  fenn.  XXII.  Nr.  1  (1902)  p.  84,  Uredo  Fetroselini  DC.  Fl.  fr.  IL 
(1805)  p.  597.  —  Syd.  1.  c.  p.  399  p.  p. 

I  Auf  Aethtisa  cgnapium  bei  den  Allerheiligenhöfen  in  Hötting  (Stolz !) 
und  bei  Hall  (Feyr.  b.  Magn.  12  p.  44  als  F.  bullata!^. 

53.  (291.)  F.  Libanotidis  Lindroth  in  Meddel.  fr.  Stockholms 
Högskolas  boL  Instit.  1901  p.  2.  —  Syd.  1.  c.  p.  392. 

Auf  SeseU  libanotis  (Libanotis  montana), 

0  Bei  Landeck  (Jaap  1  p.  139  als  F.  bullata!). 

1  Innsbruck:  am  JudenbOhel  (Stolz!).  Fas  hberg  (Feyr.  b.  Magn.  12 
p.  44  als  F.  bullata!)  und  ebenda  gegen  di  Sill  (Stolz!). 
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54.  (292.)  P.  Apii  Desm.,  Catal.  pl.  omis.  (1823)  p.  25,  Corda. 
—  Rbh.  I.  p.  192  Nr.  2S6  (als  Synonym  von  P.  buUala);  Svd.  1.  c. 
p.  359. 

T  Auf  Apium  graveolens  bei  Trient  (Berl.  Ä;  Bres.  1  p.  390  als  P.  bullata). 

55.  (293.)  P.  Conli  (Strauß)  Fuckel  in  Jahrb.  nassau.  Ver. 
Nalurk.  XXIII.— XXIV.  (1870)  p.  53.  Uredo  Conii  Strauß  in  Weller. 
Ann.  n.  (1811)  p.  96.  —  Rbh.  I.  p.  191  Nr.  286,  wie  oben;  Syd.  1.  c. 
p.  375. 

Auf  Conium  mactiUitum, 

0  Bei  Landeck  (Jaap  1  p.  139  als  P.  bullata!). 

1  Inusbruck:  an  der  Willener  Sillbrücke  (Stolz!). 

56.  (294-.)  P.  Athamanthae  (DC.)  Lindr.  in  Acta  soc.  fauna  et 
fl.  fenn.  XXII.  Nr.  1  (1902)  p.  101,  Uredo  Athamanthae  DC.  Fl.  fr.  IL 
(1805)  p.  228.  —  Rbh.  I.  p.  191  Nr.  286,  wie  oben;   Syd.  l.  c.  p.  404. 

Auf  Peucedanum  cervaria, 
I  Bei   Innsbruck   (Zaioer!):  am    Buchberge    des  Berg    Isel  (Stolz!). 
M  Am  Sinnichkopfe  bei  Merau  (Magn.!). 

B  Bozen:  am   linksseitigen   Eisakufer  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  44  als 
P.  bullata!).  am  Kalvarienberg  (Magn.  Hb.  F.!)  und   haußg  bei  Virgl 
(Dieiel  b.  Syd.  4  p.  416;  Magn.!}. 
R  Bei  Mori  (Magn.!). 

57.  (295.)  P.  Angellcae  (Schuro.)  Fuckel  io  Jahrb.  nassau.  Ver. 
Nalurk.  XXIll.-XXIV.  (1870)  p.  52.  Uredo  Angelicae  Schum.,  Enum. 
pl.  Saelland.  U.  (1803)  p.  233.  —  Syd.  1.  c.  p.  356. 

K  Auf  Angdica  silvestris,  KitzbQhel:  im  Buchwalde  (Ung.  8  p.  213  als 
Uredo  Umbellalarum  DC.),  ohne  nähere  Angabe  (Ung.  8  p.  216  als 
P.  Umbelliferarura  DC). 

58.  (296.)  P.  Prnnl  splnosae  Pers.  -  Rbh.  I.  p.  193  Nr.  289; 
Syd.  1.  c.  p.  484. 

U  Auf  Pnams  domestica  bei  Erl  (Schnabl). 

B  Auf  P.  spinosa  bei  Bozen  (Dietel  b.  Syd.  4  Nr.  511   als  Uredo  von 

P.  Cerasi  (B^reng.)  Winl.),   ebenso  bei  Runkelstein  und  bei  Montan 

oberhalb  Neumarkt  (Krav.  1  p.  13), 

T  Auf  P,  domestica  in  San  Michele  (Mader!)  und   bei  Trient  (Berl.  d: 

Bres.  1  p.  390). 

59.  (297.)  P.  argentata  (Schultz)  Wint.,  Aecidium  argentatum 
Schultz  p.  p.,  Caeoma  Impatientis  Link.  —  Rbh.  I.  p.  194  Nr.  290; 
Syd.  I.  c.  p.  450. 

Auf  Tmpatiens  noli  längere. 

NB.  Nach  der  Mitteilung  von  F.  Bubäk  in  Centralbl.  f.  Bac- 
teriologie  etc.  2.  Abth.  X.  Bd.  (1903)  p.  574  gehört  zu  dieser 
P.  argentata  ein  Aecidium  auf  Adoxa  moschateUtna,  Ob  es  dem 
Ae.  albescens  Grev.  entspricht,  ist  noch  zweifelhaft,  da  nach 
Plowright  eine  Autopuccinia  auftritt,  welche  dieser  als  P.  albescens 
(Grev.)  Plowr.  bezeichnet  und  zu  der  er  Ae.  albescens  Grev.  zieht. 
I  Innsbruck:  bei  Völs,  am  Sonnenburger  Högel  (Stolz!),  dann  im 
Voldertale  (Stolz),   das  Aecidium  auf  Adoxa  moschateUina   im  Götzner 


Digitized  by 


Google 


68  Puccinia 

Graben  (Stolz!)  und  im  Amraser  Parke  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  39  als 

P.  Adoxae  Hedw.!). 

U  Zillertal:  am  Eingange  der  Stillupp  bei  Mayrhofen  (Sarnth.  !l. 

K  KitzbUhel:  in  Wäldern  bei  Barm  und  am   Ehrenbachwasserfalle 

(Ung.  4  p.  131;  8  p.  217  als  P.  Impatientis  Nees). 

60.  (298.)  P,    Liliaceiirum   Duby.  -   Rbh.  I.  p.   194  Nr.  291; 
Syd.  l.  c.  p.  627. 

Auf  Omiihogalum  umheUatum, 
I  Innsbruck ;  auf  den  Wiesen  in  der  Nähe  des  städtischen  Friedhofes 
(Peyr.  b.  Magn.  12  p.  45!). 
M  Bei  Meran  (W.  Magn.!). 

61.  (299.)  P.  expansa  Link,  Linnaei  Spec.  pl.  VI.  2  (1825)  p.  75. 

—  Syd.  1.  c.  p.  146. 

I  Auf  Senecio  alpinus  (S.  cordatm)  im  botanischen  Garten  zu  Innsbruck 

und  bei  der  Waldrast  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  45!). 

M  Auf  S.  doronicum  bei  der  FrauzenshOhe  am  Stilfserjoch  (Pazschke 

b.  Rbh.  ic  Nr.  4321!;  Dietel  b.  Syd.  4  Nr.  825). 

B  Auf  S.  alpinus  bei  Bozen  (Pazschke  b.  Syd.  4  Nr.  966 !). 

62.  (300.)  P.  Seneclonis  Lib.,  PI.  crvpt.  Arduennae  Nr.  92  (1830). 

-  Syd.  1.  c.  p.  143. 

M  Auf  S.  saf-racenicus  (S,  F)tch8ii)  bei  Trafoi,  Aecidium  und  Teleuto- 
sporen  (Dietel). 

63.  (301.)  P.    conglomerata   (Strauß)    Kunze    et   Schm.,    Uredo 
conglomerata  Strauß.  —  Rbh.  1.  p.  195  Nr.  293;  Syd.  1.  c.  p.  99. 

Auf  Ilomogyne  alpina. 

0  Bei  St.  Christoph  am  Arlberg  (Stolz !) ;  am  Venelberg  bei  Landeck 
2000  m  (Wagner!). 

1  Patscherkofel  (Dietel  b.  Syd.  4  Nr.  419);  Gschnitztal:  am  Blaser 
(H.  (fc  P.  Syd.  1  p,  15),  unterhalb  des  Trunajoches  (Dietel)  und  bei 
Gschnitz  iPazschke). 

U  Gföllalpe  bei  Achenkirchen  (Hieronymus!). 

K  Kitzbühel:  am  Bischof  bei  1624  m  (Lng.  4  p.  109;  8  p.  217|. 

M  Bei  Sulden  iJaap  1  p.  140!). 

P  Bei  Kolfuschg  in  Enneberg  (Kabdt  b.  Bubdk  1  p.  135). 

N  Auf  dem  Monte  Ro^  (Stolz !). 

B  Auf  der  Flitzhöhe  im  Villnößtale  (Kabät  b.  Bubdk  3  p.  29i). 

F  Bei  Cavalese  (Gelmü). 

64.  (302.)  P.   Valerfanae   Carestia.  —  Rbh.  1.   p.   196   Nr.  295; 
Syd.  1.  c.  p.  202. 

I  Auf  Valeriana  officinalis  bei  Volders  (Stolz!). 

65.  (303.)  P.  Thalictri   Chevallier.  -   Rbh.  I.  p.  177   Nr.  254; 
Syd.  1.  c.  p.  550. 

M  Auf  ThaUctrum  sp,  bei  Franzenshöhe  am  Stilfserjoch  (Dietel). 
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66.  (304.)  P.  PolsatilUe  (Opiz)  Roslr.  in  Catal.  pl.  soc.  bot. 
Copenhague  (1881)  p.  1  non  Kalchbr.  in  Mathera.  6s  term^szett.  KOzlem. 
III.  (1865)  p.  307,  Dicaeoraa  Pulsatillae  Opiz,  Böheims  phän.  u.  knpl. 
Gewächse  U823)  p.  148.  —  Syd.  1.  c.  p.  530. 

E  Auf  Anemone  ternalis  am  HOhnerspiel  bei  Gossensaß  (H.  &  P.  Syd.  l 
p.  18). 

M  Auf  A.  montana  auf  den  Hohenbühel  bei  Meran  (Bäumler!). 
B  Auf  A.  montami  bei  Bozen  (Pazschke  b.  Syd.  4  Nr.  968  als  P.  fusca): 
am  Guntscbnaberg  (RetzdorfT!),  Kalvarienberg  (Bartels!),  und  Virglberg 
(H.  Ä:  P.  Syd.  1  p.  18;  Retzdorff!'. 

67.  (305.)  P.  ftiscÄ  (Relban)  Wint,  Aecidium  fuscum  Relhan, 
Puccinia  Anemones  Pers.,  Obs.  II.  (1799)  p.  24.  —  Rbh.  I.  p.  199 
Nr.  300;  Syd.  1.  c.  p.  530. 

Auf  Anemone  nemorosa. 
I  Innsbruck :  ,im  Breiltale**  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  45 !).  am  Spitzbühel 
bei  MOhlau,  im  sOdlichen  Mittelgebirge  (Stolz!),  am  Paschberg  (Peyr. 
L  c. !;  Stolz!),  in  den  Innauen  bei  Amras  und  im  Amraser  Park 
»Peyr.  1.  c.!i.  bei  Sistrans  (Stolz!);  im  Larchtale  bei  Terfens  (Sarnlh.I); 
in  Stubai  (Stolz!). 

K  Geraein  (Ung.  4  p.  133;  8  p.  217). 
T  Bei  Trient  (Berl.  &  Bres.  1  p.  391). 

Auf  J.  trifoliu. 
B  Bei  Bozen  (Pazschke  b.  Rbh.  1^  Nr.  3912;  b.  Syd.  4  Nr.  967!). 

68.  (306.)  P.  slngularis  Magn.  in  6er.  Ges.  naturforsch.  Freunde 
Berlin  1890  p.  29,  145. 

I  Auf  Anemone  ranunculoidee  bei  Vols  gegen  Afling  zu  bei  ca.  600  m 
und  an  einer  anderen  Stelle  in  der  weiteren  Umgebung  von  Innsbruck 
von  Heinricher  gesammelt  (Magn.  21  p.  HO!). 

69.  (307.)  P.  Porri  (Sow.)  Wint.,  Uredo  Porri  Sow.  —  Rbh.  I. 
p.  200  Nr.  301;  Syd.  1.  c.  p.  610. 

I  Auf  Aüium  carinatum  an  sonnigen  Hügeln  bei  Absara  unter  Gebüsch 
(Peyr.  b.  Magn.  12  p.  39!). 

70.  (308,)  P.  Asparagi  DC.  —  Rbh.  p.  201  Nr.  302:  Syd.  1.  c. 
p.  615. 

Auf  A8paragt4s  aUitia  (A,  officinalis),  besonders  an  etwas  feuchten 
Lagen. 

B  Bei  Bozen  und  Leifers  —  alle  Sporenformen  (Krav.  1  p.  13). 
T  Im  Garten  der  Landwirtschaftlichen  Landesanstalt  von  San  Michele 
(Mader  8  p.  166;   Samek  3  p.  150;   Magn.!);   in   Gärten   um   Trient 
(Berl.  d:  Bres.  1  p.  386). 

71.  (309.)  P.  ThesU  (Desv.)  Chaillet  b.  Dubv.  Bot.  gall.  II. 
0830)  p.  889,  Aecidium  Thesii  Desv.  —  Rbh.  I.  p.  202  Nr.  304;  Svd. 
1.  c.  p.  585. 

Auf  Thesium-Arien. 
L  Auf  Th,  sp,  an  der  Straße  nach  dem  Reutter  Berge  (Magn.!). 
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I  Auf  Th.  sj).  bei  Absam  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  38!),  auf  Th,  p^atense 
am  Rande  des  Villermoores  (Stolz!). 

V  An  Th.  montanum  auf  Bergwiesen  der  Mendel  (Pevr.  b.  Magu.  12 
p.  38!). 

B  Auf  Th,  intermedium  bei  Bozen  (Krav,  1  p.  14),  am  Sigmundskroner 
Schloüberg  (PfaflF!),  auf  Th,  montanum  am  Virgl  (Dietel). 

0  Auf  Th,  sp,  bei  Tione  (Sarntb.  Hb.  F.!). 

T,  R  „Super  folia  Thesit  linophylli  tum  in  Baldo,  tum  in  Tridentinis 
montibus-  (Poll.  3  111.  p.  741;  b.  Sacc.  2  p.  130). 

72.  (310.)  F.  Mougeotii  Lagerh.  in  Trorasoe  Mus.  Aarsbeft  XVII. 
(1894)  p.  66.  -  Syd.  1.  c.  p.  585. 

Auf  Thesium  alpinum. 

1  Bei  der  Höttinger-Alpe  (Stolz!);  am  Blaser  (H.  &  P.  Syd.  1  p.  17; 
Syd.  4  Nr.  1479)  und  im  Martartale  bei  Gschnitz  (Sarntb.!). 

U  Zillertal:  mitten  am  Wege  zwischen  Neu-Breitlahner  und  der 
Dominicushütte  (HabU). 

73.  (311.)  F.  Fasserinü  Schroet.  in  Jahresber.  schles.  Ges. 
valerl.  Gull.  LIII.  (1875),  Breslau  1876  p.  117.  —  Syd.  1.  c.  p.  58S. 
B  Auf  Thesium  intermedium  bei  Sigmundskron  und  am  Wege  von 
Bozen  nacb  Kampill  (RetzdorfT!),  auf  Th.  montanum  bei  Virgl 
(H.  &  P.  Syd.  1  p.  17;  Syd.  4  Nr.  1480*). 

O  Auf  Th.  „linophyUum''  bei  Bondo  (Racib.!). 

74.  (312.)  F.  Soldanellae  (DC.)  Ung.,  Exanth.  (1833)  p.  119, 
Uredo  Soldanellae  DC.  (1815),  Aecidium  Soldanellae  Horusch.  b.  Rbh., 
Deutscbl.  Krypt.-FI.  I.  (1844)  p.  18,  Aecidiolum  Soldanellae  Sacc.  in 
Michelia  Nr.  VI.  (1880)  p.  158.  -  Rbh.  I.  p.  202  Nr.  305;  Svd.  1.  c. 
p.  349. 

Auf  Suldanella  alpina  und  S.  jmsilla. 

V  Siehe  O. 

L  Am  Obermädelejocb  und  am  Rappensee  im  Grenzkamme  gegen 
Algftu  (Bornm.!);   auf  der  Höhe  des  Thörl   bei  Ehrwald  (Retzdorff !). 

0  In  der  ganzen  Ariberggegend  sehr  häufig  (Tubeuf  8  p.  203);  im 
Pitztale  (Ule!);  auf  der  Slaraseralpe  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  39!)  und 
im  Längenlaie  bei  Kühetai  (Stolz!). 

1  Am  Roßkogel  (Stolz!).  Patscherkofel  (Dietel),  Ißjöchl,  MahlgrObler 
(Stolz!);  im  Gschnitztale  (Pazschke  b.  Ludwig  1»  p.  217;  b.  Rbh.  1« 
Nr.  3620  u.3621!):  im  Padaster  (Sarntb.  Hb.  F.I),  am  Blaser  (Magn. D; 
bei  Brennerpost  (Jaap  1  p,  139!),  am  Kraxentrager  2400  m  (Bornm.  !i. 
U  Am  Rofan  im  Sonnwendjochgebirge  (Bornm.!). 

K  Das  Aecidium  bei  Kössen  (Schnabl)  und  nicht  selten  an  feuchten 
Stellen  der  Alpen  um  Kitzbühel,  die  Uredoform  auf  derselben  Nähr- 
pflanze am  Kitzbüchler  Hörn,  die  Teleutosporen  am  Geisstein  bei 
1880  m,  im  Gegensatze  zu  den  beiden  anderen  Formen  nur  an  der 
Oberseite  der  Blätter  (Ung.  4  p.  119;  8  p.  221,  213.  217). 


*)  Duch  sind  die  Toloutosporon  nur  sehr  fein  warzigr,  während  sie  Auf 
Th.  ebracteatum  bedeutend  warziger  sind.  Die  Art  auf  Th.  montanum  soll  nach 
rSydow  die  Mitte  halten  zwischen  P.   'Thesii  und  P.  Paaserinii, 


Digitized  by 


Google 


Puccinia  71 

M  Am  Stilfserjoch  (Dietel) ;  am  Kuhberg  und  bei  der  Schaubacbhütte 

in  Salden  (Magn.!% 

E  Bei  Brennerbad  (Syd.  4  Nr.  1487). 

B  Im  Karerwaid  (Magn.!). 

[F  Auf  den  Vette  di  Feltre  iSacc.  3  XI.  p.  158),  extra  fines.] 

G  Bei  Rondo  (Racib.!). 

Auf  Soldanella  alpina,  „S,  montana^  [fehlt  in  Tirol  I]  und  5.  pusUla 
in  Tirol  an  vielen  Orten  beobachtet;  doch  wurde  stets  nur  das 
Aecidium  angetroffen  (H.  Sc  P.  Syd.  1  p.  18).  Dies  ist  nicht  auffallend, 
denn  Uredo  und  Teleulosporen  dieser  Art  erscheinen  stets  im  Früh- 
jahre und  Sommer,  wahrend  die  Aecidien  im  Spatsommer  aufzutreten 
pflegen.  Das  Mycel  der  Aecidien  durcbwuchert  den  ganzen  Sproß 
oder  einen  beträchtlichen  Teil  desselben  und  bedarf  daher  zu  seiner 
Entwicklung  wahrscheinlich  eines  vollen  Jahres,  wie  z.  B.  das  von 
Endophyllum  Sempervivi,  das  auch  den  Sproß  durchzieht. 

75.  (313.)  P.  nigrescens  Kirchner  in  Lotos  VI.  (1856)  p.  182, 
P.  oblusa  Schroet.  (1869).  —  Rbh.  I.  p.  203  Nr.  307;  Syd.  I.  c. 
p.  288. 

I  Auf  Salvia  verticülata,  Innsbruck :  beim  Rechenhof  (Stolz !),  an  Acker- 
rändem  am  Wege  zwischen  Arzl  und  Rum  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  39!); 
bei  HaU  (Stolz!). 

76.  (314.)  P.  Menthae  Pers.,  Aecidium  Menthae  DC,  Fl.  fr.  VI. 
(1815)  p.  95,  Lredo  Labiatarum  DC.  l.  c.  p.  72,  Puccinia  Labiatarum 
Schlechtd.  -  Rbh.  I.  p.  204  Nr.  308;  Syd.  1.  c.  p.  282. 

Auf  Mentha  und  Satureja  (Calamintha^  Clinopodium)  sehr  verbreitet. 
L  Auf  M.  „Qihestns"  beim  Plansee  (Magn.!). 

0  Auf  S,  calaminiha  (C.  ofßeinalis)  bei  Grins  (Syd.  4  Nr.  1217),  auf 
M.  „Bilvestris*"  in  der  Trisannaschlucht  (Syd.  4  Nr.  1216),  auf  M.  „sil- 
vtatrW  und  S,  calaminiha  bei  Landeck  (Jaap  1  p.  139!),  ebendort  auf 
S.  acinos  (Jaap  ).  c). 

1  Auf  „M,  silvestris*^  bei  Seefeld  (Jaap  1  p.  139!),  auf  S.  calaminiha  an 
der  Straße  zwischen  Zirl  und  Kranebitten  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  40!), 
auf  S.  nepeta  bei  Allerheiligen,  auf  M,  arvensis  bei  HOtting  und  beim 
Rechenhof  (Stolz !),  auf  3f.  sp.  bei  Zirl.  Innsbruck  und  am  Paschberg, 
auf  S,  vulgaris  (Clinopodium  vulgare)  bei  der  Schweinsbrücke  (Peyr. 
b.  Magn.  12  p.  40!)  und  beim  Berreiterhofe,  auf  M,  silvestris  bei  Igls 
(Stolz !)  und  am  Willener  Berg,  auf  S.  vulgaris  am  Paschberg  (Pranlner 
Hb.  F.!),  auf  if.  piperiia  und  anderen  MenthakvK^n  im  botanischen 
Garten  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  40!);  auf  S,  vulgaris  im  Volderwald 
(Stolz!);  auf  3f.  „silvestris^  am  Brennersee  (Jaap  1  p.  139!). 

U  Auf  M.  „süvtstris*^  und  iS'.  vulgaris  bei  Kufstein  (Schnabl):  auf 
M.  y^vestris*"  bei  Haring  (Ung.  8  p.  220). 

K  Die  Uredo  und  Teleulosporen  auf  3f.  „silvestris" ^  M.  arvensis,  M.  palu- 
stris, M.  sativa  („verticillata'*)  und  S.  vulgaris  [nicht  Chenopodium  vulgare] 
um  KitzbQhel,  gemein,  das  Aecidium  auf  M.  „silvestris"  in  der  Langau 
(Ung.  4  p.  121 ;  8  p.  213,  216,  220). 

M  Auf  Jf.  „silvestris"  in  Trafoi  und  bei  Prad  (Dietel),   auf  derselben 
Pflanze  und  auf  S.  vulgaris  bei  Meran  an  der  Straße  nach  Dorf  Tirol 
(Magn.  b.  Sarnlh.  3«  p.  3531). 
E  Auf  Jf.  aquatica  bei  Brennerbad  (H.  Ä:  P.  Syd.  1  p.  17) 
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B  Auf  S.  calantintha  im  Sarntale  (Magn. !) ;  auf  M.  arvensis  bei  Waid- 

bruck  (Racib.!),   auf  S.  ealamintha  bei   Atzwang  (Jaap  1  p.  139),    im 

Eggentaie  (Magn.!)  und  bei  Kardaun  (Dietel);  &uf  „Calatnintha^  sp.  bei 

Bozen  (Hsm.  b.  Bagl.,  Ces.  &  De  Not.  1  Nr.  198  (119.S)),  auf  5.  ncitws 

und  S,  vulgaris  um  Bozen  (Krav.  1  p.  13);  auf  M,  Pulegium  bei  Salurn 

(Stolz!). 

F  Auf  M.  arvensis  im  Fassatale  unterhalb  Vigo  (Magn.  !|. 

T  Auf  M.  „HlvestHs*"  bei  Trient  (Berl.  k  Bres.  1  p.  387),  auf  „Calantintha'' 

8p.  in  Sardagna  (Magn.!). 

77.  (315.)  P.  CouTolvuli  (Pers.)  Caslagne,  üredo  Belae  f  Con- 
volvuli  Pers..  U.  Convolvuli  Strauß.  —  Rbh.  I.  p.  204  Nr.  309;  Syd. 
1.  c.  p.  319. 

B  Das  Aecidium  auf  Calyategia  sepium  bei  Bozen  (Hsm.  b.  Bagl.,  Ces. 

Ä:  De  Not.  1  Nr.   400  (1400)),    auf  ConvolvulHS  arvensia   und    Cali/stegia 

sepium  um  Bozen  (Krav.  1  p.  13),  auf  (\  sepium  bei  Bozeu  und  Auer 

(Peyr.  b.  Magn.  12  p.  39!). 

T  Auf  Calysiegia  sepium  bei  San  Michele  (Magn.!). 

R  Auf  Calystegia  sepium  bei  Riva  (Magn.  Hb.  F.!). 

78.  (316.)  P.  Gentianae  (Strauß)  Link,  Linnaei  Spec.  p1.  ed.  4 
VI.  2  (1825)  p.  73,  Uredo  Gentianae  Strauß.  —  Rbh.  I.  p.  205  Nr.  311  ; 
Syd.  1.  c.  p.  340. 

Auf  Gentiana'kviQTi, 
I  Auf  G.   excisa   resp.   G.   vulgaris   (G,  acatUis) :    bei   Seefeld  (Jaap  1 
p.  1^9!);   auf  den   Kreiter-,  Igler-  und   Sistranser  Mähdern  (Stolz!), 
zwischen  Igls  und  Patsch;  bei  Trins  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  39!)  und  bei 
Brennerpost,  hier  besonders  zahlreich  (Jaap  1  p.  139!). 
£  Auf  G,  acaulis  bei  der  Badalpe  oberhalb  Brennerbad  (H.  6:  P.  Svd.  1 
p.  16)   und   am   Hühnerspiel   (H.  Sc  P.  Syd.  1.  c;   Syd.  4  Nr.  1*473), 
das  Aecidium  ruft  Verkrümmung  der  abgeblühten  Stengel   hervor, 
auf  G.  vulgaris  am  Hühnerspiel  (Racib.!). 
P  Auf  G.   sp.  bei   Pescol   im   Gadertale   (Kabät  b.  Bubäk  3  p.  293). 

79.  (317.)  P,  chondrilllna  Bubdk  et  Svd.  in  Oesterr.  bot. 
Zeitschr.  LI.  (1901)  p.  17,  LH.  (1902)  p.  94,  Uredo  Chondrillae  Opiz, 
Seznam  (1852)  p.  151,  non  Puccinia  Chondrillae  Corda(1840).  —  Syd. 
I.  c,  p.  44. 

B  Auf  ChondriUa  juticea  im  Sarntale  (Allescher !)  und  bei  Bozen  (Dietel). 

80.  (318.)  P,  Taraxaci  (Rebent.),  P.  Phaseoli  var.  Taraxaci 
Rebent.,  Prodr.  fl.  neom.  (1804)  p.  356,  P.  Taraxaci  Plowr.,  Monogr. 
Ured.  and  Lslil.  (1889)  p.  186.  —  Syd.  1.  c.  p.  164. 

Auf  Taraxacum  officinale, 

0  Bei  Landeck  (Jaap   1   p.   139),  Imst,   in   der  Rosengarten-Klamm 
daselbst  und  bei  Oetz  (Magn.!). 

1  Innsbruck:  bei  Hotting,  Vill  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  43!)  und  Aldrans 
(Stolz!),  zwischen  Aldrans  und  Lans  (Magn.  Hb.  F.!). 

U  Bei  der  Scholastica  am  Achensee;  bei  Kufstein  (Magn.!). 

?K  Siehe  P.  variabilis. 

M  Auf  der  Franzenshöhe   am  Stifserjoch  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  48!; 

Dietel);  bei  Meran  (W.  Magn.!). 
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E  Auf  Wiesen  ))ei  Gossensaß  (Magn.!). 

B  Lengmoos,  Eggenial  (Krav,  1  p.  13  als  P.  flosculosorum). 

—  P.  Tariabilis  Grev.,  Soot  Crypt-Fl.  (182C)  p.  ?,  nach  Plowr.,  Mouogr. 
Brit.  Ured.  and  Ustil.  (1889)  p.   150,  151. 

K.  Uoger  fibt  (4  p.  107)  an:  Uredo  Cichorscearam  DC.  und  Aecidium  Taraxaci 
Konze  et  St-hm.  auf  Leontodon  Taraxacum  L.  an  beiden  Seiten  der  Bl&tter,  letzteies 
zuerst  an  der  Unterseite,  allenthalben.  —  Ob  das  die  autücische  P.  variabilis  oder 
eio  geaieioscbaftlithos  Auftreten  des  zu  P.  silratica  gehörigen  Aecidiums  mit  dcr 
Uredo  der  Pucdnia  Taraxaci  ist,  wage  ich  nicht  zu  entscheiden. 

81.  (319.)  P.  PicridiB  Hazslinskv  in  Math.  6s  termesz.  Közlein. 
XIV.  (1877)  p.  81-197;  vergl.  Sacc,  Syll.  fung.  VII.  (1888)  p.  6.52. 
—  Syd.  1.  c.  p.  130. 

B  Auf  Picris  h'eracioides  bei  Atzwang  (Jaap  1  p.  139!). 

82.  (320.)  P,  HypoehoeridlsOudem.  in  Nederl.  kruidk.  Archief  2. 
Ser.  I.  (1873)  p.  175.  —  Syd.  l.  o.  p.  100. 

0  Auf  l  ypochoetHs  uniflora  bei  GaltQr  in  Paznaun  (Peyr.  b.  Magn.  12 
p.  44  als  P.  HieraciÜ);  ebenso  am  ersten  Karkopf  gegen  Süden  vor 
der  Tumpenalpe  im  Oetztale  (Höhnel). 

1  Auf  //.  uniflora  am  Roßkogel  und  im  Viggarlale  (Stolz!). 

U  Auf  //.  radicata  am  Eingange  des  Stilluppgrundes  bei  Mayrhofen 
im  Zillertale  (Sarnih.!}. 

83.  (321.)  P.  alpestris  Svd.  in  Lred.  exs.  Nr.  1474  (1900),  in 
Oesterr.  bot.  Zeitschr.  LT.  (190*1)  p.  23.  —  Syd.  1.  c.  p.  65. 

B  An  Crepis  alpestris  auf  der   Seiseralpe  (H.  &  P.  Svd.  1  p.  14,   24; 

2  p.  66;  Syd.  4  Nr.  1474). 

84.  (322.)  P.  mi^or  Dielel,  P.  Lampsanae  (Schultz)  Fuckel  var. 
migor  Dielel  in  Hedwigia  XXVII.  (1888)  p.  303,  P.  major  Dietel  in 
Millheil.  thür.  bot.  Ver.  N.  F.  VI.   (1894)   p.  45.  -  Syd.  1.  c.  p.  66. 

Auf  Crepis  hlattarioides, 
I  Auf  der  HOltinger  Alpe  bei  Innsbruck  (Stolz !). 
Auf  C.  grandiflora. 

I  Gschnitztal:  beim  Ansitz  Schneeberg  iSarnth.  !i;  bei  ßrennerposl 
(Jaap  1  p.  139!). 

E  Bei  Gossensaß  (Magn.!). 

Auf  C.  paludosa. 
I  Das  Aecidium  im  Ißtale  bei   Hall   und  oberhalb  Sistrans  (Stolz!;. 

85.  (3230  P-  crepidicola  Svd..  Ured.  exs.  Nr.  1475  (1900),  in 
Oesterr.  bot.  Zeitschr.  LI.  (1901)  *p.  27.  —  Syd.  1.  c.  p.  71. 

I  Auf  Crepis  taraxacifolia  am  Blaser  (H.  &  P.  Svd.  1  p.  15;  Svd.  4 
Nr.  1475). 

86.  (324.)  P,  Leontodontls  Jackv,  Compositen  bewohn.  Puccin. 
(1899)  p.  75.  —  Syd.  1.  c.  p.  114. 

Auf  Leontodon- kxien, 
I  Aufl..  danubialis  (L,  hasiilis)  im  Wiltener  Stiftsgarten  bei  Innsbruck 
(Prantner  Hb.  F. !),  auf  L.  sp,  am  Paschberg  (Stolz !). 
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£  Auf  L.  sp.  in  der  Gilfenklamm  bei  Sterziag  (Magn.!). 

K  Auf  L.  dannbialis  und  L,  alpinus  (Ung.  4  p.  107;  8  p.  213,  216  als 

Uredo    Cichoracearum    DC,    U.    Flosculosorum   Alb.   d:   Schw.    und 

P.  Compositarum  Schlechlend.). 

M  Auf  L,  hispidus  bei  Meran  (Dietel),   an  L,  sp.  bei  Meran,   ebenso 

bei  SchOnna  (Magn.!). 

D  Auf  L,  «p.  bei  Innichen  (W.  Magn. !). 

B  Auf  X.  incanm   bei   St.  Ulrich    in   Gröden   (H.  &  P.  Syd.  1  p.  17; 

Syd.  4  Nr.  1477);   auf  L.  hispidus  bei  Atzwang;   auf  L.  danubialis  bei 

Ratzes  (Jaap  1  p.  139!);  auf  L.  pyrenaicus  bei  Kollern  (H.  &:  P.  Syd.  1 

p.  17;  Syd.  4  Nr.  1478). 

T  Auf  L,  danubialis  bei  Trient  (Berl.  &  ßres.  1  p.  389  als  P.  Hieracii; 

Eres.!). 

87.  (325.)  F.  praecox  Bubäk  in  Verb,  naturforscb.  Ver.  BrOnn 
XXXVl.  (1898)  p.  123,  Aecidium  praecox  Bubdk  in  Verb.  zool.  bot. 
Ges.  Wien  XLVIII.  (1898)  p.  36,  Ae.  Rostrupii  Thüm.  in  Bot.  Tidskr. 
3.  Folge  II.  Bd.  (1877)  p.  ?  (das  Aecidium).  —  Syd.  1.  c.  p.  67. 

I  Auf  Crepis  biennis,  das  Aecidium  in  der  HOtUngerau  bei  Innsbruck 
(Stolz !). 

88.  (326.)  F.  Crepidis  anreae  H.  et  P.  Syd.  in  Oesterr.  bot. 
Zeilscbr.  LI.  (1901)  p.  26.  —  Syd.  1.  c.  p.  69. 

Auf  Crepis  aurea, 
V  Bei  Stuben  am  Ariberg  (Svd.  4  Nr.  1267   als  P.  Hieracii!;   H.  & 
P.  Syd.  1  p.  26). 
O  Im  Fimbertale  in  Paznaun  (H.  &  P.  Syd.  1  p.  26). 

—  F.  Crepidis  pjgmaeae  Gaillard  in  Bull.  soc.  mycol.  Franco  HI. 
(l887)  p.  188,  Syd.  in  Oesterr.  bot.  Zeitsehr.  LI.  (1901)  p.  26.  —  Syd.  1.  c.  p.  70. 

»Hab.  in  foliis  petiolisque  vivis  Crepidis  pygmaeae  in  Tirolia  (Wormser 
.Joch)<  (P.  &  H.  Syd.  1  I.  p.  70).  Herr  P.  Sydow  schrieb  hierüber  ddo.  4.  Okt. 
1008  an  Herrn  Grafen  v.  Sarnthein:  »F.  Crepidis  pygmaeae  fand  ich  bei  Durchsicht 
eines  Phaueroganien-Herbars.  Das  Etikett  lautet:  »Crepi»  pygrmaea  L.  Tirol,  Wormser 
Joch  leg.  Tappeiner«.  —  Da  jedoch  diese  Nährpflanzo,  wie  mir  Sarnthein  mitteilt, 
l)i»ber  auf  der  tirolischen  Seite  des  Womiser-  (Stilfser-)  Joches  nicht  gefanden 
wurde  und  auch  der  Tappeiner'sche  Standort  nach  Hausmann,  Fl.  Tir.  p.  527  in 
der  Schweiz  liegt,  so  kann  auch  dieser  Pilz  noch  nicht  als  tirolische  Art  angefQbrt 
werden. 

89.  (327.)  F.  Hieracii  (Scbura.)  Marl  ins.  Prodr.  fl.  mosq.  (1812) 
p.  226,  Uredo  Hieracii  Schum.  —  Rbh.  I.  p.  207  Nr.  312^;  Syd. 
1.  c.  p.  95. 

Auf  Hieracium-Arien. 
L  An  //.  sp.  auf  dein  Fernpasse  (Magn.  I). 

0  Auf  H.  sp,  bei  St.  Anton  am  Ariberg  (Lindau!);  auf  H.  incisum  bei 
Ischgl  (Syd.  4  Nr.  1419);  auf//,  „murorum^  in  der  Rosen  garten- Klamm 
bei  Imst  (Magn.!)  und  bei  Tumpen  im  Oetztale  (Hohnel). 

1  Innsbruck :  auf  H.  silvaticum  in  der  Kranebitter-Klamm  (Samth. !), 
auf  //.  „murorum"  bei  Schloß  Mentelberg  (Stolz!),  auf  H.  sp.  am  Eisen- 
babndamme  näcbst  dem  PeterbrOnnl  und  am  Wege  nach  Mutters 
(Peyr.  b.  Magn.  12  p.  44!);  auf  H.  „murorum"  in  Wäldern  des  Volder- 
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tales  (Schiederm.  1  p.  194  als  P.  Flosculosorum  var.  Hieracii  Schum.) ; 

auf  H,  süvaticum  bei  Pfons  (Sarnth.!);  auf  Ä^.  sp.  bei  Trins  (Weltst. !; 

Magn.!),  auf  H,  süvaticum  im  Bannwald  und  am  Mulischrofen  daselbst 

(Sarntb.!)  und  bei  Brennerpost  (Jaap  1  p.  1401;  Sarnth.!). 

U  Auf  H.    glaueum   am   Stanserjoch    am    Achensee   (Bornra.!);    auf 

H.  sp.  plur.  am  Thierberg  bei  Kufstein  (Magn.!). 

K  Auf  £r.  „murorum*^  resp.  H.  silvcUicum,  IL  auricüla  und  //.  ohscnrum 

(Ung.  4  p.  107;  8  p.  216  als  Uredo   Cichoracearum   und   P.  Compo- 

sitarum;  8  p.  213  als  Uredo  Flosculosorum). 

M  Auf   U.  „murortim^  bei  Trafoi  (Jaap  1   p.  140!)    und    Sulden;    am 

Passerufer   bei  Meran    (Magn.!).    auf  H.    umbeüatum   bei    Dorf  Tirol 

(Magn.  b.  Sarnth.  3«  p.  353!),  auf  H.  pilosella  in  der  Masulschlucht 

bei  Verdins  (Magn.!). 

£  Auf  //.   „muroi'um^  bei   Gossensaß   und  in   der  Giifenkiamm   ))ei 

Sterzing  (Magn.!). 

D  Auf  //.  „murorum"  bei  Innichen  (Magn.!),  auf  H.  pilosella  am  Innicher 

Berge  und  im  Sextentale  (W.  Magn.!). 

B  Auf  H.  silvtstre  (H.  boreale)  bei  Lengmoos  (Krav.  1  p.  13);  auf  M.  sp. 

bei  St.  Ulrich  in  GrOden  (Racib. !);  auf  //.  „murorum**  und  H,  sütestre 

bei  Atzwang,   auf  H,  „murorum^  und  H.  glaueum   bei  Ratzes  (Jaap  1 

p.  140!);  auf//,  süvestre  im  Eggental  (Krav.  1  p.  13),  auf  //.  ,mnro7-um'^ 

im  Karerwalde  (Magn. !) ;  auf  H.  saxatile  bei  Bozen  (Dietel),  &uf  Jf.  sj), 

daselbst  (H.  &  P.  Syd.  1  p.  16). 

P  Auf  //.  „murorum*  bei  San  Martino  di  Castrozza  (Magn,!). 

T  Auf  H,  sabaudum  bei  Trient  (Bres. !). 

90.  (328.)  P.  Willemetlae  Bubäk  in  Oesterr.  bot.  Zeitschr.  LH. 
(1902)  p.  95.  -  Syd.  1.  c.  p.  183. 

K  Auf  Wülemetia  stipitata  (W,  apargioides^  W,  hieracioides)  um  Kitzbühel 
(Ung.  4  p.  107  als  Uredo  Cichoracearum;  8?). 

91.  (329.)  P.  Chlorocrepidis  Jackv,  Composilen  bewohn.  Pucciu. 
(1899)  p.  71.  —  Syd.  1.  c.  p.  43. 

Auf  Hieracium  staticefolium, 

0  In  der  Rosengartenklamm  bei  Imst  (Magn.!). 
E  Bei  St.  Ulrich  in  Gröden  (Racib.!). 

92.  (330.)  P.  Lampsanae  (Schultz)  Fuckel  in  Jahrb.  nassau.  Ver. 
f.  Naturk.  XXill.— XXIV.  (1870)  p.  53  als  P.  Lapsanae,  Aecidium 
Lapsanae  Schultz,  Prodr.  fl.  stargard.  (1819)  p.  454.  —  Syd.  1.  c. 
p.  112. 

1  Im  botanischen  Garten  zu  Innsbruck  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  39!), 
im  Garten  des  Stiftes  Wüten  bei  Innsbruck  (Prantner  Hb.  F.!)  und 
am  Berg  Isel  (Magn.!). 

B  Bei  Bozen  (Dietel). 

93.  (331.)  P.  Cirsii  Lasch  in  Rbh.,  Fung.  eur.  exs.  Nr.  90  (1859). 
-  Rbh.  I.  p.  206  Nr.  312  p.  p.;  Syd.  1.  c.  p.  55. 

Auf  Ctrsmm- Arten. 
O  Auf  C,   spinosissimum    bei    KOhetai    und    im   Längentale    daselbst 
(Stolz!);  auf  C.  heterophyUum  bei  Tumpen  im  Oetztale  (Magn.!). 
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1  Innsbruck:  auf  (\  oleraceum  in   der  Kranebitter-Klamm  (Sarnth. !), 

bei   der  Weiherburg  (Hfl.   Hb.   F.!).   im   Garten    des   Stiftes  Wüten 

(Pranluer  Hb.  F.!),   ebenso  im  Amraser  Schloßpark  (Magn.  Hb.   F.!) 

und  bei  Lans  (Magn.!),   auf  ('.  syhalpinum  Hsm.   bei   Sisttans  (Stolz); 

auf  (\  cleraceum  bei  Trins  (Magn.!),  auf  C  offine  daselbst  (Wettst.!), 

auf  r.   sjnnosissimum    im    Sondestale  (Dielel);    auf  (\   oleraceum   und 

(\  erisithales  bei  Brennerpost  (Jaap  1  p.  139). 

K  Auf  C.    oleraceum   und    ('.  palustre   bei    Kitzbtthel   (üng.  4  p.  111; 

S  p.  213,  216  als  Uredo  Flosculosorum  und  F.  Compositarura). 

M  Auf  (/.  oleraceum  bei  Trafoi  (Jaap  1  p.  139!),   auf  C.  epinoeissimum 

auf  der  Ferdinandshohe  (Magn.!). 

E  Auf  r.  heterophyüum  an  der  Straße  von  Sterzing  nach  Mareit  (Magn.!). 

P  Auf  <\  8p.   bei  St.  Vigil  in   Enneberg  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  44!). 

'S  Auf  (\  erisUhales  im  Val  di  Sole  (Bres.!). 

B  Auf  C.  erieühales  bei  Ratzes  (Jaap  1  p.  139!),    auf  C.   spinosissimum 

auf  der  Seiseralpe  (Stolz!). 

P  Auf  (\  erieithales  bei  San  Marlino  di  Castrozza  (Magn.!). 

94.  (332.)  F.  Cardaorom  Jacky,  Compositen  bewohn.  Puccin. 
(1899)  p.  58.  -  Syd.  1.  c.  p.  33. 

Auf  Carduus' Arien, 
I  Auf  r.  „defloratus^  bei  der  Höttinger  Alpe  (Stolz !),  auf  C\  acanthoides 
bei  Wüten  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  44  als  P.  Cirsiü). 
K  Auf  r.    „j^ersonata"'    um    Kitzbühel    (Ung.  4  p.  111;    8   p.  213   als 
Uredo  Flosculosorum). 

M  Auf  (\  „personata*'  bei  Trafoi  und  am  Küchelberge  bei  Meran 
(Magn.!),  auf  C  acanthoides  bei  Meran  (Dietel). 

E  Auf  (*.  „viridis"*  in  der  Gilfenklamm   bei   Sterzing  (H.  Ä:  P.  Syd.  1 
p.  15),  auf  C,  sp.  ebendort  (Magn.l). 
B  An  (\  „defloratus''  auf  der  Seiseralpe  (H.  &  P.  Syd.  1  p.  15). 

95.  (333.)  F.  Carlinae  Jacky,  Compositen  bewohn.  Puccin.  (1899) 
p.  55.  —  Syd.  1.  c.  p.  35. 

Auf  CaWma-Arten. 
1  Auf  C,  vulgaris  am  Paschberg  bei  Innsbruck  (Stolz!),   auf  C  acaulis 
auf  den  Sistranser  Galtmähdern  (Stolz!)  und  am  Blaser  (H.  &  F.  Syd.  1 
p.  15;  Syd.  4  Nr.  1467). 

K  Auf  C.  acaulis  und  C.  longifolia  (Ung.  8  p.  213  als  Uredo  Flosculo- 
sorum, p.  216  als  P.  Compositarum).  Der  Standort  der  letztgenannten 
Nflhrphanze  ist  nach  Ung.  8  p.  305:  Sintersbachgraben  bei  Jochberg. 
IS  Auf  (\  acaulis  am  Aufstiege  von  Brennerbad  zur  Badalpe  (Peyr. 
b.  Magn.  12  p.  44  als  F.  Cirsiü). 

96.  (334.)  F.  montana  Fuckel  p.  p.,  Jackv,  Compositen  bewohn. 
Puccin.  (1899)  p.  6i.  —  Rbh.  I.  p.  207  Nr.  313* p.  p.;  Syd.  1.  c.  p.  37. 
T  Auf  Centaurea  axillaris  bei  Trient  (Gelmi  b.  Berl.  k  Bres.  1  p.  389 
als  F.  suaveolens !). 

Die  Angabe  bei  Sacc.  9  VTI.  (1888)  p.  619:  „Hab.  in  foliis 
Centaureae  montanae  et  phrygiae  in  Tyrolia**  [z.  T.  nach  Bagnis  1  p.  671] 
kann  nicht  hieher  gezogen  werden,  da  der  Verfasser  dieses  Bandes, 
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De  Toni,   zwei   verschiedene  Pilze,    die  Puccinia   und    das   isolierte 
Aecidium  darunter  begreift. 

97.  (335.)  P.  Centanrcae  DC.  Fl.  fr.  V.  (1815)  p.  595.  Martius, 
Prodr.  fl.  mosq.  (1817)  p.  226  p.  p. ;  vergl.  Magn.  in  Oesterr.  bot. 
Zeilschr.  LH.  (1902)  p.  428.  -  Syd.  l.  c.  p.  39. 

Auf  Centaurea- Arien  ♦). 

0  Auf  r.  j)8eudophiygia   am   ersten   Karkopf  bei  Tumpen   (Hohnel). 

1  Auf  C.  scahiosa  Lei  Mühlau,  am  BreitbOhel  daselbst,  an  der  Brenner- 
straße bei  Wilten  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  44!).  bei  Viil  (Stolz!). 

U  Auf  C,  jacea  [folgende  Arl?l  und  C.  scuhiosa  bei  Erl  (Schnabl). 

K  Auf  C\  „austriaca^  (üng.  8  p.  213  als  Uredo  Flosculosorum,  p.  21d 

als  F.  Compositarum). 

D  Auf  C.  scabiosa  bei  Lienz  (Magn.!). 

B  An  C,  „earia4:ea*^  auf  der  Seiseralpe  (H.  &  P.  Syd.  1  p.  15 ;  Syd.  4 

Nr.  1468);  auf  C.  rhenana  {€.  pannictdala)  bei  Bozen  (Dietel). 

T  Auf  C,  scabiosa  bei  Trient  (Bres.!). 

98.  (336.)  P.  Jaeeae   Otth  in   Mittheil,  naturforsch.  Ges.   Bern 

a.  d.  J.  1865  (Bern,  1866)  p.  165.  —  Syd.  1.  c.  p.  40  als  Synonym  von 
P.  Centaureae. 

Auf  Centaurea- Arien, 
I  Auf  ('.  jacea  am  Eisenbahndamme   nächst  dem   Peterbrünnl  (Peyr. 

b.  Magn.  12  p.   43   unter  P.   Centaureae!);    auf  C\  pseudophrygia   bei 
NOslachreisen  im  Voldertale  (Stolz!). 

U  Siehe  vorige  Art. 

B  Auf  C  pratensis  Thuill.  hei  Ratzes  (Jaap  1  p.  139  als  P.  Centaureae 

Mart.  auf  C.  nigrescens  ? !). 

99.  (337.)  P.  Bardanae  (Wallr.),  P.  inquinans  t  Bardanae  Wallr., 
FL  crypt  Germ.  II.  (1833)  p.  219,  P.  Bardanae  Corda,  Icon.  IV.  (1840) 
p.  17.  ~  Syd.  1.  c.  p.  113. 

B  Auf  Ärctium  minus  (Lappa  minor)  im  Eggentale  (Dietel). 

100.  (338.)  P.  Cyani  (Schleicher)  Passerini  in  Rbh.,  Fungi  eur. 
exs.  Nr.  1767  (1874),  Uredo  Cyani  Schleicher,  PI.  crypt.  helv.  Nr.  95 
(1805),  DC,  Fl.  fr.  VI.  (1815)  p.  74.  —  Syd.  1.  c.  p.  38. 

M  Auf  Centaurea  cyanus  bei  Schloß  Kalzenstein  bei  Meran  (W.  Magn.!). 

101.  (339.)  P.  saaTeolens  (Pers.)  Rostr.  in  Forh.  skand.  Naturf. 
XL  (1874)  p.  338-341,  Uredo  suaveolens  Pers.  —  Rbh.  I.  p.  189 
Nr.  282;  Syd.  L  c.  p.  53. 

Auf  Cirsium  arvense, 
V  Auf  Wiesen  bei  Schruns  (Bornm. !). 

0  Bei  Landeck  (Jaap  1  p.  139!)  und  Oetz  (Sarnth.!). 

1  Bei  Innsbruck,  am  Wege   zum  PeterbrQnnl   und  in   der  Nähe   des 
sUdtischen  Friedhofes  (Magn.  b.  Peyr.  12  p.  36,  43!),  Wiltener  Felder 


*)  Hier  kann  bei  den  von  Anderen  übernommenen  Angaben  öfter  P.  Jaeeae 
Ottb  sein,  die  ich  durch  die  zwei  dem  oberen  Pole  genäherten  Keimporen  der 
Uredosporen  anteracheidc,    was    daher  ohne  dütersuchang  nicht  zu  entscheiden  ist». 
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(Stolz) ;  Paschberg  620  m ;  Navis,  bei  ca.  1200  m  (Sarnlh. !) ;  bei  Steinach 

(Weilst.!),  Trins  (Magn.!)  und  Brennerpost  (Jaap  1  p.  139!). 

K  Gemein  auf  der  obgenannten  Nährpflanze,   welche   auf  lockerem, 

nahrhaftem  Boden  wächst  (Ung.  4  p.  111,  300;  8  p.  213  Nr.  23,  hier 

auch  Nr.  21  als  Uredo  Flosculosorum,  dann  p.  216  als  F.  Compositarum). 

M  Bei  Meran  (W.  Magn.!). 

B  Bozen,  Eppan  (Krav.  1  p.  14). 

T  Bei  Trient  (Gelmi  b.  Berl.  &  Bres.  1  p.  389). 

102.  (3i0.)  F.  Chondrillae  Corda,  Icon.  IV.  (1840)  p.  15;  vergl. 
über  die  Noraenclatur  dieser  Pflanze:  Bubäk  in  Oesterr.  bot.  Zeitschr. 
LH.  (1902)  p.  165.  —  Syd.  1.  c.  p.  106. 

Auf  Lactuca  muralis. 
I  Innsbruck:    Berg   Isel   (Magn.!),   Paschberg,   Sounenburger   Hügel 
(Stolz!);    in     Wäldern    im    Voldertale    (Schiederm.    1    p.    195    als 
P.  Prenänlhis);  an   bewaldeten   Abhängen   bei   Brennerpost  (Jaap  1 
p.  139  als  P.  lactucarum  Syd.I). 
U  Bei  Kufstein  (Dietel). 

K  Im  Buchwalde  bei  KitzbOhel  (Ung.  8  p.  213  als  Uredo  maculosa, 
216  als  P.  Compositarum  u.  p.  220  als  Aecidium  Prenanthis). 
D  In  der  Galitzenklamm  bei  Lienz  (HOhnel). 

B  Bozen :  bei  Kardaun  (Dietel),  Gries  und  Haslacb  (Krav.  1  p.  13  als 
P.  Prenanthis),  das  Aecidium  im  Haslacher  Walde  (Krav.  1  p.  8  als 
Aecidium  Compositarum). 

103.  (341.)  F.  Lactncae  perennis  Jacky,  Compositen  bewohn. 
Puccin.  (1899),  P.  Lactucarum  Syd.  in  Ured.  exs.  Nr.  1476  (1900),  in 
Oesterr.  bot.  Zeitschr.  LI.  (1901)  p.  16  p.  p.  —  Syd.  1.  c.  p.  103. 

B  Auf  Lactuca  j^^'^nnis  bei  St.  Ulrich  in  Gröden  (H.  &  P.  Syd.  1 
p.  16);  ebenso  bei  Bozen:  Nesselbrunn  (H.  &  P.  Syd.  l  p.  16;  Syd.  4 
Nr.  1476;  b.  Lindroth  Vs  p.  5),  Gries  und  Haslach  (Krav.  1  p.  13  als 
P.  Prenanthis). 

104.  (342.)  F.  Frenanthi^  purpnreae  (DC.)  Lindroth  in  Act.  soc. 
fauna  et  fl.  fenn.  XX.  (1901)  Nr.  9  p.  7,  Aecidium  Prenanthis  ß  Pre- 
nanthis purpureae  DC,  Fl.  fr.  IL  (1805)  p.  244,  Uredo  maculosa  Strauß 
(1811),  Püccinia  maculosa  Körn,  in  Hedwigia  XV.  (1876)  p.  185, 
P.  Prenanthis  auct.  p.  p.  —  Rbh.  I.  p.  208  Nr.  314;  Syd.  1.  c.  p.  135. 

Auf  Prenanthes  purpurea. 
V  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  4  p.  324). 

0  Bei  Tumpen  im  Oetztale  (HOhneli. 

1  Innsbruck:  im  Walde  bei  Vellenberg  in  Götzens  (Stolz!)  und  am 
Wege  nach  Vill  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  39!). 

U  Kufstein:  am  Aufstiege  nach  Thierberg  (Magn.!),  Mühlgraben  bei 
Erl  (Schnabl). 

K  (Ung.  8  p.  213  als  Uredo  Flosculosorum,  p.  216  als  P.  Compo- 
sitarum), im  Buchwalde  bei  Kitzbtlhel  (Ung.  8  p.  220  als  Aecidium 
Prenanthis). 

K  Am  Mendelpasse  (Magn.!). 

B  Bozen:  Gries,  Haslach  (Krav.  1  p.  13). 
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105.  (343.J  P.  Malgredii  Syd.,  Monogr.  Ured.  I.  p.  123  (1902i. 
Auf  Mtdgedium  alpinum, 

I  Gschnitztal:  am  rechtseitigen  Talabhange  hinler  Gschnilz  bei  1400  in 
^Sarnlh.!);  Navis  (Stölzl). 

K  KitzbOhel :  am  Geschoß  (Ung.  8  p.  220  als  Aecidium  Compositarum). 
B  Im  Karerwalde  (Magn. !). 

Ich  habe  früher  diese  Puccinie  zu  F.  Chondrillae  Corda  gestellt. 
von  der  sie  sich  auch  morphologisch  nicht  unterscheiden  läßt,  wie 
das  auch  Jacky  und  Liudroth  bezeugen.  Doch  hebt  Lindroth  hervor 
(Acta  soc.  fauna  et  fl.  fenn.  XX.  Nr.  9  (1901)  p.  15).  daß  die  Aecidien 
im  Gegensatze  zu  denen  auf  Lactuca  tnuralis  und  PrenatUhea  purpureu 
keine  Hypertrophien  hervorrufen,  was  ich  nur  teilweise  bestätigen 
kann,  da  z.  B.  die  von  Stolz  in  Navis  gesammelten  Exemplare  wohl 
geringe  Hypertrophien  der  mit  Aecidien  besetzten  Blattstellen  zeigen. 
Wenn  ich  sie  hier  doch  als  eigene  Art  aufiftlhre.  so  geschieht  dies 
wegen  der  Ergebnisse  der  Infectionsversuche  von  Jacky.  Die  An- 
führung des  Autornaroens  Sydow  geschieht  hier  aus  dem  Grunde, 
weil  ich  nicht  nachsehen  konnte,  was  F.  Mulgedii  Westend,  sei.  auf 
welche  schon  Lindroth  L  c.  hinweist  und  die  Sydow  nicht  erwähnte. 

106.  (344.)  P.  Tragopogoiliü  (Fers.)  Corda,  Icon.  V.  (1842)  p.  50. 
Aecidium  Tragopogi  Fers.  —  Rbh.  1.  p.  209  Nr.  315;  Syd.  1.  c. 
p.  167. 

Auf  Tragopogon  oHentaUs  (T.  „pratensis"), 

0  Am  Wege  nach  Obermicming  (Wagner!). 

1  Bei  Seefeld  (Jaap  1  p.  140!);  bei  Innsbruck  schon  „das  Aecidium 
auf  der  Rückseite  der  Blätter  des  Wiesenbocksbartes**  von  Schöpfer 
beobachtet  und  als  Lycoperdon  epiphyllum  L.  resp.  L.  poculiforme 
Jacq.,  Collect.  L  (1786)  p.  122  tab.  4  fig.  2  bestimmt  (l  [1805]  p.  396): 
am  SpitzbQhel  (Stolz),  auf  Wiesen  zwischen  Thaur  und  Hall  (Feyr. 
b.  Magn.  12  p.  44!),  unter  dem  Feterbrünnl  (Stolz),  im  Garten  des 
Stiftes  Wilten  (Frantner  Hb.  F. !),  in  der  Nähe  der  Brennerstraße  bei 
630  m,  in  der  Innau  bei  Amras  (Feyr.  1.  c.!),  bei  Egerdach  (Stolz); 
auf  Wiesen  bei  Aldrans  900  m  (Fevr.  b.  Magn.  12  p.  45!);  Volder- 
wald  (Heinricher!);  im  Gschnitztale '(Magn. ! ;  H.  &  F.  Syd.  1  p.  18 
(auf  T.  „major^'W 

K  In  den  Einfängen  bei  Kitzbühel  (Ung.  8  p.  216  als  F.  Compositarum, 

p.  220  als  Aecidium  Tragopogonis). 

E  Bei  Gossensaß  (H.  &  F.  Syd.  1  p.  18;  Syd.  4  Nr.  1488). 

B  Bei  St.  Christina  in  GrOden  (Kabät  b.  Bubäk  1  p.  135). 

T  Bei  Trient  (Berl.  &  Bres.  1  p.  391). 

R  Bei  Fieve  di  Ledro  (RetzdorfT!). 

Im  Herbarium  des  botanischen  Museums  in  Berlin  liegt 
ein  von  Hausmann  nach  der  Etikette  auf  Scarzonera  austriaca  bei 
Bozen  gesammeltes  Aecidium,  das  die  ganzen  Blätter  weit  überzieht. 
also  ganz  wie  das  Aecidium  von  Fuccinia  Tragopogonis  (Fers.) 
Corda  auftritt.  Zu  welcher  Art  es  geboren  mag,  wage  ich  nicht  zu 
entscheiden. 

107.  (345.)  F.  Tanaccti  DC.  et  Lam.  —  Rbh.  I.  p.  209  Nr.  316; 
Syd.  L  c.  p.  161. 

Auf  Ärtemisia-Avien, 
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I  Auf  A,  absinthium   im   botanischen   Garten   in   Innsbruck  (Payr.  b. 
Magn.  12  p.  39!);  auf  A.  ap,  bei  Schönberg  (Magn.!). 
D  Auf  A,   absinthium    bei    Schloß    Weißenstein    oberhalb    Windisch- 
matrei  (Stölzl). 

B  Auf  A.  vulgaris  am  Kalvarienberg  (Dietel)  und  am  linken  Eisakufer 
bei  Bozen  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  39!). 

108.  (346.)  F.  CelakoTskyaiia  Bubäk  in  Sitzungsber.  böhni.  Ges. 
Wiss.  1898  Nr.  XXVIII.  p.  11.  —  Syd.  1.  c.  p.  216. 

Auf  Galium  cf'uciuta. 
I  Innsbruck:  bei  Lans  (Stolz!). 
U  Mühlgraben  bei  Erl  (Schnabl). 

109.  (347.)  F.  Galii  (Pers.)  Schw.  in  Schrift,  nalurforsch.  Ges. 
Leipzig  I.  (1822)  p.  73,  Aecidium  Galii  Pers.,  P.  Galiorum  Link, 
Linnaei  Spec.  pl.  ed.  4  VI.  2  (1825)  p.  76.  —  Rbh.  I.  p.  210  Nr.  317; 
Syd.  1.  c.  p.  213. 

Auf  Ga/ium-Arten. 

0  Auf  Cr.  „pumilum'*  und  G,  hdceticum  bei 'der  Augsburger  Hütte  bei 
Plans  (Syd.  4  Nr.  1264  u.  1311);  auf  ö.  silvestre  bei  Ischgl  (Syd.  4 
Nr.  1265);  auf  G.  moUugo  bei  ümhausen  (Magn.!). 

1  Auf  Cr.  silvcUicum  bei  den  Kemater  Wasserfällen,  am  Berg  Isel 
(Magu.!)  und  Sonneuburger  Hügel  (Stolz!),  auf  Cr.  verum  am  Blasigen- 
berg  bei  Völs  (Stolz!)  und  an  der  Brennerstraße  bei  Innsbruck, 
auf  G.  moUugo  bei  Thaur  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  38!),  Sonnenburg 
(Stolz!).  Patsch  (Magn.!),  Matrei  (Peyr.  Lc!)  und  Trins  (Magn.  Hb.  F.!). 
U  Auf  G.  molhigo  bei  Jenbach  (Magn.!)  und  Mühlgraben  bei  Erl 
(Schnabl),  auf  G,  silvaticum  bei  Kufstein  (Dietel). 

K  Auf  G.  möUugo  allenthalben,  auf  G,  „saxatiW  bei  Kitzbühel  (Ung.  4 

p.  113  als  Caeoma  epigallion;  8  p.  213  als  üredo  epigallion  *),  p.  216 

als  P.  Galiorum). 

M  Auf  G.  heheticum  auf  der  Ferdinandshöhe  am  Stilfserjoch  2600  m, 

die  Aecidien  am  26.  August  1899  (Magn.  18  p.  (149)!);  auf  G.  „saxatae** 

und  G.  moUugo  bei  Meran  (Magn.!;  Dietel),  auf  Cr.  moUugo  bei  SchOnna 

und  Katzenstein,  auf  G.  verum  bei  Katzenstein  (Magn.!). 

E  Auf  Cr.  moUugo  bei  Sterzing  (WettsL!). 

P  Auf  G.  mollugo  bei  Taufers  (Magn.!). 

D  Auf  Cr.  moUugo  bei  Innichen  (W.  Magn.!). 

B  Auf   G.    „silvestre''    bei    Klausen;    auf   G.    moUugo    bei    Waidbruck 

(Magn.!)  und  Alzwang  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  38!),  auf  G,  rub9'um  bei 

Atzwang  (Stolz!). 

T  Auf  G.  moUugo  in  Sardagna  bei  Trient,  auf  Cr.  purpureum  in  Goccia- 

doro  bei  Trienl  (Magn.!). 

110.  (348.)  P.  Chaerophylli  Purton.  Bot.  Descr.  Brit  Planls 
III.  (1821)  Nr.  1553.  —  Syd.  1.  c.  p.  367. 

*)  Uredo  epigallion  (Schlechtd.)  Ung.  ist  «ach  der  Schlecbteudarscben 
Beschreibung  in' Liauaea  I.  (lb2ß)  p.  24o  :  »epidermidc  rupta  cingente  pulrerem 
obs  ure  fuscum,  sporidiis  subovalibus  opacis«  —  Puccinia  Galii,  keinebfalls  Aeddium 
Galii,  wie  Streinz,  Nomencl.  (1861)  p.  6  sagt. 
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K  Auf  Chatrophyllum  Vülarsii  Koch  (Ch.  „eicHlaHa  VtU.V  uro  KiUbQbel 

(Log.  4  p.  131;  8  p.  216  als  P.  Umbelliferarum  DC). 

M  Auf  Anthri9cm  süveiter  bei  Trafoi  (Jaap  1  p.  139!). 

D  Auf  Jnthriscus  nitidus  bei   Innichen   (Magn.!),   ebenda   am  Wege 

zum  GutmaoDbauer  (W.  Magn.!). 

R.Auf  Myrrkis  odorata  in  Folgaria  (Bres. !). 

111.  (349.)  P«  atbainantliina  Syd.  bei  Lindroth  in  Acta  soc 
fauna  et  fl.  fenn.  XXII.  Nr.  1  (1902)  p.  J6.  —  Syd.  1.  c.  p.  362. 

Auf  Alkamanika  creUnsü. 

0  Schnanner  Klamm  bei  Pettneu  (H.  Ä:  P.  Syd.  4  Nr.  1272  als 
P.  Pirapinellae). 

1  Halltal  (Stolz!). 

P  Schiuderbacb  (Dumas!). 

Auf  A.  rentina  Kern. 
O  Val  Veslino  (Porta). 
R  Val  di  Ledro  (Porta). 

Nach  geHÜliger  Mitteilung  des  Herrn  Ch.  Keßler  in  Nürnberg 
muß  die  Angabe  bei  Lindroth  1  p.  26,  daß  diese  Art  auf  Mhamwuü 
„Maithioli"  im  Langentale  nach  Keßler  auftrete,  auf  einem  Irrtum 
beruhen,  der  wahrscheinlich  beim  Schreiben  der  vielen  Zettel  ein- 
getreten sei.  Herr  Keßler  hat  nie  A.  Matthioli  in  Tirol  gesammelt, 
sondern  nur  Ä.  creten»i$  bei  der  Ruine  Wolkenstein  im  Langentale 
(Gröden)  und  das  1889,  nicht  1891  wie  bei  Lindroth  steht.  Dagegen 
hat  Herr  Keßler  1891  A.  Matthioli  im  Isonzotale  gesammelt,  woher 
also  wahrscheinlich  die  A.  MatthioH  mit  P.  othamanHna  stammen  dtirfte. 

112.  (350.)  P.  Pimpinenae  (Strauß)  Martins,  Prodr.  fl.  moaq. 
(1817)  p.  226,  Uredo  Pimpinellae  Strauß,  P.  reticulata  De  Bary, 
Aecidi  um  Umbelliferarum  Sprengel,  PucciniaUmbelliferarumSchlechtd., 
Uredo  Umbellatarum  DC.  —  Rbh.  I.  p.  212  Nr.  321;  Syd.  1.  c.  p.  408. 

Auf  Pimpineüa' Arien. 

V  Auf  P.  magna  bei  Scbruns  (Bornm. !). 
L  Auf  P.  saxifraga  bei  Lermoos  (Magn. !). 

0  Auf  F.  magna  bei  Iscbgl  in  Pasnaun  (Syd.  4  Nr.  1273) ;  ebenso  bei 
Landeck  (Jaap  1  p.  139!);  auf  P.  saxifraga  bei  Imst  (Magn.!). 

1  Auf  P.  magna  bei  Zirl  (Stolz!);  Innsbruck :  in  der  Innau  beim  Peter- 
brOnnl  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  40!),  am  Wiltener  Bahndamm  (Stolz!), 
bei  Amras  (Peyr.  I.e.!;  Stolz!;  Sarnth.!),  Lans  (Magn.  Hb.  F.!), 
Sistrans   (Stolz),  Patsch  (Stolz!);   Trins   (Peyr.   b.  Magn.  12  p.  40!). 

V  Auf  P.  magna  bei  Kufstein  (Schnabl)  und  im  Kaisertale  (Dietel). 
K  Auf  P.  ßoxifraga  im  Buchwalde  bei  KitzbOhel  (Ung.  8  p.  213  als 
Uredo  Umbellatarum,  p.  221  als  Aecidium  Umbelliferarum;  4  p.  131 
als  Caeoma  Umbellatarum  Link,  doch  ohne  Standortsangabe). 

M  Auf  P.  saxifraga  bei  Meran  (W.  Magn.!). 

E  Auf  P.  sp,  bei  Brennerbad  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  40!);  aufwiesen 

bei  Gossensaß  und  Sterzing  (Magn.!). 

D  Auf  P.  magna  bei  Innichen  am  Wege  zum  Stadelbauer  ( W.  Magn. !), 

ebenso  bei  Innichen  und  auf  P.  saxifraga  bei  Lienz  (Magn.!). 

B  Auf  P.  magna  bei  St.  Ulrich  in  Gröden  (Kabät  b.  Bubäk  1  p.  135; 

3  p.  293),  ebenso  bei  Atzwatig  (Jaap  1  p.  139!);  auf  P.  spr.  Lengmoos 
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am  Ritten,  Rodleraa,  Virgier  Berg  bei  Bozen  (Rrav.  i  p.  13),   bei 

Welschnoven  (Bornm.!). 

T  Auf  P.  Boxifraga  bei  Trient  (Berl.  Ä:  Bres.  1  p.  387). 

113.  (351.)  P.ThoemeBUBa  Voss  in  Oesterr.  bot.  Zeitschr.  XXVII. 
(1877)  p.  40i,  Aecidium  involvens  Voss  ibid.  XXVI.  (1876)  p.  362.  - 
Rbh.  I.  p.  214  Nr.  323;  Syd.  1.  c.  p.  446. 

BC  Von  Prof.  J.  Gruber  im  August  1876  auf  Myriearia  germanica  am 
Faiscbauerbache  bei  Kuppelwies  in  St.  Nicolaus  im  Ultentale  ge- 
sammelt, wo  es  stellenweise  reichlich  an  den  Zweigen  der  gennanten 
Nährpflanze  vorkommt  (Voss  1  p.  362;  2  p.  405;  ThOmen  4  Nr.  942!). 

114.  (352.)  P.  EpilobU  Flelseheri  £.  Fischer  in  Bull.  Herb. 
Boissier  IX.  (Ib97)  p.  394.  —  Syd.  1.  c.  p.  426. 

M  Auf  Epüobium  Fleischen;  das  Aecidium  im  BachgerOlle  bei  Salden 
(Magn.!;  Jaap  1  p.  140!). 

115.  (353.)  P.  EpilobU  tetragoiil  (DC.)  Wint.,  Uredo  vagans  a 
Epilobii  tetragoni  DC,  Fl.  fr.  II.  (1805)  p.  228,  Aecidium  Epilobii  DC, 
Fl.  fr.  VI.  (1815)  p.  73.  —  Rbh.  I.  p.  214  Nr.  324;  Syd.  1.  c.  p.  424. 

Auf  Epüobium- Arien, 

0  Auf  E»  „montanum**  im  Fimbertale  in  Paznaun  (Stolz!). 

1  Auf  j&.  anagalUdifolium  am  Patscherkofel  (Giovanelli  Hb.  F.!)  und 
am  Rosenjoch  (Stolz !) ;  auf  E,  „montanum**  bei  Brennerpost  (Jaap  1 
p.  139!). 

K  Auf  E,  ahinefoUum  auf  der  Streitegger  Alpe  bei  KitzbOhel  (Ung.  4 

p.  127 ;  8  p.  217,  221). 

M  Auf  E.  adnatum  im  Martelltale  (Stolz!). 

£  Auf   E,    anagalUdifolium    und    E,    alpestre    in    einer    Schlucht    bei 

Brennerbad  (H.  &  P.  Syd.  1  p.  15;  Syd.  4  Nr.  1469,  1470). 

B  Auf  E.   „montanum''   bei   Ratzes  (Jaap  1   p.  139!);   auf  E,  ep.   im 

Karerwalde  (Magn.!). 

F  Auf  E.  onganifolium  an  der  Ostlichen  Seite  des  Rosengarten  2400  m 

(Bornm.!);  auf  E.  sp.  bei  Paneveggio  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  39!). 

T  Auf  E,  „»^ontanum"  bei  Trient  (Berl.  Ä:  Bres.  1  p.  386). 

116.  (354.)  P.  SUenes  Schroet.  —  Rbh.  I.  p.  215  Nr.  325;  Syd. 
1.  c.  p.  559. 

B  Auf  SHene  venosa  (S.  inflatcO  in  Virgl  bei  Bozen  und  Neumarkt 
(Krav.  1  p.  14);  das  Aecidium  bei  Girlan  (Stolz!). 

117.  (355.)  P.  Tiolac  (Schum.)  DC,  Fl.  fr.  VI.  (1815)  p.  62, 
Aecidium  Violae  Schum.,  Uredo  Violarum  DC  (1815).  —  Rbh.  I. 
p.  215  Nr.  326;  Syd.  1.  c.  p.  439. 

Auf  FiWo-Arten. 
V  Auf  F.  ctmina  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  3  p.  340). 
I  Auf  >'.  sUpfsiris  bei  Seefeld  (Jaap  1  p.  139);  auf  V,  canina  in  der 
Mohlauer  Klamm  (Stolz!),  auf  K  sp.  im  Mittelgebirge  von  Innsbruck 
bei  Ferneck  und  Sparbereck  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  39!);  auf  F.  canina 
am  Paschberg  (Stolz!),  auf  V,  sihestr:s  an  der  Sonnenspitze  bei 
Sistrans    (Slolzi,   auf    K.    arenaria   am    SchOnberg    (Sarnth.  Hb.  F.!). 
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U  Auf  F.  güvestris  bei  Kufstein  (Schnabl),  auf  V,  sp,  am  Thierber» 
(Magn.!). 

K  Auf  F.  Büves^'i,  V.  arenaria  und  V.  hiflora  allenthalben;  das 
Aecidium  auf  V.  arenaria  in  der  Langau  (Ung.  4  p,  129;  8  p.  214, 
217,  221). 

BC  Auf  F.  9p,  in  der  Masulschlucbt  bei  Verdins  (Magn.!). 

E  Auf  F.    Thomasiana  an   der   Weißspitze  (Bossardt !  ♦)) ;  auf  F.  ap. 

bei  Brixen  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  39!). 

D  Auf  F.  sp.  bei  Innichen  (W.  Magn.!);  auf  F.  aüvestris  bei  Lienz  am 

Schießstande  (Magn.!). 

B  Auf  r.  sUvestris  im  Sarntal  (Dietei),  auf  F.  sj).  bei  Sarnthein  (Peyr. 

b.  Magn.  12  p.  39!,  Peyr.  3)  und  im  Eggentale  (Dietei!). 

T  Auf  F.  mtrahtUs  bei  Trient  (Beri.  k  Bres.  1  p.  386),  auf  F.  canina 

bei  Gocciadoro;  auf  F.  sp,  bei  Roncegno  (Magn.!). 

118.  (356.)  P.  Cnlei  Martius,  Prodr.  fl.  mosq.  (1817)  p.  226, 
P.  Cirsii  lanceolati  Schroet  in  Cohn,  Krypt.-Fl.  Schles.  III.  1.  p.  317 
(1887),  Gyronoconia  Cirsii  lanceolati  Bubäk  in  Sitzungsber.  bohm. 
Ges.  Wiss.  1899  Nr.  XIX.  p.  10,  Puccinia  Cirsii  erlophori  Jacky  in 
Compositen  bewohn.  Puccin.  (1901)  p.  10,  Gymnoconia  Cirsii  eriophori 
Vestergren,  Microrayc.  rar.  sei.   Nr.  253  (1900).  —  Syd.  1.  c.  p.  51, 

Auf  drsium  eriophorum  (resp.  C,  epathulatum  Moretti). 
P  Am  GrOdnerjoch  gegen  Kolfuschg,  ca.  2000  m  (Peyr.  b.  Magn.  12 
p.  44   als  P.  Cirsii   Lasch),   bei  Corvara  (Kabdt   b.  Bubäk  3  p.  294). 
N  Auf  der  Mendel :  im  „Bosco  in  bände*'  auf  der  PaßhOhe  (Magn. !). 
F  Auf  dem  Fedajapasse  (Magn.!). 

Auf  C,  lanceolatum  (resp.  C.  nemorale  Rchb.). 
I  Seefeld  (Jaap  1  p.  140) ;  Innsbruck :  bei  Rum  und  beim  PeterbrQnnl 
(Peyr.  b.  Magn.  12  p.  39!);   bei   Matrei  (Kabät  b.  Bubak  3  p.  294), 
Trins  (Magn.!),  Gschnitz  (Wettst!)  und  Brennerpost  (Jaap  1  p.  140!). 
U  Bei  Jenbach  (Magn.!). 
K  (Ung.  8  p.  213  als  Uredo  Flosculosorum). 
£  Im  Pflerschtale  bei  1500  m  (Bornm.!). 
P  Bei  Corvara  in  Enneberg  (Kabät  b.  Bubäk  3  p.  294). 
B  Bei  Bozen  (Dietei). 
T  Gocciadoro  bei  Trient;  Borgo  in  Valsugana  (Magn.!). 

119.  (357.)  P.  Anthoxanthl  Fuckel.  —  Rbh.  I.  p.  180  Nr.  260; 
Syd.  1.  c.  p.  727. 

Auf  Anihoxanthum  odaratum, 

1  Im  Halltale  (Stolz!). 

B  Gries  bei  Bozen  (Dietei). 

120.  (358.)  P.  nemoralls  Juel  in  Oefvers.  Vetensk.Akad.  Förh. 
(1894)  p.  506,  ?P.  Moliniae  Tul.  in  Ann.  sc.  nat.  Bot.  4.  s6r.  II.  (185i) 
p.  141  (gebort  nach  Roslrup  nicht  hieher,  sondern  zu  einem  Aecidium 


*)  Mit  diesem  Standort  kann  nach  Amtbor,  Tirolerfflbrer  nar  der  so  benannte 
Ber;  neben  dem  HQhnorspiel  bei  Gossensaß  gemeint  sein,  wo  aacb  Viola  Tbomasiana 
Torkomoit> 
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auf  Orchideen),  Aecidium  Melampyri  Kunze  el  Schm.  (1817).  —  Rbh.  I. 
p.  262  Nr.  422;  Syd.  i.  c.  p.  762. 

B  Das  Aecidium  auf  Melampyrum  in-atense  bei  Jenesien  und  Klobeu- 
stein  (Krav.  1  p.  8). 

121.  (:i59.)  P.  Phrairmitis  (Schum.)  Körn,  in  Hedwigia  XV. 
(1876)  p.  179,  Uredo  Phragmitis  Schum.  (1803),  Puccinia  arundinacea 
DC,  Hedw.  in  Lara.,  Encycl.  bot  Vlll.  (1806)  p.  250.  Uredo  striola 
Strauß  (1811),   Puccinia  striola  Schlechtd.  —  Rbh.  I.  p.  179  Nr.  258. 

Auf  Phragmites  communis;  das  Aecidium  auf  Rumex-Arien. 
V  Im  FrasUnzer  Ried  bei  Feldkirch  (Rick  4  p.  324). 
I  Auf  Sumpfwiesen  bei  Ziri  (Peyr.!);  Innsbruck:  am  Gießen  in  der 
Hottinger  Au  (Stolz!;  Zimmeter  Hb.  F.!),  hier  auch  das  Aecidium 
auf  Rumex  crispus  (Stolz !),  in  der  Innau  beim  PeterbrQnnl,  bei  Amras 
(Peyr.  b.  Magn.  12  p.  43!);  am  Innufer  bei  Allenzoil  unterhalb 
Hall  (Sarnth.!). 

U  „Im  Inntale"  (Ung.  8  p.  217);  am  Hechtsee  bei  Kufstein  (Magn.!). 
M  Bei  Piaus,  das  Aecidium   auf  R.  obtusifoUus  (Pfafif !) ;  am  Ufer  der 
Passer  bei  Meran  (Magn.  b.  Sarnth.  3c  p.  352!). 
E  Bei  Brixen  (Dietel). 

B  Bei  Bozen  (Hsm.  b.  Bagl.,  Ces.  &  De  Not.  1  Nr.  198  (1198)  als 
Puccinia  arundinacea  DC.!;  Peyr.  b.  Magn.  12  p.  43!);  bei  FrangarU 
Kampill  und  Neumarkt ;  das  Aecidium  auf  Ä.  obtusifoUua  bei  Bozen 
(Krav.  1  p.  13). 

T  In  Graben  des  Campo  Trentino  (Berl.  &  Bres.  1  p.  388). 
R  Bei  Riva  am  Gardasee  (Magn.!). 

122.  (360.)  P.  Trailii  Plowr.  in  Quat.  Journ.  Microsc.  Soc.  XXV. 
(1885)  p.  171.  Sacc,  Syll.  fung.  IX.  (1891)  p.  312. 

Auf  Phragmites  eommunis,  das  Aecidium  auf  Rumex  acetosa. 
M  Das  Aecidium  bei  Plaus  im  Vinschgau  (Pfaff!). 

123.  (361.)  P.   Magnusiana   Körn.    —   Rbh.  I.  p.   221   Nr.  335. 
Auf  Phragmites  communis;    das  Aecidium   auf  iJonniieu/u«- Arten. 

0  Das  Aecidium  auf  R.  bulbosus  am  Birkenberg  bei  Telfs  (Sarnth. !). 

1  Bei  Innsbruck  am  11.  Sept.  18i0  von  Perktold  gesanamelt  (Hb.  F. 
als  Uredo  Phragmitis!);  das  Aecidium  auf  R.  repsns  bei  MQhlau  und 
Amras  (Stolz!). 

M  Am  Ufer  der  Passer  bei  Meran  (Magn.!). 

E  Krahkofel  bei  Brixen  (Magn.  b.  Sarnth.  3°  p.  353!). 

B  Bei  Bozen  in  allen  Formen  (Krav.  1  p.  13). 

124.  (362.)  P.  Sorg!  Schw.  (1831),  P.  Maydis  Berenger  (1844), 
„Ruggine  del  granoturco"  Corradori  (1815).  —  Rbh.  I.  p.  181  Nr.  262. 

Auf  Zea  mays, 
I  Bei  Innsbruck,  häufig  (Magn.!):  bei  Rum  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  43!), 
Amras  (Magn.  Hb.  F.!)  und  Mutters  (Sarnth.!). 
T  Bei  Trient  (Berl.  &  Bres.  1  p.  391),  Gocciadoro  (Magn.!). 
R  Riva  am  Gardasee  (Magn.!). 
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125.  (363.)  P.  CynodontiB  Desm.  ~  Rbh.  I.  p.  180  Nr.  259; 
Syd.  L  c.  p.  748. 

B  Auf  Cipiodan  dactylon  bei  Bozen  (Scbnabl). 

126.  (364.)  P.  Cesatli  Schroet.,  Uredo  Andropogonis  Cesati  in 
Klolzseh-Rbb.,  Herb,  mycol.  I.  Nr.  1997  (1863),  non  Puccinia  Andro- 
pogonis  Schw.    (1831).  —  Rbh.   1.   p.   180  Nr.  261 ;   Syd.  1.  c.  p.  722. 

Auf  Andropogan  isehaemum. 
I  Innsbruck  (Scbnabl!):  bei  Hotting  (Stolz!),  zwischen  Arzl  und  Rum, 
an   der   Brennerstraße  bei   Willen   (Peyr.  b.  Magn.   12  p.  43!),   am 
ScDnenborger  HOgel  (Stolz!),  im  Ahmtale  (Peyr.  1.  c.!). 
M  Bei  Meran  (Magn.!). 

B  Bei    Sahen  (Magn.!);  Atzwang  (Jaap  1  p.   140!);  Bozen  (Scbnabl), 
am  Eisakufer  daselbst  (Magn.!). 

127.  (365.)  P.  MSsUis  Schneider.  —  Rbh.  I.  p.  222  Nr.  336. 
Auf  Bdldingera  amndinacea;  das  Aecidium  auf  Asparageen. 

I  Innsbruck :  das  Aecidium  auf  Paris  quadrifolia  und  die  Puccinia  in 

der  Innau  beim  PeterbrQnnl  (Stolz!). 

U  Das  Aecidium  auf  Fclygonatum  veriicUlatum  bei  WildbQhel  (Scbnabl). 

128.  (366.)  P.  Stlpae  (Opiz)  Hora  b.  Syd.,  Ured.  exs.  Nr.  28  (1888), 
P.  graminis  c.  foliorum  ß  Stipae  Opiz  in  Seznam  (1852)  p.  138,  non 
P.  Stipae  Arthur  in  Bull.  Jowa  Agric.  College  1884  p.  160. 

B  Auf   Siipa   capiUaUi:   Bozen    (Pazschke  b.  Rbh.   1«  Nr.   3918!),   am 
Kalvarienberg  daselbst  (Dietel  b.  Ludwig  l»  p.  217,  1^  p.  196). 

129.  (367.)  P.  Agrostldig  Plowr.  in  Gard.  Chron.  3.  Ser.  VIII. 
(1890)  p.  42,  Aecidium  Aquilegiae  Pers.  —  Rbh.  I.  p.  268  Nr.  446  (das 
Aecidium):  Syd.  l.  c.  p.  717. 

Auf  AgrosUa  alba  und  Ä,  vulgaris;  das  Aecidium  auf  Aquilegia 
atrotiolacea  (A,  atrata), 

I  Innsbruck :  auf  A.  alba  (?)  an  BOschungsmauem  des  Weges  hinter 

Zederfeid  und  der  Kaiserstraße  vor  der  Kettenbrücke  (Sarnth.!),  das 

Aecidium  hinter  der  JägerhQtte  am  Klammegg  (Heinricher!),  ebenso 

am  Wege  von  Ferneck  zum  Steinbruch  bei  Willen  und  in  der  Nähe 

desselben  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  57!). 

U  Das  Aecidium  am  Achensee  (Scbnabl)  und  im  Kaiserlale  (Dietel). 

M  Das  Aecidium  im  Suldentale  (Thomas)  und   bei  Meran:   zwischen 

Rametzbauer  und  Hafling  (Habl). 

P  Das  Aecidium   bei  der  Alpe  Armentarola   in  Enneberg  (Kabät  b. 

Bubäk  1  p.  136). 

N,  B  Das  Aecidium   auf  dem  Mendelgebirge  (U.  &  P.  Syd.  1  p.  14). 

130.  (368.)  P.  aastralis  Körn.,  Aecidium  erectum  Dielel  in 
Hedwigia  XXXI.  (1892)  p.  291  (von  Gardone).  —  Rbh.  I.  p.  179  Nr.  257; 
Syd.  I.  c.  p.  764. 

Auf  Diplachne  serotina;  das  Aecidium  auf  iS^iim- Arten. 
M  Das  Aecidium  auf  S,  aere  am  Tappeinerwege  bei  Meran  (Bäumler!). 
B  Verbreitet   um  Bozen:   die  Puccinia   wurde  daselbst   zuerst  i.  J. 
1873  von  F.  KOrnicke  am  Kalvarienberg  entdeckt  (ThOmen  2  Nr.  842 : 
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Oesterr.  bot.  Zeitschr.  XXVI.  (1876)  p.  21),  das  Aecidium  auf  Ä  reflexum 
i.  J.  1892  von  0.  Pazschke  beobachtet  (Pazscbke  b.  Dietei  3  p.  291 ; 
Pazschke  1  p.  84-),  die  Puccinia  im  untersten  Sarntale  und  Eggentale 
(Dietei;,  bei  Gries  (Allescher!),  Runkelstein  und  am  Kalvarienberg 
(Magn.  b.  Syd.  4  Nr.  414,  459!). 

131.  (369.)  P.  persistens  Piowr.  in  Card,  Chron.  3.  Ser.  VIII. 
(1890)  p.  ?,  in  ßrit.  Ured.  and  Uslil.  (1889)  p.  180. 

Das  Aecidium  auf  Thalictrum- Arien, 

0  Auf  Th.  aquüegifolium  im  Fjmbertale  (Stolz!);  auf  Th,  sp,  am  Wege 
von  Motz  nach  Obermieming  (Wagner!);  auf  Th.  „minus^  am  Birken- 
berg bei  Telfs  (Sarnth.!). 

1  Auf  Th.  aquüegifolium  im  Martarlale  bei  Gschnitz,  gleichzeitig  mit 
vorjährigen  Teleutosporen  auf  einer  unbestimmten  Gramlnee  (Dietei 
b.  Syd.  4  Nr.  725  u.  in  litt.). 

E  Zu  dieser  Art,  deren  Aecidien  auf  ThaUctrum- Arien  leben,  gehOrl 
wahrscheinlich  nach  E.  Fischer's  Culturversuchen  die  von  H.  &  P.  Syd.  1 
p.  17  als  P.  Poarum  [„Poae"]  Nielsen  auf  Poa  nemoralis  var.  firmula 
von  der  Gilfenklamm  bei  Sterzing  angegebene  Puccinie,  welche  auch 
von  Sydow  (4  Nr.  1528)  ausgegeben  ist. 

B  „Auf  Th.  foetidum**  bei  St.  Ulrich  in  Gröden  (H.  Sc  P.  Syd.  1  p.  17 ; 
Syd.  4  Nr.  1483),  doch  ist  die  Nährpflanze  nach  dem  Exemplare  im 
botanischen  Museum  in  Berlin  sicher  nicht  Th.  fetidumf. 

132.  (370.)  P.  Festucae  Plowr.  in  Gard.  Chron.  3.  Ser.  VIII. 
il890)  p.  42,  Aecidium  Periclymeni  Schum.,  Aecidium  Xylostei  Wallr., 
Caeoma  Lonicerae  Schlechtd.  —  Rbh.  I.  p.  26i  Nr.  431 ;  Syd.  1.  c. 
p.  752. 

Auf  Festuca- Arien;  das  Aecidium  auf  Lomc^ra- Arten. 

0  An  L.  caerulea  auf  der  Fimberalpe  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  58!)  und 
auf  der  Bodenalpe  im  Fimbertale,  1863  m  in  Paznaun  (Stolz!);  auf 
L.  alpigena  am  Wege  von  Slams  zur  Stamser  Alpe,  1600  m  (Peyr.  1.  c. !). 

1  Auf  L.  xyloBteum  zwischen  Kerschbuchhof  und  Hottingerbild  (Peyr. 
b.  Magn.  12  p.  58!;  Stolz),  auf  L.  caerulea  am  Haller  Salzberg  (Stolz) ; 
ebenso  bei  Ranalt  und  unterhalb  der  Dresdener  HQlte  in  Stubai; 
auf  L.  alpigena  am  Blaser  (Dietei  b.  Syd.  4  Nr.  718,  717!),  auf  L.  xylo- 
steum  mehrfach  bei  Trins  (Kern.!;  Sarnth.!),  auf  L,  caerulea  auf  der 
Alpe  Truna  1900  m  (Sarnth.!);  die  Puccinie  auf  Festuea  varia  im 
Voldertale  (Stolz!)  und  auf  Festuca  sp,  bei  Trins  (Magn.!). 

U  Auf  Festuca  „ovina"  bei  Kufstein  (Dietei). 

K  Auf  L.  alpigena  am  Geschoß  bei  KitzbQhel  (Ung.  4  p.  113;  8  p.  220). 

£  Auf  L.  xylosteum  bei  Gossensaß  (Racib. !). 

P  Auf  L.   xylosteum   bei   Alting   im    Corvaratale  (Kabät  b.  Bubäk   1 

p.  136). 

D  Auf  L,  caerulea  am  Kreuzberg  in  Sexten  (Dumas!). 

N  An  L,  nigra  auf  der  Mendel  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  58!). 

B  Auf    L.    xylosteum    und    Uredo    auf   Festuca    $p,    bei    Waidbruck 

(H.  &  P.  Syd.  1  p.  15;    Syd.  4  Nr.   1471,    1472);   auf  L.  alpigena   bei 

St.    Ulrich   in    Gröden  (Kabät  b.  Bubdk  1  p.  136),   auf  L,   xyhsUum 

ebendort;  auf  L.  alpigena  auf  der  Seiseralpe  (Poirault!);  auf  L.  n^ra 

am  Karer-See  (Reichelt),  am  Latemar  und  beim  Bewallerhofe  (Bornm. !); 

auf  L.  xylosteum  bei  Kollern  (H.  Sc  P.  Syd.  1  p.  15). 
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133.  (371.)  P.  Baryl  ßerk.  et  Br.)  Wint,.  Epitea  ßaryi  Berk. 
et  Br.  (1854),  Puccinia  linearis  Roberge  b.  Desm.  (1855)  non  Rohl., 
P.  Brachypodü  Otth  (1861).  -  Rbh.  I.  p.  178  Nr.  256;  Syd.  1.  c, 
p.  737. 

Auf  Brachypodium  süvaticum. 
I  Innsbruck:  bei  Sparberegg  nächst  Lans  (Stolz!). 
U  Bei  Kufstein  (Dietel). 

B  An  bewaldeten  Abhängen  bei  Atzwang  (Jaap  1  p.  140!);  Bozen: 
im  unteren  Samtale,  bei  Runkelstein  (Magn. !)  und  am  Kalvarienberg 
(Dietel). 

134.  (372.)  P.  Arrhenatheri  (Klebahn)  Erikss.  in  Cohn,  Beitr. 
Bio].  Pfl.  VIII.  (1898)  I.  p.  1,  P.  perplexans  Plowr.  f.  Arrhenatheri 
Klebahn  in  Abbandl.  naturwiss.  Ver.  Bremen  XII.  (1892)  p.  366, 
Aecidium  graveolens  Shuttlew.  b.  Cooke  in  Bul).  soc.  bot  Fr.  XXIV. 
(1877)  p.  315,  Ae.  Magelhaenicum  Magn.  in  Hedwigia  XV.  (1876)  p.  2, 
noo  Ae.  Magellanicum  Berk.  in  Hook.,  Fl.  antarct.  II.  (1847)  p.  450 
PL  163,  Puccinia  Magelbaenica  Peyr.  b.  Magn.  in  Ber.  naturwiss.- 
med.  Ver.  Innsbruck  XXI.  (1893)  p.  41.  —  Rbh.  I.  p.  267  Nr.  4i3  (das 
Aecidium);  Syd.  1.  c.  p.  729. 

Auf  Jrrhenatherum  elatius;  das  Aecidium  auf  Berberis  vulgaris, 
auf  welchem  es  „Hexenbesen**  erzeugt. 

0  Das  Aecidium  zwischen  Imst  und  Starkenberg,  die  Uredo  bei 
BrennbOhel  und  Oetz  (Magn.!). 

1  Das  Aecidium  um  Innsbruck,  Mtthlau,  Ferneck,  Götzens,  Mutters, 
Hall  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  41,  57!  u.  Peyr.  3),  Schönberg  (Magn.!), 
Medraz,  Ellbogen  (Sarnth.);  Trins  (Magn.!);  die  Uredo  bei  Ferneck 
(Peyr.  b.  Magn.  12  p.  41!;  Stolz!),  auf  den  Feldern  bei  Willen  und 
Vill  (Stolz !)  und  bei  Trins  (Sarnth. !) ;  bei  Trins  die  Uredo  auf  Avena- 
Mrum  pubescens,  die  zwischen  mit  dem  Aecidium  befallener  Berberis 
war  und  nach  den  Uredosporen  recht  gut  zu  P.  Arrhenateri  gehören 
kann  (Wettst!). 

M  Das  Aecidium   bei  Schloß  Tirol  bei  Meran  (W.  Magn.!)  und  am 

Wege  nach  Dorf  Tirol  (Bäumler). 

£  Das  Aecidium  bei  Gossensaß  (Magn.!) 

B  Das  Aecidium  um  Klausen,  sehr  häufig  (Sadebeck!). 

T  Die  Uredo  in  den  Obstbaumschulgärten  bei  San  Michele  (Magn. !). 

135.  (373.)  P.  Phlei  pratensis  Erikss.  et  Henningsen  in  Zeitschr. 
f.  Pflanzenkrankh.  IV.  (1894)  p.  140. 

E  Auf  Phleum  pratense  bei  Brixen  (Dietel). 

136.  (374.)  P.  graminls  Pers.,  Uredo  linearis  Pers.,  Aecidium 
Berberidis  Gmel.,  Lycoperdon  poculiforme  Jacq.  (1786).  —  Rbh.  I. 
p.  217  Nr.  329;  Syd.  1.  c.  p.  692. 

a)  Das  Aecidium  auf  den  Blattern  von  Berberis  vulgaris  im  ganzen 
Gebiete  vert)reitet. 

V  Bei  Feldkirch  (Rick  3  p.  340). 

0  Bei  Landeck  (Jaap  1  p.  139!);  Telfs  und  Umhausen  (Sarnth.!). 

1  Bei  Seefeld  (Jaap  1  p.  139!),  gemein  um  Innsbruck  (Peyr.  b.  Magn.  12 
p.  40!;  Heinricher!;  Sarnth.);  bei  Trins  (Magn.!);  Gries  a.  Br, 
(Bomm. !). 
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U  Bei  Zell  im  Zillertale  (Sarnth.I). 

K  Gemein,  auch  einmal  an  den  Cotyledonen  der  keimenden  Pflanze 

gefunden  (Ung.  8  p.  221). 

M  Bei  Mals  (Magn.!). 

D  Bei  Innichen  (W.  Magn.!). 

B  Bei   Sl.  Ulrich   in  Gröden(!);   bei  Kastelruth  (Jaap!);   Waidbruck 

(Magn.!);  bei  Batzes  (Jaap  1  p.  139),   am  Schiern  bis  gegen  1700  m 

an  vielen  Stellen,   fast  überall,   wo  in  diesen  Hohen   ßerb^ris  noch 

gedeiht  (Sadebeck  6  p.  87);  Bozen  (Krav.  1  p.  13;  Pfaff;  H.  Ä:  P.  Syd.  1 

p.  16);  Montan  bei  Neumarkt  (Krav.  1  p.  13). 

P  Cavalese  (Sarnth.). 

b)  Uredo  und  Teleutosporen.  —  Die  Art  führe  ich  nach  den 
specialisierten  Formen  (meinen  Gewohnheitsracen)  auf,  die  Eriksson 
unterscheidet  und  von  denen  er  im  Centralbl.  f.  Bakteriologie  IX.  Bd. 
(1902)  II.  Abth.  p.  601  fif.  eine  Uebersicht  gibt. 

Forma  Arenae  Erikss. 

Auf  ^pena- Arten,  Dactylis  glomerata,  Alopecuttis  pratensis,  Milium 
effusum,  Koeleria  sp,,   ßromus  sp.f   Phalaris  canarietma,   PhUum  asperum 
u.  a.  m. 
[V  Siehe  forma  Seealis.] 

0  Auf  Milium  effusum  bei  Tumpen  im  Oetztale  (Höhnet). 

1  Innsbruck :  auf  Dactylis  glomerata  am  Wege  zum  Pelerbrünnl  (Peyr. 
b.  Magn.  12  p.  40!),  auf  Avena  aativa  auf  den  Wiltener  Feldern  (Stolz) 
und  häufig  bei  Mutters  (Hfl.  51),  bei  Lans  (Magn. !)  und  Mils  (Stolz !), 
auf  Festuca  gigantea  am  Paschberg  bei  620  m  (Sarnth.!). 

U  Auf  Dactylis  glomerata  bei  Jenbach  und  am  Thierberg  bei  Kufstein 

(Magn.!). 

K  Auf  Dactylis  glomerata  (üng.  8  p.  215,  217). 

E  Auf  Avena  sativa  bei  Brixen  (Dielel). 

Hierhin  gehört  wohl  auch  eine  auf  Hdcus  lanatus  aufgetretene 
Puccinia  graminis  Pers.,  die  ich 
I  Bei  Kreit  in  Stubai  und 
U  Am  Abstiege  des  Burgeck  bei  Jenbach  häufig  antraf. 

Ebenso  könnte  auch  hieher  vielleicht  eine  von  Dietel 
M  auf  Setaria  viridis  bei  Meran  gesammelte  Puccinia  graminis  gehören. 

Forma  Hecalis  Erikss. 

Auf  Seeale  cereale,   Hordeum  sp.,   Agi'opyrum  repens,   A.  caninum, 
A.  glaucum^  Bromus  secalinus.    Icli  stelle  auch   hieher   die   auf  Lolium 
auftretende  Puccinia  graminis  Pers. 
?V  „Auf  Getreidearien  nicht  selten"  (Rick  3  p.  340). 

0  Auf  Agropyrum  repens  bei  Landeck  (Jaap  1  p.  138!);  ebenso 
zwischen  Imst  und  Starkenberg  (Magn.!). 

1  Auf  Hordeum  vulgare  bei  Keraalen,  auf  //.  murinum  auf  den  Wiltener 
Feldern,  üm^  Agropyrum  repens  beim  PeterbrOnnl  (Stolz!),  in  der  Innau 
daselbst,  an  der  Breiinerstraße  und  bei  Rum  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  40!), 
auf  A.  caninum  beim  Bretterkeller  (Magn.!),  auf  Lolium  perenne  bei 
Willen,  bei  den  Sillhöfen  und  Ampaß  (Peyr.  1.  c!) ;  ebenso  bei  Volders 
(Stolz!);  bei  Trins  auf  Seeale  cereale  (Magn.!;  Wettst.!),  //.  rulgare 
(Magn.!)  und  A.  repens  (Sarnth.!). 
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ü  Auf  Seeale  cereale,  LoUum  perenne  und  L,  temuUntum  bei  Mühlgraben 

und  Kufslein  (Schnabl). 

K  Auf  A,  repens  und  auf  S.  cereale  (Ung.  8  p.  217,  215). 

M  Auf  A,  repens  bei  Mals  (Magn.!)  und  hei  Meran  (Magn.  I;  Dietel). 

E  Auf  A.  repens  hei  Brixen  (Dietel). 

P  Auf  A.  repens  beim  Plaitenschmied  in  Taufers  (Magn.!). 

D  Auf  A,  repens  bei  Innichen  (Magn.I). 

B  Auf  A.  repens  bei  Kasielruih  (Jaap  1  p.  138) ;  auf  A,  glaucum  hei 

Bozen   (Dietell),    auf  Ldium   sp.   bei    Bozen,    Runkelstein,    Haslach 

(Krav.  1  i>.  13),  auf  A.  repens  im  Rasen  an  der  Pfarrkirche  in  Bozen 

(Magn.!);  auf  X.  ^^>.  bei  Montan   oberhalb  Neumarkt  (Krav.  1  p.  13). 

T  Auf  A,  repens  im  Gampo  Trenlino  (Berl.  &  Eres.  1  p.  387). 

Forma  Airae  Erikss. 
Auf  Deschampsia  (Aira)  cespitvsa. 
I  Tanlegert  bei  Aldrans  (Stolz !). 

V  Im  Kaisertale  bei  Kufstein  (Magn.!). 
E  Bei  Brixen  (Dietel). 

B  Bei  Ratzes  (Jaap  1  p.  138!). 

R  Am  Monte  Baldo  (C.  Mass.  3  p.  223). 

Forma  Agrostidts  Erikss. 

Auf  AgrostiS'  und  Calamagrostis- Arien, 
I  Auf  C.  epige'os  ober  Hotting  (Stolz!),  A.  sp.  am  Lanserkopf  (Magn.!) 
und  bei  Telfes  in  Stuhai  (Sarnth.!). 
K  Auf  A,  vulgaris  und  C\  nutans  Saut.  (Ung.  8  p.  215). 

V  Auf  C,  sp.  hei  der  Scholastica  am  Achensee ;  auf  A.  sp.  am  Abstiege 
des  Burgeck  hei  Jenbach  (Magn.!). 

H  Auf  A.  sp,  auf  der  Mendel  (Magn. !). 

Forma  Poae  Erikss. 

Auf  Poa-Arten. 
I  Auf  P.  sp,  hei  MQblau,  Witten  und  an  der  Brennerstraße  bei  Inns- 
bruck (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  40!). 

V  Auf  P.  irhialis  bei  Mühlgraben  und  Kufstein  (Schnabl). 
K  Auf  P.  nemoralis  (Ung.  8  p.  217). 

M  Auf  P.  nemoralis  bei  Meran  (Dietel  b.  Syd.  4  Nr   427 !). 

E  Auf  P.  compressa  bei  Brixen  (Dietel!). 

B  Auf  P.  nemoralis  am  Innicher  Berge  (Magn. !). 

B  Auf  P.  sp.  im  unteren  Sarntale  (Magn.!),  bei  Runkelstein,  Haslach; 

Montan  bei  Neumarkt  (Krav.  1  p.  13). 

Forma  Tritioi  Erikss. 

Auf  Trüicum'ATien  und  namentlich  cultivierten  Weizen-Sorten. 
[V  Siehe  forma  Seealis.] 

I  Bei  Innsbruck  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  40!),  auf  Stroh  in  Stifte  VVilteii 
(Pranlner  Hb.  F.!). 
U  Auf  T,  vulgare  bei  Mühlgraben  und  Kufstein  (Schnabl). 
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K  Auf  T,  sativum  (Ung.  8  p.  215). 

M  Auf  T,  vulgare  an  der  Landstraße  bei  Meran  (Magn.  b.  Sarntb.  Z^ 

p.  353 !). 

137.  (375.^  P.  dispersa  Erikss.  et  Henningsen,  Uredo  Rubigo-vera 
DC.  p.  p.,  Puccinia  Rubigo-vera  Wint  p.  p.  —  Rbh.  I.  p.  217  Nr.  330 
(P.  P);  Syd.  I.  c.  p.  709. 

Auf  Gräsern,  ^^Braunrost*" ;  das  Aecidium  auf  Änchusa  officmalis 
und  Lycopsis  arvenais, 

I  Auf  L.  arvensia  beim  Lanser-See  (Stolz) ;  auf  Festuca  sp,,  F,  giganteii 

und  Foa  trivialis  im  Voldertale  (Stolz!). 

U  Auf  A.  officinalis  am  Babnhofe  von  Jenbach  (Magn. !). 

K  Gemein  an  den  Cerealien  (Ung.  8  p.  215). 

M  Auf  A,  officinalis  bei  Schloß  Tirol  (W.  Magn.!). 

B  Auf  L.  arvensiSf   die   anderen   Formen   auf  Gramineen    bei  Bozen 

(Krav.  1  p.  13). 

T  Auf  Lalium  perenne  bei  Trient  (Berl.  &  Bres.  1  p.  388). 

138.  (376.)  P«  glamarum  (Schmidt)  £rikss.  et  Henningsen  in 
Zeitscbr.  f.  Pflanzenkrankh.  IV.  (1894)  p.  197,  Uredo  glumarum 
J.  K.  Schmidt,  AUg.  ökonom.techn.  Flora  I.  (1827)  p.  27. 

„ Gelbrost **  des  Weizens. 
B  Auf  Triticum  aestivum  bei  Welschnoven  (Bornm.!) 

139.  (377.)  P.  Triseti  Erikss.  in  Ann.  sc.  nat.  Bot.  8  s6r.  IX. 
(1899)  p.  277.  —  Syd.  1.  c.  p.  716. 

Auf  Trisetum  ftavescens, 
l  Bei  Trins  im  Gschnitztale  (Magn.!). 
K  (Ung.  8  p.  215  als  Uredo  Rubigo-vera  DC). 

140.  (378.)  P.  holoina  Erikss.  in  Ann.  sc.  nat.  Bot.  8.  s6r.  IX. 
(1899)  p.  274.  —  Syd.  1.  c.  p.  715. 

K  Auf  Holcus  lanatus  (Ung.  8  p.  215  als  Uredo  Rubigo-vera  DC). 

141.  (379,)  P.  bromina  Erikss.  in  Ann.  sc.  nat.  Bot.  8.  s^r.  IX. 
(1899)  p.  271.  —  Syd.  1.  c.  p.  712. 

Auf  BrotnuS' Arien ;  nach  Fritz  Müller  in  Beih.  z.  Bot.  Centralbl.  X. 
(1901)  p.  181  fiT.  gebort  biezu  das  Aecidium  auf  Symphytum  officinaU 
(Ae.  Symphyti  ThOm.  in  Oesterr.  bot.  Zeitschr.  XXVI.  (1876)  p.  21) 
und  auf  Pulmonaria  montana. 

I  Innsbruck:  auf  B.  mollis  an  einem  Feldwege  bei  Hotting  (Peyr.  b. 
Magn.  12  p.  41!),  auf  den  Wiltener  Feldern  (Stolz!),  an  S.  offieinale  auf 
Wiesen  bei  Amras  (Peyr.  1.  c.!). 
B  Auf  8,  offieinale  bei  Bozen  (Krav.  1  p.  13). 

142.  (380.)  Aeoidlam  Polmonariae  Thüm.  in  Bull.  soc.  natural. 
Moscou  Uli.  (1878)  Pars  I.  p.  213. 

U  Auf  Pulmonaria  officinaUs  bei  Kufstein  (Schnabl). 
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Wahrend  das  Aecidium  auf  Pulmanaria  montana  nach  F.  Müller 
1.  c.  zu  P.  bromiua  Erikss.  gehört,  hat  derselbe  Autor  gefunden,  daß 
das  Aecidium  auf  P.  officinalis  nicht  zu  P.  bromina  Erikss.  gehört. 

143.  (381.)  P.  tritieina  Erikss.  in  Ann.  sc.  nal.  Bot.  8.  s6r.  IX. 
(1899)  p.  270. 

U  Auf  Trütcum  vulgare  in  einem  Weizenfelde  beim  Duxerbauer  in 
Kufstein  (Magn.!). 

Gegen  meine  Ueberzeugung  fahre  ich  diesen  Braunrost  des 
Weizens  hier  als  eigene  Art  auf,  da  Eriksson  1.  c.  selbst  sagt: 
^Champignon  moins  bien  fix^  quelquefois  se  communiquant  aussi  au 
SecäU  cereale*^.  Er  ist  daher  wohl  nur  als  Gewohnheitsrace  von 
P.  dispersa  Erikss.  et  Henningsen  zu  trennen. 

144.  (382.)  P.  pjgmaea  Erikss.  in  Bot.  Centralbl.  LXIV.  (1895) 
p.  381.  —  Syd.  1.  c.  p.  741. 

P  Auf  Calamagrost'8  varia  (Schrad.)  Baumg.  (C.  montana  Host)  im 
Reintale  bei  Taufers  (Magn.!). 

145.  (383.)  P.  Sesleriae  Reicbardt.  —  Rbh.  I.  p.  221   Nr.  33i 
Auf  SesUria  „caerulea*';  das  Aecidium  auf  Bhamnua  aaxatilis, 

I  Auf  der   HOttingeraljpe  (Stolz!);   das   Aecidium   bei  Absam  (Peyr. 

b.  Magn.  12  p.  40  als  P.  coronata!). 

K  Im  Kaiserbachlale  bei  St.  Johann  (Dietel). 

H  Das    Aecidium   auf  dem   Mendelgebirge   (H.  &  P.  Syd.   1   p.   18; 

Syd.  4  Nr.  1485). 

B  Im  Tierser-  und  Eggentale  (Pazschke  b.  Ludwig  i^  p.  217  u.  in  litt.; 

Dietel);  am  Kalvarienberg  bei  Bozen  (Dietel). 

146.  (384.)  P.  coronata  Corda,  Aecidium  crassum  Pers.,  Ae.  irre- 
guläre DC.  —  Rbh.  I.  p.  218  Nr.  331;  Syd.  1.  c.  p.  699. 

Auf  Gramineen;  das  Aecidium  auf  Ehamnus- Arien, 
V  Auf  Rh,  pumiTa  am  Arlberg  bei  Stuben  1418  m  (Peyr.  b.  Magn.  12 
p.  41  als  P.  Sesleriae!). 

I  Innsbruck:  auf  Daetylia  glomerata  bei  Allerheiligen  und  Sistrans, 
auf  Arrhenatherum  elatius  beim  Peterbrünnl,  auf  Las'agroatis  calamagrostia 
am  Bahndamme  bei  Willen,  auf  Deschawpsia  cespitosa  bei  Aldrans, 
auf  Holeus  lanatua  bei  Sistrans  (Stolz !).  auf  Bh,  frangula  am  Wege 
vom  Höttingerbild  zum  Kerschbuchhof  (l^eyr.  b.  Magn.  12  p.  40!) 
und  im  Ahrntale  (Heinricher!). 

U  Auf  Holeus  lanatus  am  Abstiege  des  Burgeck  bei  Jenbach  und  bei 
der  Klause  bei  Kufstein  (Magn.!);  auf  Ävena  sativa  bei  Kufstein 
(Schnabl),  auf  Rh,  frangula  ebenda  (Dietel). 

K  Auf  Rh,  pumla  auf  der  Platten  bei  Waidring  (Ung.  8  p.  221  als 
Ae.  irreguläre  DC). 

M  Auf  Rh,  frangula  am  Stilfseigoch  (TQrckheim !) ;  auf  Holeus  lanatus 
und  Poa  nemoralis  bei  Meran  (Dietel). 

P  Auf  Rh,  „alpina**  [jedenfalls  Rh,  pumila]  bei  Kolfuschg  in  Enneberg 
(Kabät  b.  Bubäk  1  p.  135  ♦)) ;  auf  ää.  iwmiTa  bei  Höhlenslein  (Schenck!). 

*)  Dort  als  P.  coronifera  Klebahn  auferefOhrt ;  da  aber  Rbamnas  pumila  zur 
S«ctlo  Rhamnus  und  nicht  zur  Sectio  Cerrispina  gehört,  so  riebe  ich  das  Aecidium 
hieher.   Bh.  alpina  fehlt  in  Tirol! 
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B  Auf  Agropyrum  glaucum  bei  Bozen  (Dietel),   auf  Rh.  frangula  dort- 

selbst  (Hsm.  b.  Bagl.,  Ces.  &  De  Not.  1  Nr.  489  (1489)  als  Aecidium 

Rhamni);    ebenso    in    Virgl    und    Mazon    bei    Neumarkt    (Krav.    1 

p.  13). 

T  Auf  Rh,  frangula  bei  Trient  (Berl.  6c  Bres.  1  p.  387). 

R  Monte   Baldo:   im   Gebiete   von   Brentonico   (Poll.   1   p.   109   als 

Aecydium    crassura;  siehe  3  III.  p.  744,    wo   unter   diesem   Namen 

Rh,  frangula f  Rh.  cathartica  und  Rh.  saxatVs  als  Nabrpflanzen  angeführt 

werden;  ferner  C.  Mass.  3  p.  2S5,  wonach   die  Pollini^sche  Pflanze 

auf  den  beiden  erstgenannten  Rhamnus- Arten  vorliegt). 

147.  (385.)  P.  Lolii  Nielsen  in  Ugeskrift  for  Landmaend  4. 
Raekkes  IX.  Bd.  (1875)  p.  549,  P.  coronifera  Klebahn  in  Zeitschr.  f. 
Pflanzenkrankh.  II.  (1892)  p.  340  etc.,  Aecidium  Rhamni  Gmel.,  Linnaei 
Syst.  nat.  II.  (1791)  p.  1472.  —  Svd.  l.  c.  p.  704;  vergl.  auch  Magn. 
in  Oesterr.  bot.  Zeitschr.  LI.  (1901)  p.  89  ff. 

Auf  Gramineen;  das  Aecidium  auf  Rhamnus  cathartiea. 
I  Innsbruck:  auf  TrisHum  flavescens  bei  Hötting  und  auf  den  Wiltener 
Feldern;  auf  Avena  sativa  bei  Mils  (Stolz!);  das  Aecidium  bei  Afling 
(Peyr.  b.  Magn.  12  p.  40  als  P.  coronata!)  und  im  Volderwald  (Stolz). 
B  Das  Aecidium  bei  Virgl  bei  Bozen  und  bei  Mazon  oberhalb  Neu* 
markt  (Krav.  1  p.  13). 
R  Siehe  vorige  Art. 

148.  (386.)  P,  Poarnm  Nielsen,  Lycoperdon  epiphyllum  L., 
Aecidium  Tussilaginis  Gmel.  —  Rbh.  I.  p.  220  Nr.  333. 

Auf  Poa-Arten;  das  Aecidium  auf  Tussilago  farfara, 
V  Das  Aecidium  häufig  bei  Feldkirch  (Rick  4  p.  324). 

0  Die  Uredo  auf  P.  alp'na  in  der  Trisannaschlucht  bei  Plans  (Syd.  4 
Nr.  1275?),  das  Aecidium  bei  Pettneu  (Lindau!). 

1  Auf  P.  nemoralfs  zwischen  Schönberg  und  Mieders  gleichzeitig  mit 
dem  Aecidium  (Magn.!),  letzteres  bei  Innsbruck  und  Wüten  (Zainer!; 
Peyr.  b.  Magn.  12  p.  41!;  Magn.  Hb.  F.!;  Sarnth.!),  bei  Aldrans 
(Magn.!);  häufig  bei  Trins  (Kern.  78»  Nr.  3555,  78^  IX.  p.  133; 
Sarnth.!);  bei  Brennerpost  (Jaap  1  p.  139!;  Sarnlb.!). 

U  Das  Aecidium  bei  Pertisau  am  Achensee ;  am  Innufer  bei  Kufstein 

(Magn.!). 

K  Das  Aecidium  gemein  (Ung.  4  p.  109;  8  p.  220). 

M  Auf  P.  fiettioralis  mit  dem  Aecidium  gemeinsam   oberhalb  Trafoi 

(Dietel),  letzteres  daselbst  (Jaap  1  p.  139!),  am  Weißen  Knott  2089  m 

(Magn.!;  Jaap!),   am   Stilfserjoch  (Höhnet);   bei  Sulden  (Magn.!)  und 

am  Passerufer  bei  Meran  (W.  Magn.!). 

E  Das  Aecidium  am  Schlüsseljoch  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  41!)  und  bei 

Gossensaß  (Magn.!);  siehe  auch  oben  p.  86  P.  persistens. 

P  Das  Aecidium   tei  Niederdorf  (W.  Magn.!),   auf  den  Plätzwiesen 

und  am  Wege  zum  Misurina-See  (Magn.!). 

B  Auf  P.  nemoralis  bei  Ratzes,  das  Aecidium  ebendort  (Jaap  1  p.  139!) 

und   an    der  oberen  Waldgrenze   am   Schiern  (Racib.!),   dann    beim 

Karersee-Hotel  (Magn.!),   ebenso  in  der  alpinen  Region  des  Latemar 

2000  m  (Bornm.!). 

T  Das  Aecidium  bei  San  Michele  (Magn.!). 
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149.  (387.)  P.  Aetaeae-Agrropyri  E.  Fischer  in  Ber.  Schweiz. 
bot.  Ges.  XI.  (190i)  p.  8,  Aecidium  Actaeae  Opiz  b.  Walir.,  Fl.  crypt. 
Germ.  II.  (1833)  p.  252.  —  Rbh.  I.  p.  2ö8  Nr.  444. 

Auf  Agro2)yrum  caninum;dAS  Aecidium  auf  Aetaea  nigra  (A.  spfcata), 
I  Das  Aecidium  in  der  Krnnebitter  Klamm  und  am  Sonnenburger 
Hügel  bei  lonsbruck  (Stolz!);  dann  an  bewaldeten  Abhängen  bei 
Brennerpost  (Jaap  1  p.  140!). 

150.  (388.)  P.  Agropjrt  Ellis  et  Everhart  in  Journ.  of  Mycol. 
VII.  (1894)  p.  131,  Aecidium  Clematidis  DC.  (1805),  Puccinia  Clematidis 
Wettsf.  b.  Kern.,  Schedae  ad  fl.  austro-hung.  VI.  (1893)  p.  124.  — 
Rbh.  I.  p.  270  Nr.  451. 

Auf  Agropyrum  glaueum ;  das  Aecidium  auf  Clemalis- Arien, 
M  Uredo,  Puccinia  und  Aecidium,  letzteres  auf  C  vUaJba  bei  Latsch 
im    Vinschgau    (Dietel);    das    Aecidium    ebenso    um    Meran    häufig 
(Bäumler). 

B  Das  Aecidium  auf  C.  vitdlba  um  Bozen  (Krav.  1  p.  8),  in  den 
Sommern  1890  und  1891  an  sechs  oder  sieben  Stanoorten  in  der 
Umgebung  von  Bozen  die  Uredo  und  Puccinia  an  A,  glaueum  stets 
in  Gemeinschaft  mit  dem  Aecidium  auf  C.  vUaiba  gesammelt  (Dietel  5 
p.  261.  262;  b.  Ludwig  1«  p.  168;  b.  Syd.  4  Nr.  608!),  bei  Gries 
(Pazschke);  auf  C\  vüalba  am  Etschdamme  bei  Branzoll  (Peyr.  b. 
MagD.  12  p.  57 !). 
T  Das   Aecidium   auf  C,   recta   bei   Trient  (Berl.  &  Bres.  1   p.  395 . 

151.  (389.)  P.  flrma  Dietel  in  Hedwigia  XXXI.  (1892)  p.  215, 
Aecidium  Bellidiastri  Ung.,  Exantb.  (1833)  p.  109.  —  Syd.  1.  c. 
p.  664. 

Auf  Carex  firma;  das  Aecidium  auf  Aster  beU'd'astrum  (Beilid ia' 
sirum  M'chelii), 

I  Das  Aecidium  bei  Matrei  (Kabät  b.  Bubdk  3  p.  294)  und  am  Blaser 
(Heinricher !) ;  in  den  Seitentälern  desGschnitztales  mit  dem  Aecidium 
(Dietel  2  p.  215;  b.  Ludwig  1^  p.  168),  so  im  Sondestale  (Dietel  b. 
Syd.  4  Nr.  719,  748),  im  Sondes-  und  MarUrtale  (Dietel!). 
U  Am  Stripsenjoch  im  Kaisergebirge  mit  dem  Aecidium  (Dietel  2 
p.  215;  b.  Ludwig  1*>  p.  196,  wo  irrtümlich  P.  silvatica  angegeben 
wird;  b.  Rbh.  1^  Nr.  3911!). 

K  Das  Aecidium  auf  den  Alpen  um  KitzbQhel,  z.  B.  am  Harlaßanger, 
Ochsenkaregg,  selten  (Ung.  4  p.  109;  8  p.  220). 
M  Das  Aecidium  bei  Trafoi  und  Sulden  (Jaap  1  p.  139!). 
H  Das  Aecidium   am  Monte  Ro^n  auf  dem   Mendelgebirge  (Stolz!). 
B  Das  Aecidium  am  Schiern  und  auf  der  Seiseralpe  (H.  k  P.  Syd.  1 
p.   16). 

152.  (390.)  P.  Cariets  (Schum.)  Rebenl.,  Prodr.  fl.  neom.  (1801) 
p.  356,  Uredo  Caricis  Schum.,  U.  caricina  Schleich.,  Puccinia  Punctum 
Link,  Aecidium  Urlicae  Schum.  -  Rbh.  1.  p.  222  Nr.  337;  Syd.  I.e. 
p.  648. 

Auf  CarearArten;  das  Aecidium  auf  Urtica  dioica  (und  ü.  uretis), 
I  Auf  C  vesicaria  im  Aflinger  Moor,  auf  C,  rostrata  (C,  ampuUacea)  am 
Lanser  See  (Stok!);  auf  C\  8p.  in  Sümpfen  bei  Trins  (Wettst.!);  das 
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Aecidium  am  Haller  Salzberg,   hier  auf  U,  urms  (Hfl.  b.  TbOmen  2 

Nr.  104^),   bei   Mühlau    (Peyr.  b.  Magn.   12  p.  43!),  im    Garten   des 

Stiftes    Willen   (Hfl.  51),   bei   Sistrans   (Stolz!),   unter   Heiiigwasser 

(Heinricber !),  bei  Patsch;   Mieders  (Sarnth.!),   bei  der  Mutterberger- 

alpe  in  Stubai  (Dietel). 

U  Auf  C   rostrata    bei  Kufstein   (Schnabl);   das   Aecidium   oberhalb 

Breitlabner  gegen  den  Pfitschergrund  (Habt). 

K  Auf  C.   caryophyUea  (C,  praecox}  und   C,   ornithopoda   an   trockenen 

HQgeln  am  Eingange  des  Haushergtales  bei  Kitzbühel,  das  Aecidium 

sehr  gemein  (Ung.  8  p.  212,  221). 

B  Das  Aecidium  in  der  Pufelserschlucht  bei  St.  Ulrich   in  GrOden, 

1400  m  (Kabät  b.  Bubäk  3  p.  294);   auf  C,  hiria   bei   Bozen  (Hsm.  b. 

Bagl.,  Ges.  et  De  Not.  1  Nr.  150  (1150)  als  Uredo  caricina,  hier  auch 

das  Aecidium  (Krav.  1  p.  13). 

T  Auf  C.  sp,  in   der  subalpinen   Region   bei  Trieut  (Berl.  k  Bres.  1 

p.  388). 

153.  (391.)  P.  Caricis  montanae  E.  Fischer  in  Bull.  Herb.  Boissier 
VI.  (1898)  p.  12.  -  Syd.  1.  c.  p.  662. 

I  Das  Aecidium  auf  Cewtaurea  scdbiosa  am  Kerschbuchhofe  bei  Inns- 
bruck (Stolz!). 

154.  (392.)  P.  tenatstipes  Roslr.  in  Hedwigia  XXVI.  (1887) 
p.  180.  —  Syd.  1.  c.  p.  660. 

Das  Aecidium  auf  Centaurea  jaeea, 
I  Auf  den  Galtwiesen  bei  Sistrans  (Stolz!). 
P  Bei  Pescol  im  Gadertale  (Kabät  b.  Bubäk  3  p.  294). 

Nach  Rostrup  gehört  zu  dem  Aecidium  auf  C.  jacea  die 
P.  tenuistipes  auf  Carex  montana.  Doch  teilt  E.  Fischer  mit  (Mitteil, 
nalurforsch.  Ges.  Bern.  a.  d.  J.  1894  p.  XIII.).  daß  er  mit  derselben 
Puccinia  auf  C,  montana  die  Aecidia  auf  C.  scabiosa,  C,  jacea  und 
C.  n'gra  erzogen  habe.  An  demselben  Standorte  sammelte  auch 
Stolz  ein  Aecidium  auf  Chrysanthemum  leucanthemum^  das  nach 
E.  Fischer  ebenfalls  zu  einer  Puccinia  auf  Carex  moniana  gehört,  die 
er  P.  Äecid'i  Leucanthemi  nennt. 

155.  (393.)  P.  Aecldii  Leocanthemi  E.  Fischer  in  Bull.  Herb. 
Boissier  VI.  (1898)  p.  11,  Aecidium  Leucanthemi  DG.  —  Rbh.I.  p.  263 
Nr.  427  (Aecidium  Leucanthemi);  Syd.  1.  c.  p.  663. 

Auf  Carex  montana;  das  Aecidium  auf  Chrysanthemum  leuean- 
themum  (im  Gebiete  nur  dieses  beobachtet). 

I  Bei  Innsbruck  (Wagner !) :  auf  den  Galtmahdern  bei  Sistrans  (Stolz !). 
E  Brenner:  auf  der  Badalpe  und  am  Hühnerspiel  (H.  &  P.  Syd.  1 
p.  U). 

P  Bei  Pedratsches  in  Enneberg  (Kabät  b.  Bubäk  1  p.  135). 
B  Auf  der  Seiseralpe  (H.  k  P.  Syd.  1  p.  14). 

156.  (394.)  P.  diolcae  Magn.,  Aecidium  Girsii  DG.  (siehe  Rbh.  I. 
p.  206).  —  Rbh.  I.  p.  182  Nr.  266;  Syd.  L  c.  p.  653. 

Auf  CaiYar- Arten ;  das  Aecidium  auf  Cirsittw-Arten. 
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I  Auf  Cirstum  ritmlare  bei  Seefeld  (Jaap  1  p.  139!);  auf  C.  oleraceuni 
unter  der  Weiherburg  8.  Mai  1836  (Giovanelii  Hb,  F.!),  beim  Peter- 
brflnnl.  in  der  Sillscblucht  bei  Willen,  auf  den  Wiesen  bei  Aldrane 
(Stolz!)  und  Sistrans  (Stolz);  ebenso  bei  der  Stachelburg  nächst 
Volders  (Sarnth.!);  auf  C.  heterophyüum^  üredo  selten  und  Teleuto- 
sporen  an  C  Davaüiana  im  Gschnitztale  (H.  &  F.  Syd.  1  p.  15). 
K  Auf  Cirstum  heterophyUum  und  C.  oleraceum  (Ung.  8  p,  220  Nr.  99 
als  Ae.  Compositarum  Marl.,  Nr.  102  als  Ae.  Girsii  DC). 

0  Auf  C.  oieraceum  bei  Bondo  (Racib.!). 

157.  (395.)  P.  Carieis  firigidae  E.  Fischer  in  Bull.  Herb.  Boissier 
V.  (1897)  p.  396.  —  Syd.  I.  c.  p.  655. 

1  Das  Aeeidium  auf  Cirs'um  heterophyüum  am  Blaser  (Maier!)  und  auf 
r.  spinosisaimum  im  Sondeslale  bei  Gschnitz  (Dietel  b.  Syd.  4  Nr.  749 
als  Ae.  Compositarum  Mart.). 

B  Das  Aeeidium  an  C,  sp'nosissimum  auf  der  Seiseralpe  (H.  &  P.  Syd.  1 
p.  15). 

158.  (396.)  P.  palndosa  Plowr.,  Monogr.  Ured.  and  Ustil.  (1889) 
p.  174,  Aeeidium  Pedicularis  Libosch.  —  Rbh.  I.  p.  262  Nr.  421 
(Ae.  Pedicularis);  Syd.  1.  c.  p.  671. 

Auf  Carex  „vulgaris*^;  das  Aeeidium  auf  Pedicularis  palustris  (im 
Gebiete  nur  dieses  beobachtet). 
I  Im  Aflinger  Moor  (Stolz!). 
U  Bei  Häring  (Ung.  8  p.  221). 
K  Bei  Erpfendorf  (Ung.  8  p.  221). 

159.  (397.)  P.  nliginosa  Juel  in  Oefvers.  Vetensk.-Akad.  FOrh.  LI. 
(1894)  Nr.  8  p.  410,  Aeeidium  Parnassiae  Schlechtd.  —  Rbh.  I.  p.  267 
Nr.  441  (Ae.  Parnassiae);  Syd.  1.  c.  p.  673. 

Auf  Carex  „vulgaris*^;   das  Aeeidium  auf  Pamass'a  palustris  (im 
Gebiete  bisher  nur  dieses  beobachtet). 
V,  O  Am  Arlberg  (Stolz!). 
B  Bei  Innicben  (W.  Magn.!). 

160.  (398.)  P.  Rtbesii-Psendocjperi  Klebahn  in  Jahrb.  f.  wiss. 
Bot.  XXXIV.  (1899)  p.  391,  Aeeidium  rubellum  ß  Grossulariae  Gmel., 
Linnaei  Syst.  nat.  IL  (1791)  p.  1473  p.  p.  —  Syd.  1.  c.  p.  652. 

B  Auf  B'bes  rubrum  bei  Elobenstein  und  Bozen  (Krav.  1  p.  13  als 
P.  Grossulariae  Gmel.). 

Nach  Klebahn  (Jahrb.  Hamburg,  wissensch.  Anstalt.  XX.  (1902) 
p.  46  Sep.)  gehört  eine  Puccinia  auf  Carex  pseudocyperus,  die  er 
P.  Ribesii-Pseudocyperi  nennt,  zu  einem  Aeeidium  srnf  Ribes  rubrum. 
Auch  P.  Pringsheimiana  Klebabn  auf  Carex  airata  bildete  nach  Klebahn 
(Zeitschr.  f.  Pflanzenkrankb.  XII.  (1902)  p.  144)  reichlich  Aecidien  auf 
R  bes  rubrum.  Es  könnte  sogar  auch  zu  P.  Ribis-nigri-paniculatae 
Kleb,  gehören,  mit  der  Klebahn  auch  R,  rubrum  erfolgreich  geimpft 
bat  (ibid.  p.  145). 

161.  (399.)  P.  gtlTatica  Schroet.,  Aeeidium  Taraxaci  Kunze  et 
Schm.  —  Rbh.  I.  p.  223  Nr.  339;  Syd.  1.  c.  p.  656. 

Auf  Car«p- Arten;  das  Aeeidium  auf  Taraxacum  officinale. 
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I  Auf  C,  sp.  am  Pasebberg  bei  Innsbruck  (Stolz!),  vielleicht  im 
Aecidium  auf  Crejm  sp,  bei  MQhlau  (wenn  dieses  Aecidium  nicht  zu 
einer  der  seitdem  auf  Crepis  bekanntgewordenen  autOcischen  Puccinia- 
Arten  gehört);  auf  T.  ofßc'nale  im  Vennatale  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  43!), 
K  Auf  T.  officinale  um  Kitzbühel  (Ung.  4  p.  107;  8  p.  220). 
B  Auf  C.  paUescens  bei  Waidbruck  (H.  &  P.  Syd.  1  p.  18;  Syd.  4 
Nr.  1486);  auf  C\  virena  (C.  dwuUa)  in  Gries  bei  Bozen  (Dielel). 

162.  (400.)  P.  Calthae  Link  (1825).  Uredo  Calthae  Requien  in 
Duby,  Bot.  gall.  II.  (1830)  p.  900.  —  Rbh.  I.  p.  216  Nr.  327;  Syd.  1.  c. 
p.  540. 

Auf  Caliha  palustris. 
I  Innsbruck:  an   den  Wassergräben  in   der  Iniiau   nächst  Egerdach 
(Pevr.  b.  Magn.  12  p.  39!),  am   Wege   nach  Lans  (Heinricher!),   bei 
Patsch  (Dietel). 

rK  Im  Bichlach  und  im  Winklerwald  bei  KitzhQhel  (Ung.  4  p.  iS3 
als  Caeoraa  ambiguum  Schlechtd.;  8  p.  214  als  Uredo  Calthae  DC, 
Caeoma  ambiguum  Schlechtd.).  Ich  kann  nicht  entscheiden,  ob 
Ungers  Pflanze  zu  dieser  oder  zur  folgenden  Art  gehört. 

163.  (401.)  P.  Zopfli  Wint,  P.  calthaecola  Schroet.  —  Rbh.  I. 
p.  216  Nr.  328;  Syd.  1.  c.  p.  642. 

Auf  Caltha  palustris, 
I  Innsbruck:  am  Paschberg  (Stolz!),  bei  Patsch  (Dietel),  im  Herztale 
bei  Ampaß  (Stolz!). 
U  Im  Achentale  (Schnabl). 
?K  Siehe  vorige  Art. 
P  Bei  Altprags  (Pazschke). 

164.  (402.)  P.  Rhododendri  Fuckel.  —  Rbh.  I.  p.  225. 

Die  von  Fuckel  (1  p.  51)  angegebene  P.  Rhododendri  Fuckel 
aus  dem  Oetztale,  die  er  nur  an  einem  trockenen  Blättchen  von 
Rhododendron  ferruginenm  dort  gefunden  hat,  ist  sehr  zweifelhaft,  da 
sie  nach  meinem  Wissen  nie  wieder  von  einem  anderen  Autor 
gefunden  worden  ist.  Auch  De  Toni  gibt  in  Saccardo,  Syll.  fung.  VII. 
(1888)  p.  710  nichts  Anderes  an.  Die  von  Fuckel  als  ihre  Uredo 
betrachtete  U.  Rhododendri  DC.  gehört,  wie  De  Bary  nachgewiesen 
hat  (Bot.  Zeilg.  XXXVII.  (1879)  Sp.  809),  zu  Chrysomyxa  Rhododendri. 
Doch  heißt  es:  „Das  Fuckersche  Originalexemplar  besteht  nur  au6 
einem  Blatte ;  mehr  wurde  von  Fuckel  nicht  gesammelt.  Die  Unter- 
suchung ergab  eine  unzweifelhafte  Puccinia"  (P.  &  H.  Syd.  2  p.  351). 
Vielleicht  liegt  eine  falsche  Bestimmung  der  Wirtspflanze  vor. 

65.  Kttbneola  Magn. 

1.  (403.)  K.  albida  (Kühn)  Magn.  in  Bot.  Centralbl.  LXXIV. 
(1898)  p.  169,  Ber.  deutsch,  bot.  Ges.  XVH.  (1899)  p.  179,  Chrvsomyxa 
albida  Kühn  in  Cohn,  Krvpt..Fl.  Schles.  III.  1  p.  372  (1887),  Phrag- 
midium  albidum  Ludwig  in  Bot.  Centralbl.  XXXVII.  (1889)  p.  413. 
I  Auf  Ruhus  fruticosus  vel  afflnis  beim  Berreiterhofe  am  Wiltener 
Berge  (Stolz!). 

B  Auf  R.  fruticosus  vel  affinis  am  Kalvarienberg  bei  Bozen  (Magn.!). 
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66.  Triphrag miom  Link. 

1.  (404.)  T.  echinatnm  Uv.  —  Rbh.  I.  p.  225  Nr.  340. 
Auf  Ligusticum  (Meum)  muteUina, 

0  Auf  dem  Fimberboden  in  Paznaun  (Pevr.  b.  Magn.  12  p.  40!),  im 
Fimbertale  (Syd.  4  Nr.  1230!). 

1  biDsbnick :  bei  der  Ißbütte  oberhalb  Sistrans  (Stolz !) ;  Gschnitzial : 
Blaser  (H.  &  P.  Syd.  1  p.  19),  Trunajoch  (Dietel  b.  Ludwig  ic  p.  174); 
auf  den  Tamiaier  Köpfen  (Heinricher !). 

M  Auf  dem  Stilfserjoch  (Pazschke),  daselbst  auf  der  Franzenshohe 
in  dem  Talchen,  das  gegen  die  Casa  di  Botteri  hineinzieht,  selten 
(Peyr.  b.  Magn.  12  p.  46!). 

2.  (405.)  T«  Ulmariae  (Schum.)  Link,  Linnaei  Spec.  pl.  ed.  4.  VI. 
2.  (1825)  p.  84,   üredo   Ulmariae  Schum.  -  Rbh.  I.   p.  225  Nr.  341. 

Auf  Filijyendula  (Spiraea)  ulmaria, 

0  Oetztal:  vor  Umhausen  (Sarnth.!). 

1  Innsbruck :  beim  Aflinger  Moor,  im  Igler  Wald  und  auf  den 
Sistranser  Galtmähdern  (Stolz!). 

U  Bei  Kufstein  (Schnabl). 

67.  Phragmidinm  Link. 

1.  (406.»  Ph,  Rosae  alpinae  (DC.)  Wint.,  Uredo  pinguis  ß  Rosae 
alpinae  DC.  Ph.  fusiforme  Schroet.  —  Rbh.  I.  p.  227  Nr.  344. 

Auf  Rosa  alpina,  sehr  verbreitet. 

0  Im  OeUtale  (Höhnel). 

1  Bei  Seefeld  (Jaap  1  p.  140!);  St.  Magdalena  im  Halltale  (Stolz); 
bäufig  bei  Trins  (Kern.  78»  Nr.  260!,  78^  I.  p.  126  und  78*  Nr.  770!, 
78*>  II.  p.  165,  hier  als  Coleosporium  subcorticinum ;  Dietel  b.  Syd.  4 
Nr.  533:  Sarnth.!). 

K  (Ung.  8  p.  215  als  Uredo  Rosae  Pers.) ;  bei  Kössen  (Schnabl). 

M  Bei  Mals ;  Kuhberg  bei  Sulden  (Magn. !). 

B  Bei  Brennerbad  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  46!;  H.  &  P.  Syd.  1  p.  19), 

Gossensaß  (H.  &  P.  Syd.  1.  c);  oberhalb  Mareit  (Magn.!). 

P  Bei  Welsberg  (W.  Magn. !). 

H  Am  Mendelpasse  (Magn.!). 

B  Ritten.  Seis,  Kollern  (Krav.  1  p.  12) ;  Karer  Wald  (Magn.!) ;  Montiggl 

(Hfl.  b.  Thümen  2  Nr.  361). 

r  Bei  San  Martino  di  Castrozza  (Magn.!). 

2.  (407.)  Ph.  tubercalatum  J.  Müll.  b.  Schroet.  in  Cohu, 
Krypt.Fl.  Schles.  III.  1  p.  354  (1887). 

I  Auf  Rosa  sp,  bei  Steinach  (Wettst.!). 

3.  (408.)  Ph.  snbcortlcinDm  (Schrank)  Wint.,  Lycoperdon  sub- 
corticinum Schrank  (1793),  Uredo  Rosae  Pers.  (1797),  Phragmidium 
incrassalum  a.  Rosarum  Rbh.,  Deutschi.  Krypt.-Fl.  I.  (1844)  p.  32, 
Uredo  elevata  Schum.  (1803),  Phragmidium  clavatum  Eysenhardt 
(nach  Ung.,  Einfl.  d.  Bod.  [1836]  p.  219).  —  Rbh.  I.  p.  228  Nr.  345. 

Auf  Äo»a-Arten,  verbreitet. 
Flora  III.  7 
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V  In  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  4  p.  324);  auf  R.  gaü'ca  bei 
Schruns  (Bornm.!). 

0  Paznaun :  im  Finabertale  und  auf  der  Firaberalpe  (Peyr.  b.  Magn.  12 
p.  46!);  auf  R.  „canina"  hei  Landeck  (Jaap  1  p.  140);  auf  R.  sp,  bei 
Tumpen  ina  Oelzlale  (Hohnel). 

1  Innsbruck:  Turrachgraben  bei  Klammeck  1000  m,  bei  Rum  (Peyr. 
b.  Magn.  12  p.  46!),  auf  R,  urhica  im  botanischen  Garten  (Magn.!), 
auf  i?.  centifolia  ebendort  (Giovanelli  Hb.  F. !)  und  im  Wiltener  Stifts- 
garten (Pranlner  Hb.  F.!),  auf  R,  sp.  beim  Peterbrünnl  (Peyr.  1.  c.!), 
hei  Kreit  (Magn.!),  am  Wege  nach  Lans  (Pe>T.  I.  c.!).  bei  Igls 
(Magn.!),  an  der  EUbögenstraße,  1000  m  iPeyr.  I.e.!),  am  Tulferberg 
(Stolz);  häufig  bei  Trins,  auf  Ä.  centifolia  (Wettst.!),  auf  R.  Reuteri 
und  R.  canina  (Magn. !),  daselbst  auf  den  Früchten  von  R.  sp.  am  Fuße 
des  Steinacherjoches  (Sarnth.!);  das  Caeoma  auf  R.  „canina^  bei 
Gries  am  Brenner  1200  m  (Bornm.!). 

U  Auf  -ß.  „canina*^  bei  Kufstein  (Schnabl). 

K  Auf  R.   canina   und  R,   totnentosa,  gemein  (Ung.  8  p.  215,   219   als 

Uredo  Rosae  und  Ph.  clavatum). 

BI  Auf  R.  rub  ginosa  bei  Prad  (Dietel) ;  auf  R,  sp,  um  Meran  (Baumler), 

auf  R.  centifolia  in  einem  Garten  bei  Unterraais,  auf  R.  sp.  bei  Verdins 

und  am  Sinnichkopfe  (Magn.!). 

E  Auf  R.  „canina"  bei  Brixen  (Dietel). 

P  Auf  Ä.  sp.  bei  Taufers  (Höhnel). 

D  Auf  R  sp.  bei  Innichen  (W.  Magn.!). 

B  Auf  „ Gartenrosen **  in  Atzwang;  auf  R,  canina  bei  Ratzes  (Jaap  1 

p.  140);   auf  R.  rvb'ginosa  bei  Kollern  (Krav.  1  p.  12);   auf  R.  canina 

bei  Bozen  (Dietel). 

T  An  R,  can'na  und  R.  sjyinosissima  auf  der   Maranza  (Gelmi  b.  Berl. 

&r  Bres.  1  p.  393). 

R  Auf  R.  pomifet'a  an  der  Ponalestrasse  bei  Riva  (Magn.!). 

4.  (409.)  Fh^    violaceum    (Schultz)    Wint.,    Puccinia    violacea 
Schultz,    Phragmidium    asperum  Wallr.  —  Rbh.  I.  p.  231   Nr.  350. 

Auf  RubuS'Arien, 
I  Auf  Ä.  apricus  bei  Innsbruck  (Syd.  4  Nr.  1293),  auf  R,  sp.  bei 
Kranebitten,  Hötting,  Amras  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  46!),  im  Amraser 
Parke  (Magn.!),  am  Wege  zum  Lanserkopf  (Peyr.  1.  c.!),  auf  R,  „fr^Ui- 
cosHs*^  am  Lanserkopf  (Magn.  Hb.  F.l);  im  Volderwald  (Stolz),  auf 
R.  bifrons  an  der  Straße  bei  Eilbögen  1000  m  (Sarnth.!). 
M  Auf  R,  „fraticüsus'^  häufig  um  Meran  (Magn.  b.  Sarnth.  3«  p.  353!; 
Baumler),  ebenso  auf  R.  ulmifolius  u.  a.  A.  (Dietel),  auf  Ä.  sp,  bei 
Meran  und  bei  ScbOnna  (W.  Magn.!). 

B  Auf  R,  „friUicosHs"  bei  Klausen  und  Waidbruck  (Magn.!);  auf 
R.  radula  bei  Atzwang  (Jaap  1  p.  1901).  auf  R.  sp.  bei  Bozen  (Hsm. 
b.  Bagl.,  Ces.  &  De  Not.  1  Ser.  II.  Nr.  485),  auf  R.  ulmifolius  u.  a.  A. 
um  Bozen  häufig  (Dietel),  auf  R.  sp.  bei  Rafenstein  (HOhnel)  und  am 
linken  Eisakufer  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  46!),  auf  R,  radula?  am  Kal- 
varienberg  (Magn.!),  auf  R,  „fruticosus"  am  Virgierberg  (Krav.  1 
p.  12),  daselbst  auf  R.  candicans  (H.  &  P.  Syd.  1  p.  19) ;  auf  R.  „fruti- 
casus"  am  Mendelpasse  (Magn.!);  auf  R,  argenteus  bei  Kaltem  (Hfl.  51). 
T  Zwischen  Pergine  und  Levico  (Magn.!)  und  bei  Trient  (Hohnel). 
R  Auf  R.  radula  an  der  Ponalestraße  bei  Riva  (Magn.!). 
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5.  (410.)  Pk.  Rtibi  (Pers.)  Wint.,  Puccinia  mucronata  ß  Rubi 
Fers.  (1797),  üredo  bulbosa  Strauß  (1811),  Ph.  bulbosum  Schlechtd.. 
Ph.  incrassatum  Link  p.  p.  (1824).  —  Ebb.  I.  p.  230  Nr.  349. 

Auf  BiUhis-Arien, 
I  Auf  E.  caesius  bei  den  Kenaater  Wasserfällen  (Magn. !)  und  an  der 
Auffahrt  zum  Amraser  Schlosse  (Sarnth.!). 

U  Auf  B,  aaxatilis  bei  der  Scholastica  am  Achensee  (Magn. !) ;  auf 
B,  caes'us  bei  Kufstein  (Scbnabl). 

K  Auf  E.  BeUardi  (E,  hirtus),  B,  suberectus,  B,  saxatiVs  und  B.  caesius 
(UDg.4p.  135,  137;  8  p.  215,  219  als  Uredo  Ruborum,  Ph.  bulbosum). 
M  Meran :  auf  B.  macroacanthos  in  Grätsch  an  der  Dorfmauer  (Milde  30 
p.  12),  Meran,  auf  B,  8p,,  häufig  (Magn.  b.  Sarnth.  3«  p.  353),  so  bei 
Verdins  (Magn.!). 

K  Auf  E.  saxatüis  auf  dem  Mendelpasse  (Magn.!). 
B  Auf  E.  caesius  bei  Klausen  (Magn !) ;  auf  B,  sp.  im  Sarntale  (Dietel) ; 
bei  Gries  (Krav,  1  p.  12);  auf  B.  eaesws  bei  Runkelstein  (Krav.  1.  c; 
Magn.!). 

T  Auf  i?.  caesius  bei  Trient  (Berl.  &  Bres.  1  p.  393). 
R  Auf  B.  saxatüis  in  Waldern   unter   der  Alpe  Revolto  (C.  Mass.  7 
p.  Uo  als  Ph.  Rubi  ß  Rubi  saxatilis). 

6.  (411.)  Pk.  Sangnisorbae  (DC.)  Schroet.,  Puccinia  Sanguis- 
orbae  DC,  P.  Fragariae  DC.  p.  p.,  Phragmidium  Fragariae  Wint. 
p.  228  p.  p.  —  Rbh.  I.  p.  228  Nr.  346  (als  Synonym). 

Auf  Sanguisorha  minor  (Potei*ium  sangutsorha), 
L  Bei  Lermoos  (Magn.!). 

0  Zwischen  Irast  und  Starkenberg  (Magn. !). 

1  km  Martinsbühel  bei  Zirl  (Stolz !). 
M  Bei  Mals  (Magn. !). 

D  Bei  Innicheu  (W.  Magn. !). 

B  Bei  Klausen  (Dietel);    Atzwang  (Jaap  1  p.  140!);   Bozen  (Dietel). 

T  Bei  Trient  (Gelmi  b.  Berl.  &  Bres.  1  p.  393). 

„In  provincia  Tridentina"  (Poll.  3  III.  p.  728  als  Uredo  poten- 
tiUarum). 

7.  (412.)  Ph.  Fragartastri  (DC.)  Schroet.  in  Cohn,  Krypt.-Fl. 
Schles.IIl.  1.  p.  351  (1887),  Puccinia  Fragariastri  DC,  P.  Fragariae  DC, 
Phragmidium  Fragariae  Wint.  p.  p.,  Uredo  Potentillarum  DC.,  Caeoma 
Potentillarum   Schlechtd.  —  Rbh.  I.  p.  228  Nr.  346  (als  Synonym). 

Auf  Poteniiüa-Axien. 
I  Innsbruck :    auf   P.    sterilis    ober    der    Hungerburg  (Sarnth. !),    auf 
i*.  alba  im  botanischen  Garten  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  46!), 
K  Auf  P.  aürea  am  Schattberg  bei  KitzbOhel  (Ung.  4  p.  135;  8  p.  215). 
M  Meran:  auf  P.  alba  bei  SchOnna,  Labers  und  Fragsburg  (W.  Magn. !). 
H  Auf  P.  alba  am  Mendelpasse  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  46!). 
B  Auf  P.  alba  bei  Klausen  (Magn. !). 

'  Auf  Fragaria  resca  bei  Trient  (Berl.  &  Bres.  1  p.  392).  Ist  sicher 
P,  sUrüis,  da  Phragmidium  nicht  auf  M'agaria  auftritt;  die  Blätter  von 
P.  stertVs  werden  oft  mit  Fragaria  vesca  verwechselt. 

7* 
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8.  (413.)  Ph.  Potentillae  (Pers.)  Karst.,  Fungi  fenn.  Nr.  9*  et 
593  (1861),  Mycol.  fenn.  IV.  (1879)  p.  49,  Puccinia  Potentillae  Pers. 
(1807),  Uredo  Potentillarum   DC.   (1815).  —  Rhh.  I.   p.   229  Nr.  348. 

Auf  Potentiüa'Arlen. 

0  Im  Fimbertale  in  Paznaun  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  47!). 

1  Innsbruck:  auf  P.  aurea  am  Roßkogel  (Stölzl),  auf  P.  argeniea  am 
Wege  nach  Götzens  (Stolz),  auf  P.  maculala  im  botanischen  Garten 
(Magn.!),  auf  P.  sjk  an  der  Brennerstraße  bei  Wüten  (Peyr.  b.  Magn.  12 
p.  47!),  auf  P.  „venia'*  am  Spitzbühel  (Heinricher!),  am  Sonnenburger 
Hügel  (Stolz!),  auf  P.  sp,  bei  Heiligwasser  (Peyr.  1.  c.!).  auf  P.  aurea 
ober  der  Sonnenspitze  bei  Sistrans  (Stolz !) ;  auf  P.  sp.  bei  der  Wald- 
rast (Peyr.  I,  c. !) ;  auf  P.  tirolenais  bei  Trins  (Magn. !). 

M  Auf  P.  aurea  bei  Franzenshöhe   am  Stilfserjoch  (Dietel) ;    Meran : 

auf  P.  „vema"*  am   Küchelberg  (Milde  30  p.  12  als  Ph.  incrassatum), 

auf  P.  argentea  bei  Meran  (Dietel),  ebenso  bei  Schönna  (Magn.  !)- 

E  Auf  P.  sp.  bei  Brennerbad  und  Gossensaß  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  47 !). 

auf  P.  minima  am  HOhnerspiel  (H.  &  P.  Syd.  1  p.  19;  Syd.  4  Xr.  1493); 

auf  F.  argentea  bei  Brixen  (Dietel;  Magn.!). 

P  Auf  P.  argentea  ober  St.  Moritzen  in  Taufers  (Sarnth. !). 

B  Auf  P.  aurea  im  Sarntale;    auf  P.   argentea   bei   Klausen  (Magn.!) 

und  bei  Atzwang  (Jaap  1  p.  140!);  Bozen:  auf  P.  argentea  bei  Rafen- 

stcin,  am  Kalvarienberg  (Magn. !)  und  Virgl  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  47 !), 

auf  P.  „opaca^  und  P.  „veima**  an  der  Talfer,   St.  Justina   und  Eppan 

(Krav.  1  p.  12),  auf  P.  „vnpolUa"  bei  Nesselbrunn  (H.  li-  P.  Syd.  1  p.  19; 

Syd.  4  Nr.  1492). 

P  Auf  P.  aurea  am  Fedajapaß  (Magn.!). 

T  Auf  P.  argentea  bei  Trient  (ßerl.  &  Bres.  1  p.  393). 

Auf  P.  „verna^  und  P.  argentea  „in  Provincia  tridentina""  (Poll.  3 
III.  p.  728). 

Unger  gibt  (4  p.  135;  8  p.  215)  Uredo  Potentillarum  und  (8  p.  219) 
Phragmidium  obtusum  (Strauß)  Kunze  et  Schm.  (Uredo  obtusa  Strauß) 
auf  Potent'lla  palustr's  (Comarum  intlustre)  am  Schwarzsee  bei  Kitzbühel 
an.  —  Soviel  ich  weiß,  hat  aber  kein  anderer  Beobachter  seitdem 
ein  Phragmidium  auf  dieser  Art  beobachtet.  Wenigstens  erwähnt 
Winter  p.  230  nur  Ungers  Angabe  und  De  Toni  gibt  in  Sacc,  Sylt, 
fung.  VII.  ein  Phragmidium  nicht  auf  der  genannten  Nahrpflanze  an. 
Wenn  es  wirklich  ein  solches  geben  sollte,  so  dürfte  es  vermutlich 
eine  neue  Art  darstellen,  da  auf  Polentilla  schon  drei  verschiedene 
Phragmidien  bekannt  sind. 

9.  (414.)  Ph.  RnM  idaei  (Pers.)  Karst.,  Mycol.  fenn.  IV.  (1879) 
p.  52,  Uredo  Rubi  Idaei  Pers.  (1799),  U.  gyrosa  Rebent.  (180i), 
Phragmidium  intennediuni  Eysenhardt  b.  Ung.  Exanth.  (1833)  p.  Vi^ 
tab.  VII.  —  Rbh.  I.  p.  231  Nr.  351. 

Auf  Ruhus  idaeus. 
V  In  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  4  p.  324). 
L  Bei  Stockach  im  Lechtale  (Sarnth.!). 

0  Oetztal:   am  Bergabhange   hinter  Langenfeld    1200   m   (Sarnth.!). 

1  Innsbruck:  Ferneck,  Paschberg,  Amras  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  47 !)^ 
Patscherkofel  (Heinricher!);  Steinach  (Magn.!),  Trins  (Sarnth.!). 

U  Bei  Erl  unterhalb  Kufstein  (Schnabl);  oberhalb  Ginzling  im  Ziller- 
tale  (Sarnth.!). 
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K  Gemeiu  (Ung.  4  p.  135  als  Uredo  Ruborum  und  Ph.  intermedium ; 

8  p.  212  als  Uredo  gyrosa,  p.  219  als  Ph.  interniedium),  am  südlichen 

Gehänge  des  Rauhen  Kopfes  noch  bei  1300  m  (Ung.  8  p.  212). 

M  An  der  Stilfserjochslraße  oberhalb  Trafoi  [also  noch  bei  mindestens 

1600  ra],  bei  Prad  (Dielel). 

E  Bei   Gossensaß  (H.  &  P.  Syd.  1  p.  19);   in   Innerpfilsch  (Sarnth.!). 

D  Am  Innicher  Berg;  bei  Sexten  (W.  Magn.!). 

B  Bei   Klausen   (HOhnel);   St.   Ulrich   in   Gröden  (Kaljät  b.  Bubäk  1 

p.    135);    Ratzes  (Jaap   1    p.   140!);    Welschnoven   (Bornm.!);  Bozen 

(Krav.  1  p.  12). 

T  Bei  Trient  (Berl.  Ä;  Bres.  1  p.  394). 

68.  Xenodochus  Schlecbtd. 

1.  (415.)  X,  Tormentillae  (Fuckel)  Magn.  in  Ber.  deutsch,  bot. 
Ges.  XVII.  (1899)  p.  179,  Phragmidium  Tormentillae  Fuckel.  —  Rbh.  I. 
p.  229  Nr.  347. 

Auf  Potentilki  erecUt  (Tcrmentilla  erecta,  Fotentflki  U/rmentiUu). 
I  Bei  Wattens  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  46!). 

K  (Ung.  8  p.  215  als  Uredo  Potentillarum ;  in  4  p.  135  wird  noch  von 
dieser  Art  gesagt:  „Fehlt  um  Kitzbtihel**). 

2-  (416.)  X.  earbonarlus  Schlecbtd.  (1826),  Phragmidium  carbo^ 
narium  Wint.  —  Rbh.  I.  p.  227  Nr.  343. 

I  Auf  Sanguisorha  officinalis  in  den  Moorwiesen  bei  Zirl  (Heinricher!) 
und  Afling  (Stolz!). 

69.  Gymnosporangium  DC. 

1.  (417.)  G.  Sabinae  (Dicks.)  Wint.,  Tremella  Sabinae  Dicks. 
(1785),  T.  fusca  DC.  (1806),  Gymnosporangium  fuscum  Oersted  non 
Gasparrini;  das  Aecidium:  Roestelia  cancellata  Rebent.  —  Rbh.  I. 
p.  232  Nr.  352. 

Auf  Jnnipet^is  sabina  und  verwandten  Arten ;  das  Aecidium  auf 
den  Blättern  von  Pims  communis  sehr  verbreitet  und  häufig.  Verbreitet 
sich  auf  Ph^us  in  Tirol  allmählig  immer  weiter  (Sadebeck  6  p.  88). 
V  Aecidium  und  Teleutosporen  im  botanischen  Garten  in  Reichen- 
feld bei  Feldkirch  (Rick  2  p.  135);  das  Aecidium  bei  Bludenz  und 
Tschagguns,  am  letzteren  Standort  „eine  J.  sabina  mit  verdickten, 
angeschwollenen  Aesten"  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  47!). 

0  Das  Aecidium  bei  Oetz  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  47!). 

1  Aecidium  und  Teleutosporen  bei  Thaur  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  47!), 
das  Aecidium  im  Garten  des  Stiftes  Witten  (Perktold  Hb.  F.!)  und 
beim  Buchhofe  am  Berg  Isel  (Stolz!),  bei  Igls,  Egerdach,  am  Wege 
von  Egerdach  nach  Hall  und  bei  Hall  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  47!), 
Teleutosporen  im  Volderwald  (Stolz). 

U  Das  Aecidium  bei  Kufstein  (Magn.!)  und  Mühlgraben  (Schnabl); 
die  Teleutosporen  im  Zillertale:  „In  valle  Cillara  copiose  cultam 
Sabinam  frequens  occupat*"  (Schrank  1  p.  237  als  Tremella  iuniperina). 
K  Das  Aecidium  gemein  (Ung.  8  p.  222). 

M  Das  Aecidium  sehr  häufig  bei  Meran  (Magn.  b.  Sarnth.  .3c  p.  .353 ! ; 
Mader  7  p.  166;  9  p.  286),  daselbst  auch  die  Teleutosporen  auf 
J.  japonica  (Bäumler). 
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£  Das  Aecidium   bei   Brixen,   bei  Vahrn   das  Aecidium   neben    des 

Teleuiosporen  auf  J.  virg'm'ana  (Sadebeck  6  p.  88). 

B  Das  Aecidium  bei  Lienz  (Magn.!). 

B  Auf  P.  eomtnunis  am  Ritten,   bei   Bozen    und  Neumarkt  (Krav.  1 

p.  8  als  Aecidium  penicillatum). 

T  Das  Aecidium  bei  San  Michele  (Magn.!). 

2.  (418.)  G.  clftTariaeforme  (Jacq.)  DC.  Fl.  fr.  II.  (1805)  p.  217, 
Tremella  clavariaeformis  Jacq.  —  Rbh.  I.  p.  233  Nr.  353. 

a)  Das  Aepidiuro,  Roestelia  lacerata  M^rat,  Fl.  Paris  (1812) 
p.  113,  auf  Crataegus  oxyacaniha  und  C  monogyna, 

0  Bei  Landeck  (Jaap  1  p.  138!);   Imst  gegen  Slarkenberg  (Magn.!). 

1  Innsbruck:  am  Wege  vom  Höttinger  Bild  zum  Kerschbuchhofe 
(Peyr.  b.  Magn.  12  p.  48!),  zwischen  dem  Rechen-  and  Garzanhofe 
(Stolz;  Heinricher!),  an  Hecken  in  Wüten,  weit  von  Juniperus  ent- 
fernt; bei  Ellbogen  1029  m  (Peyr.  1.  c.!). 

B  Bei  Ratzes  (Sadebeck  6  p.  88;  Jaap  1  p.  138). 

b)  Die  Teleutosporen,  auf  Juniperus  communis, 

I  Innsbruck:  in  der  Kranebitterklamm,  leg.  Bilek,   bei  Kranebitten, 

bei   der   Hungerburg   (Peyr.    b.    Magn.  12   p.  48!),   am    Wege   vom 

Rechenhof  nach  Thaur,  bei  Mutters  (Heinricher !),  bei  Patsch,  Ampaß 

(Peyr.  1.  c.!);  bei  Trins  (Sarnth.  Hb.  F.!). 

U  Bei  der  Scholastica  am  Achensee  (Magn.!). 

M  Obermais  bei  Meran  (Peyr.  3). 

E  Brixen:  in  der  Eisakschlucht  bei  Rodeneck  (Sarnth.  Hb.  F.  1). 

T  Bei  Trient  (Berl.  &  Bres.  1  p.  392). 

3.  (419.)  G.  tremelloldes  Hartig,  Lehrb.  d.  Baumkrankh.  (1882) 
p.  55;  vergl.  Podisoma  Iremelloides  A.  Br.  in  Bot.  Zeitg.  XXV. 
(1867)  p.  94. 

a)  Das  Aecidium. 

Auf  Piviis  malus,  Aecidium  penicillatum  (0.  F.  MQlL)  Pers., 
Lycoperdon  penicillatum  0.  F.  Müll.,  Roestelia  peniciUata  Fr.  — 
Rbh.  I.  p.  266  Nr.  438. 

I  Bei  Thaur  und   Egerdach   (Peyr.   b.  Magn.  12  p.  48 !),   auf  Apfel- 
wildling  ober  der  Peuzenstelle  [?]  bei  Innsbruck  (Heinricher!). 
B  Ritten,  Bozen  und  Neumarkt  (Krav.  1  p.  8). 

Auf  Sorbua  aria, 
Jd  An  der  Straße  am  Reutter  Berge  (Magn  !)• 

I  Kranebitter  Klamm,  Kerschbuchhof,  Kranebitten  (Peyr.  b.  Magn.  12 
p.  48!);  Halltal  (Stolz!),  Hall  (Peyr.  1.  c.I);  Trins  (Magn.!). 
17  Achental:  am  Seeufer  (Magn.!),  unterhalb  der  unteren  Kotalpe 
(Hieronymus!);  bei  Kufstein  (Pazschke  b.  Syd.  4  Nr.  1289;  Schnabl). 
K  Um  Kitzbühel  (üng.  4  p.  137 ;  8  p.  222  als  Aecidium  laceratum  DC). 
If  Auf  der  Mendel  (Magn.!;  H.  &  P.  Syd.  1  p.  19). 
B  Am  Ritten  (Krav.  1  p.  8);  bei  Ratzes,  wenig  (Jaap  1  p.  138!); 
bei  Bozen  und  Neumarkt  (Krav.  1  p.  8). 

T  Bei  Trient  (Berl.  Sc  Bres.  1  p.  392  als  Gymnosporangium  clavarii- 
forme). 
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Aaf  Sarbus  ehamaefuespüM,  Aecidium  laceratum  Sow.,  Ceratitium 
laceratum  Rbh. 

I  Im  Halltale  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  48!;  Stolz!);  am  WaldrasterjOcbl 
(Hb.  bot  Mus.  Wien ;  Peyr.  1.  c. !) ;  bei  Trins  (Magn. !). 
V  Am  Unnutz   im   Acbentale   (Magn. !) ;  bei   Kufstein   (Pazschke  b. 
Syd.  4  Nr.  1288). 

P  Bei  Guardenazza  in  Enneberg  (Kabät  b.  Bubäk  1  p.  135) ;  Toblach 
(Lukascb!)  und  Altprags  (Pazschke  b.  Rbh.  1<^  Nr.  4015!);  zwischen 
Misurina-See  und  Trecroci  (Brick). 

H  Am  Wege  vom  Mendelpasse  zum  Monte  Ro6n  —  neben  Juniptrua 
nana  mit  den  Narben  von  G.  tremelloides  (Magn. !). 
B  Im  Karerwalde  (Magn.!). 
F  Bei  San  Martino  di  Castro  zza  (Magn. !). 

b)  Die  Teleutosporen,  auf  Juniperus  communia  und  J.  tuina. 

0  Auf  J.  communis  bei  Längenfeld  im  Oetztale  (Magn. !). 

1  Auf  J.  nana  am  Waldrasterjöchl  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  50  als 
G.  juniperinum !). 

U  Auf  J.  communis  am  Unnutz  im  Achentale  (Magn.!). 

M  Auf  J.  nana  bei  den  Drei  Brunnen  in  Trafoi  (Magn. !). 

H  Auf  J.  nana  am  Wege  vom  Mendelpaß  zum  Monte  Ro6n  (Magn. !). 

4.  (420.)  G.  jontperiniim  (L.)  Fr..  Syst.  mycol.  III.  (1832)  p.  506, 
Tremella  juniperina  L.  non  Wablenb.  —  Rbh.  I.  p.  234  Nr.  364. 

a)  Das  Aecidium,  Ae.  cornutum  GmeU  Roestelia  cornuta  Fr., 
Summa  veget.  II.  (1849)  p.  610. 

Auf  AmeHanchier  ovalis  (Aronia  rotundifulia) , 
I  In  den  Wäldern   bei  Kranebilten  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  49!);   im 
Halltale  (Stolz!);  bei  Trins  1200  m  (Kern.  78»  Nr.  375!,  78t>  I.  p.  129). 
U  Am  Abstiege  des  Burgeck  bei  Jenbach  (Magn.!). 
E  Bei  Gossensaß  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  49!). 
P  Bei  Toblach  (Lukasch !). 
D  Bei  Wildbad  Innichen  (Magn.!). 

H  Auf  dem  Mendelgebirge  (H.  Ä:  P.  Syd.  1  p  19;  Syd.  1  Nr.  1491 
als  Gymnosporangium  tremelloides  mit  falsch  bestimmter  Nähr- 
pflanze :  Cotoneaster  tomentosa  statt  Amelanchier  ovata !) ;  am  Kleinen 
Penegal  (Magn.!). 

B  Bei  Klobenstein  am  Ritten  (Krav.  1  p.  10) ;  bei  Ratzes  (Sadebeck  6 
?.  88;  Jaap  1  p.  138!);  bei  Bozen  (Hsm.  b.  Bagl..  Ces.  6c  De  Not.  1 
i>er.  11.  Nr.  487  als  Roestelia  Amelanchieris),  daselbst  am  Kalvarienberg 
(Magn.  Hb.  F.!);  Eppan,  Mendel  (Hfl.  51),  Eislöcher  (Bail  2  Nr.  :38», 
P*  105);  bei  Mazon  oberhalb  Neumarkt  (Krav.  1  p.  10). 

Auf  Sorbus  aucuparia. 
I«  Am  Kalvarienberg  bai  Bieberwier  (Magn.!). 

0  In  der  Zirbenregion  des  Peischelkopfes  am  Arlberg  in  groHarligster 
Ausdehnung,  an  der  Straße  bei  St.  Anton  selbst  auf  den  Beeren 
(Tubeuf  8  p.  302),  bei  Pettneu  (Lindau!);  massenhaft  oberhalb  Landeck 
(KiUias  b.  Magn.  5  p.  29). 

1  Bei  Seefeld  (Jaap  1  p.  138) ;  Innsbruck :  in  Waldern  bei  Kranebitlen, 
beim  Berreiterhof  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  49!)  und  bei  der  Haltestelle 
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Lnterberg  (Wellst.!);  am  Waldraslerjöchl  (Peyr.  1.  c.!);  gemein  um 

Trins  (Kern.  78*  Nr.  375!,  78b  Lp.  129;  Magn.!;  Sarnlh.).  daselbst  im 

Martartale  bis   1700  m  (Magn.!;  Sarnlh.!);   bei   Brennerposl  (Jaap  1 

p.  138). 

K  Nichl  seilen  (Ung.  8  p.  221). 

M  Bei  Trafoi  (Jaap  1  p.  138). 

E  An  der  Slraße  bei  Mareil  im  Ridnaunlale  (Magn.!). 

P  Bei    Sand    in    Taufers    (Magn.!);    Welsberg    (HOhnel);    zwischen 

Misiirina-See  und  Trecroci  (Brick). 

D  Am  Sachsenwege  bei  Innichen  (W.  Magn.!);  bei  Lienz  (Höhnet): 

am  Iselsberg  (Magn.!). 

N  Auf  der  Mendel  (Magn.!). 

B  Bei    Klobenslein   (Krav.    1    p.   10);    im   Villnößtale    (GrQß!);    bei 

Kastelrulh   (Jaap  1   p.  138);   Pufels,    St.   Ulrich   (Kabät  b.  Bubak   1 

p.  135);  RaUes  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  49!;  etc.);  Kollern  (H.  &  F.  Syd.  1 

p.  18),    im   Karerwalde  (Magn.!),    bei   Welschnoven   (Bomm.!);    bei 

Mazon  oberhalb  Neuraarkl  (Krav.  1  p.  10). 

F  Bei  San  Marlino  di  Caslrozza  (Magn.!). 

?R  Monte  Baldo  (Poll.  nach  C.  Mass.  3  p.  232). 

Auf  Sot'bua  tmtninalis, 
B  Mazon  bei  Neumarkl  (Krav.  1  p.  10);  der  dorl  mil  anderen  Nähr- 
pflanzen  auch  angeführle  Standorl  Klobenslein  kann  als  ausgeschlossen 
gelUn,  da  S.  lorminalis  hier  fehlt. 

b)  Die  Teleulosporen,  auf  Juniperus  comuiun's  und  J.  nana. 
V  An  J.  comwun'8  im  Montavon  (Reiber  b.  Rick  3  p.  340). 

0  Auf  den  Nadeln   von  J.  nana  in   der  Zirbenregion   des  Peischel- 
kopfes  bei  St.  Anton  am  Arlberg  (Tubeuf  8  p.  202). 

1  Innsbruck:  flber   der  Hungerburg  und   beim   Rechenhof  (Peyr.  b. 
Magn.  12  p.  50!). 

U  Achenlal:    am    Bergabhange    zwischen    Scholaslica    und    Seehof 

(Magn.!). 

£  Bei  Gossensaß  (Magn.!). 

P  Bei  Schluderbach  (Barlels!). 

D  Bei  Innichen  (Magn.!). 

N  Auf  der  Mendel  (Magn.!). 

R  Monte  Baldo :  „Vere  decedenle  unica  vice  conspexi  super  corlicem 

Juniperi  communis  ß  nanae  circa   locum  dictum  gli  Zocchi*"  (Poll.  3 

III.  p.  560;  siehe  auch  1  p.  112). 

5.  (421.)  Aecidluni  (  otoneasteris  Körn.  —  Rbh.  I.  p.  266  Nr.  438 

(als  Synonym  von  Ae.  Mespili  DC). 

O  Auf  Cotoneaster  integerrima  am  Bergabhange   hinter  Langenfeld  im 

Oetztale  1200  m  (Sarnlh.!). 

Ich   führe   dieses  Aecidium   hier  an,   da  es   sicher  zu   einem 
Gymnosporangium  gehört. 

70.  Cronartlum  Fr. 

1.  (422.)  C.  asclepiadenm  (Willd.)  Fr..  Obs.  myc.  I.  (1815)  p.  220. 
Erineum  asclepiadeum  Willd.  —  Rbh.  I.  p.  235  Nr.  355. 
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a)  Das  Aecidiuni,  Peridermium  iruncicola  (Wallr.)  Magn.  in 
AWi.  naturhist  Ges.  Nürnberg  X.  Bd.  IV.  Heft  (1896)  p.  132.  P.  Pini 
ß  tnincicola  Wallr..  Fl.  crypt.  Germ.  II.  (1833)  p.  263. 

Im  Stamme  von  Pinus  silvestria. 

0  Bei  der  Station  Oetzlal  (F.  Saut.!);  unterhalb  Buchen  bei  Telfs 
(Sarnih.!). 

1  Innsbruck :  in  der  Baumschule  von  Fr.  Gepperl  (Peyr.  b,  Magn.  12 
p.  54!).  unterhalb  Multers  (Sarnth. !)  und  bei  Sparbereck  (Peyr.  1.  c.!). 

b)  Die  Uredo  und  Teleutosporen. 
Auf  Cynanchum  vincetoxieum, 

1»  Lechtal:  zwischen  Unter-  und  Obergiblen  (Sarnth.!);  am  Biindsee 
beim  Fernpaß  (Magn.!). 

0  An  der  Straße  von  Fiirsch  nach  Pians  „sehr  vielfach"  (Tubeuf  8 
p.  203);  bei  Landeck  (Jaap  1  p.  137!). 

1  Gemein  um  Innsbruck  bei  600—800  m  (Hfl.  Hb.  F,  [1840]!;  Bail  2 
Nr.  40,  p.  105;  Zainer!;  Peyr.  b.  Magn.  12  p.  54,  55;  Magn.!;  Lukasch  ; 
Sarnth. ! ;  Svd.  4  Nr.  1284 :  auf  C,  laxum),  auf  C,  alpinum  im  botanischen 
Garten  (Peyr.  l  c.!):  bei  Trins  1200  ni  (Wettst.). 

U  Bei  Jenbach  (Magn.!);   Rattenberg  (Sarnth.!);   Kufslein  (Schnahl). 
K  St.  Adolari  bei  Waidring  (üng.  8  p.  222). 
M  In  der  Gaulschlucht  bei  Lana  (Magn.  b.  Sarnth.  3«^  p.  353!). 
E  Bei  Sterzing  (Hohnel);  um  Brixeü  gemein  (Dietel). 

B  Im  Sarntale;  bei  Klausen;  Waidbruck  (Magn.!);  St.  Christina  in 
Gröden,  1430  m  (Rabat  b.  Bubdk  1  p.  136);  Atzwang  (Pazschke;  Jaap  1 
p.  137) ;  Bozen  und  Neumarkt  (Krav.  l  p.  9). 

Auf  Paeoftia  sp.,  Cronartium  flaccidum  (Alb.  et  Schw.)  Hü.  in 
Oesterr.  boL  Zeitschr.  XVIH.  (1868)  p.  51,  Sphaeria  üaccida  Alb.  et 
Schw.,  Aecidium  Paeoniae  Wallr.,  Uredo  Paeoniae  üng.,  Exanth. 
(1833)  p.  132,  133,  Einfl.  d.  Bod.  (1836)  p.  214.  —  Rbh.  I.  p.  236 
Nr.  357. 

I  Innsbruck:  im  Hofgarten  (Magn.!)  und  im  botanischen  Garten 
(Stolz!;  Magn.!). 

U  Kufstein:  in  einem  Garten  am  Inn  in  unsäglicher  Menge  (Hfl.  40 
p.  51),  MQhlgraben  bei  Erl  (Schnabl). 

K  Bei  KitzbQhel,  die  Uredo  i.  J.  1830  im  Garten  des  Apothekers 
Traunsteiner  (Ung.  4  p.  133;  8  p.  214,  221). 

E  Vahrn  bei  Brixen  (Sadebeck  in  litt.;  siehe  6  p.  88). 

T  Bei  Trient  (Berl.  &  Bres.  1  p.  386). 

2.  (423.)  C.  Balsaminae  Nießl.  -  Rbh.  I.  p.  236  Nr.  356. 

I  Auf  Balsamina  hoftensis  im  Garten  des  Stiftes  Witten  am  25.  Oktober 
1839  von  Prantner  gesammelt  (Nießl  2  p.  166;  Hb.  F.!). 

Da  wiederholte  Kulturversuche  von  E.  Fischer  und  Klebahn 
gezeigt  haben,  daß  C.  asclepiadeum  (Willd.)  Fr.  von  Cynanchum  auf 
verschiedene  Paeonia-Arten  und  Nemesia  versicolor  übergehen  kann, 
so  liegt  sehr  wahrscheinlich  diesem  Auftreten  zu  Grunde,  daß 
C.  asclepiadeum  (Willd.)  Fr.  von  Cynanchum  oder  Paeania  auf  die 
Garteobalsamine  übergegangen  war.  Auf  Cynanchum  und  Paeania  tritt 
ja  C.  asclepiadeum  sehr  häufig  bei  Innsbruck  auf. 
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71.  Melampsoridinm  Klebahn. 

1.  (424.)  M.  betnlinnm  (Pers.)  Klebahn  in  Zeitschr.  f.  Pflanzen- 
krankh.  IX.  (1899)  p.  17,  Uredo  populina  ß  betulina  Pers.,  U.  betulina 
Wahlenb.,  Melampsora  betulina  Tul.  —  Rbh.  I.  p.  238  Nr.  360. 

Auf  Betula-Arien, 

0  Bei  Pettneu  am  Eingange  des  Malfontales  (Lindau!);  am  Kalvarien- 
berg  bei  Imst;  bei  Oetz  (Magn.!). 

1  Seefeld  (Jaap  1  p.  138);  Innsbruck  (Zainer!):  Rainer-[Lemmen-]bof 
(Prantner  Hb.  F.!),  Paschberg  (Samt b.!),  Lanserkopf  (Magn.  Hb.  F.!)t 
Amraser  Park  (Pevr.  b.  Magn.  12  p.  54!);  bei  Trins  (Wettst!; 
Kern.  78«^  Nr.  3547/78b  IX.  p.  129;  Magn.!;  Sarnth.!). 

U  Am  Abstiege  des  Burgeck  bei  Jenbach  (Magn.!). 

K  Um  KitzbOhel  an  jungen  Bäumchen  (Ung.  4  p.  103),  nicht  selten 

(Ung.  8  p.  212). 

Bf  Bei  Trafoi  (Dietel). 

E  Bei  Gossensaß  (Magn.!). 

B  Bei  Klausen  (HOhnel). 

T  Bei  Trient  (Berl.  &  Bres.  1  p.  386) ;  zwischen  Pergine  und  Levico 

(Magn. !). 

72.  Melampsora  Castagne. 

1.  (425.)  M.  popnlina  (Pers.)  L^v.  in  Ann.  sc.  nat.  Bot.  3.  ser. 
VIII.  (1847)  p.  375,  Lycoperdon  populinum  Ehrh.,  PI.  crypt.  Dec.  XXII. 
Nr.  220  (1786),  Beitr.  z.  Naturk.  VII.  (1792)  p.  101  sine  descr.*).  Uredo 
populina  Pers.,  Syn.  fung.  (1801)  p.  219,  Sclerotium  populorum  Pers. 
(1796).  —  Rbh.  I.  p.  238  Nr.  361  p.  p. 

Auf  PopuluS' Arien. 
V  Auf  Pappelblättern  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  3  p.  340). 
I«  Auf  P.  monilifera  bei  Lermoos  (Magn.!). 

I  Auf  P.  nigra  in  einem  Garten  in  Innsbruck  (Stolz  !^,  bei  der  W^eiher- 
burg  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  54!)  und  auf  P.  italca  bei  Amras  (Magn. 
Hb.  F.!),  auf  P.  hdlamnifera  in  der  Englischen  Anlage  bei  Innsbruck 
(Giovanelli  Hb.  F.!)  und  bei  Brennerpost  (Jaap  1  p.  138!). 
U  Auf  P.  n'gra  in  Mühlgraben  bei  Erl  (Schnabl). 
K  Auf  P.  nigra  und  P.  monilifera,  auf  letzterer  im  Garten  des  Gast- 
hauses zum  „Schwarzen  Adler**  in  KitzbOhel  (Ung.  4  p.  105  als  Uredo 
ovata  a  Strauß;  8  p.  215  als  U.  populina). 

M  Auf  P.  candicans  in  Gärten  (Magn.  b.  Sarnth.  3c  p.  353!),  auf  P.  nigrdi 
ia  Grätsch  (Magn.  Hb.  F. !). 

P  Auf  P.  baUamifera  am  Stationsgebäude  bei  Toblach  (Stolz!)  und 
im  Gasthausgarten  in  HOhlenstein  (HOhnel). 

B  Auf  P.  nigra  im  Sarntale  (Dietel);  bei  Klausen  und  Waidbruck 
(Magn.!);  auf  P.  italica  bei  Atzwang  (Jaap  1  p.  138);  auf  P.  nigra 
bei  Bozen  (Hsm.  b.  Bagl.,  Ges.  &  De  Not.  1  Ser.  II.  Nr.  597 ;  Krav.  1 
p.  11)  und  am  Gleifbühel  bei  Eppan  (Hfl.  Hb.  F.!). 
T  Auf  P.  nigra  bei  Trient  (Berl.  Sc  Bres.  1  p.  385)  und  bei  Roncegno 
(Magn.!). 


*)  Die  Anführung  des  Autors  Jacquin    beruht   auf   einer   mißverständlichen 
Auffassungr  des  Citates  bei  Pers.,  Syn. :  »Jacq.  Collect,  austr.  Suppl.  tab.  9  figr.  2  et  8«. 
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Jacky  hat  zwar  (BeF.  Schweiz,  bot.  Ges.  IX.  (1899)  p.  49  ff.)  mit- 
geteilt, daß  er  mit  einem  aus  Teleutosporen  von  Melampsora  aeci- 
dioides  (DC)  Schroet  von  Populua  tremula  erzogenen  Caeoma  auf 
Mereurialis  perennis  mit  Erfolg  inficierte :  P.  tremula^  P,  alba,  F.  canes- 
ans,  P.  eordaUit  P,  nigra  und  P.  moniUfera,  so  daß  man  die  Arten 
nach  den  Wirtspflanzen  allein  nicht  scheiden  kann.  Dennoch  kann 
ich  sie  in  der  Litteratur  einstweilen  nicht  anders  trennen. 

2.  (426.)  M.  aecidioides  (DC.)  Schroet.  in  Cohn.  Krypt.-Fl. 
Scbles.  III.  1  p.  362  (1887),  Uredo  aecidioides  DC,  Fl.  fr.  II.  (1805) 
p.  236. 

T  Auf  Pöpulua  alba  bei  der  Villa  Tambosi  in  Villazzano  (Ber).  & 
Bres.  1  p.  m^);  vergl.  folgende  Art. 

3.  (427.)  M.  Tremnlae  Tut.  in  Ann.  sc.  nat.  Bot.  4.  s^r.  II. 
(1854)  p.  95.  Schroet.  in  Cohn,  Krypt.Fl.  Schles.  III.  1  p.  362  (1887). 
—  Rbh.  I.  p.  238  Nr.  361  (als  Synonym  von  M.  populina). 

Auf  Bjpulus  tremtäa, 

0  Am  Kalvarienberge  beim  Imst;  bei  Oetz  (Magn.!);  im  Petersberger 
Schloßparke  bei  Silz  (Stolz !). 

1  Bei  Innsbruck  (Zainer !) :  Kemater  Wasserfall  (Stolz !),  Hottiuger 
Berg  (Magn.!),  Weg  nach  Lans  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  54!);  bei  Trins 
(Magn.  Hb.  F.!). 

K  (ÜDg.  8  p.  215  als  Uredo  populina  Pers.). 

M  Bei  Merau,  sehr  häufig  (Magn. !). 

E  Bei  Gossensaß  (Magn.!). 

W  Im   Val    di    Sole    (Berl.    Sc    Bf  es.    1    p.    384) ;    am    Mendelpasse 

(Magn.!). 

Bim  Sarntale  (Magn.!;  Dietel);  bei  Klausen,  Waidbruck  (Magn.!). 

Atzwang,    Kastelruth    und    Ratzes    (Jaap    1    p.    137);    Welschnoven 

(Bornm.!);  Kollern  (H.  Ss  P.  Syd.  1  p.  18). 

Wie  P.  Nielsen,  Rostrup,  Hartig,  Klebahn,  Wagner,  Bubäk, 
ich  selbst  und  andere  nachgewiesen  haben,  gehören  zu  Melampsoren 
auf  Popultis  tremula,  die  äußerlich  nicht  durch  morphologische 
Charaktere  bisher  unterschieden  werden  können,  Caeomen  auf  Mer- 
curiaUs  perenniSj  Larix  deeidua,  Pinus  silvestria  (Caeoma  pinitorquuum). 
C^t^idonium  majua,  CorydaUs  «p.  u.  a.  Darnach  werden  die  Melamp- 
soren auf  Popidus  tremula  in  verschiedene  Arten  unterschieden,  die 
sich  nur  durch  den  Z wischen wirt  der  zu  ihnen  gehörigen  Caeoma 
unterscheiden,  so  daß  man  die  Melampsoren,  denen  man  auf  Paulus 
tremula  begegnet,  nicht  fQr  eine  dieser  so  begründeten  Arten  erklären 
kann,  ohne  durch  Impfungen  den  Zwischenwirt  des  zugehörigen 
Caeoma  festgestellt  zu  haben.  Ich  mußte  sie  daher  alle  unter  der 
Sammelart  M.  tremulae  Tul.  aufführen.  Hingegen  hat  Klebahn  (Jahrb. 
f.  wiss.  Bot.  XXXV.  (1901)  p.  688  fiF.  u.  a.  a.)  gezeigt,  daß  er  mit 
Caeoma  Laricis  Hartig,  C.  Mercurialis  perennis  (Pers.)  Wint.  und 
C.  Chelidonii  Magn.  mit  Erfolg  sowohl  Populus  tremula  wie  P.  alba 
inficierte.  Deshalb  gehört  vielleicht  die  von  Berl.  &  Bres.  (1  p.  385) 
aaf  Poptdus  alba  bei  Villazzano  beobachtete  Melampsora  auch  zu 
M.  tremulae  Tul. 

Von  diesen  zugehörigen  Caeomen  ist  mir  aus  Tirol  bisher  nur 
bekannt  geworden: 
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Caeoma  Mereniialis  perennis  (Pers.)  Wint.,  üredo  confluens 
g  Mercurialis  perennis  Pers.,  Melampsora  Rostrupii  G.  Wagner  in 
Oesterr.  bot.  Zeilschr.  XLVI.  (1896)  p.  273.  —  Rbb.  I.  p.  257  Nr.  403. 

Auf  Mercurialis  perennis, 
I  Um  Innsbruck   recht   häufig:  am   Gölzner   Bach  (Stolz!;  Sarnth.), 
in   der   Sillschlucht  bei    Wilten,   am  Sonnenburger  Högel   (Stolz!), 
Paschberg  (Sarnth.),  im  Amraser  Parke  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  56,  54!); 
bei  Schloß  Friedberg  in  Volders  (Sarnth.!). 
K  Bei  Kössen  (Schnabl). 

Caeoma  Larieis  Hartig  in  Alig.  Forst-  und  Jagdzeitg.  LI.  (1885) 
p.  326;  Bot.  Centralbl.  XL.  (1889)  p.  310,  XLVI.  (1891)  p.  18,  Melam- 
psora Laricis-Tremulae  Klebahn  in  Jahrb.  f.  wiss.  Bot.  XXXIV.  (1900) 
p.  3i7,  XXXV.  (1901)  p.  660. 

I  Auf  Lar:x  decidna  bei  Trins  im  Gschnitztale,  wo  Melampsora 
Tremulae  häufig  auf  Populus  tremula  vorkommt  und  viele  Lärchen 
dicht  neben  behafteter  F.  tremtda  wachsen  (Magn.!). 

Ob  das  von  P.  Sydow  in  Kollern  (B)  auf  L.  decidtia  gesammelte 
und  in  4  Nr.  1496  ausgegebene  ^C.  Larieis"  hieher  oder  zu  M.  Larieis- 
Daphnoidis  oder  zu  M.  Laricis-Caprearum  gehört,  läßt  sich  so  nicht 
entscheiden.  Siehe  auch  unten  p.  128.  —  Caeoma  Larieis  kommt 
sieher  sehr  häufig  im  Gebiete  vor  und  ist  nur  wegen  seines  unschein- 
baren Auftretens  und  der  frohen  Jahreszeit  seiner  Entwicklung 
nicht  öfter  beobachtet  worden. 

4.  (428.)  M.  epitea  (Kunze  et  Schm.)  Thüm.  in  Mitth.  Versuehsw. 
Oesteneieh  II.  (1879)  p.  15,  Uredo  epitea  Kunze  et  Schm.,  MycoL 
Hefte  I.  (1817)  p.  68,  Schroet.  in  Cohn,  Krypt.-Fl.  Schles.  III.  1  p.  361 
(1887). 

Mit  diesem  Namen  bezeichne  ich  einstweilen  diejenigen  Weiden- 
Melampsoren,  deren  Uredo  in  punktförmigen  Häufchen  auftritt  und 
deren  Üredosporen  kugelig  oder  nahezu  kugelig  bis  schwach  oval 
und  allseitig  mit  den  kleinen  Stachelwarzen  besetzt  sind,  soweit 
ich  sie  nicht  wohl  definierten  Arten  zuweisen  konnte,  wie  wir  sie 
durch  die  Untersuchungen  von  Rostrup,  Blytt,  Juel  und  besonders 
Kiebahn  und  durch  die  ausgedehnten  Impfversuche  des  Letzteren 
und  Jacky's  kennen  gelernt  haben.  Auch  bei  letzteren  ist  es  sehr 
schwer  und  augenblicklich  kaum  möglich,  zwischen  streng  geschiedenen 
Arten  und  biologischen  Arten  oder  Gewohnheitsraeen  zu  unter- 
scheiden. 

Auf  Salix  arhuscula. 

I  Am  Haller  Salzberg  (Stolz !) ;  im  Griesbergtale  am  Brenner  1600  m 
(Sarnth.!). 

K  In  Tonschieferalpen  um  Kitzbühel  (Ung.  4  p.  101 ;  8  p.  215  als  Uredo 
Salicis  DC). 

M  Bei  Trafoi  und  Sulden  (Jaap  1  p.  137!). 
Auf  S.  helvetica. 

O  Im  Oetztale  am  Wege  von  Rofen  zum   Hoehjochhospiz  (Peyr.  b. 

Magn.  12  p.  53!). 

U  Im  Zillertale  bei  der  Berliner  Hütte  2100  m  (Sarnth.!). 

Diese  ist  wahrscheinlich  eine  neue  Art;  doch  will  ich  sie 
nicht  aufstellen  und  beschreiben,  ohne  ihre  biologische  Entwicklung 
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m  kennen,  da  die  morphologischen  Unterschiede  der  Uredo  und 
Teleutosporen  von  anderen  Arien  nur  gering  sind. 

Auf  S.  incana, 
L  Am  Planseee  (Magn.!). 

I  Bei  Seefeld  (Jaap  1  p.  137  I);  Innsbruck:  in  der  Innau  bei  Egerdach 
(Stolz!);  bei  Trins  (Magn.  Hb.  F.!). 

K  (üng.  4  p.  103  als  Uredo  Salicis;  8  p.  215  als  U.  epilea). 
E  Am  Ufer  des  Pfitscherbaches  bei  St.  Jakob  1430  m  (Sarnlh.!). 
B  Bei   Ratzes  (Jaap  1  p.  137!);   bei   Bozen   (Hsm.   b.  Bagl.,   Ces.  k 
De  Not.   1    Nr.  492  (1492)  als   Epitea  Vitellinae);    bei  Welschnoven 
(Bornm.!). 

5.  (429.)  M.  Salicis  albae  Klebahn  in  Jahrb.  f.  wiss.  Bot.  XXXV. 
(1901)  p.  677—681.  M.  epitea  (Kunze  et  Schm.)  Thüra.  p.  p. 

Auf  Salix  alba. 

Zu  ihr  gehört  nach  Klebahn  (Jahrb.  Hamburg,  wissensch.  Anstalt. 
XX  (1902)  p.  ?)  ein  auf  Allitim  vineale  L.,  A.  cepa  L.  und  A,  ursinum 
L  auftretendes  Caeoma,  weshalb  sie  Klebahn  jelzt  als  M.  Allii- 
Salicis  albae  Kleb,  bezeichnet.  Ihr  steht  morphologisch  sehr  nahe 
die  auf  Salix  fragüis  auftretende  Melampsora  AUii-Salicis  fragilis 
Kleb.,  die  ihr  Caeoma  ebenfalls  auf  A.  vineale  L.  bildet  und  sich  nur 
durch  den  Ort  der  Teleutosporenbildung  —  zwischen  Cuticula  und 
der  oberen  Wand  der  Epidermiszelien  —  von  der  M.  Salicis  albae 
Kleb,  unterscheidet. 
I  Im  Volderwald  bei  Hall  (Stolz!). 

JK  Um  Kitzbühel  (Ung.  4  p.  103  als  U.  Salicis;  doch  8  nicht  mehr!). 
M  Bei  Grätsch  (Magn.!)  und  bei  Meran  (Magn.  b.  Sarnth.  3°  p.  353!). 
B  Bei  Atzwang  (Jaap  1  p.  137!);  bei  Bozen  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  53 
als  M.  epitea !). 
T  Bei  Trient  (Berl.  &  Bres.  1  p.  385). 

6.  (iSO.)  M.  arctlca  Rostr.,  Fungi  Groenlandiae   in  Meddelel^er 
om  Groenland  III.  (1888)  p.  515-590. 

Auf  Salix  retusa. 

Tirol  (Rehm  b.  Thümen  8  p.  40). 
L  Lechtal :  auf  dem  Obermadelejoch  (Bornm. !),  Almajurjoch  (Sarnth. !) 
und  Kaiserjoch  (Lindau!). 

0  Im  Pitztale  (Ule!);  Oetztal:  am  Sulztaler  Alpenboden  am  Fuße 
des  Schrankogel  bei  Längenfeld  (Höhnel). 

1  Gschnitztal :  Padaster  (Magn. !),  Martar  (Sarnth.  Hb.  F. !) ;  Klammer- 
alpe in  Navis  (Stolz!);  Griesbergtal  am  Brenner  (Sarnth.!). 

K  In  Tonschieferalpen  um  KitzbQhel  (Ung.  4  p.  99;  8  p.  215  als 
Uredo  Salicis  DC). 

M  Auf  der  Franzenshöhe  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  53 !) ;  bei  Sulden 
Jaap  1  p.  137),  daselbst  am  Kuhberg  (Magn.!)  und  im  Gerolle  am 
Abflüsse  des  Sulden-Gletschers  (Thomas!). 

E  Am  SchlOsseljoch  sowohl  auf  der  Brenner-  als  auf  der  Pfitscher- 
seite  21—2200  m  (Sarnth.!). 
P  Am  Pragser  Wildsee  (Bornm. !). 
B  Am  Schiern  (Jaap  1  p.  137). 
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7.  (431.)  M.  retienlatae  Blytl  in  Chrisüania  Vidensk.  Selsk. 
Förh.  1896  Nr.  6  p.  65. 

Auf  Salix  reHcakUa, 
I«  Am  Obermädelejoch  im  Lechtale  (Bornra.!). 

0  Im  Fimbertale  in  Paznaun  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  53  als  M.  epilea!). 

1  Gschnitzlal:  bei  Trins  (Magn.!),  im  Martartale  (Sarnth.!). 

K  In   Tonschieferalpen   um   Kitzbühel  (Ung.  4  p.  99;   8  p.   215   als 

Uredo  Salicis  DC). 

Bf  Franzenshohe    am    Stilfserjoch    (Peyr.   b.    Magn.    12    p.   53    als 

M.  epitea!);  bei  Sulden  (Magn.!;  Jaap  1  p.  137):  am  Kuhberg  (Magn.!). 

E  Am  Schlüsseljoch,  Brennerseile  21—2200  m  (Sarnth.!). 

N  Auf  dem  Monte  Ro^n  im  Mendelgebirge  (Magn.!). 

[R  Monte  Baldo:  im  Val  delle  Pietre  (C.  Mass.  3  p.  235),  extra  fines.J 

8.  (432.)  M.  alpina  Juel  in  Oefvers.  Vetensk.-Akad.  FOrhandl.  LT. 
(1894)  Nr.  8  p.  417. 

Auf  Salix  herbaceu;  das  dazugehörige  Caeoma  auf  Saxifraga 
oppositifolia. 

0  Bei  Galtür  in  Paznaun  (Lindau!). 

1  Am  Roßkogel  (Stolz!). 

K  Am    Jufen    bei    Kitzbühel   (Ung.   4   p.   99;   8   p.   215   als   Uredo 

Salicis  DC). 

M  An  der  Stilfserjochstraße  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  53  als  M.  arclica!); 

bei  Sulden  (Jaap!);   das  Caeoma  am  Stilfserjoch  (Dietel;  Pazschke). 

[P  Am  Monte  Piano  bei  Schluderbach  (Bornm.!),  extra  fines.] 

D  Am  Helm  in  Sexten  (Bornm.!). 

9.  (433.)  M.  repentiB  Plowr.  in  Zeitschr.  f.  Pflanzenkrankh.  I. 
(1891)  p.  131,  Uredo  confluens  y  Orchidis  Alb.  et  Schw.,  Caeoma 
Orchidum  Link,  C.  Orchidis  Wint.,  Uredo  Orchidis  Mart.  —  Rbh.  I. 
p.  256  Nr.  398  (das  Caeoma). 

Auf  Salix  repens;  das  Caeoma  auf  OrcÄia-Arten. 
K  Bei  Kitzbühel  (die  Nährpflanze  im  Torfmoore  des  Bichlach);  das 
Caeoma  auf  (h-chia  latifolia  einmal  bei  Reith  gefunden  (Ung.  4  p.  101 ; 
8  p.  215  als  Uredo  Salicis  und  Sclerotium  salicinum  [letzterer  Name 
bezeichnet  die  Teleutosporenlager],  p.  212  als  U.  Orchidis,  siehe  auch 
p.  296). 

10.  (434.)  M.  Ribesii-purpureae  Klebahn  in  Jahrb.  f.  wissensch. 
Bot.  XXXV.  (1901)  p.  660,  Uredo  confluens  a  Ribis  alpini  Pers.. 
Caeoma  Ribis  alpini  Wint,  C.  Ribesii  Link,  Uredo  circinalis  Strauß. 
—  Rbh.  L  p.  258  Nr.  408  (das  Caeoma). 

Auf  Salix  purpurea ;  das  Caeoma  auf  -Bi&w-Arten. 
I*  Am  Ufer  des  Plansee  (Magn.!). 

0  Bei  Landeck  (Jaap  1  p.  137 !) ;  zwischen  Imst  und  Starkenberg ;  bei 
Tumpen  im  Oetztale  (Magn.!). 

1  Im  Gschnitztale  (Magn.!);  bei  Gries  am  Brenner  (Bornm.!). 

K  Um   Kitzbühel   (Ung.    4    p.    103;    8   p.   215   als    U.    Salicis,   auf 
S,    monandra  [=  S,  purpurea]:    wahrscheinlich    hiehergehörig) ;    das 
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Caeoma  auf  Ribes  alpinum  in  Gärten  zu  Jochberg  (Ung.  4  p,  127 : 
8  p.  214). 

B  Bei  Ratzes  (Jaap  1  p.  137 !). 

Caeoma  Ribis  alpini  gehört  nach  Riebahn  (Jahrb.  f.  wiss.  Bot. 
XXXV.  (1901)  p.  667)  zu  seiner  M.  Ribesii-Purpureae  Kleb.,  die  der 
M.  mixta  (Schlechtd.)  Schroet.  p.  p.  entspricht.  Doch  gehört  Caeoma 
auf  Ribes  alpinum  nach  demselben  Autor  auch  zu  M.  Ribesii-Auritae 
Kleb,  und  M.  Ribesii-Viminalis  Kleb.  Dem  Caeoma  auf  R.  alpinum 
kann  ich  natOrlich  nicht  ansehen,  zu  welchen  dieser  Klebahn*schen 
Arten  es  gehört.  Die  drei  Weiden-Melampsoren  stehen  sich  Qbrigens 
auch  morphologisch  sehr  nahe  und  unterscheiden  sich  —  abgesehen 
von  den  Wirtspflanzen  —  nur  durch  den  Ort  der  Bildung  der  Teleuto- 
Sporen  von  einander,  der  aber  immer  intercellutar  isC  auch  wenn 
sie  zwischen  den  Epidermiszellen  und  der  Cuticula  stattfindet 

11.  (435.)  M.  Larieis-Daphnoidis  Klebabn  in  Jahrb.  f.  wiss.  Bot. 
XXXIV.  (1900)  p.  347. 

Auf  Salix  daphnoidea. 
K  Um  KitzbQhel  (Ung.  4  p.  103;   8  p.  215   als   Uredo   Salicis  DC). 
M  Am  Fuße  des  Madatschgletschers  bei  Trafoi  (Magn. !). 

Dieselbe   könnte   vielleicht  auch    zu  Melampsora  Ribesii-Pur- 

Bureae  Kleb,  gehören.    Ueber  das  Caeoma  auf  Larix  siehe  das   bei 
[elampsora  Tremulae  Gesagte. 

12.  (436.)  M.  Laiieis-Caprearum  Klebahn  in  Jahrb.  f.  wiss.  Bot. 
XXXIV.  (1900)  p.  372. 

Auf  Salix  caprea ;  das  Caeoma  auf  Larix  decidua, 
I  Innsbruck :    auf   S,   caprea    am   Paschberg    (Stolz !)   und   zwischen 
Amras  und  Aldrans  (Magn.I). 

Ueber  das  Caeoma  auf  Larix  decidua  siehe  das  bei  Melampsora 
Tremulae  Gesagte.  Wahrscheinlich  gehören  zu  dieser  Art  noch  manche 
der  unter  M.  Salicis  capreae  (Pers.)  angeführten  Vorkommnisse; 
doch  wage  ich  es  einstweilen  nicht,  es  ohne  Teleutosporen  zu  ent- 
scheiden. Auch  dürfte  M.  Abietis-Caprearum  Tub.  (in  Centralbl.  f. 
Bakteriol.  etc.  2.  Abt.  p.  241  X.  Bd.  (1902))  in  Frage  kommen,  die  wie 
Tubeuf  1.  c.   mitteilt,  mit  Caeoma  Abietis-pectinati  zusammenhängt. 

13.  (437.)  M.  Salicis  capreae  (Pers.)  Wint.  p.  p.,  Uredo  farinosa 
«  Salicis  capreae  Pers.,  Uredo  Salicis  DC,  U.  Caprearum  DC,  M.  fari- 
nosa Schroet.  in  Cohn,  Krypt.-Fl.  Schles.  III.  1  p.  360  (1887)  p.  p.  — 
Rbb.  I.  p.  239  Nr.  362. 

Auf  Äi/ix-Arten. 

0  Auf  S,  caprea  bei  BrennbQhel  unterhalb  Imst  (Magn.  I). 

1  Auf  Weidenblattem  im  Garten  des  Stiftes  Wüten  (Prantner  Hb.  F. !). 
auf  S.  caprea  bei  der  StefansbrQcke  (Heinricher !) ;  Gschnitztal :  auf 
S.  grandifölia  bei  Trins  am  Padasterbache  und  gegen  den  Muliboden 
(Sarnth.!);  ebenso  bei  Gries  am  Brenner  (Bornm.!).  Die  Angaben 
nir  ,M.  farinosa"* :  auf  5.  nigricans  bei  Seefeld  (Jaap  1  p.  137)  und 
auf  S.  caprea  am  Paschberg  bei  Innsbruck,  auf  S,  sp,  bei  Thaur  und 
Vill  (Peyr.  b.  Magn.  13  p.  53 !) ;  dann  auf  S.  caesia  [?]  im  Gschnitztale 
(H.  de  P.  Syd.  1  p.  18),  können  nicht  mit  Sicherheit  hiehergezogen 
werden. 
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U  Auf  S.  caprea  unterhalb  Eben  bei  Jenbach  (Sarnth. !)  und  im  Kaiser- 
tale bei  Kufstein,  am  Thierberg  bei  Kufslein  (Magn. !). 
K  Auf  S.  capi-ea  (Ung.  4  p.  101;  8  p.  215  als  U.  Caprearum),  auf 
S,  cinerea  bei  Westendorf  (Hohnel!),  auf  S.  grandifil'a,  S.  aurita  und 
S.  phylicifolia  [=  S.  arbuscula,  siehe  Ung.  8  p.  296]  um  Kitibühel 
(Ung.  4  p.  101  als  U.  Salicis ;  8  p.  215  als  U.  Caprearum  und  U.  epitea). 
M  Auf  iS^.  cain-ea  bei  Trafoi  (Jaap  1  p.  137!). 

£  Auf  „5.  phylicifolia*^  [del.  v.  Seemann]  am  Schlüsseljoch  auf  der 
Seite  gegen  Putsch  1900  m  (Sarnth.!);  auf  S.  caprea  in  der  Gilfen- 
klamm  bei  Sterling  (Wettst. !). 

D  Auf  S.  grandifola  bei  der  Galitzenklamm  bei  Lienz  (Höhnel». 
f  N  Auf  S.  caj)rea  im  Val  di  Sole  (Berl.  <fc  Bres.  1  p.  384). 
B  Auf  S.  grandifolia  bei  Klausen  (HOhnel) ;  auf  S,  caprea  bei  Atzwaog. 
Kastelruth   und  Ratzes  (Jaap  1  p.  137);    Uredo   und  Teleutosporen 
auf   den   Blatten    .»verschiedener    Weiden**    bei   Bozen,    Terlan    und 
Neumarkt  (Krav.  1  p.  11). 

Wie  Nielsen  und  Rostrup  festgestellt  und  Klebabn  durch  seine 
Impfversuche  bestätigte,  gehOrt  zu  einer  Melampsora,  die  auf  Salix 
caprea,  S.  cinerea  und  S,  aurita  auftritt,  das  Caeoma  Evonymi  (Gmel.) 
Wint.  auf  Evonymus  vulgaris  (E.  europaea).  Letzteres  hat  Schnabl  bei 
Kufstein  beobachtet;  es  dürfte  in  früherer  Jahreszeit  häufiger  anzu- 
treffen sein.   Diese  Art  nennt  Klebahn  M.  Evonymi-Caprearum  Kleb. 

Doch  gehören  sehr  wahrscheinlich  von  den  hier  aufgezählten 
Weidenrosten  viele  zu  einem  Caeoma  auf  Larix  dec'duo,  wie  das 
Klebahn  nachgewiesen  hat,  welche  er  als  M.  Laricis-epitea  Kleb, 
bezeichnet. 

Wohin  die  von  Ung.  (8  p.  215)  von  Kitzbühel  angegebene 
Uredo  Salicis  DC.  auf  Salix  „  Wulfeniana*"  [S,  glabra]  gehört,  kann  ich 
nicht  entscheiden. 

Außerdem  habe  ich  aus  Tirol  noch  viele  Uredo  von  Melamp- 
sora auf  Salix,  deren  Art  ich  nach  den  bloßen  Blattern  nicht  zu 
bestimmen  wage  und  die  mir  auch  kein  Anderer  bestimmen  mochte. 
So  habe  ich  sie  namentlich  auf  Salices,  die  ich  der  S.  nigricans 
verwandt  halte,  oft  getroffen. 

Noch  weniger  wage  ich  zu  urteilen,  zu  welchen  der  neu  unter- 
schiedenen oder  neuen  Melampsoja-Arten  diese  vpn  Monographen 
noch  nicht  untersuchten  Melampsora  gehören  mögen.  Ich  sage  daher 
hier  nur,  daß  Melampsora  auf  allen  Salix-Arten  in  Tirol  noch  sehr 
verbreitet  ist. 

14.  (438.)  M.  Euphorbiae  dnlcis  Otth  in  Mittheil,  naturforsch. 
Ges.  Bern  a.  d.  J.  1868,  Bern  1869  p.  70,  Magn.  in  Hedwigia  XXMII. 
(1889)  p.  28. 

Auf  Euphorbia  dulc's. 
N  Am  Wege  vom  Mendelpasse  zum  Monte  Ro^n  (Magn.!). 
P  Bei  San  Martino  di  Castrozza  (Magn.!). 

Auf  E,  earnioVca. 
B  Eggental:  am   Wege   vom  Karersee   zum   Bewaller  (Magn.!);   an 
der  Mendel  (Stolz!). 

15.  (439.)  M.  Helioscoplae  (Pers.)  Wint.  p.  p..  Uredo  Helio- 
scopiae  Pers.  (1797),  U.  Euphorbiae  Helioscopiae  Pers.  (1801), 
U.  Euphorbiae  Rebent.  il804i,  U.  punctata  DC.  (1805).  —  Rbh;  I. 
p.  240  Nr.  364  p.  p. 
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Auf  Euphorbia  helioscopia. 
I  Bei  Innsbruck,  Wüten,  Thaur,  Absam  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  53 !) ; 
bei  Kreit  und  Trins  (Magn.!)- 
ü  Mflhlgraben  bei  Erl  (Schnabl). 

K  In  Feldern  von  Kaps  bei  KitzbQhel  u.  a.  0.,  gemein  (Ung.  8  p.  215). 
M  Bei  Heran  häufig  (Magn.  b.  Sarnih.  3c  p.  353!). 
E  Bei  Brixen  (Dietel). 

P  Bei  Utienheim  im  Tauferertale  (Magn.!). 

B  Bei  Klausen  (Sadebeck !) ;  bei  Bozen  (Hsm.  b.  Bagl.,  Ges.  Sc  De  Not.  1 
ser.  II.  Nr.  493  als  Epitea  Euphorbiae),  bei  Eppan  (Hfl.  51),  in  Wein- 
gärten bei  Bozen  und  Eppan  (Krav.  1  p.  11). 
T  Bei  Trient  (Gelmi  b.  BerU  Sc  Bres.  1  p.  384). 

Auf  E.  cyparissias. 

0  Bei  Urahausen  im  Oetztale  (Magn.!). 

1  Innsbruck :  am  JudenbOhel  (Stolz !),  an  der  Brennerstraße  bei 
Wilten  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  53 !).  beim  Bretterkeller  und  am  Lanser- 
kopf ;  bei  Trins  (Magn. !). 

U  Bei  Kufstein  (Schnabl). 

M  Bei  Trafoi  (Magn.!);  Meran:  am  Rothsteinkogel  und   bei   Schloß 

Lebenberg  (Magn.  b.  Sarnth.  1^  p.  353!). 

D  Bei  Lienz  (Magn.!). 

B  Bei  Klausen  (Sadebeck !). 

F  Bei  San  Martine  di  Castrozza  (Magn !). 

Auf  E.  peplus. 
I  Innsbruck:  im  Garten  des  Stiftes  Wilten  (Prantner  Hb.  F.!). 
E  Bei  Brixen  (Dielel). 
H  Santa  Lucia  bei  Fondo  (Magn«!). 

16.  (440.)  M.  Carpini  (Nees)  Wint.,  Caeoma  Carpini  Nees.  — 
Rbh.  I.  p.  240  Nr.  363. 

U  Auf  Carpinus  hetulus  bei  Mühlgraben  unweit  Erl  (Schnabl). 

17.  (441.)  M.  Hjpericomm  (DC.)  Schroet.  in  Abhandl.  schles. 
Ges.  f.  vaterl.  Cuit.  Abth.  f.  Naturwiss.  u.  Medizin  1869/72  Breslau 
i872  p.  26,  Uredo  Hypericorum  DC.  —  Rbh.  I.  p.  241  Nr.  367. 

Auf  Hypei'icum-KTievi. 
U  Auf  H,  mofUanum  im  Kaisertale  bei  Kufstein  (Magn. !). 
K  Auf  H.  quadrangulum   häufig  im   Bichlach   bei  Kilzbühel  (Ung.  4 
p.  131;  8  p.  214). 

W  Auf  H.  perforatum  im  Val  di  Sole  (Berl.  Sc  Bres.  1  p.  386). 
B  Auf  H.  montanum  bei  Atzwang  (Jaap  1  p.  138!)  und  im  Eggentale 
(Dietel). 

18.  (442.)  M.  LIni  (Pers.)  Castagne  b.  Tul.  in  Ann.  sc.  nat.  Bot.  4. 
ser.  II.  (1854)  p.  93,  Uredo  miniata  ?  Lini  Pers.  —  Rbh.  I.  p.  243 
Nr.  368.  ^ 

Auf  Linum  catharticxim, 

I*  Zwischen  dem  Blindsee  und  dem  Fernpaß  (Magn. !). 

Flora   UI.  8 
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I  Innsbruck:    Kranebitter  Klamoi,   Kerschbuchhof  (Stolz!),  Ahrntal 

(Heinricher);  bei  Trins  (Magn.!);  bei  Brennerpost  (Jaap  1  p.  1381). 

K  Am  Schattberg  bei  KitzbQhel,  nicht  selten  (Ung.  8  p.  215). 

E  Bei  Brennerbad  (Peyr.  b.  Magn.   12  p.  53!),  Gossensaß  (Magn.l). 

D  Sexten:  am  Eingange  des  Fischeleintales  (W.  Magn.!). 

B  Bei  Ratzes  (Jaap!):   bei    Bozen   und   Neumarkt  (Krav.   1    p.    11); 

Auer  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  53!);  Salurn  (Stolz!). 

73.  Pneoiniastrum  Otth. 

1.  (443.)  P.  AgrlniODiae  (DC.)  Tranzschel  in  Scripta  bot.  horti 
univ.  petropol.  IV.  P.  2  (1895)  p.  302,  Uredo  Potentillarum  C  Agri- 
moniae  Eupatoriae  DC.  ~  Rbh.  I.  p.  252  Nr.  389. 

Auf  Agrimonia  eupatorium. 
I  Innsbruck:  am  Eingange  der  MQhlauer  Klamm  (Stolz). 

V  Bei  Wörgl  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  56!). 
T  Bei  Trient  (Berl.  Ä:  Bres.  1  p.  396). 

In  „provincia  Tridenlina"  (PoU.  3  III.  p.  728  als  Uredo  poten- 
tillarum). 

2.  (444.)  P.  Epilobil  (Pers.)  Otth  in  Mittheil,  naturforsch.  Ges. 
Bern  1861  p.  72.  Uredo  pustulata  a  Epilobii  Pers.  (1801),  Melampsora 
Epilobii  Fuckel,  Fungi  rhen.  exs.  Nr.  300  (1863),  in  Jahrb.  nassau. 
Ver.  Naturk.  XXIII-XXIV.  (1870)  p.  44.  Uredo  ovata  Strauß  (1811), 
Melampsora  pustulata  Schroet..  Pucciniastrum  pustulatum  Dietel. 
Aeeidium  pseudocolumnare  Kühn.  —  Rbh.  I.  p.  243  Nr.  371. 

Auf  -^/7o6ium-Arten ;  das  Aeeidium  auf  Äbies  alba, 

V  Auf  E,  „tetragonum^  bei  Schwarzenberg  im  Bregenzer  Wald  (Syd.  4 
p.  1297). 

0  Auf  E,  ntontanum  bei  Imst  (Magn. !). 

1  Innsbruck:  im  botanischen  Garten  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  54!), 
auf  E,  coüinum  am  Paschberg  (Magn.  Hb.  F.!),  auf  E.  roseum  am 
Berg  Isel  (Magn. !) :  auf  E.  angustifoliuw  im  Volderwald  bei  Hall  (Stolz ! 
u.  in  litt.);  das  Aeeidium  an  der  Salzbergstraße  (Heinricher!). 

U  Auf  E,  montanum  bei  Jenbach;  auf  E.  angust'folium  am  Thierberg 

bei  Kufstein  (Magn.!). 

K  Auf  -&.  angusti'folium,  E,  pahistre,  E.  roseum^  besonders  am  letzteren 

sehr    häufig    um    KitzbQhel   (Ung.   4   p.   127.    wo   statt   E.   roseam 

E.  montanum  steht;  8  p.  214). 

M  Die  Uredo  auf  E.  montanum  bei  SchOnna  bei  Meran  (Magn.!). 

£  Auf  E,  angustifolium   bei  Gupp  oberhalb  Sterzing  (H.  &  P.  Syd.  1 

p.  18). 

B  Auf  J?.  montanum   bei  Bozen  (Magn.!);   das  Aeeidium   bei   Ratzes 

(Jaap  1  p.  138!). 

3.  (445.)  P.  Circaeae  (Schum.)  Spegazzini,  Decad.  mycol.  ital. 
Nr.  65  (1879),  Uredo  Circaeae  Schum.,  Melampsora  Circaeae  Alb. 
et  Schw.  —  Rbh.  I.  p.  243  Nr.  370. 

Auf  Circaea  alpina  —  auf  anderen  Arten   in  Tirol   noch  nicht 
beobachtet. 
I  Am  Bretterkeller  bei  Innsbruck  (Stolz!);  bei  Gschnitz  (Dietel). 
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17  Bei  Kufstein  (Schnabl). 

K  KitzbObel:  im   Bichlach»  am  Schattberg  u.  a.  0.  (Ung.  8  p.  214). 

M  Meran :  Masulschlucht  bei  Verdins  (Magn. !). 

B  0)»erhalb  RaUes  (Thomas!). 

74.  Uredinopsis  Magn. 

1.  (446.)  U.  fllicina  (Nießl)  Magn.  in  Ber.  deutsch,  bot.  Ges. 
XVJI.  (1899)  p.  340,  Protomvces  (?)  filicinus  Nießl  in  Rbh.,  Fungi 
€ur.  exs.  Nr.  1659  (1873).  —  Rbh.  I.  p.  253  Nr.  391  p.  p. 

Auf  Fhegoptef'ts  pciypodioiäes, 

V  Bei  Stuben  am  Arlberg  (Syd.). 

0  Oetztal :  Bergwand  bei  Oetz,  bei  Umbausen  (Magn. !). 

1  Gnadenwald    bei  Hall  (Svd.  4  kr.  1285);   Sondestal  bei   Gscbnitz, 
August  1874  (Magn.  7  p.  2/5!). 

U  Kaisertal  bei  Kufstein  (Magn.!). 
E  Güfenklamm  bei  Sterzing  (Magn.!). 
B  In  Wäldern  bei  Welschnoven  (Rabat). 
F  Bei  San  Martino  di  Castrozza  (Magn.!). 

2.  (447.)  Uredo  Murariae  Magn.  in  Ber.  deutsch,  bot.  Ges.  XX. 
(1902)  p.  611. 

Auf  AspUnium  ruta  ninraria. 
0  Bei  Landeck  (Jaap !). 
M  Bei  Meran  (Magn.!). 

B  Bei  Klausen  (Magn.!);  an  Mauern  bei  Bozen  iMagn.  b.  Ludwig  1^ 
p.  196  als  Uredo  Scolopendrii  Fuckel!). 

75.  Hyalopsora  Magn. 

1.  (448.)  H.  Polypodti  (Pers.)  Magn.  in  Ber.  deutsch,  bot.  Ges. 
XIX.  (1901)  p.  582,  Uredo  linearis  ß  Polypodii  Pers..  Uredinopsis 
Polypodii  Magn.  (1901),  Uredo  Polypodii  DC,  Melampsorella  Polypodii 
Magn.  (1901),  Caeoma  Filicum'  Lmk,  Uredo  Filicum  Ung.,  Einfl.  d. 
Bod.  (1836)  p.  214.  -  Rbh.  I.  p.  253  Nr.  391  p.  p. 

Auf  Cysiopteris  fragüis, 

0  Am  Arlberg  (Stolz!);  bei  Landeck  (Jaap  1  p.  138!);  bei  Umbausen 
(Magn.!). 

1  Bei  Trins  (Magn. !) ;  bei  Brennerpost  (Jaap  1  p.  138). 
ü  Mühlgral>en  bei  Erl  (Schnabl). 

K  Häufig  (Ung.  4  p.  99;  8  p.  214). 

M  Bei  Trafoi  (Magn.!);  Meran:  häufig  an  Mauern  (Magn.  b.  Sarnth.  3<^ 

p.  353!). 

^  Taufers:  beim  Plattenschmied  und  bei  Rein  (Magn.!). 

D  Am  Innicher  Berg  (W.  Magn.!). 

B  Bei  Samthein  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  56!);  um  Ratzes  (Sadebeck!), 

in  der  Schlernklamm  (Kramer!);   bei  Bozen  auf  Mauern  (Magn.  b. 

Stmth.  3c  p.  353!);  in  Wäldern  bei  Welschnoven  (Kabät). 

F  Bei  Campitello,  Alba  und  Penia  (Kabdt) ;  bei  San  Martino  di  Castrozza 
(Magn.!). 

8* 
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2.  (449.)  H.  Polypodii  Dryopteridis  (Moug.  et  Nestl.)  Magn.  in 
Hedwigia  XLI.  (1902)  p.  (224),  Uredo  Polypodii  ß  Polypodii  Dryopteridis 
Moug.  et  Nestl.,  Crrpt.  exs.  Nr.  289,  b.  DC,  Fl.  fr.  VI.  (1815)  p.  8U 
Uredo  Aspidiotus  Peck  in  XXIV.  Rep.  New  York  State  Museum 
(1872)  p.  88,  Melampsorella  Aspidiotus  Magn.  in  Ber.  deutsch,  bot. 
Ges.  XIII.  (1895)  p.  286. 

Auf  Phegopteris  dryopteris, 
I  Im  Vennatale  am  Brenner  1370  m  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  56!). 
B  Am  Schiernsteig  bei  Ratzes  (Thomas!);   im   Karerwalde  (Kabät). 


76.  Melampsorella  Schroet. 

1.  (450.)  M.  Symphyti  (DC.)  Bubdk  in  Rbh..  Fungi  eur.  exs. 
Nr.  4210,  Uredo  Symphyti  DC.  -r-  Rbh.  I.  p.  254  Nr.  395. 

Auf  Symphytum  officinale. 

0  Bei  Langenfeld  im  Oetztale  (Sarnth.!). 

1  Innsbruck:  in   der  Höttinger  Au   und   beim   Peterbrtinnl  (Stolz!). 

V  Mühlgraben  bei  Erl  (Schnabl). 

M  Meran:  am  Wiesenwege  nach  Forst  (ßäumler). 
T  Bei  Trient  (Berl.  &  Bres.  1  p.  396). 

2.  (451.)  M.  Cerastü  (Pers.)  Schroet.  in  Cohn,  KrypL-Fl.  Schles. 
III.  1  p.  366  (1887),  Uredo  pustulata  ß  Cerastii  Pers.,  Melampsora 
Cerastü  Wint.,  Caeoma  Caryophyllacearum  Link,  Uredo  Caryophylla- 
cearum  Ung.,  Einfl.  d.  Bod.  (1836)  p.  214,  Melampsorella  Caryo- 
phyllacearum Schroet.  (1874). 

a)  Das  Aecidium,  Aecidium  elatinum  Alb.  et  Schw.,  Caeoma 
elaünum  Link.  —  Rbh.  I.  p.  261  Nr.  416.  —  Auf  Tannen,  wo  es 
„Hexenbesen"  erzeugt.  —  Gehört  nach  E.  Fischer  zu  dieser  Art. 

V  ^In  allen  Tannwäldern**  der  Gegend  von  Feldkirch,  häufig  (Rick  3 
p.  340). 

I  Am  Haller  Salzberg  (Stolz),  bei  St.  Magdalena  im  Halltale  1300  m 
(Peyr.  b.  Magn.  12  p.  57!);  bei  Trins  (Wettst.), 

K  Hie  und  da  in  Wäldern,  nur  eine  Strecke  in  der  Nähe  des  Pulver- 
turmes bei  Kitzbühel  häufig;  dieser  Wald  ist  dem  Nordwinde  sehr 
ausgesetzt,  dabei  feucht  (Ung.  8  p.  219);  nach  Hecke  (1  p.  188)  in 
großer  Menge  auf  Tannen  in  der  Nähe  von  KitzbüheL 
N  Auf  dem  Mendelgebirge :  Malga  Romeno,  Mendelwirtshaus,  Monte 
Roen  (Hfl.  51). 

B  Eggental   (Krav.   1    p.   8):    beim    Karersee-Hötel   (Magn.!),    beim 
Bewallerhofe  (Bornm. !). 
T  Bei  Trient  (Berl.  &  Bres.  1  p.  395). 

b)  Uredo  und  Teleutosporen.  ~  Rbh.  I.  p.  242  Nr.  369.  —  Auf 
Cerastitim-  und  Stellana- Arien, 

I  Auf  Cerastium  at-vense  bei  Hötting  und  im  Vennatale  am  Brenner 
(Peyr.  b.  Magn.  12  p.  54!). 

K  Auf  C.  tn'gymim  bei  1790  m  und  auf  C  Ungirostre  Wich,  bei 
1620  m,  ferner  auf  SteUaria  nemorum  und  St.  graminea  (Ung.  8 
p.  2lt). 
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77.  Thekopsora  Magn. 

1.  (4o2.)  Th.  Pirolae  (Gmel.)  Karst.,  Mycol.  fenn.  IV.  (1879) 
p.  59,  Aecidium  Pyrolae  Gmel.  (1791)  non  DC,  Uredo  Pyrolae  Mart., 
Prodr.  fl.  mosq.  (1812)  p.  229.  Melampsora  Pirolae  Schroet.  in  Cohn, 
KryptFJ.  Schles.  III.  1  p.  366  (1887).  —  Rbh.  I.  p.  254  Nr.  393. 

Auf  Pirola-Arien, 

0  Auf  F,  uniflara  am  Aufstiofte  zum  Fimberboden  in  Paznaun  (Peyr. 
b.  Magn.  12  p.  54!)  und  bei  Umhausen  (Magn.!). 

1  Auf  P.  itniflora  bei  Zirl,  auf  P.  rotimdifoVa  am  Spitzbühel  (Stolz!); 
auf  P.  ueunda  im  HalJtale  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  54!);  auf  P.  rotundi- 
folia  ober  der  Sonnenspitze  bei  Sistrans  (Stolz !) ;  auf  P.  uniflara  im 
Voldertale  (Leilhe  2  p.  12);  auf  P.  secunda  bei  Navis  (Heinricher!); 
bei  Trins  (Wettst.!)  und  bei  St.  Magdalena  in  Gschnitz  (Magn.!). 
U  Auf  P.  uniflora  bei  Acbenkirchen  (Hieronymus !). 

K  Auf  P.  uniflo^-a  in  den  Voralpen  des  KitzbQchler  Horns,  des  Lammer- 

bohels,    auf  P.   secunda  in   den  Wäldern   bei   Gundhabing   und   am 

Schattl>erg,   auf  |P.   roiundifolia  im  Buchwalde  bei  Kitzbühel  (Ung.  4 

p.  117:  8  p.  212). 

M  Auf  P.   unifUira  bei   den  Drei  Brunnen  bei  Trafoi  (Bartels !) ;  auf 

P.  secunda  bei   Sulden  (Jaap  1  p.  138);   bei  Tirol  und  am  Tisenser 

Mittelgebirge  (W.  Magn.!). 

X  Auf  P.  uniflora  im  Walde   beim   Brennerwolfen   1350  m  (Peyr.  b. 

Magn.    12    p.    54!);    auf   P.    secunda    bei    Gupp    oberhalb    Sterzing 

(H.  Sc  P.  Syd.  1  p.  18). 

P  Auf  P.  secunda  bei  Corvara  (Kabät  b.  Bubäk  1  p.  135),  auf  P.  sp. 

bei  Niederdorf  (Hsm.  b.  Bagl.,  Ces.  Se  De  Not.  1  ser.  II.  Nr.  600  als 

Tricbobasis  Pirolae);  auf  P.  uniflora  am  Toblacher  See  (Bornm.!). 

dann  an  der  Ampezzaner  Straße  zwischen  dem  Toblacher  See  und 

dem  Klauskofel  (Schwemmer!). 

D  Auf  P.  uniflora  und  P.   rotundifdlia  bei  Bad  Innichen  (W.  Magn.!). 

W  Auf  P.  minor  auf  der  Mendel  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  64!). 

B  Auf  P.  sectmda  bei  Ratzes  (Jaap  1  p.  138!);  auf  P.  sp.  im  Eggentale 

(Krav.  1  p.  15) ;  auf  P.  uniflora  im  Karerwalde  (Magn. !). 

2.  (453.)  Th.  Yacclnlonun  (DC.)  Karst..  Mycol.  fenn.  IV.  (1879) 
p.  58.  Uredo  Vacciniorum  DC,  Fl.  fr.  VI.  (1815)  p.  85.  Caeoma 
Vacciniorum  Link,  Linnaei  Spec.  pl.  ed.  4  VI.  2  (1825)  p.  15.  Melam- 
psora Vacciniorum  Schroet.  in  Conn,  Krypt.-Fl.  Schles.  III.  1  p.  365 
(1887),  Uredo  pustulata  y  Vaccinii  Alb.  et  Schw.,  Consp.  (1805)  p.  126, 
Melampsora  Vaccinii  Wint.  —  Rbb.  1.  p.  244  Nr.  372. 

Auf  Forctfimm- Arten, 

0  Auf  V.  myrtmus  im  Oetztale  (Ule !). 

1  Auf  V,  myrtülus,  Innsbruck :  am  Wege  nach  Vill,  bei  Amras  (Pejrr. 
b.  Magn.  12  p.  54!);  im  Volderwald  (Stolz!),  im  Voldertale 
^Schiederm.  1  p.  194). 

U  Auf  r.  myrttUus  bei  Kufstein  (Schnabl)  und  im  Kaisertale  (Magn. !). 

K  Auf  F.  myrtiUus  und  V.  vitis  idaea  im  Bichlach  bei  Kitzbühel  (Ung.  8 

p.  215). 

M  Auf  V.  vitis  idaea  bei  Trafoi  (Jaap  1  p.  138). 

E  Auf  K.  titis  idaea  am  Bergabhange  der  Uferpromenade  bei  Gossen- 

5aß  (Magn. !) ;  auf  den  Plose  bei  Brixen  (Dietel). 


Digitized  by 


Google 
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B  Auf  V,  myrtülus  am  Ritten,  bei  Birchabruck  im  Eggentale  (Krav.  t 

p.  11)  und  bei  den  Eislöchern  (Hfl.  51). 

T  Auf  K.  mtjftülus  bei  Trient  (Berl.  &  Eres.  1  p.  395). 

.   S.  (454.)  Th.  myrtilÜDa  Karst.,  Mycol.   fenn.  IV.  (1879)  p.  59^ 
Auf  Vaccinium  uUgino9um. 
I  Im  Ißtale  am  Haller  Salzberg  (Stolz!). 
K  Im  Bichlach  bei  Kitzbühel  (Ung.  8  p.  215  als  Uredo  Vaceinorum). 

4.  (455.)  Th.  GalU  (Link)  De  Toni  in  Sacc.  SyU.  funjr.  VII. 
(1888)  p.  765,  Caeoma  Galii  Link,  Melampsora  Galii  Wint.  —  Rbh.  K 
p.  244  Nr.  373. 

X  Auf  Oaliutn  ^süvestre  var.  alpestre'*  bei  Brennerbad  (H.  &  P.  Syd.  1 
p.  18;  Syd.  4  Nr.  1494!). 

5.  (456.)  Th.  areolata  (Fr.)  Magn.  in  Hedwigia  XIV.  (1875) 
p.  123,  Melampsora  areolata  Fr.,  Uredo  Padi  Kunze  et  Schm.,  Melamp- 
sora Padi  Wint.;  das  Aecidium:  Licea  strobilina  Alb.  et  Schw.« 
Perichaena  strobilina  Fr.,  Aecidium  strobilinum  Reess.  —  Rbh.  L 
p.  244  Nr.  374,  p.  260  Nr.  414. 

Auf  Pnmii«  padm;  das  Aecidium  auf  den  Zapfenschuppen  von 
Picea  excelsa. 

V  Das  Aecidium  im  Göfiser  Wald  bei  Feldkirch  (Rick  3  p.  340). 
I  Um  Innsbruck  (Zainer!),  bei  Kematen  (Magn.!),  Mühlau  (Sarnth. !), 
Kreit  (Magn.!).  am  Paschberg  und  Lanser  Weg  (Peyr.  b.  Magn.  12 
p.  54 !),  bei  Lans  (Stolz !) ;  bei  Trins  (Magn. !) ;  das  Aecidium  am  Berg 
Isel  (Stolz!;  Heinricher!),  am  Viller  Weg  (Heinricher!),  bei  Sistrans 
(Stolz!). 

V  Bei  Kufstein  (Dietel). 

K  Das  Aecidium  nicht  selten,  oft  an  allen  Zapfen  eines  Baumes 
(Ung.  8  p.  228);  dasselbe  bei  Kössen  (Schnabl). 

6.  (457.)  Th.(?)  Bparsa  (Wint.)  Magn.,  Melampsora  sparsaWint. 
—  Rbh.  I.  p.  245  Nr.  376. 

Auf  Arctostaphylos  dlpina. 
I  Bei  der  Magdalenen-Kapelle  in  Gschnitz  (Magn.!). 
IB  Vielleicht  gehört  hieher  auch  eine  von  Dietel  gesammelte  Uredo 
auf  A.  uva  ur8i\   die  er  oberhalb  Bozen,  nach  dem  Ritten  zu,   antraf 
(siehe  Ludwig  U  p.  217,  1^  p.  196). 

Diese  Art  ist  bis  jetzt,  soviel  ich  weiß,  nur  in  der  Uredo 
beobachtet  worden  und  dürfte  daher  wahrscheinlich  der  Thekopsora 
Vacciniorum  (DC.)  Karst,  nahe  verwandt  sein  und  auch  zu  Thekopsora 
gehören. 

78.  Calyptospora  Kühn. 

1.  (458.)  C.  Goeppertiana  Kühn  (1869),  Melampsora  Goeppertiaiia 
Wint.,  Aecidium  columnare  Alb.  et  Schw.  (1805).  —  Rbh.  I.  p.  24.> 
Nr.  375. 

Auf  Vacdnum  vitis  idaea;  das  Aecidium  auf  Picea  excelsa. 

V  Häufig  bei  Feldkirch ;  das  Aecidium  im  Göfiser  Walde  (Rick  1 
p.  18). 
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L  Am  Stuibenfall  bei  Reulte  (Magn.!),  am  Plansee  (Schnabl);  zwischen 
dem  Blindsee  und  Ferupaß  (Magn.!). 

0  Oberhalb  St.  Anton  am  Arlberg  gegen  das  Almajurjoch ;  bei  Telfs 
(Sarnth.). 

1  Bei  Seefeld  tPeyr.!;  Jaap  1  p.  138!;  Heinricher!);  Innsbruck:  bei 
Planetzing  650  m  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  54!),  häufig  am  Paschberg, 
bis  600  m  herab  (DT.;  Sarnth.!).  bei  Sistrans  (Stolz);  bei  Hall 
(Schiederm.  1  p.  194);  gemein  im  Gschnitztale  (Kern.  78»  Nr.  7731, 
78i>  IL  p,  166;  Magn.!;  Sarnth.  Hb.  F.!);  das  Aecidium  bei  Georgen- 
berg (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  54!). 

U  Hfiufig  im  Achentale  (Magn.!);   das   Aecidium   bei   Kufstein    und 

Hinterbäreubad  (Magn.!). 

K  Das   Aecidium   sparsam   bei   KitzbQhel   (Ung.  4  p.  99;  8  p.  221). 

M  Masulschlucht  bei  Meran  (Magn. !). 

E  Zirogalpe  am  Brenner  (Sarnth.);  Gossensaß,  am  Wege  zur  Valming- 

alpe  (Magn.!).  Gupp  bei  Sterzing  (H.  &  P.  Syd.  1  p.  18);  ßrixen:  im 

unteren  Schalderertale,  bis  600  m  herab  (Sadebeck  6  p.  87  u.  in  litt.), 

an  der  Plose  (Dietel). 

P  Niederdorf  (Sarnth.);  bei  Cortina  (W.  Magn.!). 

D  Bei  Innicben  (W.  Magn !) ;  bei  Lienz  (Magn. !). 

B  Flitzhöhe  in  Villnöß  (Kabät  b.  Bubäk  3  p.  294) ;   bei  Dreikirchen 

iSamth.):   am   Ritten   (Pazschke  b.  Ludwig   1»  p.  217);   bei   Ratzes, 

Teleutosporen  und  Aecidium  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  54!  etc.),  erstere 

bis  gegen  1700  m  (Sadebeck  6  p.  87 ;  Abstieg  von  der  Kölner  Hütte 

nach  Tiers  (Schenk!);  am  Karersee-Hotel  (Magn.!),  bei  Welschnoven 

(Bormn.!);  an  der  Mendel  (Magn.!). 

F  Bei  San  Martino  di  Castrozza  (Magn.!). 

O  Bei  Campiglio  (Sarnth.);  im  Val  Daone  (Racib.!). 

79.  Chrysomyxa  Ung. 

1.  (459.)  Ch.  Abietis  (Wallr.)  Ung.,  Blennoria  Abietis  Wallr.  — 
Rbb.  I.  p.  249  Nr.  382. 

Auf  den  Nadeln  von  Picea  exceUa. 

In  den  Alpen  allgemein  verbreitet  (Sadebeck  6  p.  88). 

0  Am  Fernpaß  massenhaft  (Zimmeter !) ;  bei  Tumpen  (Höhnet). 

1  Innsbruck :  Stangensteig  bei  Hötting  (Sarnth.),  oberhalb  Ferneck 
(Stolz!),  am  Paschberg  bei  600  m  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  56!),  am 
Lanserkopf  bei  900  m  (Magn.  11  p.  371!),  in  der  Nahe  des  Jesuiten- 
hofes bei  867  m  (Peyr.  1.  c. !),  in  der  Sillschlucht  bei  Station  Patsch 
(Magn.!;  Sarnth..^,  am  Patscherkofel  (Heinricher!;  Brehm!);  im 
Volderwald  (Sarnth.!);  Gschnitztal:  am  Wasserfalle  des  Padaster- 
baches  1250  m  (Magn.  11  p.  371,  Hb.  F.!),  am  Steinacherjoch  (Wettst.!). 
U  In  einer  Schlucht  bei  der  PulvermOhle  in  Achenkirchen 
(Hieronymus !). 

P  Bei  Toblach  (Brick). 

B  Am  Schiern  (Brick);  im  Eggentale  (Krav.  1  p.  9). 

2.  (460.)  Ch.  Rhododendri  (DC.)  De  Bary  in  Bot.  Zeitg.  XXXVII. 
(1879)  Sp.  809,  Uredo  Rhododendri  DC,  Caeoma  Rhododendri  Link. 
-  Rbh.  I.  p.  250  Nr.  384. 
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a)  Das  Aecidium,  Aecidium  abietinum  Alb.  et  Schw.,  auf  Picea 
fxcelsa. 

In  den  Alpen  allgemein  (Sadebeck  6  p.  88). 

V  Im  Brandnertale  und  am  LOnersee  (De  Bary  1  Sp.  784-,  782). 

I«  Im  Almajurtale  bei  Kaisers  (Sarnth.)  und  massenhaft  am  Fernpasse 
(Zimmeter  Hb.  F. ! ;  Magn.  I). 

0  Bei  St.  Anton  am  Arlberg  (Sarnth.);  im  Oetztale  (De  Bary  1 
Sp.  766):  bei  Tumpen  (Höhnel). 

1  In  der  Hinterriß:  beim  Thorwand  Wasserfall  und  im  Rontale,  fast 
an  allen  Bäumen  (Allescher  V2  p.  10);  auf  der  Reitherspitze  (Pevr. 
b.  Magn.  12  p.  56!);  am  Haller  Salzberg  (Hfl.  b.  ThOmen  2  Nr.  223): 
beim  Patsch erkofelschutzhaus  (Brehm!)«  ober  Sistrans  (Stolz);  bei 
der  Waldrast  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  56!);  im  Gschnitztale  (Magn.!), 
daselbst  bei  Trins  1800  m  (Wettst.  b.  Kern.  78»  Nr.  1969,  78»>  V. 
p.  109);  in  Obernberg,  am  Padaunerkogel  bei  Gries  (Sarnth.),  im 
Griesbergtale  am  Brenner  bei  1500  m  (Sarnth.!). 

U  Bei  der  ScholasÜca  im  Acheniale  (De  Bary  1  Sp.  763) ;  bei  Ratten- 
berg (Sarnth.) ;  Kufstein  (Dietel).  bei  Hinterbaren bad  (Magn. !)  und  am 
Stripsenjoch  im  Kaisergebirge  (Sarnth.);  in  Hinterdux  (Peyr.  b. 
Magn.  12  p.  56!).  allgemein  im  Zemm-  und  Schwarzensteingrund  bis 
1800  m,  in  der  Stillupp  (Sarnth.!). 

K  Bei  Kitzbahel  (Ung.  ^  p*  99^t  am  Aufstiege  zum  Kitzbfichler  Hörn 
(Peyr.  b.  Magn.  12  p.  56!);  bei  den  Oefen  in  Waidring  (Thomas!). 
M  Bei  den  Drei  Brunnen  in  Trafoi,  bei  Sulden  und  in  der  Masul- 
Schlucht  bei  Meran  (Magn.!). 

E  Auf  der  Valming-Alpe  bei  Gossensaß  (Magn. !) ;  in  Pfitsch,  Ridnaun 
(Sarnth.)  und  an  der  Plose  (Dietel  b.  Syd.  4  Nr.  539  u.  in  litt.). 
D  Bei  Innichen  (Magn.!). 

B  Bei  Windlahn  im  Sarntale  (Sarnth.).  bei  Pemmern  (Krav.  1  p.  9); 
bei  Ratzes  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  56!)  und  Kollern  (Krav.  1.  c). 
F  Oberhalb  San  Martino  di  Castrozza  gegen   den  Rollepaß  (Magn.!). 

b)  Die  Uredo  und  Teleutosporen,  auf  Rhododendran  hirsuium  und 
Rh.  fe?'niginenm. 

Tirol  (Fuckel   1   p.  51).    Sehr  verbreitet  (Sadebeck  6  p.  88). 

V  Auf  der  Albona-Alpe  am  Arlberg  (Rick  4  p.  324). 

0  In  den  Höhenlagen  bei  St.  Anton  am  Arlberg  bis  herab  zur 
Fichtenregion,  massenhaft  (Tubeuf  8  p.  142) ;  bei  der  JamtalhQtte  in 
Paznaun  (Lindau !),  im  Fimbertale  daselbst  1800  m  (Syd.  4  Nr.  1295) ; 
Stamseralpe  (Peyr.!). 

1  Bei  Seefeld  (Jaap  1  p.  137);  um  Innsbruck  (Zainer!);  in  den  Vor- 
alpen des  Voldertales  (Schiederm.  1  p.  194) ;  Gschnitztal :  im  Padaster 
auf  Bh.  intermedinm  (Dietel  b.  Syd.  4  Nr.  640),  im  Martartale  mit 
Teleutosporen  im  August  (Sarnth.!);  bei  Brennerpost  (Jaap  1  p.  137). 
U  Zillertal:  im  Pfitschergrunde  unter  der  DominicushOtte  (Habt). 

K  Auf  Rh,  femigineiim   in   allen  Schieferalpen,   auf  Rh,  hirstUum   in 

allen    Kalkalpen:   Platten,   Lämmerbühel   u.   s.   w.   bis    zur  Grenze 

der  Sträucher,  alljährlich  sehr  gemein  (Ung.  4  p.  117;  8  p.  212);  bei 

KOssen  (Schnabl). 

M  Bei  Franzenshöhe  (Dietel),  Trafoi  (Magn. !),  Sulden  (Jaap  1  p.  137) 

und  Meran  (Magn.!). 

E  Bei    Brennerbad   (Peyr.   3),  am    Hühnerspiel    (Peyr.   b.   Magn.    12 
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p.  56!;  Racib.!);   oberhalb  Mareit  im  Ridnauniale  (Magn.!);  an   der 

Plose  (Dielel  b.  Syd.  4  Nr.  541,  542  u.  in  litt.). 

P  Bei  Kolfuschg  in  Enneberg  (Kabät  b.  Bubäk  1  p.  135);  bei  Ponte 

Felizon  im  Ampezzo  (Magn.!). 

D  Bei  Innicben  (W.  Magn.!). 

B  Bei  Femmem  am  Ritten  (Krav.  1  p.  9) ;  häufig  am  Schiern  (Thomas ! ; 

H.  &  P.  Syd.  1  p.  18:  Jaap  1  p.  137);  auf  der  Tierser- Alpe  (Racib.!); 

bei  Kollern    (Krav.   1   p.  9);   bei   den    Eislöchern   (Bail  2   Nr.  23  a, 

p.  104). 

T  Bei  Trient  (Berl.  &  Eres.  1  p.  395). 

3.  (461.)  Ch.  Plrolae  (DC.)  Roslr.  in  Bot.  CentralM.  V.  (1881) 
p.  127,  Aecidium  Pyrolae  DC,  Uredo  pirolata  Koern.,  Chrysomyxa 
pirolatum  Wint.  —  Rbh.  I.  p.  250  Nr.  383. 

B  Auf  Pirola  secunda  bei  Ratzes  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  56 !). 

4.  (462.)  Ch.  Empetri  (Fers.)  Rostr.,  Fungi  Groenlandiae  in 
Meddelelser  om  Grönland  ill.  (1S88)  p.  536,  Uredo  Empetri  Fers., 
aeoma  Empetri  Wint.  —  Rbh.  I.  p.  257  Nr.  404. 

D  Auf  Empetrum  nigrum  am  Velber  Thörl  in  den  Matreier  Tauern 
(Arth.  Krause!). 

80.  Endophyllnm  Lev. 

1.  (463.)  E.  SemperTiTl  (Alb.  et  Schw.)  De  Bary,  Morphol.  u. 
Physiol.  d.  Pilze  (1866)  p,  304,  Uredo  Sempervivi  Alb.  et  Schw.  — 
Rbh.  I.  p.  262  Nr.  387. 

Auf  Sempervivurn-Arien.  Die  früher  öfter  hieher  gezogenen 
Aecidien  auf  Sedum  gehören  zu  heteröcischen  graserbewohnenden 
Paccinien. 

0  Auf  S.  montanum  im  Fimbertale  (Stolz !) ;  ebenso  auf  dem  Venet- 
berge  bei  Landeck  2500  m  (Wagner !) ;  auf  S.  WuJfenii  unterhalb  des 
Taofkargleischers  bei  Sölden  (Dr.  W.  Kinsel!). 

1  Innsbruck:  auf  5.  „araehnoideum"  an  der  Straße  nach  Zirl  (Heinricher!), 
auf  S,  montanum  im  botanischen  Garten  (Stein!),  auf  -S.  hirsutum 
daselbst  (Peyr,  b.  Magn.  12  p.  47),  auf  S.  „arachnoideum*'  bei  Patsch, 
auf  S,  montanum  am  Fatscherkofel  (Stolz !). 

U  Auf  5.    sp,   am    Rofanjoch    im    Sonnwendjochgebirge    (Peyr.    b. 

Magn.  12  p.  47!). 

K  Kitzbühel:    auf  S,    montanum    an    trockenen,    felsigen    Abhängen 

der  Spitze    des   Bischof,   in   Sintersbach  u.  a,   0.  (Ung.  4  p.  125; 

8  p.  212). 

M  Auf  S.  Wutfenii  am  Stilfserjoch  (Pazschke),  auf  der  Franzenshöhe 

(Peyr.  b.  Magn.  12  p.  47 !) ;    auf  S,  montanum  im  Zaitale  bei  Sulden 

(Thomas !). 

E  Auf  S,  sp.  am  Schlüsseljoch  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  47 !). 

B  Auf  8.  „arachnoideum*'  bei  St.  Ulrich  in  Gröden  (Racib. !),  auf  S.  sp, 

am  Puflatsch    (Peyr.    3);    Bozen:    auf    S.    sp.    am    Guntschnaberge 

(Peyr.  b.  Magn.  12  p.  47!);  auf  S.  teetorum  bei  Sigmundskron  (PfaflF!; 

Retzdorff!). 

F  Auf  S.  teetorum  bei  Cavalese,  950  m  (Sarnth.). 

R  Auf  S,  8p,  am  Monte  Baldo  (Heinricher !). 
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81.  Ochropsora  Dietel. 

1.  (46i.)  0.  Cerasi  (Schulzer)  Bubilk  in  litt.,  Melampsora  Cerasi 
Schulzer  in  Oesterr.  bot.  Zeitschr.  XXV.  (1875)  p.  322. 

T  Auf  Pf^unm  ceraaus  bei  Trienl  (Bres.!). 


27.  Farn.  Coleosporiaceae. 

82.  Coleosporium  L^v. 

Ich  folge  in  der  Begrenzung  der  Arten  dieser  Gattung  im 
Allgemeinen  der  Uebersicht  die  Klebahn  in  Zeitschr.  f.  Pflanzen* 
krankh.  V.  (1895)  p.  73  gegeben  hat.  Darunter  befindet  sich  noch 
C.  Synantherarum  Fr.,  die  ohne  Zweifel  eine  Sammelart  ist.  Später 
hat  Klebahn,  auf  Culturversuche  gestützt,  mehrere  Arten  unterschieden. 
Ich  mag  ihm  darin  nicht  überall  folgen.  Wenn  er  z.  B.  in  seinem 
Werke:  Die  wirtswechselnden  Rostpilze  (Berlin  190i)  S.  365— 3ö9 
das  C.  Campanulae  (Pers.)  Lev.  in  fünf  Unterarten  teilt,  denen  er 
eigene  Speciesnamen  giebU  so  vermag  ich  ihm  darin  nicht  zu  folgen^ 
da  mir  die  Culturversuche  nicht  weit  genug  durchgeführt  scheinen, 
um  eine  scharfe  und  sichere  Trennung  zu  begründen.  Auch  bin  ich 
überzeugt,  daß  sich  bei  dieser  Gattung  locale  ipehr  oder  minder 
feste  Gewohnheitsracen  ausbilden.  Ich  habe  z.  B.  selbst  im  Garten 
des  Herrn  Lehrers  H.  Wagner  in  Schmitka  (Sachsen)  beobachtet  und 
auch  schon  anderweitig  hervorgehoben,  dai3  in  seinem  Garten  die 
dort  cultivierte  und  nicht  spontan  vorkommende  Campanula  ma- 
crantha  von  Coleosporium  befallen  war,  wahrend  die  anderen  dicht 
daneben  von  Herrn  Wagner  gezogenen  C.  Trachelium  und  andere 
Campanula- Arten  absolut  frei  von  Coleosporium  waren ;  und  Wagner 
konnte  mit  dem  von  diesen  Coleosporium  auf  den  Nadeln  von 
Pinus  silvestris  erzogenen  Peridermium  nur  wieder  C.  macrantha 
inficieren.  Und  doch  konnte  Klebahn  an  einem  anderen  Orte  mit 
C.  Campanulae  Trachelii  Kleb,  die  C.  macrantha  mit  Erfolg  inficieren. 
Wir  müssen  daher  sehr  vorsichtig  im  Aufstellen  eigener  Arten  mit 
eigenen  Artbezeichnungen  sein,  durch  welche  letztere  wir  viel  zu 
viel  aussagen. 

1  (465.)  C.  Enphrasiae  (Schum.)  Wint.  p.  p.,  Klebahn  in 
Zeitschr.  f.  Pflanzenkrankh.  V.  (1895)  p.  18,  Uredo  Euphrasiae  Schum., 
U.  Rhinanthacearum  DC,  —  Rbh.  I.  p.  246  Nr.  377  p.  p. 

Auf  Alectorolophus-,  Etiphraaia-  und  Odontites- Arien. 

V  Auf  A,  ap.  bei  Schruns  (Bornm. !). 

I  Auf  A,  major  bei  Seefeld  (Jaap  1  p.  137);  auf  A.  hirsutus  ober  dem 
„Großen  Gott**  bei  Hötting,  auf  A.  ellipticus  im  Höttinger  Graben 
(Heinricher),  auf  0.  sp.  bei  Mühlau  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  56!).  auf 
E.  sp.  am  Lanserkopf  (Lindau!);  auf  E.  saliaburgensis  bei  Trins 
(Kern.  78»  Nr.  1163!,  78^  ÜI.  p.  165). 

U  Auf  E.  „officinalis'*  und  0.  sp.  bei  Kufstein  (Schnabl). 

K  Auf  E.  „officinalis''  allenthalben,  auf  0.  veitia  häufig  um  Kitzbühei, 
auf  ^Rhinanthus  cj-ista  gaüi''  um  Kitzbühel  (Ung.  4  p.  119;  8  p.  215 
als  Uredo  Euphrasiae  und  U.  Rhinanthacearum). 

B  Auf  A,  hirsutus  bei  Welschnoven  (Bornm. !) ;  auf  E,  „officinalis''  bei 
Bozen  und  Eppan  (Krav.  1  p.  9). 
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2.  (466.)  C.  Melampyri  (Rebent.)  Karst..  Mycol.  fenn.  IV.  (1879) 
p.  62  p.  p.,  Klebahn  in  Zeitscbr.  f.  Pflanzenkrankh.  V.  (1895)  p.  18, 
üredo  Melampvri  Rebent.,  Prodr.  fl.  neomarch.  (1804)  p.  355.  — 
Rbb.  I.  p.  246  Nr.  377  (als  Synonym). 

Auf  Mdamp^rum-Arien, 
I  Auf  M,  pratense  am  Ranggen»  auf  feuchten  Wiesen   bei  VOls   und 
am  Paschberg  bei  Innsbruck  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  56!),  auf  M.  lai-ice- 
Ufrum  sehr   häufig  in  Wäldern   ober  Sislrans  (Stolz)   und   oberhalb 
Steinach  (Wettst.!). 

U  Auf  M.  süvaiieum  bei  Kufstein  (Schnabl). 

K  Auf  M,  silvaticum  und  3f.  pratense  um  KitzbQhel  (Ung.  4  p.  119; 
8  p.  215). 

E  Auf  M,  pt'otenae  bei  Brennerbad  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  56!). 
B  Auf  M.  sp.  bei  Klausen  (Magn.!);  auf  M.  pratense  bei  Hauenstein 
(Peyr.  b.  Magn.  12  p.  56!),  auf  3/.  süvaiieum  ebendort  (Kramer!)  und 
bei  Ratzes  (Jaap  1  p.  137!);  auf  M.  pratense  bei  Bozen  (Dietel),  auf 
M.  sp.  in  Wäldern  bei  Bozen  (Hsm.  b.  Bagl.,  Ces.  &  De  Not.  1  ser.  II. 
Nr.  446  als  C.  Rhinanthacearum),  auf  M.  sp.  bei  Bozen  und  Eppan 
(Krav.  1  p.  9). 

T  Auf  M.  süvaticum  bei  Trient  (Berl.  Sc  Bres.  1  p.  395). 

3.  (467.)  €•  Campanulae  (Pers.)  L^v.  in  Ann.  sc.  nat.  ser.  3. 
Bot.  VIII.  (1847)  p.  373,  Uredo  Campanulae  Pers.  —  Rbb.  I.  p.  246 
Nr.  378. 

Auf  Campaniäa',  Phyteuma-^  Adenophora-  und  Lofe«Z«a-Arten, 
L  Bei  der   Grünauer  Brücke  im  Lechtale  (Moll);  auf  C  trachelunn 
bei  Bieberwier  (Magn.!). 

0  Auf  C,  persicifölia  bei  Ischgl  in  Paznaun  1442  m  (Peyr.  b.  Magn.  12 
p.  55!);  auf  C.  rapunculoides  bei  Laudeck  (Jaap  1  p.  1371);  auf 
C.  irachelium  bei  Telfs  (Sarnth.!). 

1  Auf  C.  latifolia  im  Ißtal  am  Haller  Salzberg  (Stolz!);  häufig  um 
Innsbruck :  auf  C  rapunculoides  in  der  Kranebitter  Klamm  (Sarnth. !). 
zwischen  Zirl  und  Völs,  im  Ahrntale  (Heinricher!),  auf  C.  irachelium 
bei  Thaur,  in  der  Innau  beim  Peterbrünnl,  beim  Tummelplatz,  bei 
Ampaß  und  mehrfach  um  Egerdach  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  56!),  auf 
C.  pusiUa  bei  Innsbruck  (Magn.!),  im  botanischen  Garten,  bei  Amras 
und  am  Lanserkopf  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  55!),  auf  C.  glomerata  bei 
Thaur  und  bei  Ferneck  (Peyr.  1.  c.!),  bei  Thaur,  in  der  Innau  beim 
Peterbrünnl  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  56,  55!),  auf  C\  tracheUum  im 
botanischen  Garten  und  bei  Kreit  (Magn.!),  im  Garten  des  Stiftes 
A-Vilten  (Prantner  Hb.  F.!),  beim  Tummelplatz,  bei  Egerdach  und 
Ampaß  (Peyr.  1.  c. !).  auf  C,  Scheuchzeri  bei  der  Ißhütte  ober  Sistrans 
(Stölzl);  auf  PA.  HalleH  bei  Mieders  (Dumas!);  Gschnitztal:  auf 
C.  irachelium  beim  äußeren  Pirchet  und  am  Padasterbache  bei  1250  ni 
(Sarnth.!),  auf  C.  rotundifolia  bei  Gschnitz  (Wettst.!),  auf  Ph.  HidJeri 
im  Sondestale  (Magn.!);  auf  C  ptisilla  bei  Brennerpost  (Jaap  1  p.  137  !); 
auf  Ph.  „Michelii''  im  Vennatale  (H.  Ä:  P.  Syd.  1  p.  19),  auf  Ph.  HaUeri 
am  Eingange  des  Griesbergtales  (Sarnth.!), 

U  Achenlal:  auf  C.  rapunculoides  und  C.  pusitta  bei   der  Scholastica, 
auf  Fh.  sp.  am   Unnutz  (Magn  I) ;   auf  C,    irachelium   bei    Rattenberg 
(Sarnth.!)  und  am  DuxerkOpfl  bei  Kufstein  (Magn.!),  bei  Kufstein  auf 
^'.  rapuneuluides  (Dietel)  und  C.  patula  (Schnabl). 
K  Auf  C.  pusülat    C.  rotundifolia,    C   barbata^    C.  „linifolia",    C.  patula 
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und  C,  raptinculoidea  allenthalben,  auf  PA.  spicatutn  bei  Brixen  im  Tale 

und  auf  Lobelia  cardinalis,  die  in  Töpfen  cultivieri  wurde,   das  erste 

Jahr  (üng.  4  p.  115,  116;  8  p.  212). 

M  Meran :  auf  C.  trachdium  bei  Schloß  Tirol  und  in  St.  Valentin,  auf 

C.  rajmnculoides  „Unterm  Berg**  (W.  Magn.!),  auf  C.  patula  (Dietel). 

E  Auf  Ph.  HaUeri  bei  Vahrn  (Sarnth.  Hb.  F.!). 

D  Auf  C.  SchenchzeH  bei  Innichen  (W.  Magn.!). 

N  An   C.  trachelium   auf   dem   Mendelgebirge  (H.  Sc  P.  Syd.  1  p.  19; 

(Syd.  4  Nr.  1495). 

B  Auf  C.  trachelium  bei  Klausen  (Magn.!);   bei  Waidbruck  (Racib.!); 

Ratzes  (Jaap  1  p.  137 !),  im  Tierserlale,  auf  C.  rapunctdoidea  oberhalb 

Ratzes  gegen   die  Seiseralpe  bei  1600  m,   nicht  selten  (Sadebeck  6 

p.  87)  und  bei  Bozen,   auf  ('.   roiundifolia  im  Eggentale  (Dietel),  auf 

C,  rapunculiis  am  Kaiserkogel  bei  Bozen  (RetzdorfT!),  auf  C.  glonierata 

und   Adenophf/ra   lüiifolia   bei    Bozen    (Schnabl),    auf  C.   rapuncuhides 

und  ('.  trachelium  bei  Bozen,  Terlan,  Neumarkt  (Krav.  1  p.  9,  wo  irrig 

Ciadosporium  statt  Coleosporium  steht). 

F  Auf  r.  rotnndifolia  am  Wege  vom  Karerpaß  nach  MoSna  (Magn.!). 

T  Auf  (\  rapunciUoides  bei  Trient  (Berl.  Sc  Bres.  1  p.  394). 

R  Auf  Ph.   Scheuchzeri  an   der   Ponalestraße   bei  Riva  (Magn.!);   auf 

(\  trachelium  am  Monte  Baldo,  häufig  (C.  Mass.  3  p.  238). 

4.  (468.)  C.  Petüsitidis  (DC.)  Thllm.,  Mycoth.  univ.  Nr.  541  (1876), 
Lredo  Petasitidis  DC,  Fl.  fr.  II.  (1805)  p.  236.  -  Rbh.  I.  p.  247 
Nr.  379  (als  Synonym  von  C.  Sonchi  arvensis). 

Auf  PetasiteS'kxien. 
I  Auf  P.  hyhridm  (P.  officinaJis)  bei   Amras  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  55 
als  C.  Sonchi  arvensis!),  auf  P,  albus  in  den  Sistranser  Galtmahdem 
(Stolz!),  auf  P.  niveus  in  der  Kranebitter  Klamm  (Sarnth.!);  bei  Trins 
(Kern.  78*  Nr.  1160,  78»>  p.  164). 
U  Auf  P.  niveus  bei  Hinterbärenbad  (Magn.!). 

K  Auf  P.  albus,  P.  niveus  um  Kitzbtthel  und  vorzüglich  ausgezeichnet 
und  verbreitet  auf  P.  hybn'dus  (üng.  4  p.  109;  8  p.  216  als  Uredo 
Tussilaginis). 

P  Auf  P.  niveus  auf  den   Plätzwiesen   bei  Schluderbach  (Pazschke). 
B  Auf  P.  niveus  am  Frelschbache  bei  Ratzes,  wenig  (Jaap  1  p.  137!). 
T  Auf  P.  hybridus  bei  Trient  (Berl.  &  Bres.  1  p.  394). 
R  Auf  P.  niveus  und  P.  hybridus  in  den  Lessiner  Bergen  (Sacc.  3  VI. 
p.  10;  C.  Mass.  3  p.  239). 

5.  (469.)  C.  Cacaliae  (DC.)  Fuckel  in  Jahrb.  nassau.  Ver.  Naturk. 
XXIII.-XXIV.  (1870)  p.  43,  Puccinia  Cacaliae  DC,  Syn.  pl.  (1806^  p.  46; 
vergl.   G.  Wagner  in    Zeitschr.   f.   Pflanzenkrankh.  VI.  (1896)  p.  11. 

Auf  Adenostyles  aUiuriae  (A.  olhifrons)  und  Ä.  alpina  auct.  {A,  glahra 
und  A,  crassifolia). 

In  den  Tyroler  Alpen  (Fuckel  1  p.  43). 

0  Auf  A,  alpina  in  der  Rosengarten-Klamm  bei  Imst  (Magn.!). 

1  Auf  A.  alpina  in  der  Kranebitter  Klamm  bei  Innsbruck  (Sarnth.!); 
im  Langental  in  Stubai  (Stolz!);  am  Blaser  (Magn.!),  bei  Trins 
(Kern.  78»  Nr.  1162!,  78^»  HI.  p.  165;  Sarnth.!),  am  Trunajoche 
(Wettst.!),  im  Martar  (Sarnth.  Hb.  F. !),  bei  Gschnitz  (Dietel  b.  Syd.  4 
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Nr.  737),  auf  A,  aüiariae  im  Martartale  bei  Gschnitz  (Sarnth.  Hb.  F. !) 

uod  im  Padastertale  bei  Steinach  (H.  &  P.  Syd.  1  p.  19) ;  auf  A,  alpina 

bei  ßrennerpost  (Jaap  1  p.  137!). 

U  Auf  J.  alpina  bei  der  Scholastica  (Magn. !);  auf  Ä,  alliat'uie  am 

Stanseijoch  (Bornm.!);  auf  A,  cUpina  bei  Kuistein  (Dietel),  Hiuier- 

bArenbad  (Mago.!). 

K  Auf  A.  alpina   um   KitzbQhel,    häufig  (Ung.  4  p.  109;  8  p.  216  als 

Uredo  Cacaliae  Schm.  et  Kunze). 

M  Auf  J.  sp,  am  Stilfserjoch  (Levier). 

P  Auf  J.  alpina  auf  den  Platzwiesen  bei  Schluderbach;  am  Falzarego- 

Passe  (MagD.Ij;  auf  A,  sp,  bei  Cortina  (Schnabl). 

B  Auf  J.  attariae  an   der  Schlernklamm  (Stolz!),    auf  A,  aljnna   bei 

Ratzes,  am  Schiern  in  der  Kniebolzregion  (Jaap  1  p.  137!).  auf  X  sj>. 

am  Abstiege   vom  Schiern  zur  Seiseralpe  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  55 

als  C.  SoDchi  arvensis !) ;  auf  A,  alpina  über  dem  Solenschupfen  am 

Karerpasse  (Magn.!). 

P  Auf  A.  äUiariae  bei  San  Martino  di  Castrozza  (Magn. !). 

R  Auf  A.  alpina  im  Ronchitale  ober  der  Alpe  Revolto  ,,ad  rupes  di 

malera**  (C.  Mass.  7  p.  1 17  als  C.  Sonchi  arvensis  a  Adenostylis  alpinae). 

6.  (470.)  C.  Tussilaginis  (Pers.)  L6v.  sec.  Tul.  in  Ann.  sc.  nat. 
Bot.  4.  s^r.  II.  (1854)  p.  136,  Klebahn  in  Zeitschr.  f.  Pflanzenkrankh.  II. 
(1892)  p.  269,  Uredo  Tussilaginis  Pers..  Peridermium  Plowrighti 
Klebahn  in  Zeitschr.  f.  Pflanzenkrankh.  II.  (1892)  p.  269. 

Auf  Tustilago  fatfara;  das  Aecidium  auf  Pinus  silvesUis, 

0  Bei  Station  Oetztal  (Sarnth.!). 

1  Bei  Innsbruck  (Zainer!):  Mühlau  610  m  (Sarnth.!),  Wilteuer  Felder 
(Stolz !),  am  Wiltener  Berg  und  Paschberg  (Sarnth. !),  zwischen  Lans 
und  Aldrans  (Magn.  Hb.  F.!);  bei  Pfons  (Sarnth.!);  bei  Trins  (Kern. 78» 
Xr.  1161!,  78b  nj.  p.  ißs). 

U  Am  Thierberg  bei  Kufstein  (Magn.!). 

K(üng.  4  p.  109;  8  p.  216). 

M  Im  Vinschgau ;  an  der  Stllfserjochstraße ;  bei  Meran  (Dietel) :  bei 

Schloß  Trauttmansdorfr  (W.  Magn.!). 

E  Bei  Gossensaß  (Magn.!);  bei  Stein  in  Innerpfitsch  1500  m  (Sarnth.!). 

P  Bei  Taufers  (Magn.!). 

B  Im  Sarntale  (Mago.!);  bei  Atzwang   und   Ratzes  (Jaap  1  p.  137); 

bei  Bozen  und  Neumarkt  (Krav.  1  p.  9). 

R  Monte  Baldo:  im  Gebiete  von  Brentonico  (Pollini  1  p.  HO  ohne 

Angabe   einer  Nährpflanze;  jedoch   wird   3  III.   p.   732  als    solche 

Tussilago  farfara  angegeben),  Monte  Baldo  (C.  Mass.  3  p.  239). 

7.  (471.)  C.  Pnlsatillae  (Strauß)  Wint.,  Uredo  tremellosa  a 
Pulsatillae  Strauß,  Coleosporium  Pulsatillarum  Fr.,  Summa  veg.  II. 
(1S49)  p.  512.  —  Rbh.  I.  p.  248  Nr.  380. 

I  Auf  Anemone  pulsatüla  am  Spitzbühel  bei  Mühlau  (Stolz!). 

B  Auf  A,  montana  bei  Bozen:  am  Kalvarienberg  (Magn. !)  und  Virglberg 

(Dietel). 

8.  (472.)  C.  Senecionum  (Rbh.)  Fuckel  in  Jahrb.  nassau.  Ver. 
Xaturk.  XXIII-XXIV  (1870)  p.  43,  Uredo  fulva  b.  Senecionum  Rbh. 
in  Deutschi.  Krypt.-Fl.  I.  (1844)  p.  12,  unterschieden  von  dem  auf 
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derselben  Seile  beschriebenen  U.  Senecionis  Pers.  —  Er  gehört  zur 
Sammelart  C.  SynanUierarum  Fr.  bei  Klebahn  in  Zeitschr.  f.  Pflanzen- 
krankh.  V.  (1895)  p.  73. 
Auf  Senecio' Arien, 
I«  Auf  S.  alpinii8  (S,  cordatm)  auf  der  Bodenalpe  bei  Kaisers  im  Lech- 
tale  (Sarnth.!);  bei  Lermoos  (Magn. !). 

0  Am  Fernpaß  ganz  oben  gegen  Fernstein  (Sarnth.!); 

1  Auf  S.  alpinu8  im  Ißtale  am  Haller  Salzberg  (Stolz !) ;  auf  S,  nemo- 
rensis  im  Volderwald  (Stolz);  auf  Ä  doronicum  bei  Trins  (Wettst!). 
U  Auf  S.  (üpinus  am  Rofan  im  Sonnwendjocbgebirge,  1800  m  (Bornm.!). 
K  Auf  S.  saf-racenicus  (S,  Fuchsii)  nicht  selten  (üng.  8  p.  216  als 
Uredo  farinosa  Pers.;  4  p.  109  als  U.  tremellosa  auf  S.  nemorensis). 
M  Auf  S,  doronicum  bei  der  Franzenshöhe  am  Stilfserjoch  (Peyr.  b. 
Magn.  12  p.  55  als  C.  Senecionis;  Magn.I;  Dietel  b.  Syd.  4  Nr.  489 
als  C.  Senecionis),  daselbst  zwischen  den  Kehren  der  Straße  ober- 
halb und  gegenüber  den  Gebaulichkeiten,  sehr  häufig  (E.  Fischer  2 
p.  422  als  C.  Senecionis);  siehe  auch  unten. 

F  Auf  S,  cacaliaster  bei  San  Martino  di  Castrozza  (Magn.!). 
R  Auf  5.  doronicum  am  Monte   Baldo  (Goiran  b.  Sacc.  3  VI.  p.  10) ; 
auf  S,  alpinus  am  Passo  della  Lora  im  Ronchitale  (C.  Mass.  7  p.  117 
als  C,  Sohchi  arvensis  ß  Senecionis  cordati). 

E.  Fischer  hat  (Bull.  herb.  Boissier  VII.  (1899)  p.  421)  sehr 
wahrscheinlich  gemacht,  daß  das  Coleosporium  auf  Senecio  doronicum 
zu  einem  Peridermium  auf  Pinus  montana  gehört,  das  er  auf  der 
Franzenshöhe  am  Abfall  des  Stilfserjoches  beobachtet  hat.  Er  sagt 
mit  Recht,  daß  es  nach  Analogie  kaum  zu  bezweifeln  ist,  daß  wir 
es  mit  einer  besonderen,  von  den  (Ihrigen  Senecio-hewohuenden 
Coleosporien  verschiedenen  Art  zu  thun  haben,  beläßt  sie  aber 
einstweilen  noch  bei  C.  Senecionis,  wie  ich  sie  auch  in  den  Berichten 
des  naturwiss.-mediz.  Ver.  in  Innsbruck  XXI.  (1892/93)  p.  55  be- 
zeichnet hatte.  Da  sie  aber  nach  vielen  Culturversuchen  von  Klebahn 
nicht  zu  dem  auf  S.  vulgaris,  S,  süvaticus,  S,  vernalis  und  S.  Hscostts 
auftretenden  C.  Senecionis  (Pers.)  Wint.  gehörte,  stelle  ich  sie  jetzt 
zu  C.  Senecionum  (Rbh.),  unter  dem  auch  noch  mehrere  biologische 
Arten  vereint  sein  möchten. 

9.  (473.)  €.  Sonchi  arvensis  (Pers.)  Wint..  Uredo  Sonchi  arvensis 
Pers.,  U.  tremellosa  Strauß.  —  Rbh.  I.  p.  247  Nr.  370  p.  p. 

Auf  SonchuS' Arien. 
I  Innsbruck:  auf  S.  levis  (S.  oleiaceus)  beim  Rechenhofe  (Stolz!),   auf 
5.  let^  und  Emüia  aonchifolia  im  Garten  des  Stiftes  Willen  (Prantner 
Hb.  F.!). 

K  Auf  S.  arvensis  in  nassen  Bergfeldern  bei  Reicher  1300  m  (Ung.  8 
p.  216  als  Uredo  tremellosa). 

M  Auf   S.   levis    bei    der   Franzenshöhe    am   Stilfserjoch   (Höhnet); 
ebenso  am  Ufer  der  Passer   und  Etsch,  häufig  (Magn.  b.  Sarnth.  3« 
p.  353!). 
B  Auf  S.  arvensis  bei  Bozen  und  Neumarkt  (Krav,  1  p.  9). 

Es  ist  bemerkenswert,  daß  Prantner  gleichzeitig  —  am  12.  Ok- 
ktober  1840  —  mit  dem  allgemein  verbreiteten  Coleosporium  Sonchi 
(Pers.)  Schroet.  auf  Sonchus  levis  im  Wiltener  Stiftsgarteo  in  Inns- 
bruck  ein  Coleosporium   auf  der   dort   gezogenen   Emüia  sonchifolia 
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gesammelt  hat.  Es  legt  dies  die  Vermutbung  nahe,  daß  das  morpho- 
logisch Dicht  unterscheidbare  Coleosporium  im  Wiltener  Stiftsgarten 
von  ^Sanchus*  auf  EniUia  sonchifulia  übergangen  ist.  In  den  botanischen 
Gärten  zu  Berlin  und  Darmstadt  tritt  häufig  ein  Coleosporium  auf 
Caealia  hastata  auf,  dessen  Zugehörigkeit  unbekannt  ist  und  das 
vielleicht  auch  von  S<mchus  auf  diese  Wirtspflanze  übergegangen  ist. 
Mit  dem  Coleosporium  Cacaliae  (DC.)  Fuckel  hat  es  selbstverständlich 
nichts  Näheres  zu  tun. 

10.  (474.)  C.  Senedonis  (Pers.)  Fr.,  Summa  veg.  II.  (1849) 
p.  512,  Uredo  farinosa  ß  Senecionis  Pers.,  Lycoperdon  Pini  Willd., 
Peridermium  Pini  Wallr.,  Fl.  crypt.  Germ.  II.  (1833)  p.  262,  Rbh., 
Deatschl.  Krypt.-Fl.  I.  (1844)  p.  21.  —  Rbh.  I.  p.  248  Nr.  381. 

Auf  Senecio'kT\exi\  das  Aecidium  auf  Fichtennadeln. 
I  Auf  S.  mOgaris  im  Garten  des  Stiftes  Wüten  (Prantner  Hb.  F. !), 
auf  S.  süvaticus  bei  Sparbereck  (Bilek  b.  Magn.  12  p.  55!),  bei  Lans 
und  am  Lanser  Kopfe  (Peyr.  ibid.!),  auf  S,  viacosus  im  Herztale  bei 
Ampaß  (Stolz !)  und  im  Voldertale  (Stolz) ;  das  Aecidium  am  Fichten- 
bäumen bei  Innsbruck  oder  Hall,  besonders  in  höheren  Lagen 
(Leithe  2  p.  12). 

M  Auf  S.  vulgaris  in  einem  Weinberge  bei  Meran  (Magu.  b.  Sarnth.  3« 
p.  353!). 

E  Auf  S.  vulgaris  unterhalb  Seeburg  bei  Brixen  (Magn.  b.  Sarnth.  3^ 
p.  353!). 
B  Auf  S.  Büvaticus  im  Eggentale  (Dietel). 


Isolierte  Formen. 

83.  Caeoma  Link. 

l.  (475.)  C.  Saxlfragamm  (DC.)  Schlechtd.,  Uredo  Saxifragarum 
DC.,  Fl.  fr.  VI.  (1815)  p.  87,  Uredo  polymorpha  C  Saxifragae  Strauß 
(1811)  (nomen  nudum),  Caeoma  Saxifragae  Wint.  —  Rbh.  I.  p.  258 
Nr.  407. 

Unter  diesem  Namen  lasse  ich  eine  Anzahl  auf  verschiedenen 
5<ixifra(7a- Arten  aufgetretener  Caeomen  vereinigt,  welche  wahrschein- 
lich alle  zu  Melampsoren  gehören.  Denn  C.  Saxifragarum  (DC.) 
Schlechtd^  auf  Sax.fraga  granulata  gehört  zu  Thekopsora  Saxifragarum 
(DC.)  Magn.,  und  nach  Lindroth  in  Acta  soc.  fauna  et  fl.  fenn.  XVI. 
(18Ö9)  Nr.  3  p.  13  gehört  Caeoma  auf  S.  hirculus  zu  einer  Melampsora ; 
Jacky  hat  gezeigt,  daß  das  Caeoma  auf  S.  oppositifolia  zu  Melampsora 
alpina  Juel  auf  Salix  herhacea  gehört. 

Auf  Saxifraga  aizoides, 

0  Am  Fimbergletscher  in  Paznaun  (Stolz!);  auf  dem  Tschirgant 
2366  m  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  56!). 

1  Auf  dem  Blaser,  2000  m  (Kern.!;  b.  ThOmen  2  Nr.  1018),  im  Martar- 
tale  bei  Gschnitz  (Dietel  b.  Ludwig  1^  p.  174;  b.  Syd.  4  Nr.  745; 
Sarnth.!);  im  Voldertale  (Leithe  2  p.  12),  am  Rosenjoch  (Stolz!). 
M  Am  Sülfserjoch  (Dietel  b.  Rbh.  1^  Nr.  3733!). 

E  Auf  dem  Schlüsseljoch  am  Brenner,  2230  m  (Peyr.  b.  Magn.  12 
p.  56!;  Racib.!). 
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B  Seiseralpe  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  56!),  Schiern,  Tierseralpe  (Racib.!), 
zwischen  dem  Schiernhause  und  der  Rotherdspitze  am  Wege  zur 
Tierser  Alpe  (Habl!);  bei  der  Popakanzei  am  Latemar  (Bomm.!). 

Auf  S,  androsacea, 
I  die  1883  vom  Blaser  geholt  war  und  im  botanischen  Garten  in 
Innsbruck  cultiviert  wurde,  am  8.  April  1884  (Peyr.  b.  Magn.  it 
p.  57!);  das  Caeoma  zeigte  sich  in  den  von  Peyritsch  eingelegten 
Exemplaren  hauptsächlich  auf  den  Kelchblättern  und  Stengelblättem, 
fehlte  dagegen  auf  den  Rosettenblättern. 

B  Schiern :  am  Wege  vom  Touristenhaus  zur  Tierseralpe  bei  2450  m 
(Habl!). 
F  Fassa:  an  der  Rodella  bei  2150  m (Habl!),  im  Monzonitale  (Schnabl). 

Auf  S.  aphyUa, 
V  Auf  dem  höchsten  Gipfel  der  Sulzfluh  am  Rätikon  (Bornm.). 

Auf  S.  asper a, 
B,  P  Am  Rosengarten  (Stolz!). 

Auf  5^.  exarata, 
I  Im   botanischen   Garten  in   Innsbruck   (Peyr.  b.   Magn.  12  p.  57!). 

Auf  S,  muscoides, 
I  Im  Votschertale  in  Seilrain  2000  m  (Stolz!);  auf  dem   Trunajoche 
im  Gschnitztal  bei  2100  m  (Sarnth.!). 

B  Sarner  Scharte  (Pfaflf!);  Seiseralpe  (Poirault!);  Sellajoch,  unweit 
des  neuen  Schutzhauses  gegen  Ciavazzes  2200  m  (Habl!). 

2.  (476.)  C.  Larieis  (Westend.)  Hartig,  Wichüge  Krankh.  Wald- 
bäume (1874)  p.  93,  Uredo  Larieis  Westend.  —  Rbh.  I.  p.  256  Nr.  400. 

Auf  Larix  decidua, 
B  Bei  Kollern  (H.  &  P.  Syd.  1  p.  19;  Syd.  4  Nr.  1496!). 

Ein  Caeoma  auf  Larix  bilden  nach  Klebahn  Melampsora  Land- 
Tremulae  auf  Populus  tremula  und  P.  alha^  M.  populina  (Jacq.)  L6v. 
auf  Popultis  nigra,  P,  italica  und  P.  canadensis,  M.  Laricis-Capreanim 
Klebahn  auf  Salx  caprea  und  S,  aurita,  M.  Laricis-Pentandrae  auf 
Salix  pentandra  und  wahrscheinlich  S.  cuspidata  Schultz,  M.  Larieis- 
Dapbnoidis  auf  Salix  daphnoides  und  vielleicht  S,  viminalis  und  M.  Larieis- 
epitea  auf  Salix  viminalis,  S,  aurita^  S.  cinerea,  S.  caprea,  Ä  froffilisy 
S,  purpiirea,  S,  dasyclados,  S,  daphnoides,  5.  actUifolia,  S.  Smithiana, 
S.  hippopha'eföliii  und  anderen  Bastarden. 

Man  kann  daher  ohne  Impfversuche  nicht  sagen,  zu  welcher 
Art  ein  auf  Larix  angetroffenes  Caeoma  gehört.    Siehe  auch  p.  108. 

—  C.  nitidnm  Link  nach  Ung.  4  p.  111  auf  Centaurea  „phrygia*^  m 
Tirol.  —  Caeoma  nitidum  Link  in  Lione,  Sp.  pl.  ed.  4  VI.  2  (1825)  p.  19  soU 
nach  Saccardo,  Syll.  fung.  YL  (1888)  p.  75S  =  Coleosporiam  Soocbi  Ler.  sein, 
jedoch  zu  dieser  Art  gehört  der  Rost  auf  Centaurea  phiygia  in  keinem  Falle; 
vielleicht   ist   es   ein    Coleosporiam,    das   ich   auf  dieser  Nährpflanze    nicht  kenne. 

84.  Uredo  Pers. 

1.  (477.)  ü.  alpestris  Schroet.  —  Rbh.  I.  p.  253  Nr.  390. 

Auf  Viola  biflora,  verbreitet. 
I«  Lechtal:  zwischen  Kaisers  und  Kienberg«    1350  m,   Stockach  und 
Bach  (Sarnth.!). 
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0  Bei  Geiz  und  am  Stuibeofalle  bei  Ümhausen  (Magn.I),  hei  Tumpen 
(Höhnel). 

1  Unter  der  Ißhötte  bei  Sistrans  (Stolz) ;  im  Voldertale  (Schiederm.  1 
p.  195);  im  Slubaital  verbreitet  (Dietel);  liüufig  um  Trins  (Mag».!; 
Sarnth.!). 

U  Zillertal :  am  Eingänge   der  Stillupp  bei  Mayrhofen  und  unterhalb 

Ginzling,  950  m  (Sarntb.!). 

E  Am  Wolfendorn  am   Brenner  (Bornin.!);   bei  Gossensaß;   in   der 

Giireuklamm  und  oberbalb  Mareit  bei  Sterzing  (Magn.!). 

P  Im  Reintalc  bei  Taufers  (Magn.!). 

D  Am  Innicber  Berg  (W.  Magn.!). 

B  Bei  Sarnthein  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  56!);   bei   Seis  (Pazschke  b. 

Ludwig   1»  p.  217)   und   Ratzes  (Thomas!;  Jaap  1  p.  140!),   auf  der 

Seiseralpe  (Poirault!);  am  Karersee  (Bornni.!). 

F  Bei  San  Martino  di  Castrozza  (Magn.!). 

S5.  Peridermiom  Link. 

1.  (478.)  P.  Piceae  ThQm.  in  Mittheil,  forsll.  Versuchswesen 
Oesterreichs  II.  (1881)  p.  313,  Aecidium  conorum  Piceae  Reess  non 
Peck.  —  Rbh.  I.  p.  260  Nr.  415. 

I  Gschnitztal :  auf  eiuem  am  Boden  liegenden  Fichtenzapfen  am 
rechtsseitigen  Talwege  vor  Gschnitz,  August  1901  (Sarnth.!). 

86.  Aecidiam  Gmel. 

1.  (479.)  Ae.  PhjteQmatis  üng.,  Exanlh.  (1833)  p.  115. 
Auf  Phyieuma- Arien, 

I  Auf  Ph.  orbiculare  am  Blaser  (H.  Sc  P.  Syd.  1  p.  20)  und  im  Padaster 

bei  Trins  (Dietel). 

K  An   PÄ.   orhictdare  auf  der   LämmerbQchler  Alpe    (Ung.  4  p.  115; 

$  p.  220). 

E  Auf  Fh.   orb'ctthre  bei   Brennerbad  (H.  &  P.  Syd.  1  p.  20;   Svd.  4 

Nr.  1500). 

P  An  Ph.  orhictdare  auf  der  Armenlarola-Alpe  in  Enneberg  (Kabät  b. 

Bubak  1  p.  136);  auf  Ph,  Sieber!  am  Nuvolau   in   Ampezzo  (Stolz!). 

B  An  i%.  heitn'tiphaericum  auf  der  Seiseralpe  (Stolz!». 

2.  (480.)  Ae.  Pejritsehianum  Magn.  in  Ber.  naturwiss.-mediz. 
Ver.  Innsbruck  XXI.  (1893)  p.  58,  Sacc.  Syll.  fung.  XI.  (1895)  p.  215. 
B  Auf  Oxalis  cornicid  tu  bei  Bozen:  auf  dem  Wege  am  Guntschnaberg 
zum  Tscheipenturm.  262  m  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  58!). 

3.  (481.)  Ae.  leucospermam  DC.  —  Rbh.  I.  p.  199  Nr.  300  (als 
Synonym  von  Puccinia  fusca). 

B  Auf  Anemcne  trifol'a  bei  Bozen  (Pazschke). 

[R  Monte  Baldo:  im  Gebiete  von  Brentonico  bei  300-1000  m  (Poll.  1 

p.  109  ohne  Angabe  einer  NahrpQanze;  3  nicht  mehr!).] 

Dieses  Aecidium,  das  ein  isoliertes  ist,  wird  oft  fälschlich  als 
zu  dem  Entwicklungskreis  von  Puccinia  fusca  (Reih.)  Wint.  gehörig 
betrachtet  wie  dies  auch  Winter  1.  c.  getan  hat.   Nach  den  neuesten 

Flora  III.  9 
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Untersuchungen  von  Tranzschel  (Centralbl.  f.  Bakteriol.  etc.  2.  Abth. 
Bd.  XI.  (1903)  p.  106)  gebort  es  zu  Ocbropsora  Sorbi  (Oudem.)  Dietel, 
welche  demnach  auch  in  Tirol  auftreten  muß. 

4.  (482.)  Ae.  ponctatom  Pers.  —  Rbh.  I.  p.  269  Nr.  448. 
Auf  Anemone  ranunctUoides. 

V  Reicheufeld  bei  Feldkirch  (Rick  3  p.  340). 

I  Innsbruck :  bei  Mentelberg  (Heinricher !),  in  der  Nabe  der  Brenner- 
straße und  beim  Bretterkeller  am  Paschberg  (Peyr.  b.  Magn.  12 
p.  57),  am  letzteren  Standorte  auch  von  Stolz  gesammelt. 

5.  (483.)  Ae.  Petasitidis  Syd.  in  Oesterr.  bot.  Zeitscbr.  LI. 
(1901)  p.  20. 

V  Auf  Petasites  ap,  bei  Stuben  am  Arlberg  1418  m  (Peyr.  b.  Magn.  12 
p.  41  als  Puccinia  Poarum!). 

0  Auf  P.  niveua  auf  der  Bodenalpe  im  Fimbertale  (Stolz!). 

1  Auf  P.  niveus  im  Martartale  bei  Gschnitz  (Sarnth.!). 

U  Auf  P.  albus  an  der  Achentaler  Straße  bei  Jenbach  (Sarnth.!). 
K  Auf  P.  albus  häufig  um  Kitzbühel  (Ung.  4  p.  109;  8  p.  220  als 
Aecidium  Tussilaginis  Pers.). 

B  Auf  P.  sp.  (nicht  P.  tomenttsus)  bei  St.  Isidor  am  Kollererberg  bei 
Bozen  (H.  &;  P.  Syd.  1  p.  20;  Syd.  4  Nr.  1499  u.  in  litt,  ad  Sarnth.). 
F  Auf  P.  aXbus  bei  San  Martino  di  Castrozza  (Magn.!). 

6.  (484.)  Ae.  Cacaliae  ThQm.  in  Doubl.-Verz.  Leipziger  bot. 
Tauschver.  für  d.  J.  1870  p.  3;  b.  Hfl.  in  Oesterr.  bot.  Zeitschr.  XX. 
(1870)  p.  66,  Ae.  Adenoslylis  Syd,  in  Oesterr.  bot.  Zeitscbr.  LI.  (1901) 
p.  19;  vergl.  Bubäk  in  Vestergren,   Micromycetes  rar.  sei.  Nr,  426, 

0  Auf  Adenostyles  „alpina^  im  Fimbertale  in  Paznaun  (Stolz!;  Syd.  4 
Nr.  1254  als  Uromyces  Cacaliae  (DC.)  Ung.  1.!). 

1  Auf  Ä.  aUiariae  (Ä.  ulhifrons)  in  der  Umgebung  des  Muliboden  bei 
Trins,  13—1400  m.  häufig  (Sarnth.!). 

E  Auf  Ä,  alliariae  in   der  Gilfenklamm  bei  Sterzing  (H.  k  P.  Svd,  1 

p.  19). 

B  Auf  A,  alliar.'ae  im  Karerwald  und  am  Latemar  (Magn. ! ;  Bornm. !). 

7.  (485.)  Aecidium  - 

K  Auf  Aposeris  fetida  bei  Kössen  (Schnabl). 

Dieses  Aecidium  ist  wahrscheinlich  ein  isoliertes  und  gehört 
zu  einer  heteröcischen  Teleutosporenform. 

8.  (486.)  Ae.  Composltamm  Martins.  —  Rbh.  I.  p.  264  Nr.  429. 
K  Auf  „Apargia  alpina*'  [Leontodon  pyrenaicMs]  am  Kitzbüchler  Hörn; 
ferner  auf  Centaurea  „phtygia^  resp.  „C.  austriaca''  [C,  psendophtygia^ 
(Ung.  4  p.  107,  111;  8  p.  220). 

B  Auf  Centaurea  plumosa  Lam.  (('.  nervosa  Wilid.)  am  Caressapasse 
(Reichelt,  nicht  Dietel  b.  Ludwig  1»>  p.  196). 

Wahrscheinlich  gehört  dieses  Aecidium  zu  einer  Puccinia  auf 
Carex,  doch  ist  mir  kein  Impfversuch  auf  dieser  Centaurea  oder  mit 
dem  Aecidium  derselben  bekannt  geworden. 


Digitized  by 


Google 


Aecidiuni  131 

9.  (487.)  Ae.  Cardal  Syd.  in  Oesterr.  bot.  Zeitschr.  LI.  (1901)  p.  19. 
B  An  Cardum  „deficratus*'  auf  der  Seiseralpe  (H.  &  P,  Syd.  1  p.  20); 

10.  (4S8.)  Ae,  Crepidis  montanae  Syd.  in  Oesterr.  bot.  Zeitschr. 
LI.  (1901)  p.  29. 

O  Auf  Crepis  mantana  am  Aufstieg  zum  Kaiserjocli  bei  Pettneu, 
2100  m  (H.  &  P.  Syd.  1  p.  29;  Syd.  4  Nr.  1299!). 

Ob  dieses  Aecidium  zu  der  autOcischen  Puccinia  Crepidis 
montanae  Magn.  gebort,  kann  nur  durch  Culturen  oder  ausgedehnte 
Beobachtungen  entschieden  werden. 

11.  (489.)  Ae.  Crepidis  ineamalae  Syd.  in  Oesterr.  bot.  Zeitschr. 
LL  (1901)  p.  28. 

B  An  Crepis  incarttaia  auf  der  Seiseralpe  (H.  &  P.  Svd.  1  p,  20,  28; 
Syd.  4  Nr.  1498). 

12.  (490.)  Ae.  Aconit!  Napelli  (DC),  Ae.  Ranunculacearura  ; 
Aconiti  Napelli  DC,  Ae.  Aconiti  Napelli  Wint.  —  Rbh.  K  p,  268  Nr.  445. 

Auf  blaublühenden  ^com'^tn-Arten. 

0  An  A,  napelltis  im  Fimbertal  in  Paznaun  (Stolz!). 

1  Innsbruck:  auf  A.  roatratum  (A.  variegatum)  in  der  Kranebitler 
Klamm  (Stolz!). 

K  Auf  A.  „Koelleanutn*^  in   den  Alpen   um  Kitzbühel  (Ung.  4  p.  135; 

8  p.  221  als  Ae.  bifrons  Lam.). 

P  An  A.   napeüm  auf  Alpentriften   in  Rothbach  bei  St.  Johann   in 

Ahrn  (Treffer!). 

B  An  A.  napeüus  am  Aufstiege  zum  Schiern  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  57 !), 

an  A,  „Stoerkeanum"  auf  der  Seiseralpe  (H.  &  P.  Syd,  1  p.  19 ;  Syd.  4 

Nr.  1497). 

13.  (491.)  Ae,  Thalietri  Grev.,  Scot.  crypt.  Fl.  I.  (1823)  p.  ?  tab.  4. 
Ich  wähle  den  Namen  von  Greville  und  nehme  nicht  Ae.  Thalietri 

flari  DC,  weil  Plowright  gezeigt  hat,  daß  ein  Aecidium  auf  ThaiicU-iim 
fiatum  zur  Puccinia  persistens  Plowr.  auf  Agropyt-um  repens  gehört. 
Zu  einer  ganz  gleichen  Puccinia  auf  Po«  nenicral's  var.  firmtda  gehören, 
wie  E.  Fischer  gezeigt  hat,  die  Aecidieu  auf  Th.  mimis,  Th.  aquüegi- 
foUum  und  Ih,  fetidum,  die  ich  deshalb  auch  unter  Puccinia  persistens 
Plowr.  aufgeführt  habe. 

I  Auf  Thalictt-um  ^vulgatutn"'  in  Wäldern   bei  Kreit,   auf   Th,   hicidum 
(Th,  angustifoUum)  am  Lanserkopf  bei  Innsbruck  (Stolz!);  auf  Th.  ^nd- 
gatum**  beim  inneren  ßirchet  im  Gschnitztale  (Sarnth. !). 
B  Auf  Th.  sp.  bei  Ratzes  (Kramer!). 

14.  (492.)  Aeeidinm  -- 

Dieses  Aecidium  weicht  von  Ae.  Thalietri  flavi  DC.  dadurch 
sehr  ab,  daß  die  Aecidicn  in  wenigzähligen  lockeren  Gruppen  stehen. 
Es  stimmt  mit  Ae.  Sommerfeltii  Johansson,  das  auf  Thalicfntm 
alpinum  auftritt  und  wie  Juel  gezeigt  hat,  zu  Puccinia  septentrionalis 
Juel  auf  Polygonum  viviparum  gehört,  dadurch  überein,  daß  die 
Aecidien  weniger  dicht  beisammenstehen  und  mit  weit  offener 
zurückgeschlagener  Peridie  versehen  sind. 
B  Auf  TTwUcirum  saxaiile  bei  St.  Ulrich  in  Gröden  (Racib.!). 

9* 
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15.  (493.)  Ae.  lobatam  Koern.  —  Rblu  I.  p.  261  Nr.  418. 
T  Auf  Euphorbia  cypat-issias  bei  Trient  (Berl.  &  Br^s.  1  p.  395). 

16.  (494.)  Ac.  earnettm  Nees.  —  Rbb.  T.  p.  267  Nr.  440. 

K  Auf  Astragahis  australis  \Phaca  australis]  am   Geisstein   bei  2270  m 
(iJng.  8  p.  221). 

17.  (495.)  Ae.  Branellae  Wint.  b.  Schroet.  in  Cohn,  Krvpl..Fl. 
Schles.  III.  1  p.  380  (1887)  als  Ae.  Prunellae). 

I  Auf  einem  Blatte  von  BruneUu  itp,  im  Martarlale  bei  Gschnitz,  ca. 

1600  m,  August  1903  (Sarnib.!). 

P  Auf  BruneUa  vulgaris  bei  Pedratsches  in  Enneberg  (Kabdt). 

li?   (496.)  Ae.  Ranuncolaoearum  DC.  —  Rbb.  I,  p.  268  Nr.  447. 

Auf  HanunciUus'  resp.  Calliantkemiim' Arien, 
I  Auf  /?.  montanus  ober  der  Arzler  Alpe  (Stolz !) ;  ebenso  im  Martar- 
lale in  Gscbiiit/  (Sarnlh;!),  auf  C.  rutcufolium  unterhalb  des  Truna- 
jocbes  bei  Triiis  (Dietel  b.  Ludwig  !»>  p.  196;  b.  Syd.  4  Nr.  750)  und 
häuGg  auf  dem  Bergrücken  von  da  bis  zum  Steinacherjoch  bei 
21—2300  m  (Sariilh.!). 

[K  KitzbQhel:  auf  R.  ßcaria  und  R,  repens  am  Schattberg  und  nächst 
der  Stadt  (Unjr.  8  p.  221).  Gehört  zu  üromyces  Dactylidis!]. 
M  Auf  K  alpestn's  bei  der  Franzenshohe  am  Stilfserjoch  (Dietel). 
P  Auf  R.  „aconftifolim''  im  Campolungotale  bei  Buchenstein  (Stolz !). 
B  Auf  C.  rutaefoUum  am  Schiern  (Stolz!;  H.  &  F.  Syd.  1  p.  20; 
Jaap  1  p.  140;  Habl!).  auf  R.  aureus  daselbst  (H.  &  P.  Syd.  1.  c). 
auf  R,  montanus  ebenda  (Jaap  1  p.  140). 

19.  (497.)  Ae.  Centranthi  Thöm.   in   Doubl.-Verz.  Schles.    bot. 
Tauschverein  f.  d.  J.  1874  p.  ?. 
R  Auf  Centranthus  ruber  am  Eingange  des  Ledrotales  (Giesenhagen !». 

Ich  kenne  diesen  Pilz  nur  als  isoliertes  Aecidium.  Er  soll 
nach  De  Toni  in  Sacc,  Syll.  fung.  VIL  (1888)  p.  669  zu  Puccinia 
Valerianae  Carestia  gehören. 


VIII.  Basidiomycetes. 

28.   Farn.  A  u  r  i  c  u  I  a  r  i  a  c  e  a  e. 
87.  Anrioularia  Bull. 

1.  (498.)  A.  mesenterica  (Dicks.)  Pers.,  Helvella  mesenterica 
Dicks,,  Thelephora  tremelloides  DC.  —  Fr.  p.  646;  Rbh.  I.  p.  28^ 
Nr.  481. 

Auf  Stämmen  und  Holz  von  Laubbäumen. 
V  An  QuercHS  bei  Feldkirch  (Rick  1  p.  18). 

I  Bei  Innsbruck  (Zainer !) :  an  einem  Nußbaume  bei  der  Villa  Bianca 
unter  der  Weiherburg  (Sarnth.  I),  in   der  Anlage  vor  dem  Hofgarten 
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(Peyr.  b.  Magn.  12  p.  59!),  au  einer  Ulflie  beim  Thaurer  Schloß  (Hfl. 
b.  Rbh.  ic  Nr.  726!);  bei  Trins  (Wetlsl.). 

K  Ad  faulem  Holze  und  Baurostämmen  (Ung.  8  p.  236) ;  bei  Weslen- 
-dorf  (Höhnel). 

B  Bei  Klausen  (Höhnel);  Uebereisch:  auf  einem  abgehauenen  Nuß- 
baum bei  Eppan,  an  faulen  Buchen  bei  Matschatsch  (Hfl.  5t). 

2.  (499.)  A.  lobata  Smfl.  ^  Fn  p.  646;  Rbh.  I.  pi  283  Nr.  482. 

V  Feldkirch:  an  Querctis  bei  Amerlügen  (Rick  2  p.  135). 
I  Bei  Innsbruck  an  PaptUua  nigra  (Zainer!)^ 

Nach  Bresadöla   und  Rick   nur   eine  Form   der   vorigeh  Art. 

3.  \500.)  A.  AnriCnlae  Jadae  (L.),  Tremella  Äüriculaie  Judae  L. 
il7tei,  Peziza  Auricula  L.  (1^97).  Exidia  Auricula  Judae  Fr.,  Hirneola 
Auriculae  Judae  Berk.,  Auricularia  sambucina  Martins. —  Fr.  p.  695; 
Rbh.  I.  p.  2S3  Nr.  483. 

Vorzugsweise  an  Stämmen  von  Sambucm  nigra,  doch  auch  an 
verschiedenen  andered  IlaübhOlzern. 

V  Feldkirch  i  an  mehreren  Laubhölzern  in  Relchehfeld  (Rick  i  p.  18). 
I  Innsbruck,  schon  von  Schöpfer  (1  [1805]  p.' 394)  abgegeben:  „an 
alten  Stämmen  des  schwarzen  Hollunders,  UoUersehwamfml'',  dann 
von  Bail  (2  Nn  55,  p.  106)  und  Zainer  gesammelt,  b^i  der  Weiherburg 
(Stolz !),  am  Sonnenburger  HQgel  (DT; !),  bei  Innsbruck  auch  auf 
EtfMymus  rtägaris  (Heinricher!);  in  Slubai  (Pazschke)r  bei  Pfons  auf 
S,  nigra  (Sarnlb.  U  p.474!),-  bei  Trins,  |200  ra  (Wettst). 

U  An  S.  nig^a  ;bei   der  Ruine  Ratleuberg  (Sarnth.  11  p*  474!);   bei 

Kafsfein  (Schnabl).  '  < 

K  An    allen  Stämmen   von   S.   nigra  und  S,   racemosa,   nicht   selten 

(Ung.  8  p.  240). 

D  Bei  Lienz:  ^Holl erschwamm **  (Rauschenfels  3),  ebencjort  (F.  Saut.!). 

B  Sarntal:  an  S,  nigra  bei  Reineck,  1200  m«  hier  ^.*Augenschwamm*' 

genannt  (Sarnth.  11  p.i474!);  meist  auf  S.  nigra  bei   Seis  (Krav.  1 

p.  8);  bei  Bozen  auf  S.  nigra  (Bail  2  Nr.  55,  p.  106). 

T  Gocciadoro  bei  Trient  (Magn. !). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  l  p.  238;  2  p.  20).         , 


29.  Fam.  Tremallaceae, 
88.  Craterocolla  Bref. 

1.  (501.)  C.  Cerasl  (Schum.)  Bref.,  Unters,  a.  d,  Gesamtgeb.  d. 
Mvkol.  VIL  (1888)  p.  99,  Tremella  Cerasi  Schum..  Enum.  pl.  Saelland.  IL 
(1803)  1  .  438,  Sacc,  Syll.  fung.  VI.  (1888)  p.  778. 

O  Aul  der  Rinde  von  JfVu»«^  avium  bei  Tumpen  im  Öetztale  (Höhnel). 

2.  (502.)  C.  rabella  (Pers.)  Sacc,  Syll.  fung.  VI.  (1888)  p.  778, 
Peziza  rubella  Pers.,  Syn,  II.  (1807)  p.  635,  Poroidea  pilyophila 
Göttinger.  —  Rbh.  I.  p.  275  Nr.  452. 

D  An  einem  Fichtenstamme  im  Gschlöß  im  Iseltale  (HOhnel). 
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89.  Gyrocephalas  Bref. 

(Guepinia  Fr.) 

1.  (503.)  G.  rafas  (Jacq.)  Bref.,  Unters,  a.  d.  Gesamtgeb.  d. 
Mykol.  VIT.  (1888)  p.  131,  Tremella  rufa  Jacq.  (1778),  Guepinia  rufa 
Patouill.,  Tremella  helvelloides  DC.  (1815),  Guepinia  helvelloides  Fr. 

—  Fr.  p.  697;  Rbh.  I.  p.  231  Nr.  475;  Bres.,  Funghi  mang.  p.  211 
tab.  103. 

In  Nadelholzwaldern  an  feuchten  Orten. 

V  Feldkirch:  im  Herbste  allenthalben  an  schattigen  Stellen  auf 
Lehmboden  und  Holz  (Rick  1  p.  18). 

0  Bei  Nauders  (Bail  2  Nr.  56,  p.  106);  bei  der  Station  Oetztal 
(Sarnth.  11  p.  474),  bei  Oetz  (Hohnel). 

1  Bei  Innsbruck  (Bail  1  Nr.  56,  p.  106;  Zainer!);  im  Stubaitale  (Kern.!): 
auf  HolzstQckchen  im  Padastertale  bei  Steinach  (H.  Sc  P.  Syd.  1 
p.  11);  häufig  im  Kalkgebiete  um  Trins  bei  12-1500  m  (Kern.  78» 
Nr.  766,  78»>  11.  p.  164;  Magn.!;  Sarnth.  8  p.  412;  11  p.  474),  bei 
Gschnitz  (Sarnth.). 

U  Achental  (Brehm),  unter  der  GfoUalpe  (Hieronymus !) ;  Rattenberg, 

600  m;  Zillertal:  in  einer  Erlenau  vor  Mayrhofen  (Sarnth.  11  p.  474). 

K  Bei  KOssen  (Schnabl). 

B  Ratzes:  an  einer  feuchten  Stelle  beim  Badhause,  ein  Exemplar 

(Milde  29  p.  8,  21),  im  Hauensteiner  Walde  daselbst  (Krav.  1  p.  10) ; 

m  Karerwalde  (Magn.!);  Ueberetsch:  bei  Matschatsch  (Pfaffi. 

T  Valle  di  Sella  bei  Borgo  (Ambr.  12  p.  44). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  20),  Serrada  (Cob.  9  p.  34). 

Im  italienischen  Tirol:  „Reclagne*",  .,Reccia  di  lever**  (Bres.  7 
1899  p.  421;  8  p.  111). 

90.  Xaematelia  Fr. 

1.  (50i.)  m.  encephala  (Willd.)  Fr.,   Tremella  encephala  Willd. 

—  Fr.  p.  696:  Rbh.  I.  p.  282  Nr.  480. 

V  Feldkirch:  auf  Tannenholz  bei  Tosters  und  GOfis  (Rick  2  p.  135). 
L  An  Pintis  am  Plansee  (Schnabl). 

I  An  Larchenrinde  (Zainer!);  an  Zäunen  in  Sellrain;  Voldertal  Stolz!; 
Trins:  an  Fichtenstangen  eines  Zaunes  unter  dem  Muliboden  (Sarnth.). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  3  p.  583). 

2.  (505.)  N.  Tirescens  (Schum.)  Corda,  Tremella  virescens  Schum. 

—  Fr.  p.  696;  Rbh.  I.  p.  282  Nr.  478. 

V  Feldkirch:  an  Tannenholz  bei  Garina  (Rick  2  p.  135). 

91.  Extdla  Fr. 

1.  (506.)  E.  gelatinosa  (Bull.)  Schroet  in  Cohn,  Krypt.-Fl. 
Schles.  III.  1  p.  391  (1888),  Peziza  gelatinosa  Bull.  (1791),  Tremella 
recisa  Ditmar  (1813),  Exidia  recisa  Fr.  —  Fr.  p.  693;  Rbh.  I.  p.  28i 
Nr.  484. 

V  Feldkirch:  an  Weidenzweigen  bei  Tosters  (Rick  2  p.  135). 

I  Innsbruck :  auf  Salix  grandifolia  in  der  Kranebitter  Klamm  (Sarnth. !) ; 
auf  Salix  sp,  in  der  Sillschlucht  unter  der  Viller  Straße  (Sarnth.). 
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±  (507.)  £.  glandolosA  (Bull.)  Fr.,  Tremella  glandulosa  Bull.  - 
Fr.  p.  694;  Rbh.  I.  p.  286  Nr.  486. 

V  Feldkirch:  allenthalben  nicht  selten  (Rick  2  p.  136). 

0  Im  Oetztale  (HOhnel). 

1  Innsbruck:  auf  Salix  caprea  und  Corylus  aveüana  am  Hußlhofe 
(Stolz!),  auf  S,  caprea  am  Paschberg  und  bei  Sistrans  (Stolz!);  an 
Mnus  imcana  an  der  rechten  Talseite  vor  Gschnitz  (Sarnth.!). 

K  An  dorren  Aesten  von  Salix  gf-andifoUa,  au  Erlenstämmen  u.  s.  w. 
(Ung.  8  p.  240). 

B  Eppan  (Hfl.  in  Hb.  Mus.  bot.  berol.!):  bei  Matschatsch  (Hfl.  61). 
B  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  20). 

3.  (508.)  E.  pUcata  Klotiscb.  -  Fr.  p.  694;  Rbh.  I.  p.  285 
Nr.  488. 

An  Betiila  und  Alnus» 

0  Bei  Slams  (Stolz!). 

1  Am  Lanserkopf  bei  Innsbruck  (Stolz !). 

4.  (509.)  £•  impressa  (Pers.)  Fr.,  Tremella  impressa  Pers.  — 
Fr.  p.  694;  Rbh.  I.  p.  286  Nr.  491. 

I  ? Innsbruck:  auf  todten  Laubholzzweigen  im  Walde  bei  Sparbereck 
(Peyr.  b.  Magn.  12  p.  69);  bei  Trins  (Magn.!). 

5.  (610.)  E.  umbrinella  Bres.,  Fungi  trid.  II.  p.  98  Üb.  209  (1900). 

An  Lärchen-  und  Fichtenzweigen  im  italienischen  Tirol  (Bres.  1 
II.  p.  98). 

6.  (611.)  E.  pi^a  Fr.  —  Fr.  p.  694;  Rbh.  I.  p.  286  Nr.  492. 
I  Trins:  an  der  Rinde  einer  dürren,  am  Boden  liegenden  Fichte  am 
Padasterbache  und  an  Fichtenstangen  unter  dem  Muliboden,  an  beiden 
Orten  mit  Stereum  sanguinolentum  (Sarnth.!). 

V  Zillertal:  an  Fichtenrinde  unterhalb  Ginzling  (Sarnth.!). 

7.  (612.)  E.  albida  (Huds.)  Bref.,  Unters,  a.  d.  Gesamtgeb.  d. 
Mykol.  VIL  (1888)  p.  94,  Tremella  albida  Huds.  —  Fr.  p.  691;  Rbh.  I. 
p.  287  Nr.  497. 

V  An  Laubholzstämmen  feuchter  Standorte  im  Saminatale  bei  Feld- 
kirch (Rick  2  p.  136). 

92.  UloeoUa  Bref. 

1.  (513.)  V.  saeeharina  (Fr.)  Bref.,  Unters,  a.  d.  Gesamtgeb. 
Mjkol.  VIL  1888  p.  96,  Exidia  saeeharina  Fr.  —  Fr.  p.  694;  Rbh.  I. 
p.  286  Nr.  489. 

I  An  Stämmen  und  Aesten  von  Nadelhölzern  bei  Trins  (Wellst; 
Magn.!). 

2.  (614.)  U.  foUacea  (Pers.)  Bref.,  Unters,  a.  d.  Gesamtgeb.  d. 
Mykol.  VII.  (1888)  p.  ?.  Tremella  foliacea  Pers.  —  Fr.  p.  690;  Rbh.  I. 
p.  288  Nr.  602. 

V  An  Tannenbrettern  in  Reichenfeld  bei   Feldkirch  (Rick  1  p.  18). 
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?I  An  Fichtenstangen  eines  Zaunes  unter  dem  Muliboden  bei  Trins 
(Saruth.;  das  Exemplar  nach  ßresadola  wegen  der  fehlenden  Sporen 
jedoch  nicht  sicher  bestimmbar). 

Italienisches  Tirol  (Bres.  l  II.  p.  91). 

93.  Tremella  Fr. 

1.  (515.)  T.  mesenteriea  Retzius.  —  Fr.  p.  C91 ;  Rbh.  I.  p.  287 
Nr.  499. 

I  Innsbruck:   auf  einem   gefällten    Fichtenslamrae    in   der  Gluirsch 

(Leithe  2  p.  12);  bei  Trins  (Wellst.). 

K  An  faulenden  Stämmen,  gemein  (Ung.  8  p.  240). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  238;  2  p.  20). 

2.  (516.)  T.  aarantia  Schw.  —  Rbh.  I.  p.  288  Nr.  500. 
I  An  faulendem  Holze  bei  Trins  (Wellst.). 

3.  (517.)  T.  lutescens  Pers.  -  Fr.  p.  690;  Rbh.  Lp.  288  Nr.  501. 
An  abgefallenen  Zweigen  verschiedener  Laubhölzer. 

B  Bozen:  Haslacher  Wald  (Pfafif). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  20). 

4.  (518.)  T.  flmbrlata  Pers.  -    Fr.  p.  690:  Rbh.  I.  p.  288  Nr.  505. 
An  abgestorbenen  Aesten  und  Stammen. 

B  Bozen:  Haslacher  Wald  (Pfaff). 

94^.  Tremellodon  Pers. 

1.  (519.)  T.  gelatinosns  (Scop.)  Fr.,  Hydnum  gelatinosum  Scop. 
—  Fr.  p.  618;  Rbh.  I.  p.  289  Nr.  506. 

V  Feldkirch:  häufig  an  faulenden  NadelholzstrQnken  (Rick  1  p.  18). 
I  Bei  Trins  im  Gschnitztale  (Wetlst.\ 

U  Achenlal:  an  einem  Baumstamme  in  der  Pertisau  (Wolf  b. 
Sarnlh.  11  p.  474!). 

K  KitzbQhel:  im  Bichlach  gem^ein  (Ung.  8  p.  235);  Hochfilzen  (Höhnel). 
M  An  Fichtenstämmen  bei  Meran  (Bail  2,  Nr.  75,  p.  107). 
B  Bei  Klausen  (Höhnel) ;  Eg^entul :  im  Karerwald  (Pfaff) ;  Bozen :  bei 
Haslach  (Krav.  1  p.  15),  im  Kühbacher  Wald  (F.  Saut.!;  Pfaff). 

„In  nemoribus  Tridentinis"  (Poll.  3  III.  p.  595). 

95.  Tulasnella  Schroel. 
1.  (520.)  T.fuscoTiolaceaBres.,Fungitrid.II.  p.98tab.210(1900). 
Auf  Fichtenrinde    im    italienischen    Tirol   (Bres.   1    II.   p.   9^). 

96.  Exidiopsis  ßref. 

1.  (521.)  E.   nyida  (Fr.)  Bres.   in   Aliescher   et   Schnabl,  Fungi 
Bav.  exs.  Nr.  127  (1890),  Thelephora  visco:?a  ß  uvida   Fr.,  Corticiuni 
uvidum   Fr.,   Sebacina   (Exidiopsis)   uvida  Bres.   1.   c.  —  Fr.  p.  657; 
Rbh.  1.  p.  331  Nr.  643. 
O  Auf  dem  Holze  von  Berbet-is-Zw eigen  bei  Tumpen  (Höhnel). 
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07.  Sebacina  Bres. 

1.  (522.)  S.  cinerea  Bres.,  Fungi  trid.  II.  p.  99  tab.  210  (1900). 
Auf  entrindeten  Zweigen  von  Soi-bus  aucuparia  in   den   Alpen 

iles  italienischen  Tirol  (Bres.  1  II.  p.  99). 

2.  (523.)  S.  lirescens  Bres..  Fuugi  trid.  IL  p.  64  tab.  174  (189::^). 
T  An  faulenden  Fichtenstämmen  bei  Andalo  (Bres.  1  II.  p.  64). 

3.  (524.)  S.  oaloea  (Pers.)  Bres.,  Fungi  trid.  IL  p.  64  tab.  175 
(1898),  Thelephora  caicea  Pers.  —  Fr.  p.  (562;  Rbh.  I.  p.  335  Nr.  663. 
I  An  Ficbtenstangen  eines  Zaunes  beim  Thaurer  Schloß  und  an 
Fichten  in  Waldern  oberhalb  Sistrans  (Sarnth. !). 

An  der  Rinde  und  am  Holze  von  Laub-  und  Nadelhölzern  sehr 
häufig  im  italienischen  Tirol  (Bres.  1  IL  p.  65). 


30.  Farn.  Dacryomycetaceae. 

98.  Daerjomitra  Tul. 

1.  (525.^  D.  glossoldes  (Pers.)  Bref.,  Unters,  a.  d.  Gesamtgeb.  d. 
Mykol.  VIL  (1888)  p.  162.  Ciavaria  glossoides  Pers.,  Syn.  IL  (1807) 
p.  596,  Calocera  glossoides  Fr.,  Syst.  I.  (1821)  p.  487.  —  Fr.  p.  681. 
I  Innsbruck:  am  Paschberg  (Stolz!). 

99.  Ditiola  Fr. 

1.  (526.)  D.  radicata  (Alb.  et  Schw.)  Fr.,  Helotium  radicatum 
Alb.  et  Schw.  —  Rbh.  I.  p.  276  Nr.  453. 

U  Zillertal:    an    einem    liegenden    Stücke    Erlenholz    in    einer    Au 
zwischen  Zell  und  Mayrhofen  (Sarnth.  11  p.  474!). 
K  KitzbQhel :  an  den  Seiten  der  Gräben  des  Torfbodens  am  Schwarz- 
see (Ung.  8  p.  234). 

100.  Dacryomyces  Nees. 

1.  (527.)  D.  fragiformis  (Pers.)  Nees,  Tremella  fragiformis  Pers. 
~  Fr.  p.  698;  Rbh.  I.  p.  277  Nr.  456. 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  3  p.  583). 

2.  (528.)  D.  deliqoesoens  (Bull.)  Duby,  Tremella  deliquescens 
Bull.,   Tremella   torta   Berk.  —  Fr.  p.  698;   Rbh.   1.  p.  277  Nr.  459. 

V  Feldkirch:  an  Tannenholz  in  Reichenfeld   und   an   anderen  Orten 
(Rick  2  p.  135). 

0  Paznaun :  bei  Galtür  (Lindau !). 

1  Im  Voldertale  (Stolz !). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  3  p.  583). 

3.  (529.)  D.  ehrysocomos  (Bull.)  Fr.,  Peziza  chrysocoma  Bull. 
-  Fr.  p.  699;  Rbh.  I.  p.  278  Nr.  461. 

V  Feldkirch:  im  Göfiser  Walde  (Riehen  b.  Rick  1  p.  18). 
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R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  20). 

Im  italienischen  Tirol  auf  Zweigen  von  Pnus  aävestris  (Bres. 
in  litt.). 

4.  (530.)  D.  palmatns  (Schw.)  Bres.  in  litt,  ad  Sarnth.,  Tremella 
palmata  Schw.  in  Trans.  American  Philos.  Soc.  IV.  (1834)  p.  1117  non 
Schum.  (1803),  qui  est  Calocera. 

I  Innsbruck:  auf  altem  Fichtenholze  ober  Sistrans  (Stölzl);  auf 
fichtenen  Zaunstangen  am  rechtsseitigen  Talabhange  hinter  Gschnitz, 
1400  ro ;  an  einem  Holzstocke  in  Außerschmirn,  1300  m.  nach  Bresadola 
mit  amerikanischen  Exemplaren  Qbereinstiramend  (Sarnth.). 
U  Acbental:  bei  Perlisau  (Wolf  b.  Sarnth.  11  p.  474  als  D.  chryso- 
comus!);  Zillertal:  an  fichtenen  Zaunstangen  bei  der  Schwemmalpe, 
1350  m  sowie  unterhalb  Breitlahner  11-1200  m  (Sarnth.!). 

5.  (531.)  D.  abietinns  (Pers.)  Schroet.  in  Cohn,  Krypt-Fl.  Schles. 
III.  1  p.  400  (1888),  Tremella  abietina  Pers.  (1796),  Dacryomyces 
slillatus  Nees  —  Fr.  p.  690;  Rbh.  I.  p.  278  Nr.  460. 

V  Feldkirch:  an  Tannenholz,  häufig  (Rick  2  p.  135). 

I  An  abgefallenen  Laubholz-Zweigen,  auch  an  morscher  Lärchenrinde 

(Zainer!);  bei  Trins  (Magn.!). 

D  Bei  Lienz  (F.  Saut.I);  am  Ederplan  bei  Dölsach  (HOhnel). 

B  An  Planken  beim  Zimmerlehener  Weiher  iiächst  Völs  (Hsm.  Hb.  F. !). 

101.  Calocera  Fr. 

1.  (532.)  C.  strlota  Fr.  —  Fr.  p.  680;  Rbh.  I.  p.  280  Nr.  469. 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  3  p.  583). 

2.  (533.)  C.  Cornea  (Batsch)  Fr.,  Ciavaria  Cornea  Batsch.  — 
Fr.  p.  680;  Rbh.  L  p.  280  Nr.  471. 

I  Auf  Baumrinden  in  der  Gluirsch  bei  Innsbruck  und  im  Voldertale 
(Leithe  2  p.  11). 

3.  (534.)  C.  palmata  (Schum.)  Fr.,  Tremella  palmata  Schum. 
non  Schw.  —  Fr.  p.  680;  Rbh.  L  p.  281  Nr.  473. 

V  An  Quercus  bei  Feldkirch  (Rick  2  p.  135). 

4.  (535.)  C.  farcata  Fr.,  Ciavaria  mucida  Fl.  dan.  —  Fr.  p.  680 ; 
Rbb.  I.  p.  280  Nr.  472. 

I  Bei  Trins  im  Gscbnitztale  (Wetlsl.). 

5.  (536.)  C.vi9C08a(Pers.)Fr.,  Ciavaria  viscosa  Pers. —  Fr.  p.  680; 
Rbh.  I.  p.  281  Nr.  474. 

V  Feldkirch:  nicht  selten  an  faulenden  NadelholzstrQnken  (Rick  i 
p.  18). 

0  Im  Oetztale  (Höhne!):  Bergwalder  bei  Oetz  (Magn.!),  bei  Tumpen 
(Höhnel). 

1  Innsbruck:  am  Villerberg  (Pkt.  Hb.  F.!;  Pfaflf)i  Schieferfelsen  beim 
Lemmenhofe  (Giovanelli  Hb.  F.!),  bei  Sistrans  (Stolz);  auf  alten 
BaumstrQnken  im  Voldertale  (Leithe  2  p.  11);  am  Brenner  (F.  Saut.I). 
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K  An  faulen  Stämmen  der  Nadelwalder,  nicht  selten  (Ung.  8  p.  234 

als  Caloceras  flamm eum  Fr.),  bei  KitzbQhel  (Pfaff). 

H  An  Larix  auf  den  Waischen  Wiesen  der  Mendel  (Hfl.  51), 

B  Oberbozen:  Karerwald  (Pfaff);  Eppan:  bei  Rungg  (Hfl.  51). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  20). 


31.  Farn.  Exobasidiaceae. 
102.  Exobasidium  Woronin. 

1.  (537.)  E.  Rhododendri  (Fuckel)  Gramer  in  Rbh.,  Fungi  eur. 
exs.  Nr.  1910  (1875),  E.  Vaccinii  c.  Rhododendri  Fuckel,  Fungi  rhen. 
ed.  1.  Nr.  2505  (ca.  1872)  und  in  Jahrb.  nassau.  Ver.  Nalurk.  XXVIl— 
XXVIII.  (1874)  p.  7,  E.  Vaccinii  auct.  pl.  —  Rbh.  I.  p.  322  Nr.  605  p.  p. 

Auf  Rhododendron  ferfugi'neum,  Rh,  hiratUum  und  Rh,  intermedium. 

V  Alpe  SOgga  am  Triesenerberg  in  Liechtenstein  (Rick  i  p.  19). 
L  Am  Plansee  (Schnabl). 

0  Bei  St  Anton  am  Arlberg,  sehr  gemein  (Tubeuf  8  p.  142),  am 
Almajurjoch  (Sarnth.);  bei  Galtflr  (Lindau);  im  Pilzlaie  (Ule!);  bei 
Imbausen  (Sarnth.). 

1  Im  botanischen  Garten  zu  Innsbruck  (ThQmen  4  Nr.  1808),  unter 
dem  Lafalscherjoch  (Heinrieher  I),  am  Patscherkofel  (DT.),  bei  der 
IßbOtte  (Stolz);  Waldrast  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  59);  gemein  im 
GschniUtale  bis  mindestens  2000  m  (Kern.  78»  Nr.  350,  78»>  I.  p.  123; 
Mago,!;  Sarnth.). 

V  Achental:  bei  Achenkirchen,  am  Seeufer,  am  Unnütz  (Magn.!); 
Zillertal:  im  Pfitschergrund  (Sarnth.). 

M  Stilfserjoch :   Franzenshohe   (Peyr.   b.  Magn.   12  p.  59!);   Sulden 

(Magn.!;  Jaap  1  p.  170!). 

E  Zeragalpe  bei  Brennerbad  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  57!);  Pfitscherjoch 

(Sarnth.);  massenhaft  im  Rldnauntale  (Magn.!;  Sarnth.). 

D  lonichen:  Dolomitgebirge  oberhalb  des  Bades  (Magn.!). 

H  Monte  RoCn  (Magn.  !)• 

B  Nicht  selten  um  Bozen  (Krav.  1  p.  10). 

P  Bei  San  Martino  di  Castrozza  (Bargagli  2  p.  101 ;  Magn. !). 

0  Alpe  Gavardina  bei  Tione  (Sarnth.). 

2.  (538.)  E.  Taceinil  (Fuckel)  Woronin,  Fusidium  Vaccinii 
Fuckel  in  Bot.  Zeitg.  XIX.  (1861)  p.  251,  Exobasidium  Vaccinii 
forma  circumscripta  Thomas  in  Forstl.-naturwiss.  Zeitschr.  VI.  (1897) 
p.  309,  E.  Arbuü  Karst,  in  sched.  Mus.  bot.  berol.  —  Rbh.  I.  p.  322 
Nr.  605  p.  p. 

Auf  Areto8taphiflo8' Arien, 

1  Gscbnitzial :  auf  A.  uva  urai  ^in  pinetis**  bei  Trins,  1300  m  (Kern.  78» 
Nr.  1958!,  78»>  V.  p.  106,  wo  fälschlich  A.  alpina  gesagt  ist),  auf 
A.  alpina  am  Padasterbache  (Weltst.)  und  im  Martartale  bei  17—1800  m 
(Sarnth.!). 

M  Auf  A.  alpina  am  Stilfserjoch  (Pazschke  b.  Ludwig  1»  p.  217). 
un  Kuhberg  in  Sulden  (Magn.  b.  Vestergren  1  Nr.  352!);  auf  A.  uva 
^rti  ,auf  der  Franzenshohe  einige  Serpentinen  unterhalb  des  Joches** 
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(Pcyr.  b.  Magn.  12  p.  60!),  am  Kleinbodcn  bei  Trafoi  (Magn.  1.  c. 
Nr.  353!). 

P  Auf  A.  uva  ur^i  bei  Schluderbach  iMagn.  14  p.  437!). 

D  Auf  A.  alpina  im  Dolomitgebirge  oberhalb  Bad  Inoichen  bei  1635  m 

(Thomas  7'/»  p.  34!).  .       . 

B  Auf  A.  uva  ursi  bei  Nesselbrunn  bei  Bozen  (H.  Ar  P.  Syd.  1  p.  11). 

Auf  Fiacc/Mtum- Arten. 
V  Auf  V,  ritis  idaea  bei  Schruns  im  Montavon  (Bornm.!). 

0  Bei  St.  Anton  am  Arlberg  und  häufig  äti  V,  viHs  idaea  und  massen- 
haft an  V.  uliginomm  (Tubeuf  8  p,  203);  auf  .K.  wtw  idaea  im  Oetztale 
iHöbnel),  in  Bergwäldern  bei  Oetz  (Magn.!),  bei  Umbausen  (Peyr.  b. 
Magn.  12  p.  59).  , 

1  Auf  F.  myi'tülus  am  Christen  bei  Völs  und  am  Patscherkofel 
(Stölzl),  im  Igler  Walde  (Peyr.  b.  Magn^  12  p.  59);  auf  r.  oxycoccos 
bei  Seefeld  (Peyr.  I.e.!:  Stolz!),  auf  K  uUg'nomm  ebenda  (Stolz!; 
Jaap  1  p.  170!),  auf  F.  tiVs'iäaäa  ebenda  (Zimmeter  Hb.  F.!;  Jaap 
1.  c.!);  ober  Heiligwasser  (Heinriche)^!)  und  ober  Sistfans  (Stolz),  im 
Mittelgebirge  bei  Volders  (Peyr.  1.  c);  bei  Trins»  1200  m  (Kern;  78* 
Nr.  764,  78i>  H.  p,  164).  ^m.  «artartale  (Magn.!). 

U  Auf  F.  riViß  idaea  bei   Kufstein  (Magii.!);    auf   V^ niigitteBitvi   unter 

der  Edelhütte  im  Zillertale  1920  m  (Thomas  18  p.  310). 

K  Auf  F.  «rtiaidöM  bei  KitzbOhel  (Peyr.  b.:  Magn.  12  p.  69). 

E  Brenner:    auf    F  myrtiUn»,^T.   tütgidomfr^  und    F,   tfäis   idaea    am 

Hühnerspiel  (Tubeuf  8  p.  20^).  '       ; 

P  Auf  V,  vitis  idciea  bei  ddn  Reinbachl^ireh  in  Täufers  (Magn.!);   auf 

r.   myrtilhis   oberhalb   Niederdorf,    1400  m   (Thomas   18  p.  309);  auf 

F.  nligiHösum  bei  Schluderbach  (W.  MagttÜr.    '      '     i 

D  Auf  V.^myriillm  bei  Bad  Innic^heU  UOoim  (Thomas  18  p.  309),  auf 

F.  vitis  idaea  bei  Inni'ehen  (rfagn.!)  und  LienZ  (W/Mägn.!). 

B  Auf^  F.  myrt Ullis  bei  Welschnoven  (BQrnm. !);  auf  V,  ritis  idaea  bei 

Ratzes*  (Jaap  1' p.  170!).  und  im  Karerwälde  (Magn.!i. 

3.  (539.)  E.  VaeclÄÜ  idigindsi  Boudier  in  BuU.  «oc.  bot.  Fr. 
XU.  (1894)  p.  CCXLIV,  Magn.  in  Forstl.  nalurwiss.  Zeitscbr.  VI. 
(1897)  p.  436,  E.  Vaccinii  forma  ramicol^  Thomas  ibid.  p.  309. 

Auf  ArctostqphyloS'  und  Vaccinium- \ri^n.  Durchzieht  die  ganzen 
Triebe  der  Nährpflan2en  und  bildet  daher  kleine  Hexenbesen  auf 
diesen.  •  ■'       ' 

0  Auf  F.  wyrtülus  oberhalb  Sölden  (Thomas  18  p.  309);  auf  F.  idigp- 
nosum  bei  St.  Anton  am  Arlberg  (Pazschke  b.  Rbh.  1«  Nr.  4341!); 
ebenso  am  Venetberge  bei  Landeck,  2000  m  (Wagner!)  und  in  großen 
Mengen  unter  dem  Ramolhause  bei  2070  m  (Thomas  18  p.  310);  auf 
F.  vitis  idaea  im  Kaunertale  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  59  als  E.  Vaccioii). 

1  Auf  F.  myt-tillus  am  Stangensleig  bei  Hötting  (Stolz!)  und  im 
Sondestale  bei  Gschnitz  (Magn.!);  auf  F.  uliginosum  im  Viggar  (Stolz); 
bei  Trins  1184—1200  m  (Magn.  14  p.  437!),  im  Padaster-  und  Sondes- 
tale  (Magn.!);  auf  F  vitis  idaea  bei  Seefeld  (Jaap  1  p.  170!);  im 
Sondestale  (Magn.!)  und  bei  Brennerpost  (Jaap!  1.  c!),  dann  im  Gries- 
bergtale  daselbst  (Sarnth.!). 

M  Auf  ^.  alpina  am  Schreyerbach  bei  Sulden,  2100  m  (Thomas  7*/, 
p.  34),  auf  F.  myrtillits  am  Marltberg  in  Sulden  bei  1956  m  (Thomas  18 
p.  309);   auf  F.  vitis  idaea  in  Trafoi  (Jaap  1  p.  170),  am  Kleinbodea 
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daselbst  (Magn.!),  in  Sulden  bei  20—2200  m:  Schöneck,  Kanzel 
(Thomas  18  p.  310j,  in  Sulden  (Magn.!;  Jaap  1.  c). 

E  Auf  F.  vitis  id<*ea  bei  der  Badalpe  ober  ßrennerbad  (Payr.  b. 
Ma^.  12  p.  59  als  E.  Vaccinii)  und  bei  Gossensaß  (Magn. !). 

D  Auf  V.  myi-tüus  an  der  Westseite  des  Kals-Matreier  Thörl  bei 
^OCM)  m  (Thomas  18  p.  309),  bei  Innichen  und  am  Innicber  Berge 
(W.  Mago,!). 

N  Auf  V.  idiginoaum  und  V.  pUis  idaea  am  Monte  Ro^n  (Ma(;n.!). 

B  An  V,  ulginosum  am  Puflatsch  auf  der  Seiseralpe  (Peyr.  b.  Mngu.  1:2 
p.  59  als  E.  Vaccinii);  auf  V,  vitis  idaea  bei  Ratzes  (Peyr.  ebenso; 
Jaap  1  p.  170!):  beim  KarerseeHötel  (Magn.!)  und  auf  der  Zischgel- 
alpe bei  Welschnoven  (Bornm. !);  ebenso  bei  den  Eislöchern  (Peyr. 
wie  oben. 

P  Auf  K  myrtiUns  und  K  ritis  idaea  bei  San  Marlino  di  Castrozza 
(Magn. !). 

4.  (540.)  E.  ludromedae  Karst,  b.  Thüm..  Mycoth.  univ.  Nr.  1110 
(1878). 

Auf  Andromeda  poUfolia, 

Ist  nicht  E.  Andromedae  Peck,  das  auf  A.  ligustrintt  auftritt 
und  dort  mächtige,  hohlsackartige  Auftreibungen  der  einzelnen 
befallenen  Blätter  hervorbringt.  Dieses  gehört  nach  den  Cullur- 
versuchen  von  H.  M.  Richards  zu  £.  Vaccinii  (Fuckel)  Woronin  (Bot. 
Gaz.  XXI.  (1901)  p.  101—108).  Das  Exobasidium  auf  Andromeda  poll- 
folia  tritt  vielmehr  wie  E.  Vaccinii  uliginosi  auf,  indem  es  die 
ganzen  Zweige  befElUt  und  auf  der  ganzen  Unterseite  sämtlicher 
vergrößerter  Blätter  der  inficierteu  Zweige  Basidien  bildet,  d.  h.  die 
ganze  Unterseite  der  vergrößerten  Blätter  überzieht.  Ich  habe  es 
viele  Jahre  reichlich  in  Grunewalde  bei  Berlin  beobachtet  und  ebenso 
trafen  es  jedes  Jahr  dort  andere  Sammler,  wie  z.  B.  Scheppig, 
Retzdorfif,  Hennings  u.  A.  Da  ich  aber  im  Grunewalde  niemals 
£.  Vaccinii  uliginosi  auf  Vaccinium-Arten  getroffen  habe,  sondern 
nur  E.  Vaccinii  auf  V^accinium  Oxycoccos  und  V.  vitis  idaea,  so  wage 
ich  nicht,  es  mit  E.  Vaccinii  uliginosi  zu  identißcieren.  Da  E.  Andro- 
medae Peck  nach  Richards  oben  citiertem  Aufsatze  zu  E.  Vaccinii  zu 
gehören  scheint  und  somit  als  selbständige  Art  nicht  betrachtet 
werden  kann,  so  kann  die  Karsten'sche  Bezeichnung  der  Art  fest- 
gehalten werden. 

I  Bei  Seefeld  (Stolz!;  Heinricher!),  am  Wildsee  daselbst  (Jaap  1 
p.  170!).  Auch  Jaap  hat  bei  Seefeld  an  demselben  Standorte  (am 
Wildsee)  nur  E.  Vaccinii  auf  V.  vitis  idaea  und  V.  uliginosu,  u  gesamraell. 

5.  (541.)  E.  Warmiugli  Rostr.,  Fungi  Groenl.  in  Meddelelser 
om  Groenland  111.  (1888)  p.  530,   Sacc,  Syll.  fung.  IX.  (1891)  p.  245. 

O  Oetztal:  auf  Saxifroga  hryoides  zwischen  Rofen  und  dem  Hochjoch 
unmittelbar  neben  dem  Wege  an  drei  Stellen,  bei  2120,  2180  und 
2322  m  (Thomas  12  p.  86). 

6.  (542.)  E.  Schlnzianom  Magn.  in  Vierteljahrsschr.  naturforsch. 
Ges.  Zürich  XXXVl.  (1891)  p.  251. 
**  Auf  Saxifraga  rotundifolia  im  Karerwalde  (Magn. !). 
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103.  Microstroma  Nießl. 

1.  (543.)  M.  Jn^landis  (B^renger)  Sacc..  Syll.  fung.  IV.  (1886i 
p.  9,  Fusidium  Juglaudis  B6renger  in  „Atti  Treviso"  VII.  (1849)  p.  ?, 
Fusisporium  pallidum  Nießl  in  Verb.  zool.  bot.  Ges,  Wien  VIIL 
(1858)  p.  329. 

An  Nußbaumblattern. 

0  Bei  Nauders  (Bail  2  Nr.  27,  p.  104  als  Fusidium  pallidum). 

1  Innsbruck :  im  Garten   des  Stiftes  Willen,  26.  Juni  1837  (Prantner 
b.  Nießl  1  p.  329,  Hb.  F.!i, 

B  Gröden :  bei  Pontifes  (Kabät  b.  Bubäk  3  p,  295);  bei  Kaltem  (Stolz  !*. 
R  Varone  bei  Riva  (Magn.!). 


32.  Farn.  Clavariaceae. 
104.  Flstillaria  Fr. 

1.  (544.)  P.  OTftta  (Pers.)  Fr.,  Ciavaria  ovaU  Pers,  —  Fr.  p,  687: 
Rbh.  I.  p.  296  Nr.  609. 

B  Eggental:  im  Karerwalde  (Magn.!). 

2.  (545.)  P.  mlcans  (Pers.)  Fr.,  Ciavaria  micans  Pers.  — 
Fr.  p.  686;  Rbh.  !•  p.  296  Nr.  513. 

V  An  Krauterstengeln  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  3  p.  340i. 

105.  Tjphnla  Fr. 

1.  (516.)  T.  fosclpes  (Pers.)  Fr..  Ciavaria  fuscipes  Pers.  — 
Fr.  p.  686;  Rbh.  I.  p.  298  Nr.  521. 

I  Innsbruck:  im  Walde  am  Lanserkopf  (Stolz!). 

2.  (547.)  T.varlabillsRieß,  Sclerotium  semen Tode.  -Fr. p. 683; 
Rbh.  I.  p.  301  Nr.  534. 

I  Auf  dürren   Stengeln    von   Iris  germanica   im   Garten    des    Stiftes 
Witten  (Prantner  Hb.  F.l). 

K  An  verwesenden  Stengeln  von  Urtica  dioica  im  Bichlach  bei  Kitz- 
bnhel  (L'ng.  8  p.  230). 

3.  (548.)  T.  mucor  Patouill.,  Tab.  anal.  fung.  fasc.  V.  (1886) 
p.  206,  Sacc .  Syll.  fung.  VI.  (1888)  p.  750. 

K  Bei  Hochfilzen  (Höhnel). 

106.  Clararia  Vaill. 

Die  Arten  der  Unterabteilung  Syncoryne  Fr.  heißen  in  Deutsch- 
tirol „Bärentatzen*  oder  „Bärenpratzen** :  nach  Rauschenfels  2  p.  166 
werden  bei  Lienz  nach  der  Farbe  ..roggene**  und  „weizene**  B.  unter- 
schieden. Im  italienischen  Tirol  ^Zatta**  (Rovereto:  Crist.  1  p.  348), 
..Ciate  d'ors",  „Manine-,  .Didele**  (Bres.  7  1899  p.  419  ff.;  8  p.  108  ff.), 
in  den  Setle  Comuni  „Schatta**,  „Tschatta**,  dem.  „Scheitle**  (Schmeller  1 
p.  227). 
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1.  (549.)  C.  maelda  Pers.  -^  Fr.  p.  679;  Rbb.  I.  p.  30i  Nr.  5i5. 
Auf  feuchter  Erde  und  faulendem  Hohe,  meist  einer  grünlichen 

Kruste  aufsitzend. 

I  Trins  im  Gschnitztale  (Wettst.). 

2.  (550.)  C.  falcata  Pers.  —  Fr.  p.  678;  Rbh.  I.  p.  304  Nr.  546. 
Auf  feuchtem  Waldboden. 

V  Feldkirch:  am  Stadtschrofen  und  in  Reicfaenfeld  (Rick  1  p.  19). 
K  Bei  Westendorf  (Hohnel) ;  KitzbQbel:  an  vermodertem  Holzein 
Wäldern  des  Bicblacbs  (Ung.  8  p.  234). 

3.  (551.)  C.  canalicnlata  Fr.  —  Fr.  p.  678;  Rbh.  I.  p.  304  Nr.  547. 

V  Feldkirch:  bei  Amerltkgen  zwischen  Gras  und  Moos  (Rick  1  p.  19). 

4.  (552.)  C.  Juncea  (Alb.  et  Schw.)  Fr.,  C.  triuncialis  ß  juncea 
Alb.  et  Schw.  —  Fr.  p.  677 ;  Rbh.  I.  p.  305  Nr.  549. 

V  Feldkirch :  auf  einer  Brandstelle  im  Göfiser  Walde  (Rick  4  p.  324). 

5.  (553.)  C.  nrdenia  Sow.  —  Fr.  p.  677 ;  Rbh.  I.  p.  305  Nr.  550. 

V  Feldkirch:  an  Erlenholz  in  Reichenfeld  (Rick  2  p.  135). 

6.  (554.)  C.   contorta   Holmsk.  —  Fr.  p.  677 ;   Rbh.   L   p.  305 
Nr.  552. 

V  An  Erlenflstchen  im  Saminatale  (Rick  2  p.  135). 

7.  (555.)  C.  llgula  Schaeff.  —  Fr.  p.  676;  Rbh.  I.  p.  306  Nr.  553. 
In  Nadelholzwäldern. 

V  Feldkirch:  im  Göfiser  Walde  (Rick  1  p.  19). 

0  Bei  Nauders  (Ball  2  Nr.  63»,  p.  106). 

1  Innsbruck :  an  lichten  Waldstellen  zwischen  Hußlhof  und  Mentelberg 
(Schmidt  b.  Sarnlh.  13  p.  295 1) ;  bei  Trins  (Wettst.). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  20). 

8.  (556.1  C.  pisüllarls  L.  -  Fr.  p.  676;  Rbh.  1.  p.  306  Nr.  554. 
Vereinzelt  oder  truppweise  in  Laub-  und  gemischten  Wäldern 

besonders  in  den  Gebirgen. 

V  Feldkirch:  am  Ardetzenberg  (Rick  1  p.  19). 

0  Bei  Nauders  (Bail  2  Nr.  63».  p.  106). 

1  In  Wäldern  des  Volderlales  (Leithe  2  p.  11);  bei  Trins  (Wettst.). 
P  Bei  Bruneck  (Wettst.). 

D  Bei  Lienz  (F.  Saut.!). 

B  Oberbozen  (Pfaff) ;    Eggental ;    Haslach   bei   Bozen   (Krav.  1  p.  9). 
T  Valle  di  Sella  bei  ßorgo:  „Chiodi  di  terra**  (Ambr.  12  p.  44). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  238;  2  p.  20). 

9.  (557.)  C.  nigrlta  Pers.  -   Fr.  p.  676;  Rbh.  I.  p.  306  Nr.  555; 
Bres.,  Fungi  trid.  I.  p.  62  lab.  67  (1884). 

An  grasigen  Orten,  auf  Triften. 
H  Val  di  Sole  (Bres.  1  I.  p.  62). 
'  Sopramonte  bei  Trient  (Baronin  TurcoLazzari  b.  Bres.  1  I.  p.  62). 
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10.  (008.)  t\  ftragrilis  Holmsk.  —  Fr.  p.  675;  Rbb.  I.  p.  307 
Xr.  559. 

In  Wäldern. 

V  Feldkirch:  im  Göfiser  Wald  (Rick  1  p.  19). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  19). 

11.  (559.)  C.  InaeqaaUs  MOll.  ~  Fr.  p.  674;  Rbb.  I.  p.  30S 
Nr.  562. 

K  Bei  Westendorf  (HOhnel);   KitzbQhel:   auf  morschem    Holze   am 
Stege  bei  Grub  (Ung.  8  p.  2:H). 

12.  (560.)  C.  fugiformis  Sow.  —  Fr.  p.  674;  Rbb.  I.  p.308JVr.56:^. 
.    Auf  Grasplatzen. 

V  Feldkirch:  am  Aelpele  (Rick  1  p.  19). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  19). 

13.  (561.)  C.  dendroidea  Fr.,  Monogr.  Hymen.  H.  il863)  p.  281. 
—  Fr.  p.  673. 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  3  p.  583). 

14.  (562.)  C.  apiculatn  Fr.  —  Fr.  p.  673;  Rbb.  L  p.  310  Nr.  570. 

V  Feldkirch:   in  Reichenfeld  und   am  Stadtschrofen  (Rick  1  p.  19). 

15.  (563.)  C.  pallida  Schaeff.  —  Rbb.  L  p.  310  Nr.  571  (als 
Synonym  von  C.  stricta;. 

V  Feldkirch:  im  Göfiser  Walde  (Rick  2  p.  135). 

O  Wälder  bei  der  Station  Oelzlal  (Sarntb.  11  p.  474). 

In  Wäldern  des  ilalienischen  Tirol  (Bres.  7  1899  p.  420—421; 
8  p.   110). 

16.  (564.)  C.  gracilis  Pers.  -  Fr.  p.  672:  Rbh.  I.  p.  310  Nr.  572. 

V  Feldkirch:  am  Ardetzenherg  (Rick  1  p.  19). 

V  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  19). 

17.  (565.)  C.  palmata  Pers.  —  Fr.  p.  672;  Rbb.  1.  p.  310  Nr.  573. 
O  In  den  Wäldern  bei  der  Station  Oetztal  (Sarntb.  11  p.  474). 

18.  (566.)  C.  condensata  Fr.  —  Fr.  p.  672;  Rbh.  I.  p.  310 
Nr.  574;  Bres..  Fungi  trid.  l.  p.  90  tab.  101. 

In  Fichten-  und  Laubwäldern. 

V  Feldkirch:  im  Göfiser  Walde  (Rick  1  p.  19). 
N  Val  di  Sole  (Bres.  2  p.  69). 

Im  italienischen  Tirol  (Bres.  1  I.  p.  90). 

19.  (567.)  C.  suecica  Fr.  -  Fr.  p.  672;  Rbh.  I.  p.  311  Nr.  575. 

V  Feldkirch:  im  Göfiser  Walde  (Rick  1  p.  19). 

20.  (568.)  C.  fennlca  Karst,  in  Notiser  soc.  fauna  et  fl.  fenn.  IX. 
(1868)  p.  372.  Bres.,  Fungi  trid.  I.  p.  24  tab.  28  (1882).  —  Fr.  p.  672. 
N  Valle  di  Sole,  in  schattigen  Nadelwäldern,  sehr  selten  (Bres.  1 
p.  24;  2  p.  69). 
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21.  (569.)  C.  grrisea  Pers.  —  Fr,  p.  67-2;  Rbh.  I.  p.  3tl  Nr.  576. 
B  Bozen:  im  Haslacher  Wald  (Krav.  1  p.  9). 

ff.  (570.)  C.  flaccida  Fr.  —  Fr.  p.  671;  Rbh.  1.  p.  311  Nr.  57.<. 

V  Feldkirch:  bei  Maria  GrQn  (Rick  1  p.  19). 

23.  (571.)  C.   corrn^atA  Karst.  —  Fr.   p.   671;   Rbh.  I.  p.   311 
Xr.  579. 

V  Feldkirch :  im  Göfiser  Walde  (Rick  1  p.  19). 
K  Bei  Hochfilzen  (HObnel). 

24.  (572.)  C.  abieüna  Pers.  —  Fr.  p.  671 ;  Rbh.  I.  p.  312  Nr.  580. 
In  Nadelholzwäldern. 

V  Feldkirch :  im  Göfiser  Walde  (Rick  1  p.  19). 

I  Innsbruck:  am  Willener  Berg  (Stolz!;  Sarnlh.  11  p.  474),  am  Pasch- 
berg (Prantner  Hb.  F.!;  Stolz!). 
K  Bei  Hochfilzen  (Höhnel). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  238;  2  p.  19). 

25.  (573.)  C.  testaeeoflaTa  Bres..  Fungi  trid.  I.  p.  61   tab.  69 
(1S84)  p.  101. 

O  In   Fichenwäldern   bei  Campiglio,  herdenweise   (Bres.  1  I.  p.  62). 

26.  (574.)  C.   spinulosa   Pers.  —   Fr.   p.  671;   Rbh.   1.   p.  312 
Xr.  581. 

V  Feldkirch:  im  Göfiser  Walde  (Rick  1  p.  19). 

27.  (575.)  C.   Strasseri   Bres.   b.   Strasser   in  Verh.   zool.    bot. 
Ges.  L.  (1900)  p.  296. 

0  In  den  Wäldern  bei  der  Station  Oelztal  (Sarnlh.  1 1  p.  474). 

28.  (576.)  C.  formosa  Pers.  —  Fr.  p.  671 ;  Rbh.  I.  p.  312  Nr.  582. 
In  Wäldern. 

V  Fcldkirch :  im  Göfiser  Wald  (Rick  4  p.  324). 

1  Bei  Trins  im  Gschnitztale  (Wettst.). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  238;  2  p.  19);  bei  Serrada  (Cob.  9  p.  3  t). 

29.  (577.)  C.  rnfescens  Schaeff.  —  Fr.  p.  670;  Rbh.  I.   p.  312 
Nr.  5813. 

In  Wäldern  des  italienischen  Tirol  (Bres.  7  p.  420—421 ;  8  p.  HO). 

30.  (578.)  C.  anrea  Schaeff.  —  Fr.  p.  670;  Rbh.  I.  p.  313  Nr.  5vS4, 
Bres.,  Funghi  mang.  p.  HO  tab.  102. 

V  Feldkirch:  im  Göfiser  Walde  (Rick  1  p.  19). 
I  Bei  Trins  im  Gschnitztale  (Wettst.). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  238;  2  p.  19). 

Im   italienischen  Tirol  in  Nadel-  und  Laubwäldern,   stets  ver- 
einzelt: „Manine  gialle"  (Bres.  7  p.  420;  8  p.  110). 

Flora  III.  10 
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31.  (579.)  C.  epichnoa  Fr.  —  Fr.  p.  670;  Rbh.  1.  p.  313  Nr.  585. 

V  Feldkirch:  auf  faulem  Holze,  zerstreut  (Rick  1  p.  19). 

3-2.  (580.)  C.  dellcftta  Fr.  -  Fr.  p.  670;  Rbh.  I.  p.  313  Nr.  586. 

V  Feldkirch :  Reicbenfeld  (Rick  1  p.  18). 

33.  (681.)  C.  TlrgatA  Fr.  —  Fr.  p.  670;  Rbh.  I.  p.  313  Nr.  588. 

V  Feldkirch :  im  Walde  bei  Maria  GrQn  (Rick  1  p.  19). 

34.  (582.)  C.  subtlUs  Pers.  -  Fr.  p.  669;  Rbh.  J.  p.  314  Nr.  590. 
In  Laub-  und  gemischten  Wäldern. 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  19). 

35.  (583.)  C.PatouillardU  Eres.,  Fung.trid.  11.  p.  39  tab.  146  (189^1. 
T  In  Laubgeholzen  bei  Trient  (Eres.  1  IL  p.  40). 

36.  (584.)  C.   alpina   Saut,   in   Flora   XXIV.   (1841)  p.   316.    — 
Rbh.  I.  p.  317. 

K  In   finsteren   Erdhöhlen   am   Geisstein    bei   1790  m,   August  1839 
(Saut.  18  p.  317). 

37.  (585.)  C.  Knnzei  Fr,  -  Fr.  p.  669;  Rbh.  I.  p,  314  Nr.  591. 
I  Bei  Trins  im  Gschnitztale  (Wettst). 

K  In  Nadelwaldern  auf  der  Erde,  selten  (Ung.  8  p.  234). 

38.  (586.)  C.  KrombholzU  Fr.,  C.  grossa  Pers.  p.  p.  —  Fr.  p.  669; 
Rbh.  I.  p.  314  Nr.  592. 

K  Bei  Hochfilzen  (Höhnet). 

39.  (587.)  C.  grossa  Pers.  —  Rbh.  I.  p.  3!4  Nr.  592  (als  Synonym 
von  C.  Krombholzii). 

I  Innsbruck:  in  Wäldern  am  Paschberg  (Sarnth.  11  p.  474). 

40.  (588.)  C.  rugosa  Bull.  -  Fr.  p.  669;  Rbh.  1.  p.  314  Nr.  593. 
In  Wäldern,  Baumgärten  etc.  an  feuchten  Stellen, 

V  Feldkirch:  im  Göfiser  Walde  (Rick  1  p.  19). 
I  Bei  Trins  im  Gschnitztale  (Wettst.). 

K  Bei  Hochfilzen  (Höhnel). 

41.  (589.)  C,  cristata  (Holmsk.)  Pers.,  Ramaria  cristata  Holmsk. 
(1790).  —  Fr.  p.  668;  Rbh.  I.  p.  315  Nr.  594. 

In  Laub-  und  Nadelholzwäldern. 

V  Feldkirch,  häufig  (Rick  1  p.  18). 

I  Bei  Trins  im  Gschnitztale  (Wettst.). 

K  Bei  Westendorf  und  Hochfilzen  (Höhnel). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  238;  2  p.  19). 

42.  (590.)  C.  cinerea  Bull.  —  Fr.  p.  668;  Rbh.  I.  p.  315  Nr.  59.5. 

V  Feldkirch:  im  Göfiser  Walde  (Rick  4  p.  324). 

I  Innsbruck:  am  Paschberg  (Stolz!);  bei  Trins  (Wettst.). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  238;  2  p.  19). 
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43.  (591.)  C.  eorallioidcs  L.  -  Fr.  p.  668;  Rbh.  I.  p.  :)]5  Nr.  596« 
Auf  feuchten  Stellen  in  Wäldern. 

V  Feldkirch:  am  Wege  nach  Uebersachsen  (DT.  2  p.  286),  im 
GOfiser  Walde  (Rick  1  p.  19). 

II  Bei  Innsbruck  nach  Schöpfer  1  p.  395,  womit  jedoch  auch  andere 
Arten  dieser  Gattung  bezeichnet  sein  können. 
?D  Lienz  (Rauschenfels  2  p.  166). 
B  Im  Rittnerwald  (Hsm.  b.  Hfl.  51). 

44.  (592.)  C.  muscoides  L.,  C.  corniculala  Schaefif.  —  Fr.  p.  667  ; 
Rbh.  I.  p.  316  Nr.  597. 

Auf  feuchten,  schattigen  Wiesen  und  Grasplatzen. 
I  Innsbruck:  am  Villerberg  (Prantner  Hb,  F.l), 

B  Bozen:  Haslacher  Wald  (Pfaflf);  bei  Eppan  (Hfl.  51  und  in  Hb. 
Mus.  bot  berol.!). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  lp.23S;  2  p.  19);  in  Wäldern  am  Monte  Baldo 
(Poll.  3  HI.  p.  582). 

45.  (593.)  C.  fastiglat»  L.  -  Fr.  p.  667 ;  Rbh.  I.  p.  316  Nr.  598. 
I  Auf  feuchten  moosigen  Wiesen,  bei  Trins  in  Gschnitztale  (Wettst.). 

46.  (594.)  C.  botrytes  Pers.  —  Fr.  p.  667;  Rbh.  I.  p.  316  Nr.  601. 
Bres.,  Funghi  mang.  p.  109  tab.  101. 

In  Wäldern. 

V  Feldkirch:  zerstreut  im  Göfiser  Walde  (Rick  1  p.  19). 

I  Innsbruck:  in   den   Nadelholzwäldern   bei  Oberperfuß  (Schmidt  b. 

Sarntb.  13  p.  295),  am  Lanserkopf  (Wettst.)  und  bei  Aldrans  (Schmidt 

I.  c.!);  bei  Trins  (Wettst.)- 

U  MOhigraben  bei  Erl  (Schnabl). 

B  Wolkenstein  in  G roden;  Oberbozen  (PfafT);  Bozen  (Bergmeister  1 

p.  17). 

T  Valle  di  Sella  bei  Borgo  (Ambr.  12  p.  44). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  19). 

Italienisches  Tirol:  truppweise,  vorzQglich  in  Buchen-  oder 
Laubholz-,  selten  in  Nadelholz  Wäldern,  ..Manine  rosse*",  ^Tajadelle** 
«Bres.  7  1899  p.  420;  8  p.  109). 

47.  (595.)  C.  flaya  Schaefif.  -  Fr.  p.  666;  Rbh.  I.  p.  317  Nr.  602; 
Bres..  Funghi  mang.  p.  108  tab.  100. 

In  Laub-  und  Nadelholzwäldern. 

V  Feldkirch:  häufig  im  Göfiser  Walde  (Rick  1  p.  18). 

0  Id  den  Wäldern  bei  der  Station  Oetztal  (Sarnth.  11  p.  474),  Oetz- 
tal:  selten  zwischen  abgefallenen  Fichtennadeln  vor  Heiligkreuz 
(Stotter  &  Hfl.  1  p.  115  als  C.  abieüna;  Hfl.  Hb.  F.!). 

1  Innsbruck:  am  Stangensteig  und  bei  Sistrans  (Stolz!);  bei  Trins 
(Wettst.'. 

K  In  Nadelwäldern,  gemein;  „wird  gegessen**  (Ung.  8  p.  234);  bei 
Hochfilzen  (Höhnel). 

B  Eggental  (Krav.  1  p.  9);  bei  Eppan  (Hfl.  in  Hb.  Mus.  bot.  berol.!). 

10^ 
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R  Valle  Lagarina  (Cob.  1    p.  238;  2  p.  19);   Serrada  (Cob.  9  p.  3i). 

Italienisches  Tirol:  in   großen  Colonien  sowohl  in  Laubbolz- 

als  in  Nadelholzwäldern:  nMamnegialle*'(Bres.7  1899p.419;  8  p.  108). 

48.  (596.)  C.  Bresadolae  Quel..  Fl.    rnycol.   Fr.   (1888)   p.   458, 
Bres.,  Fung.  Irid.  II.  p.  40  tab.  146  (1892). 

V  Feldkircb:  Burg  Siegberg  bei  Göfis  an   faulem   Polyporus  (Rick  2 
p.  135). 
N  Val  di  Sole,  an  faulen  LärchenstrQnken  (Bres.  1  II.  p.  40 f. 


33.  Farn.  Thelephoraceae. 
107.  Septobasidiam  Patouill. 
1.  (5ü7.)  S.  Carestianam  Bres.   in   Malpighia  XI.  (1897)  p.  254. 

V  Auf  Almus  (?)  bei  Feidkirch  (Rick  3  p.  340). 

108.  Cjphella  Fr. 

1.  (598.)  C.   GoldbachU  Weinm.  —  Fr.  p.  665;  Rbb.  I.  p.  323 
Nr.  608. 

M  Am    Ful!e    des   Orller,   truppweise  an  Grashalmen  (Bail  2  Nr.  70, 
p.  107). 

2.  (599.)  C.   lactea  Bres.,    Fungi   trid.   I.  p.   61   lab.  67  (1884). 
p.  104. 

V  Feldkirch:  bei  Reichenfeld  an  Grashalmen  (Rick  4  p.  324). 

Im  italienischen  Tirol  an  den  Halmen  und  Blattern   trockener 
Gräser  (Bres.  1  I.  p.  61). 

3.  (600.)  C.   capula  (Holmsk.)   Fr.,   Feziza   capula   Holmsk.    - 
Fr.  p.  664;  Rbh.  1.  p.  323  Nr.  610. 

V  An  Kräuterstengeln  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  4  p.  324). 

4.  (601.)  C.  villosa  (Pers.)  Karst.,  Feziza  villosa  Fers.—  Rbh.  1. 
p.  323  Nr.  613. 

Auf  verschiedenen    Stengeln,    entrindeten    Zweigen    und    ent- 
blößten Wurzeln. 

I  Auf  Jihododetidfon  ferrugineum   am  Palscherkofel,  2000   m  (Stolz!); 
auf  Biibm   idaem  am  Abhänge   der   rechten  Talseite  hinter  Gschnitz 
(Sarnth.!). 
B  Bei  St.  Ulrich  in  Gröden  (Lütkemüllerl). 

5.  (602.)  C.  muscleola  Fr.  —  Fr.  p.  663;  Rbh.  I.  p.  324  Nr.  615. 

V  An  Moos  in  Reichenfeld  und  im  Saminatale  bei  Feldkirch  (Rick  4 
p.  324). 

6.  (603.)  C.   alboTiolaseens   (Alb.  et  Schw.)   Fr.,    Peziza   albo- 
violascens  Alb.  et  Schw.  —  Rbh.  I.  p.  326  Nr.  623. 

U  Auf  Salix-Axien  bei  Mühlgraben  nächst  Erl  (Schnabl). 

T  An    Zweigen    von    Sambncus   nigra   bei    Triont    (Bres.  in   Hb.    Mus. 

bot.  berol. !). 
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7.  (60i.)  €•  tephrolenca  Bres.,  Fungi  trid.  II.  p.  57  lab.  166  (1898). 
T  An  Zweigen  von  Fraxintts  ornm  bei  Trient  (Bres.  1  II.  p.  57). 

8.  (605.)  C.  leoehroma  Bres.,  Fungi  trid.  IT.  p.  99  tab.  111  (1900). 
An  Zweigen  von  Acer  eampestris  im  italienischen  Tirol  (Bres.  1 

11.  p.  99). 

109.  Tomentella  Pers. 

1.  (606.)  T.  ferrnginea  Pers.,  Obs.  II.  (1799)  p.  18,  Corticiura 
(Hypochnus)  ferrugineum  Fr.  —  Fr.  p.  661 ;  Rbh.  I.  p.  327  Nr.  629. 
K  An  Erlenzweigen  bei  Westendorf  und  Hochfilzen  (Hohnel). 

110.' Hypoclinas  Ehrenb. 

1.  (607.)  K.  museonim  Schroet.  in  Cobn,  Krvpt.-Fl.  Schles.  III. 
1  p.  418  (1888). 

K  Auf  Nadelholzrinde  bei  Hochfilzen  (HOhnel). 

2.  (608.)  H.  paniceus  (Alb.  et  Schw.)  Fr.,  Thelephora  punicea 
Alb.  et  Schw.,  Corlicium  (Hypochnus)  puniceum  Fr.  —  Fr.  p.  661 ; 
Rbh.  I.  p.  327  Nr.  627. 

V  Schellenberg,  an  einem  faulenden  Tannenstrunke  (Rick  2  p.  136). 

3.  (609.)  H.  Sambuei  (Pers.)  Fr.,  Thelephora  calcea  f  Sambuci 
Pers.,  Corticium  (Hypochnus)  Sambuci  Fr.,  C.  Sambuci  Wint.  — 
Fr.  p.  660 ;  Rbh.  I.  p.  328  Nr.  633. 

V  Feldkirch :  an  Satnbucus,  häufig  (Rick  2  p.  135). 

4.  (610.)  H.  serus  (Pers.)  Fr.,  Thelephora  sera  Pers.,  Corticium 
(Hypochnus)  serum  Fr.,  Thelephora  bombycina  Smft.,  Corticiura 
bombycinum  Br.  —  Fr.  p.  659;  Rbh.  I.  p.  328  Nr.  634. 

V  Am  Schellenberg  (Rick  2  p.  136). 

5.  (611.)  H.  mollls  Fr.,  Thelephora  moUis  Fr.,  Corticium 
(Hypochnus)  moUe  Fr.,  Hymen  eur.  (1874)  p.  660. 

K  KitzbOhel:  an  gefällten  Stämmen  von  ^Pintis  picea""  (nach  Ung.  8 
p.  294  =-  ^Äbies  picea  L.,   Tanne**]   am   Schattberg   (Ung.  8  p.  235). 

6.  (612.)  H.   fnrfnrAeeus  Bres.,   Fungi  trid.   II.  p.  97  tab.  208. 
An   Fichtenstrünken   im  italienischen  Tirol  (Bres.  l  II.  p.  97). 

111.  Coniophora  DC. 

1.  (613.)  €•  olivacea  (Fr.)  Bres.  in  Atti  Accad.  agiati  Rovereto 
3.   ser.   111.  (1897)  p.   116,   Hypochnus  olivaceus  Fr.,  Obs.  II.  (1818) 
p.   282,    Corticium   (Hypochnus)   olivaceum    Fr.,  Hvmen.   eur.   (1874i 
p.  660.  —  Rbh.  I.  p.  328  Nr.  631. 
E  Bei  Sterzing  (Höhnet). 

An  Nadelholzbäumen  im  italienischen  Tirol  (Bres.  772  p.  116). 

Nach  Bresadola  1.  c.  ergibt  sich  aus  dem  Befund  in  Herb. 
Fries,  daß  dessen  Corticium  olivaceum  zu  zwei  Arten  gehört,  von 
denen  die  eine  als  Hypochnus  atrovirens  Bres.  beschrieben  und  die 
andere,  welche  nur  auf  Nadelholz  wächst,  mit  H.  olivaceus  be- 
zeichnet wird. 
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2.  (614.)  C.  Tiolascens  Fr.,  Thelephora  violascens  Fr.,  Syst.  I. 
(1821)  p.  451.  —  Fr.  p.  658. 

K  Kitzbühel:  auf  einem  in  der  Erde  verfaulten  Holze,  bei  Grub 
(üng.  8  p.  235). 

112.  Hymenochaete  Lev. 

1.  (615.)  H.  MougreotU  (Fr.)  Cooke  in  Grevillea  VIII.  (1879) 
p.l47,  Thelephora  Mougeotii  Fr.  (1828),  Corticium  Mougeolii  Fr.  (1874). 
-  Fr.  p.  654;  Rbh.  I.  p.  333  Nr.  654. 

I  Auf  Abies  alba  in  der  Hinterriß  (Schnabl).  daselbst  an  einem  dQrren 
auf  dem  Boden  liegenden  Aste  von  A,  alba  (AUescber  */«  P-  *^)- 

2.  (616.)  H.  tabacion  (Sow.)  L6v.  in  Ann.  sc.  nat.  Bot.  3.  ser. 
Vni.  (1847)  p.  152,  Auricularia  tabacina  Sow.,  Thelephora  tabacina 
Fr.  (1821),  Slereum  tabacinum  Fr.  (1838).  -  Fr.  p.  641;  Rbh.  l. 
p.  343  Nr.  700. 

0  Auf  Rhododendron  ferrugineum  bei  Kühetai  (Rehm  b.  Thümen  2 
Nr.  1211). 

1  Innsbruck :  auf  P'cm  excelsa  bei  Hotting,  auf  Alnus  incana  am  Spitz- 
bühel, auf  Corylus  aveUana  beim  Peterbrünnl,  auf  Bettda  ^aWa'*  beim 
Hußlhof,  auf  Rhododendron  ferrugineum  am  Patscherkofel  2000  m 
(Stolz!). 

3.  (617.)  H.  robiginosa  (Dicks.)  L6v.  in  Ann.  sc.  nat.  Bot.  3. 
ser.  VIII.  (1847)  p.  151,  Helvella  rubiginosa  Dicks.,  Thelephora  rubi- 
ginosa  Schrad.,  Stereum  rubiginosum  Fr.  —  Fr.  p.  641 ;  Rbh.  I. 
p.  344  Nr.  701. 

An  faulem  Holze,  Zweigen,  besonders  Qi*ercu8,  Fogus  etc. 

V  Feldkirch:  an  Laubholz  in  Reichenfeld,  an  Quercus  bei  Tosters 
(Rick  2  p.  136). 

M  Meran :  an  Laubholzstämmen,  z.  B.  Castanea  (Bail  2  Nr.  68,  p.  106). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  19). 

113.  Coiüciom  Fers. 

1.  (618.)  C.  oomedens  (Nees)  Fr.,  Epicr.  (1^38)  p.  565,  Thelephora 
comedens  Nees.  —  Fr.  p.  656;  Rbh.  I.  p.  331  Nr.  644. 

Auf  trockenen  Laubholzzweigen. 

V  An  Quercus  und  anderen  Laubbäumen  häufig  bei  Feldkirch  (Rick  2 
p.  135). 

I  Auf  Corylus  bei  Innsbruck  (Stolz !)  und  am  oberen  Wege  von  Trins 

nach  Gschnitz  bei  12^30  m  (Sarnth.!). 

K  Auf  QuerciM  bei  KOssen  (Schnabl). 

T  Auf  Castanea  und  anderen  trockenen  Laubholzzweigen  in  Gocciadoro 

bei  Trient  (Magn.!). 

2.  (619.)  €.  macalaeforme  Fr.  —  Fr.  p.  656;  Rbh.  I.  p.  3.32 
Nr.  648. 

I  Auf  Alnm  viridis  am  Haller  Salzberg  (Stolz!). 

3.  (620.)  C.  polygouinm  Pers.  -  Fr.  p.  655;  Rbh.  I.  p.  3.32 
Nr.  650. 

An  dürren  Zweigen  verschiedener  LaubhOlzer. 
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I  Auf  Pbpidus  tremtda  ober  dem  PeterbrQnnl  bei  Innsbruck  (Stolz!). 
T  Auf  Fopulus  tremtda  bei  Trient  (Bres. !):  in  Gocciadoro  (Magn.!)* 
R  Monte  Baldo :  ValP  Artilone,  13-1500  m  (Poll.  1  p.  112  als  Thelephora 
cruenta),  an  Buchenrinde  «prope  il  Pralungo*"  (Poll.  3  III.  p.  575, 
ebenso;  siehe  Sacc.  2  p.  112). 

4.  (621.)  C.  confloens  Fr^  Thelephora  confiuens  Fr.  —  Fr.  p.  655; 
Rbh.  I.  p.  332  Nr.  651. 

V  Feldkirch:  an  Quercus  bei  AmerlQgen  (Rick  2  p.  135). 

5.  (622.)  C.  luridnm  Bres.,  Fungi  trid.  11.  p.  59  tab.  169  (1898). 
An  Strünken  und  am  Holze  von  Laubholzbäumen  im  italienischen 

Tirol  (Bres.  1  IL  p.  60). 

6.  (623.)  C.   Ricki!   Bres.    in    Oeslerr.    bot.    Zeitschr.   XLVIII. 
(1898)  p.  19  (nomen  solum),  136. 

V  An  den  Stämmen  und  auf  der  Rinde  von  Sambucus  nigra  in 
Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  1  p.  19;  2  p.  136). 

7.  (624.)  C.  nadnm  Fr.  —  Fr.  p.  655;  Rbh.  I.   p.  332  Nr.  652. 
Var.  eltrinnm  (Pers.)  Fr.,  Thelephora  citrina  Pers.  —  Fr.  p.  655 ; 

Rbh.  I.  p.  333. 

I  Innsbruck :  auf  Berberis  vulgaris  beim  Hußlhof,  auf  Alnu8  viridis  ober 

der  Igler  Alpe  (Stolz!). 

8.  (625.)  C.  incarnatnm  (Pers.)  Fr..  Thelephora  incarnata  Pers. 
-  Fr.  p.  65t;  Rbh.  L  p.  333  Nr.  653. 

An  Holz  und  Rinden. 

V  Bei  Feldkirch  (Rick  2  p.  135). 

0  KQhetai,  auf  Mnus  viridis  (Rehm  b.  Thümen  1  Nr.  1209;  4  Nr.  112). 

1  Auf  dürren  Aesten  von  Corylus  in  der  Sillschlucht  unter  der  Viller 
Straße  (Sarnth.)  und  von  Alnus  viridis  bei  Brennerpost  (Jaap  1  p.  170). 

V  Zillertal:  in  der  Äußeren  Stillupp  bei  1100  m  auf  einem  liegenden 
Erlenzweige  (Sarnth.  11  p.  475!). 

P  Kaiserwarte  bei  Bruneck  (Höhnet). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  19). 

9.  (626.)  C.  anrantiaenm  Bres.  in  Allescher  et  Schnabl,  Fungi 
Bav.  exs.  Cent  IL  (1890)  Nr.  129,  Fungi  trid.  H.  p.  37  tab.  144  (1892). 

An  berindeten  Zweigen  und  Stämmen  von  Alnm  viridis. 

L  Am  Plansee  (Schnabl). 

0  Bei  St.  Anton  am  Arlberg  (Pazschke!);  im  Oetztale  (Höhnet). 

1  Am  Haller  Salzberg  (Stolz!);  Innsbruck:  auf  Alnm  incana  beim 
Hußlhof,  auf  A.  viridis  ober  der  Igler  Alpe  (Stolz,  det  Bres.) ;  Sondes- 
tal in  Gschnitz  (Magn.!). 

U  Zillertal:  im  Zemmgrunde  unter  der  Dominicushütte,  ca.  1600  m 
(Sarnth.!). 

Im  italienischen  Tirol  (Bres.  1  IL  p.  37). 


Digitized  by 


Google 


ibi  Coriicium 

10.  (627.)  C.  cAesiom  Bres.,  Fangi  Irid.  II.  p.  39  tab.  145  (1892). 
Im  italienischen  Tirol  auf  berindeteu  Zweigen,  selten  auf  Holz 

von  Laubbäumen,  z.  B.  von  Syringa^  Quercus,  li'uuus,  Rhu-t^  AmpehpsU 
etc.  sehr  häufig  (Bres.  I  II.  p.  39).  , 

11.  (628.)  C.  oehraceam  Fr.,  Epicr.  p.  563  (1838),  Bres.,  Fungi 
trid.  II.  p.  60  tah.  170  (1898).  —  Fr.  p.  653;  Rbh.  1.  p.  334  Nr.  659. 
I  Innsbruck:  auf  Populm  tremula  ober  dem  Pelerbrünnl  (Stolz!). 

Häufig  in  den  Alpen  des  italienischen  TiroL  besonders  an 
Lärchen-  und  FicbtenstrQnken  (Bres.  1  IL  p.  60). 

12.  (629.)  i\  cernssatnm  Bres.,  Fungi  trid.  H.  p.  37  lab.  144 
(1892), 

T  Bei  Trient,  an  faulem  Holzwerk  (Bres.  1  IL  p.  38). 

13.  (630.)  €.  Ronmeguerii  Bres..  Fungi  trid.  IL  p.  36  tab.  144 
(1892),  C.  calceum  Roumeguere,  Fungi  gall.  sei.  exs.  Nr.  506  (ca.  lS80i 
non  Fr. 

Auf  Holz  und  Rinde  von  Laubholzbaumen  im  ilalienischen 
Tirol  (Bres.  1  IL  p.  36). 

14.  (631.)  C.  ealeenm  (Pers.)  Fr.,  Thelephora  calcea  Fers.  - 
Fr.  p.  652;  Rbh.  I.  p.  335  Nr.  663. 

Auf  trockenem  Holze,  Rinden,  an  Brettern  u.  s.  w. 
I  Innsbruck:    im    Garten    des    Stiftes    Willen    auf  Berbet-is    vulgaris 
(Prantner  Hb.  F.!).  beim  Tliaurer  Sc'iloß  (Sarnth.). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  19). 

15.  (632.)  C.  caerulenm(Schrad.)  Fr.,  Thelephora  coeruleaSchrad. 
—  Fr.  p.  651 ;  Rbh.  1.  p.  335  Nr.  664. 

T  Auf  PopiUtttt  tretnuJa  bei  Trient  (Bres. !). 

16.  (633.)  C.  sulphnrenm  Fr.  —  Fr.  p.  650;  Rbh.  I.  p.  336  Nr.  667. 

V  An  Holz  im  Saminatale  (Rick  3  p.  340). 

17.  (634.)  C.  roseum  Pers.  -  Fr.  p.  650;  Rbh.  I.  p.  336  Nr.  670. 

V  Feldkirch:  an  Popuhm  bei  Tosters  und  im  Saminatale  (Rick  2 
p.  135). 

I  Innsbruck:  auf  Betula  ^alba''  beim  Hußlhof  und  am  Paschberg 
(Stolz!). 

18.  (635.)  C.  laetum  (Karst.)  Bres.  in  Annal.  mycol.  I.  (1903) 
p.  94,  Hyphoderma  laetum  Karst  in  Rev.  mvcol.  XL  (1889)  p.  ?; 
Saec,  Syll.  fung.  X.  (1892)  p.  530. 

V  Feldkirch :  an  FriLrinus  bei  Reichenfeld  (Rick  3  p.  340). 

19.  (636.1  C.  lete  Pers.  —  Rbh.  1.  p.  336  Nr.  671. 
Auf  faulendem  Holz  und  Aesten. 

V  Feldkirch,  an  Laubholz,  häufig  (Rick  2  p.  135). 

I  Innsbruck :  auf  Fagus  süratica  in  der  Kranebitter  Klamm,  auf  &i/ijr 
caprea  beim  Hußlhof  (Stolz,  deL  Bres.),  auf  faulem  Holze  am  Sonnen- 
burger  Hügel  (Giovanelli  Hb.  F.!). 


Digitized  by 


Google 


Corticium  153 

T  Bei  Trient  (Bres.  in  Hb.  Mus.  bot.  berol.!). 
R  Valle  Lagariua  (Cob.  3  p.  583). 

20.  (637.)  C.  ochrolencam  Bres.,  Fungi  trid.  II.  p.  58  tab.  167 
(1S98). 

Italienisches  Tirol:  ..ad  truncos  potridos  etiam  abiegnos" 
(Bres.  1  II.  p.  58). 

21.  (638.)  C.  leaxocantham  Bres.,  Fungi  trid.  II.  p.  57  tab.  166 
(1898). 

Auf  Mnnii  viridis. 
I  Ober  der  Igler  Alpe  uud  im  Voldertale  (Stolz,  det.  Bres.). 

Im  italienischen  Tirol,  sparsam,  aber  an  zahlreichen  Stellen 
(Bres.  1  IL  p.  57). 

22.  (639.)  C.  latenm  Bres.,  Fungi  trid.  II.  p.  58  tab.  167  (1898J. 
B  Bozen:  auf  Evonyntus  japonica  im  „Samthein'schen**  Garten  1890 
(Magn.  b.  Ludwig  1^  p.  196  als  C.  nudum  var.  citrinum!;  b.  Bres.  1 
IL  p.  58). 

Im  italienischen   Tirol   an  Laubholzzweigen  (Bres.  1  IL  p.  58). 

23.  (640.)  C.  giganteum  Fr.  -  Fr.  p.  648;  Rbh.  I.  p.  337  Nr.  674. 

V  Feldkirch:  au  Tannen  bei  Gofis  (Rick  2  p.  135). 

I  Innsbruck:  auf  Picea  excelsa  am  Paschberg  und  bei  Aldrans  (Stolz!). 

24.  (641.)  C.  amorphnm  (Pers.)  Fr.,  Elench.  1.  (1828)  p.  183, 
Peziza  amorpha  Pers.  -  Fr.  p.  618;  Rbb.  1.  p.  338  Nr.  676. 

V  Feldkirch:  an  Tannen  häufig  (Rick  2  p.  135). 

I  In  der  Hinterriß  (Schnabl),  daselbst  sehr  schön  entwickelt  an 
einem  dürren,  abgefallenen  Aste  von  Abtes  alba,  am  Aufstiege  zum 
Rontale  (Allescher  Vs  P-  18,  16);  duf  Picea  excelsa  im  Voldertale  (Stölzl). 
B  Bei  der  ScbgagulhOtte  auf  der  Seiseralpe  (Lütkemüiler!). 

25.  (642.)  C.  sallelnnm  Fr.  —  Fr.  p.  647;  Rbh.  I.  p.  339  Nr.  681. 
I  Innsbruck:  &uf  Salix grandfolia  in  der  Kranebitter  Klamm  fSarnth.!), 
auf  S.  ctnereti  ebenda,  auf  S.  grandifolia  am  Haller  Salzberg,  auf 
5.  caprea  bei  Sistrans  (Stolz!);  auf  Erlenzweigen  am  rechtsseitigen 
Talabhange  hinter  Gschnitz,  1400  m  (Sarntb.!).  —  Bresadola  bemerkte, 
daß  er  es  niemals  auf  Erlen  gesehen  habe. 

BL  Auf  Salix  caprea  bei  Kössen  (Schnabl). 

26.  (643.)  C.  griseo-canam  Bres.,  Fungi  trid.  IL  p.  58  tab.  167 
(1898). 

An  Weidenrinde  im  italienischen  Tirol  (Bres.  1  IL  p.  59). 

27.  (6U.)  C.  pallldam  Bres.,  Fungi  trid.  IL  p.  59  tab.  168  (1898). 
An   faulenden  Stämmen  von   Picea  excelsa,   ziemlich   häufig   in 

Bergwäldern  des  italienischen  Tirol  (Bres.  1  IL  p.  59). 

28.  (645.)  C.  Zorhausenü  Bres.  in  Oesterr.  bot.  Zeitschr.  XL VIII. 
(1898)  p.  136. 

V  An    morschen   BuchenstrQnken   im    Saminatale   (Rick  2  p.    136). 
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29.  (646.)  C.  umtabile  Bres.,  Fungi  trid.  II.  p.  59  tab.  168  (1898). 
An  morschen  Fichtenstrünken  im   italienischen  Tirol  (Bres.  1 

11.  p.  59). 

30.  (647.)  C.  stramineiim  Bres.  b.  Brinckmann,  Westföl.  Pilze 
in  getrockn.  Exempl.  Nr.  18  und  in  Hedwigia  XXXIX.  (1900)  p.  (221), 
Sacc.  Syll.  fung.  XVI.  (1902)  p.  193. 

N  An  Erlenzweigen  im  Val  di  Sole  ([Bres.  b.J  Sacc.  12  p.  25). 

114.  Peniophora  Cooke. 

t.  (648.)  P.  letignla  (Fr.)  Bres.  in  Atli  Accad.  agiati  Rovereto 
3.   ser.  III.  (1897)  p.   79,   Corticium   laevigatum   Fr.   -    Fr.  p.  656; 
Rbh.  I.  p.  331  Nr.  646. 
I  Auf  JunipeniH  commun's  am  Lauserkopf  (Stolz!). 

2.  (649.)  P.  versicolor  Bres.,  Corticium  (Peniophora)  versicolor 
Bres.,  Fungi  trid.  II.  p.  6t  tab.  171  (1898). 

Italienisches  Tirol:  an  Stammen  und  Zweigen  von  Rob'niaj 
Celtis  australiSf  Acer,  Ostrya,  Ahies  u.  s.  w.  in  den  Niederungen  ziemlich 
häufig,  doch  nicht  in  den  Bergwäldern  (Bres.  1  II.  p.  61). 

3.  (650.)  P.  cinerea  (Pers.)  Cooke  in  Grevillea  VIII.  (1879)  p.  20 
tab.  123  fig.  8,  Thelephora  cinerea  Pers.,  Corticium  cinereum  Fr,. 
Epicr.  (1838)  p.  563.  —  Fr.  p.  653;  Rbh.  I.  p.  ^33  Nr.  655. 

V  Feldkirch;  an  Laubholz  bei  Reichenfeld  (Rick  2  p.  135). 

I  Innsbruck:  auf  PojnUus  tremtda  ober  dem  Peterbrttnnl  und  beim 
Hußlhof,  auf  Tilia  beim  Hußlhof  (Stolz !),  auf  Laubholzrinde  im  Hof- 
garten (Giovanelli  Hb.  F.!). 

K  Kitzbtihel :  an  der  Innenseite  der  Bretter,  welche  die  Schattberger 
Wasserleitung  bedecken,  an  Erlenstämmen  u.  s.  w.  (Ung.  8  p.  235). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  3  p.  583). 

4.  (651.)  P.  eaniea  (Willd.)  Beck  in  Ann.  naturhisL  Hofmus. 
Wien  XHL  (1899)  p.  447  non  Cooke  in  Grevillea  VIII.  (1879)  p.  21, 
Liehen  carneus  Willd.,  Prodr.  fl.  berol.  (1787)  p.  358.  Thelephora 
carnea  Gmel..  Svst.  nat.  II.  (1791)  p.  1441.  Th.  querciua  Pers.,  Syn. 
meth.  fung.  {\S6\)  p.  573,  Corticium  quercinum  Fr.,  Epicr.  (1838) 
p.  563.  -  Fr.  p.  653;  Rbh.  I.  p.  333  Nr.  656. 

Auf  todtem  Laubholz. 

0  Im  Petersberger  Schloßparke  bei  Silz  (Stolz!). 

1  Arzler  Alpe  gegen  den  Mühlauer  Graben  am  Wurzelholze  eines 
Laubholzstrauches  (Sarnth.  11  p.  475!);  Volderwald  bei  Hall  (Stolz !). 
^R  „In  Quercuum  et  Fagorum  caudicibus,  praesertim  in  Baldo  monte*' 
iPoU.  3  III.  p.  577  als  Thelephora  dryina  Pers.,  Mycol.  eur.  p.  152, 
Th.  acerina  p  quercina  Pers.,  Syn.  fung.  p.  582). 

Var.  cUiata  (Fr.),  Thelephora  ciliata  Fr..  Elench.  I.  (1828)  p.  186, 
Corticium  ciliatum  Fr.,  Epicr.  p.  558  (1838).  —  Fr.  p.  653. 

V  Feldkirch:  an  Fagtis  in  Reichenfeld  (Rick  2  p.  135). 

5.  (652.)  P.  pnbera  (Fr.)  Sacc,  Syll.  fung.  VI.  (1888)  p.  646, 
Corticium  puberum  Fr.  —  Fr.  p.  652;  Rbh.  I.  p.  335  Nr.  662;  Bres., 
Fungi  trid.  II.  p.  38  lab.  145  (1892). 
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T  An  hohlen  Weiden  in  der  Umgebung  von  Trient,  häufig  (Bres.  1 
II.  p.  38). 

6.  (653.)  P.  argillacea  Bres.,  Corticiuoi  (Peniophora)  argillaceum 
Bres..  Fungi  trid.  IL  p.  63  lab.  173  (189S). 

T  Trienl:  an   Fohrenstämmen   bei   Sant' Antonio  (Bres.  1  IL  p.  63). 

7.  (654.)  P.  cremea  Bres.,  Corticium  (Peniophora)  cremeum 
Bres.,  Fungi  trid.  IL  p.  63  tab.  173  (1898). 

An  beriudelen  Zweigen  von  Sm'hus  aucuparüi  in  den  Alpen  des 
italienischen  Tirol  (Bres.  1  IL  p.  64). 

8.  (655.)  P.  glebalosa  (Fr.)  Bres,,  Thelephora  calcea  Fr.  var. 
glebulosa  Fr.,  Eiench.  L  (18^)  p.  215,  Corticium  (Peniophora)  glebu- 
losum  Bres.,  Fung.  trid.  IL  p.  61  tab.  170  (1898 . 

Auf  Holz  und  Rinde,  namentlich  von  Nadelhölzern  in  den 
Waldern  des  italienischen  Tirol,  sparsam  aber  häufig  (Bres.  1  IL  p.  61 ). 

9.  (656.)  P,  Allesoherl  Bres.,  Corticium  (Peniophora)  Allescheri 
Bres.,  Fungi  trid.  IL  p.  62  tab.  172  (1898). 

An  der  Rinde  von  Alnus  viridis  in  den  Alpen  des  italienischen 
Tirol  (Bres,  1  IL  p.  62). 

10.  (657.)  P.  diseirormls  (DC.)  Cooke  in  Grevillea  VIIL  (1879) 
p.  20,  Thelephora  disciformis  DC,  Stereum  disciforme  Fr.  —  Fr.  p.  642 ; 
Rbh.  I.  p.  342  Nr.  695. 

I  In  der  Hinterriß  (Schnabi). 

115.  Stereum  Pers. 

1.  (658.)  St.  alnenm  Fr.  —  Fr.  p.  644;  Rbh.  L  p.  340  Nr.  686. 
Forma  sitanea  Rick   in   Oesterr.   bot.  Zeitschr.  XLVllI.  (1898) 

p.  136. 

V  An  Berberis  bei  Feldkirch  (Rick  2  p.  136). 

2.  (659.)  St.  Pini  Fr.  -  Fr.  p.  643;  Rbh.  I.  p.  341  Nr.  690. 

I  Innsbruck :  auf  Föbrenrinde  am  Stangensteig  und  im  Walde  ober 
dem  Hußlhof  (Stolz!). 

3.  (660.)  St.  rngosiim  Pers.  —  Fr.  p.  643;  Rbh.  I.  p.  342  Nr.  692. 

V  Feldkirch;  ÄmerlQgen,  an  Fagua  und  Carylus  (Rick  1  p.  19). 

0  Oetztal:  an  alten  Baumstämmen  beim  Stuibenfalle  in  Umhausen 
(Magn.!). 

1  Seilrain :  auf  Betula  ^alba*"  bei  Lisens ;  auf  Älnus  viridis  am  Haller 
Salzberg;  Innsbruck:  auf  A.  incana  beim  Rechenhof,  an  alten  Baum- 
stämmen beim  PeterbrQnnl  (Stolz!),  am  Wurzelholze  von  A.  incana 
bei  Mentelbei^,  an  einem  morschen  Laubholzstamme  in  der  Sill- 
schliicht  am  Sonneuburger  Htlgel  (Sarnth.I),  auf  Tilia  sp.  am  Pasch- 
berg (Stolz!);  auf  dem  Hirnschnitte  eines  Fichtenstamroes  unterhalb 
SchOnberg  gegen  Patsch  (Samth.  11  p.  475!);  an  einem  Erlenstamme 
hinter  Gschnitz,  1400  m  (Sarnth.) ;  an  Erlenstöcken  in  Außerschmirn 
(Sarnth. !). 
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U  Au  einem  alten  Stamme  von  Cot-ylus  avellana  im  unteren  Branden- 
bergertale   (Sarnth.);   Zillertal:   auf  einem   alten   Erlenstamme   am 
Eingang  der  Slillupp  (Sarnth.  11  p.  475!). 
B  Am  Ederplan  bei  Dolsacli  (Höhnel). 

4.  (601.)  St.  areolatam  Fr.  —  Fr.  p.  642;  Rbh.  I.  p.  342  Nr.  694. 

V  An  Taxus  haceata  bei  Feldkirch,  häufig  (Rick  2  p.  136). 

5.  (662.)  St.  avellaniim  Fr.,  Thelephora  avellana  Fr.  —  Fr.  p.642; 
Rbh.  I.  p.  313  Nr.  697. 

K  Gemein  an  dürren  Haselsträuchern  (Ung.  8  p.  235). 

6.  (663.)  St.   sangiiinolentum  (Alb.   et  Schw.)   Fr.,   Thelephora 
sanguinolenta  Alb.  et  Schw.  —  Fr.  p.  640;   Rbh.  I.  p.  345  Nr.   705. 

Hflufig  auf  der  Rinde  von  Nadelhölzern. 

V  Feldkirch:  an  Larir  in  Reichenfeld  (Rick  1  p.  19). 
Ij  Auf  Pinm  am  Plansee  (Schnabl). 

I  Innsbruck:  auf  Picea  excelsa  in  der  Mühlauer  Klamm,  auf  Äbies  alba 

am  Paschberg  und  ober  Heiligwasser,  auf  Pinu»  sihestria  bei  Aldrans 

(Stölzl),  an  einer  Lärche  zwischen  der  Iglser  Säge   und  Sistrans,   an 

moosigen  Fichtenstrünken   unter  Heiligwasser  (Sarnth.!);   auf  Picea 

ej-celsa  im  Voldertale  (Stolz !) ;  Gschnitztal:  auf  dürren  Fichtenstangen 

am  Padasterbache  bei  1600  m  und  unter  dem  Muliboden  bei  1250  m, 

tiberall  mit  Exidia  pitya  (Sarnth.  !f. 

K  Bei    Westendorf  (Höhnet);    Kitzbühel:   an   Laubholzstämmen    im 

ßuchwalde,  an  Fichtenstämmen  am  Schattberg  (Ung.  8  p.  235). 

£  An  einer  Fichtenstange  bei  Grasstein  (Sarnth.  Hb.  F.!). 

D  Gschlöß  im  Iseltale  (Höhnel). 

T  Bei  Trient  (Bres.  in  Hb.  Mus.  bot.  berol.!). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  238;  2  p.  19). 

7.  (66t.)  St,  hlrsutum  (Willd.)  Fr..   Epicr.  (1838)  p.  549,   Thele- 
phora  hirsuta  Willd.  —  Fr.  p.  6:^;  Rbh.  L  p.  :J45  Nr.  707. 

V  Feldkirch :  an  Laubholz,  häufig  (Rick  2  p.  136). 

I  Innsbruck :  auf  Prunus  padns   beim   Hußlhof,   auf  Berberis  ptilgaHn 

und    anderen    Hölzern   am   Paschberg  (Stolz!),   bei  Lans  (Sarnth.!), 

auf -4/rtM»  viridis  ober  der  Igler  Alpe  (Stolz !) ;  auf  einem  abgeschnittenen 

Fichtenstamme  bei  Gschnitz,  1230  m  (Sarnth.!). 

U  Zillertal:  Finkenberg  gegen  Brunnhaus  (Floerke  3  p.  142). 

K  Gemein  an  Zaunpfählen  u.  dgL  (Ung.  8  p.  235). 

M  In  der  Gaulschlucht  bei  Lana  (Magn.  b.  Sarnth.  3^  p.  353!). 

N  Bei  Castelfondo  (Hfi.  51). 

B  Bozen:  bei  Morit/ing  und  am  Fagner  Wasserfall  (PfafiF),  bei  Koh- 

bach  auf  altem  Laubholz  (Krav.  1  p.  15),  daselbst  an  Bäumen  (F.  Saut.!) ; 

Ueberetsch:  bei  Rungg  und  Matschatsch  (Hfl.  51),  dann  bei  Montiggl; 

Salurn:  am  Uebergange  nach  Cembra  (Pfaffi. 

T  Gocciadoro  bei  Trient  (Magn.!). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  238;  2  p.  19). 


Digitized  by 


Google 


Slercum  —  Lloydella  157 

8.  (665.)  SL  ingi^ltnm  Qu^l.  iu  Coinpt.  rend.  assoc.  fr.  avanc. 
sc.  1889  p.  513,  Sacc,  Syll.  fung.  IX.  (1891)  p.  226. 

U  Ad  einem  abgestorbenen  Laubholzstamrae  unterhalb  Aschau  im 
Brand enbergertale  (Sarntb.!). 

9.  (666.)  St.  purpnream  Pers.,  Thelephora  purpurea  Schum.  — 
Fr.  p.  639;  Rbh.  1.  p.  345  Nr.  708. 

V  Feldkircb:  gemein  an  Laubholz  (Rick  1  p.  19). 

I  Innsbruck:  tiuf  Alnus  incana  am  Grnmartboden  (Sarnlh.),  auf  Populua 
fremula  ober  dem  PeterbrQnnI,  auf  Betula  beim  Hußlhof,  an  Baum- 
Strünken  am  Paschberg  (Stolz!);  auf  Corylus  vor  Gschnitz  (Sarnth.!). 
U  Am  Hirnschnitte  aufgeschichteter  Buchenscheiter  bei  Achenkirch 
(Sarntb.). 

K  Gemein  an  morschen  Buchenästen  u.  s.  w.  (Ung.  8  p.  235). 
M  Auf  Salix  habylon'ca  in  einem  Garten  in  Meran  (Magn.!). 
E  Brixen:  zwischen  Sanis  und  Albeins  (Sarnth.  Hb.  F.!). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  3  p.  583). 

Für   Tirol   schon   von   Pollini   3   III.  (1821)  p.  574   angegeben. 

10.  (667.)  St.  album  Qu^l.  in  Compt.  rend.  assoc.  fran^.  avanc. 
sc.  1880  p.  675  lab.  11.  Sacc,  SyU.  fung.  VI.  (1888)  p.  571. 

I  An  einem  liegenden  Erlenstamme  in  den  Auen  zwischen  Trins  und 
Gschnitz,  ca   1220  m  (Sarnth.!). 

11.  (668.)  St.  ochroleucum  Fr.,  Telephora  ochroleuca  Fr.,  Syst,  I. 
(1821>  p.  440,  Corticium  ochroleucum  Fr.  (1838).  Stereum  ocbroleucum 
Fr.  (1874).  ~  Fr.  p.  639;  Rbh.  I.  p.  346  Nr.  709. 

K  KitzbQhel:  an   faulem  Fichtenholze   bei  Bachern  (Ung.  8  p.  235). 

12.  (669.)  St.  acerinuiu  (Pers.)  Sacc.  in  Atti  soc.  veneto-trent.  II. 
i  18731  p.  63,  Thelephora  acerina  Pers.  —  Fr.  p.  645;  Rbh.  1.  p.  346. 
K  Auf  der  Rinde  mehrerer  Bäume,  z.  B.  Bergahorns  (Ung.  8  p.  235). 

13.  (670.)  St.  gaasapatiini  Fr.,  Thelephora  gausapata  Fr.. 
Elench.  I.  (1828)  p.  171,  Stereum  gausapatum  Fr.,  Hymen,  eur.  (1874> 
p.  638. 

V  Feldkirch :  an  Quercus  am  Kanzele  (Rick  3  p.  340). 

116.  Lloydeil A  Bres. 

1.  (671.)  L.  striata  (Schrad.)  Bres.  b.  Lloyd.  Mycol.  Notes  Nr.  6 
Cincinnati  1901  p.  51,  Thelephora  striata  Schrad.  (1794),  Stereum 
striatum  Fr.,  Thelephora  abietina  Pers.  (1807),  Stereum  abietinum  Fr.. 
St.  glaucescens  Fr.  (1874).  —  Fr.  p.  641  (St.  striatum),  p.  643  (St.  abie- 
Ünumi,  p.  644  (St.  glaucescens);  Kbh.  1.  p.  343  Nr.  698. 

Nach  Bresadola,  der  in  C.  G.  Lloyd,  1.  c.  p.  51  das  Genus 
Lloydella  durch  die  im  Hymenium  auftretenden  Cystiden  von  Stereum 
unterscheidet,  ist  Thelephora  striata  Schrad.,  Tb.  abietina  Pers.  und 
Stereum  glaucescens  Fr.  identisch. 

V  Feldkirch:  an  Nadelholz  bei  AmerlOgen  (Rick  1  p.  19). 

T  An  Stammen  von  Abiea  alba  bei  Trient  (Bres.  in  Hb.  Mus.  bot.  berol.!). 
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2.  (672.)  L.  Challletll  (Pers.)  Bres.  b.  Lloyd,  1.  c.  p.  51,  Thelephora 
Chaillelii  Pers.,  Slereura  Chailletii  Fr.  —  Fr.  p.  642;  Rbh.  I.  p.  343 
Nr.  696. 

Auf  der  Rinde  von  Nadelhölzern. 

V  An  Tannenholz  bei  Feidkirch:  f.  pileata  Rick  in  Oesterr.  bot. 
Zeilschr.  XLVIII.  (1898)  p,  19  (Rick  1  p.  19). 

K  Bei  Westendorf  und  Hochfilzen  (Höhnet). 
P  Bei  Welsberg  (Höhnel). 

3.  (673.)  L.  spadioea  (Pers.)  Bres.  b.  Lloyd,  1.  c.  p.  51,  Thelephora 
spadicea  Pers.,  Stereum  spadiceum  Fr.  —  Fr.  p.  640 ;  Rbh.  I.  p.  *W5 
Nr.  706. 

R  An  Laubholzstammen.   Valie  Lagarina  (Cob.  2  p.  19). 

117.  Thelephora  Ehrh. 

1.  (674.)  Th.  crastaeea  Schum.  —  Fr.  p.  637;  Rbh.  I.  p.  346 
Nr.  711. 

Auf  nackter  Erde. 
K  Bei  Westendorf  (Höhnel). 
B  Bei  den  Eislöchern  in  Ueberetsch  (Hfl.  51). 

2.  (675.)  Th.  spicnlosa  Fr.  —  Fr.  p.  637;  Rbh.  I.  p.  347  Nr.  714. 

V  Feldkirch:  Göfiser  Wald,  um  Moos  und  Gras  (Rick  4  p.  324). 
K  Bei  Hochfilzen  (Höhnel). 

3.  (676.)  Tb.  laciniata  Pers.,  Hyphoderma  lintaceum  Wallr.  ß 
laciniatum  Ung.,  Einfl.  d.  Bod.  (1836)  p.  235.  —  Fr.  p.  636;  Rbh.  1. 
p.  348  Nr.  718. 

An  Stammen  und  auf  dem  Boden,  besonders  in  Nadelholz- 
wäldern. 

I  Innsbruck:  ober  Heiligwasser  (Giovanelli  Hb.  F.!). 
K  Kitzbtihel:  an  der  Wurzel  des  Stamme  und  auf  der  Erde  in  der 
Zephyrau  (üng.  8  p.  235). 
B  Ritten,  in  Nadelholzwäldern  (Krav.  1  p.  15). 

4.  (677.)  Th.  terrestris  Ehrh.  —  Fr.  p.  636;  Rbh.  I.  p.  348 
Nr.  719. 

I  „An  der  Wurzel  eines  Nadelholzes  in  bedeutender  Höhe"  (Zainer l, 
Innsbruck,  auf  Waldboden:  Amras  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  601),  Pasch- 
berg,  Lanserkopf,   Weg   nach  Windeg'g   bei   Hall,    1216  m  (Stolz!). 

5.  (678.)  Th.  painiata  (Scop.)  Fr.,  Ciavaria  palmata  Scop.  — 
Fr.  p.  634;  Rbh.  1.  p.  349  Nr.  722. 

An  feuchten  Stellen  der  Nadelholzwälder. 

V  Feldkirch:  Göfiser  Wald,  am  Boden  (Bick  4  p.  324). 

I  Innsbruck:  am  Viller  Berg  (Prantner  Hb.  F.!),  im  Walde  unter 
dem  Lanserkopf  (Stolz!);  bei  Trins  (Wettst.). 

6.  (679.)  Th.  eoralUoides  Fr.  -  Fr.  p.  637 ;  Rbh.  I.  p.  349  Nr.  724. 
I  Bei  Trins  im  Gschnitztale  (Magn.!). 
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7.  (680.)  Th.  earyophjllea  (Scliaeff.)  Pers.,  Elvela  carvophvUea 
Schaefif.  —  Fr.  p.  634;  Rbh,  I.  p.  350  Nr.  726. 

Auf  begraster  Erde  unter  Gesträuch  und  Bäumen. 
I  Innsbruck :  am  Lanserkopf  (Lindau  l). 
E  Bei  Sterzing  (Höhnel). 
B  Bei  Klobenstein  am  Rilten  in  Vorhölzern  (Krav.  1  p.  15). 

8.  (681.)  Th.  radiata  (Holmsk.)  Fi.  dan^  Menilius  radiatus 
Holrask.  —  Fr.  p.  633;  Rbh.  I.  p.  350  Nr.  727. 

I  Auf  der  Erde  in  Nadelholz  Wäldern.   Bei  Trins  (Weltst). 

9.  (682.)  Th.  pallida  Pers.  —  Fr.  p.  633;  Rbh.  I.  p.  351  Nr.  729. 

V  Feldkirch:  Göfiser  Wald,  nicht  selten  (Rick  1  p.  19). 

118.  Craterellus  Pers. 

1.  (683.)  C.  pistillaris  (Schaeff.)  Fr.,  Ciavaria  pistillaris  Schaeff. 
non  L.  -  Fr.  p.  632;  Rbh.  1.  p.  351  Nr.  731. 

V  Im  Saminatale  (Rick  1  p.  19). 

0  In    Föhren  Wäldern    bei   der   Station   Oelztal  (Sarntb.  11    p.  475). 

1  ..In  lichten  bergigen  Waldungen"*  (Zainer!). 

2.  (684.)  C.  clayatus  (Pers.)  Fr.,  Cantharellus  clavatus  Pers.  — 
Rbh.  1.  p.  351  Nr.  732;  Bres.,  Funghi  mang.  p.  74  tab.  82. 

V  Feldkirch:  im  Göfiser  Walde  (Rick  1  p.  19). 

I  Fichtenwald  hinter  der  Kirche  in  Sellrain  (Schmidt  b.  Sarntb.  13 
p.  295);  Innsbruck:  Nadelwald  zwischen  Völs  und  Willen  (Schmidt 
1.  c.!),  am  Paschberg  (DT.;  Sarnth.  11  p.  475);  bei  St.  Magdalena  im 
Halltale;  am  Heuwege  im  Voldertale  (Leilhe  2  p.  11);  Trins  (Weltsl.i. 
U  Achental:  in  einem  Buchenwalde  bei  Pertisau;  Zillertal:  im 
Fichtenwalde  ober  der  Stillupp-Klamm  (Sarnth.  11  p.  475). 
B  Geirerwald  bei  Oberbozen  (Pfafif) ;  Eggental  in  Wäldern  (Krav.  1  p.  9). 
T  Val  di  Sella :  häufig  in  gegen  Norden  abfallenden  Buchenwäldern ; 
wird  gegessen:  .«Fuugo  della  carne"  (Ambr.  12  p.  44). 

Italienisches  Tirol:  rasen-  oder  reibenweise  in  Nadelholz- 
waldungen der  Gebirge  (Bres.  7  1898  p.  235;  8  p.  75). 

3.  1685.)  C.  sinuosns  Fr.  -  Fr.  p.  631 ;  Rbh.  I.  p.  352  Nr.  735. 
In  Wäldern. 

B  Bozen:  bei  Haslach  (Krav.  1  p.  9). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  19). 

4.  (686.)  €•  comneopioides  (L.)  Pers.,  Peziza  cornucopioides  L., 
Cantharellus  cornucopioides  Fr.  (1821).  —  Fr.  p.  031 ;  Rbh.  I.  p.  353 
Nr.  737 ;  Bres.,  Funghi  mang.  p.  75  tab.  83. 

V  Feldkirch:  häufig  in  Wäldern  (Rick  1  p.  19). 

I  In  der  Umgebung  von  Innsbruck  (Zainer!),  Nadelholzwald  zwischen 
Natiers  und  Götzens  (Schmidt);  bei  Trins  (Wetlst.). 
M  Bei  Meran  in  Wäldern  (Bail  2  Nr.  66,  p.  106). 
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B  Bozen:  bei  Oberbozen  und  im  Haslachcr  Wald  (Pfaff). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  238;  2  p.  19). 

Italienisches  Tirol,  sowohl  in  Nadelholz-  als  in  Laiibholzwäldern, 
besonders  an  feuchten  Orten  (Bres.  7  1898  p.  236;  8  p.  76i. 

5.  (687.)  C.  Inteseens  (Pers.i  Fr.  (1838),  Merulius  lutescens  Pers.. 
Cantharellus  lutescens  Fr.  (1821).  —  Fr.  p.  630;  Rbh.  1.  p.  353  Nr.  7:58; 
Bres.,  Funghi  mang.  p.  74  lab.  81. 

V  Feldkirch;  häufig  in  Waldern  (Schmidt  b.  Sarnth.  13  p.  295; 
Rick  1  p.  19). 

0  In  Föhrenwäldern  bei  der  Station  Oetzlal  (Sarnth.  11  \\  475)  und 
])ei  Telfs  (Sarnth.  ibid. !). 

1  Innsbruck:  in  Nadelholzwäldern  zwischen  Götzens  und  Natter» 
(Schmidt  b.  Sarnth.  13  p.  295),  am  Pasch berg  (Sarnth.  11  p.  475)  und 
oberhalb  Sistrans  (Sarnth.). 

K  Kitzbühel:  in  der  Zephyrau  (Ung. 8p.240  als  „Cantarellus  lutescens 

Fr.,  Merulius  lutescens  Pers.***)). 

£  Im  Ridnauntale  (Stolz!). 

B  Bozen:  im  Köhbacher  Walde  (Krav.  1  p.  9*. 

T  Valle  di  Sella :  in  gegen  Norden  abfallenden  Buchenwäldern ;  wird 

gegessen:  „Cioelle**,  „FinferJe**  (Ambr.  12  p.  44>. 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  238;  2  p.  19). 

Italienisches  Tirol,  sowohl  in  Nadelholz-  als  in  Laubholzwälderu, 
sowie  in  Gebüschen,  besonders  an  feuchten  Stellen :  „Finferla* 
(Bres.  7  1898  p.  234;  8  p.  7^). 


34.  Farn.  Hydnaceae. 

119.  Macroiiella  Fr. 

1.  (688.)  M.  fascicularis  (Alb.  et  Schw.)  Fr.,  Hydnum  fasciculare 
Alb.  et  Schw.  —  Fr.  p.  629;  Rbh.  1.  p.  358  Nr.  740. 

V  Feldkirch:  an  einem  faulen  Baumstrunke  im  Göfiser  Walde  (Rick  4 
p.  324). 

120.  Odontia  Pers. 

1.  (G89.)  0.  Primi  Lasch.  —  Fr.  p.  028;  Rbh.  1.  p.  359  Nr.  742. 

V  Auf  Juiilam  am  Schellenberg  (Rick  2  p.  137). 

2.  (690.)  0.  «mbriata  Pers.  -  Fr.  p.  027;  Rbh.  I.  p.  359  Nr.  745. 

V  An  Laubholz  im  Saminatale  (Rick  2  p.  136). 
I*  Auf  Finjus  silraffca  am  Plansee  (Schnabl). 

I  Auf  Laubholz  in  der  Umgebung  von  Innsbruck  (Zainer!'. 


')  Xadi  letzterem  Synonyme  gehört  diese  .\ngabo  unzwjfolbaft  hieher  und 
iiiiht  zu  CunthareÜns  lutescens  (Bull.)  Fr.,  da  für  Uiiger  die  Stelle  bei  Fr.,  Syst. 
luycol.  I.  (IS'21)  p.  ; '20  inartsebend  war,  wo  n«>ch  der  Pcrsoou*scbe  Name  uuter 
<  antharellus  ersthrint  und  wvkhe  später  in  Hyii  cd.  eur.  (1S74)  p.  C30  —  rerf^I. 
nuoh  ibid.  p.  4ö7   —  auf  Craterellus  lutescens  bezogen  wird. 
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3.  (691.)  0.  barba  Jovis  (Bull.)  Fr^  Hyduuni  Barba  Jovis  Bull. 

-  Fr.  p.  627;  Rbh.  I.  p.  359  Nr.  746. 

An  abgefallenen  Zweigen. 
K  Val  di  Sole  (Bres.  2  p.  64  und  in  litt.). 

4.  (692.)  0.  bicolor  (Alb.  et  Schw.)  Bres.  in  Annal.  luycoi.  1. 
(1903)  p.  87,  Hydnura  bicolor  Alb.  et  Schw.  —  Fr.  p.  615;  Rbh.  L 
p.  371  Nr.  793. 

V  An    Tannen   in   R eichen feld   bei   Feldkirch   (Rick   2   p.    136,   wo 
infolge  Druckfehlers  „trieolor"*  steht). 

5.  (693.)  0.  ollvaseens  Bres.,  Fuugi  trid.  IL  p.  36  tab.  141  (1892). 
If  An  Zweigen   von  Rosa  canina   im  Val   di   Sole  (Bres.  1  II.  p.  36). 

121.  Grandinla  Fr. 

1.  (694.)  6.  crustosa  (Pers.)  Fr.,  Odontia  crustosa  Pers.  (1799i, 
llydnum  crustosum  Pers.  (1801).  —  Fr.  p.  627;  Rbh.  I.  p.  360  Nr.  747, 
I  Innsbruck:  auf  Picea  excdsa  am  Paschberg  (Stolz!);  auf  dürrem 
Laubholz  am  oberen  Wege  von  Trins  nach  Gschnitz  (Sarnth.). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  3  p.  583). 

2.  (695.)  6.  granalosa  (Pers.)  Fr.,  Thelephora   granulosa  Pers. 

—  Fr.  p.  626;  Rbh.  1.  p.  361  Nr.  752. 

K  An  der  Rinde  verschiedener  Bäume  (Ung.  8  p.  235). 

122.  Phlebta  Fr. 

1.  (696.)  Ph.  eontorta  Fr.  —  Fr.  p.  625;  Rbh.  1.  p.  361  Nr.  754. 

V  An  Laubhoiz  im  Samiuatale  (Rick  3  p.  340). 

2.  (697.)  Ph.  radiata  Fr.  —  Fr.  p.  625;  Rbh.  I.  p.  362  Nr.  755. 

V  Feldkirch :  an  Laubholz  in  Reichenfeld  und  im  Saminatale  (Rick  2 
p.  137). 

I  Auf  Ficbtenrinde  in  einer  Au  vor  Gschnitz  (Sarnth.!). 

3.  (698.)  Ph.  merismoldes  Fr.  —  Fr.  p.  624;  Rbh.  I.  p.  362 
Nr.  756. 

V  Feldkirch:  an  Laubholz   bei  Tosters   und   im   Saminatale  (Rick  2 
p.  137). 

I  Auf  morschem  Holze  bei  Innsbruck  (Zainer!):  PeterbrOnnl  (Stolz t). 

123.  Radnlum  Fr. 

1.  (699.)  R.  tomenteaam  Fr.  —  Fr.  p.  624;  Rbh.  I.  p.  363  Nr.  760. 
I  An  einem  morschen  Erlenstamme  in  der  Umgebung  von  Innsbruck 
(Zainer !). 

2,  (700.)  B.  qaercinnm  (Pers.)  Fr.,  Odontia  quercina  Pers.  — 
Fr.  p.  623;  Rbh.  I.  p.  363  Nr.  762. 

O  Auf  Stämmen  und  Zweigen  von  Querem  bei  Slams  (Stobt!). 
Flora   IIL  11 
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3.  (701.)  K.  orbienlare  Fr,  —  Fr.  p.  623;  Rbh,  I.  p.  364  Nr.  im. 

V  Feldkirch:  an  Laubholz,  zumal  Kirschbaum,  häufig  (Rick  2  p.  137). 
I  An  einer  morschen  Stange  bei  St.-  Martin  im  Gnadenwald.  800  in 
(Sarnth.!),  auf  Alntis  viridis  im  Igler  Wald,  1300  m  (Stolz!),  an  einer 
morschen  Birke  im  Walde  unter  Heiligwasser  gegen  Sislrans  (Sarnth.), 
auf  Prunu^i  avium  bei  Rinn  (Stolz!). 

4.  (702.)  R,  Knietii  Eres,  in  Alti  Accad.  agiati  Rovereto  3.  ser. 
III.  (1897)  p.  102,  Sacc,  Sylt.  fung.  XIV.  (1899)  p.  206. 

I  Gschnitztal:  auf  der  Rinde  von  (on/lns  am  oberen  Wege  von  Trins 
nach  Gschnilz,  1250  m  (Sarnth.!*)). 

Im  italienischen  Tirol   auf  Sorbtu*   ancuporia   und   Alnutf   vii-idis 
mehrfach  gesammelt  (Eres.  7'/?  p.  102). 

124.  Irpex  Fr. 

1.  (703.)  !•  obliquus  (Schrad.)  Fr.,   Hvdnum  obliquum  Schrad. 
—  Fr.  p.  622;  Rbh.  1.  p.  365  Nf.  767. 

i  Innsbruck   (Zainer!):    auf  Acer  pseudoplatanuH    in    der    Kranebitter 
Klamm  (Sarnth.!),   am  Haller  Salzberg  (Stolz!),   auf  AIhhs   incana  im 
Götzner  Graben,  auf  Prunus  avium   in   der  Aich,   auf  CrnyluB   areUana 
bei  Heiligwasser  (Stolz!). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  3  p.  583). 

2.  (704.)  I.   8lnuo8ii8  Fr.  —  Fr.  p.  621;  Rbh.  I.  p.  366  Nr.  772. 

V  Feldkirch:  an  Sidir  im  Frastanzer  Ried  (Rick  2  p.  137). 

3.  (705.)  I.  lactews  Fr.  —  Fr.   p.  621 ;   Rbh.  1.  p.  366  Nr.  773. 
B  An  Laubholz.    Eei  Klausen  (Höhnet). 

4.  (706.)  I.  fuseoTiolacens  (Schrad.)  Fr.,  Hvdnum  fuscoviolaceuni 
Schrad.    -  Fr.  p.  620;  Rbh.  I.  p.  366  Nr.  775.  * 

I  Auf  Firnis  mugiiH  im  Halltale  (Stolz!). 
T  Bei  Trient  (Eres.!). 

5.  (707.)  I.  anonialus  Wettst.  in  Sitzungsber.  Akad.  Wiss.  Wien 
Mathem.-naturwiss.  Cl.  XCIV.  1.  Abth.  (1887)  p.  62  tab.  I. 

I  Bei  Trins  an  feuchten  Stellen  unter  Qberhängenden  Felsblöcken 
(Kern.  b.  Wettst.  3  p.  63). 

125.  Slstotrema  Pers. 
1.  (708.)  S.  eonflaens  Pers.  —  Fr.  p.  619;  Rbh.  1.  p.  :J68  Nr.  782. 
O  In  den  Föhrenwüldern  bei  der  Station  Oetztal  (Sarnth.  11  p.  475). 

126.  Hericliun  Pers. 
1.  (709.)  H.  alpestre  Pers.  —  Fr.  p.  618;  Rbh.  I.  p.  369  Nr.  78:^. 
Für  diese  Art  erklärt  Herr  Eresadola  einen  von  Dr.  J.  v.  Schmidt 
an   einem  TannenprQgel  im  Hofe   des  Kreisgerichtes  von  Feldkirch 

*)  Bresadola  selbst  hat  den  Pilz  nur  fraglich  als  sein  R.  Kmetii  bestimnit, 
weil  er  die  Basidien  nicht  deutlich  sah. 
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gesammelten  Pilz,  den  derselbe  als  Hydnum  corallioides  bestimmt 
hatte.  Eine  ausHibrliche  Begründung  ßresadola^s  findet  sich  bei 
Sarnth.  13  p.  295,  woselbst  auch  mitgeteilt  wird,  daß  Bresadola  das 
echte  H.  alpestre  aus  dem  italienischen  Tirol  kennt.  Ich  muß  gestehen, 
daß  ich  die  von  Herrn  v.  Schmidt  in  Feldkirch  gesammelten  Exem- 
plare nicht  von  Hydnum  corallioides  Scop.  unterscheiden  kann.  — 
An  einem  ganz  ähnlichen  Standorte,  an  aufgeschichteten  Fichten- 
scheiteru,  habe  ich  nahe  der  Grenze  Tirols  am  Prinzenwege  bei 
Tegernsee  Hydnum  coralloides  Scop.  reichlich  gesammelt. 

Herr  J.  Rick  teilte  Herrn  Grafen  v.  Samthein  ddo.  Feldkirch 
10.  Aug.  1902  noch  folgendes  mit:  „Auch  ich  habe  vor  vier  Jahren 
ein  Hydnum  corallioides  bestimmt,  das  in  Formol  aufbewahrt,  in  der 
Sammlung  sich  befindet.  Jetzt,  da  ich  die  Bemerkungen  Bresadola*s 
gelesen  und  Hydnum  corallioides  in  Berlin  im  Museum  gesehen, 
glaube  ich  annehmen  zu  mOssen,  daß  es  sich  auch  hier  um  Hericium 
handle.  Allein  ich  zweifle  und  wollte  Ihnen  nur  diese  jetzige  Auf- 
fassung mitteilen'*. 

127.  Hydnum  L. 

1.  (710.)  H.  subtile  F.  -  Fr.  p.  617;  Rbh.  I.   p.   369   Nr.  7S5. 

V  Feldkirch:  an  Tannen,  häufig  (Rick  3  p.  340). 

2.  i711.)  H,  argutuni  Fr.,  Odontia  arguta  Rick  in  Oesterr.  bot. 
Zeitschr.  XLVlll.  (1898)  p.  137.  —  Fr.  p.  616;  Rbh.  I.  p.  370  Nr.  787. 

An  faulendem  Holze  und  Rinden. 

V  Feldkirch:  an  Tannen,  nicht  selten  (Rick  2  p.  137). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  3  p.  5S3). 

3.  (712.)  H.  farinaeenni  Pers.,  Odontia  farinacea  Rick  in  Oesterr. 
bot.  Zeitschr.  XLVlll.  (1898)  p.  137.  —  Fr.  p.  616;  Rbh.  I,  p.  370 
Nr.  788. 

V  Feldkirch:  auf  Polypoius  in  Reichenfeld  (Rick  2  p.  137). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  3  p.  583). 

4.  (713.)  H.  mncidion  GmeL  —  Fr.  p.  616;  Rbh.  I.  p.  370  Nr.  791. 

V  Feldkirch:  an  Fayus  in  Reichenfeld  (Rick  1  p.  20). 

5.  (714.)  H.   fallax  Fr.  —  Fr.   p,  614;  Rbh.  I.  p.  371  Nr.  796. 

V  Feldkirch:  an  Poltjj^oi-us  im  Göfiser  Wald  (Rick  2  p.  137). 

6.  (715.)  H.  alutacenm  Fr.,  Odontia  alutacea  Rick  in  Oesterr. 
bot.  Zeitschr.  XLVlll.  (1898)  p.  137.  —  Fr.  p.  614;  Rbh.  L  p.  372 
Nr.  799. 

V  Feldkirch:  an  faulendem  Tannenholz  (Rick  2  p.  137). 

7.  (716.)  H.  ochraceam  Pers.  —  Fr.  p.  612 ;  Rbh.  I.  p.  373  Nr.  805. 
K  An  Föhrenstflmmen.    Bei  Hochfilzen  (Höhnet). 

8.  (717.)  H.  geogeniiim  Fr.  —  Fr.  p.  010;  Rbh.  I.  p.  374  Nr,  809. 
Auf  nackter  Erde,  an  sandigen  Graben-  und  Wegrändern. 

If  Val  di  Sole  (Bres.  2  p.  69  und  in  litt.). 
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9.  (718.)  H.  dlrersldciig  Fr.  —  Fr.  p.  009;  Rbh.  I.  p.  37*  Nr.  811. 

V  Feldkirch:  an  einem  faulenden  Buchenslamme  am  Ardetzenberg 
(Rick  1  p.  19). 

10.  (719.)  H.   Schiedermayri   Hfl.   —   Rbh.  I.   p.  375   Nr.  814. 

V  Feldkirch:  an  Pit-us  malus    bei  Stein  (Rick  1  p.  19). 

11.  (720.)  H.  erinaceas  Bull.  —  Fr.  p.  608;  Rbh.  I.  p.  375  Xr.  815. 
An  alten  faulenden  Laubhoizstämmen. 

BE  Meran :  am  KQchelberg  in  einem  einzigen  Exemplare  (Milde  *M)  p.  H). 
H  Val  di  Sole  (Bres.  2  p.  6i  und  in  litt.). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  3  p.  583). 

12.  (721.)  H.  eorallioides  Scop.  —  Fr.  p.  ß07;  Rbh.  I.  p.  375 
Nr.  816. 

V  Schellenberg,  an  faulem  Laubholz  (Rick  1  p.  19),  auf  einem 
TannenprOgel  in  Feldkirch  (Schmidt!,  siehe  oben  p.  162  Hericium 
alpestre). 

T  Auf  Mm^tn  alba  bei  Trient  (Bres.  b.  Sarnlh.  13  p.  296!). 

13.  (722.)  H.   anriscalpium   L.  —  Fr.   p.   607;   Rbh.   I.   p.   37<> 
Nr.  818. 

An  faulenden  Föhrenzapfen. 

V  Feldkirch:  im  Göfiser  Waid  und  am  Ardetzenberg  (Rick  1  p.  19). 

0  Bei  Tumpen  im  Oetztale  (Hohnel). 

1  Innsbruck:  an  der  Fahrstraße  unter  dem  Lemmenhofe  (Sarnth.), 
am  Pasebberg  (Hohnel);  bei  Trins  (Wettst). 

E  Bei  Brixen  (Hohnel). 

P  Bei  Bruneck  (WetUl ). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  19). 

li.  (723.)  H.    cjathirorme    Schaeflf.,    H.    tomentosum    Fr.    — 
Fr.  p.  606;  Rbh.  L  p.  377  Nr.  823. 

I  In  trockenen  Nadelwäldern  der  Umgebung  von  Innsbruck  iZainer!i ; 
bei  Trins  (Wettst). 
K  KitzbQhel:  in  Fichtenwäldern  des  Bichlachs  (Ung.  8  p.  2*35). 

^In  sylvis  et  fagineis  Tridentinis*"  (Poll.  3  III.  p.  59iK 

15.  (724.)  H.   melaleucum   Fr.  —   Fr.   p.  606;   Rbh.   L  p.  377 
Nr.  824. 

K  KitzbOhel:  in  Fichtenwäldern   des  Bichlachs  mit  H.   cyathiforme 

(Ung.  8  p.  235). 

H  Val  di  Sole  (Bres.  2  p.  69). 

16.  (725.)  H.  graYeoIens  (Pers.)  Fr.,   H.  leptopus  y   graveolens 
Pers..  H.  graveolens  Fr.  —  Fr.  p.  605;  Rbh.  I.  p.  377  Nr.  825. 

In  Wäldern. 

P  Bei  den  Reinbachfällen   in  Taufers  (Magn.I);   an  der  Kaiserwarie 

bei  Bruneck  (Hohnel). 

T  Valle  di  Sella  bei  Borgo  (Ambr.  12  p.  44). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  238;  2  p.  19). 
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1 7.  (726J  H.  nigrrnm  Fr.,  H.  suberosum-cinereum  Baisch,  Elench^ 
ConÜD.  IL  (1789)  fig.  221  nach  Winl.  -  Fr.  p.  605;  Rbh.  I.  p.  378 
Nr.  826. 

In  Nadelholzwflldern. 
T  Valle  di  Sella  bei  Borgo  (Ambr.  12  p.  44). 

R  Valle   Lagarina  (Cob.  1  p.  238  als  H.   cinereum  Batsch;  2  p.  19 
als  H.  cinereum  Batsch,  teste  Sacc.  und  als  H.  nigrum). 

18.  (727.)  H.  melilotlnam  Qu^l.  in  Bull.  sog.  bot.  Franee  XXV. 
(1878)  p.  290. 

Nach  Bresadola  und  Sacc,  Syll.  fung.  VI.  (1888)  p.  442  nur 
Varietät  des  Hydnum  nigrum. 

V  Feldkirch:  am  Ardetzenberg  und   im  Saminatale  (Rick  1  p.  19). 
E  Sodseite  bei  Brixen  (Hohnel). 
B  Bei  Klausen  (Hohnel). 

19.  (728.)  H.  connatum  Schultz.  —  Fr.  p.  605;  Rbh.  I.  p.  378 
Xr.  827. 

H  In  Nadelholzwäldern  des  Val   di   Sole  (Bres.  2  p.  69  und  in  litt). 

20.  i729.)  H.  zonatnm  Batsch.  ~  Fr.  p.  605;  Rbh.  I.  p.  378 
Nr.  829. 

I  Innsbruck:  bei  Mtihlau;  Georgenberg  bei  Schwaz  (Peyr.  b.  Magn.  12 

p.  60!). 

M  In  Wäldern  bei  Reschen,  1475  m  (Bail  2  Nr.  73,  p.  107). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  238;  2  p.  19). 

21.  (7.30.)  H.  scrobicnlatum  Fr.  —  Fr.  p.  604;  Rbh.  I.  p.  379 
Nr.  830. 

In  Nadelholzwäldern  der  Gebirge. 
I  Bei  Trins  (Wettst.),  daselbst  im  Föhrenwalde  auf  einem  Moränen- 
hOgel  hinter  dem  Ansitze  Schneeberg  (Sarnth.). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  238;  2  p.  19). 

22.  i731.)  H.  Telatinam  Fr.  —  Fr.  p.  604;  Rbh.  I.  p.  379  Nr.  831. 
R  In  Nadelholzwäldern.  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  19). 

23.  (732.)  H.  femirineQm  Fr.  -  Fr.  p.  603;  Rbh.  I.  p.  380 
Nr.  834;  Bres.,  Fungi  trid.  II.  p.  35  tab.  143. 

0  In  Föhrenwäldern  bei  der  Station  Oelztal  (Sarnth.  11  p.  475). 

1  In  Heiden  und  Nadelholzwäldem  (Zainer!). 

B  Bei     Klausen    (Höhnel);     Bozen:    am    Kalvarienberg    (Magn.    b. 

Sarnth.  3^  p.  353!). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  238;  2  p.  19). 

Italienisches  Tirol:  in  Nadelwäldern  berdenweise  (Bres.  1 
IL  p.  .%5). 

24.  (733.)  U.  anrantiaenm  (Batsch)  Pers.,  H.  suberosum  ß 
aurantiacum  Batsch ;  H.  Stohlii  Rbh.  (die  auf  Holz  wachsende  Form). 
-  Fr.  p.  603;  Rbh.  I.  p.  380  Nr.  836;  Bres..  Fungi  trid.  IL  p.  34 
tab.  142. 
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0  Bei  Kappl  in  Paznaun  (Höhnel). 

1  Bei  Trins  im  Gsclinitztale  (Weltsl.). 

H  Val  di  Sole  (Bres.  2  p.  69  und  in  litt.). 

T  Vaile  di  Sella  bei  Borgo,  meist  auf  Buchenstrdnken  aufsitzend, 
auch  in  einer  sitzenden,  fächerförmigen  Form  (Ambr.  12  p.  44). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  238;  2  p.  19). 

Italienisches  Tirol:  in  Nadelholz-  oder  Mischwäldern  auf  der 
Erde  oder  an  faulen  Strünken  (Bres.  1  II.  p.  34). 

25.  (734.)  H.  eompactum  Pers.  -  Fr.  p.  603;  Rbh.  I.  p.  3S<) 
Nr.  836. 

I  In  Föhrenwäldern  bei  Absam  (Hfl.  b.  Rbh.  1^  Nr.  803);  in  Nadel- 
holz  Wäldern  bei  Trins  (Wettst.). 

?R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  238;  2  p.  19  als  H.  suberosura  Batsch. 
teste  Sacc;  diese  Angabe  ist  nach  gefälliger  brieflicher  Mitteilung 
Prof.  Dr.  P.  A.  Saccardo's  wahrscheinlich  hieherzuziehen). 

26.  (735.)  H.  suaveolens  Scop.  —  Fr.  p.  602 ;  Rbh.  I.  p.  38«> 
Nr.  a37. 

0  In  Föhrenwäldern  bei  der  Station  Oetztal  (Sarnth.  11  p.  475). 

1  Innsbruck:  im  Walde  oberhalb  Thaur  (Höhnel);  bei  Trins  (Wettst.). 
M  In  Bergwäldern  bei  Besehen  —  dieses  1475  m  —  (Bail  2  Nr.  72, 
p.  107);  im  Tale  des  Grissianer  Baches  bei  St.  Jakob  oberhalb  Nals 
(Pfaff). 

P  Bei  Bruneck  (Wettst.). 

27.  (736.)  H.  caeriilenm  Hornem.,  Fl.  dan.  tab.  1374  (Jahr?).  — 
Fr.  p.  602;  Bres.,  Fungi  trid.  I.  p.  89  tab.  100. 

In  Nadelholzwäldern. 
V  Im  Saminatale  (Rick  1  p.  19). 

N  Val  di  Sole,  in  Nadelholzwäldern  (Bres.  2  118S1]  p.  69  als  H.  flori- 
forme;  1  I.  p.  89). 

28.  (737.)  H.  violascens  Alb.  et  Schw.  -  Fr.  p.  602;  Rl)h.  I. 
p.  381  Nr.  838;  Bres.,  Fungi  trid.  II.  p.  33  lab.  140. 

0  In  den  Föhrenwäldern  bei  der  Station  Oetztal:  forma  (Sarnth.  11 
p.  475). 

1  Innsbruck:  im  Walde  bei  Thaur  (Höhnel);  bei  Sigmundslust  in 
Vomp;  bei  Trins  (Wettst.).  daselbst  hinter  dem  Ansitze  Schneeberg 
(Sarnth.). 

P  Bei  Bruneck  (Wettst.). 

N  Val  di  Sole  (Bres.  2  p.  69). 

T  Valle  di  Sella  bei  Borgo  (Ambr.  12  p.  44). 

Italienisches  Tirol:  in  Nadelholzwäldern  sehr  häußg,  meist 
einzeln  (Bres.  1  II.  p.  33). 

29.  (7:38.)  H.  Ebner!  Wettst.  in  Sitzungsber.  Akad.  Wiss. 
Wien.  MaUiem.-naturw.  Cl.  XCIV.  1.  Abth.  (1887)  p.  61  tab.  I.  fig.  27. 
I  In  Föhrenwäldern  bei  Schloß  Sigmundslust  in  Vomp  nächst  Schwaz 
(V.  V.  Ebner  b.  Wettst.  3  p.  61);  ebenso  J>ei  Trins  im  Gschnitztale, 
auf  KalkJjoden,    1200  m  (Kern.  ibid.  u.  78-^  Nr.  19.551.  78^  V.  p.  106). 
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m.  (739.)  H.  riili^ineo-violaceiim  Kalchbr.  —  Fr.  p.  602;  Rbh.  I. 
p.  :iSl  Nr.  839;  Bres.,  Fungi  trid.  II.  p.  3:2  lab.  139. 

In  Nadelholzwäldern. 
O  Bei  Kappl  in  Paznaun  (Hohnel). 
H  Val  di  Sole:  bei  Terzolas  (Bres.  1  II.  p.  33;  2  p.  69). 

31.  (740.)  H*  repanduni  L.,  H.  flavidiim  Schaeff.,  Icon.  fung.  Bav. 
ed.  nov.  ed.  Pers.  lom.  III.  (1800)  p.  99.  IV.  lab.  318,  Comment.  (1800) 
p.  1-25.  —  Fr.  p.  601;  Rbh.  I.  p.  382  Nr.  8i2;  Bres..  Funghi  mang, 
p.  107  lab.  99. 

In  Laub-  und  Nadelholzwäldern,  häufig  und  ofl  in  großen  Herden. 

V  Feldkirch:  Rankweil  gegen  Uebersacbsen  (DT.),  im  Göfi^ier  Walde 
(Rick  1  p.  20). 

0  An  der  Mündung  des  Paznaunlales  (Hohnel). 

1  Innsbruck,  in  Nadelholzwäldern  des  südlichen  Millelgebirges: 
zwischen  Gallwiese  und  Götzens  (Hfl.  51),  Willener  Berg  (Sarnlh.  II 
p.  475),  Sparbereck,  Aldrans  gegen  Judenstein  (Schmidt  b.  Sarnlh.  13 
p.  296!).  ober  Sistrans  (Stolz!);  bei  Vorap  nächst  Schwaz;  bei  Trins 
(Wetlsl.). 

K  Nicht  selten  in  Wäldern  (Ung.  8  p.  235) ;  ]»ei  Hochfilzen  iHöhnel). 

E  Bei  Brixen  (Höhnel). 

B  Bozen:  im  Haslacher  Wald  (PfafT);   Eppan:  in  Hinterholz  und  im 

Gandegger    Schloßwald ;   wird    als    Delikatesse    gesammelt  (Hfl.  51). 

T  Valle  di  Sella  bei  Borgo  (Ambr.  12  p.  44). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  238;  2  p.  19);   von  Cristofori  il  p.  348) 

möglicherweise   unter  ,,Idno   tortuo^o**   verstanden  (Bres.  in  litt,  ad 

Samth.);  VairArtilone   am    Monte    Baldo,    13—1500   m:    var.   alba 

PolL,  Viaggio  (1816)  p.  112  (Poll.  1  p.  112). 

Italienisches  Tirol :  truppweise,  oft  in  langen  Reihen,  sowol  in 
Uub-  als  in  Nadelholzwäldern  (Bres.  7  1899  p.  418;  8  p.  107). 

32.  (741.)  H.  rufeBcens  Pers.  —  Fr.  p.  601 ;  Rbh.  I.  p.  :IS2  Nr.  843. 
R  In  Laub-  und  Nadelholzwäldern.  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  238: 
i  p.  19);  bei  Serrada  (Cob.  9  p.  33). 

33.  (742.)  H.  fragile  Fr.  -  Fr.  p.  599;  Rbh.  I.  p.  383  Nr.  847. 

V  Feldkirch:  in  Wäldern  häufig  (Rick  1  p.  19). 

34.  (743.)  H.  leYigatnm  Swartz.  -  Fr.  p.  599;  Rbh.  1.  p.  383 
Xr.  848;  Bres.,  Fungi  trid.  II.  p.  31  lab.  l'VS. 

In  Nadelholzwäldern. 
H  Val  di  Sole  (Bres.  1  II.  p.  32;  2  p.  69). 
T  Trient:  bei  Sopramonte  (Bres.  1   II.  p.  32). 

35.  (744..)  H.  Terslpelle  Fr.  ~  Fr.  p.  59t);  Rbli.  I.  p.  383  Nr.  850. 
I  Innsbruck :  in  einem  Walde  bei  Thaur  (Höhnel). 

Var.  snave  Bres.  in  Bull.  .soc.  veneto-trent.  sc.  nat.  III.  Nr.  1 
(1884)  p.  43. 

T  Valle  di  Sella  bei  Borgo  (Aipbr.  12  p.  43i. 
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m.  {745.)  H.  scabrosnm  Fr.  —  Fr.  p,  599;  Rhh.  I.  p.  383  Nr.  851. 
I  Im  Nadeiholzwuide  hinter  der  Kirche  in  Sellrain  (Schmidt  h. 
Sarnth.  13  p.  296). 

37.  (746.)  H.  subsquamosum  ßatsch.  —  Fr.  p.  598;  Rhh.  1. 
p.  :»4  Nr.  852. 

In  Wäldern. 

V  Feldkirch :  im  Göfiser  Walde  (Rick  1  p.  20). 
K  Bei  Westendorf  (Höhnet). 

B  Bozen:  hei  Kampenn  (Pfaff)- 

R  Valle  Lagarina  (Coh.  1  p.  238;  2  p.  19). 

:\S.  (747.)  H.  imbricatnm  L.  —  Fr.  p.  598;  Rhh.  I.  p.  384  Nr.  85i: 
Bres.,  Funghi  mang.  p.  106  tab.  98« 
In  Nadelholzwäldern. 

V  Feldkirch,  häufig  (Rick  1  p.  19). 

0  Im  ßutzenwalde  bei  St.  Jakob  am  Arlherg.  16—1700  m  (Sarnth.  11 
p.  475);  an  der  Mtindung  des  Paznauntales  (Höhnet);  bei  der  Station 
Oelztal  und  bei  Telfs  (Sarnlh.  I.  c). 

1  Innsbruck:  in  Nadelholzwäldern  der  stidlichen  Mittelgebirge:  bei 
Mutters  ein  800  gr.  schweres  Sltick  (Karl  Lantschner),  ober  Araras. 
um  Aldrans  (Schmidt  b.  Sarnlh.  13  p.  296!);  bei  Trins  (Kern.;  Magn.!; 
Sarnth.  8  p.  412). 

K  In  Nadelholzwäldern  (Ung.  8  p.  235). 

B  Eggental  (Krav.  1  p.  10);  bei  Oberbozen  und  Kampenn  (Pfaff). 
T  Valle  di  Sella  bei  Borgo  (Ambr.  12  p.  43). 

R  Valle   Lagarina  (Coh.  1  p.  238;  2  p.  18);   Serrada   (Coh.  9   p.  33). 
Italienisches  Tirol :  sehr  häufig  in  Gebirgswäldern,  reihenweise 
oder  in  Kreisen  (Bres.  7  1899  p.  417;  8  p.  107). 

39.  (748.)  H.  Bresadolae  Qu6l.  —  Rhh.  I.  p.  384  Nr.  856;  Bres.. 
Fungi  trid.  I.  p.  14  tab.  11  (1881),  p.  26  (1882).  p.  97  (1887). 

N  Val  di  Sole,  an  Lärchenstämmen  in  subalpinen  Wäldern  (Bres.  1 
I.  p.  14). 

40.  (749.)  H.  amiciim  Qu6l.  —  Rhh.  I.  p.  385  Nr.  857. 
N  In  Wäldern  des  Val  di  Sole  (Bres.  2  p.  69). 


35.  Farn.   Polyporaceae. 

128.  Solenia  Hoffm. 

1.  (750.)  S.  stipitata  FuckeL  —  Fr.  p.  597;  Rbh.I.p.391  Nr.  869. 
T  Gocciadoro  bei  Trient  (Magn.!). 

2.  (751.)  S.    anomala    (Pers.)    Fr.,    Peziza    anomala    Pers.    — 
Fr.  p.  596;  Rbh.  I.  p.  392  Nr.  863. 

V  Feldkirch:  an  Laubholz  in  Reichenfeld  (Rick  2  p.  137). 
I  Auf  Salir  fff'andifolia  am  Haller  Salzberg  (Stolz !). 
T  Gocciadoro  bei  Trient  (Magn.!). 
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3.  (752.)  S.  oehmcea  Hoffm.  -  Fr.  p.  596;  Rbh.I.  p.  ^2  Nr.  864. 
I  Inosbnick :  auf  Salix  caprea  beim  Hußlbofe,  auf  Crataegtis  oür^focaniha 
ober  dem  Breiterkeller,  dixxf  Älnus  viridis  im  Igler  Walde  bei  ca.  1900  m 
(Stolz!). 

B  Bei  St.  Ulrich  in  Grödcn  (LütkeraOUer!). 

4.  (753.)  S.  fascienlata  Pers.  —  Fr.  p.  596;  Rbh.  I.  p.  392  Nr.  867. 

V  Feldkirch :  in  Reichenfeld  an  Tannen  (Rick  3  p.  340). 

129.  Porothelium  Fr. 

1.  (754.)  F.  subtile  (Schrad.)  Fr.,  Boletus  suhtilis  .Schrad.  — 
Fr.  p.  595;  Rbh.  I.  p.  393  Nr.  870. 

V  Feldkirch :  an  lebender  Salix  am  Gaudentiusälpele  (Rick  1  p.  20). 

2.  (755.)  P.  flmbrimtam  (Pers.)  Fr.,  Poria  fimbriata  Pers.  1797), 
Boletus  fimbriatus  Pers.  (1807).  —  Fr.  p.  595;  Rbh.  I.  p.  394  Nr.  871. 

V  An  Laubholz  im  Saminatale  (Rick  2  p.  137). 

130.  Menillas  Hall. 

1.  (756.)  M.  laerimans  (Wulf.)  Schum.,  Boletus  lacrymans  Wulf.^ 
M.  vastator  Tode.  —  Fr.  p.  594;  Rbh.  I.  p.  394  Nr.  874. 

An  faulendem  Holze,  besonders  an  Balken  und  Dielen  feuchter 
Gebäude,  in  Kellern  u.  s.  w. 

V  Feldkirch :  Reichenfeld  im  KeUer  (Rick  1  p.  20). 

0  Oetztal:  im  Gasthause  in  Tumpen  (Hohnel). 

1  Innsbruck:  in  einzelnen  Häusern  gelegentlich  auftretend,  auch  an 
HolzkQbeln  (DT.) :  im  Glashause  des  botanischen  Gartens  (Peyr.  b. 
Magn.  12  p.  60!).  an  Holzwerk  im  Keiler  und  an  Zimmerboden  des 
theresianischen  Häuschens  am  Eingange  zum  botanischen  Garten  mit 
einem  ..lusus  hymenio  irpicoideo**  (Schmidt  b.  Sarnth.  13  p.  296!). 
im  Erdgeschosse  eines  Hauses  in  der  Welsergasse  (Sarnth.),  mit 
Polyporus  sistotremoides  zwischen  abgesägten  Fichtenstrünken  in 
einem  Holzschlage  unter  Heiligwasser,  1000  m,  die  normale  Form 
«Sarnth.  b.  Tubeuf  10  p.  98),  bei  Sistrans  (Stolz!);  bei  Trins.  1200  m, 
in  verschiedenen  Häusern,  auch  auf  im  Dorfe  herumliegenden  Brettern 
(Wcttst.). 

K  KitzbQhel:   an  den  Dielen  in  einem  Gartenhäuschen  bei  Kaps,   in 
feuchten  Wohnungen  der  Hadergasse  (Ung.  8  p.  2:^). 
B  Bozen  (Krav.  1  p.  11):  Oberbozen  1193  m,  in  einem  Sommerfrisch- 
hause, Bozen,  in  der  neuen  Turnhalle  (PfafT). 

Forma  terrestris  Magn.  in  Hedwigia  XXIX.  (1890)  p.  147. 
I  Innsbruck:    an    der    steilen,    hohiwegartigen   Böschung   der   nach 
Lans— Igls   führenden   Straße,   auf  der  Erde  (ScherfFel  b.  Tubeuf  10 
p.    98!),    auf    der    Erde    einer    HohlwegbOschung    am    Lanserkopf 
(Heinricher !). 

2.  (757.)  M.  serpeua  Tode.  —  Fr.  p.  593;  Rbh.  1.  p.  395  Nr.  875. 
U  Im  Achentale  (Schnabl). 
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3.  (758.)  M.  niolluscos  Fr.  —  Fr.  p.  592;  Rbli.  I.  p.  39G  Nr.  879. 

V  Feldkirch:  an  einem  Tannenbrelt  und  am  Boden  in  Reichenfeld 
(Rick  1  p.  20). 

4.  (759.)  M.  aureus  Fr.  -  Fr.  p.  592;  Rbh.  I.  p.  39Ö  Xr.  8SK 

V  Feldkirch:  an  Tannen  in  Reichenfeld  (Rick  2  p.  137). 

5.  (760.)  M.  corium  (Pers.)  Fr..  Thelepbora  Corium  Pers.  — 
Fr.  p.  591 ;  Rbh.  I.  p.  396  Nr.  882. 

V  Feldkirch:  an  einem  abgestorbenen  Aste  einer  Kastanie  in  Reichen- 
feld (Rick  1  p.  20). 

I  Auf  Alnm  viridis  im  Voldertale  (Stolz!). 

6.  (761.)  M.  tremellosos  Schrad.  —  Fr.  p.  591;  Rbh.  I.  p.  397 
Nr.  88*. 

An  Stämmen  verschiedener  Laubbaume  und  Sträucher,  besonders 
an  Birken,  Weiden. 

V  Feldkirch:  an  Quetcus,  AmerlQgen,  an  Laubholz  (Rick  1  p.  20). 
I  Auf  Birken  beim  Reiterbauer  am  Tulfeser  Berg  (Leithe  2  p.  12). 
B  An  Laubholz  bei  Hauenstein  nächst  Ratzes  (Krav.  1  p.  11). 

131.  FavoIhs  Fr. 

1.  (762.)  F.  europaeas  Fr.  -  Fr.  p.  51K);  Rbh.  I.  p.  39S  Nr.  SS«»; 
Bres.,  Fungi  trid.  1.  p.  22  lab.  27. 

V  Feldkirch:  an  TUia  in  Reichenfeld  (Rick  1  p.  2)). 
N  Val  di  Sole  (Bres.  2  p.  69). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  18);  Ala,  an  Stämmen  und  Aesten  von 
Mottle  alba  und  Prunus  cerasus  (P.  acida)  (Giovanella  b.  Bres.  1  I.  p.  22 ; 
3  p.  89). 

132.  Daedalea  Pers. 

1.  (763.)  D.  uulcolor  (Bull.)  Fr.,  Boletus  unicolor  BulL  — 
Fr.  p.  588;  Rbh.  I.  p.  398  Nr.  889. 

An  Stämmen  verschieilener  Laubbäume. 

V  Feldkirch:  an  Fayus  in  Reichenfeld  (Rick  1  p.  20). 

L  Lechtal:  an  einem  morschen  Baumstrunke  hinter  Stanzach 
(Samth.  11  p.  475!). 

I  An  allen  Stämmen  (Zainer!),  Vellenberg  bei  Völs  (Stolz!),  Inns- 
bruck, in  einer  Promenade  und  im  Hofgarten  (Magn.!). 
U  Zillerlal:  auf  Alnus  incana  beim  Karlssteg,  ca.  900  m  (Sarnlh.!). 
B  Bozen:  Kühbach,  auf  altem  Laubholz  (Krav.  1  p.  9i.  Kaiserau 
(Pfaff);  Ueberetsch:  bei  Matschatsch  an  abgehauenen  Buchen  (Hfl.  51). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  238:  2  p.  18). 

2.  (76i.)  D,  querclna  (L.)  Pers.,  Agaricus  quercinus  L.  — 
Fr.  p.  586;  Rbh.  T.  p.  399  Nr.  893. 

An  alten  Stämmen  und  Strünken,  auch  an  bearbeitetem 
faulendem  Holze,  besonders  von  Quercuft^  doch  auch  an  Faf/iiii  und 
anderen  Laubbäumen. 
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V  Feldkirch :  an  Eicbenbohlen  der  UlbrQcke,  bei  Reichenfeld  und  an 
faulendem  Laubholze  im  Göfiser  Walde  (Rick  1  p.  20). 

I  An   verschiedenen  Laubbäumen  in   der  Umgebung?  von  Innsbruck 

(Zainer!  und  Hb.  Gymnas.  Innsbruck!). 

U  Kufstein:  in  der  Kienberg-Klamm  (Bartels!). 

K  An  EichenstrQnken,  nicht  gemein  (Ung.  8  p.  237). 

B  Bozen,  meist  auf  alten  Eichen  (Krav.  1  p.  9),  beim  Köllhof  in  der 

Kaiserau  (PfafT). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  238;   2  p.  18);    Monte  Baldo:  im   Selva 

d'Avio  unterhalb  900  m  (Poll.  1  p.  Mi). 

133.  Trametes  Fr. 

1.  (765.)  T.  protracta  Fr.  in  Svenska  Vetensk.-Akad.  Förh.  Vlll. 
(1851)  p.  52,  Daedalea  Poetschii  Schulzer  b.  Poetsch  in  Oesterr.  bot. 
Zeitschr.  XXIX.  (1879)  p.  290  (nach  Bresadola).  —  Fr.  p.  583  iT.  pro- 
tracta); Rbh.  I.  p.  400  Nr.  895  (T.  Poetschii). 

U  Auf  i1f«u.*t.Balken  bei  Kufstein  (Schnabl). 

2.  (766.)  T.  campestris  Qu^l.  —  Fr.  p.  586-;  Rbh.  I.  p.  401 
Nr.  896. 

V  Feldkirch:  an  Plnis  malus  am  Ardetzenberg  iRick  2  p.  137). 

3.  (767.)  T.  serialis  Fr.  —  Fr.  p.  585 ;   Rbh.  I.  p.  402  x\r.  900. 

V  Feldkirch:  an  Tannenholz  (Rick  2  p.  137). 

I  Innsbruck:  an  einem  Fichtenstrunke  am  FQrstenwege  zwischen 
dem  Bretterkeller  und   der  Auffahrt  zum  Amraser  Schloß  (Sarnth.Ii. 

Forma  scalaris  (Pers.)  Fr.,  Polyporus  scalaris  Pers.  —  Fr.  p.  585 ; 
Rbh.  I.  p.  402  Nr.  900  (als  Synonym). 

I  Innsbruck:  auf  einem  Fichtenstrunke  beim  Geroldsbach  (Sarnth.I), 
beim  Hußlhof  (Stolz,  del.  Bres.). 

4.  (768.)  T.  saaveolen»  (L.)  Fr.,  Polyporus  suaveolens  L.  — 
Fr.  p.  584;  Rbh.  L  p.  403  Nr.  902. 

V  Feldkirch:  an  Salix  bei  Reichenfeld  und  Garina  (Rick  1  p.  20). 
I  Bei  Innsbruck  (Zainer!):  auf  Weiden  am  Inn  (Stölzl)  und  im 
botanischen  Garten  (Heinricher  I);  auf  Salb-  daphnoides  iii  Außer- 
schmim,  1300  m  (Sarnth.!). 

K  An  Weidenstämmen  (Ung.  8  p.  236). 

B  Bozen:  häufig  an  Weiden,  z.  B.  bei  Sigmundskron  (Pfaffj. 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  2:38;  2  p.  18). 

5.  (769.)  T.  rubeBcens  (Alb.  et  Schw.)  Fr..  Daedalea  rubesceiis 
Alb.  et  Schw.  —  Fr.  p.  584;  Rbh.  I.  p.  403  Nr.  90k 

V  Feldkirch:  Fellengatter  an  Prunus  avium  (Rick  2  p.  137). 

I  Auf  Salijr  in  der  Hinterriß  (Sohnabl) ;  in  der  Umgebung  von  Inns- 
bruck (Zainer  I),  an  Salir  yrandifölia  in  der  Kranebitter  Klamm  (Sarnth. !). 
K  KitzbQhel:  an  Stämmen  von  Alnus  incatia^  nicht  selten,  in  der 
Langau  (Ung.  8.  p.  237). 
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0.  (770.)  T.  ffibbosa  (Peis.)  Fr.,  Menilius  gibbosus  Pers.  (1796», 
Daedalea  gibbosa  Pers.  (1801).  —  Fr.  p.  583;  Rbb.  I.  p.  403  Nr.  905. 
An  alten  Stämmen  verscbiedener  Laubbaume. 

V  Feldkirch:  Ardetzenberg,  an  Fa^tis  (Rick  1  p.  20). 

I  Innsbruck :  auf  einem  Buchenstrunke  am  Stangensteig  bei  Hötting 

(Sarnlh.);  bei  Trins  (Kern.  78»  Nr.  3540,  78»»  IX.  p.  127). 

U  An  einem  morschen  Buchenstrunke  unterhalb  Aschau  im  Branden- 

liergertale  (Sarnlh.). 

K  KitzbQhel:  an  Ahornstämmen  bei  Aurach  (Ung.  8  p.  237). 

B  Bozen:  Kühbach,  an  altem  Laubholz  (Krav.  1  p.  15). 

7.  u71.)  T.  Kalclibreuueri  Fr.  -  Rbh.  1.  p.  404  Nr.  906. 

V  Feldkirch:  an  Fhffus  bei  AmerlOgen  (Rick  2  p.  137). 

Nach  Bres.  b.  Rick  1.  c.  nur  Form  von  T.  gibbosa. 

8.  (77:2.)  T«  cinnabarina  (Jacq.)  Fr.,  Boletus  cinnabarinus  Jacq.. 
Pulyporus  cinnabarinus  Fr.  —  Fr.  p.  583;   Rbh.  L   p.   404  Nr.  908. 

V  Feldkirch:  an  li'unus  arinm  bei  Gofis,  an  Bettthi  bei  Fellengatter 
(Rick  2  p.  137). 

I  Hinterriß,  im  Rontale  (Allescher  '/»  P-  24);  auf  morschem  Laubholz 

in  der  Umgebung  von  Innsbruck  (Zainer!);   im  Halltale  (Stolz!);  auf 

AhtiiK  inciina  im  Gschnitztale  (Magn. !),  ebenso  vor  Gschnitz  iSarnth.). 

U  Auf  Fagm  im  Achentale  (Schnabl). 

K  An  Stämmen  und  Aesten  von  Prunus  avium  (Ung.  8  p.  2IW). 

B  Eppan:  in  der  Furgglau  und  bei  Matschatsch  (Hfl.  51^. 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  238;  2  p.  18). 

9.  (773.)  T.  odorata  (Wulf.)  Fr..  Boletus  odoratus  Wulf, 
Polyporus  odoratus  Fr.  —  Fr.  p.  582;  Rbh.  I.  p.  40^   Nr.  909. 

V  Feldkirch:  an  alten  TannenstrOnken,  häufig  (Bick  1  p.  20). 
L  Bei  Lermoos  (Magn.!). 

0  Bei  Tumpen  im  Oetztale  (Hohnel). 

1  In  der  Umgebung  von  Innsbruck  an  FichteuslrQnken,  besonders 
auf  deren  Hirnschnitte,  sehr  verbreitet  (Magn.!) :  Stangensteig  (Sarnth.i, 
Garzanhof,  Thaurer  Schloß  (Sarnth.  11  p.  475!),  Geroldsbach,  Sonnen- 
burg, Paschberg,  Heiligwasser;  Volders;  Trins,  Schattenseite  1400  m 
(Sarnlh.). 

U  Achental:    Achenkirchen    (Hieronymus!),    am    Brunnentroge    der 
Gramai-Alpe  (Stolz!),  bei  Eben;   Brandenbergertal  unterhalb  Aschau 
(Sarnlh.^;   Zillertal:  an  Fichtenstrftnken   in  der  Stillupp  bei  1000  m 
(Sarnth.  11  p.  475)  und  unweit  Karls.steg  (Sarnth.). 
B  Bei  Villnöß  iGrOß!);  an  Fichtenstrünken  im  Karer  Walde  (Magn.!). 

10.  (774.)  T.  Plni  (Thore)  Fr.,  Boletus  Pini  Thore,  Essai  d'une 
cliloris  du  Depart.  des  Landes  (1803)  p.  487,  Brotero,  Fl.  Lusit.  II, 
(1804)  p.  4(>8.  -  Fr.  p.  582;  Rbh.  I.  p.  405  Nr.  910. 

An  Baumstämmen,  besonders  der  Föhren,  aber  auch  anderer 
Nadelholzer;  verursacht  die  „Rotfftule'*  der  Föhre. 
K  Bei  Westendorf  (Höhnel). 
B  Bei  Bozen  und  Auer  (Krav.  1  p.  15). 
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11.  (775.)  T.   Terairormig  Berk.  et  Br..  Fuiig.  of  Ceylon  (1873) 
in  Journ.  Linn.  Soc.  Bot.  XIV.  (1875)  p.  56.  Sacc.   Syll.   fuug.  VI. 
(1888)  p.  339. 
I  Innsbruck:  am  Paschberg  (Stolz!). 

134.  Poria  Pers. 

1.  (776.)  F.  eorticola  (Fr.)  Sacc,  Syll.  fung.  VI.  (1888)  p.  32i. 
Polyporus  eorticola  Fr.  —  Fr.  p.  580;  Rbh.  I.  p.  406  Nr.  913. 

I  Innsbruck :  auf  faulem  Holze  im  Keller  des  Stiftes  Wüten  (Prantner 
Hb.  F.!). 

2.  (777.)  P.  Yiülliuitli  (DC.)  Sacc,  Syll.  fung.  VI.  (1888)  o.  312, 
Boletus  VaiUantii  DC,  Polyporus  VaillanÜi  Fr.  —  Fr.  p.  579;  Rbh.  I. 
p.  406  Nr.  915. 

An  faulendem  Holze  und  auf  dem  Erdboden. 
V  An  Tannen  im  Saminatale  (Rick  2  p.  137). 

l  Innsbruck :  iu  einem  Warmhause  des  botanischen  Gartens  (Magn. !). 
K  An  morschen  Balken  der  Bergwerks-Gruben  (Ung.  8  p.  236). 

3.  (778.)  P.  Taporaria  (Pers.)  Sacc,  Syll.  fung.  VI.  (1888)  p.  311, 
Boletus  vaporarius  Pers.,  Poivporus  vaporarius  Fr.  —  Rbh.  I.  p.  406 
Nr.  917. 

I  Innsbruck:  in  Nadelholzwflldern  oberhalb  Sistrans  (Stolz!)  in  der 
Form  mit  pleuropoden  Fruchtträgern,  die  Bres.  in  Sacc,  Syll.  fung. 
IX.  (1891)  p.  167  als  Polyporus  Henniugsii  beschrieben  hat,  die  aber 
nach  Henning  nur  eine  Standortsform  von  Poria  vaporaria  Pers.  ist. 
Vergl.  Hennings  in  Verb,  bot  Ver.  Prov.  Brandenburg  XL.  (1898) 
p.  126.  Die  apoden  Formen  stellen  nach  demselben  Autor  den 
Polyporus  lacteus  Fr.  dar.  Doch  sind  die -so  bestimmten,  mir  aus 
Tirol  bekannt  gewordenen  Exemplare  an  Laubholz  gesammelt  und 
werden  deshalb  nicht  hier,  sondern  als  P.  lacteus  (p.  187)  aufgefOhrt. 

4.  (779.)  F.  raneida  Bres.,  Fungi  trid.  IL  p.  96  tab.  208  (1900). 
Im  italienischen  Tirol  an  LArchenstammen  nahe  an  deren  Basis, 

oft  die  Nadeln  zusammenhaufend  (Bres.  1  IL  p.  96). 

5.  1780.)  F.  etnerascens  Bres.  b.  Strasser  in  Verb.  zool.  bot. 
Ges.  L.  (1900)  p.  361. 

I  Trins:  an  faulem  Zaimholze  unter  dem  Muliboden,  1250  m  (Sarntli.). 

6.  (781.)  P.  radula  Pers.,  Polyporus  radula  Fr.  —  Fr.  p.  578; 
Kbb.  I.  p.  407  Nr.  918. 

T  An  PölyiHh^Hs  im  Saminatale  (Rick  2  p.  137). 

7.  (782.)  P.  mollnsca  (Pers.)  Sacc,  Syll.  fung.  VI.  (1888)  p.  393. 
Boletus  molluscus  Pers.,  Polyporus  molluscus  Fr.,  Poria  epiphvlla 
Pers.  —  Fr.  p.  578;  Rbh.  1.  p.  408  Nr.  920. 

V  Feldkirch:  au  Laubholz  bei  AmerlQgen  (Rick  4  p.  324). 

8.  (783.)  P.  vulgaris  (Fr.)  Sacc,  Syll.  fung.  VI.  (1888)  p.  392, 
Polyporus  vulgaris  Fr.  —  Fr.  p.  577;  Rbh.  1.  p.  408  Nr.  921. 

An  faulendem  Holze,  Balken,  Brettern,  auch  auf  abgefallenen 
faulenden  Blattern  und  Nadeln. 


Digitized  by 


Google 


174  Poria 

K  An  vermodertem  Hol?e,  Blättern  u.  dgl.  (üng.  8  p.  236). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  237 ;  2  p.  18). 

Forma  lateo-alba  (Karst.)»  P.  luteo-alba  Karst,  in  Meddel.  soe. 
faima  et  fl.  feno.  XIV.  (1888)  p.  82;  Sacc.  I.  c.  p.  299. 

V  Feldkircli:  an  Tanne  in  Reichenfeld  (Rick  3  p.  340). 

9.  (784.)  P.  callosa  (Fr.)  Sacc,  Svll.  fung.  VI.  (18S8)  p.  298. 
[»olyporus  callosus  Fr.  —  Fr.  p.  577;  Rbh.  I.  p.  408  Nr.  922. 

Soll  nach  Rick  2  p.  137  nur  die  resupinierte  Form  von  Trametes 
serialis  sein. 

V  Feldkirch:  an  Tannenholz  in  Reichenfeld  (Rick  1  p.  .20). 

I  An  einem  entrindeteten  liegenden  Fichtenstamme  an  der  Seilrainer 
Straße  (Sarnth.!).  an  einer  morschen  Fichtenstange  unter  Heilig- 
wasser (Sarnth.).    • 

K  An  Brettern  der  Brunnenstube  von  Going  (Ung.  8  p.  236). 
P  An  Nadelholzbalken  bei  Welsberg  (Höhnet). 

10.  (785.)  P.  obducens  (Pers.)  Sacc,  Sylt.  fung.  VI.  (1888)  p.  299. 
Polyporus  obducens  Pers.    -  Fr.  p.  577;  Rbh.  I.  p.  408  Nr.  923. 

Nach  Bresadola  in  litt,  nur  eine  resupinierte  Form  von  Poly- 
porus populinus  Fr. 

V  Feldkirch:  an  Fopuhis  im  Frastanzer  Ried  (Rick  2  p.  1.37). 

11.  (7vS6.)  P.  nioelda  Pers.,  Polvporus  niucidus  Fr.  —  Fr.  p.  577: 
Rl.h.  I.  p.  409  Nr.  925. 

R  An  Aesten,  faulendem  Holz.  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  237 ;  2  p.  IS). 

12.  (787.)  P.  medulla  panis  (Pers.)  Siacc,  Sylt.  fung.  VI.  (1888) 
|).  295,  Boletus  medulla  panis  Pers.,  Polyporus  medulla  panis  Fr,  — 
Fr.  p.  576;  Rbh.  I.  p.  409  Nr.  926. 

Auf  faulendem  Holze,  mitunter  auch  auf  der  Erde,  hier  aber 
weicher,  wässeriger. 

V  Feldkirch:  an  Eichenbalken  (Rick  2  p.  137). 
I  Innsbruck:  in  der  Gotzner  HOhle  (Hfl.  51). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  237;  2  p.  18). 

Var.  pnlchella  (Schw.)  Bres.  bei  Rick  in  Oesterr.  bot.  Zeitschr. 
XLVIII.  (1898)  p.  137,  Polvporus  pulchellus  Schw.  in  Transact.  Amer. 
Philos.  Soc.  IV.  (1834)  Philadelphia  1831  p.  158,  Sacc,  Syll.  fung.  VI. 
(1888)  p.  323,  P.  nitidus  var.  fulgens  Fr.,  Hymen,  eur.  (1874)  p.  574, 
Poria   variicolor  Karst,  in  Meddel.   soc.   fauna  et  fl.  fenn.  VI.  (1881) 

.  10,   Sacc.  1.  c.  p.  316,   P.  vitellinula   Karst,  (nach  Bres.  in  litt,  ad 

ick).  —  Fr.  p.  574. 

V  An  Laubholz  im  Saminatale  (Rick  2  p.  137). 


l 


13.  (788.)  P.   siunona  (Fr.)  Sacc,   Syll.  fung.  VI.  (1888)  p.  322. 
Polyporus  sinuosus  Fr.  —  Fr.  p.  576;  Rbh.  I.  p.  410  Nr.  930. 

An  Holz  und  Rinde  der  Nadelhölzer. 
I  Innsbruck:  oberhalb  Sistrans  (Stolz!). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  18);  Serrada  (Cob.  9  p.  .1:^). 
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14.  (789.)  P.  Ditida  Pers..  Polyporus  nitidus  Fr.  —  Fr.  p.574; 
Rbh.  I.  p.  411  Nr.  933. 

Auf  faulendem  Holze. 
E  Bei  Brixen  (Höhnel). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  237;  2  p.  18). 

1o.  (790.)  F.  rhodella  (Fr.)  Sacc,  Syll.  fung.  VI.  (1888)  p.  302, 
Polyporus  rhodellus  Fr.  —  Fr.  p.  573;  Rbh.  I.  p.  411  Nr.  986. 
E  Auf  einem  morschen  Fichtenstrunke  bei  Brixen  (Höhnel). 

Forma  lilacino-livida  (Rick)  Magn.,  Polvporus  rhodellus  f. 
lilacino  livida  Rick  in  Oesterr.  hol.  Zeilschr.  XLVIII.  (1898)  p.  137. 

V  Feldkirch,  an  Fatjus  (Rick  2  p.  137). 

16.  (791.)  F.  mfa  (Schrad.)  Sacc.,  Syll.  fung.  VI.  (1888)  p.  304. 
Boletus  rufus  Schrad.,  Polvporus  rufus  Fr.  —  Fr.  p.  573;  Rbh,  I. 
p.  411   Nr.  937. 

K  RitzbOhel :  an  Tannenrinden  bei  Hof  (Ung.  8  p.  236). 

17.  (792.)  P.  ineamata  Pers,,  Polyporus  incarnalus  Fr.  — 
Fr.  p.  573;  Rbh.  I.  p.  412  Nr.  939. 

An  allen  FOhrenstämmen. 
E  Bei  Brixen  (Hohnel). 
H  Val  di  Sole  (Bres.  2  p.  69  und  in  lill.). 
B  Ritten:  bei  Wolfsgruben  an  allem  Holze  (Krav.  1  p.  12). 

18.  (793.)  P.  Yiolacea  (Fr.)  Sacc,  Syll.  fung.  VI.  (1888)  p.  319, 
Polyporus  violaceus  Fr.  —  Fr.  p.  572;  Rbh.  l.  p.  412  Nr.  941. 

An  faulendem  Nadelholz. 

I  Innsbruck:   am  Stangensteig    in    der   Nähe    des    Kerschbuchhofes 
(Heinricher  I). 

19.  (794.)  P.  leTlgata  (Fr.)  Sacc,  Syll.  fung.  VI.  (1888)  p.  326, 
Polyporus  laevigatus  Fr.,  Hymen,  eur.  (1874)  p.  571. 

Nach  Bresadola  in  Atti  accad.  agiati  Roverelo  3.  ser.  III.  (1897) 
p.  79  nur  eine  resupinierte  Form  von  Polyporus  fulvus  —  vergL 
daselbst. 

I  An  einem  Erlenstamme  am  Ufer  des  Baches  vor  Gschnitz,  1230  m 
(Sarnih.:). 

U  An  einem  liegenden  Birkenstamme  bei  Aschaumahd  im  Steinberg- 
tale (Sarnih.!). 

20.  (795.)  P.  contigua  (Pers.)  Sacc,  Syll.  fung.  VI.  (1888)  p.  328, 
Boletus  contiguus  Pers^  Polyporus  contiguus  Fr.  —  Fr.  p.  571 ; 
Rbh.  I.  p.  413  Nr.  943. 

V  Feldkirch:  an  Alnus  in  Reichenfeld  (Rick  2  p.  137). 
I  Innsbruck:  an  Salix  cajrrea  bei  Heiligwasser  (Stölzl). 

21.  (796.)  P.  ferraginosa  (Sebrad.)  Sacc,  Syll.  fung.  VI.  (1888) 
p.  327,  Boletus  ferruginosus  Schrad.,  Polyporus  ferruginosus  Fr.  — 
Fr.  p.  571 :  Rbh.  I.  p.  413  Nr.  944. 

An  faulendem  Holze  und  alten  Baumstrünken. 
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V  Feidkirch:  an  Taxtts  baccata  bei  Toslers  (Rick  2  p.  137). 

I  Innsbruck:  auf  Pt^unus  sp,  im  botanischen  Garten  (Heinricher!). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  237,  hier  als  F.  ^fernigineus*" ;  2  p.  18). 

22.  (797.)  P.  unita  (Fers.)  Sacc,  Syll.  fung.  VI.  (188S)  p.  809, 
Foiyporus  unitus  Fers.  —  Fr.  p.  570;  Rbh.  I.  p.  414  Nr.  949. 

R  An  faulendem  Holz  der  Nadelholzbäume.  Valle  Lagarina  (Cob.  1 
p.  237;  2  p.  18). 

23.  (798.)  P.  obliqaa  (Fers.)  Magn.,  Boletus  obliquus  Fers., 
Polyporus  obliquus  Fr.  —  Fr.  p.  570;  Rbh.  I.  p.  414  Nr.  950. 

I  Innsbruck:  im  Götzenser  Graben  (Stolz!). 

24.  (799.)  P.  caesio-alba  Karst,  in  Hedwigia  XXII.  (1883)  p.  177, 
Icon.  sei.  Hvmen.  fenn.  fig.  30  (18S5— 1887).  Sacc.  Syll.  fung.  VL 
(188S)  p.  305. 

I  Gschnitztal:  an  einer  Lärchenstange  eines  Zaunes  unter  dem 
Muliboden  bei  Trins,  1250  ra  (Saruih. !). 

135.  Polyporns  L. 

1.  (800.)  P.  abietinns  (Dicks.)  Fr.,  Boletus  abielinus  Dicks.  — 
Fr.  p.  569;  Rbh.  1.  p.  415  Nr.  952. 

An  Nadelholzstämmcn. 

..Ad  truncos  abiegnos  in  montibus  Tirolis  passim  reperitur"^ 
(Foll.  3  III.  p.  611). 

V  Feldkirch:  an  Tannen,  häufig  (Rick  2  p.  137). 
L  Plansee  (Schuabl). 

I  Häufig  um  Innsbruck :  an  Pinus  sihestris  bei  der  Weiherburg  (Stolz ! ; 
Sarnih.!),  an  der  nacli  unten  gekehrten  Seite  einer  morschen, 
fichtenen  Zaunstange  beim  Thaurer  Schloß  *),  an  einem  Fichienstnioke 
bei  Mentelberg  (Sarnth.!),  am  Paschberg,  an  Pinus  eembra  am  Patscher- 
kofel (Stolz !),  an  FichteustrQnken  unterhalb  Judenstein  (Sarnth. !)  und 
im  Voldertale  (Schiederm.  1  p.  194);  an  Fichtenstangen  im  Bannwald 
bei  Trins,  1400  m  (Sanith.!)  und  hinter  Gschnitz  (Sarnth.). 

V  Kufstein:  bei  WildbQhel  an  der  Grenze,  zahlreich  (DT.);  Zillertal: 
an  Fichtenstammen  am  Eingange  der  Stillupp,  hinter  Ginzling  bei 
1000  m  und  bei  Breiliahner  gegen  die  Schwemmalpe,  1330  m  (Sarnth. !). 
K  KitzbQhel:  an  NadelholzstrOnken  bei  Aurach  (Ung.  8  p.  236). 

P  Auf  einem   Nadelholzstrunke  bei   den   Reinbachfftllen   in  Taufers 

(Sarnth.!). 

B  Gschlöß  im  Iseltale,  Galitzenklamm  bei  Lienz  (Hohnel). 

B  Bei  Villnöß  (Grüß!). 

2.  (801.)  P.  Stereoides  Fr.  —  Fr.  p.  569;  Rbh.  I.  p.  415  Nr.  953. 

V  An  Laubholz  im  Saminatale  (Rick  2  p.  137). 
I  In  der  Umgebung  von  Innsbruck  (Zainer!). 

*)  Die  hier  im  Februar  1902  gesammelten  Exemplare  siud  sehr  autfezeicbnet 
dadurch,  daß  die  Poreowände  dicht  mit  zierlichen  Sticheln  besetzt  sind,  die  deui 
Hymenium  ein  sehr  fremdartiges  Aussehen  geben.  Die  Bildung  dieser  ans  beträobtlich 
Ober  die  Oberfl&che  hinaufigewachscnen  Haoren  bestehenden  Stacheln  dOrfte  von  der 
grollen,  andauernden  Feuchtigkeit  des  Standortes  herrnhren. 
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3.  (802.)  P.  Tersicolor  iL.)  Fr.,  Boletus  versicolor  L.  —  Fr.  p.  568; 
Rbh.  I.  p.  415  Nr.  954. 

An  faulenden  Baumstämmen. 
V  Feldkirch :  an  Stämmen,  häufig  (Rick  1  p.  20). 
I  Bei  Oberperfuß  (Stolz!),  häufig  in  Sellrain  (DT.)  und  um  Innsbruck  : 
Staogensteig  an  BuchenstrQnken  (Sarnth.  11  p.  4751),  Rechenhof  an 
Alntis  (Sarnth.!),  Rum  (Stolz!),  Thaur  an  Fichtenstrünken  (Sarnth.  11 
p.  475 !)f  Absam  an  Fntxinus,  Geroldsbach  an  Fagtis  (Sarnth.!),  am 
Paschberg  (Stolz!),  daselbst  an  Betula  (Sarnth.!),  unter  Heiligwasser 
Sarnth.);  Voldertal:  auf  Fichtenstäramen  (Leithe  2  p.  12).  Eilbögen 
an  Betula,  Pfons  (Sarntli. !) ;  Gschnitztal:  bei  Trins  (Wettst.),  auf  Almis 
und  Betula  vor  Gschnitz,  1230  m  (Sarnth.!). 

U  Kaiserlal;  Zillertal:  äußere  Stillupp,  1100  m,  an  morschen  Fichten- 
stangen   (Sarnth.    11    p.    475!),    Hochsiegen,    an    einem    entrindeten 
Eschenstocke  (Sarnth. !). 
K  Gemein  an  BaumstrQnken  (üng.  8  p.  236). 

M  Meran  (Magn.!),  Gaulschlucht  bei  Lana  (Magn.  b.  Sarnth.  3^  p.  353!'. 
E  Slerzing  (Höhnel),  Gilfenklamm  (Magn.!). 
D  Galitzenklamm  bei  Lienz  (Höhnel). 

B  Bei  Klausen  (Höhnel);  Bozen  (Bail  2  Nr.  86,  p.  107):  bei  Haslach 
an  alten  Stämmen  (Krav.  1  p.  12),  daselbst  an  Castaneo,  häufig; 
leberetsch:  bei  Piglon  (Pfaff),  in  der  Furgglau  bei  Eppan  an  Buchen- 
Stämmen  (Hfl.  51). 

T  Valle  di  Sella  bei  Borgo  (Ambr.  12  p.  43i. 
R  Valle   Lagarina  (Cob.  1  p.  237;  2   p.  18);   Serrada  (Cob.  9  p.  33. 

Forma  alba* 
M  Meran:  Xaiftnl,  in  ausgedehnten  Rasen  (Magn.!;  siehe  Sarnth.  3^ 
p.  353). 

Var.  foseatns  Fr.  —  Fr.  p.  569;  Rbh.  1.  p.  416. 
R  An  altem  Holze.   Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  237 ;  2  p.  18). 

4.  (803.)  P,  xonatu8  (Nees)  Fr.,  Boletus  zonatus  Nees.  — 
Fr.  p.  568;  Rbh.  1.  p.  416  Nr.  955. 

0  Bei  Tumpen  im  Oetztale  (Höhnel);  an  einem  Buchenscheite  bei 
Buchen  oberhalb  Telfs  (Sarnth.!). 

1  Innsbruck:  Stangensteig  an  Buchenstrünken  (Sarnth.!),  am  Pasch- 
berg (Stolz!);  an  BirkenstrQnken  vor  Gschnitz  (Sarnth.!). 

U  Zillertal:  an  Betula  oberhalb  Breitlabner  gegen  den  Pfitschergrund 

(Sarnth.!). 

K  Gemein  an  Laubholzstämmen  (Ung.  8  p.  236). 

E  Slerzing  (Höhnel). 

P  Taufers:  an  einer  Birke  beim  Tobelhofe  (Sarnth.!). 

D  Gschlöß  im  Iseltale;  Galitzenklamm  bei  Lienz  (Höhnel). 

B  Bozen:  an  Weidenströnken  in  Gries  (Pfaff). 

Herr  F.  Stolz  hatte  am  Paschberg  bei  Innsbruck  (I)  und  Herr 
Graf  V.  Sarnthein  an  einem  Buchenscheite  bei  Buchen  oberhalb  Telfs 
(O)  einen  in  zahlreichen  dicht  bei  einander  stehenden  kleinen  Hüten 
gewachsenen  Polyporus  gesammelt,  den  ich  nicht  recht  zu  bestimmen 
wagte.    Herr  Abbate  Bresadola,  an  den  ich  mich  wandte,  bestimmte 
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ihn  freundlichst  für  P.  ochraceus  Fers.,  den  Fries  zu  seinem 
P.  zonatus  zieht;  derselbe  hält  ihn  aber  für  eine  Variation  von 
P.  versicolor  und  meint,  daß  die  kleine  Form  der  Hüte  der  Exem- 
plare vom  jugendlichen  Alter  der  Pilze  herrühre. 

5.  (804.)  P.  TelHtinus  (Pers.)  Fr.,  Boletus  velutinus  Pers.  — 
Fr.  p,  568;  Rbh.  I.  p.  416  Nr.  966, 

An  faulem  Laubholz. 

V  Feldkirch:  Reichenfeld,  an  Mnus  und  Cori/lus  (Rick  1  p.  21). 

I  An   faulem   Laubholz   in    der   Kranebilter   Klamm;   an   morschen 

Stämmen  von  Almi^  incana  in  einer  Au  vor  Gschnitz,    1200— 123k)  m 

(Sarnth.!). 

U  An  einem  Erlenstamme  bei  Hinterberg  im  Steinbergtale  (Sarnth.) ; 

an  einem  Buchenstrunke  im   untersten  Brandenbergertale  (Sarnth.!). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  237;   2  p.  18);   Vair  Artilone  am  Monte 

Baldo  13—1500  m  (Poll.  1  p.  111 ;  siehe  auch  3  IIL  p.  612). 

6.  (805.)  P.  hirsntiis  (Wulf.)  Fr.,  Boletus  hirsutus  Wulf,  in 
Jacq.,  Collect.  IL  (1788)  p.  149,  Schrad.,  Spicil.  (1794)  p.  169.  — 
Fr.  p.  567;  Rbh.  I.  p.  416  Nr.  957. 

V  Feldkirch:  an  Eichenstäramen  hei  AmerlQgen  sowie  an  Erlen, 
Apfel-  und  Zwetschkenbäumen  und  sonst  an  Laubhölzern,  häufig 
(Rick  1  p.  20). 

0  Bei  Slams  (Stolz!). 

1  Häufig  an  LaubholzstrQnken:  Kematen  an  Alnm  incana  (Sarnth.), 
Stangensleig  bei  Hölting  an  Fagus  (Sarnth.  11  p.  475!),  Weiherburg, 
ebenso  (Sarnth. !),  Rechenhof  (Sarnth.  Hb.  F.),  botanischer  Garten  an 
Pnmui*  padus,  Ahmtal  (Heinricher!),  Absam  (Stolz!),  Baurokirchen 
(Sarnth.!).  Tulfes  (Stolz!);  Voldertal,  auf  Fichtenbäumen  (Leithe  2 
p.  12);  Gschnitztal:  Trins,  an  alten  Haselnußstämmen  (Kern.  78» 
Nr.  756,  78*>  IL  p.  162),  ebenda  auf  Prunus  padus  (Magn.!)  und  Alntts 
incana  (Sarnth. !),  vor  Gschnitz  auf  BetuJa ;  St,  Jodok  an  -4.  incana 
(Sarnth.). 

U  Acbental:  Gfftllalpe  bei  Achenkirch  (Hieronymus !),   am  Seeufer 

(Magn.!);  Zillertal:  an  Fraxinus  bei  Hochstegen,   an  Bettda   oberhalb 

Breitlahner    gegen   den    Pfitschergrund    1400   m   und   an    Almm    Ini 

Schwarzensteingrund  13—1400  m  (Sarnth.!). 

K  An    verschiedenen    Baumstämmen,   vorzAglich    an    Erlen    (Ung.  8 

p.  236);  bei  Hochfilzen  (Höhnel). 

E  An  einem   faulen  Kirschbaumstamme   in   Inncrpfitsch  (Sarnth.!). 

D  Gschlöß  im  Iseltale;  Galitzenklamm  bei  Lienz  (Höhnel). 

N  Bei  Castelfondo  (Hfl.  51). 

B  Theis  bei  Klausen,  auf  Kirschbäumen  (Sarnth.  Hb.  F.!);   Bozen; 

am  Kalvarienberg  (Magn.  b.  Sarnth,  3^  p.  353!);  Ueberetsch:  Furgglau 

bei   Eppan,   Matschatsch,   an   Erlenästen   beim   Stadihof  in   Pfalten 

(Hfl.  51). 

T  Gocciadoro  bei  Trient  (Magn.!). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  237 ;  2  p.  18). 

Var.  era88ii8  Schroet.  in  Cohn,  Krypt.FI.  Schles.  III.  1  p.  474  (1888i. 
M  Im  Martelllale  (Höhnel). 
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7.  (806.)  P.  loteseens  Fers.  —  Fr.  p.  567;  Rbh.  I.  p.  417  Nr.  958. 
I  Innsbruck:  an  einer  morschen  Birke  im  Walde  unter  Heiligwasser 
gegen  Sistrans  (Sarnth.\ 
K  Val  di  Sole  (Bres.  2  p.  69  und  in  litt.). 

S.  (807.)  P.   flbnla  Fr.  —  Fr.  p.  567;  Rbh.  I.  p.  417   Nr.  959, 

An  Laubholz. 
I  An  einem  Stamme  von  Alnus  incana  vor  Gschnitz  (Sarnth.). 
P  An  einem  abgefallenen  Erlen  aste  vor  dem  untersten  Reinbachfalle 
in  Taufers  (Sarnth.);  nach  Bresadola  nähert  sich  dieses  Exemplar  in 
seinem  Cbaracter  dem  P.  hirsutus. 
R  Valie  Lagarina  (Cob.  2  p.  18). 

9.  (808.)  P,  albidns  Trog.  —  Fr.  p.  567:  Rbh.  I.  p.  417  Nr.  960. 
&  An  faulenden  Nadelbolzstämmen.  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  237; 
i  p.  18). 

10.  (809.)  P.  nodaloHUS  Fr.,  P.  radiatus  (Sow.)  Fr.  var.  nodulosus 
Bres.  in  Oesterr.  bot.  Zeitschr.  XLVIII.  (1898)  p.  21.  —  Fr.  p.  566; 
Rbh.  L  p.  418  Nr.  965. 

V  Feldkirch:  Ardelzenberg  an  Fngus  (Rick  1  p.  21). 

11.  (810.)  P.  popallDDS  Fr.  —  Fr.  p.  56i;  Rbh.  I.  p.  419  Nr.  969. 

V  Feldkirch:  an   Populm  bei  Toslers;   ist  nach  Bresadola  die  ent- 
wickelte Form  von  P.  obducens  Pers.  (Rick  2  p.  137). 

1:2.  <811.)  P.  annosDS  Fr.  —  Fr.  p.  564;  Rbh.  I.  p.  420  Nr.  970. 
An   Stammen  und  Wurzeln   verschiedener  Laub-  und   Nadel- 
bäume, besonders  der  Fichte. 

V  Feldkirch :  an  Tannenwurzeln  in  Reichenfeld  und  sonst  allenthalben 
(Rick  1  p.  20i. 

I  Häufig  um  Innsbruck:  Kematen,  am  Wurzelholze  einer  gefällten 
Fichte.  Sellrainerstraße  800  m,  auf  einem  morschen  Fichtenstrunke 
(Sarnth.!),  bei  Omes  an  einem  Escbenstamme  (Sarnth.),  hinter  MOhlau, 
beim  Hußlhof  und  am  Paschberg  (Stolz!),  in  der  Sillschlucht,  am 
Sonnenburger  HOgel  auf  dem  Wurzelholze  eines  ausgegrabenen 
Fichtenstockes.  Peerhöfe  bei  Ampaß,  an  einem  Erlenstrunke  (Sarnth.!); 
an  Fichtenstöcken  am  Muliboden  bei  Trins  13 — 1400  m,  dann  am 
Eingange  des  Obernberger-  und  Schmirntales  (Sarnth.!). 
T  Gocciadoro  bei  Trient  (Magn.!). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  237;  2  p.  18). 

13.  (812.)  P.  roseus  (Alb.  et  Schw.)  Fr.,  Boletus  roseus  Alb. 
et  Schw.,  Fomes  roseus  Sacc,  SvU.  Fung.  VI.  (1888)  p.  189.  — 
Fr.  p.  562;  Rbh.  I.  p.  421  Nr.  976. 

An  Stämmen  verschiedener  Bäume. 
T  Feldkirch:  an  Tannenholz  bei  Tosters  (Rick  3  p.  .340). 
I  Innsbruck :  auf  einem  Fichtenstrunke  am  Edgarsteig  hinter  Mentel- 
berg  (Sarnth.). 
H  Val  di  Sole  (Bres.  2  p.  70  und  in  litt.). 

12* 
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14.  (813.)  P.  margrinatus  Fr.  —  Fr.  p.  561 ;  Rbh.  I.  p.  422  Nr.  978. 

V  Feldkirch:  an  Laubholz  am  Ardetzenberg  (Rick  1  p.  20). 

15.  (814.)  P.  im^ulatus  (SchaefF.)  Sacc.  in  Michelia  h  p.  539 
(1879).  Boletus  ungulalus  Schaeflf.,  Fungi  Bav.  ic.  II.  tab.  137  (1763). 
Fomes  ungulatus  Sacc,  Syll.  fung.  VI.  (1888)  p.  167,  Boletus  pinicola 
Swartz  (1810),  Polvporus  pinicola  Fr.  —  Fr.  p.  561 ;  Rbh.  1.  p.  422 
Nr.  979. 

F.  pinicola  und  F.  ungulatus  sind  nach  Bresadola  synonym; 
auch  Saccardo  bemerkt  1.  c.  p.  167,  daß  F.  ungulatus  vielleicht  nur 
var.  ungulata  sulcato-zonata  des  F.  pinicola  Fr.  ist. 

V  Feldkirch:  an  Tannen  in  Reichenfeld,  auch  sonst  nicht  selten 
(Rick  1  p.  20). 

0  An  Fichte  bei  Tumpen  im  Oetztale  (Höhnel). 

1  An  Baumstrünken  bei  Kematen  (Heinricher!);  Sellrain:  am  Holze 
des  Straßengeländers  vor  Rothenbrunn  800  m  (Sarnth.!),  ebenda  und 
oberhalb  Rothenbrunn  an  Fichtenstöcken  (Sarnlh.) ;  Innsbruck :  ebenso 
oberhalb  Mentelberg  (Sarnth.!)  und  an  der  Südseite  des  Berg  Isel, 
hier  in  einem  riesenhaften  11  Zoll  Höhe,  11 '/s  Zoll  Breite,  im  Radius 
8  Zoll  messenden  Exemplare  (Eschenlohr  h.  Hfl.  4»  p.  XXI),  am 
Faschberg  (Stolz!),  an  Fichtenstöcken  unter  Heiligwasser  (Sarnth.) 
und  im  Volderwald  (Sarnth.!);  an  LärchenstrOnken  bei  Trins,  an 
FichtenstrOnken  bei  Trins  und  Gschnilz,  auf  einem  liegenden  Erlen- 
stamme vor  Gschnitz  (Sarnth.);  an  Fichtenströnken  am  Brenner 
(H.  Schenck!). 

U  An   einem  Fichtenslrunke   zwischen   Achenkirch   und    Steinberg, 

sowie  bei  Aschau  in  Brandenberg,  an  einem  Erlenstamme  im  unleren 

Brandenbergtale ;  Zillertal:  an  einem  Fichtenslrunke  unterhalb  Breit- 

lahner  (Sarnth.). 

K  An  Nadelholzstämmeu  (Ung.  8  p.  236);   bei  Westendorf  (Höhnel). 

E  An  einem  Baumstamme  in  Innerpfttsch  1430  m  (Sarnth.!). 

D  Auf  Lan'jr  in  der  Galitzenklamm  bei  Lienz  (Höhnel). 

B  Bozen:   auf  altem  Bauholze   am  Eisakgries;   Furgglau   in   Eppan 

(Hfl.  51). 

gP  Die  Angabe:  „in  truncis  Coniferarum  in  alpibus  Tridentinis  (Anna 
ossetti)**  bei  Sacc.  9  VI.  p.  167  bezieht  sich  auf  den  Standort  Monte 
Grappa  bei  Bassano  in  Italien;  vergl.  Sacc.  3  X.  p.  539.] 
R  Valle  Lagarina  (Cob.,1  p.  237;  2  p.  18). 

Forma  hornotina  (Swartz)  Bres.  in  litt..  Boletus  horuotinus 
Swartz  in  Svenska  Vetensk.-Akad.  Nya  Handl.  XXXI.  (1810)  p.  87. 
I  Innsbruck:  an  einem  Fichtenstocke  am  Fürstenwege  bei  Amras 
(Sarnth.!). 

Forma  aunosa  (Swartz)  Bres.  in  litt.,  Boletus  annosus  Swartz  1.  c. 
I  Innsbruck:  an  einem  Fichtenstocke  am  Fürstenwege  bei  Amras 
(Sarnth. !). 

16.  (815.)  P.  cinnamomeug  Trog.,  Fomes  cinnamomeus  Sacc, 
^yll.  fung.  VI.  (1888)  p.  169,  non  Boletus  cinnamomeus  Jacq.  (vergl. 
p.  191  Nr.  868).  —  Fr.  p.  561 ;  Rbh.  I.  p.  422  Nr.  980. 

V  An  Pirus  malus  in  Stein  bei  Feldkirch  (Rick  1  p.  21). 
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17.  (816.)  P.  Ribls  (Schum.)  Fr.,  Boletus  Rihis  Schum.  — 
Fr.  p.  560;  Rbh.  I.  p.  423  Nr.  082. 

Am  Grunde  alter  Laubholzstämme. 
I«  Lechtal:  auf  einem  Weidenstrunke  in  der  Lechau  hei  Rauchwand 
(Samth.!). 

I  Innsbruck :    auf   Bibes   gj'ussuhria    bei    den    AllerheiligenhOfen    in 
IlOttlng  (Stölzl);  Hall:  auf  Ä.  i-uhrum  in  Allenzoll  (Paul  Baron  Hohen- 
bQhel!). 
&  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  18). 

18.  (817.)  P.  ETonymi  Kalchbr^  Fomes  Lonicerae  subsp. 
Evonvnil  Sacc,  Svll.  fung.  VI.  (1888)  p.  182,  Polyporus  Ribis  forma 
Evonymi  Bres.  b.^Rick  in  Oesterr.  bot.2eitschr.  XLVIII.  (1898)  p.  20. 
—  Fr.  p.  560;  Rbh.  I.  p.  423  Nr.  983. 

An  Stämmen  von  Etonymiis  vulgaris  (L\  etiropaea),  besonders 
am  Grunde  derselben. 

V  Feldkirch:  in  Reicbenfeld  (Rick  1  p.  20)  und  bei  Garina  (Rick  2 
p.  137,  hier  als  P.  Ribis). 

I  Innsbruck:  bei  Schloß  Mentelberg  (Samth.!),  beim  Ferrarihof  am 
Berg  Jsel  (Sarnth.)  und  bei  Mutters  800  m,  letzterer  Standort  jetzt 
durch  den  Bahnbau  eingegangen  (Sarnth.!);  Hall:  bei  Altenzoll, 
selten  (Hfl.  b.  Kern.  78»  Nr.  1153!;  78i>  III.  p.  163). 

19.  (818.)  P.  eonchatns  (Pers.  Fr.,  Boletus  couchatus  Pers.  — 
Fr.  p.  560;  Rbh.  I.  p.  423  Nr.  984. 

V  Feldkirch:  an  Syringa  in  Reichenfeld  (Rick  1  p.  20). 
U  An  Salij-  bei  Kufstein  (Schnabl). 

20.  (819.)  P.  fwUns  (Scop.)  Fr.,  Boletus  fulvus  Scop.  —  Fr.  p.  559; 
Rbb.  1.  p.  424  Nr.  985. 

V  Feldkirch:  an  Pirus  malus  bei  AmerlUgen  (Rick  1  p.  21). 

I  An  Stämmen  von  Pt-umis  spinoaa  bei  Omes  oberhalb  Kematen; 
in  resupinierter  Form  (Poria  levigata  (Fr.)  nach  Bres.)  auf  einem 
Erlenstamme  am  Ufer  des  Baches  vor  Gschnitz  1230  m  (Sarnth.!). 
IT  In  resupinierter  Form  an  liegenden  Birkenstämmen  im  Steinberg- 
tale bei  Ascbaumahd  (Sarnth.!). 

E  An     einem    faulen    Kirschbaumstamme    in    Innerpfitsch    1400    m 
(Sarnth.!). 
R  V'alle  Lagarina  (Cob.  1  p.  237 ;  2  p.  18). 

21.  (820.)  P.  Hartigü  Allescher  et  Schnabl,  Fungi  Bavariae  exs. 
Nr.  48  (1890). 

Forma  resupinat^i  Bres.  in  litt,  ad  Sarnth.,  P.  fulvus  var.  Oleae 
.Scop.  b.  Hartig  in  Forstl.-naturwiss.  Zeitschr.  II.  (1893)  p.  57*). 
T  Gemein  bei  Trient  auf  Bobinia  pseudacacia  (Bres.  in  litt,  ad  Sarnth.). 


*)  Durch  gQtife  VermittluDg  des  Herrn  Regiwungsrathes  Carl  Freih.  t.  Tubeuf 
konnte  Herr  ßresadola  Material  von  Hartig  einsehen.  —  Der  Autor  Scop.,  welcher 
bei  Hartig  1.  c.  nach  einer  brieflichen  Mitteilung  Saccardo's  zum  Namen  der  VarietM 
gesetzt  ist,  gehört  zum  Speciesnamen. 
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R  Die  Spaltung  der  Oelbäume  hervorrufend ;  siehe  Hartig  4,  welcher 
Maieriale  von  Gardone  am  italienischen  Gardasee  untersuchte;  doch 
tritt  die  gleiche  Erscheinung  auch  auf  tirolischem  Boden  auf  (vergl. 
I.  Band  dieses  Werkes  p.  103). 

22.  (821.)  P.  Igniarlus  (L.)  Fr.,  Boletus  igniarius  L.,  Fomes 
igniarius  Sacc,  Syll.  fung.  VI.  (1888)  p.  180.  —  Fr.  p.  559;  Rbh.  I. 
p.  424  Nr.  986. 

An  Laubholzstämmen. 

V  Bregenzerwald :  bei  Mellau  (Jack  2  p.  182) ;  Feldkirch :  an  Quercus 
bei  Tosters  (Rick  2  p.  137),  die  resupinierte  Form  an  ('(ti-yhis  bei 
Reiehenfeld  (Rick  1  p.  21). 

0  Im  Stanzertale  in  den  Beständen  von  Alnm  imana  bei  Pettneu 
und  von  da  abwärts  massenhaft  und  durch  die  verursachte  Gipfel- 
dürre von  weitem  erkennbare  Schädigungen  hervorrufend  (Tubeuf  4 
p.  233;  6  p.  74—75,  Taf.  III;  8  p.  141);  an  Prunm  spinosa  bei  Landeck 
(Jaap  i  p.  170). 

1  An  Salix  in  der  Umgebung  von  Innsbruck  (Zainer !) :  auf  flippoj}hae 
rhamnoides  ober  Hötting  (Stolz!),  an  Prunus  spInnsa  bei  Omes  ober- 
halb Kematen  (Sarnth. !),  auf  BetiUa  ober  dem  Peterbrünnl  (Stolz!); 
Gscbnitztal:  an  einem  dürren  Stamme  von  Sambucua  nigra  ober  dem 
äußeren  Birchet  1300  m  (Sarnth.!*). 

?D  Lienz:  .,Zunderschwamm"  (Rauschenfels  3). 

B  Bozen:  Rodlerau  an  Erlen;  Auer,  an  alten  Weiden  (Pfaff). 

R  Valle  Lagarina  (Crist.  1  p.  349  als  „Ignario**;  Cob.  1  p.  237;  2  p.  18). 

23.  (822.)  P.  nigricans  Fr.  -  Fr.  p.  558;  Rbh.  I.  p.  424  Nr.  987. 

V  Feldkirch:  an  Salix**)  bei  Göfis  (Rick  2  p.  137);  vergl.  auch  das 
bei  P.  ignarius  Gesagte. 

24.  (823.)  P.   fomentarius   (L.)   Fr..    Boletus   fomentarius   L.  - 
Fr.  p.  558;  Rbh.  I.  p.  424  Nr.  988. 

An  Laubholzstämmen. 

V  An  Fagus  im  Saminatale,  häufig  (Rick  2  p.  137). 

U  Häufig  an  Buchen  im  Sleinberg-  und  Brandenbergerlale  (DT.; 
Sarnth.),  an  einem  lebenden  Grauerlenstamme  beim  Orte  Steinberg» 
an  einem  liegenden  Birkenstamme  bei  Aschaumahd  im  Steinbergtale 
(Sarnth.!);  um  WildbOhel  bei  Erl.  häufig  (DT.). 

K  An  Buchenstämmen  nicht  selten,  vorzüglich  im  nördlichen  Teile 
des  Gebietes  (Ung.  8  p.  236). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  237;  2  p.  18);  Roverelo:  „Bolo-,  ..Esca" 
(Crist.  1  p.  3i9). 

25.  (824.)  P.  applauatiis  (Pers.)  Wallr.,  Boletus  applanatus  Pers. 
—  Fr.  p.  557;  Rbh.  I.  p.  425  Nr.  989. 


*)  Bresadola  bestimmto  ihn  als  Foines  tririalis  trrr  F.  nigricans  f.  trivialis, 
was  wohl  P.  nigricaDs  Fr.  entspricht.  Doch  erklärt  Frios  seinen  P.  nigricans  als 
n&ohttverwandt  mit  P.  fomentarias,  während  ich  den  mir  von  Herrn  Grafen  v. 
Sarntbein  zogesandten  Pilz  nicht  von  P.  igniarius  (L.)  Fr.  unterscheiden  kann.  Auch 
Herr  Prof.  Hennings,  dem  ich  den  Pilz  vorlegte,  erklärte  ihn  fQr  P.  igniarius. 

**)  Fries  und  Winter  kennen  P.  nigricans  Fr.  nur  von  Birken. 
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An  Stämmen  verschiedener  Laubbaume. 
V  Feldkirch:  an  Laubholz  bei  Burg  Siegberg  (Rick  1  p.  20). 
I  Innsbruck:  im  Hofgarien  (Sarnth.),  am   Sounenburger  HOgel   und 
Paschberg  (Stolz!),  daselbst  auf  einem  Strünke  von  Alnus  inmna  l>eim 
ersten  aufgelassenen  Steinbruche  (Sarnth.!). 
B  Galitzenklamm  bei  Lienz  (Höhnet). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  18). 

26.  (825.)  F.  vegetos  Fr.,  Epicr.  (18:i8)  p.  464.  —  Fr.  p.  5o6. 
I  Innsbruck :  an  einem  sehr  faulen  Baumstruuke  nahe  der  VViltener 
SillbrQcke  in  einer  dem  P.  applanatus  sehr  nahestehenden  Form 
(Sarnth.). 

27.  (826.)  P.  LInharti  Kalchbr.  b.  Linharl,  Fungi  hung.  Cent.  111. 
(1884)  Nr.  252  (von  Ungarisch-Altenburg). 

Kalchbrenner  sagt  auf  der  Etikette  Folgendes:  «Die  Art  steht 
am  n&chsten  zu  P.  australis  Fries  (Elenehus  L  p.  108).  Ich  erhielt 
den  ersten  Pilz  dieser  Art  vor  etwa  zwei  Decennien  aus  Tirol  und 
bestimmte  ihn  nicht  ohne  schweres  Bedenken  als  P.  australis. 
E.  Fries  beruhigte  mich  durch  die  Versicherung,  daÜ  das  Vorkommen 
tropischer  Formen  in  unserer  Gegend  nicht  ganz  ungewöhnlich  sei 
und  daß  er  selbst  P.  australis  aus  Italien  erhalten  habe.  Spater 
erhielt  ich  Exemplare  aus  Salzburg  und  dem  Wienerwald.  Diese 
aber  zeigten  Abweichungen  von  einander.  Einige  hatten  bräunliche, 
stellenweise  lackierte  Hüte  und  weißliche  bis  ledcrgelhe  Poren- 
mOndungen.  Nun  aber  erhalte  ich  durch  Sie  [LinhartJ  die  schöne 
Form  mit  lebhaft  gelbrostfarbigem  pulverigem  Hut  und  dieser  Tage 
ganz  dieselbe  Form  aus  unseren  Karpathenwaldungen.  Es  scheint 
demnach,  daß  diese  Art  (P.  australis)  bei  uns  sich  mehr  und  mehr 
acclimatisierte,  dabei  einen  von  der  Urform  abweichenden  Typus 
annahm  und  nun  Anspruch  hat,  als  eine  besondere  Art  iP.  Linliarti) 
zu  gelten." 

28.  (827.)  P.  oraciualis  (Vill.)  Fr.,  Boletus  officinalis  Vill.  ii779). 
B.  Laricis  Jacq.  (1781),  B.  Agaricum  All.,  Fl.  ped.  II.  (17^5)  p.  :^1, 
Agraricus  albus  Martins  in  Ber.  23.  Vers.  Naturf.  Nürnberg  (1845) 
p,  102,  Agaricum  Mattioli,  Agaricum  sive  Fungus  Laricis  C.  Bauhin, 
Phytoplnax  (1596)  p.  375,  Agarico  ordinario  ofßcinale  di  Larice 
Micheli,  Nova  pl.  genera  (1729)  p.  119.  —  Fr.  p.  555;  Rbh.  I.  p.  426 
Nr.  992. 

An  Lärchenst&mmen. 
E  Am  Brenner  (F.  Saut.  b.  Sarnth.  11  p.  475),  daselbst  in  mächtigen 
Exemplaren  (Karl  Lantschner). 
P  Im  Gsicser  Tale  (Leithe  1  p.  XX). 

D  Bei  Innichen  (Magn.!);  bei  Lienz  iRauschenfels  3;  F.  Saut.Ii. 
H  Val  di  Sole  in  riesigen  Stücken  (Bres.  2  p.  70).  An  Lärchen- 
stammen  im  Nonsberge  (Val  di  Non)  schon  von  Mattioli  gesammelt. 
Derselbe  schreibt  hierüber:  „caeterum  selectissimum  Agaricum  in 
larice  provenit,  nanque  ipse  quidem  saepius  in  Ananiensibus  niontibus 
praestantissimum  agaricum  parva  quadam  securi  a  laricibus  coni- 
pluribus  deieci  emique  saepius  ab  bis,  qui  resinas  collipunt**  (1  ed.  1565 
p.  106).  „In  Tridentinis  tamen  sylvis  soli  tantum  larici  innascitur  .... 
Equidera    compertum    habeo,    omne    fere    agaricum,    quod    Veiictiis 
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venditur,  partim  defei-ri  ex  Tridenlinis  montibiis,  in  quibus  sunt 
sylvae  laricibus  refertae  partim  ex  Vulturenae  agro  et  aliis  finitimis 
locis  partim  ex  Norico  traetu**  (1  ed.  1565  p.  637).  „Produce  il  larice 
TAgarico  eccellentissimo,  da  i  cui  tronchi  n'ho  piü  volte  coii  le 
proprie  mani  spiccato  io  bellissimi  e  elettissimi  pezzi  e  compratone 
da  coloro  che  ne  fanno  incetta  i  sacchi  tutii  intieri  (1  ed.  1585  p.  118). 
Siehe  auch  Mattioli  2  (1571)  p.  375.  —  Diese  Angaben  finden  sich 
bei  Camerarius  1  (1588)  p.  84,  Micheli  1  (1729)  p.  119  und  Anderen 
wiederholt;  doch  erklärte  noch  Martius  1  (18i5),  daß  es  ihm  nicht 
geglückt  sei,  den  Pilz  aus  Tirol  aufzutreiben.  Vergl.  ferner  Heufler  44 
]).  193. 

B  Ritten:  bei  Waidach  unweit  Klobenstein  an  einem  alten  Stamme 
(Hsm.  b.  Hfl.  44  p.  198);  im  Eggentale  (Krav.  1  p.  12). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  237;  2  p.  18);  Monte  Baldo  (Poll.  3  III. 
p.  613). 

Nach  Santoni  1  p.  252—253  findet  sich  dieser  Pilz:  „Boleto 
agarico,  Boletus  laricinus,  Fong  de  lares*"  überall  in  Lärchenwäldern 
des  italienischen  Tirol  und  wird,  nachdem  er  einige  Zeit  hindurch 
an  der  Luft  getrocknet,  zu  MO— 125  fl.  [2-20-2o0  Kronen]  da^ 
Kilogramm  in  den  Handel  gebracht. 

29.  (828.)  P.  betulinug  (Bull.)  Fr.,  Boletus  betulinus  Bull.  — 
Fr.  p.  555:  Rbh.  I.  p.  426  Nr.  994. 

An  morschen  Birkenstämmen. 
V  Am  Schellenberg  (Rick  3  p.  340). 

I  Innsbruck :  oberhalb  Mühlau  gegen  die  Hungerburg  (Sarnth.).  am 
Paschberg  (Sarnth.!),  im  Igler'walu  (Stolz!),  unter  Heiligwasser  und 
oberhalb  Fritzens;  Gschnitz,  am  Abhänge  rechts  von  der  Mündung 
des  Sondestales  1400  m  (Sarnth.);  Schmirn,  am  Bachufer  circa 
7,  Stunde  hinter  St.  Jodok  (Sarnth.!). 
XJ  Zillertal:  bei  Zell  oberhalb  Zell  bergeben  (Sarnth.  i. 
K  Am  Grunde  der  Birkenstämme  (Ung.  8  p.  236). 

.*U).  (829.)  P.  resino8U8  (Schrad.i  Fr.,  Boletus  resinosus  Schrad. 
—  Fr.  p.  554;  Rbh.  I.  p.  427  Nr.  997. 
B  Bozen:  an  Weiden  in  Quirein  (Pfaff). 

31.  (830.)  P.  benzoinus  (Wahlenb.)  Fr.,  Boletus  benzoinus 
Wahleub.,  Polvporus  morosus  Kalchbr.,  ?  Boletus  fuliginosus  Scop.. 
Fl.   carniol.   II.'  (1772)   p.  470.  —  Fr.  p.  554;   Rbh.  L  p.  427  Nr.  998. 

An  alten  Nadelholzstämmen. 
Ij  Auf  Pinu8  am  Plansee  (Schnabl). 
I  Innsbruck:  am  Berg  Isel  (Stolz!), 

B  An  einem  Tannenstrunke  „im  Holz"  im  Brunntale  bei  Eppan, 
Sept.  1S68:   loc.   class.  von   P.   morosus  (Hfl.  b.  Kalchbr.  2  Sp.  496). 

32.  (831.)  P.  dryadeiis  (Pers.)  Fr.,  Boletus  dryadeus  Pers.  — 
Fr.  p.  553;  Rbh.  I.  j).  428  Nr.  999. 

K  Kitzbühel :  an  Ahornstämmen  bei  Aurach  (Ung.  8  p.  236)  —  ob 
richtig  bestimmt?. 
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33.  (S32.)  P.  borealls  (Wahlenb.)  Fr.,  Boletus  borealis  Wahlenb. 
—  Fr.  p.  552;  Rbh.  I.  p.  428  Nr.  1001. 

An  Nadelbölzern. 

V  Feldkirch:  an  Tannen  bäufig  (Rick  2  p.  137). 
K  Auf  Pinua  bei  Kössen  (Schnabl). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  18). 

34.  (833.)  F.  gpnmeus  (Sow.)  Fr.,  Boletus  spumeus  Sow.  — 
Fr.  p.  552;  Rbh.  I.  p.  429  Nr.  1002. 

I  An  einem  Kirschbaumstrunke  unterhalb  St.  Peter  bei  Patsch 
iSarnth.!i. 

35.  (8^34.1  P.  Haasmannll  Fr.  b.  Kalchbr.  in  Verb.  zool.  bot. 
Ges.  Wien  XVIH.  (1868)  p.  430.  -  Fr.  p.  552;  Rbh.  I.  p.  429  Nr.  1004. 
B  Ritten,  an  alten  Stämmen  (Krav.  1  p.  12);  von  Hausmann  im 
Oktober  1863  im  KOhbacherwald  bei  Bozen  gesammelt  (Kalchbr.  1 
p.  430). 

36.  (8:J5.)  P.  cntiealaris  (Bull.)  Fr.,  Boletus  cuticularis  Bull.  — 
Fr.  p.  551;  Rbh.  I.  p.  429  Nr.  1005. 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  237 ;  2  p.  18). 

37.  (836.)  P.  hispidns  (Bull.)  Fr.,  Boletus  hispidus  Bull.  — 
Fr.  p.  551;  Rbh.  I.  p.  430  Nr.  1006. 

An  Stämmen  verschiedener  Laubbäume,  besonders  auch  an 
Obstbäumen. 

V  Feldkirch :  an  Hrus  walus  bei  Göfis  und  Fellengatter  (Rick  2  p.  137). 
I  An  Fraxinus  excelsior  bei  Omes  oberhalb  Kematen  (Sarntli.);  ebenso 
bei  Hall  (Hfl.  b.  Thümen  4  Nr.  1502),  daselbst  auf  Pirna  communis  in 
einem  Garten  beim  Temmlschlößl  (Magn.!);  an  Pt-axinus  ejrcelaicr 
zwischen  Steinach  und  Stafflach  (Sarnth.). 

R  VaUe  Lagarina  (Cob.  1  p.  237 ;  2  p.  18). 

38.  (837.)  P.  amorphus  Fr.  —  Fr.  p.550;  Rbh.  I.  p.  430  Nr.  1007. 
An  Nadelholz. 

V  Feldkirch:  nicht  selten  an  Tannen  (Rick  1  p.  21). 

I  In   Sellrain  (Stölzl);   Innsbruck:   an    einem    faulen   Föhrenstrunke 

unweit  des  Gramartbodens   bei  Hötting  800  m  (Sarnth. I),  auf  altem 

Holze  unter   dem   Lanserkopf  (Heinricher  I),  bei   Egerdach  (Peyr.  b. 

Magn.  12  p.  60!). 

U  Zillertal:  an  einem  morschen  Fichtenstrunke  am  Eingange  in  die 

Stülupp  (Sarnth.  11  p.  475!). 

K  An   Nadelholzstämmen    (Ung.   8    p.    236);    auf  Pinus  süvestris   bei 

Kössen  (Schnabl). 

E  LQsen :  am  Eingange  in  den  fürstbischöflichen  Wald  (Sarnth.  Hb.  F.). 
P  An  einem  Föhrenstrunke  bei  den  ReinbachfÄllen  in  Taufers  (Sarnth.). 
B  Ritten:  an  alten  Föhren  bei  Wolfsgruben  (Krav.  1  p.  12). 

V  Valle  Lagarina  (Cob.  3  p.  583) ;  Serrada  (Cob.  9  p.  .33) ;  Vall*  Artilone 
am  Monte  Baldo  13—1500  m  (PoU.  1  p.  112). 
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39.  (838.)  P.  kyinathodes  Roslk.  —  Fr.  p.  550;  Rbh.  I.  p.  430 
Nr.  1008. 

V  Feldkirch:  an  Tannen  bei  Reichenfeld  (Rick  4  p.  324). 

Nach  Bres.  b.  Rick  1.  c.  eine  Form  von  F.  amorphus  Fr. 

40.  (839.)  F.    erispas    (Fers.)    Fr.,    Boletus    crispus    Fers.    — 
Fr.  p.  550;  Rbh.  I.  p.  431  Nr.  1010. 

V  Feldkirch:  an  Querem  bei  AmerlUgen  (Rick  1  p.  21  als  F.  adustus 
var.  crispus  Fers.). 

I  Innsbruck:  auf  dem  Hirnschnitte  von  AIhus   incana  beim  Hußlhof 
(Sarnth.),  an  FichtenstrOnken  am  Fürstenwege  bei  Amras  (Sarnth.!) 
und  oberhalb  Sistrans  (Sarnth.). 
XJ  An  einem  Buchenstrunke  im  untersten  Brandenbergertale  (Sarnth.). 

41.  (810.)  F.  adustus  (Willd.)   Fr.,   Boletus  adustus   Willd.    — 
Fr.  p.  549;  Rbh.  I.  p.  431  Nr.  1011. 

An  Stämmen,  besonders  der  Laubhöb.er. 

V  Feldkirch:  an  Laubholz  am  Schellenberge  (Rick  3  p.  340). 

I  Innsbruck:  Stangensteig,   Paschberg  (Stolz!)«  Lanserkopf  (Magn.!). 

K  KitzbOhel:   an   Baumströnken,  seltener  als   P.   abietinus   lUng.   H 

p.  236). 

D  Galitzenklamm  bei  Lienz  (Höhnel). 

B  Bozen:  Haslach,  meist  an  altem  Laubholz  (Krav.  1  p.  1:2):  Ueber- 

etsch:  an  Fagus  silvatica  bei  Matschatsch  (Hfl.  51). 

T  Gocciadoro  bei  Trient  (Magn.!). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  237;  2  p.  18). 

42.  (841.)  F.   fumosns   (Pers.)   Fr.,    Boletus   fumosus    Pers.    — 
Fr.  p.  549;  Rbh.  I.  p.  432  Nr.  1012. 

An  allen  Stämmen,  besonders  an  SulLr  und  Fagus. 
K  An  SitlLr  bei  Kössen  (Schnabl). 

M  In  der  Gaulscblucht  bei  Lana  (Magn.  b.  Sarnth.  3«  p.  353!). 
B  Am  Ritten  und  im  Eggentale  an  Laubholz  (Krav.  1  p.  12). 
T  Gocciadoro  bei  Trient  (Magn.!).    Vergl.  auch  P.  imberbis. 

43.  (842.)  F.   rutilans   (Pers.)   Fr.,    Boletus    rutilans   Pers.    — 
Fr.  p.  548;  Rbh.  I.  p.  432  Nr.  1014. 

An  Aesten  und  Stämmen  verschiedener  Laubhölzer. 
I  Innsbruck:  bei  Hötting  und  Igls;  bei  Trins  (Wettst.). 

44.  (843)  F.    croeeus   (Pers.)   Fr.,    Boletus    croceus    Pers.    — 
Fr.  p.  548;  Rbh.  I.  p.  433  Nr.  1016. 

K  An  der  Rinde  von  Fichtenstämmen  (Ung.  8  p.  237). 

45.  (844.)  F.  caesins  (Schrad.)  Fr.,   Boletus  caesius  Schrad.  — 
Fr.  p.  547;  Rbh.  1.  p.  434  Nr.  1019. 

An  Stämmen  verschiedener  Bäume,  auch  auf  Balken. 

V  Feldkirch:  an  Nadelholz  in  Reichenfeld  (Rick  1  p.  20). 
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I  Innsbruck :    au    der   Basis   eines   alten    Erlenslrunkes    unter   dem 
Recheuhofe  (Sarnth.!);  bei  Trins  (Wettst.). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  237;  2  p.  18). 

46.  (845.)  P.  lacteas  Fr.  —  Fr.  p.  540;  Rbh.  I.  p.  434  Nr.  10-2-2. 

V  Auf  Quercus  am  Schellenberge  (Rick  3  p.  340). 

U  Zillertal:  an  einem  Erlenstrunke  bei  der  Schwemmalpe  nächst 
Breitlahner  1350  m  (Sarntb.!). 

Gehört  nach  Hennings  in  Verh.  bot.  Ver.  Brandenburg  XL.  (1898) 
p.  126  als  apode  Form  zu  Poria  vapnraria  (Pers.)  Sacc,  Syll.  fuHg.  VI. 
(1888)  p.  311  (Boletus  vaporarius  Pers.).    Vergl.  p.  173. 

47.  (846.)  P.  ehloneas  Fr.  —  Fr.  p.  546;  Rbh.  I.  p.  435  Nr.  10-23. 

V  Feldkircb:  an  Phnis  communis  bei  Gisingen  (Rick  2  p.  137). 

I  ..AnSUlmmen  der  LaubhOlzer,  an  alten  Tannenbäumen  etc."*  (Zainer!). 
U  Zillertal:  an  Betuh  oberhalb  Breitlahner  gegen  den  Pfitschergriind 
1400  m  (Sarntb.!). 

48.  (847.)  P.  florlfornils  Quel..  P.  (Merisma)  floriformis  Quel. 
b.  Bres.,  Fuugi  trid.  1.  p.  61  tab.  «>8  (ias4). 

V  Feldkirch:  an  einem  Tannenbretl  in  Reichenfeld  (Rick  2  p.  137). 

Italienisches  Tirol:  an  Lärchenschindeln  nahe  am  Erdhoden 
iBres.  1  I.  p.  61). 

49.  (848.)  P.  pallescens  Fr.  -  Fr.  p.  546;  Rbh.  I.  p.  435  Nr.  1024. 
R  An  Laubholz.    Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  18). 

50.  (849.)  P.  eplleiicns  Fr.  —  Fr.  p.  545:  Rbh.  1.  p.  436  Nr.  1029. 

V  Feldkirch :  an  Pftinus  avium  bei  Tosters.  Scheint  sehr  selten  zu 
sein  (Rick  2  p.  137). 

51.  (850.)  P.  liiiberbls  (Bull.)  Fr..  Boletus  iniberbis  Bull.  - 
Fr.  p.  543;  Rbh.  I.  p.  437  Nr.  1031. 

V  Feldkirch:  an  SaVx  bei  Reichenfeld  (Rick  1  p.  20). 

I  Innsbruck:  auf  einem  Strünke  von  Pojmhts  nitjra  an  der  Sill 
gegenober  dem  Nordporlal  des  Berg  Isel-Tunnels  (Sarnth.). 
T  Uro  Trient  an  den  Stämmen  von  Salij-j  Moru.^  alba,  Robinia,  Fra-rinUft 
etc.  in  beiden  Formen,  wovon  die  eine  an  Monis  alba  und  Frarinas 
vorkommt,  häufig  (Bres.  1  II.  p.  29.  jedoch  mit  Einschluß  des 
P.  fumosus  als  Synonym). 

52.  (851.)  P.  fii!lgino6iiH  (Scop.)  Fr..  Boletus  fuliginosus  Scop. 
—  Fr.  p.  543;  Rbh.  L  p.  437  Nr.  1032. 

V  Feldkirch:  an  Tannen  im  Göfiser  Walde  (Rick  1  p.  21). 

53.  (852.)  P.  imbricatus  (Bull.)  Fr.,  Boletus  imbricalus  Bull.  — 
Fr.  p.  542;  Rbh.  I.  p.  4:]8  Nr.  1036. 

E  Brixen:  an  Stämmen  von  (\i8fanea  satira  hei  Vahru  (Toldl  h.  Beck 
Ä:  Zahlbr.  1*  Nr.  609!.  1^  XVI.  p.  65). 
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54.  (853.)  P.  siilphiireus  (Bull.)  Fr.,  Boletus  sniphureus  Bull.  — 
Fr.  p.  542;  Rbh.  I.  p.  4;tö  Nr.  1037. 

V  Feldkirch:  an  Prunus  avium  bei  Reichenfeld  (Rick  1  p.  20). 

0  In  großen  Rasen  an  Lavia-  bei  Tumpen  im  Oetztale  (Höhnel). 

1  Li  der  Umgebung  von  Innsbruck  (Zainer!;  DT.);  Schwaz:  oberhalb 
Pill  (Hfl.  51);  an  LärchenstrDnken  bei  Trins  (F.  Kern.  b.  Kern.  78» 
Nr.  1154!,  78t»  m.  p.  163^;  Sarnth.!),  daselbst  auch  an  einem  Eschen- 
strunke: an  einem  ausgegrabenen  Lärchenstocke  bei  Brennerpost 
(Samth.l). 

U  Achental:  an  einem  abgehauenen  Fichtenstamme  zwischen  der 
unteren  und  oberen  Kotalpe  (Hieronvmus!);  an  Prunus  aHum  bei 
Zell  im  Zillertale  (Sarnth.). 

K  Bei  Weslendorf  (Höhnel). 

N  Val  di  Sole :  an  lebenden  Lärchenstämmen  in  riesigen,  dachziegel- 
förmig  angeordneten  Rasen  (Bres.  2  p.  69,  70),  Im  Nonsberge  an 
Lurchen  schon  von  Mattioli  beobachtet:  ^Ex  hoc  genere  quidam 
praeter  Agaricum  [P.  officinalis]  laricibus  innascuntur  in  Ananiensibus 
montibus  triginia  librarum  pondere,  aureo  colore,  per  ambitum 
dissecii,  in  cibis  gratissimi,  nuUo  amarore  praediti  licet  Agaricus 
ab  eodeni  arbore  productus  sit  amarissimus''  (1  ed.  1554  p.485,  ed.  1565 
p.  1105).  Vorstehende  Angabe  blieb  allen  Schriftstellern  und  selbst 
noch  Fries,  der  in  Epicrisis  (1836— 1838)  p.  450  den  Fungus  aureus 
des  Mattioli  als  eine  dem  Polyporus  imbricatus  nahestehende  Art 
bezeichnete,  dunkel,  und  wir  verdanken  erst  L.  v.  Heufler— Hohen- 
bühel  den  Nachweis,  daß  es  sich  hier  um  P.  sulphureus  handle. 
Derselbe  schreibt  (44  [1870]  p.  195):  «Ich  sah  in  diesem  unbekannten 
tirolischen  Pilze,  dessen  erste  und  zugleich  letzte  bereits  mehr  als 
300  Jahre  alte  Nachricht  von  einem  Matthioli  herröhrt,  eine  höchst 
anziehende  Anregung  zu  Nachforschungen  und  ich  benOtzte  daher 
die  erste  Gelegenheit,  welche  sich  mir  darbot,  um  im  Nonsberge 
selbst  die  Wiederentdeckung  dieses  Pilzes  zu  versuchen.  Diese 
wurde  mir  im  Jahre  1869,  wo  ich  die  zweite  Hälfte  des  Monats 
A^ugust  auf  der  Mendel  zubrachte.  Dort  war  ich  so  glQcklich,  in 
einem  Thälchen  ganz  nahe  dem  Hause,  gegen  RufTre  zu,  auf  einem 
abgehauenen  alten  Lärchenstocke  einen  großen,  goldgelben  dach- 
ziegeiförmig  wachsenden  Polyporus  zu  flnden,  der  sich  in  nichts  von 
dem  bekannten  P.  sulfureus  Fr.  unterschied**  ....  p.  196:  ,.Daß  der 
von  mir  gefundene  Schwamm  wirklich  der  äußerst  leicht  kenntliche 
P.  sulfureus  sei,  hat  Oberdieß  auch  Fries,  dem  ich  meine  Entdeckung 
mit  Belegstücken  mitgeteilt  habe,  in  dem  Briefe  vom  22.  Nov.  1869 
anerkannt  und  dabei  seine  große  Freude  aber  die  gewonnene 
Erkenntniß  des  Matthiolischen  Schwammes  geäußert.** 

B  Am  Wege  nach  Unterinn  (Höhnel),  bei  Waidach  unweit  Kloben- 
stein an  einem  alten  Lärchenstamme  mit  P.  oflicinalis;  auf  Populuf< 
vUfra  bei  Kastelruth,  im  Seiser  Walde  auf  Nadelholz  ein  einziges 
Exemplar  (Hsm.  b.  Hfl.  44  p.  198). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  237 ;  2  p.  18). 

55.  (854.)  P.    ossens   Kalchbr.  -  Fr.    p.   541 ;    Rbh.    I.    p.    439 
Nr.  1038. 

An  Lärchenslämmen.    Tirol  (Hfl.  b.  Fr.  2  ed.  2.  p.  541). 

O  Bei  Tumpen  im  Oetztale  (Höhnel). 
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I  An   einem  Lärcbenstrunke   anf   den  Pflutschwiesen   am   Fuße   des 

Blaser  bei  Steinach,  1300  m  (Sarnlh.). 

E  Bei  Slerzing  (Höhnel). 

N  Val  di  Sole  (Bres.  2  p.  69  und  in  litt.). 

56.  (855.)  P.  lobatns  (Schrad.)  Fr.,  Boletus  lobatus  Schrad.  — 
Fr.  p.  540;  Rbh.  I.  p.  439  Nr.  1039. 

V  Feldkirch:  im  Göfiser  Walde  am  Boden  (Rick  :2  p.  138). 

57.  (856.)  P-  conflnens  (Alb.  et  Schw.)  Fr..  Boletus  confluens 
Alb.  et  Schw.  —  Fr.  p,  539;  Rbh.  I.  p.  440  Nr.  1042;  Bres.,  Funghi 
mang.  p.  104  lab.  96. 

In  Nadelholzwäldern. 

0  Im  Föhrenwalde  bei  der  Station  Oetztal  (Sarnlh.  11  p.  475). 

1  Seilrain:  Fichtenwald  oberhalb  Tanneben  (Schmidt  b.  Sarnth.  13 
p.  296),  bei  Innsbruck  (Hfl.  in  Hb.  Mus.  bot.  berol.!:  Höhnei).  in 
Föhrenwäldern  bei  Rinn,  massenhaft  (Zainer!);  bei  Trins  iWettst.), 
daselbst  auf  einem  Lärcbenstrunke  beim  Ansitze  Schneeberg  (Sarnth.!). 
E  Auf  einem  Fichtenstumpfe  bei  Gossensaß  (Magn.!);  bei  Brixen 
(Höhoel). 

D  Am  Ederplan  bei  Dölsach  (Höhnel). 

Italienisches  Tirol:  rasig,  in  großen  Gruppen  in  Nadelliolz- 
Wäldern  der  mittleren  Gebirgshöbe,  „Fongo  del  pan**  (Bres.  7  1899 
p.  416;  8  p.  105). 

58.  (857.)  P.  cristatus  (Pers.)  Fr.,  Boletus  cristatus  Pers.  — 
Fr.  p.  539;  Rbh.  I.  p.  440  Nr.  1043. 

I  In  der  Umgebung  von  Innsbruck  (Zainer!),  daselbst  in  Nadelholz- 
Wäldern  am  Paschberg  (Sarnth.  11  p.  475!). 

59.  (858.)  P.  intybaceas  Fr.  —  Fr.  p.  538;  Rbh.  I.  p.  441  Nr.  1044. 

V  Feldkirch:  im  Göfiser  Walde  (Rick  1  p.  20). 

60.  (859.)  P.  frondosus  (Fl.  dan.)  Fr.,  Boletus  frondosus  Fl.  dan., 
P.  Barrelieri  Viv.  —  Fr.  p.  5;«;  Rbh.  I.  p.  441  Nr.  1045;  Bres., 
Funghi  mang.  p.  105  tab.  97  und  97»>K 

K  KitzbQhel:  an  Ahornstrünken  bei  Aurach  (Ung.  8  p.  237). 
E,  B  Brixen:  auf  den  Wurzeln  von  Caatanea  bei  Vahru;  findet  sich 
in  der  Gegend  zwischen  Franzensfeste  und  Klausen,  wird  gerne 
gegessen  und  am  Markte  bis  zu  zwei  Gulden  das  StQck  [?]  feilgeboten 
(Toldt  bezw.  Beck  b.  Beck  u.  Zahlbr.  1*  Nr.  307 !.  !»>  XIII.  p.  444). 
Italienisches  Tirol:  auf  den  Narben  lebender  Stämme  von 
Cctstcmea  sativa^  „Ciated' ors  de  castagnar**,  „Spongiola  de  caslaernar" 
(Bre«.  7  1899  p.  417;  8  p.  106,  105). 

61.  (860.)  P.  umbellatiis  (Pers.)  Fr.,  Boletus  umbellatus  Pers. 
—  Fr.  p.  537 ;  Rbh.  I.  p.  441  Nr.  1046. 

I  Innsbruck  (Hb.  Gyran.  Innsbr.!). 

62.  (861.)  P.  petaloldes  Fr.  —  Fr.  p.  536;  Rbh.  I.  p.  443  Nr.  1050. 
I  An  Laubholz.  Hinterriß;  am  Aufstiege  zum  Rontale  (Allescher  72 
p.  28). 
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63.  (862.)  P.  elegans  (Bull.)  Fr..  Boletus  elegans  Bull.  — 
Fr.  p.  535;  Rbh.  l.  p.  443  Nr.  1051. 

V  Feldkirch:  an  Weide  bei  Reichenfeld  und  im  Saniinatale.  an  Pint^ 
communis  bei  Garina  (Rick  2  p.  138). 

0  Leutasch  gegen  Buchen  auf  Waldboden  (Sarnth. !). 

1  Hinterriß,  auf  einem  Buchenstocke  am  Aufstiege  zum  Rontale 
{Allescher  V2  P»  29) ;  in  der  Umgebung  von  Innsbruck  an  Fagus  und 
Salix  (Zainer !) ;  im  Halltale  (Stolz !) ;  in  einer  Erlenau  zwischen  Trins 
und  Gschnitz  1220  m,  sowohl  am  Boden  als  an  faulen  ErlenstrOnken 
(Sarnth.  I). 

U  Auf  einem  morschen  Laubholzstamme  im  unteren  Brandenberger- 
tale  (Sarnth.). 

Var.  nnmuiDlarins  (Bull.)  Fr.,  Boletus  nummularius  Bull., 
Polyporus  varius  ß  nummularius  Fr.,  P.  nummularius  Wallr.  — 
Fr.  p.  536;  Rbh.  I.  p.  443. 

V  Feldkirch:  an  Laubholz  bei  AmerlQgen  (Rick  2  p.  138). 

I  Im  Gschnitztalc  mit  der  Art,  mehr  auf  dem  Erdboden  (Sarnth.!). 
K  An  dürren  faulenden  Aesten  (Ung.  8  p.  237). 

64.  (863.)  P.  Yoriiis  (Pers.)  Fr.,  Boletus  varius  Pers.  (1796). 
B.  Calceolus   Bull..   Hisi.  Champ.   France   tab.  360,   445  (1791—1812). 

—  Fr.  p.  535;  Rbh.  L  p.  443  Nr.  1052. 

An  alten  ßaumslrOnken. 

V  Feldkirch:  an  Scdix  im  Tisiser  Ried  (Rick  2  p.  138). 
I  Bei  Trins  im  Gschnitztale  (Wettsl.). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  237;  2  p.  17 1. 

65.  (864.)  P.  pleipes  Fr.  -  Fr.  p.5:U;  Rbh.  I.  p.  444  Nr.  1053. 
An  alten  Stämmen,  besonders  von  Salir,  oft  dachziegel förmige 

Rasen  bildend. 

V  Feldkirch:  an  Salir  im  Tisiser  Ried  und  im  Saminatale  (Rick  2 
p.  138). 

li  Am  Plansee  (Schnabl). 

T  Gocciadoro  bei  Trient  (Magn.!). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  237;  2  p.  17). 

66.  (865.)  P.   melanopns  (Pers.)  Fr.,  Boletus   nielanopus   Pers. 

—  Fr.  p.  534;  Rbh.  I.  p.  444  Nr.  1055. 

Auf  von  Erde  bedeckten  Aestchen,  Wurzeln  u.  dgl. 

V  An  Tannen  bei  St.  Rochus  im  Gamperdonatale  fRlck  4  p.  325). 
P  Bei  Schluderbach  (Bartels!). 

T  Valle  di  Sella  bei  Borgo  (Ambr.  12  p.  43). 
R  Valle  Lagarina  (Bres.  b.  Cob.  2  p.  4,  17). 

67.  (866.)  P.   sqiiamosns  (Huds.)  Fr.,  Boletus  squamosus  Huds. 

—  Fr.  p.  532;  Rbh.  I.  j).  445  Nr.  1058. 

An  Laubholzstämmen. 

V  Feldkirch:  an  (>!tis  amfrah's  und  an  Alnus  in  Reichenfeld  (Rick  3 
p.  340). 
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K  Ad  alten,  beschädigten  Eschen  (Ung.  8  p.  237. 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  237;  2  p.  17). 

Forma  erecta  Bres.,  Fungi  Irid.  IL  p.  27  lab.  133  (1892), 
P.  pallidus  Schulzer.  Icon.  Hung.  tab.  38  (1873—1877)  nacli  Bres.  1.  c. 
T  An  Laubbölzern  in  Gocciadoro  bei  Trient  (Bres.  1  II.  p.  27). 

68.  (867.)  P.  pietug  (Schultz)  Fr.,  Boletus  pictus  Schultz.  — 
Fr.  p.  531;  Rbh.  I.  p.  U6  Nr.  1060. 

T  Auf  dem  Erdboden.    Valle   di  Sella  bei  Borgo  (Ambr.  12  p.  43). 

69.  (868.)  P.  einnamoineas  (Jacq.)  Sacc.  in  Michelia  I.  p.  362 
<1878)  non  Trog  (vergl.  p.  180  Nr.  815),  Boletus  cinnamomeus  Jaca., 
Collect.  I.  a786)  p.  116  tab.  2.  Polystictus  cinnamomeus  Sacc,  Syll. 
Fung.  VI.  (1888)  p.  210.  —  Bres..  Fungi  Irid.  I.  p.  88  tab.  99. 

H  Val  di  Sole  (Bres.  2  p.  69  und  in  litt.). 

Italienisches  Tirol :  an  Laubgeholzen  einzeln  oder  selten  etwas 
rasenartig  (Bres.  1  I.  p.  88). 

70.  (869.)  P.  perennis  (L.)  Fr..  Boletus  perennis  L.  —  Fr.  p.  531 ; 
Rbh.  L  p.  446  Nr.  1061. 

Auf  der  Erde,  besonders  an  sandigen  Nadelholzwäldern,  auch 
an  Stämmen. 

V  Feldkirch:  im  Göfiser  Walde  am  Boden  (Rick  4  p.  325). 

0  Im  Verwalltale  bei  .St.  Anton  am  Arlberg  (Arn.  4  XXIX.  p.  136.  142); 
bei  Tumpen  im  Oetztale  (Höhnel). 

1  Bei  Trins  im  Gschnitztale  (Wettst). 

U  Im  Achentale  (Schnabl). 

K  An   verfaulten  Baumstämmen   und  auf  der  Erde  (Ung.  8  p.  2.37); 
bei  Hochfilzen  (Höhnet). 

B  ViUnöß  (Grüß!),  Bad  Froi  daselbst  (Sarnth.  Hb.  F.!). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  17). 

71.  (870.)  P.  tomentosug  Fr.  —  Fr.  p.  530;  Rbh.  I.  p.  447 
Nr.  1063. 

Auf  der  Erde  in  Nadelholzwäldern. 

0  Bei  Habichen  im  Oetztale  (Höhnel). 
X  Bei  Sterzing  (Höhnel). 

&  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  17). 

72.  (871.)  P.  clrclnatns  Fr.  -  Fr.  p.  530;  Rbh.  I.  p.  447  Nr.  1064. 

1  Zwischen   gehäuft   liegenden    Nadeln.    Innsbruck:   am   Paschberg 
und  in  den  Sistranser  Wäldern  (Stolz!). 

73.  (872.)  P.  biennis  (Bull.)  Fr.,  Boletus  biennis  Bull.  — 
Fr.  p.  .529;  Rbh.  I.  p.  447  Nr.  1065. 

Auf  dem  Erdboden,  in  der  Nähe  von  Bäumen. 

F  Bei  San  Martine  di  Castrozza  (Magn.!). 

T  Gocciadoro  bei  Trient  (Magn.!). 
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74.  (873.)  P.  rufescens  (Pers.)  Fr.  —  Fr.  p.  529;  Rhh.  I.  p.  448 
Nr.  1066. 

K  Auf  Toiibodeii  in  Nadelholzwäldern  (Ung.  8  p.  237). 

75.  (874.)  P.  sistotremoides  (Alb.  et  Scbw.)  Magn.  b.  Kern., 
Sched.  ad  Fl.  austro-hung.  VIII.  (1899)  p.  96,  Boletus  sistotremoides 
Alb.  et  Scbw.,  Consp.  fung.  Lusat.  (1805)  p.  243,  Ocbroporus  sisto- 
tremoides Scbroet.  in  Cobn,  Krvpt-Fl.  Schles.  III.  1  p.  488  (188s), 
P.  Schweinizii  Fr.  (1821).  -  Fr.  p\  529;  Rbh.  I.  p.  448  Nr.  1067. 

Auf  Wurzeln  und  an  der  Basis  von  Nadelbolzbäumen. 

V  Feldkirch:  im  Gößser  Walde  am  Boden  (Rick  1  p.  20). 

0  Oetztal:  an  Lärchen  bei  Tumpen  (Höhnet). 

1  Innsbruck:  mehrfach  auf  lichtem  Waldboden  bei  Heiligwasser 
(Sarnlh. !) ;  Gschnitztal :  bei  Trins  (Kern.  78»  Nr.  3145 !,  78»>  p.  9t>), 
auf  Wurzeln  von  Larix  decidua  sehr  häufig'  im  vorderen  Gschnitztale, 
so  beim  Ansitze  Schneeberg,  gegenüber  Rafeis,  am  Kalvarienberge 
bei  Trins,  ober  der  Stolzenalpe  bei  1700  ra,  auf  Lärchwiesen  bei 
Salvaun,  an  der  Böschung  des  oberen  Weges  von  Trins  nach  Steinach. 
dann  in  einem  Fichtenwalde  gegen  Nößlach  (Sarnth.!). 

76.  (875.)  P.  fiiscidnlus  (Schrad.)  Fr.,  Boletus  fuscidulns  Schrad. 

-  Fr.  p.  528;  Rbh.  L  p.  449  Nr.  1069. 

V  An  Laubholz  im  Saminatale  (Rick  2  p.  138). 

R  Valle   Lagarina  (Cob.  1  p.  237;   2  p.    17   als  P.   fuscidulus   BolU. 

77.  (876.)  P.  clUatDS  Fr.  —  Fr.  p.  527;  Rbh.  I.  p.  449  Nr.  1071. 
I  Innsbruck:  Völser  Au  (Stolz!). 

78.  (877.)  P.  Terualls  Fr.  —  Fr.  p.  527;  Rbh.  I.  p.  449  Nr.  1072. 
In  Wäldern  auf  Kalkboden. 

N  Val  di  Sole  (Bres.  2  p.  69  und  in  litt.). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  17). 

79.  (878.)  P.  areularins  (Batsch)  Fr.,  Boletus  arcularius  Batsch. 

—  Fr.  p.  526:  Rbh.  I.  p.  449  Nr.  1073. 

V  An  Laubholz  im  Saminatale  (Rick  2  p.  138). 

I  Innsbruck:  auf  einem   liegenden  Erlenzweige   unter   dem  Recheii- 
hofe    (Sarnth.!).    auf   einem    morschen    Laubholzstrunke    ober    dem 
Tummelplatz;   an   einem  Erlenzweige  am  rechtsseitigen  Talabhange 
hinter  Gschnit/  bei  1400  m  (Sarnth.). 
K  Auf  Tanne  bei  Hochfilzen  (Höhnel). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  17). 

80.  (879.)  P.  brumalis  (Pers.)  Fr.,  Boletus  brumalis  Pers.  — 
Fr.  p.  526;  Rbh.  I.  p.  450  Nr.  1074. 

An  Stämmen  von  Quercua,  Fagns  etc. 

V  An  Laubholz,  namentlich  Erle,  im  Saminatale  (Rick  2  p.  138). 

I  An  faulenden  Laubholzästen  in  der  Umgebung  von  Innsbruck 
(Zainer!),  beim  PelerbrOnnl,  auf  abgefallenen  Aesten  ober  der  Igler 
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Alpe  (Stolz!);  bei  Si.  Martin  im  Gnadenwald  an  einem  morschen,  am 
Boden    liegenden    Laubholz-Zweige   (Sarnth.l);   bei   Trins   (Wettst.). 
U  An  Fagtis  bei  Erl  (Schnabl). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  237;  2  p.  17). 

81.  (880.)  P.  füllginens  iPers.)  Fr..  Boletus  fuligineus  Pers., 
B.  polyporus  Bull.  —  Fr.  p.  525;  Rbh.  I.  p,  450  Nr.  1076. 

R  ^In  pascuis  montanis  Baldi,  Summani  et  contingentium  Tirolis 
mihi  saepe  occurit  ad  terram  et  ad  Fagorum  caudices**  (Poll.  3  III, 
p.  616  und  Herb,  nach  Sacc.  2  p.  96). 

82.  (881.)  P.  seobinaceus  (Cumino)  Bres.  in  Almanacco  agr. 
1899  p.  415,  Boletus  seobinaceus  Cumino  in  „Acta  Tauriu.  1805'*  p.  ?, 
Polvporus  Pes  caprae  Pers.,  Champ.  comest,  (1819)  p.  241.  — 
Fr.  p.  524;  Rbh.  I.  p.  451  Nr.  1081 ;  Bres.,  Funghi  mang.  p.  104  tab.  95. 
T  Trient :  gruppenweise  in  Föhrenwäldern  zwischen  Erica  bei  Povo, 
Sanf  Antonio  und  San  Rocco  (Bres.  7  1899  p.  415;  8  p,  104). 

83.  (882.)  P.  lencomelas  (Pers.)  Fr.,  Boletus  leucomelas  Pers. 
~  Fr.  p.  524;  Rbh.  I.  p.  452  Nr.  1082. 

In  Waldern. 

V  Feldkirch :  im  Göfiser  Walde  (Rick  1  p.  20). 
H  Val  di  Sole  (Bres.  2  p.  69  und  in  litt.). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  237;  2  p.  17). 

84.  (883.)  P.  ovinns  (Schaeff.)  Fr.,  Boletus  ovinus  Sebaeff.  — 
Fr.  p.  523;  Rbh.  I.  p.  452  Nr.  1083;  Bres.,  Funghi  mang.  p.  103  tab.  94. 

Auf  lichtem  trockenem,  besonders  sandigem  Boden  in  Nadel- 
holzwäldern. 

V  Feldkirch:  im  Göfiser  Walde  (Rick  4  p.  325). 

0  Im  Föhrenwalde  bei  der  Station  Oeizlal  (Sarnth.  11  p.  475),  bei 
Längenfeld  (Schmidt  b.  Sarnth.  13  p.  296). 

1  Seilrain :  im  Nadelholzwalde  ober  Tanneben ;  Innsbruck :  im  Fichten- 
walde oberhalb  Amras  (Schmidt  b.  Sarnth.  13  p.  296);  Gschnitztal: 
bei  Trins  (Wettst.),  daselbst  am  Muliboden  (Sarnth.  8  p.  412). 

E  Innerpfitsch:  in  einem  Fichtenwalde  oberhalb  Stein  bei  1500  m 
(Sarnth.). 

Italienisches  Tirol:  truppweise  in  Nadelholzwäldern  der  Gebirge 
(Bres.  7  1899  p.  415;  8  p.  103). 

85.  (884.)  P.  snbsquamosus  (L.)  Fr.,  Boletus  subsquamosus  L. 
—  Fr.  p.  523;  Rbh.  I.  p.  452  Nr.  1084. 

I  In  trockenen  Nadelholzwäldern  bei  Trins  (Wettst.). 

B  Ueberelsch:  im  Föhrenwaldu  „Holz**  zwischen  Unter- und  Obereget 

bei  Eppan  (Hfl.  b.  Rbh.  1«  Nr.  1209). 

Var.  repandns  Fr.,  Syst.  I.  (1821)  p.  346. 
K  Kitzbühel :  in  Nadelholzwäldern  des  Bichlachs,  selten  (Ung.  8  p.  237). 

86.  (885).  P.  Schnlzeri  Kalchbr.  in  Verh.  zool.  bot.  Ges.  Wien 
XVm.  (1868)  p.  431  non  Fr..  Hymen,  eur.  (1874)  p.  556,  P.  tyrolensis 
Sacc.  et  Cuboni  in  Sacc.  Sylt.  fung.  VI.  (1888)  p.  136.  —  Rbh.  L  p.  457. 
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B  Bozen :  an  Pappeln  und  Eichen  bei  Haslach  (Hsm.  b.  Kalchbr.  1 
p.  431)  —  möglicherweise  hier  nur  an  einer  der  beiden  Nährpflanzen, 
da  sich  deren  Angrabe  auch  auf  das  Vorkommen  von  P.  Schulzen 
in  Slavonien  bezieht. 

136.  Ganoderma  Karst. 

1.  (SS6.)  G.  pseadobolotas  (Jacq.)  Murrill  in  Contrib.  from  the 
New-York  Bot.  Garden  Nr.  29  (1902),  Agaricus  pseudoboletus  Jacq., 
Fl.  austr.  icon.  T.  (1773)  p.  26  tab.  41.  Boletus  lucidus  Leysser  (17S3), 
Polyporus  lucidus  Fr.  —  Fr.  p.  537 ;  Rbh.  I.  p.  442  Nr.  1047. 

An  alten  Stammen. 
V  Feldkirch:  an  Nadelholz  in  Reichenfeld  (Rick  1  p.  20). 

0  Bei  Tumpen  im  Oetztale  (Hohnel).    . 

1  Gschnitztal:  nicht  selten  an  LärchenstrQnken  bei  Trins  (Magn.!; 
Samth.  11  p,  475  und  spater  gesammelt). 

D  Am  Fischelcinboden  in  Sexten  (Magn.!). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  237 ;  2  p.  17). 

.,Mihi  saepe  occurrit  ad  Quercuum  caudices  in  collibus  Triden- 
tinis"  (Poll.  3  III.  p.  614). 

Var.  Talesiaeiis  (Boudier)  Magn.,  G.  valesiacum  Boudier  in  Bull, 
soc.  bot.  Fr.  XU.  (1894)  p.  CCXLV.  und  in  Bull.  soc.  mycol.  XII. 
(1895)  p.  28. 

I  Innsbruck:  an  Lärchenwurzeln  auf  einer  Bergwiese  unter  Heilig- 
wasser 1100  m  (Sarnlh.). 

137.  FistnIIna  Bull. 

1.  (887.)  F.  hepatica  (Huds.)  Fr.,  Boletus  hepaticus  Huds.  — 
Fr,  p.  622;  Rbh.  I.  p.  458  Nr.  1104. 

An  alten  Laubholzstammen. 
M  Meran,  an  Castanea  (Bail  2  Nr.  78,  p.  107). 
B  Bozen:  Haslacherwald  an  Edelkastanien-Strünken  (Pfaff). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  237;  2  p.  17). 

138.  Phylloporus  Qu^l. 

1.  (888.)  Ph.  rhodoxanthus  (Schw.)  Bres.,  Fungi  trid.  IL  p.  95 
iah.  207  (1900),   Agaricus  rhodoxanthus  Schw.,  Syn.  fung.  Caroiinae 
sup.  Nr.  640  in  Schrift,  nalurforsch.  Ges.  Leipzig  I.  (1822). 
O  Oetztal:  an  moosig  steinigen  Abhangen  bei  Zwieselstein  (Höhnel). 

Italienisches  Tirol :  in  Nadelholzwaldern  selten  und  sporadisch 
(Bres.  1  n.  p.  95). 

Bresadola  1.  c.  sagt  mit  Recht  daß  die  Verwandtschaft  dieses 
Pilzes  uuter  den  Bolelen  zu  suchen  ist:  „Insuper  ejus  affinitates 
inter  Boletos  quaerendae  sc.  in  Boleto  subtomentoso,  B.  spadiceo  etc. 
ad  quos  quoque  forma  sporarum  accedit  ita  ut  facile  pro  specie 
personata  alicujus  Boleti  habeatur  ....**  Auch  Herr  Prof.  v.  Höhnel 
teilt  mir  brieflich  mit  daß  er  zweifellos  mit  Boletiiius  cavipes 
zunächst  verwandt  ist  Nach  der  oben  citierten  Bresadola*schen 
Abbildung  kann  ich  mich  diesen  Ansichten  nur  anschließen. 
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139.  BoletiniiB  Kalchbr. 

1.  (S89^  B.  cftTipes  (Opatowski)  Kalchbr.,  Icon.  sei.  Hyraen. 
Hung.  IV.  (1877)  p.  52.  Boletus  cavipes  Opatowski  —  nicht  B.  clavipes, 
wie  Id  Saccardo,  Svll.  fung.  VI.  (1888)  p.  51  steht.  —  Fr.  p.  520; 
Rbh.  I.  p.  476  Nr.  1166. 

O  Im  Paznauntale  (Hohnel) ;  bei  Imst  (Wettst.) ;  Oetztal :  bei  Tumpen 
(Höbnel),  in  L&rchen-  und  Fichtenwaldern  bei  Langenfeld  (Schmidt 
b.  Sarnth.  13  p,  297!^. 

Ißei    Hall  (Wettst);   bei  Trins  (Kern.   78*  Nr.  31441,   78^  p.   96). 

daselbst  beim  Ansitze  Schneeberg  (Sarnth.  11  p.  476). 

M  Im  Martelltale  hinter  Gand  (HOhnel). 

E  Sterzing  (Hohnel). 

P  Bnineck  (Wettst.). 

B  Wolkenstein  in  GrOden»  Oberbozen,  Steinegg  (Pfaff)* 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  237;  2  p.  17);  Serrada   (Cob.  9  p.  33). 

Var.  aureus  Rolland  in  Bull.  soc.  mycol.  IV.  (1888)  p.  139  tab.  21. 

0  Im  Föhrenwalde  bei  der  Station  Oetztal  (Sarnth.  11  p.  476),  bei 
Langenfeld  (Schmidt  b.  Sarnth.  13  p.  297). 

1  Innsbruck:  im  Walde  zwischen  Sparberegg  und  Aldrians  (Schmidt 
b.  Sarnth.  13  u.  297);  bei  Trins  (Sarnth.  Hb.  F.),  am  Muliboden 
daselbst  (Sarnth.  8  p.  412). 

ü  Bei  Rattenberg  ^Sarnth.  11  p.  476). 
B  In  Villnöß  (Grüß,  det.  Bres.). 

140.  Boletus  L. 

1.  (890.)  B.  castanens  Bull.  —  Fr. p. 517 ;  Rbh. Lp. 460 Nr.  1107. 
„In  nemoribus  montanis  Veronensibus,  Tridentinis  et  Brixien- 

sibus*  [Brescia]  (Poll.  3  III.  p.  602). 

2.  (891.)  B.  fellens  Bull.  —  Fr,  p.  516;  Rbh.  L  p.  461  Nr.  1110. 
I  In  Nadelholzwäldern.     Bei  Trins  (Wettst). 

K  Bei  Westendorf  (Hohnel);  KitzbQhel:  in  Nadelholzwaldern  des 
Bichlachs  (Ung.  8  p.  237) ;  bei  Hochfilzen  (Höhnet). 

3.  (892.)  B.  scaber  Bull.,  B.  bovinus  Schaeff.  —  Fr.  p.  515 ; 
Rbh.  I.  p.  461  Nr.  1112;  Bres.,  Fungbi  mang.  p.  101  tab.  92. 

In  Wäldern  bis  in  die  Alpen  aufsteigend. 
V  Feldkirch:  unter  Birken   bei  Amerlügen  und  Las  (Rick  1  p.  21). 

0  Im  Paznauntale  (Höhnet). 

1  Bei  Trins  im  Gschnitztale  (Wettst.). 

K  Kitzbfihel:  am  Rande   der  Wälder,  z.  B.   bei  Haus  im   Bichlach 

u.  s.  w.  (Ung.  8  p.  237). 

P  In  Taufers  (Höhnet). 

D  Am  Ederplan  bei  Dölsach  (Hohnel). 

B  Am  Ritten  (Krav.  1  p.  8). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  236;  2  p.  17). 

13* 
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Italienisches  Tirol:  einzeln  in  Wäldern  oder  Gehölzen  von 
Laubbäumen,  besonders  unter  Birken  und  Zitterpappeln,  selten 
unter  Coniferen:  „Brisa^  „Brisot",  «Legoraf  (Bres.  7  p.  1899  p.  413; 
8  p.  101). 

Var.   ftaligrineo-cinereos  Fl.  dan.  lab.  833,   siehe   Sacc,    Syll. 
fung.  VI.  (1888)  p.  77. 
M  Im  Martelltale  hinter  Gand  (Hohnel). 

4.  (893.)  B.  TersipelUs  Fr..  B.  rufus  SchaeflF.  —  Fr.  p.  515 ; 
Rbh.  I.  p.  462  Nr.  1113;  Bres.,  Funghi  mang.  p.  102  tab.  93. 

0  Im  unteren  Paznauntale  (Höhnel);  Oetztal:  auf  magerem  Gras- 
boden unter  Birken  am  Wege  von  Umhausen  nach  Niedertai. 
12—1300  m  (Sarnth.). 

1  Innsbruck :  im  gemischten  Nadel-  und  Birkenwalde  beim  Berreiter- 
hofe,  am  Paschberg  (Schmidt  b.  Sarnth.  13  p.  297)  und  im  Fichten- 
walde bei  Amras  (Schmidt  1.  c.!);  bei  Trins  (Wettst.). 

M  Bei  Salt  im  Martelltale  (Höhnel). 

B  Jenesien,    Oberbozen,    Sigmundskron   (Pfaff  als   B.   rufus   Pers.). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  236;  2  p.  17). 

Italienisches  Tirol:  gruppenweise  in  Laubgehölzen,  besonders 
unter  Schwarz-  und  Zitterpappeln:  „Brisa  rossa**,  „Rossin**  (Bres.  7 
1899  p.  414;  8  p.  102). 

5.  (894.)  B.  porphyrosporus  Fr,  —  Fr.  p.  514;  Rbh.  I.  p.  462 
Nr.  1116. 

V  Feldkirch:  im  Göfiser  Walde  (Rick  1  p.  21). 

0  Bei  Tumpen  im  Oetztale  (Höhnel). 

1  Sellrain:  am  Rande  des  Nadelholzwaldes  am  Wege  durch  das 
Votschertal  (Schmidt  b.  Sarnth.  13  p.  2971);  Innsbruck:  am  Pasch- 
berg (Höhnel). 

6.  (895.)  B.  vlscidus  L.  —  Fr.  p.  513;   Rbh.  I.  p.  463  Nr.  1117. 

0  Im  Föhrenwalde  bei  der  Station  Oetztal  (Sarnth.  11  p.  475). 

1  Bei  Trins  (Sarnth.  Hb.  F.),  im  Lärchengehölze  beim  Ansitze 
Schneeberg  (Sarnth.  11  p.  475). 

U  Bei  Rattenberg  (Sarnth.  11  p.  475). 

E  Auf  Alpenwiesen    am    SchlQsseljoch    gegen    Pfitsch    bei    1800    ni 

(Sarnth.);  bei  Sterzing  und  Brixen  (Höhnel). 

B  Ueberetsch:  truppweise  an  grasigen  Plätzen  in  Nadelholzwäldern 

am  Fuße  des  Mendelschrofen  (Hfl.  b.  Rbh.  1^  Nr.  120S!). 

T  Valle  di  Sella  bei  Borgo  (Ambr.  12  p.  43). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1    p.  236;  2  p.  17):   Serrada  (Cob.  9  p.  33). 

7.  (896.)  B.  Bresadolae  Quel.  in  Bres.,  Funghi  Irid.  L  p.  13 
tab.  14  (1881),  p.  96.  —  Rbh.  I.  p.  480  Nr.  1187. 

If  In  subalpinen  Fichtenwäldern  bei  Ortis6  im  Val  di  Sole  (Bres.  1 
L  p.  14). 

8.  (897.)  B.  floccopus  Vahl.  -  Fr.  p.  513;  Rbh.  L  p.  463  Nr.  1118. 

V  Feldkirch:  im  Göfiser  Walde  (Rick  1  p.  21). 
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K  Kitrbühel:  im  Nadelholzwalde  nächst  dem  Pulverturme  (Ung.  8 
p.  237  als  B.  „floccipes**). 

9.  (898.)  B.  strobilaceus  Scop.  —  Fr.  p.  513;  Rbh.  I.  p.  463 
Nr.  1119. 

V  Feldkirch :  im  GOfiser  Walde  (Rick  3  p.  340). 

10.  (899.)  B.  pnrpurens  Fr.  —  Fr.  p.  511 ;  Rbh.  I.  p.  464  Nr.  1123. 
I  Im  Waide  oberhalb  Thaur  (Höhnel). 

11.  (900.)  B.  Inridus  Schaefif.  —  Fr.  p.  511;  Rbh.  1.  p.  465 
Nr    1124;  Bres.,  Funghi  mang.  p.  100  tab.  91. 

In  Laub-  und  Nadelholzwäldern. 

V  Feldkirch:  im  Göfiser  Walde  (Rick  1  p.  21). 

0  Hinterberg  bei  Telfs,  am  Rande  einer  Bergwiese  (Sarnth.  11  p^  475). 

1  Sellrain:  im  Nadelholzwalde  bei  Tanneben  (Schmidt  b.  Sarnth.  13 
p.  297);  Innsbruck:  beschatteter  Wegrand  am  Hügel  vor  Yöls,  im 
Amraser  Wald  (Schmidt  b.  Sarnth.  13  p.  297 !),  daselbst  gegen  Egerdach 
iDT.);  Ruetzbachschlucht  im  untersten  Stubai  (Sarnth.  11  p.  475). 
ü  Pertisau  im  Achentale ;  Eingang  der  Stillupp  im  Zillertale 
(Sarnth.  11  p.  475). 

K  Nicht  selten  in  Nadelholzwäldern  (Ung.  8  p.  237). 

M  Bei  Salt  im  Martelltale  (Höhnel). 

E  Im  hintersten  PfiUchtale  bei  16—1700  m  (Sarnth.). 

B  Oberbozen,  Matschatsch  in  Ueberetsch  (PfafiF). 

T  Valle   di   Sella,   wird   gegessen:   „Briza   matta"*   (Ambr.  12  p.  43). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  236;  2  p.  17). 

Italienisches  Tirol:  häufig  in  Laub-  und  Nadelholzwäldern: 
,Brisa  matta-  (Bres.  7  1899  p.  413,  412;  8  p.  100). 

12.  (901.)  B.  erythropas  Pers.  (non  Krombh.).  —  Fr.  p.  511 ; 
Rbh.  I.  p.  465  (bei  Nr.  1124). 

V  Feldkirch:  unter  Tannen  im  GOfiser  Walde  (Rick  4  p.  325). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  236;  2  p.  17). 

Fries  ist  nicht  geneigt,  B.  erythropus  als  eigene  Art  gelten 
zu  lassen.  Er  sagt:  „A  plerisque  distinguitur,  sed  eodom  loco,  quo 
annis  pluvosis  praecedentem  (i.e. B.  luridus) hunc  aestatibus siccis  legi*". 

13.  (902.)  B.  Sfttanas  Lenz.  —  Fr.  p.  510;  Rbh.  L  p.  465  Nr.  1126; 
Bres.,  Funghi  mang.  p.  99  tab.  90. 

V  Feldkirch:  im  Göfiser  Walde  (Rick  1  p.  21). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  236;  2  p.  17). 

Italienisches  Tirol,  in  Wäldern,  nicht  sehr  häufig :  „Brisa  roatta** 
«Bres.  7  1899  p.  412;  8  p.  100,  99). 

14.  (903.)  B.  aereu8  Bull.  -  Fr.  p.  508;  Rbh.  L  p.  467  Nr.  1132; 
Bres.,  Funghi  mang.  p.  99  tab.  89. 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  236;  2  p.  17);  Monte  Baldo:  im  Gebiete 
Ton  Brentonico  (Poll.  1  p.  109). 
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Italienisches  Tirol :  in  großen  Kolonien,  vorzüglich  in  Föhren- 
und  Fichtenwaldungen  mittlerer  Gebirgshöhe,  doch  nicht  Qberali: 
„Brisa**,  „Brisa  mora"  (Bres.  7  1899  p.  411 ;  8  p.  99). 

15.  (904.)  B.  edolis  Bull.,  B.  bulbosus  Schaeff.  —  Fr.  p.  508; 
Rbh.  I.  p.  467  Nr.  1133;  Bres.,  Funghi  mang.  p.  98  Üb,  88. 

In  Laub-  und  Nadelholzwaldern,  besonders  in  trockenen  Föhren- 
wäldern: „Steinpilz*',  ^Herrenpilz'',  „Pilzling**,  „Brisa**. 

V  Feldkirch:  im  Göfiser  Walde  (Rick  1  p.  21). 
I«  Lechtal:  Almajurwald  bei  1700  m  (Sarnth.). 

0  Im  Butzenwalde  bei  St  Jakob  am  Arlberg  (Sarnth.  11  p.  476); 
vorderes  Paznaun  (Höhnel);  bei  der  Station   Oetztal  (Sarnth.  1.  c). 

1  Am  Waldrande  vor  der  Kirche  am  Wege  in  Seilrain  (Schmidt 
b.  Sarnth.  13  p.  297);  bei  Innsbruck  regelmäßig  und  viel  zu  Markt 
gebracht:  in  den  Nadelholzwäldern  zwischen  Völs  und  Willen, 
Innsbruck  und  Natters  und  bei  Amras  (Schmidt  ibid.!);  Mieders, 
Steinach  (Sarnth.);  bei  Trins  an  vielen  Stellen  (Wettst.;  Sarnth.  11 
p.  476);  Griesberg  am  Brenner  bis  1700  m  (Sarnth.  1.  c.!). 

V  Bei  Pertisau  im  Achentale,  in  einem  Buchenwalde  und  bei  Ratteu- 
berg (Sarnth.  11  p.  476). 

K  KitzbQhel:  in  Nadel-  und  Laubholz  Wäldern  hie  und  da,  bis  in  die 
Voralpen;  wird  wenig  gegessen  (Ung.  8  p.  237). 
M  Im  Martelltale  oberhalb  Gand  (Höhnel). 

E  Badalpe   bei   Brennerbad   (Sarnth.);   Vahrn   bei   Brixen   (Höhnel). 
P  Bei  Bruneck  (Höhnel);  Prags,  häufig  (V.  Wolf  1  p.  56). 
D  Am  Ederplan  bei  DOlsach  (Höhnel). 

B  Um  Bozen  nicht  selten,  hier  auch  ^Knollenpilz*"  genannt  (Berg- 
meister 1  p.  17;  Krav.  1  p.  8),  Oberbozen,  Virgl  (Pfaff);  Ueberetsch 
(Sarnth.). 

0  Judicarien:  „Briza**  (Gärtner  2  p.  847). 

T  Valle  di  Sella  bei  Borgo.(Ambr.  12  p.  43). 

R  Valle  Lagarma  (Cob.  1  p.  236;  2  p.  17);  Monte  Baldo:  im  Gebiete 

von  Brentonico  (Poll.  1  p.  109). 

Italienisches  Tirol:  in  allen  Wäldern  (Bres.  7  1899  p.  410; 
8  p.  98). 

16.  (905.)  B,  reglos  Krombh.  -  Fr.  p.  508;  Rbh.  L  p.  468  Nr.  1134. 
B  Bei  Seis  in  trockenen  Wäldern  (Krav.  1  p.  8). 

17.  (906.)  B.  paehjpus  Fr.  —  Fr.  p.  506;  Rbh.  L  p.  468  Nr.  U:^. 

V  Feldkirch:  im  Göfiser  Walde  (Rick  1  p.  21). 

1  Seilrain :  in  einem  etwas  lichteren  Nadelholzwalde  am  linken  Bach- 
ufer seitwärts  der  Wirtsalpe  hinauf  im  Votschertale  (Schmidt  b. 
Sarnth.  13  p.  297 !). 

K  KitzbQhel:    in    den    Nadelholzwäldern    nächst    dem    Pulverturm 
(Ung.  8  p.  237);  bei  Hochfilzen  (Höhnel). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  236;  2  p.  17). 

18.  (907.)  B,  ollTaceus  Schaeff.  —  Fr.  p.  506 ;  Rbh.  I.  p.  468 
p.  1137, 

V  Feldkirch:  im  Göfiser  Walde  (Rick  1  p.  21). 
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Forma  gracilis  Rick  in  Oesterr.  bot.  Zeitscbr.  XLIX.  (1899)  p.  325. 

V  Feldkirch:  unter  Laubholz  bei  AmerlQgen.  Bresadola  bemerkte, 
daß  ihm  noch  nie  so  kleine  Exemplare  wie  von  dort  vorgekommen 
seien  (Rick  4  p.  325). 

19.  (908.)  B.  yersicolor  Roslk.  —  Fr.  p.  504;  Rbh.  I.  p.  470 
Nr.  1145. 

R  Monte  Baldo:  Vall'Artilone  13—1500  m  (Poll.  1  p.  111). 

20.  (906.)  B,  spadlceas  Schaeff.  —  Fr.  p.  503;  Rbh.  I.  p.  471 
Nr.  1147. 

In  Waldern  am  Grunde  der  Stamme. 
K  Bei  Hochfilzen  (HOhnel). 
P  Bei  ßruneck  (Höhnel). 

21.  (910.)  B.  subtomentosus  L.,  B.  communis  Bull.  —  Fr.  p.  503; 
Rbh.  I.  p.  471  Nr.  1148. 

In  waldern  und  Gebtischen. 

V  Feldkirch:  am  Ardetzenberg  (Rick  1  p.  21). 

0  Im  unteren  Paznauntale  (Höhnel). 

1  In  Waldern  des  Voldertales  (Schiederm.  1  p.  194). 
K  Gemein  in  Waldern  (Ung.  8  p.  237). 

B  In  den  Waldern  um  Bozen  (Krav.  1  p.  8),  bei  Oberbozen  (Pfafif). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  17);  Monte  Baldo:  Acque  negre,  Campion 
13—1500  m  (Poll.  1  p.  112). 

22.  (911.)  B.  chrysenteron  Bull.  —  Fr.  p.  502;   Rbh.  I.  p.  471 
Nr.  1149. 

Auf  moosigen  Waldwiesen. 

V  Feldkirch:  im  Göfiser  Walde  (Rick  1  p.  21). 
I  Innsbruck:  am  Paschberg  (HOhnel). 

23.  (912,)  B,  striaepes  Secret.  —  Fr.  p.  502;   Rbh.   I.   p.  472 
Nr.  1150. 

V  Feldkirch:  im  Göfiser  Walde  (Rick  1  p.  21), 

24.  (913.)  B.   Yariegatus  Swarlz.  —  Fr.  p.  501 ;  Rbh.  1.  p.  472 
Nr.  1151. 

y  Feldkirch :  im  Göfiser  Walde  (Rick  4  p.  325). 

0  Im  Föhren walde  bei  der  Station  Oetztal  (Sarnth.  11  p.  476). 

K  KitzbQhel:  in  Nadelholzwaldem  bei  Hausberg  (Ung.  8  p.  237). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  236;  2  p.  17). 

25.  (914.)  B.  piperatus  Bull.  -  Fr.  p.  500 ;  Rbh.  I.  p.  472  Nr.  1153. 
In  Wäldern. 

1  Innsbruck:  im  Nadelholzwalde  zwischen  Wüten  und  Götzens 
(Schmidt  b.  Sarnth.  13  p.  297 1),  zwischen  Natters  und  dem  Hußlhof 
(Schmidt  ibid.);  im  Griesbergtal  am  Brenner  bei  1700  m  (Sarnth.). 
P  Bei  Bruneck  (Höhnel). 
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D  Am  Ederplan  bei  Dölsach  (Höhnel). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  3  p.  583). 

26.  (915.)  B.  rutilus  Fr.  —  Fr.  p.  500;  Rbh.  I.  p.  473  Nr.  1155. 

V  Feldkirch:  Henkerswiese  am  Wald  unter  Quercus  (Rick  l  p.  21). 

27.  (916.)  B.  badios  Fr.  -  Fr.  p.  499;  Rbh.  I.  p.  473  Nr.  1156. 
In  Nadelholzw&ldern. 

V  Feldkirch :  im  Göfiser  Walde  (Rick  1  p.  21). 
O  Bei  Turapen  im  Oelztale  (Höhnel). 

K  Bei  Westendorf  (Höhnel). 

M  Bei  Salt  im  Martelltale  (Höhnel). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  236;  2  p.  17). 

28.  (917.)  B.  mitis  Krombh.  -  Fr.  p.  499;  Rbh.I.  p.473Xr.  1157. 
In  Nadelholzwäldern. 

0  Im  Föhrenwalde  bei  der  Station  Oetztal  (Sarnth.  11  p.  476). 

1  Innsbruck:  am  Paschberg  (Sarnth.  11  p.  476), 

V  Rattenberg  (Sarnth.  11  p.  476). 
K  Bei  Westendorf  (Höhnel). 

29.  (918.)  B.  bovinus  L.  —  Fr.  p.  499;  Rbh.  I.  p.  474  Nr.  1158. 
In  Nadelholzwäldern. 

V  Feldkirch:  im  Göfiser  Walde  (Rick  1  p.  21). 

I  Innsbruck:    am   Nadelwaldrande    am    Plateau    des   Mittelgebirges 

zwischen   Nalters   und   Hußlhof  (Schmidt  b.  Sarnth.  13   p.  297) ;   bei 

Trins  (Wettst.;  Sarnth.). 

?ü  Zillertal:  „Kalbfleischer"  (Pritzel  &  Jessen  1  p.  458*). 

P  Bruneck  (Wettst.). 

D  Lienz:  „Ktthschwamm**  (Rauschenfels  2  p.  169*). 

B  Um  Bozen:   ^Kuhpilzling**   oder  „gemeiner  Pilz"  (Bergmeister  1 

p.  17*):  Oberbozen,  Kühbacher  Wald  (Pfaff),  Eppan:  im  Holz  westlich 

vom  Laimbühel,  zwischen  Erica  (Hfl.  51). 

30.  (919.)  B.  granulatus  L.  —  Fr.  p.  498;  Rbh.  I.  p.  474  Nr.  1159; 
Bres.,  Funghi  mang.  p.  97  tab.  87. 

Meist     gruppenweise     in     Nadelholzwäldern,     an     grasigen 
Stellen  u.  s.  w. 

V  Feldkirch :  bei  der  Schattenburg  (Rick  1  p.  21). 

0  Bei  der  Station  Oetztal  (Sarnth.  11  p.  476). 

1  Innsbruck:  am  Wiltener  Berg  (Sarnth.  11  p.  476),  Paschberg 
(Höhnel),  im  Amraser  Schloßpark  (Schmidt  b.  Sarnth.  13  p.  297!): 
bei  Trins  (Wettst.),  daselbst  auf  Alpenwiesen  am  Blaser  noch  bei 
2100  m  (Sarnth.). 

E  Bei  Brixen  (Höhnel). 

P  Bei  Bruneck  (Höhnel). 

N  Nonsberg:  bei  Castel  Bnighier  (Hfl.  51). 


*j  Wouiit  jedoch  auch  äholiche  Arten  gemeiot  sein  köuneo. 
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B  Bei  Klausen  (HOhuel);   Ueberetsch:  sehr  häufig  im  Fichtenwalde 

Rungg  und  in  der  Gant  (Hfl.  51),  auf  Wald  wiesen  bei  Matschatsch 

(Hfl.  b.  Rbh.  3c  Nr.  713!). 

T  Valle  di  Sella  bei  Borgo  (Ambr.  12  p.  43). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  236;  2  p.  17). 

Italienisches  Tirol:  herdenweise,  häufig,  besonders  in  Fohren- 
Wäldern  oder  auf  Triften  und  Bergwiesen  im  Bereiche  von  Wald- 
beständen:  ,.Fong  delle  vacche-  (Bres.  7  1899  p.  410;  8  p.  97). 

31.  (920.)  B.  flams  Wilh.  —  Fr.  p.  497;  Rbh.  I.  p.  475  Nr.  1162; 
Eres.,  Fungi  trid.  II.  p.  26  tab.  132. 

In  Wäldern. 
K  Bei  Westendorf  (Höhnel). 
£  Bei  Sierzing  (Höhnel). 
B  Bei  Hocheppan  (Hfl.  51). 
T  Valle  di  Sella  bei  Borgo  (Ambr.  12  p.  43). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  236;  2  p.  17);  Serrada  (Cob.  9  p.  33). 

In  Nadelholzwäldern  des  italienischen  Tirol,  selten  (Bres.  1 
II.  p.  26). 

32.  (921.)  B.  Iridentiiiiis  Bres.,  Fungi  trid.  I.  p.  13  tab.  13 
(1881).  -  Rbh.  I.  p.  480  Nr.  1186. 

O  Im  Föhrenwalde  bei  der  Station  Oetztal  (Sarnth.  11  p.  476). 

ITrins:   auf  Waldboden   am   Padaslerbache   12-^1400  m   (Sarnth.). 

U  Bei  Rattenberg  (Sarnth.  11  p.  476). 

T  VaUe  di  Sella  bei  Borgo  (Ambr.  12  p.  43). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  17);  Serrada  (Cob.  9  p.  33). 

In  Nadelholzwäldern  durch  das  ganze  italienische  Tirol 
(Bres.  1  I.  p.  13). 

33.  (922.)  ö.  elegaiiB  Schum.  —  Fr.  p.  497;  Rbh.  L  p.  475 
Nr.  1163;  Bres.,  Funghi  mang.  p.  96  tab.  86. 

In  Laub-  und  Nadelholzwäldern. 
V  Feldkirch:  im  Laubwald  am  Ardetzenberg  (Rick  4  p.  325). 

0  Im  unteren  Paznauntale  (Höhnel). 

1  Innsbruck,  in  Nadelholzwäldern:  MUhlau,  Jesuitenhof  bei  Natters, 
Paschberg  (Schmidt  b.  Sarnth.  13  p.  297);  bei  Trins  (Sarnth.  11 
p.  476,  Hb.  F.  und  später  gesammelt). 

U  Bei  Rattenberg  (Sarnth.  11  p.  476). 

M  Im  Martelltale  oberhalb  Gand  (Höhnel). 

P  Bei  Taufers,  Bruneck  (Höhnel). 

D  Am  Ederplan  bei  Dölsach  (Höhnel). 

T  Valle  di  Sella  bei  Borgo  (Ambr.  12  p.  43). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  l  p.  236;  2  p.  17). 

Italienisches  Tirol:  herdenweise  in  den  Lärchenwäldern  der 
Alpen  (Bres.  7  1899  p.  409;  8  p.  97). 

34.  (923.)  B.  Intens  L.  -  Fr.  p.  497;  Rbh.  I.  p.  475  Nr.  1164; 
Bres.,  Funghi  mang.  p.  95  tab.  85, 

In  Nadelholzwäldern. 
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0  Im  Föhrenwalde  bei  der  Station  Oelztal  (Sarnth.  11  p.  476). 

1  Innsbruck:  im  FOhrenwalde  zwischen  Weiherburg  und  MOhlau 
(Schmidt  b.  Sarnth.  13  p.  297!;  Sarnth.  11  p.  476),  am  Wiltener  Berg^ 
(Sarnth.  11  p.  476). 

P  Bei  Bruneck  (Höhnel). 

B  Bei  Klausen  (Hohnel);  Oberbozen,  gemein;  Kollern  (Pfaff)* 

T.Trient;  in  Föhrenwäldern  bei  Sant*  Antonio  und  San  Rocco:  „Fong 

delle  caure-,  „Brisa  falsa*  (Bres.  7  1899  p.  408;  8  p.  96,  95). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  236;  2  p.  17);  Vair  Artilone   am  Monte 

Baldo  13-1500  m  (Poli.  1  p.  lll*)). 

35.  (924.)  B.  fasipes  Hfl.  -  Rbh.  I.  p.  476  Nr.  1165. 

I  Am  Tulferer  Berg  bei  Hall  in  Bergwäldern  aus  Fichten  und  Zirben 
zwischen  Heidelbeeren  und  Hylocomien  bei  1400  m,  am  12.  August 
1864  von  Heufler  gesammelt  (Rbh.  3c  Nr.  712!). 

36.  (925.)  B.  sistotrema  Fr.  -  Fr.  p.  519;  Rbh.l.  p.476  Nr.  1167. 

0  Im  Pitztale  (Höhnel). 

E  Bei  Vabrn  nächst  Brixen  (Höhnel). 

37.  (926.)  B.  llTidos  Bull.  —  Rbh.  I.  p.  476  Nr.  1168. 

1  Trins:   auf  Waldboden   am   Padasterbache   12-1400  m  (Sarnth.). 

38.  (927.)  B.   rnbigioosus   Fr.   —   Fr.  p.  521 ;  Rbh.  1.  p.  478 
Nr.  1176. 

K  An  faulen  Stämmen,  nicht  selten  (Ung.  8  p.  36). 


36.  Farn.  Agaricaceaei 

141.  Lenzites  Fr. 
1.  (928.)  L.    abietina    (Bull.)    Fr.,    Agaricus    abietinus    Bull., 
Daedalea  abietina  Fr..  Agaricus  asserculorum  Schrad.  —  Fr.  p.  495; 
Rbh.  I.  p.  490  Nr.  1189. 

An  Holz  von  Nadelholzbäumen. 
V  Feldkirch:  im  Göfiser  Walde  (Rick  1  p.  21). 
I  Innsbruck:  an  einem  Zaune  beim  Thaurer  Schloß;  mit  poren£Ormigea 
Hymeniumträgern  an  Zaunholz  in  der  Karmelitergasse  in  Witten; 
vor  Gschnitz  (Sarnth.!). 

U  Bei  Finkenberg,  am  Wege  gegen  Dux  bis  vor  einem  Stege  über 
den  Duxerbach  (Floerke  3  p.  142). 

K  An  Zaunpftlhlen  u.  s.  w.,  gemein  (Ung.  8  p.  238);  bei  Westendorf 
und  Hochfilzen  (Höhnel). 

M  Stilfserjoch :  bei  der  IV.  Cantoniera  2487  m  [extra  fines]  (Gr0ß!l; 
auf  altem  Holze  einer  Brücke  bei  Rabland  (Hfl.  28  p.  149,  Hb.  F.I); 
bei  Meran  (Moewes!). 


*)  Dort  steht  6.  lutescens,  welchen  Namen  ich  für  eine  Boletus-Art  in  den 
sjstematischeu  Werken  nicht  gefundea  habe,  bo  daß  ich  ihn  fOr  einen  FiOcbtigkeits- 
fehler  an  Stelle  von  B.  luteus  halte.  Auch  wird  bei  Pollini,  Flora  reron.  III.  (1824) 
p.  596  nur  B.  luteut  aufgeführt. 
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B  Bei  Eppan  (Hfl.  in  Hb.  Mus.  bot.  berol.!),  daselbst  im  Garten  des 

AnsiUes  Gleifheim  (Hfl.  28  p.  149). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  236;  2  p.  16). 

2.  (929.^  L.  sepiaria  (Wulf.)  Fr.,  Agaricus  sepiarius  Wulf.  — 
Fr.  p.  494:  Rbh.  I.  p.  491  Nr.  1190. 

An  NadelbolzsIrQnken,  besonders  auf  deren  Hirnschnitt  und 
auf  bearbeitetem  Coniferen- Holz  werke. 

V  Foldkirch:  Reichenfeld.  Ein  Exemplar  an  Erlenholz;  wie  Bresadola 
mitteilt,  ist  der  Pilz  hier  zum  ersten  Male  auf  Laubholz  gefunden 
(Rick  l  p.  21). 

0  Bei  Pettneu  (Lindau!)  und  häufig  im  Stanzertale  (Lindau);  an 
Lattenzäunen  bei  Landeck  (Jaap  1  p.  170). 

1  Leutasch,  Seefeld  (Sarnth.);  Sellrain  (Stolz!;  Sarnth.);  gemein  um 
Innsbruck  und  im  Siilgebiete  bis  mindestens  1400  m  (Magn.!; 
F.  Saut.!;  Kern.  78»  Nr.  761,  78»»  H.  p.  163;  Stolz!;  Sarnth.  11  p.  476 
und  später  gesammelt!). 

U  Steioberg;  Achental:  unter  der  Erfurter  Hütte  bis  1500  m  (Sarnth.); 

ZillerUl:    Mayrhofen    (Sarnth.    11    p.    476!),    Roßbag,    Breitlahner 

(Sarnth.!). 

E  An  der  Südseite  des  Pfltscherjoches  in  einem  sehr  kleinen  Exem* 

plare    noch   bei    18—1900   m  (Sarnth.!);   Brixen   (Sarnth.  Hb.   F.!). 

P  Bei  Sand  in  Taufers  (Sarnth.). 

D  Am  Abhänge  des  Ederplan  bei  Dötsach  (Höhnet). 

B  Bei  Ratzes  (Jaap!);  bei  Eppan  (Hfl.  Hb.  Mus.  bot.  berol.!). 

R  Valle   Lagarina  (Cob.  1  p.  236;  2  p.  16);  Serrada  (Cob,  9  p.  33). 

3.  (930.)  L.  tricolor  (Bull.)  Fr.,  Agaricus  tricolor  Bull.  — 
Fr.  p.  494;  Rbh.  I.  p.  491  Nr.  1191. 

V  Feldkirch:  Reichenfeld,  an  Corylus  bei  der  Wolfgangskapelle 
(Rick  1  p.  21). 

4.  (931.)  L.  trabea  (Pers.)  Fr.,  Agaricus  trabeus  Pers.,  Daedalea 
trabea  Fr.,  Trametes  trabea  Bres.  bei  Rick  in  Oesterr.  bot.  Zeitschr. 
XLVIII.  (1898)  p.  20.  —  Fr.  p.  494;  Rbh.  I.  p.  491  p.  1192. 

V  Feldkirch:  an  faulen  Tannenstrünken  im  Göfiser  Walde  (Rick  1 
p.  20). 

I  Innsbruck:  an  Holz  bei  Thaur  (Höhnet);  Voldertal  (Leithe  2  p.  12). 

K  An  ZaunpHlhlen  u.  s.  w.,  gemein  (Ung.  8  p.  238). 

D  Bei  Lienz  (F.  Saut.!). 

B  Bad  Froi  in  Villnöß;  Bozen:  Geländer  der  Wassermauer,  Hörten- 

berg,  Rodlerau  (Pfaff). 

T  Bei  Trient  (Bres.  b.  Rbh.  Ic  p.  4251!). 

5.  (932.)  L.  Tariegata  Fr.  —  Fr.  p.  493;  Rbh.  L  p.  492  Nr.  1193. 
I  Innsbruck:  am  Paschberg  (Höhnel);  an  einem  Birkensirunke  in 
Ellbogen  1000  m  (Sarnth.!). 

B  Bozen :  im  Kühbacher  Wald  (Pfaff). 

6.  (933.)  L,  betnlina  (L.)  Fr.,  Agaricus  betulinus  L..  Daedalea 
betulina  Rebent.,  Agaricus  coriaceus  Bull.  —  Fr.  p.  493;  Rbh.  I. 
p.  492  Nr.  1195. 


Digitized  by 


Google 


204  Lenzites  —  Schizophyllum 

An  Stämmen  verschiedener  Laubholzbäume. 

V  Feldkirch:  in  Reichenfeld   und   sonst  an  Laubholz  (Rick  1  p.  21). 

0  Bei  Stams  auf  Querem  (Stolz!). 

1  Innsbruck :  auf  Buchensirünken  am  Stangensteig  (Sarnth.  11  p.  476!), 
auf  Betxila  am  Spitzbtlhel  (Sarnth.),  auf  Betula  am  Paschberg  (Stolz ! ; 
Heinricher!). 

K  An  Weiden-,  Birken-  und  anderen  Stämmen  (Ung.  8  p.  238);   bei 

Westendorf  (Höhnel). 

B  Bozen :  bei  Gries,  an  Mandelbäumen  (Pfaff) ;  bei  Kühbacli  an  Laub- 

holz  (Krav.  1  p.  11),  Virgl,  an  Birken  (PfafP). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  236;  2  p.  16);  Monte  Baldo:  Vall' Artilone 

13—1500  m  (Poll.  1  p.  111  als  Agaricus  coriaceus;  3  IIL  p.  622  als 

Daedalea  betulina). 

7.  (934.)  L.  crocata  Sacc.  in  Michelia  (vol.  L)  Nr.  V.  (1879) 
p.  539,  L.  cinnamomea  Fr.  *  Cobelliana  Sacc.  in  Michelia  (vol.  IL) 
Nr.  VIII.  (1882)  p.  529. 

R  Rovereto:  am  Stamme  eines  sommergrünen  Baumes  bei  der 
Oertlichkeit    „Sicco**   (Cob.  2   p.  5—6,   16;   b.   Sacc.  3  XIIL  p.  529). 

8.  (935.)  L.  mollis  Hfl.  —  Rbh.  I.  p.  493. 
I  In  Absam  (Hfl.  b.  Kalchbr.  1  p.  432). 

B  Bozen:  auf  Planken  des  neuen  Friedhofes  (Hsm.  b.  Kalchbr.  1 
p.  432). 

142.  Schizophyllnm  Fr. 

1.  (936.)  Seh.  alnemn  (L.)  Schroet..  Agaricus  aineus  L.,  Schizo- 
phyllum commune  Fr..  Scaphophorum  agaricoides  Ehrenb.  —  Fr.  p.  492 ; 
Rbh.  L  p.  493  Nr.  1197. 

An  Laubholz  aller  Art  und  daraus  bearbeitetem  Holze. 

V  Bei  Feldkirch  häufig  (Rick  1  p.  21). 
I«  Bei  Bieberwier  (Magn.!). 

I  Innsbruck:    „auf    alten    Stöcken**    (Schöpfer     1     [1805]    p.    393), 

Kranebitter  Klamm  (Stölzl),  daselbst  auf  Acer pseudoplatanus  (Sarnth.!), 

Stangensteig    an    ßuchenstrOnken    (Sarnth.    11    p.   476!),   unter   der 

Höttinger  Alpe  (Brehmli,   an  Zaunstangen   bei  Mtthlau  (Sarnth.),  bei 

Thaur  (Sarnth.  11  p.  476!),  auf  dem  Hirnschnitte  eines  Fichtenstrunkes 

zwischen  Thaur  und  Absam  (Sarnth. !),   an  Aesculus  hippocastanum   in 

den  Anlagen  der  Stadt  (Sarnth.),  in  einem  Glashause  des  botanischen 

Gartens  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  60!),  am  Lanserkopf  (Magn.!),  bei  Igls 

(Sarnth.!);  auf  allen  Eschen  im  Voldertale  (Leithe  2  p.  12);  in  Pfons 

(Sarnth.!);  an  Eschenstrünken  bei  Trins  1250  m  (Kern.  78»  Nr.  1631, 

78*>  III.  p.  1155),   an   Erlen-  und  Weidenstämmen  in   den  Auen   vor 

Gschnitz,  an  frischen  Fichtenbrettern  in  Gschnitz  (Sarnth.!). 

U  Gfällalpe   bei   Achenkirchen    (Hieronymus!);    im    Steinbergertale 

und  bei  Mariatal  (Sarnth.). 

K  An   Buchen-   und   Erlenbalken   u.   s.  w.,   gemein  (Ung.  8  p.  240). 

M  Auf  gefällten  Stämmen  gemein  um  Meran  (Milde  30  p.  12),  daselbst 

an  Alnus  (Moewes!),  am  Wege  nach  Fragsburg  (W.  Magn.!). 

E  Brixen:  zwischen  Sarns  und  Albeins  (Sarnth.  Hb.  F.!). 

B  Bozen:  an  Laubholzstämmen  (Bail  2  Nr.  94,  p.  108),  an  Tilia  cor- 
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data  (T,  parvifolw)  (Hsni.  b.  Bagl.,  Ces.  Ä:  De  Not.  1  ser.  II.  Nr.  339), 
an  Aesculus  hippocast^num  (Krav.  1  p.  14);  Eppan:  an  Buchenstöcken 
in  der  Furgglau  (Hfl.  18  p.  292). 

R  Varone  bei  Riva  (Magn.!);  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  236;  2  p.  16); 
Monte  Baldo:  VairArtilone  13-1500  m  (Poll.  1  p.  111). 

143.  Trogia  Fr. 

1.  (937.)  T,  erispa  (Fers.)  Fr.,  Merulius  crispus  Fers.  -- 
Fr.  p.  492:  Rbh.  I.  p.  494  Nr.  1198. 

V  Feldkirch:  an  Fagtis  bei  Amerlügen  (Rick  1  p.  21), 

I  Hinterriß:  an  faulenden  Buchenästen  beim  Thorwaudwasserfall 
(Allescher  V?  P-  31);  Innsbruck,  an  Laubbäumen  (Zainer  I):  Mtthlauer 
Klamm  auf  altem  Buchenholze  (Stolz!). 

144.  Panus  Fr. 

1.  (938.)  P.  semipetiolatos  (Schaeff.)  Wettst.  in  Verb.  zool.  bot. 
Ges.  Wien  XXXV.  (1885)  p.  566,  Agaricus  seraipetiolatus  Schaeff.. 
Fung.  Bavar.  icon.  IIT.  p.  47  tab.  208  (1770),  A.  stipticus  Bull.,  Champ. 
Franc,  p.  557  tab.  140  (1791),  Panus  stipticus  Fr.,  Rhipidium  stipticum 
VVaUr.  —  Fr.  p.  489;  Rbh.  I.  p.  495  Nr.  1202. 

An  alten  Baumstrttnken  und  -Stämmen. 

V  Feldkirch:  an  Stämmen  bei  Amerlügen  (Rick  1  p.  21). 
I  Bei  Trins  im  Gschnitztale  (Wettst.). 

U  Zillertal:  an  einem  Erlenstamme  oberhalb  Ginzling  (Sarntb.!). 

K  An  gefilllten  Bäumen  hie  und  da  (Ung.  8  p.  240). 

B  Bozen:  Haslacher  Wald  (Pfaff);  üeberetsch:  an  Fagus  silvaiica  bei 

Matschatsch  (Hfl.  51). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  2.36 :  2  p.  16). 

2.  (939.)  P.  rndis  Fr.  —  Fr.  p.  489;  Rbh.  I.  p.  496  Nr.  1204. 
I  An  einem  Bucbenstamme  in  der  Umgebung  von  Innsbruck  (Zainer!). 

3.  (940.)  P,  tornlosus  (Pers.)  Fr.,  Agaricus  torulosus  Pers., 
A.  carneo-tomentosus  Batsch.  —  Fr.  p.  489;  Rbh.  I.  p.  496  Nr.  1205, 

An  Betula,  besonders  in  Berggegenden. 

0  Im  Pitztale;  an  einem  alten  Birkenstamme  bei  Tumpen  (Höhnel). 
B  Bei  Klausen  (Höhnel). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  236;  2  p.  16). 

4.  (941.)  P.  flabellifonnis  (SchaeflF.)  Quel.,  Fl.  mycol.  France 
(1888)  p.  325,  Agaricus  flabellifonnis  SchaeflF.,  Fung.  Bavar.  icon.  I.  tab. 
43—44  (1762).  A.  torulosus  Batsch,  Elench.  fung.  tab.  8  fig.  33  (1783 
—1789)  non  Pers.,  Syn.  (1801)  p.  475,  A.  conchatus  Bull.,  Hist.  Champ. 
Fr.  tab.  298  (1791—1798),  Panus  conchatus  Fr.,  Epicr.  (1838)  p.  398. 
—  Fr.  p.  488;  Rbh.  I.  p.  496  Nr.  1206. 

1  Am  Hirnschnitte  einer  Birke  bei  Ellbogen  1000  m  (Sarntb.!);  an 
einem  Birkenstrunke  vor  Gschnitz,  rechte  Talseile  (Sarntb.). 

U  Zillertal:   an   einem   entrindeten   Eschenstrunke    bei   Hochstegen 

nächst  Mayrhofen  (Sarnth.). 

B  Bad  Froi  in  Villnöß;  Haslacher  Wald  bei  Bozen  (Pfaff). 
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5.  (9i2.)  P.  fulvidns  Bres..  Fungi  trid.  II.  p.  56  tab.  1G5  (1898). 
An  fichtenem  Zaunholz  längs  der  Wege  und  an  Rebpfahlen 
im  ganzen  italienischen  Tirol  (Bres.  1  11.  p.  56). 

145.  LentinDS  Fr. 

1.  (943.)  L.  flabellirormis  (Boll.)  Fr.  fl888),  Agaricus  flabelli- 
formis  Boll.  (178S-1791)  non  Wulf.  (1786),  A.  (Pleurolus)  flabelli- 
formis  Fr.,  Syst.  mycol.  I.  (1821)  p.  185.  -  Fr.  p.  487;  Rbh.  I.  p.  497 
Nr.  1209. 

An  alten  Stämmen  in  Gebirgswäldem,  in  Tyrol  (Rbh.  2  1. 
p.  514). 

2.  (944.)  L.  nrsinus  Fr.  -  Fr.  p.  4SG;  Rbh.  I.  p.  498  Nr.  1211  ; 
Bres..  Fungi  trid.  I.  p.  60  lab  66  (1884). 

If  An  Lindenzweigen   im  Val  di  Sole,  sehr  selten  (Bres.  1  I.  p.  60). 

3.  (945.)  L.  bisus  Qu61.  b.  Eres..  Fungi  trid.  I.  p.  26  tab.  12 
(1882),  p.  97,  L.  omphalodes  Fr.  (siehe  Hymen,  eur.  p.  485)  var.  b. 
Bres.  1.  c.  p.  12  (1881). 

Italienisches  Tirol:  zwischen  Moos  oder  an  HolzstQckchen, 
selten  (Bres.  1  I.  p.  13),  stets  an  Stämmen  oder  Zweigen  von  Buchen 
oder  Erlen,  truppweise  doch  nicht  rasig  (Bres.  1  I.  p.  26). 

4.  (946.)  L.  badins  Bres.,  Fungi  trid.  II.  p.  56  tab.  166  (1898). 
P  An  Stämmen  von  Sorbus  aueuparici  bei  Paneveggio  (Bres.  1  II.  p.  57). 

5.  (947.)  L.  coohleatns  (Pers.)  Fr.,  Agaricus  cochieatus  Pers. 
—  Fr.  p.  484;  Rbh.  I.  p.  498  Nr.  1213. 

V  Feldkirch:  an  Fagtis  am  Ardetzenberg  (Rick  1  p.  21). 

6.  (948.)  L.  jugls  Fr.  —  Fr.  p.  484;  Rbh.  I.  p.  499  Nr.   1214. 
„In  silvis  subalpinis  Tyroliae,   ubi   in   truncis  Laricis  itenim 

lectus  et  mecum  communicavit  Heuflerus**  (E.  Fries  2  p.  393  [18381. 
ed.  2  [1874]  p.  484). 

O  Oetztal:  auf  dem  Hirnschnitte  von  LärchenstrQnken,  häufig  vor 
und  hinter  Zwieselstein  1450—1500  m  (Sarnth.;  det.  Bres.  als 
L.  lepideus  f.  jugis  Fr.). 

7.  (949.)  L.  adhaerens  (Alb.  et  Schw.)  Fr.,  Agaricus  adhaerens 
Alb.  et  Schw.  —  Fr.  p.  483;  Rbh.  I.  p.  499  Nr.  1216;  Bres..  Fungi 
trid.  II.  p.  25  tab.  131. 

N  An  Nadelholz-Zweigen  im  Val  di  Sole  (Bres.  1  II.  p.  26). 

8.  (950.)  L.  lepideus  Fr.  —  Fr.  p.  481 ;  Rbh.  I.  p.  501  Nr.  1222, 

0  An  der  Brücke  bei  Tumpen  (Höhnet). 

1  Innsbruck:  auf  einem  Lärchenstrunke  bei  den  Nockhöfen  (F.  Saut., 
det.  Bres.).  auf  abgesägten  NadelholzstrQnken  unter  den  LanserkOpfen 
(Schmidt  b.  Sarnth.  13  p.  297!);  bei  Steinach  und  Trins  sehr  häufig 
auf  dem  Hirnschnitte  von  Lärchenstrünken  12—1400  m;  bei  Brenner- 
post (Sarnth  I.). 

V  Bei  Kufstein  (Magn. !). 
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X  Auf  lüorschen  Coniferenhölzern  in  einer  Sumpfwiese  am  Eisakufer 

bei  Gossensaß  (Maga.!). 

P  An  Picea  exceUa  bei  Altprags  (Moewes!). 

B  Am  Fischeleinboden  in  Sexten  (Magn.!). 

K  Val  di  Sole  (Bres.  2  p.  70  und  in  litt.). 

B  Im  Villnößtale  (Grpß!). 

T  Bei  Grigno  in  Valsugana  (Hohnel). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  236;  2  p.  16). 

9.  (951.)  L.  tigrinas  (Bull.)  Fr.,  Agaricus  tigrinus  Bull.  — 
Fr.  p.  481 ;  Rbh.  I.  p.  501  p.  1224. 

An  Laubholz. 
P  Bei  Schluderbach  (Bartels!). 
R  VaUe  Lagarina  (Cob.  1  p.  236;  2  p.  16). 

10.  (952.)  L.  cjathlformls  (Schaeff.)  Bres.,  Fungi  trid.  IL  p.  93 
iah.  206  (1900).  Agaricus  cyathiformis  Schaeff^  Fung.  Bavar.  icon.  111. 
tab.  252  (1770).  —  Fr.  p.  488. 

Au  Fichtenst renken  in  den  Alpen  des  italienischen  Tirol,  sehr 
selten  (Bres.  1  IL  p.  94). 

146.  Marasmias  Fr. 

1.  (953.)  M,  epiphjllDS  Fr.  —  Fr.  p.  479;  Rbh.  I.  p.  502  Nr.  1225. 
Au  abgefallenen  Blattern,  Blattstielen  u.  dgl. 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  3  p.  583). 

2.  (954.)  M.  epiohloS  Fr.,  Hymen,  eur.  (1874)  p.  479. 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  16). 

3.  (955.)  M.  perforans  (Hoffm.)  Fr.,  Agaricus  perforans  Hoffm. 
—  Fr.  p.  478;  Rbh.  I.  p.  503  Nr.  1230. 

An  abgefallenen  Fichtennadeln. 

In  Tirol  häufig  (Poll.  3  III.  p.  662). 
I  Feldkirch :  im  Göfiser  Walde  (Rick  4  p.  325). 
I  Im  Nadelwald  hinter  der  Kirche  von  Sellrain  (Schmidt  b.  Sarnth.  13 
p.  297);  Innsbruck:   am  Wiltener  Berg  (Stölzl;  Sarnth.  11   p.   476), 
unter  den  Nockhöfen  (Sarnth.!);  bei  Trins  (Wettst.). 
K  Bei  Westendorf  (Höhnel). 
B  Im  Karerwalde  (Magn.!). 

4.  (956.)  M.  androsaeeas  (L.)  Fr^  Agaricus  androsaceus  L.  — 
Fr.  p.  477;  Rbh.  L  p.  504  Nr.  1232. 

An  abgefallenen  Nadeln  von  Nadelhölzern,  besonders  Fichten- 
nadeln verbreitet. 

0  Im  unteren  Paznauntale  (Höhnel),  bei  Mathon  (Lindau) ;  bei  Tumpen 
im  Oetztale  (Höhnel). 

1  Innsbruck:    Peterbrünnl,    Igler   Wald.    Sislranser   W^ald    (Stolz!); 
Voldertal  (Leithe  2  p.  12);  Trins  (WettsL;  Sarnth.  Hb.  F.!). 

U  Pertisau  im  Achentale  (Wolf  b.  Sarnth.  11  p.  4761);  bei  Rattenberg 
(Sarnth.  ibid.). 
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K  Bei  Westeildorf  (Höhnel). 

E  Bei  Gosseosaß  (Magn.!). 

B  Bei  Klobenstein  am  Ritten  und  im  Eggentale  (Krav.  1  p.  11). 

R  Bei  Serrada  (Cob.  9  p.  33). 

5.  (957.)  M.  epodius  Bres.,   Fungi   trid.   I.  p.  88  tab.  98  (1887). 
Italienisches    Tirol:    truppweise    an    faulen    Grasblattem    an 

Wegen  etc.  (Bres.  1  I.  p.  88). 

6.  (958.)  M,  rotnlii  (Scop.)  Fr.,  Agaricus  Rotula  Scop.  — 
Fr.  p.  477;  Rbh.  I.  p.  505  Nr.  123i. 

Auf  Blattern,  Aesten  Stämmen  etc. 
V  Feldkirch:  bei  Reichenfeld  (Rick  4  p.  325). 

0  Im  unteren  Paznauntale;  bei  Tumpen  im  Oelztale  (Höhnel). 

1  Innsbruck:  am  Paschberg  (Stolz!;  Lindau!;  F.  Saut.!;  Sarnth.!); 
bei  Trins  (Wettst.). 

K  Bei  Westendorf  (Höhnel) ;  Kitzbühel :  zwischen  Holz  und  Tannen- 
nadeln u.  s.  w.  in  der  Zephyrau  (Ung.  8  p.  239), 
B  Bozen:  Haslacher  Wald  (Pfaff). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  16);  Serrada  (Cob.  9  p.  33). 

7.  (959.)  M.  torqnatus  Fr.  —  Fr.  p.  476;  Rbh.  I.  p.  505  Nr.  1235. 
R  An  Blättern,  Stielen  u.  s.  w.    Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  16). 

8.  (960.)  M.  ftasco-bulbillosiis  R.  Fries  in  Acta  reg.  gothoburg» 
4.  ser.  III.  (1900)  p.  28,  M.  caulicinalis  Sow.,  Coloured  Figures  English 
Fungi  tab.  163  (1799),  M.  cauticinalis  With.  auct.  (letztere  Namens- 
form ist  infolge  Druckfehlers  in  Pers.,  Syn.  1.(1801)  p.  319  entstanden), 
Agaricus  caulicinalis  Swartz  (1809)  —  non:  Marasmius  caulicinalis 
(Bull.)  Qu61.,  Agaricus  caulicinalis  BuU.  =  Collybia  stipitaria  Fr. 
(Rbh.  I.  p.  778  Nr.  2263)*).  -  Fr.  p.  476;  Rbh.  I.  p.  505  Nr.  1237; 
Bres.,  Fungi  trid.  I.  p.  39  tab.  41. 

If  An  grasigen  Waldrändern  zwischen   abgefallenen  Nadeln   im  Val 
di  Sole  (Bres.  1  I.  p.  39). 

9.  (961.)  M.  Chordalls  Fr.,  Epicr.  (1838)  p.  3S3.  —  Fr.  p.  475; 
Bres.,  Fungi  trid.  I.  p.  38,  tab.  41. 

H  Val  di  Sole  (Bres.  2  p.  69  und  in  litt.). 

Zwischen  Moos  am  Rande  von  Föhrenwäldern  im  ganzen 
italienischen  Tirol  (Bres.  1  1.  p.  39). 

10.  (962.)  M.  alliaeens  (Jacq.)  Fr.,  Agaricus  alliaceus  Jacq.  — 
Fr.  p.  475;  Rbh.  I.  p.  506  Nr.  1239. 

Zwischen  Blättern,  an  faulendem  Holz  u.  s.  w. 
I  Hinterriß:  an   alten  Nadelholzstöcken   am   Aufstiege   zum   Rontal, 
ganz  vereinzelt  (Allescher  '/s  P-  »^U- 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  236;  2  p.  16). 


*)  Diese  Auseioaudersotzung  verdaDken  wir  der  Freundlichkeit  Herrn  Abbat* 
6.  Bresadola's. 
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11.  (963.)  M.  ramealis  (Bull.)  Fr.,  Agaricus  ramealis  Bull.  — 
Fr.  p.  474;  Rbh.  I.  p.  507  Nr.  1241. 

R  An  Aestchen  verschiedener  Bäume  und  Sträucher.   Valle  Lagarina 
(Cob.  2  p.  16). 

12.  (964.)  M.  amadelphns  (Bull.)  Fr.,  Agaricus  amadelphus  Bull. 

—  Fr.  p.  474;  Rbh.  I.  p.  507   Nr.  1242;  Bres.,  Fungi  trid.   II.  p.  25 
tab.  130.. 

Italienisches  Tirol :  an  BaumstrQnken  in  dichten  Rasen  (Bres.  1 
11.  p.  25). 

13.  (965.)  M.  fetidns  (Sow.)  Fr.,  Merulius  foetidus  Sow.  — 
Fr.  p.  473;  Rbh.  I.  p.  507  Nr.  1243. 

An  faulenden  Aesten. 
I  Innsbruck:  am  Paschberg  (Stolz!):  bei  Trins  (Wettst.). 
U  Zillertal:  in  einer  Erlenau  vor  Mayrhofen  (Sarnth.  11  p.  4761). 
P  Taufers  (Höhnel). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  16). 

14.  (966.)  M.  scorodonins  Fr.,  Agaricus  alliatus  SchaefT.  (1762), 
Marasmius  alliatus  Schroet.  in  Cohn,  Krypt.-FJ.  Schlesien  III.  1  p.  559 
(1889).  —  Fr.  p.  472;  Rbh.  I.  p.  509  Nr.  1249. 

Auf  Heideplätzen,  trockenen  Hügeln,  an  Grabenrändern  und 
Rainen,  meist  Stengeln  u.  dgl.  aufsitzend. 

0  Im  unteren  Paznauntale  (Höhnel),  bei  Kappl  (Lindau) ;  bei  Tumpen 
im  Oeiztale  (Höhnel). 

1  Innsbruck:    am    Paschberg    (Magn.!;   Stolz!;    Lindau);    bei   Trins 
(Wettst.;  Sarnth.). 

E  Bei  Brixen  (Höhnel). 

P  Am  Kühbergl  bei  Bruneck  (Höhnel). 

B  Bei  Klausen  (Höhnel) ;  bei  Seis  auf  Zapfen  und  faulenden  Nadeln 

von  Coniferen   (Hsm.  b.  Bagl.,   Ces.  &  De   Not.  1   ser.  H.  Nr»   490), 

daselbst  als  Gewürz  verwendet  (Krav.  1  p.  11);  Ueberetsch:  häufig 

in  der  Gant  bei  Eppan  (Hfl.  51). 

T  Valle  di  Sella  bei  Borgo  (Ambr.  12  p.  43). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  236;  2  p.  16). 

15.  (967.)  M.  ImpHdlens  Fr.  —  Fr.  p.  471 ;  Rbh.  I.  p.  509  Nr.  1250. 
H  An  Pmw«-Stämmen.    Val  di  Sole  (Bres.  2  p.  69  und  in  litt.).] 

16.  (968.)  M.  globnlarls  Fr.  b.  Quel.,  M.  carpathicus  Kalchbr. 

—  Fr.  p.  467 ;  Rbh.  L  p.  512  Nr.  1262. 

I  Innsbruck :  im  Föhrenwalde  oberhalb  Mühlau  gegen  die  Weiherburg, 
zweimal   gesammelt  (Sarnth.   11  p.  476),   ?in   der   Fichtenallee   des 
Wiltener  Stiflsgartens  (Prantner  Hb.  F.  als  Agaricus   lanatus  Scop., 
deL  Hennings,  doch  Bestimmung  unsicher). 
H  Val  di  Sole  (Bres.  2  p.  69). 

17.  (969.)  M.  oreades  (Bolt.)  Fr.,  Agaricus  oreades  Bolt.  — 
Fr.  p.  467;  Rbh.  I.  p.  512  Nr.  1263;  Bres.,  Funghi  mang.  p.  76  tab.  86. 

Auf  Grasplätzen,  Weiden,  Rainen  u.  s.  w.  meist  gesellig,  kreis- 
förmig oder  reinenweise  wachsend. 

Flora  III.  14 
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0  Oelztal:  in  einem  Obstgarten  bei  Oetz,  Ringe  Inldend  (Sarnth.), 
bei  Turapen  und  Umhausen  (Höhnet). 

1  Innsbruck :  bei  Natters,  Paschberg,  auf  grasigem  Boden  am  Lanser 
Fahrwege  unweit  der  Poltenhtltte  (Sarnth.),  auf  Wiesen  l>ei  Lans  mid 
Sistrans;  im  Voldertale  (Stolz!);  bei  Trins  (VVettst.). 

U  Zillertal:  in  einer  Erlenau  vor  Mayrhofen  (Sarnth.  11  p.  476!). 

K  Bei  Westendorf  (Höhnel). 

£  Bei  Sterzing  (Höhnet). 

P  In  Taufers  (Höhnel). 

D  Bei  St.  Johann  im  Walde  (Höhnel). 

B  Klausen;   Waidbruck   (Höhnel);   Bozen:   Haslacher  Wald   (PfaflT)- 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  236;  2  p.  16). 

Italienisches  Tirol:  an  grasigen  Waldstellen,  Straßenrändern, 
auf  Triften:  „Gambe  secche"  (Bres.  7  1898  p.  236;  8  p.  76,  75). 

18.  (970.)  M.  oreadoides  Passerini.  —  Fr.  p.  467 ;  Rbh.  I.  p.  513 
Nr.  1265. 

R  Rasenweise  an  sterilen  grasigen  Stellen.  Valle  Lagarina  (Cob.  2 
p.  16). 

19.  (971.)  M,  peronatus  (Bolt.)  Fr.,  Agaricus  peronatus  Bolt.  — 
Fr.  p.  465;  Rbh.  I.  p.  514  Nr.  1269. 

R  Zwischen  faulenden  Blättern.    Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  16). 

20.  (972.)  M,  ureus  (Bull.)  Fr.,  Agaricus  urens  Bull.  —  Fr.  p.  465 ; 
Rbh.  L  p.  514  Nr.  1270. 

K  Bei  Westendorf  (Höhnel). 

Schröter  in  Cohn,  Krypt.-Fl.  Schlesien  III.  1  (1889)  vereinigt 
M.  peronatus  (Bolt.)  Fr.  und  M.  urens  (Bull.)  Fr.  in  eine  Art,  in  der 
er  sie  nicht  einmal  als  Formen  trennt. 

21.  (973.)  M.  solerotipes  Bres.,  Fungi  trid.  I.  p.  12  tab.  11  (laSl), 
p.  97,  CoUybia  cirrhata  auct.  rec?  non  Fr. 

N  Auf  Sumpfwiesen  bei  Terzolas  (Bres.  1  I.  p.  12). 

22.  (974.)  M.  InpnletorDiu  (Weinm.)  Bres.,  Fungi  trid.  II.  p.  24 
tab.  130  (1892),  Agaricus  lupuletorum  Weinm.,  „Syll.  IL  p.  88**  nach  Fr. 
—  Fr.  p.  118. 

T  Trient:  unterirdisch  an  Kräuterwurzeln  in  Gebüschen  von  Goccia- 
doro  (Bres.  1  IL  p.  24). 

147.  Nyctalls  Fr. 

1.  (975.)  N.  asterophora  Fr.  —  Fr.  p.  463;  Rbh.  I.  p.  516 
Nr.  1273. 

I  Auf  alten  faulenden  Hymenomyceten.    Bei  Trins  (Wettst.). 

148.  Arrhenift  Fr. 

1.  (976.)  A.  anriscalpiimi  Fr.  ~  Fr.  p.  462;  Rbh.  I.  p.  518 
Nr.  1280. 

N  Val  di  Sole,  in  schattigen  Mischwäldern  (Bres.  1  I.  p.  26). 
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149.  CaBtharellns  Juss. 

1.  (977.)  C.  lobatns  (Pers.)  Fr^  Merulius  lobalus  Pers.  — 
Fr.  p.  461 ;  Rbh.  I.  p.  519  Nr.  1283. 

I  Innsbruck:  an  Moosen  im  Afiinger  Moore  (Stolz!). 

2.  (978.)  C.  mnseigenus  (Bull.)  Fr.,  Agaricus  muscigenus  BulL, 
Leptoglossum  muscigenum  Karst.  —  Fr.  p.  460;  Rbh.  I.  p.  520 
Nr.  1287. 

An  größeren  Moosen,  auf  Strohdächern. 

V  Feldkirch:  in  Reichenfeld  (Rick  1  p.  21). 

I  Innsbruck:  im  Walde  ober  dem  Peterbrünnl  (Stolz!). 

3.  (979.)  C,  cinereu8  (Pers.)  Fr.,  Merulius  cinereus  Pers.  — 
Fr.  p.  458;  Rbh.  I.  p.  521  Nr.  1290. 

In  Wäldern. 

V  Feldkirch:  am  Ardetzenberg  (Rick  1  p.  21). 

0  Bei  GaltQr  im  Paznauntale  (Lindau). 

1  Innsbruck:  im  Walde  nördlich  vom  Lanserkopf  (Stolz!). 

R  Valle  Lagarina ;  frQher  mit  Craterellus  cornucopioides  verwechselt 
(Cob.  2  p.  5.  16). 

4.  (980.)  C.  Infündibnliformis  (Scop.)  Fr..  Merulius  infundibuli- 
formis  Scop.  —  Fr.  p.  458;  Rbh.  1.  p.  521  Nr.  1291. 

V  Feldkirch:  im  Göfiser  Walde  (Rick  1  p.  21). 
I  In  Wäldern  bei  Trins  (Wettst.). 

Var.   siibramosiis   Bres.,   Fungi   trid.  I.  p.  87   tab.  97  (1887). 
Italienisches  Tirol,  in  Laubgehölzen,  rasenweise  (Bres.  1 1.  p.  87). 

5.  (981.)  C.  tabaeformis  (Bull.)  Fr.,  Helvella  tubaeformis  Bull. 

-  Fr.  p.  457 ;  Rbh.  I.  p.  522  Nr.  1292. 

Auf  Erde  und  an  faulendem  Holz,  rasenweise. 

V  Feldkirch:    im    Göfiser   Walde   (Schmidt  b.  Samth.   13  p.  2971; 
Rick  1  p.  21). 

I  Zirl,  gegen  Ranggen  (Peyr.  3);  bei  Trins  (Wettst.). 
K  Bei  Hochfilzen  (Höhnel). 

Var.  Intescens  (Alb.  et  Schw.)  Fr.,  Epicr.  (1838)  p.  457, 
non  Syst.  I.  (1821)  p.  320,  Merulius  lutescens  Alb.  et  Schw.  non  Pers. 

-  Fr.  p.  4.57;  Rbh.  I.  p.  522. 

I  In  feuchten  Wäldern  bei  Schloß  Sigmundslust  nächst  Schwaz  600  m 
(V.  Ebner  b.  Kern.  78*  Nr.  1556,  78»»  IV.  p.  102). 

6.  (982.)  €•  albidos  Fr.  -  Fr.  p.  457;  Rbh.  I.  p.  522  Nr.  129a 
Zwischen  Moosen,  meist  truppweise. 

I  Innsbruck :  bei  Rinn  (Stolz !) ;  Trins,  in  der  Umgebung  des  Muliboden 
(Sarnth.  8  p.  412). 

Italienisches  Tirol  (Bres.  b.  Sarnth.  8  p.  412). 

14* 
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7.  (983.)  C,   polyoephalus  Bres^  Fungi  Irid.  I.  p.  59  tab.   67 
(1884),  p.  103. 

T  Trient:  an  Hijlocomium  triquetrum  bei  Sopramonte,  leg.  Baronio 
Julia  Turco-Lazzari  (Bres.  1  1.  p.  60). 

8.  (984.)  C.  carbonarias  (Alb.  et  Schw.)  Fr.,  Merulius  carbo- 
narius  Alb.  et  Schw,  -  Fr.  p.  456;  Rbh.  I.  p.  522  Nr.  1295. 

R  Auf  feuchten  Brandstellen.    Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  16). 

9.  (985.)  C.  auranüacns  (Wulf.)  Fr.,  Agaricus  aurantiacus  Wulf. 
-  Fr.  p.  455;  Rbh.  I.  p.  523  Nr.  1296. 

V  Feldkirch:  im  Göfiser  Walde  (Rick  1  p.  21). 

I  Innsbruck:  im  Nadelholzwalde  zwischen  Amras  und  Egerdach   an 

einem  schattigen   Orte  unter  einem   umgestürzten  Baume  (Schmidt 

b.   Sarnth.   13   p.  297!);    an   sumpfigen    Waldstellen   im   Voldertale 

(Leithe  2  p.  11). 

U  Bei  der  Scholastica  am  Achensee  (Magn.!). 

D  Am  Kreuzberg  in  Sexten  (Magn.!). 

10.  (986.)  C.  FrlesU  QueJ.  —  Fr.  p.  455;  Rbh.  I.  p.  523  Nr.  1297. 
In  schattigen  Wäldern. 

N  Val  di  Sole  (Bres.  in  litt.;  in:  7  189S  p.  234  und  8  p.  73  aus  Ver- 
sehen  als  C.  Queletii  Fr.). 

11.  (987.)  C.  cibariiis  Fr.,  Agaricus  Cantharellus  L.  —  Fr.  p.  455; 
Rbh.  1.  p.  513  Nr.  1298;  Bres,,  Funghi  mang.  p.  73  tab.  80. 

In  Wäldern  truppweise,  überall  häufig:  „PfiflFerling**,  „Finferlo**. 

V  Feldkirch:  im  Göfiser  Walde  (Rick  1  p.  21). 

L  Lechtal:  im  Almajurlale  bis  1750  m  (Sarnth.  11  p.  476). 

0  Bei  St.  Jakob  am  Arlberg  bis  1750  m  (Sarnth.  11  p.  476);  bei 
Kappl  in   Paznaun  (Lindau);   bei   der  Station  Oetztal  (Sarnth.  1.  c). 

1  Gries  in  Seilrain  (Hfl.  51);  Innsbruck  (Schöpfer  1  p.  392;  Bail  2 
Nr.  99.  p.  108):  daselbst  häufig  in  den  Wäldern  der  Südseite  (Prantner 
Hb.  F.!;  Schmidt  b.  Sarnth.  13  p.  298;  Sarnth.  11  p.  476),  wird  hier 
auch  regelmäßig  zu  Markt  gebracht;  bei  Trins  (Kern.;  Sarnth.  11 
p.  476),  Abhang  hinter  Gschnitz  (Sarnth.). 

U  Achental:  Pertisau,  in  einem  Buchenwalde;  Zillertal:  bei  Mayr- 
hofen  (Sarnth.  11  p.  476). 

K  Gemein  in  Nadel-  und  Laubholzwäldern :  „Fuchsschwamm**  (Ung.  8 
p.  240) ;  bei  Westendorf  (Höhnel). 
P  Bruneck  (Wettst.). 

D  Lienz:  „Pfifferling-*,  „Zachling**  (Rauschenfels  1  p.  222;  2  p.  170, 171). 
B  Gröden:  „Fiferlin**  (Gärtner  1  p.  121);    Bozen:   „Zachling"*   (Berg- 
meister 1  p.  17);  häufig  auf  den  Gebirgen  um  Bozen  (Krav.  1  p.  8), 
Jenesien,  \irgl,  Sigmundskron  (Pfaff),  Eppan  (Hfl.  61). 
O  Tione  (Sarnth.). 

T  In  Trient  zu  Markte  gebracht  (Sarnth.);  Luserna:  „Pfimpferle**, 
.Pfinpferle**,  plur.  „Pfinfern**  (Zingerle  1  p.  24);  Valle  di  Sella 
(Ambr.  12  p.  43). 

R  Valle  Lagarina  (Crist.  1  p.  348;  Cob.  1  p.  236;  2  p.  16);  Serrada 
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(Cob.  9  p.  33);  Sette  Cororouni  [exlra  fines]:  „Fifferlenk**  (Schraeller  1 
p.  182). 

Italienisches  Tirol:  überall  sehr  gemein  (Bres.  7  1898  p.  234; 
8  p.  73). 

12.  (988.)  C.  odorug  Wettst.  in  Silziingsber.  Akad.  Wiss.  Wien 
mathem.-Daturw.  Cl.  XCIV.  1.  Abth.  (1887)  p.  65  tab.  I.  fig.  10—14. 
I  In  Fohren waldem  bei  Trins,  von  A.  v.  Kerner  im  September  1886 
gesammelt  (Wettst.  3  p.  65). 

13.  (989.)  C.  oUdws  Qu61..  Enchir.  fung.  (1886)  p.  138. 

H  In  einem  Buchenwalde  des  Val  di  Sole,  Frtihling  1883  (Bres.  2 
p.  69;  b.  Rouraeguere  1  Nr.  2501,  Rev.  mycol.  V.  1883  p.  175). 

150.  Rntsnla  Pers. 

1.  (990.)  R.  Titellina  (Pers.)  Fr.,  Agaricus  vitellinus  Pers.  — 
Fr.  p.  454;  Rbh.  I.  p.  524  Nr.  1300. 

T  In  Nadelholzwäldern.    Valle  di  Sella  bei  Borgo  (Ambr.  12  p.  43). 

2.  (991.)  R.  Bauseosa  (Pers.)  Fr.,  Agaricus  nauseosus  Pers.  — 
Fr.  p.  454;  Rbh.  I.  p.  525  Nr.  1301 ;  Bres.,  Fungi  trid.  II.  p.  23  tab.  129. 
I  Innsbruck:  am  Paschberg  (Hohnel). 

K  Bei  Westendorf  (Höhnel). 

£  Bei  Sterzing  (Höhnel). 

N  An  grasigen  Lichtungen  subalpiner  Wälder  im  Val  di  Sole,  sehr 

häufig  (Bres.  1  II.  p.  24). 

3.  (992.)  R.  lutea  (Huds.)  Fr.,  Agaricus  luteus  Huds.  — 
Fr.  p.  454;  Rbh.  I.  p.  525  Nr.  1303;  Bres^  Funghi  mang.  p.  72  tab.  79. 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  235;  2  p.  16). 

Italienisches  Tirol:  truppweise  in  Nadel-  und  Laubholzwäldern, 
doch  stets  sparsam  (Bres.  7  1898  p.  233;  8  p.  72). 

4.  (993.)  R.  alotacea  Pers.  —  Fr.  p.  453;  Rbh.  I.  p.  526  Nr.  1305; 
Bres.,  FuDghi  mang.  p.  69  tab.  76. 

In  Wäldern. 

0  Bei  Landeck  (Höhnel). 

1  Innsbruck:  am  Paschberg  (Sarnth.  11  p.  476;  Höhnel). 
P  Bei  Bruneck  (Höhnel). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  235;  2  p.  16).  Hieher  wäre  auch  zu 
eitleren  der  „Agarico  lutaceo"  bei  Crist.  1  p.  349  von  Rovereto, 
wiewohl  die  Bestimmung  sehr  fraglich  ist  una  auch  der  beigesetzte 
Volksname  „Brisa*"  damit  nicht  stimmt. 

Italienisches  Tirol:  besonders  in  Eichengehölzen:  ^Colombina 
rossa  e  gialla-  (Bres.  7  1898  p.  231 ;  8  p.  70,  69). 

Forma  pnrpnrata  Bres.,  Fungi  trid.  L  p.  87   tab.  96  (1887). 
Italienisches  Tirol :  selten  in  Nadelholzwäldern  (Bres.  1  I.  p.  87). 
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5.  (994.)  R.  roseipes  (Secret.)  Bres.,  Fungi  Irid.  I.  p.  37  tab.  40 
(1883),  Agaricus  alutaceus  roseipes  Secrel.,  Mycogr.  Suisse  I.  (1833) 
p.  478  Nr.  483. 

0  Im  Föhrenwalde  bei  der  Station  Oetztal  (Sarnth.  11  p.  476). 

1  Innsbruck:  im  Fohrenwalde  oberhalb  MQhlau  gegen  die  Weiherburg, 
am  Wiltener  Berg  (Sarnth.  11  p.  476). 

N  Val  di  Sole,  in  Föhrenwäldern  (Bres.  1  I.  p.  38). 

T  Trient:  Föbrenwald  bei  Sopramonte,  leg.  Baronin  Turco-Lazzari 

(Bres.  1  I.  p.  38). 

6.  (995.)  R.  paellaris  Fr.  —  Fr.  p.  452;  Rbh.  I.  p.  5-26  Nr.  1306; 
Bres.,  Fungi  trid.  I.  p.  58  tab.  64. 

Italienisches  Tirol:  in  Nadel-  und  Laubholz  Waldungen,  besonders 
an  feuchten  Stellen,  truppweise  (Bres.  1  I.  p.  58). 

Var.  leprosa  Bres.,  Fungi  trid.  I.  p.  5S  tab.  65  (1884). 
N  Val  di  Sole,  an  grasigen  Stellen  in  Erlengehölzen  (Bres.  1  I.  p.  59). 

7.  (996.)  R,  Tnroi  Bres.,  Fungi  trid.  I.  p.  22  (1882).  p.  99.  -^ 
Rbh.  I.  p.  539  Nr.  1398. 

Italienisches  Tirol:  truppweise  in  Nadelholzwaldem  (Bres.  1 
I.  p.  22). 

8.  (997.)  R.  aurata  (With.)  Fr.,  Agaricus  auratus  With.  — 
Fr.  p.  452;  Rbh.  I.  p.  527  Nr.  1308;  Bres.,  Funghi  mang.  p.  71  tab.  78. 

In  Waldern  und  GebQschen. 
E  Bei  Brixen  (Höhnel). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  235;  2  p.  16). 

Italienisches  Tirol:  in  großen  Kolonien,  besonders  in  Tannen* 
Wäldern  (Bres.  7  1898  p.  232;  8  p.  71). 

9.  (998.)  R.  grisea  (Pers.)  Fr.,  Agaricus  griseus  Pers.  -— 
Fr.  p.  451 ;  Rbh.  I.  p.  527  Nr.  1309. 

I  Trins:    im   Larchengehölz   beim   Ansitze    Schneeberg   (Sarnth.    11 

p.  476). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  235 ;  2  p.  16). 

Italienisches  Tirol :  sehr  häufig  sowohl  in  Nadel-  als  in  Laub- 
holzwäldern (Bres.  7  1898  p.  232;  8  p.  71). 

10.  (999.)  R.  Integra  (L.)  Fr.,  Agaricus  integer  L.  —  Fr.  p.  450; 
Rbh.  L  p.  528  Nr.  1311. 

In  Wäldern. 

O  Im  unteren  Paznauntale  (Höhnel). 

?I  Innsbruck:   „unter  dem   Namen  Täubling   bekannt**   (Schöpfer  1 
p.  392). 

B  Eppan,  Rungg,  gesellig  (Hfl.  51). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  235;  2  p.  16). 

Italienisches  Tirol:  besonders  in  Eichen-  und  Laubgebüschen 
der  Niederungen  (Bres.  7  1898  p.  229;  8  p.  68). 
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11.  (1000.)  R.  Teternosa  Fr.  —  Fr.  p.  450;  Rbh.  I.  p.  528  Nr.  1312 ; 
Bres.,  Funghi  mang.  p.  69  lab.  75. 

Italienisches  Tirol:  in  Nadelholzwaldern  der  Gebirge  (Bres.  7 
1898  p.  230;  8  p.  69). 

12.  (1001.)  K.  fra^ilis  (Pers.)  Fr..  Agaricus  fragilis  Pers.  — 
-  Fr.  p.  450;  Rbh.  I.  p.  529  Nr.  1313. 

In  Wäldern. 
K  Bei  Weslendorf  und  Hochfilzen  (Höhnel). 
P  Bei  Bruneck  (Höhnel). 
R  Valle   Lagarina  {Cob.  1  p.  235;  2  p.  16);  Serrada  (Cob.  9  p.  33). 

Var.  Tiolaseens  Gillet,  Champign.  France  (1878)  p.  245. 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  i  p.  235;  2  p.  16). 

13.  (1002.)  R,  aeraginea  Fr.  —  Fr.  p.  449;  Rbh.  I.  p.  529 
Xr.  1314. 

I  Trins:  im  LärchengehOlz  beim  Ansitze  Schneeberg  (Sarnth.  11p.  476). 

14.  (1003.)  R.  oehrolenoa  Pers.  —  Fr.  p.  449;  Rbh.  I.  p.  529 
Nr.  1315. 

I  Trins:  auf  Waldboden  am  Padasterbache  12—1400  m  (Sarnth.). 

15.  (1004.)  R.  eltrlua  Gillet  in  Revue  mycol.  III.  (laSl)  p.  5, 
Sacc,  Syll.  fung.  V.  (1887)  p.  471. 

K  Bei  Westendorf  (Höhnel). 

16.  (1005.)  R.  pectinata  (Bull.)  Fr.,  Agaricus  peclinatus  Bull.  — 
Fr.  p.  449;  Rbh.  I.  p.  529  Nr.  1316. 

In  Wäldern. 
I  Innsbruck:  am  Paschberg  (Höhnel). 
K  Bei  Westendorf  (Höhnel). 

17.  (1006.)  R.  einetlca  Fr.,  Agaricus  emeticus  Harzer  (1842).  — 
Fr.  p.  448 ;  Rbh.  I.  p.  530  Nr.  1317 ;  Bres.,  Funghi  mang.  p.  67  tab.  73. 

In  Wäldern. 
E  Bei  Slerzing  und  Brixen  (Höhnel). 
B  Bei  Bozen  (Bergmeister  1  p.  17). 
T  Valle  di  Sella  bei  Borgo  (Ambr.  12  p.  43). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  16). 

Italienisches  Tirol:  besonders  in  Laubgehölzen,  an  grasigen 
Waldrändern  (Bres.  7  1898  p.  229;  8  p.  68). 

Subspec.  Clüsil  Fr.  —  Fr.  p.  449;  Rbh.  I.  p.  530. 
V  Feldkirch:  im  Göfiser  Walde,  häufig  (Rick  1  p.  21). 

18.  (1007.)  R,  aurora  Krombh.,  Abb.  Schwämme,  IX.  p.  11 
(ca.  1815).  —  Fr.  p.  448  (sub  R.  emetica);  Bres.,  Fungi  trid.  II. 
p.  93  tab.  105. 

T  Trient:    in   Laubgehölzen    bei   Gocciadoro,   alljährlich,    bisweilen 
zahlreich  (Bres.  1  II.  p.  93). 
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19.  (1008.)  R.  Queletii  Fr.  -  Fr.  p.  448;  Rbh.  I.  p.  531  Nr.  1*18. 
In  Nadelholzwäldern. 

K  Bei  Weslendorf  (Höhnel). 

T  Valle  di  Sella  bei  Borgo  (Ambr.  12  p.  43). 

Eine  lebhafter  gefärbte  Form  (R.  rubra  Fr.,  siehe  Eres.  1  IL 
p.  91)  nach  Bres.  in  litt,  gemein  in  den  Nadelholzwäldern  der  Um- 
gebung von  Trient  (T).  Dieselbe  dQrfle  auch  Cobelli  (1  p.  15;  2  p.  235: 
Valle  Lagarina  (R))  unter  „R.  rubra  DC*  verstanden  haben. 

20.  (1009.)  R.  elegans  Bres.,  Fungi  Irid.  I.  p.  21  (1882).  p.  99. 
—  Rbh.  I.  p.  539  Nr.  13i7. 

Italienisches  Tirol:  selten  an  feuchten,  schattigen  Orten  in 
Nadelholzwäldern  (Bres.  1  I.  p.  21 ;  3  p.  89). 

21.  (1010.)  R.  fetens  Pers.,  R.  foetens  Pers.  —  Fr.  p.  447; 
Rbh.  I.  p.  531  Nr.  1320. 

I  Innsbruck:   in   Nadelholzwäldern   am   Wiltener   Berg   (Sarnth.   11 

p.  476)  und  am  Paschberg  (Schmidt  b.  Sarnth.  13  p.  298!). 

B  Bei  Bruneck  (Höhnet). 

T  Valle  di  Sella  bei  Borgo  (Ambr.  12  p.  43). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  235;  2  p.  15). 

22.  (1011.)  R.  ejanoxantha  (SchaefT.)  Fr.,  Agaricus  cyanoxanthus 
Schaeflf.  —  Fr.  p.  446;  Rbh.  I.  p.  532  Nr.  1323;  Bres.,  Funghi  mang, 
p.  66  tab.  71. 

K  In  Wäldern  bei  Weslendorf  (Höhnel). 

B  In    Wäldern     um    Bozen:    „Bläuling*"    (Bergmeister     1     p.     17; 

Krav.  1  p.  14). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  235;  2  p.  15). 

Italienisches  Tirol:  meist  in  Nadelhoizwäldern  der  Gebirge, 
truppweise  (Bres.  7  1898  p.  227 ;  8  p.  66). 

23.  (1012.)  R.  azarea  Bres.,  Fungi  trid.  L  p.  21  tab.  24  (1882), 
p.  98.  —  Rbh.  I,  p.  539  Nr.  1346. 

I  Innsbruck:  in  Nadelholzwäldern  am  Paschberg  (Sarnth.  11  p.  477). 
N  Val  di  Sole:  in  schattigen  Nadelholzwäldern,  sparsam,  doch 
alljährlich  (Bres.  1  I.  p.  21 ;  3  p.  83). 

24.  (1013.)  R.  resca  Fr.  -  Fr.  p.  446;  Rbh.  I.  p.  228  Nr.  1324; 
Bres.,  Fungi  trid.  I.  p.  86  tab.  95,  Funghi  mang.  p.  66  tab.  72. 

I  Trins:  im  Lärchengehölz  beim  Ansitze  Schneeberg  (Sarnth.  11  p.  476). 
Italienisches  Tirol:  häufig  in  Nadelholzwäldern  (Bres.  7  1898 
p.  228;  8  p.  67),  in  Nadelholzwäldern  compacter,  mit  weniger 
runzeligem  Hut,  in  Laubgehölzen  schlanker,  mit  stärker  runzeligem 
Hut  (Bres.  1  L  p.  87). 

25.  (1014.)  R.  xerampelina  (Schaeff.)  Fr.,  Agaricus  xerampelinus 
Schaeff.  —  Fr.  p.  445;  Rbh.  I.  p.  533  Nr.  1327. 

N  In  Nadelholzwäldern.    Val  di  Sole  (Bres.  2  p.  69). 
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26.  (1015.)  R.  ba41a  Qu^L,  Champ.  Jura  ei  Vosges.  10.  Suppl. 
(1880)  p.  8  tab.  8,  Sacc,  Syll.  fung.  V.  (1887)  p.  479. 

I  Innsbruck :  im  Völser  Walde  und  im  Wiltener  Walde  (Schmidt  b. 
Sarntb.  13  p.  298);  im  Griesbergtale  am  Brenner  bei  1600  m  (Sarnth.). 

27.  (1016.)  K.  rubra  Krombh.,  Abb.  Schwämme  IX.  (1845)  p.  9 
tab.  65,  non  Agaricus  ruber  DC.  nee  R.  rubra  Fr.  et  auct.  — 
Fr.  p.  444:  Bres^  Fungi  trid.  II.  p.  91  tab.  203. 

In  Wäldern,  besonders  in  Laubholzwäldern. 

0  Im  unteren  Paznauntale  (Hohnel). 

1  Innsbruck:  am  Paschberg  (Hohnel). 
P  Bei  Bruneck  (Höbnel). 

T  In  Laubgeholzen  in  Gocciadoro  bei  Trient  (Bres.  1  II.  p.  91). 
[R  Was  Cobelli  (1  p.  15;  2  p.  235)  unter  „R.  rubra  DC.-  verstanden 
hat,  laßt  sich  nicht  mehr  mit  Sicherheit  angeben ;  nach  Bres.  in  litt, 
dürfte  es  sich  vermutlich  um  R.  rubra  Fries  handeln ;  siehe  R.  Queletii.] 

28.  (1017.)  K,  leplda  Fr.  —  Fr.  p.  444;  Rbh.  L  p.  534  Nr.  1330; 
Bres.,  Fungi  trid.  II.  p.  91  tab.  204,  Funghi  mang.  p.  65  tab.  70. 

I  Innsbruck:   in   Nadelholzwäldern   am  Wiltener   Berg   (Sarnth.    11 
p.  476). 

Italienisches  Tirol:  truppweise  in  LaubgehOlzen  der  Tal- 
niederungen (Bres.  1  IL  p.  92;  7  1898  p.  226;  8  p.  65). 

29.  (1018.)  R.  Tiresceng  (SchaeflF.)  Fr.,  Agaricus  virescens  SchaefT. 

—  Fr.  p.  443;  Rbh.  I.  p.  535  Nr.  1331;  Bres.,   Funghi  mang.  p.  64 
tab.  69. 

I  Innsbruck:   in   Nadelholzwäldern   am    Wiltener   Berg   (Sarnth.   11 

p.  476). 

R  VaUe  Laganna  (Cob.  1  p.  235;  2  p.  16). 

Italienisches  Tirol :  truppweise  in  Laubholz-  oder  Mischwäldern 
(Bres.  7  1899  p.  226;  8  p.  64). 

30.  (1019.)  R.  lactea  (Fers.)  Fr.,  Agaricus  lacleus  Pers.  — 
Fr.  p.  443;  Rbh.  I.  p.  534  Nr.  1332. 

Auf  nackter  Erde  in  Buchenwäldern. 
B  Bei  Eppan  (Hfl.  in  Hb.  Mus.  bot  beroL!). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  235;  2  p.  15). 

31.  (1020.)  K.  incamata  Quel.  in  Compt.  rend.  assoc.  frantj. 
avanc.  sc.  11.  sess.  1882  p.  397,  Sacc,   Syll.  fung.  V.  (1887)  p.  460. 

In  Föhrenwäldem  der  Alpen  des  italienischen  Tirol  (Bres.  b. 
Quälet  2  p.  396. 

32.  (1021.)  K.  depallens  (Pers.)  Fr.,  Agaricus  depallens  Pers^ 

-  Fr.  p.  442;  Rbh.  L  p.  536  Nr.  1334. 

I  Nadelholzwälder    in    der    Umgebung    des    Muliboden    bei    Trins 

ia-.1400  m  (Sarnth.  8  p.  412). 

T  VaUe  di  Sella  bei  Borgo  (Ambr.  12  p.  43). 
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33.  (1022.)  R.  giirdonia  Fr.—  Fr.  p.442;  Rbh.  I.  p.  536  Nr.  1335; 
Eres.,  Fungi  trid.  I.  p.  85  lab.  94. 

0  Im  Föhrenwalde  bei  der  Station  Oetztal  (Sarnth.  11  p.  476). 

1  Innsbruck :  am  Paschberg  (Höhnel). 

Italienisches  Tirol :  an  grasigen  Plätzen  an  Waldrändern,  häufig 
(ßres.  1  I.  p.  86). 

34.  (1023.)  R.  rosaoea  (Bull.)  Fr.,  Agaricus  rosaceus  Bull.  — 
Fr.  p.  442;  Rbh.  I.  p.  536  Nr.  1336. 

I  Innsbruck:  ?im  Nadelholz walde  gegen  Natters  (Schmidt  b.  Sarnth.  13 
p.  298).   am   Paschberg  (Sarnth.  11  p.  476);   Trins;   auf  Waldboden 
rechts  vom  Padasterbache  12—1400  m  (Sarnth.). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  2.35;  2  p.  15). 

Var.  exalbicans  Pers.,  Syn.  fung.  I.  (1801)  p.  439.  —  Fr.  p.  442. 
I  Innsbruck:  am  Wiltener  Berg  (Sarnth.  11  p.  476). 

35.  (1024.)  R.  sangoinea  (Bull.)  Wint.,  Agaricus  sanguineus 
BuU.  -  Fr.  p.  442;  Rbh.  I.  p.  536  Nr.  1337. 

An  feuchten  grasigen  Waldplätzen. 
I  Innsbruck:   in   Nadelholzwäldern    am    Wiltener   Berg   (Sarnth.    11 
p.  476)  und  am  Paschberg  (Schmidt  b.  Sarnth.  13  p.  298). 
E  Bei  Brixen  (Höhnel). 
B  Bei  Klausen  (Höhnel). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  235;  2  p.  15). 

36.  (1025.)  R.  fürcata  (Lam.)  Pers.,  Amanita  furcata  Lam.  — 
Fr.  p.  441 ;  Rbh.  I.  p.  537  Nr.  1338. 

I  Innsbruck:    im    Nadelholzwalde    zwischen    Innsbruck    und    Völs 

(Schmidt  b.  Sarnth.  13  p.  298!). 

B  In  Wäldern  bei  Gandegg  in  Eppan  (Hfl.  51). 

37.  (1026.)  R.  mustellna  Fr.  —  Fr.  p.  441 ;  Rbh.  I.  p.  537  Nr.  1340. 
B  In  Wäldern.    Bei  Klausen  (Höhnel). 

:tö.  (1027.)  R.  dellca  (Vaill.)  Fr..  Agaricus  delicus  Vaill.  (nach 
Streinz).  —  Fr.  p.  440;  Rbh.  I.  p.  538  Nr.  1342;  Bres.,  Fungi  trid.  II. 
p.  88  lab.  201,  Funghi  mang.  p.  63  tab.  68. 

0  Im  Föhrenwalde  bei  der  Station  Oetztal  (Sarnth.  11  p.  476). 

1  Innsbruck:  im  Föhrenwalde  ober  Mühlau  (Sarnth.  11  p.  476); 
Trins :  auf  Waldboden  rechts  vom  Padasterbache  12 — 1400  m  (Sarnth.). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  235;  2  p.  15);   Serrada  (Cob.  9  p.  33). 

Italienisches  Tirol:  in  Laubgehölzen  und  Föhrenwäldern,  selten 
(Bres.  1  II.  p.  89);  dagegen:  „Qberall  gemein,  sowohl  in  Nadel-  als 
in  Laubholzwäldern  in  großen  Kolonien  oder  oft  in  Ringen  (Bres.  7 
1898  p.  225;  8  p.  64  [diese  Angabe  mit  Einschluß  von  R.  chloroides: 
Bres.  in  litt.]). 

39.  (1028.)  R.  chloroides  (Krombh.)  Bres.,  Fungi  trid.  II.  p.  89 
tab.  202  (1900).  R.  delica  var.  chloroides  Bres.  b.  Sarnth.  in  Oesterr. 
bot.  Zeitschr.  L.  (1900)  p,  412,  R.  delica  auct.  pl.  p.  p. ;  siehe  Fr.  p.  4:^0. 
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I  InDsbmek :  Nadelbolzw&lder  am  Wiltener-  und  Paschberg  (Sarnth.  1 1 
p.  476);  Gschnitztal:  io  der  UmgebuDg  des  Muliboden  bei  Trins 
(Sarntb.  8  p.  p.  412  und  später  gesammelt). 

Italienisches  Tirol:  in  Nadel-  und   Laubbolzwaldern  verbreitet 
(Bres.  1  IL  p.  90;  siehe  auch  vorige  Art). 

40.  (1029.)  R.  adusta  (Pers.)  Fr.,  Agaricus  adustus  Pers.    — 
Fr.  p.  439;  Rbb.  I.  p   538  Nr.  1344. 

I  Innsbruck:  im  Föhrenwalde  oberhalb  MQhlau  gegen  die  Weiherl)urg 
(Sarnth.  II  p.  477). 

41.  (1030.)  B.  nigricans  (Bull.)  Fr.,  Agaricus  nigricans  Bull.  — 
Fr.  p.  439;  Rbb.  I.  p.  538  Nr.  1345. 

I  Innsbruck :  in  Nadelholzwäldern  am  Paschberg  (Schmidt  b.  Sarnth.  13 
p.  298!;  Höhnet). 

U  Auf  Waldboden  bei  Rattenberg  (Sarnth.  11  p.  477). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  235;  2  p.  15). 

42.  (1031.)  R.  Tiolacea  Qu^l.,  Champ.  Jura  et  Vosges  10.  Suppl. 
(1880)  p.  8  tab.  8,  Sacc,  Syll.  fung.  V.  (1887)  p.  463. 

In  schattigen  Föhrenwäldern. 

0  Bei  Tumpen  im  Oetztale  (Höhnel). 
U  Bei  Rattenberg  (Sarnth.  11  p.  477). 

43.  (1032.)  R*  Ulaceft  Quel.  in  Bull.   soc.   bot.  France  XXIII. 
(1876)  p.  330  tab.  IT.,  Sacc,  Syll,  fung.  V.  (1887)  p.  465. 

Var.  camioolor  Bres..  Fungi  trid.  II.  p.  23  tab.  128  (1892). 

II  Val  di  Sole,  in  Gehölzen  der  Niederungen,  ziemlich  häufig  (Bres.  1 
n.  p.  23). 

44.  (1033.)  R.  graveolens  Romell  b.  Britzelm.,  Hymen.  Südbay. 
IX.  (1893)  p.  17  fig.  85,  Sacc,  Syll.  fung.  XI.  (1895)  p.  31. 

?0  Oetztal:  Sulztal  bei  Gries  (Schmidt  b.  Sarnth.  13  p.  298  mit  „?-). 

1  Innsbruck :  in  den  Nadelholzwäldern  bei  Mtlhlau  und  am  Wiltener 
Berg  (Sarnth.  11  p.  477). 

U  Am  bewaldeten  Bergabhange  oberhalb  Rattenberg  (Sarnth.  11 
p.  477). 

151.  Laetarins  Fr. 

1.  (1034.)  L.   camphoratns  (Bull.)  Fr.,   Agaricus   camphoratus 
Bull.  -  Fr.  p.  437;  Rbh.  I.  p.  541  Nr.  1353. 

In  Wäldern. 
K  Bei  Weslendorf  und  Hochfilzen  (Höhnel). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  235;  2  p.  15). 

2.  (1035.)  L.  snbdalds  (Bull.)  Fr.,  Agaricus  subdulcis  Bull.  — 
Fr.  p.  437;  Rbh.  I.  p.  541  Nr.  1354. 

In  Wäldern. 
V  Feldkirch;  Ardetzenberg,  an  Baumstämmen  (Rick  1  p.  22). 
I  Mieders:  unter  der  Waldrast  bei  1600  m;  Trins:  in  der  Umgebung 
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des  Padasterbaches  (Sarnth.)  und   des  Muliboden  (Sarnih.  8  p.  412); 
Griesberg  am  Brenner,  ca.  1660  ra  (Sarnth.). 
K  Bei  Weslendorf  (Höhnel). 
M  In  Sulden  (Höhnel). 

3.  (1036.)  L.  rnbescens  (Schaeff.)  Bres.,  Fungi  Irid.  I.  p.  84 
lab.  93  (1887),  Agaricus  rubescens  SchaefT.,  Fung.  Bavar.  icon.  I. 
tab.  73  (1762)  p.  p.  non  Schrad.,  SpiciL  (1794)  p.  124. 

N  Auf  Grasboden  unter  Castanea  bei  Mal^,  allj&hrlich  (Bres.  1 1.  p.  85). 

4.  (1037.)  L.  mitissimws  Fr.  —  Fr.  p.  437 ;  Rbh.  I.  p.  5i2  Nr.  1355. 
In  Waldern,  besonders  in  Laubholzwäldern. 

V  Feldkirch :  im  Göfiser  Walde  (Rick  4  p.  325). 
K  Bei  Hochfilzen  (Höhnel). 
B  Bei  Oberbozen  (PfaflFj. 

5.  (1038.)  L.  flammeolus  (Poll.)  Fr.,  Agaricus  flammeolus  Poll. 
in  Giom.  fisico-med.  IX.  (1816)  p.  34,  Viaggio  al  Lage  di  Garda  (1816) 
p.  111.  —  Fr.  p.  436;  Rbh.  I.  p.  542  Nr.  1356. 

R  In  Wäldern  am  Urolischen  Monte  Baldo:  im  ValFArtilone 
13—1500  m  und  ai  Lavaci,  al  Pian  della  cenere  10—1400  m  (Poll.  1 
p.  111,  113;  2  p.  35;  3  III.  p.  639;  b.  Sacc.  2  p.  88). 

6.  (1039.)  L.  serifluus  (DC.l  Fr.,  Agaricus  serifluus  DG.  — 
Fr.  p.  436;  Rbh.  I.  p.  542  Nr.  1357. 

U  Am  bewaldeten  Bergabhange  zwischen  Rattenberg  und  Brixlegg 
(Sarnth.  11  p.  477). 

7.  (1040.)  L.  tithjmalinns  (Scop.)  Fr.,  Agaricus  tithymalinus 
Scop.  —  Fr.  p.  436;  Rbh.  I.  p.  542  Nr.  1358. 

In  Wäldern. 

0  Am  Acherbache  bei  Tumpen  im  Oetztale  (Höhnel). 

1  Bei  Trins  im  Gschnilztale  (Wettst). 
£  Bei  Sterzing  (Höhnel). 

8.  (1041.)  L.  Tolemns  Fr.,  Agaricus  lactifluus  Ellrodt  (1800) 
non  L.  —  Fr.  p.  435;  Rbh.  I.  p.  543  Nr.  1360;  Bres.,  Funghi  mang, 
p.  61  tab.  66. 

In  Laub-  und  Nadelbolzwaldungen. 
I  Innsbruck:  „in  Waldungen;  wird  zu  Markte  gebracht  und  gespeiset *" 
(Schöpfer  1  [1805]  p.  393  als   Agaricus  lactifluus  Schaeff.):  m  den 
Wäldern  am  Wiltener  Berg  (Sarnth.  11p.  477)  und  zwischen  Aldrans 
und  Judenstein  (Schmidt  b.  Sarnth.  13  p.  298). 
?P  Enneberg:  „Lärchling"  (Haller  1  p.  39). 

?D  Lienz:  „Braitling*"  (Rauschenfels  2  p.  167  als  Agaricus  lactifluus). 
B  In  Wäldern  um  Bozen:   „Goldprätling*",  „Lärchiing'',   „Milchling'' 
(Bergmeister  1  p.  17  als  „Agaricus  lactifluus  ruber" ;  Krav.  1  p.  10), 
Oberbozen,  Signaterkopf  (Pfaff). 
T  Valle  di  Sella  bei  Borgo  (Ambr.  12  p.  43). 

Italienisches  Tirol:  in  Nadel-  und  Laubholzwäldern,  besonders 
an  moosigen  Orten  (Bres.  7  p.  1898  p.  224;  8  p.  62). 
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9.  (1042.)  L.  lilacinus  Lasch,  L.  heivus  Bres.,  Fungi  trid.  I. 
p.  37  tab.  39  (1883),  II.  p.  22  tab.  127  (1892).  —  Fr.  p.  435;  Rbh.  I. 
p.  544  Nr.  1362. 

E  Bei  Brixen  (Hohnel). 

H  Val  di  Sole:  Selva  di  Dimaro  in  Mischwäldern,  besonders   unter 

Erlen  (Eres.  1  I.  p.  37). 

Italienisches  Tirol:  in  Nadelholzwäldern  an  feuchten,  moosigen 
Orten  (Bres.  1  II.  p.  22). 

10.  (1043.)  U  ftiliginoBas  Fr.  —  Fr.  p.  434;  Rbh.  I.  p.  ÖH 
Xr.  1364. 

In  Laub-  und  Nadelholzwäldern. 

0  Bei  Tumpen  im  Oelztale  (Höhnel). 

1  Trins:  in  der  Umgebung  des  MuHboden  13—1400  m  (Sarnth.  8 
p.  412). 

T  Valle  di  Sella  bei  Borgo  (Ambr.  12  p.  43). 

11.  (1044.)  L.  lignyotas  Fr.  —  Fr.  p.  434;  Rbh.  I.  p.  5U  Nr.  1365. 
Zwischen  Moosen  in  Nadelholzwäldern. 

V  Feldkirch:  im  Göfiser  Walde  (Rick  1  p.  22). 
I  Innsbruck:  am  Paschberg  (HOhnel). 

12.  (1045.)  L.  glyciosmas  Fr.  —  Fr.  p.  434;  Rbh.  I.  p.  545  Nr.  1366. 
K  In  Nadelholzwäldern.    Bei  Hochfilzen  (Hohnel). 

13.  (1046.)  L.  mfas  (Scop.)  Fr.,  Agaricus  rufus  Scop.  —  Fr.  p.  433 ; 
Rbh.  I.  p.  545  Nr.  1369. 

In  Nadelholzwäldern. 

0  Oetztal:  unweit  des  Piburger-Sees  (Höhnel).  im  Nadelholzwalde 
hinter  der  Kirche  von  Längenfeld  hinauf  gegen  die  Höfe  „Am  Brand" 
(Schmidt  b.  Sarnth.  13  p.  298). 

1  Bergwälder  um  Volderbad,  sehr  ääufig  (Leilhe  2  p.  11);  bei  Trins 
(Wettst). 

K  In  Nadelholzwäldern  gemein  (Ung.  8  p.  239). 
M  Im  Martelltale  oberhalb  Gand  (Höhnel). 
P  Bei  Bruneck  (Höhnel). 

14.  (1047.)  L.  Tietus  Fr.  —  Fr.  p.432;  Rbh.  I.  p.  546  Nr.  1372. 
O  In  Wäldern  bei  Tumpen  im  Oetztale  (Höhnel). 

15.  (1048.)  L.  aDrantiaens  (Hornem.)  Fr.,  Agaricus  auraniiacus 
Hörnern.  —  Fr.  p.  432 ;  Rbh.  I.  p.  547  Nr.  1375 ;  Bres.,  Funghi  mang. 
p.  58  tab.  63. 

0  Im  Föhrenwalde  bei  der  Station  Oetztal  (Sarnth.  11  p.  477). 

1  Trins:  in  Nadelholzwäldern  in  der  Umgebung  des  Padasterbaches 
(Samlh.)  und  des  Muliboden  (Sarnth.  8  p.  412) ;  ebenso  im  Griesberg- 
tale  am  Brenner,  hier  auf  Bergwiesen  bis  1900  m  (Sarnth.). 

E  Oberhalb  Brennerbad  (Sarnth.). 
R  Vtlle  Lagarina  (Cob.  2  p.  15). 
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Italienisches  Tirol:  truppweise  sehr  häufig  auf  grasigen  Plätzen, 
Triften,  Lärchwiesen  der  Gehirge:  ^Fong  del  lares**  (Bres.  7  189S 
p.  221 ;  8  p.  59,  58). 

16.  (1049.)  L.  quietus  Ff.  —  Fr.  p.  431 ;  Rhh.  I.  p.  547  Nr.  1376. 

V  Feldkirch:  im  Göfiser  Walde,  ziemlich  häufig  (Rick  1  p.  22). 

17.  (1050.)  L.  pallidiis  (Pers.)  Fr.,  Agaricus  pallidus  Pers.  — 
Fr.  p.  431;  Rbh.  I.  p.  547  Nr.  1377. 

In  Wäldern. 

V  Feldkirch:  Amerlügen  zwischen  Gras  (Rick  4  p.  325). 
K  Seltener  als  L.  deliciosus  (Ung.  8  p.  239). 

T  Valle  di  Sella  bei  Borgo  (Ambr.  12  p.  43). 

18.  (1051.)  L.  deliciosns  (L.)  Fr,  Agaricus  deliciosus  L.  — 
Fr.  p.  431 ;  Rbh.  I.  p.  548  Nr.  1378;  Bres.,  Funghi  mang.  p.  59  lab.  54. 

Ueberall  in  lichten  Wäldern,  besonders  in  Nadel-  namentlich 
Föhrenwäldern,  auf  grasigen  Waldplätzen,  an  Waldrändern:  ..Reiz- 
ker", „Rötling**  (deutsches  SQdtirol),  „Fong  dal  pin**,  „Sanguignol", 
„Pinaroi"*. 

V  Feldkirch:  allenthalben  häufig  (Rick  1  p.  22). 

0  FinstermQnz  (Höhnel);  Station  Oetztal;  Telfs  (Sarnth.  11  p.  477. 

1  Gemein  um  Innsbruck  (DT.;  Schmidt  b.  Sarnth.  13  p.  298!; 
Sarnth.  11  p.  477;  Lindau);  Mieders  (Sarnth.);  um  Trins,  in  Gschnitz 
(Wettst.;  Sarnth.  Hb.  F.;  8  p.  412  und  später  gesammelt);  Griesberg 
am  Brenner  bis  1800  m  (Sarnth.). 

U  Bei  Battenberg  (Sarnth.  11  p.  477). 

K  In  Nadelholzwäldern,  gemein;  wird  gegessen  (Ung.  8  p.  239). 

E  Brenner:  am  Schlüsseljoch  bis  sicher  1800  m  (Sarnth.). 

P  Bruneck  (Wettst.);  Enneberg  (Haller  1  p.  39  als  „Röthling*-). 

D  Lienz:  „Täubling"  (Rauschenfels  2  p.  171). 

N  Val  di  Sole,  fast  bis  zur  Baumgrenze  (Bres,  7  1898  p.  223;  8  p.  61). 

B  Wolkenstein   in   Gröden  (Pfaff);   gemein   in    der  Umgebung  von 

Bozen,  Jenesien,  Oberbozen,  Eggental,   Kollern,  Ueberetsch  (Hfl.  51 ; 

Bergmeister  1  p.  17;  Krav.  1  p.  10;  F.  Saut.  6  p.  10;  Pfaflf). 

P  Fleims:  fast  bis   zur  Baumgrenze   (Bres.  7  1898  p.  223;  8  p.  61). 

O  Val  di  Rendena,  ebenso  (Bres.  7  1898  p.  223;  8  p.  61). 

T  Valle  di  Sella  bei  Borgo  (Ambr.  12  p.  43). 

R  Valle  Lagarina  (Crist.  1  p.  348;  Cob.  1  p.  235;   2  p.  15);   Serrada 

(Cob.  9  p.  33). 

19.  (1052.)  L.  sangiiiflons  Fr.,  Epicr.  p.  341  (1838),  Hymen,  eur. 
(1874)  p.  431,  Faulet.  Iconogr.  Champ.  (1855)  tab.  81  fig.  3—5,  Bres., 
Fungi  trid.  II.  p.  21  tab.  176  (1892),  Funghi  mang.  p.  60  tab.  65; 
vergl.  Bull.  soc.  ital.  bot.  1894  p.  294,  1895  p.  35. 

O  Im  Föhrenwalde  bei  der  Station  Oetztal  (Sarnth.  11  p.  477). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  15);  Serrada  [über  1200  m]  (Cob.  9  p.  33). 
Italienisches  Tirol :  truppweise  in  Föhrenwäldern  der  Niederungen 
bis   zur  Grenze   des   Weinbaues:  „Fong  dal   sangue",    „Sanguignol** 
(Bres.  1  IL  p.  21;  2  p.  69;  7  1898  p.  223,  222;  8  p.  61,  60). 
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Var.  TiBOSDS  Bres.,  Fungi  Irid.  II.  p.  22  (1892). 

Italienisches  Tirol:  unter  Juniperua  communis  (Bres.  1  II.  p.22). 

20.  (1053.)  L«  Tellereus  Fr.,  Agaricus  vellereus  Fr.  —  Fr.  p.  4?30; 
Rbh.  I.  p.  548  Nr.  1379;  Bres.,  Fungi  mang.  p.  62  tab.  67. 

In  Wäldern. 

0  Bei  Umhausen  (Hobnel). 

1  Innsbruck:  am  Paschberg  (Sarnib.  11  p.  477);  bei  Trins  (Wellst.). 
K  Kilzbühel:  in  Nadelholzwäldern  des  Bichlachs  (Ung.  8  p.  239). 
P  Bei  Bruneck  (HOhnel). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  235;   2  p.  15);  Serrada  (Cob.  9  p.  33). 
Im  italienischen  Tirol  truppweise,   häufig  in  Nadelholzwäldern 
(Bres.  7  1898  p.  224;  8  p.  62). 

21.  (1054.)  L.  piperatus  (Scop.)  Fr.,  Agaricus  piperalus  Scop. 

—  Fr.  p.  430;  Rbh.  I.  p.  548  Nr.  1380. 

In  Wäldern. 

V  Feldkirch:  häufig  im  Göfiser  Walde  (Rick  1  p.  22). 

1  In  Wäldern  bei  Trins  (Wellst.). 

B  Bozen:  im  Haslacher  und  KQhbacher  Wald  (PfafT). 
T  Valle  dl  Sella  bei  Borgo,  in  schattigen  Wäldern  (Ambr.  12  p.  43). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  235;  2  p.  15).  Schon  bei  PoUini  3  III. 
p.  637  ,in  sylvis  coilluis  et  monlanis  Tridenlinis"  angegeben,  wogegen 
mit  dem  dort  angeführten  Standorte  „Roveredo"*  sicher  das  Dorf 
dieses  Namens  bei  Cologna  in  der  Provinz  Verona  gemeint  ist. 

22.  (1055.)  L;  Tiolascens  (Otto)  Fr.,  Agaricus  violascens  Otto. 
Fr.  p,  429;  Rbh.  I.  p.  550  Nr.  1386. 

H  Val  di  Sole  in  Wäldern  (Bres.  2  p.  69  und  in  litt.). 

23.  (1056.)  L.  acer  (Boll.)  Fr.,  Agaricus  acris  Bolt.  —  Fr.  p.  428; 
Rbh.  I.  p.  550  Nr.  1387. 

In  Laubholzwäldern. 

V  Feldkirch':  in  Reichenfeld  (Rick  1  p.  22). 
T  Valle  di  Sella  bei  Borgo  (Ambr.  12  p.  4.3). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  235;  2  p.  15). 

24.  (1057.)  L,  ehiTBorrhoeas  Fr.  —  Fr.  p.  428;  Rbh.  I.  p.  550 
Nr.  1388. 

R  In  Laub-   und  Nadelholzwäldern.    Valle   Lagarina  (Cob.  1  p.  235 ; 

2  p.  15). 

25.  (1058.)  L.  pyrogalus  (BulL)  Fr.,  Agaricus  pyrogalus  Bull. 

—  Fr.  p.  427 ;  Rbh.  f.  p.  551  Nr.  1390. 

K  In  Gebüschen,  auf  Wiesen  u.  s.  w.    Bei   Westendorf  (Hohnel). 

26.  (1059.)  L*  mridiis  Fr.  —  Fr.  p.  426;  Rbh.  I.  p.  552  Nr.  1393. 
I  Innsbruck:  in  feuchten  Wäldern  (Höhnel),  am  Wiltener  Berg 
(Sarnth.  11  p.  477). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  235;  2  p.  15). 
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27.  (1060.)  L.  trifiaUs  Fr.  —  Fr.  p.  426;  Rbh.  I.  p.  552  Nr.  1396. 
I  Innsbruck:  in  Nadelholzwäldern  am  Wiltener-  und  am  Paschberg 
(Sarnth.  11  p.  477);  am  rechtsseitigen  Talabhange  hinter  Gscbnitz 
13—1400  ra  (Sarnth.). 

28.  (1061.)  L.  blennius  Fr.  -  Fr.  p.  425;  Rbh.  I.  p.  553  Nr.  1398. 
R  In  Laub-  und  Nadelholzwalderii.  Valle  Lagarlna  (Cob.  2  p.  15); 
Serrada  (Cob.  9  p.  33). 

29.  (1062.)  L.  zonarius  (Bull.)  Fr.,  Agaricus  zonarius  Bull.  — 
Fr.  p.  425;  Rbh.  I.  p.  553  Nr.  1400. 

In  grasigen  Wäldern. 
T  Valle  di  Sella  bei  Borgo  (Ambr.  12  p.  42). 
R  Serrada  (Cob.  9  p.  33). 

30.  (1063.)  L.  insalsns  Fr.  —  Fr.  p.  424;  Rbh.  I.  p.  654  Nr.  1401 ; 
Bres.,  Funghi  mang.  p.  57  tab.  62. 

0  Oetztal:  im  kurzbegrasten  Nadelholzwalde  am  KropfbQhel  bei 
Längenfeld  (Schmidt  b.  Sarnth.  13  p.  298!). 

1  Trins:  in  Nadelholzwäldern  der  Umgebung  des  Muliboden  13—1400  m 
(Sarnth.  8  p.  412). 

R  Valle  Lagarina   (Cob.  1  p.  235;  2  p.  15);   Serrada  (Cob.  9  p.  33). 
Italienisches    Tirol:    in    Nadelholzwäldern    der    Gebirge,     an 
grasigen  Plätzen,  unter  Gebüsch  (Bres.  7  1898  p.  220;  8  p.  58). 

31.  (1064.)  L.  fascinans  Fr.  —  Fr.  p.  424;  Rbh.  L  p.  554 
Nr.  1403. 

Auf  schattigen  Moosplätzen  und  Wiesen  in  Tirol  (Rbh,  2 
p.  553). 

K  Bei  Hochfilzen  (Höhnet). 

32.  (1065.)  L.  pubescens  Fr.  —  Fr.  p.  424;  Rbh.  L  p.  554  Nr.  1404. 
In  Wäldern,  auf  moosigen  Wiesen. 

M  Bei  Salt  im  Martelltale  (Höhnet). 

33.  (1066.)  L.  contro versus  Pers.  —  Fr.  p.  423;  Rbh.  L  p.  555 
Nr.  1405;  Bres.,  Funghi  mang.  p.  56  tab.  61. 

T  Trient:  in  Laubgehölzen  der  Niederungen  und  Mittelgebirge  bei 
Sopramonte,  Gocciadoro,  Sant' Antonio,  San  Rocco  (Bres.  7  1898 
p.  219;  8  p.  57). 

34.  (1067.)  L.  torminosns  (Schaeff.)  Fr.,  Agaricus  torminosus 
Schaeff.  —  Fr.  p.  422f;  Rbh.  I.  p.  556  Nr.  1409. 

In  Wäldern,  auf  Heiden  u.  s.  w. 
I  Innsbruck :  am  Rande  des  Nadelholzwaldes  am  Mittelgebirgsplateau 
zwischen  Witten  und  Götzens  (Schmidt  b.  Sarnth.  13  p.  298),  beim 
Tschurtschenthaler  Hofe  daselbst  und  am  Paschberg  (Schmidt  1.  c. !) ; 
Hall:  am  Windeggerbtihel  (Leithe  2  p.  11);  Trins  (Wettst.;  Magn.!). 
E  Bei  Sterzing  (Höhnet). 
P  Bei  Bruneck  (Höhnel). 
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B  Bei  Bozen  (Bergmeister  1  p.  17);  in  Wäldern  bei  Jenesien  (Krav.  1 
p.  10) ;  am  Steige  nach  Kollern  (PfafiT) ;  bei  Missian  gegen  Hocheppan 
(Hfl.  51). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  15). 

35.  (1068.)  L.  scrobienlatus  (Scop.)  Fr.,  Agaricus  scrobiculatus 
Scop.  —  Fr.  p.  422;  Ebb.  I.  p.  556  Nr.  1410. 
In  Wäldern. 

0  Im  unteren  Paznauntale  (HOhnel). 

1  Innsbruck:  Fichtenwald  oberhalb  Wilten  (Schmidt  b.  Sarnth.  13 
p.  298!),  Paschberg  (Sarnth.  11  p.  477;  Höhnei);  Waldstellen  im 
Voldertale  (Leithe  2  p.  11);  um  Trins  12—1400  m,  mehrfach  (Wettst.; 
Sarnth.  8  p.  412  und  später  gesammelt),  am  rechtsseitigen  Abhänge 
hinter  Gschnitz  (Sarnth.). 

U  Bei  Rattenberg  (Sarnth.  11  p.  477). 

M  Bei  Sulden  (HOhnel). 

B  Wolkeusteiu  in  GrOden,  gemein;  Oberbozen,  Haslacher  Wald  bei 
Bozin  (Pfafl). 

T  Valle  di  Sella  bei  Borgo,  an  Waldrändern  (Ambr.  12  p.  42). 

R  Vaile  Lagarina  (Cob.  1   p.  235;  2  p.  15);   Serrada  (Cob.  9  p.  33). 

152.  Hygrophorns  Fr. 

1.  (1069.)  H.  nitratus  (Pers.)  Fr.,  Agaricus  nitratus  Pers.  — 
Fr.  p.  421 ;  Rbh.  I.  p.  557  Nr.  1412. 

An  grasigen  Orten  in  Wäldern,  auf  Triften  u.  s.  w. 
O  Im  unteren  Paznauntale  (Höhnei). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  15). 

2.  (1070.)  H.  Sctanlzeri  Bres.,  Fungi  trid.  I.  p.  57  tab.  67  (1884) 
p.  103. 

Auf  Lärchenwiesen  im   italienischen   Tirol  (Bres.  1  I.   p.  58). 

3.  (1071.)  H.  spadieeus  (Scop.)  Fr.,  Agaricus  spadiceus  Scop. 
-  Fr.  p.  420;  Rbh.  1.  p.  558  Nr.  1415. 

An  grasigen  Orten  der  Gebirge. 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  15). 

4.  (1072.)  H.    psittacinns    (Schaeff.)  Fr.,    Agaricus    psittacinus 
Schaeff.  —  Fr.  p.  420;  Rbh.  I.  p.  558  Nr.  1416. 

Auf  Weiden,  Wiesen,  Triften  u.  s.  w. 
O  Am  Acherbache  bei  Tumpen  im  Oetztale  (Höhnei). 
E  Bei  Sterzing  (Höhnei). 
B  In  Erica-Beständen  bei  Eppan  (Hfl.  51). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  235 ;  2  p.  15). 

5.  (1073.)  H.  ehlorophanus  Fr.  —  Fr.  p.  420;   Rbh.   L  p.  558 
Nr.  1417. 

O  Im  unteren  Paznauntale;  bei  Tumpen  im  Oetztale  (Höhnei). 

V  Bei  Rattenberg  (Sarnth.  11  p.  477). 

Flora  III.  15 
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K  Bei  Hochfilzen  (Höhnel). 
E  Brixen:  bei  Vahrn  (Höhnel). 
P  Bei  Bruneck  (Hohnel). 

6.  (1074.)  H.   conicus   (Scop.)   Fr.,    Agaricus  conicus   Scop.  — 
Fr.  p.  419;  Rbh.  I.  p.  559  Nr.  1419. 

Auf  Wiesen,  Triften  etc. 

0  Oberhalb  St.  Anton  am  Arlberg  (Lindau!);  im  unteren  Paznauntale 
(Höhnel);   Föhren waid   bei    der  Station    Oetztal  (Sarnth.  11  p.  477). 

1  Innsbruck:    am   Paschberg   (Höhnel),    auf  Weideboden    ober   der 
Aldranser  Alpe  (Stolz!);  siehe  auch  folgende  Art. 

U  Bei  Rattenberg  (Sarnth.  11  p.  477). 

K  Bei  Westendorf  (Höhnel). 

E  Brixen:  bei  Vahrn  (Höhnel). 

B  Bad  Froi   in  Villnöß;   Oberbozen   (Pfaflf);   Ritten;   Deutschnoven, 

nicht  selten,  auf  Waldwiesen  (Krav.  1  p.  10). 

T  Valle  di  Sella  bei  Borgo,  in  Wäldern  (Ambr.  12  p.  42). 

R  Valle  Lagariua  (Cob.  1  p.  235;  2  p.  15). 

—  H.  obmsseUB  Fr.  —  Fr.  p.  419;  Rbh.  I.  p.  559  \r.  14>20. 
I  Nftch  Sarnthein  18  p.  298  bat  Bresadola  einen  PUk,  den  Dr.  J.  t.  Schmidt- 
Wellenburg  auf  grasigen  Waldpl&tzen  nördlich  anter  dem  Lanserkopf  bei  lunsbmek 
gesammelt  und  als  Hygrophorus  conicus  (Scop.)  Fr.  bestimmt  batt«  und  den  ich 
auch  in  den  mir  vorgelegten  getrockneten  Exemplaren  dafür  hielt,  fraglich  als 
H.  obruweus  Fr.  bestimmt,  der  sonst  Ton  dort  nicht  bekannt  ist,  w&hrend  der 
nahe  verwandte  H.  conicus  (Scop.)  Fr.  öfters  bei  Innsbruck  und  in  Tirol  beobachtet 
worden  ist. 

7.  (1075.)  H.  puniceag  Fr.,  Agaricus  puniceus  Fr.  —  Fr.  p.  419 ; 
Rbh.  I.  p.  659  Nr.  1421. 

Auf  moosigen  Wiesen. 
K  An  Waldsftumen,  bis  in  die  Alpen  (Ung.  8  p.  239). 
T  Valle  di  Sella  bei  Borgo  (Ambr.  12  p.  42). 

8.  (1076.)  H.  miniatns  Fr.,  Agaricus  miniatus  Fr.  —  Fr.  p.  418; 
Rbh.  I.  p.  560  Nr.  1424. 

Auf  feuchten  grasigen  Orten  in  Wäldern  und  SQmpfen. 
V  Feldkirch:  bei  Amerlügen  (Rick  4  p.  325). 

0  Im  unteren  Paznauntale;  bei  Tumpen  im  Oetztale  (Höhnel). 
K  Kitzbühel :  auf  Torfmooren  am  Schwarzsee  (Ung.  8  p.  239). 

9.  (1077.)  H.  cocclneus  (SchaefiT.)  Fr.,  Agaricus  coccineus  SchaefT. 
—  Fr.  p.  417;  Rbh.  I.  p.  560  Nr.  1425. 

Auf  Bergwiesen  und  grasigen  Waldplätzen. 

1  Bei  Rinn  (Stolz!);  Trins:  bei  Rafeis  (Sarnth.)  und  in  der  Umgebung 
des  Muliboden  (Sarnth.  8  p.  412). 

T  Valle  di  Sella  bei  Borgo  (Ambr.  12  p.  42). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  235;  2  p.  15). 
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10.  (1078.)  H.  eeraeens  (Wulf.)  Fr..   Agaricus  ceraceus  Wulf. 

-  Fr.  p.  417;  Rbh.  I.  p.  561  Nr.  1426. 

Auf  moosigen  Wiesen,  Weiden  u.  s.  w. 

0  Im  unteren  Paznauntale;  bei  Tumpen  im  Oeiztale  (HOhnel). 

1  Innsbruck :  auf  Waldwiesen  bei  Sistrans  (Stolz !) ;  im  Martartale 
bei  Gschnitz  (Sarnth.). 

tBLienz:  ^Napfl"  (Rauschenfels  2  ri808)  p.  222  als  „Agaricus 
ceraceus  Wulfeiiii'*).  Bei  Rauschenfels  3  (Manuscript)  heißt  es 
wörtlich:  ^Napfl  ? Agaricus  ceraceus  Wulfenii,  in  Mise,  austr.  Jacq. 
Tol.  II.  pag.  105  tab.  15  fig.  2.  Die  röthlichtgelbe  Farbe  des  Napfls 
ftilt  bey  den  Blättern  des  Huttes  etwas  ins  blaßgelbe.  Der  Agaricus 
ceraceus  ist  nicht  eßbar ;  das  Napfl  aber  wird  ohne  Schaden  gegessen. 
Hebrigens  ist  der  Agaricus  ceraceus   dem  Napfl  in   allen   ähnlich.*" 

11.  (1079.)  H.  yitellinns  Fr..  Monogr.  Hymen.  Suec.  n.  (1857) 
p.  312.  —  Fr.  p.  417. 

II  Auf  Grasplätzen.    Val  di  Sole  (Bros.  2  p.  69  und  in  litt.). 

12.  (1080.)  H.  metapodins  Fr.  —  Fr.  p.  415;  Rbh.  I.  p.  562 
Nr.  1432;  ßres.,  Fungi  trid.  TL.  p.  19  tab.  124. 

T  Trient :  auf  moosigen  Wiesen  und  an  waldigen  Orten  bei  Sopramonte 
(Bres.  1  n.  p.  20). 

13.  (1081.)  H.  streptopus  Fr.  —  Fr.  p.  415;  Rbh.  I.  p.  563 
Xr.  1433;  Bres.,  Fungi  trid.  U.  p.  55  tab.  164. 

Italienisches  Tirol:  truppweise  an  grasigen  oder  grasig-moosigen 
Orten  (Bres.  1  IL  p.  56). 

14.  (1082.)  H.  mssocoriaeeus  Berk.  et  Br.  in  Ann.  and  Magaz. 
NaL  HisL  2.  Ser.  II.  Bd.  (1848)  p.  26  Nr.  332.  Berk.,  Outl.  Brit.  Fungol. 
1860  p.  199,  Sacc,  Syll.  fang.  V.  (1887)  p.  404.  -  Fr.  p.  414. 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  15). 

15.  (1083.)  H.  nltens  (Scop.)  Fr.,  Agaricus  niveus  Scop.  — 
Fr.  p.  414;  Rbh.  I.  p.  563  Nr.  1435. 

R  Auf  Grasplätzen,   Triften  u.  s.  w.    Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  235 ; 

2  p.  15). 

Var.  fuscescens  Bres.  b.  Sarnth.  in  Oesterr.  bot.  Zeitschr.  LI. 
(1901)  p.  477. 
U  Bei  Rattenberg  auf  der  Anhöhe  gegen  Brixlegg  (Sarnth.  11p.  477). 

16.  (1084.)  H.  Tlrglnens  (Wulf.)  Fr.,   Agaricus  virgineus  Wulf. 

-  Fr.  p.  413;  Rbh.  I.  p.  563  Nr.  1436;  Bres..  Funghi  mang.  p.  55  tab.  60. 
I  Auf  Grasplätzen,  Triften  u.  s.  w.  bei  Trins  (Wettst.). 

K  Auf  Feldern  und  Wiesen  (üng.  8  p.  239). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  235;  2  p.  15). 

Italienisches  Tirol:  auf  Triften  und  mageren  Bergwiesen  mit 
H.  pratensis  (Bres.  7  1898  p.  219;  8  p.  56). 

15» 
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17.  (1085.)  H.  pratensis  (Pers.)  Fr.,  Agaricus  pratensis  Pers.  — 
Fr.  p.  413;  Rbh.  I.  p.  564  Nr.  1437;  Bres.,  Funghi  mang.  p.  55  tab.  59. 

1  Innsbruck:  am  Wiltener  Berg  (Sarnth.  11  p.  477);   Trins:  in   der 
Umgebung  des  Muliboden  (Sarnth.  8  p.  412). 

R  Valle  Lagarina:  var.  alba  Cob.   in   Elenco  sist.  (1885)  p.  5,   15 
(Cob.  2  p.  5,  15;  früher  mit  H.  virgineus  verwechselt). 

Italienisches  Tirol:  ziemlich  häufig  auf  grasigen  Plätzen  und 
mageren  Bergwiesen  (Bres.  7  iS9S  p.  218;  8  p.  55). 

Var.  cinerens  Fr.,  Hymen,  eur.  (1874)  p.  413. 
R  Auf  moosigen  Wiesen.    Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  15). 

18.  (1086.)  H.  colemmannianns  Bloxh.  in  Berk.,  Outl.  Brit. 
Fungol.  (1860)  p.  200.  —  Fr.  p.  417;  Bres.,  Fungi  trid.  II.  p.  20 
tab.  125. 

H  Val  di  Sole,  truppweise  auf  moosigen  Wiesen  (Bres.  1  II.  p.  20; 

2  p.  69). 

19.  (1087.)  H.  nemoreas  (Lasch)  Fr.,  Agaricus  nemoreus  Lasch. 
—  Fr.  p.  413;  Rbh.  I.  p.  564  Nr.  1438. 

R  In  Wäldern.    Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  231 ;  2  p.  15). 

20.  (1088.)  H.  calophyllus  Karst ,  Mycol.  fcnn.  IIL  (1876)  p.  375; 
Bres.,  Fungi  Irid.  I.  p.  20  tab.  23  (1882).  p.  97. 

O  Im  Föhren walde  bei  der  Station  Oetztal  (Sarnth.  11  p.  477). 

Italienisches  Tirol:  in  Nadelholzwäldern,  fast  rasig  (Bres.  1  L 
p.  20;  2  p.  69). 

21.  (1089.)  H.  tephrolencns  (Pers.)  Fr.,  Agaricus  tephroleucus 
Pers.  -  Fr.  p.  411;  Rbh.  I.  p.  565  Nr.  1442. 

K  Bei  Westendorf  und  Hochfilzen  (Höhuel). 

22.  (1090.)  H.  agathosmus  Fr.  —  Fr.  p.  411;  Rbh.  L  p.  565 
Nr.  1444. 

O  Im  Föhrenwalde  bei  der  Station  Oetztal  (Sarnth.  11  p.  477). 

U  Rattenberg:  am  Bergabhange   gegen  Brixlegg  (Sarnth.  11  p.  477). 

23.  (1091.)  H.  fascoalbus  (Lasch)  Fr.,  Agaricus  fuscoalbus 
Lasch.  —  Fr.  p.  410;  Rbh.  I.  p.  566  Nr.  1445. 

R  In  moosreichen  Nadelholzwäldern.    Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  15). 

24.  (1092.)  H.  hypothejus  Fr.  —  Fr.  p.  410;  Rbh.  I.  p.  566 
Nr.  1446. 

R  In  Nadelholzwäldern,  auf  Heiden  u.  s.  w.   Valle  Lagarina  (Bres.  1k 
Cob.  2  p.  4,  14). 

25.  (1093.)  H.  oliYaceo-Albns  Fr.  —  Fr.  p.  410;  Rbh.  I.  p.  567 
Nr.  1447. 

In  bergigen  Nadelholzwäldern. 

K  Kitzbühel :  in  Nadelholzwäldern  des  Bichlachs  (Ung.  8  p.  239). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  235;  2  p.  14). 
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Var.  obesns  Bres.,  Fungi  trid.  I.  p.  84  tab.  92  (1SS7). 
Italienisches  Tirol :  in  Föhrenwaldern  der  Ebene  (Bres.  1 1.  p.  84-). 

26.  (1094.)  H.  lacomm  Kulchbr.  —  Fr.  p.  409;  Rbh.  I.  p.  567 
Nr.  1449. 

N  Val  di  Sole,  in  Lärchenwflldern  (Bres.  2  p.  69  and  in  litt.). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  14;  b.  Sacc.  9  V.  p.  395). 

27.  (1095.)  H.  Bresadolae  Qu^l.  b.  Bres.,  Fungi  trid.  I.  p.  11 
Üb.  9  (1881),  p.  97. 

H  Val  di  Sole,  in  Fichtenwäldern  (Bres.  1  I.  p.  11). 

28.  (1096.)  H.   padorinns   Fr.  —  Fr.   p.  407 ;   Rbh.   I.   p.   569 
Nr.  1455. 

V  Feldkirch :  im  Göfiser  Walde  (Rick  4  p.  325). 
E  In  Wäldern  bei  Sterzing  (Höhnel). 

29.  (1097.)  H.  QneletU  Bres.,  Fungi  trid.  I.  p.  11  tab.  10  (1881). 

Italienisches  Tirol:   ausschließlich    auf  Lärchwiesen   (Bres.    1 
L  p.  12). 

T  Valle  di  Sella,  in  Fichtenwäldern  (Ambr.  12  p.  42). 

R  Valle  Lagarina  (Bres.  b.  Cob.  2  p.  4,  15). 

30.  (1098.)  H.   embcseens   Fr.  —  Fr.  p.  407 ;   Rbh.  I.  p.  569 
Nr.  1456. 

0  Im  Föhrenwalde  bei  der  Station  Oetztal  (Sarnth.  11  p.  477). 

1  Innsbruck:  im  gemischten  Walde  zwischen  Sparberegff  und  Aldrans 
(Schmidt  b.  Sarnth.  13  p.  298);  Trins,  in  Nadelholzwäldern  der  Um- 
gebung  des  Muliboden  (Sarnth.  8  p.  412). 

Italienisches  Tirol  (Bres.  2  p.  63;  b.  Sarnth.  8  p.  412). 

31.  (1099.)  H.   eapreolarins   Kalchbr.   —   Fr.   p.   407;  Rbh.   L 
p.  569;  Bres.,  Fungi  trid.  H.  p.  18  tab.  123. 

N  Val  di  Sole,  in  Nadelholzwäldern  truppweise  in  Ringen  oder  in 
Rasen  (Bres.  1  II.  p.  18;  2  p.  69  und  in  litt.). 

32.  (1100.)  H.  penarias  Fr.  —  Fr.  p. 406;  Rbh.  Lp. 570  Nr.  1458. 
R  In  Laubholzwäldern.    Valle  Lagarina  (Bres.  b.   Cob.  2  p.  4,   14). 

33.  (HOL)  H.    melizens   Fr.   —   Fr.    p.    406;    Rbh.   I.   p.   570 
Nr.  1459. 

K  In  Laubholz  Wäldern.    Bei  Hochfilzen  (Höhnel). 

34.  (1102.)  H.    cossns    (Sow.)    Fr.,    Agaricus    cossus    Sow.    — 
Fr.  p.  406;  Rbh.  I.  p.  570  Nr.  1460. 

R  In  Wäldern.   Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  235;  2  p.  14. 

35.  (1103.)  H.  ebnmens  (Bull.)  Fr..   Agaricus  eburneus  Bull.  — 
Fr.  p.  406;  Rbh.  I.  p.  570  Nr.  1461. 

In  Wäldern. 
E  Bei  Sterzing  (Höhnel). 
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P  Bei  Bruneck  (Wettst). 

B  Bozen:  im  Haslacher  Wald,  ziemlich  häufig  (Pfaff). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  235;  2  p.  14). 

36.  (1104.)  H.  gliocjclus  Fr.  —  Fr.  p.  405.' 

I  Innsbruck:  in  Nadelholz wftldern  am  Wiltener  Berg  (Samth.  11 
p.  477)  und  im  Ahrntale  (Karl  Lanischner,  det.  Bres.). 

37.  (1105.)  H.  Ugatus  Fr.  —  Fr.  p.  405;  Rbh.  I.  p.  571  Nr.  1463. 
R  In  Nadelholzwaldern.  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  14);  Serrada 
(Cob.  9  p.  33). 

153.  Paxillns  Fr. 

1.  (1106.)  P.  atrotomentosns  (Batsch)  Fr.,  Agaricus  atrotomen- 
tosus  Balsch.  —  Fr.  p.  403;  Rbh.  I.  p.  572  Nr.  1467. 

In  Nadelholzwaldern  auf  der  Erde  und  an  Stämmen. 
V  Feldkirch:  im  GOfiser  Walde  und  in  Reichenfeld  (Rick  1  p.  22). 
I  Innsbruck:  im  Völser  Walde  (Schmidt  b.  Sarnth.  13  p.  208!). 
B  Bozen:  an  alten  Weidenstrünken  gegen  Moritzing  (Pfafif)- 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  235;  2  p.  14). 

2.  (1107.)  P.  leptopns  Fr.,  F.  involutus  var.  leptopus  Bres.  in 
Oesterr.  bot  Zeitschr.  LI.  (1901)  p.  477.  —  Fr.  p.  403;  Rbh.  I.  p.  573 
Nr.  1468. 

I  Innsbruck:    in    Nadelholzwaldern    am    Wiltener-    und    Paschberg 

(Sarnth.  11  p.  477). 

R  Valle  Lagarina  (Gob.  1  p.  234;  2  p.  14). 

3.  (1108.)  P.  iuYOlutas  (Batsch)  Fr.,  Agaricus  involutus  Batsch. 

—  Fr.  p.  403;  Rbh.  I.  p.  573  Nr.  1469. 

In  Wäldern,  auf  der  Erde  und  an  Baumstämmen. 

0  Bei  Ried  im  Oberinntale  (Höhnel). 

1  Innsbruck:  am  Paschberg  (Höhnel);  in  Wäldern  vor  und  hinter 
Gschnitz  1250-1400  m  (Sarnlh.). 

K  Bei  Hochfilzen  (Höhnel). 

M  Im  Martelltale  oberhalb  Gand  (Höhnel). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  14). 

4.  (1109.)  P.  sordarlns  (Pers.)  Fr.,  Agaricus  sordarius  Pers.  — 
Fr.  p.  401;  Rbh.  I.  p.  574  Nr.  1473. 

R  In  Hecken  und  Wäldern.   Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  234;  2  p.  14). 

154.  Gomphidius  Fr. 

1.  (1110.)  G.  maculatns  (Scop.)  Fr.,  Agaricus  maculatus  Scop. 

—  Fr.  p.  400;  Rbh.  I.  p.  575  Nr.  1475. 

I  In  Nadelholzwaldern  am  Wiltener  Berg  bei  Innsbruck  (Sarnth.  11 
p.  477);  ebenso  bei  Trins  (Sarnth.  Hb.  F.),  daselbst  rechts  vom 
Fadasterbache  13—1400  m  (Sarnth.). 
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2.  (1111.)  6.  Tiscldns  (L.)  Fr.,  Agaricus  viscidus  L.  —  Fr.  p.  400; 
Rbh.  I.  p.  575  Nr.  1476;  Bres.,  Funghi  mang.  p.  94  tab.  58. 

In  Nadelholzwäldern. 

0  Bei  Finsterniünz ;  am  Piller  im  Pitztale  (Hohnel);  bei  der  Station 
Oetztal  (Sarnth.  11  p.  477). 

1  Im  Nadelwalde  hinter  der  Kirche  in  Sellrain  (Schmidt  b.  Sarnth.  13 
p.  298 !) ;  Innsbruck :  in  Nadelholzwäldern  am  Wiltener  Berg  (Sarnth.  11 
p.  477)  und  Ostlich  vom  Tummelplatz  auch  in  einer  Form  ^consueto 
major-  Bres.  (Schmidt  l.  c.!);  Trins:  auf  Waldboden  rechts  vom 
Padasterbache  bei  12—1400;  im  Griesbergtale  am  Brenner  noch  bei 
1600  m  (Sarnth.). 

U  Rattenberg  (Sarnth.  11  p.  477). 
M  Im  Martelltal  oberhalb  Gand  (Höhnet). 
£  Bei  Sterling  und  Brixen  (Höhnet). 
P  Bei  Bruneck  (Höhnet). 

B  Eppan:  am  Schloßberge  von  Gandegg  (Hfl.  51). 
T  Valle  di  Sella  bei  Borgo  (Ambr.  12  p.  42). 

R  Valle   Lagarina  (Cob.  1  p.  234;  2  p.   14);  Serrada  (Cob.  9  p.  33). 
Italienisches  Tirol  Oberall,  besonders  in  Föhrenwäldern,  einzeln : 
-Ciodo-,  ^.Ciodeto"  (Bres.  7  1898  p.  217;  8  p.  94). 

3.  (1112.)  G.    glntinosns    (Schaeff.)    Fr.,    Agaricus    glutinosus 
Schaeff.  —  Fr.  p.  399;  Rbh.  I.  p.  575  Nr.  1477. 

In  Nadelholzwäldern. 

0  Bei  FinstermQnz  (Höhnel). 

1  Innsbruck:  in  den  Nadelholzwäldern  am  Willener  Berg  (Schmidt 
b.  Sarnth.  13  p.  298;  Sarnth.  11  p.  497);  Trins:  in  Fichtenwäldern 
der  Umgebung  des  Muliboden  (Sarnth.  8  p.  4i2). 

M  Im  Martelltale  oberhalb  Gand  (Höhnel). 

E  Bei  Sterzing  (Höhnel). 

P  Bei  Taufers  (Höhnel). 

B  Eppan:  bei  Ruugg  an  Waldrändern  unter  Gesträuch,  sehr  häufig 

iHfl.  51  u.  in  Hb.  Mus.  bot.  berol.!). 

T  Valle  di  Sella  bei  Borgo  (Ambr.  12  p.  42). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1   p.  234;   2  p.  14);   Serrada   (Cob.  9  p.  33). 

Var.  rosens  Fr.  —  Fr.  p.  400 ;  Rbh.  I.  p.  575. 

0  Im  Föhrenwalde  bei  der  Station  Oetztal  (Sarnth.  11  p.  477). 
U  Bei  Rattenberg  (Sarnth.  11  p.  477). 

P  Bei  Bruneck  (Höhnel). 

T  Valle  di  Sella  bei  Borgo  (Ambr.  12  p.  42). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  234;  2  p.  14). 

155.  Corünarins  Fr. 

1.  (1113.)  C.    acntns    (Pers.)    Fr.,    Agaricus    acutus    Pers.    — 
Fr.  p.  398;  Rbh.  I.  p.  577  Nr.  1480. 

1  In  Wäldern  oberhalb  Sistrans  (Stolz !) ;  am  rechtsseitigen  Talabhange 
hinter  Gschnitz  13—1400  m  (Sarnth.). 

K  Bei  Hochfilzen  (Höhnel). 


Digitized  by 


Google 


332  Cortinarius 

2.  (1114.)  C.  obtüsns  Fr.  —  Fr.  p.  397;  Rbh.  I.  p.  577  Nr.  14S1. 
K  In  Wäldern.    Bei  Hochfilzen  (Höhnel). 

3.  (lilo.)  C.  decipiens  (Pers.)  Fr.,  Agaricus  decipiens  Pers.  — 
Fr.  p.  390;  Rbh.  I.  p.  578  Nr.  1485. 

K  In  Wäldern.    Bei  Hochfilzen  (Höhnel). 

4.  (1116.)  C.  leucopns  (Pers.)  Fr.,  Agaricus  leucopus  Pers.  — 
Fr.  p.  395;  Rbh.  I.  p.  578  Nr.  1487. 

K  In  Nadelholzwäldern.    Bei  Hochfilzen  (Höhnel). 

5.  (1117.)  C.  faltescens  Fr.  —  Fr.  p.  395;  Rbh.  I.  p.  579  Nr.  1489. 
O  Im  Fohrenwalde  bei  der  Station  Oetztal  (Sarnth.  11  p.  477). 

R  Valle  Lagarina  (€ob.  1  p.  234;  2  p.  14). 

G.  (1118.)  C.  nraoeus  Fr.  —  Fr.  p.  393;  Rbh.  I.  p.  580  Nr.  1494. 

0  Im  Föhrenwalde  bei  der  Station  Oetztal  (Sarnth.  11  p.  477). 
N  Val  di  Sole  (Bres.  2  p.  69  und  in  litt.). 

7.  (1119.)  C.  castanens  (Bull.)  Fr.,  Agaricus  castaneus  Bull.  — 
Fr.  p.  391 ;  Rbh.  I.  p.  581  Nr.  1498. 

Auf  feuchter  Erde. 

1  Innsbruck:  im  Walde  oberhalb  Sistrans  am  Tulferer  Berge  bei 
Hall  (Stolz!);  Gschnitztal:  bei  Trins  (Sarnth.  Hb.  F.).  linke  Talseite 
vor  G  schnitz  und  im  Martartale  (Sarnth.). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  14). 

8.  (1120.)  C.  saturnlnus  Fr.  —  Fr.  p. 390;  Rbh. Lp. 581  Nr.  1500. 

Auf  grasigen  Waldplätzen.  Triften,  in  Gebüschen  etc. 

I  Trins:  in  der  Umgebung  des  Muliboden  13—1400  m  (Sarnth.  8 
p.  412). 

Italienisches  Tirol  (Bres.  b.  Sarnth.  8  p.  412). 

9.  (1121.)  C.  candelaris  Fr.,  Epicr.  (1838)  p.  305.  —  Fr.  p.  388. 
I  Innsbruck:  in  Nadelholzwäldern  am  Wiltener  Berg  (Sarnth.  11 
p.  477). 

—  C.  armeniacns  (Schaeff.)  Fr.,  Agaricus  armeoiacus  Schaeff.  —  Fr.  p.  387  ; 
Rbh.  L  p.  588  Nr.   1507. 

R  >Iq  fagttis  et  pinetis  BaUi  m*  ntis  et  in  pascuis  alpinis  ejasdem  moDtis  aestate 
mihi  saepe  occurrit«   (Poll.   8  III.  p.  690). 

10.  (1122.)  C.  subferrngineus  (Batsch)  Fr.,  Agaricus  subferru* 
gineus  Batsch.  —  Fr.  p.  387 ;  Rbh.  I.  p.  583  Nr.  1508. 

K  In  waldern.    Bei  Hochfilzen  (Höhnel). 

11.  rll23.)  C.  flrmus  Fr.  —  Fr.  p.  386;  Rbh.  I.  p.  584  Nr.  1509; 
Bres.,  Funghi  mang.  p.  86  lab.  57. 

V  Feldkirch:  im  Göfiser  Walde  (Rick  4  p.  325). 

V  Bei  Rattenberg  (Sarnth.  11  p.  477). 

Italienisches  Tirol:  in  Ringen  oder  Reihen  sehr  häufig  in  den 
Nadelwäldern  der  Mittelgebirge  (Bres.  7  1897  p.  332;  8  p.  86). 
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12.  (1124.)  €.  paleaceos  Fr.  —  Fr.  p.  386 ;  Rbh.  I.  p.  58V  Nr.  1510. 
K  An  feuchten  VValdstellen.    Bei  Hochfilzen  (Höhiiel). 

13.  (1126.)  C.  rigridns  (Scop.)   Fr.,   Agaiicus   rigidus   Scop.   — 
Fr.  p.  386;  Rbh.  I.  p.  584  Nr.  1511. 

K  An  feuchten  Waldstellen.    Bei  Hochfilzen  (Höhnei). 

14.  (1126.)  C.  illopodlns  (Bull.)  Fr..  Agaricus  illopodius  Bull.  — 
Fr.  p.  385;  Rbh.  1.  p.  58ö  Nr.  1513. 

E  In  Waldern.    Bei  Brixen  (Höhnei  K 

15.  (1127.)  C.   inelsns  (Pers.)   Fr.,    Agaricus   incisus   Pers.   — 
Fr.  p.  384;  Rbh.  I.  p.  585  Nr.  1514. 

K  In  Wäldern.    Bei  Westendorf  und  Hochfilzen  (Höhnet). 

16.  (1128.)  €•  pnnetatus  (Pers.i  Fr.,   Agaricus  punctatus  Pers. 
-  Fr.  p.  382;  Rbh.  1.  p.  586  Nr.  1519. 

K  In  Wäldern.    Bei  Hochfilzen  (Höhnei). 

17.  (1129.)  C.  bmneng  (Pers.)  Fr.,  Agaricus  brunneus  Pers.  — 
Fr.  p.  381 ;  Rbh.  I.  p.  586  Nr.  1521. 

An  feuchten  Stellen  in  Nadelholzwftldern. 
K  Bei  Westendorf  (Höhnei). 
B  Am  Ederplan  bei  Dölsach  (Höhnei). 

18.  (1130.)  C.  gentiUs  Fr.  -  Fr.  p.  380;  Rbh.  I.  p.  588  Nr.  1524. 
K  In  Nadelholzwaldern.    Bei  Hochfilzen  (Höhnei). 

19.  (1131.)  C.  biouuleas  (Sow.)  Fr.,  Agaricus  hinnuleus  Sow.  — 
Fr.  p.  380;  Rbh.  I.  p.  583  Nr.  1525. 

0  Im  Föhrenwalde  bei  der  Station  Oetztal  (Sarnth.  11  p.  477). 
R  Valle  Lagarlna  (Coh.  3  p.  583). 

20.  (1132.)  C.  seatnlatlls  Fr.  —  Fr.  p.  377 ;  Rbh.  I.  p.  590  Nr.  1531. 
K  An  feuchten  Waldslellen.    Bei  Weslendorf  (Höhnei). 

21.  (1133.)  C.  torvus  Fr.  —  Fr.  p.  376;  Rbh.  I.  p.  590  Nr.  1533. 

1  Innsbruck:   in   Nadelholzwaldern   am   Wiltener   Berg  (Sarnth.    11 
p.  477). 

22.  (1134.)  C.  liclnipes  Fr.  —  Fr.  p.  376;  Rbh.  I.  p.  591  Nr.  1534. 
K  In  sumpfigen  Nadelholzwaldern.    Bei  Hochfilzen  (Höhnei). 

23.  (1135.)  C.  bnlbosns  (Sow.)  Fr.,   Agaricus  bulbosus  Sow.  — 
Fr.  p.  375;  Rbh.  I.  p.  591  Nr.  1535. 

T  Valle  di  Sella  bei  Borgo,  an  Waldrandern  und  in  Fichtenwaldern 
der  Nordseite  (Ambr.  12  p.  42). 

24.  (1136.)  C.  birelns  Fr.  —  Fr.  p.  375;  Rbh.  I.  p.  591  Nr.  1536. 
In  moosigen  Waldern,  besonders  in  Birkenwaldern  der  Gebirge. 

K  ?Am  Rande  feuchter  Walder,  am  KitzbQchler  Sonnberg  (Ung.  8 
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p.  238  Nr.  373  als  Agaricus  sericeus  Schaeff.  ♦),  Ag.  bivelus  Fr.);  bei 

Hochfilzen  (Hölmel). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  234;  2  p.  14). 

25.  (1137.)  C.  laniger  Fr.,  Epicr.  (1838)  p,  292.  -  Fr.  p.  375. 
I  Innsbruck:  in  Nadelholzwalderu  am  Wiltener  Berg  (Sarnth.  11 
p.  477). 

26.  (1138.)  C.  rbaphanoides  (Pers.)  Fr.»  Agaricus  raphanoides 
Pers.  —  Fr.  p.  373;  Rbh.  I.  p.  592  Nr.  1539. 

R  In  Laubwäldern.   Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  14). 

27.  (1139.)  C.  cotoueus  Fr.  —  Fr.  p.  372;  Rbh.  L  p.  593 
Nr.  1542. 

I  Trins:  in  Nadelholzwaldern  rechts  vom  Padasterbache  13—1400  m 

(Sarnth.). 

T  Valle  di  Sella  bei  Borgo,  an  Waldrändern  und  in  Fichtenwäldern 

der  Nordseite  (Ambr.  12  p.  42). 

28.  (1140.)  C.  malieorius  Fr.,  Epicr.  (1838)  p.  289.  —  Fr.  p.  371. 
H  Val  di  Sole,  in  Wäldern  (Bres.  2  p.  69  und  in  litt.). 

29.  1141.)  C.  croceoconus  Fr.  —  Fr.  p.  371;  Rbh.  I.  p.  594 
Nr.  1546. 


In  Nadelholzwäldern.    Bei  Trins  (Wettst.) 


30.  (1142.)  C.  cinnamomeus  (L.)  Fr.,  Agaricus  cinnamomeus  L. 
~  Fr.  p.  370;  Rbh.  I.  p.  594  Nr.  1547. 
In  Waldern. 

0  Im  unteren  Paznauntale  und  bei  FinstermOnz  (Höhnel);  bei  der 
Station  Oetztal  (Sarnth.  11  p.  477). 

1  Innsbruck:  in  Nadelliolzwäldern  am  Wiltt'iier  Berg  (Sarnth.  11 
p.  477)  und  oberhalb  Sistrans  (Stolz!);  bei  Trins  (Wettst.)  und  am 
rechtsseitigen  Talabhange  hinter  Gschnitz;  im  Grlesbergtale  am 
Brenner,  ca.  1600  m  (Sarnth.). 

K  Bei  Westendorf  und  Hochfilzen  (Höhnel). 

M  Im  Martelltale  oberhalb  Gand  (Höhnel). 

P  Bei  Bruneck  (Wettst.). 

B  Bozen:  Runkelstein,  Haslacher  Wald,  häufig  (Pfaff). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  234;  2  p.  14). 

„In  sylvis  ....  Tridentinis  montanis  et  subalpinis  facile  reperi- 
untur  tum   species   tum  varietates  fere  omnes**  (Poll.  3  III.  p.  689). 

Var.    croceus    (Schaeflf.)    Fr.,    Agaricus    croceus    Schaeff.    — 
Fr.  p.  371 ;  Rbh.  L  p.  594. 
O  Im  Föhrenwalde  bei  der  Station  Oetztal  (Sarnth.  11  p.  477). 


*)  A.  sericeus  Schaeff.,  von  Fries  in  Hymen,  eur.  (1874)  p.  S47  zu  C.  ful- 
mineus  gezogen,  erscheint  noch  in  Syst.  mycol.  I.  (1821)  als  Synonym  yon  C.  biTolos« 
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31.  (1143.)  C.  sangrnineu«  (Wulf.)  Fr.,  Agaricus  sanguineus 
Wulf.  —  Fr.  p.  370;  Rbh.  I.  p.  595  Nr.  1549. 

I  Hinterriß :    im    Nadelholzwalde    vor    dem    letzten    Aufstiege    zur 
Ronalpe  (Allescher  •/»  P-  36);  bei  Trins  (Wettst). 
K  Bei  Westendorf  und  Hochfilzen  (HOhnel). 

32.  (1144.)  C.  anomalus.Fr.  —  Fr.  p.369;  Rbh.  I.  p. 596  Nr.  1553. 
K  In  Wäldern.    Bei  Hochfilzen  (Höhnel). 

33.  (1145.)  C.  aznreas  Fr.  —  Fr.  p.  368;  Rbh.  I.  p.  596  Nr.  1555. 
T  Yalle  di  Sella  bei  Borgo,  an  Waldrandern  und  in  Fichtenwaldern 
der  Nordseite  (Ambr.  12  p.  42). 

34.  (1146.)  C.  deeambens  (Pers.)  Fr.,  Agaricus  decumbens  Pers. 
-  Fr.  p.  366;  Rbh.  I.  p.  597  Nr.  1560. 

K  In  Waldern  an  grasigen  Stellen.    Bei  Hochfilzen  (Höhnel). 

85.  (1147.)  C.  arenatus  (Pers.)  Fr.,  Agaricus  arenatus  Pers.  — 
Fr.  p.  365:  Rbh.  I.  p.  598  Nr.  1564. 
R  In  gemischten  Wäldern  der  Gebirge.  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  14). 

36.  (1 148.)  C.  phrjgianus  Fr.,  Epicr.  (1838)  p.  283.  —  Fr.  p.  365. 
R  In  schattigen  Laubwaldern.    Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  14). 

37.  (1149.)  C.  BnlliardU  (Pers.)  Fr.,  Agaricus  Bulliardi  Pers.  — 
Fr.  p.  363;  Rbh.  I.  p.  599  Nr.  1568. 

R  In  Buchenwaldern.  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  234;  2  p.  14). 

38.  (1150.)  C.  callistens  Fr.  —  Fr.  p.  363 ;  Rbh.  I.  p.  600  Nr.  1569. 
In  Nadelbolzwaldern. 

I  Trins:  in  der  Umgebung  des  Muliboden  (Sarnth.  8  p.  412). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  234;  2  p.  14). 

39.  (1151.)  C.  tophacens  Fr.,  Epicr.  (1838)  p.  281.  —  Fr.  p.  363. 
T  Valle  di  Sella,  an  Waldrändern  und  in  Fichtenwaldern  der  Nord- 
seite (Ambr.  12  p.  24). 

40.  (1152.)  C.  8ulllu8  Fr.,  Epicr.  (1838)  p.  281.  -  Fr.  p.  362. 
T  Valle  di  Sella  bei  Borgo,  an  Waldrflndern  und  in  Fichtenwäldern 
der  Nordseite  (Ambr.  12  p.  42). 

41.  (1153.)  C.  traganns  Fr.  —  Fr.  p.  362;  Rbh.  L  p.  600  Nr.  1570. 
1  Seilrain :  am  Rande  des  Fichtenwaldes  oberhalb  Tanneben ;  Inns- 
bruck: am  Eichhofe  zwischen  Natters  und  Götzens  (Schmidt  b. 
Sarnth.  13  p.  299!). 

K  Bei  Hochfilzen  (Höhnel). 

42.  (1154.)  C.  hlrdnus  (ßolt.)  Fr.,  Agaricus  hircinus  Bolt.  — 
Fr.  p.  362;  Rbh.  L  p.  600  Nr.  1571. 

In  Nadelholzwäldern. 
K  Bei  Westendorf  (Höhnel). 
H  Val  di  Sole  (Bres.  2  p.  69  und  in  litt.). 
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43.  (tl55.)  C.  malachins  Fr.  —  Fr.  p.  361;  Rbh.  I.  p.  601 
Nr.  1573. 

I  In  der  Hinlerriß  (Schnabl). 

44.  (1156.)  C.  Yiolaeeo-cinerens  Pers^.,  Svn.  I.  (1801)  p.  279. 
Schroet.  in  Cohn,  Krvpt.-FI.  Schlesien  III.  1  p.  596  (1889).  C.  cinereo- 
violaceus  Fr.,  Epicr.  ^1838)  p.  279.  -  Fr.  p.  361 ;  Rbh.  I.  p.  601  Nr.  1575. 

In  Laubholzwaldern. 
K  KitzbOhel:  am  Schattberg  (Ung.  8  p.  238). 

45.  (1157.)  C.  liolaeens  (L.)  Fr.,  Agaricus  violaceus  L.  — 
Fr.  p.  360;  Rbh.  I.  p.  602  Nr.  1578. 

I  In  Fichtenwaldern  beim  Volderbad  (Leitbe  2  p.  11)  und  am  Truna- 

bache  bei  Trins  1350  m  (Sarnth.  8  p.  412). 

U  Rattenberg:  am  waldigen  Abhänge  gegen  Brixlegg  zu  (Sarnth.  11 

p.  477). 

K  KitzbOhel:  in  Laubgehölzen  am  Schattberg  (Ung.  8  p.  23S). 

P  Bruneck  (Wettst.). 

T  Valle   di  Selln,    auf  Grasboden    an   Waldrändern    der    Nordseite 

(Ambr.  12  p.  42). 

46.  (1158.)  €•  argentatns  (Pers.)  Fr.,  Agaricus  argentatus  Pers. 
—  Fr.  p.  360;  Rbh.  I.  p.  602  Nr.  1579. 

U  In  Wäldern.    Bei  Weslendorf  und  Hochfilzen  (Höhnel). 

47.  (1159.)  C.  argutus  Fr.,  Epicr.  (1838)  p.  278.  —  Fr.  p.  359. 
K  In  Wäldern.    Bei  Hociifilzen  (Höhnel). 

48.  (1160.)  C.  Yibratllls  Fr.  —  Fr.  p.  358;  Rbh.  I.  p.  603 
Nr.  1582. 

O  Im  Föhrenwalde  bei  der  Station  Oetztal  (Sarnth.  11  p.  477). 

49.  (1161.)  C.  delibutns  Fr.  —  Fr.  p.  357;  Rbh.  I.  p.  603 
Nr.  1583. 

An  grasigen  Stellen  in  Laub-  und  Nadelholzwäldern. 
U  Rattenberg,  am  waldigen  Abhänge  gegen  Brixlegg  zu  (Sarnth.  11 
p.  477). 
K  Bei  Hochfilzen  (Höhnet). 

50.  (1162.)  C.  salor  Fr.  —  Fr.  p.  537;  Rbh.  I.  p.  604  Nr.  1584. 
Var.  naeYOsus  Fr.,  C.  naevosus  Fr.,   Monogr.  Hymen,  suec.  II. 

(186.3)  p.  41.  Icon.  sei.  H.  lab.  150  fig.  2  (1880).  —  Fr.  p.  357. 

T  Valle   di   Sella,   an    Waldrändern   und   in   Fichtenwaldungen   der 

Nordseite  (Ambr.  12  p.  42). 

51.  (1163.)  C\  collinltns  (Pers.)  Fr.,  Agaricus  coUinitus  Pers.  — 
Fr.  p.  354;  Rbh.  L  p.  605  Nr.  1591. 

In  Wäldern,  auf  Heiden  u.  s.  w, 
B  Ueberetsch :  häufig  im  Buchenwalde  bei  Matschatsch  (Hfl.  b.  Rbh.  Z^ 
Nr.  1402!). 
R  Valle  Lagarina  (Coh.  1  p.  234 ;  2  p.  U). 
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52.  (1164.)  C.   croceo-caerulens  (Pers.)   Fr.,  Agaricus   croceo- 
caeruleus  Pers.  —  Fr.  p.  352;  Rbh.  I.  p.  608  Nr.  1591). 

I  Am  rechtsseitigen  Talabhange  hinter  Gscbnitz  13—1400  m  (Sarnth.). 

53.  (1165.)  C.   deeoloratns  Fr.  -  Fr.  p.  351 ;  Rbh.  I.  p.  609 
Nr.  1602. 

R  In  Wäldern.   Valle  Lagarioa  (Cob.  2  p.  14). 

54.  (1166.)  C.  cristamims  Fr.  -  Fr.  p.  350;  Rbh.  I.  p.  609  Nr.  1603. 

0  Im  Fohrenwalde  bei  der  Station  Oetztal  (Sarnth.  11  p.  477). 

1  Innsbruck:   in   Nadelholzwäldern   am  Wiltener   Berg   (Sarnth.   11 
p.  477). 

K  Bei  Westendorf  (Hohnel). 

55.  (1167.)  C.  atroTirens  Kalchbr.,  Icon.  sei.  Hymen.  Hung.  II. 
(1874)  tab.  19.  —  Fr.  p.  349. 

R  In  Nadelholzwaldern.   Valle  Lagarina  (Cob.  3  p.  5S3). 

56.  (1168.)  C.  rnfo-ollTacens  (Pers.)  Fr.,  Agaricus  rufo-olivaceus 
Pers.  —  Fr.  p.  348;  Rbh.  I.  p.  610  Nr.  1608. 

R  In  Wäldern,  auf  Heiden  u.  s.  w.    Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  234; 

2  p.  14);  Serrada  (Cob.  9  p.  33). 

57.  (1169.)  C.   falgens   (Alb.   et   Schw.)   Fr.,   Agaricus   fulgens 
Alb.  et  Schw.  —  Fr.  p.  347;  Rbh.  I.  p.  611  p.  1612. 

In  Nadelholzwaldern. 
I  Bei  Tanneben  in  Sellrain ;  Innsbruck :  am  GalgenbQhel,  Plumeshof» 
Paschberg  (Schmidt  b.  Sarnth.  13  p.  299). 
R  VaUe  Lagarina  (Cob.  1  p.  234;  2  p.  14). 

58.  (1170.)  C.  tnrbinatns  (Bull.)  Fr.,  Agaricus  turbinatus  Bull. 
—  Fr.  p.  346;  Rbh.  I.  p.  012  Nr.  1614. 

In  Wäldern. 
I  Innsbruck:  im  Ahrntale  (Karl  Lantschner). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  234 ;  2  p.  14  als   C.  turbinatus  Vent.). 

59.  (1171.)  C.  arqnatns  Fr.  -  Fr.  p.  346;  Rbh.  I.  p.  612  Nr.  1(516. 
K  In  Wäldern.    Bei  Hochfilzen  (Höhnel). 

60.  (1172.)  C.   pnrparascens  Fr.  —  Fr.   p.  345;  Rbh.   I.  p.  613 
Nr.  1617. 

In  Wäldern. 
I  Bei  Trins  im  Gschnilztale  (WettsL). 
K  Bei  Westendorf  (Höhnel). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  23t;  2  p.  14). 

61.  (1173.)  C.  caerüleseens  (Schaeff.)  Fr..  Agaricus  caerulescens 
Schaeff.  —  Fr.  p.  345;  Rbh.  L  p.  613  Nr.  1618. 

In  Wäldern. 
P  Bei  Bruneck  (Weilst.). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  234;  2  p.  14). 
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62.  (1174.1  C.  caloohrous  (Pers.)  Fr.,  Agaricus  calochrcrus  Pers. 

—  Fr.  p.  345;  Rbh.  I.  p.  613  Nr.  1619. 

R  In  Buchenwäldern.   Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  14). 

63.  (1175.)  C,  pansa  Fr.  —  Fr.  p.  344;  ftbh.  I.  p.  614  Nr.  1620. 
R  In  Laub-  und   Nadelholzwäldern.   Valle  Lagarina  (Cob.  3  p.  583). 

64.  (1176.)  C.  Tarlegatas  Bres.,  Fungi  irid.  I.  p.  56  tab.  62 
(1884),  p.  103. 

N  In  Nadelholzwäldern  des  Val  di  Sole  in  dichten  Haufen,  alljährlich 
(Bres.  1  I.  p.  57). 

Var.  marginatns  Bres.,  Fungi  trid.  L  p.  57  tab.  63  (1884). 
Mit  der  Art  (Bres.  1  I.  p.  57). 

65.  (1177.)  C.  glaucopus  (Schaeff.)  Fr.,  Agaricus  glaucopus 
Schaeff.  —  Fr.  p.  344;  Rbh.  L  p.  614  Nr.  1621. 

0  Im  Föhrenwalde  bei  der  Station  Oetztal  (Sarnth.  11  p.  477). 
B  In  Nadelholzwäldern  bei  Oberbozen  (PfafT). 

66.  (1178.)  C  talns  Fr.,  Epicr.  (1838)  p.  262.  —  Fr.  p.  344. 
K  In  Wäldern.    Bei  Westendorf  (Höhnel). 

67.  (1179.)  C.  mnltiformis  Fr.  —  Fr.  p.  343;  Rbh.  L  p.  615 
Nr.  1624. 

1  Trins:  in  Nadelholzwäldern  rechts  vom  Padasterbache  12— 1400  m 
(Sarnth.). 

68.  (1180.)  C.  infraetns  (Pers.)  Fr.,  Agaricus  infractus  Pers., 
Cortinarius  infractus  Fr.  und  C.  anfractus  Fr.  —  Fr.  p.  341 ;  Rbh.  I. 
p.  616  Nr.  1627 :  C.  anfractus,  1628:  C.  infractus;  Bres.,  Fungi  trid.  II. 
p.  55  tab.  163. 

1  Trins :  in  Nadelholzwäldern  der  Umgebung  des  Muliboden  (Sarnth.  8 
p.  412). 

Italienisches  Tirol:  an  grasigen  Plätzen  der  Waldränder  in 
dichten  Herden  (Bres.  1  II.  p.  55). 

69.  (1181.)  C,  latus  (Pers.)  Fr.,  Agaricus  latus  Pers.  —  Fr.  p.  340 ; 
Rbh.  L  p.  617  Nr.  1631 ;  Bres.,  Fungi  trid.  IL  p.  54  tab,  162. 

Italienisches  Tirol :  truppweise  in  Nadelholzwäldern  der  Gebirge 
an  etwas  feuchten  Stellen  (Bres.  1  IL  p.  54). 

70.  (1182.)  C.  percomis  Fr.  —  Fr.  p.  340;  Rbh.  I.  p.  617  Nr.  1632. 
R  In  Nadelholzwäldern.   Valle  Lagarina  (Cob.  3  p.  583). 

71.  (1183.)  C.  Yarücolor  (Pers.)  Fr.,  Agaricus  variicolor  Pers. 

—  Fr.  p.  338;  Rbh.  L  p.  618  Nr.  1636. 

Forma  herooleana  Fr.,  Monogen  Hymen,  suec.  IL  p.  307  (1863) 
ei  Icon.  select.  IL  p.  43  tab.  144  flg.  1  (1882). 
IT  Feldkirch:  unter  Laubholz  bei  AmerlOgen  (Rick  4  p.  325. 
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72.  (1184.)  C.  Taring  (Schaeff.)  Fr.,  Agaricus  varius  Schaeff.  — - 
Fr.  p.  338;  Rbh.  I.  p.  619  Nr.  1638. 

K  In  Wäldern  nicht  selten  (üng.  8  p.  288). 

T  Valle  di  Sella  bei  Borgo,  in  Wäldern  und  an  Wiesenrändern  der 

Nordseite  (Ambr.  12  p.  42). 

73.  (1185.)  C.   balteatas   Fr.    —    Fr.   p.   337;    Rbh.   I.   p.   619 
Nr.  1640. 

B  An     trockenen    Stellen,    besonders    in    Nadelholzwäldern.    Valle 
Lagarina  (Cob.  2  p.  13). 

74.  (1186.)  C.   claricolor    Fr.  —  Fr.   p.   336;   Rbh.   I.   p.   620 
Nr.  1642. 

I  Trins :  in  Nadelholz  Wäldern  der  Umgebung  des  Muliboden  13—1400  m 
(Samth.  8  p.  412). 

lalienisches  Tirol  (Bres.  b.  Sarnlh.  8  p.  412). 

156.  Bolbitiiis  Fr. 

1.  (1187.)  B.  eonoeephalns  (Bull.)  Fr.,  Agaricus  conocephalus 
Bull.  —  Fr.  p.  334;  Rbh.  I.  p.  ^21  Nr.  1647. 

Auf  feuchter  Erde  zwischen  faulenden  mit  Mist  gemischten 
Blättern. 

B  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  234;  2  p.  13). 

2.  (1188.)  B.  fragiUs  (L.)  Fr.,  Agaritus  fragilis  L.  —  Fr.  p.  334 ; 
Rbh.  1.  p.  622  Nr.  164«. 

F  Auf  Wegen,  Aeckern  u.  s.  w.    Bei  Taufers  (Höhnel). 

157.  Coprinns  Pers. 

1.  (1189.)  C.  plieatilis  (Curtis)  Fr.,  Agaricus  plicatilis  Curtis.  — 
Fr.  p.  331;  Rbh.  I.  p.  624  Nr.  1657. 

An  feuchten,  grasigen   Stellen,   Wegen,   auf  Feldern  u.  s.  w. 
I  Innsbruck:  bei  Hotting  (Stolz!). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  234;  2  p.  13). 

2.  (1190.)  C.  proxlmellns  Karst.,  Hatsv.  L  (1879)  p.  544,  Sacc, 
Syll  fung.  V.  (1887)  p.  1108. 

Auf  misthaltigem  Boden. 

0  hn  Walde  bei  der  Station  Oetzlal  (Höhnel). 

3.  (1191.)  C.  Telex  Godey  b.  Gillel,  Champ.  France  (1878)  p.  614, 
Sacc.,  Syll.  fung.  V.  (1887)  p.  1107. 

R  Auf  Kuhmist.    Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  13). 

4.  (1192.)  C.  sodatns  Fr.  —  Fr.  p.  331 ;  Rbh.  I.  p.  624  Nr.  1658. 

1  Götzens,  in  einem  Baumgarten,  zahlreich  (DT.). 

£  Am  Eisenbahndamme  bei  Freienfeld,  i.  J.  1890  massenhaft  (Wettst.). 

P  Bei  Bnineck  (Wettst.). 

R  Valle  Ugarina  (Cob.  1  p.  234;  2  p.  13). 
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5.  (1193.)  C.  ephemeriis  (Bull.)  Fr.,  Agaricus  ephemerus  Fr. — 
Fr.  p.  331 ;  Rbh.  I.  p.  625  Nr.  1659. 

R  Auf  Aeckern.   in   Gärten,  an   Wegen,  auf  Mist   und   gedüngten) 
Boden.    Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  13). 

6.  (1194.)  C.  njcthemerns  (Vaill.)   Fr..   Agaricus   nycthemerus 
Vaill.  -  Fr.  p.  330;  Rbh.  I.  p.  626  Nr.  1664. 

O  Auf  misthaltigem  Boden.    Bei  lumpen  im  Oetzlalc  (HOhnel). 

7.  (1195.)  C.  lagopns  Fr.  —  Fr.  p.  329;  Rbh.  I.  p.  626  Nr.  1666. 
In   schattigen   Waldern    und    auf  Schutt,   an  Wegen   u.  s.  w. 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  13) ;  Serrada  (Cob.  9  p.  33). 

8.  (1196.)  C.    deliqaescens    (Bull.)    Fr.,    Agaricus   deliquescens 
Bull.  —  Fr.  p.  327 ;  Rbh.  I.  p.  628  Nr.  1670. 

In  Waldern   un   Stammen   und    zwischen   faulenden   Blattern. 
V  Feldkirch:  in  Reichenfeld  (Rick  1  p.  22). 

9.  (1197.)  C.  papillatus  (ßatsch)  Fr.,  Agaricus  papillatus  Batsch. 
—  Fr.  p.  326:  Rbh.  I.  p   628  Nr.  1672. 

R  Auf  feuchtem  Boden  und   Mist.    Valle  Lagarina  (Cob.  1   p.  234; 
2  p.  13). 

10.  (1198.)  C.    traneoram   (SchaefT.)   Fr.,    Agaricus    truncorum 
Schaeff.  —  Fr.  p.  326;  Rbh.  I.  p.  628  Nr.  1673. 

R  Rasenförmig  in   hohlen  Weiden.    Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  234; 
2  p.  13). 

11.  (1199.)  C.  nücaceas  (Bull.)  Fr.,   Agaricus  micaceus  BulL  — 
Fr.  p.  325 ;  Rbh.  I.  p.  629  Nr.  1674. 

Meist    rasenweise    auf    feuchtem    Boden,    am    Grunde    alter 
Baumstamme. 

I  Innsbruck :  in  einem  Blumengartenbeete  am  Berg  Isel  (Schmidt  b. 
Sarnlh.  13  p.  299!). 

B  Bozen :  gruppenweise,  aber  nicht  häufig  (Krav.  1  p.  9),  an  Robinien- 
wurzeln in  Gries  iPfaÖ). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  234;  2  p.  13). 

12.  (1200.)  C.    uiveus   (Pers.)   Fr.,    Agaricus    niveus   Pers.   — 
Fr.  p.  325;  Rbh.  I.  p.  629  Nr.  1676. 

Auf  Mist. 

I*  Lechtal:  Almajurwald  1700  m  auf  Kuhmist  (Sarnth.!). 

0  Bei  Telfs  auf  Kuhmist  (Sarnth.!). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  234;  2  p.  13). 

13.  (1201.)  C.    flmetarins    (L.i     Fr..     Agaricus    firoetarius    L., 
A.  cinereus  Bull,  nou  Schaeff.  —  Fr.  p.  324;  Rbh.  I.  p.  630  Nr.  1678. 

Auf  Mist,  gedüngtem  Boden,  in  Wäldern  u.  s.  w. 
V  Feldkirch  :  in  Reichenfeld  (Rick  1  p.  22). 

1  Innsbruck :  beim  Lemmenhof  am  Paschberg,  zahlreich  (DT.). 
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K  Auf  Mist    in    feuchten   Wäldern   (Ung.   8   p.   2:}S   als    Agaricus 

cinereus  Bull.). 

E  Bei  Sterzing  (Höhnel). 

?D  Lienz:    ^Mistschwamra"    (Rauschenfels   2   p.   169,   womit  jedoch 

wohl  auch  andere  Coprinus-Arten  gemeint  sein  können). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  234;  2  p.  13). 

Var.  cinereas  (Schaeff.)  Fr..  Hymen,  eur.  ( 1874)  p.  324,  Agaricus 
cinereus  Schaeff.  non  Bull.  —  Fr.  p.  324;  Rbh.  I.  p.  630. 
I  Innsbruck:    Hofgarten,    auf   fetter    Erde    (Schmidt   b.   Sarnth.    13 
p.  2991). 
R  VaUe  Lagarina  (Cob.  2  p.  13). 

14.  (1202.)  C.  extinetorias  (Bull.)  Fr.,  Agaricus  exlinctorius 
Bull.  —  Fr.  p.  324;  Rbh.  I.  p.  631  Nr.  1679. 

R  Auf  feuchtem   Boden.    Valle   Lagarina  (Cob.   1   p.  234;  2  p.  13). 

15.  (1203.)  C«  fnscescens  (Schaeff.)  Fr.,  Agaricus  fuscescens 
Schaeff.  —  Fr.  p.  322;  Rbh.  L  p.  631  Nr.  1681. 

I  An  Baumstammen  bei  Trins  (Wettst.). 

IC.  (1204.)  C.  atranientarius  (Bull.)  Fr.,  Agaricus  atramentarius 
Bull.  —  Fr.  p.  322;  Rbh.  I.  p.  632  Nr.  1683;  Bres.,  Funghi  mang, 
p.  92  lab.  56. 

Auf  gedQngtem  Boden,  in  Gärten  und  Dörfern,  an  Wegen  u.  s.  w. 
V  Feldkirch :  in  Reichenfeld  (Rick  1  p.  22). 

0  Paznaun:  im  Jamtale  20—2300  m,  häufig  (Lindau). 

1  Innsbruck:  in  einem  Obstbaum  garten  (Schmidt  b.  Sarnth.  13  p.  299!); 
bei  Trins  (Wettst.). 

H  Bei  Cles,  mit  Vergiftungserscheinungen  (Dr.  F.  Rigos  b.  Bres.  7 
1899  p.  432 ;  8  p.  93). 

T  Trient :  in  großen  Rasen  auf  fettem  Boden,  an  Wurzeln  der  Bäume, 
an  Feldwegen,  Dämmen,  sehr  häufig  im  Campo  trentino  und  Briaraasco 
an  Ackerrainen  unter  Pappeln  und  Weiden,  wo  der  Pilz  gegessen 
wird:  ..Fong  del  salgar"",  „Fong  della  salezza**  (Bres.  7  1897  p.  331, 
1899  p.  431,  432;  8  p.  93). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  13).  —  Was  den  bei  Poll.  1  p.  111  für 
VaU'Artilone  am  tirolischen  Baldo  13—1500  m  angeführten,  jedoch 
3  III.  nicht  mehr  erwähnten  „Agaricus  (Coprinus)  strictus**  betrifft 
siebe  A.  strictus  Pers.,  Syn.  IJ.  [1807]  p.  399,  Fr.,  Syst.  I.  [1821] 
p.  509),  so  konnte  derselbe  sowohl  hieher  wie  zu  C.  fimetarius  var. 
cinereus  gehören,  welche  beide  bei  Poll.  3  lll.  p.  650  als  allgemein 
verbreitet  bezeichnet  werden. 

17.  (1205.)  C.  sterquilinus  Fr.  —  Fr.  p.  321 ;  Rbh.  I.  p.  632 
Nr.  1684. 

Auf  Kuhmist 

O   Bei  Tumpen  im  Oelztale  (Höhnel). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  234;  2  p.  13). 
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18.  (1200.)  C.  comatas  (Hornem.)  Pers.,  Agaricus  comatus 
Hörnern.  —  Fr.  p.  320;  Rbh.  I.  p.  633  Nr.  1687. 

Auf  feuchtem,  gedOngtein  Boden,  in  Garten,  an  Wegen,  auf 
Grasplätzen. 

0  Bei  Habicben  im  Oetztale  (Höbnel). 

1  Innsbruck:  im  Schotter  der  Tschurtschen thaler  Straße  am  Saggen 
(DT.,  det  Bres.);  bei  Trins  (VVettst.  b.  Sarnth.  8  p.  412). 

E  Bei  Sterzing  (Höbnel). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  234;  2  p.  13). 

158.  Psathjrella  Fr. 

1.  (1207.)  P.  disseminata  (Pers.)  Fr.  (1874),  Agaricus  disseminatus 
Pers.,  Coprinarius  disseminatus  Fr.  (1821).  —  Fr.  p.  316;  Rbh.  I. 
p.  635  Nr.  1689. 

An  alten  Stammen,  auch  auf  humoser  Walderde  u.  s.  w. 
I  Innsbruck:   auf  Erde   nahe    einem   Kirschbaumstrunke    in    einem 
Hausgarten  (Schmidt  b.  Sarnth.  13  p.  299!),  am  Fuße  eines  gefJllllen 
Roßkastauienbaumes  in  der  Allee  unter  dem  LOwenhause  (Sarnth.), 
im  botanischen  Garten  (Stolz!),  am  Berg  Isel  (Magn.!). 
K  Bei  Westendorf  (Höbnel). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  234;  2  p.  13). 

2.  (1208.)  P.hydropliora  (Bull.)  Fr.  (1874),  Agaricus  hydrophoru? 
Bull.,  Coprinarius  hydrophorus  Fr.  (1821).  —  Fr.  p.  314;  Rbh.  I. 
p.  637  Nr.  1694. 

In  Gärten,  auf  Waldlriflen  etc. 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  2.33;  2  p.  13  als  P.  hydrophora  Berk.). 

3.  (1209.)  P.  graciUs  Fr.  (1874),  Agaricus  gracilis  Pers.,  Syn.  I. 
(1801)  p.  425  p.  p..  Fr.,  Psathyra  gracilis  Fr.  (1821).  —  Fr.  p.  313. 
Rbh.  I.  p.  637  Nr.  1697. 

An  feuchten  Hecken,  in  Gärten,  Wäldern  u.  s.  w. 
I  Innsbruck:  im  botanischen  Garten  (Stolz!). 
R  Valle   Lagarina   (Cob.  1  p.  233;   2  p.  13);    Serrada  (Cob.  9  p.  33). 

159.  Panaeolus  Fr. 

1.  (1210.)  P.  fimicola  Fr.  (1874),  Agaricus  fimicola  Fr.,  Copriii- 
arius  fimicola  Fr.  (1821).  —  Fr.  p.  312;  Rbh.  L  p.  638  Nr.  1700. 

Auf  Mist  und  misthaltigem  Boden. 
I  Innsbruck :  am   Paschberg  (Höhnet),   bei   Rinn  (Stolz,   det.  Bres.). 
K  Bei  Westendorf  (Höbnel) ;   KitzbOhel:  auf  Kuhmist,   an  feuchten 
Wiesen,  z.  B.  bei  Bachern  (Ung.  8  p.  238). 
E  Bei  Sterzing  (Höbnel). 

B  Ritten:  auf  gedüngtem   Boden   (Krav.  1  p.  8);  bei   Bozen  (Berg- 
meister 1  p.  17). 

2.  (1211.)  P.  guttiilatus  Bres.,  Fungi  trid.  L  p.  36  tab.  34  (188:^). 
p.  100. 

N  Val  di  Sole,  unter  Schutt  („inter  quisquilias"),  an  sandigen  Wegen 
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in  Fohrenwäldern,  gesellig,  nur  einmal  zwischen  Moosen  beobachtet 
(Bres.  1  I.  p.  36> 

3.  (1212.)  P.  papilionaceas  (Bull.)  Fr.  (1838),  Agaricus  papilio- 
naceus  BuU.  —  Fr.  p.  311;  Rbh.  1.  p.  639  Nr.  17U3. 

Auf  fettem  Boden,  Mist,  an  Wegen  u.  s.  w. 
P  Bei  Taufers  (Höhnel). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  13). 

4.  (1213.)  P.  campanalatns  (L.)  Fr.  (1874),  Agaricus  campa- 
nulatus  L.  ~  Fr.  p.  311;  Rbh.  1.  p.  639  Nr.  1704. 

Auf  misthaltigem  Boden. 
I  Innsbruck :  am   Paschberg  (Höhnel):  Gschnitztal:  auf  Kuhmist  in 
der  AJpenregion  des  Martartales  (Sarnth.!). 
P  Bnmeck  <Wettst.). 
B  VaUe  Lagarina  (Cob.  1  p.  233;  2  p.  13). 

5.  (1214.)  P.  sphinctrlnas  Fr.  (1838),  Agaricus  sphinctrinus  Fr. 
-  Fr.  p.  311;  Rbh.  I.  p.  639  Nr.  1705. 

B  Auf  Mist.    Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  13). 

160.  Anellaria  Karst. 

1.  (1215.)  A.  flmipatrls  (Bull.)  Karst.,  Hatsv.  I.  (1879)  p.  618, 
Agaricus  fimiputris  Bull.,  Panaeolus  fimiputris  Fr.  —  Fr.  p.  310; 
Rbh.  L  p.  640  Nr.  1709. 

I  Innsbruck :  auf  Kuhmist  oberhalb  der  IßhQtte  bei  Sistrans  1900  m 
(Stolz!). 

B  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  233 ;  2  p.  13). 

2.  (1216.)  A.  separata  (L.)  Karst..  Hatsv.  p.  517  L  (1879), 
Agaricus  separatus  L.,  Panaeolus  separatus  Fr.  —  Fr.  p.  310 ;  Rbh.  I. 
p.  640  Nr.  1710. 

Auf  Mist. 

V  Auf  der  AlbonaAlpe  bei  Langen  (Rick  4  p.  325). 

0  Unweit  der  hinteren  Tumpenalpe  im  Oetztale  (Höhnel). 

1  Auf  Kuhmist  am  Gebirgsrücken  vom  Truna-  zum  Steinacherjocb 
zwischen  2000  und  2300  m,  mehrfach  (Sarnth.). 

V  Zillerial:  auf  Kuhmist  bei  der  Berliner  Hütte  im  Schwarzenstein- 
gnmd  2060  m  (Sarnth.). 

161.  Psathjra  Fr. 

1.  (1217.)  P.  pennata  Fr.  (1821),  Agaricus  peunatus  Fr.  — 
Fr.  p.  308;  Rbh.  1.  p.  641  Nr.  1714. 

V  An  Brandstellen.    Feldkirch:   im  Göfiser  Walde  (Rick  4  p.  325). 

2.  (1218.)  P.  fataa  Ff.  (1821),  Agaricus  fatuus  Fr.  —  Fr.  p.  308; 
Rbh.  L  p.  642  Nr.  1717. 

I  In  Hecken.    Bei  Trins  im  Gschnitztale  (Wettst.). 

16* 
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3.  (1219)  P.  gryroflexa  Fr.  (1838),  Agaricus  gyroflexus  Fr.  — 
Fr.  p.  305;  Rbh.  I.  p.  643  Nr.  1721. 

R  An  grasigen  Waldrändern.  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  233 ;  2  p.  13). 

4.  (1220.)  P.  corrngis  (Pens.)  Fr.  (1821),  Agaricus  corrugis  Pers. 
—  Fr.  p.  305;  Rbh.  I.  p.  644  Nr.  1725. 

R  In  Garten,  Wäldern  u.  s.  w.  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  233;  2  p.  13). 

5.  (1221.)  P.  Barlae  Bres.,   Fungi   trid.  I.  p.  84  lab.  91  (1887). 
Italienisches  Tirol :  auf  schattigem  Ackerland,  an  Holzabfällen, 

fast  rasig  (Bres.  1  I.  p.  84). 

6.  (1222.)  P.  conopilea  Fr.  (1874),  Agaricus  conopileus  Fr., 
Coprinarius  conopileus  Fr.  (1821).  —  Fr.  p.  305;  Rbh.  I.  p.  644  Nr.  1726. 
R  In  Grasgärten.  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  233;  2  p.  13). 

162.  Psilocybe  Fr. 

1.  (1223.)  P.  foenisecii  (Pers.)  Fr.  (1821),  Agaricus  foenisecii 
Pers.  —  Fr.  p.  303;  Rbh.  1.  p.  644  Nr.  1727. 

Auf  fetten  Wiesen,  in  Gärten. 
O  Im  unteren  Paznaun;  bei  Tumpen  im  Oetztale  (Hohnel). 

2.  (1224.)  P.  cernna  (Vahl)  Fr.  (1874),  Agaricus  cernuus  Vahl, 
Psathyra  cernua  Fr.  (1821).  —  Fr.   p.  302;  Rbh.  I.  p.  645  Nr.  1729. 

Meist  rasenförmig  auf  der  Erde,  auf  faulendem  Holz,  Blättern 
u.  s.  w.  in  Wäldern. 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  233;  2  p.  13). 

3.  (1225.)  P.  atrorafa  (Schaeff.)  Fr.  (1821),  Agaricus  atrorufus 
Schaeff.,  A.  raontanus  Pers.  —  Fr.  p.  300;  Rbh.  L  p.  647  Nr.  1736. 
K  In  waldigen  Vorbergen  (Ung.  8  p.  23S  als  Agaricus  montanus); 
bei  Westendorf  (Höhnet). 

4.  (1226.)  P.  eoprophlla  (Bull.)  Fr.  (1874),  Agaricus  coprophilus 
Bull.,  Deconica  coprophila  Fr.,  Psathyra  coprophila  Fr.  (1821).  — 
Fr.  p.  299;  Rbh.  I.  p.  647  Nr.  1739. 

Auf  Wiesen,  Weiden,  da  wo  Mist  gelegen  hat  u.  s.  w. 

0  Bei  Tumpen  im  Oetztale  (Höhnet). 
K  Bei  Westendorf  (Höhnel). 

P  Bei  Taufers  (Höhnel). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  13). 

5.  (1227.)  P.  iida  (Pers.)  Fr.  (1821),  Agaricus  udus  Pers.  — 
Fr.  p.  293;  Rbh.  I.  p.  648  Nr.  1740. 

Forma  elongata  (Pers.)  Fr.  (1821),  Agaricus  elongatus  Pers.  — 
Rbh.  I.  p.  648. 

Zwischen  Sphagnen  in  ßergwäldern. 

1  Bei  Trins  im  Gschnitztale  (Wettst.). 
K  Bei  Hochfilzen  (Höhnel). 
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6.  (1228.)  P.  Poljtriehi  Fr.,  Observ.  inycol.  I.  (lS2o)  p.  51, 
Agaricus  Polytrichi  Fr.  —  Fr.  p.  298. 

I  Auf  Wiesen  bei  Sistrans  und  zwischen  Spbagnuni   im  Volderwald 
(Stolz!). 

7.  (1229.)  P.  sarcocephala  Fr.,  Monogr.  Hymen.  3uec.  I.  (1857), 
p.  429,  Hymen,  eur.  (1874)  p.  297,  Agaricus  sarcocephalus  Fr. 

H  An  grasigen  Waldslellen.    Val  di  Sole  (Bres.  2  p.  69  und  in  lilt.). 

163.  Hypholoma  Fr. 

1.  (1230.)  H.  appendicalatnm  (Bull.)  Fr.  (1874),  Agaricus  appeii- 
diculatus  Bull.  -  Fr.  p.  296:  Rbh.  I.  p.  649  Nr.  1743. 

1  Bei  Trins  (Wellst.),   auf  sandigem    Boden   in    einer   Erlenau    der 
rechten  Talseite  vor  Gschnilz  (Sarnlh.>. 

B  Valle  Lagarina  (Coh.  2  p.  13). 

2.  (1231.)  H.  Caudolleannm  Fr.  (1874),  Psathvra  CandoUeana  Fr. 
(1821),  Agaricus  CandoUeanus  Fr.  —  Fr.  p.  295;  Rbh.  I.  p.  649  Nr.  1744. 
B  Auf  der  Erde  in  LaubboIzwAldern.   Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  233: 

2  p.  13). 

3.  (1232.)  H.  lepidotam  Bres.,  Fungi  Irid.  H.  p.  54  lab.  161  (1898). 
T  Trienl:  an  WeidenstrOnken  im  Campo  trentino,  fast  rasig  (Bres.  1 
IL  p.  54). 

4.  (1233.)  H.  Telntinom  (Pers.)  Fr.  (1857),  Agaricus  velulinus 
Pers.  -  Fr.  p.  293;  Rbh.  L  p.  650  Nr.  1747. 

P  An  Baumstämmen   und   auf  der  Erde   an  Wegen.    Bei  Taufers 
(Höhnel). 

5.  (1234.)  H.  lacrimabnndnm  (Bull.)  Fr.  (1821),  Agaricus  lacryma- 
bundus  Fr.  -  Fr.  p.  293;  Rbh.  L  p.  650  Nr.  1749. 

I  Innsbruck:  auf  dem  kOnsllicben  Rasen   in   der   Anlage   auf  dem 
Margarelbenplalz,  Herbst  1903  (Sarnlh). 

6.  (1235.)  H.  fasciculare  (Huds.)  Fr.  (1821),  Agaricus  fascicularis 
Huds.,  FL  angl.  ed.  2.  (1778)  p.  615,  ßolt.,  Fungusses  1.  (1788)  lab.  29. 
-  Fr.  p.  291 ;  Rbh.  I.  p.  651  Nr.  1751. 

In  dichten  Rasen  an  Baumstämmen,  auch  auf  der  Erde. 
I  Innsbruck»  häufig:  am  Waldrande  zwischen  Kranebillen  und 
HöMing  (Schmidt!),  bei  Götzens  (Stolz!),  am  Paschberg  (Sarnlh.  11 
p.  478).  im  Fichten walde  oberhalb  Amras  (Schmidt  b.  Samth.  13 
p.  299!),  im  Jpler  Wald,  im  Walde  ober  Heiligwa«ser  und  im  Sistranser 
Wald  (Stolz !).  an  Fichtenstocken  unterhalb  Judenslein  (Samth. !) ; 
im  Volderwald  (Stolz!);  Trins:  auf  Wurzeln  im  Föhrenwalde  bei 
der  ViUa  Marilaun  (Sarnth.). 
K  Bei  Weslendorf  (Höhnel). 

B  Bozen:   Haslacher   Wald.    Virgl   (Pfaflf);    Ueberelsch:    Gandegger 
Schloßwald  an  Fohren,  Matschatscherkofel  (Hfl.  51). 
B  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  233;  2  p.  12);   Serrada  (Cob.  9  p.  33). 

Italienisches  Tirol:  an  Maulbeerbäumen  und  Weiden  (Bres.  7 
1896  p.  207 ;  8  p.  35. 
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Var.  elaeodes  (Fr.)  Bres.  in  litt,  ad  Sarnth.,  H.  elaeodes  Fr. 
(1838),  Agaricus  elaeodes  Fr.  —  Fr.  p.  291 ;  Rbh.  I.  p.  651  Nr.  1752. 
U  Achental:  an  einem  liegenden  faulen  Fichtenstamme  bei  der 
Gaisalpe  (Sarnlb.). 

7.  (12.36.)  H.  epixanthnm  (Faulet)  Fr.  (18381,  Agaricus  epixanthus 
Faulet.  —  Fr.  p.  291 ;  Rbb.  I.  p.  651  Nr.  1753. 

0  Oetztal:  bei  Untergurgl  an   einer  grasigen  Böschung  unter  dem 
Wege  1700  m  (Sarnth.). 

1  Im  Walde  bei  Sistrans  (Stolz!):   Trins:   in   Nadelholzwaldern   der 
Umgebung  des  Mulibodeu  13—1400  m  (Sarnth.  8  p.  412). 

Italienisches  Tirol  (Bres.  b.  Sarnth.  8  p.  412). 

8.  (1237.)  H.  capnoides  Fr.  (1821),  Agaricus  capnoides  Fr.  — 
Fr.  p.  291;  Rbh.  I.  p.  652  Nr.  1754. 

0  Im  Föhrenwaldc  bei  der  Station  Oetztal  (Sarnth.  11  p.  478). 

1  Innsbruck:  bei  Allerheiligen  (Sarnth.  11  p.  478). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  12). 

9.  (1238.)  H.  sublateritinm  (Schaeff.)  Fr.  (1821),  Agaricus  sub- 
lateritius  Schaeff.  —  Fr.  p.  290;  Rbh.  I.  p.  6.52  Nr.  1755. 

An   und   in   der  Nähe   von   Baumstämmen  in   kleinen  Rasen. 
I  Innsbruck:  an  einem  modernden  Baumstumpfe  im  Nadelholzwalde 
südwestlich  des  Lanserkopfes  (Schmidt  b.  Sarntb.  13  p.  299). 
R  Villa  Lagarina  (Cob.  1  p.  233;   2   p.  12);   Serrada  (Cob.  9  p.  .33). 

164.  Stropharia  Fr. 

1.  (1239.)  St.  semlglobata  (Batsch)  Fr.  (1874),  Agaricus  semi- 
globatus  Batsch,  Psalliola  semiglobata  Fr.  (1^21).  —  Fr.  p.  287; 
Rbh.  I.  p.  653  Nr.  1760. 

V  Montavon:  auf  Kuhmist  in  Gaschurn  (Rick  4  p.  325). 

2.  (1240.)  St.  stercoraria  Fr.  (1874),  Psilocybe  stercoraria  Fr.. 
Agaricus  slercorarius  Fr.  (1821).  —  Fr.  p.  287;  Rbh.  1.  p.  654  Nr.  1761. 

Auf  Mist  in  Wäldern. 
O  Im  unteren  Paznauntale  (Hohnel). 
P  Am  Kühbergl  bei  Bruneck  (Höhnet). 

R  Valle  Lagarina   (Cob.  1  p.  233;  2  p.  12);  Serrada  (Cob.  9  p.  33); 
Vair  Artilone  am  Monte  Baldo  13—1500  m  (Poll.  1  p.  111). 

3.  (1241.)  St.  melasperma  (Bull.)  Quäl.,  Champ.  Jura  et  Vosgesl. 
(1872)  tab.  24,  Bres.,  Fuiigi  trid.  I.  p.  55  tab.  61  (1884),  Agaricus 
melaspermus  Bull.,  Hist.  Champ.  France  tab.  540  (circa  1790), 
non  Agaricus  (Psalliota)  melanospermus  Fr.,  Syst.  mycoL  I.  (1821) 
p.  283,  nee  A.  (Stropharia)  melaspermus  Fr.,  Hvmen.  eur.  (1874) 
p.  285,  nee  Rbh.  1.  p.  655  Nr.  1766. 

Auf  fetten  Wiesen,  Weiden,  Aeckern  u.  s.  w. 
F  Bei  Taufers  (Höhnel). 

K  Val  di  Sole,   auf  grasigen  Plätzen,   Triften  etc.,   selten  (Bres.  1  I. 
p.  55). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  233;  2  p.  12). 
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4.  (1242.)  St.  eoronilla  (Bull.)  Fr.  (1874),  Psalliota  coronilla  Fr. 
(1821).  Agaricus  coronillus  Bull.  —  Fr.  p.  285;  Rbh.  I.  p.  655  Nr.  1768; 
Bres.,  Fuogi  trid.  I.  p.  56  sine  ic,  siebe  auch  ibid.  p.  55. 

Auf   Grasplätzen    an   Wegen    im    ganzen    italienischen    Tirol 
häufig,  oft  einzeln  (Bres.  1  1.  p.  56). 
H  Val  di  Sole,  häufig  (Bres.  2  p.  69  und  in  lilt). 

5.  (1243.)  St.  aemginoBa  (Curtis)  Fr.  (1874),  Psalliota  aeruginosa 
Fr.  n821),  Agaricus  aeruginosus  Curtis.  —  Fr.  p.  284;  Rbh.  I.  p.  656 
Nr.  1771. 

Auf  dem  Boden  und  an  Stämmen  in  Wäldern,  auf  Grasplätzen, 
an  Wegen  u.  s.  w. 

V  Feldkirch :   im   Göfiser   Walde  (Rick  4  p.  325 ;    daselbst   aus  Ver- 
sehen als  Hypholoma  aeruginosa  angefQhrt). 

I  Innsbruck :  bei  Thaur.   an  begrasten  Waldstellen  zwischen  Willen 
und  Völs  (Schmidt  b.  Sarnth.  13  p.  299!),  bei  Egerdach  (Heinricher); 
Trins:  in  der  Umgebung  des  Muliboden  (Sarnth.  8  p.  411). 
K  Kitzbühel:  an  Zäunen  nächst  der  Stadt  (Ung.  8  p.  238). 
F  Bei  Welsberg  (Höhnel). 
H  Val  di  Sole  (Bres.  2  p.  63  und  in  litt.). 

165.  Pgalliota  Fr. 

1.  (1244.)  F.  dnlcidnla  (Schulzer)  Fr.  (1874),  Agaricus  dulci- 
dulus  Schulzer  b.  Kalchbr.,  Icon.  sei.  Hvmen.  Hung.  II.  (1874)  tab.  17. 
—  Fr.  p.  282. 

E  Bei  Sterzing  (Höhnel). 

2.  (1245.)  P.  comtnla  Fr.  (1838),  Agaricus  comtulus  Fr.  — 
Fr.  p.  281 ;  Rbh.  1.  p.  657  Nr.  1775. 

I  Auf  feiten  Wiesen.    Bei  St.  Martin  im  Gnadenwald  (Höhnel). 

3.  (1246.)  P.  haemorrhoidaria  Kalchbr,  —  Fr.  p.  281;  Rbh.  I. 
p.  857  Nr.  1776. 

I  Innsbruck:  am  Pasebberg  (Höhnel). 

4.  (1247.)  P.  silTatica  (SchaefT.)  Fr.  (1874),  Agaricus  silvaticus 
SchaefT.  -  Fr.  p.  280;  Rbh.  I.  p.  658  Nr.  1777;  Bres.,  Fungi  trid.  I. 
p.  83  tab.  90. 

In   Wäldern. 

0  Bei  Tumpen  im  Oetztale  (Höhnel). 

1  Innsbruck:  am  Wiltener  Berg  (Sarnth.  11  p.  478). 
P  Bei  Taufers  und  Bruneck  (Höhnel). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  233;  2  p.  12). 

Italienisches  Tirol:  in  Laub-  und  Nadelholzwäldern  (Bres.  1 
I.  p.  m). 

5.  (1248.)  P*  campestris  (L.)  Fr.  (1821).  Agaricus  campestris  L. 
-  Fr.  p.  279;  Rbh.  I.  p.  658  Nr.  1778;  Bres.,  Funghi  mang.  p.  88 
lab.  53  (var.  alba). 

Auf  Triften,  Wiesen  und  in  Gärten  etc.,  namentlich  wo  Pferde- 
mist hingelangt  ist.   „Champignon''. 
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V  Häufig  um  Feldkirch  (Rick  1  p.  2-2). 

0  Im  unteren  Paznauntale  (Höhnel). 

1  Innsbruck.  18G8  in  großer  Menge  (Anonym  76  p.  1277):  auf  begrastem 
Boden  im  Föhrenwalde  zwischen  der  VV'eiherburg  und  MQhlau,  dinn 
am  Paschberg  (Schmidt  b.  Sarnth.  13  p.  299!),  bei  Igls  (DT.). 

F  Bruneck  (VVeltst.). 

B  Bozen  (Bergmeisler  1  p.  17):  in  Weinbergen  (Hsm.  b.  Hfl.  51), 
in  Gärten  und  Wiesen  (Krav.  1  p.  8),  Guntschna,  Frangart  (PfaflT). 
T  Valsugana:  auf  Wiesen  und  Triften  bei  Vesena  in  Lavarone  und 
am  Manazzo  oberhalb  des  Val  di  Sella:  ^Fungo  della  rosa^  (Ambr.  12 
p.  42). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  233;  2  p.  12);  Serrada  (Cob.  9  p.  33); 
VairArtilone  am  Monte  Baldo  13-1500  ra  (Poll.  1  p.  111). 

Italienisches  Tirol:  an  unbebauten,  besonders  mit  Pferdemisl 
gedüngten  Orten,  auf  Feldern,  Wiesen,  Triften,  an  Waldrändern, 
auf  morastigen  Weideböden  der  Alpen,  meist  truppweise  (Bres.  7 
1897  p.  327 ;  8  p.  88). 

Forma  hortensis  (Krombh.),  Agaricus  horlensis  Krombh.  — 
Fr.  p.  280. 

I  In    einem  Garten   in   Igls  (E.  v.  Schumacher  b.  Sarnth.  11  p.  478). 

Var.  nmbrlua  Vitt.  —  Fr.  p.  280. 
I  Innsbruck  :  auf  Waldboden  am  Lanser  Fahrweg  unweit  der  Pollen- 
hötte  (Sarnth.). 

Var.  slhicola  Vitt.  —  Fr.  p.  280;  Rbh.  I.  p.  658. 
In  Wäldern. 

V  Feldkirch:  bei  Reichenfeld  (Rick  1  p.  22). 

1  Innsbruck :  im  Nadelbolzwalde  zwischen  Eichhof  und  Völs  (Schmidt 
b.  Sarnth.  13  p.  299). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  233;  2  p.  12). 

Var.  praticola  Vitt.  —  Fr.  p.  280;  Rbh.  I.  p.  658. 
R  Auf  Weiden  und  Triften.  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  233;  2  p.  12). 

Var.  Taporaria  Krombh.  —  Fr.  p.  280;  Rbh.  I.  p.  658. 

R  In  Lohbeeten  und  humoser  Erde.    Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  232; 

2  p.  12). 

Var.  ediilis  Vitt.  —  Bres.,  Funghi  mang.  p.  90  tab.  54. 
T  Trient,  auf  sandigem  Boden,  an  Straßenrändern :  unter  den  Kastanien 
der  Fersina-Allee,  in  den  Anlagen  beim  Bahnhofe  und  vom  Seminar 
gegen  di  LorenzobrOcke  (Bres.  7  1897  p.  329:  8  p.  91). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  233;  2  p.  12). 

6.  (1249.)  P.  Yillalica  Brondeau,  Recueil  Crypt.  Affanais  (1830) 
p.  26—28  tab.  7,  Psalliota  campestris  var.  villatica  Fr.,  Hymen,  eur. 
(1874)  p.  280,  Bres.,  Fungi  trid.  I.  p.  54  tab.  60  (1884). 

Bildet  große  Hexenringe  auf  subalpinen  und  alpinen  Weiden. 
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K  Val  di  Sole  (Brts.  1  I.  p.  54). 

0  Bei  Madonna  üi  Cauipiglio  (Brcs.  1  I.  p.  54). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  233;  2  p.  12). 

7.  (1250.)  P.  perrara  Schulzer  in  Verh.  zool.  bot.  Ges.  Wien 
XXIX.  (1S79)  p.  493,  P.  Bresadolae  Sehulzer  in  Hedwigia  XXIV. 
(1885)  p.  132.  —  Bres.,  Fungi  trid.  I.  p.  82  tab.  89. 

K  Val  di  Sole,  in  NadelholzwAldern  (Bres.  1  I.  p.  82j. 

8.  (1251.)  P.  padica  (Viviani)  Fr.,  Hymen,  eur.  (1874)  p.  280  als 
Synonym  von  F.  exserla,  Agaricus  pudicus  Viviani,  Funghi  d'Italia 
(1834)  p.  ?  tab.  46.  —  Bres..  Funghi  mang.  p.  91  tab.  55. 

1  Innsbruck :  auf  Waldboden  am  Lanser  Fahrweg  unweit  der  Polten- 
hatte  (Sarnth.). 

T  Trient:  Gocciadoro,  auf  Grasplatzen,  an  Acker-  und  Wegrändern 
(Bres.  7  1897  p.  330;  8  p.  91). 

9.  (1252.)  P.  pratensis  (Schaeff.)  Fr.  (1874),  Agaricus  pratensis 
Schaeflf.  —  Fr.  p.  279;  Rbh.  I.  p.  659  Nr.  1779. 

R  Auf  Wiesen    und    in    Laubholzwaldern.    Valle    Lagarina    (Cob.    1 
p.  233;  2  p.  12). 

10.  (1253.)  P.  cretacea  Fr.  (1821),  Agaricus  cretaceus  Fr.  — 
Fr.  p.  279;  Rbh.  I.  p.  659  Nr.  1780. 

Auf  fetten  Wiesen  und  Triften. 
I  Innsbruck :  bei  Patsch  unter  Heiligwasser  (Magn. !). 
X  Bei  Salt  im  Martelllale  (Hohnel). 
P  Bei  Bruneck  (Höhnel). 

11.  (1254.)  P.  arvensis  (Schaeff.)  Fr.  (1874),  Agaricus  arvensis 
Schaeff.  —  Fr.  p.  378;  Rbh.  I.  p.  659  Nr.  1781 ;  Bres.,  Funghi  mang, 
p.  87  tab.  52. 

Italienisches  Tirol :  truppweise  auf  Feldern,  an  Waldrändern 
(Bres.  7  1897  p.  326;  8  p.  87). 
B  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  233;  2  p.  12). 

Forma  flaveseens  Gillet,  Champ.  France  (1878)  p.  564. 
I  Innsbruck :  auf  Waldboden  am  Lanser  Fahrweg  unweit  der  Polten- 
hOtte  (Sarnth.). 

166.  Orepidotas  Fr. 

1.  (1255.)  C.  epibryus  Fr.  (1821),  Agaricus  epibryus  Fr.  — 
Fr.  p.  277 ;  Rbh.  I.  p.  660  Nr.  1785. 

V  Feldkirch,   an   Kräuterstengeln  am  Schellenberg:   forma   major 
(Rick  2  p.  138). 

2.  (1256.)  C.  mollis  (Schaeflf.)  Fr.  (1821),  Agaricus  mollis  Schaeff. 
-  Fr.  p.  275;  Rbh.  I.  p.  661  Nr.  178S. 

Auf  faulenden  Stämmen. 

V  Feldkirch:  an  Erlen  in  Reichenfeld  (Rick  1  p.  22). 
T  Gocciadoro  bei  Trient  (Magn.!). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  12). 
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167.  Tnbaria  Fr. 

1.  (1257.)  T.  pellacida  (Bull.)  Fr.  (187i),  Agaricus  pellucidus 
Bull.,  Mycena  pellucida  Fr.  (1821).  —  Fr.  p.  273;  Rbb.  I.  p.  662 
Nr.  1794. 

In  Wäldern  zwischen  Laub  u.  dgl. 
I  Innsbruck:  am  Sonnenburger  HOgel  (Stolz,  del.  Bres.). 

2.  (1258.)  T.  stagnlna  Fr.  (1874),  Galera  stagnina  Fr.  (1821), 
Agaricus  stagninus  Fr.  —  Fr.  p.  273;  Rbb.  I.  p.  663  Nr.  1795. 

I  Innsbruck:  im  Sparberegger  Moor  bei  Lans  (Stolz,  det.  Bres.). 
K  Kitzbübel :  in  feuchten  Wäldern  und  auf  Torfmooren  im  Bichlach 
(Ung.  8  p.  238). 

3.  (1259.)  T.  palndosa  Fr..  Monogr.  I.  (1857)  p.  397,  Agaricus 
paludosus  Fr.  —  Fr.  p.  273;  Rbh.  I.  p.  663  Nr.  1796. 

I  An  einer  nassen  Stelle  im  Martartale  bei  Gschnitz  (Sarnth.). 

4.  (1260.)  T.  ciipalalis  (Bull)  Fr.  (187i),  Agaricus  cupularis 
Bull.  -  Fr.  p.  272;  Rbh.  I.  p.  663  Nr.  1798. 

R  Auf  der  Erde.   Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  233:  2  p.  12). 

168.  Galera  Fr. 

1.  (1261.)  G.  Sahlerl  Qu^l.,  Agaricus  Sahleri  Fr.  —  Fr.  p.  272; 
Rbh.  I.  p.  G6i  Nr.  1799. 

N  Val  di  Sole  (Bres.  2  p.  69  und  in  litt.). 

2.  (1262.)  G.  Hypnl  (Batsch)  Schroet.  in  Cohn,  Krypt.-FI. 
Schles.  III.  1  p.  579  (1889),  Agaricus  hypni  Batsch,  Elench.  fung. 
p.  117  fig.  96  (1783).  A.  hypnorum  Schrank.  Baier.  Fl.  II.  (1789) 
p.  605,  Galera  hypnorum  Fr.  (1821).  —  Fr.  p.  270;  Rbh.  1.  p.  665 
Nr.  1806. 

Zwischen   Moosen.    In   Tirol   sehr  häufig   (Poll.  3  III.  p.  667). 

0  Im  unteren  Paznauntal  (Höhnel);  im  Föhrenwalde  bei  der  Siatiou 
Oetzlal  (Sarnth.  11  p.  478). 

1  Im  Fleißmoor  bei  Rinn  (Stolz!). 

K  In    moosigen    Wäldern    und   Auen,   gemein    (Ung.   8   p.   238   als 
Agaricus  hypnorum  Schrank  a  bryorum  Wallr.) ;  Westendorf  (Höhnel). 
M  Bei  Sulden  (Höhnel). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  12);  Serrada  (Cob.  9  p.  33). 

Var.  Sphagnomm  (Pers.)  Fr.  (1821),  Agaricus  sphagnorum  Pers. 
-  Fr.  p.  270;  Rbh.  I.  p.  666. 

Zwischen  Sphagnum  in  Bergwäldern. 


I  Innsbruck:  am  Paschberg,   am  Sparberegger  Moor,   am  Wege  zur 
ans  1600  m   und   im   FleiUmooie  bei   Rinn  (Stolz!). 


Ißhtitte  bei  Sistrans 


3.  (1263.)  G.  rnbigJnosa  (Pers.)  Fr.  (1821).  Agaricus  rubiginosus 
Pers.  —  Fr.  p.  269:  Rbh.  I.  p.  666  Nr.  1807. 

Zwischen  Moosen. 
I  Zwischen  Aldrans  und  Judenstein  (Sarnth.!). 
K  Auf  Torfmooren  gemein  (Ung.  8  p.  238). 
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4.  (1264.)  G.  spieala  (Lasch)  Fr.  (1863\  Agaricus  spiculus  Lasch. 

-  Fr.  p.  268:  Rbh.  L  p.  667  Nr.  1811. 

An  faulen  Strünken  und  zwischen  abgefallenen  Blattern. 
£  Bei  Sterzing  (Hohneb. 

5.  (1265.)  G.  slliglnea  Fr.  (1821),  Agaricus  siligineus  Fr.  — 
Fr.  p.  267 ;  Rbh.  I.  p.  668  Nr.  1816. 

Auf  Mist,  an  faulenden  Stämmen  etc. 
H  Val  di  Sole  (Bres.  2  p.  69  und  in  litt.), 

6.  (1266.)  G.  tenera  (Schaeflf.)  Fr.  (1821),  Agaricus  tener  SchaefT. 

-  Fr.  p.  267;  Rbh.  L  p.  668  Nr.  1817. 

Auf  Grasplatzen,  Misl,  an  BaumstrQnken  u.  s.  w. 
V  Im  Göfiser  Walde  (Rick  4  p.  325). 

0  Bei  FinstermQnz;  bei  Tumpen  im  Oetzlale  (Hohnel). 

1  Bei  Trins  (Wettst.)  und  Gschnitz  (Stolz!). 
K  Bei  Westendorf  (Höhnet). 

E  Bei  Sterzing  (Höhnel). 
P  Bei  Taufers  (Höhnel». 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  233;  2  p.  12). 

169.  Naacorla  Fr. 

1.  (1267.)  N.  effogiens  Qu61.,  Agaricus  effugiens  Fr.  —  Fr.  p.  266; 
Rbh.  I.  p.  669  Nr.  1822. 
H  An  dürren   Föhrenasten.    Val  di  Sole  (Bres.  2  p.  69  und  in  litt.). 

1  (1268.)  N.  segestria  Fr.  (1821),  Agaricus  segestrius  Fr.  — 
Fr.  p.  265;  Rbh.  I.  p.  670  Nr.  1825. 

Zwischen  abgefallenen  Blattern,  Moos,  auf  Holzsplittern  u.  s.  w. 
B  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  12). 

—  N.  escharoideä  Fr.,  Agaricns  escharoides  Fr.  —  Fr.  p.  264 ;  Rbh.  I. 
p.  670  Nr.   1827. 

Hieher  konnte  nach  Bre«.  in  litt,  ad  Sarnth.  mit  einiger  Wahrscheinlichkeit 
Asariens  melinoides  ß  leiniophylns  Poll.,  Fi.  Veron.  III.  (1824)  p.  668  gezogen 
weiden,  welcher  dort  fOr:  »in  pratis  snbalpinis  Baldi,  ceterorumque  montium  Tirolis, 
Teronae  et  Vicetiae«  angegeben  wird. 

3.  (1269.)  N.  snavis  Bres.,  Fungi  trid.  I.  p.  53  tab.  59  (1884). 
H  Selva  di  Dimaro  im  Val  di  Sole,  truppweise  auf  feuchtem  Gras- 
boden unter  Erlen  (Bres.  1  I.  p.  53). 

4.  (1270.)  N.  sobria  Fr.  (1818).  Agaricus  sobrius  Fr.  —  Fr.  p.  263; 
Rbh.  I.  p.  671  Nr.  1830. 

In  feuchten  Hecken  und  Gebüschen. 
K  Bei  Westendorf  (Höhnel). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  233;  2  p.  12). 
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5.  (1271.)  N.  pedlades  Fr.  (1874),  Psilocvbe  pediades  Fr.  (1821). 
Agaricus  pediades  Fr.   -  Fr.  p.  260;  Rbh.  I.  p.  673  Nr.  1839. 

Auf  Aeckern. 

0  Bei  Tumpen  im  Oelztale  (Höhnel). 

1  Innsbruck:  bei  HOtiing  (Stolz!). 
P  Bei  Taufers  (Höhnel). 

R  Valie  Lagarina  (Cob.  l  p.  233;  2  p.  12). 

6.  (1272.)  >'.    triseopa    Fr.    (1857),    Agaricus    triscopus    Fr.    - 
Fr.  p.  259. 

K  Auf  faulendem  Holze  an  Laubholzbäumeii.   Bei  Hochfilzen  (Höhnel). 

7.  (1273.)  N.  8ideroldes  (Bull.)  Fr.  (1838),  Agaricus  sideroides 
Bull.  —  Fr.  p.  258;  Rbli.  I.  p.  674  Nr.  1843. 

An  Wegen  zwischen  Holzsplittern,  an  Baumstrünken. 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  233;  2  p.  12). 

8.  (1274.)  N.  meliuoides  (Bull)  Fr.  (1857),  Agaricus  melinoides 
Bull.,  Galera  melinoides  Fr.  (1821).  -  Fr.  p.  257;  Rbh.  I.  p.  675 
Nr.  1845. 

K  Auf  Grasboden.    Bei  Hochiilzen  (Höhnel). 

R  „In  pratis  subalpinis  Baldi,  ceterorumque  montium  Tirolis**  (Poll.  3 

ni.  p.  668). 

9.  (1275.)  N.  cerodes  Fr.  (1838).  Agaricus  cerodes  Fr.  — 
Fr.  p.  257;  Rbh.  I.  p.  675  Nr.  18i6. 

I  Am  Boden.     Bei  Gschnitz  (Stolz,  del.  Bres.). 

10.  (1276.)  >'.  horizontttlis  (Bull.)  Fr.  (1874),  Agaricus  horizontalis 
Bull.  —  Fr.  p.  256;  Rbh.  i.  p.  676  Nr.  1852. 

An  Baumrinden,  besonders  von  Ulmus,  Pinus  u.  s.  w. 
K  Bei  Hochfilzen  (Höhnel). 

11.  (1277.)  N.  cacamis  (Pers.)Fr.  (1874),  Agaricus  Cucumis  Pers., 
Dermocybe  Cucumis  Fr.  (1821),  Galera  Cucumis  Fr.  (1838).  —  Fr.  p.  255; 
Rbh.  I.  p.  677  Nr.  1855. 

Auf  der  Erde  und  zwischen  Holzsplittern. 

0  Bei  Tumpen  im  Oetztale  (Höhnel). 

1  Innsbruck:  am  Paschherg  (Höhnel). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  233;  2  p.  12). 

12.  (1278.)  N.  fegflTa  Fr.  (1838).  -  Fr.  p.  253;  Bres.,  Fungi 
Irid.  I.  p.  19  tab.  22  (1882). 

K  Val  di  Sole,  in  sonnigen   Lärchenwäldern,   auf  Tonschieferboden 
in  dichten  Herden  (Bres.  1  L  p.  20;  2  p.  69). 

13.  (1279.)  N.  Ingttbris  Fr.  (1874),  Pholiota  lugubris  Fr.  (1821), 
Agaricus  lugubris  Fr.  -  Fr.  p.  253;  Rbh.  I.  p.  678  Nr.  1859. 

K  Val  di  Sole,  in  Lärchenwäldern  (Bres.  2  p.  69  und  in  liti.). 
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U.  (1280.)  N.  Inedollosa  Bres.,  Fungi  Irid.  U.  p.  53  tab.  160  (1898). 
Italienisches  Tirol:  truppweise  in  Nadelholzwaldern   an  etwas 
feuchten  Stellen  (Bres.  1  IL  p.  63). 

170.  Flammnla  Fr. 

1.  (1281.)  F.  picrea  (Pers.)  Fr.  (1874),  Agaricus  picreus  Pers., 
Dermocybe  picrea  Fr.  (1821).  —  Fr.  p.  251 ;  Rbh.  I.  p.  679  Nr.  1862. 
K  An  FohrenstrQnken.    Val  di  Sole  (Bres.  2  p.  69  und  in  litt.). 

2.  (1282.)  F.  sapinea  Fr.  (1838?,  1874),  Derraocvbe  sapinea  Fr. 
(1821),  Agaricus  sapineus  Fr.  —  Fr.  p.  251;  Rbh.  I.  p.  679  Nr.  1864. 

An  faulendem  Nadelholz  in  Wäldern. 
I  In  der  Sillschlucht  bei  Innsbruck  (Leithe  2  p.  1 1). 
R  Valle   Lagarina  (Cob.  1  p.  233;  2  p.  12);  Serrada  (Cob.  9  p.  33). 

3.  (1283.)  P.  alnieola  Fr.  (1821),  Agaricus  alnicola  Fr.  — 
Fr.  p.  248:  Rbh.  I.  p.  681  Nr.  1870. 

I  Am  rechtsseitigen  Talabhange  hinter  Gschnilz  13— UOO  m  (Sarnth.). 

4.  (128i.)  F.  astragAlina  Fr.  (1821),   Agaricus  astragalinus  Fr. 

-  Fr.  p.  248;  Rbh.  I.  p.  p.  681  Nr.  1871. 

E  An  Fohrenstämmen.    Bei  Brixen  (Hohnel). 

5.  (1285.)  F.  earbonaria  Fr.  (1821),  Agaricus  carbonarius  Fr.  — 
Fr.  p.  247;  Rbh.  I.  p.  681  Nr.  1873. 

Auf  Kohlenmeilern,  Brandstellen  u.  s.  w. 
I  Innsbruck :  am  Pasrhberg  (Stolz !) ;  Trins :  auf  Weideboden  hinter 
dem  BarbarahOgel  1400  m  (Sarnth.). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  12). 

6.  (1286.)  F.  spomosa  Fr.  (1821),  Agaricus  spumosus  Fr.  — 
Fr.  p.  247;  Rbb.  I.  p.  682  Nr.  1874. 

O  Im  Föhrenwalde  bei  der  Station  Oetztal  (Sarnth.  11  p.  478). 
E  Bei  Brixen  (Höhnel). 

7.  (1287.)  F.   Yinosa  (Bull.)  Fr.  (1874),   Agaricus  vinosus  Bull. 

-  Fr.  p.  244. 

R  Auf  dem  Erdboden.   Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  12). 

171.  Hebeloma  Fr. 

1.  (1288.)  H.  spoliatnm  Fr.  (1838),  Agaricus  spoliatus  Fr.  — 
Fr.  p.  243;  Rbh.  I.  p.  684  Nr.  1882. 

In  Nadelholzwäldern. 

0  Im  Föhrenwalde  bei  der  Station  Oetztal  (Sarnth.  11  p.  478). 
T  Valle  di  Sella  bei  Borgo  (Ambr.  12  p.  42). 

Gemein  im  ganzen  italienischen  Tirol  (Ambr.  1.  c). 

2.  (1289.)  H.  nndipes  Fr.  (1^38),  Agaricus  nudipes  Fr.  - 
Fr.  p.  242. 

1  Innsbruck:  in  Wäldern  am  Paschberg  (Höhnel). 
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3.  (1290.)  U.  longicandnm  (Pers.)  Fr.  (1874),  Agaricus  longi- 
caudus  Pers.,  Mvxacium  longicaudum  Fr.  (1821).  —  Fr.  p.  241 : 
Rbh.  I.  p.  684  Nr.  1886. 

R  In  Wäldern.  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  232;  2  p.  6);  Serrada 
(Cob.  9  p.  33). 

4.  (1291.)  U.  elatam  (Baiscb)  Fr.  (1874),  Agaricus  elatus  Batsch, 
Myxacium  elalum  Fr.  (1821).  —  Fr.  p.  241 ;   Rbh.  I.  p.  685  Nr.  1887. 

Zwischen  Fichtennadeln. 
T  Valle  dl  Sella  bei  Borgo  (Ambr.  12  p.  41). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1   p.  232;  2  p.  12);  Serrada  (Cob.  9  p.  33). 

5.  (1292.)  H.  ernstnllniforme  (Bull.)  Fr.  (18:38).  Agaricus 
crustuliniformis  Bull.  —  Fr.  p.  241 ;  Rbh.  I.  p.  685  Nr.  1888. 

0  Im  Fohrenwalde  bei  der  Station  Oetztal  (Sarnth.  11  p.  478). 

1  Trins:   auf  Waldboden   am   Padasterbache   12—1400  m  (Sarnth.). 

6.  (1293.)  H.  hiemale  Bres..  Fungi  trid.  II.  p.  52  tab.  160  (1898). 
Truppweise  in  Gehölzen,  an  Waldrändern. 

N  Val  di  Sole  (Bres.  1  II.  p.  53). 

T  Gocciadoro  bei  Trient  (Bres.  1  IL  p.  53). 

7.  (1294.)  U.  mesophaenm  Fr.  (1838),  Agaricus  mesophaeus  Fr., 
?A.  fastibilis  var.  mesophaeus  Pers.,  Mycol.  eur.  III.  (1828)  p.  173. 
-  Fr.  p.  2i0;  Rbh.  I.  p.  685  Nr.  1889. 

In  Nadelholzwäldern,  auf  Aeckern,  Triften  u.  s.  w. 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  12). 

8.  (1295.)  H.  Tersipellis  Fr.  (1828),  Agaricus  versipellis  Fr.  — 
Fr.  p.  239;  Rbh.  I.  p.  686  Nr.  1891. 

K  An  grasigen  Stellen.    Bei  Westendorf  (HOhnel). 

9.  (1296.)  H.  birram  Fr.  (ia38)  p.  324.  Agaricus  birrus  Fr.  — 
Fr.  p.  239. 

0  Im  Föhrenwalde  l)ei  der  Station  Oetztal  (Sarnth.  11  p.  478). 

Forma  minor  Bres.  in  litt. 

1  Innsbruck:  bei  Allerheiligen  (Sarnth.  11  p.  478). 

10.  (1297.)  H.  claTlceps  Fr.  (1863),  Agaricus  claviceps  Fr.  — 
Fr.  p.  238;  Rbh.  I.  p.  686  Nr.  1893. 

I  Innsbruck:  im  Föhrenwalde  oberhalb  Mühlau  gegen  die  Weiher- 
burg (Sarnth.  1 1  p.  478) ;  zwischen  Trins  und  Gschnitz  auf  beiden 
Talseiten  (Sarnth.),  auf  magerem  Grasboden  der  rechten  Talseiie 
Ringe  bildend  (Sarnth.  11  p.  478). 

U  Rattenberg,  waldiger  Abhang  gegen  Brixlegg  (Sarnth.  11  p.  478). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  12). 

11.  (1298.)  H.  fastibüe  Fr.  (1838),  Agaricus  fastibiUs  Fr.  — 
Fr.  p.  237 ;  Rbh.  L  p.  687  Nr.  1895. 

R  In  Wäldern.   Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  232;  2  p.  12). 
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172.  Inoeybe  Fr. 

1.  (1299.)  L  peüginosa  Fr.  (1821),  Hebeloma  peiiginosum  Fr. 
11874),  Agaricus  petiginosus  Fr.  —  Fr.  p.  243;  Rbh.  I.  p.  683  Nr.  1880. 
I  Innsbruck:  im  Fohrenwalde  ober  Mühlau  gegen  die  Weiherburg 
^Sarnlh.  11  p.  478),  an  der  Straße  nach  Patsch  (Stolz,  det.  Bres.); 
Trins:  im  LärchengehOlze  bei  Schneeberg  (Sarnth.  11  p.  478). 

K  Bei  Weslendorf  (Höhnel). 

2.  (1300.)  I.  trechispora  (Berk.)  Fr..  Monogr.  Hvmen.  Suec.  II. 
(1863)  p.  346,  Agaricus  trechisporus  Berk.,  Outl.  Brit.  Fungol.  (1860) 
p.  156  Üb.  8.  —  Fr.  p.  236. 

In  Wäldern. 
I  Im  Martartale  bei  Gschnitz  (Sarnth.). 
H  Val  di  Sole  (Bres.  2  p.  69  und  in  litt.). 

3.(1301.)!.  scabella  Fr.  (1821),  Agaricus  scabellus  Fr.  — 
Fr.  p.  235;  Rbh.  T.  p.  68S  Nr.  1899;  Bres.,  Fungi  trid.  I.  p.  81  tab.  86. 

Italienisches  Tirol:  truppweise  in  Lärchenwaldern  die  Form 
mit  faserig-zerschlitztem  Hut  und  in  LaubgehOlzen,  hier  die  Form  mit 
in  Schüppchen  zerschlitztem  Hut  (Bres.  1  I.  p.  82). 

4.  (1302.)  I.  calospora  Qu61.  in  Bres.,  Fungi  trid.  I.  p.  19  tab.  21 
(1882),  Agaricus  (Inocvbe)  calosporus  Wint.  b.  Rbh.  —  Rbh.  I.  p.  853 
i\r.  2543. 

N  Val  di  Sole,  an  nassen  Stellen  an  Bachrandern  in  einem  Laub- 
gehölze bei  Magras,  alljährlich  (Bres.  1  I.  p.  19). 

5.  (1303.)  I.  fulTella  Bres.,  Fungi  trid.  II.  p.  16  tab.  119  (1892). 
T  Trient:  in  LaubgehOlzen  bei  Gocciadoro  (Bres.  1  IL  p.  17). 

6.  (1304.)  I.  geophil»  (Bull.)  Qu6I.,  Fl.  mycol.  Franqe  (1888) 
p.  102,  Agaricus  geophilus  Bull.,  A.  geophvUus  Sow.,  Engl.  Fungi 
Üb.  124  (ca.  1800),  Inocybe  geophylla  Fr.  (1821).  —  Fr.  p.  235;  Rbh.  I. 
p.  688  Nr.  1900. 

In  Wäldern. 

0  Oberhalb  St.  Anton  am  Arlberg  (Lindau) ;  im  unteren  Paznauntale 
(Höhnelj. 

1  Innsbruck:  Paschberg  (Sarnth.  11  p.  478),  Igler  Wald  (Stolz!); 
Trins:  in  der  Umgebung  des  Muliboden  13—1400  m  (Sarnth.  8  p.  411). 
U  Bei  Rattenberg  (Sarnth.  11  p.  478). 

K  Bei  Hochfilzen  (Höhnel). 

E  Bei  Brixen  (Höhnel). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  11);  Serrada  (Cob.  9  p.  33). 

Var.  Tiolacea  Patouill..  Tabul.  anal.  2.  s6r.,  fasc.  6  (1886)  p.  21 
Nr.  541  tab.  54. 
0  Bei  Tumpen  im  Oetztale  (Höhnel). 

7.  (1305.)  L  nmbratica  Qu^l.  in  Compt.  rend.  assoc.  franc. 
avanc.  sc.  XU.  sess.  (1883)  p.  ?  tab.  6  fig.  7,  Bres.,  Fungi  trid.  1. 
p.  103  (1887),  I.  commixta  Bres.,  1.  c  L  p.  53  tab.  58  (1884). 

V  Val  di  Sole,  in   Nadelholzwäldern,   sehr  häufig  (Bres.  1  I.  p.  53). 
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8.  (130ß.)  I.  decipieng  Bres.,  Fungi  trid.  11.  p.  13  tab.  118  «1892). 
T  Trient:  truppweise  im  Geslftude  von  Ackerrändern  [.in  berbidis 
bilvaticis  ad  margiiieä  camporum'*]  bei  ViÜazzano,  mebrmals  gefunden 
(Bres.  1  II.  p.  13). 

9.  (1307.)  I.  caesariaU  Fr.,  Epicr.  (1838)  p.  176.  Agaricus 
caesariatus  Fr.  —  Fr.  p.  284. 

In  Wäldern. 
N  Val  di  Sole  (Bres.  2  p.  69  und  in  litt). 
R  Valle  di  Sella  bei  Borgo  (Ambr.  12  p.  41). 

10.  (1308.)  I.  sambacina  Fr.  (1821),  Agaricus  sambucinus  Fr. 
—  Fr.  p.  234;  Rbh.  1.  p.  689  Nr.  1903. 

R  In  Nadelholzwaldern.   Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  232;  2  p.  11). 

11.  (1309.)  I.  Trlnli  (Weinra.)  Fr.  (1874K  Agaricus  Trinii 
Weinm.  —  Fr.  p.  233;  Rbh.  I.  p.  689  Nr.  1904;  Bres.,  Fungi  trid.  II. 
p.  14  tab.  120. 

R  Volle  Lagarina  (Cob.  2  p.  11). 

Forma  campestrls  Bres.  1.  c.  p.  15. 

Italienisches  Tirol :  in  Fohrenwftldern  der  Ebene  (Bres.  1 II.  p.  15). 

Forma  montana  Bres.  1.  c.  p.  15. 

Italienisches  Tirol:  in  Nadelholzwüldern  der  Gebirge  (Bres.  1 
II.  p.  15). 

12.  (1310.)  I.  repanda  (Bull.)  Bres.,  Fungi  trid.  II.  p.  13  tab.  119 
(1892),  Agaricus  repandus  Bull.,  Hisl.  Champ.  France  tab.  42:1 

Winter  p.  724  stellt  A.  repandus  Bull,  zu  Entoloma,  während 
p.  691  A.  repandus  Fr.  (Syst.  mycol.  I.  [1821J  p.  255)  als  A.  fibrosus 
Sow.  zu  Inocybe  gestellt  ist.  Bresadola  sagt  ausdrücklich  (1.  c.  p.  14), 
daß  man  nach  der  Abbildung  und  Beschreibung  bei  BuUiard  nicht 
zweifeln  kann,  daß  diese  Art  ihr  genau  entspricht. 
T  Trient:  in  Feldgehölzen  bei  Gocciadoro  (Bres.  1  II.  p.  14). 

13.  (1311.)  I.  desclHMa  Fr.  (1^38).  Agaricus  descissus  Fr.  — 
Fr.  p.  233;  Rbh.  I.  p.  690  Nr.  1906;  Bres..  Fungi  trid.  II.  p.  17 
tab.  122. 

T  Trient :  an  etwas  feuchten  Stellen  in  Feldgehölzen  bei  Gocciadoro 
(Bres.  1  II.  p.  18). 

14.  (1312.)  I.  piililla  Bres..   Fungi  trid.  I.  p.  81  tab.  88  (1887). 
In  GebOschen. 

I  Innsbruck:  am  Paschberg  (Höhnel). 
E  Bei  Sterzing  und  Brixen  (Höhnel). 

Im  italienischen  Tirol  in  Feldgehölzen,  HaselnußgebQschen  etc.^ 
bereits  mehrmals  beobachtet  (Bres.  1  I.  p.  81). 

15.  (1313.)  I.  destricta  Fr.  (1838).  Agaricus  destriclus  Fr.  — 
Fr.  p.  232;  Rbh.  I.  p.  690  Nr.  190S. 

R  In    Nadelholzwaldern.     Valle    Lagarina   (Cob.  1   p.  232;   2   p.    11). 
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16.  (1314.)  L  entheles  (ßerk.  et  Br.)  Fr.  (1874),  Agaricus  eutheles 
Berk.  et  Br.  —  Fr.  p.  232;  Rbh.  I.  p.  690  Nr.  1909. 

I  Hinterriß:    in    Nadelholzwaldern    beim    Aufstiege    zum   Torwand- 

Wasserfall  (Allescher  »/s  P-  38). 

N  Val  di  Sole  (Bres.  2  p.  69  und  in  litt.). 

17.  (1315.)  I.  rlmosa  (Bull.)  Fr.  (1821),  Agaricus  rimosus  Bull. 
-  Fr.  p.  232;  Rbh.  I.  p.  691  Nr.  1910. 

In  Waldern. 

0  Im  unteren  Paznauntale  (Hohnel). 

1  Innsbruck:    bei   Mahlau   (Sarnth.  11    p.  478),   im   Igler  Wald   und 
oberhalb  Sistrans;  bei  Gschnitz  (Stolz!). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  232;  2  p.  11). 

18.  (1316.)  I.  ÄSteroftpora  Qu61.  in  Bull.  soc.  bot.  France  XXVI. 
(1879)  p.  50,  Sacc,  Syll.  fung.  V.  (1887)  p.  780. 

W  Val  di  Sole  (Bres.  2  p.  69  und  in  litt.). 

19.  (1317.)  I.  hinlca  Fr.  (1838),  Agaricus  hiulcus  Fr.  -  Fr.  p.  232 ; 
Rbh.  1.  p.  691  Nr.  1911;  3res.,  Fungi  trid.  H.  p.  15  tab.  122. 

Italienisches  Tirol:  in  Fichtenwäldern  (Bres.  1  II.  p.  16). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  232;  2  p.  11). 

20.  (1318.)  I.  fastlgiata  (Schaeff.)  Fr.  (1838),  Agaricus  fasügiatus 
Schaeff.  —  Fr.  p.  231;  Rbh.  I.  p.  691  Nr.  1912;  Bres.,  Fungi  trid.  I. 
p.  52  tab.  57,  p.  103. 

An  grasigen  Stellen,  in  Wäldern. 
I  Am  rechtsseitigen  Talabhange  hinler  Gschnitz  13 — 1400  m:    Gries- 
bergtal  am  Brenner,  in  einem  lichten  Fichten walde  bei  16-  1700  m 
(Sarnth.). 

17  Rattenberg :  am  waldigen  Bergabhange  gegen  Brixlegg  (Sarnth.  1 1 
p.  478). 

Im  italienischen  Tirol  tiberall  häufig,  sowohl  in  Nadel-  als  in 
Laubholzwaldungen  (Bres.  1  I.  p.  52). 

Var»  albida  Bres.  in  litt,  ad  Sarnth. 
I  Innsbruck :  im  Fohrenwalde  oberhalb  Mühlau  gegen  die  Weiherburg 
(Sarnth.  11  p.  478). 

21.  (1319.)  I.  Cookei  Bres.,  Fungi  trid.  U.  p.  17  tab.  121  (1892). 
Italienisches    Tirol:    truppweise    in   Fichtenwäldern    (Bres.    1 

IL  p.  17). 

22.  (1320.)  I.  praetervisa  Qu61.  b.  Bres.,  Fungi  trid.  I.  p.  35 
Üb.  38  (1883). 

O  Bei  Tumpen  im  Oetztale  (Hohnel). 

H  An  grasigen  Plätzen  in  Nadelholzwäldern  der  Alpen  des  Val  di  Sole 

und  Rabbitales,  häufig  (Bres.  1  I.  p.  35). 

Flora   IIL  17 
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23.  (1321.)  L  flbrosa  iSow.)  Fr.  (1874).   Agaricus  fibrosus  Sow. 

—  Fr.  p.  231;   Rbh.  I.  p.  691   Nr.  1913;   Bres..   Fungi   Irid.  1.   p.   51 
tab.  56.  p.  102. 

Italienisches  Tirol:  in  Nadelholzwaldern,  sporadisch  (Bres.  I  I. 
p.  51 ;  2  p.  69). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  232;  2  p.  11). 

24.  (1322.)  T.  Oodejl  GiUet.  Champ.  France  (1878)  p.  517  tab.  ?, 
Sacc.  Syil.  fung.  V.  (1887)  p.  778. 

R  Vaile  Lagarina  (Cob.  1  p.  232;  2  p.  11). 

25.  (1323.)  I.  carpta  (Scop.)  Fr.  (1838),  Agaricus  carptos  Scop. 

—  Fr.  p.  230;  Rbh.  I.  p.  692  Nr.  1916;  Eres.,  Fungi  trid.  I.  p.  50  tab.  54, 
p.  102. 

Italienisches  Tirol:  Fichtenwälder  der  Alpen  und  Voralpen, 
ziemlich   häufig   einzeln    oder   in    dichten  Herden  (Bres.  1  I.  p.  50). 

26.  (1324.)  I.  ambrina  Bres.,  Fungi  trid  I.  p.  50  tab.  55  (1884), 
p.  102. 

I  In  einem  Walde  bei  Götzens  (Stolz,  det.  Bres.). 

Italienisches  Tirol:  in  Nadel-  oder  Laubholzwäldem.  oft  in 
dichten  Herden  oder  fast  rasig  (Bres.  1  I.  p.  51). 

27.  (1325.)  I.  hlrtella  Bres.,  Fungi  trid.  L  p.  52  tab.  58  (1884). 
K  Val  di  Sole:  auf  grasigen  Plätzen  und  Triften  unter  Haselnuß- 
gebüsch (Bres.  1  I.  p.  53). 

28.  (1326.)  I.  BoBgardii  (Weinm.)  Fr.  (1838),  Agaricus  Bongardii 
Weinm.    -  Fr.  p.  229;  Rbh.  I.  p.  692  Nr.  1917. 

V  Feldkirch:  im  Göfiser  Walde  (Rick  4  p.  325). 

29.  (1327.)  L  floccnlosa  (Berk.)  Fr.  (1874),  Agaricus  flocculosus 
Berk.,  Engl.  Fl.  V.  (1836)  p.  97.  —  Fr.  p.  229. 

V  Feldkirch:  im  Göfiser  Walde  (Rick  4  p.  325). 

30.  (1328.)  I.  lacera  Fr.  (1821),  Agaricus  lacerus  Fr.  —  Fr.  p.  229; 
Rbh.  I.  p.  693  Nr.  1918. 

Auf  nackter  Erde  in  Nadelholzwäldern. 
I  Innsbruck,  am  Paschberg:  f.  minor  (Stolz,  det.  Bres.). 

31.  (1329.)  I.  scabra  (0.  F.  Müll.)  Fr.  (1821),  Agaricus  scaber 
0.  F.  Müll.  —  Fr.  p.  228;  Rbh.  I.  p.  693  Nr.  1920. 

R  In  Wäldern.   Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  11). 

32.  (1330.)  I.  piriodora  (Pers.)  Fr.  (1821),  Agaricus  pvriodorus 
Pers.  —  Fr.  p.  228;  Rbh.  I.  p.  693  Nr.  1921;  Bres.,  Fungi  trid.  I. 
p.  48  Üb.  52. 

Italienisches  Tirol:  in  Nadelholzwäldern,  ziemlich  häufig 
(Bres.  1  I.  p.  49). 

Var.  minor  Kalchbr..  Icon.  sei.  Hymen.  Hung.  III.  (1875)  tab.  22. 
T  Valle  di  Sella  bei  Borgo  (Ambr.  12  p.  41). 
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:».  (1331.)  L  incarnata  Bres..  FungS  trid.  I.  p.  49  tab.  53  (1884) 
p.  102. 

K  Valle  di  Sole,  in  Fichtenwäldern  auf  Kalkboden  selten,   doch   an 
den  betreffenden  Stellen  alljährlich  (Bres.  1  1.  p.  49). 

34.  (1332.)  I.  dveinnata  Fr.  (1821),  Agaricus  cincinnatus  Fr. — 
Fr.  p.  228;  Rbh.  I.  p.  694  Nr.  1922;  Bres.,  Fungi  trid.  I.  p.  47  tab.  51 
p.  101. 

Italienisches  Tirol:  in  Nadel-  oder  Laubholzwäldern,  sehr 
häufig  (Bres.  1  I.  p.  48). 

35.  (1333.)  l.  dnicamara  <Alb.  et  Schw.)  Fr.  (1874),  Agaricus 
dulcamaras  Alb.    et  Schw.  —   Fr.  p.  228;  Rbh.  I.  p.  694  Nr.  1924. 

0  Im  Fohrenwalde  bei  der  Station  Oetztal  (Sarntii.  11  p.  478). 

1  In  einem  von  Erlen  durchsetzten  Fichtenwalde  der  linken  Talseite 
vor  Gschnitz  (Sarnth.), 

36.(1334.)!.  lanasinosa  (Ball.)  Fr.  (1821:  p.  p.),  Agaricus 
lanuginosus  Bull.  —  Fr.  p.  227;  Rbh.  I.  p.  694  Nr.  19-25;  Bres..  Fungi 
trid.  IL  p.  12  tab.  117. 

Italienisches    Tirol:    an    morschen,    moosigen    Stämmen    der 
Nadelhölzer,    selten    an    Laubhölzem,    niemals    auf   dem   Erdboden 
(Bres.  1  n.  p.  12). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  3  p.  583). 

37.  (1335.)  I.  hlrsnta  (Lasch)  Fr.  (1874),  Agaricus  hirsutus  Lasch. 
—  Fr.  p.  227;  Rbh.  L  p.  695  Nr.  1926;  Bres.,  Fungi  trid.  I.  p.  80 
tab.  86. 

Italienisches  Tirol:  in    feuchten  Laubgehölzen  (Bres.  I.  p.  80). 

38.  (1336.)  I.  calnmistrata  Fr.  (1821),  Agaricus  calamistratus 
Fr.  —  Fr.  p.  227. 

T  In  Föhrenwäldern   bei   San   Martino  di  Caslrozza  (Bres.  1  I.  p.  80 
sub  Nr.  110). 

39.  (1337.)  I.  grammata  Quel.  et  Le  Breton,  Champ.  Normandie 
(Jahr?)  p.  14  tab.  2,  Sacc,  SylL  fung.  V.  (1887)  p.  781. 

K  Val  di  Sole  (Bres.  2  p.  69  und  in  litt.). 

40.  (1338.)  I.  fmmentacea  (Bull.)  Bres.,  Fungi  trid.  II.  p.  87 
tab.  200  (1900),  Agaricus  frumentaceus  Bull.,  Tricholoma  frum«ntaceum 
Fr.  (1874).  -  Rbh.  I.  p.  825  Nr.  2443. 

Italienisches  Tirol :  truppweise  in  Nadelholzwäldern  und  Laub- 
gehölzen (Bres.  1  n.  p.  88). 

Forma  gracilto  Eres.,  Fungi  trid.  IL  p.  87  (1900),  I.  rhodiola 
Bres.,  Fungi  trid.  I.  p.  80  tab.  Bl  (1887). 

T  An    grasigen    Plätzen    an    Wegen    bei    Sopramonte,    zuerst    vom 
Gymnasiasten    Arnaldo   de   Stefenelli   gebammelt  (Bres.  1    I.   p.  81). 

17* 
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173.  PhoUota  Fr. 

1.  (1339.)  Ph.  mjcenoides  Fr.  (1821),  Agaricus  mycenoides  Fr. 

—  Fr.  p.  226;  Rbh.  I.  p.  695  Nr.  1929. 

R  Auf  Moorboden.    Vaile  Lagariiia  (Cob.  3  p.  583). 

2.  (1340.)  Ph.  pmnila  Fr.  (1828).  Agaricus  pumilus  Fr.  — 
Fr.  p.  226;  Rbh.  I.  p.  696  Nr.  1930. 

R  In  Gebüschen,  auf  moosreichen  Triften.  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  11). 

3.  (1341.)  Ph.  nnieolor  (Vahl)  Fr.  (1874),  Agaricus  unicolor 
Vahl.  —  Fr.  p.  225;  Rbh.  I.  p.  696  Nr.  1931. 

Au  Baurasirünken,  Zweigen  u.  s.  w. 
I  Innsbruck:  im  Walde  beim  Peterbrünnl  (Stolz!);   im  Walde   der 
linken  Talseite  vor  Gschnitz  (Sarnth.). 
E  Bei  Sterzing  (Hohnel). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  11);  Serrada  (Cob.  9  p.  33). 

4.  (1342.)  Ph.  marglnata  (Batsch)  Fr.  (1874),  Agaricus  mar- 
ginatus  Batsch.  —  Fr.  p.  2-25;  Rbh.  I.  p.  696  Nr.  1933. 

Auf  Waldboden. 
I  Innsbruck:  bei  Allerheiligen  (Sarnth.  11  p.  478);  Trins:  auf  faulem 
Holze  am  Trunabache  144)0  m  mit  einer  f.  minor  (Sarnth.). 
K  Bei  Westendorf  (Höhnel). 

5.  (1343.)  Ph.  matabilis  (Schaeff.)  Fr.  (1821),  Agaricus  mutabilis 
Schaeff.  —  Fr.  p.  225;  Rbh.  I.  p.  697  Nr.  1934;  Bres..  Funghi  mang, 
p.  85  tab.  51. 

Auf  faulenden  Strünken  der  Laubhölzer,  selten  auf  dem  Boden. 

0  Bei  Ried  im  Oberinntale  (Hohnel). 

1  Innsbruck :  im  Nadelholzwalde  zwischen  Völs  und  Wüten  (Schmidt 
b.  Sarnth.  13  p.  299),  am  Wurzelholze  von  Alnus  incana  bei  Mentelberg 
(Sarnth.). 

U  An  einem  morschen  Nadelholzstrunke  im  Steinbergtale  (Sarnth. !). 
E  An  einem   faulen   Kirschbaume   in  Innerpfitsch  1400  m  (Sarnth.!). 
T  Valle  di  Sella  bei  Borgo  (Ambr.  12  p.  41). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  11);  Serrada  (Cob.  9  p.  38). 

Italienisches  Tirol:  büschelweise  an  faulendem  Laubholz, 
besonders    von    Erlen    oder   Linden   (Bres.  7    1897   p.  325;    8  p.  85). 

6.  (1344.)  Ph.  Incifera  (Lasch)  Fr.  (1874),  Agaricus  lucifer  Lasch. 

-  Fr.  p.  222;  Rbh.  L  p.  698  Nr.  1940;  Bres.,  Fungi  trid.  L  p.  79 
tab.  85 

Italienisches  Tirol:  truppweise  an  im  Boden  steckenden  Holz- 
stücken  in  Nadelholz-  und  Mischwäldern  (Bres.  1  I.  i>.  79). 

7.  (1345.)  Ph.  adlposa  Fr.  (18-21),  Agaricus  adiposus  Fr. 
non  BaUch.  —  Fr.  p.  222;  Rbh.  1.  p.  698  Nr.  1941. 

O  Auf  dem  Hirnschnitte  von  Coniferen  bei  Buchen  oberhalb  Telfs 
und  unweit  Telfs  (Sarnth.!). 
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8.  (1346.)  Ph.  sqiuuTOM  (0.  F.  MoU.)  Fr.  (1821)^  Agariciis 
squarrosus  0.  F.  Müll.  —  Fr.  p.  221 ;  Rbh.  I.  p.  699  Nr.  1945. 

An  und  in  der  Umgebung  von  Baumstämmen. 

V  Feldkircb:  in  Reichenfeld  (Rick  1  p.  22). 

I  Innsbruck :  am  Grunde  eines  gefällten  Roßkasianienbaumes  in  der 

Allee  unter  dem  LOwenbaus  (Sarnth.). 

U  ^Nock**  am  Wege  von  Jenbach  nach  Eben  (Leithe  2  p.  11). 

B  Bei  Oberbozen  (Pfaff)- 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  232;  2  p.  11). 

9.  (1347.)  Ph.  anrirella  (Batsch)  Fr.  (1821),  Agaricus  aurivellus 
Batsch.  -  Fr.  p.  220;  Rbh.  I.  p.  700  Nr.  1946. 

I  An  Laubholz  in  der  Umgebung  von  Innsbruck  (Zainer!). 

10.  (1348.)  Ph.  comosa  Fr.  (1838).  Agaricus  comosus  Fr.  — 
Fr.  p.  220. 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  232;  2  p.  11). 

11.  (1349.)  Ph.  destrnens  (Brondeau)  Fr.  (1874).  Agaricus 
destniens  Brondeau.  -  Fr.  p.  219;  Rbh.  I.  p.  701  Nr.  1949;  Bres., 
Fungi  trid.  L  p.  78  tab.  8i. 

V  Feldkirch:  an  Holz  bei  Nofels  (Rick  2  p.  138*)). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  232;  2  p.  11). 

Im  italienischen  Tirol  an  Pappelstammen  aligemein,  seltener 
an  Birken  und  Weiden  (Bres.  1  l.  p.  78). 

12.  (1360.)  Ph.  aegerita  (Briganti)  Fr..  Epicr.  (1838)  p.  164. 
Agaricus  aegirita  Briganti,  Funghi  litogr.  Napoli  fasc.  I.  (1S24)  p.  ? 
tab.  1,  Hist.  fung.  regni  neap.  (1847)  p.  66  lab.  32.  33.  „Aegiritae- 
Porta,  Villae  (1692)  p.  768.  Pholiota  Brigantii  Fr.,  Monogr.  II.  (1863) 
p.  336.  -  Fr.  p.  219;  Rbh.  I.  p.  702  Nr.  1961;  Bres..  Funghi  mang. 
p.  83  tab.  60. 

An  lebenden  Stämmen  oder  Strünken  von  Fopulusy  Salix,  Sam- 
buctuf,  Robinia  etc.:  „Fungo  di  Pioppo**.  „Fong  de  albera".  .,Fong  de 
salgar-  (Bres.  7  1897  p.  324.  323;  8  p.  84,  83). 

T  Bei  Sarche  an    Fopvius  nigra;   bei  Trient   häufig   an  Weiden   und 
Schwarzpappeln  im  Campo  trentino,  an  P.  italica  in  der  Fersina-Allee 
(Bres.  7  1897  p.  324;  8  p.  84). 
R  Bei  Roverelo  und  Ala  an   P.  nigia  (Bres.  7  1897  p.  324;  8  p.  84). 

13.  (1351.)  Pli.  cylindraeea  (DC.)  Fr.  (1874).  Agaricus  cylindra- 
ceus  DC  FL  fr.  VL  (1815)  p.  51.  -  Fr.  p.  218. 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  232;  2  p.  11). 

14.  (1352.)  Ph.  praeeox  (Pers.)  Fr.  (1874),  Agaricus  praecox 
Pers.  —  Fr.  p.  217;  Rbh.  1.  p.  703  Nr.  1956;  Bres.,  Funghi  mang. 
p.  82  tab.  49. 


*)  wu  der  Pilz  als  Agaricus  heteroclitus  Fr.  -=-  A.  destruens  Brond.  auifefOhrt 
Ut.  wAbreod  Winter  mit  diesen  beiden  Namen  zwei  Arten  bezeichnet. 
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0  Oetztal:  Tereinzelt  im  Moose  des  Waldes  oberhalb  Zwieselstein 
gegen  Gurgl  1600  m  (Sarnth.). 

1  in  Seilrain  (Stolz!). 

K  KitzbOhel:  an  Ackerrftndern  bei  Grub  (Ung.  8  p.  238). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  232:  2  p.  11). 

Italienisches  Tirol:  an  grasigen  Platzen  der  Straßen-  and  Wald- 
ränder, an  Feld-  und  Wiesenrainen  einzeln  oder  in  kleinen  zerstreuten 
Gnippen:  „Ciodeli-  (Bres.  7  1897  p.  323:  8  p.  83,  82). 

15.  (1353.)  Ph.  dura  (Bolt.)  Fr.  (ia38),  Agaricus  durus  Holt.  — 
Fr.  p.  216;  Rbb.  I.  p.  703  Nr    1957. 

In  Gärten,  Loiibeeten  etc. 

V  Feldkirch:    auf  faulender   Taunenrinde    in   Reichenfeld   (Rick    S 
p.  340). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  232;  2  p.  II). 

Var.  xanthophylla  Eres.,  Fungi  trid.  II.  p.  52  tab.  159  rl898). 
T  Vereinzelt  auf  Aeckern  bei  Trient  (Bres.  1  II.  p.  52). 

16.  (1354.)  Ph.  tognlaris  (Bull.)  Fr.  (1874),  Agaricus  togularis 
Bull.  —  Fr.  p.  216;  Rbh.  I.  p.  804  Nr.  1959. 

R  An  grusigen  Stellen,  in  Gärten  u.  s.  w.  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  11). 

17.  (1355.)  Ph.  ombrophila  Fr.  (1874),  Agaricus  ombroi^ilus 
Fr.  -  Fr.  p.  216. 

R  Auf  grasigen   Plätzen.     Valle   Lagarina  (Cob.   1    p.  232;  2  p.  11). 

18.  (1356.)  Ph.  terrigena  Fr.  in  Oefvers.  Vetensk.Akad.  Förh. 
1851  p.  49.  -  Fr.  p.  215:  Rbh.  L  p.  704  Nr.  1961. 

0  Im  Föhrenwalde  bei  der  Station  Oetztal  (Sarnth.  11  p.  478). 

19.  (1357.)  Ph«  caperata  (Pers.)  Fr.  (1874),  Agaricus  caperatus 
Pers.  —  Fr.  p.  215;  Rbh.  I.  p.  704  Nr.  1962;  Bres.,  Funghi  mang, 
p.  81  tab.  48. 

In  Nadelholzwäldern. 

1  Voldertal  (Hfl.  b.  Rbh.  1«  Nr.  3035!). 
K  Bei  Hochfilzen  (Höhnel). 

H  Val  di  Sole,  Rabbi;  Rumo  (Bres.  7  1897  p.  322;  8  p.  82). 
P  Paneveggio  (Bres.  1.  c). 
T  Andalo  (Bres.  1.  c). 

Italienisches  Tirol:  häufig  im  Moose  der  alpinen  Nadelholz- 
wälder, Ringe  bildend. 

20.  (1358.)  Ph.  fturea  (Pers.)  Fr.  in  Oefvers.  Velensk.-Akad.  Förh. 
1851  p.  45,  Agaricus  aureus  Pers.  —  Fr.  p.  214;  Rbh.  I.  p.  704  Nr.  1903. 
O  Auf  fetten  Grasplätzen.    Im  unteren  Paznauntale  (Höhnel). 

174.  Clandopns  Fr. 
1.  (1359.)  C.  bjrsHlsedns  (Pers.)  Fr.,  (1874),  Agaricus  byssisedus 
Pers.  -  Fr.  p.  214;  Rbh.  L  p.  705  Nr.  196i. 
K  An  Buchen  (üng.  8  p. 
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2.  (1360.)  C.  TariaMUs  (Pers.)  Fr.  (1874),  Agaricns  Tariabiüs 
Pers.,  Agaricus  niveus  Jacq.,  Fl.  auslr.  III.  (1775)  p.  48  lab.  288  fnach 
Fr..  Svst.  mycol.  I.  (1821)  p.  275)  non  Scop.  (1772),  qui  est  Hygro- 
phorus  nee  Pers.  (1801—1808),  qui  est  Coprinus.  —  Fr.  p.  213; 
Rbh.  I.  p.  705  Nr.  1966. 

II  Innsbruck:  in  Wäldern   auf  faulem   Holze  (Schöpfer  1  p.  393  als 
Agaricus  niveus  Jacq  ). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  232;  2  p.  11). 

175.  EeciUa  Fr. 

1.  (1361.)  E.  Mongeotii  Fr.  (1874),  Agaricus  Mougeotii  Fr.  — 
Fr.  p.  212;  Rbh.  I.  p.  706  Nr.  1971. 

R  Auf  dem  Boden  in  Bergwäldern.    Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  232; 
2  p.  11). 

2.  (1362.)  E.  griseo-rnbella  (Lasch)  Fr.  (1863),  Agaricus  griseo- 
nibellus  Lasch.  —  Fr.  p.  212;  Rbh.  I.  p.  707  Nr.  1972. 

I  Innsbruck :  in  Wäldern  am  Paschberg  (Höhnel). 

176.  Nolanea  Fr. 

1.  (1363.)  N.  infula  Fr.,  Hymen,  eur.  (1874)  p.  209,  Agaricus 
iofula  Fr.,  Specimen  syst,  mycol.  (1817)  p.  8. 

K  Bei  Westendorf  (Höhnel). 

2.  (1364.)  N.  hirtipes  (Schum.)  Fr.  (1874),  Agaricus  hirtipes 
Schum.  —  Fr.  p.  209;  Rbh.  1.  p.  708  Nr.  1979. 

H  Val  di  Sole,  auf  grasigem  Boden  (Bres.  2  p.  69  und  in  litt.). 

3.  (1365.)  N.  staorospora  Bres.,  Fungi  trid.  I.  p.  18  tab.  20  (18S-2). 
p,  98.  —  Rbh.  I.  p.  856  Nr.  2554. 

H  An  grasig- moosigen  Stellen   in  Nadelholzwäldern   der  Alpen   des 
Rabbilales  (Bres.  1  I.  p.  19). 

4.  (1366.)  N,  cameoTirens  (Jungh.)  Fr.  (1874),  Agaricus  carneo- 
virens  Jungh.  —  Fr.  p.  208;  Rbh.  I.  p.  709  Nr.  1983. 

R  In  Hecken.   Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  232;  2  p.  11). 

5.  (1367.)  N.  cetrata  Fr.  (1821),  Agaricus  celratus  Fr.  — 
Fr.  p.  208;  Rbh.  L  p.  709  Nr.  1984. 

Var.  testacea  Bres.,  Fungi  trid.  I.  p.  77  tab.  83  (1887). 
R  An  feuchten,  moosigen  Stellen   in  Alpenwäldern  des  RabUitales 
(Bres.  1  I.  p.  77). 

6.  (1368.)  N.  eoneata  Bres.,  Fungi   trid.  I.  p.  77  tab.  82  (1887). 
Italienisches  Tirol :  rasenweise  in  Nadelholzwäldern  an  sandigen, 

etwas  feuchten  Stellen  (Bres.  1  I.  p.  77). 

1.  (1369.)  N.   Tinacea    Fr.    (1838),     Agaricus    vinaceus    Fr.    — 
Fr.  p.  208;  Rbh.  L  p.  709  Nr.  1985. 
R  In  Wäldern  zwischen  Moosen.    Bei  Westendorf  (Höhnel). 
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8.  (1370.)  N.   Clandestina  Fr.  (1838),   Agaricus  clandestinus  Fr. 

—  Fr.  p.  207;  Rbh.  I.  p.  710  Nr.  1989;  Bres.,  Fungi  trid.  I.  p.  76 
tab.  83.  . 

Italienisches  Tirol:  an  sehr  vielen  Stellen,  auf  der  Erde  unter 
Haselnußgebüsch  in  Nadelhoizwaldern,  an  Kohlenmeilern  und  an 
faulenden  FichtenstrOnken  (Bres.  1  I.  p.  76). 

9.  (1371.)  N.  expaplllata  Bres.,  Fungi  trid.  1.  p.  75  Üb.  82  (1887). 
Italienisches  Tirol:   an   sonnigen  Grasplätzen   oder  in   Laub- 

geholzen,  häufig  (Bres.  1  I.  p.  76). 

10.  (1372.)  N.  mammosa  (L.)  Fr.  (1837),  Agaricus  mammosus  L., 
A.  sericeus  Bull.  —  Fr.  p.  207;  Rbh.  1.  p.  710  Nr.  1990;  Bres..  Fungi 
trid.  I.  p.  75  tab.  81. 

An  trockenen,  sonnigen,  grasigen  Stellen. 
O  Bei  Rielz  (Stolz,  det.  Bres.). 
B  Bozen,  siehe  folgende  Art. 

Italienisches  Tirol,  in  Wäldern  (Bres.  1  I.  p.  75). 

11.  (1373.)  N.  proletaria  Fr.  (1874),  Agaricus  proletarius  Fr., 
Specimen  syst,  mycol.  (1817)  p.  8.  —  Fr.  p.  206;  Rbh.  1.  p.  711 
Nr.  1991. 

N  Val  di  Sole,  auf  grasigem  Boden  (Bres.  2  p.  69  und  in  litt.). 

12.  (1374.)  N.  pascna  (Pers.)  Fr.  (1821),  Agaricus  pascuus  Pers. 

—  Fr.  p.  206;  Rbh.  I.  p.  711  Nr.  1992. 

Auf  Weiden,  Wiesen,  in  Wäldern  u.  s.  w. 
P  Bei  Bruneck  (Höhnel). 

B  Bozen:  „Raßling**,  „Buchling**  (Bergmeister  1  p.  17  als  Agaricus 
maramosus);  Jenesien,  auf  Weiden  und  im  Walde  (Krav.  1  p.  8  als 
A.  pascuus  Pers.,  A.  mammosus  L.  mit  vorstehenden  Vulgärnamen). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  232;  2  p.  11). 

177.  Leptonia  Fr. 

1.  (1375.)  L.  sareita  Fr.  (1^38),  Agaricus  sarcitus  Fr.  —  Fr. 
p.  205;  Rbh.  I.  p.  711  Nr.  1993. 

O  An  grasigen  Stellen  in  der  Nähe  von  Laubholz.  Am  Piller  (Hohnell. 

2.  (1376)  L.  scabrosa  Fr.  (18:^),  Agaricus  scabrosus  Fr.  — 
Fr.  p.  205. 

0  An  grasigen  Stellen  im  Föhrenwäldern.    Bei  Tumpen  im  Oetztale 

(Höhnel). 

3.  (1377.)  L.  formosa  Fr.  (1874),  Eccilia  formosa  Fr.  (1821), 
Agaricus  formosus  Fr.  —  Fr.  p.  204;  Rbh.  I.  p.  712  Nr.  1997. 

1  Innsbruck:  in  Wäldern  am  Paschberg  (Höhnel). 

4.  (1378.)  L.  enchlora  (Lasch)  Fr.  (1838),  Agaricus  euchlorus 
Lasch.  -  Fr.  p.  204;  Rbh.  I.  p.  7l2  Nr.  1998. 

Auf  Triften. 
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ü  Bei  Rattenberg  am  Bergabhange  gegen  Brixlegg  (Sarnth.  11p.  478). 
T  Valle  di  Sella  bei  Borgo  (Ambr.  12  p.  41). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  10). 

5.  (1379.)  L.  chaljrbaea  (Pers.)  Fr.  (1857),  Agaricus  chalybaeus 
Pers.  —  Fr.  p.  203;  Rbh.  1.  p.  713  Nr.  2003. 

I  Auf  Waldwiesen  um  Sistrans  (Stolz !) ;  auf  Weideboden  der  rechten 

Talseite  hinter  Gschnitz  (Saruth.). 

B  Eppan,  bei  Rungg,  spärlich  (Hfl.  51). 

T  Valle  di  Sella  bei  Borgo  (Ambr.  12  p.  41). 

6.  (1^80.)  L.  serrula  (Pers.)  Magn.,  Agaricus  serrula  Pers., 
Syn.  II.  (1801)  p.  463.  Agaricus  serrulatus  Fr.,  Syst.  mycol.  I.  (1821) 
p.  204,  Leptonia  serrulata  Fr.  —  Fr.  p.  203;  Rbh.  I.  p.  714  JJr.  2005. 

Auf  grasigen  Hügeln,  an  sonnigen  Abhängen  u.  s.  w. 

0  Bei  Ischgl  in  Paznaun ;  am  Piller  (Höhnel). 

1  Innsbruck :  am  Pasebberg  (Höhnel). 
K  Bei  Westendorf  (Höhnel). 

B  Eppan :  im  Scbloßwalde  von  Gandegg  (Hfl.  51). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  10). 

7.  (1381.)  L.  8ol8titlali8  Fr.  (1838),  Agaricus  solstitialis  Fr.  — 
Fr.  p.  202;  Rbh.  I.  p.  714  Nr.  2006. 

Auf  feuchten  Grasböden. 
I  Innsbruck:  ober  Heiligwasser  (Stolz!);  im  Martartale  in  Gschnitz 
(Sarnth.). 
17  Rattenberg:  am  Bergabhange  gegen  Brixlegg  (Sarnth.  11  p.  478). 

8.  (1382.)  L.  Turei  ßres.,  Fungi  trid.  I.  p.  47  tab.  51  (1884). 
T  Trient:  auf  moosigen  Wiesen  bei  Sant' Anna,  leg.  Baronin  Julia 
Turco-Lazzari  (Bres.  1  I.  p.  47). 

9.  (1383.)  L.  lampropus  Fr.  (1821),  Agaricus  lampropus  Fr.  — 
Fr.  p.  202;  Rbh.  I.  p.  715  Nr.  2008. 

Auf  Triften,  Weiden. 
K  Bei  Westendorf  (Höhnel). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  232 ;  2  p.  10). 

10.  (1384.)  L.  anaüna  (Lasch)  Fr.  (1838),  Agaricus  anatinus 
Lasch.  —  Fr.  p.  201 ;  Rbh.  I.  p.  715  Nr.  2010. 

0  hn  Föhrenwalde  bei  der  Station  Oetztal  (Sarnth.  11  p.  478). 

11.  (1385.)  L.  placida  Fr.  (1821),  Agaricus  placidus  Fr.  — 
Fr.  p.  201;  Rbh.  I.  p.  716  Nr.  2011. 

H  An  Buchenstammen  und  in  deren  Nähe.   Val  di  Sole  (Bres.  2  p.  69 
und  in  litt.). 

12.  (1386.)  L.  Kerremli  Guernisac  in  Gillet,  Champ.  France 
(1878)  p.  413,  Sacc.  Syll,  fung.  V.  (1887)  p.  709. 

1  Auf  sumpfigem  Boden.    Bei   St.  Martin  im   Gnadenwald  (Höhnel). 
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178.  Clttopllus  Fr. 

1.  (1387.)  C.  orcella  (Bull.)  Fr.  (1874),  Agaricus  orcella  Bnll.  — 
Fr.  p.  197;  Rbli.  I.  p.  719  Nr.  2024. 

In  Wäldern. 
K  Bei  Weslendorf  (Höhnel). 
R  Valie  Lagarina  (Cob.  2  p.  10). 

Während  Winter  l.  c.  A.  orcella  Bull,  und  A^  prunulud  Scop. 
als  zwei  verschiedene  Arten  auffahrt,  erklärt  Bresadola  (in  Aimanacco 
agrario  1897  p.  321)  diese  beiden  Namen  als  Synonyme  des  C.  prunulus 
(Scop.).  Ich  gebe  die  cilierten  Angaben  so  wie  sie  mir  vorliegen 
wieder,  ohne  ein  Urteil  damit  abgeben  zu  wollen. 

2.  (1388.)  C.  prunnlns  (Scop.)  Fr.  (1874).  Agaricus  prunulus  Scop. 

—  Fr.  p.  197;  Rbh.  I.  p.  719  Nr.  2025;  Bres.,  Fungbi  mang.  p.  80 
tab.  47. 

In  Wäldern. 
V  Feldkirch:  bei  Amerlögen  (Rick  4  p.  325). 

0  Bei  der  Station  Oetzlal  (Sarntb.  11  p.  478). 

1  Innsbruck:  am  Wiltener-  und  Pasebberg  (Schmidt  b.  Sarntb.  13 
p.  2991;  Sarntb.  11  p.  478);  Trins:  rechts  vom  Padasterbache  1250— 
1400  m,  häufig  (Sarntb.). 

T  Valle  di  Sella,  in  Föhren-  und  Lärchenwäldern  (Ambr.  12  p.  41). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  232:  2  p.  10). 

Italienisches  Tirol:  einzeln  aberall,  sowohl  in  Nadel-  als  in 
Laubholzwäldern:  „Paste",  „Pastine",  „Fungo  dal  lievito"*,  „Lievitato**, 
„Oladivo**  (Bres.  7  1897  p.  321 ;  8  p.  80). 

179.  Entoloma  Fr. 

1.  (1389.)  E.  sericenm  (Bull.)  Fr.  (1874).  Agaricus  sericeus  Bull. 

—  Fr.  p.  196;  Rbh.  I.  p.  720  Nr.  2028. 

O  Auf  Grasboden.    Bei  Rietz  (Stolz,  rev.  Bres.). 

2.  (1390.)  E.  rhodopoHnm  Fr.  (1874),  Agaricus  rhodopolius  Fr. 

—  Fr.  p.  195;  Rbh.  I.  p.  721  Nr.  Nr.  2032. 

Auf  feuchten  Stellen  in  Wäldern. 
T  Valle  di  Sella  bei  Borgo  (Ambr.  12  p.  41). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  10). 

3.  (1391.)  E.  clypeatnm  (L.)  Fr.  (1874),   Agaricus  clypeatus  L. 

—  Fr.  p.  194;  Rbh.  1.  p.  721  Nr.  2034;  Bres.,  Funghi  mang.  p.  79 
tab.  46. 

Italienisches  Tirol:  auf  mit  Laubholz  besetzten  Wiesen,  Gras- 
plätzen,  Triften,   einzeln,    rasen-  oder  zumeist  reihenweise  (Bres.  7 
1897  p.  321 ;  8  p.  79). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  232;  2  p.  10). 

4.  (1392.)  E.  serieellnm  Fr.  (1874),  Qitopilus  sericellus  Fr. 
(1821),  Agaricus  sericellus  Fr.  —  Fr.  p,  194;  Rbh.  L  p.  722  Nr.  2035. 

Auf  Wiesen  und  Grasplätzen. 
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0  Im  unteren  Paznauntale  und  bei  Ried  (Höhnel). 

1  Innsbruck:  am  Willen  er  Berg  (Samlb.  11  p.  478). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  232;  2  p.  10). 

5.  (1393.)  E.  griseoeyanenm  Fr.  (1874),  Leptonia  griseocyanea 
Fr.  (1821).  Agaricus  jrriseocvaiieus  Fr.  —  Fr.  p.  193;  Rbh.  I.  p.  722 
Nr.  3037. 

0  Auf  grasigem  Boden.     Im  unteren  Paznauntale  (Höhnel). 

6.  (1.394.)  E.  rnbellam  (Scop.)  Fr.  (1874),  Agaricus  rubellus  Scop. 

-  Fr.  p.  192;  Rbh.  I.  p.  723  Nr.  20i0. 

R  In  hohlen  Stämmen.   Valle  Lagariua  (Cob.  2  p.  10). 

7.  (1H95.)  E.  ardosiacnm  (Bull.)  Cooke,  lllustr.  Brit.  Fungi  III. 
Üb.  32s  (188^—1886),  Agaricus  ardosiacus  Bull.  —  Fr.  p.  191;  Rbh.  I. 
p.  723  Nr.  2042. 

An  feuchten  Stellen,  auf  Wiesen,  in  Nadelholzwaldern. 
V  Feldkirch:  bei  AmerlOgen  (Rick  4  p.  325). 

1  Trins:   auf  Weideboden    oberhalb    St.   Barbara   1400  m  (Samth.). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  10). 

8.  (1.396.)  E.   liTidum  (Bull.)  Fr.  (1874),    Agaricus   lividus   Bull. 

-  Fr.  p.  189;  Rbh.  I.  p.  724  Nr.  2049. 

R  In  Wäldern.    Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  232;  2  p.  10). 

9.  (1397.)  E.  sinaatnm  Fr.  (1874).  Clitopilus  sinuatus  Fr.  (1821), 
Agaricus  sinuatus  Fr.  —  Fr.  p.  189;  Rbh.  L  p.  725  Nr.  2050. 

R  In  Laubbolzwäldern.    Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  231 ;  2  p.  10). 

10.  (1398.)  E.  exeentricnm  Bres.,  Fungi  trid.  I.  p.  11  tab.  8 
(1881),  p.  96.  —  Rbh.  I.  p.  856  Nr.  2556. 

H  Val  di  Sole,   auf  Grasplätzen,    Triften,    an    Waldrändern  (Bres.  1 
L  p.  11). 

180.  Pluteus  Fr. 

1.  1399.)  P.  leoninns  (Schaeff.)  Fr.  (1874),  Agaricus  leoninus 
Scbaeff.  -  Fr.  p.  188;  Rbh.  I.  p.  726  Nr.  2053. 

Auf  Holz,  an  faulenden  BaumstrQnken. 
K  KitzbQhel,  im  Buchwalde  (Ung.  8  p.  238). 

2.  (1400.)  F.  nanos  (Pers.)  Fr.  (1874),  Agaricus  nanus  Pers.  — 
Fr.  p.  187 ;  Rbh.  I.  p.  726  Nr.  2057. 

R  An  Stämmen,  besonders  der  Buchen  und  Birken.    Valle  Lagarina 
(Cob.  2  p.  10). 

3.  (1401.)  P.  plautus  Weinm.,  Hvmeno-  et  Gasteromycetes 
rossicae  (1836)  p.  136.  —  Fr.  p.  187. 

Var.  terrestris  Bres.,  Fungi  trid.  I.  p.  18  tab.  20  (1882). 
R  Val  di   Sole:    auf  grasigem    Boden    in  Laubgehölzen    bei  Magras 
(Bres.  1  I.  p.  18;  2  p.  69). 
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4.  (1402.)  P.  granulatns  Bres.,  Fungi  trid.  I.  p.  10  tob.  7  (1881), 
p.  97  und  in  Ann.  soc.  alp.  trid.  VII.  (1881)  p.  76,  lab.  —  Rbh.  I. 
p.  858  Nr.  2561. 

K  Val  di  Sole,  an  faulenden  FichtenbOlzern  (Bres.  1  I.  p.  10),  an 
Brunnenröbren  aus  Weißtannenholz  (Bres.  2  p.  76). 

5.  (1403.)  P.  nmbrosng  (Pers.)  Fr.  (1874),  Agaricus  umbrosus 
Per?.  -  Fr.  p.  186;  Rbh.  I.  p.  727  Nr.  2062;  Bres.,  Fungi  trid.  IL 
p.  11  tab.  116. 

Italienisches  Tirol:  an  morschen  Nadel-  oder  Laubholzstämmen 
(Bres.  1  II.  p.  12). 

6.  (1404.)  P.  eervlnas  (Schaetf.)  Fr.  (1838),  Agaricus  cervinus 
Schaeff.  —  Fr.  p.  185;  Rbh.  I.  p.  728  Nr.  2063. 

An  faulenden  Stämmen. 

1  Im  Nadelholzwalde  hinter  der  Kirche  in  Sellrain  (Schmidt  b. 
Sarnlh.  13  p.  299!);  Innsbruck:  am  Paschberg  (Sarnth.  11  p.  47S): 
am  rechtsseitigen  Talabhange  hinter  Gschnilz  13—1400  m  (Sarnth.). 
K  Bei  Westendorf  (Höhnel). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  231;  2  p.  10);    Serrada  (Cob.  9  p.  33). 

181.  Volvaria  Fr. 

1.  (1405.)  V.  parrnla  (Weinm.)  Fr.  (1838),  Agaricus  parvulus 
Weinm.  -  Fr.  p.  184;  Rbh.  L  p.  729  Nr.  2066. 

R  In    Gärten,   Lohbeeten   u.  s.   w.    Valle   Lagarina  (Cob.  1   p.  231 : 

2  p.  10). 

2.  (1406.)  V.  gloiocephala  (DC.)  Fr.  (1874),  Agaricus  gloio- 
cephalus  DC.  —  Fr.  p.  183 ;  Rbh.  I.  p.  729  Nr.  2067 ;  Bres.,  Funghi 
mang.  p.  78  tab.  45. 

Italienisches  Tirol,  in  Gärten,  auf  Wiesen,  an  Wegrändern, 
Ruderalst  eilen  (Bres.  7  1897  p.  320;  8  p.  78).  ^ 

3.  (1407.)  V.  speciosa  Fr.  (1821),  Agaricus  speciosus  Fr.  — 
Fr.  p.  laS;  Rbh.  I.  p.  729  Nr.  2068;  Fr.,  Funghi  mang.  p.  77  tab.  44. 

Italienisches  Tirol:  in  Gärten,   auf  Wiesen,   an  Wegrändern, 
Schuttplätzen  (Bres.  7  1897  p.  319;  8  p.  78). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  10). 

4.  (140S.)  V.  bombyeina  (Schaeff.)  Fr.  (1821),  Agaricus  bom- 
bycinus  Schaeff.  —  Fr.  p.  182;  Rbh.  I.  p.  730  Nr.  2072. 

An  Laubholzstämmeu. 
I  Innsbruck:  im  botanischen  Garten  (Schmidt  b.  Sarnth.  13  p.  299!). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  231 ;  2  p.  10). 

182.  Plearotas  Fr. 

1.  (1409.)  P.   perpnsillas  Fr.  (1874),   Myoenaria  perpusilla  Fr. 
(1821)  p.  192,  Agaricus   perpusillus  Fr.  —  Fr.  p.  181;  Rbh.  L  p.  730 
Nr.  2073. 
K  An  Aesten  und  Stämmen.     Bei  Hochfilzen  (Höhnel). 
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2.  (1410.)  P.  canns  Qu^l.  b.  Bres.,  Fungi  irid.  I.  p.  35  lab.  37 

(1883). 

Italienisches   Tirol:   iu   Fohrenwaldern    am   Boden    zwischen 
niedrigen  Moosen,  mehrfach  beobachtet  (Eres.  1  1.  p.  35). 

3.  (1411.)  P.  »pplieatns  (Batsch)  Fr.  (1874),  Agaricus  applicatus 
Batsch.  —  Fr.  p.  180;  Rbh.  L  p.  731  Nr.  2076. 

O  Bei  Slams  (Stolz,  det.  ßres.). 

K  In  hohlen  Strünken  der  Bäume  (Uug.  8  p.  238). 

B  Eppan :  gesellig  auf  dem  Holze  und  der  Rinde  eines  Buchenstockes 

gegen  Matschatsch  (Hfl.  51). 

4.  (1412.)  P.  ungnlcalaris  Fr.  (1828),  Agaricus  unguicularis  Fr. 

-  Fr.  p.  180;  Rbh.  I.  p.  731  Nr.  2077. 

In  den  Rissen  der  Rinde  faulender  Stämme. 
R  Valle  Lagarina:  in  der  var.  pileo  atro  (Cob.  2  p.  5,  10*)). 

5.  (1413.)  P.  nidalans  (Pers.)  Fr.  (1874),  Agaricus  nidulans  Pers. 

-  Fr.  p.  178;  Rbh.  F.  p.  732  Nr.  2083. 

V  An  Laubholz  im  Saminalale  (Rick  2  p.  138). 

6.  (1414.)  P.  porrigens  (Pers.)  Fr.  (1821),  Agaricus  porrigens 
Pers.  —  Fr.  p.  178;  Rbh.  I.  p.  733  Nr.  2085. 

R  Monte  Baldo,  an  Stämmen  von  Pinus  silvestf-is.  Picea  excelsa  und 
Fagus  süvatica  (Poll.  3  III.  p.  631):  Vall' Arlilone  13—1500  m  (Poll.  1 
p.  111). 

7.  (1415.)  P.  tremnlns  (Schaeff.)  Fr.  (1821),  Agaricus  tremulus 
Schaeff.  —  Fr.  p.  177;  Rbh.  I.  p.  733  Nr.  2087. 

I  Zwischen  Moosen,  bei  Trins  (Wettst.). 

8.  (1416.)  P.  Kerneri  Wettst.  in  Sitzungsber.  Akad.  Wiss. 
Wien,  mathem.  naturw.  Cl.  XCIV.  1.  Abth.  (1887)  p.  68  tab.  I. 
fig.  28-32. 

I  An  abgestorbenen  Stämmen  von  ClemcUis  (Ätragene)  cUpina  unter 
der  Rinde  dem  Holze  aufsitzend,  bei  (rschnitz,  im  August  1886  von 
A.  v.  Kerner  gefunden  (Wettst  3  p.  68,  69). 

9.  (1417.)  P.  mitis  (Pers.)  Fr.  (1821),  Agaricus  mitis  Pers.  — 
Fr.  p.  177;  Rbh.  I.  p.  734  Nr.  2090. 

0  Nauders,  an  Lärchenzweigen  in  großer  Menge  (Bail  2  Nr.  123, 
p.  109). 

1  An  Holz  am  Haller  Salzberg;  auf  „Abies**  ober  der  Igler  Alpe 
1500  m  (Stolz!). 

K  Bei  Hochfilzen  (Hobnel). 


•)  Ad  trsterer  Stelle  (Einleitung)  sagt  der  Verfasser  irrigerweise,  daß  er 
dies«  Art  früher  als  P.  applicatus  publiciort  habe.  Nach  gef.  brieflicher  Mitteilung 
Dr.  R.  r.  Cobelli^s  beruht  dies  darauf,  daß  der  Pil^  zuernt  von  Saecardo  als  F.  appli- 
catus und  spAter  von  Bresadola  als  F.  unguicularis  bestimmt  worden  war. 
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10.  (1418.)  P.  serotians  (Schr^idO  Fr.  (1821).  Agaricus  serotinus 
Schrad.  —  Fr.  p.  176;  Rbh.  I.  p.  734  Nr.  2091. 

V  An  Fagu8  im  Saminaiale  (Rick  2  p.  138). 

11.  (1419.)  P.  petAloides  (Bull.)  Fr.  (1821).  Agaricus  petaloides 
BulL  —  Fr.  p.  175;  Rbh.  I.  p.  735  Nr.  2093. 

An  alten  Stämmen  und  auf  dem  Boden  in  Lauhholzwäldero. 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  231 ;  2  p.  10). 

12-  (1420.)  P.  geogenins  (DC.)  Fr.  (1874).  Agaricus  geogenius 
DC.  —  Fr.  p.  175;  Rbh.  I.  p.  735  Nr.  2094;  Bres.,  Fungi  trid.  1.  p.  46 
tab.  50. 

Italienisches  Tirol :  auf  dem  Erdboden  in  Nadelholzwaldern  der 
Niederungen  und  Gebirge,  selten,  meist  vereinzelt  (Bres.  1  I.  p.  46). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  231 ;  2  p.  10). 

P.  geogenius  Qu61.  in  Bull.  soc.  bot.  France  XXVI.  (1879) 
p.  47  ist  nach  Bres.  1.  c.  von  dieser  Pflanze  gänzlich  verschieden; 
nach  Qu61et,  Enchir.  fung.  (1886)  p.  149  (Saccardo  Syll.  V.  (1887) 
p.  361)  gehört  wieder   P.   geogenius  Bres.  zu  P.   petaloides  (Bull.). 

13.  (1421.)  P.  saligDHS  (Schrad.)  Fr.  (1874),  Agaricus  salignus 
Schrad.  —  Fr.  p.  174;  Rbh.  I.  p.  735  Nr.  2095. 

An  Weidenstämmen. 

V  Feldkirch:   in   Reichenfeld  (Rick  4  p.  325  aln  P.   ostreatus  Jacq. 
f.  saligna  =  P.  salignus  Pers.). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  10). 

14.  (1422.)  P.  ostreatus  (Jacq.)  Fr.  (1821),  Agaricus  ostreatus 
Jacq.  —  Fr.  p.  j73;  Rbh.  l.  p.  735  Nr.  2096;  Bres.,  Funghi  mang, 
p.  54  tab.  43. 

V  Feldkirch:  an  Monis  bei  Frastanz  (Rick  4  p.  325). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  231 ;  2  p.  10). 

Italienisches  Tirol:  rasenbildend  an  lebenden  Laubholzstämmeo, 
namentlich  Maulbeerbäumen  (Bres.  7  1897  p.  319;  8  p.  54). 

15.  (1423.)  P.  eolumbinns  Qu^l.  b.  Bres.,  Fungi  trid.  I.  p.  10 
tab.  6  (1881),  p.  97.  —  Rbh.  I   p.  858  Nr.  2563. 

N  An    Brennholz   aus  „Pinus  picea**  im   Dorfe   Magras,   Val   di   Sole 
(Bres.  1  I.  p.  10). 

Ist  nach  Quälet  (Enchir.  fung.  (1886)  p.  148)  nur  eine  Varietät 
des  P.  ostreatus  (Jacq.),   worin   ihm  Bresadola  1.  c.  p.  97  beistimmt. 

16.  (1424.)  P«  spodolencns  Fr.  (1821),  Agaricus  spodoleucus  Fr. 
—  Fr.  p.  172;  Rbh.  L  p.  737  Nr.  2100. 

R  An  Buchen-   und  Eichenstämmen.    Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  231 ; 
2  p.  10). 

17.  (1425.)  P«  cornncopioides  (Pers.)  Fr.  (1874),  Agaricus  cornu* 
copioides  Pers.,  Mycol.  eur.  111.  (1828)  p.  37,  Dendrosarcos  cornn- 
copioides Ltjv.  b.  Paulel,  Iconogr.  rhamp.  (1855)  p.  14  pL  28.  — 
Fr.  p.  172;  Bres.,  Fungi  trid.  IL  p.  10  tab.  115. 

Italienisches  Tirol,  an  Eichenstämmen,  selten  (Bres.  1  IL  p.  10). 
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18.  (1426.)  P.  fliBcng  (Baiiarra)  Bres.  in  Almanacco  agrario  1897 
p.  .317,  Omphalomyces  fuscus  Battarra,  Fungor.  agri  ariminensis 
historia  ed.  1.  (1755)  p.  38. 

Var.  Fernlae  (Lanzi)  Bres.  1.  c,  Agaricus  Fenilae  Lanzi,  II 
FuQgo  della  Ferula,  Roma  1873  tab.  fig.  1—7  et  in  Mem.  pontif. 
Accad.  nuovi  Lincei  V.  (1889)  p.  131,  A  Eryngii  DC.  var.  Ferulae 
Comes  in  Annuario  scaola  super.  agricoU.  Portici  1878  p.  20. 
A.  uehrodensis  Fr.,  Hymen,  eur.  (1874)  p.  171,  non  Inzenga  in  Giorn. 
Istit.  d*  increm.  Anno'l.  (1864)  p.  161  tab.  et  io  Funghi  Sicil.  cent.  I. 
(1869)  p.  11  tab.  —  Bres.,  Funghi  mang.  p.  53  tab.  42. 

Auf  Bergwiesen  uacb  dem  Heumahd  an  den  Wurzeln  von 
Loserpiiium  latifollumi  „Fungo  della  Bellamonte"*,  «Fungo  d'Ampezzo", 
in  Bozen  als  „Ampezzaner-Schwämme*"  bekannt,  wo  fQr  das  Kilo- 
gramm 6-8  Gulden  bezahlt  wird  (Bres.  7  1897  p.  317,  318;  8  p.  53), 
hier  und  in  Brixen  auch  „Haidnerschwämme**  *)  genannt  (Sarnth.). 
(Kommt  in  SQdeuropa  auch  auf  anderen  Umbelliferen  vor.) 
F  Eoneberg,  bei  St.  Vigil:  „der  gesuchte  Ampezzaner»  oder  Haidner- 
schwamm*  (Haller  1  p  39) ;  Prags :  auf  den  ßrunstwiesen  (V.  Wolf  1 
p.  56  als  ^Cantharellen  oder  sogenannten  Heidnerschwämme**).  In 
Ampezzo  werden  jährlich  2—3  Zentner  gesammelt  und  verkauft 
(Martens  2  II.  p.  27  als  „Cantharellus,  Haidnerschwämme"),  häufig  in 
Ampezzo  (Bres.  1.  c). 
F  Häufig  auf  Bellamonte  bei  Predazzo  (Bres.  1.  c). 

19.  (1427.)  P.  craspedins  Fr.  (1838),  Agaricus  craspedius  Fr.  — 
Fr.  p.  169;  Rbh.  I.  p.  7:58  Nr.  2106. 

R  An  Stämmen  in  Nadelholzwäldern.  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  10). 

20.  (1428.)  F.  decoros  Fr.  (1874),  Clitocvbe  decorus  Fr.  (1821), 
Agaricus  decorus  Fr.  —  Fr.  p.  108;  Rbh.  I.  p.  739  Nr.  2109. 

H  Val  di  Sole,  an  liegenden  Baumstämmen  (Bres.  2  p.  70  und  in  litt). 

21.  (1429.)  P.  nlHiarlDS  (Bull.)  Fr.  (1874),  Agaricus  ulmarius  Fr. 
-  Fr.  p.  167;  Rbh.  I.  p.  739  Nr.  2110. 

F  An  Laubholzsttmmen.    Bruneck  (Wettst.). 

22.  (1430.)  P.  cortieatos  Fr.  (1821),  Agaricus  corticatus  Fr.  — 
Fr.  p.  166;  Rbh.  I.  p.  739  Nr.  2113. 

Var.  tephrotiichns  Fr.,   Observ.  mycol.  I.  (1815)   p.  94,  Syst. 
mycol.  I.  (1821)  p.   179,   Hymen,  eur.  (1874)  p.  166.   -  Bres.,  Fungi 
trid.  I.  p.  74  tab.  80. 
I  Bei  Kreit  in  Stubai  (Stolz!). 

Italienisches  Tirol:  am  Grunde  von  Fichtenstämmen,  einzeln 
und  sporadisch  (Bres.  1  I.  p.  74). 

183.  OmphaUa  Fr. 

1.  (1431.)  0.  integrella  (Pers.)  Fr.  (1874),   Agaricus  integrellus 
Pers.  -  Fr.  p.  165;  Rbh.  I.  p.  740  Nr.  2116. 
R  Auf  humoser   Erde,  faulendem  Holze.    Bei  Westendorf  (Höhnet). 


*)  Haiden:  der  deatseho  Name  für  Ampezzo. 
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2.  (1432.)  0.  flbnla  (Bull.)  Fr.  (1874),  Agaricus  fibula  Bull.  — 
Fr.  p.  164;  Rbh.  I.  p.  741  Nr.  2118. 

Auf  feuchten  Stellen  zwischen  Moosen. 

0  Im  oberen  Pitztale  (Hohnel). 

1  Im  Aflinger  Moor  (Stolz!). 

K  Unter   Moosen:  ß   tubaeformis    Wallr.    (üng.  8  p.   238);    bei 

Westendorf  (Höhnel). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  231 ;  2  p.  10). 

3.  (1433.)  0«  crispnla  Qu^l.  in  Compt.  rend.  assoc.  fr.,  avanc. 
sc.  9.  sess.  Rheims  1880,  Paris'  1881  p.  662,  tab.  7,  Saec,  Syll. 
fung.  V.  (1887)  p.  337. 

K  Auf  Humus  und  faulendem  Holze.    Bei  Hochfilzen  (Höhnel). 

4.  (1434.)  0.  graoilis  Qu61.  in  Compt.  rend.  assoc.  fr.  avanc.  sc. 
9.  sess.  Rheims  1880,  Paris  1881  p.  662,  tab.  7,  Sacc,  Syll.  fung.  V. 
(1887)  p.  325. 

I  Auf  dem  Boden  und  an  Wurzeln  in  Wäldern.  Innsbruck:  am 
Paschberg  (Höhnel). 

5.  (1435.)  0.  seüpes  Fr.  (1874),  Mycena  selipes  Fr.  (1821), 
Agaricus  setipes  Fr.  —  Fr.  p.  164;  Rbh.  1.  p.  741  Nr.  2119. 

K  Zwischen  Moosen  in  Wäldern.    Bei  Westendorf  (Höhnel). 

6.  (1436.)  0.  grisea  Fr.  (1874),  Mvcena  grisea  Fr.  (1821).  Agaricus 
griseus  Fr.  —  Fr.  p.  164;  Rbh.  I.  p.  741  Nr.  2120. 

R  An  grasigen  Stellen  in  Nadelholzwäldern.  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  9). 

7.  (1437.)  0.  nmbratills  Fr.  (1838),  Agaricus  umbratilis  Fr.  — 
Fr.  p.  164;  Rbh.  I.  p.  742  Nr.  2121. 

R  Auf  Sandboden.    Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  231 ;  2  p.  9). 

8.  (1438.)  0.  xanthophylla  (Bres.)  Qu61.,  Enchir.  fung.  (1886) 
p.  ?,  Clitocvbe  xanthophylla  Bres.,  Fungi  trid.  I.  p.  8  tab.  3  (1881). 
—  Rbh.  I.  p.  861  Nr.  2576. 

N  An  Nadelholzslämmen  im  Walde  bei  Magras  im  Val  di  Sole 
(Bres.  1  L  p.  8). 

9.  (1439.)  0.  picta  Fr.  (1821),  Agaricus  pictus  Fr.  —  Fr.  p.  163; 
Rbh.  L  p.  742  Nr.  2124. 

An  Holz,  Stengeln  u.  dgl. 
K  Kitzbühel :  an  Waldsäumen  bei  Schößwand  (Ung.  8  p.  239). 

10.  (1440.)  0.  campanella  (Batsch)  Fr.  (1821),  Agaricus  Cam- 
panella Batsch.  —  Fr.  p.  162;  Rbh.  I.  p.  742  Nr.  2125. 

An  faulenden  Fichtenstrünken,  truppweise. 
V  Häufig  bei  Feldkirch  (Rick  3  p.  340). 

I  An  der  Sellrainer  Straße  7—800  m  (Sarnth.!),  PaschberR  unter  dem 
Viller  Weg  (Sarnth),  im  Walde  oberhalb  Sistrans  gegen  Heiligwasser 
1100  m  (Sarnth.  11  p.  478);  Trins:  beim  Ansitze  Schneeberg  (Sarnth.). 


Digitized  by 


Google 


Omphalia  273 

ü  Am  Acheiisee  am  Mariensteg  gegenüber  Scholasiica  (Hieronymus!). 

K  Bei  Weslentlorf  (Höhnel). 

P  Bei  Bruneck  (Höhnel);  am  Toblacher-See  (Magn.!). 

Var.  badipos  Fr.  —  Fr.  p.  162;  Rbh.  1.  p.  743. 

0  Im  Pitztale  (Höhnel). 

11.  (1441.)  0.  stellata  Fr.  (1821),  Agaricus  stellatus  Fr.  — 
Fr.  p.  162;  Rbh.  I.  p.  743  Nr.  2126. 

Gesellig  an  alten  BaumstrOnken  und  faulendem  Holze. 

P  Am  KQhbergl  bei  Bruneck  (Höhnel). 

12.  (1442.)  0.  psendo-androsaeea  (Bull.)  Fr.  (1874),  Aguricus 
pseudo-androsaceus  Bull,  non  Secrelan.  —  Fr.  p.  161. 

Zwischen  Moosen. 
O,  I  Alpe   Stockach  zwischen  KQhetai   und  Seilrain  2000  m  (Stolz, 
det.  Bres.). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  9);  Serrada  (Cob.  9  p.  33). 

13.  (1443.)  0.nmbellirera(L.)  Fr.  (1828).  Agaricus  umbelliferusL. 
-  Fr.  p.  160:  Rbh.  I.  p.  744  Nr.  2129. 

Auf  nacktem  Boden,  besonders  auf  Torf,  aber  auch  an 
faulendem  Holze  alter  Stämme. 

1  im  Fleißmoor  hei  Rinn  (Stolz!). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  3  p.  583). 

14.  (1U4.)  0.  hepaü'ca  (Batsch)  Fr.  (18.38),  Agaricus  hepaticus 
Batsch.  -  Fr.  p.  160:  Rbh.  I.  p.  744  Nr.  2131. 

Auf  nacktem  Boden,  an  Wegrändern. 

0  Längental  bei  KQhetai.  ca.  2200  m  (Stolz !). 

1  Innsbruck:  im  Sparberegger  Moor  bei  Lans  (Stolz!). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  9);  Serrada  (Cob.  9  p.  33). 

15.  (1445.)  0.  demissa  Fr.  (1874),  Mycena  demissa  Fr.  (1821). 
Agaricus  demissus  Fr.  —  Fr.  p.  160;  Bres.,  Fungi  trid.  I.  p.  31 
tab.  35. 

I  Innsbruck :  auf  dem  Gipfel  des  Glungezer,  2676  m  (Stolz,  det.  ßres.). 
H  Val   di .  Sole,   aa  etwas   feuchten   Waldstellen   (Bres.  1  I.  p.  32). 

16.  (1446.)  0.  Kalchbrenneri  Bres.,  Fungi  trid.  L  p.  32  tab.  35 
(1883),  p.  100. 

Italienisches  Tirol:  auf  nackter  Erde  in  Föhrenwälden,  spärlich, 
doch  alle  Jahre  (Bres.  1  L  p.  32). 

17.  (1447.)  0.  rngtica  Fr,  (1838),  Agaricus  rusticus  Fr.  — 
Fr.  p.  159;  Rbh.  L  p.  745  Nr.  2135. 

Auf  feuchten  Heideplätzen,  an  unbebauten  Stellen. 
K  Bei  Westendorf  (Höhnel). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  3  p.  583). 

Flora  m.  18 
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18.  (1448.)  ?0.  onisens  Fr.  (1821),  Agaricus  oniscus  Fr.  — 
Fr.  p.  158;  Rbh.  I.  p.  746  Nr.  2137. 

Auf  Torfboden. 
T  Valle  di  Sella  bei  Borgo.  „Der  Pilz,  obgleich  der  0.  oniscus 
nahestehend,  scheint  durch  mehrfache  wichtige  Merkmale  davon 
abzuweichen  und  eine  neue  Art  darzustellen;  da  ich  jedoch  nur  ein 
einziges  Exemplar  davon  gesehen  habe,  trage  ich  Bedenken,  es  als 
solche  hier  anzuführen.  0.  Ambrosii  ?  Bres.  in  litt,**  (Ambr.  12  p.  41). 

19.  (1449.)  0.  epichjgiiim  (Pers.)  Fr.  (1821),  Agaricus  epichysium 
Pers.  —  Fr.  p.  158;  Rbh.  I.  p.  746  Nr.  2140. 

Auf  faulendem  Holze,   alten  Stämmen,   seltener  in   Sümpfen. 
I  Im  Seefelder  Moor  (Stolz!). 
K  Bei  Hochfilzen  (HOhnel). 

20.  (1450.)  0.  jpyxidata  (BulL)  Fr.  (1821),  Agaricus  pyxidatus 
Bull.  —  Fr.  p.  157 ;  Rbh.  I.  p.  747  Nr.  2143. 

Auf  Aeckern,  Triften,  an  Wegen. 

1  Auf  der   Alpe   Truna   im   Gschnitztale   bei   ca.  2000  m  (Samth.). 
E  Bei  Sterzing  (Hohnel). 

B  Eppan:  bei  Rungg  (Hfl.  51). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  9). 

21.  (1451.)  0.   seyphoides   Fr.  (1821),   Agaricus  scj-phoides  Fr. 

—  Fr.  p.  156;  Rbh.  I.  p.  747  Nr.  2145. 

R  An  grasigen,  moosigen  Stellen.   Valle  Lagarina  (Cob.  1   p.  231 ; 

2  p.  9). 

22.  (1452.)  0.  GioTanellae  Bres.,  Fungi  trid.  I.  p.  9  tab.  5  (1881), 
p.  96.  —  Rbh.  I.  p.  859  Nr.  2566. 

N  Val  di  Sole,  an  warmen,  sandigen  Plätzen  (Bres.  1  I.  p.  9). 

23.  (1453.)  0.  ohrysolenca  Fr.  (1821),  Agaricus  chrysoleucus  Fr. 

-  Fr.  p.  154;  Rbh.  1.  p.  748  Nr.  2149. 

In  gemischten  Wäldern. 
R  Kitzbühel:  am  Schattberg  (Ung.  8  p.  238). 

24.  (1454.)  0.  Candida  Bres.,  Fungi  trid.  II.  p.  87  Üb.  199  (1900). 
T  An  den  Wurzeln  von  Symphytum  officinale  Rasen  bildend,  bei  Trient 
(Bres.  1  n.  p.  87). 

184.  Mycena  Fr. 

1.  (1455.)  M.  capillarls  (Scbum.)  Fr.  (1821),  Agaricus  capillaris 
Schum.  -  Fr.  p.  153;  Rbh.  1.  p.  749  Nr.  2151. 

R  Auf  faulenden   Blättern  u.  s.   w.   Valle   Lagarina  (Cob.  2  p.  9). 

2.  (1456.)  M.  hiemalis  (Osbeck)  Fr.  (1838),  Agaricus  hiemalis 
Osbeck.  —  Fr.  p.  153;  Rbh.  I.  p.  749  Nr.  2152. 

R  An  Baumrinden.   Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  231;  2  p.  9). 
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3.  (1457.)  M«   ejaBorrhiza   Qu^l.,   Champ.  Jura  et  \osges  III. 
(1875)  p,  436  lab.  1.  Sacc,  Syll.  fung.  V.  (1887)  p.  303. 

K  Auf  Holzsplittern   in   Föbrenwäldern.     Bei    Hocbfilzen   (HObnel). 

4.  (1458.)  H.  eortieola  (Schum.)  Fr.  (1821),  Agaricus  corticola 
Scbuin.  —  Fr.  p.  152;  Rbh.  I.  p.  740  Nr.  2153. 

An  Baumrinden  zwiscben  Moosen  und  Flechten. 
I  Innsbruck :  im  Garten  des  Stiftes  Wüten  an  Obstbäumen  (Prantner 
Hb.  F.!;. 

K  An  der  Rinde  bemooster  Baume  (Ung.  8  p.  239);  bei  Westendorf 
(HOhnel). 

B  Bozen :  an  Roßkastanien  (Pfaflf) ;  Eppan :  sehr  gemein  an  der  Rinde 
von  Birnbäumen  (Hfl.  51). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  3  p.  583). 

5.  (1459.)  M.    dilatata    Fr.   (1874),    Agaricus    dilatatus   Fr.    - 
Fr.  p.  151. 

K  An  schattigen  Standorten.    Bei  Westendorf  (Hohnel). 

6.  (1460.)  M.roridaFr.(1821),  Agaricus  roridus  Fr.  —  Fr.  p.  150 ; 
Rbh.  I.  p.  751  Nr.  2159. 

K  An  faulenden  Blattern,  Stengeln  u.  dgl.    Bei  Hochfilzen  (HOhnel). 

7.  (1461.)  M.  Tolgaris  (Pers.)  Fr.  (1821),  Agaricus  vulgaris  Pers. 
Fr.  p.  150;  Rbh.  I.  p.  752  Nr.  2161. 

Zwischen  faalenden,  gehauA  liegenden  Nadeln. 
O  Im  unteren  Paznauntale  (HOhnel). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  3  p.  583). 

8.  (1462.)  M   clayienlaris  Fr.  (1821),  Agaricus   clavicularis  Fr. 

-  Fr.  p.  149;  Rbh.  I.  p.  752  Nr.  2163. 

0  Im  Walde  bei  der  Station  Oetztal  (Hohnel). 

9.  (1463.)  M.  eplpterrgia  (Scop.)  Fr.  (1821),  Agaricus  epipterygius 
Scop.  -  Fr.  p.  149;  Rbh.  I.  p.  752  Nr.  2164. 

Zwischen  Moosen  und  faulenden  Blattern ,  an  BaumstrQnken  u.  s.  w. 
V  Feldkirch :  im  GOfiser  Walde  (Rick  4  p.  325). 
K  Bei  Hochfilzen  (HOhnel). 
R  VaDe  Lagarina  (Cob.  2  p.  9);  Serrada  (Cob.  9  p.  33). 

10.  (1464.)  M  galopos  (Pers.)  Fr.  (1821),  Agaricus  galopus  Pers. 

-  Fr.  p.  149;  Rbh.  L  p.  753  Nr.  2165. 

Auf  bemoostem  feuchtem  Boden. 

1  Innsbruck :  am  Paschberg  (Hohne Ij. 
K  Bei  Westendorf  (Höhnel). 

11.  (1465.)  M.  sangoinolenta  (Alb.  et  Schw.)  Fr.  (1821).  Agaricus 
sanguinolentus  Alb.  et  Schw.  —  Fr.  p.  148;  Rbh.  I.  p.  753  Nr.  2168. 

Zwischen  faulenden  Blattern  und  feuchten  Moosen. 

18* 


Digitized  by 


Google 


276  Mycena 

K  Westendorf   (Höhnel);    KitzbQhel:    im   Winkler   Walde    (Ung.   8 
p.  239);  Hochfilzen  (Höhnel). 
^  Bei  Brixen  (Hohnel). 

12.  (1466.)  H.  haematopns  (Pers.)  Fr.  (1821),  Agaricus  haema- 
topus  Pers.  -  Fr.  p.  148;  Rbh.  1.  p.  754  Nr.  2170. 

K  An   alten   Stämmen   von  Laub-   und   Nadelholz.    Bei  Westeodorf 
(Höhnel). 

13.  (1467.)  M.  tenella  Fr.  ( 1838),  Agaricus  tenellus  Fr.  — 
Fr.  p.  147;  Rbh.  I.  p.  754  Nr.  2172. 

K  An  alten  Stämmen.    Bei  Hochfilzeu  (HOhnel). 

14.  (1468.)  M.  snpina  Fr.  (1821),  Agaricus  supinus  Fr.  — 
Fr.  p.  147;  Rbh.  I.  p.  755  Nr.  2174. 

K  An  Bäumen.    Bei  Hochfilzen  (Höhnel). 

15.  (1469.)  M.  Titilis  Fr.  (1838).  Agaricus  vitilisFr.  —  Fr.  p.  145; 
Rbh.  I.  p.  755  Nr.  2176. 

An  feuchten  Stellen  zwischen  abgefallenen  Blättern. 
K  Bei  Hochfilzen  (Höhnel). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  3  p.  583). 

16.  (1470.)  M.  plnmbea  Fr.  (1874),  Agaricus  plumbeus  Fr.  — 
Fr.  p.  144. 

I  Auf  moosigem   Grashoden    am    rechtsseitigen  Talabhange    hinter 
Gschnitz  13-1400  in  (Sarnth.). 

17.  (1471.)  M.  Titrea  Fr.  (1821),  Agaricus  vitreus  Fr.  — 
Fr.  p.  14:3;  Rbh.  J.  p.  757  Nr.  2182. 

I  An    feuchten   Stellen   in   Nadelholzwäldern.    Bei    Trins    (Wettst.). 

18.  (1472.)  M.  stannea  Fr.  (1838),  Agaricus  stanneus  Fr.  — 
Fr.  p.  143;  Rbh.  I.  p.  757  Nr.  2183. 

I  Innsbruck :  im  Föhrenwalde  oberhalb  Mühlau  gegen  die  Weiherburg 
(Sarnth.  11  p.  478). 

19.  (1473.)  M.  metata  Fr.  (1821),  Agaricus  raetatus  Fr.  — 
Fr.  p.  142;  Rbh.  1.  p.  758  Nr.  2187. 

Zwischen  Moosen  in  Nadelholzwäidero^ 

0  Bei  Tumpen  im  Oetziale  (Höhnel). 

1  Innsbruck:  im  Walde  ober  Heiligwasser  (Stölzl). 

20.  (1474.)  M.  alcalina  Fr.  (1821),  Agaricus  alcalinus  Fr.  — 
Fr.  p.  141 ;  Rbh.  I.  p.  759  Nr.  2189. 

0  An  Stämmen   und  zwischen  Blättern.    Bei  Tumpen   im   Oetztale 
(Höhnel). 

21.  (1475.)  M.  leptocephala  (Pers.)  Fr.  (1821 :  als  M.  alcalina 
var.  leptocephala),  Agaricus  leptocephalus  Pers.  —  Fr.  p.  141 ;  Rbh.  I. 
p.  759  Nr.  2190. 

1  Innsbruck:  auf  den  Sistranser  Mähdern  (Stölzl). 
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^.  (1476.)  M.  atrocyanea  (Batsch)  Fr.  (1821),  Agaricus  airo- 
cyaneus  Batsch,  Myceoa  nigricans  Bres.,  Fongi  trid.  I.  p.  33  tab.  36 
(1883).  —  Fr.  p.  141 ;  Rbh.  I.  p.  759  Nr.  2191. 

Italienisches  Tirol :  in  Haselnußgebüschen  mehrmals  beobachtet 
(Eres.  1  I.  p.  33). 

23.  (1477.)  M.  leylgrata  (Lasch)  Fr.  (1874),  Agaricus  iaevigatus 
Lasch.  —  Fr.  p.  140;  Rbh.  I.  p.  760  Nr.  2194. 

0  Oetztal:  am  Wurzelholze  einer  Lärche  am  Wege  von  Umhausen 
nach  Niedertai  ober  dem  Stuibenfaile  1450  m  (Sarntli.). 

H  Val  di  Sole:  an  faulen  Lärchenstämmen  (Bres.  1  J.  p.  73). 

24.  (1478.)  H.  lasiosperma  Bres.,  Fungi  trid.  J.  p.  33  tab.  37 
(b83). 

H  An  lebenden  Maulbeerbäumen   bei  Magras  nach  starkem  Regen, 
zahlreich  (Bres.  1  I.  p.  33). 

25.  (1479.)  M.  olida  Bres.,  Fungi  trid.  L  p.  73  tab.  79  (1887). 
H  Val  di  Sole,  auf  Mof*us  alba  (Bres.  1  I.  p.  73). 

T  Trient:  auf  Populus  Halica  (Bres.  1  I.  p.  73). 

26.  (1480.)  M.  tintinnabulam  Fr.  (1838),  Agaricus  tintinnabulum 
Fr.  —  Fr.  p.  140;  Rbh.  1.  p.  760  Nr.  2195. 

An  BaumstrOnken. 

1  Innsbruck:  am  Paschberg  (Höhnel). 
K  Bei  Hochfilzen  (HOhnel). 

27.  (1481.)  M.  parabolica  Fr.  (iaS8),  Agaricus  parabolicus  Fr. 
-  Fr.  p.  139;  Rbh.  I.  p.  761  Nr.  2196. 

1  Innsbruck:  in  Nadelholzwäldern  am  Paschberg  (Sarnth.  11  p.  478). 

28.  (1482.)  M.  Inclinata  Fr.  (18:»),  Agaricus  inclinatus  Fr.  — 
Fr.  p.  139;  Rbh.  L  p.  761  Nr.  2197. 

R  In  dichten  Rasen  an  alten  Stämmen.  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  231 ; 

2  p.  9). 

29.  (1483.)  M.  polygramma  (Bull.)  Fr.  (1821),  Agaricus  poly- 
frammus  BulL,  A.  cynophallus  Batsch.  --  Fr.  p.  139;  Rbh.  I.  p.  761 
M.  2198. 

B  Bozen:  an  Baumstämmen  bei  KOhbach  (Krav.  1  p.  8). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  231 ;  2  p.  9). 

30.  (1484.)  M.  galerlcolata  (Scop.)  Fr.  (1874),  Agaricus  galeri- 
culatus  Scop.  -  Fr.  p.  138;  Rbh.  I.  p.  761  Nr.  2199. 

Meist  in  dichten  Rasen  an  alten  Stämmen. 

0  An  alten  Eichen  bei  Slams  (Stolz!). 

1  Innsbruck :  bei  Mcntelberg  am  Wurzelholze  von  Alnus  incana 
(Samth.),  am  Paschberg  (Höhnel) ;  Trins :  au  einem  faulenden  Baum- 
sirunke auf  der  Högelkette  gegen  Finetz  (Sarnth.  11  p.  478);  Sleinach: 
auf  moderndem  Holze  am  Bergabhange  gegen  Stafflach  11 — 1200  m 
(Sarnth.!). 
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B  Eppan:  bei  Rungg  in  moosigen  Fichtenwäldern  (Hfl.  51). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  231 ;  2  p.  9). 

Var.  calopas  Fr.,  Icon.  sei.  tah.  80  (1874),  Hymen,  eur.  p.  139. 
U  An  modernden  liegenden  Laubholz  im  Steinbergtale  und  Branden- 
bergtale  unter  Aschau  (Sarnth.). 

31.  (1485.)  M.  sadora  Fr.  (1821?,   18-«),   Agaricos  sudorus  Fr. 

—  Fr.  p.  138. 

U  Rattenberg,  am  Bergabhange  gegen  Brixlegg  (Sarnth.  11  p.  478). 

32.  (1486.)  M.  rugosa  Fr.  (1838),  Agaricus  rugosus  Fr.  — 
Fr.  p.  138;  Rbh.  I.  p.  762  Nr.  2200. 

I  Innsbruck:  am  Paschberg  (HOhnel). 

U  Rattenberg,  am  Bergabhange  gegen  Brixlegg  (Sarnth.  11  p.  478). 

K  Bei  Hochfilzen  (HOhnel). 

33.  (1487.)  M.  exoisa  (Lasch)  Fr.  (1874),  Agaricus  excisus  Lasch. 

—  Fr.  p.  137;  Rbh.  L  p.  762  Nr.  2201. 

K  An  alten  Stämmen.    Bei  Westendorf  (Höhnel). 

34.  (1488.)  M.  oohaerens  (Fers.)  Fr.  (1838),  Agaricus  cohaerens 
Pers.  -  Fr.  p.  137;  Rbh.  I.  p.  763  Nr.  2203. 

Zwischen  abgefallenen  Blättern   in  Laubwäldern,   seltener  auf 
Strünken. 
K  Bei  Westendorf  (Höhnel). 

35.  (1489.)  M.  gypsea  Fr.  (1838),  Agaricus  gypseus  Fr.  — 
Fr.  p.  135;  Rbh.  I.  p.  763  Nr.  220i. 

An  Stämmen,  dicht  rasig. 
I  Innsbruck :  auf  BaumstrOnken  bei  Mentelberg  (Stolz !),   am  Pasch- 
berg (Höhnel). 

K  Bei  Westendorf  (Höhnel). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  231;  2  p.  9). 

36.  (1490.)  M.  laetea  (Pers.)  Fr.  (1821),  Agaricus  lacteus  Fers. 

—  Fr.  p.  135;  Rbh.  1.  p.  763  Nr.  2205. 

Auf  dem  Boden  in  Nadelholzwäldern. 
E  Bei  Brixen  (Höhnel). 

B  Eppan:  in  Föhrenwäldern  bei  Rungg,  häufig  (Hfl.  51). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  231;  2  p.  9). 

37.  (1491.)  M.  flavo-alba  Fr.  (1838),  Agaricus  flavo-albus  Fr.  — 
Fr.  p.  135;  Rbh.  1.  p.  764  Nr.  2206. 

I  Innsbruck:  auf  Waldboden  am  Wiltener  Berg  (Sarnth.  11  p.  478); 

bei  Trins  (Sarnth.  Hb.  F.). 

U  Rattenberg,  am  Bergabhange  gegen  Brixlegg  (Sarnth.  11  p,  478). 

38.  (1492.)  M.  loteo-alba  (Bolt.)  Fr.  (1821),  Agaricus  luteo-albus 
Bolt.  —  Fr.  p.  134;  Rbh.  L  p.  764  Nr.  2207. 

R  Zwischen  Moos  in  Nadelholzwäldern.   Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  9). 
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39.  (1493.)  M.  lutea  Bres^  Fungi  trid.  I.   p.  34  lab.  37  (1883). 
Italienisches  Tirol :  einzeln  an  Larchenstamnien,  ziemlich  häufig 

(Bres.  1  I.  p.  34). 

40.  (1494.)  M.  zephjms  Fr.  (1821),  Agaricus  zephirus  Fr.  — 
Fr.  p.  133;  Rbh.  I.  p.  765  Nr.  2213. 

I  In  Waldern  im  Halltale  (Stolz!). 

U  Ratlenberg,  am  Bergabhange   gegen  Brixlegg  (Sarnth.  11  p.  478). 

41  (1495.)  M.  eaeslo-llTlda  Bres.,   Fungi  trid.   I.  p.  73  tab.  74 
(1887). 
H  Val  di  Sole,  truppweise  auf  moosiger  Larchenrinde  (Bres.  1  I.  p.  74). 

42.  (1496.)  M.  pnra  (Pers.)  Fr.  (1821),  Agaricus  purus  Pers.  — 
Fr.  p.  laS;  Rbh.  I.  p.  765  Nr.  2214. 

Auf  grasigem  Waldboden. 

0  Bei  FinstermOnz:  bei  Tumpen  im  Oetztale  (Höhnet). 

1  Innsbruck :  Stangensteig  (Stolz !),  Wiltener-  und  Paschberg  (Sarnth.  1 1 
p.  478),  bei  Sistrans  (Stolz!);  Trins  (Sarnth.  11  p.  478;  Hb.  F.). 

V  Bei  Brixlegg  (Sarnth.  11  p.  478). 

F  Bei  Taufers  und  Bruneck  (Höhnel). 

B  Bei  Klausen  (Hohnel). 

R  Valle  Lagarina   (Cob.  1  p.  231;  2  p.  9);   Serrada  (Cob.  9  p.  33). 

Var.  roseola  Bres.  b.  Sarnth.  in  Oesterr.  bot  Zeitschr.  LI. 
(1901)  p.  478. 

I  Innsbruck:  im  FOhrenwalde    bei   MQblau   gegen   die  Weiherburg 
(Sarnth.  11  p.  478). 

43.  (1497.)  M.  rosella  Fr.  (1821),  Agaricus  rosellus  Fr.  — 
Fr.  p.  132;  Rbh.  I.  p.  766  Nr.  2215. 

In  Nadelholzwaldern. 
I  In  der  Hinteriß  (Schnabl);  Innsbruck:  ober  Sistrans  (Stolz!);   bei 
Trins  (Sarnth.  Hb.  F.). 
K  Bei  Westendorf  und  Hochfilzen  (Höhnel). 

44.  (1498.)  M.  mbromarglnata  Fr.  (1821),  Agaricus  rubro- 
marginatus  Fr.  —  Fr.  p.  132;  Rbh.  I.  p.  766  Nr.  2217. 

In  Gebirgswaldern  in  Tirol  (Rbh.  2  I.  p.  529  als  A.  (CoUybia) 
rubromarginatus). 

45.  (1499.)  M.  elegans  (Pers.)  Fr.  (1821),  Agaricus  elegans  Pers. 
-  Fr.  p.  131 ;  Rbh.  I.  p.  767  Nr.  2220. 

I  Innsbruck :   zwischen   Moosen   im   Nadelholzwalde   am    Paschberg 
(Schmidt  b.  Sarnth.  13  p.  299!). 
K  Bei  Westendorf  (Höhnel). 

46.  (1500.)  M.  anrantlo-marglnata  Fr.  (1874).  Clitoc>  be  aurantio- 
marginata  Fr.  (1821),  Agaricus  aurantio-marginatus  Fr.  —  Fr.  p.  131 ; 
Rbh.  I.  p.  767  Nr.  2221. 

K  In  Nadelholzwaldern.    Bei  Westendorf  (Höhnel). 
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47.  (1501.)  M.  Iris  Berk.  —  Fr.  p.  131 ;  Rbh.  I.  p.  7G8  Nr.  222:}. 

Var.   calorrhiza  Bres.,  M.  calorhiza  Bres.,  FuDgi   trid.  I.  p.  9 
tab.  5  (1881),  M.  Iris  var.  calorhiza  Bres.  L  c.  p.  96.  —  Rbh.  I.  p.  860 
Nr.  2569. 
N  Val  di  Sole,   auf  Erdboden   in   Nadelbolz  Wäldern  (Bres.  1  I.  p.  9). 

185.  Colljbia  Fr. 

1.  (1502.)  C.  clnsllls  Fr.  (1838),  Agaricus  clusiüs  Fr.  -  Fr.  p.  129. 
R  Zwischen  Hypnen.   Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  9). 

2.  (1503.)  C«  tesqnomm  Fr..  Aguricus  lesquorum  Fr.,  Monogr. 
Hymen.  Suec.  II.  (1863)  p.  290.  -  Fr.  p.  128. 

H  Y^al  di  Sole,  im  Grase  [„assieme  alle  gramigne*"]  sonniger  Berg- 
abhänge (Bres.  2  p.  68  und  in  litt.). 

3.  (150i.)  C.  retlgera  Bres«  Fungi  trid.  I.  p.  8  tab.  4(1881),  ib 
Ann.  alp.  trid.  VII.  (1881)  p.  ,75,  lab.  —  Rbh.  I.  p.  860  Nr.  2570. 
N  Auf  den  Wurzeln  *)  von  Ft-axinus  attim  bei  Magras  im  Val  di  Sole 
(Bres.  1  1.  p.  9;  2  p.  75). 

4.  (1506.)  C.  nlgresoens  Quel.  in  Bull.  soc.  bot.  Fr.  XXIII. 
(1876)  p.  325  tab.  3.  Saec,  Syll.  fung.  V.  (1887)  p.  246. 

N  Val  di  Sole,  in  Gebüschen  auf  sonnigen  Bergwiesen  (Bres.  2  p.  68). 

5.  (1506.)  C.  lacerata  (Lasch)  Fr.  (1874),  Agaricus  laceratus 
Lasch  b.  Fr.,  Hymen,  eur.  (1874)  p.  127,  welcher  dort  bemerkt:  „Lasch 
in  litt,  nee  obstat  Scop.  [Fl.  carn.  II.  (1772)]  p.  439**.  —  Fr.  p.  127; 
Rbh.  I.  p.  769  Nr.  2229;  Bres..  Fungi  trid.  I.  p.  17  tab.  19. 

N  Val  di  Sole,  an  alten  FichtenstrQnken,  rasenweise  (Bres.  1  I.  p.  17). 

6.  (1507.)  C.  ambusta  Fr.  (1821)  als  C.  umbratilis  var.  ambusta, 
Agaricus  ambustus  Fr.  —  Fr.  p.  127 ;  Rbh.  I.  p.  770  Nr.  2230. 

I  Auf  Brandstellen.     Bei  Trins  (Wettst). 

7.  (1508.)  C.  dryophlla  (Bull.)  Fr.  (1821),  Agaricus  drvophilus 
Bull.  —  Fr.  p.  122;  Rbh.  I.  p.  773  Nr.  2245;  Bres..  Funghi  mang, 
p.  52  tab.  41. 

Auf  Waldboden. 

0  Landeck:  am  buschigen  Abhänge  olierhalb  des  Bahnhofes  (Sarnth.  11 
p.  479!);   bei  Tumpen  im  Oetzlale  (Höhnel). 

1  limsbruck:  Stangensteig,  Halltal.  Sistrans  (Stolz!);  Trins:  rechts 
vom  Padasterbache  zwischen  1200  und  1500  m,  hier  bei  14  —  1500  m 
auch  eine  Var.  lamellis  sulphureis  (Sarnth.). 

U  Auf  dem  Unnutz  am  Achensee  (Hieronymus !). 

E  Bei  Sterzing  (Höhnel). 

R  Vulle  Lagarina  (Cob.  1  p.  231 ;  2  p.  9). 


*)   1   p.  9    wird    gesagt:    ad    radices    Fraxini    Orni;    2  p    75:    sui    tronchi 
dell'Orno. 
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lUlienisches  Tirol:  in  Nadel-  oder  Lauhholzwäldern,  doch 
Torzugsweise  in  Eichengeholzen,  reihen-  oder  truppweise  (Bres.  7 
1897  p.  317;  8  p.  52). 

8.  (1509.)  C  aceryata  Fr.  (1821),  Agaricas  acervatus  Fr.  — 
Fr.  p    122:  Rbh.  1.  p.  773  Nr.  2246. 

Am  Grunde  von  Baumstämmen. 
B  Bozen:  im  Haslacher-  und  KQhbacher  Wald,  häufig  (Pfaff). 
R  Serrada  (Cob.  9  p.  33). 

9.  (1510).  C.  tenacella  (Pers.)  Fr.  (1874).  Agaricus  tenacellus 
Fers.  —  Fr.  p.  121 ;  Rbh.  I.  p.  774  Nr.  2247 ;  ßres.,  Fungi  trid.  II. 
p.  86  iab.  198. 

Hiezu  gehören  nach  Bresadola,  Fungi  trid.  II.  p.  86  (1900) 
Collybia  conigena  (Pers.),  A.  conigenus  Pers.  non  Fr.  und  A.  stolonifer 
Jungb.  in  Linnaea  V.  (1830)  p.  396,  welche  von  Fries  als  eigene,  von 
C.  tenacella  verschiedene  Art  betrachtet  wird.  Hingegen  soll  nach 
Bresadola  1.  c.  ß.  conigena  (Pers.)  Fr.,  Hymen,  eur.  (1874)  p.  118 
eine  andere,  von  dieser  verschiedene  Art  sein.  Auch  A.  plumipe« 
Kalchbr.  soll  nach  Bresadola  1.  c.  zu  dieser  Art  gehören. 

Italienisches    Tirol:    in    Wäldern    an    im    Boden    steckenden 
Föhren-   und   Fichtenzapfen,    mit   C.   esculenta   (Bres.  1  II.  p.  86   als 
C  conigena). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  9  als  C.  tenacella). 

10.  (1511.)  C.  stolonifera  (Jungh.)  Fr.  (1874),  Agaricus  stolonifer 
Jungh.  —  Fr.  p.  121 ;  Rbh.  L  p.  774  Nr.  2247  subsp. 

Zwischen  den  abgefallenen  Fichten-  und  Tannen-Nadeln. 

(Wegen  dieses  von  C.  tenacella  und  C.  conigena  abweichenden 
Substrates  ziehe  ich  vor,  sie  als  eigene  Art  aufzuzählen.) 
I  Innsbruck :  ober  Hötting,  am  Paschberg  und  am  Patscherkofel  bei 
1700  m  (Stölzl). 

11.  (1512.)  C.  esculenta  (Wulf.)  Fr.  (1821),  Agaricus  esculentus 
Wulf.  -  Fr.  p.  121;  Rbh.  I.  p.  774  Nr.  2248;  Bres.,  Fungi  trid.  11. 
p.  85  tab.  198. 

Hiezu  soll  nach  Bresadola,  Fungi  trid.  II.  p.  85  (1900)  C.  coni- 
gena Fr.,  Hymen,  eur.  (1874)  p.  118  gehören,  welche  nicht  Agaricus 
conigenus  Pers.,  Syn.  (1801)  p.  388  sei. 

I  Innsbruck :  im  Tale  hinter   dem  Bauhofe   bei  Völs   am  Wegrande 
(Sarnth.). 

Italienisches  Tirol :  in  Wäldern  an  den  im  Boden  eingesenkten 
Föhren-  und  Fichtenzapfen,  selten  an  lose  aufliegenden  Zapfen,  ver- 
breitet (Bres.  1  II.  p.  85). 

12.  (1513.)  C.  nitelUna  Fr.  (1838),  Agaricus  nitellinus  Fr.  — 
Fr.  p.  120;  Rbh.  1.  p.  775  Nr.  2251. 

I  Auf  W^aldboden  am  rechtsseitigen  Talabhange  hinter  Gschnitz  bei 
13-1400  m  (Sarnth.). 
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13.  (1514.)  C.  xanthopns  Fr.  (1874),  Clitocybe  xanthopus  Fr., 
Syst  mycol.  I.  (1821)  p.  124,  Agaricus  xanthopus  Fr.  —  Fr.  p.  120: 
Rbh.  I.  p.  775  Nr.  2252. 

I  Auf  Waldboden  im  Martartale  in  Gscbnitz  (Sarnth.). 

14.  (1515.)  C.  collina  (Scop.)  Fr.  (1874),  Agaricus  collinus  Scop. 
-  Fr.  p.  119;  Rbh.  I.  p.  775  Nr.  2253. 

I  Innsbruck:  im  Hofgarlen  (Schmidt  b.  Sarnlh.  13  p.  299),  auf  Gras- 
boden bei  der  Villa  Hauser  m  Natters  (Sarnth.). 

15.  (1516.)  C.  racemosa  (Pers.)  Fr.  (1821),  Agaricus  racemosus 
Pers.  -  Fr.  p.  119;  Rbh.  I.  p.  776  Nr.  2254. 

K  Auf  faulenden  Agaricis.    Bei  Hochßlzen  (HObnel). 

16.  (1517.)  C.  tnberosa  (Bull.)  Fr.  (1821),  Agaricus  tuberosus 
Bull.  -  Fr.  p.  119;  Rbh.  1.  p.  776  Nr.  2255. 

R  Wie  Vorige.    Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  231 ;  2  p.  9). 

17.  (1518.)  C.  cirrata  (Pers.)  Fr.  (1874),  Agaricus  tuberosus  ß 
cirrhatus  Pers.  —  Fr.  p.  119;  Rbh.  I.  p.  776  Nr.  2256. 

Zwischen  faulenden  Blättern  und  Stengeln,  auf  faulenden  Hut- 
pilzen u.  s.  w. 

V  Feldkirch :  im  Göfiser  Walde  (Rick  4  p.  325  als  C.  cirrhata  Schum.). 
I  Innsbruck:  am  Lanserkopf  (Magn.!). 
K  Bei  Hochfilzen  (Höhnel). 
E  Bei  Sierzing  (Höhnel). 

18.  (1519.)  C.  alvmna  Fr.  (1874),  C.  cirrhata  var.  alumna  Bres. 
b.  Sarnth.  in  Oesterr.  bot.  Zeilschr.  LI.  (1901)  p.  479. 

I  Trins:  im  Fohrenwalde  unter  dem  Wasserfalle  des  Padasterbaches, 
ca.  1300  m  (Sarnth.  11  p.  479). 

19.  (1520.)  C.  myosnra  Fr.  (1821),  Agaricus  myosurus  Fr.  — 
Fr.  p.  118;  Rbh.  I.  p.  777  Nr.  2258. 

R  In  Nadelholzwäldern.    Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  9). 

20.  (1521.)  C.  iBgrata  (Schum.)  Fr.  (1874),  Agaricus  ingratus 
Schum.  -  Fr.  p.  118;  Rbh.  L  p.  777  Nr.  2260. 

I  In  Nadelholzwäldern  bei  Trins  (Wettst). 

21.  (1522.)  C.  eonflnens  (Pers.)  Fr.  (1874),  Agaricus  confiuens 
Pers.  -  Fr.  p.  117;  Rbh.  L  p.  777  Nr.  2261. 

In  Wäldern  rasenfOrmig  und  zusammenfließend. 
U  Zillertal:   bei   Mayrhofen   gegen   die    Stillupp  (Sarnth.  11  p.  479). 
R  Westendorf  (Höhnel) ;   KitzbQhel,   im   Buchwalde  (Ung.  8  p.  289) ; 
Hocbfilzen  (Höhnel). 
T  Valle  di  Sella  bei  Borgo  (Ambr.  12  p.  41). 

22.  (1523.)  C.  Telntipes  (Curtis)  Fr.  (1874),  Agaricus  velutipes 
Curtis.  —  Fr.  p.  115;  Rbh.  I.  p.  779  Nr.  2267. 

An  alten  BaumstrQnken. 
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V  Feldkirch :  an  Salix  in  Reichenfeld  (Rick  1  p.  22). 

I  Innsbruck:  an  einem  faulenden  Laubbaumstumpfe  in  der  Englischen 

Anlage  (Schmidt  b.  Sarnth.  13  p.  299!). 

B  Bozen :  im  Haslacher  Wald  (Pfaff). 

T  Bei  Trient  (Magn.I). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  231 ;  2  p.  9). 

23.  (1624.)  C.  stridala  Fr.  (183S),  Agaricus  stridulus  Fr.  — 
Fr.  p.  Ui;  Rbb.  I.  p.  780  Nr.  2271. 

R  Auf  fj-dboden.   Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  9). 

24.  (1525.)  C.  phaeopodla  (Bull.)  Fr.  (1874),  Agaricus  phaeopodius 
Bull.  —  Fr.  p.  113;  Rbh.  I.  p.  780  Nr.  2273. 

R  In  waldern.   Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  9) ;  Serrada  (Cob.  9  p.  33). 

25.  (1526.)  C.  bntyracea  (Bull.)  Fr.  (1871),  Agaricus  butyraceus 
BuU.  —  Fr.  p.  113;  Rbh.  I.  p.  780  Nr.  2274. 

0  Im  Föhrenwalde  bei  der  Station  Oetztal  (Sarnth.  11  p.  479). 

1  Innsbruck:  in  Nadelholzwäldern  am  Wiltener-  und  Paschberg: 
Gschnitztul:  im  LarchengehOlz  beim  Ansitze  Schneeberg  (Sarnth.  11 
p.  479)  und  auch  spater  noch  bei  Trins  gesammelt  (Sarnth.). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  3  p.  583). 

26.  (1627.)  ?C.  maoalata  (Alb.  et  Schw.)  Fr.  (1874),  Agaricus 
maculatus  Alb.  et  Schw.  —  Fr.  p.  112;  Rbh.  1.  p.  781  Nr.  2276. 

?I  Gschnitztal:  im  Fichtenwalde  unter  dem  Muliboden  1300  m  (Sarnth.). 
Bresadola,  der  diese  Exemplare  bestimmte,  bemerkt  daß  dieselben 
frisch  rein  weiß  waren  und  am  anderen  Tage  rotfleckig  wurden, 
weshalb  ihm  die  Bestimmung  zweifelhaft  ist. 

27.  (1528.)  C.  fusipes  (Bull.)  Fr.  (1874),  Agaricus  fusipes  Bull. 
-  Fr.  p.  111;  Rbh.  L  p.  782  Nr.  2278. 

An  Baumstrünken,  rasenförmig. 
T  Bei  Trient  (Magn.!). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  231 ;  2  p,  9). 

28.  (1529.)  ('.  semltalis  Fr.  (1874),  Clitocybe  semitalis  Fr.  (1821). 
Bres.,  Fungi  trid.  1.  p.  30  (1883),  Agaricus  semitalis  Fr.  -  Fr.  p.  HO; 
Rbh.  I.  p.  782  Nr.  2279;  Bres.,  Fungi  trid.  11.  p.  51  tab.  158. 

Italienisches  Tirol:  in  Nadelholzwäldern  meist  Rasen  bildend 
iBres.  1  IL  p.  52). 

Var.  trigonospora  (Bres.)  Magn.,  Clitocybe  semitalis  var.  trigono- 
?pora  Bres..  Fungi  trid.  L  p.  30  tab.  34  (1883). 

H  Val  di  Sole,  in  Nadelholzwäldern  langgestreckte  Reihen  bildend 
(Bres.  1  I.  p.  30). 

29.  (1530.)  C.  platyphylla  Fr.  (1874),  Clitocybe  platyphylla  Fr. 
(1821),  Agaricus  platyphyllus  Fr.  —  Fr.  p.  HO;  Rbh.  I.  p.  782  p.  2280. 

An  Stammen   und  in   deren  Nahe,  besonders  von  Betula  und 
Fagus, 
V  Feldkirch :  im  Göfiser  Walde  (Rick  4  p.  325). 
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30.  (1531.)  C.  lon^ipes  (Bull.)  Fr.  (1S74),  Agaricus  longipes  Bull. 
~  Fr.  p.  110:  Rbh.  I.  p.  783  Nr.  2282. 

I  Auf  lichten  Waldplatzen  im  Voldertale  (Leithe  2  p.  11). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  231 ;  2  p.  9). 

31.  (1532.)  C.  radicata  (Relhan)  Fr.  (1874),  Agaricus  radicalus 
Relhan.  -  Fr.  p.  109;  Rbh.  I.  p.  783  Nr.  2283. 

I  In  waldern  bei  Trlns  (Wettst.). 

B  Bozen:  häufig  im  Haslacher*  und  KOhbacher  Wald  (PfafT). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  231 ;  2  p.  9). 

32.  (1533.)  C.  famosa  (Pars.)  Qu61..  Flore  mvcol.  France  (1888) 
p.  228,  Bres.,  Fungi  trid.  II.  p.  50  tab.  156  (1898),  Agaricus  fumosus 
Pers.,  Syn.  fung.  I.  (1801)  p.  348  nee  A.  (Clitocybe)  fumosus  Fr., 
Hymen,  eur.  (1874)  p.  91.  —  Rbh.  I.  p.  797  Nr.  2333. 

Italienisches  Tirol:  in  Nadelholzwaldern  selten  (Bres.  1  IL  p. 50). 

33.  (1534.)  C.  crassirolia  (Berk.)  Bres..  Fungi  trid.  IL  p.  51 
tab.  157  (1898),  Agaricus  crassifolius  Berk  ,  Tricholoma  crassifoliuni 
Fr.  (1874).  —  Fr.  p.  61  ;.  Rbh.  I.  p.  819  Nr.  2420. 

N  In  Nadelholzwaldern  des  Val  di  Sole,  sehr  selten  (Bres.  1  H.  p.  51). 

186.  Clitocybe  Fr. 

1.  (1535.)  C.  tortilis  (Boll.^  Fr.  (1874).  Agaricus  tortilis  BoU. — 
Fr.  p.  109;  Rbh.  I.  p.  78V  Nr.  2284. 

I  Auf  Waldboden  im  Martartale  bei  Gschnitz  (Sarnth.). 

2.  (1536.)  C.  sandicina  Fr.  (1874).  Mvcena  demissa  ß  saiidicina 
Fr.  (1821),  Agaricus  sandicinus  Fr.  —  Fr.  p.  108;  Rbh.  1.  p.  784 
Nr.  2:>86. 

R  In  Waldern.    Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  231 ;  2  p.  9). 

3.  (1537.)  C.  laccata  (Scop.)  Fr.  (1821),  Agaricus  laccatus  Scop., 
A.  rosellus  Batsch.  A.  farinaceus  Bolt.,  A.  amethystinus  Bolt.  — 
Fr.  p.  108;  Rbh.  I.  p.  785  Nr.  2287. 

Auf  humosem  Boden,  an  schaltigen  Stellen,  in  Gebüschen. 
V  Feldkirch:  im  Göfiser  Walde  (Rick  4  p.  325). 

0  Im  Föhrenwalde  bei  der  Station  Oetztal  (Sarnth.  11  p.  479),  bei 
Umhausen  in  der  Nahe  des  Stuibenfalles  (Sarnth.). 

1  Innsbruck  :  am  Götzner  Graben,  f.  pusilla  (Stölzl),  in  der  Fichten- 
allee des  Wiltener  Sliftsgartens  (Prantner  Hb.  F.),  am  Paschberg 
(Höhnel).  in  den  Waldern  bei  Sistrans,  hier  auch  in  der  var. 
p  r  o  X  i  m  a  Boudier  [wo?]  und  Igls  (Stolz!):  bei  Trins  (Wettst.;  Sarnth.) 
und  Gschnitz  (Sarnth.). 

U  Zillertal:  unterhalb  Ginzling  (Sarnth.). 

K  Bei  Westendorf  und  Hochfilzen  (Höhnel). 

E  Bei  Slerzing  (Höhnel). 

P  Bei  Bruneck  (Höhnel). 

B  Eggental:   Steinegp  (Pfaffi,   Karerwald   (Magn.I);   in   Laubwäldern 

bei   Bozen  (Hsm.  b.  Bagl..   Ces.  &  De  Not.  1  ser.  IL  Nr.  346);    unter 

Gebüsch    bei    Ktihbach   (Krav.    1    p.  81);    Ueberetsch:    bei    den    Eis- 
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lOchem  uud  bei  Rungg  in  Eppan,  gesellig  (Hfl.  51);  bei  Auer  wie 
obea  (Krav.  1  p.  81). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  231 ;  2  p.  9) ;  Monte  Baldo :  an  faulen 
Buchenstämmen  im  Vall' Artilone,  13-1500  m  (PoU.  1  p.  111; 
3  III.  p.  660  als  A.  amethysteus;  siehe  Sacc.  2  p.  65). 

4.  (1538.)  C.  nigropnnctata  (Secr.)  Fr.  (1874),  Agaricus  nigro- 
punctatus  Secr.  —  Fr.  p.  107;  Rbh.  I.  p.  786  Nr.  2290. 

In  Nadelholzwaldern  in  Tyrol  (Rbh.  2  I.  p.  538). 

5.  (1539.)  C.  angasilssima  (Lasch)  Fr.  (1874),  Agaricus  angustis- 
simuä  Lasch.  —  Fr.  p.  105;  Rbh.  I.  p.  787  Nr.  2294. 

In  feuchten  Wäldern  zwischen  faulenden  Blättern,  Moos  u.  s.  w. 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  3  p.  58:}). 

6.  (1540)  C.  fragrans  (Sow.)  Fr.  (1874),  Agaricus  fragrans  Sow. 
-  Fr.  p.  105;  Rbh.  I.  p.  787  iNr.  2295. 

Auf  mopsigen  Grasplätzen  u.  s.  w. 
£  Bei  Sterzing  (Hohnel). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  230 ;  2  p.  9). 

7.  (1541.)  ?C.    diatreta  Fr.   (1821),  Agaricus  diatretus  Fr.   — 
Fr.  p.  104;  Rbh.  1.  p.  787  Nr.  2296. 

In  Nadelholzwäldern. 
E  Bei  Sterzing  (Hohnel). 
B  Bei  Klausen  (Hohnel). 

8.  (1542.)  C.  obolns  Fr.  (1821),  Agaricus  obolus  Fr.  —  Fr.  p.  104; 
Rbh.  I.  p.  787  Nr.  2297. 

P  In  Nadelholzwäldern  bei  Taufers  (Hohnel). 

9.  (1543.)  C.  8uaTeolen8(Schum.)  Fr.  (1821),  Agaricus  suaveolens 
Schom.  —  Fl.  p.  102;  Rbh.  I.  p.  789  Nr.  2301. 

Zwischen  Moosen. 
I  Innsbruck:  am  Paschberg  (Hohnel). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  230;  2  p.  9). 

10.  (15U.)  C.   QaeletU   Fr.   (1874).    Agaricus    Queleüi    Fr.    — 
Fr.  p.  102;  Rbh.  I.  p.  789  Nr.  2302. 

R  Auf  grasigen   Hügeln.    Valle   Lagarina   (Cob.   1   p.   230;   2  p.  9). 

11.  (1545.)  C.   cyathlformis  (Bull.)  Fr.  (1874),   Agaricus   cyathi- 
forinis  Bull.  —  Fr.  p.  100;  Rbh.  I.  p.  791  Nr.  2309. 

Auf  dem  Boden  und  an  Stämmen,  Holz,  Moosen,  in  Wäldern, 
auf  Triften  a.  s.  w. 

V  Auf  Sägespänen   in   Reichenfeld    bei   Feldkirch  (Rick  4  p.  325). 
I  Innsbruck :  auf  begraster  Waldslelle  zwischen  Wüten  und  Natters 
(Schmidt  b.  Sarnlh.  13  p.  300!);  bei  Trins  (Wettst). 
R  Auf  der  Erde  und   an    morschen    Baumstrünken  (Ung.  8  p.  239). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  230;  2  p.  9). 
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12.  (1546.)  C.  ericetoram  (Bull.  *)  Fr.  (1838),  Agaricus  ericetorum 
Bull.*).  -  Fr.  p.  99;  Rbh.  I.  p.  791  Nr.  2310;  Bres..  Fungi  Irid.  IL 
p.  9  lab.  113. 

I  Am  rechtsseitigen  Talabhange  hinter  Gschnitz  13—1400  m  (Samib.). 
Italienisches  Tirol :  an  grasigen  Waldrändern  (Bres.  1  II.  p.  9). 

13.  (1547.)  C.  taba  Fr.  (1838),  Agaricus  Tuba  Fr.  —  Fr.  p.  99; 
Rbh.  I.  p.  791  Nr.  2311. 

V  Feldkirch:   zwischen    Tannennadeln   im    GOfiser   Walde   (Rick   4 
p.  325). 

1  Innsbruck :  im  Nadelholzwalde  am  Wiltener  Berg  (Samth.  1 1  p.  479). 

14.  (1548.)  C.  catinns  Fr.  (1838),  Agaricus  catinus  Fr.  — 
Fr.  p.  99;  Rbh.  I.  p.  792  Nr.  2312. 

R  Zwischen    faulenden    Blattern.     Valle    Lagariua   (Cob.   1    p.  230; 

2  p.  9);  Serrada  (Cob.  9  p.  33). 

15.  (1549.)  C.  cacabas  Fr.,  Agaricus  cacabus  Fr.  —  Fr.  p.  98; 
Rbh.  I.  p.  792  Nr.  2313. 

0  In  Nadelholzwaldern.    Bei  Tumpen  im  Oetztale  (HOhnel). 

16.  (1550.)  C.  Termicnlaris  Fr.  (1833).  Agaricus  vermicularis  Fr. 

—  Fr.  p.  98;   Rbh.  I.  p.  792   Nr.   2314;   Bres.,   Fungi   trid.  I.  p.  45 
tab.  49. 

1  Innsbruck:  am  Rande   eines  Waldweges   bei   Edenhausen   nächst 
Natters  (Sarnlh.). 

Italienisches  Tirol:  in  Lärchen  Wäldern  (Bres.  1  I.  p.  46). 

17.  (1551.)  C.  zizyphina  (Viviani)  Fr.  (1874).  Agaricus  zizyphinus 
Viviani.  -  Fr.  p.  97 ;  Rbh.  I.  p.  793  Nr.  2316. 

H  Val  di  Sole,  in  Eichengehölzen  (Bres.  2  p.  68). 
R  Valle  I^garina  (Cob.  1  p.  230  als  C.  bella;  2  p.  10  als  Pleurotus 
olearius;   vergl.  jedoch  die  Einleitung  p.  5,  wo  dieser  Pilz  als  «una 
forma  quercicola  del  Pleurotus   olearius  DC.  identico  o  poco   meno 
alla  zizyphina  Viv.**  erklärt  wird). 

18.  (1552.)  C.  flaccida  (Sow.)  Fr.  (1821),  Agaricus  flaccidus  Sow 

—  Fr.  p.  97 :  Rbh.  L  p.  793  Nr.  2317. 

In  Wäldern  zwischen  faulenden  Blättern. 
I  Voldertal:   beim  Roten   Kreuz   nahe   dem  Boden  (Leithe  2  p.  11). 
P  Bei  Taufers  (Höhnet). 
B  Bei  Eppan  (Hfl.!). 

19.  (1553.)  C.  InTcrsa  (Scop.)  Fr.  (1874),  Agaricus  inversus  Scop. 

—  Fr.  p.  96;  Rbh.  I.  p.  793  Nr.  2318. 

In  Nadelholzwäldern. 
I  Innsbruck:  am  Paschberg  (Sarutb.  11  p.  479). 
£  Bei  Brixen  (Höhnel). 


*)  Agaricus  ericetorum  Pers.  ist  Iceine  Clitocybe ;  Bresadola  hatte  sich  offenbar 
im  Autor  Terschrieben. 
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P  Fischeleinboden  in  Sexten  (Magn.!). 

B  Bei  Klausen  (Hohnel). 

T  Valle  di  Sella  bei  Borgo,  auf  Wiesen  (Ambr.  12  p.  41). 

20.  (1554.)  C.  geotropa  (Bull.)  Fr.  (1874),  Agaricus  geotropus 
Bull.  —  Fr.  p.  96;  Rbh.  1.  p.  793  Nr.  2320;  Bres.,  Funghi  mang, 
p.  50  tab.  39. 

Auf  Grasplatzen  und  Triften,  truppweise. 
T  Trient:   bei   Sopramonte   und    Sant*Auna   (Bres.  7   1896  p.  220; 
8  p.  50). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  230;  2  p.  9);  Monte  Brione  bei  Riva: 
«Fongo  del  Monte  Brione"  (Bres.  7  1896  p.  220;  8  p.  50). 

21.  (1555.)  C.  gilfa  (Pers.)  Fr.  (1821),  Agaricus  gilvus  Pers.  — 
Fr.  p.  95;  Rbh.  I.  p.  794  Nr.  2321. 

B  In  Nadelholzwaldern.  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  9);  Serrada 
(Cob.  9  p.  32). 

22.  (1556.)  C.  sinopica  Fr.  (1821),  Agaricus  sinopicus  Fr.  — 
Fr.  p.  95;  Rbh.  I.  p.  794  Nr.  2324. 

I  Innsbruck :  auf  Waldboden  an  Fichtenwurzeln  unter  den  NockhOfen 
(Samth.). 

23.  (1557.)  C*  sqnamnlosa  (Pers.)  Fr.  (1821),  Agaricus  squamu- 
losus  Pers.  —  Fr.  p.  94;  Rbh.  I.  p.  795  Nr.  2326;  Bres.,  Fungi  trid.  II. 
p.  8  tab.  112  (von  Nizza  und  Florenz). 

O  Oetztal:  auf  feuchtem  Grasboden  gegenüber  dem  Stuibenfalle  bei 
Umbausen:  f.  crassior  Bres.  in  litt.  (Sarnth.). 
P  Bei  Bruneck  (HOhnel). 

24.  (1558.)  C.  infimdibnUfonnis  (SchaefT.)  Fr.  (1874),  Agaricus 
infundibuliformis  Schaeflf.  —  Fr.  p.  93;  Rbh.  I.  p.  795  Nr.  2327. 

Auf  grasigem  Waldboden,  trockenen  Bergwiesen,  in  Larchen- 
gehölzen. 
V  Feldkirch:  im  Göfiser  Walde  (Rick  4  p.  325). 

0  Butzenwald  bei  St.  Jakob  am  Arlberg  16—1700  m;  Föhrenwald 
bei  der  Staüon  Oetztal  (Sarnth.  11  p.  479). 

1  Innsbruck :  Hofgarten,  auf  Grasboden  bei  Nadelhölzern  (Schmidt 
b.  Sarnth.  12  p.  300).  Wiltener-  und  Paschberg  (Sarnth.  11  p.  479), 
Kreit  (Stolz!),  Lanserkopf  (Bodet),  Sistrans  (Stolz!);  bei  Steinach 
(Sarnth.)  und  sehr  häufig  um  Trins  (Sarnth.  8  p.  411;  11  p.  479). 
K  Bei  Westendorf  (Höhnel). 

B  Bei  Klausen  (Höhnel):  bei  Eppan  (Hfl.!). 

T  Valle  di  Sella  bei  Borgo  (Ambr.  12  p.  40). 

B  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  230;  2  p.  9). 

Italienisches  Tirol,  sehr  gemein :  „Imbuto"  (Bres.  7  1896  p.  220 ; 
8  p.  49). 

25.  (1559.)  €.  maxima  (Gaertn.  et  Meyer)  Fr.  (1874),  Agaricus 
maximus  Gaertn.  et  Meyer.  —  Fr.  p.  93;  Rbh.  I.  p.  795  Nr.  2328. 
I  Innsbruck :  im  Fichtenwalde  oberhalb  Sistrans  (Sarnth.). 

B  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  230;  2  p.  8). 
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26.  (1560.)  C.  connata  (Schum.)  Fr.  (1821),  Agaricus  connatus 
Schum.  —  Fr.  p.  92;  Bres.,  Funghi  inang.  p.  48  tal).  37. 

I  Sehr  schön  und  zahlreich  in  einer  Erlenau  vor  Gschnilz  1220—1230  m 
(Sarnlh.). 

H  In  Gebirgswaldern :  Rabbi,  Selva  di  Dimaro  (Bres.  7  1896  p.  219; 

8  p.  49),  um  den  Sauerbrunnen  in  Rabbi  (Bres.  2  p.  68). 

P  Fleims:  in  Wäldern  bei  Paneveggio  (Bres.  7  1896  p.  219;  8  p.  49). 

Var.   hebepodia  Fr.,   Sacc,   Syll.   V.   (1887)  p.    163,   Clitocybe 
hebepodia  Fr.  (1821),  Agaricus  hebepodius  Fr.,  C.  connata  f.  Micheliana 
Bres.,  Fungi  trid.  I.  p.  29  tab.  33  (1883*)).  —  Fr.  p.  92. 
K  Rabbital  am  Rabiesbache ;  Selva  di  Dimaro,   an   feuchten  Orten, 
Bachufern,  auf  Sägespänen  selten,  doch  alljährlich  (Bres.  1  1.  p.  29). 

27.  (1561.)  C,  eandida  Eres.,  Fungi  trid.  I.  p.  16  tab.  18  (1882), 
p.  96:  Funghi  mang.  p.  51  tab.  40,  Agaricus  candidus  Winter.  — 
Rbh.  I.  p.  861  Nr.  2577. 

0  Auf  Wiesen  bei  Nauders  (Wettst.);  bei  Tumpen  (Höhnel). 

1  Innsbruck :  am  Lanserkopf  (Höhnel) ;  Trins :  auf  Grasboden  bei  der 
Villa  Marilaun  (Wettst.). 

K  Im  Rabhital  und  alle  Vezzene  di  Male  auf  fetten  Wiesen  an 
Wegrändern,  wo  die  Erde  aufgeworfen  wurde,  oder  auch  auf  fettem 
Boden  der  Waldränder  und  im  Bereiche  der  Sennhütten  in  langen 
Reihen  (Bres.  1  I.  p.  17;  7  1896  p.  221;  8  p.  51). 

28.  (1562.)  C.  fnmosa  (Pens.)  Fr.  (1821)  p.  88,  Agaricus  fumosus 
Pers.  -  Fr.  p.  91;  Rbh.  I.  p.  797  Nr.  2:m. 

K  In  Wäldern.    Bei  Westendorf  (Höhnel). 

29.  (1563.)  €•  ampla  (Pers.)  Fr.  (1821),  Agaricus  amplus  Fers. 
—  Fr.  p.  89;  Rbh.  I.  p.  798  Nr.  2339. 

I  Innsbruck:  in  Nadelholzwäldern  am  Wiltener  Berg  (Sarath.  11 
p.  479). 

30.  (1564.)  C.  cartilaginea  (Bull.)  Bres.,  Fungi  trid.  II.  p.  7 
tab.  HO,  111  (18U2),  Funghi  mang.  p.  48  tab.  36,  Agaricus  cartilagineus 
Bull,  non  Tricholoma  cartilagineum  Fr.  (1821)  nach  Bres.,  T.  BuUiardi 
Quel.  b.  Sacc,  Syll.  fuug.  V.  (1887)  p.  107. 

Auf  schattigen  Grasplätzen  in  der  Schweiz,  Tvrol  (Rbh.  2  I. 
p.  559). 

Italienisches  Tirol:  in  gemischten  Wäldern  der  Niederungen, 
meist  dichte  Rasen  bildend  (Bres.  1  II.  p.  7). 

K  In  Föhrenwäldern  der  Weinbauregion  des  Nonsberg;  bei  FlavoQ 
.Morette-  genannt  (Bres.  7  1896  p.  218;  8  p.  48). 
T  In  Föhrenwäldern  der  Weinbauzone  bei  Sopramonte  (Bres.  7  1896 
p.  218;  8  p.  48). 

31.  (1565.)  C.  dealbata  (Sow.)  Fr.  (1821),  Agaricus  dealbatus 
Sow.  —  F.  p.  88;  Rbh.  I.  p.  799  Nr.  2341. 

Auf  Triften,  Wald-  und  Bergwiesen. 


*)  Der  Umstand,  daß  auch  der  Stiel  der  typischen  Pflanze  behaart  and  der 
Name  bebepodias  deshalb  unzutreffend  ist,  kann  kein  Qrund  sein,  dayoa  abiufeben. 
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O  Im  unteren  Paznauntale  (Hohnel). 

U  Bei  Raltenberg  (Sarnlh.  11  p.  479). 

K  Bei  Westendorf  (Höhnel). 

E  Bei  Gossensaß  (Magn.!)  und  Sterzing  (Höhnel). 

T  Valle  di  Sella  bei  Borgo,   auf  Wiesen.    Eßbar  (Ambr.    12  p.  40). 

32.  (1566.)  C.  emndieans  (Pers.)  Fr.  (1821),  Agaricus  candicans 
Pers.  —  Fr.  p.  88;  Rbh.  I.  p.  799  Nr.  2342. 

0  Im  Föhrenwalde  bei  der  Station  Oelztal  (Sarnth.  11  p.  479). 

33.  (1567.)  C.  tomata  Fr.  (1821).  Agaricus  tornatus  Fr.  — 
Fr.  p.  87 ;  Rbh.  I.  p.  799  Nr.  2344. 

R  In  Wäldern.   Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  8). 

34.  (1568.)  €•  pityophila  Fr.  (1874),  Agaricus  pithyophilus  Fr. 
Fr.  p.  87 :  Rbb.  I.  p.  800  Nr.  2345. 

E  In  Nadelholzwaldern.    Bei  Sterzing  (Höhnel). 

35.  (1569.)  C.  phyllophila  (Pers.)  Fr.  (1821),  Agaricus  phyUo- 
philus  Pers.  —  Fr.  p.  87;  Rbh.  I.  p.  800  Nr.  2346. 

1  Innsbrucic:  in  Nadelholzwäldern  am  Paschberg  (Sarnth.  11  p.  479). 
B  Bozen:  Haslacher-  und  Kühbacher  Wald  (Pfaff). 

T  Valle  di  Sella  bei  Borgo  (Ambr.  12  p.  40). 

36.  (1570.)  C.  eernssata  Fr.  (1821),  Agaricus  cerussatus  Fr.  — 
Fr.  p.  86;  Rbh.  I.  p.  800  Nr.  2347. 

In  Wäldern,  besonders  Nadelholzwäldern,  Hainen  und  Ge- 
büschen u.  s.  w. 

I  Innsbruck :  im  Föhrenwalde  oberhalb  Mühlau  gegen  die  Weiherburg 
(Sarnth.  11  p.  479) ;  Trins :  in  der  Umgebung  des  Muliboden  13—1400  m 
(Sarnth.  8  p.  411). 

K  Kitzbühel :  in  der  Zephyrau  (Ung.  8  p.  239). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  8). 

37.  <1571.)  C.  odora  (Bull.)  Fr.  (1874),  Agaricus  odorus  Bull.  - 
Fr.  p.  85;  Rbh.  I.  p.  801  Nr.  2349. 

V  Feldkirch:  zwischen    Nadeln   im  Göfiser  Walde  (Rick  4  p.  325). 

0  Im  unteren  Paznauntale  (Höhnel). 

1  Innsbruck:  im  Wiltener  Walde  zwischen  dem  Berreiterhofe  und 
der  GeisterhOtt^  (Schmidt  b.  Sarnth.  13  p.  300). 

R  Valle   Lagarina  (Cob.  1  p.  230;  2  p.  8);   Serrada  (Cob.  9  p.  32). 

38.  (1572.)  C.  Veneria  Fr.,  Hymen,  eur.  (1874)  p.  84,  Agaricus 
Veneris  Fr.,  Clitocybe  insignis  Gillet,  Champ.  France  (1878)  p.  163. 
R  In  Föhrenwäldern.   Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  8). 

39.  (1573.)  C.  rivalosa  (Pers.)  Fr.  (1821),  Agaricus  rivulosus 
Pers.  -  Fr.  p.  86;  Rbh.  L  p.  802  Nr.  2355. 

I  Innsbruck :  im  Föhren  walde  oberhalb  Müh  lau  gegen  die  Weiherburg 
(Sarnth.  11  p.  479). 
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40.  (1574.)  C.  inornata  (Sow.)  Fr.  (1821),  Agaricus  inornatiis 
Sow.  —  Fr.  p.  80;  Bres.,  Fuiigi  trid.  II.  p.  49  tab.  155. 

Italienisches  Tirol :  auf  moosigem  Boden  an  Waldrändern 
(Bres.  1  II.  p.  50). 

41.  (1575.)  C.  claripes  (Pers.)  Fr.  (1821).  Agaricus  clavipes  Pers. 
—  Fr.  p.  79;  Rbh.  I.  p.  805  Nr.  2369. 

T  In  Wäldern.   Valle  di  Sella  (Ambr.  12  p.  40). 

42.  (1576.)  C.  nebnlaris  (Batsch)  Fr.  (1821).  Agaricus  nebularis 
Batsch.  —  Fr.  p.  79;  Rbh.  I.  p.  806  Nr.  2370;  Bres.,  Funghi  mang, 
p.  56  tab.  33. 

V  Feldkirch :  im  Göfiser  Walde  (Rick  4  p.  325). 
B  Bozen:  im  Haslacher  Walde  (Pfafif). 

Italienisches  Tirol:  in  Wäldern,  meist  an  grasigen  Rändern 
derselben,  Ringe  oder  kleine  Gruppen  bildend  (Bres.  7  1896  p.  216; 
8  p.  46). 

43.  (1577.)  C.  ectjpa  Fr.  (1821),  Agaricus  ectypus  Fr.  — 
Fr.  p.  107. 

Var.  infiimata  Bres.,  Fungi  trid.  IL  p.  49  tab.  154  (1896). 
O  Im  Föhren walde  bei  der  Station  Oetztal  (Sarnth.  11  p.  479). 

Italienisches  Tirol:  in  Laub-  und  Nadelholzwäldem,  einzeln 
oder  gruppenweise  (Bres.  1  IL  p.  49). 

44.  (1578.)  C.  conglobata  (Vitt)  Bres.  in  Almanacco  agr.  1896 
p.  217,  Funghi  mang.  (1899)  p.  46  tab.  34.  non  Fungi  trid.  I.  p.  27 
tab.  32  (1883),  Agaricus  conglobatus  Vitt,  Funghi  mang.  (1835)  p.  349, 
Tricholoma  conglobatum  Fr.  (1874).  —  Fr.  p.  69;  Rbh.  I.  p.  812 
Nr.  2393. 

K  Nonsberg.  in  Föhrenwäldern  zwischen  Erica:   „Zonati""   (Bres.  2 
p.  68;  7  1896  p.  217;  8  p.  47). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  8). 

45.  (1579.)  €.  cineraseens  (Bull.)  Bres.  in  Almanacco  agr.  1896 
p.  217  tab.  35,  Funghi  mang.  (1899)  p.  47  tab.  35,  Agaricus  cineraseens 
Bull.,  Hist  champ.  France  tab.  428  non  A.  (Tricholoma)  cineraseens 
Fr.,  Hymen,  eur.  (1874)  p.  73,  Clitocybe  conglobata  Bres..  Fungi  trid.  I. 
p.  27  tab.  32  (1883)  non  C.  conglobata  (Vitt)  Bres.  in  Almanacco  agr. 
1896  p.  217  nee  Funghi  mang.  (1899)  p.  46  tab.  34. 

O  Im  Föhrenwalde  bei  der  Station  Oetztal  (Sarnth.,  11  p.  479). 
?R  Valle   Lagarina    (Cob.   2  p.   8   als    Tricholoma   cineraseens    Fr.). 
Italienisches  Tirol :  fast  in  allen  Wäldern  aus  Laub-  und  Nadel- 
holz, meist  in  Gruppen  von  3—15  Individuen   große  Ringe   bildend, 
selten   einzeln   (Bres.  1  I.  p.  28:  7  1896  p.  218;  8  p.  47  und  in  litt.). 

46.  (1580.)  C.  Lorinserl  Wint.,  Agaricus  (Clitocybe)  Lorinseri 
Wint  in  Rhh.,  Krvpt.-Fl.  2.  Aufl.  I.  Bd.  1.  Abt.  (1881)  p.  862.  — 
Rbh.  I.  p.  862  Nr.  2579. 

^Am  Grunde  bemooster  Tannen.  Von  Lorinser  in  Tirol  ent- 
deckt** (Wint.  3  I.  p.  862).  Den  näheren  Standort  vermochte  ich 
nicht  zu  ermitteln  ;  im  Winler'schen  Herbar,  welches  vom  botanischen 
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Museum  der  Universitäl  Berlin  erworben  wurde,  fehlt  diese  Art  und 
Ober  das  Herbar  Dr.  Gustav  Lorinser's  (vergl.  Oesterr.  bot.  Zeitschr. 
Xm.  (1863)  p.  260—262)  konnte  ich  Dank  der  Freundlichkeit  des 
Herrn  Heinrich  Baron  Haudel-Mazzetti  in  Wien  nur  soviel  erfahren, 
daß  sich  dasselbe  in  einer  dortigen  Lehranstalt  befinden  soll. 

47.  (1581.)  C.  tabescens  (Scop.)  Bres.,  Fungi  trid.  H.  p.  8i 
lab.   197  (1900),  Agaricus  tabescens  Scop.,  Fl.  carn.  II.  (1772)  p.  446. 

Italienisches  Tirol:  an  faulenden  Wurzeln  von  Querem  und 
Castanea  dichte  Rasen  bildend  (Bres.  1  II.  p.  Si). 

Fries  hat  in  Hymenomycetes  europaei  (1874)  zwei  verschiedene 
Arten  als  Agaricus  tabescens  Scop.  beschrieben,  von  denen  er  die 
eine  Art,  die  an  den  Stämmen  von  Quercus  ilex  wächst,  p.  111  zu 
Collybia  stellt,  während  er  die  andere  Art,  die  in  waldigen  Triften 
SOdeuropa's  wächst  p.  319,  im  Anhange  von  Agaricus  aufführt,  ohne 
ihr  eine  systematische  Stellung  anzuweisen.  Er  hebt  dann  p.  704 
hervor,  daß  beide  Arten  von  einander  verschieden  seien  und  fügt 
hinzu  „Ütri  synonvmon  Scopolii  sit  referendum,  dubium*".  —  Winter 
berOcksichtigt  in  Rbh.,  Krypt.-Fl.  2.  Aufl.  I.  p.  862  Nr.  2541  offenbar 
nur  die  zweite  Art  von  Fries  (1.  c  p.  319),  wie  aus  dem  Synonym 
Ag.  buxeus  Pers.  und  dem  angegebenen  Standorte  hervorgeht. 
Bresadola  hingegen  scheint  die  erste  der  Friesischen  Arten  (Hymen, 
eur.  p.  111)  als  Clitocybe  tabescens  (Scop.)  zu  beschreiben,  da  er  zu 
dieser  Art  dasselbe  Synonym  wie  Fries,  nämlich  A.  socialis  DC.  citiert. 
Die  Beschreibungen  stimmen  im  Allgemeinen  Uberein;  doch  hat 
Fries  die  Art  nicht  lebend  gesehen,  weshalb  er  auch  in  Zweifel  ist, 
ob  die  Lamellen  herablaufen.  Die  Ansicht  Qu^let's  (Flora  mycol. 
France  (1888)  p.  251),  daß  C.  tabescens  nur  eine  Form  von  Armillaria 
mellea  sei,  weist  Bresadola  schon  wegen  des  konstant  fehlenden 
Ringes  und  des  verschiedenen  Habitus  zurück. 

187.  Tricholoma  Fr. 

1.  (1582.)  T.  exeiBsnm  Fr.  (1874),  Clitocybe  excissa  Fr.  (1821), 
Agaricus  excissus  Fr.  non  Secret.  —  Fr.  p.  75;  Rbh.  I.  p.  808  Nr.  2379. 

Auf  grasigen  Plätzen. 
T  Valle  di  Sella  bei  Borgo  (Ambr.  12  p.  40). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  230;  2  p.  8). 

2.  (1583.)  T.  hmnile  Fr.  (1821),  Agaricus  humilis  Fr.  —  Fr.p.  76; 
Rbh.  I.  p.  808  Nr.  2380. 

Auf  fettem  Boden,  in  Gärten,  auf  Wiesen,  Aeckern  u.  dgl. 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  3  p.  583). 

3.  (1584.)  T.  melalencnm  (Pers.)  Fr.  (1874),  Agaricus  mela- 
leucus  Pers.  —  Fr.  p.  74;  Rbh.  L  p.  809  Nr.  2:tö2. 

0  Im  Föhrenwalde  bei  der  Station  Oetztal  (Sarnth.  11  p.  479). 

1  Innsbruck :  im  Föhrenwalde  oberhalb  MOhlau  gegen  die  Weiherburg 
(Sarnth.  11  p.  479);  im  Voldertale  1600  m  (Stolz!). 

K  Bei  Westendorf  (Höhnet). 

4.  (1585.)  T.  grammopodiam  (Bull.)  Fr.  (1874),  Agaricus  granimo- 
podios  BuU.  —  Fr.  p.  74;  Rbh.  1.  p.  810  Nr.  2383;  Bres.,  Funghi 
mang.  p.  44  tab.  32. 
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Italienisches  Tirol:   auf  Grasplätzen    und  Wiesen   nach    dem 
Heumahd    in    großen   Gruppen,    meist    reihenweise:    ^Fonghi    della 
Saetta  de  auton**  (Bres.  7  1896  p.  216;  8  p.  45). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  8). 

5.  (1586.)  T.  CHlsta  Fr.  (1838),  Agaricus  cnista  Fr.,  T.  cnista 
subsp.  evenosum  Sacc,  Syll.  V.  (1887)  p.  132  mit  der  Bemerkung: 
„A  typo  Friesiano  dififert,  lamellis  non  venosis,  Iritis  non  rubellis, 
odore  alieno**.  —  Fr.  p.  73;  Eres.,  Fungi  trid.  I.  p.  44  lab.  48,  Funghi 
mang.  p.  44  tab.  31. 

I  Gschnitztal :  auf  trockenen  Alpenwiesen  am  Blaser  2000  m  (Sarntb.). 
R  Valle  Lagarina  (Bres.  b.  Cob.  2  p.  4,  8). 

Italienisches  Tirol:  meist  truppweise  auf  Triften,  Grasplätzen 
und  Alpen  der  Voralpenregion  besonders  an  gedüngten  Stellen,  im 
ganzen  Gebiete  (Bres.  1  1.  p.  45;  7  1896  p.  215;  8  p.  44). 

Var.  gracile  Bres.,  Fungi  trid.  I.  p.  45  (1884). 
Italienisches  Tirol:  meist  mit  der  Art  (Bres.  1  1.  p.  45). 

6.  (1587.)  T.  panaeolnm  Fr.  (1838),  Agaricus  panaeolus  Fr.  — 
Fr.  p.  73;  Rbh.  I.  p.  810  Nr.  238i. 

Forma  cespitosa  Bres.,  Fungi  trid.   II.  p.  48  tab.   153  (1898). 
Italienisches  Tirol:  auf  Grasplätzen.   Bergwiesen  in  der  Nähe 
von  Waldbestän<]en,  sehr  häufig  (Bres.  1  IL  p.  48). 

7.  (1588.)  T.  nndnm  (Bull.)  Fr.  (1821):  p.  52,  Agaricns  nudus 
BulL  —  Fr.  p.  72;  Rbh.  I.  p.  810  Nr.  2385;  Bres..  Funghi  mang. 
p.  43  tab.  30. 

Italienisches  Tirol:  truppweise   an  Waldrändern  (Bres.  7  1896 
p.  214;  8  p.  43). 
R  Valle   Lagarina   (Cob.  1   p.  230;  2  p.  8);   Serrada  (Cob.  9  p.  32). 

8.  (1589.)  T.  glaueocannm  Bres.,  Fungi  trid.  I.  p.  7  tab.  2 
(1881),  p.  96,  Agaricus  glaucocanus  VVint.  —  Rbh.  I.  p.  862  Nr.  2580. 

Zwischen  abgefallenen  faulenden  Nadeln. 
I  Innsbruck:   am   Wiltener  Berg  (Sarnth.   11   p.  479),   im    Ahrntale 
(K.  Lantschner,  del.  Bres.). 
H  Val  di  Sole  (Bres.  1  I.  p.  8). 

Quälet  zieht  in  Enchirid.  fung.  (1886)  T.  glaucocanum  als 
Varietät   zur  vorigen   Art,   worin   ihm   Bres,  l.  c.  p.  96   beistimmt. 

9.  (1590.)  T.  personatnm  Fr.  (1821),  Agaricus  personatus  Fr. 
—  Fr.  p.  72;  Rbh.  f.  p.  810  Nr.  2386. 

I  Innsbruck:  in  einem  schattigen  Nadelholzwalde  am  Wiltener  Berg 
gegen  den  alten  Jesuitenhof  (Schmidt  b.  Sarnth.  13  p.  300!). 

10  (1591.)  T.  acerbnm  (Bull.)  Fr.  (1821),  p.  49,  Agaricus  acerbus 
Buü.  —  Fr.  p.  71;  Rbh.  1.  p.  811  Nr.  2389;  Funghi  mang.  p.  36  tab.  21. 

Italienisches  Tirol:  in   Nadel-  und   auch   in  Laubholzwäldern» 
meist  gruppenweise,  verbreitet  (Bres.  7  1896  p.  208;  8  p.  36). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  230;  2  p.  8). 
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11.  (1592.)  T.  albam  (Schaeflf.)  Fr.  (1821).  Agaricus  albus  Schaeff. 
non  Martlus  (1845),  siehe  oben  p.  183,  qui  est  Polyporus  ofßcinalis 
(VilL)  Fr.  -  Fr.  p.  70;  Rbh.  I.  p.  812  Nr.  2391. 

In  Wäldern. 

0  Im  unteren  Paznauntale  (Hohnel). 

Italienisches  Tirol:  sehr  selten  (Bres.  7  1896  p.  215;  8  p.  44). 

12.  (1593.)  T.  mallaTinm  Fr.  (1838),  Agaricus  maluvium  Fr., 
Monomyces  malluvium  referens  alter  Battarra,  Fung.  arimin.  bist. 
(1759)  p.  44  tab.  20.  —  Fr.  p.  69;  Rbh.  I.  p.  812  Nr.  2394;  Bres., 
Fungi  trid.  I.  p.  72  tab.  77. 

T  Trient:  in  Wäldern  bei  Sopramonte,  sehr  selten,  leg.  Baronin 
Turco-Lazzari  (Bres.  1  I.  p,  72). 

13.  (1594.)  T.  tigrinnm  (Schaeff.)  Bres.  non  Fr„  Agaricus 
tigrious  Schaeff.  —  Bres.,  Funghi  mang.  p.  39  tab.  25;  vergl.  Rbh.  1. 
p.  813  Nr.  2398. 

Italienisches  Tirol :  in  Fichtenwäldern  in  kleinen  Gruppen  oder 
einzeln,  doch  nicht  so  häufig  (Bres.  7  1896  p.  211;  8  p.  39). 
B  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  230;  2  p.  8). 

14.  (1595.)  T.  gambosnm  Fr.  (1821),  Agaricus  gambosus  Fr., 
Tricholoma  Georgii  Bres.  in  Almanacco  agrario  1896  p.  212  nach 
ausius.  Rar.  pl.  bist.  (1601)  p.  CCLXIIII,  wo  es  beißt:  „Tertii  generis 
quod  Vngari  Szent  Gyewrgi  gambaia,  Germani  Sant.  Georg  schwammen 
appellant,  quia  circa  diem  D.  Georgio  sacrum  (qui  in  23  Apr.  incidit) 
invenitur"  —  non  Agaricus  Georgii  L.  —  Fr.  p.  66;  Rbh.  1.  p.  814 
Nr.  2403;  Bres.,  Funghi  mang.  p.  41  tab.  28. 

1  Innsbruck :  beim  Berreiterhofe  (K.  Lantschner,  det.  Bres.),  Natters, 
an  einer  schattigen  humosen  Böschung  eines  Hohlweges  unter  der 
Villa  Hauser  (Sarnth.);  Hall,  am  Rande  der  Milser  Heide  und  beim 
Hiendlhofe  zwischen  Gras,  gesellig  und  üppig  (Hfl.  46  p.  40);  auf 
Lärchwiesen  unterhalb  Telfes  (K.  Lantschner,  det.  Bres.). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  230;  2  p.  8). 

Italienisches  Tirol:  an  sonnigen  Standorten  unter  Gebüsch 
and  noch  häufiger  auf  Grasplätzen,  Triften,  mageren  Wiesen,  meist  in 
Heiben  oder  Kreisen,  welche  schon  vor  dem  Erscheinen  der  Frucht- 
kOrper  am  üppigeren,  dunkler  grünen  Graswuchse  erkennbar  sind: 
,Spinarolo",  „Maggengo",  „Fungo  della  Saetta"  (Bres.  7  1896  p.  212: 
8  p.  41). 

Var.  grareolens  (Pers.)  Bres.  in  Almanacco  agr.  1896  p.  213, 
Agaricus  graveolens  Pers.  —  Fr.  p.  67. 

Italienisches  Tirol:  in  der  Mittelgebirgsregion  (Bres.  7  1896 
p.  213;  8  p.  42). 

15.  (1596.)  T.  goniosperma  Bres.,  Fungi  trid.  II.  p.  6  tab.  109 
(1892);  Funghi  mang.  p.  42  tab.  29. 

R  In  Gebüschen  am  Schloßberge  von  Penede  bei  Torbole,  alljährlich, 
•Fongo  di  Penede**  von  Don  Eugenio  Andreatta,  Pfarrer  in  Nago 
an  Bresadola  mitgeteilt  (Bres.   1   H.   p.  6;  7  1896  p.  214;  8  p.  42). 

16.  (1597.)  T.  eaelatmn  Fr.  (1838),  Agaricus  caelatus  Fr.  — 
Fr.  p.  66. 

B  Auf  Waldboden.   Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  230;  2  p.  8). 
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17.  (1598.)  T.  ionides  (Bull.)  Fr.  (1874).   Agaricus  jonides  Bull. 

—  Fr.  p.  65;  Rbh.  I.  p.  815  Nr.  2406. 

In  Wäldern. 
P  Bei  Taufers  (Höhnel). 
K  Val  di  Sole  (Bres.  2  p.  63). 

18.  (1599.)  T.  cerinam  (Pers.)  Fr.  (1874),  Agaricus  cerinus  Pers. 

—  Fr.  p.  64;  Rbh.  I.  p.  816  Nr.  2407. 

In  Wäldern. 
£  Bei  Brixen  (Höhnel). 
R  VairArlilone  am  Monte  Baldo  13—1500  m  (Poll.  1  p.  111). 

19.  (ICOO.)  T.  chrysentemin  (Bull)  Fr.  (1874),  Agaricus  chrvsen- 
terus  Bull.  —  Fr.  p.  64;  Rbh.  I.  p.  816  Nr.  2408. 

In  Wäldern  zwischen  faulenden  Blättern  und  Holz. 

0  Bei  Tumpen  im  Oetztale  (Höhnel). 
£  Bei  Sterzing  (Höhnel). 

20.  (1601.)  T.  lasclTum  Fr.  (1874),  Clilocybe  lasciva  Fr.  (1821), 
Agaricus  lascivus  Fr.  —  Fr.  p.  64;  Rbh.  I.  p.  816  Nr.  2410. 

K  Kitzbühel:  in  Fichtenwäldern  des  Bichlachs  (Ung.  8  p.  239). 

21.  (1602.)  T.  sulphnreinn  (Bull.)  Fr.  (1874),  Agaricus  sulphureus 
Bull.  —  Fr.  p.  63;  Rbh.  I.  p.  817  Nr.  2412;  Bres.,  Funghi  mang, 
p.  40  lab.  27. 

K  KitzbOhel :  mit  T.  lascivum  im  Bichlach  (Ung.  8  p.  239). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  8) ;  Serrada  (Cob.  9  p.  32). 

Italienisches  Tirol:  sowohl  in  Nadel«  als  in  Laubholzwäldern, 
kleine  Gruppen  bildend  (Bres.  7  1896  p.  212;  8  p.  41). 

22.  (1603.)  T.  Tirgataiu  Fr.  (1821),  Agaricus  virgatus  Fr.  — 
Fr.  p.  62;  Rbh.  I.  p.  817  Nr.  2415;  Bres.,  Funghi  mang.  p.  40  tab.  26. 

Italienisches  Tirol :  in  Fichtenwäldern,  selten,  meist  in  kleinen 
Gruppen  (Bres.  7  1896  p.  211;  8  p.  40). 
K  Val  di  Sole  (Bres.  2  p.  68). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  8). 

23.  (1604.)  T.  mnrinaceani  (Bull.)  Fr.  (1874),  Agaricus  murinaceus 
Bull.  —  Fr.  p.  62;  Rbh.  I.  p.  818  Nr.  2417. 

R  In  Wäldern.    Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  230;  2  p.  8). 

2i.  (1005.)  T.   atrocln^eiim  (Pers.)  Fr.  (1874),    Agaricus   atro- 
cinereus  Pers.  —  Fr.  p.  60;  Rbh.  1.  p.  819  Nr.  2422. 
K  Auf  grasigem  Waldboden.     Bei  Hochfilzen  (Höhnel). 

25.  (1606.)  T.  saponaceum  Fr.  (1874),  Agaricus  saponaceus  Fr. 

—  Fr.  p.  59;  Rbh.  I.  p.  820  Nr.  2425. 

1  Bei  Innsbruck  (Zainer!),  daselbst  in  Nadelholzwäldern  am  Wiltener- 
und  Paschber^  (Sarnth.  11  p.  479),  dann  zwischen  Egerdach  und 
Amras  (Schmidt  b.  Sarnth.  13  p.  300!);  am  rechtsseitigen  Talabhange 
hinter  Gschnitz  13—1400  m  (Sarnth.). 

K  Bei  W-estendorf  (Höhnel). 
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26.  (1607.)  T.  triste  Fj.  (1838),  Agaricus  tristis  Fr.  —  Fr.  p.  58,- 
Rbh.  I.  p.  821  Nr.  2427. 

R  In  GebQschen.   Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  230;  2  p.  8). 

27.  (1608.)  T.  terrenm  (Schaeif.)  Fr.  (1874),  Agaricus  terreus 
Schaeflf.  —  Fr.  p.  57;  Rbh.  I.  p.  821  Nr.  2428;  Bres..  Funghi  maag. 
p.  38  tab.  24. 

In  Waldern  und  Gebüschen. 

0  Bei  FinstermQnz  (HOhnel);  im  Föhrenwalde  bei  der  Station  Oetzial 
(Sarnlh.  11  p.  479). 

1  Innsbruck :  im  Föhrenwalde  oberhalb  Mohlau  gegen  die  Weiherburg 
(Sarnth.  11p.  479),  auf  begrasten  lichten  Waidstellen  am  Paschberg 
(Schmidt  b.  Sarnth.  13  p.  300!);  Trins:  auf  Waldboden  rechts  vom 
Padasterbache  zwischen  1200  und  1400  m  (Sarnth.). 

E  Bei  Sterzing  (Höhnel). 

K  Nonsberg:  „Morette«  (Bres.  7  1896  p.  210;  8  p.  38). 
B  Bozen:  im  Kühbacher  Waid  (Pfaflf). 

M  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  230;   2  p.  8);  Serrada  (Cob.  9  p.  32). 
Italienisches  Tirol:   häufig,   besonders   in   Föhrenwäldern   der 
Niederungen,   in  Gruppen,   einzeln   oder  selten    in   Rasen  von  2—3 
Individuen  (Bres.  7  1896  p.  210;  8  p.  39). 

28.  (1609.)  T.  argjraceiim  (Bull.)  Fr.  (1874),  Agaricus  argyraceus 
Bull.  —  Fr.  p.  58;  Rbh.  I.  p.  821. 

In  moosigen  Föhrenwäldern  (nach  Bres.  1  II.  p.  47  stets  reihen- 
weise in  dichten  Herden). 

0  Bei  der  Station  Oetztal  (Sarnth.  11  p.  479). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  230;  2  p.  8). 

29.  (1610.)  T,  sqnarmlosnm  Bres.,  Fungi  trid.  II.  p.  47  tab.  152 
(1898). 

Italienisches  Tirol:  in  Föhrenwäldern  der  Niederungen,  all- 
jährlich, doch  selten  (Bres.  1  II.  p.  48). 

30.  (1611  )  T.  gausapatnm  Fr.  (1821):  p.  43,  Agaricus  gausapatus 
Fr.  -  Fr.  p.  57;  Rbh.  1.  p.  822  Nr.  2429. 

R  In  grasigen   Gebüschen.    Valle   Lagarina   (Cob.  1    p.  230;   2  p.  8). 

31.  (1612.)  T.  immandam  (Berk.)  Fr.  (1874),  Agaricus  iramundus 
Berk.  —  Fr.  p.  56;  Rbh.  I.  p.  822  Nr.  2430. 

T  In  dichten  Rasen  auf  Grasplätzen.  Valle  di  Sella  bei  Borgo 
(Arabr.  12  p.  40). 

32.  (1613.)  T.  Taceinam  (Pers.)  Fr.  (1821),  Agaricus  vaccinus 
Pers.  —  Fr.  p.  56;  Rbh.  1.  p.  822  Nr.  2432. 

An  feuchten  Stellen  in  Nadelholzwäldern. 

1  Innsbruck:  bei  Allerheiligen  und  am  Wiltener  Berg  (Sarnth.  11 
p.  479);  bei  Trins  (Wettst.;  Sarnth.  8  p.  411 ;  Hb.  F.). 

K  Bei  Westendorf  (Höhnel). 

E  Bei  Sterzing  (Höhnel). 

B  Bei  Wolkenstein  in  Gröden,  häufig;  bei  Steinegg  (Pfaffj. 
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T  Valle  di  Sella  bei  Borgo  (Ambr.  12  p.  40). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  230;  2  p.  8);  Serrada  (Cob.  9  p.  32); 
Monte  Baldo:  in  voralpinen  Wäldern  des  Vall' Artilone  13 — 1600  m 
(PolL  1  p.  111;  3  lll.  p.  691). 

33.  (1614.)  T.  imbricatam  Fr.  (1821),    Agaricus   imbricatus    Fr. 

—  Fr.  p.  56;  Rbh.  I.  p.  822  Nr.  2433. 

In  Nadelhoizwälderu. 

0  Bei  St.  Jakob  am  Arlberg  am  Aufstiege  zum  Almajurjoch, 
ca.  1600  m  (Sarnth.!). 

1  Innsbruck:  am  Wege  zum  Kerschbuchbof  (Schmidt  b.  Sarnth.  13 
p.  300!),  am  Paschberg  (Sarnth.  11  p.  479),  zwischen  Egerdach  und 
Witten  (Schmidt  l.  c.!):  bei  Trins  mehrfach,  mit  einer  forma  minor 
Bres.  in  litt.  (Sarnth.  8  p.  411;  11  p.  479;  Hb.  F.). 

£  Bei  Sterzing  (Höhnel). 

Im  italienischen  Tirol  (Bres.  b.  Sarnth.  8  p.  412). 

34.  (1615.)  T.  sealptaratam  Fr.  (1838),  Agaricus  scalpturatus  Fr. 

—  Fr.  p.  55;  Rbh.  I.  p.  823  Nr.  2434;  Bres.,  Fungi  trid.  II.  p.  47 
lab.  151. 

Italienisches  Tirol:   an   grasigen  Waldrandern,   stets   sparsam 
(Bres.  1  11.  p.  47). 
T  Valle  di  Sella  bei  Borgo  (Ambr.  12  p.  40). 

35.  (1616.)  T.  colambetta  Fr.  (1821).  Agaricus  Columbetta  Fr. 

—  Fr.  p.  55;  Rbh.  I.  p.  823  Nr.  2435. 

I  Innsbruck:  in  Nadelholzwäldern  am  Paschberg  (Sarnth.  11  p.  479). 
Italienisches  Tirol :  „Colombetta'*  (Bres.  7  1896  p.  209 ;  8  p.  38). 

36.  (1617.)  T,  rermeipes  (Fr.)  Bres.,  Fungi  trid.  IL  p.  5 
tab.  108  (1892),  Armillaria  verrucipes  Fr.  (1874),  Agaricus  verrucipes 
Fr.  -  Fr.  p.  43;  Rbh.  I.  p.  832  Nr.  2469. 

Italienisches  Tirol :  auf  grasigen  Platzen  an  Wegrandern,  meist 
rasig  (Bres.  1  II.  p.  6). 

37.  (1618.)  T.  ImpolitHm  (Lasch)  Fr.  (1874),  Agaricus  impolitus 
Lasch.  —  Fr.  p.  55;  Rbh.  L  p.  823  Nr.  2436. 

H  Val  di  Sole,  in  Wäldern  (Bres.  2  p.  68). 

38.  (1619.)  T.  pgammopnH  (Kalchbr.)  Fr.,  Hymen,  eur.  (1874) 
p.  54,  Agaricus  psammopus  Kalchbr.  et  Schulzer,  Icon.  sei.  Hymen. 
Hung.  I.  (1873)  tab.  3.  -  Fr.  p.  54. 

In  trockenen  Nadelholzwäldern. 
I  Trins:   auf  Waldboden   —   Fichten-   und   Föhrenwälder  —   rechts 
vom  Padasterbache  zwischen  1200  und  1400  m  (Sarnth.). 
T  Valle  di  Sella  bei  Borgo  (Ambr.  12  p.  40). 

Gemein  im  ganzen  italienischen  Tirol  (Ambr.  12  p.  40). 

39.  (1620.)  T.  variegatum  (Scop.)  Fr.  (1874),  Agaricus  variegatus 
Scop.  —  Fr.  p.  53;  Rbh.  I.  p.  825  Nr.  2441. 

In  Wäldern. 
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O  Bei  Ried  (HöhDel). 

B  Bei  Eppan  (Hfl.  in  Hb.  Mus.  bot.  berol.!). 

B  Vall€  JLagarina  (Cob.  2  p.  8). 

40.  (1621.)  T.  ratilans  (Schaeif.)  Fr.  (1821).  Agaricus  rutilans 
Schaeff.  -  Fr.  p.  53;  Rbh.  I.  p.  82ö  Nr.  2442. 

In  Wäldern. 

0  Oetztal:  bei  Zwieselstein  (Höhnel). 

1  In  der  Hinterriß  (Schnabl);  Innsbruck:  an  freieren  begrasten 
Steilen  des  Nadelbolzwaldes  unter  dem  Lanserkopf  (Schmidt  b. 
Samth.  13  p.  300!;  Höhnel);  bei  Trins  (WetUt.),  daselbst  in  der 
Umgebung  des  Muliboden  (Sarnth.  8  p.  411). 

B  Bozen :  bei  Virgl  (Pfaflf). 

B  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  230;  2  p.  8). 

Forma   deeoras   (Fr.),    Clitocybe   decora   Fr.,   Syst.   mycol.   I. 
(1821)  p.  108.  Pleurotus  decorus  Fr.,  Hymen,  eur.  (1874)  p.  168. 
I  Trins:  im  Fichtenwalde  am  Valzambache  1350  m  (Sarnth.). 

41.  (1622.)  T.  mirabile  Eres.,  Fungi  trid.  I.  p.  16  tab.  17  (1888), 
Agaricus  (Tricholoma)  mirabilis  Winl.  —  Rbh.  I.  p.  862  Nr.  2581. 
B  Val  di  Sole,  an  steinigen  Grasplätzen  am  Rande  von  Fohren- 
wäldern  (Eres.  1  I.  p.  16;  3  p.  88). 

42.  (1623.)  T.  russala  (Schaeif.)  Fr.  (1821):  p.  38,  Agaricus 
Russula  Fr.  —  Fr.  p.  52;  Rbh.  I.  p.  825  Nr.  2444;  Eres.,  Funghi 
mang.  p.  37  tab.  22. 

K  Nicht  sparsam  in   lichten  Wäldern.     Ist  hier  am   gesuchtesten 
und  wird  am  häufigsten  genossen  (üng.  8  p.  239). 
B  VaUe  Lagarina  (Cob.  1  p.  230;  2  p.  8). 

Italienisches  Tirol:  in  Laubgehölzen,  meist  in  Gruppen  zu 
2—4  Individuen  (Eres.  7  1896  p.  208;  8  p.  37). 

43.  (1624.)  T.  stans  Fr.,  Icon.  seL  Hymen.  I.  tab.  28  (1869), 
Agaricus  stans  Fr.  —  Fr.  p.  52. 

O  Im  Föhrenwalde  bei  der  Station  Oetztal  (Sarnth.  11  p.  479). 

44.  (1625.)  T.  pessnndatam  Fr.  (1821),  Agaricus  pessundatus 
Fr.  -  Fr.  p.  51 ;  Rbh.  I.  p.  826  Nr.  2445. 

In  Nadelholzwäldern. 

0  Bei  der  Station  Oetztal  (Sarnth.  11  p.  479). 

1  Innsbruck :  am  Wiltener  Berg  (Sarnth.  1 1  p.  479). 
B  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  230;  2  p.  8). 

45.  (1626.)  T.  nstale  Fr.  (1821) :  p.  37.  Agaricus  ustalis  Fr.  — 
Fr.  p.  5t ;  Rbh.  I.  p.  826  Nr.  2446. 

B  In  Wäldern.    Valle  Ugarina  (Cob.  1  p.  230;  2  p.  8). 

46.  (1627.)  T.  albobruneam  (Pers.)  Fr.  (1821):  p.  37,  Agaricus 
albobrunneus  Pers.  —  Fr.  p.  51 ;  Rbh.  I.  p.  826  Nr.  2447. 

B  In  Nadelholzwäldern.   Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  230;  2  p.  8). 
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47.  (1628.)  T.  flavobraneam  Fr.  (1874),  Agaricus  flavobrunneos 
Fr.  -  Fr.  p.  51 ;  Rbh.  I.  p.  826  Nr.  2448. 

R  In    feuchten    Laubbolzwdldern    und    Gebüschen.     Valle    LagarioA 
(Cob.  1  p.  230;  2  p.  8). 

48.  (1629.)  T.  ftaUelliini  Fr.,  H\Tnen.  eur.  (1874)  p.  50.  Agaricus 
fulvellus  Fr.,  A.  fulvus  Bull.,  Hist.  champ.  France  iah.  555  non  Retzios. 

—  Fr.  p.  50. 

I  Trins:   auf  Waldboden  —  Fichten-   oder  Föhrenwalder  —  rechts 
vom  Padasterbache  zwischen  1200  und  1400  m  (Sarnth.). 

49.  (1630.)  T.   coloBSus   Fr.  (1^38),   Agaricus   colossus   Fr.  - 
Fr.  p.  50;  Rbh.  1.  p.  827  Xr.  2451. 

K  Val  di  Sole  (Bres.  2  p.  69). 

B  In  FOhrenwäldem  bei  Eppan  (Hfl.  in  Hb.  Mus.  bot.  berol.i. 

50.  (1631.)  T.  resplendens  Fr.  (1.S57),  Agaricus  resplendens  Fr. 

—  Fr.  p.  49;  Rbh.  I.  p.  827  Nt.  2452. 

R  In  Gebüschen.    Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  8). 

51.  (16:^2.)  T.    fkicatnm    Fr.    (1821),    Agaricus    fucatus    Fr.  — 
Fr.  p.  49;  Rbh.  I.  p.  828  Nr.  245k 

R  In  Nadelholzwäldern.   Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  230;  2  p.  8). 

52.  (1633.)  T.  portentosam  Fr.  (1821):  p.  39,   Agaricus  porlen- 
tosus  Fr.  —  Fr.  p.  48;  Rbh.  I.  p.  828  Nr.  2455. 

1  In  Nadelholzwäldern  bei  Trins  (Wellst). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  230 ;  2  p.  8). 

53.  (1634.)  T.    sejanctnm   (Sow.)   Fr.   (1821):   p.   47.    Agaricus 
sejunctus  Sow.  —  Fr.  p.  48;  Rbh.  I.  p.  828  Nr.  2456. 

R  In   gemischten  Wäldern.    Valle   Lagarina  (Cob.  1  p.  230:  2  p.  8). 

54.  (16:^5.)  T.  coryphaenm  Fr.  (1874),  Agaricus  coryphaeus  Fr. 

—  Fr.  p.  48;    Rbh.  L  p.  828   Nr.   2457;   Bres.,   Fungi   trid.   I    p.  71 
tab.  76. 

Italienisches  Tirol:   in    Buchen-   oder   Mischwäldern  (Eres.  1 
I.  p.  71). 

55.  (1636.)  T.  eqnestre  (L.)  Fr.  (1828),  Agaricus  equestris  L. — 
Fr.  p.  48;  Rbh.  I.  p.  829  Nr.  2458. 

R  In  Nadelholzwäldern.    Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  230;  2  p.  8). 

188.  Armillaria  Fr. 

1.  (1637.)  A.    mucida    (Schrad.)    Fr.    (1821):    p.    28.    Agaricus 
mueidus  Schrad.  —  Fr.  p.  46;  Rbh.  I.  p.  829  Nr.  2460. 
V  Feldkirch:  an  Faf/ns  am  Ardetzenberg  (Rick  1  p.  22). 

..Ad   vetustos  Fagorum   caudices   in  Tirolensibus   et  Veronen- 
sibus  montibus  mihi  saepe  se  obtulit"  (PoH.  3  III.  p.  694). 
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1  (1638.)  A.  mellea  (Vahl)  Fr.  (1821):  p.  30,  Agaricus  melleus 
Vahl;  das  Mycel:  Rhizomorpha  subcorticaiis  Pers.  und  Rh.  sub* 
terranea  Pers.,  Rh.  fragilis  Roth  (^Brunnenzopf**).  —  Fr.  p.  44; 
Rbh.  I.  p.  831  Nr.  2465;  ßres..  Funghi  mang.  p.  34  tab.  20. 

In  Wäldern,  an  Stämmen  und  Strünken. 

V  Feldkirch:  an  Stämmen  nicht  selten  (Rick  1  p.  59. 

0  Im  PaznaunUl  (Höhnel);  bei  der  Station  Oetztal  (Sarnth.  11  p.  479). 

1  Sellrain :  Votschertal  (Schmidt  b.  Sarnth.  13  p.  300 !) ;  Innsbruck : 
häufig  in  den  Wäldern  der  sadlichen  Mittelgebirge  600—900  ra 
(Schmidt  1.  c.I;  Stolz!;  Sarnth.  11  p.  479);  im  Voldertale. (Leithe  2 
p.  11);  Gschnitzlal:  häufig  bei  Trins  (Magn.!;  Wettst.),  an  Fichten- 
strQnken  in  der  Umgebung  des  Muliboden:  f.  coniferarum  Bres. 
in  litt.  (Sarnth.  8  p.  411)  und  sehr  häufig  an  der  rechten  Talseite 
hinter  Gschnitz:  f.  pinetorum  Bres.  in  litt.,  auch  vor  Gschnitz 
(Sarnth.).  Die  ^.Rhizomorpha"  wurde  bei  Innsbruck  in  Brunnenröhren 
hei  MOhlau  und  unter  der  Rinde  eines  Baumes  in  der  Englischen 
Anlage  beobachtet  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  60!).  ebenso  an  einem 
Senkgrubendeckel  im  Stifte  Wilten  (Prantner  Hb.  F.!)  dann  an  Bäumen 
am  Lanserkopf  (Magn.  Hb.  F.!)  und  bei  Trins  (Magn  !). 

V  Bei  Rattenberg  (Sarnth.  11  p.  479). 

K  Bei    Westendorf   und    Hochfilzen    (Hohnel);    die    ..Rhizomorpha'' 
gemein   unter  der  Rinde   morscher  Baumstämme:  Rh.  subcorticaiis, 
nicht  selten  am  Holzwerke  der  Gruben  des  Schattberger  Bergbaues : 
Rh.  subterranea,  in  verschlossenen  Wasserbehältern  (Brunnenstuben): 
Rh.  subterranea  ^  putealis  (Ung.  8  p.  228). 
£  Bei  Vahrn  nächst  Brixen  (Höhnel). 
P  Bei  Bruneck:  das  Mycel  (Schönach). 
B  In  Wäldern  bei  Seis  (Krav.  1  p.  8.  14). 

T  Ein  besonders  langes  Exemplar  der  .^Rhizornorpha**  in  San  Feiice 
di  Fierozzo  im  Fersina tale  (Scholz  1  p.  2653  ff.). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  230 ;  2  p.  8) ;  Serrada  (Cob.  9  p.  32). 
Italienisches  Tirol :  am  Fuße  oder  an.  den  Strünken  verschiedener 
Bäume,  besonders  der  Maulbeerbäume,  Weiden,  Fichten,  Lärchen, 
Eichen,  meist  in  Büscheln  von  10—30  Individuen,  selten  einzeln: 
•Fonghi  del  Morar**,  „Fonghi  del  Salgar**,  „Ciodini",  „Ciodini  del 
Morer**  (Bres.  7  1896  p.  206;  8  p.  34);  die  „Rhizomorpha"  wird  schon 
von  PoU.  3  III.  p.  558  „sub  cortice  (}uercuum  emortuarum  in  coUibus 
Tridentinis**  angegeben. 

3.  (1639.)  A.  imperialis  Fr.  (1857),  Agaricus  imperialis  Fr.  — 
Fr.  p.  43:  Rbh.  1.  p.  832  Nr.  2468;  Bres.,  Funghi  mang.  p.  32  tab.  19. 

In  trockenen  Nadelholzwäldern. 
I  Im  Nadelholzwald   hinter   der   Kirche    in   Sellrain    und    zwischen 
Innsbruck  und  Natters  (Schmidt  b.  Sarnth.  13  p.  300). 
T  Auf  dem  Markte  in  Trient  als  „Brise   false"   oder  „Brise  matte** 
verkauft  (Bres.  7  1896  p.  205;  8  p.  33). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  230;  2  p.  7). 

Italienisches  Tirol:  truppweise  in  allen  Fichtenwäldern  (Bres.  7 
1896  p.  205;  8  p.  33). 

4.  (1640.)  A.  aorantia  (Schaeff.)  Fr.  (1874),  Agaricus  aurantius 
Schaeff.  —  Fr.  p.  41;  Rbh.  I.  p.  a32  Nr.  2472;  Bres.,  Funghi  mang, 
p.  31  tab.  18. 
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In  Nadelholzwäldern. 
O  Im  unteren  Paznauntale  (Hohnel). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  229;  2  p.  7). 

Italienisches  Tirol:  vorzugsweise  in  Tannenwäldern,  naeist 
herdenweise  (Bres.  7  1896  p.  204;  8  p.  32). 

5.  (1641.)  A.  Inteorirens  (Alb.  et  Schw.)  Fr.  (1874),  Agaricus 
luteovirens  Alb.  et  Schw.  —  Fr.  p.  41 ;  Rbh.  I.  p.  833  Nr.  2473. 
R  In  Nadelholzwäldern.   Valle  Lagarina  (Cob.  3  p.  583). 

6.  (1642.)  A.  caligata  (Viviani)  Fr.  (1874),  Agaricus  caligatus 
Viviani,  Funghi  d'ltal.  (1834)  tab.  35.  —  Fr.  p.  41;  Bres.,  Funghi 
mang.  p.  31  tab.  17. 

Italienisches  Tirol:  vorzugsweise  in  Tannenwäldern  (Bres.  7 
1896  p.  203;  8  p.  31). 

7.  (1643.)  A.  megalopns  Bres.,  Fungi  trid.  I.  p.  43  tab.  47 
(1884),  A.  megalopoda  Sacc.  Syll.  fung.  V.  (1887)  p.  74. 

T  Sopramonte,   an  bearbeitetem   Fichtenholze   in   alten   zerfallenen 
Häusern,  von  Baronin  Turco-Lazzari  entdeckt  (Bres.  1  I.  p.  44). 

8.  (1644.)  A.  robuBta  (Alb.  et  Schw.)  Fr.  (1821),  Agaricus 
robustus  Alb.  et  Schw.  —  Fr.  p.  41;  Rbh.  I.  p.  833  Nr.  2474;  Bres.. 
Funghi  mang.  p.  30  tab.  16. 

0  Im  Föhrenwalde  bei  der  Station  Oetztal  (Sarnth.  11  p.  479). 

1  Hinterriß  (Schnabl):   am   Beginne   des   Aufstieges   in   das   Rontal 
(Allescher  Vsj  P.  ^% 

K  KitzbQhel:    in    feuchten    Schwarzwäldern   des   Bicblach   (Ung.   8 
p.  239). 

Italienisches  Tirol:  in  Föhrenwäldern  der  Weinbauregion, 
einzeln  oder  rasenweise  (Bres.  7  1895  p.  301 ;  8  p.  30). 

Var.   gollath   Bres.  b.  Sarnth.  in   Oesterr.   bot   Zeitschr.   LL 

il891)  p.  479,  A.  focalis  monstr.  Goliath  Fr..  Monogr.  I.  (1857)  p.  37, 
iymen.  eur.  (1874)  p.  40. 

0  Im  Föhrenwalde  bei  der  Station  Oetztal  (Sarnth.  11  p.  479). 

9.  (1645.)  A.  balblgera  (Alb.  et  Schw.)  Fr.  (1874),  Agaricus 
bulbiger  Alb.  et  Schw.  —  Fr.  p.  40;  Rbh.  I.  p.  833  Nr.  2477. 

1  Innsbruck:   in    Nadelholzwäldern   am   Wiltener   Berg   (Sarnth.  11 
p.  479). 

10.  (1646.)  A.  Ambrosll  Bres.,  Fungi  trid.  I.  p.  27  tab.  31 
(1883),  p.  100. 

N  Valle    di    Sole,    an    moosigen    Orten,    besonders    unter    Lärchen 
(Bres.  1  I.  p.  27). 

T  Valle  di  Sella  bei  Borgo,  in  Fichten-  und  Lärchenwäldern  (Ambr.  12 
p.  40;  b.  Bres.  1  I.  p.  27). 

11.  (1647.)  .4.  haematltes  Berk.  et  Br.  in  Ann.  and  Magaz.  Nat 
Hist.  5.  Ser.  L  (1878)  p.  18,  Bres.,  Fungi  trid.  U.  p.  5  tab.  107  (1892), 
Sacc  Syll.  fung.  V.  (1887)  p.  77. 

Italienisches   Tirol:   in    moosigen  Wäldern  (Bres.  1   U.  p.  5). 
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189.  Lepiota  Fr. 

1.  (XUS.)  L.  minita  Fr.  (1821).  Agaricus  illinitusFr.  — Fr.p.  39; 
Rbh.  p.  834  Nr.  2478. 

P  Bei  Täufers  und  bei  Bruneck  (Höhne!). 

2.  (164-9.)  L.  demlBannnlas  (Secrei.)  Fr.,  Agaricus  demisannulus 
Secret,  A.  üiinitus  c.  demisannulus  Rbh.  Deutschi.  Krypl.-FL  1.  Aufl. 
I.  Bd.  (1844)  p.  571.  —  Fr.  p.  38;  Rbh.  I.  p.  834  Nr.  2481. 

In  Nadelholzwäldern  der  Schweiz,  Tirol,  nicht  selten  (Rbh.  2 
L  (18U)  p.  571). 

3.  (1650.).  L.  denudata  (Rbh.)  Fr.  (1838),  Agaricus  denudatus 
Rbh.  —  Fr.  p.  38;  Rbh.  I.  p.  835  Nr.  2483. 

Auf  Garberlohe,  in  Gärten. 
1  Bei  Trins  im  Gschnitztale  (Wettst.).      * 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  7). 

4.  (1651.)  L.  seminnda  (Laseh)  Fr.  (1874),  Agaricus  seminudus 
Lasch.  —  Fr.  p.  38;  Rbh.  I.  p.  835  Nr.  2485. 

M  In  Waldern.    Bei  Salt  im  MarteUUle  (Höhnel). 

5.  (1652.)  L.  liliacea  Bres.,  Fungi  Irid.  IL  p.  3  tab.  106  (1892). 
Italienisches  Tirol:  auf  Grasplätzen   und  Wiesen,   truppweise 

(Bres.  1  IL  p.  3). 

6.  (1653.)  L.  glstrata  Fr.  (1821),  Agaricus  sistratus  Fr.  — 
Fr.  p.  37;  Rbh.  L  p.  836  Nr.  2486. 

R  Auf  Grasplätzen,  in  Gärten.   Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  229 ;  2  p.  7). 

7.  (1654.)  L.  poljstlcta  (Berk.)  Fr.  (1874),  Agaricus  polystictus 
Berk.  —  Fr.  p.  37;  Rbh.  1.  p.  836  Nr.  2488. 

?V  Feldkirch:  Göfiser  Wald  (Rick  1  p.  59  mit  „?"). 

8.  (1655.)  L.  amlanthlna  (Scop.)  Fr.  (1857),  Agaricus  amianthinus 
Scop.  —  Fr.  p.  37;  Rbh.  I.  p.  836  Nr.  2489. 

In  Wäldern,  auf  Triften  u.  s.  w. 
V  Feldkirch :  im  Göfiser  Walde  (Rick  4  p.  325). 

0  Im  Föhren walde  bei  der  Station  Oetztal  (Sarnth.  11  p.  479). 

1  Innsbruck:  am  Paschberg  (Sarnth.  11  p.  479);  bei  Trins,  mehrfach 
(Samth.  8  p.  411  und  L  c). 

K  Bei  Westendorf  und  Hochfilzen  (Höhnel). 

E  Bei  Sterzing  (Höhnel). 

B  Bei  Klausen  (Höhnel). 

T  Valle  di  Sella,  in  Fichten-    und   Lärchenwäldern  (Ambr.  12  p.  40). 

9.  (1656.)  L.  grannlosa  (ßatsch)  Fr.  (1821),  Agaricus  granulosus 
Batsch.  —  Fr.  p.  36;  Rbh.  I.  p.  a37  Nr.  2490. 

An  sonnigen  Stellen. 
0  Im  Föhrenwalde  bei   der  Station   Oetztal  (Sarnth.  11  p.  479),   bei 
Tumpen  (Höhnel). 
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I  Im  Walde  bei  Sislrans  (Stolz!);  bei  Trins  (Wettst.). 
R  Valle  Lagarioa  (Cob.  1  p.  229;  2  p.  7). 

10.  (1667.)  L.  cinnabarina  (Alb.  et  Schw.)  Fr.  (1857),  Agaricus 
cinnabarinus   Alb.  et  Schw.  —  Fr.  p.  36;   Rbh.   I.  p.  837   Nr.  2491. 

0  Im  Föhreiiwalde  bei  der  Station  Oelztal  (Sarnth.  11  p.  479). 

1  Innsbruck:  im  Föhrenwalde   oberhalb   Mühlau  (S^irntb.  11  p.  479}, 
im  Igler  Wald  (Stolz!). 

T  Valle  di  Sella  bei  Borgo  (Ambr.  12  p.  40). 

11.  (1658.)  L.  carcharias  (Pars.)  Fr.  (1874),  Agaricus  carcharias 
Pers.  -  Fr.  p.  36;  Rbh.  I.  p.  837  Nr.  2492. 

In  Nadelholzwäldero. 
I  Innsbruck:   am  Wiltener-   und  Paschberg  (Sarnth.  11  p.  479),    im 
Igler  Wald  (Stolz!);  Trins:  am  Muliboden  (Sarnth.  8  p.  411). 
K  Bei  Westendorf  (Höhnel). 

Im  italienischen  Tirol  (Bres.  b.  Sarnth.  8  p.  412). 

12.  (1659.)  L.  nancina  Fr.  (1838),  Agaricus  naucinus  Fr.  — 
Fr.  p.  34;  Rbh.  I.  p.  838  Nr.  2494;  Bres..  Funghi  mang,  p.29  tab,  15. 
F  Bei  Taufers  (Höhnel). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  229;  2  p.  7). 

Italienisches  Tirol:  an  grasigen  Waldrflndern,  auf  mageren 
Waldwiesen,  an  Feldrändern,  oft  mit  L.  escoriata  (Bres.  7  1895 
p.  301 ;  8  p.  29). 

13.  (1660.)  L.  erminea  Fr.  (1821),  Agaricus  ermineus  Fr.  — 
Fr.  p.  33;  Rbh.  I.  p.  838  Nr.  2497. 

Auf  Triften,  Grasplätzen  u.  s.  w. 
O  Bei  Ried  (Höhnel). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  7). 

14.  (1661.)  L.  cristata  (Alb.  et  Schw.)  Fr.  (1821),  Agaricus 
crislatus  Alb.  et  Schw.  —  Fr.  p.  32;  Rbh.  I.  p.  839  Nr.  2498. 

Auf  Grasplätzen,   Triften,   in   Gärten,   Blumentöpfen  u.   s.  w. 

0  Im  Föhrenwalde  bei   der  Station   Oetztal  (Sarnth.  11  p.  479),   bei 
Tumpen  (Höhnel). 

1  Innsbruck:  im   Föhrenwalde  oberhalb  Mühlau  (Sarnth.  11  p.  479). 
U  Bei  Ratteuberj?  (Sarnth.  11  p.  479). 

E  Bei  Sterzing  (Höhnel). 

F  Bei  Taufers  (Höhnel). 

T  Valle  di  Sella  bei  Borgo,  auf  Wiesen  (Ambr.  12  p.  40). 

R  Valle   Lagarina  (Cob.  1  p.  229;   2   p.   7);    Serrada  (Cob.  9  p.  32). 

15.  (1662.)  L.  cljpeolariaiBiill.)  Fr.  (1821),  Agaricus  clypeolarius 
Bull.  -  Fr.  p.  32;  Rbh.  I.  p.  839  Nr.  2499. 

In  Wäldern. 
O  Im  unteren  Paznauntale  (Höhnel). 
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I  Innsbruck:    am    Wiltener    Berg    (Sarnih.   11    p.   479),    Pasch berg 

(Höhnel);  bei  Trins  (Wellst.). 

£  Bei  Slerzing  (Höhnel). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  229;  2  p.  7). 

Var.  alba  Bres.,  Fungi  trid.  I.   p.    15  lab.  16  (1882),   L.   alba 
Sacc  SyU.  fung.  V.  (1887)  p.  37. 
K  Val  di  Sole,  auf  sonnigen  Triften,  selten  (Bres.  1  I.  p.  15). 

16.  (1663.)  L.  haematosperma  (Bull.).  Bres.,  Fungi  trid.  II.  p.  83 
tab.  196  (1900),  Agaricus  haematospermus  Bull.  —  Fr.  p.  282  (unter 
Stropharia);  Rbh.  I.  p.  657  Nr.  1773  (unter  Psalliota). 

Italienisches  Tirol:  an  der  Rinde  hölzerner  Dampfröhren,  an 
der  Verschalung  von  Warmhausern,  an  Strohhaufen  in  Stallungen, 
im  Moder  von  Baumstämmen  in  Wäldern  (Bres.  1  II.  p.  83). 

17.  (1664.)  L.  Friesii  (Lasch)  Fr.  (1874),  Agaricus  Friesii  Lasch. 
-  Fr.  p.  31 ;  Rbh.  I.  p.  840  Nr.  2504. 

R  Auf  Grasplätzen.   Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  7). 

18.  (1665.)  L.  helTeola  Bres.,  Fungi  trid.  I.  p.  15  tab.  16  (1882), 
Agaricus  (Lepiota)  helveolus  Wint.  -   Rbh.  I.  p.  863  Nr.  2583. 

H  An  grasigen  Wegrändern  bei  Magras  im  Val  di  Sole,  alljährlich, 
doch  sehr  sparsam  (Bres.  1  I.  p.  15). 

Var.  Barlae  Bres.,  Fungi  trid.  II.  p.  4  (1892),  L.  mesomorpha 
Barla,  Fl.  mycoL  illustr.  p.  31  Üb.  16  (ca.  1890)  non  BulL 

Italienisches  Tirol :  truppweise  in  Laubgehölzen  (Bres.  1 II.  p.  4). 

19.  (1666.)  L.  Bondieri  Bres..  Fungi  trid.  I.  p.  43  tab.  46 
(1884),  p.  101. 

H  Auf  etwas  sandigem  Boden  in  Nadelholzwäldern,  bereits  mehrmals 
beobachtet :  Valle  di  Sole,  leg.  Bres. ;  Nonsberg,  leg.  P.  P.  Giovanella 
(Bres.  1  I.  p.  43). 

20.  (1667.)  L.  Ignicolor  Bres.,  Fungi  trid.  IL  p.  3  tab.  106  (1892). 

Italienisches  Tirol :  truppweise  an  grasigen  Waldstellen  (Bres.  1 
IL  p.  4). 

21.  (1668.)  L.  exeorlata  (Sehaeflf.)  Fr.  (1821):  p.  21,  Agaricus 
excoriatus  Schaefif.  —  Fr.  p.  30;  Rbh.  L  p.  841  Nr.  2507;  Bres., 
Funghi  mang.  p.  28  lab.  14. 

V  Auf  einer  Bergwiese  beim  Orte  Steinberg  1010  m  (Saruth.!). 

T  Valle  di   Sella   bei  Borgo:  .Fungo    della  xialzetta**,    „Cappelletti" 

(Ambr.  12  p.  40). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  229 ;  2  p.  7). 

Italienisches  Tirol:  auf  Grasplätzen  an  Waldrändern,  auf 
mageren  Waldwiesen,  an  Feldrändern  etc. :  „Tobbietta"*,  „Fungo  della 
rugiada-  (Bres.  7  1895  p.  300;  8  p.  29,  28). 

22.  (1669.)  L.  proeera  (Scop.)  Fr.  (1821),  Agaricus  procerus 
Scop.  >-  Fr.  p.  29;  Rbh.  I.  p.  842  Nr.  2509;  Bres.,  Funghi  mang, 
p.  27  Üb.  13. 
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Auf  Triften,  Weiden,  Brachäckern,  in  lichten  Wäldern,  Gärten 
u.  s.  w.  verbreitet.     Tirol  (Bail  2  Nr.  130,  p.  109). 

V  Feldkirch:  in  Reichenfeld  (Rick  1  p.  59). 

I  Häufig  um  Innsbruck  in  den  Nadelholz-,  besonders  Föhren wäldero 
der  Nord-  und  Südseite  600—900  m:  „Parasolschwamm-  (Anonym  13^; 
Schmidt  b.  Sarnth.  13  p.  300!;  DT.;  Sarnth.  11  p.  479);  am'  Kleio- 
volderberg  (Leithe  2  p.  11);  am  Schönberg  (Hfl.  51);  bei  Trins  1200  m 
(Wettst.).  Ueber  eine  bei  MQhlau  beobachtete  Monstrosität  vergL 
Wettst.  5  p.  414. 

K  Kitzbühel :  am  Rande  der  Laubwälder,  auf  Wiesenplätzen  bei  Aurach 
(Ung.  8  p.  239). 

E  Sterzing:  bei  Tschöfs  (Pfaff);  Brixen:  bei  Vahrn  (DT.). 
F  Bei  Taufers  und  Bruneck  (Höhnet). 

B  Klausen  (Höhnet) ;  Oberbozen,  Steinegg  (PfaflT) ;  Eggental  (Krtv.  1 
p.  8);  Bozen:  Haslacher  Wald,  Kollern  (Pfafl);  Eppan  (Hfl.!). 
T  Valle  di  Sella,   an  feuchten   und   schattigen  Stellen:  „Cappelloni^ 
(Ambr.  12  p.  40). 

R  Valle   Lagarina   (Cob.  1  p.  229;  2   p.   7);    Serrada   (Cob.  9  p.  32). 

Italienisches    Tirol:    auf   Triften,    an    steinigen    Waldrändeo, 

aberall:  „Pellicione",  „Parasole",  „Tobbia-  (Bres.7  1895 p. 299 ; 8 p. 28). 

23.  (1670.)  L,  uympharam  Kalchbr.  et  Schulzer,  Icon,  seL 
Hymen.  Hung.  1.  (1873)  tab.  2.  —  Fr.  p.  33. 

I  Innsbruck:  am  Paschberg  (Schmidt  b.  Sarnth.  13  p.  300). 

190.  Amanitopsis  Roze. 

1.  (1(>71.)  A.  baecata  (Fr.)  Sacc,  Syll.  fung.  V.  (1887)  p.  2o. 
Amanita  baecata  Fr.  (1874),  Agaricus  baccatus  Fr.  —  Fr,  p.  iK. 
R  In  Wäldern.   Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  229;  2  p.  7). 

2.  (1672.)  A.  Tagioata  (Bull.)  Roze  b.  Karst..  Hatsv.  I.  (1879)  p.6, 
Agaricus  vaginatus  Bull.,  Amanita  vaginata  Fr.  (1821).  —  Fr.  p.  27; 
Rbh.  1.  p.  842  Nr.  2511;  Bres.,  Funghi  mang.  p.  26  tab.  12. 

In  Wäldern,  Gebüschen  u.  s.  w.,  häufig. 

V  Feldkirch:  häufig  in  Wäldern  (Rick  1  p.  22). 

0  Im  unteren  Paznauntale  (Höhnet);    Oetztal:  bei   Tumpen  (Höhnel). 

1  Innsbruck :  auf  freieren  begrasten  Plätzen  in  den  Nadelholzwäldern 
der  Südseite  (Schmidt  b.  Sarnth.  13  p.  300!);  bei  Trins  (Wettst.). 
K  In  Nadel-  und  Laubholzwäldern,  nicht  selten  (Ung.  8  p.  240);  bei 
Westendorf  (Höhnel). 

B  Bozen:  bei  Virgl  (Pfaflf). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  229;  2  p.  7);  Serrada  (Cob.  9  p.  32). 

Italienisches  Tirol:  überall  in  Wäldern:  „Colombina",  haupt- 
sächlich in  den  beiden  Formen  fulva  und  plumbea  (Bres.  7  189» 
p.  299;  8  p.  27,  26). 

Var.  strangnlata  (Fr.),  Amanita  strangulata  Fr.  (1838),  Agaricus 
strangulatus  Fr.  —  Fr.  p.  27;  Rbh.  l,  p.  842  Nr.  2510. 
I  Gschnitztal :  in  den  Nadelholzwäldern  der  Umgebung  des  Mulibodeo 
bei  Trins  13—1400  m  (Sarnth.  8  p.  411). 

Italienisches  Tirol  (Bres.  b.  Sarnth.  8  p.  412). 
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Var.  liTida  Bres.  in  herb,  (von  var.  strangulata  durch  runde 
Sporen  unterschieden). 
I  Innsbruck:  im  Walde  ober  Sistrans  gegen  Heiligwasser  (Sarnth.). 

Var.  fülra  (Schaefif.)  Fr.,  Agaricus  fulvus  Schaeff.  —  Rbh.  I. 
p.  843. 

0  Urohausen:  gegen  den  Stuibenfall  (Sarnth.). 

1  Innsbruck :  in  einem  lichten  begrasten  Fichtenwalde  oberhalb  Igls 
(Schmidt  b.  Sarnth.  13  p.  300). 

Italienisches  Tirol  (Bres.;  siehe  die  Art). 

Var.  plmubea  (Schaeff.),  Agaricus  plumbeus  Schaeff.  —  Fr.  p.  27. 
I  Innsbruck:  am  Paschberg  (Sarnth.  11  p.  480). 
Italienisches  Tirol  (Bres.;  siehe  die  Art). 

191.  Amanita  Pers. 

1.  (1673.)  A.  aspera  Fr.  (1821),  Agaricus  asper  Fr.  —  Fr.  p.  74; 
Rbh.  I.  p.  844  Nr.  2518;  Bres..  Funghi  mang.  p.  26  tab.  11. 

Italienisches  Tirol :  in  Laubwäldern  der  Niederungen,  besonders 
in  Kastanienwäldern,  doch  selten  (Bres.  7  1895  p.  298;  8  p.  26). 
R  Valle  Lagarina  iCob.  1  p.  229;  2  p.  7). 

2.  (1674.)  A.  spissa  Fr.  (1838),  Agaricus  spissus  Fr.  —  Fr.  p.  23; 
Rbh.  I.  p.  845  Nr.  2521 ;  Bres.,  Funghi  mang.  p.  25  tab.  10. 

In  Nadelholzwäldern,  ziemlich  selten. 
H  Val  di  Sole  (Bres.  7  1895  p.  297;  8  p.  25). 

0  Bei  Campiglio  (Bres.  7  1895  p.  297 ;  8  p.  25). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  229 ;  2  p.  7). 

3.  (1675.)  A.  mbescens  Fr.  (1821),  Agaricus  rubescens  Fr.  — 
Fr.  p.  23;  Rbh.  I.  p.  846  Nr.  2523;  Bres.,  Funghi  mang.  p.  24  tab.  9. 

1  Innsbruck:  im  Fichtenwalde  zwischen  Willen  und  Völs  (Schmidt 
h.  Sarnth.  13  p.  300!);  Wälder  des  Voldertales  (Leithe  2  p.  11);  bei 
Trins  (Wettst.i. 

K  Bei  Westendorf  (Höhnel). 
P  Bei  Bruneck  (Höhnel). 

Italienisches  Tirol :  verbreitet,  namentlich  in  den  Laubgeholzen 
der  Niederungen,  seltener  in  Nadelholzwäldern  (Bres.  7  1895  p.  297 ; 
8  p.  25). 

4.  (1676.)  A.  solltaria  (Bull.)  Fr.  (1821):  p.  17,  Agaricus  solitarius 
Bull.,  A.  strobiliformis  VitL  —  Fr.  p.  22;  Rbh.  I.  p.  847  Nr.  2520; 
Bres.,  Funghi  mang.  p.  23  tab.  8. 

An  beschatteten  Wiesenrändern,  in  Laubgehölzen  der 
Niederungen,  an  etwas  feuchten  Stellen. 

T  Trient,  selten:  bei  Gocciadoro,  San  Rocco  u.  s.  w.  (Bres.  7  1895 
p.  296;  8  p.  24). 

5.  (1677.)  A.  excelsa  Fr.  (1821),  Agaricus  excelsus  Fr.  — 
Fr.  p.  21 ;  Rbh.  L  p.  847  Nr.  2527. 

R  In  Bergwäldern.   Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  7). 

Flora  m.  20 
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6.  (1678.)  1«  pantherüui  (DC.j  Fr.  (1821),  Agaricus  pantherinus 
DC.  —  Fr.  p.  21;  Rbh.  I.  p.  847  Nr.  2528;  Bres.,  Funghi  mang, 
p.  23  Üb.  7. 

V  Im  Göfiser  Walde  (Rick  1  p.  22). 

0  Im  unteren  Paznauntale  (Hohnel). 

1  Innsbruck :  am  Paschberg  (HObnel) ;  Trins :  FOhrenwald  hinter  dem 
Ansitze  Schneeberg  12M  m  (Sarnth.). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  229;  2  p.  7). 

Italienisches  Tirol:  in  den  Laubgehölzen  der  Niederungen, 
ziemlich  häufig  (Bres.  7  1895  p.  295;  8  p.  23). 

7.  (1679.)  A.   moscaria  (L.)  Fr.  (1821),    Agaricus  muscarius  L 

—  Fr.  p.  20;  Rbh.  I.  p.  848  Nr.  2529;  Bres.,  Funghi  mang.  p.  22  lab.  6 

Gemein  in  Wäldern,  besonders  mit  Nadelbolz,  auf  Heideboden 
bis  nahe  zur  Baumgrenze:  bei  St.  Jakob  am  Arlberg  (O)  und  im 
Almajurwalde  im  Lechtale  (L)  noch  bei  1800  m  beobachtet  (Sarnth.  11 
p.  480^;  schon  von  Schöpfer  (1  [1805]  p.  392)  bei  Innsbruck  und  von 
Hauschenfels  (3)  bei  Lieaz  angegeben.  —  Im  deutschen  Gebiete  all- 
gemein   „Fliegenschwamm**,    im    italienischen    „Moscario*"    genannt 

8.  (1680.)  A.  anreola  (Schulzer  et  Ealchbr.)  Fr.  (1874),  Agaricus 
aureolus  Schulzer  et  Kalcbbr.  —  Fr.  p.  20;  Rbh.  I.  p.  849  Nr.  2530. 
T  In  Wäldern.   Valle  di  Sella  bei  Borgo  (Ambr.  12  p.  39). 

9.  (1681.)  A.  recntita  Fr.  (1838),  Agaricus  recutitus  Fr.  — 
Fr.  p.  19;  Rbh.  I.  p.  849  Nr.  2531. 

D  In  Nadelholzwäldern.    Am  Ederplan  bei  Dölsach  (Höhnel). 

10.  (1682.)  A.  cinerea  Bres.,  Fungi  trid.  I.  p.  7  tab.  1  (1881), 
Ann.  alp.  Trid.  VII.  (1881)  p.  75,  tab.,  Agaricus  (Amanita)  cinereus 
Wint  —  Rbh.  L  p.  864  Nr.  2585. 

V  Val  di  Sole:  auf  dem  Humus  von  morschen  Strünken  in  Laub- 
gehölzen bei  Arnago  (Bres.  1  1.  p.  7;  2  p.  75). 

11.  (1683.)  A.  porphrria  Fr.  (1821),  Agaricus  porphyrius  Fr.  — 
Fr.  p.  19;  Rbh.  I.  p.  8i9  Nr.  2532. 

F  In  Nadelholzwäldern.    Bei  Bruneck  (Höhneli. 

12.  (1684.)  A.  mappa  (Batsch)  Fr.  (18:tö).  Agaricus  mappa  Batsch. 

—  Fr.  p.  19;  Rbh.  1.  p.  849  Nr.  2533;  Bres.,  Funghi  mang.  p.  21  tab.  5. 
I  Innsbruck :  in  den  gemischten  Nadelholzwäldern  gegen  Natters  und 
Völs  (Schmidt  b.  Sarnth.  13  p.  301;  Sarnth.  11  p.  480). 

T  Valle  di  Sella  bei  Borgo,  in  Fichtenwäldern  (Ambr.  12  p.  40). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  229;  2  p.  7). 

Italienisches  Tirol:  in  Bergwäidern,  besonders  auf  reichem 
vegetabilischem  Humus  (Bres.  7  1895  p.  294;  8  p.  21). 

13.  (1685.)  A.  phalloides  Fr.  (1S21),  Agaricus  phalloides  Fr.  — 
Fr.  p.  18;  Rbh.  I.  p.  850  Nr.  2534;  Bres.,  Funghi  mang.  p.  19  tab.  3. 

In  Wäldern. 

V  Feldkirch:  bei  Maria  Grün  (Rick  1  p.  22). 
I  Innsbruck:  am  Paschberg  (Höhnel). 
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R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  229;  2  p.  7);  Monte  Baldo:  auf  Triften 

UD  Campo  dell'AltissiiBo  (PolL  1  p.  lOB  Als  A.  buibosa;  3  ÜL  p.  Q91). 

ItMieaisches  Tirol :  m  LaubgehOlzen  der  Niederungen,  verbreitet 

(0res.  7  18d&  p.  282;  8  p.  20). 

14.  (1686.)  i^  wemz  (BulL)  Fr.  (1821).  Agancus  vemas  BulL  — 
Fr.  p.  18;  Rbh.  I.  p.  850;  Bres.,  Funghi  mang.  p.  20  lab.  4. 

Italienisches  Tirol:  in  den  Laubgebölzen  der  Niederungen, 
verbreitet,  doch  selten  (Brea.  7  1805  p.  293;  8  p.  20). 

15.  (1687.)  A.  «Toidea  (Bull.)  Fr.  (1821).  Agaricus  oroideus 
BuD.  —  Fr.  p.  18;  Rbh.  I.  p.  851  Nr.  2536;  Brea.,  Funghi  mang. 
p.  18  tab.  2. 

In  Laubgebölzen  der  Niederungen  unter  Eiclien  und  Kastanien 
(Bres.  7  1895  p.  292;  8  p.  IS). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  7).  Bresadola  sagt  L  c:  „lo  mm  Vko 
tncora  trovato  nel  Trentino ;  ma  mi  fu  detlo  cbe  ai  trova  nel  tenere 
di  Arco  e  di  Ala,  dove  k  conosciuto  sotto  il  nwne  di  „BragaXdo^, 
Dome  del  resto  che  nel  Trentino  vien  dato  a  qualunque  sorta  di  fungo**. 

16.  (1688.)  A.  eoeolla  (Scop.)  Fr.  (1874).  Agaricus  Cocolla*) 
Scop..  A.  coccola  Fr.  et  auct.  [was  unrichtig  ist].  —  Fr.  p.  18; 
Rbh.  I.  p.  851  Nr.  2537. 

E  in  Wälder«.    Bei  Brixea  (Höhn^). 

17.  (1689.)  A.  caesarea  (Scop.)  Fr.  (1821),  Agaricus  caesareus 
Scop.  —  Fr.  p.  17;  Rbh.  I.  p.  851  Nr.  2538;  Bres.,  Funghi  mang, 
p.  17  tab.  1. 

In  Laubgehölzen  der  Weinbauregion  SQdtirols. 
H  Nonsberg  (Bres.  7  1895  p.  291 ;  8  p.  18). 

B  Bozen:  Oberbozen,  Kampenn  (Pfaff) ;  Eppan  (Hfl.  b.  ThQmen  2  Nr.  1 !). 
O  Judicarien  (Bres.  7  1895  p.  291;  8  p.  18):  bei  Stero  „Bragaldo 
rosso"  genannt  (Bres.  7  1895  p.  290;  8  p.  17). 

T  Bei  Verla  oberhalb  Lavis  (Bres.  8  p.  18) ;  Trient :  bei  Gocciadoro 
(Bres.  7  1895  p.  291 ;  8  p.  18);  Valsugana:  am  Wege  von  Borge  in  das 
Val  di  Sella  hei  San  Giorgio,  auf  Tonboden  in  Kastanien-  und  Eicben- 
geholzen  (Ambr.  12  p.  39). 

E  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  229;  2  p.  7);  bei  Rovereto:  ^Fongo  •ro'* 
(Crist.  1  p.  348).  ebenda  (Bres.  7  1895  p.  291 ;  8  p.  18). 


37.  Farn.  Phallaoeae**). 
192.  Phallus  L. 
1.  (1690.)  Ph.  impndlcns  L.,  -  Rbh.  I.  p.  869  Nr.  2586. 
In   lichten    feuchten    Wäldern    und    Gebüschen,    in    Hecken, 
Baumgärten  u.  s.  w. 

*)  ooQoUa  (ttal.)  dh  £apuse,  lat.  cucuUa. 

**)  Ver^  zu  den  Familleu  37 — 44  :  H  o  1 1  ö  s  L.,  Gasteromycetes  Hungariae, 
Xigyaroäzä^  GasteromycetäL  Budapest,  Franklin  i:  Comp.  1903  imp.  fol.  264  p. 
31  tab. 

20* 
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V  Im  Saminatale  (Rick  1  p.  59). 

I  Innsbruck:   an   der  Martinswand   (Pichler),  am   Stangensteig,    im 
Walde    ober   Marchegg    (Heinricher  I),    im    Hofgarten    (Schmidt    b. 
Sarnth.  13  p.  301 !),   am   Paschberg   (Hfl.  4^   p.  XXI) ;   in   der   Allee 
zum  Schloß  Friedberg  bei  Volders,  jedes  Jahr  (Leithe  2  p.  12). 
£  Bei  Brixen,  ein  abgepflQcktes  Exemplar  (Sarnth.). 
F  Bruneck  (Wettst). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  239;  2  p.  22);  Monte  Baldo:  schon  von 
Pona  an  der  Localität  Brentegani  (fönte  di  Brenionico),  wo  ehemals 
Wald  war,  gefunden:  Phallus  hoUandicus,  Fallo  olandico  Pona  1 
resp.  2  p.  226  (Poll.  3  III.  p.  706,  705),  im  Vall'  Artilone  13—1500  m 
(Poll.  1  p.  112;  3  ni.  p.  706). 

Var.  Imperialls  (Schulzer).  Kirchbaumia  imperialis  Schulzer  in 
Verh.  zool.  bot  Ges.  Wien  XVI.  (1866)  p.  798.  Phallus  impudicus 
var.  imperialis  Schulzer  b.  Kalchbr.  et  Schulzer,  Icon.  sei.  Hymen. 
Hung.  IV.  (1877)  p.  63  tab.  40. 

N  Bei  Magras  in  Val  di  Sole  (.,Bres.  sec.  Schulzer**  b.  Sacc.  9  VII. 
p.  9,  doch  nicht  bei  Schulzer  l.  c). 

2.  (1691.)  Fh.  eanlnns  Huds.  —  Rbh.  I.  p.  869  Nr.  2587. 

V  Feldkirch:  in  Reichenfeld  (Rick  1  p.  59). 

I  Auf  faulenden  Treppen  am  Raffelstein  hinter  Friedberg  bei  Volders 
(Leithe  2  p.  12). 


38.  Farn.   Clathraceae. 
193.  Glathrus  L. 

1.  (1692.)  €.  oanoellAtas  L.  —  Rbh.  I.  p.  870  Nr.  2588. 

In  LaubholzgebQschen. 
M  Meran:  nur  in  drei  Exemplaren  in  etwas  feuchtem  GebQsch  am 
Waal  oberhalb  der  Kirche  in  Grätsch  unter  Schloß  Tirol  (Milde  20 
p.  23;  29  p.  2;  30  p.  12),  am  Passerufer  in  den  Curanlagen  (DT.). 
B  Am  Wege  von  Klausen  nach  Gufidaun  (Heinricher!),  bei  Waid- 
brück  (Giesenhagen),  an  der  Straße  nach  Kastelruth  (Heinricher!); 
am  Aufstiege  von  Völs  zum  Schiern  (Wolf  b.  Sarnth.  11  p.  480). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  22). 


39.  Farn.  Hymenogastraceae. 
194.  Gautieria  Vitt. 
1.  (1693.)  G.  villosa  Qu61.  —  Rbh.  I.  p.  873  Nr.  2590. 
N  Val   di   Sole:   in    Haselstrauchgebüschen   bei   Magras,    Juli    1882 
(Bres.   b.  Roumeguere   1   Nr.  2218,   Rev.    mycol.  IV.   1882  p.   216; 
b.  Wint.  3  I.  p.  873;   b.  Sacc.  9  VII.  p.  178).    Nach   Wint.  b.  Rbh. 
1.  c.  stimmen  übrigens  Bresadola*s  Exemplare  mehr  mit  G.  morchellae- 
formis  Vitt.  (Rbh.  I.  p.  873  Nr.  2589). 
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2.  (1694.)  G.  grraTeolens  Vill.  —  Rbh.  I.  p.  873  Nr.  2591. 
Besonders  in  lichteren  Fichtenwäldern. 

V  Feldkirch:  im  Göfiser  Walde  (Rick  4  p.  326). 
I  Innsbruck:  bei  Igls  (E.  v.  Schumacher). 

195.  Hymenogaster  Vitt. 

1.  (1695.)  H.  Klotzschii  TuL.  H.  albus  Berk.,  Hymenangium 
album  Klolzsch.  —  Rbh.  I.  p.  874  Nr.  2594. 

B  Auf  der  Erde.    Bei  Oberbozen  (Pfaflf). 

2.  (1696.)  H.  nlTea  Vitt.  -  Rbh.  I.  p.  876  Nr.  2601. 

V  Feldkirch:  unter  Haselnußgebüsch  in  Reichenfeld  (Rick  3  p.  340). 

Wird  in  Tirol  gegessen  (Draggendorff  1  p.  44). 

196.  Hysteranglum  Vitt. 

1.  (1697.)  H.  elathroides  Vitt.  —  Rbh.  I.  p.  879  Nr.  2606. 

V  Feldkirch:  Reichenfeld  am  Boden  (Rick  2  p.  138). 
I  Hall:  ein  StOck  am  Bahnhofe  (Peyr.  3). 

2.  (1698.)  H.  MarohU  Bres.,  Fungi  trid.  IL  p.  99  tab.  211  (1900). 
T  In  Fohrenwäldern  bei  Verla  oberhalb  Lavis,  ein  einziges  Mal, 
doch  in  Menge  gefunden  (Bres.  1  II.  p.  100). 

197.  Rhizopogon  Fr. 

1.  (1699.)  Rh.  luteolus  Fr.  —  Rbh.  I.  p.  880  Nr.  2610. 
I  An  der  Brennerstraße  bei  Innsbruck  (Heinricher!). 

2.  (1700.)  Rh.  aestiTUS  (Wulf.)  Fr,  (1823).  Lycoperdon  aestivum 
Wulf.  (1786),  Rhizopogon  rubescens  Tul.  (1843).  —  Rbh.  1.  p.  881 
Nr.  2612;  Bres.,  Funghi  mang.  p.  115  tab.  112. 

In  sandigen  Wäldern,  Heiden,  halb  im  Boden  eingesenkt. 
V  Feldkirch:  in  Reichenfeld  (Rick  4  p.  325). 

0  Bei  Imst  (Heinricher!). 

1  Innsbruck:  bei  der  Weiherburg  und  am  Wege  nach  Natters  (DT.), 
an  der  Brennerstraße  (Stolz!),  Igls,  im  Garten  der  Villa  Schumacher 
(E.  V.  Schumacher  b.  Samth.  11  p.  480) ;  bei  Mils  (DT.),  im  Gnadenwald 
(Höhnel);  bei  Trins  (Wettst.;  Magn.I). 

M  Am  Ufer  des  Trafoi-Baches  (Höhnel). 

P  Enneberg:  bei  St.  Vigil  (GQrke!). 

H  Nonsberg,  in  Fohrenwäldern:  „Panedei",  „Panediei**  (Bres.  7  1899 

p.  428,  429;  8  p.  115). 

B  In  Bergwäldern  um  Bozen  (Hsm.  b.  Bagl.,  Ges.  Sc  De  Not.  II.  ser. 

Nr.  42;  Krav.  1  p.  14),  am  RappenbQhel  bei  Eppan  (Hfl.  51). 

IF  Cavalese,    auf    Grasboden    bei    der    Pfarrkirche:    „Lycoperdum 

aestivum  seu   Tuber  aestivum   pulpa   subobscura,   minus   sapida  ac 

odora  Michelii,    in   herbidis  circa  Ecclesiam  Parochialem  non  con- 

fundendum  cum   brumali,   quod  sub  terra  omnino  latens,   a  canibus 

effoditur  pretiosum  (Volvox  terrestris)"  (Scopoli  2  [1769]  p.  68). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  22). 
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40.  Fam.  Scierodermataceae. 

198.  Phljctospora  Corda. 
1.  (1701.)  Ph.  fasca  Corda.  —  Rbh,  I.  p.  885. 
O  Im  Pitztale  (Hohnel). 
£  Vahrn  bei  Brixen  (Heiinerl;  Hobnel). 

199.  Seleroderma  Pers. 

1.  (1702.)  S.    Tul^are    Hörnern.,    Lycoperdon    cervinum   Bolt^ 
Scleroderma  cervinum  Pers.,  Lycoperdon  citrinrum  Pers.,  Scleroderma 
citrinum   Pers.,   Lycoperdon   aurantium   L.,   Spec.   pl.   ed.    1.  (1753) 
1053  nach  Hollös,  Scleroderma  aurantium  Pers.  —  Rbh.  L  p.  8S8 
r.  2620. 

Auf  Rainen,  an  Wegrändern  und  in  Wäldern,  auf  Triften  und 
Wiesen  etc. 


& 


Tirol,  misit  Bresadola  (Hollös  1  p.  116). 
I  Innsbruck:  gegen  Kranebitten  (DT.). 

K  KitzbQhel :  in  Tanaenwäldern  bei  Gundhabung  und  am  Schwarzsee 
(üng.  8  p.  229). 

M  Meran:  bei  Verdins  (Magn.!). 
F  Bruneck  (Wettst.). 

B  Bozen:  im  KQhbacher  Wald  (Krav.  1  p.  14);   Ueberetsch:   an  der 
Nordseite   des  Gleifbühels,   im  Kastanienwalde   Östlich   von  Missian 
und  Hocheppan,  gesellig  am  Leimbühel   bei  Eppan  und  bei  Rungg 
(Hfl.  51). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  240;  2  p.  22). 

„In  pratis  et  sylvis  alpinis  praesertim  Brixiensibus  [Brescia] 
ac  Tridentinis-  (Poll.  3  lU.  p.  714). 

2.  (1703.)  S.  bofisU  Fr.  -  Rbh.  L  p.  889  Nr.  2621. 
Auf  Sandboden. 

Tirol,  misit  Bresadola  (Hollös  1  p.  118). 
V  Feldkirch:  bei  Reichenfeld  (Rick  1  p.  5^. 

0  Im  Eichenwalde  bei  Slams  (Stolz!). 

1  Innsbruck:  auf  trockenen  Hügeln  bei  Sistrans  (Stolz!). 
F  Bruneck  (Wettst.). 

3.  (1704.)  S.  Termcosom  (Bull.)  Pers.,  Lycoperdon  verrucosum 
Bull.  -  Rbh.  I.  p.  889  Nr.  2622. 

Tirol,  misit  Bresadola  (Hollös  1  p,  117). 

Auf  Weiden,  Triften,  an  Wegen  u.  s.  w. 
I  Innsbruck:  an   einem  Waldwege  hinter  dem  Hußlhof  in  lickter, 
mit  kleinen  Birken  bewaehsener  Gegend,  auf  nackter  Erde»  hart  am 
Wagengeleise  (Schmidt  b.  Sarnth.  13  p.  301 1). 
B  Bei  Klausen  (Höhnet) ;  Karerwald  im  Eggentale  (Pfaff). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  240;  2  p.  22). 
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200.  Poljsaccam  DC. 

1.  (1705.)  P.  pisocarpimn  Fr.,  Pisolithus  arenarius  Alb.  et  Schw. 
-  Rbh.  I.  p.  890  Nr.  2625. 

Auf  sandigem  Boden. 

Italienisches  Tirol  (Bres.  b.  Hollös  1  p.  119  und  in  litt.). 

2.  (1706.)  P.  crassipes  DC.  et  Desp.  —  Rbh.  I.  p.  891  Nr.  2626. 
Wie  Vorige. 

Italienisches  Tirol  (Bres.  b.  Hollös  1  p.  119  und  in  litt.). 

4L  Farn.  Tuiostomataceae. 

201.  Tnlostoma  Pers. 

(Tylostoma  Spreng..) 

1.  (1707.)  T.  mammOBom  (Micheli)  Fr.,  Lycoperdon  roammosum 
Micheli  (1729),  Tulasnodea  mammosa  Fr.,  Lycoperdon  pedunculatum  L., 
Spec.  pl.  ed.  1  (1753)  p.  1184  p^..  Tulostoma  pedunculatum  Wettst. 
Verh.  zooL  bot.  Ges.  Wien  XXXV.  (1885)  p.  574,  T.  brumale  Pers.  in 
(1797).  —  Rbh.  I.  p.  892  Nr.  26^^. 

Tirol,  misit  Bresadola  (Hollös  1  p.  37). 
I  Innsbruck:  auf  trockeneu  Hügeln  bei  Arzl  (Stolz!). 
M  Meran :  an  einem  trockenen,  heißen,  sterilen  Abhänge  bei  Algund, 
in  wenigen  Exemplaren  (Milde  20  p.  23;  29  p.  2;  30  p,  12;  b.  Rbh.  1»> 
Xr.  30). 

B  An  sandigen  Stellen  bei  Bozen  (Hsm.  b.  Bagl,  Ges.  Sc  De  Not  1 
ser.  II.  Nr.  :iiö):  im  Talferbette  bei  Sand  (Krav.  1  p.  15). 
&  Valle    Lagarina    (Cob.    1   p.  239;   2    p.   22);    „in    pascuis    apricis 
fossarum  urbium  Veronae  ac  Roboreti''  (Poll.  3  III.  p.  718). 

2.  (1708.)  T.  flrabrlatam  Fr.  -  Rbh.  I.  p.  893  Nr.  2629. 
I  Auf  Sandboden  in  der  Umgebung  von  Innsbruck  (Zatner!). 
R  Valle  Lagarina  (Bres.  b.  Cob.  2  p.  22). 

3.  (1709.)  T.  grannlosmii  L6v.  b.  Demidofif,  Voy.  Russie  merid.  II. 
(1842)  p.  120,  Sacc  Syll.  fung.  VII.  (1888)  p.  65. 

Tirol,  misit  Bresadola  (Hollös  1  p.  38). 

4.  (1710.)  T.  Barlae  Qu^l.  in  Compt  rend.  assoc  fran<;.  avanc. 
sc  11.  sess.  (1883)  p.  404  tab.  12,  Sacc,  Syll.  fung.  VII.  (1888)  p.  62. 
K  Valle  Lagarina  (Bres.  b.  Cob.  2  p.  22). 

5.  (1711.)  T.  GlOTanellae  Bres.,  Fungi  trid.  I.  p.  63  tab.  72  (1884). 
Italienisches  Tirol:  an  sandigen,  lehmigen  Orten,  an  Wegen, 

lerstreut  (Bres.  1  I.  p.  63). 

Quälet  will  in  Enchirid.  fung.  (1886)  diese  Art  als  Varielät  zu 
Tulostoma  brumale  Pers.  ziehen,  was  aber  Bresadola  I.  c.  p.  104  (1887) 
entschieden  zurückweist.  Hingegen  soll  nact>  Hennings  (in  Hed- 
wigia  XL.  (1901)  p.  (99))  diese  Art  z.  T.  als  Form  zu  T.  volvulatum 
Borschoff  eehOren,  zu  der  auch  T.  Boissieri  Kalchbr.,  T.  Jourdani 
Pttoaill.,  T.  Ruhmeriana  Hennings  gehören  sollen,  so  daß  diese  Art 
recht  charakteristisch  für  die  Mittelmeerländer  wäre. 
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42.  Farn.  Lycoperdonaceae. 

202.  Olobarla  Qu^l. 

1.  (1712.)  G.  furfuracea  (Schaeflf.)  QueU  Champ.  Jura  11.(1873) 
p.  370,  Lycoperdon  furfuraceum  Schaeff.,  Fung.  Bavar.  icon.  III. 
(1770)  tab.  294,  L.  pusillum  Batsch  (1789),  Bovisla  pusilla  Pers.  (1801). 
-  Rbh.  I.  p.  898  Nr.  2635. 

Auf  nacktem  Boden.  Triften,  Aeckern  und  BrachfelderD. 

Tirol,  misil  Bresadola  (Hollös  1  p.  94). 
I  Bei  Trins  im  Gschnitztale  (Magn.!). 
N  Auf  der  xMendel  bei  16—1700  m  (Hfl.  51). 

B  Bozen:  bei  der  Haselburg  (Magn.!);  bei  Eppan  (Hfl.  in  Hb.  Mus.  bot 
berol.!):  sehr  häufig  auf  Heideboden   in   der  Gant  und  auf  Weide- 
plaUen  bei  Rungg  (Hfl.  51). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  239;  2  p.  22). 

2.  (1713.)  G.  boTi8ta(L.)  Magn.,  Lycoperdon  bovista  L.,  L.  gigan- 
teum  Batsch.  Globaria  gigantea  Qu^L,  Champ.  Jura  II.  (1873)  p.  370 
et  Enchirid.  fung.  (1886)  p.  239.  —  Rbh.  I.  p.  899  Nr.  2636;  Bres., 
FuDghi  mang.  p.  112  tab.  HO. 

Auf  Grasplätzen,  besonders  in  Gärten,  auf  Triften,Weiden  u.  s.  w.  ♦) 

0  Oetztal:  beim  Steinhofe   in  40  cm   breiten   Exemplaren  (Höhnel). 

1  Innsbruck:  „in  Wäldern,  auch  auf  Viehweiden**  (Schöpfer  1  [1805] 
p.  396),  auf  Waldbloßen  bei  Sistrans  (Hfl.  51),  Riesenexemplare  bei 
Aldrans  (Anonym  64  p.  669);  Fulpmes  (Latzel  1  p.  4)  —  womit 
jedoch  möglicherweise  auch  andere  Arten  gemeint  sein  können. 

?D  Lienz:  „Blasbalg**  (Rauschenfels  2  p.  166). 

B  Rittner  Bergwiesen  (Hsm.  b.  Hfl.  51);  Bozen:  HOrtenberg  (Pfaff). 
R  Rovereto :  „Licopodio  giganteo,  piü  raro  che  il  L.  proteo**  (Crist.  1 
p.  349);  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  239;  2  p.  22). 

Italienisches  Tirol:  auf  Wiesen  und  Triften  der  Gebirge: 
„Sloffa**.  „Slofifa  d'ors**  (Bres.  7  1899  p.  427,  426;  8  p.  113,  112). 

203.  Lycoperdon  L. 

1.  (1714.)  L.  caelatnm  Bull,  non  Fr.,  Calvatia  caelata  Morgan 
in  Journ.  Cincinnati  Soc.  Nat  Hist.  XII.  (1890)  p.  169.  —  Rbh.  I. 
p.  897  Nr.  2630;  Bres.,  Funghi  mang.  p.  113  tab.  111. 

Auf  Triften,  trockenen  Wiesen  u.  s.  w.  bis  in  die  Alpen. 
V  Auf  der  Nob  am  Freschen ;  bei  Dalaas  (Rick  1  p.  59). 

0  Am  Kaiserjoch  bei  Pettneu  (Lindau!);  Umhausen:  auf  Weideboden 
am  Wege  zum  Wasserfalle  (Sarnlh.). 

1  Innsbruck:  HOttinger  Bühel,  Sistranser  Galtmähder,  Patscherkofel 
bei  1700  m  (Stolz!),  zwischen  Ampaß  und  Häusern  (Sarnth.!);  bei 
Trins  (Wettst.). 

U  Achental:  unterhalb  der  Alpe  Dalfaz  15—1600  m  (Sarnth.!). 

N  Castelfondo   (Bres.  b.  Hollös  1  p.  74);   am  Mendelpasse  (Magn.!). 


*)  Hier  möge  aaeh  der  bei  Schöpf  1  p.  295  mitgeteilt«  VolksDame  »Jaden- 
tabak«, welcher  sich  auf  eine  Art  dieser  oder  der  folgenden  Gattungen  betiebt, 
Terzeichnet  sem. 
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B  Bozen:  bei  HOrtenberg,  auf  dürren  Weiden  bei  Eppan,  am  Rande 
eines  FOhrenwaldes  in   der  Gant   auf  Weiden   beim  Stroblhof  seit 
vielen  Jahren  strichweise«  gesellig  (Hfl.  51,  ca.  1840). 
K  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  239:  2  p.  22). 

Italienisches  Tirol :  reihenweise,  oft  sehr  zahlreich  auf  Berg- 
wiesen, Triften:  „Slofifa-,  „Sloffa  d'ors**,  ^Pett  de  loff-  (Bres.  7  1899 
p.  428.  427;  8  p.  114,  113). 

2.  (1715.)  L.  cjathiforme  Bosc  in  Magaz.  Ges.  naturforsch.  Fr. 
Berlin  V.  (1811)  p.  87  lab.  VI.,  Fr.,  Svsl.  raycol.  III.  (1829)  p.  60, 
Sacc.  Syll.,  fung.  VII.  (18S8)  p.  123.  Calvatia  cyathiforrais  Morgan 
in  Joum.  Cincinnati  Soc.  Nat.  Hist.  XII.  (1890)  p.  168. 

Tirol,  misit  Bresadola  (Hollös  1  p.  75). 

3.  (1716.)  L.  monUnnm  Qu61.,  Champ.  Jura  II.  (1873)  p.  444, 
Sacc«  Syll.  fung.  VII.  (1888)  p.  130. 

V  Feldkircb:  auf  Bergwiesen  (Rick  4  p.  325). 

4.  (1717.)  L.  saccatam  Hörnern.,  Calvatia  saccata  Morgan  in 
Journ.  Cincinnati  Soc.  Nat.  Hist.  XII.  (1890)  p.  171.  —  Rbh.  I.  p.  901 
Nr.  2643. 

Im  Gebüsch,  in  Hecken,  besonders  mit  feuchtem  Boden. 

Tirol,  misit  Bresadola  (Hollös  1  p.  76). 
I  Innsbruck:  auf  den  Sistranser  Galtmähdern  (Stolz!),  bei  Aldrans 
(Sarnth. !). 

K  Bei  Westendorf  (Hobnel);   zwischen  Moos   am   KitzbQchler  Sonn- 
berg (üng.  8  p.  229). 
M  Bei  Heran  (W.  Magn.!). 

5.  (1718.)  L.  capricnm  Bonorden.  —  Rbh.  I.  p.  901  Nr.  2646. 
I  Innsbruck :  am  Paschberg  (Stolz !). 

6.  (1719.)  L.  aestivale  Bonorden.  —  Rbh.  I.  p.  903  Nr.  2651. 
I  Innsbruck :  auf  sonnigen  Grasplätzen  am  Sprengerkreuz  bei  Hötting 
(Stolz!). 

7.  (1720.)  L.  hlemale  BulL  Hist.  Champ.  Fr.  p.  143  tab.  72 
als  L.  hyemale  (Jahr?),  Sacc,  Syll.  fung.  VII.  (1888)  p.  115. 

Tirol,  misit  Bresadola  (Hollös  1  p.  98). 

0  Bei  Umhausen  im  Oetztale  (Magn.!). 

1  Bei  Gschnitz  (Magn.!). 

B  Auf  der  Seiseralpe  (Stolz !). 

8.  (1721.)  L.  gemmatum  Batsch,  L.  Proteus  Bull.  --  Rbh.  I. 
p.  904  Nr.  2652. 

In  Wäldern,  auf  Triften,  Weiden  u.  s.  w.  gemein. 

Tirol,  misit  Bresadola  (Hollös  1  p.  91). 
V  Feldkirch:  in  Wäldern,  häufig  (Rick  1  p.  59). 
I  Innsbruck :    Höttinger    Alpe    (Heinricher !),    Peterbrünnl    (Stolz !), 
Paschberg  (Sarnth.  11  p.  480),  Lanserkopf  (Lindau;   Stolz!),  Wälder 
bei  Igis  und  Sistrans  (Stolz !) ;  Gschnitztal,  auf  grasigen  Waldtriften 
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häufig  (Wellst.;  Sarnlh.  Hb.  F.;  8  p.  412),  am  Steinacherjoch  noch 

bei  1700  m  (Sarnlh.  I). 

M  SchOnna  bei  Merau  (W.  Magn.!). 

E  Bei  Slerzing  (Höhnel). 

B  Gemein  um  Wolkenstein  in   Gröden:  Tschislesalpe,  SleTia-Alpe, 

Ciamp  Pinöi;  Seiseralpe;   Bozen:  um  Oberbozen  gemein,  Wald  bei 

Runkelstein  (Pfaff),  am  Eisakufer  (Magn.!). 

R  Rovereto:    „Licopodio   proteo",    „Slofa**   (Crist    1    p.  349);   Valle 

Lagarina  (Cob.  1  p.  289;  2  p.  22). 

Var.  eehlnatum  Fers.  —  Rbh.  I.  p.  904. 
In  Wäldern. 

V  Im  Saminatale  (Rick  1  p.  59). 

I  Innsbruck :  auf  dem  Perfall-Boden  in  der  Nordketle  (Heinricher !), 
am  Paschberg  (Leithe  2  p.  12). 

N  Auf  den  Wäischen  Wiesen  an  der  Mendel  bei  1600  m  (Hfl.  51), 
B  Eppan:  auf  liebten  Waldslelien  bei  Rungg,  einzeln,  auf  Porphyr- 
gestein in  der  Gant,  gesellig  (Hfl.  51). 

Var.  fbrfaracenm  Fr.  —  Rbh.  I.  p.  904. 
Auf  Grasplätzen,  moosigen  Triften. 

V  Feldkirch:  im  Göfiser  Walde  (Rick  1  p.  59). 

K  Auf  trockenen,  dürren  Moosplätzeu  bei  Going  (üng.  8  p.  229). 
B  Bei  Klobenstein  am  Rillen  und  Haslach  bei  Bozen  (Krav.  1  p.  li). 

9.  (1722.)  L.  excipnlirorme  Scop.,   L.  gemmalum  var.  excipuli- 
forme  Balsch.  —  Rbh.  I.  p.  904  sub  Nr.  2652. 

In  Wäldern,  auf  Waldboden,  Triften. 

V  Im  Saminatale  (Rick  1  p.  59). 

I  Bei  Trins  im  Gschnitzlale  (Wellst.). 
U  Bei  Battenberg  (Sariith.  11  p.  480). 
B  Bei  Oberbozen  (Pfaff). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  239;  2  p.  22). 

10.  (1723.)  L.  piriforme  Schaeff.,  L.  pvriforme  SchaeflT.  —  Rbh.  I. 
p.  905  Nr.  2653. 

Auf  Sandboden  und  an  allen  Strünken. 
Tirol,  misit  Bresadola  (Hollös  1  p.  99). 

V  Feldkirch:  in  Wäldern  häufig  (Rick  1  p.  59). 

0  Im  Föhrenwalde  bei  der  Station  Oelztal  (Sarnlh.  11  p.  480). 

1  Innsbruck:  am  Paschberg  (Sarnlh.  11  p.  480),  daselbst  an  Baum- 
strünken (Stolz  I).  zwischen  Igls  und  Patsch  (Sarnlh. !) ;  im  Voldertale 
(Stolz!);  Gschnilztal  (Magn.!):  bei  Trins  (Wettst),  vor  GschniU 
(Sarnlh.!). 

K  Bei  Weslendorf  (Höhnel) ;  Kitzbühel :  an  allen  Baumstämmen  der 
Zephyrau  (Ung.  8  p.  229). 

E  Innerpfilsch  1430  m,  an  einem  Holzplatze  in  großen  Rasen  (Samth.). 
B  Eggental:  auf  alten  Fichten  bei  Birchabruck  (Krav.  1  p.  11),  häufig 
im  Karerwald;  Bozen:  Eisakufer  (Magn.!);  Ueberetsch:  an  alten 
Buchenstämmen    bei    Perdonig,    im    Matscbalscher   Wald   (Hfl.  51). 
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R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  22);   Monte   Baldo:  an  faulen   Buchen- 
strünken im  Vair  Artilone  13—1500  m  (Poll.  1  p.  112;  3  III.  p.  712). 

11.  (17^.)  L.  Mrtim  (Pers.)  Martius,  L.  nrnbrinum  ß  hirtum 
Pers..  L.  umbrinum  Fers.  —  Rbh.  I.  p.  905  Nr.  2656. 

In  Nadeiholzwftidern. 

Tirol,  misit  Bresadola  (HolI6s  1  p.  87). 
I  Innsbruck :  in  Wäldern    um    Sistrans  (Stolz !) ;   bei   Trins  (Samlh. 
Hb.  F.). 
B  Eppan:  bei  Rungg  häufig  (Hfl.  51  als  L.  gemmatum  var.  hirtum). 

Var.  atropnrpareom  (Vitt.),  L.  atropurpureum  Vitt.  in  Mem. 
Accad.  sc.  Torino  V.  (1842)  p.  186. 

Tirol  misit  Bresadola  (Hollös  1  p.  87). 

Var.  Telatom  (Vitt.),  L.  velatum  Vitt.  1.  c. 
Tirol,  misit  Bresadola  (Hollös  1  p.  87). 

12.  (1725.)  L,  constellainm  Fr.  —  Rbh.  I.  p.  906  Nr.  2657. 

In  schattigen  Wäldern  zwischen  faulendem  Laub,  in  Hecken, 
GebOsch  u.  s.  w. 

I  Bei  Trioit  im  Gschnitztale  (Wettst). 

B  Auf  dem  Jung-Scblern  (Davidsohn!);  Bozen:  im  KObacher  Walde 
(Krav.  1  p.  11). 

204.  BoTista  Pers. 

1.  (1726.)  B*  plambea  Pers.,  Lycoperdon  plumbeum  Vitt.,  Funghi 
mang.  ital.  (1835)  p.  ?.  —  Rbh.  I.  p.  907  Nr.  2660. 

Auf  Triften,  kurzgrasigen  Wiesen  häufig. 
L  Zwischen  Fempaß  und  Blindsee  (Magn. !). 

0  Am  Waldrande  bei  Tumpen  (Höhnet). 
K  KitzbQhel :  im  Bichlach  (Ung.  8  p.  229). 
Bf  Im  Martelltale  oberhalb  Gand  (Hohnel). 
B  Ainet  bei  Lienz  (Höhnel). 

B  Auf  dem  Jung-Schlern  (Davidsohn !). 

r  Oberhalb  San  Martino  di  Gastrozza  (Magn.!). 

R  Valle  Lagarina  (Gob.  1  p.  22). 

2.  (1727.)  B.  nlgrescens  Pers.  —  Rbh.  I.  p.  907  Nr.  2661. 
Auf  Grasplätzen,  kurzgrasigen  Wiesen,  Triften  u.  s.  w. 

?V  Im  Göfiser  Walde  bei  Feldkirch  (Rick  4  p.  325  mit  „?"). 

1  Im  VolderUle  bei  1500  m  (Stolz!). 

K  Gemein   an  Wiesenrändern   und   auf  Hutweiden  (Ung.  8  p.  229). 
F  Fassatal :  auf  dem  Fedajapasse  (Magn. !). 

3.  (1728.)  B.  tomentosa  (Vitt.)  De  Toni  in  Sacc,  SylL  fung. 
yil.  (1888)  p.  97,  Lycoperdon  tomentosum  Vitt.  in  Mem.  Accad.  sc. 
Tonne  V.  (1842)  p.  179  tab.  I. 

Tirol,  misit  Bresadola  (Hollos  1  p.  111). 
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205.  Geaster  Micheii. 
(GeastruDi  Pen.) 

1.  (1729.)  G.  fornicatns  (Huds.)  Fr.,  Lycoperdon  fornicatus  Huds. 
-  Rbh.  I.  p.  912  Nr.  2668. 

V  Feldkircb:  im  GOfiser  Walde  und  in   Reichenfeld  (Rick  1  p.  59). 

0  Bei  Turapen  im  Oelztale  (HOhnel). 

1  Bei  Innsbruck  (Zainer!):  unter  der  Klammegghütte  (Heinrich er !), 
im  Walde  vor  dem  Peterbrünnl  (Stolz !),  auf  Waldboden  am  Gotzner 
Rain  bei  Natters  (Sarntb.);  in  Wäldern  um  Trins  (Wettst.!). 

K  Mühlgraben  bei  Erl  (Schnabl). 

2.  (1730.)  G,  triplex  Jungh.  in  Tidskr.  Nat  Geschied.  VII. 
(1840)  p.  287,  Sacc,  Syll.  fung.  Vll.  (1888)  p.  75. 

Im  italienischen  Tirol  (Bres.  b.  De  Toni  >/,  p.  68;  b.  Hollös  1 
p.  66). 

3.  (1731.)  G.  Bryantii  Berk.  —  Rbh.  I.  p.  911  Nr.  2667. 
Auf  Sandboden  unter  GebOscb. 

V  Feldkirch:  in  Reichenfeld  (Rick  1  p.  59). 

4.  (1732.)  G.  pectinatu8(Pers.)  Hollös  in  Term^szetrajziFüzelek 
XXV.  (1901)  p.  121,  Geastrum  pectinatum  Pers.,  Syn.  (1801)  p.  132, 
G.  Schmidelii  auct  pl.  non  Vitt.  nach  Bres.  in  litt. 

Italienisches  Tirol  (Bres.  b.  Qu61.  2  p.  404  als  G.  Schmidelii; 
b.  Hollös  1  p.  48). 

5.  (1733.)  G.  striatns  (DC.)  Fr.,  Geastrum  striatum  DC.  — 
Rbh.  I.  p.  909  Nr.  2665. 

In  Nadelholzwäldern. 

V  Feldkirch:  in  Reichenfeld  (Rick  1  p.  59). 

6.  (1734.)  G.  elegans  Vitt.  in  Mem.  Accad.  sc.  Torino  V.  (1842) 
p.  159  tab.  I.,  Sacc,  Svll.  fung.  VU.  (1888)  p.  78,  G.  umbilicatus  Fr^ 
Syst.  mycol.  III.  (1829)  p.  14  nach  Hollös. 

Im  italienischen  Tirol  (Bres.  b.  Qu^l.  2  p.  404;  b.  De  Toni  Vt 
p.  71;  b.  Hollös  1  p.  54). 

7.  (1735.)  G.  eoronatus  (Schaeff.)  Schroet.  in  Cohn,  Krypt.-FL 
Schles.  III.  1  p.  702  (1889),  Lvcoperdon  coronatum  Schaeff.,  Icon. 
fung.  Bavar.  p.  127  tab.  183  (1763)  p.  p. 

Tirol,  misit  Bresadola  (Hollös  1  p.  54). 

8.  (1736.)  G.  marglnatns  Vitt.  in  Mem.  Accad.  sc.  Torino  V.  (1842) 
p.  163  tab.  I..  Sacc,  Syll.  fung.  VII.  (1888)  p.  81,  G.  minimus  Schw. 
in  Schrift,  naturforsch.  Ges.  Leipzig  I.  (1822)  p.  32  nach  Hollös. 

I  Innsbruck:  im  Schatten  des  Fichtenwaldes  am  Gramartboden  bei 
Hötting  mit  G.  vulgatus?  (Sarnth.),  im  FOhrenwalde  oberhalb  MOhlau 
gegen  die  Weiherburg,  an  einer  Stelle  ziemlich  zahlreich  (Sarnth.  11 
p.  480). 

Italienisches  Tirol  (Bres.  b.  De  Toni  »/,  p.  73,  131 ;  b.  Hollös  1 
p.  68). 
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9.  (1737.)  G.  Ilmbatas  Fr.  —  Rbh.  I.  p.  913  Nr.  2672. 
In  Nadelholzwäldern  unter  Gebüsch. 

V  Feldkirch:  in  Reichenfeld  (Rick  1  p.  59). 

Italienisches  Tirol  (Bres.  b.  De  Toni  >/«  P-  74,  131). 

10.  (173a)  G,  CesatU  Rbh.  —  Rbh.  I.  p.  913  Nr.  2670. 

B  Am  Martinssteine,  einem  mächtigen  Dolomitblocke  zwischen 
Ratzes  und  Vöb,  in  drei  Exemplaren  mit  Asplenium  Seelosii,  Poten- 
tilla  nitida,   Rhododendron   hirsutum   (Milde  29  p.  21,  fide  Nießl). 

11.  (1739.)  G.  flmbriatas  Fr.  —  Rbh.  I.  p.  913  Nr.  2671. 
In  trockenen  Nadelholz*  und  gemischten  Wäldern. 
Tirol,  misit  ßresadola  (Hollös  1  p.  61). 

V  Feldkirch:  im  Göfiser  Walde  (Rick  4  p.  325). 

0  Auf  einer  Waldbloße  unweit  der  Station  Oetztal;  Telfs,  im  Föhren- 
walde bei  Moritzen  (Sarnth.  11  p.  480). 

1  Innsbruck  (Bail  2  Nr.  47,  p.  105) :  auf  dem  AschbachbOdele  unweit 
des  Kerscbbuchhofes  (Heinricher!),  am  Spitzbühel  (Stolz!),  am 
Paschberg  mehrfach  (Prantner;  Perktold  Hb.  F.!;  Hfl.  Hb.  Mus.  bot. 
berol.!;  Stolz!;  Höhnel);  um  Trins  (Wettst.!). 

V  Am  Hechtsee  bei  Kufstein  (Magn. !). 
K  Bei  KOssen  (Schnabl). 

D  Bei  Lienz  (F.  Sauter!). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  22). 

12.  (1740.)  G.  tanicatns  Vitt.  in  Mem.  Accad.  sc.  Torino  V.  (1842) 
p.  162  tab.  HL.  Sacc.  Syll.  fung.  VH.  (1888)  p.  83. 

V  Feldkirch:  Göfiser  Wald,  Garina  (Rick  1  p.  59). 

13.  (1741.)  G.  Tulgatas  Vitt.  in  Mem.  Accad.  sc.  Torino  V.  (1842) 
p.  162  tab.  III.,  Sacc,  SyU.  fung.  VII.  (1888)  p.  83. 

Unterscheidet  sich  nach  freundlicher  Mitteilung  Bresadola's 
durch  die  kegelförmige  Columella  von  G.  tunicatus  mit  keulen- 
förmiger Columella. 

I  Innsbruck:  im  Fichtenwaldgrunde  am  Paschberg  ober  dem  Hohen 
Kreuz  750  m  (Sarnth.!),  —  andere  Fxemplare  vom  Gramartboden 
(Sarnth.)  und  vom  Wiltener  Berg  (Sarnth.  11  p.  480),  gehören  nach 
Bresadola  möglicherweise  zu  G.  tunicatus  Vitt. 

Im  italienischen  Tirol  (Bres.  b.  De  Toni  V2  P»  "^ß;  siehe  jedoch 
p.  131,  wo  statt  dessen  G.  hygrometricus  erscheint). 

14.  (1742.)  G.  mammosns  (Chevallier)  Fr.,  Geastrum  mammosum 
Chevallier,  Fl.  Paris  (182(5)  p.  359,  Lycoperdon  coroUinum  Batsch, 
Elench.  fung.  I.  (1783)  p.  151  nach  Hoilös,  Geaster  coroUinus  Hollös, 
Gaslerom.  Hung.  (1903)  p.  57,  139.  —  Rbh.  I.  p.  914  Nr.  2674. 

B  In  Wäldern  und  auf  Heiden.  Bei  Bozen  im  Jahre  1839  von  Baron 
Hausmann  gesammelt  (Hfl.  51 ;  Hollös  1  p.  58). 

15.  (1743.)  G.  rnfescens  (Pers.)  Fr..  Geastrura  rufescens  Pers. 
~  Rbh.  I.  p.  914  Nr.  2673. 

In  Nadelholzwaldern. 

Tirol,  raisit  Bresadola  (Hollös  1  p.  64). 
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I  Innsbruck:  am  Fahrwege  nach  Vill  und  am  Wege  von  Voldertal 

nach  Windegg  (Leithe  2  p.  11). 

U  Mühlgraben  bei  Erl  (Schnabl). 

E  Vahrn  bei  ßrixen  (Wettst.!). 

B  Ratzes:    zwischen    Gesträuch,    auf  Bolomitschutt   unterhalb    des 

Wasserfalles  (Milde  29  p.  7.  21). 

WL  VaUe  Lagarioa  (€ob.  1  p.  239;  2  p.  22). 

16.  (1744.)  G.  kjrgrometriens  (Pers.)  Fr^  Geastrum  hy^o- 
metricum  Pers.  —  Rbh.  I.  p.  914  Nr.  2675. 

M  Meran:  an  trockenen,  heißen  Abhängen,  an  steinigen  Plätzen,  auf 

Erde  bei  Algund  (Milde  13  p.  416;  29  p.  2). 

E  Brixen:    am    Wege   nach    Lüsen    unweit    des    Walderfaofes    auf 

offenem  sandigem  Waldboden  (SarntlL  Hb.  F.!). 

B  Bei  Oberbozen  (Pfaff). 

Italienisches  Tirol,  häufig  (Bres.  b.  De  Toni  Vt  P- 1^1  «•  in  liU.). 

17.  (1745.)  O.  stellatns  (Oeder)  WaUr..  Fl.  crypt.  Germ.  n.  (iS33) 
p.  402,  Lycoperdon  stellatum  Oeder,  Fl.  das.  tab.  360  (Jahr?).  Saec 
Sylt.  fung.  VII.  (18S8)  p.  92,  Astraeus  stellatus  £.  Fischer  in  Engl,  et 
Prantl.  Nat.  Pflanzenfam.  I.  1  (1900)  p.  341. 

Tirol,  misit  Bresadola  (Hollös  1  p.  70,  tab.  X.  fig.  28). 

P  Bruneck  (Wettst). 


43.  Farn.  Nidulariaceae« 
206.  Nidnlaria  Fr. 

1.  (1746.)  N.   farcta  (Roth)  Fr..   Syst.  mvcoL  II,  (1823)  p.  301, 
Cyathus  farctus  Roth.  —  Rbh.  I.  p.  919  Nr.  2682. 
I  Beim  Kölderer  am  Klein  volderberg  neben  dem  Feldzaun  (Leithe  2  p.  12). 

207.  Cruclbnlnm  Tul. 

1.  (1747.)  C.  crndbullforme  (Schaeff.)  Magn.,  Peziza  crucibuli- 
foimis  Schaeff.,  Fung.  Bavar.  icon.  II.  (1763)  tab.  179,  P.  laevis  Huds», 
FL  angL  (1778)  p.  634,  Nidularia  laevis  ßuU.  (1790;,  Cyathus  cruci- 
bulum  Pers.  (1801),  Crucibulum  vulgare  Tul.  (1844).  —  Rbk.  L  p.  919 
Nr.  268:^ 

Auf  faulem  Holze,  abgefallenen  Aestchen,  Stengeln,  Halmen  u.  s.  w. 
V  Feldkirch,  nicht  selten  (Rick  1  p.  59). 

I  Innsbruck:  im  botanischen  Garten  (Stolz!),  im  Garten  des  Stiftes 
Witten  (Prantner  Hb.  F.I),  am  Paschberg  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  601), 
am  Lanserkopf  (Lindau);  Trins:  am  Trunerbache  1400  m  (Samtb.). 
K  Bei  KOssen  (Schnabl);  KitzbQhel:  auf  faulem  Holze  an  feuchten 
Orten,  z.  B.  am  Schattberg  (Ung.  8  p.  228). 
M  Gaulschlucht  bei  Lana  (W.  Magn.!). 

D  Bei  Innichen  (W.  Magn.!);  Lienz:  beim  Schloß  Brack  (F.  Saut.!). 
B  Bozen:  im  Talferbette  (Krav.  1  p.  9),  Oberbozen,  Virgl,  F^irgglau 
bei  Eppan  (Pfaff). 
P  Fleims:  „Peziza  crucibulifonnis  Schaeff.  Hist.  Fung.  tab.  CLXXIX. 
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seu  Cyathoides  luteum,  crucibuliforme  Michelii  aut  Peziza  sessilis, 
campanulata,  exigua,  aurea  et  glabra  Cl.  Gleditschi.  In  asseribus 
antiquis  (Concha  vegetabilis)*  (Scopol!  2  [1769]  p.  68). 

208.  Cyathns  HaUer. 

1.  (1748.)  C.  striatas  (Huds.)  Hoffm^  Peziza  striata  Huds.  — 
Rbh.  L  p.  920  Nr.  2684. 

Auf  Walderde,  an  alten  Bäumst lünken,  zwischen  faulenden 
Bltttem  und  Aesten  etc. 

V  Feldkirch,  sehr  häufig  (Rick  1  p.  59);  bei  Scbruns  (Bornm.!). 
I  Innsbruck:  am  Berg  Isel  (Magn.!),  an  faulen  Wurzeln  von  Vinco 
minar  im  Widumsgarten  in  Sistrans  (Prantner  Hb.  F.!);  bei  Telfes 
in  Slubai  (Dr.  Gotth.  v.  Anderlan!);  bei  Trins  (Wettst;  Magn.!). 
K  Bei  KOssen  (Schnabl!);  bei  Westendorf  (Höhnel);  Kitzbühel:  an 
Baumwurzeln  im  Buchwalde  (Ung.  8  p.  228). 

B  Bozen :  im  KQhbacher  Waide  (Krav.  1  p.  9). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  239;  2  p.  22). 

2.  (1749.)  C.  olla  (Batsch)  Fers.,  Peziza  olla  Batsch  (1783J, 
Nidularia  vernicasa  Bull.  (1790),  Cyaibus  vernicosus  DC  —  Rbh.  1. 
p.  920  Nr.  2685. 

An  ahnlichen  Orten  wie  die  vorige  Art 

V  Feldkirch:  an  Holz  in  Reichenfeld  (Rick  1  p.  59). 
I  Innsbruck,  in  einem  Blumentopfe  (DT.). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  239;  2  p.  22). 

3.  (1750.)  €•  stercorem  (Schw.)  De  Toni  b.  Sacc  Syll.  fung.  VII. 
(1888)  p.  40,  Nidularia  steicorea  Schw.  in  Trans.  Am.  Phil.  Soc.  IV. 
(1834)  p.  253,  Cyathus  Lesueurii  Tul.  in  Ann.  sc.  nat.  (1844)  p.  79 
forma  minor  Tul.  1.  c.  . 

T  Auf  Pferdemist  bei  Trient  (Bres.  in  Hb.  mus.  bot.  berol.  und 
b.  Hollös  1  p.  122). 


44.  Farn.  Sphaerobolaceae. 

209.  Carpobolns  Willd.  (1787). 
(Sphaerobolus  Todo  1790.) 

1.  (1751.)  C,  albicans  Willd.,  Fl.  berol.  (1787)  p.  414,  Lycoperdon 
Ctrpobolus  L.,  Spec.  pi.  ed.  1.  (1753)  p.  1184,  G.  Carpobolus  Karst., 
Flora  V.  Deutschi.  etc.  2.  Aufl.  I.  (1895)  p.  103,  Sphaerobolus  Carpo- 
bolus Schroet.  in  Cohn,  Krypt-Fl.  Schlesien  III.  1.  p.  688  (1889), 
S.  stellatus  Tode,  Fungi  mecklenburg.  sei.  I.  (1790)  p.  43,  Carpobolus 
slellatus  Desm.  in  M6m.  soc.  Linn.  Paris  IV.  (1826)  p.  32  tab.  4  fig.  2. 
-  Rbh.  I.  p.  921  Nr.  2688. 

Auf  Holz,   Stengeln,   faulenden   Blättern,   Sägespänen  u.  s.  w. 
V  Feldkirch:  auf  faulem  Holze  in  Reichenfeld  (Rick  4  p.  326). 
I  Bei  Trins  im  GschniUtale  (Wettst). 
K  KitzbQhel :  an  alten   hölzernen   Gartengeschirren  (Ung.  8  p.  228). 
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IX.  Ascomycetes. 

A.   Psiloascineae, 

Ich  vereinige  unter  dieser  Bezeichnung  diejenigen  Ascomyceten, 
die  ihre  Asci  nicht  in  eigenen  Fruchtkörpern  entwickeln.  Es  gehören 
hievon  die  Gymnoasceae  im  Sinne  von  Winter  (Rbh.,  Krypt.-Fl. 
I.  Bd.  IL  Abth.  p.  8)  und  die  Hemiasci  Brefelds.  Ich  bin  auch 
geneigt,  die  Saccharomycetes  hieher  zu  ziehen,  nachdem  Barker 
u.  A.  gezeigt  haben,  daß  bei  einigen  Saccharomyces-Arten  der 
Endosporenbildung  eine  Conjugation  zweier  Hefezellen  vorangeht 
Ferner  rechne  ich  dazu,  zumal  nach  den  Untersuchungen  von  Canoa 
M.  L.  Popta  über  Protomyces  (Flora  LXXXVI.  (1899)  p.  1  —  46)  und 
Juel  über  Taphridiura  (Bihang  Svenska  Vetensk.-Akad.  Handl.  XXVII. 
Afd.  III.  (1902)  Nr.  16).   die   Gattungen  Protomyces  und  Taphridium. 

Leider  sind  viele  Gattungen  der  Gymnoascineen,  wie  Ascoidea, 
Dipodascus,  Endomyces,  Eremascus,  Gymnoascus,  Ctenomyces  u.  A., 
die  sicher  auch  in  dem  hier  behandelten  Gebiete  auftreten,  noch 
nicht  dort  beobachtet  worden  und  können  daher  hier  nicht  auf. 
gezählt  werden. 

Sicherlich  stehen  die  eigentlichen  Gymnoasci  im  Sinne  von 
Winter  1.  c.  p.  11  verwandtschaftlich  nahe  den  Perisporiaceen  und 
Tuberineen.  Doch  unterlasse  ich  es  lieber,  sie  in  dieser  Aufzfthlang 
dort  anzureihen,  weil  sie  in  den  systematischen  Handbüchern  nie 
dort  angereiht  werden  und  der  Charakter  des  noch  nicht  aus- 
gebildeten Fruchtkörpers  für  die  Asci,  wenn  auch  nicht  natürlich, 
so  doch  praktisch  gut  zur  Zusammenfassung  dieser  Ascomyceten 
erscheint. 

45.  Farn.  Saccharomyoetaoeae. 

210.  Saccharomjces  Meyen. 

1.  (1752.)  S.  cererisiae  Meyen.  —  Rbh.  L  (Wint.)  p.  69  Nr.  70. 
In  Bier,   sowohl   bei    der   Ober-   als   Untergährung ;   in  allen 

Bierbrauereien  kultiviert  (Culturhefe). 

Südtirol  (Krav.  1  p.  14);  über  Versuche  mit  Reinculturen  in 
San  Michele  vergl.  Mach  &  Portele  1  p.  233;  bot.  Centralbl.  LV.  p.  57. 

2.  (1763.)  S,  ellipsoideus  Reess.  -  Rbh.  L  (Wint.)  p.  69  Nr.  71. 
Im  Weinmost  die  spontane  Gährung  bewirkend. 

Ueber  Versuche  mit  Reinculturen  in  San  Michele  vergL  Mach 
Ä;  Portele  1  p.  233,  bot.  Centralbl.  LV.  p.  57. 

3.  (1754.)  S.  Pastorianns  Reess.  —  Rbh.  1.  (Wint)  p.  70  Nr.  71. 
In    der    Nachgährungshefe    bei   Wein,    Obstwein    und   selbst- 

gährenden  Bieren. 

Ueber  Versuche  mit  Reinculturen  in  San  Michele  vergl.  Mach 
&  Portele  1  p.  ^33,  bot.  Centralbl.  LV.  p.  57. 

4.  (1755.)  S.  apicnlatns  Reess.  —  Rbh.  L  (Wint.)  p.  70  Nr.  75. 
Bei  der  Wein-Hauptgährung  und  bei  anderen  Selbstgährungen. 
Südtirol  (Krav.  1  p.  14);  über  Versuche  mit  Reinculturen  in 

San  Michele  vergl.  Mach  d:  Portele  1  p.  233,  bot.  Centralbl.  XL.  p.  233. 
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5.  (1756.)  S,?  mjeoderma  Rees.  —  Rbh.  I.  (Wint.)  p.  71  Nr.  78. 
Auf  Wein  und  Bier  den  sogenannten  Kahm  —  in  Tirol  «Kuhn*^ 

—  bildend. 

Südtirol:    „erscheint  bei   der   Essiggährung*  (Krav.  1   p.  14). 

6.  (1757.)  S.?  albicans  (Robin)  Rees,  Oidiura  albicans  Robin.  — 
Rbh.  I.  ,  Wint)  p.  72  Nr.  79. 

Auf  der  Schleimhaut  des  Mundes,  besonders  von  Säuglingen 
die  als  „Soor"  —  in  Tirol  „Gurfer**  —  bekannte  Krankheit  bildend. 

Südlirol  (Krav.  1  p.  14). 

Die  Stellung  der  letzten  beiden  Arten  in  der  Gattung  Saccharo- 
mvees  ist  sehr  zweifelhaft. 


46.  Farn.  Protomycetaoeae« 

211,  Protomjees  Ung. 

1.  (1758.)  P.  macrospoms  Ung.  —  Rbh.  V.  (£.  Fisch.)  p.  113 
Nr.  442. 

Auf  Aegopodium  podagraria» 

0  Bei  Landeck  (Jaap  1  p.  75). 

1  Bei  Seefeld  (Jaap  1  p.  75) ;  um  Innsbruck :  häufig  bei  MQblau 
(Peyr.  b.  Magn.  12  p.  35!),  am  Paschberg  (Magn.  Hb.  F.!)  und  im 
Amraser  Schloßparke  (Pevr.  1.  c.!),  bei  Hall  (Magn.!);  Brennerpost 
(Jaap  1  p.  75). 

V  Am  Thierberg  bei  Kufstein  (Magn. !). 
K(Ung.  4  p.  343;  8  p.  211). 

H  Heran:  bei  Schloß  Tirol  (Magn.!). 

B  Bei  Ratzes  (Jaap  1  p.  75),  am  Schiern  bis  1600  m  (Sadeb.  6  p.  86). 

Auf  Cartun  carvi, 
OBei  Oetz  (Magn.!). 
I  Im  Gschnitztale  (Magn. !). 
E  Bei  Brennerbad  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  35!). 

B  Auf  der  Seiseralpe  und  am  Schiern  bis  2000  m  (Sadeb.  6  p.  85), 
Seiseralpe  (R.  Schmidt!). 

Auf  Heradeum  sphondyllum. 

V  Bei  Bart  hol  omäberg  in  Montafon  Ober  1000  m  (Sadeb.  6  p.  85). 
L  Auf  Bergwiesen  bei  Lermoos  (Magn.!). 

9  Im  Inntale  von  Landeck   bis  unterhalb  Kufstein  (Sadeb.  6  p.  85); 

im  Oetztal  bei  Tumpen  (Magn.!). 

I  Inntal.  siehe  O ;  Innsbruck :  in  der  Nähe  des  Jesuitenhofes  an  der 

Brennerstraße   (Pevr.   b.  Magn.  12  p.  35!);    bei   Steinach   und   Trins 

(Magn.!). 

^  Achental :  beim   Seehof  (Magn.  l)    und    bei   der   Pertisau   (Stolz !) ; 

Inntal:  siehe  O;  bei  Kufstein  (Sadeb.  6  p.  86). 

K(Ung.  8  p.  211). 

E  Bei  Brixen  (Sadeb.  6  p.  85.  86). 

Auf  Laserpitium  panax  (L.  hirsiUuni', 
M  H&ufig  auf  der  Franzenshöhe  am  Stifserjoch  (Peyr.  b.  Magn.  12  p,  351). 
Flora  HI.  21 
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Auf  L,  pmicedanoides, 
P  Am  Nuvolau  in  Aropezzo  (Stolz!).  • 

Auf  Ligusticum  {Metim)  muteUina. 

0  Am  Kaiserjoch    bei   Pettneu  (Lindau!)    und   bei    der   Augsbui^er 
Hütte  (Syd.  5  Nr.  99). 

K  (Ung.  4  p.  343;  8  p.  211). 

M  Bei  Franzenshöhe  am  Stilfserjoch,  nicht  selten  (Peyr.  b.  Magn.  lä 

p.  35 1> 

D  Am  Fischeleinboden  in  Sexten  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  35  !i. 

2.  (1769.)  P.  pachjdermns  Thüm.  -  Rbh.  V^  (E.  Fisch.)  p.  116 
Nr.  443. 

Auf  Taraxacum  officinale, 
I«  Auf  Bergwiesen  bei  Lermoos  (Magn.!). 

1  Bei  Willen   (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  351);    im   Gschnitzlale   (Magn.ll. 
U  Bei  der  Scholastica  am  Achensee  (Magn.!). 

M  An  der  StUfserjochslraße  bei  ca.  1700  m  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  35  !i. 

3.  (1760.)  P,  kreuthensis  Kühn.  —  Rbh.  V.  (E.  Fisch.)  p.  116 
Nr.  444. 

Auf  Aposeria  fetida, 
V  Achental:  Pertisau  bei  ca.  1070  m  (Thomas!). 
P  Ampezzo:  auf  den   Plätzwiesen  (Magn.!)   und   bei  Ponte   Felizoo 
(Magn.  Hb.  F.!). 

D  Am  Aufstiege  zur  Schmidtenwiese  bei  Innichen  (Magn.!). 
P  Bei   San  Martiuo  di   Castrozza  (Magn.   b.  Vestergren  1  JiT.  593 Ii. 

212.  Protomycopsis  Magn.  n.  gen. 

Parasitisch  in  lebenden  Pflanzenteilen.  Das  Mycel  kriecht 
intercellular  im  Parenchym  der  befallenen  Blattstellen,  die  sich  durch 
den  Reiz  des  Pilzes  zu  flachen  Blattschwielen  ausbilden.  An  den 
Mycelzweigen  bilden  sich  terminal  große  Dauersporen  aus. 

Diese  Gattung  dürfte  der  Gattung  Protomyces  nächst  ver- 
wandt sein.  Während  aber  bei  den  beiden  auf  die  Bildung  der  Dauer- 
sporen oder  Chlamydosporeu  (aus  denen  sich  bei  der  Keimung  die 
Sporangien  entwickeln)  untersuchten  Arten,  dem  P.  macrosponis 
Ung.  auf  UmbelUferen  und  dem  P.  pachydermus  Thüm.  auf  Taraxacum 
officinale  dieselben  intercalar  im  Verlaufe  der  Mycelfäden  gebildet 
werden,  wie  De  ßary  und  Brefeld  gezeigt  und  beschrieben  haben, 
und  während  ich  selbst  dieselbe  Entstehung  der  Dauersporen  an 
Protomyces  kreuthensis  auf  Aposeris  fetida  beobachtet  habe,  unter- 
scheidet sich  Protomycopsis  durch  die  terminale  Bildung  der  Dauer- 
sporen an  den  Mycelzweigen.  Ebenso  wie  die  gleich  zu  beschreibende 
P.  Leucanthemi  Magn.  verhält  sich  eine  in  kleinen  schwarzen  Flecken 
der  Blätter  von  Leontodon  taraxaci  wachsende  Art,  die  Arnold  in 
der  Schweiz  gesammelt  und  die  mir  Hen*  Medizinalratb  Rehm 
freundlichst  mitgeteilt  hat.  Sie  ist  eine  zweite  Art  der  Gattung 
Protomycopsis,  die  ich  P.  Arnoldii  nenne.  Auch  dürften  hieher 
noch  manche  als  Protomyces  pachydermus  oder  P.  kreuthensis  auf 
Cichoriaceen  angegebene  oder  in  Exsiccaten  verteilte  Formen  gehören. 
<fie  ich  noch  nicht  darauf  untersucht   habe.    Auch   der  interessante 
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Protomyces  BelUdis  Krieger  mfißte  noch  auf  die  Bildung  der  Dauer- 
sporen untersucht  werden ;  Canna  M.  L.  Popla  gibt  in  ihrer  schönen 
Intersuchung  über  die  Hemias^i  (Flora  tXXXVI,  (1899)  p.  16-^20) 
bierOber  nichts  aru 

1.  (1761.)  P.  Leacantheml  Magn.  n.  sp. 

In  Blaltschwielen  von  Chrysanthemum  Uucanthemum  (Leucanthemum 
rukfare),  Dauersporen  kugelig  mit  häufig  etwas  bimförmig  aus- 
gezogenem Insertionsansatze,  den  man  an  den  meisten  Sporen  nicht 
sogleich  sieht,  weil  man  die  kugeligen  breiten  Dauersporen  selten 
in  reiner  LAngsansicht  erblickt  und  sie  so  dicht  bei  und  über 
einander  liegen,  daß  sie  sich  teilweise  decken.  Die  Dauersporen 
sind  durchschnittlich  43*7  p.  lang  und  37*8 pi  breit  (nach  10  Messungen); 
ihr  Epispor  ist  mit  schOnen  weißen  Wärzchen  dicht  besetzt 
I  Bei  Trins  im  Gschnitztale  (Magn.  b.  Vestergren  Nr.  808!).  Hierhin 
gehört  wahrscheinlich  Entyloma  Leucanthemi  Sydow  in  Annal. 
mycol.  I.  (1903)  p.  237,  welches  Sydow  bei  Brennerbad  (E)  gesammelt 
hat  und  von  mir  danach  unter  Entyloma  angegeben  ist.  Die  Be- 
schreibung stimmt  zwar  nicht  ganz,  da  dort  „sporis  levibus**  gesagt 
ist.  Indeß  stimmt  die  von  den  Verfassern  selbst  als  von  den 
bekannten  Entyloma- Arten,  ganz  abweichend  hervorgehobene  Größe 
35—56  p  X  30—48  ji.  gut  mit  meiner  Art  Oberein,  so  daß  ich  glauben 
möchte,  daß  Sydow*s  Pilz  kein  Entyloma,  sondern  meine  Protomy- 
copsis  ist,  die  demnach  in  Tirol  weiter  verbreitet  sein  dürfte.  Ich 
habe  sie  auch  bei  Arosa  in  der  Schweiz  gesammelt. 

213.  Taphridiam  Lagerh.  et  Juel. 

1.  (1762.)  T.  Umbelllfernrnm  (Rostr.)  Lagerh.  et  Juel  in 
Bihang  Svenska  Vetensk.-Akad.  Handl.  XXVII.  (1902)  Afd.  III.  Nr.  16 
p.  7,  Taphrina  Umbelliferarum  Rostr.  in  Bot.  Tidskr.  XIV.  (1885) 
p.  239,  Magnusiella  Umbelliferarum  Sadeb.  in  Jahrb.  Hamburg,  wiss. 
Anst,  X.  2.  (1893)  p,  88. 

Auf  den  Blättern  von  HeracUmm  sphundyHum, 
M  Bei  Trafoi  und  heim  Logandahof  in  Sulden  (Jaap  1  p.  76 !). 
D  Bei  Innichen  (W.  Magn.  b.  Magn.  14  p.  438!). 
B  Bei  Ratzes  bis  ca.  16—1700  m,  sehr  verbreitet  (Sadeb.  b.  Magn.  14 
p.  438!). 

O  Auf  der  Wasserscheide  bei  Bondo  und  in  lausenden  von  Exem- 
plaren an  der  Wasserscheide  zwischen  Val  di  Ledro  und  Val  d*  Ampola 
(Racib.  b.  Magn.  14  p.  4:)8!). 


47.  Farn.  Excasoaceae"^). 

214.  Exoascns  Fuckel. 

1.  (1763.)  E,  FniBl  Fackel.  —  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  5  Nr.  2690; 
Sadeb.  l.  c.  p.  44. 

Auf  den  jungen  Früchten  von  Prunus  domestica,  P.  padus  und 
■P.  ^^imoea. 

V  BiUet  die  „Narren-  auf  P.  dtmestka  (Rick  5  p.  160)» 

*)  Geordnet   nach   Sadebeck  K.,    die   parasitischen    Exoasceen   in :    Jahrb. 
Himbury.  wiss.  Anstalt  X.  2.  (1893)  110  p.,  3  Doppoltaf. 
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0  Auf  P.  domestiea  bei  Landeck  (Jaap.  1  p.  75!);  auf  P.  padus  im 
OeUtale  (DT.). 

1  Auf  P.  domestiea  bei  Zirl  (Payr.  3);  auf  P.  padus  am  Haller  Salzberg 
(Stolz!),  bei  Nalters  (Saruth.).  Mutters  (Wallner  b,  Magn.  12  p.  60!), 
Aldrans  (Stolz);  gemein  um  Trins  (Kern.  78»  Nr.  2777,  78»>  p.  104; 
Sarntb.!);  bei  Brennerpost  (Jaap.  1  p.  75!). 

U  Auf  P.  padus  bei  Zell  im  Zillertale  (Sarntb.!). 

M  Auf  P.  padus  beim  Logandahofe  in  Sulden  (Jaap  1  p.  75!). 

E  Auf  P.  padus  bei  Sterzing  (Wettst.). 

B  An  P.  domestiea  die  sog.  „Taschen**  erzeugend  (Krav.  1  p.  10);  so 

bei  Teis  (Sarntb.). 

2.  (1764.)  £•  Rostmpianas  Sadeb.  in  Jahrb.  Hamburg,  wiss. 
Anst  X.  2  (1893)  p.  45  tab.  I.  fig.  15—17. 

0  In  den  Früchten  von  IVunus  spinosa  zwischen  Imst  und  Starkenberg 
(Magn.!)  und  vor  Umhausen  1020  m  (Sarntb.!). 

3.  (1765.)  E.  Insitltiae  Sadeb.  in  Jahrb.  Hamburg,  wiss.  AnsL  1. 
(1884)  p.  113.  —  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  6  Nr.  2692;  Sadeb.  1.  c.  p.  4a 

1  Auf  der  Unterseite  der  Blatter  der  von  ihm  erzeugten  Hexenbesen 
von  Prunus  insüiHa.  Bei  den  Bauernhöfen  am  oberen  Wege  von 
Thaur  nach  Absam  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  60!). 

4.  (1766.)  E.  Geras!  (Fuckel)  Sadeb.  in  Jahrb.  Hamburg,  wiss. 
Anstalt  X.  2.  (1893)  p.  48,  E.  deformans  b.  Cerasi  Fuckel  in  Jahrb. 
nassau.  Ver.  Naturk.  XXIII.-XXIV.  (1870)  p.  252. 

Auf  den  Blattern  der  von  ihm  erzeugten  Hexeubesen  von 
Prunus  avium  und  P.  cerasus, 

0  Auf  P.  avium  bei  Pfunds  (Jaap  1  p.  76). 

1  Innsbruck :  auf  P.  avium  oberhalb  MQhlau  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  61  !K 
bei  Arzl  (Stolz),  Thaur  (Peyr.  l.  c.  p.  60 ! ;  Heinricher !),  Igls  und  bei 
den  ProckenhOfen  nächst  Aldrans  (Peyr.  1,  c.  p.  61 !). 

B  Auf  P.  avium  die  „Kräuselkrankheit  hervorrufend  (Krav.  1  p.  10 
als  E.  defonpans);  nächst  Kastelruth  (Jaap  1  p.  75). 

5.  (1767.)  E.  deformans  (Berk.)  Fuckel,  Ascomyces  deformaas 
Berk,  —  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  6  Nr.  2293;  Sadeb.  l.  c.  p.  53. 

An  Zweigen  und  Blattern  von  Pt'unus  vulgaris  {Persica  vulgaris)', 
bildet  die  „Kräuselkrankheit"  der  Pfirsichbäume.  „Diese  Krankheil 
ist  auch  bei  uns  überall  verbreitet  und  bildet  die  Hauptursache  des 
Zurückgehens  der  Pfirsichbäume"  (Orsi  2  p.  51 ;  vergl.  auch  Mader  11 
p.  103).  In  SQdtirol  sehr  verbreitet  (Sadeb.  2  p.  85). 
B  (Krav.  1  p.  10). 

T  In  San  Michele  (Magn.!);  bei  Trient  (Bres.  in  Hb.  Mus.  bot.  berol.!); 
in  Roncegno  (Magn.!). 

6.  (1768.)  E,  Tosqninetll  (Westend.)  Sadeb.  in  Jahrb.  Hamburg, 
wiss.  Anst.  X.  2  (1893)  p.  56,  Ascomyces  Tosquinetii  Westend.  (1861), 
Taphrina  Tosquinetii  Magn.  in  Hedwigia  XXIX.  (1890)  p.  25,  T.  alni- 
torqua  Tul.  (1866).  —  Rbh.  II.  (Wint)  p.  7  Nr.  2694. 

Auf  Älnus  glutinosa. 
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U  Kufstein:  am  Hechtsee  und  zwischen  Längensee  und  Hechtsee 
(Magn.!). 

M  Am  Passerufer  bei  Meran  (Magn.!). 

7.  (1769.)  E.  epiphyllas  Sadeb.  in  Jahrb.  Hamburg,  wiss.  Anst.  I. 
(1884)  p.  126.  —  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  10  Nr.  2701 ;  Sadeb.  1.  c.  p.  56. 

Auf  der  Unterseite  der  Blatter  der  Hexenbesen  von  Alnus 
mcana. 

I  Linsbruck:  im  Hottinger  Graben  (Magn.!),  bei  der  Hungerburg 
(Peyr.  b.  Magn.  12  p.  61!),  oberhalb  Mahlau  (Payr.  L  c.!;  Stolz!),  am 
Wege  zum  Kechenhof,  oberhalb  Arzl  ca.  650  m  (Peyr.  L  c.!);  bei 
Trins  (Magn.!). 

M  Am  Trafoier  Bache  zwischen  Prad  und  Gomagoi  (Jaap  1  p.  76). 

8.  (1770.)  £•  targidns  Sadeb.  in  Jahrb.  Hamburg,  wiss.  Anst.  I. 
(1884)  p.  116,  Taphrina  turgida  Giesenhagen  in  Flora  LXXVIII.  (1895) 
Erg.-Bd.  p.  340.  —  Rbh.  IL  (Wint)  p.  8  Nr.  2695;  Sadb.   1.  c.  p.  59. 

Auf  der  Unterseite  der  Blatter  großer  Hexenbesen  von 
Betula  „atba". 

0  Oetztal:  noch  zwischen  Heiligkreuz  und  Vent  bei  ca.  1700  m 
(Sadeb.  3  p.  59,  60). 

1  Innsbruck:  am  SpitzbQbel  (Zarli  b.  Magn.  12  p.  62!),  bei  Völs 
(Stolz!). 

9.  (1771.)  £•  betallnas  (Rostr.)  Sadeb.  in  Jahrb.  Hamburg, 
wiss.  Anst.  X.  2  (1893)  p.  CO,  Taphrina  betulina  Rostr.  in  Tidsskr.  f. 
Skoobr.  VI.  (1883)  p.  246. 

I  Auf  der  Unterseile  der  Blatter  der  Hexenbesen  an  Betula  ^carpatica*" 
im  Torfmoore  bei  Seefeld  (Jaap  1  p.  76!). 

10.  (1772.)  E.  Alnl  Incanae  (Kühn)  Sadeb.  in  Jahrb.  Hamburg, 
wiss.  Anst.  X.  2  (1893)  p.  68,  E.  alnitorquus  forma  Alni  incanae 
Kühn  in  Rbh.,  Fungi  eur.  eys.  Nr,  1616  (1873),  Taphrina  Alni  incanae 
Magn.  in  Hedwigia  XXIX.  (1890)  p.  25.  £.  amentorum  Sadeb.  in 
SiUungsber.  Ges.  f.  Bot.  Hamburg  IV.  (1888)  p.  90.  —  Sadeb.  L  c.  p.  67. 

In  den  Zapfenschuppen  von  Älnua  incana;  in  den  Alpen  sehr 
verbreitet  (Sadeb.  2  p.  77,  79;  3  p.  67). 

I  Innsbruck:  ober  dem  Höttinger  Bild  (Heinricher!),  am  MQhlauer 
Berge  (Zimmeter),  oberhalb  Sistrans  (Stolz) ;  am  Gschnitzer  Bach  bei 
Steinach  1070  m,  bei  Trins  1220  m  (Sarnth.!),  Sondestal  bei  Gschnitz 
(Magn.!),  bei  Gschnitz  am  Fuße  des  Habicht  1400  m  auf  einer  Alnus, 
welche  Murr  und  Gallier  als  A.  incana  X  i^'ridis  bestimmten  (Sarnth. !). 
U  Achental:  Pertisau  (Magn.!;  Thomas),  am  Wege  von  Jenbach 
oach  Maurach  (Magn.!). 

K  Am  Wege  von  Paß  Thurn  nach  Kitzbühel  (Zettnow!). 
B  Am  Fretschbache  (Jaap  1  p.  76)  und  am  Frommbachc  bei  Ratzes 
ca.  1260  m   (Thomas);   zwischen   Birchabruck   und   Eggen  (Kabät). 

11.  (1773.)  £•  viridis  Sadeb.  in  litt,  ad  Magnus  bei  Jaap  in 
Deutsch,  bot.  Monatsschr.  XIX.  (1901)  p.  76,  Taphrina  Alnastri 
Lagerh.  in  Vestergr.,  Micromyc.  sei.  exs.  Nr.  720  (1903). 

Fleckenweise  auf  Blattern  von  Alnm  viridis. 
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I  An    Abhängen   bei   Brennerpost    nur  auf  einigen    Bläilem    eines 

Strauches  (Jaap  1  p.  76!). 

U  Brandenberg  (Pechlaner). 

B  Bei  Ratzes  (Sadebeck  b.  Jaap  1  p.  76 !). 

12.  (1774.)  E.  Potentillae  (Farlow)  Sadeb.  in  Ber.  deutsch,  bot. 
Ges.  XXI.  (1903)  p.  545,  E.  deforraans  var.  Potentillae  Farlow  in 
Proceed.  Americ.  Aead.  Arts  and  Sc.  XVIII.  (1883)  p.  8t,  Taphrina 
Potentillae  Johansson  in  Oefvers.  Svenska  Vetensk.-Akad.  Förhandl. 
XLII.  (1885)  Nr.  1  p.  35  tab.  1,  Magnusiella  Potentillae  Sadet>.  in 
Jahrb.  Hamburg,  wiss.  Anst.  X.  2  (1893)  p.  86,  Taphrina  TorraenÜlhe 
Rostr.  in  Bot.  Tidsskr.  XIV.  (1883)  p.  239. 

V  In  den  Blattern  von  FotenUHa  ereda  (P.  tormentfÜa)  bei   Mayrhofen 
im  Zillertale  (Thoraas  17  p.  11). 

13.  (1775.)  E.  bnllatHs  (Berk.  et  Br.)  Fuckel.  Oidiura  buliatom 
Berk.  et  Br..  Taphrina  bullata  TuL,  Sadeb.  —  Rbh.  II.  (Wiot.j  p.  a 
Nr.  2691 ;  Sadeb.  1.  c.  p.  68. 

Auf  Blättern  von  Flrus  communis. 
U  Zwischen  Brixlegg  und  Kramsach  (Peyr.  b.  Mago.  12  p.  62!). 

In  SOdtirol,  namentlich  am  Gardasee,  z.  T.  in  großen  Mengen 
und  auch  nicht  mehr  ungef^tiriich,  da  die  rapide  Verbreitung  des 
Pilzes  dafür  spricht,  daß  die  auf  künstlichem  Wege  verhältnismäßig 
leichte  üebertragung  der  Sporen  auch  in  der  freien  Natur  nicht  aif 
besondere  Schwierigkeiten  stößt  (Sadeb.  2  p.  84;  3  p.  69). 

215.  Taphrina  Fr. 

1.  (1776.)  T.  OstryaeC.  Mass.  in  Bot.  Centralbl.  XXXIV.  (1888) 
p.  389.  —  Sadeb.  1.  c.  p.  70. 

Auf  den  Blättern  von  Osttya  carpinifoUa, 
B  An  Abhängen  bei  Atz.wang,  häufig  (Jaap  1  p.  76!);  in  der  ganzen 
Umgegend  von  Bozen,  im  Eggentale  z.  B.  bis  an  die  obere  Grenze 
der  Nährpflanze  derart  verbreitet,  daß  nur  wenige  Bäume  ond 
Sträucher  von  dieser  Infection  verschont  geblieben  sind  (Sadeb.  3 
p.  367,  bot.  Centralbl.  LX.  p.  197;  6  p.  861). 
T  Gocciadoro  bei  Trient  (Bres.!). 

2.  (1777.)  T.  flava  (Sadeb.)  Magn.,  Exoascus  flavus  Sadeb.  in 
Jahrb.  Hamburg,  wiss.  Anst.  I.  (1884)  p.  116,  Taphrina  Sadebeckii 
Johansson  in  Oefvers.  Svenska  Vetensk.-Akad.  Förhandl.  XLII.  (1885) 
Nr.  1  p.  38.  —  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  8  Nr.  2696;  Sadeb.  1.  c.  p.  71. 

Auf  Alnus  gliUinosa, 

In  den  Alpen  sehr  verbreitet,  nicht  selten  auch  über  1000  m 
(Sadeb.  3  p.  72). 

I  Bei  Sistrans  und  im  Volderwald  bei  Hall  (Stolz!). 
U  Im   Achentale   (Schnabl)    —    doch    wurde    daselbst    A.   gluünosa 
bisher  nicht  beobachtet. 

M  Häufig  bei  Meran,  so  bei  Schloß  Lebenberg  (Magn.!). 
R  Riva  (Magn.  Hb.  F.I). 
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3.  (1778.)  T.  aarea  (Pers.)  Fr.,  Erineum  aureuin  Pers.,  Exoascus 
aureus  Sadeb.  b.  Winl.  in  Rbb..  Krypt-Fl.  etc.  2.  Aufl.  11.(1888)  p.  9. 
—  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  9  Nr.  2698;  Sadeb.  1.  c.  p.  72. 

Auf  den  Blättern  von  Poptdus  nigra  und  P.  pyramidalis. 

I  Bei  Seefeld  (Jaap  1  p.  76) ;  Innsbruck :  am  Wege  von  der  Weiher- 
burg nach  Mühlau  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  62 !),  bei  Egerdach ;  bei  der 
Voldererbrücke  (Stolz!). 

U  Bei  Kufslein  (Giesenbagen  1  p.  315). 

K  Bei  Kössen  (Schnabl). 

M  Bei  Gomagoi  (Jaap  1  p.  76). 

E  Bei  Mareit  (Magn.!). 

D  Bei  Innichen  1330  m  (Thomas!). 

B  Bei  Bozen  (Krav.  1  p.  15);  unterhalb  Birchabruck  (Kabät). 

R  Im  Val  di  Ledro  (Raeib. !). 

4.  (1779.)  T.  rhizophora  Johansson  in  Bihang  Svenska  Vetensk.- 
Akad.  Handl.  XIU.  (1888)  Afd.  III.  Nr.  4  p.  18  tab.,  fig.  8—9;  Sadeb. 
L  c.  p.  75. 

B  Auf  den  Fruchten  von  Populua  alba  bei  Bozen  (Krav.  1  p.  16  als 
T.  aiirea  Tul.). 

5.  (1780.)  T.  camea  Johansson  in  Oefvers.  Velensk.-Akad. 
Förh.  XLII.  (1885)  Nr.  1  p.  43,  Sadeb.  1.  c.  p.  77. 

U  Auf  den  Blättern  von  Eetula  „pubescema*'  bei  Hinterbärenbad  im 
Kaisertale  (Giesenbagen!;  in  1  p.  338  für  Tirol  angegel)en). 

6.  (1781.)  T.  Betnlae  (Fuckel)  Johansson  in  Oefviers.  Vetensk.« 
Akad.  Förh.  XLII.  (1885)  p.  40,  Exoascus  Betulae  Fuckel.  -  Rbh.  II. 
(Winl.)  p.  9  Nr.  2697 ;  Sadeb.  1.  c.  p.  80. 

Auf  Blattflecken  von  Betula-Arien. 

V  Im  Montavon  bis  gegen  1000  m  (Sadeb.  3  p.  80). 

1  Auf  B,  „earpathica''  bei  Seefeld ;  auf  B,  „alba"*  bei  Brennerpost 
(Jaap  1  p.  76  !j. 

K  Auf  B.  „alba''  bei  Kössen  (Schnabl). 

£  Auf  B.  „alba'*  bei  Gossensaß  (Magn.!). 

7.  (1782.)  T.  Ulml  (Fuckel)  Johansson  in  Oefvers.  Vetensk.- 
Akad.  Förh.  XLII.  (1885)  Nr.  1  p.  43,  Exoascus  L'lmi  Fuckel.  - 
Rbh.  II.  (Wint.)  p.  11  Nr.  2702;  Sadeb.  L  c.  p.  84. 

B  Auf  Ulmtis  „eampestris"'  bei  Runkelstein  (Magn. !)  und  am  Kalvarien- 
berg  bei  Bozen  (Magn.  b.  Ludwig  1^  p.  196!;  b.  Sarnth.  3^  p.  188 
irrtümlich  als  E.  Alni). 

8.  (1783.)  T.  Celtidis  Sadeb.  in  Jahrb.  Hamburg,  wiss.  AQst. 
MU.  (1890)  p.  20,  1.  c.  p.  85  (als  T.  Celtis). 

B  Auf  den  Blättern  von  Celtis  austrcdia  bei  Sigmundskron  (Sadeb. !). 
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48.  Fani.   Endogonaceae. 

216.  Endogone  Link. 

1.  (1784.)  E,  maerocarpa  TuL   —   Rbh.  V.  (E.   Fisch.)    p.    125 
Nr.  449. 
V  Feldkirch :  Reichenfeld,  auf  Erde  in  Blumentöpfen  (Rick  5  p.  160). 


B.  Discomycetes. 
49.  Farn.  Hysteriaceae. 

217.  Anlographnm  Lib. 

1.  (1785.)  A.  yagnm  Desui.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  8  Nr.  4422. 
I«  Auf  dürren  Blättern  von  Rhododendron  hirsutum  bei  Bieberwier, 
26.  Juni  1869  (Auersw.  b.  Rbh.  1«  p.  1318!). 

218.  Hjsterinm  Tode. 

1.  (1786.)  H.  pnUcare  Pers.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  13  Nr.  4433. 

V  An  Betula  am  Schellenberg  bei  Feldkirch  (Rick  3  p.  341). 

I  Auf  abgestorbener  Erlenrinde  bei  Trient  (Berl.  Se  Bres.  1  p.  355). 

2.  (1787.)  H.  acnminatom  Fr.,  H.  acuminatum  var.  alpinum 
Rehm.  Ascom.  exs.  Nr.  774  (1884),  doch  nicht  mehr  spater.  — 
Rbh.  III.  (Rehm)  p.  15  Nr.  4435. 

An  trockenfaulen  Strünken  von  Fintts  cemhra  und  Larix  deeidtux. 
O  Im  Längehtale  bei  Kühetai  (Rehm  5  Nr.  125;  b.  Minks  2  II  p.  44). 
M  Oberhalb  der  Gampenhöfe  in  Sulden,  ca.  2000  m  (Rehm  5  Nr.  774). 

219.  Hysterographlnm  Corda. 

1.  (1788.)  H.  biforme  (Fr.)  Rehm  (1888),  Hysterium  biforme  Fr. 

—  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  17  Nr.  4440. 

K  Kitzbühel:  an  entrindetem   morschem   Fichtenholze   am  Geschoß 

(Ung.  8  p.  232). 

2.  (1789.)  H.  Fraxini  (Pers.)  De  Not.,   Hysterium  Fraxini  Pers. 

—  Rbh.  m.  (Rehm)  p.  19,  1246  Nr.  4443. 

V  An  Frcucinus  in  Uebersachsen  bei  Feldkirch  (Rick  3  p.  341). 

K  An  morschen  Aesten  von  Acer  pseitdojJatanus  bei  Aurach  (Ung.  8 
p.  232). 

T  An  dürren  Laubholzzweigen,  welche  sich  unter  dem  Brennmaterial 
in  meiner  Wohnung  zu  Trient  vorfanden  (Sarnth.  Hb.  F.). 

3.  (1790.)  H,  Pnmilionls  Rehm  (1888).  -  Rbh.  HI.  (Rehm)  p.  21 
Nr.  4448. 

M  An    dürren    berindeten    Aesten    von    Pinw    pumilio    am    Ortler 
(Rehm  8  p.  22). 
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220.  My^Iidlon  Duby. 

1.  (1791.)  M.  ^emmi^eBimi  Fuckel.  —  Rbb.  III.  (Rehm)  p.  25 
Nr.  U53. 

O  Auf  den  Narben  abgebauener  Zweite  von  Pinus  pumilio  bei  KObetai 
(Rehm  5  Nr.  129;  b.  ThQroen  4  Nr.  79;  b.  Minks  2  II  .  p.  130). 

221.  Lophinm  Fr. 

1.  (1792.)  L.  mjtlliniim  (Pers.)  Fr.,  Hvsleriura  mytilinuin  Pers. 
-  Rbh.  III.  (Rebm)  p.  26.  124(5  Nr.  4455. 

0  An  Lärchenrinde  bei  Nauders  (Bail  2  Nr.  169,  p.  112). 

2.  (1793.)  L.  mytilinellmu  Fr.  —  Rbh.  III.  (Rebm)  p.  27  Nr.  4456. 
K  Auf  morschen  Tannenzweigeu  bei  Hocbfilzen  (HObnel). 

M  An  abgehauenen  Lftrchenasten  oberhalb  der  GampenbOfe  in  Sulden, 
ca.  1900  m  (Rehm  5  Nr.  824M). 

50.  Fam.   Hypodermaceae. 
222.  Hypoderma  DC. 

1.  (1794.)  H.  eommiiue  (Fr.)  Duby,  Hysterium  commune  Fr.. 
Spermogonienform :  Leptostroma  vulgare  Fr.,  Leptotbyrium  vulgare 
Sacc.  —  Rbb.  III.  (Rebm)  p.  32  Nr.  4459. 

An  dürren  Krftuterstengeln. 
K  Auf  Actaea  nigi-a  (Ä.  spicaia)  (Üng.  8  p.  231). 

M  Auf  Verhena  officfnalis  bei  Meran  (Bail  2  Nr.  191,  p.  113  als  Lepto- 
tbyrium vulgare  var.  Verbenae),  auf  Dionthus  inodorus  (D,  silvettris)  bei 
Meran  (W.  Magu. !). 

B  Auf  Stengeln  verschiedener  Kräuter:  Bozen,  Eppan,  Neumarkt 
iKrav.  1  p.  10). 

T  Auf  abgestorbeneu  Stengeln  von  Aconitum  napdlus  bei  Trient  (Berl. 
k  Eres.  1  p.  374). 

2.  (1795.)  H.  Tirgnltomm  DC.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  32,  1247 
Nr.  4460. 

Forma  Rabi  (Pers.)  DC^  Hysterium  Rubi  Pers.  —  Rbh.  III. 
(Rehm)  p.  33. 

1  kut  Evbvis  ^ft-uticosus'*  im  Volderwald  bei  Hall  (Stolz!). 

B  Auf  abgestorbenen   Sprossen   vou  B.   „fruUcosus^   (Hsra.  b.  Bagl., 
Ces.  Ä:  De  Not,  1  ser.  II.  Nr.  396;  Krav,  1  p.  10). 
T  Auf  abgestorbenen  Ranken   von   B,  ^frutico9u^**  bei   Trient  (Berl. 
4b  Eres.  1  p.  355). 

Forma  Tincetoxiei  Duby.  -  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  33. 
0  An  dürren  Stengeln  von  Cynanchum  vincetoxicum  bei  Wenns  (Rehm  5 
Nr.  317  als  H.  Vincetoxici;  b.  Minks  2  IL  p.  207). 

3.  (1796.)  H.  gcirpinum  DC.  —  Rbh.  HL  (Rehm)  p.  34,  1247 
Nr.  4463. 

B  Auf  faulenden  Halmen  von  Schoenoplectus  lacuster  [Scirpus  lactistei^) 
an  einem  Teiche  bei  Seis  (Hsm.  b.  Bagl.,  Ces.  d:  De  Not.  1  ser.  IL 
Nr.  244), 
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4.  (1797.)  H.  coni^ennm  (Pers.)  Cooke,  Hvsterium  conigenum 
Pers.  —  Rbh.  IIL  (Rehm)  p.  35  Nr.  4464-. 

I  Innsbruck:   an  Föhrenzapfen   am  Buchberg  hinter  dem  Berg  Isel 
(Hfl.  51). 

5.  (1798.)  H.  Ericae  Tubeuf.  —  Rbh.  IN.  (Rehm)  p.  1211  Nr.  5936. 
An  dürren  Nadeln  von  Erica  cattiea. 

E  Bei  Franzensfeste  (Tubeuf  9  p.  49). 

P  Zwischen  Höhlenstein  und  Schluderbach  (Tubeuf  1  p.  188). 

B  Auf  der  Seiser  Alpe  (Tubeuf  b.  Rehm  8  p.  1211). 

223.  Hysteropsls  Rehm. 
1.  (1799.)  H.  laricina  Höhnel  in  Sitzungsber.  Akad.  VViss.  Wien 
CXI.  (1902)  p.  997. 

P  Auf  jungen  abgefallenen,  bolzigen  und  berindeten  Lärchenzweigeo 
bei  Welsberg  (Höhnel  1  p.  997). 

224.  Lophodermiiun  Chevallier. 

1.  (1800.)  L.  hysterioides  (Pers.)  Sacc,  Xyloraa  hysterioides 
Pers..  Hypoderma  xvlomoides  DC,  Hvsterium   Berberidis  Schleich. 

-  Rbh.  111.  (Rehm)  p.  38  Nr.  4469. 

Auf  abgefallenen  Blättern. 
Ja  Auf  Crataegus  bei  Lermoos  (Auersw.!). 

D  Auf  Bei'beris  vulgaris  bei  Maistatt  (Hsm.  b.  Bagl.,  Ces.  k  De  Not.  l 
ser.  n.  Nr.  245;  b.  Rbh.  1^  Nr.  156;  b.  Minks  2  II.  p.  232). 
R  Auf  Ämelanchier  ovall^  (Aronia  rotundifolia)  am  Abhänge  des  Monte 
Baldo  bei  Torbole  (Rehm  5  Nr.  1323!). 

2.  (1801.)  L.  maenlare  (Fr.)  De  Not.,  Hvsterium  maculare   Fr, 

—  Rbh.  111.  (Rehm)  p.  39  Nr.  4471. 

N  An  Blattern  von   Vaccininm  uliginosum  auf  dem  Monte   Ro6n  G^?- 
Karl  Arnold  sec.  Rehm  in  litt,  ad  Sarnth.). 

3.  (1802.)  L.  tnmidam  (Fr.)  Rehm  (1881),  Hysterium  tumidum 
Fr.,  Coccomyces  tumida  De  Not.  —  Rbh.  II f.  (Rehm)  p.  40  Nr.  4473. 
O  Auf  faulenden  BIftttern  und  Blattstielen  von  S^rbuM  aucuparia  im 
Fasullale  am  Arlberg,  ca.  2000  m  (Britzelm.  b.  Rehm  5  Nr.  519!; 
8  p.  40;  Rehm  in  litt.). 

Var.  NapelU  Rehm  (1888).  —  Rbh.  lU.  (Rehm)  p.  40. 
O  An  faulenden  Stengeln  von  Aconitum  napellus  am  Taschachgletscher 
im  Pitztale  (Rehm  8  p.  40). 

4.  (1803.)  L.  Rhododendri  Ces.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  40  Nr.  4474. 

An   der  Unterseite  faulender  Blätter   von   Rhododendron  ferru- 

gineiim, 

O  Bei  Kühetai  2000  m  (Rehm  5  Nr.  126;  b.  Minks  2  II.  p.  236^ 
T  Bei  Trient  (Sacc.  9  II.  p.  793). 

5.  (1804.)  L.  pinastri  (Schrad.)  Chevallier,  Hysterium  Pinastri 
Schrad.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  43  Nr.  4480. 

Auf  der  Außenseite  faulender  Nadeln  von  i¥nu«-Arten. 
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V  Auf  Pittus  sävestris  in   Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  3  p.  341). 

0  Auf  P.  cembra  bei  Kühelai  (Rehm  5  Nr.  127;  b.  Minks  2  IL  p.  226). 

1  Auf  P.  sUcestris  zwischen  Ziri  und  Kranebiiten  (Peyr.  b.  Magn.  12 
p.  62!)  und  am  Paschberg  bei  Innsbruck  (Perktold  Hb.  F.!). 

U  Auf  P.  pwnilio  am  Unnutz  im  Achentale  (Magn. !). 

M  Auf  P.    eembrä   am    Kuhberg   in   Sulden   (Jaap  1  p.  76!)    und    im 

hinteren  Martelltale  (Hohnel). 

D  Auf  P.    9üve$tri8   bei    Innichen   (Magn.!).    auf   P.   pumilio    ebenda 

(W.  Magn.!). 

6.  (1805.)  L.  larieiunm  Dubv,  Hvpodermella  Laricis  Tubeuf.  — 
Rbh.  III.  (Rehm)  p.  i3,  1247  Nr.  4481. 

O  Auf  dQrren,  abgefallenen  Lärchennadeln  bei  Langenfeld  im  Oetz- 
lale  (Auersw.  b.  Thümen  2  Nr.  506;  b.  Sacc.  9  II.  p.  795;  b.  Minks  2 
IL  p.  2:31). 

E  Bei  Sterzing  (HOhnel). 

T  Auf  abgestorbenen  Nadeln  von  Pinna  ailvestris   bei  Trient  (Berl.  d: 

Bres.  1  p.  355). 

7.  (1806.)  L.  Joniperinnm  (Fr.)  De  Not.,  Hvsterium  pinastri  ß 
juniperinum  Fr.  —  Rbh.  111.  (Rehm)  p.  44  Nr.  4482. 

0  An  dürren   noch  hängenden  Nadeln   von  Junipefus  communis  bei 
KOhetai  2009  m  (Rehm  5  Nr.  128;  b.  Minks  2  IL  p.  229). 
T  An  abgestorbenen  Nadeln  von  Junipet'ua  communis  bei  Trient  (Berl. 
&  Bres.  1  p.  355). 

8.  (1807.)  L.  nerviseqninm  (DC.)  Rehm  (1888).  Hypoderma  nervi- 
sequium  DC.  —  Rbh.  IIL  (Rehm)  p.  44  Nr.  4483. 

K  Auf  Abies  alba  (Ung.  8  p.  232  als  Hysterium  Pinastri  Schrad.). 

9.  (1808.)  L.  Epimedii  (Ces.)  Sacc.  Hvsterium   Epimedii  Ces. 
-  Rbh.  IIL  (Rehm)  p.  1212  Nr.  5938. 

T  Au  abgestorbenen  Stengeln  von  Epimedium  alpinum  bei  Trient 
(Berl.  de  Bres.  1  p.  356). 

10.  (1809.)  L.  maerospomm  (Hartig)  Rehm  (1888),  Hypoderma 
macrosporum  Hartig.  —  Rbh.  UI.  (Rehm)  p.  45,  1248  Nr.  4484. 

An  Fichtennadeln. 

0  Sehr  häufig  in  den  Bergwäldern  um  Oetz  (Magn.!). 

1  Innsbruck:  am  Lanserkopf  (Magn.!)  und  im  Amraser  Schloßpark 
(Stolz!). 

D  Lienz:  am  Schießstande  (Magn.!). 

0  Auf  Picea  excelaa   am   Monte   Spinale   bei   Campiglio  (Sacc.  3  IV. 

p.  415  als  L.  Pinastri). 

T  Bei  Roncegno  (Magn. !). 

11.  (1810.)  L.    amndinacenm    (Schrad.)   Chevallier,    Hysterium 
anindinaceum  Schrad.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  45  Nr.  4485. 

B  Auf  dQrren  ßlattscheiden,  Blättern  und  Halmen  von  Phragmites 
e^mmunk  bei  Bozen  (Hsm.  b.  BagU  Ces.  &  De  Not.  1  ser.  IL  Nr.  194; 
b.  Minks  2  H.  p.  217). 
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Forma  cnlmigreniim  (Fr.)  Rehm  (1888)  non  Fuckel,  Hysterium 
culmigenum  Fr.  —  Rbb.  III.  (Rehm)  p.  46. 
B  Auf  Diplachne  serotma  am  Kalvarienberg  bei  Bozen  (Magn. !). 

Forma   apieulatnm  (Fr.)  Dubv,   Hysterium  apiculatum  Fr.  — 
Rbb.  III.  (Rebm)  p.  4«. 

M  An  dflrren  Halmen  und  BIftttern  von  Gräsern  ober  den  Gampen- 
hOfen  in  Sulden,  ca.  2000  m  (Rehm  5  Nr.  7751). 

Var.  alpiniim  Rehm  (1881),  L.  alpinum  Minks,  ^^^mb.  licheno- 
myeoL  11.  (1^2)  p.  224.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  46. 
O  Auf  dflrren  Blattern  von  Poa  alpina  am  Kaiserjoch  bei  Pettneu 
(Lindau!)   und    von   Orenchloa   distieha   am   Mittagskogel   im   Pitztale 
2340  m  (Rebm  5  Nr.  319!;  b.  Minks  2  II.  p.  224). 


51.  Farn.  Dichaenaceaei 
225.  Diehaena  Fr. 

1.  (1811.)  D,  qaereina  (Pers.)  Fr.,  Opegrapha  quercina  Pers. 
Pycnidenform :  Psilospora  Quercus  Rbh.  b.  Fuckel  in  Jahrb.  nassau. 
Ver.  Naturk.  XXHI.— XXIV.  (1870)  p.  401.  —  Rbh.  HI.  (Rehm)  p.  50 
Nr.  4489. 

K  An  Aesten  von  Eichen  (Ung.  8  p.  232  als  Hysterium  rugosum  Fr.). 
B  Auf  Zweigen  von  Querem  lanuginosa  {Q.  pubescens)  bei  Bozen  (Hsm. 
b.  Bagl.,  Ges.  &  De  Not.  1  ser.  II.  Nr.  546  als  Psilospora  Quercus), 
auf  Eichenrinde  bei  Schloß  Ried  und  bei  Leifers  (Krav.  1  p.  12  als 
Psilospora  rugosa  Rbh.). 

2.  (1812.)  D.  faginea  (Pers.)  Fr.,  Opegrapha  faginea  Pers. 
Pycnidenform:  Hysterium  rugosum  Fr.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  50 
Nr.  4490. 

K  An  Buchenstftmmen  (Ung.  8  p.  232  als  Hysterium   rugosum  Fr.). 

3.  (1813.)  D.  strobilina  Fr.,  Sphaeria  strobilina  Holle  et  Schmidt, 
Discosia  strobilina  Lib.,  Fl.  crypt.  Arduennae  Nr.  346  (1837),  S.  conigena 
Duby  in  M6m.  soc.  phys.  et  bist.  nat.  Gen^ve  XVI.  (1862)  p.  15—70. 
—  Rbh.  HI.  (Rehm)  p.  51  Nr.  4491. 

Auf  den  Schuppen  faulender  Fichtenzapfen. 
I  Innsbruck:  am  Spitzbflhel  bei  Mühlau  (Giovanelli  Hb.  F.). 
K  Gemein:  Sphaeria   strobilina  Fr.  a.   astoma  (Ung.  8  p.  233);   hei 
KOssen  (Schnabl). 
B  Seis  (Krav.  1  p.  14). 
T  Bei  Trient  (Berl.  Sc  Bres.  1  p.  374). 


52.  Farn.  Acrospermaceae. 

226.  Acrospermmn  Tode. 

1.  (1814.)  A.    compressam   Tode.   —    Rbh.   111.   (Rehm)   p.   53 
Nr.  4492. 

V  Feldkirch:  an  Stengeln  von  Impatiens  noli  iangert  bei  Reichenfeld 
(Rick  4  p.  349). 


Digitized  by 


Google 


Phacidium  —  Coccomyces  333 


53.  Farn.  Euphaoidiaoeaei 
227.  Phaeidimn  Fr. 

1.  (1816.)  Ph.  Oxycocci  Fr.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  69  Nr.  4503. 
Auf  dflrren  Blättern  von  Väccinium  oxycoccos, 

0  Bei  KOhetai  (Rehm  8  p.  70  und  in  litt). 

1  Bei  Seefeld  (Stolz!). 

2.  (1816.)  Ph,  repandnm  (Alb.  et  Schw.)  Fr.,  Xyloma  repandum 
Alb.  et  Schw.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  70,  1248  Nr.  4505. 

I  Auf  Galiutn  „silveatre*'  im  Halltale  (Stolz!);  auf  G.  mdlugo  in  Kreit 

(Magn.!). 

B  Auf  G.  vemum  bei  Waidbruck  (Magn. !). 

228.  Sphaeropezla  Sacc. 

1.  (1817.)  S.  Empetri  (Fuckel)  Rehm  (1888).  Sphaeria  Empetri 
Fuckel  vix  Fr.,  Heterosphaeria  Empetri  Rehm  (1881),  H.  socia  Rehm 
(1876).  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  73  Nr.  4512. 

0  Auf  der  Unterseite  trockener  bangender  Blatter  von  Empetrum 
niffrum  beim  Tascbachgletscber  im  Pitztale,  ca.  1900  m  (Rehm  5 
Nr.  324;  b.  Minks  2  I.  p.  166). 

2.  (1818.)  S.  Andromedae  (Fr.)  Rehm  (1888),  Phacidium  Andro- 
medae  Fr.  -  Rbh.  lU.  (Rehm)  p,  73  Nr.  4513. 

1  Auf  der  Oberseite  dOrrer  Blatter  von  Andromeda  pAifolia  bei  See- 
feld (Stolz!). 

3.  (1819.)  S.  Yaccinii  Rehm  (1888),  Pseudopeziza  Vaccinii  Rehm 
(1882).  -  Rbh.  JH.  (Rehm)  p.  74  Nr.  4514. 

0  Auf  der  Unterseite  faulender  Blatter  von  V,  uliginoaum  am  Taschach- 
gletscher bei  1880  m  (Rehm  7  p.  114),  ebenso  auf  F.  vUis  idaea  am 
Taschachgletscher  und  bei  KOhetai  (Rehm  8  p.  74  und  in  litt,). 

229.  Sehlzothyrlnm  Desm. 

1.  (1820.)  Soh.  aquiUnnm  (Fr.)  Desm.  in  Ann.  sc.  nat.  Bot  3. 
s^r.  XI.  (1849)  p.  361,  Xvloma  aquilinum  Fr.  —  Rbh.  III,  (Rehm) 
p.  75  Nr.  4517. 

1  Innsbruck :  auf  der  Oberseite  abgestorbener  Wedel  von  Pteridium 
aquilinum   beim    „stickten   Steig**    am   Pasch berg   (Prantner  Hb.  F.). 

230.  Coccomyces  De  Not. 

1.  (1821.)  C.  coronatns  (Schum.)  De  Not.  in  Erb.  critt.  ital. 
ser.  1.  Nr.  236  (ca.  1859),  Ascobolus  coronatus  Schum.,  Phacidium 
coronatum  Fr.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  76,  1248  Nr.  4518. 

B  Auf  trockenen   Buchenblattern    bei   Klobenstein    (Krav.  1   p.  12)» 

2.  (1822.)  C.  dentatns  (Kunze  et  Schm.)  Sacc,  Phacidium  den* 
latum  Kunze  et  Schm.  —  Rbh.  111.  (Rehm)  p.  78  Nr.  4519. 

Auf  abgefallenen  dOrren  Blättern. 
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M  Auf  Castanea  satira  am  Wege  von  Meran   nach  Scböniia   und   auf 

dem  Tisenser  Mittelgebirge  (\V.  Magn.!). 

B  Auf  Querctis  lanuginosa  bei  Bozen  (Hsm.  b.  Minks  2  I.  p.  lo6>,   auf 

Q.  seasiliflora  am  Kalvarienberg  daselbst  (Magu.  !|»   auf  Castanea  saiira 

im  Sarntale  (Magn.Ij  und  bei  Montiggl  (Stolz!). 

T  Auf  Castanea  sativa  und  Quercus  sessilifijra  in  Gocciadoro  bei  Trient 

(Magn. !). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  3  p.  584). 

3.  (1823.)  C\  quadratns  (Kunze  et  Schm.)  Karst.,  Phacidium 
quadratum  Kunze  et  Schm.  ~  Rbh.  III.  (Rehra)  p.  79  Nr.  i2520, 

M  Auf  dürren  Aeslchen  von  Vaccinium  myrttUus  im  Zirbenwalde 
oberhalb  der  Garapenhöfe  in  Sulden,  ca.  1950  m  (Rehm  5  Xr.  821  li. 

4.  (1824.)  C.  Cembrae  Rehm  (18S5).  -  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  SO 
Nr.  4523. 

M  An  entrindeten  trockenfauligen  Aesten  von  Pinns  cemhra  ober  den 
GampenhOfen  in  Sulden,  ca.  1900  m  (Rehm  5  Nr.  820!). 

5.  (1825.)  C.  ataetus  Rehm  (1888).  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  81 
Nr.  4524. 

O  Auf  einem  entrindeten.faulen  Fichtenstocke  im  Oetztale(Rehm8p.Sl). 

6.  (1826.)  C.  Rubi  (Fr.)  Karst.,  Phacidium  Rubi  Fr.  —  Rbh.  III. 
(Rehm)  p.  81  Nr.  4526. 

K  Kitzbühel:  auf  liuhus  Bellardii  im  Bichlach  (Ung.  8  p.  232). 

231.  RhyÜsma  Fr. 

1.  (1827.)  Rh.  jnneicolam  Rehm  (1882).  —  Rbh.  III.  (Rehm) 
p.  82  Nr.  4527. 

0  An  abgestorbenen  Halmen  von  Jnncm  monanthus  (J,  Hostii)  bei 
KOhetai  2000  m  (Rehm  7  p.  116). 

2.  (1828.)  Rh.  aoerinnm  (Pers.)  Fr.»  Xyloma  acerinum  Pers., 
X.  Pseudoplatani  DC,  Fi.  fr.  V.  (1815)  p.  152,  X.  acerinum  ß  pseudo- 
platani  Poll.,  Fl.  veron.  III.  (1824)  p.  751,  Rhvtisma  acerinum  b, 
Xyloma  Pseudoplatani  Ung..  Einfl.  d.  Bod.  (1836)  p.  232.  —  Rbh.  III. 
(Rehm)  p.  82,  1249  Nr.  4528. 

Auf  der  Oberseite  faulender  Ahornblätter  weit  verbreitet 

V  Feldkirch,  häufig  (Rick  2  p.  i:38). 

X«  Auf  Acer  pseudoplatanua  bei  Elbigenalp  (Moll  Hb.  F.). 

1  Innsbruck,  auf  A.  pseudoplatanus  (Zainer!):  Kranebittcr  Klamm 
(Sarnth.!),  Willen  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  621).  Sonnenburger  Hügel 
(Hfl.  51),  Viller  Weg,  Amraser  Park  (Peyr.  1.  c.!),  auf  A,  campestt-e 
(Zainer!):  am  Fuße  des  Berg  Isel  (Sarnth.!),  auf  A.  platanoidis  im 
Amraser  Park  (Pe\T.  1.  c. !). 

V  Auf  A,  p»eudoplatanu8  am  Thierberg  und  bei  Hinterbärenbad  im 
Kaisertale  (Magn.!). 

K  An  Blättern  von  A.  pseudoplatanm,  gemein  (Ung.  8  p.  232). 

R  Valle   Lagarina  (Cob.  3   p.  584):   auf  A.  pseudoplatanus  am   Monte 

Baldo:  selva  di  Maicesine  (Poll.  3  III.  p.  752). 
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3.  (1829.)  Rh.  salicinnni  (Pers.)  Fr.»  Xyloma  salicinnm  Pers.  — 
Rbh.  III.  (Rehm)  p.  84  Nr.  4530. 

Auf  der  Oberseite  der  Blätter  verschiedener  Weidenarien  von 
der  Ebene  bis  in  die  Hochalpen. 

0  Auf  Salix  reticulata  am  Arlberg,  in  den  höchsten  Lagen  (Tubeuf  8 
p.  203),  auf  derselben  Art  [nicht  S.  repensl]  und  S.  helvetka  im  Oetztale 
hinter  Rofen  (Peyr.  3  u.  b.  Magn.  12  p.  62!). 

1  Auf  S.  repens  bei  Seefeld  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  62!);  auf  S.  mi/r- 
siniUs  am  Roßkogel  (Stolz!);  auf  S.  caprea  bei  Innsbruck  (Stolz),  auf 
S,  grandififlia  in  der  Kranebitter  Klamm  (Sarnth.!),  aufS.  auriia  unter 
der  Hungerburg,  beim  Spitzbühel  und  am  Paschberg  (Peyr.  b.  Magn.  12 
p.  62  !K  auf  5.  purptirea  unterhalb  Peterbrünnl  (Stolz),  auf  S.  sp.  am 
Berg  Isel  (Magn.!);  auf  S.  sp.  am  Blaser  (Stolz),  auf  S.  nigi-icaHs  im 
G5chnitztale  (Magn.!),  auf  S.  herhacea  bei  der  ßremerhülte  daselbst 
2300  m  (Weltst.!) ;  an  S,  reiusa  auf  der  Klammeralpe  in  Navis  (Stolz!). 
K  Auf  S.  rettisa^  S.  reticulata,  S.  he^'hacea^  S.  „pht/licifolia*' ^  S.  caprea, 
S.  grandifolia,  S.  arbuscula,  S.  „manandra**  [S.  pio-ptirea]  (Ung.  8  p.  231 
— &2);  auf  Ä  caprea  bei  Kössen  (Schnabl). 

M  Auf  S.  reticulata  hei  Besehen  (Bail  2  Nr.  164,  p.  111);  auf  S.  sjk 
bei  Trafoi  und  am  Kuhberge  in  Sulden,  auf  Ä  reticulata  in  Sulden 
(Magn.!),  auf  S,  rettisa  daselbst  (Jaap  1  p.  761)  und  auf  S.  herhacea  (Jaap!). 
E  Auf  S.  phylicifoUa  [det.  v.  Seemann]  am  Schlüsseljoche  an  der 
Seite  gegen  Pfitscb  (Sarnth.!). 

B  Auf  S.  8p.  in  Gröden  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  62!);  am  Schiern  bei 
ca.  17— 20()0  m  auf  S.  reticulata^  S.  glabra  und  S.  arbuscula  sehr  ver- 
breitet (Sadeb.  6  p.  87),  daselbst  auf  S.  arhuscula  X  retma  in  der 
Legföhrenregioji  (Jaap  1  p.  76!). 

4.  (1830.)  Rh.  amphigennm  (Wallr.)  Magn.  in  Jaap,  Fungi  sei, 
exs.  Nr.  9  (1903),  Xvloma  amphigenum  Wallr.,  Rh.  symmetricum 
J.  Müller.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  1213  Nr.  5940. 

Auf  Blättern  von  Salix  purpurea. 
L  Am  Plansee  (Magn.!). 

I  Innsbruck:  bei  Mühlau  und  vor  Rum  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  62!); 
bei  Trins  (Magn.  b.  Rehm  5  Nr.  1105!;  8  p.  1213), 

5.  (1831.)  Rh.  Andromedae  (Pers.)  Fr.,  Xyloma  Andromedae 
Pers.    -  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  85  Nr.  4531. 

Auf  der  Oberseite  der  Blätter  von  Ändromeda  polifoUa. 
I  Bei  Seefeld  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  62!;  Stolz!), 
ü  Bei  Wörgl  (Schnabl). 
»  Kitzbühel:  am  Schwarzsee  (Ung.  8  p.  231). 

6.  (1832.)  Rh.  Empetri  Fr.,  Duplicaria  Empetri  Fuckel.  — 
Rbb.  in.  (Rehm)  p.  85  Nr.  4532. 

0  An  der  Oberfläche  dürrer  Nadeln,  seltener  an  Zweigen  von 
Em2)etrum  nigrum  beim  Taschachgletscher  im  Pitztale  (Rehm  5 
Nr.  323!;  b.  Minks  2  U.  p.  243). 

7.  (1833.)  Rh.  Liriodendrf  (Fr.)  Sacc,  Syll.  fung.  VIII.  (1889) 
p.  763,  Ectostroma  Liriodendri  Fr„  Svst.  mvcol.  IL  (1823)  p.  602, 
Xyloma  Uriodendri  Wallr.,  Fl.  crypt.  Germ.  II.  (1833)  p.  410. 
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B  Auf  Uriodendron  tulipifera  i.  J.  1890  im  „Sarnthein''scheii   Garten 
in  Bozen  (Magn.!). 

232.  Diachora  J.  Müller. 

1.  (ia34.)  D.  OnobrjoUdis  (DC.)  J.  Müller,  Rhyüsma  Ono- 
brychidis  DC,  Placosphaeria  Onobrychidis  Sacc.  ~  Rbh.  VJ.  (Allescher) 
p.  541  Nr.  1573. 

Auf  lebenden  Blättern  von  Lathyrus  und  Onobryckis. 

0  Auf  0.  viciaefoUa  bei  Brennbühel  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  62!'. 

1  Auf  0.  viciaefoUa  am  Spitzbühel  bei  Mühlau  (Stolz !)  und  bei  Ellbogen 
(Sarnth.!);  auf  Lathums  sp.  im  Gschnitztale  (Magn.!). 

D  Auf  L,  heterophyüm  bei  Innervillgraten  (Bornm.!);  auf  L.pratens^ 
im  Fischeleintale  in  Sexten  (Stolz!;  W.  Magn.!). 
T  Auf  L.  tuberosus  bei  Trient  (Wocke !). 


54.  Farn.  Pseudophacidiaceae. 

233.  Pgeadophaeidiam  Karst. 

i.  (1835.)  F.  Rhododendri  Rehm  (1888),  Propolis  Rhododendri 
Rehm  (1882),  Phacidium  Rhododendri  Rehm,  Ascom.  exs.  Nr.  772 
(1884).  —  Rbh.  lU.  (Rehm)  p.  95  Nr.  4539. 

M  An   dürren  Zweigen  von   Rhododendron  fermgineum   oberhalb    der 
GampenhOfe  in  Sulden  19--2000  m  (Arn.  b.  Rehm  7  p.  116;  5  Nr.  772). 

2.  (1836.)  P.    Philadelpbi    (Nießl)    Rehm    (1896),     Phacidium 
Philadelphi  Nießl.  -  Rbh.  111.  (Rehm)  p.  1213  Nr.  5941. 
I  An   dürren   Zweigen   von   Ph'ladelphus   coronarius    im   Garten   des 
Süftes  Wüten,  26.  März   1838  (Prantner  b.  Nießl  1  p.  331,   Hb.  F.). 

234.  Clithris  Fr. 

1.  (1837.)  C.  qnercina  (Pers.)  Fr.,  Hysterium  quercinum  Pers. 
—  Rbh.  UI.  (Rehm)  p.  102,  1250  Nr.  4548. 

Auf  absterbenden  jungen,  berindeten  Eichenästen. 
O  Bei  Staras  (Stojz!). 
T  In  Gocciadoro  bei  Trient  (Magn.I). 

2.  (18;}8.)  C,  Jnniperi  (Karst.)  Rehm  (1888),  Coccomyces  Juniperi 
Karst.,  Colpoma  juniperinum  Rehm  (1875).  —  Rbh.  IIL  (Rehm)  p.  102, 
1250  Nr.  4549. 

O  An  absterbenden,  noch  berindeten  Stammchen  von  Juniperus  nana 
im  Längentale  bei  Küheiai  (Rehm  5  Nr.  272!;  b.  Minks  2  II.  p.  80). 

3.  (1839.)  C.  Rhododendri  Rehm  (1888),  Coccomyces  Rhododendri 
Rehm  (1882)  nee  Schw.,  C.  Rehmii  Sacc,  Syü.  fung.  VIII.  (1889) 
p.  751.  -  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  104,  1250  Nr.  4551. 

An  dürren,  noch  hängenden  Aestchen  von  Rhododendron  ferru- 
gineum, 

O  Auf  dem  Peischlkopf  am    Arlberg  1800  m  (Britzelra.  b.  Rehm  7 
p.  117);   beim  Taschachgletscher  im   Pitztale   2100  m  (Rehm  1.   c.) 
und  bei  KOhetai  (Rehm  in  litt.). 
M  Ober  den  Gampenhöfen  in  Sulden  (Rehm  in  litt). 
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4.  (18i0.)  C.  degrenerans  (Fr.)  Rehm  (1888),  Hyslerium  degenerans 
Fr.  —  Rbh.  III.  (Rehin)  p,  lOi  Nr,  4562. 

O  An  dorren  Aestchen  von  Vaccinium  xUiginosum  auf  dem  Peischl- 
köpf  am  Arlberg,  leg.  Britzelra.  (Rehra  7  p.  117  als  ?Coccomyces 
Rhododendri  mit  Angabe  von  V.  Myrtillus  und  in  litt.). 


235.  Crjptomyces  Grev. 

i.  (1841.)  C.  maximiis  (Fr.)  Rehm  (1888),  Rhytisma  maximum 
Fr.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  107,  1250  Nr.  4556. 

B  Auf  Zweigen  von  SdliT  ineana  am  Fretschbache  bei  Bad  Ratzes 
<Jaap  76!). 

2.  (1842.)  C.  Pteridls  (Rebent.)  Rehm  (1888),  Sphaeria  Pteridis 
Rebent.,  Dothidea  Pteridis  Fr.,  Phyllachora  Pteridis  Fuckel.  — 
Rbh.  III.  (Rehm)  p.  107,  1250  Nr.  4557. 

Auf  den  Wedeln  von  Pteridium  aqiuVnum,  Tirol,  häufig  (Bail  2 
Xr.  142,  p.  HO). 

0  Bei  Fernstein  (Bornm. !) ;  Oetztal :  bei  Oetz  (Magn. !)  und  bei  Tumpen 
( Höhnel !). 

1  Innsbruck :  Paschberg  (Stolz !),  Lanser'  Straße,  unter  Heiligwasser 
Payr.  b.  Magn.  12  p.  63!),  Sistrans  (Stolz!);  bei  Trins  (Kern.  78» 
Nr.  385,  78b  i.  p.  132). 

Min  Sulden   1500  m  (Thomas!);   Meran:  am  Sinnichkopfe  (Magn.!). 

E  Im  PfilschUle  (WetUt.!). 

P  Bei  Toblach  (Lukasch  !j. 

D  Lienz  (F.  Saut.  b.  Thümen  2  Nr.  1053). 

B  Bei   Klausen    (Höhnel);  bei   Ratzes   (Peyr.  b.   Magn.   12  p.  63!; 

Jaap  1  p.  76). 

236.  Dothiora  Fr. 

1.  (1843.)  D.  sphaeroides  (Pers.)  Fr.,  Sclerotium  sphaeroides 
Pers.  -  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  109  Nr.  4558. 

Auf  faulenden  Aesten  von  PoptUus  tremxda  in  Gebirgswaldungen. 

?I  Vergl.  D.  Sorbi. 

T  Bei  Trient  (Eres.  b.  Rbh.  1«  Nr.  4268!). 

2.  (1844.)  D.  Sorbi  (Wahlenb.)  Rehm  (1888).  Hysterium  Sorbi 
^yahlenb.,  PDotiüdea  pyrenophora  Fr.  p.  p,.  Dothiora  pyrenophora 
Karst.  (Fr.  p.  p.?),  Dotbiorella  pyrenophora  Sacc.  —  Rbh.  III.  (Rehm) 
p.  HO.  1250  Nr.  4560  (vergl.  auch  p.  111). 

T  An  dorren  Zweigen  von  Firus  malus  bei  Trient  (Berl.  &  Bres.  1 
p.360). 

Die  Angabe:  „Dothidea  pyreniphora  Fr.  Sonnenburger  Hügel 
[bei  Innsbruck]  auf  Populm'^  bei  Leitne  2  p.  11  kann  sich,  falls  hin- 
sichtlich der  Wirtspflanze  keine  Verwechslung  stattfand,  nicht  auf 
vorstehende  Art  beziehen,  da  dieselbe  nur  auf  Sorbus-Xvien  auftritt. 
Sie  dOrAe  wahrscheinlich  zu  D.  spaeroides  gehören,  da  diese  häufig 
auf  Populus  tremula  wftchst,  der  einzigen  am  genannten  Standorte 
vertretenen  Pappel-Art. 

Flora  m.  22 
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55.  Farn.   Eustictaceae. 
237.  Ocellaria  Tul. 

1.  (1845.)  0.  anrea  Tul.,  Peziza  ocellata  Pers.,  Stictis  ocellata 
Fr.  -  Rbh.  III.  (Rehrn)  p.  134.  1251  Nr.  4574. 

0  Auf  Hippopha'e  rhamnoides  zwischen  Umbausen  und  Lftngenfeld  im 
Oetztale  (Rehm  5  Nr.  265  nach  Minks  2  II.  p.  87  und  in  litt.). 

1  Auf  H,  rhamnoides  zwischen  Zirl  und  Innsbruck  (Rehm  in  litt.). 
K  Auf  Salix  caprea  bei  KOssen  (Schnabl). 

2.  (1846.)  0.  anrantiaca  Rehm  (1888),  Habrostictis  auranliaca 
Rehm  (1881).  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  135  Nr.  4575. 

O  An  dürren  berindeten  Aesten  von  Alnus  viridis  bei  Kühetai  (Rehm  5 
Nr.  266;  b.  Minks  2  II..  p.  83> 

238.  Naevia  Fr. 

1.  (1847.)  N.  minntissima  (Auersw.)  Rehm  (1888),  Phacidium 
minutissimum  Auersw.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  138  Nr.  4581. 

Auf  dürren  Blättern  von  Quercus  robur  im  italienischen  Tirol 
1883  (Eres.  b.  Roumeguere  1  Nr.  2568,  Rev.  mycol.  V.  (1883)  p.  182). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  3  p.  584). 

2.  (1848.)  N.  diaphana  Rehm  (18S8),  Habrostictis  diaphana 
Rehm  var.  alpigena  Rehm  (1881),  Calloria  fusarioides  var.  alpigena 
Rehm  (1872j  c.  diaphana  Rehm  (1874).  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  14€ 
Nr.  4586. 

0  Auf  faulenden  Stengeln  von  Cirsium  sptnosissimum  im  Pitztale 
1960  m  (Rehm  b.  Thümen  4  Nr.  719!).  auf  dürren  Stengeln  und 
Blättern  von  Aconitum  napeUus  und  Älsine  sp.  an  der  Moräne  des 
Taschachgletschers  bei  Mittelberg  (Rehm  8  p.  141  und  in  litt.). 

1  Auf  faulenden  Stengeln  von  Cirsium  spinosissimum  am  Alpeiner 
Gletscher  im  Stubai  (Rehm  5  Nr.  118!;  b.  Thümen  2  Nr.  1112). 

3.  (1849.)  N.  Bresadolae  Rehm  (1888).  —  Rbh.  III.  (Rehm) 
p.  141  Nr.  4587. 

An  dürren  Stengeln  von  Urtica  dioica  „in  den  Bergen  Südtirols** 
(Bres.  b.  Rehm  8  p.  141;  b.  Sacc.  9  VIII.  p.  659). 

4.  (1850.)  N.  parad03toide8  Rehm  (1888),  Trochila  paradoxa  f. 
Luzulae  Rehm  (1884).  —  Rbh.  IR.  (Rehm)  p.  143  Nr.  4591. 

M  An  dürren  Blättern  von  Luzula  glabrata  an  der  Moräne  des  Sulden- 
gletschers  oberhalb  der  Gampenhöfe  2000  m  (Rehm  5  Nr.  769). 

5.  (1851.)  N.  Jonci  Rehm  (1882).  -  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  144 
Nr.  4593. 

O  An  dürren  Halmen  von  Juncus  monanthus  (J,  Hostii)  bei  Kfihetai 
1950  m  (Rehm  7  p.  116). 

6.  (1852.)  X.  rosella  Rehm  (1888),  Pseudopeziza  rosella  Rehm 
(1882).  —  Rbh.  ni.  (Rehm)  p.  146  Nr.  4597. 

An  dürren  Stengeln  von  Aconitum  napelUiSy  Chrysanthemum  al- 
pinum  u.  s.  w.  in  den  Hochalpen  von  Tirol  und  der  Schweiz  (Rehm  8 
p.  146). 
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239.  Propolis  Fr. 

1.  (1858.)  P«  fagrinea  (Schrad.)  Karst..  Hysteriura  fagineum 
Schrad.,  Cryplomyces  versicolor  Berk.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  149 
Nr.  4602. 

V  An  Nußbaumholz  bei  Feldkirch  (Rick  2  p.  138). 

B  An    dürren    Buchenzweigen    bei    Matschatsch    in    Eppan   (Hfl«  b. 

Minks  2  I.  p.  31). 

240.  Briardia  Sacc. 

1.  (1854.)  B.  rnbidula  Rehm  (1888).  MoUisia  rubidula  Rehm 
(1882).  —  Rbh.  m.  (Rehm)  p.  151  Nr.  4604. 

O  Am  dOiTen  Stengel  einer  Campannla?  auf  dem  Mittagskogel  im 
Pitztale  bei  1950  m  (Rehm  7  p.  114). 

2.  (1855.)  B.  hysteropezizoides  Rehm  (1888).  Moliisia  hystero- 
pezizoides  Rehm  (1885).  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  152  Nr.  4606. 

M  Auf  faulen  BlQtenstengeln  und  Fruchthollen  von  Epüobium  I^leischefi 
auf  der  Moräne  des  Suldengletschers  (Rehm  8  p.  231;  5  Nr.  816!). 

241.  Xylographa  Fr. 

1.  (1856.)  X.  parallela  (Ach.)  Fr.,  Liehen  parallelus  Ach.  (1798), 
Opegrapha  parallela  Ach.  (1803).  —  Arn.  Nr.  631 ;  Rbh.  III,  (Rehm) 
p.  153  p.  4607. 

0  Arlberg:  Verwalltal  an  FichtenstrUnken,  Moostal  an  Zirben- 
Strünken.  Fleiß  am  Holze  abgedorrter  Bhododendron -Si&mmchen 
«Am.  4  XXV.  p.  393,  395,  398);  Mittelberg,  selten  auf  dem  Holze 
abgedorrter  Rhododfndron-Zvfeige  sowie  auf  abgedorrtem  Zirbenholze 
<Arn.  4  XVII.  p.  545,  546);  Finstertal:  auf  entblößtem  Holze  abge- 
dorrter Bhododendrofi-SiSLmmchen  im  Lfingentäle;  auf  Zirbenbolz  bei 
Kohetai  (Arn.  4  XIV.  p.  463,  469;  b.  Rehm  5  Nr.  124);  Gurgl,  am 
entblößten  Holze  abgedorrter  Rhodadendron'Sikmmchen  hie  und  da, 
auf  dem  Holze  abgedorrter  Zweige  von  Lonicera  caey-iUea,  von  Juni- 
pei'us  nana  und  am  entblößten  Holze  der  Zirbenwurzeln  (Arn.  4  XV. 
p.  380,  381,  385). 

1  VValdrast :  hie  und  da  an  Fichtenstrünken  bei  der  Ochsenalpe  und 
häufig  unterhalb  der  Serleswände  (Arn.  4  VI.  p.  1144,  XI.  p.  519), 
sehr  selten  auf  dem  Holze  abgestorbener  Legföbrenzweige  am  Blaser 
(Am.  4  XI.  p.  510);  Brenner:  häufig  auf  altem  Holze  alter  Fichten- 
und  Ldrchenstumpfen,  an  vorstehenden,  von  der  Rinde  entblößten 
Wurzeln  in  beiden  Tälern  (Arn.  4  XIII.  p,  277,  279). 

K  Kleiner  Rettenstein:  sehr  selten   an  abgedorrten,   dörren  Rhodo- 

dendron-Zyyeigen    (Arn.  4  X,   p.   108),   auf  dürrem    Fichtenholze   am 

Bache  zwischen  Paß  Thurn  und  Kirchamwald,  sparsam  (Arn.  4  XIV. 

p.  494). 

E  Plose  bei  Brixen  an  Pinm  eemha  (Kst.  6  p.  308). 

P  Ehrenburg:  auf  morschen  ConiferenstrOnken  (Kst.  4  VII.  p,  292): 

Taufers:  auf  entblößtem  Holze   der  Zweige   von  Rhododendron  feti-u- 

gineum  im  Knuttentale  (Arn.  4  XIX.  p.  275);  Ampezzo:  am  Holze  der 

dOrren    Zirbenstämme    um    Schluderbach,    auf    Baumstumpfen    bei 

Schluderbach  (Arn.  4  XVI.  p.  411,  413). 

B  Sarntal :  an  entrindeten  Ficbtenzweigen  im  Walde  längs  des  Weges 

von  der  Möltenerkaser  zum  Kreuzjoch  (Kst.  4  VI.  p.  209);  Jenesien, 

22* 
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an  Zaunbolz  (Kst.  4  VI.  p.  22i);  GrOden:  auf  Zirben  am  Fuße  des 
Langkofel  (Arn.  4  XXVIII.  p.  117);  Scblerngebiet :  an  faulen  Fichten- 
und  LärchenstrOnken  im  Walde  ober  Hauenstein  und  bei  der  Zallinger 
Schwaig  (Arn.  4  IV.  p.  627);  Hinteres  Eggental:  auf  faulen  Fichten- 
strOnken  (Kst.  4  II.  p.  348). 

P  Predazzo  und  Paneveggio,  häufig  auf  Fichtenholz  (Arn.  4  XXIÜ. 
p.  143),  selten  auf  dem  entblößten,  abgedorrten  Holze  einzelner 
Rhododendroft-SiSimmchen  am  Fuße  der  Margola  (Arn.  4  XX.  p.  360), 
auf  dem  entrindeten  Holze  dOrrer  Aeste  von  Juniperus  nana  Ostlich 
ober  dem  Roilepaß  (Arn.  4  XXIV.  p.  266). 

0  Pinzolo,  an  modernden  KastanienstrQnken  (Kst.  4  I.  p.  331). 

T  Monte  Gazza.  auf  morschem  Holze  von  Rhododendron  hirsutum 
(Kst  4  IV.  p.  324). 

Forma  laricioola  (Nyl.)  Arn.,  X.  laricicola  Nyl.  in  Flora  LVIIL 
(1:875)  p.  13.   Siehe  auch  Rehm  1.  c.  p.  314. 

1  Brenner :  ziemlich  selten  auf  Rindenschuppen  am  Grunde  der 
Lärchen  im  Walde  des  Griesbergtales  (Arn.  4  XVH.  p.  570). 

2.  (1857.)  X.  spilomatica  (Anzi)  Th.  Fr.,  Agyrium  spilomaticum 
Anzi,  Xylographa  minutula  Arn.,  Lieh.  exs.  Nr.  563  vix  Kbr.,  Par. 
p.  276  (1861).  —  Arn.  Nr.  63i;  Rbh.  IIL  (Rehm)  p.  154  Nr.  4608. 

0  KQhetai,  auf  dem  morschen  Holze  alter  Lärchen-  und  Zirben* 
Strünke  (Arn.  4  XIV.  p.  469;  b.  Rehm  5  Nr.  123»), 

1  Waldrast:  ziemlich  häufig  auf  morschem  Holze  der  Strünke  am 
Waldsaume  unter  den  Serieswänden  (Arn.  4  XI.  p.  519;  XIV.  p.  484; 
1  Nr.  563:  b.  Rehm  5  Nr.  \W>)\  Brenner:  hie  und  da  auf  morschem 
Holze  alter  Fichtenstrünke  im  Vennatale  (Arn.  4  XIII.  p.  279). 

F  Paneveggio:  an  alten  FichtenstrOnken  längs  des  Travignolo, 
ziemlich  sparsam  (Arn.  4  XXI.  p.  111). 

242.  Stegia  Fr. 

1.  (1858.)  St.    sobrelata    Rehm    (iaS8),    Micropeziza   subvelata 
Rehm  (1881).  —  Rbh.  IIL  (Rehm)  p.  156  Nr.  4611. 
O  An  dürren  Blättern  von  Poa  ?  beim  Taschacheletscher  im  Pitztale, 
ca.  1800  m  (Rehm  5  Nr.  417!;  8  p.  157  wo  „OetzUl"  steht). 
M  Ebenso  am  Ortler  (Rehm  8  p.  157). 

243.  Cryptodiscos  Corda. 

1.  (1859.)  C.  palUdns  (Pers.)  Corda,  Süctis  pallida  Pers.  — 
Rbh.  HI.  (Rehm)  p.  159  Nr.  4615. 

U  An  einem  entrindeten  Aste  oberhalb  Hinterbärenbad  (Rehm  11 
p.  13). 

244.  Phragmonaevia  Rehm. 

1.  (1860.)  Ph.  Inznlina  (Karst.)  Rehm  (1888),  Mollisia  luzulina 
Karst.  —  Rbh.  llL  (Rehm)  p.  163  Nr.  4623. 

An  dürren  Blättern  von  Lwixda  nivea  in  Südtirol  (Bres.  b. 
Rehm  8  p.  164). 

2.  (1861.)Ph.  gUelalls  Rehm  (188S),  Pseudopeziza  glacialis 
Rehm  (1885),  Diplonaevia  glacialis  Sacc.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  164, 
1252  Nr.  4624. 
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M  Auf  dürren  Halmen  eines  Juncus  an  der  Stifserjocbstraße  oberhalb 
^er  Franzenshohe,  ca.  2300  m  (Rebm  5  Nr.  818,  in  Hedwigiä  XXIV. 
(1885)  p.  232). 

3.  (1862.)  Ph.  paradoxa  Rehm  (1881),  Naevia  parado'xa  Rehm 
Ascom.  exs.  Nr.  419  (1877),  Diplonaevia  paradoxa  Sacc.  —  Rbh.  III. 
(Rehm)  p.  Ifto,  1252  Nr.  4626. 

An  dürren  Halmen  von  Juncus  monanthus  (J.  Hostii). 
O  Am  Peischlsee  am  Arlberg,  1e^.  BriUelm.  (Rehm  in  litt.);  auf  der 
Moräne  des  Taschachgletschers  im   Pitziale,  ca.   2000  m  (Rehm  5 
Nr.  419!;  7  p.  58;  b.  Blinks  2  II.  p.  199). 
M  Bei  Franzenshohe  am  Stifserjoch  (Rehm  in  litt,)» 

245.  Mellitosporlimi  Corda. 

1.  (1863.)  M.  propolidoides  Rehm  (1888),  Pleiostictis  propoli- 
doides  Rehm  (1882).  —  Rbh..  UI.  (Rehm)  p.  172  Nr.  4638. 
O  An  einem  faulen  entrindeten   Aste  von  Pinm  cenibra  im  Oetztale 
(Rehm  8  p.  172). 

246.  Naemitcjclas  Fucjcel. 

1.  (1864.)  N.  nivens  (Pers.)  Sacc,  Stictis  nivea  Pers.  —  Rbh.  IH. 
(Rehm)  p.  173  Nr.  4640. 

O  Auf  Zapfenschuppen  von  Pinna  süvesttis  bei  der  Station  Oetztal 
(Höhnel). 

247.  Stictis  Pers. 

1.  (1865.)  St.  Carestiae  (De  Not.)  Rehm  (18^),  Schmitzomia 
Carestiae  De  Not.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  175  Nr.  4642. 

0  Auf  Zapfenschuppen  von  Pinus  sihestris  bei  der  Station  Oetztal 
(Höhnel). 

2.  (1866.)  St.  radlata  (L.)  Pers.,  ?Lycoperdon  radiatum  L.  — 
Rbh.  m.  (Rehm)  p.  176,  1253  Nr.  4644. 

V  An  Alnus  bei  Tosters  nächst  Feldkirch  (Rick  3  p.  341). 

1  An  Salix  retusa  bei  der  Waldrast  (Rehm  8  p.  176,  offenbar  nach 
Arnold). 

3.  (1867.)  St.  moIUs  Pers.,  St.  ollaris  Wallr.  -  Rbh.  IH.  (Rehm) 
p.  177,  1253  Nr.  4647. 

I  An  Alnus  viridis,  welche  längs  des  Wiesenabhangen  im  lichten 
Lärchenwalde  gegenüber  der  Waldrast  eine  Art  Unterholz  bildet 
(Am.  4  VI.  p.  1138;  b.  Rehm  5  Nr.  22;  b.  Minks  2  II.  p.  177). 

4.  (1868.)  St.  stellata  Wallr.  —  Rbh.  111.  (Rehm)  p.  178  Nr.  4649. 
B  Bei  St.  Ulrich  in  Gröden  (LOtkemOUer!). 

5.  (1^9.)  St.  polycocca  Karst.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  179 
Nr.  4650. 

r  An  dürren  Stengeln  von  Adenostyles  alliariae  (A.  albi'frcms)  und  Senecio 
farracenidus  (S,  Fuchsii)  bei  Paneveggio  (Rehm  8  p.  179,  offenbar  nach 
Arnold). 
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6.  (1870.)  St.  Cladoniae  (Rehm)  Sacc,  Syll.  fung.  VIII.  (1889) 
p.  693,  Schmitzomia  Cladoniae  Rehm  in  Hedwigia  XXI.  (1882)  p.  116. 
O  Auf  den  Podelien  von  Cladonia  sp,  beim  Taschachgletscher  im 
Pitztale  1950  m  (Rehm  7  p.  117;  doch  nicht  in  8). 

248.  Sehizoxjlon  Pers. 

1.  (1871.)  Seh«  Berkeleyanmn  (Durieu  et  L^v.)  Fuckel.  Stictis 
ßerkeleyana  Durieu  et  L6v.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  181  Nr.  4654. 
O  Auf  Berberi$'Zw eigen  bei  Turapen  im  Oetztale  (HOhnel). 

2.  (1872.)  Seh.  insigne  (De  Not.)  Rehm  (1896),  Oomyces  insighis 
De  Not.  (1867),  Stictis  hvpodermia  Bres.,  Schizoxylon  albo*atrum  Rehm 
(1881).  —  Rbh.  ni.  (Rehm)  p.  184,  1253  Nr.  4658. 

T  An  dürren  Laubholzzweigen,  welche  sich  unter  dem  Brennmaterial 
in  meiner  Wohnung  zu  Trieiit  vorfanden  (Sarnth.  Hb.  F.). 

Forma  alpina  Rehm.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  1253. 
O  An  Fichtenastchen  im  Oetztale  (Rehm  8  p.  1253). 


56.  Farn.   Ostropaceae. 

249.  Ostropa  Fr. 

1.  (1873.)  0.  cinerea  (Pers.)  Fr.,  Hysterium  cinereum  Pers.  — 
—  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  188  Nr.  4661. 
U  Auf  Salix  sp,  bei  Kufstein  (Schnabl). 

57.  Farn.  Trybiidiaoeae» 

250.  Trjblidlopsis  Karst. 

1.  (1874.)  T.  Arnoldii  Rehm,  Pseudographis  Arnoldi  Rehm 
(1881),  ßütrydium  Arnoldi  Rehm  (1872).  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  195 
Nr.  4664. 

O  An  trockenfaulen,  hängenden  Astspitzen  von  Rhododendron  ferru- 
gmeum  bei  Kohetai   2000  m  (Rehm  5  Nr.  120!;  b.  Minks  2  I.  p.  15). 

251.  TryMidium  Rebent. 

1.  (1875.)  T.  CaresÜae  (De  Not)  Rehm  (188S),  ßIHr\dium 
Carestiae  De  Not.  -  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  197  Nr.  4666. 

O  An  dürren  Aestchen  von  \Rhododendron  ferrughteum  am  Peischl- 
kopf  am  Arlberg,  leg.  Britzelra.  (Rehm  8  p.  197  und  in  litt.)  und  bei 
Oetz  (Rehm  in  Hb.  Mus.  bot.  berol.). 

2.  (1876.)  ?T.  alpinnm  (Hazslinsky)  Rehm  (1888),  Phacidiopsis 
alpina  Hazslinsky.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  198  sub  Nr.  4666. 

O  Auf  Rhododendron  fertmgineum  auf  dem  Peischlkopf  am  Arlberg, 
ein  vermutlich  hiehergehöriges  kleines  Exemplar  (Britzelm.  b.  Rehm  8 
p.  198). 

3.  (1877.)  T.  melaxanthnm  (Fr.)  Schroet.,  Peziza  melaxantha 
Fr.,  Blitrydium  melaxanthum  Berl.  et  Bres.,  Pseudographis  elatina 
Nyl.,    Herb.    raus.    fenn.    (1859)    p.    96,    Hysterium    elatinura    Pers^ 
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non  Lieben   elatiaus   Ach.  (1798)  nee  Lecanora  elatina  Ach.  (1810)*). 

~  Rbh.  III.   (Rebm)  p.   100  (als   Pseudographis   elatina)   und   1249 

Xr.  4547. 

K  An  trockenen  Rinden  von  Abtes  alba  (Ung.  8  p.  232). 

T  Auf  der  Rinde  von  Abtes  alba  in  Voralpen  waldern  bei  Trient  (Berl. 

k  Eres.  1  p.  397). 


58.  Farn.  Heterosphaeriaceaei 
252.  Heterosphaeria  Grev. 

1.  (1878.)  H.  patella  (Tode)  Grev.,  Sphaeria  penetrans  a  patella 
Tode.  —  Rbh.  HI.  (Rehm)  p.  201,  1254  Nr.  4667. 

Var.  alpestris  (Fr.)  Rehm  (1888),  Phacidiura  Patella  a.  alpeslris 
Fr.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  202. 
O  Am  Tumpener  See  im  Oetztale  (Hohnel). 
U  Im  Kaisertale  (Rehm  11  p.  13). 

Var.  Lojkae  Rehm  (1881),  Pyrenopeziza  Lojkae  Rehm  (1870), 
b.  Wint.  in  Flora  LV.  (1872)  p.  510.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  203,  1254. 

An  dürren  Stengeln  von  Adenostyles  alliariae, 
O  Auf  der  PaßhOhe  des  Arlberges,  ca.  1780  m  "(Britzelm.  b.  Rehm  5 
Nr.  15'>  als  Pyrenopeziza  Lojkae  f.  fuscoatra  Hazslinsky!). 
B  Im  Karerwalde  (Kabät). 

2.  (1879.)  H.  Linarlae  (Rbh.)  Rehm  (1888),  Peziza  Linariae  Rbh. 
(1845),  Heteropalella  lacera  Fuckel  (1874).  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  203, 
1254  Nr.  4668. 

M  Auf  trockenen  Stengeln  von  ChaerophyUum  sp,  an  der  Stilfserjoch- 

straße  (Hohnel  2  p.  399). 

F  Bei  Paneveggio  (Arn.  b.  Brefeld  1  IX/X  p.  286). 

253.  Odontotrema  Nyl. 

1.  (1880.)  0,  hemisphaericnm  (Fr.)  Rehm,  Stictis  hemisphaerica 
Fr.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  205  Nr.  4669. 

0  Auf  entrindetem  Holze  von  Pinus  cembt-a  am  Wege  von  Mittelberg 
zum  Taschachgletscher  und  im  Langentale  bei  Kühetai  (Rehm  in  litt.). 

1  An  entrindeten  FichtenstrQnken  bei  der  Waldrast  (Arn.  nach 
Rebm  in  litt.). 

M  Auf  entrindetem  Holze  von  Junipettis  oberhalb  Franzenshöhe  am 
Stilfserjoch,  ebenso  von  Pintis  cemb^-a  oberhalb  Sulden  (Rehm  in  litt.). 

2.  11881.)  0.  minus  NyL  -  Arn.  Nr.  635;  Rbh.  III.  (Rehm) 
p.  206  Nr.  4670. 

0  Bei  GaltOr  in  Paznaun  (Lindau !). 

D  Am  LSrchenholz  der  Signalstange  auf  dem  Gipfel  des  Rottenkogel 
bei  Windischmatrei  2760  m  (Arn.  4  XVIU.  p.  255;  b.  Rehm  5  Nr.  368! ; 
b.  Minks  2  I.  p.  162). 


*)  Die  YOD  Rehm  1.  c.  p.  100  als  SyooDym  hiehergezogene  KrempelhuberiA 
Ctdubrite  A.  Mass.  siehe  im  lY.  Bd.  p.  867  (als  Biatora). 
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3.  (1882.)  0.  mtynscnlam  Rehm  (18SS).  —  Rbh.  IlL  (Rehm) 
p.  206  Nr.  4671. 

I  Auf  Nadelholzbrettern  eines  Zaunes  im  Griesbergtale  am  Brenner 
(Arn.  b.  Rehm  7  p.  116;  8  p.  207). 

4.  (1883.)  0.  rhaphidospornm  Rehm  (1888),  Pyrenopeziza  rhaphi- 
dospora  Rehm  (1881),  Belonium  rhaphidosporum  Sacc,  Syll.  fung. 
Vlli.  (1889)  p.  495,  Leptorrhaphis  pvrenopeiiizoides  Rehm  (1875).  — 
Rbh.  III.  (Rehm)  p.  207,  1254  Nr.  4672. 

O  An   trockenfäuligen   entrindeten   Stammen   von  Pinus  cetnhra   bei 
Kühetai  (Rehm  5  Nr.  298;  7  p.  56;  8  p.  207). 

5.  (1884.)  0.  diffindens  Rehm  (1881),  Pyrenopeziza  diffindens 
Rehm  (1875).  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  208  Nr.  4673. 

An  den  Spitzen   dörrer  Blätter  von  Nardus  siiHcta  und  Juncus 
mofianthus  (J,  Hoati)  sowie  verschiedener  Gräser  in   den  Hochalpen 
Tirols  an  den  Gletscherraoränen  (Rehm  8  p.  208). 
O  Bei  KQhetai  (Rehm  5  Nr.  256!). 

254.  Scleroderris  Fr. 

1.  (1885.)  S.  fMiginosa  (Pers.)  Karst.,  Sphaeria  fuliginosa  Fers.. 
Syn.   (1804)  p.  52   nach  Sacc,  Syll.  fung.  VIII.  (1889)  p.  595,   doch 
nicht  nach  Fr.,  Elench.  II.  (1828)  p.  23,  Cenangium  fuliginosum  Fr., 
Tympanis   fuliginosa   ß   pezizaeformis    VVallr.    —    Rbh.   III,   (Rehm) 
p.  210,  1254,  1271  Nr.  4675. 
U  Auf  Salix  sp.  in  Wildböhel  bei  Erl  (Schnabl). 
K  An  halbverdorrten  Aesten  von  Salix  „riparia^  [S,  incana:   siehe 
Ung.  8  p.  297]  am  Grünberg  bei  Kitzböhel  (Ung.  8  p.  232  als  Tympanis 
fuliginosa  Wallr.,  Sphaeria  fuliginosa  Pers.,  Fr.). 
?R  Monte  Baldo:  ValFArtilone  (Poll.   1   p.   112  als   „Sphaeria   fuli- 
ginosa**;  wird  jedoch  in  3  nicht  mehr  erwähnt). 


59.  Fam.  Cenangiaceaei 
255.  Cenanginm  Fr. 

1.  (1886.)  C.  fnrfnracenm  (Roth)  De  Not.,  Peziza  furfuracea 
Roth.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  219,  1255  Nr.  4678. 

Auf  berindeten  Aesten  von  Alnus, 
V  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  2  p.  138). 

I  Bei   Innsbruck   (Zainer!):   auf  der   Höttinger  Alpe   (Brehm!»,    auf 
A,  vhHdis  am  Haller  Salzberg  und  bei  Sislrans  (Stolz!). 

2.  (1887.)  C.  tiliacenm  (Fr.)  KarsL,  Peziza  tiliacea  Fr.,  Encoelia 
liliacea  Karst.  —  Rbh.  111.  (Rehm)  p.  222,  1255  Nr.  4682;  Eres., 
Fungi  trid.  I.  p.  93  tab.  105. 

N  An  trockenen  Zweigen  von  Tilia  cordaia  (T.  paitiföUa)  bei  Magras 
im  Val  di  Sole  (Bres.  1  I.  p.  94;  2  p.  69). 

3.  (1888.)  C.  Abietis  (Pers.)  Rehm  (1889),  Peziza  Abielis  Pers.. 
Cenangium  ferruginosum  Fr.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  227,  1255  Nr.  4692. 
B  Auf  Aesten  von  Pinus  süveatna  bei  Bozen  (Hsm.  b.  Bagl.,  Ges.  Sc 
De  Not.  1  ser.  II.  Nr.  827). 
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Var.  oliTaceo-nigrnm  Rehm  (1889).  —  Rbh.  III.  p.  227. 
O  Auf  einem   dOrren  Aste   von  Vinus  jrttmüio  auf  dem  Peischlkopf 
am  Arlberg  (Rehm  8  p.  2!27,  wohl  nach  Britzelm.). 

256.  Cenangella  Sacc. 

1.  (1889.)  C.  Bhododendri  Rehm  (1889),  ?Peziza  Rhododendri 
Cesali  (1854)  [=  C.  Bresadolae  ?],  Velularia  Rhododendri  Rehm  (1881), 
Niptera  Rhododendri  De  Not.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  230,  1256 
Nr.  4696. 

An  dorren,  noch  hängenden  Samenkapseln  von  Rhododendron 
ferrugineum  utod  Rh.  hirsittum. 

0  Häufig  in  der  Umgebung  von  St.  Anton  am  Arlberg  (Tubeuf  8 
p.  142);  bei  Kohetai  bei  2100  m  (Rehm  5  Nr.  253!;  b.  Thüraen  4 
Nr.  415;  Stolz!). 

1  Bei  der  IßhOtte  oberhalb  Sistrans,  ca.  1800  m  (Stolz!);  an  den 
Gehängen  bei  der  Alpe  Lapones  in  Gschnilz  1900  m  (Wettst.). 

M  Stilfserjoch   (Pazschke   b.  Ludwig  1'^   p.  217):   am   Abhänge   des 

Madatschgletsclvers  (Magn.!);  bei  Sulden  (Jaap  1  p.  76!),  am  Kuhberge 

daselbst  (Magn.  I). 

P  Auf  den  Plätzwiesen  (Magn.!). 

D  Im  hinteren  Innerfeldtale  in  Sexten  (Thomas!). 

K  Am  Monte  RoCn  (Magn.!). 

F  Am  Fedajapasse  (Magn.!). 

2.  (1890.)  C.  Bresadolae  Rehm  (1889).  —  Rbh.  III.  (Rehm) 
p.  231  Nr.  4697. 

An  dorren  Blättern  und  Aestchen  von  Rhododendron  ferru- 
(ßineum  in  den  Alpen  von  Stidtirol  (Bres.  b.  Rehm  8  p.  231). 

257.  Godronla  Moug. 
1.  (1891.)  6.  Llnnaeae  Karst,  in  Acta  soc.  fauna  et  fl.  fenn.  II. 
1881/85  Nr.  6  (1885)  p.  144,  Crumenula  Linnaeae  Karst.,  Mycol.  fenn.  1. 
(1871)  p.  214;  Sacc,  Syll.  fung.  VIII.  (1889)  p.  605. 
O  Auf  abgestorbenen  Blättern   von   Linnaea  boreaHs  bei   Umhausen 
(Höhnet). 

60.  Farn.  Dermateaceae. 

258.  Dermatea  Fr. 

1.  (1892.)  D.  Cerasl  (Pers.)  De  Not.,  Peziza  Cerasi  Pers.  — 
Rbh.  III.  (Rehm)  p.  247  Nr.  4711. 

V  Auf  Kirschbaumästen   in   Garina   bei   Feldkirch  (Rick  3  p.  342). 

2.  (1893.)  B«  cenanginm  (De  Not.)  Rehm,  Peziza  cenangium 
De  Not.  (ca.  1860),  Helotium  Rhododendri  Rehm  (1872),  Dermatea 
Rhododendri  Rehm  (1881),  Cenangella  Rehmiana  Sacc.  (1889),  nou 
Cesaü  nee  Rehm.    -  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  248.  1256  Nr.  4712. 

Auf  dürren  Aesten  von  Rhododendron  fer^ntgineum  in  den  Hoch- 
alpen Tirols  (Rehm  8  p.  248). 

O  Auf  dem  Peischlkopf  am  Arlberg.  leg.  Britzelm.;  bei  Mittelberg 
und  am  Mittagskogel   im  Pitztale  (Rehm  in  litt.):   im   Oetztale   bei 
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Kühetai   (Rehin  5   Nr.  109!;  h.  ThOmen  2  Nr.    1212),  zwischen  Vent 
und  dem  Hochjocbgletscher  (Rehm  in  litt.)* 
M  Oberhalb  Sulden  (Rehm  in  litt). 

3.  (1894.)  D.  Padi  (Alb.  et  Schw.)  Fr.,  Peziza  Cerasi  g  Padi 
Alb.  et  Schw.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  248,  1256  Nr.  4713. 

V  An  abgestorbenen  Aesten  von  Pmwis  mahaleb  in  Reichenfeld  bei 
Feldkirch  (Rick  3  p.  342). 

4.  (1895.)  D.  rhododendrieola  Rehm  (1889),  Mollisia  rhodo- 
dendricola  Rehm  (1882).  ~  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  254  Nr.  4720. 

0  An  einem  dünnen  Aste  von  Rhododendron  ferrugineum  bei  Kühetal, 
ca.  2000  m  (Rehm.  7  p.  114). 

5.  (1896.)  D.   Piceae  (Pers)  Rehm  (1889),   Peziza   Piceae  Pers. 

—  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  257,  1257  Nr.  4727. 

An  der  Unlerflache  der  Nadeln  abgestorbener  Aestchen  von 
Ahies  alba  in  SQdtirol  (Bres.  in  Hb.  Rehm:  Rehm  8  p.  258). 

6.  (1897.)  D.  lilacina  (Fr.)  Rehm  (1896),  ?  Peziza  lilacina  Fr., 
Pezicula  lilacina  Eres..  Cenangium  lilacinum  Rehm  (1889).  —  Rbh.  III. 
(Rehm)  p.  225,  1255  Nr.  4689;  Eres..  Fungi  trid.  I.  p.  68  tab.  74. 

N  An  dürren  Zweigen  von  Alnm  glutinosa  an  feuchten  Orten  oder  in 
Rächen  unter  dem  Wasser  im  Val  di  Sole  (Bres.  1  I.  p.  68 ;  b.  Rehm  S 
p.  225,  1225). 

259.  Berniatella  Karst. 

1.  (1898.)  D.  prnnastri  (Pers.)  Rehm  (18S9),  Peziza  Prunastri 
Pers.  -  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  261,  1258  x\r.  4732. 

1  Innsbruck:  an  einem  Prumis-Stamme  am  Wege  nach  Vill  (Stolz!). 

260.  Tympanis  Tode. 

1.  (1899.)  T.  conspersa  Fr.  (1823),  Sphaeria  conspersa  Fr.  (1817). 

—  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  264,  1258  Nr.  4735. 

I  An  dürren   berindeten  Aesten   eines  Apfelbaumes  im   Garten   des 

Stiftes  Witten  (Prantner  Hb.  F.!). 

K  Auf  Sot'bus  aiicupaHa  bei  KOssen  (Schnabl). 

2.  (1900.)  T.  hysterioides  Rehm  (1889).  —  Rbh.  III.  (Relim) 
p.  268  Nr.  4740. 

O  An  dürren  berindeten  Aesten  von  Alnus  viridis  im  Oetztale 
(Rehm  8  p. 


3.  (1901.)  T.  saligna  Tode.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  269  Nr.  4741. 
An  dürren  Aestchen  von  Alpenweiden. 

0  Beim  Hochjochferner  im   Oetztale  (Rehm   8  p.  269  und  in  litt). 

1  Bei  Praxmar  in  Sellrain  (Rehm  8  p.  269  und  in  litt.). 

4.  (1902.)  T.   piuastri   Tul.,   Cenangium    tremellosum   Anzi.  — 
Rbh.  III.  (Rehm)  p.  272.  1258  Nr.  4746. 

An  dürren  berindeten  NadelholzAsten. 
V  An  Tannenrinde  bei  Feldkirch  (Rick  3  p.  342). 
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L  Auf  Abie8  aJba  bei  Lermoos  (Auersw.  b.  Rbh.  Ic  Nr.  1230^; 
h.  Minks  S  I.  p.  42  als  Cenangium  treinellosura ;  v^gl.  Rebm  H 
p.  273). 

0  An  abgehauenen  LegfOhrenästen  bei  KQhetai  (Rehm  in  Hb.  Mus. 
bot  beroL). 

1  Auf  Pinus  silvestris  an  der  Brennerstraße«  auf  P.  cemWa  bei  der 
IßbQtte  oberhalb  Sistrans,  auf  Picea  excelsa  bei  Sistrans  (Stolz!). 

K  An  Zweigen  von  Picea  exceisa  bei  Westendorf  (Hohnel). 

BC  Auf  abgehauenen  Aesten  von  Lat*ix  decidua  oberhalb  der  Gampen- 

höfe  bei  Sulden,  ca.  2000  m  (Rehm  5  Nr.  7731). 

B  Bei  Seis  und  Hauensteiu  (Hsm.  in  Hb.  Mus.  bot.  berol.). 

5.  (1903.)  T.  pitja  (Fr.)  Karst..  Dothidea  pithya  Fr.  —  Rbh.  III. 
(Rehm)  p.  273  Nr.  4747. 
I  Auf  Rinde  von  Picea  excelsa  bei  Trins  (Wettst. !). 


6i.  Farn.  Patellariaceae. 

261.  Darella  Tul. 

1.  (1904.)  B.  conulTens  (Fr.)  Rehm  (1881),  Peziza  conniveus  Fr. 
-  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  288  Nr.  4760. 
V  An  einem  faulenden  Fichtenaste  im   Kaisertale  (Rehm  11  p.  13). 

262.  Caldesia  Trev. 

1.  (1905.)  C.  sabina  (De  Not)  Rehm  (1890),  Trvblidium  sabinum 
De  NoL.  Karschia  sabina  Rehm  (1882).  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  290 
Nr.  476:3. 

O  Auf  der   Rinde   eines   dürren   Stammes    von   Juniperus   nana   bei 
Langenfeld  im  Oetztale  (Rehm  7  p.  115;  8  p.  290). 

263.  Biatorella  De  Not 

1.  (1906.)  B.  morlformls  (Ach.)  Th.  Fr.,  Arthonia  morifonnis 
Ach.  —  Arn.  Nr.  541 ;  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  305  Nr.  4766. 

Var.  ImproTisa  (Nvl.)  Rehm,  Lecidea  improvisa  Nyl.,  Lieh. 
Scand.  (1861)  p.  213,  Biatorella  improvisa  Almq.  —  Rbh.  III.  (Rehm) 
p.  305. 

0  Selten  auf  dem  Holze  alter  LarchenstrQnke   um   Kühetai  (Arn.  4 
XIV.  p.  468). 

1  Ziemlich    selten   auf  altem  Holze    der  LarchenstrQnke   ober   dem 
Kaserer  im  Vennatale  am  Brenner  (Arn.  4  XIII.  p.  279). 

2.  (1907.)  B.  reslnae  (Fr.)  Mudd,  Lecidea  resinae  Fr.  (1815). 
Tromera  resinae  Kbr.  —  Arn.  Nr.  542;  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  306 
Nr.  4767. 

1  Unter  Heiligwasser  bei  Innsbruck  auf  lorfiger  Erde  (Sarnth.). 
B  Auf  Fichten  am  Remp  bei  Jenesien  (Kst  4  IIL  p.  737),  auf  Fichten- 
harz an  Fichten   im  Walde   unterhalb   Ratzes  (Arn.  4  IV.  p.  625). 
G  An  Fichtenzweigen   am  Corno   alto  bei  Pinzolo  (Kst  4  I.  p.  338). 
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3.  (1908.)  B.  greophana  (Nyl.)  Rehm  (1890),  Lecidea  geophana 
Nvl.  (1861),  Biatora  geophana  Th.  Fr.,  Lecidea  boreella  Nyl.  (1863», 
Biatora  boreella  Hellbom  in  Vetensk.  Akad.  HandL  IX.  (1870)  Nr.  1 1 
p.  70.  —  Arn.  Nr.  396;  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  307  Nr.  4769. 

0  Stanzertal:  auf  dem  Almajurjoch  auf  Kalk  in  wenigen  Exemplaren 
(Arn.  4  XXIX.  p.  142). 

1  Ziemlich  selten  auf  Erde  des  Blaser  (Arn.  4  XI.  p.  495,  499). 

B  Auf  feuchter  (Kalk-)  Erde  im  oberen  Teile  der  Schlernklamm 
(Arn.  4  IV.  p.  636). 

4.  (1909.)  B.  oampestris  (Fr.)  Th.  Fr..  Biatora  campestris  Fr. 

-  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  308  Nr.  4770. 

I«  Auf  einer  verkohlten  Stelle  an  der  Straße  welche  vom  Plansee 
in  östlicher  Richtung  durch  den  Fichtenwald  führt  (Arn.  4  XXX. 
p.  224;  b.  Rehm  5  Nr.  1170). 

0.  (1910.)  B.  fossarum  iDuf.)  Th.  Fr.,  Lecidea  fossarum  Duf.  — 
Rbh.  III.  (Rehm)  p.  310  Nr.  4772. 

Forma    hemisphaerlca   (Anzi)   Rehm   (1890),    Biatorella    hemi- 
sphaerica  Anzi.  —  Arn.  Nr.  978;  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  310. 
F  Selten  auf  Erde  an   einer  mit  Cladonieu   bewachsenen  Stelle  am 
Travignolo   unterhalb  Paneveggio  (Lojka  b.  Arn.  4  XXIII.  p.  109). 

6.  (1911.)    B.  mierohaema  Norman.  Lecidea  microhaema  Nvl. 

-  Arn.  Nr.  979;  Rbh.  IIL  (Rehm)  p.  1222  Nr.  5960. 

B  Jenesien:  auf  Pftmus-  donieatica  und  Pirus  communis  (Kst.  4  III. 
p.  736,  737),  auf  Pop^dm  tremula  am  KrummenbQbel,  auf  Crataegus 
oxyacantha  nächst  dem  Teiche,  verbreitet  an  jungen  Eschen  längs 
des  Weges  zum  Kreuzwegerhofe  (Kst.  4  V.  p.  343,  346),  an  der  Rinde 
abgedorrter  Zweige  (Kst.  b.  Arn.  4  XXX.  p.  215),  an  abgedorrten 
dünnen  Zweigen  von  Pfuntis  domestica  (Arn.  1  Nr.  1735). 

7.  (1912.)  Biatorella  .... 

B  Jenesien :  an  einem  alten  Birnbäume  gleich  am  Anfange  des  Weges 
nach  Glaning  (Kst.  4  III.  p.  737). 

264.  Patinella  Sacc. 

1.  (1913.)  P.  atroYiridis  Rehm  (1890).  —  Rbh.  IH.  (Rehm)  p.  312 
Nr.  4776. 

M  Auf  einem  entrindeten  Stock  von  Plnus  cembra  am  Ortler  ober- 
halb Sulden  (Rehm  8  p.  313). 

2.  (1914.)  P.  flexella  (Ach.)  Sacc.  (1889),  Limboria  flexella  Ach.. 
Xylojrrapha   flexella   Fr.  —  Arn.   Nr.  632;   Rbh.  IIL  (Rehm)  p.   313 

Nr.  4777. 

0  Kühetai.  mit  Xylographa  parallela  und  X.  spilomatica  auf  dem 
morschen  Holze  alter  Lärchen-  und  Zirbenströnke  (Am.  4  XIV.  p.  469; 
Rehin  5  Nr.  164«). 

1  Waldrast :  nicht  selten  an  alten  BaumstrOnken  im  Walde  unter  den 
Serleswänden  mit  f.  plicata  Anzi,  Exs.  Nr.  465  (Arn.  4  XL  p.  519; 
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XXI.  p.  %;  1  Nr.  525»;  b.  Rehm  5  Nr.  164^);  Brenner:  hie  und  da 
auf  morschem  Holze  alter  Fichten-  und  LärcbenstrQnke  im  Griesberg- 
und  Vennatale  (Arn.  4  XIII.  p.  279). 

P  Auf  morschem  Holze  der  Fichtenstrünke  unterhalb  Paneveggio 
(Am.  4  XXni.  p.  143). 

265.  Nesolechia  Mass. 

1.  (1915.)  N.  oxyspora  (Tul.)  A.  Mass.,  Abrothallus  oxvsporus 
TuL  —  Rbh.  m.  (Rehm)  p.  315  Nr.  4781. 

P  Auf  Parmelia  prolUa  an  einem  Bretterdache  bei  Issing  und  auf 
F.  saxatüis  an  einem  Kirschbaume  im  Marbachtale  bei  Ehrenburg 
(Kst.  4  Vn.  p.  302). 

B  Auf  P.  papulosa  (P,  exasperatida)  an  Lftrchenzweigen  bei  Jenesien 
(K5t.  4  UI.  p.  737). 

2.  (1916.)  N.  oxysporella  (Nyl.)  Rehm  (1890),  Lexidea  oxy- 
sporella  Nyl.,  Nesolechia  punctum  A.  Mass.  —  Arn.  Nr.  1038;  Rbh.  111. 
(Rehm)  p.  316  Nr.  4782. 

P  Ehrenburg:  auf  den  ThallusschQppchen  der  Cladonia  digituta  an 
mehreren  Orten  (Kst.  4  VII.  p.  302). 

P  Paneveggio:  auf  Thallusschuppen  der  Cladonia  coecifera  an  einem 
Porphyrblocke  im  Walde  gegen  Rolle  (Arn.  4  XXIII.  p.  109;  b.  Rehm  5 
Nr.  249  dextr.),  auf  Thalluslappen  der  C.  digitata  unterhalb  Paneveggio 
(Am.  4  XXni.  p.  143). 

3.  (1917.)  N.   Termicnlaris  Arn.   —  Rbh.  III.   (Rehm)   p.  317 

Nr.  4784. 

An  Thamnolia  vermiculaHs  in  den  Tiroler  Alpen  (Rehm  8  p.  3IiS). 

4.  (1918.)  N.  snpersparsa  (Nyl.)  Rehm  (1890).  Lecidea  super- 
sparsa  Nyl.  —  Arn.  Nr.  827 ;  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  318  Nr.  4785. 

Auf  dem  Thallus  und  den  Apothecien  von  Lecanora  pulytropa 
(wo  nichts  anderes  angegeben). 

L  Schwarze  Milz  an  der  Mädelegabel  (Rehm  1  p.  115  als  L.  vitelli- 
naria;  8  p.  318). 

0  Arlberg:  an  dem  von  den  Albonseen  herabkommendes  Bache  bei 
St.  Christoph  (Arn.  4  XXV.  p.  382). 

1  An  Glimmerschiefersteinen  bei  der  VValdrast  (Arn.  4  XIV.  p.  484) ; 
ober  dem  Kaserer  im  Vennatale,  auch  auf  Catocarpus  rivnlaris  (Arn.  4 
Xm.  p.  280  Nr.  1;  XXI.  p.  152;  siehe  L.  vitellinaria). 

B  Schiern :  Ober  Spilit  im  Damers,  auch  auf  Lecidea  latypeo  (Arn.  4 
IV.  p.  618  Nr.  21 :  XXI.  p.  152). 

P  Paneveggio :  auf  Porphvrblöcken  am  Abhänge  vor  dem  Rollepasse 
(Arn.  4  XXIH.  p.  103,  XXIV.  p.  264;  1  Nr.  1249).  Rollepaß,  an  umher- 
liegenden Steinen  von  Sandstein  und  Mergelkalk  (Arn.  4  XXIII. 
p.  126). 

5.  (1919.)  N.  aggregantala  (Müll.-Arg.)  Rehm  (1890),  Lecidea 
aggregantula  MQll.-Arg.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  318  Nr.  4786. 

Auf  Lecanora  atrynea  und  Placodium  murale  var.  diffractum  von 
Arnold  in  Tirol  gesammelt  (Rehm  S  p.  319). 
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B  Sarntal:  nördliches  Kreuzjoch  auf  den  Apothecien  von  GyaloUchia 
(Candelaria)  tüMna,  südliches  Kreu^och,  KaserbOden  auf  dem  Thallus 
von  Lecanora  pohßropa  (Kst.  4  VI.  p.  203). 

6.  (1920.)  N.  Titellinaria  (Nyl.)  Rehm  (1890).  Lecidea  vitellinaria 
Nvl.  Lecidella  vitellinaria  Kbr.  —  Arn.  Nr.  826;  Rbh.  lil.  (Rehm) 
p.*  319  Nr.  4787. 

Auf  dem  Thallus  und  den  Apothecien  von  Gyalolechia  (Candelaria) 
ritellhui  (wo  nichts  anderes  angegeben  ist). 

0  Stanzertal:  im  Bunlsandstein  zwischen  St.  Jakob  und  Pettneu; 
zwischen  Pians  und  Strengen,  auf  Lecidea  lactea  im  Rendeltale  S^UK)  m 
(Arn.  4  XXV.  p.  367.  361,  362.  379,  380);  Vent:  am  Gipfel  der  Kreuz- 
spitze  3450  m  (Arn.  4  XIX.  p.  295);  Gurgl:  über  Hornblendeschiefer 
auf  der  Bergschneide  rechts  ober  dem  Geisbergglet^cher  (Arn.  4 
XV.  p.  365,  38(5)  und  im  Gerolle  gegenüber  dem  Dorfe,  auch  an  Steinen 
längs  der  Gipfelschueide  des  Festkogel  (Arn.  4  XX.  p.  384). 

1  Roßko^el:  an  Steinen  am  Wege  zur  Inzinger  Alpe  (Arn.  4  lil. 
p.  955;  XVII.  p.  561,  ohne  Angabe  einer  Wirtspflanze) ;  an  Glimmer- 
sehieferblöcken  längs  des  Weges  von  der  Waldrast  gegen  Matrei 
(Arn.  4  VI.  p.  1145);  auf  Catocarpus  rivuloHs  und  Lecattora  pfifytrojHt 
ober  dem  Kaserer  im  Vennatale  (Arn.  4  XIII.  p.  280  Nr.  1 :  XXI.  p.  152  : 
siehe  N.  supersparsa). 

K  Kleiner  Rettenstein:  hie  und  da   an   den  Phvllitwänden   ober  der 

Alpe  (Arn.  4  X.  p.  101). 

B  Sarntal:    nördliches   Kreuzjoch    auf  Lecattora  poJytropa,    südliches 

Kreuzjoch,  KaserbOden  (Kst  4  VI.  p.  203);  GrOden:  am  Wege  von 

St.  Ulrich  nach.  Pufels  (Arn.  4  XXX.  p.  220);  an  Augitporphyrblöcken 

bei   Seis   (Arn.  4   IV.  p.  615),    über   Spilit   im    Damers   am    Schiern 

(Arn.  4  IV.  p.  618  Nr.  21 :  XXI.  p.  152);  an  Sandsteinen  bei  St.  Michael 

in  Eppan  (Kst.  4  II.  p.  350). 

F  Paneveggio:   längs   den   oberen   Höhen   westlich   vom   Colbriccon 

(Arn.  4  XXllI.  p.  115). 

O  Am  Mandrongletscher,  hier  auch  unter  Wasser  in  einem  Abflüsse 

der  Mandronseen  (Kst.  4  I.  p.  335,  336). 

7.  (1921.)  N.  nntiimescens  (Floerke)  Rehm  (1890),  Lecidea 
intumescens  Floerke.  L.  spectabilis  var.  intumescens  Saut,  in  Bot. 
Centralbl.  I.  (1846)  p.  414,  L.  badia  var.  intumescens  Flotow,  L.  confer- 
voides  C  intumescens  Schaer.,  Enum.  (1850)  p.  113,  Biatora  intumescens 
Hepp,  Lecidea  insularis  Nyl.,  Lecidella  insularis  Kbr.  —  Arn.  Nr.  464; 
Rbh.  IIL  (Rehm)  p.  321  Nr.  4790. 

Auf  .dem  Thallus  der  Lecattora  sordida  (wo  nichts  anderes 
angegeben  ist). 

0  Slanzertal :  im  Buntsandstein  zwischen  St.  Jacob  und  Pettneu. 
nicht  hflufig  (Arn.  4  XXV.  p.  360,  367);  Gurgl:  im  gegenüberliegenden 
Glimmerschiefergerölle  (Arn.  4  XX.  p.  382). 

1  Voldertal:  an  sonnigen  Tonschieferfelsen  (Leithe  2  p.  42.  ohne 
Angabe  einer  Wirtspflanze):  Waldrast:  über  Glimmerschiefer  nicht 
häufig  am  Wege  nach  Matrei  (Arn.  4  VI.  p.  1109). 

K  Kleiner  Rettenslein:  in  Tonschieferfelsspalten,  selten  (Saut.  21 
p.  414,  ohne  Angabe  einer  Wirtspflanze),  hie  und  da  auf  dem  Thallus 
der  Lecnnora  Hmosa  (Arn.  4  X.  p.  97). 
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£  Ridnaun;  hinter  St.  Nicolaus  in  Lüsen  auf  Schiefer  und  Porphyr 
(Samth.  Hb.  F.;  b.  Ksl.  6  p.  305,  ohne  Angabe  einer  Wirtspflanze). 
P  Taufers:  Ober  Glimmerschiefer  am  Wege  in  das  Knuttental  (Arn.  4 
XIX.  p.  279). 

B  Sarntal:  nördliches  Kreuzjoch.  KaserbOden  (Kst.  4  VI.  p.  203); 
Jenesien:  Ober  Porphyr  und  Sandstein  (Kst.  4  III.  p.  709,  V.  p.  335, 
:^38,  VI.  p.  219);  Gröden:  Ober  Augitporphvr  bei  Plan  gegen  das 
Sellajoch.  nicht  häufig  (Arn.  4  XXVÜI.  p.  119,  120;  1  Nr.  1658);  an 
Augilporphyrblöcken  bei  Seis  und  Ratzes  (Arn,  4  IV.  p.  614);  IJeber- 
etsch:  Eislöcher,  nicht  häufig,  von  Heufler  mit  Lecidea  grisella  auf 
Porphyrblöcken  dortselbst  beobachtet  (Arn.  3  Vlll.  p.  298). 
F  Predazzo :  auf  Melaphyr  am  Saccinabache  1070  m ;  am  Mulatto. 
ebenso  an  einigen  Turmalingranitblöcken  sowie  auf  Uralitporphyr 
(Am.  4  XXIII.  p.  94.  92;  1  Nr.  942). 

8.  (1922.)  N.  dispersvla  (Arn.)  Rehm  in  litt,  ad  Samth.,  Lecidea 
dispersula  Arn.,  Lieh,  exsicc.  Nr.  1771  (1898). 

F  Fassa :  auf  Aspicüia  polt/chratna  f.  Candida  an  Sandsteinen  der  Seiser 
und  Campiller  Schichten  an  der  Westseile  der  Rodella.  7.  Aug. 
1898  (Am.  1  Nr.  1771). 

266.  Scatala  Tul. 

1.  (1923.)  S.  epiblastemaüca  (WaUr.)  Rehm  (1890)  p.  p.,  Peziza 
epiblastematica  Wallr.,  Scutula  Wallrothü  Tul.  -  Arn.  Nr.  831; 
Rbh.  ni.  (Rehm)  p.  322  Nr.  4792  p.  p. 

Auf  dem  Thallus  von  Peltigera- Arien, 

0  Oetztai:  auf  P.  polydactyla  an  der  bewaldeten  Anhöhe  zwischen 
Habichen  und  Tumpen  (Stotter  &  Hfl.  1  p.  104;  Hfl.  Hb.  F.!  und  in 
Hb.  Mus.  bot.  beroL!). 

1  Auf  F.  canina  auf  einem  Kalkfelsen  der  Malreier  Grube  bei  der 
VValdrast  (Am.  4  VI.  p.  1145). 

B  Auf  P.  rufescens  an  Kalkblöcken  im  Walde  beim  Karersee  (Kst.  4 
VL  p.  217). 

2.  (1924.)  S.  Heerii  (Hepp)  Karst..  Lecidea  Heerii  Hepp,  Biatora 
Heeri  Nvl.,  Biatorina  Heerii  Anzi.  —  Arn.  Nr.  829;  Rbh.  III.  (Rehm) 
p.  322  ^r.  4792  als  Synonym. 

I  Selten   auf  Sölorinß  aaccata   in   der  Seriesgrube   bei    der  Wald  rast 

(Am.  4  XI.  p.  520). 

P  Auf  5.   saccata  am   Monte  Viesena  bei   Paneveggio,  Kalk  2400  m 

(Lojka  b.  Arn.  4  XXffl.  p.  133). 

T  Paganella,  auf  Peltigera  ittfescem  (Kst.  4  IV.  p.  325). 

3.  (1925.)  S.  KrempelhnbcH  Kbr.  —  Rbh.  UI.  (Rehm)  p.  323 
Nr.  4793. 

Auf  dem  Thallus  der  Sohrina  saccata  und  S.  bispora  in  Tirol  etc. 
(Rehm  8  p.  324). 

4.  (1926.)  S.  Stereocanlorum  (Th.  Fr.^  Kbr.,  Lecidea  Stereo- 
caulorum  Anzi,  Biatorina  Slereocaulorum  Th.  Fr.  —  Arn.  Nr.  828; 
Rbh.  m.  (Rehm)  p.  325  Nr.  4796. 

Auf  den  Thallusschuppen  von  Stereocaulon  alpinum. 
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0  Mittelberg,  nicht  selten  von  2270  m  aufwärts:  links  ober  dem 
Riffelsee  und  an  dem  Gehänge  ober  dem  Mittagskögele  bei  2600  m 
(Arn.  4  XVU.  p.  546,  547;  1  Nr.  502^;  b.  Rehm  5  Nr.  320);  Kühetai: 
seitwärts  der  Einsattelung  östlich  vom  Plenderle-See  (Arn.  4  XIX. 
p.  284);  Gurgl:  auf  der  Hohen  Mut  (Arn.  4  XV.  p.  386), 

1  Brenner»  längs  der  Bergschneiden  (Arn.  4  Xin.  p.  280;  1  Nr.  502»). 
D  Tauern:  Rottenkogel  (Arn.  4  XVni.  p.  257). 

F  Predazzo :  Syenit  am  Fuße  der  Margola,  hier  auf  St,  coraü'mum 
(Lojka  b.  Arn.  4  XXIU.  p.  89;  b.  Zwackh  1  Nr.  911). 

267.  Mycobilimbia  Rehm. 

1.  (1927.)  M.  Killiasü  (Hepp)  Rehm  (1890),  Biatora  Killiasii 
Hepp.,  Lecidea  sabuletorum  Fioerke  var.  Killiasü  Stizenb,  Biiimbia 
sabuletorum  var.  Killiasü  Arn.  in  Verh.  zool.  bot.  Ges.  Wien  XXIV. 
(1874)  p.  280.  -  Arn.  Nr.  512«;  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  327  Nr.  4799. 
I  Brenner:  parasitisch  auf  veralteter  PelU'gera  am  Waldsaume  im 
Griesberg  (Arn.  4  XIII.  p.  280);  die  Exemplare  sind  nach  Rehm  8 
p.  328  etwas  abweichend. 

T  Monte  Gazza,  auf  abgestorbener  Peltidea  aphthosa  (Kst.  4  IV.  p.  325». 

2.  (1928.)  M.  obscnrata  (Smft.)  Rehm  (1890),  Lecidea  sphaeroides 
b.  obscurata  Smft.,  L.  sabuletorum  var.  obscurata  Stizenb.,  BUimhia 
obscurata  Th.  Fr.  —  Arn.  Nr.  511;  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  328  Nr.  4800. 

Ueber  veralteten  Moosen,  auch  parasitisch  an  Pefti^ero-Arten. 
V  Scesapiana  (Theobald  b.  Stizenb.  2  p.  34). 

0  Mittelberg  auf  Blöcken  am  Wege  zum  Taschachgletscher  (Arn.  4 
XVII.  p.  541);  Kühelai:  hie  und  da  auf  steinigem  Boden  bis  2370  m ; 
sparsam  auf  einem  verwitterten  Unterkiefer  in  den  Gerollen  am 
Finstertaler  See  (Arn.  4  XIV.  p.  457.  450). 

1  Waldrast :  nicht  häufig  in  der  Serles-  und  Matreier  Grube,  daselbst 
auch  auf  P.  canina  (Arn.  4  VI.  p.  1121,  1144),  am  Aufstiege  vom 
Kulkofen  zu  den  Serieswänden  bei  1670  m,  nicht  gar  selten  auf  dem 
Blaser,  ziemlich  selten  an  den  Zweigen  von  Salix  rettua  in  der  Matreier 
Grube,  ebenso  am  Grunde  älterer  am  Boden  aufliegender  Stämmchen 
von  Sorhus  chamaemespüus  unter  den  Serieswänden,  selten  auf  dem 
Hirnschnitte  alter  FichtehstrQuke  bei  der  Ochsenalpe  (Arn.  4  XI. 
p.  494,  499,  505,  507,  519;  1  Nr.  504),  auf  Rhododendron  hirsutum  links 
ober  der  Matreier  Grube  (Arn.  4  XIV.  p.  482);  Brenner:  ziemlich 
selten  längs  der  Bergschneiden  (Arn.  3  XIII.  p.  261). 

K  Am  Gipfel  des  Kleinen  Rettenstein  (Arn,  4  X.  p.  104). 
[P  Ampezzo:  im  Val  fonda  (Arn.  4  XVI.  p.  404),  extra  fines.] 
B  Ferrara-Alpe   in   Gröden   (Arn.  4  XXVHI.  p.  119);   Schiernklamm 
(Arn.  4  IV.  p.  636);   Karersee  (Kst.  4   IL   p.  346);   Etschtal   (Anzi  b. 
Slizenb.  2  p.  :33). 

F  Am  Kalkgebänge  über  Vineghie,  auf  P.  rufescens  an  einer  Wald- 
blöße oberhalb  Paneveggio  (Arn*  4  XXIII.  p.  137,  108). 

3.  (1929.)  M.  Arnoldiana  Zopf  in  Nova  Acta  Acad.  nat.  cur.  LXX. 
Nr.  2  (1897)  p.  156. 

O  Auf  dem  Thallus  der  Solorina  crocea  bei  den  Albon-Seen  2200  m 
und  im  Verw^alltale  am  Arlberg,  dann  bei  der  JamtalhQtte  in  Paznaun 
2206  m  (Arn.  b.  Zopf  1  p.  156  und  Zopf  I.  c). 
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268.  Patellaria  Fr. 

1.  (1930.)  P.  glacialis  Rehm  (1890),  Durella  melanochlora  var. 
glacialis  Rehm  (1882).  —  Rbh.  UI.  (Rehiii)  p.  330  Nr.  4803. 

0  An  dörren  entrindeten  Aestchen  von  Rhododendron  fetTuginet^m  am 
Taschachgletscher  im  Pitztale  1950  m  und  bei  Kühetai  2000  m 
(Rehm  7  p.  115). 

2.  (1931.)  P.  atrata  (Hedw.)  Fr.,  Liehen  atratus  Hedw.,  Lecanidion 
atratum  Rbh.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  334  Nr.  4809. 

1  Innsbruck :  auf  Fichtenzweigen  im  Garten  des  Stiftes  Wüten 
(Prantner  Hb.  F.). 

B  Bozen:  auf  faulem  Holze  bei  Runkelstein  (Krav.  1  p.  11). 

269.  Mjeobaeidia  Rehm. 

1.  (1932.)  M.  herbaram  (Hepp)  Rehm  (1890),  Biatora  herbarum 
Hepp,  Bacidia  herbarum  Stizenb.,  Secoliga  herbarum  Stizenb.,  Bacidia 
effusa  var.  muscicola  Hepp  b.  Arn.  —  Arn.  Nr.  529 ;  Rbh.  HI.  (Rehm) 
p.  337  Nr.  4814. 

L  Grenzkamm,  auf  Moos:  Kreuzeck,  Schwarze  Milz  (Rehm  1  p.  109; 

b.  Krempelh.  4  p.  225). 

I  Waldrast :  nicht  selten  auf  veralteten  Moosen  und  Gräsern,  auch 

auf  die  Stammchen   der  Zwergweiden  übersiedelnd,  sowohl  in  der 

Matreier-  als  der  Seriesgrube,  auch  auf  dem  Blaser,  jedoch  nirgends 

häufig  (Arn.  4  VI.  p.  1122;   XI.  p.  500.   505),   selten   auf  veralteten 

Dryew-Blättern  ober  der  Matreier  Grube  (Arn.  4  XIV.  p.  481). 

U  Vorderes  Sonnwendjoch,  ziemlich  sparsam  parasitisch  auf  Thallus- 

läppchen  der  Cladonia  cariosa  am  Gipfel  (Arn.  4  XII.  p.  533)'. 

K  Großer   Rettenstein :   an   Stämmchen    von    Rhododendron    hirsutum 

(Arn.  4  V.  p.  544). 

B  Schiern:  mit   Aspicilia  verrucosa   an   abgestorbenen   Gräsern   im 

Damers  (Arn.  4  IV.  p.  635). 

P  Parasitisch  auf  Feltigera  rufescem  auf  Erde   einer  Waldblöße   ober 

Ptneveggio  (Arn.  4  XXID.  p.  108). 

T  Monte  Gazza:  auf  der  Rinde  von  Rhododendroti  hiraiUum;  f.  corti  ci- 

cola  Kst.  (Kst.  4  IV.  p.  324);  Paganella,  auf  Drijas  (Kst.  4  IV.  p.  325). 

2.  (1933.)  M.  citrinella  (Ach.)  DT.  et  Sarnth.  Flora  von  Tirol 
etc.  IV.  (1902)  p.  601,  Liehen  citrinellus  Ach.  (1795),  Lecidea  citrinella 
Fr.,  L.  fiavovirescens  a  citrinella  Schaer.,  Liehen  flavovirescens  Dicks. 
(1801)  p.  13  non  Wulf,  in  Jacq.,  Collect.  IL  (1788)  p.  230  (quae  est 
Callopisma  flavovirescens),  Rhaphiospora  fiavovirescens  A.  Mass. 
(1853).  -  Arn.  Nr.  534;  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  3.38,  1259  Nr.  4815. 

Auf  steinigem  Erdboden. 

0  Arlberg:  Verwalltal,  da  und  dort  cum  ap.  (Arn.  4  XXIXj).  137;  Zopf  2 
Bd.  284  p.  117);  Mittelberg,  ziemlich  sparsam  (Arn.  4  XVII.  p.  542); 
Silz,  auf  Phyllit  (Arn.  4  XXIL  p.  77);  nicht  selten  von  KüheUi  bis 
ober  die  Seen  hinauf  (Arn.  4  AlV.  p.  458) ;  Gurgl,  hie  und  da  (Arn.  4 
XV.  p.  374). 

1  Brenner:  vereinzelt  nicht  selten  ober  der  Baumregion  bis  zu  den 
Bergschneiden  hinauf  (Arn.  4  XIII.  p.  261). 

Flora  in.  23 
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K  Auf  dem  Gipfel   des  Kleinen  Rettenstein,  nicht  häufig  (Arn.  4  X. 

p.  105). 

D  Tauern:  Rottenkogel  (Arn.  4  XVIII.  p.  256). 

B  Sarntal :  nördliches  Kreuzjoch  tiber  Sandsteinboden  (Kst  6  p.  205) : 

Gröden:  Pontifes,  c.  ap.  (Arn.  4  XXVIII.  p.  121),  unterhalb  Ratzes 

Ober   Porphyr   (Am.  4  IV.   p.  616);    Ueberetsch:   steril   selten   am 

Grunde   der  Porphyrblöcke  bei   den   Eislöchern   (Arn.  4  X.  p.  114). 

Var.  alpina  (Schaer.)  Arn.  in  Verh.  zool.  bot.  Ges.  Wien  XXIII. 
(1873)  p.  495,  Leeidea  flavovirescens  ß  alpina  Schaer.,  Spicil.  VI. 
(1833)  p.  162,  Enum.  (1850)  p.  125,  Rhaphiospora  flavovirescens  ^ 
alpina  Krempelh.  in  Denkschr.  bayer.  bot.  Ges.  Regensburg  IV.  t2 
(1861)  p.  207.  —  Rbh.  III.  (Rehra)  p.  339. 

I«  Grenzkamin:  am  vorderen  Schrofen  bei  der  Mädelegabel  2240  m 
sehr  schön  und  am  Kreuzeck  bei  2:tö5  m  (Sendtn.  b.  Krempelh.  4 
p.  207),  auf  Humus  der  Schwarzen  Milz  2015  m  (Rehm  1  p.  118). 
I  Selten  am  Blaser  (Arn.  4  XI.  p.  495,  500);  Brenner:  selten  am 
Wege  zum  Wilden  See  (Arn.  4  XIII.  p.  261). 

270.  Pragniopora  A.  Mass. 

1.  (1934.)  F.  amphibola  A.  Mass.,  Kbr,  Par.  p.  278  (1860).  — 
Rbh.  III.  (Rehra)  p.  339  Nr.  4816. 

B  Bozen,  auf  Föhren  nicht  selten:  Kaiserau,  Virgl  —  Kampenn 
(Kst.  2  p,  28). 

271.  Lahmlä  Kbr. 

1.  (1935.)  L.  Kunze!  Flotow  b.  Kbr.,  Par.  p.  282  (1860),  Calvcium 
Kunzei  Flotow  in  litt,  ad  Kbr.  ~  Rbh.  HI.  (Rehm)  p.  341,  1259 
Nr.  4818. 

B  Jenesien :  an  Kirschbaumstämmen  (Kst.  4  III.  p.  735),  an  fS-cunnus 
excelsior  beim  Furcherhof  (Kst.  4  VI.  p.  222). 

272.  Karschia  Kbr. 

1.  (1936.)  K.  nigerrinia  Sacc.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  347  Nr.  4824. 
V  Auf  Laubholz  am  Schelleuberg  bei  Feldkirch  (Rick  3  p.  342). 
?0  An  Rhododendron  ferrngineum  auf  dem  Arlberg  in  Tirol,  ganz 
ahnliche,  nur  mit  kleineren  Sporen  versehene  Exemplare  (Rehm  8 
p   347). 

2.  (1937.)  K.  saxatilis  (Bchaer.)  Rehm  (1890),  Calicium  saxatile 
Schaer.  m  Naturwiss.  Anzeig.  Wintermonat  1821  p.  35,  Buellia 
saxatilis  Kbr.  —  Arn.  Nr.  566;  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  350  Nr.  4830. 

0  Silz,.  an  einer  PhvUitwand  am  Fuße  des  Berges,  c.  ap.  (Arn.  4 
XXU.  p.  77;   Lojka  b.  Arn,   1   Nr.   1058;    Arn.   b.  Rehm  8  p.  350). 

1  Brenner:  am  Bachufer  links  vom  Wege  im  Vennatale  auf  einer 
aus  krystallinischem  Kalk  und  Gneiß  zusammengesetzten  Felsmasse 
(Arn.  4  XIV.  p.  495). 

D  Tauern:  auf  Chloritschiefer  bei  Proseck,  nicht  gar  selten  (Arn.  4 
XVIII.  p.  253). 

B  Teis  bei  Klausen,  auf  Porphvr  (Sarnth.  b.  Kst.  6  p.  307,  Hb.  F.) : 
Gröden:  auf  Porphvr  bei  Pontifes  (Arn.  4  XXVIII.  p.  121)  und 
Wolkenstein  (Arn.  4  XXX.  p.  219). 
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F  Predazzo:  parasitisch  Ober  einem  Flechtenthallus  an  einer  Svenit- 
wand  am  Fuße  der  Margola  (Arn.  4  XXI.  p.  100,  XXIII.  p.  84  bei 
Nr.  27,  87). 
G  Pinzolo,  auf  Tonschiefer  (Kst.  4  I.  p. 


Forma  insnlaris  (Arn.)  Magn.,  Buellia  saxatilis  f,  insularis  Arn. 
in  Verh.  zool.  bot.  Ges.  Wien  XLVI.  (1896)  p.  120. 
B  Auf  dem  Thallus  von  Lecanora  sordida  über  Augilporphyr :  Gröden. 
am  Gehänge  bei  Plan  gegen  das  Sellajoch  fArn.  4  XaVIII.  p,  119, 
120;  i  Nr.  1658)  und   außerhalb  Seis  am  Wege   gegen  Vols  (Arn.  4 

IV.  p.  614  Nr.  71  als  Buellia  — ,  XXI.  p.  141  als  B.  saxatilis  var ; 

XXVIII.  p.  119,  120,  XXX.  p.  383). 

3.  (1938.)  K.  seabrosa  (Ach.)  Rehm  (1890).  Lecidea  scabrosa 
Ach.,  Buellia  scabrosa  Kbr.,  Lecidea  argillacea  Bellardi  in  Herb. 
Harnpe  nach  B.  Stein  in  66.  Jahresber.  schles.  Ges.  f.  vaterl.  Cultur 
1888,  Breslau  1889  p.  146-147.  —  Am.  Nr.  567;  Rbh.  III.  (Rehm) 
p.  350  Nr.  4831. 

Auf  dem  Thallus  von  Sphyridium  hyssoides  (S.  fangifattne)  und 
S.  plaeophyUiim. 

L  Auf  Erde  der  Schwarzen  Milz  an  der  Madelegabel  2015  m  (Rehm  1 
p.  114,  ohne  Angabe  einer  Wirtspflanze). 

0  Stanzertal :  auf  glimmerschieferhaltigem  Boden  Iftngs  der  Böschung 
des  Hohlweges  zwischen  Plans  und  Grins  auf  S.  hyssoides,  zerstreut 
(Arn.  4  XXVI.  p.  101);  Pitztal:  auf  Erdboden  am  Steinmannl  bei 
Mittelberg  (Am.  4  XVII.  p.  542):  Finstertal:  auf  ^'.  plaeophyüum  Ober 
Rhacomitrium-Rasen  der  Gerolle  zwischen  KOhetai  und  den  Seen, 
ziemlich  selten  (Arn.  4  XIV.  p.  459). 

1  Blaser,  auf  S.  hyssoides,  ziemlich  selten  (Arn.  4  XI.  p.  500);  Brenner: 
auf  8.  placophyUum  auf  steinigem  Boden  des  Fußweges  zur  Kraxen- 
trager  Alpe  bei  1950  m  (Arn.  4  XHI.  p.  262;  1  Nr.  97b)  und  auch 
noch  längs  der  Bergsebneiden  (Arn.  4  XIII.  p.  281). 

E  Brixen:  Plose,  auf  S.  plaeophyüum  (Kst.  6  p.  309). 

B  Auf  S.  hyssoidea  nicht  häufig  an  beschatteten  AugitporphyrblOcken 

im  Walde  unterhalb  Ratzes  (Arn.  4  IV.  p.  613). 

P  Fassa :  Ober  sterilem  Ä.  placophyUum  auf  dem  begrasten  Boden  des 

Monzoni  (Arn.  4  XX.  p.  367,  378). 

4.  (1939.)  K.  leptolepis  (Bagl.  et  Garest.)  Müll.-Arg.,  Buellia 
leptolepis  Bagl.  et  Garest.  —  Arn.  Nr.  1039;  Rbh.  lU.  (Rehm)  p.  354, 
1260  Nr.  4837. 

O  Auf  dem  Thallus  des  Aspicüia  polychrcma  f.  Candida  Anzi  auf  der 
Hohe  des  Kaiserjoches  bei  Pettneu,  hie  und  da  (Arn.  4  XXV.  p.  369, 
371,  402). 

5.  (1940.)  K.  Bayrhofferi  (Schaer.)  Rehm  (1890),  Lecidea  badia 
var.  Bayrhofferi  Schaer.,  Buellia  badia  f.  Bavrhofferi  Arn.  in  Verh. 
zool.  bot.  Ges.  Wien  XXII.  (1872)  p.  299,  ßl  badia  var.  parasitica 
Kbr.  -  Am.  Nr.  565  (var.);  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  .354  Nr.  4839. 

Auf  dem  Thallus  von  Farmelia  prolia-a, 
O  Gurgl :  auf  größeren   Blöcken   des   gegenüberliegenden   Gerölles 
(Arn.  4  XX.  p.  383). 

23* 
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D  Tauern:  hie  uud  da  über  Chloritschiefer  bei  Proseck  (Arn.  4^ 
XVIII.  p.  253). 

B  Ueberetsch:  Eislöcher,  auch  von  Heufler  gefunden  (Am.  4  VIII. 
p.  299). 

6.  (1941.)  K.  Urceolarlae  (Nyl.)  Rehm  (1890),  Lecidea  Urceolariae 
NyU  Abrothallus  Urceolariae  Arn.  —  Arn.  Nr.  1040;  Rbh.  III.  (Rehm) 
p.  356  Nr.  4842. 

Auf  dem  Tballus  von  Diploschisiea  sct'itposus  (Urceölaria  seruposaj. 
O  Silz.  über  Phyllit  (Lojka  b.  Arn,  4  XXII.  p.  77). 
B  Jenesien  (Kst.  4  ÜI.  p.  737). 

—  Baellla  De  Not. 

1)  B.  parasema  (Ach.)  Kbr.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  357.  — 
Siehe  IV.  Bd.  dieses  Werkes  p.  450. 

2)  B.  myHocarpa  (DC.)  Mudd.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  357.  — 
Siehe  IV.  ßd.  p.  457  (B.  punciiforrais). 

3)  B.  Schaereri  (De  Not.)  A.  Mass.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  358. 
—  Siehe  IV.  Bd.  p.  459. 

—  Leeidea  Ach.*). 

1)  Lecidea  •  •  •  • 

O  Gurgl:  gesellig  auf  Rhizocarpon  yeographicum  und  zum  Teile  auf 
dessen  Thallusareolen  übergehend  auf  Blocken  am  Wege  zum  Eissee 
(Arn.  4  XV.  p.  359  Nr.  61,  386). 

2)  Lecidea  •  •  •  • 

F  Paneveggio:  parasitisch  auf  Rhizocarpon  geographieum  auf  Porphyr- 
biöcken  im  lichten  Walde  vor  dem  Rollepasse  (Arn.  4  XXI.  p.  105 
Nr.  52).  —  Im  Verz.  XXI.  p.  138  am  Schlüsse  der  nicht  parasitischen 
Leeideen,  XXIII.  p.  150  Nr.  3  aber  unter  den  Parasiten  angeführt, 
daher  hier  eingeschaltet. 

3)  Lecidea  •  •  •  • 

O  Pinzolo :  Mandron,  auf  dem  Thailus  von  Lecanora  polytropa  (KsL  4 
I.  p.  335  Nr.  30). 

4)  Lecidea  •  •  •  • 

B  Bozen:  auf  dem  Thailus  von  Lecanora  intricata  ober  Gries  (Kst.  4 
V.  p.  332  Nr.  48). 

273.  Abrothallus  De  Not. 

1.  (1942.)  !•  ParmellaFmu  (SmfL)  Nyl.,  Lecidea  Parmeliarum 
SmH.,  A.  Sraithii  Tul.  —  Arn.  Nr.  832;  Rbh.  III.  (Rehm)  Nr.  4843. 

Auf  Cetraria-  und  Parm^/ia-Arten. 
I^  Auf  C.  fjlauca  am  Plansee  (Schnabl). 

O  Arlberg:  Höhe  westlich  ober  St.  Anton  bei  den  Zirben  auf 
C,  pinasfri,.  selten  (Arn.  4  XXV.  p.  399),  auf  dem  Thailus  von  P.  »ara- 
ulia  über  einem  Glimmerschieferfelsen  im  Moostale  (Arn.  4  XXIX. 
p.  142);  Oetztal:  auf  P.  8p.  an  Larix  (Höhnel). 


*)  Vergl.  Band  IV.  dieses  Werkes  p.  381. 
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U  Brandenberg:  auf  dem  Thallus  der  P,  aaxatüis,  ebenso  an  Prus 

rnahs  (Arn.  4  XXX.  p.  212). 

K  Kleiner  Pettenstein,  im  Fichtenwalde  ober  Paß  Thurn:  auf  den 

abortierten  Apothecien  von  C,  glauca  b.  ampuUaeea  ziemlich  selten  und 

auf  dem  sterilen  Thallus  der  P.  glabra  an  Erlen  (Arn.  4  XIV.  p.  491). 

P  Ehrenburg:  auf  P.  proUxa  (Kst.  4  VII.  p.  302). 

B  Jenesien :  auf  C.  pinastH  an  Birken  (Ksl.  4  V.  p.  349) ;  Klobenstein 

am  Ritten,  auf  derselben  Wirtspflanze  (Hsm.  Hb.  F.). 

r  Predazzo:  im  Syenit  am  Fuße  der  Margola,  vereinzelt  auf  P.proHxa 

b.  parmariiformia  (Lojka  b.  Arn.  4  XXIII.  p.  89). 

G  Pinzolo:  auf  P.  conspei-sa  an  Prellsteinen,  auf  C.  pinastri  an  Kastanien- 

Strünken  (Kst.  4  I.  p.  322:  A.  Parmeliarum,  331:  A.  Smithii). 

Forma  Peyritsehli  Stein.  A.  Smithii  var.  obscurior  Stein  in 
herb.  —  Rbh.  IIL  (Rehm)  p.  360. 

Auf  Cetraria  pinastri, 
l  Seefeld :  an  Krummbolz  beim  See  (Arn.  4  11.  p.  948*»  als  A.  Smithii: 
XXI.  p.  152). 

E  Brenner:  auf  Larchenrinde  am  Hühnerspiel  (Stein  b.  Arn.  1  Nr. 780; 
siebe  Arn.  4  XXI.  p.  152;  und  Stein  7  p.  211). 

B  An  Larchenrinde  bei  St.  Ulrich  in  Gröden  (Arn.  4  XXVIII.  p.  122 
als  A.  Parmeliarum:  XXX.  p.  392). 

t  Predazzo :  selten  auf  Rhododendron  am  Fuße  der  Margola  (Aro.  4 
XXin.  p.  147). 

Forma  Usneae  Rbh.  —  Rbh,  III.  (Rehm)  p.  360. 

Auf  Usnea  barbata  in  Tirol  (Rehm  8  p.  36Ö  nach  einer  Mit- 
teilung Arnolds:  Rehm  in  litt.  Das  Exsiccat  Arn.  1  Nr.  735  ist  aus 
3er  Schweiz). 

Forma  ehrysanthns  (Stein)  Arn.  in  Verb.  zool.  bot.  Ges.  Wien 
XXX,  (1880)  p.  152,  A.  chrysanthus  Stein.  —  Rbh.  HI.  (Rehm)  p.  361. 
E  Auf  Usnea  barbata  a  florida  oberhalb  Gossensaß  1300  m  (Stein  7 
p.  211 ;  siehe  Am.  4  XXL  p.  152). 

274.  Melaspilea  Nyl. 

1.  (1943.)  M.  proxlmella  Nyl.  (1874).  Lecidea  proximella  Nyl. 
(1859)«  Arthonia  proximella  Nvl.  (1861),  Buellia  mughorum  Anzi.  — 
Arn.  Nr.  612;  Rbh.  IIL  (Rehm)  p.  364  Nr.  484a 

0  Kühetai :  an  dürren  Aesten  von  Pinui  ntugus  im  Langentale  (Arn.  4 
XXL  p.  96:  b.  Rehm  5  p.  267!). 

1  Seefeld:  auf  Pinus  mugns  am  See  (Arn.  4  IL  p.  948);  Waldrast: 
ebenso  im  Lärchen walde  unter  den  Serieswänden  und  nicht  häufig 
am  Blaser  (Arn.  4  XL  p.  508,  510). 

P  Ebrenburg,  auf  Jumperus  (Kst.  4  VII.  p.  297) ;  Ampezzo :  hie  und 
da  an  Fichtenzweigen  an  der  Straße  zwischen  Schluderbach  und 
Ospedale  (Arn.  4  XVI.  p.  408). 

B  Sarntal :  nördliche  und  Ostliche  Kaserböden  auf  Pinus  mugus,  häufig. 
KaserbOden  und  östliche  Kaserböden  an  Fichten  und  Lärchen  (Kst.  4 
VI.  p.  207,  209);  Jenesien:  auf  P'nus  aihestris  (Kst.  4  IIL  p.  725). 
Abies  alba^  Larix  decidua  und  häufig  auf  Juniperus  communis  (Kst.  4 
V.  p.  340.  341,  345).  auf  Prunus  avium  (Kst.  4  IIL  p.  734  Nr.  27  als 
Arthonia  pineti :  V.  p.  344),  an  Picea  excelsa^  Prunus  cerasus,  Juniperus 
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(Kst.  4  VI.  p.  220,  222;   b.  Kern.  78»  Nr.  3132,   78b  vm.  p.  93);    an 
Lärchenzweigen  in  der  Schlernklamm  (Arn.  4  IV.  p.  627). 
T  Andalo,  auf  Abies  alba  (Kst.  4  V.  p.  3.30) ;  Monte  Gazza,  auf  Juni^ 
perus  nana  (Kst  4  V.  p.  .32i). 

2.  (1944.)  M.  Bhododendri  (Arn.  et  Rehm)  Almq.,  Arthonia 
dispersa  forma  rhododendri  Arn.  in  Flora  LV.  (1872)  p.  152,  A.  exci- 
pienda  Nyl.  forma  Rhododendri  Arn.  in  Flora  LVI.  (1873)  p.  527.  — 
Arn.  Nr.  611;  Rbh.  HI.  (Rehm)  p.  365  Nr.  4850;  VVillev,  Synops. 
Arthonia  (1890)  p.  29. 

I«  Auf  dürren  Ca/^una- Wurzeln  am  Plansee  (Rehm  8.  p.  366). 
I  Waldrast:  nicht  häufig  an  dünnen  Zweigen  von  Wiododendron  hir- 
sidum  unter  den  Serieswänden  (Arn.  4  Vi.  p.  114Ö;  1  Nr.  419).  ziemlich 
selten  an  den  Stämmchen  von  Salix  retusa  in  der  Matreier  Grube 
(Am.  4  XI.  p.  505);  Brenner:  auf  Rh,  hirsutum  im  Griesbergtale 
(Arn.  4  XHI.  p.  274). 

B  Jenesien :  auf  Rh.  fen-ugineum  am  KrummenbOhel  (Kst.  4  V.  p.  346)^ 
T  Monte  Gazza,  auf  Rh.  hirmtum  (Kst.  4  IV.  p.  324). 

275.  Leciographa  A.  Mass. 

1.  (1845.)  L.  lecideiua  Rehm.  —  Rbh.  lU.  (Rehm)  p.  372  Nr.  4857. 
M  Auf  einem  entrindeten  Wachholderstrunke  am  Stilfserjoch  ober- 
halb  Franzenshöhe  (Rehm  8  p.  372). 

2.  (1946.)  L.  parasemoides  Rehm.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  373 
Nr.  4858. 

M  An  einem  faulenden  Ast  von  Rhododendron  ferrugineum  oberhalb 
Sulden  (Rehm  8  p.  373). 

3.  (1947.)  L.  inspersa  (Tul )  Rehm  (1890),  Lecidea  inspersa  Tul., 
Dactylospora  Floerkei  Kbr.  (1855),  Leciographa  Fioerkei  Kbr.  (1865). 
-  Arn.  Nr.  839;  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  374  Nr.  1861. 

B  LJeberetsch :  ziemlich  selten  auf  dem  Thalius  der  Peftasaria  periuna 
var.  rupestris  bei  den  Eislöchern  (Arn.  4  VIII.  p.  301). 

4.  (1948.)  L.  macnlans  (Arn.)  Rehm  (1890),  Dactvlospora  maculans 
Arn.  in  Verb.  zool.  bot.  Ges.  Wien  XXXVII.  (1887)  p.  126.  -  Arn. 
Nr.  1047 ;  Rbh.  lU-  (Rehm)  p.  375  Nr.  4863. 

Auf  dem  Thalius  von  Lecanora  sordida, 
B  Sarnlal.  Kaserböden  (Kst.  4  VI.  p.  203) ;   Gröden :  auf  Porphvr  an 
der  Straße  bei  Ponlifes  (Arn.  4  XXVIII.  p.  121.  122). 

F  Im  Sandstein  und  Mergelkalk  am  Rollepasse,  hie  nnd  da  (Arn.  4* 
XXIII.  p.  126;  XXIV.  p.  265;  1  Nr.  1250). 

5.  (1949.)  L.  attendenda  (Nyl.)  Karst,  Lecidea  atlendenda  Nyl., 
Dactylospora  attendenda  Arn.  —  Arn.  Nr.  1044;  Rbh.  III.  (Rehm) 
p.  376  Nr.  4864. 

F  Predazzo:  im  Svenit  am  Fuße  der  Margola  1026  m  auf  Pilophorus 
cereolus  [nicht  P.  pbula,  wie  Rehm  8  p.  376  sagt]  (Arn.  4  XXllL 
p.  89;  1  Nr.  8(>8,  da  und  dort  in  Nr.  823). 
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6.  (1950.)  L.  arceolata  (Th.  Fr.^  Kbr..  Par.  p.  464  (1865).  Buellia 
urceolata  Th.  Fr.,  Dactylospora  urceolata  Arn.  in  Flora  LVII.  (1874) 
p.  173,  D.  Lopadii  Arn.  (1874).  —  Arn.  Nr.  841;  Rbh.  III.  (Rehm) 
p.  376,  1260  Nr.  4865. 

Auf  dem  Tballus  von  Microglaena  spHinctrinoideg  (wo  nichts 
anderes  bemerkt  ist). 

0  Arlberg:  oberes  MalfonUl  (Arn.  4  XXV.  p.  374,  375);  Mittelberg: 
im  Taschachtale  und  hinauf  bis  zum  Mittagskögele  (Arn.  4  XVII. 
p.  547 ;  siehe  auch  ibid.  p.  542  Nr.  66) :  Finstertal,  hie  und  da  auf 
M,  sphinctrinoides  oder  doch  in  deren  Gesellschaft  über  abgedorrten 
Moosen :  zwischen  Kühetai  und  den  Seen,  dann  im  Längentale  (Arn.  4 
XIV.  p.  469;  1  Nr.  614»),  selten  auf  Ochrolechia  getninipara  (0.  lepro- 
thdia)  ober  den  Plenderle-Seen  (Arn.  4  XIV.  p.  469). 
IRoßkogel:    längs    des   Weißbachgerölles    (Arn.   4   XVII.    p.    561; 

1  Nr.  614»);  Brenner:  auf  Rhinodina  tutfacea  längs  der  Bergschneiden, 
häufiger  auf  M.  sphinctrinoides  bei  1950—2600  m  (Arn.  3  XVI.  p.  173 
lab.  2:  4  XIII.  p.  281). 

U  Zillertal:  Grünberg  (Arn.  4  XXIV.  p.  255). 

D  Tauem:  Rottenkogel,   auf  Lecidea   limosa  (Arn.  4  XVHI.   p.   257). 

B  Eggental:  auf  einem  ? Microglaena-ThaWus  an  Kalkblöcken  im  Walde 

beim  Karersee  (Kst  4  VI.  p.  217). 

F  Paneveggio:  in  einzelnen  Apothecien   au^  Rhodiola-Rhizornea  ober 

dem  Cavallazzo-See  (Arn.  4  XXIII.  p.  148). 

Forma  majuscula  (Th.  Fr.)  Rehm  (1890),  Dactylospora  urceolata 
var.  majuscula  Th.  Fr.  —  Rbh.  lll.  (Rehm)  p.  377, 

0  Auf  Lopadium  pezizoideum  beim  Steinmannl  bei  Mitlelberg  3000  m 
(Arn.  4  XVÜ.  p.  547;  1  Nr.  643);  Gurgl:  an  derselben  Flechte  auf 
der  Hohen  Mut,  auf  Secoliga  Peziza  am  Wege  zum  Ramoljoch  bei 
2844  m  (Arn.  4  XV.  p.  386). 

1  Brenner  (Arn.  nach  Rehm  8  p.  377,  siehe  die  Art). 

7.  (1951.)  L.  Stigma  Rehm  (1890),  Dactylospora  Stigma  Arn. 
in  Verb.  zool.  bot.  Ges.  Wien  XLIIl.  (1893)  p.  371.  -  Arn.  Nr.  1045; 
Rbh.  m.  (Rehm)  p.  377  Nr.  4866. 

0  Raiserjoch  bei  Pettneu  2318  m  in  der  Nähe  des  Alpenhauses 
auf  Lecidea  platycarpa  oxydata  über  einem  kalkarmen  Gestein  (Arn.  4 
XXV.  p.  369/371,  402). 

8.  (1952.)  L.  rhypaiizae  (Arn.)  Rehm  (1890),  Dactylospora 
rhyparizae   Arn.  -  Arn.  Nr.  840;  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  378  Nr.  4867. 

1  Brenner:  ziemlich  selten  auf  der  Apothecienscheibe  der  Lecanora 
rhypariza  längs  der  Bergschneiden  (Arn.  4  XIII.  p.  281 ;  3  Nr.  XXVI 
p.  173). 

D  Tauern:  MOserlingwand,  auf  dem  Tballus  von  L,  rhi/pariza,  selten 
(Arn.  4  XVRI.  p.  271). 

9.  (1953.)  L.  parasitaster  (Nyl.)  Rehm  (1890),  Lecidea  parasitaster 
NyL,  Dactylospora  parasitaster  Arn.  in  Verh.  zool.  bot.  Ges.  Wien 
XXV.  (1875)  p.  480.  —  Arn.  Nr.  842;  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  378  Nr.  4868. 
I  Waldrast:  selten  über  veralteten  Moosen  auf  steinigem  Boden  der 
Matreier  Grube  mit  Biatora  atrofusca,  doch  nicht  parasitisch  (Arn.  4 
XIV.  p.  480). 
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10.  (1954.)  L.  luuseigenae  (Anzi)  Rehm  (1890^.  Celidium  musci- 
genae  Anzi,  Celidiopsis  muscigenae  Arn.  —  Arn.  Nr.  836;  Rbh.  III. 
(Rehm)  p.  379  Nr.  4869. 

I  Waldrast:  seilen  auf  Physcia  muscigena  am  Kalbjoch  (Arn.  1  XI. 
p.  521). 

11.  (1955.)  L.  dubia  Rehm  (1890),  Dactylospora  dubia  Arn.  in 
Verh.  zool.  bot.  Ges.  Wien  XLVII.  (1897)  p.  393.  —  Arn.  Nr.  1046: 
Rbh.  m.  (Rehm)  p.  379  Nr.  4870. 

I  Parasitisch  auf  Lecmiora  cenisia  am  Wege  von  der  Waldrast  nach 
Matrei,  seilen  (Arn.  4  XIV.  p.  484  Nr.  2:  XXX.  p.  393;  3  Nr.  XXXIV. 
p.  7 ;  b.  Rehm  8  p.  380). 

12.  (1956.)  Leciographa  •  •  •  •  ,,Dactylospora  planta  rhododen* 
drina**  Arn.  in  Verh.  zool.  bot.  Ges.  Wien  XLVII.  (1897)  p.  393.  — 
Arn.  Nr.  843. 

O  Mittelberg:  seilen  auf  der  Rinde  eines  i^Aoe^oc/^ufron-Stämmchens 
(Arn.  4  XVII.  p.  544  Nr.  46j;  Gurgl:  nur  in  einigen  Apothecien  am 
entblößten  Holze  eines  abgedorrten  RhododendronSi^nvoicheTis  beim 
Langthaler  Eck  (Arn.  4  XV.  p.  380  Nr.  55). 

Rehm  in  Rbh.,  Krypt.Fl.  lU.  p.  380  (1890)  erwähnt  diese  Vor- 
kommnisse anmerkungsweise  bei  L.  dubia.  Da  jedoch  Arnold  später 
in  seinem  zweiten  „Verzeichniss  der  Lichenen  von  Tirol"*  (1897,  siehe 
oben)  D.  dubia  unter  einer  eigenen  Nummer  von  der  Pflanze  auf 
Rhododendron  unterscheidet,  so  möge  sie  hier  einstweilen  als  eigene 
Art  aufgeführt  sein. 

13.  (1957.)  L.  parasitica  A.  Mass..  Symb.  lieh.  (1854)  p.  66. 
Kbr..  Par.  p.  463  (1865).  Opegrapba  monspeliensis  Nyl.  in  Mem.  soc. 
Cherbourg  m.  (1855)  p.  201.  Leciographa  monspeliensis  Müll.-Arg.  — 
Arn.  Nr.  837;  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  380  Nr.  4872. 

R  In  Gruppen  am  Rande  des  Thallus  von  Vertticana  calcu*eda  bei 
Castell  Penede  bei  Nago  und  auf  dem  Thallus  von  Aspicüia  calcarea 
f.  farinosa  am  alten  Wege  von  Arco  nach  Nago  und  am  Castell 
Penede  (Kst.  4  VIl.  p.  304,  308),  auf  letzterer  Wirtspflanze  an  der 
Ponalestraße.  nicht  selten  (Arn.  4  IX.  p.  311). 

Forma  rnntllata  Arn.  in  Verb.  zool.  bot.  Ges.  Wien  XXII. 
(1872)  p.  306,  XXX.  (1880)  p.  152,  L.  monspeliensis  var.  rautilata 
Rehm.  —  Rbh.  111.  (Rehm)  p,  381. 

O  Slenico:  Kalk,  auf  einem  grauen,  sehr  zarten  ^mi?Äw*'cfiMm-ThaIlus 
(Kst.  4  V.  p.  327). 

T  Monte  Gazza,  Kalk  (Kst.  4  IV.  p.  321);  Lavini  di  San  Marco  bei 
Möri,  auf  Kalkfelden.  scheint  nicht  selten  zu  sein  (Arn.  4  IX.  p.  306). 

Forma  conglobata  Kst.  in  Verh.  zool.  bot.  Ges.  Wien  XLVI. 
(1896)  p.  308. 

R  Auf  Mauern  bei  Torbole  über  dem  Thallus  von  Endocarpon  pallidum 
(Kst.  4  VII.  p.  308). 

14.  (1958.)  L.  Arnoldii  Rehm  in  Rbh.,  Krypt.-Fl.  III.  (1891) 
p.  382,  Dactylospora  —  Arn.  in  Flora  LXVIII.  (1885)  p.  222,  D.  Ar- 
noldi  Arn.  in  Verh.  zool.  bot.  Ges.  Wien  XLVI.  (1896)  p.  114.  — 
Arn.  Nr.  104S;  Rbh.  111.  (Rehm)  p.  382  Nr.  4874. 
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B  GrOden :  vereinzelte  Apothecien  zerstreut  auf  alternder  MetzgerUi 
jubesceHs  im  Zirbenwalde  am  Wege  von  Wolkenstein  zur  Regens- 
burger HQtte  (Arn.  4  XXVIII.  p.  114). 

15.  (1959.)  Leeiomrapha  •  •  •  •  Kst.  in  Zeitschr.  Ferdinandeum 
Innsbruck  m.  Folge  XXXMI.  (1893)  p.  309. 

E  Auf  dem  Thallus  von  Leeidea  meiospora  im  obersten  Aferertale 
(Sarnth.  b.  Kst.  6  p.  309). 

276.  Sphinetrina  Fr. 

1.  (1960.)  8.  mlerocephala  (Smith)  Kbr.«  Liehen  microcephalus 
Sroitb,  Calicium  microcephalum  Ach.,  Syn.  (1814)  p.  57,  Fr.  (1831), 
Sphinetrina  turbinata  a  anglica  Nyl.  —  Arn.  Nr.  652;  Rbh.  III.  (Rehm) 
p.  391  Nr.  4879. 

0  Auf  dem  Holze  abgedorrter  Zirbenäste  im  Längentale  bei  Kflhetai 
(Lojka  b.  Arn.  4  XXII.  p.  82). 

1  Auf  Lärchenholz  eines  Bretterzaunes  bei  Trins  (Loji^a  b.  Arn.  4 
XXII.  p.  75;  b.  Zwackh  1  Nr.  285^). 

U  An  den  entrideten  Zweigen  einer  allen,  abgedorrten  Fichte  unter- 
halb einer  Alpe  im  rechtseitigen  Kaisertale  (Arn.  4  XXI.  p.  95; 
1  Xr.  245»»). 

M  Auf  altem  Zaunholz  beim  Bade  Salt  im  Martelltale  (Steiner  b. 
Arn.  4  XXV.  p.  406  und  1  Nr.  245»^). 

B  Auf  Zaunholz  bei  Jenesien  (Kst.  4  IIL  p.  720,  VI.  p.  224);  am 
Fichtenzaune  beim  Badhause  zu  Ratzes  (Arn.  4  IV.  p.  6^). 

277.  Cjphelinm  Ach. 

1.  (1961.)  C.  bmneolam  (Ach.)  A.  Mass.,  Calicium  brunneolum 
Ach.,  C.  flexile  Kbr.,  Par.  p.  298  (1863).  —  Arn.  Nr.  994;  Rbh.  DL 
(Rehm)  p.  394  Nr.  4882. 

L  Am  Holze  der  .Aeste  von  TaxMs  baccaUt  im  Walde  Ostlich  vom 
Plansee  (Arn.  4  XXIX.  p.  128,  129). 

U  An  einem  alten  Lärchenstumpfen  bei  Brandenberg  (Arn.  4  XXX. 
p.  212). 

F  Auf  dem  morschen  Holze  alter  FichtenstrOnke  im  feuchten  Wald- 
grunde längs  des   Travignolo   bei  Paneveggio   (Arn.  4  XXI.  p.  111). 

C.  tricfaiale  (Ach.)  Kbr.,  forma  parasitans  Rehm  (1890)  siehe 
IV.  Bd.  p.  499  dieses  Werkes. 

278.  Coniocjbe  Ach. 

1.  (1962.)  C,  nlvea  (Hoffm.)  Rehm  (1890),  Trichia  nivea  HolTm.. 
Calicium  pallidum  Pers.,  Coniocybe  pallida  Fr.  —  Rbh.  III.  (Rehm) 
p.  396.  1260  Nr.  4884. 

K  KitzbOhel:  an  der  Rinde  alter  Eschen,  am  Bärnbühel  (Lng.  8  p.  245). 
B  Jenesien,  auf  ülmus  (Kst.  4  III.  p.  730). 

279.  Acolium  Ach. 

1.  (1963.)  A.sphaerale  (Ach.)  Rehm  (1890),  Chiodectonsphaerale 
Ach.,  Syn.  (1814)  p.  108,  Sclerococcum  sphaerale  Fr..  Cvphelium 
corallinum  Hepp  b.  Kbr.,  Par.  p.  299(1863),  Anm.  b.  Nr.  9/ Acolium 
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corallinuin  Kbr.  ibid.  p.  4ft5  (1865).  —  Arn.  Nr.  879;  Rbh.  III.  (Rdiml 
p.  400  nach  Nr.  4887. 

Auf  Variölaria  corallina  (FeHusaria  coraUina)  (wo  nichts  anderes 
bemerkt  ist). 

K  Kitzbühel:  .,in  thallo  et  podetiis  Cladomae  defomm,  in  thallo 
degenere  Parmdiae  sordidae"*  im  Bichlaeb  (Ung.  8  p.  230);  Kleiner 
Rettenstein:  an  den  Phyllitfels^n  am  Wege  zum  RoßgrubkogeL 
(Arn.  4  X.  p.  102}. 

P  Ehrenburg :  hie  und  da  im  Tonschiefergebiete  (Kst.  4  VII.  p.  283). 
O  Pinzolo:  bei  San  Stefano  (Kst.  4  I.  p.  322). 

280.  Calyeium  Pers. 

1.  (1964.)  V.  titomariom  Fr.,  Cyphelium  disseminatum  Schaer. 
var.  atomarium  Arn.,  non  Arthopyrenia  atomaria  (Ach.)  Arn.  —  Am. 
Nr.  997;  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  402  Nr.  4889. 

L  Am  Holze  der  Aeste  von  Taxus  baccata  im  Walde  östlich  vom 
Plansee  (Arn.  4  XXIX.  p.  128,  129). 

F  Paneveggio:  selten  auf  dem  Holze  dürrer  Fichteuzweige  (Arn.  4 
XXIH.  p.  140). 

2.  (1965.)  C«  chlorinam  (Ach.)  Stenhammar,  Novae  'sched.  crit. 
(18:J3).  Schaer.,  Enum.  (1850)  p.  166,  Kbr.,  Par.  p.  292  (186:^),  Liehen 
chlorinus  Ach.,  Prodr.  (1798)  p.  6,  Pulveraria  cblorina  Ach.,  Meth. 
(1803)  p.  1,  Lepra  cblorina  Schaer.,  Lieh.  exs.  helvet.  Nr.  9  (1823), 
Trachylia  cblorina  Kbr.,  Syst.  (1855)  p.  301,  Cvphelium  chlorinunn 
Krempelh.  —  Arn.  Nr.  653;  Rbh.  HL  (Rehm)  p.  403  Nr.  4S91  p.  p. 
(excl.  C.  paroicum  und  C.  subpuroicum,  doch  mit  Einbeziehung  der 
^.leprösen  Form"). 

O  St.  Anton  am  Arlberg:  auf  Gneiß  an  den  Albonseen  (Zopf  2 
Bd.  284  p.  121),  in  Menge  auf  Glimmerschiefer  am  Wege  in  die 
Rosannaschlucht  und  hier  auch  auf  Rhododendronstämmchen  Ober- 
gehend  (Zopf  1.  c.  p.  120;  Arn.  4  XXIX.  p.  141;  Hesse  1  Bd.  58 
p.  540,  542);  Oetztal:  an  einzelnen  Rhododendron-  und  dürren,  unter 
den  Felsblöcken  liegenden  Lärchenzweigen  auf  einer  Waldblöße, 
eine  halbe  Stunde  hinter  Umhausen  (Arn.  4  XX.  p.  379,  XXV.  p.  141). 
P  Täufers :  in  Menge  an  den  Granitwanden  gegen  Rein  (Arn.  4  XIX. 
p.  275). 

D  Am  Schloßberg  bei  Lienz  (Pokorny  b.  Kbr.  3  p.  292). 
B  Bozen :  steril  auf  feuchten  Felsen  des  Eggentales  und  des  Porphyr- 
gerölles unter  der  Seitwand  (Kst.  1  p.  28;  2  p.  28). 

Bisher  wurde  in  Tirol  nur  die  lepröse  Form  ohne  Apothecieu 
konstatiert,  deren  Zusammengehörigkeit  mit  Calycium  chlorinuni 
zwar  nicht  als  zweifellos  erwiesen  erscheint,  aber  nach  den  citierteii 
Stellen  bei  Arnold,  Hesse  und  Zopf  doch  einstweilen  angenommen 
werden  kann. 

Anhangsweise  seien  hier  erwähnt: 

Lepra ....  (Thallus  schwefelgelb,  K  +  sanguin.),  „welche  mit 
der  Lepra  cblorina  Ach.  (Thallus  K  — )  auf  Kieselgestein  sicher  nicht 
verwandt,  jedoch  möglicher  Weise  als  Abkömmling  einer  Physcia 
zu  betrachten  ist**. 

B  Gröden:  an  beschatteten  Dolomitfelsen  im  Tschislestale  (Arn.  4 
XXVllI.  p.  114,  doch  nicht  im  Verzeichnis  XXX). 
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Lepraria  latebrarumAch..  Lichenol.  univ.  (1810)  p.  665,.  Liehen 
latebrarum  Ach.,  Prodr.  (1798)  p.  7,  Pulveraria  Utebrarum  Ach.» 
Meth.  (1803)  p.  2. 

^  Unter  dieser  Bezeichnung  werden  von  den  Lichenologen 
melirere  unentwickelte  Flechten  verstanden,  welche  ia  soredialer 
Form  die  Felswände  an  feuchten,  schattigen  Stellen  mit  einer 
staubigen,  weißen,  grauweißen  bis  aschgrauen  Polstern  überziehen"* 
(Hesse  in  Journ.  f.  prakt  Chemie  N.  F.  Bd.  58  (1898)  p.  543). 
V  An  schattigen  Dolomitfelsen  unterhalb  Brand  bei  Bludenz  (Hesse  1 
Bd.  58  p.  543). 

B  Gröden:  an  Porphyrwänden  bei  St.  Ulrich  (Zopf  2  Bd.  295  p.  290); 
Bozen  (Kst  1  p.  28  als  „Lepra  viridis**,  später  nicht  mehr  erwähnt). 
R  Monte  Baldo;  im  Gebiete  von  Brentonico  (PoU.  1  p.  109  als 
Lepraria  incana  und  L.  incana  ß  latebrarum;  siehe  auch  Poll.  8  III. 
p.  407,  502). 

3.  (1966.)  C.  paroienm  Ach.,  Meth.  (1803)  p.  89,  C.  corvnellum 
b.  paroicum  Fr,  Lieh.  eur.  (1831)  p.  398.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  403 
(als  Synonym  von  C.  chlorinum). 

P  Ebrenburg,  auf  Tonschiefer,  steril,  sehr  gemein,  schattige  Wände 
bedeckend  und  weithin  sichtbar,  mit  massenhafter  Pertusaria  corallina, 
auf  PmuM  sücestris  am  Getzenberge  und  Vaccinum  sp.,  beidemale  über« 
gesiedelt  (Kst.  4  VIL  p.  280,  285,  297). 

4.  (1967.)  €•  subparoicnm  Nyl.,  Cyphelium  subparoicum  Arn. 
in  Verb.  zooL  bot.  Ges.  Wien  XLVIL  (1897)  p.  385.  —  Arn.  Nr.  996; 
Rbb.  IIL  p.  (Rehm)  p.  404. 

P  Auf  dem  sterilen,  rostroten  Chroolepus-Thallus  der  Opegrapha  Per- 
soonü  (0.  gyrocarpa)  an  der  Unterfläche  der  Svenitblöcke  am  Fuße 
der  Margola  bei  Predazzo  (Arn.  4  XXIII.  p.  88;  1  Nr.  1132). 

5.  (1968.)  C«  popolnemu  De  Brondeau,  C.  pusillum  ß  populneum 
Hepp.  Flecht  eur.  Nr.  339  (1853).  —  Arn.  Nr.  643;  Rbh.  III.  (Rehm) 
p.  404  Nr.  4892  p.  p. 

M  Meran :  auf  Fraxinus  uiyius  bei  Durrenstein  und  TraultmansdorfT, 
selten  (Milde  20  p.  23;  24  p.  257;  30  p.  10;  b.  Rbh.  6  Nr.  717). 
B  Ratzes:  häufig  an  Fraxinus  ot-nus  bei  Salegg  (Milde  29  p.  19; 
b.  Arn.  4  IV.  p.  627,  XXI.  p.  144);  Bozen:  auf  Fopulus  tremula  in 
Haslach  (Hsm.  b.  Kst.  2  p.  28,  Hb.  F.),  auf  P.  nigra  in  der  Kaiserau, 
häufig  (Kst.  4  VI.  p.  210  [als  C.  populnelluml,  VII.  p.  302;  h.  Kern.  78* 
Nr.  2768,  78*»  VII.  p.  101). 

6.  (1969.)  C.  Mildeanom  Hepp  in  Rbh..  Lieh.  eur.  exs.  Nr.  718 
il864),  Slenocybe  Mildeana  Hepp  in  Bagl..  Ces.  et  De  Not.,  Erb.  critt. 
ital.  ser.  II.  Nr.  24  (vor  1869).  -  Arn.  Nr.  643;  Rbh.  III.  (Rehm) 
p.  404  Nr.  4892  (als  Synonym  von  C.  populneum). 

An  Fraxinus  ornus. 
M  Meran :  am  Küchelberg  bei  Grätsch  (Milde  20  p.  23 ;  24  p.  257 ; 
•W  p.  5,  8,  10;  b.  Rbh.  6  Nr.  718).  Hieher  dürfte  auch  das  20  p.  23, 
-1  p.  24  erwähnte  „Calicium  byssaceum**  gehören. 
B  Bei  Seis  (Hsm.  b.  Bagl.,  Ces.  &  De  Not.  1  ser.  II.  Nr.  24;  siehe 
Am.  4  IV.  p.  627,  XX.  p.  386;  Ratzes:  an  einem  Baume  beim  Bade- 
hause (Milde  29  p.  8,  19;   b.  Rbh.  6  Nr.   718;   b.  Arn.  4  IV.  p.  027). 
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7.  (1970.)  C.  praeeedens  Nyl.  —  Arn.  Nr.  645;  Rbh.  HI.  (Rehm) 
p.  405  Nr.  4893. 

Sicher  in  der  ganzen  Alpeukette  an  Alnus  viridis  häufig  und 
bisher  mit  Slenocybe  byssacea  verwechselt  (Arn.  4  XII.  p.  530). 

0  Paznaun:  Jamtal  (Arn.  4  XXVII.  p.  108);  Mittelberg  (Arn.  4  XVII. 
p.  545) ;  Kühetai :  am  rechtseitigeii  Abhänge  am  Eingange  des  Längen- 
tales bis  auf  die  dünnsten  Zweige  verbreitet  (Arn.  4  XIV.  p.  ^^4): 
Umbausen,  ziemlich  häufig  beim  Wasserfalle  (Arn.  4  X.  p.  111). 

1  Waldrast :  nicht  selten  im  gegenüberliegenden  lichten  Lärchenwalde 
(Arn.  4  VL  p.  1138,   XI.  p.  508;   1  Nr.  474».  b);  Brenner:  im  Venna- 
tale   und   am   Wege   vor   der   Kraxentrager   AlphQtte   (Arn.  4  XIII 
p.  275,  276). 

U  Vorderes  Sonnwendjoch,  nicht  selten  (Arn.  4  XII.  p.  530). 

P  Ehrenburg  (Kst  4  VII.  p.  297). 

B  Jenesien,  häufig  (Kst.  4  V.  p.  346,  VI.  p.  222). 

F  Paneveggio,   verbreitet  (Arn.  4  XXIII.  p.  146;  Lojka  b.  Kern.  78» 

Nr.  1554;  78^»  IV.  p.  101),  am  Rollepaß,   häufig  (Arn.  4  XXL  p.  107). 

8.  (1971.)  C.  parietinom  Ach.  —  Arn.  Nr.  644;  Rbh.  IIL  (Rehm) 
p.  405,  1260  Nr.  4895. 

I  Waldrast:  ziemlich  selten   auf  dem  Holze   der  Baumstrünke   am 
Waldsaume  unter  den  Serieswänden  (Arn.  4  XL  p.  520). 
P  Ehrenburg,  auf  Holz  (Kst.  4  VII.  p.  292). 

B  Jenesien:  an  modernden  Coniferenstrünken  auf  dem  Remp,  an 
einem  Zaune  auf  dem  Wege  nach  Glaning  (Kst.  4  HI.  p.  720) ; 
Gröden :  auf  dem  Holze  eines  Fichtenstrunkes  am  Waldsaume  gegen- 
über St.  Ulrich  (Arn.  4  XXVÜl.  p.  122). 

F  Predazzo:  zerstreut  auf  dem  Chroolepus-Thallus  der  Opegrapha 
gyrocurpa  an  der  Unterfläche  der  Syenilblöcke  am  Fuße  der  Margola 
(Lojka  in  Arn.  4  XXIII.  p.  88;   1  Nr.  1130). 

9.  (1972.)  C.  pnsillum  Floerke.  —  Arn.  Nr.  992;  Rbh.  IIL 
(Rehm)  p.  406  Nr.  4896. 

L  An  Eibeti  im  Walde  östlich  vom  Plansee  (Arh  4  XXIX.  p.  128). 
B  Auf  einem  HoUunderbaume  im  Dorfe  Jenesien  (Kst  4  V.  p.  348), 
an  Pnmns  cerasus  ebendort  (Kst.  4  VL  p.  222). 

F  Auf  vermoderten  FichlenstrQnken  im  Walde  unterhalb  Paneveggio 
und  von  hier  auf  Thalluslappen  der  Clndonia  digitata  übersiedelnd 
(Arn.  4  XXIII.  p.  143,  149). 

10.  (1973.)  C.  minatam  (Kbr.)Rehm  (1891),  C.  nigrum  ß  minutum 
Kbr.,  C.  curtum  f.  minutum  Arn.  in  Verb.  zool.  bot.  Ges.Wien  XXX. 
(1880)  p.  144.  —  Arn.  Nr.  6i2  als  Form;  Rbh.  IIL  (Rehm)  p.  408 
Nr.  4^98. 

L  Plansee:   an   älteren   Föhren    ober   dem   Stuibenfall,   an   Fichten 

(Arn.  4  XXIX.  p.  126). 

K  Auf  modernden  Fichten  am  Bache  zwischen  Paß  Thurn  und  Kirch- 

amwald  (Arn.  4  XIV.  p.  494). 

B  Gröden:   auf  dem   Holze    eines   Fichtenstrunkes   am  Waldsanme 

gegenüber  St.  L'lrich  (Arn.  4  XXVIIL  p.  122). 
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11.  (1974.)  €•  curtam  Borrer  et  Turner.  —  Arn.  Nr.  642;  Rbh.  III. 
(Rehm)  p.  e09  Nr.  4899. 

I«  Auf  dem  Holze  dicker  und  dQpnerer  Aeste  von  Taxus  baccata   im 

Walde  ösUich  vom  Plansee  (Arn.  4  XXIX.  p.  128). 

I  Selten  an  der  Rinde  der  Larchenstamrae  gegenüber  der  Waldrast 

(Am.  4  XL  p.  516). 

B  An    Lftrchenpfosten    einer   llütte    auf   dem   Saiten    bei   Jenesien 

(Kst  4  III.  p.  720). 

F  Predazzo:  an  der  Längsseite  eines  Tannenstrunkes  am  Fuße  der 

Margola;   Paneveggio:  am   Holze   eines   faulen   Zirbenstrunkes   am 

Waldsaume  gegen  Vineghie  mit  Acolium  inquinans  (Arn.  4  XXIII. 

p.  143,  145). 

Forma  nigmm  Schaer.,  Enum.  (1850)  p.  169,  Kbr.,  Par.  p.  290 
(1863).  C.  nigrum  Schaer.,  Spicil.  VI.  (1833)  p.  2.37.  -  Arn.  Nr.  642». 
I  Waldrast:  bie  und  da  auf  dem  morschen  Holze  alter  Baumstrünke 
(Arn.  4  XIV.  p.  484);  ebenso  ol>er  dem  Kaserer  im  Vennatale  (Arn.  4 
Xm.  p.  280). 

12.  (1975.)  C.  salieinnm  Pers.  (1794),  C.  hyperellum  s  saiicinum 
Schaer.,  Enum.  (1850)  p.  167,  C.  trachelinum  Ach.  (1810).  —  Arn. 
Nr.  991;  Rbh.  HI.  (Rehm)  p.  410  Nr.  4901. 

O  An  abgedorrten  dünnen  Fichtenzweigen   am  Anfange   des  Moos- 
tales bei  St.  Anton  am  Arlberg  (Arn.  4  XXV.  p.  392). 
K  An  morschen  Fichtenstämmen  am  Sonnberg  bei  Kitzbühel  (L'ng.  8 
p.  245;  „wird  richtig  sein,   da  diese  Art   leicht  kenntlich  ist*" :  Arn. 
in  litt,  ad  Sarnth.). 
B  Auf  Planken  im  hinteren  Eggentale  (KsL  4  IL  p.  348). 

13.  (1976.)  C.  trabinellam  (Ach.)  Wahlenb.  in  Ach.,  Meth. 
(1803)  Suppl.  p.  14,  Kbr.,  Par.  p.  296  (1863),  C.  xylonellum  ß  trabi- 
nellum  Ach.,  Meth.  (1803)  p.  93,  C.  roscidum  var.  trabinellum  Nyl.. 
Lieh.  Scand.  (1861)  p.  41 ;  vergl.  Liehen  trabinellus  Engl.  Bot.  XXII. 
Tab.  1540,  C.  roscidum  var.  roscidulum  Nyl.  b.  Zwackh,  Exs.  Nr.  18 
(1850).  —  Arn.  Nr.  641 ;  Rbh.  IlL  (Rehm)  p.  410  Nr.  4902. 

An  morschen  Baumstrünken  (besonders  von  Fichten,  Lärchen 
und  Zirben),  auch  auf  bearbeitetem  Holz. 

0  Im  Moostale  bei  St  Anton,  seilen  (Arn.  4  XXV.  p.  395);  Kühetai, 
nicht  selten  (Arn.  4  XIV.  p.  469). 

1  ? Innsbruck:  C.  roscidum  auf  Holz  im  Garten  des  Stiftes  Wüten 
(Prantner,  siehe  Perktold  9  p.  57 ;  es  liegt  aber  kein  Exemplar  vor ; 
siehe  DT.  10  p.  288);  nicht  selten  am  Waldsaume  unter  den  Series- 
wänden bei  der  Waldrast  (Arn.  4  XL  p.  520) ;  nicht  selten  ober  dem 
Kaserer  im  Vennatale  (Arn.  4  XlIL  p.  280). 

U  Brandenberg  (Arn.  4  XXX.  p.  212). 

F  Ehrenburg  (Kst.  4  VH.  p.  292). 

D  Im  Walde  oberhalb  Windischmatrei  (Arn.  4  XVIII.  p.  250). 

B  Jenesien :  auf  morschem  Kastanienholze  (Kst  4  V.  p.  347) ;  Gröden  : 

bei  St.  Ulrich  (Zahlbr.  b.  Beck  Sc  Zahlbr.  1»  Nr.  552,  1»)  XV.  p.  206),  am 

Wege  von  Plan  zum  GrOdnerjöchl  (Arn.  4  XXVUL  p.  118);  bei  Seis 

(Hsm.  b.  Arn.  4  IV.   p.  628,   Hb.  F.),   im    Walde   ober   Hauenstein 

(Am.  4  IV.  p.  628) ;  auf  Planken   im  hinteren  Eggentale  (Kst.  4  IL 

p.  .348);  Bozen:  bei  Kühbach  (Kst.  2  p.  28). 
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F  Predazzo:  auf  Fichtenholz,  auch  am  Holze  morscher  Strünke  am 
Fuße  der  Margola  (Arn.  4  XXIII.  p.  143). 

0  Am  Corno  alto  bei  Pinzolo  (Kst.  4  I.  p.  338). 

14.  (1977.)  0.  arenariam  (Hampe)  Nvi.,  Cyphelium  arenarium 
Hampe  b.  A.  Mass.  —  Arn.  Nr.  995;  Rbh.  lü.  (Rehm)  p.  4i2  Nr.  4904. 
r  Im  Syenitgebiete  am  Fuße  der  Margola  bei  Predazzo  bereits  1882 
4iuf  Biatora  lucida  bemerkt  (Arn.  4  XXIII.  p.  88;  Lojka  b.  Arn.  1 
Nr.  1061). 

2S1.  St^noeybe  Nyl.    : 

1.  (1978.)  St.  byssaeea  (Fr.)  Nvl.,  Calicium  byssaceum  Fr.  — 
Arn.  Nr.  649;  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  413  Nr.  4906. 

An  Alnus  incana, 

1  ^.Dtirfle  an  Erlen  des  Innufers  zu  finden  sein"  (Arn.  4  XVII.  p.  560), 
Innsbruck:  an  dünnen  Erlenzweigen  in  der  Egerdacherau  (Schuler 
b.  Beck  Ä:  Zahlbr.  1»  Nr.  173,  1»>  XI.  p,  96;  siehe  Arn.  4  XXX.  p.  2lS). 
K  Nicht  häufig  an  der  Rinde  der  Grauerlenbäume  am  Waldsaume 
längs  der  Straße  bei  Paß  Thurn  (Arn.  4  XIV.  p.  493). 

P  Ehrenburg  (Kst.  4  VII.  p.  297). 
F  Paneveggio  (Arn.  4  XXIII.  p.  146). 

2.  (1979.)  St.  major  Nvl.  (1854),  St.  euspora  Nyl.  (1856).  — 
Arn.  Nr.  648;  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  414  Nr.  4907. 

L  Parasitisch  auf  Graphis  sciHpta  f.  varia  an  Tannen  im  Walde  östlich 

vom  Plansee  (Arn.  4  XXIX.  p.  127). 

U  Brandenberg,  an  Buchen  (Arn.  4  XXX.  p.  210). 

K  Nicht  häufig  an  Tannenrinde   im  Walde   ober  Paß  Thurn  (Arn.  4 

XIV.  p.  492). 

F  Predazzo:  nicht  gar  selten  und  keineswegs  parasitisch:  mit 
Thelotrema  lepadinum.  Biatora  mendax,  Graphis  scripta  an  Tannen- 
rinde  im  Walde  am  Wege  zur  Alpe  Val  Maor  (Arn.  4  XXI.  p.  109). 

282.  Phacopsis  Tul. 
1.  (1980.)  Ph.  vulplna  Tul.  —  Arn.  Nr.  830;  Rbh.  III.  (Rehm) 
p.  420  Nr.  4908. 

Auf  Eve^-nia  vtüpina» 

0  Kühetai :  an  einem  Zirhenstrunke  vor  dem  Längentale  (Lojka  b. 
Arn.  4  XXII.  p.  81);  Gurgl:  ziemlich  selten  am  Grunde  alter  Zirben- 
Stämme  lArn.  4  XV.  p.  ^^,  .387). 

1  Sellrain :  an  einer  Zirbe  am  Längentaler  Gletscher  2350  m  (Perktold 
Hb.  F.). 

P  Ampezzo:  nicht  häufig  an  Zirben   gegen   den  Dürrenstein  (Arn.  4 

XVL  p.  411,  414). 

H  Mendelgebirge  (Hfi.  1835  Hb.  F.). 

28:^  Conlda  A.  Mass. 
1.  (1981.)  C.  Clemens  (Tul.)  A.  Mass.,  Phacopsis  clemens  Tul.. 
Tichothecium  Molendoi  Hfl.  in  Verb.  zool.  bot.  Ges.  Wien  XIV\ 
(1S64)  p.  462;  siehe  Arn.  in  Flora  LH.  (1869)  p.  266,  Verb.  zooL  bot. 
Ges.  Wien  XXUl.  (187:J)  p.  101.  —  Arn.  Nr.  8:)3;  RlOi.  HI.  {Rehmi 
p.  421  Nr.  4909  p.  p. 
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K  Kleiner  Rettenstein :  auf  den  Apothecien  der  G<i8parrinia  (Fhyscia) 
murorum  var.  löbulaia,  an  den  Wänden  am  Wege  zum  Roßgrubkogel 
(ATD.  4  X.  p.  101). 

P  Bucbenstein  oder  Predazzo  (Mdo.  b.  Arn.  2  p.  462 ;  siehe  oben). 
B  Jenesien:  auf  den  Podetien  der'CVac^oni'a  pyxidata  an  La^-ix  und 
auf  den  Apothecien  der  Lecanora  miguloaa  an  Acer  (Kst.  4  V.  p.  349). 
P  Siehe  P. 

2.  (1982.)  C.  apotfaeeionim  A.  Mass.,  Ric.  (1852i  p.  26,  Arn.  in 
in  Flora  LXVIIL  (1885)  p.  220,  Arthonia  subvarians  Nvl.  in  Flora  LI. 
(1868)  p.  345,  LVI.  (1873)  p.  74.  Conida  subvarians  Arn.  in  Flora 
LMI.  (1874)  p.  104,  Verb.  zool.  bot.  Ges.  Wien  XXIX.  (1879)  p.  152, 
C.  Clemens  Arn.  in  Flora  LI.  (1868)  p.  523,  Verb,  zool.  bot.  Ges. 
Wien  XXm.  (1873)  p.  101  non  A.  Mass.  —  Arn.  iNr.  834;  Rbh.  III. 
(Rehra)  p.  421  Nr.  4909  (als  Synonym  von  C.  Clemens). 

Auf  den  Apothecien  von  Lecanm-a  polytropa  (wo  nichts  anderes 
bemerkt  ist). 

0  Arlberg:  am  Gehänge  ober  den  Albonseen  (Arn.  3  XXIX.  p.  139, 
142),  an  einem  Gneißblocke  auf  der  Wiese  unterhalb  der  Straße  bei 
St.  Christoph  hie  und  da,  auf  der  Höhe  des  Kaiserjoches  bei 
Pettneu  2318  m  Über  einem  kalkarmen  Gestein  auf  ?  (Arn.  4  XXV. 
p.  382,  369,  402);  Kühetai:  längs  der  Einsattlung  östlich  vom 
Pienderle-See  (Arn.  4  XIX.  p.  285);  Gurgl:  auf  der  Bergschneide 
rechts  ober  dem  Gaisberggletscher  (Arn.  4  XV.  p.  365),  daselbst  auf 
der  Fruchtscheibe  von  Phcodium  dispersoareolaium  (Arn.  4  XV.  p.  387). 

1  Am  Gipfel  des  Patscherkofel  (Perktold),  auf  Lecanora  varians  am 
Aufstiege  zur  Neunerspitze  (Perktold  Hb.  F.);  Stubai.  Unterbergtal 
(Stotter  Hb.  F.);  Waldrast:  an  Glimmerschieferblöcken  längs  des 
Weges  gegen  Matrei,  auf  den  Apothecien  der  L,  Fhtowiana  an  Kalk- 
felsen der  Seriesgrube  (Arn.  4  VI.  p.  1145;  XI.  p.  520);  Brenner: 
ziemlich  selten  an  Gneißblöcken  des  Kraxentrager  bei  2112  m  (Arn.  4 
XnL  p.  280). 

K  Großer  Rettenstein :  auf  dem  Discus  der  I/.  Flotoviana  über  Dolomit 

um  Abhänge  (Arn.  4  V.  p.  543);  Kleiner  Rettenstein:  an  Fejsen  des 

Cipfelmassivs  (Arn.  4  X.  p.  101). 

P  Ampezzo :  auf  dem  Discus  der  L,  varia  an   dürren  Zirbenzweigen 

im  oberen  Val  grande  (Arn.  4  XVI.  p.  411,  414). 

D  Tauern :  auf  der  Fruchtscheibe  der  L,  frmtulosa  im  Chloritschiefer 

bei  Proseck,  ziemlich  selten  (Arn.  4  XVIII.  p.  254). 

B  Samtal :  nördliches  Kreuzjoch  über  Sandstein  (Kst.  4  VI.  p.  203) ; 

Jenesien:   auf  dem    Thallus   von   L.   subfusca   an   Abtes  (Kst.  4   III. 

p.  737). 

F  Fassa:  Monzoni,   hie   und  da  (Arn.  4  XX.  p.  368,  379);   Predazzo: 

auf  dem  Gipfel  des  Monte  Paradiso  (Arn.  4  XXI.  p.  106). 

O  Mandrongletscher  (Kst.  4  I.  p.  335). 

3.  (1983.)  C.  pnnctella  (Nvl.)  Arn.,  Arthonia  punctella  Nvl.; 
siehe  Zopf  in  Hedwigia  XXXV.  (1896i  p.  423.  —  Arn.  Nr.  1042; 
Rbh.  III.  (Rehm)  p.  423  Nr.  4911. 

B  Gröden :  auf  dem  Thallus  von  Diplotomma  porphy)'icHm  auf  Porphyr- 
blöcken am  Wege  von  St.  Christina  zur  Regensburger  Hütte  (Zopf  1 
p.  143;  b.  Arn.  4  XXX.  p.  220).  • 
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F  Paneveggio :  auf  dem  Thallus  von  Diplotomma  epipoUum  an  Sand- 
steinen des  Abhanges  Ostlich  ober  dem  Rollepasse  (Arn.  4  XXX. 
p.  217;  b.  Zopf  1  p.  143,  146,  147). 

4.  (1984.)  C.  rnbescens  Arn.  b.  Zopf  in  Hedwigia  XXXV.  (1896) 
p.  325.  -  Arn.  Nr.  1041. 

0  Auf  dem  Thallus  der  Lecanora  dispersa  zwischen  anderen  Flechten 
auf  der  Höhe  des  Kaiserjoches  bei  Pettneu  (Arn.  4  XXV.  p.  369,  371, 
402  als  B.  punctella:  XXX.  p.  218;  b.  Zopf  1  p.  143,  147). 

5.  (1985.)  C.  nepfaromiarla  (Nyl.)  Arn.,  Arthonia  patellulata  f. 
nephromiaria  Nyl.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  425  Nr.  4914.. 

„Arnold  [4  XV.  p.  387]  hat  als  Coniangium  Körberi  var.  alpinum 
einen  auf  dem  Thallus  einer  Peltigera  bei  Gurgl  gefundenen,  offenbar 
hieher  gehörigen  Pilz  kurz  beschrieben**  (Rehm  8  p.  425).  —  Siehe 
IV.  Bd.  dieses  Werkes  p.  493. 

284.  CeUdium  Tul. 

1.  (1986.)  C.  lichennm  (Srafl.)  Schroet.  in  Cohn,  Krypt.-FU 
Schles.  III.  2.  p.  135  (1893),  Dothidea  Lichenum  Smft.,  Supph  fl. 
lappon.  (1826)  p.  224,  Sphaeria  Stictarum  De  Not,  (1851).  Celidium 
Slictarum  Tul.  —  Arn.  Nr.  1043;  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  426.  1261  Nr.  4915. 

Auf  Loharia  pulmonaria  (Sticta  pulmonaceq). 
V  Brandenberg  (Arn.  4  XXX.  p.  210). 
K  Bei  Kaltenbach  am  Walchsee  (Schnabl). 

2.  (1987.)  €•  pulTinalnm  Rehm,  Leciographa  pulvinata  Rehm 
(1869).  —  Arn.  Nr.  838;  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  427  Nr.  4916. 

D  Auf  Dermatocarpon  tniniatum  unterhalb  des  Schlosses  WeißensteiQ 
bei  Windischmatrei  (Arn.  4  XVIII.  p.  251). 

3.  (1988.)  C.  Tarians  (Davies)  Arn.,  Liehen  varians  Davies, 
Arthonia  glaucomaria  Nyl.,  Celidium  grumosum  Kbr.  —  Arn.  Nr.  83o  ; 
Rbh.  III.  (Rehm)  p.  42s  Nr.  4919. 

Auf  den  Apothecien  von  Lecanma  sordida  (wo  nichts  anderes 
bemerkt  ist). 

1  Waldrasl :  hie  und  da  an  Glimmerschieferblöcken  längs  des  Weges, 
nach  Matrei  (Arn.  4  VI.  p.  1 145). 

K  Großer  Retlenstein:   auf  den  Apothecien   der   L,   rimosa  an    den 
Wänden  am  Wege  zum  Roßgrubkogel  (Arn.  4  X.  p,  101). 
E  Ridnaun ;  Lüsen  (Sarnth.  Hb.  F. ;  b.  Kst  6  p.  309). 
D  An  Felsblöcken   oberhalb   Windischmatrei   unweit   der   obersten 
Häuser  (Arn.  4  XVIII.  p.  254). 

B  Sarntal :  Möltener  Alpen,  häufig  über  Sandstein  (Kst.  4  VI.  p.  203) ; 
Jenesien  (Kst.  4  III.  p.  737;  V.  p.  349;  VI.  p.  219);  auf  Augitporphvr 
bei  Plan  in  Gröden  (Arn.  4  XXX.  p.  220)  und  bei  Seis  (Am.  4  IV. 
p.  617);  hie  und  da  in  den  Eislöchern  bei  Eppan  (Am.  4  VIII,  p.  301). 
F  Predazzo :  auf  Melaphyr  am  Saccinabache  1070  m  und  am  Mulatto 
(Arn.  4  XXIII.  p.  95,  92);  Paneveggio:  auf  einem  großen  Porphyr- 
blocke am  Waldsaume  unterhalb  der  Alpe  vor  dem  Rollepasse 
(Arn.  4  XXIII.  p.  103;  1  Nr.  1140),  auf  Sandstein  und  Mergelkalk  am 
Rollepaß  (Arn.  4  XXIH.  p.  126.). 
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Var.  intextmn  Almq.,  Bilimbia  lecideoides  Anzi,  Lecidea  trigem- 
niis  Stizenb.,  Bilimbia  trigemmis  Arn.  in  Flora  LH.  (1869)  p.  258, 
Cercidospora  trigemmis  Arn.  in  Verb.  zool.  bot.  Ges.  Wien  XaXVII. 
(1887)  p.  136.  —  Arn.  Nr,  877;  Rbh.  HI.  (Rehm)  p.  429.  1261. 
I  Waldrasl :  selten  an  Kalkfelseu  der  Matreier  Grube  (Arn.  4  VI, 
p.  1128). 

K  Großer  Rettenstein :  nicht  häufig  am  Abhänge,  auf  Dolomit  (Arn.  4 
V.  p.  538). 

B  Seiseralpe:  nicht  häufig  an  Augitpor^hyrfelsen  längs  des  Heuweges, 
an  Dolomitfelsen  unweit  der  Zallinger  bchwaig  (Arn.  4  IV,  p.  613,  643). 
F  Paneveggio :  parasitisch  im  Hymenium  der  Lecidea  enteroleuca  atro" 
sanffuinea  hie  und  da  auf  Kalkfelsen  und  -Steinen  des  Monte  Castellazzo 
(Arn.  4  XXUI.  p.  136). 

285.  Lecideopsis  Almq. 

1.  (1989.)  L.  galactites  (DC.)  Almq..  Verrucaria  galactites  DC, 
Arthonia  galactites  Duf.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  433  Nr.  4924. 

?M  Auf  Frcucinua  omm  um  Grätsch  bei  Meran,  nicht  selten  (Milde  30 
p.  5,  10,  det.  Hepp). 

2.  (1990.)  L.  exeipienda  (Nyl.)  Rehm,  Arthonia  astroidea  var. 
excipienda  Nyl.,  A.  exeipienda  Kst.  in  Verb.  zool.  bot.  Gesu  Wien 
XLIV.  (1894)  p.  210.  —  Rbh.  lU.  (Rehm)  p.  434  Nr.  4925. 

B  Auf  Berheris  unweit  des  Remphofes  in  Jenesien;  auf  Fraxinm 
ormts  bei  Moritzing  (Kst.  4  VI.  p.  223,  210). 

3.  (1991.)  L.  cembrina  (Anzi)  Rehm  (1891),  Arthonia  cembrina 
Anzi.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  434  Nr.  4926. 

M  An  glatter  Rinde  junger  Stämmchen  von  Finua  ceinbra  in  den 
Hochalpen  um  den  Ortler  (Rehm  8  p.  434). 

4.  (1992.)  L.  Cytisi  (A.  Mass.)  Rehm,  Arthonia  Cytisi  A.  Mass., 
Kbr.,  Par.  p.  267  (1862),  Willev,  Synops.  Arthonia  p.  29  Nr.  181.  - 
Rbh.  ni.  (Rehm)  p.  435  (nach^Nr.  4926). 

R  Auf  einem  ri^f«w».Stamme  al  Campione  am  Monte  Baldo  (A.  Mass. 
b,  Anzi  1  Nr.  92). 

286.  Arthonia  Ach. 

1.  (1993.)  k.  panctiformis  Ach.,  Arthonia  atomaria  A.  Mass., 
non  Arthopvrenia  punctiformis  (Pers.)  Arn.  —  Arn.  Nr.  985;  Rbh,  III. 
(Rehm)  p.  435  Nr.  4927  p.  p.;  Willey  1.  c.  p.  41  Nr.  261  p.  p. 
P  Ehrenburg,  auf  Pappelrinde  (Kst.  4  VII.  p.  297). 
B  Jenesien:  ^uf  Fagus^  BetuJa^  Ulmus,  Alnus  viHdis,  Fraxinu^  excelsim', 
Corylus  aveUana  (Kst.  4  V.  p.  342  Nr.  17  u.  21,  p.  343,  p.  346  Nr.  28, 
p.  348),  auf  Prunus  cerasus,  eine  fragliche  Form  auf  Bhamnus  frangula 
(Kst.  4  VI.  p.  222,  224;  b.  Arn.  4  XXX.  p.  215);  Bozen:  an  Celtis 
mstralis  ober  Gries  (Kst.  4  VI.  p.  209). 

Forma  qaadriseptata  (Ohlert)  Arn.  in  Flora  LV.  (1892)  p.  572, 
Beck  et  Zahlbr.  in  Ann.  naturhist.  Hofmus.  Wien  XV.  (1900)  p.  206, 
A.  quadriseptata  Ohlert  in  Schrift,  physik.-ökon.  Ges.  Königsberg  XI. 
(1870)  p,  41,  A.  quinqueseptata  Ohlert  1.  c,  A.  punctiformis  f.  quinque- 
septata  Arn.  in  Flora  LXVII.  (1884)  p.  649.  —  Rbh.  III.  (Rehm) 
p.  435  Nr.  4927  als  Synonym  von  A.  punctiformis ;  Willey  1.  c.  p.  42. 
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B  Jenesien :  an  Zweigen  von  Popidus  tremida  am  Wege  nach  Glaning 
und  von  Prunus  cei-asm  am   Krummen bühel  (Kst.  4  III.  p.  729,  735). 

2.  (1994.)  A.  popnlina  A.  Mass.,  A.  punctiformis  f.  populina 
Rehm  (1891).  —  Arn.  Nr.  610;  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  436;  Willey  1.  c. 
p.  41  Nr.  261  als  Synonym  von  A.  puncUformis. 

U  Vorderes  Sonnwendjoch:  nicht  häufig  an  den   dünneren  Zweigen 

von  Acer  pseudoplatanxm  (Arn,  4  XII.  p.  525). 

P  Ehrenburg :  auf  Betula,  Alnus  viridis,  Populus^  Cortflus,  Sambucus  race- 

mosa,  Acer,  Tilia  (Ksl.  4  VII.  p.  297). 

B  Jenesien :  auf  Pi'unns  cerastis  (Ksl.  4  III.  p,  735),  Betulüf  Tilia,  Acer 

pseudoplatanus,   Castanea,    Corylus    (Kst.    4   V.    p.   343,    344,   347,    348), 

Sorbus  aucuparia  (Kst.  4  VI.  p.  221);   Bozen:  auf  Fraxinus  ontus  bei 

Moritzing,    auf  Poptdus  nigra   in    der   Kaiserau   (Ksl.   4  VI.   p.   210, 

Vn.  p.  302). 

Forma  microscopica  Ehrh.,  PI.  crypt.  Nr.  273,  Borrer  in  Engl. 
Bot.  tab.  1911;  siehe  Kbr.,  Par.  p.  266  (1861),  Arn.  in  Flora  LXVII. 
(1884)  p.  649.  — -  Willey  1.  c.  p.  42  Nr.  261  als  Synonym  von  A.  puncti- 
formis. 

I«  Plansee,   an   den   obersten   Zweigen   einer   Buche  (Arn.  4   XXIX. 
p.  124). 

3.  (1995.)  A.  Celtidis  A.  Mass.  -  Arn.  Nr.  608;  Rbh.  III.  (Rehm) 
p.  435  Nr.  4927  als  Synonym  von  A.  punctiformis;  Willey  1.  c.  p.  41 
Nr.  261,  ebenso. 

M  Meran:  nicht  häufig  auf  Fraxinus  ornus:  f.  Fraxini   Hepp    in   litt, 
ad  Milde,  sehr  gemein  auf  (Miis,  große  Flächen  überziehend  (Milde  30 

.5,  10;   b.  Rbh.  6  Nr.  705;  siehe  Arn.  4  XX.  p.  386;  b.   Kbr.  1 

r.  290). 

B  Bozen :  sehr  gemein  auf  Celtis,  große  Flächen  überziehend  (Milde  'M) 
p.  10),  z.  B.  Virgl  (Milde  22  p.  53). 


& 


4,  (1996.)  A.  dispersa  (Schrad.)  Nvl.  in  Notis.  soc.  fl.  et  fauna 
fenn.  V.  (1861)  p.  261,  Flora  LVI.  (1873)  p.  267  non  in  M6ra.  soc. 
sc.  Cherbourg  IV.  (1856)  p.  102,  Opegrapha  dispersa  Schrad.  M797). 
0.  epipasta  var.  dispersa  Ach.,  Arthonia  minutula  Nyl.  (1856), 
?  Liehen  epipastus  Ach.,  Prodr.  (1798)  p.  23,  Opegrapha  epipasta  Ach., 
Meth.  (1803)  p.  26*),  Arthonia  epipasta  Kbr.,  Syst.  Lieh.  (1855)  p.  292. 
Par.  p.  266  (1862),  nach  Almqu.  in  Svenska  Vetensk.-Akad.  Handl. 
XVII.  Nr.  6  (lasi)  p.  43.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  437,  1261  Nr.  4929; 
Willey  1.  c.  p.  29  Nr.  ISO. 

B  Bozen:  auf  Pappeln  der  Kaiserau  nicht  seilen  (Kst.  2  p.  28  als 
A.  epipasta). 

O  Pinzolo:  an  Jugluns  l)ei  San  Vigilio,  an  Alnus  am  Doss  Sabbione 
(Kst.  4  I.  p.  328,  329)  als  A.  minutula);  an  Laubholz  im  vorderen 
Judicarien  (Kst.  4  V.  p.  .330  als  A.  dispersa). 


•)  Doch  sagt  Willey  1.  c. :  ..But  A.  epipasta  Aeli.  Leight.  Gr.  brit.  p.  1)0" 
is  describcd  as  haviiig  «lark  browii  apoth.  and  4  locular  spores,  twico  the  size 
of  those  of  A.  radiata  ;  and  .,A.  epipasta  Ach.**  Kbr.,  Syst.  p.  '29*2,  Par.  p.  *266 
as  having  *2 — 4  lobular  >i»oivs  and  the  place  of  these  two  seenis  to  be  elsowbore". 
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287.  Arthothellom  A.  Mass. 

1.  (1997.)  A.  anastomosans  (Ach.)  Arn.  in  Verh.  zool.  bot.  Ges. 
Wien  XXII.  (1872)  p.  304,  Arthonia  radiata  var.  anastomosans  Ach., 
Kbr.,  Par.  p.  265  (1862),  A.  astroidea  var.  anastomosans  NyL,  Lieh, 
scand.  (1861)  p.  259  (nach  Willev).  —  Arn.  Nr.  619;  Rbh.  III.  (Rehm) 
p.  442  Nr.  4936;  Willey  1.  c.  p.*53  Nr.  319. 

?  M  An  Fraxinua  oi-nus  um  Meran  nicht  häufig  (Milde  21  p.  24 ;  30  p.  5 
als  Arthonia  astroidea;  30  p.  10  als  A.  astroidea  y  anastomosans 
(Ach.)  Hepp,  Flecht.  Eur.  Nr.  353,  fide  Hepp). 

B  ?Auf  der  Rinde  von  fraxinus  excdsior  und  Alntm  incana  in  RaUes 
(Milde  21  p.  23  als  Arthonia  astroidea;  29  p.  19  als  A.  astroidea  y 
anastomosans  wie  oben  *)) ;  Jenesien :  auf  Picea  excelsa  am  Remp,  an 
Lärchenasten  und  -zweigen  (Kst.  4  III.  p.  722,  725);  Ueberetsch: 
selten  an  den  oberen  Zweigen  von  Rhododendron  ferrugineum  bei  den 
Eislöchern  (Arn.  4  VIII.  p.  304,  X.  p.  116;  1  Nr.  514). 

2.  (1998.)  A.  Flotowianum  Kbr.  —  Arn.  Nr.  986;  Rbh.  III. 
(Rehm)  p.  42,  1261  Nr.  4937» 

L  An  alteren  Föhren  ober  dem  Sluibenfall  bei  Reulle  (Arn.  4 
XXIX.  p.  126). 

288.  Rbymbocarpns  Zopf. 

1.  (1999.)  Rh,  pnnctlformis  Zopf  in  Hedwigia  XXXV.  (1896) 
p.  357. 

B  Gröden :  auf  dem  Thallus  von  Rhizocarpon  geographicum  zwischen 
Unterkofel  und  dem  Bräubaus  gegen  St.  Ulrich  (Arn.  1  Nr.  1772),  an 
einem  Porphyrblocke  an  der  Straße  bei  Wolkenstein  gegen  St.  Ulrich 
(Arn.  4  XXX.  p.  218:  b.  Zopf  1  p.  122). 


62.  Farn.  Bulgariaceae. 

289.  Agyrium  Fr. 

1.  (2000.)  A.  rufnni  (Pers.)  Fr.,  Stictis  rufa  Pens.  —  Arn.  Nr.  6:^3; 
Rbh.  III.  (Rehm)  p.  450  Nr.  4940. 

0  Vereinzelt  an  Fichten  in   der  Rosannaschlucht   bei  St!  Anton  am 
Arlberg  (Arn.  4  XXIX.  p.  141). 

1  Selten  auf  dem  Holze  der  entrindeten  Krummholzzweige  am  Blaser 
(Arn.  4  XL  p.  510). 

F  Selten  auf  dem  Holze  abgedorrter  Fichtenzweige   bei  Paneveggio 
(Arn.  4  XXHI.  p.  140). 

2.  (2001.)  A.  eaesinm  Fr.,  Lecidea  svmmictella  Nyl.,  Biatora 
symmictella  Th.  Fr.  -  Arn.  Nr.  952;  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  451  Nr.  4942. 
B  Jenesien:  an  Lärchenpfosten  einer  Hütte  auf  dem  Saiten  (Kst.  4 
111.  p.  720). 


•)  Arnold  verzeitUuet  diese  Angabe  in  4  IV.  p.  6'2G  (1S60)  als  „Arthonia 
astroidea  Tar.  anastomosans  Hepp  an  Erlen.  (Milde)** :  im  1.  Verzeicliuili  der 
Tiroler  Lichenen  (1880)  p.  14:}  erscheint  derselbe  Name  sub  Nr.  607  mit  dorn 
Zusätze:  „(>tellulata  et  tymnocarpa  Ach.  vix  divorsaer,  im  2.  Verzeichniß  (18U7) 
*ird  ganz  darüber  hinwcfgejrang^en.  A.  astroidea  >iehe  im  IV.  Bd.  dieses  W.nkes 
!••  489. 
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F  Auf  dem  Hirnschnitte  alter  FichtenstrQnke  im  Walde  unterhalb 
Paneveggio  (Arn.  4  XXIU.  p.  142;  1  Nr.  1001), 

290.  Orbilla  Fr. 

1.  (2002.)  0.  coocinella  (Smft«)  Karst.,   Peziza  coccinella  Smfl. 
-  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  453,  1261  Nr.  4945. 

O  Auf  Almis  viridis  im  Pitztale  (Rehm !). 

B  Bei  St.  Ulrich  in  Gröden  (Lütkem.,  det.  Rehm). 

2.  (2003.)  0.  vinosa  (Alb.  et  Schw.)  Karst.,  Peziza  viuosa  Alb. 
et  Schw.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  457  Nr.  4949. 

O  An  trockenfauligen  meist  entrindeten  Aestchen  von  Rhftdodendron 
ferruffineum  im  Oetztale  (Rehm  8  p.  457),  auf  Zweigholz  von  Rham- 
nus  sp.  bei  Tumpen  (Höhnet). 

K  Kitzbühel:  an  morschem  Holze  im  Zettel walde  (Ung.  8  p.  234). 
M  An  Aestchen  von  Pinua  cembra  wie  oben  im  Ortlergebiet  (Rehm  8 
p.  457). 

3.  (2004.)  0.  glaclalls  Rehm  (1891).  —  Rbh.  HI.  (Rehm)  p.  461 
Nr.  4956. 

O  An  dürren  BlOtenstengeln  von  „Petrocallis  pijrma\ca**  beim  Taschach- 
gletscher  im  Pitztale  (Rehm  8  p.  461).  —  Die  genannte  Nahrpflanze 
fehlt  jedoch  sicher  an  jenem  Standorte! 

4.  (2005.)  0.  Primnlae  (Rehm)  Sacc,  Calloria  Primulae  Rehm 
(1875).  —  Rehm  HI.  (Rehm)  p.  461  Nr.  4957. 

0  An  dürren  grundständigen  Blattern  von  Frimxda  glutinosa  in  Ritzen 
der  Gneißfelsen  bei  den  Finstertaler  Seen  in  Kühetai  (Rehm  5  Nr.  264 ! ; 

7  p.  47). 

291.  Calloria  Fr. 

1.  (2006.)  C.  Urticae  (Pers.)  Schroet.  in  Cohn,  Krypt.-Fl.  Schles. 
III.  2  p.  121  (1893),  Tremella  Urticae  Pers.  (1801),  Dacrymvces 
•Urticae  Fr.  (1823).  Peziza  fusarioides  Berk.  et  Br.  (1837).  Calloria 
fusarioides  Fr.  (18i9).    -  Rbh.   III.  (Rehm)   p.  463,   1261   Nr.   4960. 

Auf  dürren  Stengeln  von  UHiea  dioica, 

1  Innsbruck:  am  Sillkaual  (Giovanelli  Hb.  F.!)  und  im  Garten  des 
Stiftes  Witten  (Prantner  Hb.  F.!). 

U  Bei  Hinterbarenbad  (Rehm  11  p.  13!. 

M  „Ad    campos    glacie    perenni    rigentes    montis    Ortleri**    (Bail    2 

Nr.  176,  p.  112). 

292.  Ombrophila  Fr. 

1.  (2007.)  0«  Tiolacea  (Hedw.)  Fr.,  Octospora  violacea  Hedw., 
Muse,  frond.  II.  (1789)  p.  27  tab.  8.  —  Rbh.  III.  p.  477  Nr.  4969  ; 
Bres.,  Fungi  trid.  H.  p.  81  lab.  195. 

V  Auf  feuchtem,  hartem  Holz  in  Reichenfeld  bei  Fcldkirch  (Rick  4 

p.  349). 

K  Bei  Hochfilzen  (Höhnel). 

N  Auf  dem  Holze  und  entrindeten  Zweigen  von  Älnus  incana  im  Val 
di  Sole,  selten  (Bres.  1  II.  p.  81). 
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.2.  (2008.)  0.  elaynB  (Alb.  et  Schw.)  Cooke,  Peziza  Clavus  Alb. 
et  Schw.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  478,  1262  Nr.  4970. 

An  fauleDden  Holzstückchen,  Aestchen  und  Blattern  im  Wasser 
sumpfiger  Stellen. 

V  An  Aestchen  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  1  p.  60). 

Südtirol  (Eres.  b.  Rehm  8  p.  479). 

3.  (2009.)  0.  Morthieriana  Rehm  (1876),  Coryne  succinea  Eres, 
in  litt.,  Ombrophila  succinea  Eres,  et  Rehm  b.  Eres.,  Fungi  trid.  I. 
p.  93  tab.  102  (1887).  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  480  Nr.  4973. 

Auf  abgefallenen  faulenden  Lärchennadeln. 
E  Bei  Sterzing  (Höhnet  b.  Rehm  5  Nr.  1409!). 

T  In  den  Wäldern  bei  Sopramonte  (Baronin  Turco-Lazzari  b.  Eres.  1 
I.  p.  93;  b.  Rehm  8  p.  480). 

4.  (2010.)  0.  strobilina  (Alb.  et  Schw.)  Rehm  (1891),  ? Peziza 
tubulosa  ß  strobilina  Alb.  et  Schw. ;  vergK  Krasser  in  Ann.  naturhist. 
Hofmus.  Wien  XD.  (1898)  p.  48-50.  —  Rbh.  HI.  (Rehm)  p.  482, 
1262  Nr.  4976. 

V  Auf  faulenden  Fichtenzapfen  bei  Feldkirch  (Zurhausen  b.  Rehm  5 
Nr.  12761). 

Südtirol  (Rehm  8  p.  483). 

5.  (2011.)  0.  helotioides  Rehm,  Ascom.  exs.  Nr.  1275  (1899) 
und  in  Hedwigia  XXXVIII.  (1899)  p.  243. 

V  Auf  einer  Brandstelle  an  Tannenästchen  ini  Göfiser  Walde  bei 
Feldkirch   (Rick  1   p.  60;  Rick  &  Zurhausen  b.  Rehm  5  Nr.  1275!). 

293.  Coryne  Tul. 

1.  (2012.)  €•  Barooides  (Jacq.)  Tul.,  Liehen  sarcoides  Jacq., 
Bolgaria   sarcoides   Fr.  —  Rbh.  EI.  (Rehm)  p.  489,  1262  Nr.  4985. 

V  Allenthalben  an  Baumstämmen  bei  Feldkirch  (Rick  1  p.  60). 

B  St  Ulrich   in  Gröden,   am  Wege   zum  Wasserfalle  (Lütkem.,  det. 
Rehm). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  22). 

Var.  nmalls  (Nyl.)  Karst,  Bulgaria  urnalis  Nyl.  —  Rbh.  III. 
(Rehm)  p.  490. 

V  Auf  Querem  bei  Feldkirch  (Rick  1  p.  60). 

Var.  Tiridesceng  Rehm.  —  Rbh.  HI.  (Rehm)  p.  492. 

V  An  TiUa  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  1  p.  60). 

2.  (2013.)  C.  Tersiformis  (Pers.)  Rehm  (1891),  Peziza  versiformis 
Pers.,  Helotium  (Calycella)  versiforme  Saut,  in  Mittheil.  Ges.  salzb. 
Landesk.  VI.  (1866)  p.  48.  -  Rbh.  m.  (Rehm  p.  492  Nr.  4986. 

K  Bei  Jochberg  (Saut.  39  p.  48). 

294.  Bnlgaria  Fr. 

1.  (2014.)  B.  poljmorpfaa  (Oeder)  Nießl  in  Kern.,  Sched.  ad 
fl.  exsicc.  austro-hung.  II.  (1881)  p.  133,   Peziza  polymorpha   Oeder 


Digitized  by 


Google 


374  Bulgaria  —  Mollisia 

(1768),   P.  inquinans  Pers.   (1797).  —  Rbh.  III.   (Rehiu)   p.  495,    1263 

Nr.  4989. 

1  Bei  Trins  im  Gschnilztale  (Wettst.). 

295.  Atiohia  Koerber. 

1.  (2015.)  A.  glomernlosa  (Ach.)  Flotow,.  Collema  glomerulosum 
Ach.,  Atichia  Mosigii  Flolow,  Hvphodictvon  lichenoides  MillardeL  — 
Rbh.  m.  (Rehm)  p.  600  Nr.  4993. 

O  Auf  AlectotHa  jubata  im  Oeiztale  (Höhnel). 

Vaf.  minor  (MiUardel)  Kst.  b.  Kern.,  Sched.  ad  fl.  exsicc. 
austro-hung.  VIlI.  (1899)  p.  95,  Hyphodictyon  lichenoides  var.  minor 
Millardet  in  M^m.  soc.  sc.  nat.  Strassbourg  VI.  (1868)  p.  ?.  Atichia 
Mosigii  f.  minor  Ksl.  in  Verh.  zool.  bot.  Ges.  Wien  XLIV.  (1894) 
p.  220. 

B  Auf  Nadeln  von  Abies  alba  am  Remp  bei  Jenesien  1300  m  (Est.*  4 
VI.  p.  220;  b.  Kern.  78*  Nr.  3140,  78^  VIII.  p.  15). 

296.  Naetrocjmbe  Koerber. 

1.  (2016.)  X.  famago  (Wallr.)  Arn.  in  Flora  LXVUI.  (1885) 
p.  162.  Verrucaria  Fumago  Wallr..  Fl.  crypl.  Germ,  II.  (1833}  p.  293, 
Arthopvrenia  Fumago  Kbr..  Par.  p.  394  (1865),  Naelrocvrabe  ruliginea 
Kbr.,  Lieh.  sei.  exs.  Nr.  58  (1856),  Par.  p.  442  (1865).  Coccodinium 
Bartschii  A.  Mass.  (1860),  C.  Schwarzii  Bartsch  in  litt,  siehe  Arn.  ia 
Flora  LVII.  (1874)  p.  558,  LXVIII.  (1885)  p.  162.  —  Rbh.  III.  (Rehm) 
p.  501  Nr.  4994. 

P  Ehrenburg :  auf  CoryUis,  Acer  und  Tilia  (Kst.  4  VII.  p.  298). 
B  Jenesien:  auf  Betula  am  KrummenbQhel  (Kst.  4  III.  p.  728);  Bozen: 
an  den  Aesten  und  Zweigen  einer  alten  Linde  im  TaJferparke  (Kst. 
b.  Arn.  4  XXV.  p.  403;  1  Nr.  106»»;  Kst.  4  VI.  p.  211),  auf  Ph-UB  malus 
in  Gries  (Ksl.  4  VII.  p.  303). 


63.  Farn.  Mollisiaceae. 
297.  MoUisla  Fr. 

1.  (2017.)  M.  cinerea  (Batsch)  Karst.,  Peziza  cinerea  Batseb.  — 
Rbh.  III.  (Rehm)  p.  514,  1263  Nr.  4999. 

V  .,An  Akazie**  [wohl  Robinia  psetidacacia]  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch 
(Rick  2  p.  138). 

2.  (2018.)  M.  cembrincola  Rehm  (1891).   Plrottaea  cembrincola 
Rehm  (1884).  —  Rbh.  IIL  (Rehm)  p.  519  Nr.  5006. 

M  An  faulenden  entrindeten  Aesten  von  Pinus   cemhra  oberhalb   der 
Gampenhöfe  in  Sulden  (Rehm  5  Nr.  763;  8  p.  520). 

3.  (2019.)  M.  complicatula  Rehm  (1891).  —  Rbh.   III.  (Rehm) 
p.  520  Nr.  5007. 

O  An  dürren  Aesten  von  Lomeera  caertdea  oberhalb  Vent  im  Oetztale 

(Rehm  8  p.  520). 

B  Auf  L.  xylosteum  bei  St  Ulrich  in  GrOden  (Lütkem.,   det.  Rehm). 
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4.  (i2O20.)  M.  trabineola  Rehm  (1891).  —  Rbh.  III.  (Rehm) 
p.  521  Nr.  5009. 

M  An  ZaunhOlzern  aus  Pinus  cemhra  zwischen  Gomagoi  und  Sulden 
(Rehm  8  p.  5:21). 

5.  (2021.)  M.  Myricariae  Rehm  (1876).  Eres.  (1882),  Peziza 
Tamaricis  Roumeguere  (1879),  Pyrenopeziza  Tamaricis  Sacc.  (1882), 
Mollisia  Tamaricis  Eres.  (1883).  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  523,  1263 
Nr.  5012;  Eres.,  Fungi  trid.  I.  p.  42  lab.  45. 

H  An  dorren  mehr  oder  weniger  berindeien  Aestchen  von  Myricaria 
germanica  im  Val  di  Sole  und  am  Rabiesbache  im  Rabbitale  (Eres.  1 
L  p.  42;  6  p.  22;  b.  Roumeguere  1  Nr.  2278.  Rev.  myc.  IV.  (1882) 
p.  221;  b.  Rbh.  1^  Nr.  27441;  b.  Rehm  8  p.  523). 

6.  (2022.)  M.  reTlncta  (Karst.)  Rehm  (1896),  Peziza  revincta 
Karst.  (1870),  M.  cinerea  y  revincta  Karst  (1871),  Mollisia  cinerea 
var.  minutella  Sacc.  (1883),  M.  minutella  Rehm  (1891).  -  Rbh.  III. 
(Rehm)  p.  525,  1264  Nr.  5015. 

V  An  i?t«2»f««-Stengeln  in   Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  3  p.  342). 

7.  (2023.)  M.  atrata  (Pers.)  Karst.,  Peziza  atrata  Pers.  — 
Rbh.  m.  (Rehm)  p.  529  Nr.  5020. 

V  An  Kräuterstengehi  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  3  p.  342). 

8.  (2024.)  M.  atrocinerea  (Cooke)  Phillips,  Peziza  atrocinerea 
Cooke.  —  Rbh.  lU.  (Rehm)  p.  530  Nr.  5021. 

U  An  einem  dürren  Cr«i/Mm-Stengel  bei  Hinterbarenbad  (Rehm  11 
p.  13). 

9.  (2025.)  M.  hamulata  Rehm  (1891).  —  Rbh.  ÜI.  (Rehm)  p.  534 
Nr.  5027. 

O  An  faulenden  Stengeln  von  Cirsium  spinös issimum  und  Aconitum 
naptüus  beim  Taschach gletscher  im  Pitztale  (Rehm  8  p.  534). 

10.  (2026.)  M.  oxyparaphysata  Rehm  (1891).  —  Rbh.  III.  (Rehm) 
p.  535  Nr.  5028. 

V  Auf  dorren  Compositenstengeln  am  Schlappoltereck  im  Kleinen 
Waberiale  (Eritzelm.  b.  Rehm  8  p.  535). 

11.  (2027.)  M.  Rehmii  Sacc.  M.  fuscidula  Rehm  (1882)  nee  Sacc. 
-  Rbh.  UI.  (Rehm)  p.  536  Nr.  5033. 

0  Auf  der  Unterseite  faulender  Elatter  von  Vaccinium  vliginosum 
beim  Taschachgletscher  im  Pitztale  1900  m  (Rehm  7  p.  102). 

1  Auf  El&ttern  von  Vaccininm  vitis  idaea  an  der  Reiterspiize  bei 
Seefeld  (Stolz!). 

12.  (2028.)  M.  Rabenhorstii  (Auersw.)  Rehm  (1891).  Peziza 
Rabenhorstii  Auersw.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  537  Nr.  5034. 

Auf  der  Unterseite  abgefallener  dürrer  Eichenblätter  in  Süd- 
tirol  (Eres.  b.  Rehm  8  p.  537). 

13.  (2029.)  M.  vulgaris  (Fuckel)  Rehm  (1891),  Niptera  vulgaris 
Fuckel.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  541  Nr.  5041. 

?R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  21  als  „M.  vulgaris  Fr.?**). 
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14.  (2030.)  M.  poaeoides  Rehra.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  5i4 
Nr.  5046. 

An  dürren  Grashalmen  und  Blättern. 

0  Beim   Taschachgletscher   im   Pitztale  (Rehm   in  litt,  ad  Sarnth.^ 

1  Bei  Bärenbad  in  Stubai  (Rehm  ibid.). 

15.  (2031.)  M.  hiemalls  Rehm  (1891).  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  5U 
Nr.  5047. 

M  Am  Grunde  dürrer  Grasstücke  auf  den  Moränen  oberhalb  der 
Gampenhüfe  in  Sulden  (Rehm  8  p.  545). 

16.  (2032.)  M.  leucosphaeria  Rehm  (1891).  —  Rbh.  III.  (Rehm) 
p.  545  Nr.  5048. 

M  Auf  einem  dürren  Grashalm  am  Suldengletscher  (Rbh.  8  p.  545). 

17.  (2033.)  M.  macnlans  Rehm  (1891),  Tapesia  maculans  Rehm 
(1873),  Niptera  maculans  Rehm  (1882).  —  Rbh.  HI.  (Rehm)  p.  546 
Nr.  5050. 

0  An  dürren  Halmen  von  Nardm  atricta  nächst  den  Gletschern  im 
Oetztale  (Rehm  5  Nr.  155;  7  p.  40;  8  p.  546). 

1  Ebenso  am  Alpeiner  Gletscher  in  Stubai  (Rehm  locis  ciU). 

18.  (2034.)  M.  subfirlacialis  Rehm  (1891),  Pezizelia  subglacialis 
Rehm  (1889).  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  546  Nr.  5051. 

O  Auf  faulenden  Halmen  von  Narrfw«  atricta  beim  Hochjochgletscher 
im  Oetztale  (Rehm  5  Nr.  953!;  8  p.  547). 

—  M«  puccinioidea  (De  Not.)  Sacc,  Trochila  puccinioidea  D«  Not.  in 
Comment.  soc.  critt.  ital.  I.  (1863)  p.  370,  Sacc,  SyU.  fung.  VUI.  (1889)  p.  349. 
R  Auf  dürren  Car^ic- Blattern  am  Monte  Baldo  (Sacc.  2  p.  209 :  9  VIII.  p.  349). 

298.  Niptera  Fr. 

1.  (2035.)  N.  ramincola  Rehm  (1896),  N.  ramealis  Rehm  (1891) 
non  Karst.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  550.  1264  Nr.  5058. 

V  Auf  in  der  Erde  faulendem  Holze  im  Saminatale  (Rick  4  p.  349). 

2.  (2036.)  N.  citrinella  Rehm  (1875),  Helotielia  citrinella  Sacc. 
-  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  551  Nr.  5059. 

O  Auf  der  inneren  von  der  äußeren  kaum  mehr  bedeckten  Rinde 
noch  hängender  dürrer  Aeste  von  Alnus  viridis  in  den  Hochalpen 
des  Pitztales  und  bei  Kühetai  (Rehm  8  p.  552),  im  Längentale  bei 
Kühetai  (Rehm  5  Nr.  262!). 

3.  (2037.)  N.  laiicina  (Rehm)  Sacc,  Pyrenopeziza  laricina  Rehm 
(1881).  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  553  Nr.  5061. 

O  Auf  dürren  Aestchen  von  Larix  decidua  am  Arlberg,  ca.  1300  m 
(Britzelm.  b.  Rehm  5  Nr.  511 ;  7  p.  62). 

M  Ebenso  auf  Pinna  cemhra  bei  Franzenshöhe  am  Stilfserjoch  (Rehm  8 
p.  553). 
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4.  (2038.)  N.  saliceti  Rehm  (1891),  Mollisia  saliceti  Rehm  (1882). 

-  Rbh.  m.  (Rehm)  p.  553  Nr.  5062. 

O  An  dQrren  Aestchen  einer  Alpenweide  beim  Taschachgletscher  im 
Pitzlale  1900  m  (Rehm  7  p.  103). 

5.  (20.39.)  N.  tlrolensis  (Sacc.)  Rehm  (1891),  Mollisia  lyrolensis 
Sacc,  Micropeziza  fuscidula  Rehm  (1882),  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  554 
Nr.  5063. 

O  An  trockenfaulen  entrindeten  Aestchen  von  lihoäodendron  fert-U' 
gtfuum  bei  Kühelai  2100  m  (Rehm  7  p.  114;  8  p.  554). 

6.  (2040.)  y.  subbiatorina  Rehm  (1886).  —  Rbh.  III.  (Rehm) 
p.  554  Nr.  5064. 

II  Meran :  auf  der  Hirnseite  eines  ahen  Kastanienstrunkes  bei  Grätsch 
(Eggerth  b.  Rehm  5  Nr.  858!;  8  p.  555). 

7.  (2041.)  N«  hjpogaea  (Eres.)   Sacc,  Mollisia  hvpogaea  Eres. 

-  Rbh.  m.  (T^ehm)  p.  556  Nr.  5066;  Eres.,  Fungi  trid.  I.  p.  69  tab.  75, 
p.  105. 

H  Val  di  Sole :  an  noch  lebenden  Wurzelstöcken  von  AdmosUjles 
aüiaf-iae  (A.  albifrons),  die  geschwärzt  werden,  längs  Gebirgsbächen 
unter  der  Erde  (Eres,  i  I.  p.  69;  b.  Rehm  8  p.  556). 

8.  (2042.)  N.  Poae  (Fuckel)  Rehm  (1891),  Micropeziza  Poae 
Fuckel.  —  Rbh.  ÜI.  (Rehm)  p.  558  Nr.  5070. 

M  An  Gras  oberhalb   der  Gampenhöfe   in  Sulden  (Rehm  8  p.  559). 

299.  Belonidinm  Mont.  et  Dur. 

1.  (2043.)  B.  sabnlTale  Rehm  (1891).  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  567 
Nr.  5084. 

M  Auf  dürren  Grashalmen  am  Suldengletscher  (Rehm  8  p.  568). 

2.  (2044.)  B.  jonclsedam  (Karst.)  Rehm  (1891),  Mollisia  junciseda 
Karst  —  Rbh.  lü.  (Rehm)  p.  568  Nr.  5085. 

Var.  minaüssimam  Rehm  (1891).  —  Rbh.  lU.  (Rehm)  p..568. 
O  An  dQrren  Halmen  von  Junctis  monanthus  (J.  Hostii)  bei  Kühelai 
(Rehm  8  p.  568). 

300.  Beloniopsis  Sacc. 

1.  (2O450  B.  üredo  Rehm  (1891).   MolHsia  Uredo  Rehm  (1882). 

-  Rbh.  in.  (Rehm)  p.  571  Nr.  5089. 

O  Auf  der  Unterfläche  faulender  Elätter  von  Vaccinium  xUiginomm 
beim  Taschachgletscher  im  Pitztale  bei  1900  ra  (Rehm  7  p.  113; 
8  p.  571). 

301.  Tapesia  Pers. 

1.  (2046.)  T.  cinereHa  Rehm  (1882).  —  Rbh.  HI.  (Rehm)  p.  575 
Nr.  5092. 

0  An  faufenden  Aesten  von  Rhododendron  ferrugineum  beim  Peischl- 
see  am  Arlberg  1800  m  (Britzelm.  b.  Rehm  7  p.  102)  und  bei  Kühetai 
2000  m  (Rehm  1.  c). 

1  Auf  Salix  retusa  bei  der  Waldrast  (Arn.  b.  Rehm  8  p.  575). 

M  An  Rh,  ferrugineum,   wie  oben,   oberhalb  Sulden  (Rehm  8  p.  575). 
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2.  (2047.)  T.  liTidofnsca  (Fr.)  Rehni  (1891),  Peziza  lividofusca 
Fr.  -  Rbh.  UI.  (Rehm)  p.  576  Nr.  5094. 

V  An  Holz  bei  Feldkirch  (Rick  3  p.  342). 

3.  (2048.)  T.  melalencoldes  Rehm  (1891).  -  Rbh.  in.  (Rehm) 
p.  578  Nr.  5095. 

0  An  faulen  Aesten  von  Bhododendran  fet-rugineum  am  Peischlkopf 
am  Arlberg  (Britzelm.  b.  Rehm  8  p.  578). 

1  Ebenso  bei  der  Waldrast  (Arn.  b.  Rehm  8  p.  578). 

M  An  einem  faulen  Ast  von  Pinus  cembra  bei  Sulden  (Rehm  8  p.  578). 

Var.  Taccinii   Rehm   (1891).   Helotium  Vaccinü   Rehm   (1882), 
Heloticlla  Vaccinü  Sacc.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  578. 
O  Auf  faulenden  Stämmchen  von  Vacemium  uligmoeum  am   Peischl- 
kopf am  Arlberg  1800  m  (Britzelm.  b.  Rehm  7  p.  99;  8  p.  579);   an 
Aesten  von  Mnns  viridis  bei  Kühetai  (Rehm  8  p.  579). 

4.  (2049.)  T,  ftisca  (Pers.)  Fuckel,  Peziza  fusca  Pers.,  P.  pnini 
avium  Pers.,  ?  Tapesia  prunicola  Fuckel.  —  Rbh.  in.  (Rehm)  p.  579 
Nr.  5096. 

R  Auf  faulen  Aesten  von  AIntis  itwana  in  der  Zweibachschlucht  bei 
Riezlern  im  Kleinen  Walsertale  (Britzelm.  b.  Rehm  5  Nr.  260^!; 
7  p.  121  sub  Nr.  53). 

0  An  Rhododendron  ferrugineum  am  Arlberg  (Britzelm.  b.  Rehm  H 
p.  580) ;  Pitztal  (Rehm !) ;  an  faulenden  Aestchen  von  Alnus  viridis  im 
Längentale  bei  Kühetai  (Rehm  5  Nr.  260!;  7  p.  46). 

M  An  Pintts  cembra  oberhalb  Sulden  (Rehm  8  p.  580). 

Auf  einem  dürren  Ast  von  Pnmus  avium  in  Südtirol  (Bres.  b. 
Rehm  8  p.  580). 

5.  (2050.)  T.  Torulae  Fuckel.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  580  Nr.  5097. 

1  Waldrast:  an  der  Ünterfläche  der  Stämmchen  von  Salix  retusa  im 
Kalksleingerölle  links  ober  der  Matreier  Grube  1950—2100  m  (Arn.  4 
XIV.  p.  481). 

6.  (2051.)  T.  Rosae  (Pers.)  Fuckel,  Peziza  Rosae  Pers.  — 
Rbh.  III.  (Rehm)  p.  581  Nr.  5098. 

0  Auf  Rosenzweigen  bei  Turapen  im  Oetztale  (Höhnet). 

7.  (2052.)  T.  scatellifomils  (Wallr.)  Sacc,  Peziza  scutelliformis 
Wallr.  -  Rbh.  ÜI.  (Rehm)  p.  584  Nr.  5104. 

V  Auf  Tannenholz  bei  Feldkirch  (Rick  3  p.  342). 

8.  (2053.)  T.  apocrypta  Rehm  (1887).  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  586 
Nr.  5108. 

M  Auf  dürren  Blättchen  in  dichten  Polstern  von  Saxifragen  zunächst 
dem  Suldengletscher  (Rehm  5  Nr.  861 ;  8  p.  586). 

9.  (2054.)  T.  byssina  Fuckel.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  588  Nr.  5112. 

1  Auf  Salir  retiu^n  bei  der  Waldrast  1950  m  (Arn.  in  Hb.  Mus.  bot. 
berol.,  det.  Hennings). 
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10.  (2055.)  T.  eseharodes  (Berk.  et  Br.)  Rehm  (1896).   Peziza 
escharodes  Berk.  et  Br.,  Pvrenopeziza  escharodes  Rehm  (1892).  — 
Rbh.  III.  (Rehm)  p.  612,  1265  Nr.  5135. 
M  Ad  dürren  Ranken  von  Bubus  saa-atilis  in  Suiden  (Rehm  8  p.  613). 

302.  Pseadopeziza  Fuckel. 

1.  (2056.)  P.  Bistortae  (Lib.)  Fuckel,  Rhytisma  Bistortae  Lih. 
—  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  596,  1264  Nr.  5122. 

I  Auf  Fciygonum  historta  bei  Seefeld  (Stolz!). 

M  Auf  P.  viviparum  bei  der  Ferdinandshöhe  am  Stilfserjoch ;  bei  der 
Schaubachhütte  in  Suiden  (Magn. !). 

B  Auf  der  Seiseralpe  (Stolz!),  auf  P.  viviparum  in   der  Legföhren- 
region des  Schiern  am  Aufstiege  von  Ratzes  (Jaap  1  p.  76!). 

2.  (2057.)  P.  Trifolii  (Biv.-Bernh.)  Fuckel,  Ascobolus  Trifolii 
Biv.-Bernh.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  597  Nr.  5123. 

Auf  lebenden  Blättern  von  rri/o/mm- Arten. 
I  Auf  r.  pratenae  bei  Patsch  gegen  Mühltal  950  m  (Sarnth. !). 
K  Auf  r.  «p.  bei  Westendorf  (Höhnel). 
M  Auf  T,  repens  bei  Meran  (Magn.!). 

B  Auf   T,  prattnse  bei   Waidbruck   (H.  k  P.  Syd.  1  p.  21)   und   bei 
Ratzes  (Jaap  1  p.  76);   auf  T,  repens   im   unteren   Sarntale   (Magn.I) 
und  bei  Welschnoven  1200  m  (Bornm. !). 
T  Auf  r.  repens  bei  Borgo  (Höhnel). 

Forma  Medicaglnls  (Lib.)  Rehm  (1892),  Phacidium  Medicaginis 
Lib.,   Pseudopeziza   Medicaginis   Sacc.  —  Rbh.  III.  (Rehm)   p.   598. 

Auf  den  Blattern  von  Medicago-kxXen, 
1*  Auf  M,  lupulina  bei  Lermoos  (Magn.!). 

I  Innsbruck:  auf  M,  lupulina  bei  den  Allerheiligenhöfen  (Stolz!),  auf 
M.  saiiva  in  der  Stadt  nächst  dem  Peterbrünnl,   beim  Bierstindl  und 
bei  Amras  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  62!). 
E  Auf  Jf.  lupulina  und  M,  intermedia  bei  Brixen  (Magn.!). 
B  Auf  M.  lupulina  bei  Waidbruck  (Magn. !) ;  auf  M,  sativa  bei  Atzwang 
(Jaap  1  p.  76!). 

303.  Fabraea  Sacc. 

1.  (2058.)  F.  Cerastiomm  (Wallr.)  Rehm  (1892).  Peziza  Gera- 
stiorum  Wallr.  b.  Fr.  (1823),  Pseudopeziza  Cerastiorum  Fuckel.  — 
Rbh.  IIL  (Rehm)  p.  600  Nr.  5126. 

Auf  lebenden  Blättern  von  Cej-astium- Arien, 
I  Innsbruck:  auf  C.   vulgatum  (C\  triviale)  auf  Aeckern    bei    Natters 
(Peyr.  b.  Magn.  12  p.  63!);  auf  C.  sp.  im  Padastertale   bei  Steinach 
(H.  k  P.  Syd.  1  p.  21). 

2.  (2059.)  F.  Rannncnli  (Fr.)  Karst.,  Dothidea  Ranunculi  Fr., 
Mollisia   Ranunculi    Phillips.  —  Rbh.  III.  (Rehm)   p.  601    Nr.   5i-2S. 

Auf  der  Unterseite  lebender  Äanimcw/j^s-Blätter. 
O  Auf  R,  repem  bei  Oetz  (Magn. !). 
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I  Auf  li.  repens  bei  den  Kemaler  Wasserfallen  (Magn.!);  auf  R,  acer 
im  Volderwald  bei  Hall  (Stolz!). 

M  Auf  i?.  reptM  und  i?.  actr  bei  Meran ;  auf  i?.  ace^-  bei  SchOnna 
(Magn. !). 

3.  (2060.)  F.  Astrantlae  (Cesaii)  Bebra  (1892),  Phacidium 
Astrantiae  Cesaii.  —  Rbh.  III.  (Rebra)  p.  602  Nr.  5129. 

Auf  der  Unterseite  lebender  Blätter  von  Astranfia  major. 
1»  Bei  Lermoos  (Magn.!). 

0  Im  Pelersberger  Schloßpark  bei  Silz  (Stolz!). 

1  Innsbruck:  im  Hofgarten  (Thomas!),  am  Berg  Isel  (Magn.!):  im 
Halltale  (Stölzl). 

XJ  Am  Achensee  (Magn.!). 

:)04.  Pyrenopeziza  Fuckel. 

1.  (2061.)  P.  Rubi  (Fr.)  Rehm  (1892),  Excipula  Rubi  Fr.  — 
Rbh.  III.  (Rehm)  p.  611  Nr.  5134. 

M  Auf  dürren  Trieben  von  Rubiis  saxatilis  oberhalb  der  GampenhOfe 
in  Sulden  bei  2000  m  (Rehm  5  Nr.  416^). 

2.  (2062.)  P.  placentaeformis  (Nießl)  Rehm  (1892).  Peziza 
placenlaeformis  Nieül.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  613  Nr.  5136. 

I  An  dürren,  etwas  feucht  liegenden  Zweigen  von  Sambucu^  nigra  im 
Hofgarten  zu  Innsbruck,  am  19.  April  1838  Von  Ferd.  Baron 
Giovanelli  gesammelt  (Nießl  1  p.  331,  329  [wo  irrtümlich  als  Standort 
der  ..Wiltauer  Stiftsgarten "  und  als  Finder  Prantner  genannt  wird]. 
Hb.  F.!). 

3.  (2063.)  P.  odontotremoides  Rehm  (1892).  -  Rbh.  lU.  (Rehm) 
p.  616  Nr.  5141.« 

B  Auf  einem  dürren  Compositenslengel  beim  Sulden-Gletscher 
(Rehm  8  p.  617). 

4.  (2064.)  P.  albocincta  Rehm  (1892).  —  Rbh.  III.  (Rehm) 
p.  617  Nr.  5142. 

O  An  faulenden  Stengeln  von  Aconitum  napeUus  beim  Kartelgletscher 
am  Arlberg  (Britzelm.  b.  Rehm  8  p.  617)  und  im  Pitztale  (Rehm  1.  c). 

—  P.  plicata  Rehm  (1892),  Niptera  plicata  Rehm  (1881),  Mollisia 
plicata  Sacc.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  617  Xr.  5143. 

Nach  Rehm  in  Hedwigia  XX.  (1881)  p.  88  „a  me  in  alpinis  Tyroliae 
rojierta  species**.  Doch  nach  Rehm  in  litt,  ad  Sarnth.  bisher  nicht  in  Tirol 
gofundon  :  das  Exsiccat  Rehm  5  Nr.  570  stammt  aus  der  Schweiz. 

o.  (2065.)  P.radians(Roberge)Rehm,  Phacidium radiansRoberge. 
—  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  620  Nr.  5147. 

E  Auf  Ca  tu jHinula  trachelium  an  der  Gilfenklamm  bei  Sterzing  (Magn.!). 

6.  (2066.)  P.  Phjtenniatis  Fuckel,  Euryachora  stellaris  Pers., 
Dothidea  stellaris  Fr.  Das  Mvcelium:  Asteroma  Phvteumae  DC.  — 
Rbh.  III.  (Rehm)  p.  622.  1265  Nr.  5150. 

Auf  PÄytfMwa« Arien. 
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I  Auf  PÄ.  Halleri  ira  Martarlale  bei  Gschnilz  (Sarnlh.!). 

X  Auf  Bl&tter  von  PA.  spicatum  am  Ehrenbach  Wasserfalle   bei  Kitz- 

bühel  (Ung.  8  p.  231). 

E  Auf  Fh.  orhiculare  bei  Brennerbad  (H.  &  F.  Syd.  1  p.  21). 

P  Auf  Ph.  Michelii  am  Innicher  Berge  und  bei  Bad  Innichen  (W.  Magn. !). 

B  Auf  Fh,  HaUeri  beim  Bergsturze  am  Latemar  (Magn.^). 

7.  (2067.)  P.  nigrifleans  (Wint.)  Rehm,  Niptera  nigrificans 
Wint.  -  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  628  Nr.  5158. 

M  An  faulenden   Blütensiengeln   einer  CrepU  auf  der  Moräne   des 
Suldengletschers  (Rehin  8  p.  628). 

8.  (2068.)  P.  subeoniea  (Rehm)  Sacc,  Moilisia  subconiea  Rehm 
(1882).  -  Rbh.  m.  (Rehm)  p.  634  Nr.  5170. 

0  Auf  dürren  Halmen  von  Juncns  monanthiis  (J.  Hostii)  beim  Taschach- 
gletscher im  Pitztale  1950  m  (Rehm  7  p.  113). 

9.  (2069.)  P.  Rhinanthi  (Karst.)  Sacc,  Syll.  fung.  VIII.  (18S9) 
p.  358,  Moilisia  Rhinanthi  Karst..  Mycol.  fenn.  I.  (1871)  p.  200. 

1  Auf  Alect&rolophus  tnajm-  bei  Völs,  sclerotiale  Körper  (Stolz !). 

Diese  sclerotialen  Körper  entsprechen  genau  der  Doassausia 
Rhinanthi  Lagerh.,  wie  sie  in  Syd.,  Mycoth.  march.  Nr.  4306  aus- 
gegeben sind.  Dieselben  erklärt  Höhnel  in  Sitzungsber.  Akad.  Wiss. 
Wien  mathem.  naturw.  Cl.  CXI.  Abt.  I.  (1902)  p.  1018  als  mit  großer 
Wahrscheinlichkeit  hieher  gehörig. 

305.  Pirottaea  Sacc.  et  Spegazz. 

1.  (2070.)  P.  gallica  Sacc.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  636  Nr.  5173. 
P  Auf  dorren  Stengeln  von  AcUnostyles  „cdpina**  und  Senecio  sarra- 
cenfcus  (S.  Fitchsii)  im  Walde  von  Paneveggio  (Arn.  b.  Rehm  5  Nr.  763 

[1884] !). 

2.  (2071.)  P.  veneta  Sacc.  et  Spegazz.  —  Rbh.  III.  (Rehm) 
p.  6.37  Nr.  5174. 

An  dQrren  Stengeln  von  Adtnoatt/les- Arien. 
O  Auf  der  Paßhöhe  des  Arlberg  (Britzelm.  b.  Rehm  5  Nr.  509  [1879] !). 
worauf  sich  auch  das  „Tirol"  bei  Sacc.  8  VI.  p.  82  bezieht. 
M  Am  Stilfserjoch  (Rehm  8  p.  637). 

306.  Beloniella  Sacc. 

1.  (2072.)  B.  brevipila  (Roberge)  Rehm  (1892),  Peziza  brevipila 
Roberge,  Moilisia  caesiella  Bres.,  Fungi  trid.  I.  p.  25  tab.  30  (1882), 
p.  100,  in  Hedwigia  XXIII.  (1884)  p.  22,  Pirottaea  Bresadolae  Sacc. 
in  Michelia  II.  p.  536  (1882).  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  641  Nr.  5179, 
M  An  einem  Compositen-Stengel  am  Stilfserjoch  (Rehm  8  p.  642). 
K  An  dürren  Stengeln  von  Cirsium  lanceolatum  und  C.  palustre  im  Val 
di  Sole  (Bres.  1  I.  p.  25;  b.  Rbh.  1^  Nr.  28.35!;  b.  Roumeguere  1 
Nr.  2565;  Rev.  mycol.  V.  (1883)  p.  182;  b.  Sacc.  9  VIII.  p.  387; 
b.  Rehm  8  p.  642). 
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307.  Telutaria  FuckeL 
l.  (2073.)  T.  cinereofttsca  (Schw.)   Bres.  b.   Voss  in  Mitlheil. 
Musealver.  Krain  IV.  (1891)  II.  Abth.  p.  62,  Peziza  cinereofusca  Schw. 
—  Rbh.  m.  (Rehra)  p.  645,  1265  Nr.  5183. 

T  An   dürren   Aesten   von    Cei-cis   siliguastrum   bei   Trient   (Bres.   b. 
Voss  4  III.  p.  62;  b.  Rehm  8  p.  646). 


64.  Farn.  Helotiaceae. 

308.  Pezizella  Fuckel. 

1.  (2074.)  P.  hjalina  (Pers.)  Rehm  (1892),  Peziza  hvalina  Pers. 

—  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  653,  1265  Nr.  5186. 

V  Auf  Tannenholz  am  Ardetzenberg  bei  Feidkirch  (Rick  3  p.  342). 

2.  (2075.)  P.  Bresadolae  Rehm  (1892).  ™  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  657 
Nr.  5192;  Eres.,  Fungi  Irid.  II.  p.  80  tab.  195. 

Auf  faulendem  Tannenholz  an  Alpenbächen. 
R  An   Tannenholz   in   Reichenfeld   bei   Feldkirch   (Rick  3   p.   342; 
b.  Bres.  1  II.  p.  80). 
F  Bei  Cavelonte  in  Fleims  (Bres.  b.  Rehm  5  Nr.  1278  [1899] !). 

An  faulendem  Fichtenholz  im  italienischen  Tirol,  ziemlich  häufig 
(Bres.  b.  Rehra  8  p.  658;  Bres.  1  II.  p.  80). 

3.  (2076.)  P.  couornm  Rehm  (1877),  Helotium  conigenum  Rehm 
<18S1).  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  663  Nr.  5209. 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  3  p.  584. 

4.  (2077.)  P.  tnmidnla  (Roberge  et  Desm.)  Sacc ,  Peziza   tumi- 
dula  Roberge  et  Desm.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  666  Nr.  5214. 

V  Auf  faulenden  Eichenblättern  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  4 
p.  349). 

5.  (2078.)  P.  iiiicacea  (Pers.)  Rehm  (1892),  Peziza  micacea  Pers. 

—  Rbh.  III.  (Rehra)  p.  670  Nr.  5221.  ' 

V  Auf  dürren  Stengeln  von  Impatiens  in  Reichenfeld   bei   Feldkirch 
(Rick  4  p.  350). 

O  Auf  dürren  Stengeln  von  Adenostt/Jes  sp,  am  Arlberg  (Britzelm.  b, 
Rehm  8  p.  671). 

6.  (2079.)  P.   tirolensis  Rehm,   P.   tvrolensis  Rehm   (1882).  — 
Rbh.  III.  (Rehm)  p.  671  Nr.  5222. 

An  faulen  Stengeln  von  Cirsium  spinös issimum, 

0  Am  Taschachgletscher  im  Pitztale  (Rehm  b.  Thümen  4  Nr.  516!; 
Rehm  8  p.  671). 

1  Am  Alpeiner  Gletscher  in  Stubai  (Rehm  5  Nr.  116;  8  p.  671). 

7.  (2080.)  P.   aiiroricolor   Rehm   (1892).   -   Rbh.  III.    (Rehra) 
p.  672  Nr.  5224. 

An  faulenden  Stengeln  von  Cirmim  aphiosissimum, 

H  Am  Monte  Peller  bei  Cles  (Bres.  b.  Rehm  8  p.  672). 

r  Bei  Predazzo  (Arn.  b.  Rehm  8  p,  672). 
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a  (2081.)  P.  cespitosula  (Bres.)  Rehm  (1892),  Helotium  caespi- 
tosulum  Bres.,  Pseudohelotium  caespitosuluni  Sacc,  Syll.  f  uiig.  VIII. 
(1889)  p.  293.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  674  Nr.  5226;  Bres..  Fungi  trid.  I. 
p.  70  tab.  75,  p.  105. 

N  An  dürren  Stengeln  von  Aconitum  napeUus  am  Monte  Peller  bei 
Cles  (Bres.  1  I.  p.  70;  b.  Rehm  8  p.  674). 

9.  (2082.)  P.  fascosaBgninea  Rehm  (1892).  —  Rbh.  III.  (Rehm) 
p.  675  Nr.  5228. 

P  An  dQrren  Stengeln  von  Cirsium  spinosissimum  auf  den  Alpen  bei 
Predazzo  (Arn.  b.  Rehm  8  p.  675). 

10.  (20S3.)  P.  callorioides  Rehm  (1892),  Helotium  callorioides 
Rehm  (1882).  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  676  Nr.  5230. 

O  Auf  faulenden  Stengeln  von  Aconitum  rostratum  (A.  variegatum) 
beim  Kartelgletscher  im  Moostale  am  Arlberg  2000  m  (Britzelm.  b. 
Rehm  7  p.  98;  8  p.  676). 

11.  (2084.)  P,  plicatala  Rehm  (1892).  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  676, 
1266  Nr.  5231. 

0  Auf  faulenden  Stengeln  von  Aconitum  napellus  am  Taschachgletscher 
im  Pitztale  (Rbh.  8  p.  677). 

12.  (2085.)  P.  aspidiicola  (Berk.  et  Br.)  Rehm  (1892),  Peziza 
aspidiicola  Berk.  et  Br.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  684,  1266  Nr.  4246. 
V  Auf  faulenden  Wedeln  von  Aipidium  ßir  mas  in  Reichenfeld  bei 
Feldkirch  (Rick  4  p.  349). 

309.  Beloniam  Sacc. 

1.  (2086.)  B.  camosnlinn  Rehm  (1892),  Helotium  carnosulum 
Rehm  (1882),  Helotiella  carnosula  Sacc.  —  Rbh.  HI.  (Rehm)  p.  686 
Nr.  5249. 

[O  Am  Taschachgletscher  im  Pitztale  2000  m  (Rehm  7  p.  98),  was 
nicht  richtig  ist:  Rehm  in  litt,  ad  Sarnth.] 

1  Am  Grunde  faulender  Stengel  von  Cirsium  spinosissimum  am  Alpeiner- 
gletscher im  Stubaitale  2270  m  (Rehm  7  p.  98;  8  p.  686  und  in  litt.). 

2.  (2087.)  B.  pruluiferum  Rehm  (1892),  Peziza  pruinifera  Rehm, 
Ascom.  exs.  Nr.  304  (1876),  Belonidium  pruiniferum  Rehm  (1882).  — 
Rbh.  III.  (Rehm)  p.  687  Nr.  5250. 

O  An  faulenden  Stengeln  von  Cirsium  spinosissimum  und  Aconitum 
napeUus  beim  Taschachgletscher  im  Pitztale  (Rehm  5  Nr.  304;  8  p.  687). 

3.  (2088.)  B.  nardincolmu  Rehm  (1893),  Heterosphaeria  nardin- 
coIa  Rehm  (1875),  Crumenula  nardincola  Rehm  (1881).  —  Rbh.  III. 
(Rehm)  p.  690  Nr.  5254. 

O  An  der  Spitze  dürrer  Blätter  von  Nardus  stricto  bei  Kühetai 
(Rehm  5  Nr.  2681;  b.  Minks  2  I.  p.  97);  hieher  gehört  nach  brieflicher 
Mitteilung  Rehm*s  auch  die  Angabe:  ..zunächst  den  Gletschern  im 
Stubaital-  (Rehm  8  p.  690). 
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310.  Phialea  Fr. 

1.  (2089.)  Ph.  sordida  (Fuckel)  Sacc,  Pezizella  sordida  Fuckel. 

—  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  708  Nr.  5267. 

An   dnrren  Aesten   von  Berhe^-is  vulgaris  in   SOdtirol   (Bres.  b« 
Rehm  8  p.  709). 

2.  (2090)  Ph.   sabpallida   Rehm  (1892).   —   Rbh.   III.   (Rehm) 
p.  710  Nr.  5269. 

V  Auf  einem  faulen  Baumstocke  bei  Feldkirch  (Rick  b.  Rehm  5 
Nr.  1216  [I898J!),  am  Hirnschnitte  \oi\  Conßus  in  Reichenfeld  (Rick  2 
p.  13S). 

3.  (2091.)  Ph.     snbgranulosa    (Rehm)    Sacc,     Helotium    sub- 
granulosum  Rehm  (1882).  —  Rehm  III.  (Rehm)  p.  711  Nr.  5270. 

M  An  einem  faulen  entrindeten  Aststücke  von  Pinxis  cembra  am  Ortler 
(Rehm  8  p.  711). 

4.  (2092.)  Ph.  cyathoidea  (Bull.)  Gillet»  Feziza  cvathoidea  Bull. 

—  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  723  Nr.  5295. 

An  dorren  faulenden  Stengeln  der  verschiedensten  krautartigeii 
Pflanzen  von  der  Ebene  bis  in  das  Hochgebirge. 

V  Auf  einer  Holzplanke  eines  Heustadels  bei  Riezlern  im  Kleinen 
Walsertale  (Rehm  8  p.  723  und  in  litt,  ad  Sarnth.). 

O  Auf  Adeno9ti/les  sjk  am  Arlberg,  auf  Äcon'tum  sp.  am  Kartelgletscher 

im  Moostale  am  Arlberg.  leg.  Britzelm.  (Rehm  in  litt.) ;  an  faulendem 

Cirsmm  spinoi^issimum  und  Aconitum  napellus   beim   Taschachgletscher 

im  Pitztale  (Rehm  5  Nr.  306  als  forma  alpina,   die  aber  in  Rbh., 

Krvpt.-Fl.  I.  3.  p.  723  (1892)  nicht  als  eigene  Form  aufgeführt  wird); 

auf  C.   spinoHiHsimum    bei   den  Finstertaler   Seen   in   Kühetai  (Rehm 

in  litt.). 

U  Auf  Eupatorium  cannabinum  bei  Kufstein  (Schnabl). 

M  Auf  Aconitum  sp.  und  anderen  dürren  Pflanzenstengeln  am  Stilfser- 

joch  (Rehm  in  litt.). 

B  Bei    .St.   Ulrich    in    Gröden    (Lütkem.,    det.    Rehm),   auf  Aconitum 

napeUuA  bei  den  Schiernhäusern  (Jaap!). 

Var.  albidula  (Hedw.)  Rehm  (J892),  Octospora  albidula  Hedw. 

—  Rbh.  III.  C^ehm)  p.  724-. 

An   dürren  Pflanzenstengeln   besonders   in   den   Hochgebirgen 
von  Tirol,  z.  B.  an  Cirsium  spinosissimum  (Rehm  8  p.  724). 
O  An  dürren  Halmen  von   Nardtis  striata  am  Hochjochgletscher   im 
Oelztal  (Rehm  8  p.  724). 
B  Auf  Aconitum  napeUtis  bei  den  Schiernhäusern  2450  m  (Jaap!). 

Forma  padoiiua  Bres.  —  Rbh.  III.  p.  724. 
N  An  dürren  Stengeln  von  Aconitum  napelluA  und  Cirsium  spinosissimum 
am  Monte  Peller  bei  Cles  (Bres.  b.  Rehm  8  p.  724). 

5.  (2093.)  Ph.  dolosella  (Karst.)  Sacc,   Peziza  dolosella   Karst. 

—  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  724  Nr.  5296. 

Forma  alblnea  Karst.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  725. 
F  Auf  einem  faulenden  Stengel  von  Cirsium  spinosissimum  bei  Predazzo 
(Arn.  b.  Rehm  8  p.  725). 
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6.  (209i.)  Ph.  grlauduliformis  (Rehni)  Sacc,  Heloüum  glanduli- 
forrae  Rehm  (1882).  —  Rbh.  III.  (Rehm).  p.  72a  Nr.  5297. 

O  An  dQrren  Aestchen  von  Bartschia  alpina  im  Stanzertal  (Rehm  8 
p.  726). 

M  Auf  dürren  Stengeln  von  Chaerophyllum  sp.  an  der  Stilfserjoch- 
straße  (Höhnel);  ebenso  von  Trifolium  pallescens  am  Suldengletscher 
(Rehm  8  p.  726). 

7.  (2095.)  Ph.  fkiscata  Rehm  (1892).  Helotium  fuscatum  Rehm 
(ias2i,  Dasyscypha  fuscata  Sacc.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  730  Nr.  530L 
O  Ao  faulenden  Stengeln  von  Aeonitum  rosfratum  {A,  variegatum)  beim 
Taschachgletscher  im  Pitztale  1950  m  (Rehm  7  p.  99). 

8.  (2096.)  Ph,  hjsterioides  Rehm  (1892),  Helotium  hysterioides 
Rehm  (1882).  —  Rbh.  111.  (Rehm)  p.  731  Nr.  5305. 

O  An  faulenden  Stengeln  von  Aconitum  rostratum  {A,  variegatum)  beim 
Kartelgletscher  im  Moostale  am  Arlberg  (Britzelm.  b.  Rehm  7  p.  99). 

9.  (2097.)  Ph.  nigroftisca  Rehm  (1892).  —  Rbh.  III.  (Rehm) 
p.  731  Nr.  5306. 

M  An  faulenden  Pflanzenstengeln  auf  der  Moräne  des  Sulden- 
gletschers  (Rehm  8  p.  731). 

10.  (2098.)  Ph.  culmicola  (Desm.)  Rehm  (1892)  non  Gillet,  Peziza 
cuhnicola  Desm.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  733,  1266,  1272  Nr.  5310. 
M  An  faulenden  Grashalmen  auf  der  Moräne  des  Suldengletschers 
(Rehm  in  litt,  ad  Sarnth.). 

11.  (2099.)  Ph.  Stipae  (Fuckel)  Rehm  (1892),  Trichopezlza  Stipae 
Fuckel,  Helotium  stigmaion  Rehm  (1882)  et  var.  minusculum  Rehm 
(188i).  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  734  Nr.  5312. 

O  Im  Pitztale  (Rehm  8  p.  735);  Oetztal:  auf  Avenastrum  versicolof  bei 
Jer  Frischmannshütte  am  Feiler  bei  Umhausen  (Höhnel),  an  dürren 
GrasbläUern  bei  Sölden  1300  m  (Rehm  7  p.  99;  8  p.  735). 
M  An    den    ßlattscheiden    dürrer   Gräser,    insbesondere   au    Nardus 
*fri(ia  ober  den  Gampenhöfen  in  Sulden  (Rehm  5  Nr.  767!;  8  p.  735). 

12.  (2100.)  Ph.  spicarum  Rehm  (1892),  Helotium  spicarum  Rehm 
(1873).  —  Rhh.  III.  (Rehm)  p.  735  Nr.  5313. 

0  Auf  dürren  Grashalmen  am  Taschachgletscher  im  Pilztale,  ebenso 
von  Nardus  striata  bei  KOhetai  (Rehm  8  p.  735). 

1  Auf  N,  stricta  am  Alpeiner  Gletscher  in  Stubai  (Rehm  5  Nr.  158 ; 
S  p.  735). 

13.  (2101.)  Ph.  tristis  (Sacc.)  Rehm  (1896),  Helotium  triste  Sacc. 
-  Rbh.  in.  (Rehm)  p.  1234  Nr.  5992. 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  3  p.  584). 

14.  (2102.)  Ph.  Tersicolor  Quel.  in  Bull.  soc.  bot.  Fr.  XXIV. 
(1877)  p.  329  tab.  VI.  non  Desm.,  Sacc,  Syll.  fung.  VIR.  (1889)  p.  272. 
V  Auf  Blättern  von  Scolopendrium  vulgare  (S.  officinarum)  in  Reichen- 
feld bei  Feldkirch  (Rick  4  p.  350). 

Flora  III.  25 
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15.  (2103.)  Pli.  abacinoides  Rehm  b,  Rick  et  Zurhausen  in 
Oesterr.  bot  Zeitschr.  XLIX.  (1899)  p.  350  sine  descr. 

V  Auf  Tannennadeln  im  Göfiser  Walde  bei  Feldkirch  (Rick  4  p.  350). 

311.  Cjathicala  De  Not. 

1.  (2104.)  C.  corouata  (Bull.)  De  Not.,  Peziza  coronata  Bull.  — 
Rbh.  in.  (Rehm)  p.  740  Nr.  5326. 

V  An  dürren  Stengeln  von  Polygontim  saccharatum  in  Reichenfeld  bei 
Feldkirch  (Rick  4  p.  350). 

2.  (2105.)  C.  crystallina  (Qu6L)  Sacc,  Syll.  fung.  VIIL  (1889> 
p.  302,  Helotium  crvstallinum  Qu61.  in  Bull.  soc.  bot.  Fr.  XXIV. 
(1877)  p.  329  tab.  VL 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  3  p.  5S4). 

212.  Belonioscypha  Rehm. 

1.  (2106.)  B,  vexata  (De  Not.)  Rehm  (1892),  Belonidium  vexatum 
De  Not.  —  Rbh.  m.  (Rehm)  p.  745  Nr.  5333. 

O  Auf  Luzula  glahrata   am   Taschachgletscher  im   Pitztale  (Rehm  8 
p.  746). 

2.  (2107.)  B.  melanospora  Rehm  (1892),  Belonidium  melano- 
sporum  Rehm  (1882).  —  Rbh.  HI.  (Rehm)  p.  746  Nr.  5334. 

0  Auf  dürren,   noch   stehenden   Halmen   von   Luzula  glahrata   beim 
Taschachgletscher  im  Pitztale,  ca.  2100  m  (Rehm  7  p.  100). 

313.  Chlorospleniiim  Fr. 

1.  (2108.)  Ch.  aemgiBaseens  (Nyl.)  Karst.,  Peziza  aeruginascens 
Nyl.  —  Rbh.  IR.  (Rehm)  p.  752,  1267  Nr.  5337. 

V  An  Alnm  sp,  im  Saminatale  bei  Feldkirch,   nicht  selten  (Rick  "i 
p.  138). 

2.  (2109.)  Ch.  aemglnosum  (Oeder)  De  Not.,  Helvella  aeruginosa 
Oeder,   Peziza  aeruginosa  Pers.  —  Rbh.  HI.  (Rehm)  p.  753  Nr.  5338. 

Auf  faulem  Holze  von  Nadel«  und  Laubhölzern. 

1  Bei  Innsbruck  (Zainer!),  auf  einem   Pölyporus  aus  dem  Voldertale 
(Leithe  2  p.  12). 

314.  Ciboria  Fuckel. 

1.  (2110.)  C.  rnfoftasca  (Weberb.)  Sacc,  Peziza  rufofusca  Weberb. 

—  Rbh.  m.  (Rehm)  p.  755  Nr.  5339. 

V  An  den  Zapfenschuppen  der  Tannen  im  Göfiser  Walde   bei  Feld- 
kirch, häufig  (Rick  3  p.  342). 

2.  (2211.)  C.  amentacea  (Balbis)  Fuckel,  Peziza  amentacea  Balbis. 

—  Rbh.  III.  (Rehm)  p,  755  Nr.  5340. 

Forma  Coryll  Rehm,  Ascom.  exs.  Nr.  1307  (1900). 

V  Auf    faulenden    Co;yi4«-Kätzchen    in    Reichenfeld    bei    Feldkirch 
(Zurhausen  b.  Rehm  5  Nr.  1307;  Rick  3  p.  342). 


Digitized  by 


Google 


Ciboria  —  Hektium  387 

3.  (2112.)  C.  caucos  (Rebent.)  Fuckel,  Peziza  caucus  Rebent — 
Rbh.  in.  (Rehm)  p.  756  Nr.  5341. 

V  An   faulenden  Kätzchen   von  Cart/lua  avellana  in  Reichenfeld  bei 
Feldkirch  (Rick  3  p.  342). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  3  p.  584). 

4.  (2113.)  C.  InteoTireseens  (Ro berge)  Sacc,  Peziza  luteovirescens 
Roberge.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  757  Nr.  5342. 

V  Auf  Ahornblattstielen  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  4  p.  350). 

5.  (2114.)  €.  SjdowiaBa  Rehm  (1885).  —  Rbh.  III.  (Rehm) 
p.  758  Nr.  5344. 

V  Auf  Eichenblattstielen  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  4  p.  350). 

6.  (2115.)  €.  calathieola  Rehm  (1892),  Helotium  calathicolum 
Rehmr(1881).  —  Rbh.  HI.  (Rehm)  p.  759  Nr.  5345. 

An  faulenden  BiQtenköpfchen  von  Ciraium  spinosissimum, 

0  Am  Taschachgletscher   im   Pitztale  (Rehm  5  Nr.  305;  8  p.  759). 

1  Am  Alpeiner  Gletscher  in  Stubai  (Rehm  5  p.  305;  8  p.  759). 

7.  (2116.)  C.  FriesU  (Pers.)  Sacc,  Syll.  fung.  VIII.  (1889)  p.  207, 
Peziza  Friesii  Pers.,  Mycol.  eur.  I.  (1822j  p.  277,  Peziza  ciborioides 
Fr.  non  HofEm.,  welche  Sclerotinia  cibonoides  Rehm  ist. 

V  Auf  den  Wurzeln  von  Vaccinium  sp,  tief  im  Moosboden  im  Göfiser 
Walde  bei  Feldkirch  (Rick  4  p.  350). 

8.  (2117.)  C.  pygmaea  (Fr.)  Rehm  (1892),  Peziza  pygmaea  Fr. 
-  Rbh.  m.  (Rehm)  p.  760  Nr.  5346. 

V  An   Erlenästchen   in   Reichenfeld   bei    Feldkirch  (Rick  4  p.  350). 

315.  Rotstroemia  Karst. 

1.  (2118.)  B,  flrma  (Pers.)  Karst.,  Peziza  firma  Pers.  —  Rbh.  III. 
(Relmi)  p.  764  Nr.  5354. 

Auf  Alnu8  viridis, 

0  Zunächst  dem  Taschachgletscher  im  Pitztale  (Rehm  8  p.  765). 

1  Am  Haller  Salzberg  (Stolz,  det.  Rehm). 

2.  (2119.)  R.  tremellosa  (Fuckel)  Rehm,  Ciboria  tremellosa 
Fuckel.  —  Rbh.  ÜI.  (Rehm)  p.  765  Nr.  5355. 

I  Im  Martartale  bei  Gschnitz  (Schiffner). 

3.  (2120.)  B.  bolaris  (Ratsch)  Rehm  (1892),  Peziza  bolaris 
Batsch.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  765  Nr.  5356. 

V  An  Erlenästchen  im  Saminatale  bei  Feldkirch  (Rick  2  p.  138). 
B  St  Ulrich  in  Gröden,  am  Wege  zum  Wasserfalle  (Lütkem., 
det.  Rehm). 

316.  Heloüum  Fr. 

1.  (2121.)  H.  citrinnm  (Hedw.)  Fr.,  Octospora  citrina  Hedw.  — 
Rbh.  III.  (Rehm)  p.  772  Nr.  5361. 

V  Feldkirch:  häufig  an  Faf/itd  (Rick  1  p.  60). 

25» 
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I  Bei  Innsbruck  (Zainer  I):  auf  einem  am  Boden   liegenden  Stücke 

faulen  Holzes  in  der  Kranebiiter  Klamm  (Sarnth.I),  auf  Älnus  viridis 

beim  Heiligwasser  (Stölzl);  an  einem  faulen  liegenden  Erlenstamme 

im  Walde  der  linken  Talseite  vor  Gschnitz  (Sarnth.!). 

K  Bei  Westendorf  (Höhnel). 

B  Bei  St.  Ulrich  in  Gröden  (Lütkem.,  det.  Rehm)^ 

Var.  lenticalare  (Bull.)  Rehm  (1892),  Peziza   lenticularis  Bull., 
Helotium  lenticulare  Fr.  -—  Rbh.  UI.  (Rehm)  p.  773. 

V  Feldkirch:  an  Quercus  sp,  (Rick  1  p.  60). 
R  Valle  Xagarina  (Cob.  2  p.  22  fide  Sacc). 

Var.  conflaens  (Schw.)  Rehm  (1892),  Helotium  confluens  Schw. 

—  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  77*. 

V  Im  Saminatale  an  Fogm  (Rick  1  p.  60). 

2.  (2122.)  H.    Imberbe   (Bull.)   Fr.,    Peziza   imberbis    Bull.    — 
Rbh.  m.  (Rehm)  p.  775  Nr.  5364. 

V  Auf  feuchtem  Holze  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  4  p.  350^ 

3.  (2123.)  H.   sulphurinum    Qu6l.   —  Rbh.  HI.   (Rehmi   p.    776 
Nr.  5365. 

B  Bei  St.  Ulrich  in  Gröden  (Lütkem..  det.  Rehm). 

4.  (2124.)  H.  aurenm  Pers.,  Peziza  aurea  Fr.  —  Rbh.  IR.  (Rehm) 
p.  776  Nr.  5366. 

V  Auf  feuchtliegendem  Holze  in  Göfis  bei  Feldkirch  (Rick  4  p.  350). 

5.  (2125.)  H.    faginenm    (Pers.)    Fr.,    Peziza    faginea   Pers.    — 
Rbh.  ni.  (Rehm)  p.  777  Nr.  5369. 

V  An  nassem  hartem  Holze  in  Göfis  bei  Feldkirch  (Rick  3  p.  340 
^^videtur**). 

6.  (2126.)  H.  h^rbariim  (Pers.)  Fr.,  Peziza  herbarum   Pers.  ~ 
Rbh.  ni.  (Rehm)  p.  778  Nr.  5371. 

V  An  Kräuterstengeln  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  2  p.  138). 
U  An  faulenden  Stengeln  von  Urtica  dioica  bei  Hinterbärenbad 
(Rehm  11  p.  13). 

Forma  alpestris  Rehm  (1885).   -  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  779. 
O  Auf  faulenden  Stengeln  von  Aconitum  ruipellus  eiu(  der  Moräne  des 
Taschachgletschers  im  Pitztale  (Rehm  8  p.  779). 
P  Auf  todten  Stengeln   von   Acanitum   napellus   bei   Rein   in  Taufers 
(Pazschke  b.  Rbh.  ^  Nr.  4071  !•. 

7.  (2127.)  H.   conformatnm  Karst.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.   780 
Nr.  5372. 

V  Auf  den  Rippen  faulender  Eichenblätter  in  Reichenfeld  bei  Feld- 
kirch (Rick  4  p.  350). 

8.  (2128.)  H.  serotiunm  (Pers.)  Rehm  (1892),  Peziza  serotina  Pers. 

—  Rbh.  III.  iRehm)  p.  781  Nr.  5373. 
R  Serrada  (Cob.  9  p.  34). 
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9.  (2129.)  H.  virgnltorom  (Vahl)  Karsl.,  Peziza  virgultorum 
Vahl,  Hymenoscypha  virgultorum  Phillips.  —  Rbh.  III.  (Rehin)  p.  782 
Xr.  5374. 

An  faulenden  Aestchen  von  Alnus  glutinosa  und  A.  vindis  bis 
in  die  Hochalpen  der  Schweiz  und  von  Tirol  (Rehm  8  p.  782). 
Auf  Blattstielen  in  SOdtirol  (Bres.  ibid.). 

V  In  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  1  p.  60). 

I  Innsbruck:  in  der  Kranebitter  Klamm  (Sarnth.!),  an  dürren  ZWeigen 

am  Lanserkopf  (Hohnel). 

K  Auf  Erlenzweigen  bei  Westendorf  und  Hochfilzen,   auf  trockenen 

Laubholzzweigen  bei  Hochfilzen  (Höhnel). 

B  Bei  Klausen  (HOhnel). 

?R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  22  mit  „?",  fide  Bres.). 

Forma  salicinnm  (Perö.)  Fr„  Peziza  salicina  Pers.  —  Rbh.  111. 
(Rehm)  p.  782. 

V  An  Salix  $p.  in  Tisis  bei  Feldkirch  (Rick  1  p.  60). 
B  Bei  St.  Ulrich  in  Gröden  (Lütkem.,  det.  Rehm). 

Var.  fractigennni  (Bull.)  Rehm  (1892),  Peziza  fructigena  Billig 
Helotium  fructigenum  Karst.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  783. 

V  In  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  1  p.  60). 

I  Auf  der  Cupula  von  Qtiercm  rohur  bei   der  Weiherburg  bei  Inns- 
bruck (Sarnth.!). 

10.  (2130.)  H.  phiala  (Vahl)  Fr.,  Peziza  Phiala  Vahl.  —  Rbh.  IlL 
(Rehm)  p.  784  Nr.  5375. 

V  An  Alnus  sp.  bei  Feldkirch  (Rick  3  p.  342). 

11.  (2131.)  H.  salicellum  Fr.  -  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  786  Nr.  5379. 
B  An   faulenden  Weidenzweigen   in   Gröden  (Lütkem.,  det.  Rehm). 

12.  (2132.)  H.  infarciens  Cesati  et  De  Not.,  Helotium  Labumi 
Berk.  et  Br.  —  Rbh.  HL  (Rehm)  p.  787  Nr.  5380;  Bres.,  Fungi  trid.  L 
p.  69  tab.  74. 

H  Auf  trockenen  Zweigen  von  JJaburnum  vulgare  und  L.  aljnnum  im 
Val  di  Sole  (Bres.  1  L  p.  70;  b.  Rehm  5  Nr.  1214!). 

13.  (2133.)  H.  scntnla  (Pers.)  Karst.,  Peziza  scutula  Pers.  — 
Rbh.  m.  (Rehm)  p.  792,  1267  Nr.  5388. 

Forma  vitelllna  Rehm  (1893),  H.  vitellinum  Rehm  (1881). 

V  Auf  FUipendula   (Spiraea)    ulmat-ia    in   Reichenfeld    bei   Feldkirch 
(Rehm  3  p.  342). 

14.  (2134.)  H.  epiptaylliuii  (Pers.)  Fr.,  Peziza  epiphylla  Pers.  — 
Rbh.  III.  (Rehm)  p.  795  Nr.  5390. 

V  Auf  Alnus  viridis  am   Stuibenfall   bei   Umhausen  (Auersw,  in  Hb. 
Mus.  bot.  berol.!). 

K  An  Blättern  von  Fagua  silvatica  bei  Hochfilzen  (Höhnel). 

Forma  pallida  Karst.  -  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  796. 
T  Auf  faulenden  Blättern  von  Vaccinium  myrtittus  in  den  „Hochalpen 
bei  Trient"  (Bres.  b.  Rehm  8  p.  796). 
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15.  (2185.)  H.albidiim(Roberge)Patouill.,  PezizaalbidaRoberge. 
—  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  797  Nr.  5392. 

In  Südtirol  (Bres.  b.  Rehm  8  p.  798). 

16.  (2136.)  H.  limonioolor  Eres.,  Fungi  trld.  II.  p.  81  tab.  195 
(1898). 

T  Auf  trockenem  zusammengehäuftem  Laub  von  Thufa  orientaliB  in 
Gewächshäusern  bei  Trient  (Bres.  1  IL  p.  81). 

317.  Sclerotinia  Fuckel. 

1.  (2137.)  8.  ornnla  (Weinm.)  Rehm  (1893),  Ciboria  Urnula 
Weinm.,  Sclerotinia  Vaccinii  Woron.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  804- 
Nr.  5396. 

Auf  faulenden  Beeren  von  Vaccinium  vitis  idaea, 

0  Am  Piburger  See  im  Oetztale  (Magn.!). 

1  Bei  Trins  (Ascherson  b.  Sarnth,  3^  p.  188). 

M  Auf  dem  Schupferboden  oberhalb  Meran  (Magn.  !)• 

P  Oberhalb  Ahornach  bei  Taufers  (Magn.!). 

N  Zwischen  Mendel  und  dem  Monte  RoSn  (Magn.!). 

2.  (2138.)  S.  Rhododendri  E.  Fischer.  —  Rbh.  EI.  (Rehm) 
p.  806,  1267  Nr.  5398. 

In  den  Früchten  von  Rhododendron  fert-ugineum. 

0  Bei   St.   Anton   am   Arlberg  (Tubeuf  8  p.   142;  b.  Ascherson  et 
Magn.  3  p.  46). 

1  An  den  Gehängen  ober  der  Alpe  Lapones  im  Gschnitztale  (Wettst.). 

3.  (2139.)  S.  baccarnm  (Schroet)  Rehm  (1893),  Rutstroemia 
baccarum  Schroet.  -  Rbh.  m.  (Rehm)  p.  806  Nr.  5399. 

Auf  Vaccinium  myrtülus. 

V  Am  Abstiege  des  Burgeck  bei  Jenbach ;  am  Thierberg  bei  Kufstein 

(Magn.!). 

N  Auf  dem  Mendelgebirge  (H.  &  P.  Syd.  1  p.  21). 

4.  (2140.)  S.  Päd!  Woronin;  Conidienform :  Monilia  Linhartiana 
Sacc.  —  Rbh.  IIL  (Rehm)  p.  808,  1267  Nr.  5401. 

I  An   der  Spitze  der  jungen  Zweige  von  Prunus  padus  bei  Häusern 
nächst  Hall:  die  Conidienform  (Stolz!). 

5.  (2141.)  S.  fractigena  (Pers.)  Schroet  b.  Cohn,  Krvpt-Fl. 
Schles.  m.  2.  p.  67  (1893),  Torula  fructigena  Pers.,  Observ.  mycoL  I. 
(1797)  p.  25  tab.  1.   Conidienform:  Monilia  fructigena  Pers. 

Auf  den  Früchten  von  Pomaceen. 
M  Auf  den  Früchten  von  Cydonia  vulgaris  im  Mittelgebirge  bei  Meran : 
die  Conidienform  (W.  Magn.!). 
T  Auf  P/r  MS  communis  bei  San  Michele:   die  Conidienform  (Magn.I). 

6.  (2142.)  8.  Kemeri  (Wettst.)  Rehm  (1893),  Peziza  Kerneri 
WettsL  —  Rbh.  m.  (Rehm)  p.  813  Nr.  5410. 

R  Bei  Folgaria  (Wettst.). 
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7.  (2143.)  S.  ectalnophlla  (Bull.)  Rebm  (1893)»  Peziza  echinophila 
BuU.  —  Rbh.  m.  (Rehm)  p.  813  Nr.  5411. 

M  Häufig  an  faulenden  Fruchthüllen  von  Cast<tnea  bei  Heran  —  und 
B  bei  Bozen  (Ball  2  Nr.  174,  p.  112). 

8.  (2144.)  8«  tnberosa  (Hedw.)  Fuckel,  Octospora  tuberosa  Hedw. 

-  Rbh.  III.  (Rebm)  p.  814  Nr.  5il2. 

V  In  den  Rhizomen  von  Anemone  mmorosa  häufig  bei  Feldkirch 
(Rick  3  p.  342). 

9.  (2145.)  S.  Ficariae  Rehm  (1893).  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  815 
Nr.  5413. 

V  Zwischen  Banunadua  ßearia  bei  Feldkirch  an  einer  Stelle  massen* 
hafl  (Rick  3  p.  342;  b.  Rehm  5  Nr.  1204;  b.  Rbh.  1«  Nr.  4272!). 

10.  (2146.)  8.  Sclerotioram  (Üb.)  Schroet,  Peziza  Sclerotiorum 
Lib.  (1837),  Phialea  Sclerotiorum  (killet,  Sclerotinia  Libertiana  Fuckel 
(1870).  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  816.  1268  Nr.  5il4. 

y  Feldkirch :  Reichenfeld,  in  Gartenerde  (Rick  2  p.   138),  daselbst 
im  GemQsegarten  (Rick  3  p.  342),  in  einem  Faeonia-Beete  (Zurhausen 
b.  Rehm  5  Nr.  1306!). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  3  p.  584). 

11.  (2147.)  8.  Rehmiana  Rick  in  Oesterr.  bot.  Zeitschr.  XLVIII. 
(1898)  p.  342. 

V  Auf  toten  Stengeln  von  Impatiens  noli  längere  im  Walde  der 
.Stella  matutina**  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  3  p.  342). 

318.  Dasjseyptaa  Fr. 

1.  (2148.)  D.  nectrioidea  Rehm  (1893),  Trichopeziza  nectrioidea 
Rehm  (1882).  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  829  Nr.  5426. 

O  An  einem  dOrren  Ast  von  Rhododendron  ferrtigineum  auf  dem 
Peiscblkopf  am  Arlberg  1800  m  (Britzelm.  b.  Rehm  7  p.  101). 

2.  (^149.)  D.  spirotricha  (Oudem.)  Rehm,  Peziza  spirotricha 
Oudem.,  Trichopeziza  longiciliata  Rehm,  Ascom.  exs.  Nr.  510  (1879). 

-  Rbh.  111.  (Rehm)  p.  830  Nr.  5428. 

O  An  faulenden  Stengeln  von  Ädenostyles  alliariae  (A.  alhifrons)  auf 
der  Paßhohe  des  Arlberg  1780  m  (Britzelm.  b.  Rehm  5  Nr.  510!  und 
b.  Rehm  8  p.  830),  sowie  im  Pitztale  (Rehm  8  p.  aSO) ;  vergl.  auch 
Sacc.  9  Vin.  p.  405. 

3.  (2150.)  D.  hjalotrieha  Rehm  (1893).  -  Rbh.  111.  (Rehm) 
p.  8:}1  Nr.  5429. 

U  An  faulenden  Aestchen  von  Hippopha<^  rhamnoides  im  Kaisertale 
(Rehm  11  p.  13). 

4.  (2151.)  D.  WillkommU  (Harlig)  Rehm  (1893),  Peziza  Will- 
kommii  Hartig.  Wichtige  Krankh.  d.  Waldbäume  (1874)  p.  98, 
Helolium  Willkommii  Wettst.  in  Bot.  Centralbl.  XXXI.  (1887)  p.  319, 
Corticium  amorphum  Rbh.  b.  Willkomm,  Mikrosk.  Feinde  des  Waldes 
II.  (1867)  p.  167  non  Fr.,  Peziza  (Ser.  II.  Lachnea.  Trib.  VI.  Dasy- 
äcyphae)  calycina  t  Laricis  Chaill.  b.  Fr.,  Elench.  fung.  II.  (1828)  p.  8, 
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P.  Laricis  Rehm  ia  Grevillea  IV.  (1875)  p.  169,  ?P.  calycina  Schum., 
Eiiuin.  pl.  Saelland.  II.  (1803)  p.  424  p.  p.,  Dasyscypha  calvcina 
Fuckel  in  Jahrb.  nassau.  Ver.  Naturk.  XXIII.—XXIV.  (1870)  p'  m^. 
—  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  832  Nr.  5432. 

An  dürren,  berindeten  Aesten  und  Zweigen,  auch  am  Stamme 
der  Lärche;  erzeugt  den  „Lärchenkrebs**. 

V  Bei  Feldkirch  (Rick  b.  Rehm  5  Nr.  62'>!):  in  Reichenfeld  (Rick  1 
p.  60). 

I  Bei  Seefeld  (Jaap  1  p.  76);  Innsbruck:  auf  den  Zirler  Mähdern 
(Heinricher I),  am  Siangensteig  bei  HOtting  (Stölzl),  bei  Völs  und 
auf  der  Lanseralpe  (Stolz!),  im  Igler  Wald  (Sarnth.),  um  Sleinach 
fast  Oberall  da,  wo  kleinere  oder  größere  Partien  junger  Lärchen 
sich  fanden,  hie  und  da  fand  sich  auch  einmal  eine  alte  Lärche  mit 
großer  Krebsstelle  nahe  am  Erdboden;  seltener  zeigten  alte  Stämme 
auch  mehrere  Krebsstellen.  Auch  an  den  Aesten  schönwüchsiger. 
alter  Bäume  durchaus  nicht  selten.  Selbst  an  der  oberen  Grenze 
der  Lärche  —  2000  m  —  fanden  sich  kranke  oder  selbst  schon 
gelödtete  junge  Bäume  vor  (Hartig  1  p.  65,  69,  78,  80,  81  tab.  IV. ; 
3  p.  55);  in  dem  schluchtartigen,  nebelfeuchten  Padastertale  war  die 
Krankheit  auf  einer  Fläche  mit  jungen  Lärchen  in  besonders  intensiver 
Weise  anzutreffen  (Hartig  1  p.  81),  bei  Trins  (Kern.  78»  Nr.  3174!, 
78^  VIII.  p.  105),  im  Martartale  18—1900  m,  im  Obernbergertale 
(Sarnth.!),  Krebsstellen  im  Alter  von  80  Jahren  fand  Hartig  1879  am 
Brenner  (Hartig  2  p.  286;  3  p.  55). 

U  Bei  Achenkirchen  (Hieronymus !),  am  Achensee  in  auffälliger 
Intensität  (Hartig  1 V2  ed.  2  p.  114;  2  p.  286;  Kern.  b.  Wettst.  5 
p.  285),  „in  der  Pertisau  befindet  sich  ein  vielleicht  120 jähriger 
Lärchenbestand,  dessen  Bäume  mit  Krebsstellen  von  1  m  Länge  und 
0*3— 0'4  m  Breite  bedeckt  sind.  Ich  ließ  mehrere  Stämme  fällen 
und  constatirte,  daß  seit  80  Jahren  die  Peziza  Willkommii  an  einer 
solchen  Krebsstelle  vegetirte^  (Hartig  3  p.  55);  bei  Kufstein  (Schnabli. 
M  Bei  Sulden  (Jaap  1  p.  76). 

E  Bei  Brennerbad  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  63!),  bei  Gossensaß  (Magn.  !j. 
D  Bei  Innichen  (Magn.  b.  Rehm  5  Nr.  62»>!). 

Wie  Hartig  1  p.  63  ff.  darlegte,  trat  die  Krankheit  in  Deutsch- 
land, wo  im  Laufe  der  ersten  Hälfte  des  XIX.  Jahrhundeils  die  Lärche 
mit  bestem  Erfolge  zum  allgemeinen  Anbau  gelangt  war,  um  das 
Jahr  1850  auf  und  verbreitete  sich  bald  derart,  daß  sie  dort  bis  1870 
zum  Ruine  fast  sämtlicher  junger.  Bestände  und  zur  Unmöglichkeit 
weiterer  Cultur  führte. 

Aus  zahlreichen  in  den  österreichischen  Alpenländern  nach 
1872  gemachten  Beobachtungen  schloß  nun  Wettstein  (2  p,  285)  auf 
•eine  Rückinfection,  indem  er  sagte:  „Einerseits  griff  nun  dort  [in 
Norddeutschland]  die  Erkrankung  geradezu  verheerend  um  sich, 
^anderseits  bildete  sich  ein  Infectionsherd  aus,  von  dem  aus  das 
Helotium  Willkommii  seine  Weiterwanderung  auch  wieder  zurück 
in  die  Alpen  angetreten  zu  haben  scheint.  Hierfür  spricht  vor  allem 
die  Thatsache,  daß  das  Helotium  jetzt  im  Gebiete  der  österreichischen 
Alpen  viel  verbreiteter  ist,  als  es  noch  vor  wenigen  Jahren  war*. 
Speziell  für  das  hier  behandelte  Gebiet  wird  dann  gesagt:  „In  Tirol 
ist  die  Invasion  nicht  genau  zu  verfolgen.  Nach  Mittheilungen 
Professors  v.  Kerner  findet  sich  der  Lärchenpilz  gegenwärtig  in  den 
Thälern  nördlich  des  Brenners,  ferner  am  Achensee  häufig,  wo  er 
früher  fehlte,  wenigstens  niemals  in  solchen  Massen  auftrat*". 
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Hiegegen,  noch  mehr  aber  gegen  die  Besprechung  der  Welt- 
öteio'scben  Abhandlung  durch  F.  Freiherrn  von  ThOmen  in  Oesterr. 
Forst-Zeitg.  1887  p.  314,  worin  die  Sache  als  ein  eclatantes  „forst- 
wirthschaftlich  höchst  beachtenswert hes  Factum"  hingestellt  wurde, 
wendete  sich  Hartig  (2  und  3),  indem  er  geltend  machte,  daß  vor 
ihm,  d.  h.  vor  1879  der  Pilz  nur  deshalb  im  Hochalpengebiete  nicht 
gefunden  worden  sei,  weil  eben  Niemand  darauf  geachtet  habe. 
Weitstem  (7)  hielt  trotzdem  auf  Grund  seiner  positiven  Daten  an 
der  Annahme  der  ROckinfection  weiter  fest,  worauf  noch  Hartig  in 
einem  Zusatzartikel  replicierte. 

Cieslar  1  (Sep.  p.  18)  vertritt  übrigens  dem  gegenüber  die 
Ansicht,  „daß  der  Pilz  schon  in  den  ersten  Lärcbenkulturen  an  den 
neuen,  weit  von  den  natürlichen  Verbreitungsgebieten  gelegenen 
Oertlichkeiten  vorkam  oder  doch  vorkommen  konnte".  Nach  ihm 
iL  c.  p.  11 — 19)  ist  das  Ueberhandnehmen  der  Krankheit  in  Deutsch- 
land nicht  einer  verminderten  Widerstandsfähigkeit  der  Lärche 
außerhalb  ihres  natürlichen  Verbreitungsbezirkes,  sondern  einer  den 
I^ebensbedingungen  des  Baumes  zuwiderlaufenden  Anbaumetode, 
insbesondere  der  seit  1820  maßlos  betriebenen  Fichten-Lärchen- 
Mischkultur  zuzuschreiben. 

Var.  Fnckelii  Bres.,  Dasyscvpha  calvcina  var.  minor  Rehm, 
Ascom.  Lojk.  (1882)  p.  8.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  833. 

0  An  dürren  Aesten  von  Pinus  „pumüio''   auf  dem   Peischlkopf  am 
Arlberg  (ßritzelm.  b.  Rehm  8  p.  833). 

B  Auf  trockenen  Aesten  von  Firnis  montana  am  Schiern  gegen  Ratzes 
(Jaap  1  p,  76  als  D,  calycina^;   ?auf  Rinden  von  Pinm  süvestris  bei 
Birchabruck  (Krav.  1  p.  42  als  Peziza  calycina). 
T  An  dürren  Aesten  von  Lärchen  bei  Trient  (Bres.  b.  Rehm  8  p.  8^^^). 

5.  (2052.)  D.  sabtilissima  (Cooke)  Sacc,  Peziza  subtilissima 
Cooke,  Dasyscypha  Abietis  Sacc.  —  Rbh.  ÜI.  (Rehm)  p.  833  Nr.  5433. 

1  Auf  Abietis  alba  im  Walde   bei  Amras   nächst  Innsbruck  (Peyr.  b. 
Magn.  12  p.  6:}!). 

6.  (2153.)  D.  calyciformis  (Willd.)  Rehm  (1893),  Peziza  calyci- 
formis  Willd.  —  Rbh.  HI.  (Rehm)  p.  834  Nr.  5434. 

V  An  Tannenrinde  in  Amerlügen— Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  1 
p.60). 

O  An  berindeten  Aesten  von   Pintis  pumilio   am  Maiensee   auf  dem 

Arlberg  (Britzelm.  b.  Rehm  8  p.  a35). 

K  An  Tannenzweigen  bei  Hochfilzen  (Höhnel). 

M  Auf  Pinus  sp,  am  Kuhberg  bei  Sulden  (Magn.!). 

D  Auf  Pinus  mugus  am  Fischeleinboden  in  Sexten  (Magn. !). 

B  Auf  Pinus  mugus  auf  dem  Schiern  (Jaap !). 

An  berindeten  Aesten  von  Abies  alba  in  .Südtirol  (Bres.  b. 
Rehm  8  p.  835). 

7.  (2154.)  D.  distingnenda  (Karst.)  Sacc,  Helotium  distinguen- 
dum  Karst.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  836  Nr.  5437. 

V  An  Quercus  bei  Tosters  bei  Feldkirch  (Rick  2  p.  138;  b.  Rehm  5 
Nr.  1211!). 
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8.  (2155.)  D.  conftisa  (Sacc.)  Rehm  (1893),  Trichopeziza  confusa 
Sacc,  T.  punctiforrais  Rehm  (1881).  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  839 
Nr.  5443. 

An  faulenden  Stengeln  und  Blättern  von  Cirsium  sjnnosissimum 
und  Aconitum  napeUus, 

0  Beim  Taschachgletscher  im  Pitztale  (Rehm  5  Nr.  309!;  8  p.  839). 

1  Beim  Alpeiner  Gletscher  in  Stubai  (Rehm  8  p.  839). 
P  In  Ampezzo  (Arn.  b.  Rehm  8  p. 


9.  (2156,)  D.  glAcialis  Rehm  (1893).  —  Rbh.  IIL  (Rehm)  p.  841 
Nr.  5448. 

I  An  dOrren  Halmen  von  Juneus  trifidus  auf  den  Moränen  des  Alpeiner 
Gletschers  in  Stubai  (Rehm  8  p.  842). 

10.  (2157.)  D.  albolntea  (Pers.)  Rehm  (1893),  Feziza  albolutea 
Fers.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  842  Nr.  5450. 

V  An  Laubholz  bei  Feldkirch  (Rick  3  p.  394). 

11.  (2158.)  D.  fbscotayalina  Rehm  (1893).  Trichopeziza  fusco- 
hyalina  Rehm  (1882).  —  Rbh.  IH.  (Rehm)  p.  844  Nr.  5452. 

An  faulenden  Aestchen  von  Rhododendron  ferrngineum, 
O  Auf  dem  Peischlkopf  am  Arlberg  bei  1800  m  (Britzelm.  b.  Rehm  7 
p.  101). 
M  Am  Ortler  (Rehm  8  p.  844). 

12.  (2159.)  D.  lencostoma  Rehm  (1881),  Tapesia  leucostoma 
Rehm  (1874).  -  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  845  Nr.  5454. 

O  An  faulenden  Stengeln  von  Aconitum  napeUus  und   Cirsium  spino- 
sissimum  im  Pitztale  bei  2000  m  (Rehm  b.  Thümen  4  Nr.  610). 
P  An  faulenden  Stengeln  von  A.  napeUus  auf  Bergwiesen  im  Durontale 
in  Fassa  (Bubäk  Sc  Kabät  3  p.  137). 

13.  (2160.)  D.  cerina  (Fers.)  Fuckel,  Feziza  cerina  Fers.  — 
Rbh.  111.  (Rehm)  p.  847  Nr.  5457. 

V  An  Erlen  bei  Feldkh-ch,  häufig  (Rick  2  p.  138). 

14.  (2161.)  D.  niscosangninea  Rehm  (1872).  —  Rbh.  III.  (Rehm) 
p.  848,  1268  Nr.  5459. 

0  An  dorren  Aestchen  von  Pinus  „ptimüio'*^  über  dem  Maiensee  auf 
dem  Peischlkopf  am  Arlberg  (Britzelm.  b.  Rehm  5  Nr.  112^!);  auf 
P.  cemhra  bei  Kühetai  (Rehm  5  Nr.  112»;  8  p.  8i8). 

1  Im  Ißtale  am  Haller  Salzberg  (Stolz!). 

15.  (2162.)  D.  flaTOvirens  Bres.  in  Rehm,  Ascom.  exs.  Nr.  762 
(1884).  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  849  Nr.  5460;  Bres.,  Fungi  trid.  I. 
p.  92  tab.  104. 

M  Auf  faulenden  Lärchenästen  oberhalb  der  Gampenhöfe  in  Sulden 
(Rehm  5  Nr.  762!). 

N  An  Lärchenzweigen  des  italienischen  Tirol  (Bres.  1  I.  p.  93):  „in 
den  Hochalpen  am  Ortler"  (Bres.  b.  Rehm  8  p.  849),  also  vermutlich 
im  Gebiete  des  Val  di  Sole. 
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16.  (2163.)  D.  elegrantnla  (Karst.)  Rehin  (1893).  Lachnella 
elegantula  Karst».  Trichopeziza  cypbelioides  Rehm  (1882).  —  Rbh.  III. 
(Rehra)  p.  852  Nr.  5466. 

O  An  faulenden  AconitumSiengeln  am  Kartelgletscher  im  Moostale 
am  Arlberg  2000  m  (Britzelm.  b.  Rehm  7  p.  101)  und  beim  Taschach- 
glelscher  im  Pilztale  bei  2000  m  (Rehm  1.  c). 

17.  (2164.)  D.  femiginea  Rehm  in  litt,  ad  DT.  (Interim). 

B  Bei  St.  Maria  in  Wolkenstein  in   GrOden  (LQtkem.,  det.  Rehm), 

319.  Lachnella  Fr. 

1.  (2165.)  L.  Lonicerae  (Alb.  et  Schw.)  Fuckel,  Peziza  Lonicerae 
Alb.  et  Schw.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  851^,  1268  Nr.  5468. 

V  An  Aestchen  von  Lonicera  sp,  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  3 
p.  394). 

U  Auf  Aestchen  von  L.  xylosteum  in  der  Falepp  (Rehm  in  litt.). 

2.  (2166.)  L.  barbata  (Kunze)  Fr.,  Peziza  barbata  Kunze.  — 
Rbh.  in.  (Rehm)  p.  854  Nr.  5469. 

B  Bei  St.  Ulrich  in  Gröden  (Lütkem.,  det.  Rehm). 

3.  (2167.)  L.  papillaris  (Bull.)  Karst.,  Peziza  papillaris  Bull.  — 
Rbh.  III.  (Rehm)  p.  857,  1268  Nr.  5474. 

V  An  hartem  Holze  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  3  p.  394). 

4.  (2168.)  L.  flammea  (Alb.  et  Schw.)  Fr.,  Peziza  flammea  Alb. 
et  Schw.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  858,  1269  Nr.  5476. 

V  An  dürren  Aesten  von  Ph-us  malus  am  Ardetzenberg  bei  Feidkirch 
(Rick  3  p.  394). 

5.  (2169.)  L.  floecosa  Rehm  b.  Rick  in  Oesterr.  bot.  Zeitschr. 
XLVni.  (1898)  p.  394. 

V  An  einem  faulenden  Pappelstrunke  in  Rcichenfeld  bei  Feldkirch 
(Rick  3  p.  394). 

320.  Lactanellnla  Karst. 

1.  (2170.)  L.  chrjsophthalma  (Pers.)  Karst.,  Peziza  chrysoph- 
thalma  Pers.,  Pithva  chrysophthalma  Thüm.,  Fungi  austr.  exs. 
Nr.  1213  (1874).  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  863  Nr.  5485. 

O  An  einem  dürren  LArchenaste  im  oberen  Paznauntale  (Höhnet); 
auf  Finm  mugus  und  P.  cembra  in  KOhetai  bei  2009  m  (Rehm  5 
Nr.  108!;  b.  Thümen  2  Nr.  1213). 

M  An  abgehauenen  Lärchenästen  ober  den  Gampenhöfen  in  Sulden 
(Rehm  5  Nr.  108^). 

2.  (2171.)  L.  reslnaria  (Cooke  et  Phillips)  Rehm  (1893),  Peziza 
resinosa  Cooke  et  Phillips.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  86i,  1269  Nr.  5487. 

Auf  der  geschwärzten  Oberfläche  ausgeflossenen  Harzes  von 
Fichtenstämmen  in  den  Wäldern  von  Südtirol  (Bres.  b.  Rehm  8  p.  864). 
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3!21.  Lachnam  Retzius. 

1.  (^17^2.)  L.  mollissiniimi  (Lasch)  Karst.,  Peziza  mollissiina 
Lasch.  -  Rbh.  IIL  (Rehin)  p.  868  Nr.  54«8. 

V  An  Kräuterstengeln  in  Reiehenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  4  p.  350). 
B  Bei  St.  Ulrich  in  Gröden  (Lütkem.,  del.  Rehm). 

F  An  faulenden  Stengeln  von  Aconitum  napellus  auf  Bergwiesen  im 
Durontale  (Kabät);  ebenso  von  Adenostyles  sp.  und  Senecio  sarraceninis 
(S.  Fuehsü)  im  Walde  bei  Paneveggio  (Arn.  b.  Rehm  8  p.  869). 

2.  (217:].)  L.  bicolor  (Bull.)  Karst.,  Peziza  bicolor  Bull.,  Dasy- 
scypha  bicolor  a  Fuckel.  —  Rbh.  IIL  (Rehm)  p.  870  Nr.  5i93. 

V  An   Aestchen   bei   Fefdkirch   allenthalben   häufig  (Rick  3  p.  394). 

Forma  alpina  Rehm  (1893),  Dasyscvpha  bicolor  C  alpina  Rehm 
(188li.  —  Rbh.  HL  (Rehm)  p.  871. 

O  Auf  faulenden  Aesten  von  Alnua  viridis  am  Peischlsee  am  Arlberg 
(Britzelm.  b.  Rehm  5  Nr.  568  r;  8  p.  871)  und  im  Pilztale   (Rehm  8 

p.  871). 

Var.  Rhododendri  Rehm  (1893),  Dasyscvpha  bicolor  var.  Rhodo- 
dendri  Rehm  (1881:.  —  Rbh.  lU.  (Rehm)  p.  871. 

0  Auf  faulenden  Aestchen  von  Rhododendron  fertttgineum  in  den  Alpen 
um  Kühetai  (Rehm  5  Nr.  HO;  8  p.  872);  im  Oetztalergebiele  auch 
auf  Aesten  von  Junipems  (Rehm  5  p.  872). 

3.  (2174.)  L.  ciliare  (Schrad.)  Rehm  (1893),  Peziza  ciliaris  Schrad.. 
Lachnea  ciliaris  Gillet.  —  Rbh.  IIL  (Rehm)  p.  877  Nr.  5502. 

R  An  faulenden  Eichenblättern.   Valle  Lagarina  (Cob.  3  p.  583). 

4.  (2175.)  L.  niTeiim  (Hedw.  fil.)  Karst,  ?Octospora  nivea 
Hedw.  fil.  —  Rbh.  IIL  (Rehm)  p.  879  Nr,  5505. 

V  Auf  hartem  Holze   in   Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  3  p.  394). 

1  An  Erlenzweigen  im  Martartale  in  Gschnitz  1900  m  (Sarnth.!). 
M  An  dürren  Stengeln  von  Ruhus  saxatilis  bei  den  GampenhOfen  in 
Sulden  (Rehm  8  p.  879). 

5.  (2176.)  L.  caducnm  Rehm  (1893),  Trichopeziza  caduca  Rehm 
(1881),  Dasvscypha  caduca  Sacc.  Syll.  fung.  VlII.  (1889)  p.  446.  — 
Rbh.  IIL  (Rehm)  p.  882  Nr.  5509. 

An  dürren  Blättern  von  Nardus  stricia. 

0  Beim  Taschachgletscher  im  Pitztale  (Rehm  5  Nr.  160^!)  und  in 
Kühetai  (Rehm  b.  Thümen  4  Nr.  313  [1876]). 

1  Am  Alpeiner  Gletscher  in  Stubai  (Rehm  8  p.  882). 

6.  (2177.)  L.  roseum  Rehm  (1893),  Peziza  rosea  Rehm  (1873), 
Dasyscypha  rosea  Rehm  (1881).  —  Rbh.  IIL  (Rehm)  p.  882  Nr.  5510. 
I  An  dürren  Halmen  und  Blättern  von  Nardus  stricia  am  Alpeiner 
Gletscher  im  Stubaitale  (Rehm  5  Nr.  157!;  8  p,  883). 

7.  (2178.)  L.  leiicophaenm  (Pers.)  Karst.,  Peziza  sulphurea  var. 
leucophaea  Pers.  —  Rbh.  IIL  (Rehm)  p.  890  Nr.  5526. 

V  Auf  AcrmituuhSlengeln  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  3  p.  3^). 
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8.  (2179.)  L.  salphnream  (Pers.)  Rehm  (1893),  Peziza  sulphurea 
Fers.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  891  Nr.  5527. 

Var.  alpestre  Rehm  (1893),  Trichopeziza  leucophaea  f.  alpestris 
Rehm  (1881).  —  Rbh.  III.   Rehm)  p.  892. 

0  An  faulenden  Stengeln  von  Cirsium  spinosiasimum  und  Aconitwn 
napellna  am  Kartelglcischer  im  Moostale  am  Arlberg,  leg.  Britzelm. 
und  am  Taschachgletscher  im  Pitztale  (Rehm  5  Nr.  30S;  H  p.  892). 
F  An  faulenden  Stengeln  von  Adenoftyles  sp,  bei  Ampezzo  (Arn.  b. 
Rehm  8  p.  892). 

9.  (2180.)  L.  nidalus  (Kunze  et  Schm.)  Karst.,  Peziza  nidulus 
Kunze  et  Schm.  —  Rbh.  ill.  (Rehm)  p.  892  Nr.  5528. 

V  Auf  Polygonaium  sp,  in  Reichenfeld    bei  Feldkirch  (Rick  3  p.  394). 

1  Auf  Folygonatum  officinale  (('(/nraUaria  polygmatnm)  bei  Innsbruck 
(Giovanelli  Hb.  F.). 

Var.  subnidnlans  Rehm  (1893),  Trichopeziza  subnidulans  Rehui 
(1882).  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  893. 

F  Auf  dürren  Kräuterstengeln  bei  Paneveggio  (Arn.  b.  Rehm  S 
p.  893). 

10.  (2181.)  L.  idaeniu  Rehm  in  Oesterr.  bot.  Zeitschr.  Uli. 
(1903)  p.  13. 

U  Auf  abgestorbenen  Zweigen  von  Vaccinium  litis  idaea  im  Kaisertale 
(Rehm  11  p.  14). 

11.  (2182.)  L.  badinm  Rehm  (1893).  —  Rbh.  IR.  (Rehm)  p.  893 
Nr.  5529. 

V  An  Pflanzenslengeln  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  3  p.  394). 

12.  (2183.)  L.  chlorosplenieRum  Rehm  (1893),  Trichopeziza 
chlorospleniella  Rehm  (1882).  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  894  Nr.  5531. 
O  An  einem  faulen  Stengeln  von  Aconitum  rostratam  {A.  variegatum) 
beim  Kartelgletscher  im  Moostale  am  Arlberg  2000  m  (Britzelm.  b. 
Rehm  7  p.  100). 

13.  (2184.)  L.  calyeulaeforme  (Schum.)  Karst.,  Peziza  calyculae- 
formis  Schum.,  Dasyscvpha  ca^culaeformis  Rehm  (1881).  —  Rbh.  III. 
(Rehm)  p.  897  Nr.  5538. 

V  Auf  Pericarpien  von  Buchen  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  3 
p.  394). 

O  Auf  dürren  Aesten  von  Rhodododendro^i  fernigineum  am  Peischlsee 
am  Arlberg  (Britzelm.  b.  Rehm  5  p.  111^!),  ebenso  von  Vaccinium 
uliginosum  am  Peischlkopf  daselbst,  ca.  1800  m  (Britzelm.  ibid.  Nr.  111^')  ; 
auf  faulenden  Aestchen  von  Alnm  viridis  bei  Kühetai  (Rehm  s 
p.  897). 

Var.  latebrlcola  Rehm  (1893),  Dasvscvpha  calvculaeformis  var. 
latebricola  Rehm  (1881).  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  898. 
O  An  dürren  faulenden  Aestchen  von  Rhododendron  ferrugineifm,  Erica 
und    Vaccinium  uliginosum  bei   Kühetai  (Rehm  5  Nr.  111!;   8  p.  S9S). 
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14.  (:2185,3  L«  elaiidestiuiim  (Bull.)  Karst.,   Pezi^a  claadesiina 
Bull.  -  Rbh.  m.  iRehra)  p.  898  Nr.  6539. 

V  An  dürren  Ranken  von  Rtdms  idaeus  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch 
(Rick  4  p.  350). 

B  Pufelserschlucht  bei  St.  Ulrich   in  GrOden  (Lütkem.,  det.  Rehm). 

15.  (^2186.)  L.  füscescens  (Fers.)  Karst.,  Feziza  fuscescens  Fers. 

-  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  900  Nr.  5541. 

V  Auf  Buchenblättern  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  3  p.  394). 
U  Auf  einem  abgefallenen  Buchenblatte  in  der  Falepp  (Rehm  in  litt). 

16.  (2187.)  L.  Atropae  (Fers.)  Rehm  (1893),  Feziza  Atropae  Fers. 

—  Rbh.  III.  (Rehm)  p,  902  Nr.  5543. 

An  faulenden  Kräuterstengeln  in  den   Alpen   Tirols  (Rehm  8 
p.  902). 

O  Auf  Ädetiostyles  sp.  am  Feischikopf  am  Arlberg,  leg.  Britzelm. ;  am 
Taschachgletscher  im  Fitztale  (Rehm  in  litt  ad  Sarnlh.). 
F  Auf  Cirsium  spinosissimum  bei  Fredazzo  und  auf  AdenostyUs  sp,  bei 
Faneveggio,  leg.  Arn.  (Rehm  in  litt). 

17.  (2188.)  L.  patens  (Fr.)  Karst,  Feziza  clandestina  ß  patens 
Fr.  —  Rbh.  Ul.  (Rehm)  p.  905  Nr.  5548. 

V  An  dürren  Aeslchen  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  4  p.  350 
mit?). 

Var.  spbaerocephalam  (Wallr.)  Karst.,  Feziza  sphaerocephala 
Wallr.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  906. 

M  An  dürren  faulenden  Grashalmen  am  Stilfserjoch  (Rehm  5  Nr.  764 ! : 
8  p.  906). 

18.  (2189.)  h.  calycioides  Rehm  (1893),  Dasvscvpha  calycioides 
Rehm  (1881).  ~  Rbh.  IIL  (Rehm)  p.  909  Nr.  5552. 

An  dürren  Halmen  von  Juncus  monanthua  (J,  Hostii)  und  Nardus 
^ricta  etc. 

0  Am  Peischlsee  am  Arlberg,  ca.  1800  m  mit  var.  microspora 
Rehm  (Britzelm.  b.  Rehm  5  Nr.  567 ;  8  p.  909) ;  im  Fitz-  und  Oetztal 
zunächst  den  Gletschern  (Rehm  8  p.  909). 

1  Am  Alpeiner  Gletscher  in  Stubai  (Rehm  5  Nr.  159). 

322.  Erinella  Sacc. 

1.  (2190.)  E.  Njlandert  Rehm  (1893).  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  910 
Nr.  5554. 

U  An  dürren  Stengeln  von  Urtica  dioica  bei  Hinterbärenbad  (Rehm  11 
p.  14). 

65.  Fani.  Eupezizaceae. 

323.  Pitya  Fuckel. 

1.  (2191.)  P.    Tulgaris    Fuckel.   —    Rbh.    III.   (Rehm)    p.    925 
Nr.  5558. 

V  An  Tannenrinde  bei  Amerlügen  nächst  Feldkirch  (Rick  1  p.  61). 
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2,  (2192,)  P.  Cnpressi  (Batsch)  Rehm  (1894).  Peziza  Cupressi 
Batsch,    Phialea    cupressina    Fuckel.  —    Rbh.    III.   (Rebm)    p.    926 
Nr.  5569. 
B  Valle  Lagarina  (Cob.  3  p.  584). 

324.  Detonia  Sacc. 

(Bariaea  Sace.) 

1.  (2193.)  D.  polytricldna  Rehm  (1896).  Bariaea  Polytrichii 
Rehm  (1894),  noo  Peziza  Polvtrichii  Schum.  —  Rbh.  III.  (Rehm) 
p.  927,  1269  Nr.  5560. 

B  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  239  als  Aieuria  huraosa;  2  p.  5,  21  als 
Aleuria  polytrichi  Schum.). 

2.  (2194.)  D.  eonstellatio  (Berk.  et  Br.)  Rehm  (1896).  Peziza 
Constellatio  Berk.  et  Br.  (1876).  Bariaea  Consteilatio  Rehm  (1894). 
-  Rbh.  m.  (Rehm)  p.  928  Nr.  5561. 

?V  Auf  einem  Kiesweg  am  Stadtschrofen  bei  Feldkirch  (Rick  4 
p.  350  als  ..B.  cinnabarina  (Fuckel)  Sacc.  =  B.  Constellatio  Berk.  et  Br."*). 
P  Bei  Schluderbach  und  Ospidaie  in  Ampezzo  (Arn.  b.  Rehm  5 
Nr.  406b!;  8  p.  928). 

B  Im  Karer  Walde  (Magn.,  det.  Rebm). 

F  Paneveggio :  am  Wege  zur  Wasserklause  (Arn.  et  Lojka  b.  Rehm  5 

Nr.  406»>!). 

3.  (2105.)  D.  Persoonii  (Crouan)  Rehm  (1896),  Ascobolus  Persona 
Crouan,  Bariaea  Persoonii  Sacc,  Peziza  violascens  Cooke^  Aleuria 
violascens  Gillet.  -  Rbh.  m.  (Rehm)  p.  929  Nr.  5563. 

B  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  239;  2  p.  21). 

4.  (2196.)  D.  ftilgens  (Pers.)  Rehm  (1896),  Peziza  fuigens  Pers.. 
Bariaea  fuigens  Rehm.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  930  Nr.  5564. 

V  Am  Boden  im  Gofiser  Wald  bei  Feldkirch,  nicht  selten  (Rick  3 
p.  394;  Zurhausen  b.  Rehm  5  Nr.  1262!). 

5.  (2197.)  D.  Riekii  (Rehm)  Rick  in  Oesterr.  bot.  Zeitschr. 
XLVm.  (1898)  p.  61  Note,  Bariaea  Riekii  Rehm  b.  Rick  1.  c. 

V  Auf  Lehmboden  bei  Feldkirch  (Zurhausen  b.  Rehm  5  Nr.  1263 
[1899]!).  bei  Reichenfeld  und  an  anderen  Orten  (Rick  1  p.  61). 

325.  Hamarla  Fr. 

1.  (2198.)  H.  hnmosa  (Fr.)  Cooke,  Peziza  humosa  Fr.  -  Rbh.  IIL 
(Rehm)  p.  937  Nr.  5575. 

I  Bei  Trins  im  Gschnitztale  (Wettst.). 

2.  (2199.)  H.  Stellae  Rehm  b.  Rick  et  Zurhausen  in  Oesterr. 
bot.  Zeitschr.  XLIX.  (1899)  p.  350  sine  descr. 

V  Am  Boden  in  Reichenfeid  bei  Feldkirch  (Rick  4  p.  350). 

3.  (2200.)  H.  Phlllipsii  (Cooke)  Rick  et  Zurhausen  in  Oesterr. 
1k)1.  Zeitschr.  XLIX.  (1899)  p.  350.  Peziza  Phillipsii  Cooke.  Mycogr. 
II.,  III.  (1876)  p.  HO  fig.  8S. 

V  Bei  Feldkirch  (ohne  nähere  Angabe)  (Rick  4  p.  350). 
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4.  (^201.)  H.  thecoleuca  (Rolland)  Sacc,  Syll.  fung.  VIll.  (18SS>) 
p.  126,  Pseudonibrophila  thecoleuca  Holland  in  Bull.  soc.  mvcol. 
Fr.  IV.  (1888)  p.  57  lab.  15. 

V  Auf  Rehkot   im   Göfiser   Walde    bei  Peldkirch   (Rick   4  p.   350)* 

5.  (2202.)  H.  grranulata  (Bull.)  Quel.,  Peziza  granulata  Bull., 
Ascobolus  granulalus  Fuckel.  —  Rbb.  III.  (Rehni)  p.  942   Nr.  5587. 

V  Auf  Kuhmisl  auf  der  hiuleren  Gampalpe  bei  Nenzing  (Rick  1  p.  61 1. 

0  Auf  Kuhmist  auf  der  Tumpener  Alpe  im  Oetztale  (Höhnel). 

1  Auf  Kuhmist  im  V^olderlale  und  beim  GoldbrOnnl  nächst  Windegg 
(Schiedenn.  1  p.  194). 

R  Valle  Lagariua  (Cob.  3  p.  583). 

6.  (2203.)  H.  snbhlrsnta  (Schum.)  Karst.,  Peziza  subhirsuta 
Schum.  —  Rbh.  III.  (Rehmi  p.  94:3  Nr.  5588. 

V  Auf  Compost   in   Reichenfeld   bei    Feldkirch   (Rick  3  p.  395   als 
Lachnea  subhirsuta). 

7.  (2204.)  H.  anceps  Rehm  b.  Rbh.  Krvpt.-Fl.  Deutschi.  I.  3. 
p.  1243  (18%),  H.  theleboloides  Rehm  1.  c.  p.  944  (1894)  nee  Peziza 
theleboloides  Alb.  et  Schw.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  944.  1243,  1269 
Nr.  5089. 

V  Auf  Kuhmist  bei  Zürs   im  Lechlale  (Britzelm.  b.  Rehm  8  p.  944). 
I  Im  Volderlale  (Stolz!). 

Var.  rubra  (Gooke)  Rehm  1.  c.  p.  945  (1894).  Peziza  thele- 
boloides var.  rubra  Cooke,  H.  theleboloides  var.  rubra  Rehm  I.  c, 
Sarcoscypha  rubra  Cooke,  Lachnea  rubra  Phillips.  —  Rbh.  III. 
(Rehm)  p.  945. 

V  Auf  Mist  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  3  p.  395). 
I  Bei  Trins  im  Gschnitztale  (Wettsl.). 

8.  (2205.)  H.  elaphoram  Rehm  (189^).  —  Rbh.  III.  (Rehm) 
p.  945  Nr.  5590. 

V  Auf  Hirschkot   in   üebersaehsen   bei   Feldkirch   (Rick  4  p.  350). 

9.  (2206.)  H.  alpina  (Saut.)  Sacc,  Peziza  (Aleuria)  alpina  Saut, 
in  Mittheil.  Ges.  Salzburg.  Landesk.  VI.  (1866)  p.  46.  Wint.  in 
Hedwigia  XX.  (1881)  p.  130.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  948  Nr.  5597. 
K  KitzbUhel:  unter  Moosen  an  Grabenrändern  ober  der  mittleren 
Traltenbachalpe  1600  m  (Saut.  39  p.  46). 

10.  (2207.)  H.  iimbrosa  (Schrad.)  Fr..  Peziza  umbrosa  Schrad., 
Samml.  crvpt.  Gew.  Nr.  14  (1796),  Peziza  (Aleuria)  umbrosa  Fr.  Svst. 
mycol.  II.  (1823)  p.  66.  Sacc.  Syll.  fung.  VIII.  (1889)  p.  128. 

B  An  einem  feuchten  Kalkfelsen  in  der  Furgglau  bei  Eppan  (Hfl.  IH 
p.  292). 

11.  (2208.)  H.  alpigena  Lindau  in  Hedwigia  XXXV.  (1896)  p.  57. 
O  Auf  /usammengeknäultera  Papier  am  Kaiserjoch  bei  Pettneu« 
ca.  1800  m,  August  1894  (Lindau  1  p.  57). 
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12.  (2209.)  H.  sacebarlna  Bres.,  Fungi  trid.  I.  p.  U  tab.  29 
<1882),  Pezicula  saccharina  Sacc.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  951  Nr.  5605. 

An  der  Rinde  abgefallener  Lindenzweige  im  italienischen  Tirol 
(Bres.  1  I.  p.  2i). 

13.  (2210.)  H.  atroTiolaeea  Bres.,  Fungi  trid.  I.  p.  24  tab.  29 
(1882).  p.  99  non  Peziza  atroviolacea  Del.,  quae  est  Detonia  Persoouü. 

—  Rbh.  m.  (Rehm)  p.  951  Nr.  5606. 

K  An  faulenden  LftrchenstrOnken  in  den  Gebirgswäldern  des  Val  di 
Sole  (Bres.  1  I.  p.  25). 

14.  (2211.)  H.  glaeialis  Rehm  (1882).  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  953 
nach  Nr.  5608. 

0  An  faulenden  BlütenkOpfen  von  Cirsium  spinosissimum  beim  Taschach- 
gletscher im  Pitztale  2000  m  (Rehm  7  p.  98;  8  p.  953). 

15.  (2212.)  H,  Pedrottii  (Bres.)  Rehm  (1894),  Helotium  Pedrottii 
Bres.,  Fungi  trid.  1.  p.  14  tab.  15  (1881),  p.  98.  —  Rbh.  III.  (Rehm) 
p.  953  Nr.  5609. 

K  Auf  Besen  aus  dürrem  Sot-gum  vulgare  in  Hausern  des  Val  di  Sole 
(Bres.  1  I.  p.  14  und  in  litt.). 

16.  (2213.)  H.  aqaatica  (DC.)  Rehm  (1894),  Peziza  aquatica  DC. 

—  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  954  Nr.  5610. 

1  Auf  verfaulenden  Stoffresten  im  Innern  einer  Wasserleitungsröhre 
bei  Trins,  im  Jahre  1885  von  A.  v.  Kerner  gefunden  (Wettst.  4 
p.  169,  170). 

17.  (2214.)  H.  OoeardU  (Kalchbr.)  Cooke,  Peltidium  Oocardii 
Kalchbr.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  954  Nr.  5611. 

V  Im  Saminatale  auf  dem  Erdboden  (Rick  1  p.  61). 

18.  (2215.)  H.  rhodoleaca  Bres..  Fungi  trid.  II.  p.  79  tab.  193 
(1898),  H.  palavina  Rehm  in  Rbh.,  KryptFl.  I.  3  p.  957  Nr.  5618 
(1894)  non  Peziza  patavina  Cooke  et  Sacq.  sec.  Bres.  in  litt,  ad 
Sarnth. 

V  Am  Boden  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  3  p.  395 ;  b.  Bres.  1 
II.  p.  79), 

Tf  In  Nadelholzwäldern  des  Val  di  Sole,  selten  (Bres.  1  IL  p.  79; 
b.  Rehm  8  p.  957,  hier  als  H.  patavina). 

19.  (2216.)  H.  oUariB  (Fr.)  Cooke,  Peziza  ollaris  Fr.  non  Pers. 

—  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  959  Nr.  5621. 

V  Auf  Waldboden  unter  Tannen  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch, 
«videtur**  (Rick  1  p.  61). 

20.  (2217.)  H.  Poljtrichi  (Schura.)  Rehm  (1896),  Peziza  Poly- 
trichii  Schum..  Humaria  rutilans  Rehm  (1894)  nee  Peziza  rutilans  Fr. 

—  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  960,  1270  Nr.  5625. 

P  Auf  dem  Boden  zwischen  Moosen  bei  Schluderbach  (Arn.  b.  Rehm  8 
p.  961). 

Flora  III.  26 
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21.  (2218.)  H.  Tiridnlofasca  Rehm  b.  Rick  in  Oesterr.  bot. 
Zeilschr.  XLVIII.  (1898)  p.  61.  (Rehm  bemerkt  1.  c,  daß  sie  sich 
durch  sehr  stark  keulige  Paraphysen  auszeichne,  sonst  ohne  Be- 
schreibung.) 

V  Reichenfeld  bei  Feldkirch  auf  dem  Erdboden  (Rick  1  p.  61). 

22.  (2219.)  tt.  bolarts  Eres.,  Fungi  trid.  IL  p.  79  tab.  193  (1898). 
T  Auf  nacktem  Erdboden,  Porphyr,  zwischen  Lebermoosen  in 
Gocciadoro  bei  Trient  (Bres.  1  IL  p.  79). 

23.  (22200  H.  Tinosa  Bres.,  Fungi  trid.  IL  p.  79  tab.  194  (1898). 
T  Auf  Erdboden  zwischen  niedrigen  Moosen  bei  Trient  (Bres.  1  II. 
p.  80). 

24.  (2221.)  H.  anrantiaca  Bres.,  Fungi  trid.  IL  p.  80  tab.    194 

(1898). 

T  Auf  sumpfigem  Boden  bei  Trient  (Bres.  1  IL  p.  80). 

25.  (2222.)  H.  uTanim  Rehm.  —  Rbh.  m.  (Rehm)  p.  1242 
Nr.  6015. 

T  Auf  faulenden  Weinbeeren   bei  Trient  (Bres.  b.  Rehm  8  p.  1242). 

26.  (2223.)  H.  Tiuacea  (Rbh.)  Rehm.  Peziza  vinacea  Rbh.  — 
Rbh.  III.  (Rehm)  p.  1242  Nr.  6016. 

T  Auf  faulenden  Weinbeeren  bei  Trient  (Bres.  b.  Rehm  8  p.  1242). 

27.  (2224.)  H.  Hleronymt  Rehm  n.  sp.  in  litt,  ad  Magn. 
U  Im  Oberautale  bei  Achenkirchen  (Hieronymus,  det  Rehm). 

326.  Pjronema  Carus. 

1.  (2225.)  P,  omphalodes  (Bull.)  Fuckel,  Peziza  omphalodes 
Bull,  (vor  1812),  Pyronema  Marianum  Carus  (1835).  —  Rbh.  III. 
(Rehm)  p.  964  Nr.  5630. 

V  Auf  Kohlenstaub  in  Reichenfeld   bei   Feldkirch  (Rick   1    p.  61). 
N  Bei  Gastet  Fondo  (Hfl,  41  p.  495). 

2.  (2226.)  P.  deforme  (Karst.)  Rehm  (1894),  Peziza  deformis 
Karst.  —  Rbh.  IIL  (Rehm)  p.  966  Nr.  5632. 

I  B^i  Trins  im  Gschnitztale  (Wettst.). 

327.  Alenrla  Fuckel. 
—  A»    bicuenllata    (Boudier)    GUlet,    Peziza    bicucullata    BQudier.    — 
Rbh.  m.  (Rehm)  p.  969  Nr  5636. 

Die  Angrabe:  „Auf  Lehmboden  bei  Triont  in  SQdtjTol  (Bresadola)**  bei 
Rehm  8  p.  969  bezieht  sich  nach  Bres.  in  litt,  ad  Sarnth.  auf  ein  ron  Boadier 
erhaltenes  und  an  Rehm  mitgeteiltes  Exemplar  dieser  in  Tirol  noch  nicht 
beobachteten  Art. 

1.  (2227.)  A.  rhenana  Fuckel.   -  Rhh.  III.  (Rehm)  p.  969  Nr.  5637. 

V  Auf  Erde  bei   Feldkirch  (Rick  b.  Rehm  5  N.  12061),  im   Göfiser 
Walde  nicht  selten  (Rick  1  p.  61). 
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2.  (2228.)  k.  aurantia  (0.  F. .  Müll.)  Fuckel,  Peziza  aurantia 
0.  F.  MülL  —  Rbh.  III.  (Rehra)  p.  970  Nr.  5638. 

Auf  feuchtem,  sandigem,  sonnigem  Waldboden. 

V  Auf  lehmigem  Boden  in  Garina  bei  Feldkirch  (Rick  4  p.  350). 
I  Beim  Windegger  Wasserl  im  Voldertale  (Schiederm.  1  p.  12  als 
Peziza  aurantiaca  Oed.);  im  Vennatale  am  Brenner,  ca.  1400  m  (Peyr. 
b.  Magn.  12  p.  63!). 

MMeran:  bei  Schloß  Labers  (Cerny  b.  Bubäk  &  Kabät  3  p.  137). 
B  Bozen :  im  Haslacher  Wald  (Pfaflf). 

3.  (2229.)  A.  pnstnUta  (Hedw.)  Bres.,  Fungi  trid.  II.  p.  73 
tab.  185  (1898),  Octospora  pustulala  Hedw.,  Musci  frond.  II.  (1789) 
p.  19  tab.  6  fig.  A,  Peziza  pustulala  Fr.,  Syst.  mycol.  IL  (1823)  p.  55, 
non  Plicaria  pustulala  Fuckel  nach  Bresadola  1.  c. 

H  In  Nadelholzwäldern  im  Val  di  Sole  (Bres.  1  IL  p.  73). 

328.  Geopyxis  Pers. 

1.  (2230.)  G.  carbonaria  (Alb.  et  Schw.)  Sacc,  Peziza  carbonaria 
Alb.  et  Schw.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  971  Nr.  5639. 

V  Auf  einer  Brandstelle  im  Malbuntale,  einem  Seilentale  des  Samina- 
tales  (Rick  1  p.  61). 

I  Auf  Moos  und  Nadeln  an  Brandstellen  (Zainer!). 

2.  (2231.)  G.  cnpalarls  (L.)  Sacc,  Peziza  cupularis  L.  —  Rbh.  IE. 
(Rehm)  p.  972  Nr.  5640. 

Auf  sonnigem,  sandigem  Waldboden. 
y  Bei  Feldkirch  allenthalben  häufig  (Rick  1  p.  61). 
I  Gschnilztal:  auf   faulem,    am   Boden    liegendem    Holze    in    einer 
feuchten  Erlenau  hinter  Rafeis,  1230  m,  mil  Lycoperdon  piriforme 
(Samth.). 

B  GrOden:  Pufelserschlucbt  bei  St.  Ulrich  (Lülkem. !). 

3.  (2232.)  6.  crassipes  (Qu61.)  Sacc,  Peziza  crassipes  Qu61.  — 
Rbh.  m.  (Rehm)  p.  973  Nr.  5643. 

Auf  feuchter  Erde  in  Bergwaldern  Südtirols  (Bres.  b.  Qu^l.  2 
p.  406;  b.  Sacc.  9  VRI.  p.  69;  b.  Rehm  8  p.  974). 

4.  (2233.)  G.  ciborinm  (Vahl)  Sacc,  Peziza  Ciborium  Vahl.  — 
Rbh.  HL  (Rehm)  p.  974,  1270  Nr.  5644. 

I  Innsbruck:  auf  einer  Wiese  vor  der  Gall wiese  [Menlelberg]  11.  April 
1838  (Giovanelli  Hb.  F.!). 

5.  (2234.)  G.  craterinm  (Schw.)  Rehm  (1894),  Peziza  Cralerium 
Schw.  —  Rbh.  m.  (Rehm)  p.  974  Nr.  5645. 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  3  p.  584  als  Phacidium  cralerium  Fr.). 

6.  (2235.)  G.  raria  (Hedw.)  Rehm  (1894),  Octospora  varia  Hedw. 
-  Rbh.  IIL  (Rehm)  p.  975  Nr.  5646. 

Forma  typic«  Bres.,  Fungi  trid.  II.  p.  75  tab.  188  (1898). 
Auf  getünchten  Ziegelmauern,  besonders  in  alten  Gebäuden, 
Gewächshäusern  etc.  im  i^ienischen  Tirol  (Bres,  1  IL  p.  76), 
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Forma  lignicola  Bres.  1.  c  p.  76  tab.  189  (1898). 
Auf  altem  Holze,  namentlich  Fichtenholze  sowohl  in  Waldern 
als  auch  in  alten  Häusern  im  italienischen  Tirol  (Bres.  1  II.  p.  76). 

Forma  terrestris  Bres.  1.  c.  p.  76  tab.  190  (1898). 
Auf  dem  Erdboden  an  Weg-  und  Ackerrändern  im  italienischea 
Tirol  (Bres.  1  II.  p.  76). 

329.  Discina  Fr. 

1.  (2236.)  D.  abietina  (Pers.)  Rehm  (i89i).  Peziza  abietina  Pers.» 
Pseudotis  abietina  Boudier,  Otidea  (Pseudotis)  abietina  Bres.,  Fungi 
trid.  n.  p.  71  tab.  183  (1898)  non  Fuckel,  quae  est  Otidea  grandils 
(Pers.)  Rehm.  —  Rbh.  HI.  (Rehm)  p.  977  Nr.  5650. 

Am  Boden   von  Nadelbolzwäldern   auf  Nadeln   und  Zweigen. 
I  Innsbruck:  am  Wiltener  Berg  (Sarnth.  11  p.  480). 
H  In  Bergwäldern  des  Val  di  Sole  (Bres.  1  H.  p.  71). 

2.  (2237.)  D.  yenosa  (Pers.)  Sacc,  Peziza  venosa  Pers^  Peziza 
ancilis  Cooke.  Mvcogr.  (1879)  tab.  103  fig.  372.  —  Rbh.  III.  (Rehm) 
p.  977  Nr.  5651. 

I  Im  Volderlale  (Stölzl). 

Var.  retionlata  (Grev.)  Rehm  (1894),  Peziza  reticulata  Grev.  — 
Rbh.  III.  (Rehm)  p.  978. 

V  Am  Grunde  von  Nadelwäldern  in  Reichenfeld  und  am  Blasenberg^ 
bei  Feldkirch  (Rick  4  p.  350). 

3.  (2238.)  J>.  perlata  (Fr.)  Boudier  in  Bull.  soc.  mycol.  Fr.  U 
(1885)  p.  100,  Peziza  perlata  Fr.,  Sver.  ätl.  och  gift.  Svamp.  lab.  56 
(1862—1869),  Discina  ancilis  Rehm  in  Rbh.,  Krypt.-Fl.  I.  3.  p.  979 
(1894),  Peziza  ancilis  Cooke.  Mycogr.  (1879)  tab.  103  fig.  371  non  Pers., 
Rhizina  helvetica  Fuckel  (von  Rehm  nach  Winter  in  Hedwigia  XX. 
(1881)  p.  69  als  Synonym  zu  „D.  ancilis''  gezogen).  VergL  Ober  die 
Synonymie  dieser  und  der  folgenden  Art :  Rehm  1.  c.  p.  980  und  Bres., 
Fungi  trid.  II.  p.   102  (1900).  -  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  979  Nr.  5653. 

Auf  Waldboden,  im  FrUhlinge.   Eßbar. 

In  den  Tyroler  Alpen  (Fuckel  2  p.  66  als  Rhizina  helvetica). 

V  Um  Feldkirch  (Rick  b.  Rehm  5  Nr.  1261  [1899]!);  am  Boden  und 
an  Tannenstämraen  sehr  häufig:  Reichenfeld,  AmerlQgen-Burg,  Sieg* 
berg  (Rick  3  p.  395;  4  p.  350). 

0  Auf  Lärcbenwiesen  in  Obsteig,  ca.  1000  m,  sehr  zahlreich  (Eduard 
Sauter,  det.  Bres.). 

1  Innsbruck:  auf  Waldboden  und  an  Baumstrttuken :  ober  der  Hunger- 
burg gegen  die  Arzleralpe  850  m  (Sarnth.),  beim  Thaurer  Schloß 
(Stolz,  det.  Bres.) ;  ober  dem  Tummelplatz  gegen  SchOnruh  (Sarnth.). 

4.  (2239.)  D.  ancilis  (Pers.)  Magn.,  Peziza  ancilis  Pers.,  Mvcol. 
eur.  I.  (1822)  p.  219,  Fr.,  Syst  mvcoJ.  n.  (1823j  p.  42,  Cooke,  Mvcogr. 
(1879)  tab.  58  fig.  229,  Acetabula  ancilis  Bres.,  Fungi  trid.  II.  p.  101 
tab.  213  (1900),  non  Discina  ancilis  Rehm. 

Herdenweise  in  Nadelholzwäldern  der  Alpen  des  italienischen 
Tirol  (Bres.  1  II.  p.  102). 
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5.  (2240.)  D.  lenooxantha  Bres.  in  Hev.  mycol.  IV.  ^882)  p.  212, 
Fungi  trid.  I.  p.  42  tab.  44  (1883),  p.  101.  —  Rbh.  m.  (Rehm)  p.  980 
Nr.  5654. 

H  In  Nadelholz-,   besonders  Ltrchenwaldungen   auf  Sandboden,  im 
Val  di  Sole,  bisweilen  zahlreich  (Bres.  1  I.  p.  42;  4  p.  212). 

6.  (2241.)  D.  melalenca  Bres.,  Fungi  tnd.  II.  p.  74  tab.  186  (1898). 
T  In  Fohrenwäldern  in  Gocciadoro  bei  Trient,  selten  (Bres.  1  II.  p.  74). 

330.  Acetabula  Fr. 

1.  (2242.)  A.  lencomelas  (Pers.)  Boudier,  Peziza  leucomelas 
Pers.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  981  Nr.  5655. 

Auf  Waldboden. 

V  Am  Ardelzenberg  bei  Feldkirch  (Rick  3  p.  395). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  2.39;  2  p.  21). 

2.  (2243.)  A.  sulcatA  (Pers.)  Fuckel,  Peziza  sulcala  Pers., 
Acetabula  calyx  Sacc.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  982  Nr.  5656. 

V  Auf  nacktem   Waldboden   an   der   Gamp   bei   Feldkirch  (Rick  1 
p.  61);  am  Arlberg  1500  m  (Stolz!). 

I  Innsbruck:  in  Fohrenwäldern  unter  dem  Stangensteig  (Heinricher!) 

und  am  Paschberg  (Stolz!). 

M  Auf  Waldwiesen  bei  Trafoi  (HOhuel). 

F  Paneveggio:   am  Rande  des  Waldweges  zur  Wasserklause   (Arn. 

und  Lojka  b.  Rehm  5  Nr.  751 !). 

T  Trient  (Bres.  b.  Sacc.  9  VIII.  p.  60). 

In  Sodtirol  auf  feuchten  schattigen  Stellen,  auf  Waldboden 
von  der  Ebene  bis  in  die  Hochgebirge,  überall  gemein  (Bres.  b. 
Rehm  8  p.  982). 

3.  (2244.)  A.  aeetabnlnm  (L.)  Gillet,  Peziza  acetabulum  L., 
Acetabula  vulgaris  Fuckel.  —  Rbh.  Uh  (Rehm)  p.  983  Nr.  5657; 
Bres^  Fungi  trid.  II.  p.  101  tab.  213. 

Auf  Waldboden. 

V  In  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  3  p.  395). 
B  Bozen:  bei  Siebenaich  (Pfaff). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  21). 

Im  italienischen  Tirol  verbreitet,  doch  stets  spärlich  (Bres.  1 
n.  p.  101). 

331.  Macropodia  Fuckel. 

1.  (2245.)  M.  corinni  (Weberb.)  Sacc,  Peziza  Corium  Weberb. 
—  Rbh.  HI.  (Rehm)  p.  984  Nr.  5660. 

K  An  einem  sehr  schattigen  feuchten  Platze  bei  Hochfilzen  (HOhnel). 

2.  (2246.)  M,  maeropQS  (Pers.)  Fuckel,  Peziza  macropus  Pers., 
Aleuria  macropus  Gillet.  —  Rbh.  IH.  (Rehm)  p.  985  Nr.  5661. 

Auf  grasigem  Waldboden. 

V  In  Reichenfeld  bei  Feldkircb.    Die  dort  gesammelten  Exemplare 
zeigen  ein  stark  Helvella-artiges  Aussehen,  doch   fanden  sich   am 
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selben  Standorte  auch  typisch  schQsselförmige  Individuen.    Die  Art 
ist  auch  sonst  in  den  Waldern  um  Feldkirch  nicht  selten,  doch  fand 
ich  dort  stets  typische  Formen  (Rick  1  p.  61). 
O  Bei  Tumpen  im  Oetztale  (Höhnet). 
R  Valle  Lagaiina  (Cob.  2  p.  21). 

3.  (2247.)  M.  bnlbosa  (Hedw.)  Sacc,  Octospora  buibosa  Hedw. 
-  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  987  Nr.  6663. 

V  Auf  Waldboden  an  der  Gamp  bei  Feldkirch  (Rick  1  p.  61). 

3.32.  Plicariella  Sacc. 

1.  (2248.)  P.  ferrnglnea  (Fuckel)  Rehm  (1894),  Plicaria  ferru- 
ginea  Fuckel.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  996  Nr.  566S. 

Auf  feuchten  Waldwegen. 

V  Auf  Lehmboden  neben  dem  Wege  im  Göfiser  Walde  bei  Feldkirch 
(Rick  1  p.  61). 

2.  (2249.)  P.  traehycarpa  (Gurr)  Rehm  (1894>,  Peziza  trachycarpa 
Gurr.  —  Rbh.  HI.  (Rehm)  p.  996  Nr.  5669. 

K  Am  Erdboden  bei  Hochfilzen  (Höhnet). 

333.  Melachroia  Boudier. 
1.  (2250.)  M.   xanthomela  (Fers.)  Boudier,  Peziza  xanthomeia 
Pers.  —  Rbh.  lU.  (Rehm)  p.  997  Nr.  5671. 

V  Häufig  auf  Waldboden  bei  Feldkirch  (Rick  1  p.  61). 

334.  Plicaria  Fuckel. 

1.  (2251.)  P.  sepiatrella  (Sacc.)  Rehm  (1894),  Geoscypha  sepia- 
trella  Sacc.  (1879),  Peziza  sepiatrella  Sacc.  (1889).  —  Rbh.  HI.  (Rehm> 
p.  1002  Nr.  5677. 

„In  montanis  tridentinis**  (Eres.  b.  Sacc.  9  VUI.  p.  330). 

2.  (2252.)  P.  sepiatra  (Gooke)  Rehm  (1894),  Peziza  sepiatra 
Cooke.  —  Rbh.  HI.  (Rehm)  p.  1002  Nr.  5678. 

V  Auf  mit  Erde  vermischtem  Kalke  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch, 
„videtur**  (Rick  1  p.  61). 

3.  (2253.)  P.  Tiolacea  (Pers.)  Fuckel,  Peziza  violacea  Pers.  — 
Rbh.  m.  (Rehm)  p.  1002  Nr.  5679. 

V  Auf  kalkhaltigem   Boden   in   Reichenfeld   bei   Feldkirch:   forma 
major  (Rick  3  p.  .395). 

4.  (2254.)  P.  praeterTisa  (Bres.)  Magn  ,  Peziza  praetervisa  Bres. 
in  Malpighia  XI.  (1897)  p.  266,   Fungi  trid.  II.  p.  105  tab.  216  (1900). 

Italienisches  Tirol :  im  Herbste  an  Kohlenstätten,  selten  (Bres.  1 
II.  p.  105). 

5.  (2255.)  P.  ampelina  (Qu^l.)  Rehm  (1894),  Peziza  ampelina 
Qu6l.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  1003  Nr.  5680. 

V  Auf  dem  Boden  an  der  Gamp  bei  Feldkirch  (Rick  1  p.  61). 

Auf  dem  Boden  von  Kohlenmeilern  in  SüdUrol  (Bres.  b. 
Rehm  8  p.  1003). 
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6.  (2256.)  P.  ehrjsopela  (Cooke)  Rehm  (1894),  Peziza  cbrysopela 
Cooke,  P.  ollaris  Pers.  non  Fr.  nach  •  Bres.,  Fungi  trid.  IL  p.  77 
(1898).  —  Rbh.  m.  p.  1005  Nr.  5684. 

V  Auf  Blumentöpfen  des  Warmhauses  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch 
iRick  1  p.  61). 

In  Gärten  und  auf  Blumentöpfen  namentlich  in  Gewächshäusern 
spärlich,  doch  jedes  Jahr  im  itaüeniscfaen •  Tirol  (Bres.  1  n.  p.  78). 

7.  (2257.)  P.  Yiolaceonigra  Rehm  (1894),  Pustularia  violaceo- 
iiigra  Rehm  (1882).  —  Rbh.  HI.  (Rehm)  p.  1007  Nr.  5688. 

V  An   Holz   und   angrenzender   Erde    in   der   Gamp    bei    Feldkirch 
(Rick  1  p.  61). 

8.  (2258.)  P.  repanda  (Wahlenb.)  Rehm  (1894i,  Peziza  repanda 
Wahlenb.  —  Rbh.  m.  (Rehm)  p.  1007  Nr.  5689. 

V  An    einem    alten    Tannenstrunke    in    Reichenfeld    bei    Feldkirch 
(Rick  4  p.  350). 

9.  (2259.)  P.  grannlosa(Schum.)Magn.t  Peziza  granulosaSchum., 
Enum.  pl.  Saelland.  H.  (1803)  p.  415;  Bres.,  Fungi  trid.  II.  p.  77 
tab.  191  (1898). 

N  In  Nadelholzwäldern  im  Val  di  Sole  und  bei 
T  Sopramonte  (Bres.  1  II.  p.  77). 

Während  Fries  in  Syst.  mycol,  IL  (1823)  p.  51  Peziza  granulosa 
Schum.  als  volles  Synonym  zu  seiner  P.  (Aleuria)  repanda  Wahlenb. 
zieht,  läßt  Bresadola  1.  c.  P.  granulosa  Schum.  nur  für  einen  Teil 
der  von  Fries  unter  P.  repanda  Wahlenb.  verstandenen  Art  gelten, 
während  er  (p.  75)  P.  repanda  Wahlenb.  zu  P.  varia  (Hedw.)  Fr. 
zieht.  Ich  kann 'sie  daher  nur  mit  Bresadola*s  begrenzter  Bestimmung 
unter  Plicaria  aufiführen.  Hingegen  stellt  Rehm  1.  c.  p.  975  Octo- 
spora  venia  Hedw.  gleich  Peziza  (Aleuria)  varia  Fr.,  Syst.  mycol.  IL 
p.  61  wenn  auch  mit  Zweifel  zu  Geopyxis,  woselbst  sie  von  mir  aus 
Bres.,  Fungi  trid.  IL  p.  75  aufgeführt  ist.  Und  Rehm  unterscheidet 
sie  mit  Fries  von  Plicaria  repanda  (Wahlenb.)  Rehm.  welche  wieder 
Bresadola  mit  Peziza  varia  (Hedw.)  Fr.  vereint.  Ich  wage  daher 
nicht,  Ricks  Angabe  von  Plicaria  repanda  mit  Geopyxis  varia  oder 
Plicaria  granulosa  zu  vereinigen. 

10.  (2260.)  F.  linietl  (Fuckel)  Rehm  (1894),  Humaria  fimeti 
Fuckel,  Peziza  fimetaria  Schum..  Enum.  pl.  Saelland  IL  (1803)  p.  426 
nach  Bres.,  Fungi  trid.  IL  p.  78  tab.  192  (1898).  —  Rbh.  IIL  (Rehm) 
p.  1009  Nr.  5692. 

V  Auf  Pferdemist  in  Reichenfeld  und  im  Göfiser  Walde  bei  Feldkirch 
(Rick  3  p.  395). 

Auf  Kuh-,  Pferde-  und  Schweinemist  im  italienischen  Tirol, 
ziemlich  häufig  (Bres.  1  II.  p.  78). 

11.  (2261.)  P.  brnneoatra  (Desm.)  Rehm  (1894),  Peziza  brunneo- 
atra  Desm.,  Aleuria  brunneoatra  Gillet  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  1010 
Nr.  5693. 

Auf  Erdboden. 

V  In  Reichenfeld  bei  Feidkirch  (Rick  4  p,  350). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  21). 
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12.  (2262.)  P.  badia  (Fers.)  Fuckel,  Feziza  badia  Fers.  — 
Rbh.  in.  (Rebm)  p.  1010  Nr.  6694. 

V  Auf  Flußsand  im  Frastanzer  Ried  bei  Feldkirch  (Rick  4  p.  350). 
I  Trins  im  Gschnitztale  (Wettst.1). 

K  Bei    Westendorf  (Höhuel);   in   der   Waldregion   am   Paß   Thuni 
gegen  die  Tratlenbachalpe  (Saut.  b.  Hfl.  51). 

B  St.  Ulrich   in  GrOden:  in    der  Schlucht   am  Kleinen  Wasserfalle 
(LOtkem.,  det.  Rehm). 

13.  (2263.)  P.  Fnckelll  Rehm  (1884).  —  Rbh.  IIL  (Rehm)  p.  1012 
Nr.  5696. 

I  Innsbruck:  am  Lanserkopf  (Lindau). 

14.  (2264.)  P.  pustnlata  (Hedw.)  Fuckel,  Ociospora  pustulata 
Hedw.,  Aleuria  pustulata  Gillet.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  1013  Nr.  5698. 

V  Am  Erdboden  bei  Feldkirch,  allenthalben  (Rick  1  p.  61). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  21). 

Soll  jedoch  nach  Eres.,  Fungi  trid.  II.  p.  73  (1898)  von  der 
Hedwig'schen  Art  verschieden  sein:  ,,Feziza  pustulata  auctorum. 
praecipue  recentiorum  ex.  gr.  Fuckel,  Cooke,  Rehm,  Gillet  etc. 
aliam  speciem  sistif". 

15.  (2265.)  P.  Uowsei  (Boudier)  Rehm  (1894).  Feziza  Howsei 
Boudier,  F.  (Aleuria)  Howsei  Bres.,  Fungi  trid.  I.  p.  91  tab.  103 
(1887).  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  1015  Nr.  5702. 

In  Nadel-  und  Laubholzwäldern  häufig  im  italienischen  Tirol 
(Bres.  1  I.  p.  91). 

T  Auf  Erde,  besonders   in  Coniferen- Waldungen  uni  Trient,   häufig 
(Bres.  b.  Rehm  8  p.  1015). 

16.  (2266.)  P.  sucoosa  (Berk.)  Rehm  (1894),  Feziza  succosa  Berk. 
—  Rbh.  UI.  (Rehm)  p.  1016  Nr.  5703. 

V  Auf  Erdboden  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch:  forma  purpurascens 
Bres.  [in  litt.?]  (Rick  1  p.  61). 

17.  (2267.)  P.  jonella  (Qu61.)  Rick  in  Oesterr.  bot.  Zeitschr. 
XLVm.  (1898)  p.  61.  Feziza  jonella  Qu61.  in  Bull.  soc.  bot.  Fr.  XXlll. 
(1876)  p.  328  tab.  IIL,  Humaria  jonella  Sacc,  Syll.  fung.  VIII.  (1889) 
p.  149. 

V  Auf  Lehmboden   in   Reichenfeld   bei   Feldkirch   (Rick    1    p.  61 ; 
b.  Rehm  5  Nr.  1265!). 

18.  (2268.)  P.  Barleana  (Bres.)  Magn.,  Feziza  Barleana  Bres.. 
Fuiigi  trid.  IL  p.  74  tab.  187  (1898). 

Auf  dem  Boden  und  an  sehr  faulem  Hoizwerk  im  italienischen 
Tirol,  selten  (Bres.  J  IL  p.  75). 

—  P.  olivacea  (Quel.)  Kick  in  Oestorr.  bot  Zeitschr.  XLVUL  (189S)  p.  61. 

V  Feldkirch  :  Reicheufeld  iu  der  Nähe  einer  Brandstelle  (Rick  1   p.  61). 

Rehm  hat  in  Rbh.,  Krypt.-Fl.  2.  Aufl.  I.  Bd.  III.  Abth.  nicht  Plicaria 
olivacea  (Qu«il.) :  wohl  aber  ^bt  er  p.  340  bei  einer  zweifelhaften  and  ihm 
unbekannt    gobliübenen    Art    Karschia    oÜTacea    (Batsch)    als    Synonym    Humaria 
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oÜTaeea  Quel.  Diese  Art  tritt  an  faulen  Eichenstämmen  in  ThQringen  auf  und 
dürfte  daher  wohl  nicht  mit  Rick's  Pilze  identisch  sein.  Auch  sas:t  Kehm,  daÜ 
sie  ihm  gänzlich  unbekannt  geblieben  sei.  Saccardo  stellt  in  Syll.  fung.  YII. 
(1888)  p.  148  Peziza  oliracea  Batsch  in  die  Gattung  Humarla  mit  der  Fundorts- 
angabe anf  abgefallenen  Eichenzwoigen  in  Schweden  und  Deutschland.  Ferner  führt 
er  1.  c.  p.  770  Peziza  olivacea  Batsch  als  PatinoUa  oliracea  (Batsch)  Sacc.  an. 
die  anf  faulen  Weidenzwoigon  in  England  beobachtet  wurde.  So  vermag  ich  nicht, 
obige  Angabe  sicher  einzureihen.  Immerhin  stehen  die  Gattungen  Humaria  und 
Plicaria  einander  nahe  und  Saccardo,  der  letztere  nicht  anerkennt,  hat  viele  von 
&'>hm  dorthin  gestellte  Arten  zu  Humaria  gezogen. 

19.  (2269.)  P.  subcitiina  (Bres.)  Rehm,  Ascora.  cxs.  Nr.  1355 
(1901),  in  Hedwigia  XL.  (1901)  p.  (102),   Humaria  subcitrina  Bres.  in 
litt,  ad  Rehm. 
T  Auf  fetter  Erde  bei  Trient  (Bres.  b.  Rehm  10  p.  102). 

335.  Pnstnlaria  Fuckei. 

1.  (2270.)  P.  TesIcQlosa  (Bull.)  Fuckei,  Peziza  vesiculosa  Bull., 
Aleuria  vesiculosa  Boudier.  —  Rbh.  HI.  (Rehm)  p.   1017   Nr.  5705. 

V  Auf  Composthaofen  und  faulenden  Kleidern  in  Reichenfeld  bei 
Feldkirch  (Rick  1  p.  61). 

I  Innsbruck:    am   Stangensteig,    auf   Lohe    im    botanischen   Garten 
(Stolz!);  bei  Trins  (Wettst.). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  21). 

Var.   eerea  (Sow.)  Rehm  (1894),   Peziza   cerea   Sow.,    Aleuria 
cerea  Boudier.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  1018. 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  239;  2  p.  21). 

Var.  saeolnea  (Bres.)  Magn.,  Peziza  vesiculosa  var.  succinea 
Bres..  Fungi  trid.  IL  p.  104  lab.  216  (1900). 

T  Trient:  an  grasigen  Wegrändern  „alle  Giare**,  einzeln  oder  rasig, 
selten  (Bres.  1  iL  p.  104). 

2.  (2271.)  P.  Stevensoniana  (Eilis)  Rehm  (1882),  Peziza  Steven- 
soniana  Ellis.  —  Rbh.  ffl.  (Rehm)  p.  1019  Nr.  5706. 

V  Auf  einem  faulenden  Tannenbrette  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch 
(Rick  1  p.  61). 

3.  (2272.)  P.  ooronarla  (Jacq.)  Rehm  (1894),  Peziza  coronaria 
Jacq.,  P.  eximia  Dur.  et  L6v.,  Aleuria  eximia  Gillet.  —  Rbh.  III. 
«Rehm)  p.  1019  Nr.  5707. 

V  Auf  Waldboden  unter  Tannen  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch 
(Rick  1  p.  61). 

I  Trins,  auf  feuchtem  Waldboden  am  Aufstiege  vom  Trunabache 
nach  Antimoni  bei  14—1500  m  (Sarnth.  1889;  Dr.  V.  Patzelt  1903). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  21). 

Var.  maeroealjx  (Riess)  Cooke,  Peziza  macrocalyx  Riess.  — 
Rbh.  111.  (Rehm)  p.  1020. 

V  In  Nadelholzwäldern  um  Feldkirch  während  des  Frühlings,  ziemlich 
häufig  (Rick  4  p.  350). 
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836.  Tarzetta  Cooke. 

1.  (2273.)  T.  rapalnm  (?Bull.)  Cooke,  Peziza  Rapulum  Bull., 
P.  rapula  Fers.,  Sclerotinia  Rapula  Rehm  (1893).  —  Rbh.  ffl.  (Rehm) 
p.  823  Nr.  5424  und  1021  Nr.  5708. 

V  Zwischen  Nadeln  am  Stadtschrofen  bei  Feldkirch  (Rick  4  p.  350). 
I  Zwischen  Lebermoosen  am  Boden  im  Tale  des  Geroldsbaches  bei 
Innsbruck,  ca.  750  m  (Sarnlh. !). 

2.  (2274.)  T.  rapuloides  Rehm  in  Hedwigia  XXXVIII.  (1899) 
p.  243. 

V  Bei  Feldkirch  (Rick  b.  Rehm  5  Nr.  1260!). 

337.  Otidea  Pers. 

1.  (2275.)  0.  grandis  (Pers.)  Rehm  (1894),  Peziza  grandis  Pers., 
Otidea  abietina  Fuckcl  non  ßres.  —  Rbh.  m.  (Rehm)  p.  1023  Nr.  5709. 

Forma  decolorata  Rick,  Otidea  abietina  Fuckel  forma  decoloratu 
Rick  in  Oesterr.  bot.  Zeitschr.  XLVIll.  (1898)  p.  62. 

V  Im  Göfiser  Walde  bei  Feldkirch  (Rick  1  p.  62). 

Forma  nigra  Rick,  Otidea  abietina  Fuckel  forma  nigra  Rick  1.  c. 

V  An  der  Gamp  bei  Feldkirch  1500  m  (Rick  1  p.  62). 

2.  (2276.)  0.  radiculata  (Sow.)  Boudier.  Peziza  radicuiata  Sow., 
Brit.  Fung.  tab.  114,  P.  Bauerana  Cooke,  Discina  Bauerana  Rehm. 
-  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  979  Nr.  5642;  Bres.,  Fungi  trid.  II.  p.  72 
tab.  184. 

I  Bei  Trins  im  Gschnitztale  (Wettst.!). 

In  Nadel-  und  Laubholzwäldern  des  italienischen  Tirol,  selten 
(Bres.  1  II.  p.  72). 

Bresadola  bemerkt  1.  c,  daß  sie  der  Otidea  abietina  sehr  nahe 
steht  und  nach  ihm  zu  dieser  Art  gestellt  werden  mQßte. 

3.  (2277.)  0.  cochleata  (L.)  Fuckel,  Peziza  cochleata  L.,  ?Aleuria 
cochleala  Gillet.  —  Rbh.  IIL  (Rehm)  p.  1024  Nr.  5710. 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  21  als  Aleuria  cochleata). 

4.  (2278.)  0.  nmbrina  (Pers.)  Bres.,  Fungi  trid.  IL  p.  68  tab.  180 
(1898),  Peziza  umbrina  Pers..  Observ.  II.  (1799)  p.  77. 

T  In  Nadel-  und  Laubholzwaldern  bei  der  Villa  Salvador!  in  Margooe 
bei  Trient,  selten  (Bres.  t  II.  p.  68). 

5.  (2279.)  0.  onotica  (Pers.)  Fuckel,  Peziza  onotica  Pers,, 
Aleuria  onotica  Gillet.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  1025  Nr.  5711. 

V  Zwischen  Tannennadeln  im  Göfiser  Walde  bei  Feldkirch  (Rick  4 
p.  350). 

K  Auf  der  Erde  in  Nadelwäldern  und  Erlenauen,  nicht  selten,  August 
(Ung.  8  p.  234);  bei  Hochfilzen  (Höhnel). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  3  p.  583). 

6.  (2280.)  0.  leporina  (Ratsch)  Fuckel,  Peziy.a  leporina  Batsch, 
Aleuria  leporina  Gillet.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  1025  Nr.  5712;  Bres., 
Fungi  trid.  IL  p.  69  tab.  182. 
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V  Im  Göfiser  Walde  bei  Feldkirch  mit  f.   pumila  (Rick  1  p.  62). 

0  Am  Arlberg  (Stolz !). 

1  An  Wegen  bei  Seefeld  (Jaap!);  bei  Steinach  (F.  Saut.!). 

N  In  Nadelholzwäldern   der  montanen  und  alpinen  Region  des  Val 
di  Sole,  oft  auch  an  faulen  Stämmen  (Eres.  1  IL  p.  70). 
B  An  Gehängen  kalkhaltigen  Bodens  in  Tiers  (F.  Saut.!);  im  Karer- 
walde  (Pfaff);  im  KOhbacher  Walde  bei  Bozen  (Krav.  1  p.  12). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  237;  2  p.  21). 

7.  (2281.)  0.  conelnna  (Pers.)  Rehm  (189i).  Peziza  concinna 
Pers.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  1026  Nr.  5713;  Bres.,  Fungi  trid.  I. 
p.  90  tab.  102. 

V  im  Göfiser  Walde  bei  Feldkirch  (Rick  l  p.  62  mit  ..?**),  die  Jqgend- 
form  („O.  cantharella  concinna,  forma  juvenilis")  auf  dem  Hinter- 
älpele  (Rick  ibid.). 

T  Bei  Trient  (Bres.  b.  Sacc.  9  VUI.  p.  96). 

In  Laubholzwäldern   des  italienischen  Tirol  (Bres.  1  I.  p.  91). 
Forma  Integra  Bres.,  Fungi  trid.  U.  p.  70  tab.  183  (1898). 

V  Im  Göfiser  Walde  bei  Feldkirch  (Rick  4-  p.  350). 

T  In  Nadeiholzwäldern  bei  Sopramonte,  spärlich  (Bres.  1  II.  p.  70). 

8.  (2282.)  0.  cantharella  (Fr.)  Qu^l.,  Peziza  cantharella  Fr.. 
Syst.  mycoL  H.  (1823)  p.  !48.  —  Rbh.  HI.  (Rehm)  p.  1026  Nr.  5713 
als  Synonym;  Bres.,  Fungi  trid.  II.  p.  102  tab.  214. 

V  Unter  Haselnußsträuchern  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  1 
p.  62  als  O.  cantharella  Quel.). 

F  In  Nadelholzwäldern  bei  Cavelonte  in  Fleims  auf  angehäuften 
Nadeln,  truppweise  (Bres.  1  II.  p.  103). 

Bresadola  hatte  sie  früher  (Fungi  trid.  L  p.  90  [1887])  zu 
0.  concinna  gestellt  von  der  sie  sich  aber  nach  ihm  gut  unter- 
scheidet. Hingegen  gehört  0.  cantharella  auct.  recent.  (non  Fr.) 
«potissime**  zu  0,  concinna  Pers.  —  Rick  unterscheidet  sie  L  c.  von 
der  der  0.  concinna  ähnlichen  Form,  so  daß  seine  0.  cantharella 
QueL  wohl  liieher  gehört. 

9.  (2283.)  0.  alntacea  (Pers.)  Bres..  Fungi  trid.  H.  p.  69  tab,  181 
(1898),  Peziza  alutacea  Pers.  non  auct.,  non  Plicaria  alutacea  Rehm 
b.  Rbh.,  Krypt..FI.  L  3.  p.  1014. 

T  An  Waldrändern  bei  Levico,  sehr  selten  (Bres.  1  n.  p.  69). 

10.  (2284.)  0.  fellna  (PersJ  Bres..  Fungi  trid.  H.  p.  103,  Peziza 
felina  Pers.,  Mycol.  eur.  I.  (1822)  p.  223,  P.  leporina  b.  cinerea  Fr., 
Syst.  mycol.  H.  (1823)  p.  47.  -  Bres.,  Fungi  trid.  H.  p.  103  tab.  215. 
T  Im   Nadelholzwäldern   bei  Sopramonte,   selten  (Bres.  1  II.  p.  lOi). 

11.  (2285.)  0.  anrlcnla  (SchaefiT.)  Rehm,  Elvella  auricula  Schaeff. 
-  Rbh.  m.  (Rehm)  p.  1027,  1270  Nr.  5714;  Bres.,  Fungi  trid.  I. 
p.  67  tab.  73  (1884). 

In  Nadelholzwäldern  auf  Kalkboden. 

V  Auf  dem  Hinterälpele  bei  Feldkirch  (Rick  1  p.  62). 
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I  Bei  Trins  im  Gschnitztale  (Kern.  78»  Nr.  35651,  78»>  IX.  p.  136  als 
0.  ieporina),  daselbst  im  Kaikgebieie  auf  steiDigem  Waldboden  bei 
13—1600  m  häufig:  so  im  Bannwalde  und  am  Padasterbacbe  (Samth.), 
im  ärarischen  Walde  am  Trunabache  (Sarnth.  8  p.  412),  im  Martar- 
tale  (Sarnth.),  bei  Gschnitz  (Stolz!);  am  Fusse  des  Tribulaun  gegen 
die  Obernberger  Seen  1800  m  (Bornm.!);  Griesberg  am  Brenner, 
Kalk  1600  m  (Sarnth.). 

U  Oberautal  bei  Achenkirchen  (Hieronymus!). 

P  Schluderbach  (Arn.  b.  Rehm  8  p.  1027;  5  Nr.  6521). 

D  Auf  Waldboden   im  GschlOß  (HOhnel);  beim  Wildbade   Innichen 

(W.  Magn.!). 

N  Val   di   Sole,    in   Nadelholzwäldern    auf  Kalkboden,    truppweise. 

besonders  an   Quellen  (Bres.  1  I.  p.  68;  b.  Roumegu^re  1  Nr.  4162 

als  P.  (Aleuria)  auriculata;  b.  Rehm  8  p.  1027). 

O  Tione,  am  Wege  zum  Duronepaß  zwischen  Hypnum  commutatum 

an  quelligen  Orten,  Kalk  (Sarnth.  Hb.  F.!). 

In  Grevillea  XXn.  (1893)  p.  66  —  nicht  p.  107,  wie  Rehm  I.  c. 
p.  1270  citiert  —  behauptet  Massee,  daß  Otidea  auricula  Rehm  in 
Ascom.  exs.  Nr.  652  [1J&2].  in  Hedwigia  1.  c.  und  bei  Bre».  1.  c. 
nicht  der  Elvella  auricula  Schaeflf.  entspreche,  welche  gleich  Peziza 
(Cochleatae)  auricula  Cooke,  Mycogr.  (1879)  fig.  213  =  Otidea  auricula 
Massee  in  Grevillea  XXII.  (1893)  p.  65  (non  Bres.)  sei.  Cooke  be- 
zeichnet dagegen  den  von  Rehm  und  Bresadola  locis  cit.  behandelten 
Pilz  als  0.  neglecta  Massee.  Rehm  1.  c.  p.  1270  läßt  die  Sache 
dahingestellt  sein,  ohne  ein  endgiltiges  Urteil  abzugeben.  Die  zwei 
Arten,  für  welche  Massee  dieselbe  Verbreitung  angibt,  stehen  sich 
jedenfalls  sehr  nahe.  Sie  sollen  sich  nach  Rehm  höchstens  durch 
die  Gestalt  der  Zellen  des  parenchymatischen  Gehäuses  des  Apo- 
theciums  unterscheiden. 

338.  Sphaerospora  Sacc. 

1.  (2286.)  S.  trechlspora  (Berk.  et  Br.)  Sacc,  Peziza  trechispora 
Berk.  et  Br.  —  Rbh.  m.  (Rehm)  p.  1038  Nr.  5718. 

V  Allenthalben  am  Erdboden,  bei  Feldkirch  (Rick  1  p.  62). 

339.  Pseudoplectanla  Fuckel. 

1.  (2287.)  P.  nlgrella  (Pers.)  Fuckel,  Peziza  nigrella  Pers.  — 
Rbh.  m.  (Rehm)  p.  1039  Nr.  5720. 

V  Unter  Tannen   im  Göfiser  Walde  bei  Feldkirch  (Rick  3   p.  395). 

2.  (2288.)  P.  melaena  (Fr.)  Sacc,  Peziza  melaena  Fr.,  P.  sphagno- 
phila  Pers.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  1040  Nr.  5721. 

V  An  einem  faulenden  Tannenstamme  im  Gofiser  Walde  bei  Feld- 
kirch (Rick  1  p.  62). 

K  In  Nadelwäldern  auf  überdecktem  faulenden  Holze  im  Frühjahre 
(Ung.  8  p.  234);  am  Großen  Rettenstein  bei  1950  m  (Saut.  18  p.  306 
als  Peziza  melaena  v  sphagnophila). 

340.  Lachnea  Fr. 

1.  (2289.)  L.    ampezzana    Rehm    (1895).   —    Rbh.    III.    (Rehm) 
p.  1043  Nr.  5725. 
P  An  einer  Straßenböschung  im  Ampezzotale  (Arn.  b.  Rehm  8  p.  1044). 
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2.  (2290.)  L.  tennis  (Fuckel)  Sacc,  Humana  tenuis  Fuckel.  — 
Rbh.  m.  (Rehm)  p.  1044  Nr.  5726. 

V  Am  Boden  in  Reichenfeld  bei  Feidkireh  (Rick  4  p.  351  als 
Sepuliaria  tenuis). 

3.  (2291.)  L.  melaloma  (Alb.  et  Schw.)  Sacc,  Peziza  melaloma 
Alb.  et  Schw.  —  Rbh.  m.  (Rehm)  p.  1046  Nr.  5729. 

Auf  Brandstellen  in  SQdtirol  (Bres.  b.  Rehm  8  p.  1046). 

4.  (2i92.)  L.  amphidoxa  Rehm  (1895).  —  Rbh.  m.  (Rehm) 
p.  1048  Nr.  5733. 

V  Auf  Erdboden  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch,  häufig  (Rick  1  p.  62). 

5.  (2293.)  L.  gilra  (Boudier)  Sacc,  Peziza  gilva  Boudier.  — 
Rbh.  in.  (Rehm)  p.  1049  Nr.  5735. 

?V  Auf  Erde  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  1  p.  62  mit  ?). 
T  Auf  dem  Boden  der  Wälder  bei  Trient  (Bres.  b.  Rehm  8  p.  1049). 

6.  (2294.)  ?L.  brnnea  (Fuckel)  Rehm  (1895),  Humaria  brunnea 
Fackel.  -  Rbh.  ÜI.  (Rehm)  p.  1050  Nr.  5738. 

I  Im  botanischen  Garten  zu  Innsbruck  (Stolz!). 

7.  (2295.)  L.  nmbrata  (Fr.)  Phillips,  Peziza  umbrala  Fr.  — 
Rbh.  ni.  (Rehm)  p.  1051  Nr.  5739. 

V  Auf  der  Erde.   Garina  bei  Feldkirch  (Rodewyck  b.  Rick  1  p.  62). 

8.  (2296.)  L.  oehroleaca  (Bres.)  Sacc,  Peziza  ochroleuca  Bres., 
Fungi  trid.  I.  p.  22  lab.  104  (1887).  —  Rbh.  UI.  (Rehm)  p.  1052  Nr.  5741. 

Italienisches  Tirol,  an  moosigen  Stellen  in  Fichtenwäldern 
(Bres.  1  L  p.  92). 

9.  (2297.)  L.  earneosnngiiinea  (Fuckel)  Phillips,  Humaria  carneo- 
sanguinea  Fuckel.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  1053  Nr.  5743. 

V  Auf  Flußsand  unter  Gesträuch  im  Frastanzer  Ried  bei  Feldkirch, 
.videtur-  (Rick  4  p.  350). 

10.  (2298.)  L.  hystrix  (Saut.)  Wint.  in  Hedwigia  XX.  (18S1) 
p.  131,  Peziza  Hystrix  Saut,  in  Flora  XXIV.  (1841)  p.  311, 
P.  (Lachnea)  hystrix  Saut,  in  Mittheil.  Ges.  salzb.  Landesk.  VI.  (1866) 
p.  46.  —  Rbh.  111.  )Rehm)  p.  1054  Nr.  5746. 

K  Kitzbühel:  auf  feuchtem  Holze  am  Geschoß,  15.  September  1838 
(Saut.  18  p.  305;  39  p.  46). 

11.  (2299.)  L.  eoprinaria  (Cooke)  Sacc,  Peziza  coprinaria  Cooke. 
—  Rbh.  ra.  (Rehm)  p.  1055  Nr.  5748. 

V  Auf  Kuhmist  bei  Gaschurn  in  Montafon  (Rick  4  p.  350). 

12.  (2300.)  L.  stereorea  (Pers.)  Gillet,  Peziza  stercorea  Pers., 
Lasiobolus  stercoreus  Karst.  -  Rbh.   UI.  (Rehm)  p.  1056  Nr.  5749. 

Auf  Kuh-  und  Pferdemist. 

V  Nenziger  Himmel  im  Saminatale  (Rick  1  p.  62 ;  b.  Rehm  5  Nr.  1266 !) ; 
auf  der  Albona-Alpe  am  Arlberg  (Rick  b.  Rehm  5  Nr.  12671;  Rick  2 
p.  62  als  var.  gemella). 
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I  Innsbruck :  auf  Kuhmist  ober  Heiligwasser  und  im  Voldertale  (Stolz!). 
K  Kitzbühel:  auf  Kuhmist  am  Geschoß  (Ung.  8  p.  234). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  21). 

Var.  gemella  Karst.,  Humaria  alpina  Fuckel,  H.  stercoraria 
var.  glacialis  Rehm  (1879).  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  1057. 

Auf  Kuhmist  in  den  Hochalpen.  Tirol  (Rehm  8  p.  1057; 
b.  Sacc.  9  VIII.  p.  183). 

0  An   einem   Bache   des  Kartelgletschers  im  Moostale  am  Arlberg 
2400  m  (Britzelm.  b.  Rehm  5  Nr.  506  [1879]!). 

13.  (2301.)  L.  gregaria  Rehm  (1895).  —  Rbh.  UI.  (Rehm) 
p.  1057  Nr.  6750. 

V  Auf  Erde  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  1  p.  62). 

14.  (2302.)  L.  psendogregarla  Rick  in  Hedwigia  XXXVIII.  (1899) 
p.  (243),  L.  gregaria  Rehm  forma  pseudogregaria  Rick  in  Oesterr. 
bot.  Zeitschr.  XLVIII.  (1898)  p.  62. 

V  Auf  Erde  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  1  p.  62;   b.  Rehm  5 
Nr.  1268!). 

15.  (2303.)  L.  hemlsphaerica  (Wiggers)  Giliet,  Peziza  hemi- 
sphaerica  Wiggers.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  1058  Nr.  5751. 

Auf  dem  Boden,  besonders  in  Nadelholzwaldern. 

1  Bei  Trins  im  Gschnitztale  (Wettst.). 

B  Bei  St.  Ulrich  in  GrOden  (LQtkem.,  det.  Rehm). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  21). 

16.  (2304.)  L.  theleboloides  (Alb.  et  Schw.)  Giliet,  Peziza  thele- 
boloides  Alb.  et  Schw.  non  Humaria  theleboloides  Rehm.  —  Rbh.  III. 
(Rehm)  p.  1243  Nr.  6018. 

V  Auf  Torf  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  1  p.  62). 

T  Auf  faulenden  Weinbeeren   bei  Trient  (ßres.  b.  Rehm  8  p.  1243). 

17.  (2305.)  L.  nmbrorum  (Fr.)  Giliet,  Peziza  umbronim  Fr.  — 
Rbh.  III.  (Rehm)  p.  1060  Nr.  5753. 

Auf  Erde. 

V  Auf  Waldboden  in  Garina  bei  Feldkirch  (Rick  2  p.  62). 

0  Am  Acherkogel  bei  Oetz  1700  m  (Höhnel). 

1  Bei   der  SchutzhQtte  am   Haller  Anger  im   obersten   Hinterautale 
(Hohnel). 

U  Zillertal:  am  Waxegg-Glelscber  im  Schwarzensteingrund  (Am.  b. 

Rehm  8  p.  lOGO). 

E  Bei  Sterzing  (Höhnel). 

D  Auf  feuchter  Erde  eines   Hohlweges   am   Ederplan   bei   DOlsach 

(Höhnel). 

18.  (2306.)  L.  hirta  (Schum.)  Giliet,  Peziza  hirta  Schum.  — 
Rbh.  ra,  (Rehm)  p.  1060  Nr.  5754. 

V  Auf  Kohle  im  Saminatale  mit  grobwarzigen.  Sporen  (Rick  1  p.  62). 
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0  Bei  Silz  (Rehm  8  p.  lOßl). 

1  Bei  Trins  im  Gschnitztale  (Wellst.). 

19.  (2307.)  L.    scutellata   (L.)   Gillet,    Peziza    scutellata   L.   — 
Rbh.  m.  (Rehm)  p.  1063  Nr.  5758. 

Auf  faulem  Holz,  an  feuchten  schatligen  Stellen. 

V  In  Reichenfeld  auf  Holz  und  sonst  bei  Feldkirch,  häufig  (Rick  1 
p.  62).. 

I  Im    botanischen   Garten   zu   Innsbruck  (Stolz!);   an   einem   faulen 

Baumstrunke  am  Bachufer  unter  Trins  1100  m  (Sarnth.). 

U  Zillertal :  auf  faulem  Holze  am  Eingange   der  Stillupp  (Sarnth. !). 

K  In  der  Jochberger  Wildalpe  (Ung.  8  p.  234). 

M  Direct  am  Madaschgletscher  „ad  truncos  emortuos  pini""  (Bail  2 

Nr.  173,  p.  112). 

B  Beim    Karersee-Hotel   (Magn. !) ;   bei    KQhbach   auf  faulem   Holze 

(Krav.  1  p.  12). 

R  Vaile  Lagarina  (Cob.  1  p.  239;  2  p.  21);  „omnium  vulgatissima  in 
Tyroli  et  in  Veronensi  provincia  ad  ligna  putrida  in  umbrosis  locis** 
(Poll.  3  m.  p.  567). 

20.  (2308.)  L.   setosa  (Nees)   Phillips,   Peziza   setosa   Nees.  — 
Rbh.  in.  (Rehm)  p.  1064  Nr.  5760. 

V  Auf  Holz  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  1  p.  62). 

21.  (2309.)  L.  pinguis  (Bull.)  Sacc,  Peziza  pinguis  Bull.,  Lachnea 
carnosa  Qu61.  —  Rbh.  HI.  (Rehm)  p.  1070  Nr.  5771. 

Auf  faulem  Holze   in   den   Alpen   von   Tirol  (Bres.  b.  Qu^l.  6 
p.  591 ;  b.  Rehm  8  p.  1070). 

22.  (2310.)  L.  Woolhopeia  Cooke  et  Phillips   in   Grevillea  VI. 
(1877)  p.  75;  Sacc,  Syll.  fung.  VIII.  (1889)  p.  185. 

V  Am  Erdboden  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  3  p.  395). 

341.  Sarcoscypha  Fr. 

1.  (2311.)  S«  melastoma  (Sow.)  Cooke,   Peziza  melastoma  Sow., 
Plectania  melastoma  Fuckel.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  1070  Nr.  5772. 

V  Am  Erdboden  bei  der  Burg  Siegberg  (Rick  3  p.  395). 

O  Auf  faulenden,  schattig  liegenden  Nadeln  und  Zweigen  von  Picea 
ejreeka,  Bubus  idaeus,  Vacciniuvn  vitis  idaea  u.  s.  w.  im  Oetztale  (Fuckel  1 
f».  324). 

2.  (2312.)  S,  ooccinea  (Jacq.)  Cooke,  Peziza  coccinea  Jacq.  — 
Rbh.  III.  (Rehm)  p.  1071  Nr.  5773. 

V  Auf  Holz  in  AmerlOgen  bei  Feldkirch  (Rick  1  p.  62). 
B  Bozen:  bei  Frangart  (Pfaff). 

342.  Sepultaria  Cooke. 

1.  (2313.)  S.  arenlcola  (Uv.)  Rehm  (1896),  Peziza  arenicola  Lev. 
-  Rbh.  HI.  (Rehm)  p.  1076  Nr.  5780. 
y  Auf  Flußsand  im  Frastanzer  Ried  bei  Feldkirch  (Rick  4  p.  351). 
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2.  (2314.)  S.  arenosa  (Fuckel)  Rehm  (1896),  Humaria  arenosa 
Fuckel.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  1077  Nr.  6781. 

V  Auf  einem  Wege  im  Göfiser  Walde  bei  Feldkirch  (Rick  4  p.  351). 

343.  Uydnoeystis  Tul. 
1.  (2315.)  H.  piUgera  Tul.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  1076. 

V  Feldkirch:  im  Göfiser  Wald  (Rick  4  p.  351  als  H.  pilifera). 


66.  Fam.  Ascobolaceae. 
344.  Ascophanus  Boudier. 

1.  (2316.)  A,    glaucellas    Rehm    (1896).    —    Rbh.    III.    (Rehm) 
p.  1086  Nr.  5785. 

V  Auf  Hirschkot  in  Uebersachsen  bei  Feldkirch  (Rick  4  p.  351). 

2.  (2317.)  A.    lacteos    (Cooke  et  PhiUips)    Phillips,    Ascobolus 
lacteus  Cooke  et  Phillips.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  1086  Nr.  5786. 

V  Auf  Rehkot  in  Amerlügen  bei  Feldkirch  (Rick  4  p.  351). 

3.  (2318.)  A.  tetricam  (Carestia)  Rehm  (1896)/A3coboIus  tetricum 
Carestia.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  1087  Nr.  5788. 

0  Auf  Kot  von  Murmeltieren  oberhalb  KOhetai  (Rehm  5  Nr.  167 
als  Ascobolus  subfuscus;  8  p.  1088). 

4.  (2319.)  A.    mlcrosporas   (Berk.   et   Br.)   Phillips,    Ascobolus 
microsporus  Berk.  et  Br.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  1088  Nr.  5789. 

1  Auf  Kuhmist  in  Praxmar  in  Seilrain  (Rehm  8  p.  1088). 

5.  (2320.)  A.  grannliformis  (Crouan)  Boudier,  Ascobolus  granuli* 
formis  Crouan.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  1089  Nr.  5791. 

O  Auf  Kuhmist  bei  Kühetai  (Rehm  5  Nr.  104!;  8  p.  1090). 

6.  (2321.)  A.  mlnntellns  Karst.  (1871),  Peziza  minutella  Karst. 
(1870).  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  1090  Nr.  5792. 

O  Auf  Kuhmist  bei  KOhetai  (Rehm  8  p.  1090). 

7.  (2322.)  A.  flayns  Karst  —  Rbh.  HL  (Rehm)  p.  1091  Nr.  5795. 

V  Auf  Kuhmist  auf  der  Hinteren  Gampalpe  unter  dem  Gallinakopf 
(Rick  b.  Rehm  5  Nr.  1270!;  Rick  1  p.  62  als  A.  ochraceus  (Crouao) 
Boudier  nach  Rehm  in  litt,  ad  Sarnth.). 

8.  (2323.)  A.    testacens    (Mougeot)    Phillips,    Peziza    testacea 
Mougeot.  —  Rbh.  IIl.  (Rehm)  p.  1093  Nr.  5797. 

V  Auf  faulenden  Kleidern  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  3  p.  395). 

9.  (2324.)  A«  oarneos  (Pers.)  Boudier,  Ascobolus  carneus  Pers. 
-  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  1094  Nr.  5798. 

V  Auf  faulendem  Gewebe  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  1  p.  62). 
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345.  Lasiobolus  Sacc. 

1.  (^3!25.)  L.  eqainus  (0.  F.  Müll.)  Karst.  Peziza  equina  0.  F.  MOll., 
Ascobolus  papiilatus   Wallr.  —  Rbh.  HI.  (Rehm)  p.  1096  Nr.  5801. 

Auf  dem  Kot  von  Pflanzenfressern,  besonders   schön   in   den 
höchsten  Alpen  entwickelt. 

V  Auf  Kuhkot  bei  der  Hinteren  Gampalpe  (Rick  1  p.  62). 

0  Auf  Kuhmist  bei  KUhelai  (Rehm  5  Nr.   103^!   als  A.   pilosus  f.. 
vaccinus  Boudier)  und  auf  der  Tumpener  Alpe  (Höhnel). 

1  Auf  Schafkot  am   Horntaler  Joch   2792  ra   (Rehm  5  Nr.  103!  als 
Ascophanus  pilosus  Pers.  f.  equinus  (Pers.)  Boudier). 

B  Auf  feuchtem  Kuhmist   im  Walde   beim  Teiche   in   Ratzes,    ein 
einziges  Mal,  aber  in  zahlreichen  Exemplaren  (Milde  29  p.  9,  21). 

2.  (2326.)  L.  puloherrlmus  (Crouan)  Schroet.,  Ascobolus  pulcher- 
rimus  Crouan.  —  Rbh.  lll.  (Rehm)  p.  1098  Nr.  5803. 

Auf  faulendem  Kuhmist. 

0  Bei  Kühetai  (Rehm  in  Hb.  Mus.  bot.  berol.). 

1  Am  Steinacber  Berg  (H.  Filte  in  Hb.  Mus.  bot.  berol.). 
T  Bei  Trient  (Bres.  b.  Rehm  8  p.  1099). 

316.  Rhjparobias  Boudier. 

1.  (2327.)  Rh.    crustaceus    (Fuckel)    Rehm    (1871),    Ascobolus 
crustaceus  Fuckel.  —  Rbh.  UI.  (Rehm)  p.  1103  Nr.  5811. 

O  Auf  Kuhmist  bei  Kühetai  (Rehm  5  Nr.  105  als  ?Rh.  dubius  Boud.; 
8  p.  1103). 

347.  Saccobolns  Boudier. 

1.  (2328.)  S.  Kervemi  (Crouan)  Boudier,   Ascobolus  Kerverni 
Crouan.  —  Rbh.  HI.  (Rehm)  p.  1116  Nr.  5823. 

V  Auf  Kot  auf  der  Letze  bei  Feldkirch  (Rick  1  p.  62). 

2.  (2329.)  S.  Tiolascens  Boudier.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.    1116 
Nr.  5824. 

O  Auf  Kuhkot   am  Peischlkopf  am   Arlberg   (Britzelm.  b.  Rehm  8 
p.  1117);  bei  KQhetai  (Rehm  5  Nr.  165). 

3.  (2330.)  S.    depanperatns   (Berk.   et    Br.)   Rehm,    Ascobolus 
depauperatus  Berk.  et  Br.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  1117  Nr.  5825. 

V  Auf  Hirschkot   in   Uebersachsen    bei   Feldkirch   (Rick  4  p.  351). 

348.  Ascobolus  Pers. 

1.  (2331.)  A.  Tlnosns  Berk.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  1123  Nr.  5835. 

V  Auf  Kuhmist  am  Ardetzenberg  bei  Feldkirch  (Rick  3  p.  395). 

2.  (2332.)  A«   stercorarins  (BulL)  Schroet.,    Peziza  stercoraria 
BulL,  Ascobolus  furfuraceus  Pers.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  1126  Nr.  5840. 

V  Bei  Feldkirch  allenthalben  häufig  (Rick  1  p.  62);   auf  Kuhdünger 
bei  Zürs  im  Tannberg  1800  m  (Britzelm.  b.  Rehm  5  Nr.  1^!). 

K  Auf  Kuhmist  (Ung.  8  g.  234). 

Flora  ni.  27 
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3.  (2333.)  1.  immersns  Pers.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  1127,  1270 
Nr.  5841. 

O  Auf  Kuhmist  bei  Kühelai  (Rehm  5  Nr.  102*!). 

4.  (2334.)  1.  oarbonarins  Karst.   —   Rbh.  III,  (Rehm)   p.   1129 
Nr.  5846. 

V  Auf  Waldboden  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  1  p.  62). 

5.  (2335.)  A.  viridis  Currey.  —  Rbh.  lü.  (Rehm)  p.  1130  Nr.  5847. 

V  Auf  Erde  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch,   „videlur**  (Rick  1  p.  62). 

6.  (2336.)  A.  atrofuscus  Phillips  et  Plowr.  —  Rbh.  III.  (Rehm) 
p.  1131  Nr.  5849. 

V  Auf  einer   Brandstelle   in   Reichenfeld   bei   Feldkirch,    „videtur" 
(Rick  1  p.  62). 

67.  Farn.  Rhizinaceae. 

349.  Rhizina  Fr. 

1.  (2337.)  Rh.  inflata  (Schaeff.)  Karst.,   Elvella  inflala  Schaeff., 
Rhizina  undulata  Fr.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  1139  Nr.  5856. 

0  An  Waldwegen  auf  der  Erde  im  Oetztale  (Fuckei  1  p.  332). 

1  Auf  einer  Brandstätte  bei  Windeck   ober  Hall  (Stolz!);   bei   Trins 
(Wettst.). 


68.  Farn.   Geoglossaceae. 
350.  Mitrula  Pers. 

1.  (2338.)  M.   cncnllaU  (Ratsch)  Fr.,   Elvella   cucullata  Batsch. 

—  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  1148  Nr.  5861. 

V  Zwischen  Moos  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  4  p.  351). 
M  Auf  lV;ii«-Nadeln  bei  Reschen  (Bail  2  Nr.  183,  p.  112). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  21). 

2.  (2339.)  M.  sphaerocephala  Bres.,  Fungi  trid.  I.  p.  66  tab.  72 
(188i).  -  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  1149  Nr.  5863. 

An  faulenden  Larchennadelu  im  italienischen  Tirol,  sehr  selten 
(Bres.  1  I.  p.  66). 

3.  (2:U0.)  M.  Rehmii  Bres.,  Fungi  trid.  II.  p.  41  tab.  147  (1892). 

—  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  1150  Nr.  586i. 

I  Innsbruck:  am  Wege  zur  Ißhütte  bei  Sistrans  1600  m  (Stolz !l 
M  Zwischen  Moos  am  Suldenbache  bei  Salden  (Jaap  1  p.  76!); 
elienso  beim  See  nordwestlich  vom  Rabbijoch  bei  2550  m,  auf  der 
Ultnerseite  (Handel-Mazzetti  in  litt,  ad  Sarnth.  ddo.  19.  Februar  und 
24.  März  1903,  det.  Bres.). 

N  Parasitisch  auf  Ibfpnum  Schrehei-i  in  alpinen  Nadelholzwaldungen 
des  Val  di  Sole  (Bres.  1  II.  p.  41 ;  b.  Rehm  8  p.  1150). 
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Forma  alpina  Bres.  in   litt,  ad   WiBttsl.,   M.    ^ochroleuca-ful- 
vescenle**  Bres.  ibid. 
I  Auf  Moospolstern   am   Leilnerjoche    bei   Trins  2200   m  (Wettst). 

4.  (2:U1.)  M.  Titellina  (Boudier)  Bres.,  Microglossum  vitellinum 
Boudier,  Geoglossum  (Microglossum)  vitellinum  Bres.  in  Rev.  mycol. 
IV.  (1882)  p.  212,  Fungi  trid.  I.  p.  41  tab.  45  (18a3).  —  Rbh.  III.  (Rehm) 
p.  1150  Nr.  5865. 

K  In    alpinen   Nadelholzwaldern    des   Rabbitales   (Bres.   1   I.   p.  41; 
4  p.  212). 

351.  Microglossiim  Gillet. 

1.  (2842.)  M.  yiride  (Pers.)  Gillet,  Geoglossum  viride  Pers.  — 
Rbh.  III.  (Rehm)  p.  1151  Nr.  5866. 

V  Am  Ardelzenberg  bei  Feldkircä  (Rick  1  p.  62). 

2.  (2343.)  M.  atropurpnrenm  (Batsch)  Rehm  (1896),  Ciavaria 
alropurpurea  Batsch.   -  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  1152  Nr.  5867. 

V  Bei    Feldkirch    (Rick   et   Zurhausen    b.   Rehm   5    Nr.    1257!);    bei 
Amerlügen  (Rick  1  p.  62). 

3.  (2344.)  M,  oliyacenm  (Pers.)  Gillet,  Geoglossum  olivaceum 
Pers.  —  Rbh.  III.  (Tlehm)  p.  1153  Nr,  5868. 

K  Auf  Waldboden.   Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  21), 

352.  Oeoglossom  Pers. 

1.  (2345.)  G.  Heufleriannm  Bail,  Herb,  mycol.  typ.  (1860j 
Nr.  180'%  in  Oesterr.  bot.  Zeitschr.  X.  (1860)  p.  112.  —  Rbh.  III. 
(Rehm)  p.  1154  Nr.  5869. 

I  Zwischen  Moosen   auf  der  Nockspitze   [Saile]   bei   Mutters  (Bail  2 
Nr,  180b,  p.  112). 

2.  (2346.)  G.  glntinosnm  Pers.  —  Rbh.  IR.  (Rehm)  p.  1154 
Nr.  5871. 

V  Auf  feuchtem,  grasigem  Boden.    Am  Sladlschrofen  bei  Feldkirch 
(Rick  2  p.  139). 

3.  (2:^7.)  G,  opbioglossoides  (L.)  Sacc,  Ciavaria  ophio- 
glossoides  L.,  Geoglossum  glabrum  Pers.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  1155 
Nr.  5871. 

V  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  1  p.  62). 

I  Auf  sumpfigem  Grasboden  bei  Mutters  (Bail  2  Nr.  179,  p.  112);  bei 

Trins  (Wettst.). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  20). 

4.  (2:i48.)  Gw  dilTorme  Fr.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  1156  Nr.  5873. 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  21). 

5.  (2:^9.)  G.  hirsntom  Pers.  —  Rbh.  RL  (Rehm)  p.  1157  Nr.  5876. 

V  Am  Ardelzenberg  bei  Feldkirch  (Rick  1  p.  62). 

I  Innsbruck:  im    Lanser   Torfmoor   1837    (Hfl.   51);   bei   Ratialt  im 
Stnbaitale  (Schenck!). 

27* 
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U  Bei  Kufsleiii  (Scbnabl):  am  Egelsee  (Bossardll). 

K  KitzbQhel:  gemein  auf  Torfboden  am  Schwarzsee  .(Ung.  8  p.  5:14). 

Forma  capitata  Pers.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  1158. 
I  Auf  Moorboden  nacbsi  Seefeld  (Leithe  2  p.  11), 

853.  Spathnlarla  Pers. 

1.  (2:350.)  S.  clayata  (Scbaeff.)  Sacc.  in  Michelia  II.  p.  77 
(1878),  Elvella  clavata  Schaeff.  (1774).  Spalhularia  flavida  Pers.  (1797). 
—  Rbb.  in.  (Rehm)  p.  1159  Nr.  5877. 

Auf  moosigen  Waldwiesen. 

V  Zwischen  Moos  im  Göfiser  Walde  bei   Feldkirch  (Rick  4  p.  :i5l). 

0  Zwischen  Moosen  bei  Nauders  (Bail  2  Nr.  181,  p.  112);  in  Wäldern 
bei  der  Station  Oetzlal  (Sarnth.  11  p.  480). 

1  Innsbruck:  in  den  Nadelholzwaldern  der  südlichen  Mittelgebirge: 
Wiltener  Berg  (Schmidt  b.  Sarnth.  13  p.  301 !),  Paschberg  bei  der 
Pollenhülte,  17.  August  1840  (Prantner  Hb.  F.!),  Lanserkopf,  Aldrans 
(Zahlbr.).  Igler  Wald  (Stolz  I) ;  häufig  auf  etwas  feuchten  Waldwieseu 
bei  Trins,  auch  Ringe  bildend  (Kern.  78»  Nr.  1674,  78'>  V.  p.  110; 
81  n.  1.  Aufl.  p.  717,  718  [Bild],  719,  763,  2.  Aufl.  p.  538,  Tat;  Magn.!). 
K  Kitzbühel:  an  der  Einsiedelei,  selten  (Ung.  8  p   234). 

E  Bei  Sterzing  und  Brixen  (Höhnel). 

P  An  feuchten  Stellen  am  Kühbergl  bei  Bruneck  900  m  (Höhnet  b. 

Beck  &  Zahlbr.  1»  Nr.  138!,  Ib  XVI.  p.  70  et  in  litt.). 

D  Bei  Innichen  (Magn.  Hb.  F.!). 

B  Bei  Oberbozen  und  Steinegg  (Pfaff). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  21);  bei  Serrada  (Cob.  9  p.  :34). 

2.  (2351.)  §•  Neesii  Bres.,  S.  rufa  Nees  non  Swartz  nee  Cooke, 
Mitrula  rufa  Qu61.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  1159  Nr.  5878:  Bres., 
Fungi  trid.  I.  p.  66  tab.  72,  p.  104. 

K  Truppweise  an  abgefallenen  Lärchennadeln  im  Val  di  Sole  (Bres.  1 
I.  p.  66,  104;  b.  Rehm  8  p.  1160). 

F  Bei  Cavelonte  in  Fleims  (Bres.  b.  Rehm  5  Nr.  1250). 

354.  Leotia  Hill. 

1.  (2352.)  L.  gelatinosa  Hill,  Elvella  lubrica  Scop.,  Leotia 
lubrica  Pers.  —  Rbh.  m.  (Rehm)  p.  1165  Nr.  5880. 

V  Bei  Feldkirch,  häufig  (Rick  1  p.  62). 

0  In  feuchten,  gemischten  Wäldern  bei  Nauders  (Bail  2  Nr.  184, 
p.  112). 

1  In  Laubholzwäldern  bei  Innsbruck  (Zainer!),  am  Paschberg  (Stolz*!). 
K  Bei  Westendorf  und  Hochfilzen  (Höhuel). 

M  Bei  Trafoi  1660  m,  wie  oben  (Bail  2  Nr.  184,  p.  112). 
D  Lienz:  an  faulen  Baumstrünken  (F.  Saut.!). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  2  p.  20). 

355.  Cadonla  Fr. 

1.  (2353.)  C.  circinans  (PersJ  Fr.,  Leotia  circinans  Pers.  — 
Rbh.  ni.  (Rehm)  p.  1169  Nr.  5887;  Bres.,  Fungi  trid.  IL  p.  66  Üb.  178. 
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I  Innsbruck:  im  Igler  Wald  (Stolz!);  bei  Trins  (Wetlst. ;  Magn.  b. 
Rehm  8  p.  1169!). 

P  An    Coniferennadeln   bei   Cavelonte   in   Fleims  (Bres.   b.  Rebm  5 
Nr.  1253!). 

Italienisches  Tirol :  in  Nadelholzwäldern  besonders  an  feuchten 
Stellen,  Kreise  bildend  (Bres.  1  II.  p.  67). 

2.  (2354.)  C.  conftisa  Bres.,  Fungi  Irid.  II.  p.  67  tab.  179  (1898). 

Auf  angehäuften  Coniferennadeln  in  Rasen  oder  Ringen. 
I  Trins:   in   der   Umgebung   des   Muliboden   13—1400  m  (Sarnth.  8 
p.  412). 
H  Im  Val  di  Sole  (Bres.  b.  Rehm  5  Nr.  1255). 

356.  Vibrissea  Fr. 

-1.  (2355.)  V.  tmnconnii  (Alb.  et  Schw.)  Fr.,  Leotia  truncoruni 
Alb.     t  Schw.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  1170  Nr.  5888. 
O  An  Erlenwurzeln  am  Peischlsee  am  Arlberg  (Britzelm.  b.  Rehm  8 
p.  1171). 

2.  (2356.)  V.  Gaernisaei  Crouan  in  Ann.  sc.  nal.  Bot.  4.  s6r.  VII. 
11857)  p.  173—178  tab.  4  fig.  24 — 27,  Gorgoniceps  Guernisaci  Sacc, 
SyU.  fung.  VIII.  (1889)  p.  505.   Vergl.  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  1233. 
V  Auf  einem  feuchtliegenden   Korbdeckel  aus  Weidengeflecht  bei 
Feldkirch  (Rick  1  p.  351;  Zurhausen  b.  Rehm  5  Nr.  1302!). 


69.  Farn.   Helvellaceae. 
357.  HeWella  L. 

1.  (2357.)  H,  pezizoides  Afzelius.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  1179 
Nr.  5892. 

V  Unter  Haselnußgesträuch   in   Reichenfeld   bei   Feldkirch   (Rick  4 
p.  351). 

Forma  minor  Bres.,  Fungi  trid.  I.  p.  63  tab.  70  (1884). 
K  Unter  HaselgebQsch  im  Val  di  Sole,  sehr  selten  (Bres.  1  L  p.  64). 

2.  12358.)  H,  ephippiam  Lev.  —  Rbh.  lU.  (Rehm)  p.  1180  Nr.  5893. 
Auf  dem  Erdboden. 

V  Bei   Feldkirch  (Rick   b.  Rehm  5  Nr.   1202!),   in   Reichenfeld   bei 
Feldkirch  (Rick  3  p.  395). 

0  Oberhalb  St.  Anton  am  Arlberg  (Lindau!). 

3.  (2359.)  H.  atra  König.  -  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  1182  Nr.  5895. 

V  Unter   Hasel nußgesträuch  in   Reichenfeld   bei  Feldkirch   (Rick  4 
p.  351). 

1  Bei  Trins  im  Gschnitztale  (Wettst.). 

4.  (2360.)  H.  pulla  Holmsk.  —  Rbh.  HI.  (Rehm)  p.  1182  Nr.  5896. 

V  Bei  Feldkirch  (Rick  b.  Rehm  5  Nr.  1251!):  unter  Haselnußgebüsch 
in  Reichenfeld  (Rick  1  p.  63). 
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Var.  Klotzscliiana  (Corda)  Rehm  (1896),  Helvella  Kloizschiana 
Corda.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  1183. 

V  Unter  Haseln ußgesträuch  in  Reichenfeld  bei  Feidkirch  (Rick  1  p.  Q^i), 

5.  (2361.)  H,  elastica  BulJ.  -  Rbh.  HI.  (Rehm)  p.  118:}  Nr.  5897. 

V  Nicht  seilen  bei  Feldkirch  (Rick  1  p.  63). 

I  Selirain:  an  quelligen  Stellen  im  Nadelholzwalde  hinter  Tanneben 
(Schmidt  b.  Sarnth.  13  p.  301);  bei  Steinach  (F.  Saat.!). 

Forma    deformis    Rick    in    Oesterr.    bot.    Zeitschr.    XL\^I1. 
(1898)  p.  63. 

V  Im  Göfiscr  Walde  bei  Feldkirch  (Rick  1  p.  63). 

Forma  denigrrata  Rick  I.  c. 

V  Im  Göfiser  Walde  bei  Feldkirch  (Rick  1  p.  6:}). 

6.  (2362.)  H«  monachella  (Scop.)  Fr.,  Phallus  monachellus  Scop. 

—  Rbh.  m.  (Rehm)  p.  1185  Nr.  5899. 

I  Auf  einer  lehmigen  Böschung  am  Edgarsteige  ober  der  Gall wiese 
(Sarnth. !). 

T  In  Erlen-  und  Pappelgehölzen  bei  Trient  (Bres.  b.  Rehm  5  Nr.  1551 !). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  239;  2  p.  20). 

7.  (2363.)  H,  lacnnosa  Afzelius,  H.  sulcata  Afzelius.  —  Rbh.  lO. 
(Rehm)  p.  1186  Nr.  5900. 

V  Feldkirch:  am  Ardelzenberg  und  im  Saminatale  (Rick  1  p.  63). 
I  Innsbruck:  in  feuchten  Buchenwaldern  (Zainer!);  am  Eingange  des 
Voldertales  (Stolz!);  bei  Trins  (Wettst):  daselbst  auf  feuchtem 
steinigem  Boden  am  Padasterbache  und  im  Martartale,  ca.  U— 1600  m 
(Sarnth.). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  20). 

Var.  cinerea  Bres.,   Helvella  sulcata  var.  cinerea  Bres.,  Fungi 
trid.  II.  p.  41  tab.  147  (1892).  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  1187. 

Selten  in  lichten  Waldungen. 
I  Innsbruck:    im    Föhrenwalde    oberhalb    MQhlau,    ganz    vereinzelt 
(Sarnth.  8  p.  480);  am  Eingange  des  Voldertales  (Stolz!). 
T  In  Gehölzen  bei  Gocciadoro  bei  Trient  (Bres.  1  II.  p.  41). 

8.  (2:36i.)  H.  Queletil  Bres ,   Peziza   helvelloides  Qu6l.  non  Fr. 

—  Rbh.  m.  (Rehm)  p.  1187  Nr.  5901 ;  Bres..  Fungi  trid.  I.  p.  39  tab.  42. 
H  In  Lärchenwaldern  im  Val  di  Sole  (Bres.  1  I.  p.  40). 

9.  (2365.)  H.    crispa    iScop.)    Fr.,    Phallus    crispus    Scop.    — 
Rbh.  III.  (Rehm)  p.  1188  Nr.  5902. 

V  Im  Göfiser  Walde  bei  Feldkirch,  nicht  selten  (Rick  1  p.  63). 
I  An  der  Straße  von  Innsbruck  nach  Patsch  (Stolz!). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  238;  2  p.  20);  fQr  Royereto  schon  von 
Cristofori  (1  p.  348)  als  „Elvela  crespa,  detta  Sponziola  salvadega* 
angegeben. 
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10.  (;2366.)  H,  pallescens  Schaeff.  —  Rbh.  IIJ.  (Rehm)  p.  1188 
Nr.  ö90:J;  Bres.,  Fungi  trid.  II.  p.  40  tab.  U6. 

V  Am  Ardetzenberg  und  im  Saminatale  bei  Feidkircli  (Rick  1  p.  63). 
T  In  HaselnußgebQschen  in  Gocciadoro  bei  Trient  (Bres.  1  II.  p.  41). 

11.  (2367.)  H,  fnsca  Gillel,  Discomvc.  p.  9  tab.  4  (1879);  Bres., 
Fungi  trid.  IL  p.  100  Üb.  212  (1900). 

T  In.  Pappelgehölzen  bei  Trient,  selten  (Bres.  1  IL  p.  100). 

358.  Gyromitra  Fr. 

1.  «2368.)  9.  esenlenta  (Pers.)  Fr.,  Helvella  esculenta  Pers.  — 
Rbh.  III.  (Rehm)  p.  1190  Nr.  5906;  Bres.,  Funghi  mang.  p.  120  lab.  109. 
K  Nftchst  Schlichter  am  Jochberg  (Ung.  8  p.  235). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  239;  2  p   20). 

Gemein  im  italienischen  Tirol  in  Nadelholzwaldern,  besonders 
an  etwas  feuchten,  sandigen  Stellen.  Wird  allgemein  gegessen: 
.Spongiola*"  oder  «Sponziola**,  doch  wurde  deren  Verkauf  auf  dem 
Markte  in  Trient  wegen  wiederholter  Vergiftungsfälle  verboten 
iBres.  5  p.  188;  7  1899  p.  425;  8  p.  121). 

2.  (2369.)  G,  infüla  (Schaeff.)  Qu61.,  Helvella  infula  Schaeff.  - 
Rbh.  in.  (Rehm)  p.  1191  Nr.  5907. 

V  Im  Göfiser  Walde  bei  Feldkirch  (Rick  1  p.  63). 

I  Auf  Waldbiößen  bei  Sistrans  (Stolz!):  auf  feuchtem  Sandboden  im 
Voldertale  (Leithe  2  p.  11);  bei  Trins  (Wettsl.). 

3.  (2370.)  G.  gigas  (Kroinbh.)  Cooke.  Helvella  gigas  Krombh. 
—  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  1193  Nr.  5909. 

V  Unter  Tannen   im   Göfiser  Walde    bei    Feldkirch  (Rick  4  p.  351). 

359.  Verpa  Swarlz. 

1.  (2371.)  V.  fttlTOcIneta  Bres..  Funjri  trid.  I.  p.  40  tab.  43 
(1883).  —  Rbh.  in.  (Rehm)  p.  1196  Nr.  5913. 

H  Im  Haselnußgebösch   im  Val  di   Sole  (Bres.  1  I.  p.  40;  4  p.  212). 

2.  (2372.)  V.  coDica  (0.  F.  Müll.)  Swarlz,  Phallus  conicus 
O.  F.  MQll,  Verpa  digitaliformis  Pers.  —  Rbh.  HI.  (Rehm)  p.  1196 
Nr.  5914. 

R  In  Laubgehölzen.    Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  239;  2  p.  20). 

Var.  helTelloides  (Krombh.)  Rehm  (1896),  Verpa  helvelloides 
Krombh.,  ?V.  Krombholzii  Corda.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  1197. 

V  Im    Göfiser  Walde   bei   Feldkirch  (Rick  2  p.  139  als  V.  Kromb- 
holzii Corda). 

Ich  führe  diese  unter  obigem  Namen  an,  obgleich  sie  Rehm 
(in  Rbh.  Krypt.-Fl.  1.  HI.  p.  1197)  nur  fraglich  zu  dieser  var.  helvel- 
loides der  V.  conica  (0.  F.  Müll.)  zieht.  Aber  sie  als  eigene  Art 
aufzuführen,  geht  noch  weniger  an,  da  Rehm  und  folglich  wir  nichts 
Genaues  über  Corda*s  Art  wissen. 
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3.  (2373.)  V.  morchellnla  Fr.,  ?  Morchella  agaricoides  DC,  Verpa 
agaricoides  Pers.  —  Rbh.  III.  (Rehin)  p.  1198  Nr.  5915;  Bres.,  Fungi 
trid.  I.  p.  65  tab.  71. 

In  Gehölzen  der  Niederungen  des  italienischen  Tirol  (Bres.  1 
I.  p.  65). 

4.  (2374.)  V.  bohemica  (Krombh.)  Schroel.,  Morchella  boheraica 
Krombh.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  1199  Nr.  5919. 

V  In  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  1  p.  63). 

360.  Morchella  Dill. 

1.  (2375.)  M.  hjbrlda  (Sow.)  Pers.,  Helvella  bybrida  Sow., 
Mitrophora  hybrida  Boudier  [wo?],  nach  Bres.  in  Almanacco  agrario 
1899  p.  424,  Morchella  semilibera  DC,  Mitrophora  semilibera  L^v. 
—  Rbh.  HI.  (Rehm)  p.  1201  Nr.  5920;  Bres.,  Funghi  mang.  p.  120 
tab.  119. 

V  In  Reichenfeld  bei  Feldkirch  an  der  Schattenseite  eines  isolierten 
kleinen  Hügels  (Rick  1  p.  63;  3  p.  395). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  239;  2  p.  20). 

Italienisches  Tirol,  truppweise  in  Weingärten,  an  Ackerrändern, 
in  Laubgeholzen,  innerhalb  der  Weinregion:  „Spongiola**,  „Spongiole". 
.Pissacan-  (Bres.  7  1899  p.  424;  8  p.  120). 

2.  (2376.)  M.  rimosipes  DC,  Mitrophora  rimosipes  Lev.  — 
Rbh.  III.  (Rehm)  p.  1202  Nr.  5921. 

V  In  Reichenfeld  bei  Feldkirch  auf  einem  isolierten  Hügel,  höher 
oben,  mehr  der  Frühlingswärme  ausgesetzt,  aber  noch  auf  der 
Schattenseite  (Rick  1  p.  63;  3  p.  :m). 

I  Im  Volderwald  bei  Hall  (Stolz!). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  3  p.  583). 

3.  (2377.)  M.  gigas  (Ratsch)  Pers.,  Phallus  gigas  Batscli,  Mor- 
chella  patula  Fr.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  1203  Nr.  5922. 

In  Bergwäldern. 

V  Bei  Feldkirch  (Rick  1  p.  63),  auf  einem  isolierten  Hügel  in  Reichen- 
feld, oben,  unter  Gebüsch,  der  Sonnenseite  zu  gelegen  (Rick  3  p.  396». 
K  Kitzbühel:  am  Ufer  der  Köln  [-Ache]  im  Kolntale  [Kolbentale] 
(üng.  8  p.  234). 

B  Bozen  (Bergraeister  1  p.  17);  in  Bergwäldern  im  Eggentale 
(Krav.  1  p.  11). 

Nach  den  Ausführungen  von  J.  Rick  (in  Oesterr.  bot.  Zeitschr. 
XLVIIl.  (1898)  p.  396)  ist  M.  gigas  (Ratsch)  Pers.  nur  eine  üppige 
Standorlsform  von  M.  hybrida  (Sow.)  Pers.  und  M.  rimosipes  D(]. 
Nach  Rick's  Anschauung  dürften  auch  die  beiden  letzteren  nur 
Standortsmodificationen  eines  Formenkreises  sein. 

4.  (2378.)  M,  conica  Pers ,  M.  deliciosa  Fr.  —  Rbh.  HL  (Rehm» 
p.  1203  Nr.  5923;  Bres.,  Funghi  mang.  p.  117  tab.  105:  M.  deliciosa. 
tab.  106:  M.  conica. 

V  Amerlügen  bei  Feidkirch  (Rick  1  p.  63:  M.  conica;  3  p.  :»5: 
M.  deliciosa). 
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I  Innsbruck:  um   Kranebitten   und  beim  WaldhQttl  (DT.)»  an   einer 

grasigen    StraßenbOschung    bei    Aldrans    (Sarnth.!),     bei    Sistrans 

(Heinricher !). 

B  Auf  VValdwiesen  bei  Birchabruck  (Krav.  1  p.  11). 

R  Valle   Lagarina  (Cob.  1  p.  239;   2  p.  20);  Serrada  (Cob.  9  p.  34). 

Italienisches  Tirol :  truppweise  in  Nadelholzwaldern,  besonders 
an  lichteren,  grasigen  Stellen:  «Sponziola**,  ^Spongiola**,  „Spongi- 
neura-  (Bres.  7  1899  p.  422:  8  p.  117:  M.  deliciosa;  7  1899  p.  423; 
8  p.  118:  M.  conica). 

Bresadola  unterscheidet  (in  Almanacco  agr.  1899  p.  422) 
M.  deliciosa  Fr.,  die  bei  Trient  im  Frühjahre  an  ganz  ähnlichen 
Localitaten  wachst:  Rehm  aber  zieht  diese  in  Rbh.,  Krypt.-Fl. 
Deutschi.  1.  111.  p.  1203  zu  M.  conica  Pers.  als  einfaches  Synonym 
und  sie  steht  letzterer  nach  Bresadola*s  Abbildungen  auch  sehr  nahe. 
Die  Fruchtkörper  scheinen  nur  im  Allgemeinen  kleiner  aufzutreten 
und  sie  hat  nach  Bresadola  einen  besseren  Geschmack. 

Forma   intermedia    Rick    in    Oesterr.   bot.   Zeitschr.   XLVIIl. 

(1896)  p.  :?95. 

V  Im  Göfiser  Walde  bei  Feldkirch  (Rick  3  p.  395). 

Forma  carnea  Rick  l.  c.  als  var.  von  M.  deliciosa  Fr. 

V  Bei  Amerlögen  bei  Feldkirch  (Rick  3  p.  395). 

Forma  major  Rick  1.  c. 

V  Araerlügen  bei  Feldkirch  (Rick  3  p.  395). 

5.  (2379.)  M,  spongiola  Boudier  in  Bull.  soc.  mycol.  Fr.  Xlü. 

(1897)  p.  138;  Bres.,  Fungi  trid.  II.  p.  66  tab.  177  (1898);  vergl. 
Rbh.  HI.  (Rehm)  p.  1204. 

T  An  grasigen  Waldrändern  bei  Sopramonte,  selten,  von  Boudier 
selbst  bestimmt  (Bres.  1  II.  p.  66). 

6.  (2380.)  M.  data  Pers.  —  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  1204  Nr.  5924; 
Eres.,  Funghi  mang.  p.  118  tab.  107. 

V  Bei  Burg  Siegberg  und  Araerlügen  bei  Feldkirch  (Rick  1  p.  63; 
3  p.  396-397). 

I  In  der  Alpenregion  des  Blaser  bei  Trins  (Dr.  V.  Patzelt). 

Italienisches  Tirol:  truppweise  in  Nadelholzwäldern  der  Ge- 
birge: „Spongiola**,  „Sponziola",  „Spongineura"  (Bres.  7  1899  p.  424, 
423;  8  p.  119,  118;  b.  Rehm  8  p.  1205). 

7.  (2381.)  M.  co8tata(Ventenat)  Pers.,  Phallus  costatusVentenat. 
—  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  1205  Nr.  5925 ;  Bres.,  Fungi  trid.  II.  p.  42  tab.  148. 

V  Im  Göfiser  Walde  und  bei  Burg  Siegberg  (Rick  3  p.  395,  396.  397). 
T  In  Gärten  bei  Trient,  selten  (Bres.  1  II.  p.  42). 

8.  (2382.)  M.  escnlenta  (L.)  Pers,,  Phallus  esculentus  L.  — 
Rbh.  m.  (Rehm)  p.  1206  Nr.  5926. 

Die  typische  Form  (a):  M.  esculenta  ß  vulgaris  Pers.,  Syn. 
fung.  Pars  II.  (1801)  p.  619,  Fr.,  Syst.  mycol.  IL  (1823)  p.  7. 

V  In  Vorarlberg  „Morche**,  „Möhre"  genannt  (Hagen  1  I.  p.  420); 
Feldkirch,  am  Grunde  von  Tannenstrünken  am  Stadtschrofen:  a 
(Rick  4  p.  351). 
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I  In  Sellrain:  „Stockmorcheln**  (Anonym  49  p.  203,   wo   über  einen 

durch    dieselben    herbeigeführten    Vergiftungsfall    berichtet    wird); 

Innsbruck :  in  LaubhOlzern.    „Wird  gesammelt  getrocknet,  zu  Markte 

gebracht  und  als  einer  der  besten  Schwämme   gespeisef* :   ,,Mauer- 

achen**  (Schöpfer  1  [1805]  p.  394),   bei  Kranebitten  und  beim  Wald- 

hOttl    (DT.),     in    Fichtenwäldern     beim    Falschen     Brandlschrofen 

(Peyr.  3);  auf  Sandboden  am  Inn  bei  Terfens:  a  (Sarnth.  11p.  480!); 

am  Bahndamme  unterhalb  Steinach  (Dr.  v.  Schmidt-Wellenburg  jun.). 

U  Zillertal:  „Maurachen**  (Moll  2  p.  354). 

?P  Enneberg:  „Spitzmarchen**  (Haller  1  p.  39). 

D  Lienz:    „Mauerrochen**    (Rauschenfels    1    p.    222),    „Mauerachen**^ 

(Rauschenfels  3),  ebenda  a  (F.  Saut.!). 

B  Sarntal  (Krav.  1  p.  11);  Bozen  (Bergmeister  1  p.  17):  in  der  Stadtau 

(Hsm.  b.  Hfl.  51),  auf  Waldboden  zwischen  Hocheppan  und  Missian 

(Peyr.  3). 

T  Luserna:   „Morch**,    „Mörch**,   pl.    „Morcheln**   (Zingerle   1    p.  43). 

R  Valle  Lagarina:  a  (Cob.  1  p.  239;  2  p.  20);  Rovereto:  „Sponziola** 

(Crist.  1  p.  348),  Serrada  (Cob.  9  p.  34);  Sette  Comuni  [extra  fines]: 

^Morle**,  „Moarle**.  (Schmeller  1  p.  210). 

Var.  rotunda  Fers.,  Morchella  esculenta  a  rotunda  Fers.  1.  c. 
Fr.,  Syst.  mycol.  H.  (1823)  p.  7,  M.  rotunda  Bres.  —  Rbh.  m.  (Rehm) 
p.  1206;  Bres.,  Funghi  mang.  p.  116  tab.  104. 

V  Feldkirch:  neben  einer  Mauer  im  Göfiser  Wald  (Rick  4  p.  351). 
Hieher  gehört  nach  Bresadola  die  von  Rick  1.  c.  von  Feldkirch 
zwischen  Gras  an  der  III  angegebene  M.  rigida  Krombh.,  wie  Rick 
selbst  hervorhebt.  Auch  Rehm  scheint  sie  nicht  als  eigene  Art 
anzuerkennen,  da  er  sie  (in  Rbh.,  Krypt.  Fl.  1.  III.  (1896))  nicht  einmal 
aufführt. 

I  Auf  Grasboden  am  Bauhofe  nächst  Völs  (Sarnth.,  det.  Bres.). 
T  Trient:  an  Gebüsch-  und  Ackerrändern,   besonders  auf  sandigem 
Boden:   al    Desert,    im    Wäldchen    bei    San    Nicolö,    Sant' Antonio, 
Gocciadoro,    doch    überall    spärlich,    „Spongiola**,     „Spengigneura**, 
„Spunzola"  (Bres.  7  1899  p.  422;  8  p.  116—117). 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  239;  2  p.  20). 

9.  (2383.)  M,  tridentina  Bres.,   Fungi  trid.  II.  p.   65   tab.   176 
(1898). 
N  In   Nadelholzwäldern   des  Val   di   Sole,   selten   (Bres.  1  ü.  p.  66). 


C.  Pyrenomycetes. 

70.  Fam.   Hypocreaceae. 

361.  Elentheromyces  Fuckel. 

1.  (2:i84.)  £•  snbnlatus  (Tode)  Fuckel,  Sphaeria  subulata  Tode. 
Sphaeronema  subulatum  Fr.  —  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  93  Nr.  2814. 
I  Auf  veralteten    Hymenomyceten   bei   Innsbruck   (Bail  2   Nr.   188, 
p.  113). 
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362.  Peeklella  Sacc.  et  ßres. 

1.  (2385.)  P.  minima  Sacc.  et  Bres.  in  Ann.  myco!.  I.  (1903i  p.  25. 
H  Auf  dem  Hymenium  von  Corticium  stramineum  an  Erlenzweigen 
im  Val  di  Sole",  August  1896  (Eres.  b.  Sacc.  12  p.  25). 

363.  Gibberella  Sacc. 
i.  (2386.)  G.  paUcaris  (Fr.)  Sacc.   in   Michelia  I.   p.  43  (1877), 
Sphaeria  pulicaris  Fr.  —  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  100  Nr.  2829. 
K  An  Sambttctts  bei  Kössen  (Schnabl). 

2.  (2387.)  G,  moricola  (Ces.  et  De  Not.)  Sacc,  Botryosphaeria 
raoricola  Ces.  et  De  Not.  -  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  101  Nr.  2831. 

T  An  abgestorbenen  Aesten  von  Mortis  alba  bei  Trient  (Berl.  Se  Bres.  1 
p.  350). 

3.  (2388.)  G«  ojaiiogena  (Desm.)  Sacc,  Sphaeria  cyanogena 
Desm.  —  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  102  Nr.  2834. 

V  Auf  faulenden  Kohlstengeln  in  Masse,  zum  Teil  noch  unreif,  bei 
Feldkirch  (Rick  5  p.  160). 

364.  Pleoneetria  Sacc 

1.  (2389.)  P.  Lamji  (Desm.)  Sacc,  Sphaeria  Lamvi  Desm.  — 
Rbh.  II.  (Winl.)  p.  107  Nr.  2846. 

Auf  dürren  Aesten  von  Berhei-U  vulgaris, 

V  In  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  5  p.  160). 

0  Bei  Oetz  (Rehm  5  Nr.  39^!). 

1  Bei  Trins  im  Gschnitztale  (Magn.I). 
T  Bei  Trient  (Berl.  Ar  Bres.  1  p.  350). 

2.  (2390.)  P.  berolinensis  Sacc  —  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  108 
Nr.  2847. 

U  An  abgestorbenen  Aesten  von  Bibes  t-ubfum.  Bei  Kufstein  (Schnabl). 

365.  Charoneetria  Sacc 

1.  (2391.)  Ch.  Umbelliferarum  Höhnet  in  Hedwigia  XLII. 
(1903)  p.  (187). 

O  An  dörren  Umbelliferen-Stengeln  am  Tumpener  See  im  Oetzlale 
.Höhnet  3  p.  (187)). 

366.  Matürolia  Berl.  et  Bres. 
1.  (2392.)  M.  roseoYirens  Berl.  et  Bres.  in  Ann.  soc  alp.  trid. 
XIV.  (1889)  p.  351,  Sacc.  Sylt.  fung.  IX.  (1891)  p.  993. 
T  An  berindeten  Zweigen   von   Labufmum   inhjare  (Cytisus  Labut-num) 
bei  Trient  (Berl.  Ä:  Bres.  1  p.  351). 

367.  Nectriella  Sacc 
1.  (2393.)  N.  Ronsseliana  (Montagne)  Sacc,  Nectria  Rousseliana 
Montagne.  —  Rbh.  R.  (Wint.)  p.  109  Nr.  2850. 

R  Auf  abgestorbenen  Blättern  von  Buxhs  sempet^irens  bei  Riva 
(Bail  2  Nr.  200,  p.  113  als  Chaelostroma  Buxi  Corda,  welche  nach 
Fuckel  als  Macroconidienform  hieher  gehört). 
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2.  (2394.)  N.  dacrymjoella  (Nyl.)  Rehm  in  ThQraen,  Mycoth. 
uiiiv.  Nr.  1064  (1878),  Sphaeria  dacrymycella  Nyl.,  Nectria  dacry- 
mvcella  Karst.,  Caloneclria  dacrymycella  Sacc.  — -  Rbh.  II.  (Wint.) 
p.*118  Nr.  2872. 

O  Auf  faulenden  Stengeln  von  Urtica  dioica  am  Taschacbgletscher 
im  Pitztale  (Rehm  5  Nr.  232»>I  und  b.  Thümen  4  Nr.  1064!;  b.  Sacc.  3 
VIII.  p.  277). 

Forma  Aconit!  (Sacc.)  Magn.,  Nectria  dacrymycella  forma 
Aconiti  Sacc.  in  Michelia  II.  p.  163  (1878). 

M  An  Stengeln  von  Chaeioj)hi/llum  sp.  an  der  Stilfserjochstraße (Höbnel). 
[F  An  Aconitufn  nopdlvs  auf  den  Vette  di  Feltre  lextra  fines]  (Sacc.  3 
VII.  p.  163).] 

368.  Nectria  Fr. 

1.  (2395.)  N.  cinnabarina  (Tode)  Fr.,  Sphaeria  cinnabarina  Tode. 
Die  Conidienform :  Tubercularia  vulgaris  Tode.  —  Rbh.  II.  (Wiot.) 
p.  110  Nr.  2853. 

Auf  dürren  Aesten  verschiedener  Bäume  und  Sträucher  gemein. 
V  An  einem  Laubholzaste  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch  ;  die  Conidien* 
form  bei  Feldkirch  häufig  (Rick  2  p.  138). 

0  Die  Conidienform  an  dürren  Aesten  von  Pt-unus  padm  bei  Landeck 
(Jaap  1  p.  136);  auf  Berheris  bei  Oetz  (Rehm  5  Nr.  282!). 

1  Bei  Gries  in  Sellrain  auf  Samhueus  racemosa  (Perktold  Hb.  F. !) ; 
gemein  um  Innsbruck  auf  abgestorbenen  Zweigen  vieler  Laubholz- 
arten (Prantner  Hb.  F.!;  Zainer I;  Pevr.  b.  Magn.  12  p.  63!;  Magn. 
Hb.  F.I;  W.  Magn.!;  Stolz!;  F.  Saut.!;  Wettst.!;  Sarnth.!),  bei 
Eilbögen,  Trins  und  Gschnitz,  hier  noch  bei  1500  m  (Sarnth.!). 

U  Rattenberg;  äußere  Stiilupp  im  Zillertale  (Sarnth.!:. 

K  An  Zweigen  von  Sambucus  nigra ;  die  Conidienform  auf  Aesten  von 

FraxinuSj  Prunus  u.  s.  w.  gemein  (Ung.  8  p.  233,  240). 

E  Mittewald  bei  Franzensfeste  (Sarnth.  Hb.  F.!). 

B  Auf  abgestorbener  Rinde  verschiedener  Bäume  und  Sträucher  bei 

Bozen  (Krav.  1  p.  15),  daselbst  auf  Ribes  rubrum  (Hsm.  b.  Hfl.  51 ;  Pfaff !). 

T  Auf  Berberil  vulgaris  bei  Trient  (Berl.  &  Bres.  1  p.  348). 

Vielleicht  könnte  N.  cinnabarina  auf  Ribes  rubrum  von  Inns- 
bruck und  Bozen  zu  N.  Ribes  (Tode)  Oudem.  gehören;  doch  sagt 
schon  Winter  (1.  c.  p.  111).  daß  ihm  die  Verschiedenheit  dieser 
beiden  Nectria-Arlen  sebr  zweifelhaft  sei.  Die  von  Dr.  PfafT  bei 
Bozen  auf  R,  rubrum  gesammelte  Nectria  muß  ich  als  typische  Nectria 
cinnabarina  erklären,  da  die  Wandung  der  Perilhecien  mit  den 
für  diese  Art  charakteristischen  kleinen  Wärzchen  dicht  besetzt  und 
keineswegs  fast  glatt  ist,  wie  es  von  Winter  für  N.  Ribis  ange- 
get»en  wird. 

2.  (3396.)  N,  piinicea  (Kunze  et  Schm.)  Fr.,  Sphaeria  punicea 
Kunze  et  Schm.  —  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  112  Nr.  2855. 

T  An  abgestorbenen  Zweigen  von  Prumis  liadus  bei  Trient  (Berl.  Ar 
Bres.  1  p.  348). 

3.  (2397.)  N.  coccinea  (Pers.)  Fr.,  Sphaeria  coccinea  Pers.  — 
Rbh.  IL  (Wint.)  p.  112  Nr.  2857. 

K  Auf  Coiylus  aveUana,  Alnus  incana  u.  s.  w.  (Ung.  8  p.  233). 
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4.  (2398.)  y.  ditiBsima  Tul.  —  Rbh.  U.  (Winl.)  p.  113  Nr.  2858. 
Auf  Stammen  verscliiedeuer  LaubhOlzer,  namentlich  von  Fagu>f 

silvatica,  an  denen  sie  einen  Krebs  hervorruft. 

L  Auf  Fagus  silvatica  am  Plansee  (Schnabl). 

I  Auf  ÄlnuA  htcana  am   Sonneaburger  Hügel   bei   Innsbruck  (Stolz  !^ 

doch  waren  die  Periihecien  schon  entleert). 

5.  (2399.)  N,  Coryli  Fuckel.  -  Rbh.  n.  (Winl.)  p.  114  Nr.  2800. 
U  Auf  Prunus  padua  in  Mühlgraben  bei  Erl  (Schnabl). 

6.  (2400.)  N.  cacurbitula  (Tode)  Fr..  Spliaeria  Cucurbitula  Tode. 

-  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  114  Nr.  2861. 

V  An  Tannenflslchen   in  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  3  p.  341). 
I  Auf  Acti'  pseitdoplatamis  (Zainer!). 

U  Auf  Pimts  süvestria  in  Mühlgraben  bei  Erl  (Schnabl). 

7.  (2401.)  N.  sangninea  (Sibth.i  Fr.,  Sphaeria  sanguinea  Sibth. 

-  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  117  Nr.  2870. 

Auf  faulendem  Holz  und  Rinde  der  Laubhölzer  und  in  alten 
Stromas  von  Pyrenomyceten. 

V  Auf  einem  Wallnußbaumstrunke  in  Tosters  bei  Feldkirch  (Rick  3 
p.  341). 

T  Im  Stroma  von  Diatrypella  quercina  bei  Trient  (Berl.  &  Eres.  1  p.  54^). 
Die  nahen  Beziehungen  dieser  Art  zur  N.  episphaeria  (Tode) 
Fr.  und  ihre  Unterscheidung  von  derselben  haben  Berlese  und 
Bresadola  in  den  Micromvcetes  tridentini  (Ann.  soc.  alp.  trid.  XIV. 
(1889)  p.  348-349)  erörtert. 

8.  (2402.)  N,  earneorosea  Rehm  (1882).  —  Rbh.  IL  (Wint.) 
p.  118  Nr.  2873. 

Auf  faulenden  Stengeln  von  Äconiium  Jycoctanitm''  und  Cirsium 
spiwjBissimum. 

0  Am  Taschachgletscher  im  Pitztale  1950  m  (Rehm  7  p.  119). 

1  Am  Alpeinergletscher  in  Stubai  2340  m  (Rehm  7  p.  119). 

9.  (2403.)  N.  tabercalariformls  (Rehm)  Wint.,  Hypocrea  tuber- 
culariformis  Rehm  (1877),  Hypocreopis  tuberculariformis  Sacc,  Syll. 
fung.  IX.  (1891)  p.  981.  -  Rbh.  U.  (Wint.)  p.  118  Nr.  2874. 

Forma  caulicola  Rehm  in  Oesterr.  bot.  Zeitschr.  Lin.  (1903)  p.  12. 
Auf  trockenen   Kräuterstengeln,   besonders  auf  solchen   von 
Aconitum  und  Cirsium  spinosissimiim, 

V  Auf  der  Paßböhe  des  Arlberges  und  auf  dem  Peischlkopf  daselbst 
(Britzelm.  b.  Rehm  11  p.  12). 

O  Am  Taschachgletscher  im  Pitztale  und  am  Hochjochgletscher  im 

OeUtale  (Rehm  5  Nr.  679;  11  p.  12). 

U  Auf   einem    dürren   Umbelliferenstengel    bei   Hinterbarenbad    im 

Kaisertale  (Rehm  11  p.  12). 

M  An  Stengeln  von  ChaerophyUum  an  der  Stilfserjochstraße  (Höhnel) ; 

an  dürren    /^timex-Stengeln   am   Suldengletscher  (Rehm   11    p.   12). 

1P  Auf  Cirdium  spinosissimum  bei  Paneveggio  (Arn.  b.  Rehm  11  p.  12). 
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Forma  coprophila  Rehm  in  Oesterr.  bot.  Zeilschr.  LIII.  (1903)  p.  12. 

0  Auf  Kuhmist  am  Taschachgletscher  im  Pitztale  (Rehm  5  Nr.  435: 
11  p.  12)  und  auf  der  Tumpener  Alpe  im  Oetzlale  (Höhnel). 

1  Auf  Schafkot  am  Horntalerjoch  in  Stubai  (Rehm  5  Nr.  435;  11p.  12). 

10.  (240i.)  N,  fuscidala  Rehm  (1882).  —  Rbh.  II.  (Wint)  p.  119 
Nr.  2875. 

O  An  faulen  Stengeln  von  Aconitum  napeUxis  am  Taschachglelscher 
im  Pitzlale  2010  m  (Rehm  7  p.  119). 

1 1 .  (2405.)  N.  eplsphaerla  (Tode)  Fr„  Sphaeria  episphaeria  Tode. 
-  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  121  Nr.  2882. 

V  Auf  faulenden  Pvrenomvceten  bei  Feldkirch,  nicht  selten  (Rick  3 

p.  341). 

U  Auf  Diatrijpe  Stigma  in  Mühlgraben  bei  Erl  (Schnabl). 

12.  (2406.)  N.  lichenicola  (Ces.)  Saec,  Syll.  fung.  II.  (1883) 
p.  498.  Cryplodiscus  lichenicola  Ges.;  die  Conidienform  nachFuckel: 
lllosporium  carneum  Fr..  Svst.  mvcol.  HI.  (1832)  p.  259.  —  Rbh.  II. 
AVint.)  p.  122  Nr.  28S4. 

K  Auf  Peltiget-a  canina  nächst  der  Ehrenbachalpe  bei  Jochberg  über 
1000  m  (Ung.  8  p.  231 :  lllosporium  carneum). 

B  Auf  dem  Thallus  der  Peltigei-a  polgdactgla  bei  VVolkenstein  in 
Gröden,  an  der  Berghalde  gegen  Sl.  Peter:  lllosporium  carneum 
lArn.  4  XXX.  p.  219). 

13.  (2407.)  N.  Robergei  Mont.  et  Desm.  b.  Desm.  in  Bull.  soc. 
bot.  Fr.  IV.  (1857)  p.  999. 

0  Auf  einigen  Thalluslappen  der  Peltigera  mfescens  am  Anschütlungs- 
damme  gegenüber  Sl.  Anton  am  Arlberg  (Arn.  4  XXV.  p.  365,  4021). 

14.  (2408.)  N.  lecanodes  Ces.  in  Rbh.,  Herb,  mvcol.  ed.  2. 
Nr.  525  (Jahr?).  —  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  123  Nr.  2886. 

L  Parasitisch  auf  Nephromium  resupinatum  an  Fichten  im  Walde 
östlich  vom  Plansee  (Arn.  4  XXIX.  p.  126,  129;  1  Nr.  1672). 

15.  (2409.)  N.  indiereus  (Arn.)  Rehm  (1871),  Secoliga  indigens 
Arn.  —  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  123  Nr.  2888. 

1  Waldrast:  auf  dem  Kalkgerölle  der  Serles  bis  2270  m  (Arn.  4  XI. 
p.  492;  b.  Rehm  5  Nr.  85). 

K  Großer  Rettenstein:   sehr  sparsam   an  einem   Dolomitfelsen   des 
Gipfels  (Arn.  4  V.  p.  537,  XIV.  p.  476;  3  VII.  p.  121). 
P  Fassa:  Monzoni,  auf  krystallinischem,  mit  OktaMern  von  Goethit 
bedecktem  Kalkspath,  sparsam  (Arn.  4  XX.  p.  368). 

16.  (2410.)  N,  Peziza  (Tode)  Fr.,  Sphaeria  Peziza  Tode, 
S.  miniata  Hoffm.  —  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  124  Nr.  2889. 

?ü  Zillertal:  in   der  Schlucht   des  Duxerbaches  hinter  Finkenberg 

(Floerke  3  p.  142  als  Sphaeria  miniata). 

M  Gaulschlucht  bei  Lana  (Magn.!). 

P  Auf  einem  Fichtenslumpf  bei  Ainet  im  Iseltale  (Höhnel). 
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369.  Aponectria  Sacc. 

1.  (!2411.)  A«   iuanrata  (Berk.   et  Br.)   Sacc,   Nectria   inaurata 
«erk.  et  Br.  —  Rbh.  n.  (Wint.)  p.  117  Nr.  2S69. 
T  An   abgestorbenen  Zweigen  von   Prunu8  spinoaa  bei   Trient  (Berl. 
A:  ßres.  1  p.  349). 

370.  Uypomyces  Fr. 

1.  (241i.)  H.  chryso Spermas  Tul.,  Conidienform :  Sepedonium 
chryso5permum  (Bull.)  Fr.,  Syst.  mycol.  III.  (1832)  p.  438.  Mueor 
chnsospermus  Bull..  Herb.  France  tab.  504  (Jahr?).  —  Rbh.  II. 
(Wint.)  p.  132  Nr.  2910. 

Auf  BoUtuS'Arien, 

V  Sehr  häufig  bei  Feldkirch,  die  Chlamydosporenform  (Rick  5  p.  160). 

0  Bei  Ischgl,  die  Conidienform  (Höhnel) ;  bei  Nauders  ebenso  (Bail  2 
Nr.  10.  p.  104). 

1  Innsbruck,  die  Conidienform  (Bail  2  Nr.  10,  p.  104);  im  Voldertale, 
ebenso  (Leithe  2  p.  12). 

2.  (2413.)  H.  Bresadolae  Sacc.  in:  Ann.  mycol.  I.  (1903)  p.  25. 
K  An  Nadeln  und  Holzstückchen  von  Picea  exceJsa  im  Walde  bei 
Terzolas,  Val  di  Sole,  August  1894  (Bres.  b.  Sacc.  12  p.  26). 

3.  (2414.)  U.  Tiolaceiis  (Schm.)  Tul.,  Sphaeria  violacea  Schm. 
—  Rbh.  HI.  (Wint.)  p.  133  Nr.  2912. 

£  Auf  Fuligo  septica.   Bei  Sterzing  (Höhnel). 

4.  (2415.)  H.  lateriüns  (Fr.)  Tul.,  Sphaeria  lateritia  Fr.  — 
Rbh.  II.  (Wint.)  p.  134  Nr.  2913. 

V  An   Lactarius   delicioms   im  Göfiser  Walde    bei   Feldkirch  (Rick  4 
p.  326). 

T  Ebenso  bei  Trient  (Berl.  k  Bres.  1  p.  348). 

371.  Hjpocrea  Fr. 

1.  (2416.)  H.  rnfa  (Pers.)  Fr.,  Sphaeria  rufa  Pers.;  die  Conidien- 
form:  Trichoderma  viride  Pers.  —  Rbh.  H.  (Wint.)  p.  138  Nr,  2921. 
I  Auf  der  Rinde  abgestorbener  Zweige  von  Alnus  glutinosa  (Zainer !). 

2.  (2417.)  H.  fnngieola  Karst.  —  Rbh.  II.  (Winl.)  p.  141  Nr.  2930. 
Auf  alten  Fdypori.  —  SQdtirol  (Winl.  3  II.  p.  141). 

0  Auf  Tohjporus  befnlinus  bei  Tumpen  im  Oetztale  (Höhnel). 

1  Ebenso  im  Igler  Walde  bei  Innsbruck  (Stolz!). 
U  Auf  P.  pinicola  in  Mühlgraben  bei  Erl  (Schnabl). 
B  Auf  P.  officinalis  bei  Kollern  (Krav.  1  p.  10). 

T  Auf  P.  pinicola  bei  Trient  (Berl.  &  Bres.  1  p.  349). 

372.  Polystlgma  DC. 

1.  (2418.)  P.  nibrnm  (Pers.)  DC,  Xyloma  rubrum  Pers.; 
Conidienform:  Polystigmina  rubra (Desm^)  Sacc,  Seploria  rubra  Desm. 
—  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  144  Nr.  2935;  VII.  (All.)  p.  315  Nr.  3737. 

Auf  Blättern  von  Prw/ius- Arten. 
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V  Auf  P.  domestica  bei  Schruns  (Bornra. !). 

0  Auf  P,  domestica  bei  Landeck  (Magn.!;  Jaap  1  p.  136l,  Oetz 
(Sarnlh. I)  und  Rielz  (Stolz!);  auf  P.  msitiiia  bei  Ümhauseu  (Peyr.  b. 
Magn.  12  p.  63 !|;  auf  P.  spinosa  bei  Landeck  (Jaap  I.e.),  im  Pitztale 
(Höhnel),  bei  Silz  (Stölzl). 

1  Auf  P.  avium  ain  Vögelsberg  bei  Wattens  (Leilbe  2  p.  12);  auf 
P.  imititia  im  Ahrntale  bei  Viil  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  63!;  auf 
P.  apinosa  bei  Innsbruck  (Bail  2  Nr.  146%  p.  HO),  im  Ahrntale  (Stolz!), 
bei  Pfons  (Sarnlh.!)  und  Sleinach  (Magn.!». 

U  Auf  P.  domestica  im  Kaisertale  (Magn.!);  auf  P.  spinosa  in  MQlil- 
grai)en  bei  £ri  (Schnabl). 

Bf  Auf  P.  domestica  bei  Meran  (W.  Magn.!). 

E  Auf  P.  domestica  bei  Sterzing  (H.  Sc  P,  Syd.  1  p.  21);  nicht  selten 
auf  dieser  Art  und  P.  hisititia,  dann  ziemlich  verbreitet  und  an 
sonnigen  Standorten  bis  über  1200  m,  stellenweise  in  sehr  großen 
Mengen  um  Brisen  (Sadeb.  6  p.  84—85). 

B  Auf  P.  domestica  in  Villnöß  (Grüß!),  Klausen  (Sadeb.  6  p.  85), 
Waidbruck  (Magn.!),  Atzwang,  Kastelruth  (Jaap  1  p.  136),  Salegg  bei 
Ratzes  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  63!),  Bozen  (Sadeb.  6  p.  85),  daselbst 
bei  Rafenstein  (Magn.!);  auf  P.  insUiiia  bei  Bozen  (Sadeb.  1.  c),  auf 
P.  spinosa  in  Villnöß  (Grüß!),  im  Eggentale  (Krav.  1  p.  12)  und  am 
Kalvarienberg  bei  Bozen  (Magn.!). 

T  Auf  P.  domestica  in  San  Michele  (Magn.!);  auf  P.  spinosa  bei  Trient 
(Berl.  Ar  Bres.  1  p.  374). 

2.  (2419.)  P,  ochraceQm  (Wahlenb.)  Sacc,  Sphaeria  ochracea 
VVahlenb.  (1812),  Polvstigma  fulvum  DC.  in  Mem.  mus.  bist.  nat.  Paris 
HI.  (1817)  p.  337,  Pers.  in  Moug.  et  Nestl.,  Crypt  Voges.  Nr.  271, 
Dothidea  fulva  Fr.,  Libertella  fulva  Thüm.,  Mvcol.  univ.  Nr.  1195 
(1878).  —  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  145  Nr.  2936. 

Auf  den  Blattern  von  Prunus  padus^  im  Gebiete  sehr  verbreitet. 

L  Im  Lechtale  (Sarnth.),  Elbigenalp  (Moll);  Bieberwier  (Magn.!). 

0  Landeck,  Pfunds  (Jaap  1  p.  136!),  Arzl  (Höhnet);  Fernstein  (Bornra.!); 
Oetztal  (Fuckel  1  p.  222):  Oetz  (Magn.!),  Tumpen  (Höhnel). 

1  Kemater  Wasserfälle  (Magn.!);  Innsbruck:  bei  Mühlau  600  ra, 
Natters  (Sarnth.!),  am  Paschberg  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  63!),  bei 
Ampaß  (Stolz);  bei  Mieders  (Dumas!);  vor  Neustift  (Sarnth.);  bei 
Trins  (Kern.  78»  Nr.  386,  78^  L  p.  132;  Magn.  Hb.  F.!);  St.  Jodok 
(F.  Wagner!),  Gries  (Bornm.!),  Vennatal  (F.  Saut.!),  Brennerpost 
(Jaap  1  p.  136). 

U  Zwischen  Zell  und  Mayrhofen  (Sarnth.!). 

K  Gemein  (Ung.  8  p.  231);  Kössen  (Schnabl!). 

M  Bei  Trafoi  und  dem  Logandahofe  in  Sulden  (Jaap  1  p.  136). 

E  Im  Pflerschtale  (Bornm.!). 

P  Bei  Taufers  und  Bruneck  (Höhnel);  bei  Niederdorf  1800  m  (Bornm.!); 

Pedratsches  in  Enneberg  (Kabät  b.  ßubäk  1  p.  136). 

D  Am  Innicher  Berg  (Magn.  Hb.  F.!). 

B  Kematen,  Klobenstein  (Krav.  1  p.  12). 

P  Predazzo  (Arn.  b.  Rehm  5  Nr.  872!). 
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373.  Thelocarpon  Nyl  ♦). 

1.  (2420.)  Th.  prasiuellum  Nyl.  in  Flora  LXIV.  (18S1)  p.  451, 
Arn.  in  Denkschr.  bot.  Ges.  Regensburg  VIT.  (1891)  p.  124.  —  Arn. 
Nr.  845;  Rehm  1.  c.  p.  5. 

0  Stanzertal:  hatte  sich  mit  zahlreichen  Apothecien  in  Gemeinschaft 
mit  kleinfrOchtiger  Rhinodina  pyrina  und  Bueüia  pundiforwis  auf  den 
Balken  aus  Fichtenholz  eingestellt,  welche  das  bereits  1895  wieder 
entfernte  Brückengeländer  an  der  Rosannawaldschlucht  bei  St.  Anton 
bUdeten  (Arn.  4  XXIX.  p.  141). 

1  An  Fichtenpfosten  bei  Innsbruck  (Stein  b.  Arn.  4  XXI.  p.  152; 
b.  Arn.  1  Nr.  522i>,  in  Hedwigia  XVm.  (1879)  p.  44  als  Th.  Laureri 
(Sphaeropsis  Laureri  Flotow  in  Bot.  Zeitg.  V.  (1847)  p.  65):  Arn.  in 
Ber.  bayer.  bot.  Ges.  III.  (1894),  Lieh,  exsicc.  p.  10). 

2.  (2421.)  Th«  impressellnm  Nvl.  in  Act.  soc.  Linn.  Bordeaux  I. 
(1857)  p.  418,  in  Flora  L.  (1867)  p.  179,  LXVIII.  (1885)  p.  45.  —  Arn. 
Nr.  846;  Rehm  I.  c.  p.  7. 

I  Auf  Catopyrenium  WaUhet-i  am  Blaser  bei  2210  m,  ziemlich  selten 
(Arn.  4  XI.  p.  521 ;  3  XVI.  p.  137). 

B  Auf  Erde  des  bemoosten,  feuchten  Bodens  am  Ufer  des  Fretsch- 
baches  bei  Ratzes,  selten  (Arn.  4  XXIV.  p.  260). 
F  Paneveggio :  Monte  Vi^senat  Kalk  2400  m,  auf  Humusboden  neben 
Salix  herbacea:  Zwackh  1  Nr.  931,  auf  dem  Holze  einzelner  Lärchen- 
strünke längs  des  von  der  Vi^sena  herabfließenden  Baches:  Lojka 
b.  Zwackh  1  Nr.  923,  an  einem  feuchten  Waldwege  bei  Paneveggio : 
Lojka,  auf  dem  Holze  alter  BaumstrQnke  längs  des  Travignolo: 
Lojka,  Rollepaß,  im  Gebiete  des  Sandsteines  und  Mergelkalkes: 
Apothecien  auf  Endopyrenium  cartüagineum  von  Lojka  bemerkt  (Arn.  4 
XXIII.  p.  81,  130,  133,  144,  109,  143,  126;  Rehm  9  p.  7). 

3.  r2422.)  Th.  Tieinellnm  Nyl.  in   Flora  LXVIII.  (1885)  p.  298. 

—  Arn.  Nr.  1025 ;  Rehm  1.  c,  p.  8  als  Synonym  von  Th.  epilithellum 
Nyl.  in  Flora  XLVIO.  (1865)  p.  605. 

P  Sparsam  auf  feuchten  Porphyrsteinen  an  einer  Waldstraße  bei 
Paneveggio  (Lojka  b.  Arn.  4  XXIII.  p.  103;  b.  Rehm  9  p.  8). 

4.  (2423.)  Th.  intereeptam  Nyl.   in  Flora  LXIII.  (1880)  p.  391. 

—  Arn.  Nr.  1023;  Rehm  1.  c.  p.  8. 

O  Auf  einem  kleinen  Gneißblocke  des  Dammes  gegenüber  St.  Anton 
am  Arlberg  (Arn.  4  XXV.  p.  365;  b.  Zwackh  1  Nr.^1133). 

—  Th.  intermixtulum  Nyl.  —  Rehm  i.  c.  p.  8. 

Das  Exemplar  in  Arn,  1  Nr.  1082,  bei  Arn.  in  Ber.  bayer.  bot.  Ges.  III. 
(1894),  Lieh,  exsicc.  p.  54  irrtümlich  für  Tirol  angogebou,  stammt  aus  Ungarn 
(Am.  in  litt,  ad  Samth.). 

5.  (2424.)  Th,  collapsalum  Nyl.  in  Flora  LXVIII.  (1835)  p.  44, 
Th.  excavatulum  Nyl.  1.  c.  var.  collapsulum  Rehm  in  Hedwigia  XXX. 
(1891)  p.  9.  —  Arn.  Nr.  1024;  Rehm  1.  c.  p.  9. 


•)  Vergl.  hierüber :  R  e  h  m  H.  D.,  Die  Discomyceten-Gattung  Ahlesia  Fackel 
und  die  Pyrenomyceten-Gattung  Thelocarpon  Nyl.  in  Hedwigia  XXX.  (1891) 
p.  1—12. 

Flora  III.  28 
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P  Paneveggio:  auf  feuchten  Porphyr-  und  Sandsteinen  der  Seiser- 
und  Cami)iller  Schichten  gegen  Giuribell  (Lojka  b,  Arn.  4  XXIII. 
p.  119;  1  Nr.  1081;  b.  Rehm  9  p.  10). 

6.  (2425.)  Th.  epibolmn  Nvl.  in  Flora  XLIX.  (1866)  p,  420, 
LXVIII.  (1885)  p.  45,  Arn.  in  Flora  LVII.  (1874)  p.  138.  -  Arn.  Nr.  847; 
Rehm  1.  c.  p.  10. 

0  Auf  Solon'na  crocea  und  veralteter  Peltidea  aphthosa  beim  Steinmannl 
in  Mittelberg  (Arn.  4  XVII.  p.  547;  1  Nr.  5(^8^);  nicht  häufig  auf 
veralteter  S.  crocea  im  GneißgerOlle  unweit  der  Finstertaler  Seen 
über  2200  m  (Arn.  4  XIV.  p.  449,  469).  auf  Normandina  laetevirens  im 
GlimmerschiefergerOlle  am  Eingange  in  das  Längental  (Lojka  b.  Arn.  4 
XXII.  p.  81);  auf  veralteter  S.  crocea  am  Wege  von  Gurgl  zum  Eissee 
(Arn.  4  XV.  p.  387;  1  Nr.  568*;  b.  Rehm  9  p.  10). 

1  Auf  veralteter  Ä  crocea  am  Brenner  1950—2600  m  (Arn.  4  XIII. 
p.  281). 

F  Predazzo :  hie  und  da  auf  alternder  PeUigera  canina  an  sonnigen 
bemoosten  Stellen  im  Syenit  am  Fuße  der  Margola;  Paneveggio: 
auf  feuchtem  Holze  morscher  Fichtenstrünke  unweit  der  Wasser- 
klause (Arn.  4  XXIII.  p.  89,  143). 

374.  Epichloe  Fr. 

1.  (2426.)  E.  typhina  (Pers.)  Tul.,  Sphaeria  tvphina  Pers., 
Dothidea  tvphina  Fr.  —  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  145  Nr.  2937. 
I  Um  die  Blutenstände  einer  Poa  bei  Amras  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  63!^ 
auf  P.  annua  beim  Lanser  See  (Stolz !) ;  auf  Poa  9p,  bei  Trins  (Wettst. !). 
K  Auf  Dactylis  glomerata  bei  Kössen  (Schnabl);  an  Halmen  derselben 
Pflanze  im  Bichlach  bei  Kitzbühel,  selten  (Ung.  8  p.  231). 

375.  ClaTieeps  Tul. 

1.  (2427.)  C\  purpurea  (Fr.)  Tul.,  Sphaeria  purpurea  Fr.;  die 
Sclerotienform :  Sclerotium  Clavus  DC,  Fl.  fr.  VI.  (1815)  p.  11.5. 
Spermoedia  Clavus  Fr.,  Syst.  mycol.  II.  (1823)  p.  268;  die  Stylo- 
sporenform:  Sphacelia  segetum  L6v.  in  M^m.  sog.  Linn.  Paris  V. 
(1827)  p.  578.  —  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  146  Nr.  29:tö. 

Im  Fruchtknoten  verschiedener  Gräser. 

Auf  Seeale  cereale,  Spermoedia  Clavus  a  Secalcs  Ung.,  Einfl.  d. 
Bod.  (1836)  p.  229,  „Mutterkorn". 
V  Schruns,  sehr  häufig  (Bornm.!). 
Ij  Lechtal,  unterhalb  Weißenbach  ungewöhnlich  viel  (Braung.  10  p.  25». 

0  Bei  Oetz:  man  „hält  es  für  ganz  unschädlich  und  liebt  es  sogar, 
indem  es  das  Zeichen  einer  reichen  Aernte  sein  soll"  (Stotter  Ä: 
Hfl.  1  p.  103),   bei   Habichen   1904   in   auffallender  Menge  (Sarnth.). 

1  Um  Innsbruck  nicht  selten  iPrantner  Hb.  F.!;  Peyr.  b.  Magn.  12  p.  64!: 
Samth.);  bei  Trins  (Wettst.!). 

U  Bei  Battenberg,  stellenweise  sehr  häufig  (Längst  b.  Hsm.  1  p.  1509); 
Kufstein,  am  Aufstiege  zum  Thierberg  (Magn.!);  Zillertal:  „Valerkorn" 
(Ung.  8  p.  229). 

K  Jährlich,  doch  bald  mehr  in  dieser,  bald  in  einer  anderen  Gegend. 
Selbst  in  dem  sehr  trockenen  Jahre  1834  war  das  Mutterkorn  in  den 
zunächst  an  die  Stadt  grenzenden  Feldern  häufig,  während  es  ander- 
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wärts  sehr  sparsam  erschien.    Heißt  hier  auch  „Vaterkorn"  (Üng.  8 

p.  229). 

M  ^Soll  im  Vinschgau  häufiger  vorkommen*"  (Hsm.  1  p.  1020). 

P  In  unglaublichen  Massen  auf  dem  Toblacherfelde  (Braung.  14  p.  370). 

D  Bei  Innichen  (Magn.!). 

B  Um  Klobenstein  am  Bitten,   nur   in   kalten  Sommern  und  auch 

dann  nur  höchst  selten  (Hsm.  1  p.  1020). 

T  Bei  Trient  (BerL  Sc  Bres.  1  p.  352). 

Auf  anderen  Gramineen. 
T  Auf  den  abgefallenen  Früchten  eines  Grases   in   Beichenfeld   bei 
Feldkirch  (Bick  3  p.  341). 

I  Innsbruck :  auf  Alopecurus  sp,,  Brotnus  canademis,  B,  eaprinus  Kern., 
B.  erectus  im  botanischen  Garten,  auf  letzterer  Art  auch  in  der  Nähe 
der  SQdbahn,  auf  Dactylis  glomerata^  Festuca  glauceacensj  F.  pratensis, 
Hordeum  btflbosum  im  botanischen  Garten,  Lolium  perenne  am  Wege 
nach  Amras,  Melica  altissitna,  Poa  glaucescens^  P.  nemat'alis,  Sesleria 
cyUndrica,  Triticum  monococcum  im  botanischen  Garten,  T,  vulgare  bei 
Lans  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  63—64!). 

E  Auf  Foa  sp.  am  Aufstiege  von  Brennerbad  zur  Badalpe  (Peyr.  b. 
Magn.  12  p.  63!),  siehe  auch  C.  setulosa. 

B  Bozen,  auf  verschiedenen  Gramineen  (Krav.  1  p.  9),  auf  Bromtis 
tredus  am  Bitten  (Hsm.  20). 

2.  (2428.)  C.  microeephala  (Wallr.)  Tul.  in  Ann.  sc.  nat.  s6r.  3. 
XX.  (1853)  p.  49  lab.  4,  Kentrosporium  microcephalum  Wallr.  — 
Rbh.  II.    Winl.)  p.  147  Nr.  2939. 

Im  Fruchtknoten  verschiedener  Gräser. 
I  Auf  MrAinia   caerulea  bei  Innsbruck  (Pevr.  b.  Magn.  12  p.  64!)  und 
Trins  1200  ra  (Kern.  78^  Nr.  383!,  78b  i.  p,  i3i). 
K  KitzbQhel :  auf  Deschampsia  cespitosa  nächst  der  Ache  in  den  Ein- 
fangen  i.  J.  1832,  Holcus  lanatus  am  Hügel  über  Löwenberg  i.  J.  1832, 
Pliragmitea  communis  am  Schwarzsee  i.  J.  1832,  später  nie  mehr  (üng.  8 
p.  229  als  Sperraoedia  Clavus  ^  Avenacearum),  auf  Molinia   caerulea 
im   Bichlach   1830   und    1832  (üng.  1.  c.  als  S.  Clavus  ß  Poacearum), 
auf  Sesleria  ^cae^-ulea""  an  nassen  Felsen  der  Nordseite  des  Geschosses, 
Juli  1833  (Ung.  8  p.  230  als  S.  Clavus  8  Festucacearum). 
M  Auf  Sesleria  „caerulea''?  bei  Trafoi  (Jaap  1  p.  136!). 

—  C,  Setnlosa  (Quel.)  Sacc,  Cordyceps  setulosa  Quel.  —  Rbh.  II.  (Wint.) 
p.  147   Xr.  2941. 

K  Hieher  gehört  vielleicht  die  von  Unger  (8  p.  229j  angegebene  Spermoedia 
€lavas  7  Poacearum  auf  Poa  trivialis  in  den  Einfängen  bei  Kitzbühel  i.  J.  1832, 
v^enn  die  Claviceps  auf  Poa  wirklich  eine  eigene  Art  ist. 

£  Zu  ihr  konnte  auch  das  von  Peyritsch  am  Aufstiege  zur  Badalpe  bei  Brennerbad 
auf  Poa  sp.  gesammelte,   bei  C,  purpurea  erwähnte  Sclerotium  gehören. 

376.  Cordyceps  Fr. 

1.  (2429.)  C«  entomorrhiza  (Dicks.)  Link,  Sphaeria  entomorrbiza 
Dicks.  —  Rbh.  II.  (Wint;  p.  148  Nr.  2942. 

V.  Auf  Schmetterlingspuppen  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch,  selten 
(Rick  1  p.  60;  4  p.  326). 

28* 
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2.  (2430.)  C.  sphecophila  (Tul.)  Berk.  et  Curt.  in  Journ.  Linu. 
Soc.  Bot.  X.  ri869)  p.  376,  Torrubia  sphecophila  Tul.,  Sei.  fang, 
carpol.  ni.  (1863")  p.  16,  Cordyceps  Ditmari  Quel.  (1877).  —  Rbh.  IL 
(Wint)  p.  149  Nr.  2944. 

V  Feldkirch:  auf  verschiedenen  VVespenarten  an  gewissen  moos- 
reichen Stellen  eines  stundenlangen  Nadelwaldes  sehr  häufig,  auch 
mehrfach  an  beiden  Ufern  der  111.  einmal  auf  einer  Fliege  (Rick  4 
p.  326,  327,  349;  Zurhausen  b.  Rehm  5  Nr.  1287!),  Göfiser  Wald 
(Rick  1  p.  60). 

3.  (2431.)  €•  Helopls  Qu^l.  —  Rbh.  II.  (Wint)  p.  149  Nr.  294Ö. 

V  Auf  einer  Kaferlarve  in  Reichen feld  bei  Feldkirch  iRick  1  p.  60). 

4.  (2432.)  C.  cinerea  (Tul.)  Sacc,  Torrubia  cinerea  Tul.  — 
Rbh.  II.  (Wint.)  p.  149  Nr.  2946. 

V  Feldkirch:  auf  Larven  verschiedener  Laufkäfer,  auf  Laufkäfern 
selbst,  aber  seltener  auf  Larven  von  Ccdosoma- Arien.  „Einmal  fand  ich 
ein  unentwickeltes  Exemplar  auf  einem  Rüsselkäfer.  Hie  und  wieder 
erscheint  der  Pilz  auch  auf  Maikäferpuppen  und  ist  dann  vielfach 
sehr  gut  ausgebildet.  Einmal  auch  allem  Anscheine  nach  auf  einer 
Wanze.  Mehrfach  in  Reichenfeld  sowie  auch  in  einem  eine  halbe 
Stunde  entfernten  Garten,  meistens  unter  GebOsch^  (Rick  1  p.  60; 
4  p.  326,  349;  b.  Rehm  5  Nr.  1288!  —  Exemplare  auf  Maikäferlarven). 

5.  (2433.)  C.  milltarls  (L.)  Link,  Ciavaria  militaris  L.;  die 
Conidienform :   Isaria  farinosa  (Dicks.)  Fr.,  Syst.   mycol.  ITl.   (1832) 

ß.  271,   Ramaria  farinosa  Dicks.,  Fase.  pl.  crvpt.  II.  (1790)  p.  25.  — 
bh.  IL  (Wint.)  p.  150  p.  2947. 

Auf  toten  Schmelterlingspuppen  und  -Raupen  in  feuchter 
Walderde. 

V  Feldkirch:  auf  Schmetterlingspuppen  Oberall  häufig,  einmal  auch 
auf  einer  Raupe  (Rick  1  p.  60;  4  p.  349),  zwischen  Moos  im  Göfiser 
Wald  (Rick  4  p.  326),  Muggenbill  bei  Gurtis  (Wächter  b.  Rick  5  p.  160). 
U  Rattenberg  (Sarnth.  11  p.  480);  Zillertal:  unterhalb  Ginzling  950  m 
(Sarnth.!). 

K  Hochfilzen,  an  Puppen  im  Buchenlaube  und  in  einem  Tannen- 
stamme (Hohnel). 

M  Auf  Raupen    bei   Meran,   mit   der   Conidienform  (Bail   4  p.  132» 
Oesterr.  bot.  Zeitschr.  XIX.  (1869)  p.  347). 
N  Auf  Larven  im  Val  di  Sole  (Berl.  6:  Bres.  1  p.  352). 

6.  (2434.)  C.  Sphlngnm  (Tul.)  Sacc,  Torrubia  Sphingum  Tul.  — 
Rbh.  IL  (Wint.)  p.  150  Nr.  2948. 

B  Tote  Insekten  Oberziehend  bei  Bozen  (Krav.  1  p.  9). 

7.  (24:)5.)  C.  ophloglossoides  (Ehrh.)  Link,  Sphaeria  ophio- 
glossoides  Ehrh.  —  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  151  Nr.  2949. 

V  Auf  Elaphontjfcea  cervinus  massenhaft  in  den  meisten  Wäldern  ura 
Feldkirch  (Rick  1  p.  60;  4  p.  326). 

K  In  Nadelwäldern  nächst  dem  Schwarzsee  bei  KitzbQhel  (Ung.  8 
p.  234). 
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8.  (2436.)  C.  capitata  (Holmsk.)  Link,  Ciavaria  capitata  Holmsk. 
—  Rbh.  n.  (Wint.)  p.  151  Nr.  2950. 

V  Auf  Elaphomtfcts  cervinus  zerstreut   in   den   meisten  Wäldern    um 
Feldkirch  (Rick  1  p.  60;  4  p.  326). 
T  Auf  E.  variegatus  bei  Trient  (Berl.  Sc  Bres.  1  p.  353). 


71.  Farn.   Sordariaceae. 

377.  Sordaria  Ces.  et  De  Not. 

1.  (2437.)  S.  diseospora  (Auersw.)  Nießl,  Hvpocopra  discospora 
Auersw.  —  Rbh.  11.  (Wint.)  p.  167  Nr.  2979. 
O  Auf  Kuhmist  bei  Tumpen  im  Oetztale  (HOhnel). 

378.  Podospora  Ces. 

1.  (2V38.)  P.  coprophila  (Fr.)  Wint..  Sphaeria  coprophila  Fr.  — 
Rbh.  U.  (Wint.)  p.  172  Nr.  2986. 

V  Auf  Kuhmist  bei  Feldkirch,  häufig  (Rick  1  p.  60). 
T  Auf  Ziegenkot  bei  Trient  (Berl.  Sc  Bres.  1  p.  314). 

2.  (2439.)  P,  ügnicola  (Fuckel)  Wint.,  Sordaria  lignicola  Fuckel. 
—  Rbh.  U.  (Wint.)  p.  172  Nr.  2987. 

V  Auf  Ceranis-Uolz  im   Saminatale   bei   Feldkirch  (Rick  5  p.  160). 

3.  (2U0.)  P.  declpiens  Wint.  (1888),  Sordaria  decipiens  Wint. 
(1873).  —  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  173  Nr.  2988. 

Auf  Mist,  in  Tirol  (Sacc.  9  I.  p.  235). 

379.  Uypocopra  Fr. 

1.  (2441.)  H.  flmeti  (Fers.)  Fr.,  Sphaeria  fimeti  Pei-s.,  Copro- 
lepa  fimeü  Sacc.  -  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  177  Nr.  2997. 

Auf  Kuh-  und  Pferdemist  in  Südtirol  (Sacc.  9  I.  p.  248; 
Wint.  3  U.  p.  178). 

380.  Sporormia  De  Not. 

1.  (2442.)  S.  minima  Auersw.  —  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  181  Nr.  3006. 
Auf  dem  Kote  von  Pflanzenfressern. 

O  Bei  KOhetai  (Rehm!). 

T  Auf  Ziegenkot  bei  Trient  (Berl.  Sc  Bres.  1  p.  332). 

2.  (2443.)  »•  intermedia  Auersw.  —  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  182 
Nr.  3010. 

O  Auf  Kuhmist  im  Pitztale  (Rehm!);  bei  Kühetai  (Rehm  5  Nr.  134). 

3.  (2444.)  S.  octomera  Auersw.  —  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  185  Nr.  3017. 
T  Auf  Ziegenkot  bei  Trient  (Berl.  Sc  Bres.  1  p.  332). 
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72.  Farn.  Trichosphaeriaceae. 
381.  Eriosphaeria  Sacc. 

1.  (2445.)  £•  Straiissii  (Sacc.  et  Roumegu^re)  Magn..  Venturia 
Straussii  Sacc.  et  Roumegu^re  in  Rev.  mycol.  VI.  (1884)  p.  95  tab.  47, 
Sacc,  Syll.,  fung.  IX.  (1891)  p.  689.  Gibbera  Straussii  Zahlbr.  in 
Ann.  naturhist  Hofmus.  Wien  XVIII.  (1903)  p.  355,  G.  salisburgensis 
Nießl  in  Rbh^  Fungi  eur.  exs.  Nr.  3550  (1886),  in  Hedwigia  XXVI. 
(1887)  p.  33,  et  in  Sacc,  SylL  fung.  XL  (1895)  p.  306,  Chaetoinium 
pusillum  Strauss  b.  Sturm,  DeuUchl.  Fl.  III.  Heft  33—34  (1853)  p.  29 
tab.  3  non  Fr. 

Auf  lebenden  Nadeln  von  EhHca  camea. 
I  Im  Hottinger  Graben  bei  Innsbruck  (Stolz!). 

M  Meran:  Qber  Gsteier  vor  der  Kiendrschen  Restauration  in  Ober- 
mais, zwischen  Rametzbauer  und  Hafling  600—800  m  (Habl!). 
D  Lienz:  an  dunklen  Stellen  am  Fahrwege   oberhalb   der   Galitzeu- 
klamm,  zwischen   dem   Klammbrückele   und    der   Galitzensch miede 
(Habl!). 

B  Im  Schierngraben  hinter  Ums  bei  Vols  (Habl  in  Naturfreund  VUI. 
(1904)  p.  57). 

382.  Coleroa  Fr. 

1.  (2446.)  C.  Chaetominm  (Kunze)  Rbh.,  Dothidea  Chaetomium 
Kunze  —  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  198  Nr.  3028. 

I  Auf  lebenden  Blättern  von  Bübus  idaeus  am  Bretterkeller  bei  Inns» 

brück  (Stolz!). 

U  Ebenso  auf  R.  caesius  bei  Erl  (Schnabl)  und  R,  idaeus  bei  Kufstein 

(Magn.!). 

2.  (2447.)  C.  Alchemillae  (Grev.)  Wint.,  Asteroraa  Alchemillae 
Grev.  —  Rbh.  H.  (Wint.)  p.  199  Nr.  3029. 

Auf  lebenden  Blättern  von  Alchemüla  vulgaris. 
D  Am  Innicherberg  (W.  Magn.!). 
B  Beim  Bewallerhofe  im  Eggentale  1500  m  (Bornm.!). 

3.  (2448.)  C.  atramentaria  (Cooke)  Schroet.  in  Cohn,  KrypL-Fl. 
Schles.  UI.  2  p.  296  (1894),  Venturia  atramentaria  Cooke  in  Grevillea  I. 
(1873)  p.  175. 

I  Am  Roßkogel,  11.  August  1895  (Stolz!);  Perithecien  noch  unreif, 
ohne  Sporen,  eingesenkt  und  ohne  Behaarung,  vergl.  Krieger,  Fungi 
saxonici  Nr.  1770. 

383.  Acantbostigma  De  Not. 

1.  (2449.)  A.  byssophilom  (Rehm)  Sacc,  Trichospliaeria  bysso- 
phila  Rehm  (1882).  —  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  202  Nr.  3038. 

V  Zwischen  dem  Hyphenfilz  der  Tapesia  prunicola  auf  Alnus  viridis 
bei   Riezlern   im   Kleinen   Walsertale   (Britzelm.  b.  Rehm  7  p.  121). 

2.  (2450.)  A.  erjsiphoides  (Rehm)  Sacc,  Trichosphaeria  erv- 
siphoides  Rehm  (1882).  —  Rbh.  ü.  (Wint.)  p.  203  Nr.  3039. 

O  An  dürren  Stengeln  von  Vaccinium  xd'tginosum  bei  KQhetai  2100  m 
(Rehm  7  p.  121). 
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384.  Trichosphaeria  Fuckel. 

1.  (2451.)  T.  dryadea  Rehra  in  Oesterr.  bot.  Zeitschr.  LIII.  (1903) 
p.  9  und  Hedwigia  XUI.  (1903)  p.  (292). 

U  Auf  dürren,  vorjährigen  noch  hängenden  Blättern  von  Ihym 
fittopetoua  im  Kaisertale  an  zeitweise  Oberschwemmten  Stellen  neben 
dem  Bache  bei  Hinterbärenbad  (Rehm  5  Nr.  1484!;  11  p.  9). 

385.  Herpotrichia  Fuckel. 

1.  (2452.)  H,  nigra  Hartig  in  Allg.  Forst-  und  Jagdzeitg.  1888 
p.  15,  tab.,  in  Hedwigia  XXVII.  (1888)  p.  13,  Sacc,  Syll.  fung.  IX. 
11891)  p.  858. 

An  den  Nadeln  und  Zweigen  verschiedener  Coniferen,  namentlich 
dicht  über  dem  Boden,  soweit  als  der  Schnee  zu  liegen  pflegt,  ganz 
besonders  in  den  Knieholzbeständen,  wo  in  Vertiefungen  der  Schnee 
länger  liegen  bleibt  (Hartig  1.  c.) ;  an  Pinits  montana  (incl.  P.  pumilio 
und  P.  mxigu^)^  deren  Zweige  vom  Schnee  gedrückt  werden,  durch 
ganz  Tirol  von  der  bayerischen  Grenze  bis  zum  Monte  Baido  (Hfl. 
in  Hb.  Mus.  bot.  berol.). 

V  Auf  P.  montana  bei  Warth  gegen  Hochkrummbach  (Raimanu  1 
p.  10). 

0  In  der  Umgebung  des  Arlberges  sehr  häufig  an  Fichten,  Latschen, 
Jttnipet'us  communis  und  J,  nana  (Tubeuf  8  p.  203;  Sarnth.). 

1  Auf  P.  montana  am  Höttinger  Berg  (DT.),  am  Lafatscherjoch  (Höhnel) 
und  im  Gschnitztale  (Wettst.  b.  Raimann  1  p.  10;  Sarnth.!),  hier 
auch  auf  Jtmiperus  communis  (Magn. !)  und  Picea  excelsa  (Sarnth.). 

K  Auf  P.  montana  am  Stripsenjoch  (Sarnth.)  und  bei  KOssen  (Schnabl). 
Bi  Auf  P.  montana  bei  Trafoi  und  in  Sulden  (Magn.!;  Jaap  1  p.  136). 
P  Auf  P.  montana  zwischen  Schluderbach  und  Misurina  •  See 
(W.  Magn.!). 

D  Auf  P.  montana  am  Fischeleinboden  in  Sexten  (Magn.  b.  Rehm  5 
Nr.  996b!)  und  bei  Lienz  (F.  Saut.I). 

N  Auf  P.  montana  am  Bueo  dell*  Orso  am  Monte  Roßn  (Hfl.  in  Hb. 
Mus.  bot.  berol.). 

B  Auf  P.  montana  am  Schiern  (Jaap  1  p.  136);  auf  Picea  excelsa  im 
Karerwalde,  auf  Junipet-us  nana  beim  Solenschupfen  über  dem  Karer- 
passe (Magn.!). 

P  Auf  P.  montana,  Picea  excelsa  und  Junipatis  nana  bei  San  Martino 
dl  Castrozza  (Magn.!). 

386.  Leptospora  Fuckel. 

1.  (2453.)  L.  spermoides  (Hoffm.)  Fuckel,  Sphaeria  spermoides 
Hoffm.  —  Rbh.  U.  (Wint.)  p.  214  Nr.  3070. 

V  An  Baumstrünken  sehr  häufig  bei  Feldkirch  (Rick  3  p.  341). 
I  An  Erlenstöcken  in  Außerschmirn  1430  m  (Sarnth.), 

2.  (2454.)  L.  OTina  (Fers.)  Fuckel,  Sphaeria  ovina  Fers.  — 
Rbh.  II.  (Wint.)  p.  215  Nr.  3071. 

I  Am  faulen  Holze  eines  am  Boden  liegenden  Erlenstämmchens  in 
einer  Au  zwischen  Trins  und  Gschnitz  1230  m  (Sarnth.!). 
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73.  Farn.  Melanommaceae. 
387.  Rosellinia  Ces.  et  De  Not. 

1.  (2455.)  R.  aquila  (Fr.)  De  Not.,  Sphaeria  aquüa  Fr.  —  Rbh.  II. 
(Winl.)  p.  224  Nr.  3081. 

I  Auf  Picea  erceUa  ober  Heiligwasser  bei  Innsbruck  (Stolz!). 

T  An  abgestorbenen   freiliegenden  Wurzeln  von  Syringa  vulgaris  bei 

Trient  (Berl.  k  Eres.  1  p.  314). 

2.  (2456.)  R.  necatrix  ßerl.  in  Rivista  di  patol.  veget.  I.  (1892) 
p.  5—17  et  33-46. 

Die  Untersuchungen  von  Viala,  Berlese  1.  c.  und  PrilUeux 
(Compt.  rend.  Acad.  sc.  Paris  CXXXV.  (1902)  p.  275,  Bull.  soc.  mycol. 
France  XX.  (1904)  p.  34-38)  haben  dargelegt,  daß  zu  der  eine  Wurzel- 
fäulnis  des  Weinstockes  verursachenden  Dematophora  necatrix 
Hartig  (in  Untersuch,  forstbot.  Inslit.  München  III.  (1883)  p.  95  flf.; 
vergl.  auch  Flora  LXVI.  (188:3)  p.  193—197  etc.)  die  Porithecien  der 
Rosellinia  necatrix  ßerl.  gehören. 

Diese  Dematophora  ist  in  Tirol  von  Mach  an  verschiedenen 
Orten  beobachtet  worden  (Mach  2  p.  86). 

3.  (2457.)  R.  thelena  (Fr.)  Auersw.  b.  Rbh.,  Sphaeria  theleda 
Fr.  in  Kunze,  Mvcol.  Hefte  11.  (1823)  p.  36;  siehe  Ann.  naturhist 
Hofmus.  Wien  XV.  (1900)  p.  193.  —  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  225  Nr.  3082. 
Ij  An  Pintts  sj),  am  Plansee  (Schnabl). 

4.  (2458.)  R.  mammiformis  (Pers.)  Ces.  et  De  Not.  in  Comment. 
soc.  critt.  ital.  I.  (1863)  p.  227,  Sphaeria  mammiformis  Pers.  — 
Rbh.  II.  (Wint.)  p.  226  Nr.  3085. 

T  Auf  abgestorbenen  Zweigen  an  „Ptnus  picea"   bei  Trient  (Berl.  d: 
Bres.  1  p.  314). 

5.  (2459.)  R.  callosa  Wint.  —  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  227  Nr.  3088. 

V  An  Laubholz  bei  Feldkirch  (Rick  3  p.  341). 

6.  (2460.)  R.  UippophaSs  Rehm  in  Oesterr.  bot.  Zeitschr.  Uli. 
(1903)  p.  9. 

U  An  faulenden  Blättern  von  Hippojyhae  rhamnoides  im  Kaisertale  an 
tiberschwemmten  Stellen  nächst  dem  Bache  (Rehm  11  p.  9). 

7.  (2401.)  R.  rimincola  Rehm  (1871).  —  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  229 
Nr.  3092. 

O  Bei  Oetz  (Höhnel). 

» 

8.  (2462.)  R.  obliqnata  (Smft.)  Wint,  Sphaeria  obliquala  Smfl., 
Sordaria  obliquata  Auersw.  in  Oesterr.  bot.  Zeitschr.  XViU.  (1868) 
p.  276.  —  Rbh.  U.  (Wint.)  p.  229  Nr.  3093. 

B  Auf  Föhrenzapfen  bei  Seis,    leg.  Hsm.   1866  (Auersw.  3  p.  278). 

9.  (2463.)  R.  ligniaria  (Grev.)  Fuckel,  Sphaeria  ligniaria  Grev. 
—  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  230  Nr.  3094. 

V  Auf  hartem  Holze  in  Garina  bei  Feldkirch  (Rick  5  p.  160). 
T  An  entrindeten  Zweigen  bei  Trient  (Berl.  &:  Bres.  1  p.  315). 
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10.  (2464.)  B.  Niesslli  Auersw.  —  Rbh.II.  (Wint.)  p.231  Nr.  3097. 
N  Auf  dem  Holze  entrindeter  Zweige  von  Berberil  vulgaiHs  im  V'al 
di  Sole  (Berl.  &  Eres.  1  p.  315). 

11.  (2465.)  R  ambigriia  Sacc.  in  Nuovo  Giorn.  bot.  üal.  Vll. 
(1875)  p.  328,  Syll.  fung.  I.  p.  (1882)  p.  271. 

M  An  einem  entrindeten  Aste  von  Sambucus  ehulus  zwischen  Gomagoi 
und  Sulden,  ca.  1700  ra  (Rehm  5  Nr.  790!). 

12.  (2466.)  R.  groedensis  Zopf  in  Hedwigia  XXXV.  (1896)  p.  350 
und  in  Nova  acta  Acad.  nat.  cur.  LXX.  Nr.  2  (1897)  p.  104—113. 
—  Arn.  Nr.  1055. 

B  Auf  dem  Thallus  der  Peiiusaria  Wulfenii  f.  variolosa  bei  Wolken- 
stein gegen  St.  Peter  in  Gröden  (Arn.  4  XXX.  p.  219;  Zopf  1  p.  104). 

13.  (2467.)  R.  abscondita  Rehm  in  Hedwigia  XXVIII.  (1889) 
p.  356,  non  Tassi  in  Bull,  labor.  orte  bot.  Siena  HI.  (1900)  p.  52. 
Bi  Auf  dürren  Grasbascheln  am  Hochjochgietscher  im  Schnalsertale 
(Rehm  5  Nr.  993!). 

14.  (2468.)  R.  alpestris  Zopf,  Müllerella  (Rosellinia)  alpestris. 
Zopf  b.  Arn.  in  Verh.  zool.  bot.  Ges.  Wien  XLVI.  (1896)  p.  119. 
Rosellinia  alpestris  Zopf  in  Nova  acta  Acad.  nat.  cur.  LXX.  Nr.  2 
(1897)  p.  185-188.  —  Arn.  Nr.  1056. 

B  Auf  dem  Thallus  der  Acarospofa  glaucocarpa  an  Dolomitfelsen  der 
Ferrara-Alpe  am  Grödnerjoche  (Arn.  4  XXVUI.  p.  119;  Zopf  1  p.  185). 

388.  Bombardia  Fr. 

1.  (2469.)  B.  fasdcnlata  Fr.  —  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  235  Nr.  3106. 

V  An  Laubholz  häufig  bei  Feldkirch  (Rick  3  p.  341). 

389.  Bertia  De  Not. 

1.  (2470.)  B.  moriformis  (Tode)  De  Not.,  Sphaeria  moriformis 
Tode.  —  Rbh.  II.  (Wint)  p.  237  Nr.  3108. 

V  Auf  hartem  Holze  im  Saminatale  bei  Feldkirch  (Rick  5  p.  160). 
I  Auf  abgestorbenen  Aesten  von  Salix  caprea  bei  Heiligwasser  (Stolz!): 
auf  faulem  Holze  am  Truna-Bache  bei  Trins  1400  m  (Sarnth.). 

U  Auf  Fagus  silvatica  in  Mühlgraben  bei  Erl  (Schnabl). 

T  Auf  abgestorbenen  Weidenzweigen  bei  Trient  (Berl.  Sc  Bres.  1  p.  325). 

2.  (2471.)  B.  lichenicola  De  Not.  in  Erb.  critt.  ilal.  Nr.  1190 
(1864),  Rhagadostoma  corrugatum  Kbr.,  Par.  p.  473  (1865).  —  Arn. 
Nr.  878;  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  237  Nr.  3109. 

Parasitisch  auf  dem  Thallus  von  Solorina  crocea. 
O  Arlberg:  bei  den  Albonseen  2200  m  (Arn.  u.  Zopf  b.  Zopf  i  p.  156. 
163,  167)  und  im  VerwaUtale  1600  m  (Arn.  4  XXIX.  p.  137,  142;  Zopf 
L  c);  bei  der  JamtalhOtte  in  Paznaun  2206  m  (Arn.  b.  Zopf  1.  c): 
Mittelberg  unweit  vom  Steinmannl  bei  2400  m,  nicht  häufig  (Arn.  4 
XXVII.  p.  547),  Gurgl,  hie  und  da  (Arn.  4  XV.  p.  :J87);  Kühetai,  nicht 
häufig  in  den  Gneißgeröllen  (Arn.  4  XIV.  p.  469,  XXI.  p.  %;  b.  Rehm  5 
Nr.  283). 
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I  Roßkogel,  ober  dem  Weißbache  und  am  Wege  zum  See  (Am.  4 
XVII.  p.  661);  Bremier.  von  1950  bis  2600  m  nicht  häufig,  mit  einer 
var (Am.  4  XIII.  p.  282). 

3.  (2472.)  B.  Solorinae  Anzi  in  Atti  soc.  ital.  sc.  XL  <1S66) 
p.  182,  Arn.  in  Flora  LVII.  (1874)  p.  154,  Melanomma  Solorinae  Sacc^ 
Syll.  fung.  IL  (1883)  p.  112. 

O  Parasitisch  auf  dem  Thallus  von  Sphyridium  placophyUum  über 
Phyllit  bei  Silz  (Arn.  4  XXIL  p.  77). 

390.  Melanopsftnuna  Nießl. 

L  (2473.)  M.  improTlsnm  (Karst.)  Sacc.  Syll.  fung.  L   (1882), 
Sphaeria  improvisa  Karst,  MycoL  fenn.  IL  (1873)  p.  93. 
T  Auf  faulem  Holze  von  Alnua  glutinosa  bei  Trient  (Berl.  ä:  Bres.  1 
p.  325). 

2.  (2474.)  M*  balnei  ursi  Rehm  in  Oesterr.  bot.  Zeitsehr.  LDL 
(1903)  p.  10. 

U  An  abgestorbenen  Zweigen  von  Dtyas  octopetala  im  Kaiser tale  auf 
dem  Bachgeschiebe  bei  Hinterbärenbad  (Rehm  11  p.  10). 

391.  Melanomma  Fuckel. 

1.  (2476.)  M,  pnlYis  pyrins  (Fers.)  Fuckel,  Sphaeria  Pulvis 
pyrius  Pers.  —  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  240  Nr.  3115. 

O  Auf  Fichtenholz  bei  Tumpen  (Höhnel). 

B  Auf  dürren  Aesten  und  Rinden  bei  Bozen  (Krav.  1  p.  11). 

T  Auf  abgestorbenem  Weidenholz  bei  Trient  (Berl.  Sc  Bres.  1  p.  331 

als  Melanomma  Pulvis-pyrius),  auf  altem  Holze  von  CoryluB  und  an 

Zweigen  von   Fraxinus  omus  bei   Trient  (Berl.  &  Bres.  1  p.  360  als 

Dendrophoma  Pulvis-pyrius  Sacc,  Syll.  fung.  ÜI.  (1885)  p.  181). 

—  M.  Heafleri  (Auersw.)  Sacc,  Sphaeria  Heufleri  Auersw.  —  Rbh.  II. 
(Wint.)  p.  241  Xr.  3117,  welche  Sacc.  9  II.  p.  101  für  Tirol  angibt,  wurde  Ton 
Heuflor  bei  Traunkirchen  in  Oberöstorreich  gesammelt  (siehe  Auersw.  3  p.  275). 

2.  (2476.)  M.  Bhododendri  Rehm  (1873).  -  Rbh.  IL  (Wint) 
p.  242  Nr.  3121. 

O  An  dürren  Zweigen  von  Rhododendron  ferrugineum  bei  Kühetai 
(Rehm  5  Nr.  186;  in  Hedwigia  XXL  p.  42). 

3.  (2477.)  M.  rhododendrophllnm  (Rehm)  Sacc,  Otthia  rhodo- 
dendrophila  Rehm  (1882).  —  Rbh.  ü.  (Wint.)  p.  244  Nr.  3124. 

O  An  einem  dürren  Zweige  von  Rhododendron  ferrugineum  bei  Kühetai 
2100  m  (Rehm  7  p.  119). 

4.  (2478.)  M.  oToldeum  (Fr.)  Fuckel,  Sphaeria  ovoidea  Fr.  — 
Rbh.  IL  (Wint.)  p.  244  Nr.  3125. 

V  An  Birken  am  Schellenberg  bei  Feldkirch  (Rick  3  p.  341^. 

5.  (2479.)  M,  cinerenm  (Karst.)  Sacc,  Syll.  fung.  IL  (188:J) 
p.  108,  Sphaeria  cinerea  Karst,  Mycol.  fenn.  IL  (1873)  p.  IX  non  Fuckel. 
Ij  Auf  toten  SalLr-Aesien  am  Plansee  (Schnabl). 
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6.  (2480,)  M.  Drjadis  Johanson  in  Hedwigia  XXIX.  (1890)  p.  160. 
-  Sacc,  Syll.  fung.  IX.  (1891)  p.  804. 
M  Auf  DryM  octopeidla  am  Stilfserjoch  (Pazschke  b.  Ludwig  1»  p.  208). 

392.  ZIgnoSlla  Sacc 

1.  (2481.)  Z.  arthoprrenoides  Rehm,  Ascom.  exs.  Nr.  987  (1888), 
in  Hedwigia  XXVHI.  (1889)  p.  355. 

L  Auf  abgestorbenen,  entrindeten  Wurzeln  von   Caüuna  vulgmHs  am 
Siuibenfall  bei  Reutte  (Rehm  5  Nr.  987;  in  Hedwigia  XXVHI.  p.  355). 

2.  (2482.)  Z.  dollchospora  Sacc.  in   Michelia   I.  p.  401   (1878), 
SyU.  fung.  II.  (1883)  p.  219. 

T  Auf  feuchtem  Weidenholz  bei  Trient  (Berl.  &  Bres.  1  p.  336). 

3.  (2483.)  Z.  emergens  (Karst.)  Sacc,  Syll.  fung.  II.  (1883)  p.  224, 
Sphaeria  emergens  Karst.,  Mycol.  fenn.  II.  (1873)  p.  93. 

U  Auf   einem    faulen   Ahornast   bei   Hinterbärenbad    im   Kaisertale 
(Rehm  11  p.  10). 


74.  Farn.  Ceratostomaceae. 

393.  Ceratostomella  Sacc. 

1.  (2484.)  C.    piUfera    (Fr.)    Wint,    Sphaeria    pilifera    Fr.    — 
Rbh.  IL  (Wint.)  p.  252  Nr.  3139. 

I  Auf  Fichtenholz  bei  den  Kemater  Wasserfällen,  an  Föhrenholz, 
welches  durch  das  Mycel  von  Armillaria  mellea  entblößt  worden  war, 
am  Lanserkopf  (Magn. !). 

M  Auf  einem  toten  entrindeten  Fichtenstamme  in  der  Masulschlucht 
bei  Meran  (Magn.!). 
P  An  Fichtenholz  im  Reintale  oberhalb  Taufers  (Magn.!). 

394.  Ceratosphaeria  Nießl. 

1.  (2485.)  €.    lampadophora    (Berk.    et    Br.)    Nießl,    Sphaeria 
lampadophora  Berk.  et  Br.  —  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  258  Nr.  3153. 
V  Auf  Corylxiü  aveUana  bei  Feldkirch,  häufig  (Rick  5  p.  160). 


75.   Farn.  Amphisphaeriaceae. 
395.  Amphisphaeria  Ces.  et  De  Not. 

1.  (2486.)  A.  pinicola  Rehm  (1872).  —  Rbh.  H.  (Wint.)  p.  265 
Nr.  3164. 

V  Auf  Pinus  [silvestris]  am  Ardetzenberg  bei  Feldkirch  (Rick  5  p.  160). 

0  An  trockenen  Zweigen  von  P.  pumilio  bei  Kühetai  (Rehm  5  Nr.  135; 
Hedwigia  XXI.  p.  39). 

2.  (2487.)  A.  salicina  (Rehm)  Sacc,  Syll.  fung.  II.  (1883)  Append. 
p.  Uli,  Melanopsamma  salicinum  Rehm  in  Hedwigia  XXI.  (1SS2) 
p.  120.  -  Rbh.  II.  (Winl.)  p.  266  Nr.  3165. 

1  An  einem    dürren    Stämmchen  von    Salix   retusa   im    Gebiete    der 
Waldrasl  (Arn.  b.  Rehm  7  p.  120). 
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3.  (2488.)  A«  psendo-umbrina  Sacc.  in  Atti  soc.  veneto-trent.  11. 
(1873)  p.  112,  lab.,  Syll.  fung.  I.  (1882)  p.  720. 

T  Auf  abgestorbener  Rinde  von  Castanea  satira  bei  Trienl  (Berl.  et 
Bres.  1  p.  328). 

396.  Ohleria  Fuckel. 

1.  (2489.)  0,  obdneens  Wint.  —  Rbh.  II.  (Wint)  p.  268  Nr.  3171. 

V  Auf  Alnu8  bei  Feldkircb  (Rick  5  p.  160). 

397.  Teichospora  Fuckel. 

1.  (2490.)  T.  aneeps  Sacc.  in  Michelia  I.  p.  247  (1878),  Svll. 
fung.  II.  (18S3)  p.  293. 

R  Auf  abgestorbenen  Zweigen  von  Genista  rcuUata  (Cyti^vs  radiotus) 
bei  Arco  (Sacc.  3  VIII.  p.  247;  9  II.  p.  293). 

2.  (2491.)  T,  disconspiena  Relim  in  Oesterr.  bot  Zeitschr.  LIII. 
(1903)  p.  II. 

U  An  faulenden  HolzstOcken  von  j^Pinus**  im  Kaisertale  bei  Kufstein 
(Rehm  11  p.  11). 

398.  Pleosphaeria  Spegazz. 
1.  (2492.)  P,  chlorospora  (Ellis  et  Everh.)  Sacc.  Syll.  fung.  XI. 
(1891)  p.  347,  Teichospora  chlorospora  Ellis  et  Everh.,  North.  Amer. 
Pyrenomycet.  (1892)  p.  219. 
O  Auf  dürren  Zweigen  bei  Oetz  (Höhnel). 

399.  Trematosphaeria  Fuckel. 

1.  (2493.)  T.  phaea  (Rehro)  Wint.,  Melanomma  phaeum  Rehm 
(1882).  —  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  270  Nr.  3174. 

O  An  einem  entrindeten  Zweige  von  Alnm  viridis  bei  Kühetai  2000  m 
(Rehm  7  p.  120). 

2.  (2494.)  T.  Oleariim  (Castagne)  Sacc.  (1883).  Sphaeria  Olearum 
Castagne,  Caryospora  Olearum  Sacc.  (1878)  —  Rbh.  II.  (Wint)  p.  271 
Nr.  3177. 

T  Auf  alter  Rinde  von  Olea  mroimea  bei  Trient  (Sacc.  3  IX.  p.  451). 
R  Auf  der  Rinde  eines  Oelbaumastes  am  Castellwege  bei  Torbole 
(Rehm  5  Nr.  13391). 

3.  (2495.)  T.  Tindelicorum  Rehm  (1878).  —  Rbh.  11.  (Wint) 
p.  273  Nr.  3182. 

V  An  Tannenholzbalken  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  5  p.  160). 

400.  Melomastia  Nitschke  et  Fuckel. 
1.  (2496.)  M.   mastoidea  (Fr.)  Magn.,   Sphaeria   mastoidea  Fr., 
Trematosphaera   mastoidea  Wint,   Melomastia  Friesii   Nitschke.  — 
Rbh.  II.  (Wint.)  p.  274  Nr.  3184. 

V  Auf  Lonicet-a  sp,   am   Schellenberg   bei   Feldkirch  (Rick  5  p.  1(50). 

401.  Passerinieila  Berl. 
1.  (2497.)  P.   eircinaiis   (Fuckel)   Sacc,   Syll.   fung.   XI.  (1891) 
p.  326,  Bvssothecium   circinans   Fuckel,  Trematosphaeria   circinans 
Wint  —  Rbh.  11.  (Wint.)  p.  277  Nr.  3191. 
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ü  Au  Wurzeln  und  Aestchen  von  Thymus  ^Serpyllum"^  auf  einem 
Felsen  bei  Hinterbärenbad  (Rehm  5  Nr.  1490!  als  Byssothecium 
circinans  f.  aipestre;  11  p.  11). 

402.  Winteria  Rehm. 

1.  (2498.)  W.  yiridis  (Rehm)  Sacc,  Melanomma  viridis  Rehm 
(1882).  —  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  280  Nr.  3197. 

O  An  Rhododendron  ferrugineum  bei  der  Jamtalhütte  in  Paznaua 
2300  m  (Lindaul);  an  faulenden,  noch  hängenden  Zweigen  derselben 
Art  bei  Kühetai  2100  m  (Rehm  7  p.  119). 

2.  (2499.)  W.  liehenoides  Rehm  (1881).  Trematosphaeria 
lichenoides  Rehm  (1875).  —  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  280  Nr.  3198. 

O  An  faulenden  Strünken  von  Pinus  cembra  im  Längentale  bei  Kühetai 
(Rehm  5  Nr.  285!). 

M  An  faulenden  Aesten  von  P.  ceinh-a  ober  den  Gampenhöfen  in 
Salden,  ca.  2000  m  (Rehm  6  Nr.  285b  I). 

3.  (2500.)  W.  eKcellens  Rehm,  Trematosphaeria  excellens  Rehm^ 
Ascom.  exs.  Nr.  ^^6  (1875).  Winteria  excellens  Rehm  in  Ber.  naturhist. 
Ver.  Augsburg  XVI.  (1881)  p.  72,  Sacc,  Syll.  fung.  II.  (1883)  p.  226. 
O  An  faulenden  Strünken  von  Pinus  cemhra  im  Längentale  bei  Kühetai 
(Rehm  5  Nr.  286!). 

403.  Strickeria  Koerber. 

1.  (2501.)  St.  Kochil  Kbr.  —  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  281  Nr.  3199. 
V  Auf  Eo&ima-Rinde  in  Garina  bei  Feldkirch  (Rick  5  p.  160). 

2.  (2502.)  St.  trabieola  (Fuckel)  Wint.,  Teichospora  trabicola 
Fuckel.  -  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  283  Nr.  3203. 

T  An  abgestorbenen  Stengeln  von  AHemisia  vulgaris  bei  Trient 
(Berl.  et  Bres.  1  p.  342). 

3.  (2503.)  St  yaga  (Rehm)  Wint.,  Teicliospora  vaga  Rehm  (1882). 
—  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  284  Nr.  3206, 

O  An  entrindeten  Zweigen  von  Rhododendron  ferrugineum  am  Peischl- 
köpf  am  Arlberg  1800  m,  leg.  Britzelm.  und  bei  Kühetai  2100  m 
(Rehm  7  p.  120). 

4.  (2504.)  St.  obducens  (Fr.)  Wint.,  Sphaeria  obducens  Fr., 
Teichospora  obducens  Fuckel.  —  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  285  Nr.  3207. 
N  Auf  dem  Holze  von  Juniperus  communis  im  Val  di  Sole  (Berl.  & 
Bres.  1  p.  342). 

5.  (2505.)  St.  ignavis  (De  Not.)  Wint.,  Cucurbitaria  ignavis 
De  Not.  —  Rbh.  IL  (Wint)  p.  285  Nr.  3208. 

B  Auf  Lonicera  xylosteum  bei  St.  Ulrich  in  Gröden  (Lütkem., 
det.  Rehm). 

6.  (2506.)  St.  Gelmiana  (Berl.  et  Bres.)  Magn.,  Teichospora 
Gelmiana  Berl.  et  Bres.  in  Ann.  soc.  alpinisti  trid.  XIV.  (1889)  p.  341, 
b.  Sacc  Syll.  fung.  IX.  (1891)  p.  901. 

T  Auf  trockenem  Holz  von  Ficus  carica  und  Acer  campestris  bei  Trient 
(Gelmi  b.  Berl.  &  Bres.  1  p.  341). 


Digitized  by 


Google 


44(>  Lophiostoma  —  Fracchiaea 


76.  Farn.   Lophiostomaceae. 
404.  Lophiostoma  Ces.  et  De  Not. 

1.  (2507.)  L.  crenatnm  (Pers.)  Sacc,  Sphaeria  crenata  Pers.  — 
Rbh.  II.  (Wint.)  p.  294  Nr.  3224. 

V  An  einem  Pfirsichkern  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  3  p.  341). 

2.  (2508.)  L.  qnadrinacleatiim  Karst.  —  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  298 
Nr.  3234. 

Var.  Sosacearoiu  Rehra,  Ascorn.  Lojk.  (1882)  p.  53,  L.  trisep- 
talum  Berk.  in  28.  Report  of  the  State  Bot.  New  York  (1875)  p.  ?. 
ü  Auf  einem  entrindeten  Ahornaste  im  Kaisertale  (Rehm  11  p.  12). 

3.  (2509.)  L.  eaulinm  (Fr.)  De  Not.,  Sphaeria  caulium  Fr.  — 
Rbh.  II.  (Wint.)  p.  300  Nr.  3241. 

V  Auf  Atropa  belladonna  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  5  p.  160). 

4.  (2510.)  L.  insidiosam  (Desm.)  Ces.  et  De  Not.,  Sphaeria 
insidiosa  Desm.  --  Rbh.  R.  (Wint.)  p.  ;}04  Nr.  3249. 

T  Auf  trockenen  Stengeln  von  Atiemma  vulgaris  bei  Trient  (Berl.  A: 
Bres.  1  p.  354). 

Var.  sessile  Rehm  in  Hedvvigia  XL.  (1901)  p.  (104). 
ü  Au  dürren  Stämmchen  von  Erica  carnea  im  Kaisertale  bei  Kufstein 
(Rehm  11  p.  13). 

5.  (2511.)  L,  compressum  (Pers.)  Ces.  et  De  Not.,  Sphaeria 
compressa  Pers.,  Lophidium  compressum  Sacc.  —  Rbh.  11.  (Wint.) 
p.  305  Nr.  3253. 

li  Auf  Salix  sp.  am  Plansee  (Schnabl). 

T  Auf  abgestorbenen   Aesten   von   Bosa  canina  bei   Trient  (Berl.  Är 

Bres.  1  p.  355). 

6.  (2512.)  L.  hnngaricmn  Rehm  in  Hedwigia  XXII.  (1883)  p.  58, 
Lophiotrema  hungaricum  Sacc,  Syll.  fung.  IX.  (1891)  p.  1082. 

F  An   faulen  Stengeln   von   Aconitum  nopeUus   bei   Predazzo  (Arn.  b. 
Rehm  in  Hedwigia  l.  c.  p.  59). 


77.  Farn.  Cucurbitariaceae. 
405.  Nitschkia  Otth. 
1.  (2513.)  N.  cnpiilaris  (Pers.)  Karst.,  Sphaeria  cupularis  Pers., 
Nitschkia   Fuckelii   Nitschke.  -   Rbh.  IL  (Wint.)   p.  311    Nr.  3263, 
U  Auf  Sambucus  sp,  in  Mühlgraben  bei  Erl  (Schnabl). 
B  Auf  abgestorbenem  Laubholz  bei  Bozen  (Krav.  1  p.  11). 

406.  Fracchiaea  Sacc. 
1.  (2514.)  F.   heterogenea   Sacc.   —   Rbh.   IL  (WinL)  p.   312, 
Fußnote. 

T  An  den  Zweigen  von  Cercis  slUquastt'um  bei  Trient  (Berl.  &  Bres.  1 
p.  305). 
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407.  Gibbera  Fr. 

1.  (2515.)  9*  Tacclnii  (Sow.)  Fr.,  Sphaeria  Vaccinii  Sow.  — 
Rbh.  II.  (Wint)  p.  312  Nr.  3265. 

An  Stengeln  von   Vaceinium  m'tia  idaea, 
O  Bei   St.   Anton   am   Arlberg,    häufig    im    feuchten   Fichten walde 
<Tubeuf  4  p.  233;  8  p.  142). 

K  An  Aesten  von  noch  grünenden  Pflanzen  (Ung.  8  p.  233). 
D  Am  Innicher  Berge  (Magn.!). 

408.  Otthia  Nitschke. 

1.  (2516.)  0.  Prnni  Fuckel.  Pyknidenform :  Diplodia  Pruni 
Tuckel.  —  Rbh.  U,  (Wint.)  p.  314  Nr.  3268;  VII.  (All.)  j).  148  Nr.  3290. 
T  An  trockenen  Zweigen  von  Ptirnua  armeniaca  bei  Trienl,  die 
Pyknidenform  (Berl.  &  Bres.  1  p.  366;  All.  1  VH.  p.  148). 

409.  Gibberidea  Fuckel. 

1.  (2517.)  G.  Tisei  Fuckel.    Pyknidenform:  Diplodia  Visci  Fr. 

—  Rbh.  II.  (Wint)  p.  318  Nr.  3281. 

"V  Auf  Viscum  album  am  Schellenberg  bei  Feldkirch,  in  der  Pykniden- 
form (Rick  5  p.  161). 

410.  Cacurbitaria  Gray. 

1.  (2518.)  C.  Berberidig  (Pers.)  Gray,  Sphaeria  Berberidis  Pers. 

-  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  319  Nr.  3282. 

Auf  dorren  Aesten  von  Berber is  vulgaris, 

V  Häufig  bei  Feldkirch  (Rick  3  p.  341). 

0  Am  Kaiserjoch  bei  Petlneu  1300  m  (Lindau!);  im  Oetztale  (Rehm  5 
Nr.  281!),  bei  Tumpen  (Höhnel  1  p.  523,  524!;  siehe  unten). 

1  Innsbruck:  im  Garten  des  Stiftes  Willen  und  am  „stickten  Steig** 
am  Paschberg  (Prantner  Hb.  F.!);  bei  Trins  (Magn.!). 

K  (Ung,  8  p.  233). 

M  Meran:  am  Kflchelberg  (W.  Magn.!). 

P  Bei  Schluderbach  (W.  Magn.!). 

B  Gröden :  in  der  Schlucht  beim  Wasserfalle  bei  St.  Ulrich  (Lülkem. !) ; 

Eggental,  auf  faulenden  Blättern  (Krav.  1  p.  14). 

T  Bei  Trient  mit  Pleonectria  Lamyi  (Berl.  Ä:  Brcs.  1  p.  342). 

Höhnel  sammelte  am  Tumpener  See  im  Oetztale  eine  Form 
dieser  Art  mit  vereinzelt  stehenden  Perithecien,  die  vollkommen  mit 
Crotonocarpia  moriformis  Fuckel  (Rbh.  II.  (Wint.)  p.  246  Nr.  3131) 
Übereinstimmt.  Wie  er  in  Ann.  mycol.  I.  (1903)  p.  523  mitteilt,  hat 
er  sich  durch  Untersuchung  des  FuckeFschen  Originalexemplares 
überzeugt,   daß   diese  nichts  anderes  als  Cucurbitaria  Berberidis  ist. 

2.  (2519.)  C.  Labnrni  (Pers.)  Ces.  et  De  Not.,  Sphaeria  Laburni 
Pers.  ~  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  320  Nr.  328i. 

V  Auf  Labumum  vulgare  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  5  p.  161). 
T  An  den  Zweigen  von  Cytisus  sessiliflorus  und  Genista  radiata  bei 
Trient  (Berl.  d:  Bres.  1  p.  343). 
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8.  (25:20.)  C.  Gleditschiae  Ces.  et  De  NoL;  PyknideDform': 
Diplodia  Gleditächiae  Pass.  in  Sacc.  Syll.  fung.  n.  (1883),  III.  (1885) 
p.  335.  —  Rbh.  n.  (Wint.)  p.  321  Nr.  3287;  VII.  (All.)  p.  126  Nr.  3220. 
T  Auf  dürren  Zweigen  von  OlediUehia  triacanthos  bei  Trient,  die 
Pyknidenform  (Berl.  Ä:  Bres.  1  p.  366;  All.  1  VII.  p.  126). 

4.  (2521.)  C.  elongata  .(Fr.)  Grev.,  Sphaeria  elongala  Fr.; 
Pyknidenform :  Camarosporium  Robiniae  (Westend.)  Sacc,  Syll.  fung. 
III.  (1885)  p.  459.  Diplodia  Robiniae  Westend.,  Crypt  class.  stat.  nal. 
(1854)  p.  375.  —  Rbh.  III.  (Wint.)  p.  322  Nr.  3289. 

Auf  dürren  Aesten  von  Rohlnia  pseudacacia. 
B  Bozen,  mit  der  Pyknidenform  (Krav.  1  p.  9). 
T  Bei  Trient,  ebenda  die  Pyknidenform  (Berl.  &  Bres.  1  p.  343,  370). 

Var.  Coronillae  (Fr.)  Fuckel,  Sphaeria  Coronillae  Fr.»  Cucur- 
bitaria Coronillae  Sacc;  Pyknidenform:  Camarosporium  Coronillae 
(Sacc.  et  Spegazz.)  Sacc,  Syll.  fung.  III.  (1885)  p.  460,  Hendersonia 
Coronillae  Sacc.  et  Spegazz.  in  Michelia  I.  p.  208  (1878). 

Auf  dürren  Stengeln  von  CoroniUa  emerus. 
M  Bei  Meran  (W.  Magn.!). 
T  Bei  Trient,  ebenda  die  Pyknidenform  (Berl.  k  Bres.  1  p.  343,  359). 

5.  (2522.)  €•  Juglandls  Fuckel.  —  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  324  Nr.  3293. 
B  Auf  alten  Aesten  von  Juglans  regia  bei  Bozen  (Krav.  1  p.  9). 

6.  (2523.)  C.  Hederae  Wint.  —  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  326  Nr.  3297. 
B  An  dürren  Zweigen  von  Hedera  helix  bei  Bozen,  leg.  Hsm.  186^ 
(Wint.  1  p.  147). 

7.  (2524.)  C.  salidna  Fuckel;  Pyknidenform:  Diplodia  salicina 
Lev.  in  Ann.  sc.  nat.  Bot.  3.  s6r.  V.  (1846)  p.  292.  —  Rhh.  II.  (Wint.) 
p.  327  Nr.  3300. 

K  Auf  Salix  bei  Kössen  (Schnabl). 

T  An   dürren  Weidenästen   bei  Trient,    die  Pyknidenform  (Berl.  k 

Bres.  1  p.  367). 

8.  (2525.)  C.  Kibis  Nießl.  —  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  328  Nr.  3303. 
B  Auf  dürren   Aestchen  von  Ribes  rubrum  bei  Bozen  (Krav.  1  p.  9). 

9.  (2526.)  C.  pitjophila  (Fr.)  De  Not.,  Sphaeria  pithvophila  Fr. 
—  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  330  Nr.  3308. 

Auf  der  Rinde  lebender  und  abgestorbener  Stämme  und  Aeste 
verschiedener  Nadelholzbäume. 

V  Auf  „Pinus  picea"  am  Ardetzenberg  bei  Feldkirch  (Rick  5  p.  161). 
O  Bei  Kühetai  (Rehm  5  Nr.  147). 

B  An  der  Rinde  junger  Fichtenäste  bei  Seis  (Hsm.  b.  Bagl.,  Ces.  ä: 
De  Not.  1  ser.  II.  Nr.  289;  Krav.  1  p.  9). 

10.  (2527.)  C.  acervata  Fr.  —  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  331  Nr.  3310. 
B  Auf  der  Rinde  von  Firns  communis  bei  Bozen  und  Eppan  (Krav.  1  p.  9). 
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11.  (2528.)  C.  delitescens   Sacc.   in  Michelia  II.  p.  252  (1881), 
Syll.  fung.  U.  (1883)  p.  311. 
T  Auf  trockenen  Pfirsichzweigen  bei  Trient  (Berl.  Sc  Bres.  1  p.  343). 


78.  Farn.  Sphaerellaceae. 

411.  Stigmatea  Fr. 

1.  (2529.)  St,  Robertiani  Fr.  —  Rbh.  II.  (VVint.)  p.  338  Nr.  3314, 
Auf  der  Oberseite  lebender  Blätter  von  Get-anium  robertianum, 

V  Um  Feldkirch,  überall  häufig  (Rick  5  p.  161). 

0  Bei  Landeck  (Jaap  1  p.  136!). 

1  Innsbruck:  in  der  Kranebilter  Klamm  (Stolz!),  am  Berg  Isel 
(Magn. !),  im  Hohlwege  daselbst  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  65!). 

D  Am  Innicher  Berge  (W.  Magn.!). 

B  Klausen  (Magn.!);  Kampill  bei  Bozen  (Krav.  1  p.  15). 

R  Bei  Riva  (Bau  1  Nr.  144,  p.  HO). 

2.  (2530.)  St.  Alnl  Fuckel.  —  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  339  Nr.  3315. 
B  Auflebenden  Blättern  von  Alnus  glutinosa  im  Eggentale  (Krav.  1  p.  15). 

412.  Pharcidia  Koerber. 

1.  (2531.)  Ph.  epicymatica  (Wallr.)  Wint,  Sphaeria  epicymalica 
Wallr.,  Pharcidia  congesta  Kbr.  —  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  3i2  Nr.  3323. 
E  Ridnaun,  auf  Lecanora  polytropa  (Sarnth.  Hb.  F. ;  b.  Kst.  6  p.  309). 
P  Ehrenburg:  auf  den  Apothecien  von  L,  subfusca  f.  chlarona  an 
Fraxinus  (Kst.  4  VII.  p.  302). 

B  Jenesien,  auf  den  Apothecien  von  L.  subfusca  über  Prunus  sp.  und 
auf  Thallus  und  Apothecien  der  L.  carpinea  (L,  angulosa)  über  Acer  sp. 
(Kst.  4  V.  p.  349). 

2.  (2532.)  Ph.  Schaereri  (A.  Mass.)  Arn.,  Sphaeria  Scbaereri 
A.  Mass.,  Sphaerella  Schaereri  Anzi.  —  Arn.  Nr.  868;  Rbh.  II.  (Wint.) 
p.  343  Nr.  3324. 

0  Stanzertal:  Almajurjoch  2224  m,  auf  Dacampia  Hookefi  (Arn.  4 
XXV.  p.  391.  402);  Kühelai:  über  veralteten  Blättern  der  Silene 
acaulis  und  zwischen  den  ApoUiecien  der  Bilimbia  accedens  gleichsam 
die  Stelle  der  Spermogonien  vertretend  am  Abhänge  links  ober  dem 
Finstertaler  See  bei  2440  m  (Arn.  4  XIV.  p.  470);  Gurgl:  auf  dem 
Thallus  der  Solorina  bispora  am  Abhänge  ober  dem  Gaisberggletscher 
(Arn.  4  XV.  p.  387),  auf  Dacampia  Hookeri  ober  der  Granatenschneide 
(Am.  4  XIX.  p.  291). 

1  Waldrasl:  auf  dem  Thallus  der  Dacampia  Hookeri  über  Kalkboden 
in  der  Seriesgrube,  hier  auch  auf  den  Thallus  der  Mycobilimbia 
obseurata  übersiedelnd  (Arn.  4  VI.  p.  1145,  XI.  p.  521;  3  XVI.  p.  175; 
1  Nr.  524);  Brenner:  auf  der  Apothecienscheibe  von  Caloplaca  cerina 
var.  stillicidiorum  und  auf  dem  Thallus  von  Endopyrenium  cariilagineum 
(Flacidium  daedaleum)  längs  der  Bergschneiden  (Arn.  4  XIII.  p.  281). 
U  Auf  dem  Thallus  der  Dacampia  Hookeri  am  Gipfel  des  vorderen 
Sonnwendjoches  (Arn.  4  XII.  p.  533). 

Flora  III.  29 
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{P  Ampezzo:  auf  dem  Tballus   von  Lecothecium  (Plaqfnthium)  nigrum 

an  überfluteten  Kalkblöcken  im  Val  fonda  und  auf  dem  Tballus  der 

liilimhia  sabulosa  im  Hintergrunde  des  Val  fonda  (Arn.  4  XVI.  p.  397, 

414,  extra  fines.] 

B  Gröden:  auf  Dacampia  Hookeri  bei  der  Ladiniabtltte  (Arn.  4  XXX. 

p.  222);   auf  dem  Tballus   derselben  Flecbte   im   oberen   Teile   der 

Schiernklamm  (Arn.  4  IV.  p.  638). 

P  Paneveggio:  Monte  Vi^sena,   Kalk   2400  m  auf  Dacampia   Hockeri 

ober  dem  linken  Bocche-See  auf  PeUigera  rtifeseens,  Vinegbie,  ebenso 

(Arn.   4  XXIII.   p.   133,   116,    137),   Monte    Castellazzo    auf  Dacampia 

Hookeri  (Arn.  4  XXI.  p.  112). 

Var.  croceae  Arn.  in  Flora  LVII.  (1874)  p.  152,  175  tab.  fig.  18. 
I  Brenner:  auf  dem  Tballus  von  Solorina  crocea  bei  2270  ra  am  Wege 
zum  VS^ilden  See  (Arn.  4  XIU.  p.  282;  3  XVI.  p.  152). 
[P  Ampezzo :  selten  auf  Tballuslappen  von  Synechoblastus  pclycarpHst 
auf  steinigem  Kalkboden  des  Monte  Piano  (Arn.  4  XM.  p.  414}. 
extra  fines.] 

P  Predazzo:  Mulatto  auf  Nofmandina  laetevirens  eine  hiehergebOrige 
Form,  selten  (Arn.  4  XXIII.  p.  95). 

3.  (2533.)  Ph«  liehenam  Arn.  (1872),  Artbopvrenia  lichenum 
Arn.  (1877).  —  Arn.  Nr.  869;  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  343  Nr.  3325. 

Forma  oliTaceae  Arn.  in  Verb.  zool.  bot.  Ges.  Wien  XXII. 
(1872)  p.  302. 

B  Auf  dem  Tballus  der  Parmelia  jyrolixa  (P,  „oUvacea")  in  den  Eis- 
löchern bei  Eppan  (Arn.  4  VIII.  p.  302). 

Forma  fuBcalAe  Arn.  1.  c*  p.  302,  Arthopyrenia  fuscatae  Arn. 
(1874),   A.  lichenum  f.  fuscatae  Arn.  in  Flora  LXVIII.  (1885)  p.  22:3. 

Auf  dem  Tballus  der  Acarospora  fuscata. 
B  Sarntal:  Kaserböden,  auf  der  benachbarten  Parmelia  pralixa  nicht 
bemerkt  (Kst.  4  VI.  p.  203) ;  Jenesien :  an  Porphyrfelsen  an  Krummen- 
bühel  (Kst.  4  V.  p.  349).  Hieher  gehörig  (vielleicht  auch  in  die  Nähe 
der  Arthopyrenia  conspurcata  Tb.  Fries  in  Svenska  Vetensk.-Akad. 
Handl.  VII.  Nr.  2  (1861)  p.  51)  ein  auf  Blöcken  der  Eislöcher  sitzender 
von  Heufler  gesammelter  Parasit  (Arn.  4  VIII.  p.  302). 
P  Predazzo:  Mulatto,  auf  Turmalingranit  (Arn.  4  XXIII.  p.  92). 

Tar Arn,   in   Verb.  zool.   bot.    Ges.   Wien   XXX.  (1880» 

p.  153,  Arthopyrenia  lichenum  var Arn.  ibid.  XXIX.  (1879)  p.  378. 

P  Paneveggio:  Monte  Castellazzo,  Kalk  auf  dem  Tballus  von  Stig- 
matomma  clopimum  hie  und  da  und  auf  dem  Tballus  von  Biatora  9^ 
diffracta  var (Arn.  4  XX.  p.  378,  379). 

4.  (2534.)  Ph.  rlTiilornm  (Kst.)  Zopf  in  Nova  acta  Aead.  nat 
cur.  LXX.  Nr.  2  (1897)  p.  120,  Arthopyrenia  rivulorum  Kst  b.  Arn. 
in  Verb.  zool.  bot.  Ges.  Wien  XLIII.  (1893)  p.  403,  Oesterr.  bot. 
Zeitschr.  XLV.  (1895)  p.  107  tab.  VIIl.  fig.  5.  —  Arn.  Nr.  1050. 

O  Arlberg:  in  der  Rosannaschlucht  bei  St.  Anton  parasitisch  auf 
Sphaeromphale  fissa :  Exs.  Nr.  1673  sowie  auf  dem  Thallus  der  Verrv- 
curia  pachyderma  an  übersptlltem  Glimmerschiefer  (Arn.  4  XXIX. 
p-  138,  139,  142). 
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B  Bozen :  auf  dem  Thallus  von  Vetf^tcaria  aquatilis  an  Geröllsteinen 
in  einem  Bewässerungsgraben  gegen  Sigmundskron  (Kst.  b.  Arn.  4 
XXV.  p.  403;  b.  Arn.  1  Nr.  1567;  Kst.  4  VI.  p.  211,  \1I.  p.  303; 
b.  Kern.  78»  Nr.  3137,  78^  VIII.  p.  94). 

5.  (2535.)  Ph.  Arthoniae  (Arn.)  Wint.,  Sphaerella  Arthoniae 
Arn.  —  Arn.  Nr.  872;  Rbh.  IL  (VVint.)  p.  344  Nr.  3:}27. 

B  Selten  auf  dem  Tballus  der  Arthonia  ostroidea  an  den  oberen 
Zweigen  von  Rhododendron  ferrugineum  bei  den  Eislöchern  in 
Ueberetsch  (Arn.  4  VIII.  p.  304;  4  XVI.  p.  175). 

6.  (2536.)  Ph.  pnuctillnm  (Arn.)  Wint.,  Arthopvrenia  punctillum 
Am.  —  Arn.  Nr.  849;  Rbh.  H.  (Wint.)  p.  345  Nr.  3328. 

I  Waldrasl:  auf  dem  Thallus  der  Dimerospoi-a  (Biatorina)  cyrteUa  in 
der  Malreier  Grube  (Arn.  4  XL  p.  506,  XlV.  p,  482;  1  Nr.  570,  hie 
und  da  auch  auf  den  Exemplaren  von  Nr.  501  zu  erblicken ;  3  XVL 
p.  138,  144,  174  fie.  13;  wegen  der  Stelle  4  XIV.  p.  522  Nr.  13,  siehe 
4  XIV.  p.  484;  dieselbe  gehört  nach  4  XXL  p.  153  Nr.  856  zu 
Endococcus  sp.). 

7.  (2537.)  Ph.   Psorae  (Anzi)   Wint.,    Sphaerella   Psorae   Anzi. 

—  Arn.  Nr.  870;  Rbh.  U.  (Wint.)  p.  345  Nr.  3329. 

I  Waldrast:  auf  dem  Thallus  der  Psora  decijnetis  auf  dem  Kalbjoch 
(Arn.  4  XL  p.  521 ;  3  X\l.  p.  175;  3  Nr.  523). 

8.  (2538.)  Ph.  hadiae  (Arn.)  Wint.,  Arthopvrenia  badiae  Arn. 

-  Arn.  Nr.  850;  Rbh.  U.  (VVint.)  p.  346  Nr.  3332. 

K  Auf  dem  Thallus  der  Lecanora  badia  am  Roßgrubkogel  neben  dem 
Kleinen  Rettenstein  (Arn.  4  X.  p.  101). 

9.  (2539.)  Ph.  rhyponta  (Ach.)  Magn.,  Verrucaria  rhyponta  Ach., 
Lieh.  univ.  (1810)  p.  282,  Arthopyrenia  rhyponta  A.  Mass.,  Ric.  (1852) 
p.  166,  Pvrenula  rhvponta  Hepp,  Arthopyrenia  microspila  Kbr.  (1865), 
Pharcidia  microspila  Wint.  —  Arn.  Nr.  1017;  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  346 
Nr.  3335.  VergL  auch  Arn.  in  Flora  LXVIII.  (1885)  p.  162. 

M  Um   Meran   auf  Fraxinns  ornus,  nicht   häufig  (Milde  30  p.  5,  10). 

F  Ehrenburg:    auf  Alnua   incana   und    Fopidm   (Kst   4   VII.   p.   297; 

b.  Kern.  78»  Nr.  3136,  78^  VlIL  p.  94). 

B  Jenesien:  auf  Betula   (Kst.  4  III.  p.  728),    Älnm   viridis,    Fraxinus 

excMor,  Castanea,  Coryltia,  Sambueus  nigra  (Kst.  4  V.  p.  346,  347,  348) ; 

Bozen:  auf  Pirus  malus  in  Gries  (Kst  4  Vll.  p.  303). 

F  Sparsam  an  Sorbus  aucuparia  neben  den  Gebäuden  von  Paneveggio 

(Arn.  4  XXIIL  p.  145). 

10.  (2540.)  Ph,  consporcans  (Th.  Fr^  Wint,  Arthopyrenia 
conspurcans  Th.  Fr.  —  Arn.  Nr.  848;  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  347  Nr.  3336. 
I  Waldrast:    auf   dem    Thallus   der   Dimelaena  nimbosa   auf  Trinser 

Markung   und    dem   Kalbjoch :  var (Arn.  4  XL  p.  522 ;  3  XM. 

p.  137,  174). 

JF  Ehrenburg:  auf  den  Apothecien  von  Baciiia  corticicola  auf 
Rhamnus;  nicht  ganz  sicher  (Kst.  4  VII.  p.  302). 

29* 
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11.  (2541.)  Ph.  hj^ophila  (Arn.)  Wint.  Endococcus  hvgrophilus 
Arn.  ~  Arn.  Nr.  851;  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  348  Nr.  3339. 

0  Kühetai:  auf  SphaeromphaU  fissa  im  Bache  bei  den  Finstertaler 
Seen  (Arn.  4  XIV.  p.  449,  470). 

1  Roßkogel :  auf  Catocarpus  atroMus  var.  rivularis  am  Bache  bei  den 
Lackin:  Exs.  Nr.  644,  dann  im  Bache  zwischen  der  Inzinger  Alpe 
und  dem  See  (Arn.  4  XIV.  p.  474.  XVII.  p.  556.  562) ;  Brenner :  auf 
dem  Thallas  der  VetTucaria  MoroHca  var.  aenea  in  den  Gletscherbachen 
des  Kraxentrag  (Arn.  4  XIII.  p.  251, 


12.  (2542.)  Ph.  Berengeriana  (Arn.)  Wint.,  Endococcus  hvgro- 
philus var.  Berengerianus  Arn.  in  Verh.  zool.  bot.  Ges.  Wien  XXI. 
(1871)  p.  1146  Üb.  14.  E.  Berengerianus  Arn.  ibid.  XXV.  (1875)  p.  474. 
Verrucaria  Berengeriana  Nyl.  in  Flora  LV.  (1872)  p.  431.  Pharcidia 
hygrophila  var.  Berengeriana  Wint.  —  Arn.  Nr.  852;  Rbh.  II.  (Wint.) 
p.  348. 

I  Waldrast :  auf  dem  Thallus  der  Biatora  Bereng^-iana  auf  Kalkboden 
der  Matreier  Grube  (Arn.  4  VI.  p.  1146.  1147.  XI.  p.  522). 
B  Schiern:  auf  Ä  Berengeriana   über  Kalkboden   im   oberen  Damers 
(Arn.  4  VI.  p.  1146.  1147.  XIV.  p.  474). 

13.  (2543.)  Ph.  Gjrrophorarnm  (Arn.)  Zopf  in  Nova  Acta  Acad. 
nat  cur.  LXX.  Nr.  2  (1897)  p.  120,  Arthopyrenia  Gyrophorarum  Arn., 
Lieh.  exs.  Nr.  1669  (1895),  in  Verh.  zool.  bot.  Ges.  Wien  XLVI.  (1896) 

£.  140,  A.  Gyrophorae  Arn.  in  litt,  nach  Zopf  1.  c.  p.  117,  Pharcidia 
yrophorae  Zopf  1.  c.  p.  117.  —  Arn.  Nr.  1053. 
O  Arlberg:  auf  dem  Thallus  von  Oyrophora  cylindrica  auf  Gliramer- 
schiefersleinen  der  ehemaligen  Knappenhülte  bei  den  Albon-Seen 
(Arn.  4  XXIX.  p.  139,  140,  142;  1  Nr.  1669,  da  und  dort  auch  in 
Nr.  1670;  b.  Zopf  1  p.  117). 

14.  (2544.)  Ph.  glebamm  (Arn.)  Zopf  in  Nova  Acta  Acad.  nat. 
cur.  LXX.  Nr.  2  (1897)  p.  120,  Arthopvrenia  glebarum  Arn.  in 
Flora  LXX.  (1887)  tab.  HL  und  in  Denkschr.  bot.  Ges.  Regensburg  VI. 
(1890)  p.  47.  —  Arn.  Nr.  1052. 

B  Auf  den  ThallusschoUen  von  ThallAdima  caeruleonigricans  an  Dolomit- 
felsen bei  Plan  gegen  das  GrOdnerjOchl  (Arn.  4  XXVIII.  p.  119). 

15.  (2545.)  Ph.  Verrocariarmn  (Arn.)  Zopf  in  Nova  Acta  Acad. 
nat.  cur.  LXX.  Nr.  2  (1897)  p.  120,  Arthopyrenia  Verrucariarum  Arn. 
in  Verh.  zool.  bot.  Ges.  XLIII.  (1893)  p.  :^,  in  Oesterr.  bot.  Zeitschr. 
XLV.  (1895)  p.  107  fig.  4.  —  Arn.  Nr.  1051. 

O  Arlberg:  parasitisch  auf  Verrucarki  margacea  an  Oberflut etem 
Glimmerschiefer  in  dem  von  den  Albonseen  berabkommenden  Bache 
bei  St.  Christoph  (Arn.  4  XXV.  p.  3S8.  402).  in  der  Rosannaschlucht 
bei  St.  Anton  parasitisch  auf  dem  Thallus  der  Aspicilia  luevata  f. 
albicans  an  überspültem  Glimmerschiefer  (Arn.  4  XXIX.  p.  138,  142). 

16.  (2546.)  Pharcidia  .  • . .  Arn.  in  Verh.  zool.  bot.  Ges.  Wien 
XLVL  (1896)  p.  119. 

B  Parasitisch  auf  Thailusblättchen  der  Cladonia  pyxidata  am  GrOdner* 
jöchl  (Arn.  4  XXVIIL  p.  119). 
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1.  (:25i7.)  T.  pygmaenm  Kbr.  in  Denkschr.  scliles.  Ges.  (1853) 
p.  236,  Endococcus  pvgmaeus  Th.  Fr.  —  Arn.  Nr.  857;  Rbh.  II. 
(VVint.)  p.  349  Nr.  334h 

0  Stanzertal:  Gipfel  des  Wirth  2340  m  und  Nordabsturz  desselben 
auf  Rhizocarpon  geographicum  \  Kaiserjoch,  auf  Lecanora  polyiropa, 
Biettora  rupestriSj  Rh.  excentricum,  Lecanora  dispersa,  Almajurjoch,  auf 
Lecidea  jurana^  Rendeital  auf  Lecanora  pölytropa,  Catocarpus  alpicola, 
Rh.  geographicum  (Arn.  4  XXV.  p.  383,  384,  382,  369.  371,  372,  390. 
391,  380,  402),  Rosannaschlucht  auf  Lecidea  speirea  an  überspültem 
Glimmerschiefer  (Am.  4  XXIX.  p.  138,  139,  143),  Augsburger  Hütte 
auf  Lecanora  polytropa  Ober  Glimmerschiefer ;  Ober  Kalk  auf  Gasparrinia 
australis,  Lecidea  subumbonata  und  Placodium  concolor,  auf  Biatora  ."n- 
crustran^  am  Gipfel  des  Gatschkopfes  2942  m  (Arn.  4  XXVI.  p.  102, 
103,  104).  Paznaun:  Jamtal  auf  Lecanora  polytropa  (Arn.  3  XXVII. 
p.  109);  Mittelberg:  auf  Lecidea  süacea  beim  Steinmannl  und  auf 
L,  lactea  am  Gipfel  des  Mittagskogel  (Arn.  4  XVII.  p.  546,  548,  539; 
siehe  auch  1  Nr.  629);  Kflhetai:  selten  auf  der  Frucbtscheibe  und 
dem  Tballus  der  Gyalolechia  nivalis,  dann  auf  dem  Thallus  von 
Placodium  concolor,  Lecanora  complanata,  Lecidea  lactea  (Arn.  4  XIV. 
p.  470) ;  Umhausen ;  unter  Wässer  am  linken  Bachufer  beim  Wasser- 
fall, hie  und  da  auf  Lecidea  enteroleuca  (Arn.  4  VII.  p.  286);  Vent: 
Gipfel  der  Kreuzspitze  3450  m  auf  den  Apothecien  der  Lecanora 
polißropa  und  auf  dem  Thallus  einer  Lecidea  (Arn.  4  XIX.  p.  296), 
Ramoljoch  sMi  Lecanora  polytropa^  Lecidea  confluens,  L.  lapicida^  Cato^ 
carptis  alpicola  und  Rh.  geographicum  (Arn.  4  XV.  p.  363,  388);  Gurgl: 
auf  der  Fruchtscheibe  von  Placodium  dispersoareolcUum  und  dem  Thallus 
von  Lecanora  polytropa,  Lecidea  inserena,  L,  lapicida,  L.  confluens, 
Rh,  geographicum  der  umliegenden   Höhen  (Arn.  4  XV.  p.  365,  388). 

1  Roßkogel,  &uf  Rh.  geographicum  und  Rh,  obscuratum  auf  der  Apothecien- 
Scheibe  von  Lecanora  polytropa  (Arn.  4  ID.  p.  960,  XVII.  p.  562); 
Patscherkofel,  Glungezer  auf  jBA.  geographicum  (Perktold  Hb.  F.); 
Waldrast :  über  Glimmerschiefer  auf  Aspicüia  cinereorufescens,  Rh.  ob' 
scuratum,  auf  Kalkflechten  weit  verbreitet  bis  auf  den  Serlesgipfel, 
besonders  häufig  auf  dem  Thallus  der  Aspicüia  (Hymenelia)  caerulea^ 
dann  von  Gyalolechia  aureUa,  Caloplaca  Agardhiana,  Lecanora  dispersa, 
Lecidea  raetica,  L.  petrosa^  L.  enteroleuca  var.  atrosanguinea  (Arn.  4  VI. 
p.  1146),  auf  der  Apothecienscheibe  von  Aspicilia  cinerea  ruf escens  tlber 
Glimmerschiefer  am  Wege  gegen  Matrei,  unter  Wasser  in  dem  von 
der  Ochsenalpe  kommenden  Quellbache  auf  kleinen  Thalluskörnchen 
mit  Biatora  ochracea  über  Kalksteinen,  tlber  Kalkglimmerschiefer 
der  Seriesgrube  2250  m  auf  dem  Thallus  und  der  Apothecienscheibe 
von  Placodium  dispersoareolatum  (Arn.  4  XI.  p.  487,  489,  491,  522),  eine 
forma ....  auf  Gasparrinia  murorum  var.  miniata  am  Grunde  der 
Serieswände  (Arn.  4  XVII.  p.  365) ;  Obernberg,  auf  Thalluskörnchen 
der  Biatfjra  fascorubens  f.  rufofusca  bei  den  Seen  (Arn.  4  XIII.  p.  273, 
283) ;  Brenner:  a)  forma  ....  auf  Rh.  obscuratum  an  feuchten  Blöcken, 
b)  auf  Lecidea  declinans  var.  ochrotnela  und  Rh,  obsairatum,  c)  auch  auf 
Rh.  geographicum,  Lecidea  platycarpa  und  sterilen  Flechtenkrusten, 
selbst  in  den  Quellbächen  auf  Lecanora  polytropa,  Rh.  obscuratum, 
Sphaeroniphale  areolata  var.  clopimoides  bei  2100  m  (Arn.  4  XIII.  p.  283, 
251),  auf  Biatora  rupestris  über  Kalk  im  Griesberg  (Arn.  4  XVII. 
p.  569). 

U  Vorderes  Sonnwendjoch,  auf  Biatora  incruslans  und  Lecidea  jurana 
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f.  dispersa  am  Gipfel  (Arn.  4  XII.  p.  534);  Zillertal:  Gerlosstein  wand 
auf  Leci'dea  caerulea  (Arn.  4  XXIV.  p.  2o9). 

K  Großer  Reltenstein,  Phyllit:  auf  Rh.  excentricam  und  Leeanora  poltf' 
tropa,  Kalk :  vom  Abhänge  bis  zum  Gipfel  auf  dem  Thallus  mehrerer 
Flechten  wie  Cahplaca  aurantiaca,  Lecidea  enteroleuca,  Zjecanora  dispersa 
(Arn.  4  V.  p.  532,  343) ;  Kleiner  Rettenstein :  auf  Lecanora  complanata, 
Lecidea  lactea  und  Rh,  geographicum  (Arn.  4  X.  p.  102). 

M  Stilfserjoch»  auf  Lecidea  enteroleuca  am  Ebengletscher  (Arn.  4  XXII. 
p.  6o>;  Ortler,  am  Grate  bei  der  Payerhütle   mit   L.  Uthyrga  (Arn.  4 

XXII.  p.  72). 

£  Ridnaun  auf  Lecidea  stirpis  platycarpae,  Grasstein  auf  Lecidea  speirea 
(Sarnth.  b.  Kst.  6  p.  310);  (das  ,,Brixen**  bei  Kst.  7  p.  11  bezieht  sich 
auf  den  bei  B  eingereihten  Standort  Villnöß). 

P  Ehrenburg  auf  Lecidea  griseüa  (Simmer  b.  Kst.  4  VII.  p.  302); 
Taufers:  Knuttental  2i\xi  Placodium  dispersoareolatum  und  L.  ext^rnans 
(Arn.  4  XIX.  p.  279,  280),  Ampezzo:  Val  Fonda  auf  Gasparrmia 
obliteram  f.....:  Exs,  Nr.  247^;  Monte  Piano-Plateau  ^uf  Lecidea 
enteroleuca  var.  atrosanguinea  (Arn.  4  XVI.  p.  397,  394,  414). 

D  Tauern:  Gipfel  des  Rotttenkogel  auf  Rh.  geographicum  (Arn.  4 
XVIH.  p.  259). 

B  Mol  teuer  Alpen  auf  verschiedenen  Li  ebenen  (Kst.  4  VI.  p.  203); 
Jenesien,  auf  Biatora  fuacoruhens,  auf  Thallus  und  Apothecien  von 
Caloplaca  flavovirescens  und  den  Apothecien  von  Rhinodina  metaboUca 
(Kst.  4  III.  p.  7:38),  auf  Rh.  pgrina  und  Rh.  corticicola  (Kst  4  V.  p.  349) ; 
Villnöß:  Bad  Froi  auf  Lec:dea  leucitica  (Sarnth.  Hb.  F.,  b.  Kst  6 
p.  310);  Gröden:  Langetal  auf  Lecidea  lithyrga  im  Tale,  auf  Caloplaca 
aurantiaca,  Lecidea  subumbonata^  L.  raetica,  L,  petrosa,  L.  enteroUnca  f. 
granuhsa  bei  der  Ladiniahütte  (Arn.  4  XXX.  p.  221,  224:  1  Nr.  1708: 
XXX.  p.  394),  Seliajoch  auf  Oasparrinia  eUgans  (Arn.  4  XXVIII.  p.  112); 
Schierngebiet:  Augitporphyr  auf  L.  latypea,  Ratzes,  Spiiit:  auf  der- 
selben Art  und  auf  L.  enteroleuca  im  Damers.  Kalk:  auf  Caloplaca 
aurantiaca  f.  placidium  beim  Heubade,  auf  Lecanora  crenulata  an 
Dolomitblöcken  ober  der  Seiser  Alpe  und  beim  Heubade,  auf  Biatora 
incrustans  an  Ciapit,  auf  Lecidea  enteroleuca  in  der  Scblernklamm,  auf 
L.  jurana,  L.  raetica^  L.  petrosa,  L,  caerulea,  L.  lithyrga  im  oberen 
Damers  (Arn.  4  IV.  p.  617,  619,  656);  Bozen,  auf  Caloplaca  pyracea 
(Kst  4  V.  p.  332),  Eislöcher  auf  Rh.  geographicum  (Arn.  4  VIII.  p.  301); 
Salurn  auf  Lithoicea  nigrescens  (Kst.  4  VI.  p.  213). 

F  Fassa :  Mugoni  auf  Gasparrinia  obliterans,  Monzoni  auf  Lecidea  la^^a, 
Lecanora  polytropa  und  Aspicilia  alpina  (Arn.  4  XX.  p.  365,  367,  368, 
379);  Predazzo:  Satteljöchl  auf  Lecidea  tesselata  f.  caesia  und  L.  platy- 
carpa.   Monte  Cavignon  auf  Caloplaca  nubigena,   Lecidea  iuratm  (Arn.  4 

XXIII.  p.  118.  130),  Mulatlo  auf  L.  lacUa  über  Turmalingranit  (Arn.  4 

XX.  p.  355,  379),  Syenit  am  Fuße  der  Margola  auf  L.  tesselata  und 
L.  obscuratum  (Arn.  4  XX.  p.  359,  370),  auf  Catocarpus  badioater  (Arn.  4 
XXIII.  p.  92),  Gipfel  des  Monte  Paradiso   auf  Lecidea  lactea  (Arn.  4 

XXI.  p.  106);  Paneveggio,  Porphyr  über  der  Waldgrenze:  a)  auf  der 
Apothecienscheibe  der  Aspicilia  cinereorufescens  ober  dem  Cavallazzo- 
See.  b)  auf  Placodium  concolor,  siehe  NyL,  Lieh.  Scand.  (1861)  p.  317, 
c)  auf  P.  orbiculare  am  Nordabhange  ober  dem  linken  Bocche*See: 
Exs.  Nr.  1156^(Arn.  4XXin.  p.  115);  Monte  Viesena  nicht  selten  auf 
verschiedenen  Krustenflechten  an  Kalkblöcken  (Arn.  4  XXIII.  p.  131), 
daselbst  auf  Lecidea  raetica  über  Augilporphyrbreccie  (Arn.  4  XXIV. 
p.  265),  auf  Caloplaca  aurantiaca  an  einem  Kalkfelsen  ober  dem  Walde 
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von  Vineghie  (Arn.  4  XXIII.  p.  136;  1  Nr.  1195),  Monte  Caslellazzo, 
Kalk  auf  Lecidea  exoi-nans,  eine  Form  auf  Gasparrinia  australia:  Exs. 
Nr.  247c  (Arn.  4  XX.  p.  378,  379),  oberhalb  Rolle  auf  dem  Thallus  der 
Psora  atrobrunea  und  des  Bh.  obscuratum,  dann  auf  der  Apothecien- 
scheibe  von  Äspidlia  chm-eorufescens  über  Porphyr  (Am.  4  XX.  p.  374, 
379),  im  Gebiete  des  Sandsteines  und  Mergelkalkes  auf  dem  Thallus 
verschiedener  Kruslenflechlen,  insbesondere  Flacodium  dispefso^ 
areo^atum,  Lecidea  tesselaUi,  L.  turgida,  L.  enteroleaca,  Rh.  obscuratum 
(Arn.  4  XXIII.  p.  126,  128). 

G  Pinzolo:  Mandron  auf  Bh.  geographieunif  AspicUia  alpina  und  einem 
undeterminirten  Thallus,  Corno  alto  ^\xt  Lecidea  decUnans,  Pinzolo  auf 
Caloplaca  pyracea  var.  holocarpa  (Kst.  4  I.  p.  335,  332), 
T  Monte  Gazza:  auf  C.  Agardhiana  und  Biatora  inßdida,  Paganella  auf 
Lecidea  petrosa,  L,  enteroleuca  f.  egena  (Kst.  4  IV.  p.  325),  Buco  di  Vela 
auf  Biatot'a  nipestris  var.  ^mfescens  (Kst.  4  V.  p.  328). 
R  Nago:  auf  Gyalolechia  Jactea,  Caloplaca  Agardhiana,  Amphoridium 
reronetise  am  alten  Wege  nach  Arco,  auf  Bhinod'na  Bischoffii,  Biaioi'a 
rujytstfis  f.  rnfescens  und  Aspicilia  calcarea  bei  Nago,  A,  calcarea  f. 
contorta  beim  Caslell  Penede  (Kst.  4  VII.  p.  308);  Lavini  di  San  Marco 
bei  Mori  auf  Bhinodina  Cfustülata^  Acarospora  glaucocarpa  var.  percae- 
Hoides  und  Aspicilia  calcarea,  hie  und  da  (Arn.  4  IX.  p.  308). 

Var.  a  ventoslcolnm  (Mudd)  Arn.  in  Flora  LVII.  (1874)  p.  141, 
Microthelia  ventosicola  Mudd,  Tichothecium  ventosicolum  Arn.  in 
Verb.  zool.  bot.  Ges.  Wien  XLVI.  (1896)  p.  109.  —  Rbh.  II.  (Wint.) 
p.  349. 

0  Paznaun :  auf  Haematomma  ventosum  bei  GaltOr  ('Lindau),  auf  ?  über 
Glimmerschiefer  bei  der  Jamtalhütte  (Arn.  4  XXVII.  p.  109);  Mittel- 
berg :  auf  dem  Thallus  von  Haematomma  ventosum  auf  der  Höhe  des 
Griebenjoches  links  ober  dem  Rififelsee  (Arn.  4  XVII.  p.  548). 

1  Roßkogel,  auf  Haematomma  ventosum  (Hfl.  Hb.  F.), 

Var.  ß  grandlnscnlnm  Arn.  —  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  349. 

0  Miltelberg:  Gipfel  des  Mittagskogels  3150  m,  auf  dem  weißen 
Thallus  einer  Lecidea  (Arn.  4  XVII.  p.  539);  Kühetai:  auf  Bhizocarpon 
ohscuratum,  Rh.  geographicum^  Lecidea  lapicida  (Arn.  4  XIV.  p.  470) ; 
Vent:  Ramoljoch  auf  Bh.  geogiaphicum  (Arn.  4  XV.  p.  363,  388); 
Gurgl:  auf  Lecidea  spilota  im  gegenüberliegenden  Gerolle  (Arn.  4 
XIX.  p.  289). 

1  Kreuzjoch  bei  Eilbögen  auf  Bh.  geographicum  mit  Lecidea  armeniaca 
(Perktold  Hb,  F.);  Waldrast,  auf  Lecidea  lactea  an  Glimmerschiefer- 
blöcken gegen  Matrei  (Arn.  4  VI.  p.  1146),  bei  Trins  auf  Lecidea 
grisella  fSarnth.  Hb.  F.);  Brenner:  auf  Catocarpus  alpicola,  Bh.  geo- 
yraphicum,  Lecatwra  atra,  Lecidea  platycarpa  an  Gneißblöcken  des 
Kraxentrag  1950—2600  m  (Arn.  4  XHI.  p.  283). 

K  Großer  Rettenstein:  über  Phyllit  auf  Lecidea  confluem,  ca.  2000  m 
(Am.  4  V,  p.  532) ;  Kleiner  Rettenstein :  auf  Lecanora  polytropa  und 
Lecidea  athroocarpa  an  den  Phyllitfelsen  des  Roßgrubkogel  (Arn.  4  X. 
p.  102). 

E  Brixen :  gegen  MOhlbach  auf  Bh.  excentricum  und  Lecidea  declinam 
(Ksl.  6  p.  310),  Brixen,  beim  Walderhof  auf  Bh.  obscuratum,  im 
hinteren  LOsen  am  Joche  gegen  Afers  auf  L.  lactea^  Afers  auf 
L.  lithyrga  (Sarnth.  Hb.  F.,  b.  Kst.  1.  c),  Lüsen,  am  Joche  gegen 
Afers  auf  Acarospora  squamulosa  (Sarnlh.  Hb.  F.). 


Digitized  by 


Google 


466  Tichothecium 

P  Ehrenburg :  auf  ^.  excentt'icum  und  Lecidea  griseUa  (Kst.  4  VIL  p.  30i). 
B  Sarntal :  nördliches  und  südliches  Kreuzjoch,  östliche  Easerböden 
auf  verschiedenen  Flechten  (Kst.  4  VI.  p.  ^3) ;  Jenesien,  aaf  L.  gri- 
seUa (Kst.  4  111.  p.  738),  auf  Lecanora  atrynea  an  Porphyrmauem  bei 
Bozen  (Kst.  4  IL  p.  350),  Eislöcher  auf  Rh.  geographieitm  (Hfl.  b. 
Arn.  4  VIII.  p.  301). 

P  Predazzo,  Syenit  am  Fuße  der  Margola  auf  Rh,  obseurdtum  (Am.  4 
XXUJ.  p.  89);  Paneveggio:  im  Gebiete  des  Sandsteins  and  Mergel- 
kalks am  Rollepaß,  auf  den  Apotbecien  von  Plaeoäium  dispersoarto- 
latum  und  auf  dem  Thallus  von  Lecidea  decorosa  (Arn.  4  XXIII.  p.  126). 

0  Pinzolo :  Mandron  auf  Rh.  geographicum,  Rh,  distinetum,  Corno  alto 
auf  Lecidea  confluetiSf  einer  anderen  sterilen  Lecidea  und  Plaeodium 
concolor  (Kst.  4  I.  p.  336). 

Var.  ecatongpornm  (Anzi)  Arn.  in  Flora  LIL  (1869»  p.  254, 
Microthelia  ecatonspora  Anzi  in  Atti  soc.  ital.  sc.  nat  IX.  (1866) 
p.  171.  —  Rbh.  II.  (Winl.)  p.  349. 

F  Fassa:  auf  einzelnen  Blöcken  von  Buchensteiner  Kalk  am  Auf- 
stiege von  Vigo  zum  Sasso  dei  Mugoni  zwischen  den  Apotbecien 
von  Rhinodina  Bischof  fit  (Arn.  4  XX.  p.  363,  379). 

2.  (2548.)  Tichotheciam  .  •  •  •  Kst  in  Verb.  zool.  bot.  Ges.  Wien 
XLI.  (1891)  p.  738. 

B  Jenesien,  auf  den  Apotbecien  von  Lecaftora  subfusca  (Kst.  4  III. 
p.  7:»). 

3.  (2549.)  T.  mlcrocarpam  Arn.,  T.  pygmaeum  var.  quaedam 
microcarpa  vel  species  propria  Arn.  in  Verb.  zool.  bot.  Ges.  XXV. 
(1875)  p.  477,  T.  pygmaeum  forma  microcarpa  Arn.  ibid.  p.  48i, 
T.  nücrocarpon  Arn.  ibid.  XXXVII.  (1887)  p.  103.  —  Arn.  Xr.  1058; 
Rbh.  II.  (VVint.)  p.  349  (als  var.  von  T.  pygmaeum). 

1  Waldrast :  auf  der  Apotbecienscheibe  von  Caloplaca  aurantiaca  var. 
miaospof'a  an  Kalkglimmerschiefer  ober  der  Matreier  Grube  (Am.  4 
XIV.  p.  477),  dann  auf  der  Fruchtscheibe  von  C\  cerina  var.  sUUici' 
diorum  (Arn.  4  XIV.  p.  484). 

P  Predazzo:  im  Bereiche  der  Seiser-  und  Campiller  Schichten  an 
der  Westseite  der  Margola  auf  der  Apotbecienscheibe  von  C.  fiaro- 
virescens,  hie  und  da  (Arn.  4  XXIII.  p.  119),  am  Gipfel  des  Monte 
Paradiso  auf  den  Apotbecien  der  Lecanora  polgtropa  var.  illus&n'a 
(Arn.  4  XXI.  p.  106);  Paneveggio:  auf  der  Apotbecienscheibe  der 
Blastenia  Uimprocheila  an  Porphyrblöcken  unweit  der  Straße  vor  dem 
Rollepasse  (Arn.  4  XXIII.  p.  103,  da  und  dort  in  1  Nr.  1106). 
T  Monte  Gazza  auf  den  Apotbecien  von  Caloplaca  aurantiaca  (KsL  4 
IV.  p.  325). 

4.  (2550.)  T.  gemmlferum  (Taylor)  Kbr.,  Par.  p.  468  (1865>. 
\erruearia  gemmifera  Taylor,  Endococcus  gemmiferus  Xvl.  — 
Arn.  Nr.  858;  Rbh.  R.  (Wint)  p.  350  Nr.  3343. 

O  Stanzerlal:  auf  Lecidea  confluens  am  Nordabsturze  des  Wirlh,  auf 
AspiciUa  aquatica  in  dem  von  den  Albonseen  herabkommenden  Bache 
bei  St.  Christoph,  sparsam,  auf  L.  plaiycarpa  im  Rendeltale  (Aro.  4 
XXV.  p.  :is2,  3vS5.  :^,  380,  402),  Rosannaschlucht  bei  St.  Anton  auf 
A,  a'/uoticaf  Lecidea  platycarpa^  Rhizocarpon  chscuratum^  SphaeromphaU 
areolota  an  tlberspültem  Glimmerschiefer  (Arn.  4  XXIX.  p.  138,  139l 
143),   Augsburger  Hütte   bei   Plans   tlber   Mergelkalk   auf  ?  (Am.  4 
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XXVI.  p.  103);   Millelberg:  auf  Lecidea  cmifluens  unweit  vom   Stein- 

mannl;  Gipfel  des  Mittagskogel  3150  m  ebenso,  nicbt  häufig  (Arn.  4 

XVII.  p.  546,  548,  539);   Finstertal:    auf  einem  Rhizocarpon   zwischen 

KOhetai  und  den  Seen  (Arn.  4  XIV.  p.  470);  Umhausen:  auf  L.  lactea 

im  Walde  beim  Wasserfalle,  nicht  häufig  (Arn.  4  VIL  p.  282);  Gurgl: 

auf  Acavospora  fuscata  am  Wege  zum  Geisberggletscher  (Arn.  4  XV. 

p.  388). 

I  Roßkogel,  auf  Rh,  concentricunif   h.  confluens  und  L.  flavocaerufescens 

(Arn.   4   III.   p.  960),   auf  Aspicüia   inornata   (Arn.   4   XVII.   p.  562); 

VValdrast :  auf  Äcarospora  veionensis  über  Kalkglimmerschiefer  in  der 

Seriesgrube  2270  m  (Arn.  4  XI.  p.  491,  522);  Brenner:  auf  Catocarpua 

otroalbus    var    rivularis    in    einem    Gletscherbache    des    Kraxentrag 

(Arn.  4  XIlI.  p.  251), 

K  Kleiner  Rettenslein,  auf  Aspicilia  cinerea  (Arn.  4  X.  p.  102). 

Bf  Schlanders,  Glimmerschiefer  am  Ausgange  des  Schlandernauntales, 

auf  Caloptldca  ftibeUiana  und  hie  und  da  in  Exs.  Nr.  431i>  mitausgegeben, 

ebenso  auf  Rhmodini  canella  (Arn.  4  XXII.  p.  64);  Meran:  Vöranerjoch 

auf  Lfcidea  albocaerulescens  (Ksl.  4  VI.  p.  203). 

E  Franzensfeste  auf  Rh.  Montac/nei ;  Afers  auf  Lecidea  meios^wra  {Sarnih. 

b.  Kst.  6  p.  309,  Hb.  F.). 

P  Ehrenburg:  auf  Lecidea  enteroleuca  f.  pungens  und  Rhinodina  discofor 

f.  Candida  (Kst  4  VII.  p.  302). 

D  Velberlauern  auf  Paora  aenea   und   Cätocarpns  polycarpus   ober   der 

Paßhohe,   im   Chloritschiefer  bei   Proseck   auf  Rh,  Montagnei,   nicht 

häufig  (Arn.  4  XVIII.  p.  273,  254). 

B  Sarntal :  südliches  Kreuzjoch  auf  Aspicüia  cinei^ea  (Kst.  4  VI.  p.  203) ; 

Jenesien :  auf  Fhyscia  caesia,  einer  Lecidea,  Rh.  distinctum^  Rh,  Montagnei, 

Aipicilia  cinerea  (Kst.  4  III.  p.  737,  V.  p.  349);  Gröden:  auf  A.  cinerea 

und  Lecidea  athroocarpa  an  Porphyr   bei  Pontifes,   auf  A,  cinerea  bei 

Plan  gegen  das  Sellajoch  (Arn.  4  XXVIII.  p.  121,  119),  auf  L,  spHrea 

an  Porphyr  bei  Wolkenstein  (Arn.  4  XXX.  p.  219) ;   auf  L,  monticola 

an  Dolomitfelsen  im  Walde   unterhalb   der  Schiernklamm   und  auf 

Amphoridium    HochsteiteH   var.    f.   DT.   u.  Sarnth.    Flora   v.   Tirol   IV. 

p.  533,   also   ausnahmsweise   auf  einer  angiocarpen  Flechte  (Arn.  4 

IV.  p.  6.561 ;  Bozen:  auf  Diplotomma  epipolium  bei  Rafenstein  (Kst.  4 

IL  p.  350),   oberhalb  Gries  nicht   gar   selten   auf  Caloplaca   f^belliana 

und  Rhinodina  cana  (Arn.  4  VIII.  p.  292;  X.  p.  113   und   vielfach   in 

1   Nr.   494),   Virgl   gegen   Kampenn   auf  Rh,   arenaria  (Kst.  2   p.  33), 

Eislöcher  auf  Rh,  atrocinerea  und   Rhizocarpon  Montagnei  (Arn.  4  VIII. 

p.  301). 

F  Predazzo:  auf  Lecidea  speirea  bei  der  Boscampo-Brücke   am   Fuße 

der  Margola  (Arn.   4  XX.  p.  357,  379;   1  Nr.  779),   auf  L.  pannaeola 

im  Syenitgerölle  am  Fuße  der  Margola  hie  und  da,   auf  Rhizocarpon 

lavatum   an  Syenit  im  Fichtenwalde  an   der  Margola  (Arn.  4  XXIII. 

p.  89,  91);   Paneveggio:  auf  Aap  teil  i<i  sp.  mit  Muellerella  thallophila 

im  Porphyr  ober  dem  Lusia-See  (Arn.  4  XXIV.  p.  26i;  1  Nr.  1385), 

auf  A,  caesiocinerea  längs  der  Höhen  westlich  vom  Colbriccon  (Arn.  4 

xxm.  p.  115). 

O  Pinzolo:  auf  Rhizocarpon  obsctwatum  in  einem  Abflüsse  der  Mandron- 
Seen,  Corno  alto  auf  einer  Aspicilia,  S.  Stefano  auf  A,  suhdepressa 
und  A,  cinerea,  auf  Rh.  Montagnei  an  Prellsteinen,  auf  Fhgscia  sfellaris 
an  Juglans  bei  San  Vigilio  (Kst.  4  I.  p.  336,  335,  322,  328). 
R  Auf  Lithoicea  nigreseens:  Marocche  bei  Dro,  Castell  Penede  bei 
Nago  (Kst.  4  VII.  p.  308). 
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Var.  brachjsporiim  Zopf  in  Nova  Acta   Acad.   nal.   cur.  LXX. 
Nr.  4  (189S)  p.  :283. 

B  Auf  Rhizocarpon  excmtricum  an  Porphvr  bei  St.  Ulrich  in  GrOden 
(Zopf  1  p.  283). 

Tar Arn.  in  Verh.  zool.  l>ot.  Ges.  Wien  XXIV.  (1874)  p.  2S3 

(Sporen  breiter). 

In  den  Alpen  weit  verbreitet  (Arn.  I.  c). 
I  Waldrast:  auf  AspicUia  gibbosa  (subdepressa)  an  Glimmerschiefer- 
blöcken gegen  Matrei  (Arn.  4  VI.  p.  1146);  Brenner:  ^uf  dem  weißen 
Tballus  einer  Lecidea,  auf  dem  Thallus  von  lonaspis  chrysophanay 
Rhizocarpon  obscuratum  und  in  den  Gletscberbftchen  auf  AspiciUa 
aquaiica  (Arn.  4  XIIL  p.  283). 

K  Großer  Rettenstein:  über  Phyllit  auf  AspicUia  8ubdepressa  und 
Rh,  geographicum  (Arn.  4  V.  p.  532). 

5.  (2551.)  T.  calcaricolnm  (Mudd)  Arn.,  Microthelia  calcaricola 
Mudd.  —  Arn.  Nr.  859;  Rbh.  11.  (Wint.)  p.  350  Nr.  3344. 

0  Arlberg:  Gipfel  des  Wirth  2340  m  auf  Psora  aenea  f.  corrugata^ 
ziemlich  selten,  Rendeltal  2300  m  auf  Lecidea  confluens,  hie  ond  da 
(Arn.  4  XXV.  p.  383,  384.  JtöO);  Kühetai:  auf  dem  weißen,  klein- 
körnigen  Thallus  einer  Lecidea  längs  der  Einsattlung  östlich  vom 
Plenderle-See  (Arn.  4  XIX.  p.  285) ;  Gurgl :  selten  auf  Aspicilia  cinet-eo^ 
rufescens  an  Rhododendronstämmchen  beim  Langtaler  Eck  (Arn.  4- 
XV.  p.  380,  388),  auf  Lecidea  albocaendescena  f.  flavocaei'ulescens  am 
Kühkampleseck  (Arn.  4  XX.  p.  385). 

1  Roßkogel,  auf  L,  albocaettdescens  f.  flaiocaerulescens  längs  des  Weiß- 
baches (Arn.  4  XVII.  p.  562). 

E  Brixen,  gegen  Mühlbach  auf  Lecidea  declinana  (Kst.  6  p.  310). 
D  Tauern:  Gipfel  des  Rottenkogel  2745  m,   nicht  häufig  auf  Lecidea 
a-ustulata  (Arn.  4  XVIIl.  p.  269). 

F  Predazzo:  auf  Aspiclia  c/n^-ea an Turmalingranitblöcken  des  Mulatto 
(Arn.  4  XX.  p.  1355,  379) ;  Paneveggio :  hie  und  da  auf  L^'cidea  speitea 
var.  trullisata  an  Augitporphyrbreccie  auf  der  Gipfelhöhe  des  Monte 
Viesena  (Arn.  4  XXIV.  p.  265),  auf  einer  Lecidea  Ober  Porphvr  ober- 
halb des  Rolle  (Arn.  4  XX.  p.  374,  379). 

0  Pinzolo :  Mandron  auf  Aspicilia  depressa  (Kst.  4  1.  p.  3iJ6). 

Var.  Sendtneri  Arn.  —  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  351. 

1  W^aldrast :  selten  auf  Polyblastia  Sendtneri  in  der  Matreier-  und  Series- 
grube (Arn.  4  XI.  p.  521;  3  XVI.  p.  174):  Brenner:  selten  auf  einem 
weißlichen,  körnigen  Thallus  über  veralteten  Moosen  bei  2600  m 
längs  der  Bergschneiden  (Arn.  4  XIII.  p.  283). 

6.  (2552.)  T.  complanatae  (Arn.)  Wint,  Endococcus  complanatae 
Arn.  —  Arn.  Nr.  853;  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  352  Nr.  :J360. 

O  Arlberg:  Rendeltal  2300  m  auf  Lecidea  obscurissima  (Arn.  4  XXV. 
p.  379,  380);  Finsterlal:  auf  Lecanora  compUtnata  an  aer  Felswand 
zwischen  Kühetai  und  den  Seen  (Arn.  4  XXII.  p.  81 ;  1  Nr.  1141). 
U  Zillertal:  Grünberg,  am  Gehänge  ober  den  Hütten  auf  den  Thallus- 
areolen  von  Catocatpus  atroalbus  (Arn.  4  XXIV.  p.  255). 
K  Kleiner  Rettenstein:  ziemlich  zahlreich  ant  Leeanora  cowpJanata  an 
den  Phyllitwänden  ober  der  Alpe  (Arn.  4  X.  p.  101). 
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P  Predazzo:  Mulatto,  auf  Bhizocarpon  distincium  auf  Uralilporphvr- 
blocken  (Arn.  4  XX.  p.  355,  379). 

Planta  alpina,  sporis  majoribus  Arn.  in  Ben  bayer.  bot.  Ges.  I. 
(1891)  Lich.-Fl.  München  p.  132  Nr.  443,  Verb.  zool.  bot.  Ges.  Wien 
XLVn.  (1897)  p.  393. 

0  Gurgl :  auf  den  TballuskOrnchen  der  Lecidea  inserena  var.  mhplumbea 
(Arn.  4  XV.  p.  387.  XIX.  p.  289;  dürfte  aucb  auf  einzelnen  Exem- 
plaren von  1  Nr.  714  anzutreffen  sein:  Arn.  ibid.;  nach  XV.  p.  359 
ist  der  Standort  der  Nährpflanze  am  Wege  zum  Eissee ;  zu  bemerken 
ist  indessen,  daß  die  Stelle  XIX.  p.  289  bei  Arn.  4  XXI.  p.  153  zur 
Species  gezogen  wird). 

1  Roßkogel:  auf  Lecidea  tenebrosa  im  Gerolle  ober  dem  Weißbache 
(Arn.  4  XVII.  p.  562);  Brenner,  auf  L.  obscurmima  an  Quarzblöckenn 
seitwärts  der  Alpe  im  Venna  am  Wege  zum  Wilden  See  (Arn.  4 
XVII.  p.  568). 

7.  (2553.)  T.  peregrlunm  (Flotow)  Winl..  Verrucaria  peregrina 
Flotow,  Kbr.,  Syst.  (1855)  p.  380,  Phaeospora  peregrina  Arn.  —  Arn. 
Nr.  866;  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  353  Nr.  3352. 

P  Predazzo:  Melaphyr  am  Saccinabacbe  1067  m  auf  dem  Thallus  der 
Lecanara  gibbosa  (Arn.  4  XXIII.  p.  95),  ebenso,  nicht  häufig  am  Monte 
Mulatto  auf  Uralitporphyr  (Arn.  4  XX.  p.  355,  379,  XXI.  p.  101; 
1  Nr.  819). 

8.  (2554.)  T.  deeolorans  Rehm  in  Ber.  naturhist.  Ver.  Augsburg 
XXVI.  (1881)  p.  118,  Phaeospora  deeolorans  Rehm,  Ascom.  exsicc. 
Nr.  490  (1878).  —  Arn.  Nr.  867;  Rbh.  II,  (Wint.)  p.  353  Nr.  3353. 
O  EOhetai :  auf  dem  Thallus  von  Biatora  granulosa  (B,  deeolorans)  auf 
felsigem  Boden  zwischen  Rhododendron-Stauden  am  Eingange  des 
Längentales  (Arn.  4  XXI.  p.  96;  Rehm  5  Nr.  490,  Ber.  naturhist. 
Ver.  Augsb.  XXVI.  p.  118). 

9.  (2555.)  T.  lacnstre  (Arn.)  Magn.,  Thelidium  lacustre  Arn. 
in  Verb.  zool.  bot.  Ges.  Wien  XLIII.  (1893)  p.  388.  —  Arn.  Nr.  1049. 
O  Arlberg:  parasitisch  auf  dem  Thallus  der  Aspicilia  lacustris  auf 
überflutetem  Glimmerschiefer  in  dem  von  den  Albon-Seen  herab- 
koramenden  Bache  bei  St.  Christoph  (Arn.  4  XXV.  p.  385,  388,  402). 

414.  Echinothecinm  Zopf. 
1.  (2556.)  E.  retlculatnm  Zopf  b.  Arn.  in  Verb.  zool.  bot.  Ges. 
Wien  XLVII.  (1897)  p.  214,  Zopf  in  Nova  Acta  Acad.  nat.  cur.  LXX. 
Nr.  4  (1898)  p.  243-251.  —  Arn.  Nr.  1064. 

N  Mendel:  auf  dem  Thallus  von  Parmelia  saxatilis  an  Fichten  und 
Tannen  in  der  Nähe  des  Mendelhofes  gegen  Fondo  (Arn.  4  XXX. 
p.  213-214;  1  Nr.  1743;  b.  Zopf  1  p.  2i3). 

B  GrOden  :  auf  dem  Thallus  von  Parmelia  conspersa  an  Porphyrhlöcken 
im  Walde  bei  Unterkofel  gegen  St.  Ulrich  (Arn.  1  Nr.  1773). 

415.  Phaeospora  Zopf. 
1.  (2557.)  Ph.  Catolechiae  Zopf  in   Nova  Acta  Acad.   nat.  cur. 
LXX.  Nr.  4  (1898)  p.  268-271. 

O  Auf  CaioUchia  pulcheüa  im  oberen  Teile  des  Reudellales  bei 
St.  Anton  am  Arlberg  2400  m  (Zopf  1  p.  268,  281). 
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±  (2558.)  Ph.  parasitica  (LOnnr.)  Zopf  in  Nova  Acta  Acad. 
nat.  cur.  LXX.  Nr.  4  (1898)  p.  281,  Thelidium  parasiticum  LOonr.  in 
Flora  XLI.  (1858)  p.  632,  Xenosphaeria  rimosicola  und  Pbaeospora 
riraosicola  Arn.  p.  p.  non  Zopf.  —  Arn.  Nr.  865  p.  p.;  Rbh.  II. 
(Wint.)  p.  354  Nr.  3354  p.  p. 

Auf  den  Tballusareolen  von  Rehmia  caef-uleoalba  und  Rhizocarpon 
Weisii, 

0  Kaiserjoch  bei  Petlneu  2318  m  auf  R.  caeruleoalha  (Arn.  4  XXV. 
p.  372),  am  Gipfel  des  Galscbkopfes  bei  Plans  auf  Rh.  Weisii  (Am.  4 
AXVI.  p.  1Q4);  Gurgl:  auf  der  Bergsebneide  recbts  ober  dem  Geis- 
berggletscber  auf  Rh.  Weisii  (Arn.  4  XV.  p.  365,  387;  b.  Zopf  1  p.  281). 

1  Waldrast:  auf  Rh.  Weisii  an  Kalkfelsen  der  Matreier-Grube,  am 
Abbange  oberhalb  Trinser  Markung  und  selten  an  den  Felsen  am 
Aufstiege  zum  Blaser  (Arn.  4  VI.  p.  1145,  XVIL  p.  565,  XI.  p.  521; 
b.  Zopf  1  p.  281). 

[P  Ampezzo:  auf  Rh.  Weisii  im  Val  fonda  (Arn.  4  XVI.  p.  396,  414; 
1).  Zopf  1  p.  282),  extra  finesj 

P  Paneveggio :  ?  selten  auf  Kalksteinen  oben  auf  der  Westseite  des 
Monte  Castellazzo.  anscheinend  nicht  parasitisch;  Sporen  21 — 23  X 
6—7  pi  (Arn.  4  XXIII.  p.  135),  auf  jB.  caeruleoalha  Ober  Sandstein  und 
Mergelkalk  am  Rollepasse  (Arn.  4  XXIII.  p.  126). 

Var.  media  Zopf  in  Nova  Acta  Acad.  nat  cur.  LXX.  Nr.  4 
(1898)  p.  282. 

B  Auf  den  Tballusareolen  von  Rhizocarpon  excentricum  in  der  Pufelser 
Schlucht  bei  St.  Ulrich  in  Gröden  (Zopf  1  p.  283). 

3.  (2559.)  Ph.  rimosicola  (Leight.)  Zopf  in  Nova  Acta  Acad. 
nat.  cur.  LXX.  Nr.  4  (1898)  p.  283  non  auct,  Verrucaria  rimosicola 
Leight.,  Exsicc  Nr.  253  (1856),  Lieh.  Great  Brit.  (1879)  p.  465, 
Xenosphaeria  rimosicola  Kor.  p.  p.  —  Arn.  Nr.  865  p.  p.;  Kbh.  II. 
(Wint.)  p.  354  Nr.  335i  p.  p. 

Auf  den  Tballusareolen  von  Rhizocarpon  excentricum  (wo  nichts 
anderes  bemerkt  ist). 

(Die  nachstehenden  mit  ?  bezeichneten  Angaben  können  aucli 
zu  Ph.  parasitica  var.  media  geboren). 

?0  Kaiserjoch  bei  Pettneu   2318  m.  Sporen  15—18  X  "^  l^-  (Arn.  4 

XXV.  p.  369,  371),   auf  Lecanora  gibbosa  (L.  Bokit}   im   Buntsandstein 

zwischen  St.  Jakob  und  Pettneu,  Sporen  15 — 17  X  ^  f*-  (Arn.  4  XXV. 

p.  367). 

?I  Auf  Tongliramerschiefer  der  Innmauern  zwischen  Völs  und   der 

Figgen  (Sarnth.  b.  Kst.  6  p.  310,  Hb.  F.). 

?E  Bei  Schahs  auf  Granit  (Sarnth.  b.  Kst.  6  p.  410,  Hb.  F.). 

?D  Auf  Phyllilblöcken   am  Wege   von   Proseck   zum   Tauernhause 

(Arn.  4  XVlIl.  p.  261). 

B  ?Kaserböden  im  Sarntale  (KsL  4  VL  p.  204),  ?auf  Tonglimmer- 
schiefer am  Eingange  ins  Villnößlal  (Sarnth.  b.  Kst.  6  p.  310.  Hb.  F.), 
an  Augitporphyrsteinen  längs  des  Karrenweges  von  St.  Ulrich  zur 
Seiseralpe  in  der  Schlucht  ven  Pufels  (Arn.  1  Nr.  1737^';  Zopf  1 
p.  283),  auf  Augilporphyr  um  Ratzes,  Sporen  15—18  X  5— 6  J*-  (Am.  4 
p.  617);  Bozen,  auf  ää.  concentricum  bei  Runkelstein,  Sporen  14—16  X 
5-7  ;j.  (Kst.  4  IL  p.  350),  ?  ebenso  bei  Haslach  (Hsm.  b.  KsL  2  p.  33, 
Hb.  F.). 
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F  Predazzo:  an  SyenitblOcken  im  Travignolobette  am  Fuße  der 
Margola,  hie  und  da  (Arn.  4  XX.  p.  357;  b.  Zopf  1  p.  283),  ?auf 
Monzonisyenit  in  der  obersten  Talmulde  der  Vi6sena  (Arn.  4  XXIIL 
p.  02),  ?  auf  Porphyr.  Sandstein  und  Mergelkalk  ober  dem  Rollepasse 
(Arn.  4  XX.  p.  374.  XXIIL  p.  126  Nr.  74). 

IQ  Pinzolo,  im  Tonschiefergebiete  auch  auf  Rh,  concentricum  (Kst.  4 
L  p.  324). 

4.  (2560.)  Ph.  supersparsa  Zopf  in  Hedwigia  XXXV.  (1896) 
p.  338  und  in  Nova  Acta  Acad.  nat  cur.  LXX.  Nr.  2  (1897)  p.  137—139. 
—  Arn.  Nr.  1062. 

F  Auf  dem  Thallus  der  Leci^ea  platycarpa  an  Sandsteinen  der  Seiser 
und  Campiller  Schichten  ober  dem  Rollepasse  (Arn.  4  XXX.  p.  217; 
b.  Zopf  1  p.  137). 

5.  (2561.)  Ph.  propria  Arn.  in  Verb.  zool.  bot.  Ges.  Wien  XLVl. 
(1896)  p.  130. 

F  Paneveggio:   an   Kalksteinen   auf  dem   Castellazzo   (Arn.  4  XXX. 

p.  217). 

R  An  Kalkblöcken  bei  Mori  (Arn.  4  XXIX.  p.  i:^). 

416.  Xenosphaeria  Saut. 

1.  (2562.)  X.  geographicola  (Arn.)  Zopf  in  Nova  Acta  Acad. 
nat.  cur.  LXX.  Nr.  2  (1897)  p.  151—156,  Phaeospora  geographicola 
Arn.  in  Verb.  zool.  bot.  Ges.  Wien  XL  VI.  (1896)  p.  140.  —  Arn. 
Nr.  1061. 

Parasitisch  auf  dem  Thallus  von  Rhizocarpon  geogi-aphicutn, 

0  Arlberg :  am  Gehänge  ober  den  Albon-Seen  2200  m  (Arn.  4  XXIX. 
p.  139.  140,  143;  1  Nr.  1670,  da  und  dort  auch  in  Nr.  1669;  b.  Zopf  1 
p.  151). 

1  Brenner:  ziemlich  selten  an  Gneißblöcken  in  der  Richtung  gegen 
den  Wüden  See  (Arn.  4  XIII.  p.  284  Nr.  22,  XXL  p.  153  als  Phaeo- 
spora;  3  XX.  p.  301  Nr.  53:  XXX.  p.  394). 

2.  (2563.)  X.  oligospora  Wainio,  Adjumenta  n.  in  Meddel.  soc. 
fauna  et  fl.  fenn.  V.  (1883)  p.  203. 

E  Grasstein,  auf  dem  Thallus  von  Äspicilia  gibhosa  (Sarnth.  b.  Kst.  6 
p.  310). 

417.  Sorothelia  Zopf. 
1.  (2564.)  S.  sqaamarioideg  (Mudd)  Zopf,  Sphaeria  squamarioides 
Mudd,  Polycoccum  squamarioides  Arn.,  Tichothecium  squamarioides 
Wint.  —  Arn.  Nr.  875;  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  353  Nr.  3351. 
O  Auf  den  Cephalodien  von  Placodium  gelidum  beim  Wasserfalle  in 
ümhausen.  nicht  häufig  (Arn.  4  VIL  p.  283;  3  XVL  p.  174;  b.  Zopf  1 
p.  113). 

418.  Discothecium  Zopf. 
1.  (2565.)  D.  Stigma  (Kbr.)  Zopf  in  Nova  Acta  nat.  cur.  LXX. 
Nr.  2  (1897)  p.  127  tab.  IL  fig.  12—18,  Tichothecium  Stigma  Kbr.  — 
Rbh.  IL  (Wint)  p.  351  Nr.  3346. 

O  Auf  Rhizocarpon  geographicum  an  Glimmerschiefer  des  Moostales 
bei  St.  Anton  am  Arlberg  1600  m  (Zopf  1  p.  130). 
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2.  (:256C.)  D.  macrospornm  (Hepp)  Zopf  in  Nova  Acta  Acad. 
nal.  cur.  LXX.  Nr.  2  (1897)  p.  132,  Ticholhecium  macrosporum  Hepp. 
—  Arn.  Nr.  860;  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  352  Nr.  3:349. 

Auf  Rhizocarpon  geographicum  (wo  nichts  anderes  bemerkt  ist). 

0  Stanzertal:  am  Gipfel  des  Wirth  oberlialb  St.  Christoph  (Arn.  4 
XXV.  p.  383,  381),  an  Gneißwänden  des  Wirth  auf  Lecidea  incongnia 
(Arn.  b.  Zopf  1  p.  132,  133).  Pleiß  am  Riffler,  zwischen  Pians  und 
Strengen  nicht  gar  selten  (Arn.  4  XXV.  p.  376,  361,  362).  auf  Oito- 
carpm  alpicola  am  Gehänge  ober  den  Albon-Seen  (Arn.  4  XXIX. 
p.  140, 143) :  Pitztal,  auf  Rhizocarpon  Montagnei  am  Wege  bei  St.  Leonhard 
(Arn.  4  XXIV.  p.  262);  KOhetai,  auf  Catocarpus  alpicola  am  Bache 
beim  vorderen  Finstertaler  See  (Arn.  4  XIV.  p.  471);  Gurgl,  aber 
Rhizocarpon  auf  der  Gipfelschneide  des  Festkogel  (Arn.  4  XX.  p.  385). 

1  Roßkogel  auf  C,  alpicola  und  C,  atroalbus  var.  rivularis  (Arn.  4  III. 
p.  960;  3  XVI.  p.  173),  auf  Rh.  geographicum  (Arn.  4  XVII.  p.  562); 
Stubai,  im  inneren  Unterberg  (Stotter  Hb.  F.) ;  Waldrasl,  selten  über 
Glimmerschieferblöcken  am  Wege  gegen  Matrei  (Arn.  4  VI.  p.  1146); 
Brenner,  ziemlich  selten  an  Gneißblöcken  in  der  Richtung  gegen  den 
Wilden  See  (Arn.  4  XIII.  p.  284). 

M  Sulden,  am  Bergvorsprunge  am  Wege  zu  den  Tabarettawänden, 

hie  und  da  (Arn.  4  XXII.  p.  6S). 

B  Sarntal,  östliche  Kaserböden  (Kst.  4  VI.  p.  204);  Jenesien  (Kst  4 

III.  p.  738):  Gröden,   bei  Plan  gegen   das  Sellajoch  (Arn.  4  XXMII. 

p.  119;  b.  Zopf  1  p.  132),  Trümmergerölle  bei  Seis  (Arn.  4  IV.  p.  617); 

Ueberetsch,  selten  in  den  Eislöchern  (Arn.  4  VIII.  p.  302). 

P  Predazzo:  über  Melaphyr  am  Saccinabache  1070  m  (Arn.  4  XXIII. 

p.  95),  am  Mulatto  nicht  selten  auf  Uralitporphyrblöcken  in  der  Nahe 

von  Fichtengesträuchen:  Exs.  Nr.  778,   ebenso   auch    auf  Turmalin- 

granit  (Arn.  4  XX.  p.  355,  379),  am  Gipfel  des  Monte  Paradiso  (Arn.  4 

XXI.  p.  106). 

419.  Muellerella  Hepp. 
i.  (2567.)  M.  thallophlla  Arn.  in  Flora  LXXI.  (1888)  p.  14.  — 
Arn.  Nr.  1054. 

O  Stanzertal:  Kaiserjoch  2318  m  auf  Aspicilia  sp,  (Arn.  4  XXV. 
p.  369,  371). 

M  Meran:  Vöranerjoch  auf  dem  Thallus  von  Lecidea  vorticosa  über 
Sandstein  (Kst.  4  VI.  p.  204). 

F  Paneveggio :  auf  den  Thallusareolen  von  Aspieüia  cinerea  var.  alpina 
an  Porphyrfelsen  und  -blocken  ober  dem  Lusia-See  (linken  Bocche* 
See)  bei  2600  m  mit  Ticholhecium  gemmiferum  (Arn.  4  XXIV.  p.  264; 
5  p.  14:  auch  in  mehreren  Exemplaren  von  Exs.  Nr.  1385  enthalten; 
b.  Zopf  1  p.  140). 

420.  Sphaerellothecium  Zopf. 

1.  (2568.)  S.  araneosnm  (Rehm)  Zopf  in  Nova  Acta  Acad.  naL 
cur.  LXX.  Nr.  2  (1897)  p.  178,  Sphaerella  araneosa  Rehm,  Ascora. 
exs.  Nr.  133  (1872),  Arn.  in  Flora  LVII.  (1874)  p.  153,  175  fig.  22.  23, 
Epicvinatia  araneosa  Sacc,  Syll.  Fung.  I.  (1882)  p.  672.  —  Am. 
Nr.  871 ;  Rbh.  H.  (Wint.)  p.  356  p.  3357. 

Auf  Varicellaria  rhodocarpa  (wo  nichts  anderes  bemerkt  ist). 
O  Arlberg:  an  Rhododendron  unweit  St.  Christoph  (Arn.  4  XXV. 
p.  399,  402),  Mittelberg,  an  Rhododendron  am  Wege  zum  Taschach» 
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glelscher  (Arn.  4  XVII.  p.  545.  547;  1  Nr.  646);  Kühetai,  hie  und 
da  in  den  Gneißgeröllen  sowie  im  Langentale  (Arn.  4  XIV.  p.  464), 
auf  felsigem  Boden  unweit  der  Finstertaier  Seen  und  an  Zweigen 
von  Rhododendron  ferrugineum  (Arn.  4  XIV.  p.  470);  Gurgl,  hie 
und  da  (Arn.  4  XV.  p.  380,  387). 

I  Roßkogel.  an  Rhododendron-Zweigen  (Arn.  4  XVII.  p.  561,  562); 
Waldrast :  am  Blaser  bei  !2210  m  auf  dem  Thallus  und  dem  Apothecien- 
rande  von  Ochrolechia  upsaliensis:  Arn.  in  Rehm  1  Nr.  133,  daselbst 
und  am  Kalbjoch  auch  auf  dem  Apothecienrande  von  Aspicilia  vei^ni- 
ajsa  (Arn.  4  X.  p.  115,  XI.  p.  521;  3  XVI.  p.  175);  Brenner:  auf 
Ochrolechia  tartarea  var.  gonatodes  längs  der  Bergschneiden  (Arn.  4 
XIII.  p.  281). 

B  Gröden:  auf  Lecanora  badia,  vorzüglich  auf  deren  Apothecien  an 
Porphyrblöckan  des  Raschötzmassivs  (Zopf  1  p.  178);  Ueberetsch, 
auf  Ochrolechia  tartarea  in  den  Eislöchern  (Arn.  4  X.  p.  115), 

421.  Asteriua  Lev. 
1.  (2569.)  !•   hiniantia  (Pers.)  Fr..   Sphaeria   Himantia   Fers., 
Ascospora  Himantia  Winl.,   Actinonema  Podagrariae   Allescher.   — 
Rbh.  IL  (Wint.)  p.  342  Nr.  :i322;  VI.  (Allesch.)  p.  706  Nr.  2059. 
I  Auf  den  Blättern  von  Chaerophj/Uum  Vülarsii  bei  Brennerpost  (Jaap  1 
p.  170!). 

N  Auf  Fiederblättchen  von  Laserpitium  ktlifolium  auf  dem  Mendelpasse 
(Magn.  1».  Allescher  1  VI.  p.  706). 

422.  Mycosphaerella  Johans.  *) 

(Sphaerella  Fr.  non  Smft.) 

1.  (2570.)  M,  lycopodina  (Karst.)  Schroet.  in  Cohn,  Cryptog.-Fl. 
Schles.  HI.  2  p.  340  (1894),  Sphaerella  l3Xopodina  Karst.  —  Rbh.  II. 
(Wint.J  p.  356  Nr.  3359. 

B  Auf  Lycopodium  sp,  bei  Schloß  Kühbach  bei  Bozen  (Krav.  1  p.  14). 

2.  (2571.)  M.  Asplenli  (Auersw.)  Lindau  in  Engl,  et  Prantl.  Nat. 
Pfl.  fam.  I.  p.  425  (1897),  Sphaerella  Asplenii  Auersw.,  non  Rbh., 
quae  est  Leptosphaeria.  —  Rbh.  H.  (Wint.)  p.  357  Nr.  3360. 

O  Auf  abgestorbenen  Nadeln  von  Asplenium  septentrionale  im  Pitztale 

(Höhnel). 

B  Auf  dürren  Wedeln   von    Asplenium   septentrionale   im   Ktthbacher 

Walde  bei  Bozen  (Hsm.  b.  Rbh.  1^  Nr.  2438!). 

3.  (2572.)  M.  tirolensis  (Auersw.)  Magn.,  Sphaerella  tirolensis 
Auersw.  —  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  358  Nr.  3362. 

B  Auf  abgestorbenen  Wedeln  von  Pölypodium  vulgare  bei  Runkelstein 
Dächst  Bozen  (Hsm.  b.  Auersw.  in  Rbh.  et  Gonnerm.  1  V. — VI.  Heft 
(1869)  p.  20  tab.  VI.  fig.  80  [woselbst  allerdings  kein  Standort  an- 
gegeben ist]:  b.  Bagl.,  Ces.  et  De  Not.  1  ser.  II.  fasc.  9-11  Nr.  ?, 
vergL  Hedwigia  XL  (1872)  p.  72;  b.  Krav.  1  p.  14). 


*)  Ueber  die  notwendig  gewordene  Anwendung  dieses  Namens  vorgl.  Johanson 
in  Oefyers.  Vetensk.-Akad.  Fori».  XLL  (1884)  Nr.  9  p.  16.")  und  Scliroeter  iu 
Cohn,  Krjpt.-Fl.  Schles.  III.  2  p.  :332  (1894). 
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4.  (2573.)  M.  aqailina  (Fr.|  Schroet.  in  Cohn,  Krypt.-Fl.  Schles. 
in.  2  p.  341  (1894),  Sphaeria  aquilina  Fr.,  Sphaerella  aquilina  Auersw. 
-  Rbh.  11.  (Wint.)  p.  358  Nr.  3363. 

Auf  dürren  Wedeln  von  Pttridium  aquilinnm, 
I  Innsbruck:  am  Paschberg  (Stolz!). 
B  Bozen,  Neuraarkt  (Krav.  1  p.  14). 

5.  (2574.)  M.  Tassiana  (De  Not.)  Johans.  in  Oefvers.  Svensk. 
Akad.  Förh.  XU.  (1884)  Nr.  9  p.  167,  Sphaerella  Tassiana  De  Not  - 
Rbh.  II.  (Wint.)  p.  359  Nr.  3366. 

M  Auf  den  Blattern  und  Blattscheiden  dürrer  Gräser  auf  der  Moräne 
des  Suldengletschers  (Rehm  5  Nr.  8361). 

Var.  Frlmalae  (Rehm)  Lindau,  Sphaerella  Tassiana  var.  Priinulae 
Rehm,  Ascom.  exs.  Nr.  295  il875),  Mycosphaerella  Primulae  Lindau 
in  Engl,  et  Prantl.  Nat,  Pn.  fam.  L  p!  424  (1897). 
O  An  dürren  noch  sitzenden  Blättern  von  Frimula  gluUnosa  in  den 
Ritzen  der  Gneißfelsen  bei  den  Finstertaler  Seen  bei  Kflhetai  (Rehm  5 
Nr.  2951). 

6.  (2575.)  M.  parallelogramma  (Rehm)  Magn.,  Sphaerella 
parallelogramma  Rehm  in  Hedwigia  XXIV.  (1885)  p.  239;  Sacc,  SvlL 
lung.  IX.  (1891)  p.  654. 

M  An    dürren    Grashalmen    auf   der   Moräne    des   Suldengletscliers 
2500  m,  Juli  18S4  (Rehm  5  Nr.  834!,  Hedwigia  1.  c). 

7.  (2576.)  M.  graminicola  (Fuckei)  Schroet.  in  Krypt.-Fl,  Schles. 
m.  2  p.  340  (1894),  Sphaerella  graminicola  FuckeL  —  Rbh.  IL  (Wint) 
p.  361  Nr.  3371. 

Forma  alpina  (Rehm)  Magn.,  Sphaerella  graminicola  var.  alpina 
Rehm,  Ascom.  exs.  Nr.  794  (188i). 

M  An    dürren    Grasblättern    oberhalb    der   GampenhOfe    in    Salden 
2000  m  (Rehm  5  Nr.  794!;  b.  Rbh.  Ic  p.  3446!). 

8.  (2577.)  M.  recatita  (Fr.)  Johans.  in  Oefvers.  Svensk.  Akad. 
Förh.  XLI.  (1884)  Nr.  9  p.  167,  Sphaeria  recutita  Fr.,  Sphaerella 
recutita  Fuckei.  —  Rbh.  U.  (Wint.)  p.  361  Nr-  3373. 

M  An   dürren    Grasblättern   auf  der   Moräne    des   Suldengletschers 
2500  m  (Rehm  5  Nr.  835!). 

9.  (2578.)  M.  asteroma  (Fr.)  Lindau  in  Engl,  et  Prantl,  Nat.  Pfl. 
fam.  I.  p.  425  (1897),  Dothidea  Asteroma  Fr.,  Spaerella  Asteroma 
Karst.  —  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  363  Nr.  3379. 

X  Auf  Convallaria  majalis  am  Haller  Salzberg  (Stolz!). 

10.  (2579.)  M.  Oxalidis  (Rbh.)  Magn.,  Carlia  Oxalidis  Rbh. 
(18C5),  Sphaeria  depazeaeformis  Auersw.  (1852),  Sphaerella  depazeae- 
formis  Gar.  et  De  Not.  —  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  367  Nr.  3303.  Nach 
Winter  in  Hedwigia  V.  (1886)  p.  20  bezeichnen  diese  beiden  Namen 
dieselbe  Art. 

Auf  lebenden  Blättern  von  OxalU  acefosella, 

0  Bergwälder  bei  Oetz  (Magn.  I). 

1  Paschberg  bei  Innsbruck  (Stolz!). 
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TT  Bei  Kuf^telD  (Schoabl),  zwischen  Kufstein  und  Hechtsee  (Magn.!)* 

K  Bei  Kössen  (Schnabl). 

M  Bei  Meran  (W.  Magn.!). 

]>  Bei  Innichen  (W.  Magn.!). 

T  Bei  San  Marlino  di  Castrozza  (Magn.!). 

11.  (2580.)  M.  ootheea  (Sacc)  Magn.,  Sphaerella  ootheca  Sacc. 
in  Michelia  II.  p.  160  (1880),  Syil.  fung.  I.  (1882)  p.  506. 

Auf  den  Blättern  von  Dryas  oct&petala, 

M  Bei  Sulden  (Höhnel). 

[P  Vette  di  Feltre  (Sacc.  3  XI.  p.  160),  extra  fines.] 

12.  (2581.)  M.  bieberwierensis  (Auersw.)  Magn.,  Sphaerella 
biberwierensis  Auersw.  —  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  369  Nr.  3399. 

I«  Auf  abgestorbenen  Blättern  von  Dryas  octopetala  bei  Bieberwier, 
27.  Juni  1869  (Auersw.  b.  Rbh.  &  Gonnerm.  1  [1869]  p.  9  tab.  VII. 
fig.  101,  aber  ohne  Angabe  eines  Fundortes). 

13.  (2582.)  M.  carnioUea  (Nießl)  Magn.,  Sphaerella  camiolica 
Nießl.   -  Rbh,  II.  (Wint.)  p.  371  Nr.  3404. 

B  An  dorren  Blättern  und  Blütenstielen  von  Draba  aizoides  auf 
Alpen  bei  Bozen:  forma  major  (Nießl  4  p.  86,  wohl  nach  Hausmann). 

14.  (2583.)  M.  Cannabis  (Wint.)  Magn.,  Sphaerella  Cannabis 
Wint.  —  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  373  Nr.  3408. 

B  Auf  zur  Dörre  ausgebreiteten  Stengeln  von  Cannabis  aaiiva  bei 
Seis,  i.  J.  1868  von  Baron   Hausmann  gesammelt  (Wint.  1  p.  145). 

15.  (2584.)  M.  poljgramma  (Nießl)  Magn.,  Sphaerella  poiy- 
gramma  Nießl.  —  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  373  Nr.  3411. 

O  Auf  Stengeln  von  Umbelliferen  am  Tumpener  See  im  Oetztale 
(Höhnel). 

16.  (2585.)  M.  nebnlosa  (Pers.)  Magn.,  Sphaeria  nebulosa  Pers., 
Phoma  nebulosa  Montagne  in  Berk..  Oull.  Brit.  Fung.  (1860)  p.  314, 
Sphaerella  nebulosa  Sacc.  -  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  375  Nr.  3416. 

T  An  den  Stengeln  cullivierter  Fastinaca  sativa  bei  Trient  (Berl.  & 
Bres.  1  p.  359). 

17.  (2586.)  M.  sciadophila  (Pass.)  Magn.,  Sphaerella  sciadophila 
Pass.  in  Revue  mycol.  IL  (1880)  p.  33,  Sacc,  Syll.  fung.  I.  (1882) 
p.  518. 

M  Auf  dorren  Stengeln  von  ChaerophyUum  (hirautum?)  an  der  Stilfser- 
jochstraße  (Höhnel). 

18.  (2587.)  M.  robella  (Nießl)  Magn.,  Sphaerella  rubella  Nießl. 
—  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  376  Nr.  3421. 

K  Auf  dürren  Stengeln  von  Chaerophyllum  (hirsutum  ^  an  der  Stilfser- 
jochstraße  (Höhnel). 
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19.  (2588,)  M.  Hjperici  (Auersw.)  Schroet.  in  Cohn,  Krypt-FL, 
Schles.  III.  2  p.  337  (1894).  Sphaerella  Hvperici  Auersw,  —  Rbh.  IL 
(Wint.)  p.  377  Nr.  3425. 

T  Auf  abgestorbenen  Stengeln  von   Hypericum  perfaratum  bei  Trient 
(Berl.  &  Bres.  1  p.  324). 

20.  (2589.)  M.  consociata  (Rebm)  Magn.,  Sphaerella  consociata 
Rehm  in  Hedwigia  XXIV.  (1885)  p.  238,  Sacc,  SyU.  IX.  (1891)  p,  615. 
M  Au  dürren  Stengeln  von  THfolium  paUescena  an  der  Moräne  des 
Suldengletschers  2700  m  (Rehm  5  Nr.  8331,  Hedwigia  XXIV.  p.  238). 

21.  (2590.)  M.  aethiops  (Fackel)  Magn.,  Sphaerella  aethiops 
Fuckel.  —  Rbh.  II.  (V^int.)  p.  381  Nr.  3437. 

B  Auf  dorren   Eiobenblättern   bei   Bozen  (Hb.  Hfl.:  Auersw.  b.  Rbh. 
&  Gonnerm.  1  V.— VI.  p.  6,  offenbar  nach  Hsni.). 

22.  (2591.)  M.  pimctiformis  (Pers.)  Schroet  in  Cohn,  Krypt-Fl. 
Schles.  III.  2  p.  333  (1894),  Sphaeria  punctiformis  Pers.,  Sphaerella 
punctiformis  Rbh.,  Fungi  eur.  exsicc.  Nr.  264  (ca.  1861).  —  Rbh.  H. 
(Wint.)  p.  382  Nr.  3439. 

B  An  dürren  Epheublättern  bei  Bozen :  S.  punctiformis  var.  Hederae 
Pers.,  Trochila  craterium  Fr.  (Krav.  1  p.  14). 

T  An  der  Unterseite  dürrer  Blätter  von   Corylus  aveUana  bei   Trient 
(Berl.  &  Bres.  1  p.  322). 

23.  (2592.)  M.  macnliformis  (Pers.)  Schroet.  in  Cohn,  Krvpt.-Fl. 
Schles.  111.  2  p.  333  (1894),  Sphaeria  macnliformis  Pers.,  Sphaerella 
maculiformis  Auersw.,  Sphaerella  simulans  Cooke  in  Journ.  of  Bot  IV. 
(1866)  p.  246  tab.  50.  Sacc,  Sylt  fung.  I.  (1882)  p.  478*).  —  Rbh.  H. 
(Wint)  p.  383  Nr.  34i0. 

N  Auf  beiden  Seiten  dürrer  Eichenblätter  im  Val  di  Sole  (Berl,  Sc 

Bres.  1  p.  323). 

B  Auf  einem  Eichenblatt  bei  Bozen  (HOhnel). 

24.  (2593.)  M.  retinosporae  (Berl.  et  Bres.)  Magn.,  Sphaerella 
retinospora  Berl.  et  Bres.  in  Ann.  soc.  alp.  Trid.  XIV,  (1889)  p.  323 
tab.  II.  fig.  7. 

T  Auf  abgestorbenen  Blättern  von  Retinospora  squarrosa  bei   Trient 
(Berl.  &  Bres.  1  p.  323). 

25.  (2594.)  M.  stemmatea  (Fr.)  Magn.,  Sphaeria  stemmatea  Fr. 
in  Svensk.  Vetensk.-Akad.  Handl.  XXXVIII.  (1817)  p.  246,  Sphaerella 
stemmatea  Romell,  Depazea  stemmatea  Fr.,  Summa  veg.  Scand. 
(1849)  p.  422 ;  die  Pyknidenform :  Septoria  stemmatea  Berk.  in  Ann. 
and  Mag.  Nat.  Hist.  Nr.  192,  Sacc,  SyU.  fung.  HI.  (1884)  p.  493. 

Auf  den  Blättern  von   Vaccinium  vitis  idaea  L. 
I«  Zwischen  Blindsee  und  Fernpaß  (Magn.!). 
O  In  Bergwäldern  bei  Oetz  (Magn.!). 


*)  Berlose  und  Bresadola    stellen    letzteren  Namen  roran  mit  den  Citatea 
von  Auerswald  und  Winter  als  Synonym. 


Digitized  by 


Google 


Mycosphaerella  467 

I  Wälder  um  Sistrans  (Stolz!);  im  Gscbnitztale  (Magn.!),  hei  Trins 

und  im  Martartale  (Wettst.  als  Septoria  stematea). 

U  Am  Achensee  bei  der  Scholastica  (Magn.!). 

K  Nächst   den   Oefen   hei    Waidring   (Ung.  8   p.   232   als   Sphaeria 

stemmatea). 

M  Auf  dem  Kleiuhoden  hei  Trafoi  (Magn.!). 

£  Bei  Gossensaß  (Magn.  als  Septoria  stemmatea!). 

P  Am  Pragser  See  (Sadeb.!). 

D  Am  Innicherberg  und  bei  Innichen  (Magn.!). 

B  Bei  Ratzes  (Jaap!). 

26.  (2595.)  M.  bracbytheca  (Cooke)  Magn.,  Sphaerella  hrachy- 
theca  Cooke  in  Grevillea  VII.  (1878)  p.  88,  Sacc,  Syll.  fung.  I,  (1882) 
p.  494. 

O  Ad  Blättern  von  Vaccinium  vitis  idaea  im  Oetztale  (Höhnet). 

Es  ist  möglich  und  sogar  wahrscheinlich,  daß  M.  stemmatea 
und  M.  brachytheca  eine  und  dieselbe  Art  sind,  was  ich  ohne 
Originalexemplare  nicht  sicher  behaupten  will. 

27.  (2596.)  M.  YaoeinU  (Cooke)  Schroet.  in  Cohn,  Krypt.-Fl. 
Schles.  III.  2  p.  335  (1894),  Sphaerella  Vaccinii  Cooke,  Sphaeria 
maculaeformis  Fr.  p.  p.  -  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  385  Nr.  3446. 

Auf  faulenden  Blättern  von   Vaccinium  myrtiüus. 
O  Am  Peischlkopf  am  Arlberg  (Britzelm.  h.  Rehm  5  Nr.  540!). 
K  (üng.  8  p.  232). 
M  Oberhalb  der  Gampenhöfe  in  Sulden  (Rehm  5  Nr.  540^1). 

28.  (2597.)  M.  Silenis  Höhnel  in  Ann.  mycol.  I.  (1903)  p.  523. 
O  Auf  lebenden  Blättern  und  Kelchen  von  Silene  venosa  (S.  inflata) 
bei  Tumpen  im  Oetztale,  Juli  1903  (Höhnel  2  p.  523). 

29.  (2598.)  M.  hederieola  (Desm.)  Lindau  in  Engl,  et  Prantl, 
Nat.  Pfl.  fam.  I.  (1897)  p.  424,  Sphaeria  hederaecola  Desm.,  Sphaerella 
hederieola  Cooke.  —  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  387  Nr.  3450. 

B  Auf  alten  Blättern  von   Hedera   helix   bei   Bozen   (Krav.  1  p.  14). 

30.  (2599.)  M.  sentina  (Fr.)  Schroet.  in  Cohn,  Krypt-Fl.  Schles. 
ni.  2  p.  334  (1894),  Sphaeria  sentina  Fr.,  Sphaerella  sentina  Fuckel, 
Sphaerella  Pyri  Auersw.  —  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  389  Nr.  3456. 

An  dQrren  Blättern  von  Pirus  communis, 
V  Bei  Jenbach  (Magn.!). 
M  Bei  Meran  (Magn.!). 

In  Südtirol  verbreitet  (Mader  4  p.  94,  178;  5  p.  95). 

31.  (2600.)  M.  Berberidis  (Auersw.)  Lindau  1.  c,  Sphaerella 
Berberidis  Auersw.  -  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  392  Nr.  3465. 

Auf  faulenden  Blättern  von  Berheris  vulgaHa, 
N  Oberhalb  der  Mendel  (Rehm  5  Nr.  444^»!). 
T  Bei  Trient  (Berl.  &  Bres.  1  p.  323). 
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32.  (!2601.)  M.  legnminis  Cytlsl  (Desm.)  Lindau  1.  c.  p.  425« 
Spbaeria  leguminis  Cytisi  Desm.,  Sphaerella  leguminis  Cytisi  Ges.  et 
De  Not.  —  Rbh.  IL  (Wint)  p.  393  Nr.  3469. 

B  An  Fruchtständen  von  Laburnum  alpinum  (Cylisus  alpinus)  und 
L.  vulgare  (C.  laburnum),  Bozen,  Ritten  (Krav.  1  p.  14). 

33.  (2602.)  ?M.  Mercnrialis  (Lasch)  Magn.,  Sphaerella  Mer- 
curialis  Lasch  in  Klotzsch,  Herb.  mycoL  Nr.  1251  (18i9),  Sacc,  SylL 
fung.  I.  (1882)  p.  537. 

I  Auf  welken  Blattflecken  von  Mercurialü  perennis  im  Amraser  Parke 
bei  Innsbruck  (Peyr.  b,  Magn.  12  p.  65!  mit  ?). 

34.  (2603.)  M.  PolypodU  (Rbh.)  Magn.,  Sphaeria  Polypodii  Rbh., 
Sphaer4jlla   Polypodii  Fuckel.   —  Rbh.   IL  (Wint.)  p.  393  Nr.  3470. 

Auf  BlAttflecken  lebender  Blätter  von  Polyp jdium  vulgare, 
I  Bei  Heiligwasser  (Stolz!). 

D  Innichen,  am  Wege  zum  Stadelbauer  (W.  Magn.!). 
B  KQhbach  bei  Bozen  (Krav.  1  p.  14). 

35.  (2604.)  M.  Tltis  (Fuckel)  Schroet  in  Cohn,  Krypt-FL  Schles. 
ni.  2  p.  334  (1894).  Sphaerella  Viüs  Fuckel.  —  Rbh.  IL  (Wint) 
p.  395  Nr.  3475. 

B  Auf  den  braunen  Flecken  der  Blätter  des  Weinstockes.  Ursache 
der  früheren  Entblätterung  desselben  (Krav.  1  p.  14). 

36.  (2605.)  M.  sabnivalis  (Rehm)  Magn.,  Sphaerella  subnivalis 
Rehm  in  Hedwigia  XXIV.  (1885)  p.  237,  Sacc,  Svll.  fung.  IX.  (1891) 
p.  622. 

M  An  dürren  Blättern  von  Cerastium  latifolium  am  Suldengletscher 
2300  m  unmittelbar  nach  dem  Abschmelzen  des  Schnees,  Juli  1884 
(Rehm  5  Nr.  a32,  in  Hedwigia  1.  c). 

37.  (2606.)  M.  Asparagi  (Bres.)  Magn.,  Sphaerella  Asparagi  Bres., 
Fungi  trid.  IL  p.  43  tab.  149  (1892). 

T  An  Stengeln  von  Aaparagus  altüis  (Ä.  ofßcinalis)  in  Gärten  in  Trient 
(Bres.  1  IL  p.  4i). 

423.  Carlia  (Bonord.  emend.)  0.  Kuntze. 
(Laestadia  Auersw.  iioii  Kunth,  Guiguardia  Yiala  ot  Karaz.) 
Wie  0.  KunUe  (in  Rev.  gen.  pL  II.  (1891)  p.  846)  und  Viala  et 
Ravaz  (in  Bull.  soc.  mycoL  France  VIIL  (1892)  p.  63)  hervorgehoben 
haben,  kann  diese  Gattung  den  Namen  Laestadia  Auersw.  nicht 
behalten,  weil  Lessing  (in  Synops.  gen.  Composit.  (1832)  p.  203)  eine 
Gattung  Laestadia  Kunth  veröffentlicht  hat  0.  Kuntze  änderte  daher 
1.  c.  ihren  Namen  in  Carlia  Rbh.  um,  weil  Saccardo  die  Carlia 
Oxalidis  Rbh.  in  die  von  ihm  schärfer  umgrenzte  Gattung  Laestadia 
Auersw.  gestellt  hatte.  Als  ich  ihn  aber  brieflich  darauf  hinwies,  daß 
nach  G.  Winter  (in  Hedwigia  XXV.  (1886)  p.  20  und  in  Rbh.,  Krvpt.- 
Fl.  Deutschlands  etc.  I.  Die  Pilze  Abth.  2  (1888)  p.  367  u.  368)  Carlia 
Oxalidis  nicht  zu  Laestadia  sondern  zu  Sphaerella  gehört,  zog  er 
(in  Rev.  gen.  pL  III.  (1901)  p.  451)  die  Benennung  Carlia  zurück  und 
nahm  den  Namen  Guignardia  Viala  et  Ravaz  an. 
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Demgegenüber  zeigte  ich  (in  Oesterr.  bot.  Zeitschr.  XLIV^ 
(1894)  p.  201).  daß  H.  F.  Bonorden  (in  Ahh.  naturf.  Ges.  Halle  Vm. 
(1864)  p.  152)  eine  genauere  Beschreibung  der  Gattung  Carlia  gibt 
und  von  ihr  C.  Oxalidis  Rbh.  und  C.  maculiformis  Bonord.  beschreibt 
von  denen  die  letztere  in  die  Gattung  Laestadia  Auersw.  in  der 
beute  allgemein  giltigen  Umgrenzung  Saccardo*s  gehört.  Ich  be- 
zeichnete daher  die  Gattung  wie  oben  als  Carlia  (Bonord.  emend.) 
0.  Ktze. 

Seitdem  hat  Saccardo  (in  Syll.  fung.  XI.  (1891)  p.  289)  die 
Meinung  geäußert,  daß  man  die  Pilzgattung  Laestadia  und  die  Com- 
positen-Gattung  Lestadia  schreiben  soll ;  allein  Lessing  schreibt  1.  c. 
(1832)  Laestadia  Kunth  und  erst  De  Candolle  (in  Prodr.  regni  veg.  V. 
(1836)  p.  374)  schreibt  Lestadia.  Da  beides  nur  verschiedene  Schreib- 
weisen desselben  Wortes  sind,  können  sie  nach  meiner  Meinung 
Oberhaupt  nicht  als  Namen  zweier  verschiedener  Gattungen  dienen, 
abgesehen  davon,  daß  beide  bei  ihrer  Veröffentlichung  gleich,  nämlich 
mit  ae  geschrieben  wurden.    Ich  behalte   daher  obigen  Namen   bei. 

1.  (2607.)  C.  rtajtismoides  (Babingt.)  0.  Kuntze,  Revis.  gen.  pl.  IL 
(1891)  p.  846,  Sphaeria  rhytismoides  Babingt.,  Hypospila  rhytismoides 
NießL,  Laestadia  rhytismoides  Sacc.  —  Rbh.  H.  (Wint)  p.  566  Nr,  3865. 

Auf  welken  und   absterbenden  Blättern   von   Dryas  ociopetala. 
I  Reiterspitze   bei  Seefeld  (Stolz!),  an   der  Straße  unterhalb  Leiten 
(Peyr.  b.  Magn.  12  p.  6i!);  bei  St.  Jodok  (Stolz!). 
U  Im  Achentale  (Stölzl). 

M  In  Sulden  (Magn. !),  Stilfserjoch,  am  Gletscher  hinter  Franzenshölje 
(Rehm  5  Nr.  843!;  12  p.  84). 
D  Oberhalb  Innichen  (Thomas!;  W.  Mngn.!). 

2.  (2608.)  C.  nebnlosa  (De  Not.)  0.  Kuntze,  Rev.  gen.  pl.  H. 
(1891)  p.  846,  Sphaerella  nebulosa  veneta  De  Not.,  Laestadia  nebulosa 
Sacc.  —  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  401  Nr.  3493. 

B  Auf  trockenen  Stengeln  von  Peucedanum  venetum  bei  Bozen  i.  J.  1863 
(Hsm.  b.  Bagl.,  Ces.  &  De  Not.  1  ser.  I.  fasc.  XXV.-XXVL  Cent.  XIll. 
Nr.  ?.  Hedwigia  V.  (1866)  p.  45;  b.  Sacc.  9  L  p.  428;  b.  Krav.  1  p.  10). 

3.  (2609.)  C.  Mali  (Fuckel)  0.  Kuntze,  Rev.  gen.  pl.  IL  (1891) 
p.  846.  Ascospora  Mali  Fuckel,  Laestadia  Mali  Sacc.  —  Rbh.  n. 
(Wint.)  p.  402  Nr.  3495. 

I  Auf  der  oberen  Fläche  faulender  Blatter  von  Pirus  malm  im  Garten 
des  Stiftes  Wüten  (Prantner  Hb.  F.). 

424.  Sphaernlina  Sacc. 

1.  (26100  S.  intermixta  (Berk.  et  Br.)  Sacc,  Sphaeria  inter- 
mixta  Berk.  et  Br.,  Sphaerella  intermixta  Auersw.  non  Nießl  (welche 
auf  Catnpanula  Zoysii  auftritt),  Sphaeria  sepincola  Fr.  non  Berk.  et  Br. 
(siehe  Metasphaeria  sepincola).  —  Rbh.  11.  (Wint.)  p.  404  Nr.  3501. 
B  Auf  dürren  Aesten  der  Rosa  „canina^  bei  Klobenstein  am  Ritten 
(Hsm.  b.  Auersw.  3  p.  278). 

K  Auf  dorren  Rosenzweigen  (Ung.  8  p.  232  als  Sphaeria  sepincola  Fr.). 
T  An  abgestorbenen  Zweigen  von  „Rubus  frutiaam**  bei  Trient  (Berl. 
k  Eres.  1  p.  336). 
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2.  (2611.)  S.  Inqalnans  Rehm  (1882).  —  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  404 
Nr.  3502. 

O  An  dorren  Spelzen  von  Juncus  monanthus  (J,  Hostii)  bei  KQbetai 
2030  m  (Rehm  7  p.  122). 

3.  (2612.)  S.calll8ta  Rehm  (1882).  -  Rbh.  U.  (Wint.)  p.  405 
Nr.  3503. 

O  Am  dürren  Stengel  einer  AUine  (?)  am  Taschacbgletscher  im  Pilz- 
tale  bei  2270  m  (Rehm  7  p.  122). 

4.  (2613.)  S.  baccaram  Rehm  (1882).  —  Rbb.  II.  (WinL)  p.  405 
Nr.  3504. 

O  An  faulen  Beeren  von  Junipet'us  nana  bei  KQhelai  2110  m  (Rehm  7 
p.  123). 

5.  (2614.)  S.    snbglaciaUs   Rehm    in    Hedwigia    XXI\'.    (1885) 
p.  243,  Sacc.  Syll.  fung.  IX.  (1891)  p.  846. 

M  An  dOrren  Stengeln  von  Trifolium  paUescens  auf  der  Moräne  des 
Suldengletschers  2700  m,  Juli  1884  (Rehm  5  Nr.  844!,  Hedwigia  1.  c). 

425.  Merisniatiiim  Zopf. 
1.  (2615.)  M.   Lopadii   (Arn.)   Zopf  in   Nova    Acta    Acad.    nat. 
cur.  LXX.  Nr.  4  (1898)  p.  259—263.  Polyblastia  Lopadii  Arn.  in  Verb, 
zool.  bot  Ges.  Wien  XL  VI.  (1896)  p.  132,  XLVIL  (1897)  p.  393.  Poly- 
blastia (Coccospora?) Arn.  ibid.  XXVII.  (1877)  p.  547.  —  Arn. 

Nr.  844. 

O  Auf  dem  Thallus  von  Lopadium  pezizoideum  var.  museieolum  am 
Steinmannl  bei  Mittelberg  im  Pitztale,  2400  m.  selten  (Arn.  4  XVII. 
p.  547  Nr.  9,  XXI.  p.  152.  XXIX.  p.  132,  XXX.  p.  393;  b.  Zopf  1 
p.  259). 


79.  Farn.  Pleosporaceae. 
426.  Physalospora  Nießl. 
1.  (2616.)  Ph.  PhormU  Schroet.  in  Cohn,  Krvpt.-Fl.  Schles.  III. 
2  (1894)  p.  347. 

V  Auf  den  Blättern  von  Phormiuni  tenax  im  Garten  der  Stella  matutina 
bei  Feldkirch  (Rick  b.  Rehm  5  Nr.  1295'' !). 

427.  Didympsphaeria  FuckeL 

1.  (2617.)  D.  conoldea  Nießl.  —  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  416  Nr.  3526. 
O  Auf  faulenden   ^coni^um-Stengeln    im   Oetztale  (Rehm  6  p.  168). 

2.  (2618.)  D.  UippophaSs  Rehm  in  Oesterr.  bot.  ZeiUcbr.  LIiL 
(1903)  p.  10  sine  descr.  und  in  Hedwigia  XLIL  (1903)  p,  (292). 

U  An  faulenden  vorjährigen  Blättern  von  Hippopha^  rhamnoides  an 
überschwemmten  Stellen  nächst  dem  Kaisertalbache  bei  Hinterbären- 
bad (Rehm  5  Nr.  i486!;  11  p.  10). 

3.  (2619.)  D.  epidermidis  (Fr.)  Fuckel,  Sphaeria  epidermidis  Fr. 
—  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  419  Nr.  3532. 

K  An  dürren  Zweigen  von  Befberis  vulgaris  (Ung.  8  p.  232). 
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4.  (2620.)  D.  bnineola  NießL  —  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  419  Nr.  3533. 
U  An  dflrren  Stengeln  von  Galium  ap,  im  Kaisertale  (Rehm  11  p.  10). 

5.  (2621.)  D.  brjonthae  (Arn.)  Wint.,  Endococcus  bryontbae 
Arn.  in  Flora  LVII.  (1874)  p.  141,  174  fig.  15.  —  Arn.  Nr.  854;  Rbb.  II. 
(Wint.)  p.  430  Nr.  3562. 

I  Waldrast :  auf  der  Fruchtscbeibe  der  Lecanora  auhfusca  var.  hypnorum 
über  Salix  retusa  am  Abhänge  links  ober  der  Matreier  Grube  (Arn.  4 
XIV.  p.  482,  484;  3  XVI.  p.  141;  1  Nr.  615);  Brenner:  auf  der  Frucht- 
ischeibe  der  Ferlusaria  hryontha   ober  dem  Wilden  See   bei  2600  m: 

var (Arn.  4  XIII.  p.  282). 

D  Tauern :  Rottenkogel  auf  der  Fruchtscheibe  der  P.  hryontha,  nicht 
häufig  (Arn.  4  XVIII.  p.  257). 

6.  (2622.)  D.  mlcrostictica  (Leight.)  Wint.,  Endocarpon  micro- 
sticticum  Leight.  (ca.  1856),  Verrucaria  microstictica  Leight.  (1879), 
Endococcus  niicrosticticus  Arn.  (1874),  Polycoccum  microsticticum 
Arn.  in  Verb.  zool.  bot.  Ges.  Wien  XLVIL  (1897)  p.  394.  —  Arn. 
Nr.  1059;  Rbh.  D.  (Wint)  p.  430  Nr.  3563. 

P  Predazzo:  auf  den  Thallusareolen  der  Acarospora  fuscata  Ober 
Syenit  auf  der  Höhe  der  Margola  1500  m,  hie  und  da  (Arn.  4  XXni. 
p.  92). 

7.  (2623.)  D.?  Sauteri  (Kbr.)  Wint.,  Polycoccum  Sauteri  Kbr. 
—  Arn.  Nr.  861;  Rbh.  IL  (Wint)  p.  431  Nr.  3565. 

0  Oetztal:  an  Stereocatdon  atpinum  auf  steinigem  Boden  zwischen 
Gurgl  und  der  Hohen  Mut  (Arn.  4  XX.  p.  384). 

1  Brenner:  nicht  häufig  an  St,  alpinum  var.  botryosum  längs  der  Berg- 
schneiden (Arn.  4  XHL  p.  282). 

8.  (2624.)  D.  Sporastatiae  (Anzi)  Wint,  Tichothecium  Sporo- 
statiae  Anzi,  Polycoccum  Sporostatiae  Arn.  --  Arn.  Nr.  862;  Rbh.  IL 
(Wint.)  p.  431  Nr.  3566. 

Auf  Sporastaüa  testudmea  und  S.  cinerea. 

0  StanzertaJ:  Gipfel  des  Wirth  2340  m  und  Rendeltal  (Arn.  4  XXV. 
p.  383,  384,  380);  Paznaun:  an  Glimmerschieferfelsen  bei  der  Jamtaler- 
hOtte  (Am.  4  XXVÜ,  p.  109) ;  Mittelberg,  auf  beiden  Sporastatia- Arien, 
auf  Ä  cinerea  am  Gipfel  des  Mittagskogel  3158  m  (Arn.  4  XVII.  p.  547, 
539);  Finsterlal,  von  KOhetai  bis  zu  den  Seen  (Arn.  4  XIV.  p.  470); 
Gurgl,  auf  den  Höhen  bis  zum  Ramoljoch  (Arn.  4  XV.  p.  387,  363). 

1  Roßkogel,  auf  S,  testudinea  zwischen  der  Alpe  und  dem  See  (Arn.  4 
XIV.  p.  474),  ziemlich  häufig  auf  S.  cinerea  im  GeröUe  ober  dem 
Weißbache  (Arn.  4  XVII.  p.  562;  1  Nr.  645);  Brenner:  nicht  weit 
vom  Wilden  See  bei  2440  m  (Arn.  4  XIII.  p.  232,  283 ;  3  XVI. 
p.  174). 

F  Paneveggio :  auf  S.  testudinea  Ober  Porphyr  am  Bocchegipfel  und 
auf  den  Höhen  westlich  vom  Colbriccon  (Arn.  4  XXIII.  p.  115). 

Forma  incongrnae   (Arn.)  Magn.,  Polycoccum  Sporastatiae   f. 
incongruae  Arn.  in  Oesterr.  bot.  Zeitscbr.  XLV.  (1895)  p.  146. 
O  Parasitisch  auf  dem  Thallus  der  Lecidea  incongrua  ober  den  Albon- 
Seen  am  Arlberg  (Am.  4  XXIX.  p.  134,  143 ;  1  Nr.  1624b). 
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9.  (26^5.)  D.  epipolytropa  <Mudd)  WiDt.,  Tbelidium  epipoly- 
tropum  Mudd«  Pharcidia  epipolytropa  Arn.  (1870),  Cercidospora  epi- 
polytropa Arn.  (1874).  —  Arn.  Nr.  876;  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  432 
Nr.  3568. 

Auf  Lecafiora  polytropa  (wo  nichts  anderes  bemerkt  ist). 

0  Stanzertal:  Kaiserjoch  2318  ra  auf  Aspicilia  polychroma  Candida^ 
nicht  häufig  (Arn.  4  XXV.  p.  369,  371);  Gurgl,  nicht  häufig  auf  der 
Hohen  Mut  (Arn.  4  XX.  p.  385),  an  Steinen  der  Wiesenmauer  außer* 
halb  des  Ortes  (Arn.  4  XXI.  p.  99). 

1  Auf  Giimmerachiefersteinen  oberhalb  der  Waldrast  (Arn.  4  VI. 
p.  1146). 

K  Kleiner  Rettenstein,  selten  an   Phyllitsteinen  oberhalb   der  Ein- 
Senkung  am  RoOgrubkogel  (Arn.  4  XlV.  p.  467). 
B  Jenesien :  auf  dem  Thallus  des  Placodium  murale  f.  diffractum  (Kst.  4 
III.  p.  737):  Gröden:  an  Augitporphyr  bei  Plan  gegen  das  Sellajoch 
.Arn.  4  XX VIR.  p.  119). 

F  Paneveggio:  auf  dem  Thallus  von  Placodium  chrysoleucum  an  Por- 
phyrblöcken  ober  Giuribrutt,  Rollepaß  (ibcr  Sandstein   und   Mergel- 
kalk, hie  und  da  (Arn.  4  XXUI.  p.  115,  126). 
Q  Piiizolo,  S.  Stefano  (Kst.  4  L  p.  322). 

10.  (2626.)  D.  sphlnctrinoides  (Zwackh)  Wint.,  Endococcus 
sphinctrinoides  Zwackh.  -  Arn.  Nr.  855;  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  432 
Nr.  3569. 

Var.  immersac  (Arn.)  Magn.,  Endococcus  sphinctrinoides  var. 
immersae  Arn.  in  Flora  LXVll.  (1874)  p.  140,  174  fig.  14.  —  Arn. 
Nr.  855;  Rbh.  II.  (WinL)  p.  432. 

I  Brenner:  auf  dem  Thallus  der  Lecidea  immersa  im  Vennatale  (Arn.  4 
XIII.  p.  282;  3  XVI.  p.  174). 

Var.  phjgcilcola  Zopf  in  Nova  Acta  Acad.  nat.  cur.  LXX.  Nr.  2 
(1897)  p.  176. 

Auf  GaspafTi'nia  (Physda)  elegans, 

0  Stanzertal:  parasitisch  auf  dem  Thallus  und  den  Apothecien  an 
den  Sandsteinen  einer  Feldmauer  bei  Nasserein  (Arn.  4  XXIX  p.  142; 

1  Nr.  1671;  b.  Zopf  1  p.  168). 

B  Gröden:  auf  den  Apothecien  an  Doloraitfelsen  im  Tschislestale 
(Arn.  4  XXVIII.  n.  115;  b.  Zopf  1  p.  168),  an  den  Porphyrmauern 
von  Oberwinkel  bei  St  Ulrich  (Zopf  1.  c). 

Var.  Yermcarlae  Zopf  l.  c.  p.  176. 
O  Auf  dem  Thallus   der  wasserbewohnenden   Verrucaria  pachyderma 
auf  Gneißgeschieben  in  der  Rosannaschlucht  bei  St.  Anton  am  Arl- 
berg,  spärlich  (Zopf  1  p.  175). 

Var.  aspiciliicola  Zopf  1.  c.  p.  178. 
O  Auf  Aspicüia  laevata  f.  albicans  an   Gneißgeschiebe  im   Bette   der 
Rosanna  bei  St.  Anton  am  Arlberg  (Arn.  b.  Zopf  1  p.  176). 

11.  (2627.)  D.  atryneae  (Arn.)  DT.  et  Sarnth.,  Flora  von  Turol 
etc.  IV.  (1902)  p.  599,  Endococcus  atryneae  Arn.  in  Flora  LXV.  (1882) 
p.  410  fig.  7.  —  Arn.  Nr.  1057. 
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P  Paneveggio:  auf  Lecanora  atryn$a  an  Porphyrblöcken  beim 
Cavallazzo-See  (Arn.  4  XXÜI.  p.  115;  3  XXVH.  p.  310;  b.  Zwackh  1 
Nr.  674). 

12.  (2628.)  D.  thallieola  (Arn.)  Magn.,  Polvcoccum  thallicolura 
Arn.  in  Verh.  zool.  bot.  Ges.  Wien  XLVI.  (1896)  p.  105.  —  Arn.  Nr.  1060. 
O  Parasitisch  auf  einem  weißen  X^ciiiea-Thallus  Ober  Mergeikalk  am 
Gipfel  des  Gatschkopfes  bei  Pians  2942  m  (Arn.  4  XXVI.  p.  lOi,  106). 

13.  (2629.)  D,  Terraeosaria  (Lindsay)  Magn.,  Microtbelia  verru- 
cosaria  Lindsay,  Enum.  of  Microlieb.  (1869)  p.  27,  Cercidospora 
verrucosaria  Mudd,  Man.  Brit.  Lieh.  (1867)  p.  166,  Arn.  in  Flora  LVII. 
(1874)  p.  139,  154,  Denkschr.  baver.  bot  Ges.  Regensburg  VI.  (1890) 
p.  48.  -  Am.  Nr.  1065. 

£  Im  hintersten  LOsen  am  Joche  gegen  Afers  auf  den  Apothecien 
von  Aspicilia  vetTucosa  (Sarnth.  b.  Kst.  4  VI.  p.  309). 

B  Gröden:  Seliajoch,  parasitisch  auf  dem  Thallus  von  A.  verrucosa 
hie  und  da  (Arn.  4  XXVIII.  p.  113;  b.  Rehm  1  Nr.  1250). 

14.  (2630.)  D.  candata  (Kst.)  Magn.,  Cercidospora  caudata  Kst. 
in  Verh.  zool.  bot.  Ges.  Wien  XUV.  (1894)  p.  212,  XLVL  (1896)  p.  302. 
P  Ehrenburg:  auf  der  Apothecienscheibe  von  Caloplaca  ferfuginea  f. 
iaxicola  über  Gneiß  bei  Kiens  (Kst.  4  VR.  p.  280,  302). 

B  Montan  bei  Neumarkt,  auf  den  Apothecien  von  Qyalolechia  lactea, 
spärlich  (Kst.  4  VI.  p.  212). 

15.  (2631.)  Didymosphaeria  (Cercidospora) . . .  Arn.  in  Verh.  zool. 
bot.  Ges.  Wien  XXXVII.  (1887)  p.  146. 

P  Paneveggio:  parasitisch  im  Hymenium  der  Lecidea  parasema  auf 
der  Vi^sena  (Arn.  4  XXIII.  p.  148). 

1.  Didymosphaeria  (Endococcus)  .... 

B  Ueberetsch:  auf  dem  Thallus  einer  Lecidea  auf  Blöcken  der  Eis- 
löcher (Arn.  4  VIII.  p.  302  Nr.  101). 

2.  Didymosphaeria  (Endococcus)  .... 

P  Predazzo:  Syenit  am  Fuße  der  Margola  auf  dem  Thallus  der 
Aspicilia  cinerea,  selten  (Arn.  4  XX.  p.  359  Nr.  33,  p.  379  Nr.  4),  im 
Bache  bei  der  Alpe  Val  Maor  auf  dem  Thallus  von  Vetfucaria 
chlorotica  (Am.  4  XXI.  p.  106  c). 

3.  Didymosphaeria  (Endococcus) .... 

0  KQhetai:  auf  dem  Thallus  von  Verrucaria  chlorotica  im  Bache  bei 
den  Finstertaler  Seen  (Axn.  4  XIV.  p.  449  Nr.  21,  p.  470  Nr.  6). 

4.  Didymosphaeria  (Endococcus)  .... 

1  Waldrast:  auf  dem  Thallus  von  Catocarpus  polycarpus  oberhalb 
derselben  (Arn.  4  XL  p.  522  Nr.  13  als  Arthopyrenia  punctillum, 
XIV.  p.  484.  XXL  p.  153). 

5.  Didymosphaeria  (Endococcus) .... 

O  Pinzolo,  auf  einem  nicht  besUmmbaren  Thallus  Ober  Tonschiefer 
(Kst.  4  I.  p.  324  Nr.  2). 
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428.  Didjmella  Sacc. 

1.  (2632.)  D.  Texata  Sacc,  Didymosphaeria  vexata   Winl.    — 
Rbh.  II.  (Wint.)  p.  422  Nr.  3540. 

V  Auf  Cornu8  sanguinea  im  Reiohenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  5  p.  161). 

2.  (2633.)  D.  grlacialis  Rebm,  Didymosphaeria  glaciaiis  Wint.  — 
Rbh.  II.  (Wint.)  p.  423  Nr.  3544. 

O  Auf  dQrren  Grasblattern  am  Taschachferner  im  Pitztale  bei  2010  in 
(Rehm  7  p.  121). 

3.  (2634.)  D.  erldna  (TubeuH  Rehm  in  litt,  ad  Magn.,  Sphaeria 
ericina  Tubeuf  in  Bot.  Centralbl.  XXI.  (1885)  p.  188. 

P  Auf  abgestorbenen  aber  noch  sitzenden  Nadeln  von  Erica  camea 
zwischen  Höhlenstein  und  Scbluderbach  mit  Leptosphaeria  subtecta 
(Tubeuf  1  p.  186,  188). 

4.  (2635.)  D.  praestabilis  Rehm  in  Oesterr.  bot  Zeitschr.  LIV. 
(1904)  p.  83. 

Auf  dorren  Grashalmen. 
O  Am  Taschachgletscher  im  Pitztale  (Rehm  12  p.  83). 
M  Am  Suldengletscher  (Rehm  12  p.  83). 

5.  (2636.)  D.  arctica.  (Fuckel)  Berl.  et  Voglino,  Addit  Syll. 
fung.  (1887)  p.  88,  Sphaeria  arctica  Fuckel  in  Zweite  deutsche  Nord- 
polarfahrt n.  (1874)  p.  94. 

M  Auf  dürren  Grashalmen  auf  der  Moräne  des  Suldengletscher  am 
Ortler  (Rehm  12  p.  83). 

6.  (2637.)  D.  effnsa  (Nießl)  Sacc,  Syll.  fung.  I.  (1882)  p.  552, 
Didymosphaeria   effusa   Nießl.  —  Rbh.   II.  (Wint.)   p,  424   Nr.  35i5. 

Auf  Sambucus  ebulus, 
M  Auf    einem    entrindeten    Aste    zwischen    Gomagoi    und    Sulden 
(Rehm  12  p.  83). 
T  An  dürren  Stengeln  bei  Trient  (ßerl.  &  Eres.  1  p.  321). 

7.  (2638.)  D.  goperflna  (Auersw.)  Sacc,  Syll.  fung.  I.  (1882) 
p.  555,  Sphaeria  superflua  Auersw.,  Didymosphaeria  superflua  Nießl. 
—  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  425  Nr.  3549. 

T  Auf  abgestorbenen  Stengeln  von  HumtUm  lujnUus  bei  Trient  (Berl. 
&  Bres.  1  p.  324). 

8.  (2639.)  D.  Fnckeliana  (Pass.)  Sacc  (1882),  Sphaerella 
Fuckeliana  Pass.,  Didymosphaeria  Fuckeliana  Sacc.  (1878).  —  Rbh.  II. 
(Wint.)  p.  426  Nr.  3551. 

V  Auf  trockenen  Stengeln  von  Epilobium  angustifvlium  in  Reichenfeld 
bei  Feldkirch  (Rick  5  p.  161). 

9.  (2640.)  D.  Hellebori  (Chaillet)  Sacc,  Sphaeria  Hellebori 
Chaillet,  Didymosphaeria  Hellebori  Wint  —  Rbh.  IL  (Wint)  p.  427 
Nr.  3555. 

U  Am  Duxerköpfl  bei  Kufstein  (Gschwentner  2  p.  81). 
K  Bei  Waidring  (Ung.  8  p.  232). 
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429.  Yentoria  Ces.  et  De  Not. 

1.  (26il.)  y.  macnlaerormis  (Desm.)  Wint.,  Dothidea  maculae- 
formis  Desm.  —  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  435  Nr.  3575. 

M  Auf  lebenden  Blattern  von  Epilobium  8p.  in  der  Masulschlucht  bei 
Verdins  (Magn.!). 

B  An  Blattern  von  E,  mantanum  auf  steinigen  Abhangen  im  Karer- 
wald  (Kabdt  b.  Bubäk  &  Kabät  3  p.  137). 

2.  (2642.)  y.  barbala  Berk.  et  Br.  b.  Rehm  in  26.  Ber.  naturhist. 
Ver.  Augsburg  (18S1)  p.  74. 

O  Auf  dorren  abgehauenen  Aesten  von  Pinus  „mughus*^  bei  KQhetai 
iRehm  5  Nr.  293!). 

3.  (2643.)  y.    pirina    Aderhold    in    Hedwigia    XXXVI.    (1897) 

J.  67 — 83;   die  Conidienform :  Fusicladium  pirinum  (Lib.)  Fuckel   in 
ahrb.  Nass.  Ver.  f.  Naturk.  XXIII.— XXIV.  (1870)  p.  357.  Helmintho- 
sporium  pyrinum  Lib.,  PI.  crypt  Arduenn.  Nr.  188  (ca.  1831). 

^.Fieckkrankheit'',  „Jausch**  auf  den  lebenden  Blattern  von 
Pifui  commimis. 

Die  Conidienform  in  Tirol  verbreitet  (Mader  2  p.  550;  3  p,  178; 
4  p.  94.  178;  5  p.  95;  11  p.  103): 

0  Bei  Landeck  (Magn.!;  Jaap  1  p.  171). 
B  Velthurns  bei  Klausen  (Magn. !). 

T  Im  Versuchsgarten  der  Landesanstalt  von  San  Michele  (Magn.!). 

4.  (2644.)  y.  inaeqaalis  (Cooke)  Wint.  in  Thüra.,  Mycoth.  univ. 
Nr.  1544  (1880).  Aderhold  in  Hedwigia  XXXVL  (1897)  p.  67-83, 
Sphaerella  inaequalis  Cooke  in  Journ.  of  Bot.  IV.  (1866)  p.  248  tab.  51 ; 
die  Conidienform:  Fusicladium  dendriticum  (Wallr.)  Fuckel  in  Jahrb. 
Nassau.  Ver.  Naturk.  XXIII.-XXIV.  (1870)  p.  357.  Cladosporiura 
dendriticum  Wallr.,  Comp.  fl.  Germ.  U.  (1833)  p.  169. 

Auf  Firua  malus  und  Sorbus- Arien ;  die  Conidienform  am  Stamme 
der  Apfelbaume  den  „Korkrost*",  auf  den  Blattern  „Fleckkrankheit*" 
oder  „Jausch**  hervorrufend. 

Die  Conidienform  in  Tirol  verbreitet  (Mader  2  p.  550 ;  3  p.  178 ; 
4  p.  94,  178;  5  p.  95;  11  p.  103). 

1  Auf  P.  malus  im  botanischen  Garten  in  Innsbruck  (Magn.!)  und  in 
Garten  in  Wüten  (Stolz!). 

M  Meran:  auf  Rosmarin-Aepfeln  häufig  (Magn.!),  auf  P.  malus  im 
Naiftale  (W.  Magn.!);  die  Conidienform  (Fleckkrankheit  und  Kork- 
rost) bei  Meran  (Planitz  1  p.  211;  2  p.  265j,  Lana  (Ruf  1  p.  210)  und 
Nals  (Dorfer  1  p.  211). 

N  Auf   den   Früchten    von    Sorbus    chamaemespilus   am    Mendelpasse 
(Magn.I). 
T  Auf  P.  malus  bei  San  Michele  (Magn.!). 

5.  (2645.)  y.  ditricha  (Fr.)  Karst..  Sphaeria  ditricha  Fr.  - 
Rbh.  U.  (Wint)  p.  437  Nr.  3577. 

K  An  dorren  Birkenblättern  bei  Kössen  (Schnabl). 
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6.  (2646.)  y.  elejrantala  Rehm  iu  Hedwigia  XXIV.  (1885)  p.  241, 
Sacc,  Syll.  fung.  IX.  (1891)  p.  690. 

M  An  faulen  Blattern  von  Vaccinium  myrtiütis  ober  den  GampenhOfen 
in   Suldea   1950  m,   Juli   1884  (Rebm  5  Nr.  841!,   in  Hedwigia  1.  c». 

7.  (2647.)  V.  tirolensis  Höhnel  in  Ann.  raycol.  I.  (1903)  p.  395. 
M  Auf  der  Oberseite  der  Blätter  von  Dryas  octopetala  in  Sulden,  1899 
(Höhnel  2  p.  395). 

430.  Rebentischia  Karst. 

1.  (2648.)  R.   nnicAudata   (Berk.  et   Br.)   Sacc,   Spliaeria   uni- 
caudala  Berk.  et  Br.  —  Rbh.  H.  (Wint.)  p.  439  Nr.  3582. 
O  Auf  Berbet'ts  vulgaris  bei  Tumpen  im  Oetztale  (Höhnel). 

431.  Leptosphaeria  Ces.  et  De  Not. 

1.  (2649.)  L.  Stereocaalornm  Arn.  in  Flora  LVH.  (1874)  p.  153. 
175  fig.  25,  Metasphaeria  Stereocaulorum  Sacc,  Syll.  fung.  H.  (1883) 
p.  183.  —  Ar«.  Nr.  873;  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  440  Nr.  3584. 

0  Finstertal:  auf  Stereocatdon  alpinum  im  GneiÜgerölIe  zwischen 
KQhetai  und  den  Seen  (Arn.  4  XIV.  p.  470);  auf  St,  dmudatum  an 
feuchten  Felswänden  östlich  ober  dem  Plenderle-See  von  Lojka 
beobachtet;  eine  var.  vel  subspecies  affinis  selten  auf  veralteter 
Solcrfna  crocea  auf  felsigem  Boden  zwischen  den  Plcnderle-  und 
Finstertaler  Seen  (Arn.  4  XXII.  p.  81);  Gurul,  auf  Aspicil'a  verruco$a 
Ober  krvstallinischem  Kalk  oberhalb  der  Granatenschneide,  selten 
(Arn.  4  XIX.  p.  291). 

1  Roßkogel,  auf  St,  alpinum  an  der  senkrechten  Seite  der  Glimmer- 
schieferblöcke in  dem  Gerolle  längs  des  Weißbaches,  an  den  normal 
entwickelten  Exemplaren  der  Nährpflaiize,  wie  sie  auf  Erdboden 
vorzukommen  pflegen,  nicht  beobachtet  (Arn.  4  XVII.  p.  549,  562; 
1  Nr.  693) ;  Brenner,  selten  auf  St,  alpinum  längs  der  Bergschneiden 
(Arn.  4  XUl.  p.  282;  3  XVI.  p.  175). 

P  Auf  St.  coraüoides  im  Porphvrgerölle  eine  Strecke  unterhalb 
Paneveggio  (Arn.  4  XXIIl.  p.  103). 

2.  (2650.)  L.  lichenicola  Zopf  in  Nova  Acta  Acad.  nat  cur.  LXX. 
Nr.  2  (1897)  p.  156  u.  160—163. 

O  Auf  dem  Thallus  und  den  Apothecien  von  Solorina  crocea  bei 
den  Albonseen  am  Arlberg  2200  m  (Arn.  u.  Zopf  b.  Zopf  1  p.  156, 
160,  167),  im  Verwalltale  daselbst  1600  m,  dann  bei  der  JamtalhOUe 
in  Paznaun  2206  (Arn.  b.  Zopf  1.  c). 

3.  (2651.)  L.?  Peltigeraram  Arn.  in  Verb.  zool.  bot.  Ges.  Wien 
XXVIII.  (1878)  p.  271.  Ophiobolus  Peltigerarum  Berl.  et  Voglino,  Addit. 
Syll.  fung.  (1887)  p.  189. 

D  Tauern:  auf  Peltidea  aphthosa  f.  comfdicuta  über  felsigem  Boden 
der  Möserlingwand  (Arn.  4  XVIII.  p.  271). 

4.  (2652.)  L.  Heaflerl  (Nießl)  Sacc.  Sphaerella  Heufleri  Nießl. 
-  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  441  Nr.  3586. 

B  Auf  trockenen  Sporangien  von  Polytrichum  fotynosum  bei  den  Eis- 
löchern in  Ueberetsch  (Hfl.  b.  Nießl  2  p.  167). 
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5.  (2653.)  L.  helTetiea  Sacc.  et  Spegazz.;  die  Conidienform 
Phyllosticla  helvetica  Sacc,  Syll.  fang.  II.  (1883)  p.  80,  wo  von 
Leptosphaeria  helvetica  Sacc.  et  Spegazz.  gesagt  wird:  Habitat  in 
pagina  superiore  foliorum  ianguidorum  SdagineHae  helveticae  ....  socia 
Phyilosticta  helvetica  ejusdem  spermogonio,  sie  defioienda:  spermatiis 
oblongis  curvatis,  minimis,  2X  '/i^VsP^*  hyalinis.  In  Syll.  fung.  III. 
ist  sie  nicht  unter  Phyllosticla  aufgezahlt  und  ebenso  fehlt  sie  in 
Rbh.  VI.  (Allescher).  —  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  442  Nr.  3588. 

O  Bei  Tumpen  im  Oetztale  (Hohnel). 

6.  (2654.)  L.  apocalypta  (Rehm)  Wint.,  Xenosphaeria  apocalypta 
Rehm  (1876).  —  Arn.  Nr.  864;  Rbh.  H.  (Wint)  p.  442  Nr.  3589. 

O  Mittelberg,  nicht  häufig  auf  Stet-eocatUon  alpinum  links  ober  dem 
Riffel-See  und  an  den  Abhängen  ober  dem  MittagskOgele  (Arn.  4 
XVn.  p.  5i7;  b.  Rehm  5  Nr.  346). 

7.  (2655.)  L.  negleeta  Nießl,  Melasphaeria  neglecta  Sacc.  — 
Rbh.  IL  (Wint.)  p.  445  Nr.  3598. 

B  An  dürren  Grasblättern  bei  Bozen  (Hsm.  b.  Nießl  2  p.  176). 

8.  (2656.)  L.  arandlnacea  (Sow.)  Sacc,  Sphaeria  arundinacea 
Sow.  —  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  448  Nr.  3604. 

B  Auf  dürrem  Fhragmües  communis^  Bozen,  Neumarkt  (Krav.  1  p.  14). 

9.  (2657.)  L.  apogon  Sacc.  et  Spegazz.  —  Rbh.  IL  (Wint.) 
p.  448  Nr.  3605. 

O  Auf  Eriophorwn  Scheuchzeri,     Bei  Tumpen   im   Oetztale  (Höhnel). 

10.  (2658.)  L.  juncieola  Rehm.  —  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  449  Nr.  3607. 
O  An  dürren  Halmen  von  Juncus  monanthus  (J,  Hostii)  am  Taschach- 
gletscher im  Pitztale  (Rehm  5  Nr.  533!,  Hedwigia  XXL  (1882)  p.  64). 

11.  (2659.)  L.  Luaulae  Wint.  -  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  449  Nr.  3608. 
B  An  dürren  Blättern  von  Luzula  ailvatica  bei  Seis,  leg.  Hsm.  1868 
(Wint.  1  p.  146). 

12.  (2660.)  L.  oreophila  Sacc.  —  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  451  Nr.  3512. 
M  Auf  dürren  Stengeln  von  Chaerophyllum  h'rsutum  ?  an  der  Stilfser- 
jochstraße  (HOhnel). 

13.  (266L)  L.  scirpina  Wint.,  Metasphaeria  scirpina  Sacc.  — 
Rbh.  n.  (Wint.)  p.  455  Nr.  3623. 

B  Auf  dürren  Stengeln  von  Schoenoplectus  (Scirpus)  lacuster  am  Zimmer- 
lehener  Weiher  bei  Völs  (Hsm.  b.  Wint.  1  p.  146;  b.  Krav.  1  p.  11). 

14.  (2662.)  L.  Rnsei  (Fr.)  Sacc,  Sphaeria  atrovirens  ß  Buxi  b. 
Rusci  Fr.  in  Svensk.  Vetensk.-Akad.  Handl.  1818  p.  HO,  Syst. 
mvcoL  IL  (1823)  p.  501,  Sphaeria  Rusci  Wallr.,  Laestadia  Rusci 
Krav.  in  Progr.  Staatsgvmnas.  Bozen  1887  p.  11.  —  Rbh.  IL  (Wint.) 
p.  456  Nr.  3624. 

B  Auf  dürren  oder  absterbenden  Cladodien  und  Aesten  von  Ruscus 
acuUaius  bei  Bozen  (Hsm.  b.  Rbh.  1^  Nr.  5401;  Krav.  1  p.  11  ;  Bau  2 
Nr.  159,  p.  111),  bei  Sigmundskron  (Stölzl). 
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16.  (2663.)  L.  cnlmifragra  (Fr.)  Ces.  et  De  Not.,  Sphaeria  culmi- 
fraga  Fr.  -  Rbh.  H.  (Wint-)  p,  456  Nr.  3625. 

Forma  majascala  Rehm  in  Hedwigia  XXIV.  (1885)  p.  67. 

Auf  dQrren  Grashalmen. 
I  Bei  Bärenbad  in  Stubai  (Rehm  5  Nr.  195). 

M  Oberhalb  der  GampenhOfe  in  Sulden,  ca.  2000  m  (Rehm  5  Nr.  785!). 
B  Auf  dürrer  Agrostis  im  Karerwalde  (Magn.I). 

Dieser  Pilz  verursacht  nach  den  Untersuchungen  von  B.  Frank 
in  vielen  Teilen  Deutschlands  eine  heftige  Erkrankung  des  Roggens, 
indem  er  sich  an  der  Basis  des  Halmes  nahe  Über  dem  Wurzelhalse 
festsetzt,  so  daß  die  Halme  infolge  dessen  umknicken. 

Forma  mlnnsenla  Rehm  1.  c.  p.  66. 
M  An  der  Stilfserjochstraße  bei  Franzenshöhe,  ca.  2200  m  (Rehm  5 
Nr.  784!).  oberhalb  der  GampenhOfe  in  Sulden,  ca.  2000  m  (Rehm  5 
Nr.  784b!). 

16.  (2664.1  L.  sparsa  (Fuckel)  Sacc,  Pleospora  sparsa  Fuckel. 

—  Rbh.  n.  (Winl.)  p.  457  Nr.  3628. 

D  Auf  dQrren  Foa  am  Innicher  Berge  (Magn.!). 

17.  (2665.)  L.  doliolum  (Fers.)  Ces.  et  De  Not.,  Sphaeria  Doliolura 
Pers.  —  Rbh.  IL  (VVint.)  p.  460  Nr.  3635. 

An  dürren  Stengeln  größerer  Kräuter,  besonders  von  Urtica 
und  Angelica, 

V  Auf  Hypericum  „atigtistcUum^  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  5 
p.  161). 

O  An  faulenden  Stengeln  von  Aconitum  tiapeüus  beim  Taschachgletscher 

im  Pitztale  (Rehm  5  Nr.  343!). 

U  Bei  Hinterbärenbad  (Rehm  11  p.  11). 

K  Auf  trockenen   Stengeln   von    Verbascum  nigrum  (Ung.  8  p.  232). 

D  Auf  Aconitum  „lycoctonum**  am  Wege  zur  Maierkaser  bei  Innichen 

(W.  Magn.!). 

Var.  conoidea  (Sacc)  De  Not.,  Leptosphaeria  conoidea  Sacc. 

-  Rbh.  n.  (Wint.)  p.  461. 

T  Auf  abgestorbenen  Stengeln  von  Arctium  sp.  (Lappa  sp.)  bei  Trient 
(Berl.  &  Bres.  1  p.  328). 

18.  (2666.)  L.  Nitschkei  Rehm.  —  Rbh.  H.  (Wint)  p.  464 
Nr.  3643. 

Auf  dürren  Stengeln  von  Adenostyles. 
O  Auf  A,   alUariae   (A,   alhifrons)    auf  der    Paßhöhe   des   Arlberges, 
ca.  1780  m  (Britzelm.  b.  Rehm  5  Nr.  532). 

B  Auf  A.  „alpina"  im  Karerwalde  (Magn.!;  Kabät  b.  Bubäk  &  Kabät  3 
p.  137,  wo  A.  „albida^  steht). 

19.  (2667.)  L.  coniothyrinm  (Fuckel)  Sacc,  Sphaeria  Conio> 
thyrium  Fuckel.  ~  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  464  Nr.  3645. 

V  Auf  Senecio  sp,  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  5  p.  161). 
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^.  (2668.)  L.  haematites  (Roberge)  Nießl,  Sphaeria  haematiies 
Roberge.  —  Rbh.  II.  (Winl.)  p.  470  Nr.  3659. 

V  Auf  dorren  Aestchen  von  Clemaiis  vitcUba  in  Reichenfeld  hei  Feld- 
kirch (Rick  5  p.  161). 

21.  (2669.)  L.  modesta  (Desm.)  Auersw.,  Sphaeria  modesta 
Desm.  —  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  471  Nr.  3661. 

0  Auf  faulenden  Stengeln  von  Aconitum  napeUm  beim  Taschach* 
glelscher  im  Pitztale  (Rehm  5  Nr.  91«!),  auf  dürren  vorjährigen 
Blülenstielen  von  Saxifraga  hryoides  ebenda  (Rehm  5  Nr.  9UI). 

T  Auf  abgestorbenen  Stengeln  von  Digitalis  grandiflora  in  Wäldern 
bei  Trient  (Berl.  &  Bres.  1  p.  330;  Bres.  in  litt,  ad  Sarnth.). 

22.  (2670.)  L.  ogilTiensis  (Berk.  et  Br.)  Ces.  et  De  Not,  Sphaeria 
ogilviensis  Berk.  et  Br.  -  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  476  Nr.  3674. 

V  Auf  Senecio  sp.  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  5  p.  161). 

U  An  einem  dOrren  Compositenstengel  im  Kaisertale  (Rehm  11  p.  11). 
M  Auf  dürren  Pflanzenstengeln  am  Stilfserjoch  oberhalb  Franzens- 
höhe (Rehm  11  p.  11), 

23.  (2671.)  L.  psilospora  Auersw.  —  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  477 
Nr.  3677. 

B  Auf  dürren  Stengeln  vnn  Phyteuma  Scheuchzet'i  in  Birchabruck  im 
Eggentale  (Hsm.  b.  Auersw.  3  p.  276i. 

24.  (2672.)  L.  agnita  (Desm.)  Ces.  et  De  Not.,  Sphaeria  agnita 
Desm.  -  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  480  Nr.  3694. 

U  Auf  dürren  Stengeln  von  Eupatofium  cannabinum  bei  Kufstein 
(Schnabl). 

Var.  Cbrjsanthemi  Berl.  in  Atti  soc.  venetotrent.  IX.  (1885) 
p.  246  tab.  XI. 

T  An  abgestorbenen  dürren  Stengeln  von  Chrysanthemum  corymbosum 
und  an  trockenen  Blütenschäften  von  Plantago  lanceolata  bei  Trient 
(Berl.  &  Bres.  1  p.  330). 

25.  (2673.)  L.  acuta  (Moug.  et  Nestl.)  Karst.,  Sphaeria  acuta 
Moug.  et  Nestl. ;  Pyknidenform :  Phoma  acuta  Fr.  —  Rbh.  II.  (Wint.) 
p.  481  Nr.  3685;  VI.  (All.)  p.  326  Nr.  1002. 

An  abgestorbenen  Stengeln  von  Urtica  dioico. 

V  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  3  p.  341). 

1  Am  Paschberg  bei  Innsbruck  ober  dem  „stickten  Steig**  (Prantner 
Hb.  F.),  am  Bretterkeller  daselbst  die  Pyknideuform  (Stolz!). 

T  Bei  Trient;  ebenda  die  Pyknideuform  (Berl.  &  Bres.  1  p.  330,  358). 

26.  (2674.)  L.  derasa  (Berk.  et  Br.)  Auersw.,  Sphaeria  derasa 
Berk.  et  Br.  —  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  481  Nr.  3686. 

M  Auf  dorren  Stengeln  einer  Composite  an  Mauern  der  Stilfserjoch- 
straße    bei    Franzenshöhe    2300    m:    forma    alpestris    Rehm    in 
Hedwigia  XXIV.  (1885)  p.  235  (Rehm  5  Nr.  8281). 
F  Auf  Senecio   sarracenicus    (S,    Fuchsii)    im    Walde    bei   Paneveggio 
(Am.  b.  Rehm  5  Nr.  885!). 
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27.  (2675.)  L.  megralospora  Auersw.  et  Nießl.  —  Rbb.  II.  (Wint.) 
p.  482  Nr.  3687. 

T  An  dürren  Stengeln  von  Satnbuctts  ebulus  bei  Trient  (Berl.  Sc  Bres.  1 
p.  331). 

28.  (2676.)  L.  mnltiseptata  Wint.  —  Rbb.  IL  (Wint)  p.  482 
Nr.  3688. 

Fornaa  alpina  Rebm  in  Hedwigia  XXIV.  (1885)  p.  235. 
M  An  dtirren  Stengeln  von  Epüobtum   Fleiaeheri  am   Suldengletscher 
2800  m  [?].  Juli  1884  (Rebm  5  Nr.  827,  in  Hedwigia  1.  c). 

29.  (2677.)  L.  anthostomoldeg  Rebm  in  Hedwigia  XXI.  (1882) 
p.  57,   Massaria  anthostomoides  Rehm,  Ascom.   exs.  Nr.  339  (1876). 

—  Hbb.  II.  (Wint.)  p.  482  Nr.  3689. 

O  An  faulen  Stengeln  von  Aconitum  napeUus  beim  Tascbacbgletscher 
im  Pitztale  (Rebm  5  Nr.  339!). 

30.  (2678.)  L.  Digitalis  (Crouan)  Sacc,  Syll.  fung.  II.  (1883) 
p.  85,  Spbaeria  Digitalis  Crouan,  Fl.  Finist^re  (1867)  p.  28. 

T  Auf  dürren  Stengeln  von  Digitalis  ambigua  (D,  grandiflora)  bei 
Trient  (Berl.  &  Bres.  1  p.  329). 

31.  (2679.)  L,  coirnispora  Berl.  et  Bres.  in  Ann.  alp.  trid.  XIV. 
(1889)  p.  328,  Sacc,  Syll.  fung.  IX.  (1891)  p.  772. 

T  An  abgestorbenen  Stengeln  von  Cirsium  laneeolatum  bei  Trient 
(Berl.  Ä;  Bres.  1  p.  329). 

32.  (2680.)  L.  Hansmanniana  Auersw.  in  Oesterr.  bot.  Zeitschr. 
XVm.  (1868)  p.  241.  —  Rbb.  II.  (Wint.)  p.  485  Nr.  3696  (als  Synonym 
von  L.  Silenis  acaulis  De  Not.). 

Während  Winter  1.  c.  diesen  Namen  als  Synonym  zu  L.  Silenis 
acaulis  De  Not.  ziebt,  fObrt  Saccardo,  Syll.  fung.  H.  (1883) 
p.  47  dieselbe  als  zwei  verschiedene  Arten  mit  verschiedenen  Be- 
schreibungen auf.  Ohne  ein  Urteil  abgeben  zu  können,  folge  ich 
Saccardo. 

P  Auf  der  Oberseite  dürrer  Blatter  von  Silene  acaulis  am  Gipfel  der 
Amperspitze  in  Antholz  2600  m,  leg.  Hsm.  1861  (Auersw.  2  p.  241). 
B  An  S,  ncavlis  mit  Pleospora  Fuckeliana  bei  Bozen  (Hsm.  in 
Hb.  Winter  nach  Nießl  3  p.  194),  auf  der  Seiseralpe  (Hsm.!). 

33.  (2681.)  L.  Bubteeta  Wint.  -  Rbb.  U.  (Wint.)  p.  486  Nr.  3699. 
Auf  trockenen  Nadeln  von  Erica  camea, 

P  Zwischen  HOhlenstein  und  Schluderbacb  in  Ampezzo   (Tubeaf  l 

p.  186). 

B  Bei  Seis,  leg.  Hsm.  1869  (Wint  1  p.  146). 

34.  (2682.)  L.  palchra  (Wint.)  Sacc,  Spbaerella  pulchra  Wint. 

—  Rbb.  n.  (Wint.)  p.  488  Nr.  3705. 

B  An  dürren  Stengeln  und  Blattern  von  Fotentiüa  camUscms  am 
Martinsstein  zwischen  Seis  und  Völs,  leg.  Hsm.  1870  (WinL  1  p.  146, 
Hb.  mus.  bot.  berol.!). 
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35.  (2683.)  L.  mar^inata  (Wallr.?)  Nießl,  ?Sphaeria  marginata 
Wallr..  Sphaerella  marginata  Wint.  in  Hedwigia  XL  (1872)  p.  145. 
-  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  488  Nr.  3706. 

O  Auf  Blättern  von  Pirola  seeunda.  Am  Kaarkopf  im  Oetztale  (Höhnel). 
B  An  lebenden  Blättern  von  P.  seeunda  bei  Seis,  sehr  selten,  leg. 
Hsm.  (Wint.  1  p.  145),  an  abgefallenen  Blättern  derselben  Pflanze 
ebenda  („Hohenbahel**  [soll  offenbar  Hsm.  in  Hb.  Heufler-UohenbQhel 
laoten]  b.  Nießl  2  p.  172). 

36.  (2684.)  L.  monotis  Rehm  in  Hedwigia  XXVI.  (1887)  p.  Ö4, 
Sacc,  SyU.  fung.  IX.  (1891)  p.  764. 

M  An  abgestorbenen  Saxifrctga-Rsisen  an  der  Moräne  des  Salden- 
gletschers  2800  m  (Rehm  5  Nr.  887 !,  in  Hedwigia  1.  c). 

37.  (2685.)  L.  rlvana  (De  Not.)  Sacc,  Syll.  fung.  IL  (1883)  p.  83, 
Sphaeria  rivana  De  Not.  in  Atü  scienziati  ital.  1844  p.  485. 

Forma  Solorinae  Rehm  in  Oesterr.  bot.  Zeitschr.  UV.  (1904) 
p.  Si. 

Auf  dem  Thalius  der  Solorina  crocea, 
L  Am  Schwarze  Milz-Gletscher  an  der  Mädelegabel  (Rehm  12  p.  85). 
O  Bei  den  Finstertaler  Seen  nächst  KQhetai  (Rehm  1.  c). 

38.  (2686.)  L.  Arnold!  Rehm  in  Oesterr.  bot.  Zeitschr.  LIV. 
(1904)  p.  84. 

P  Auf  dem  Thalius  von  Peltigera  malacea  bei  Paneveggio  (Arn.  b. 
Rehm  12  p.  84). 

432.  Metasphaeria  Sacc. 

1.  (2687.)  M.  Gallornm  (Roberge)  Sacc,  Sphaeria  Galiorum 
Roberge,  Leptosphaeria  Galiorum  Nießl.  —  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  466 
Nr.  3649. 

V  Auf  Galium   sp,   in    Reichenfeld    bei   Feldkirch   (Rick   5   p.   161). 

2.  (2688.)  M.  Thalictri  (Wint.)  Sacc,  Leptosphaeria  Thalictri 
Wint.  —  Rbh.  D.  (Wint)  p.  467  Nr.  3653. 

V  Auf  Thalictt-utn  aquüegifolium  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  5 
p.  161). 

3.  (2689.)  M,  SeneeionlB  (Fuckel)  Sacc,  Pleospora  Senecionis 
FuckeL  —  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  469  Nr.  3657. 

V  Auf  Senecio  sp.  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  5  p.  161). 

4.  (2690.)  M^  ambigna  Berl.  et  Eres,  in  Ann.  Soc  alp.  trid.  XIV. 
(1889)  p.  335.  Sacc,  Syll.  fung.  IX.  (1891)  p.  827. 

K  Auf  abgestorbenen  Stengeln  von  Sambttcus  ebulus  im  Val  di  Sole 
(Berl.  Sc  Bres.  1  p.  335). 

5.  (2691.)  M.  corticola  (Fuckel)  Sacc,  Syll.  fung.  II.  (1883) 
p.  166,  Sphaeria  corticola  Fuckel  in  Jahrb.  nassau.  Ver.  Naturk. 
XXm.— XXIV.  (1870)  p.  114. 

T  An  abgestorbenen  Aesten  von  Comt4s  mos  bei  Trient  (Berl.  & 
Eres.  1  p.  336). 
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6.  (2692.)  M.  sepincola  (Berk.  et  Br.)  Sacc,  Sphaeria  sepincola 
Berk.  et  Br.»  Leplosphaeria  sepincola  Wint.  b.  Rbh.,  Krypt-Fl. 
Deutschlands  11.  (1888)  p.  473,  doch  nicht  Sphaeria  sepincola  Fr^ 
welche  nach  Starbäck  in  Bot.  Centralbl.  XLVI.  (1891)  p.  261  auf 
Grund  des  Friesischen  Original-Exemplares  Sphaerulina  intermixta 
(Berk.  et  Br.)  Sacc.  ist.  -  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  473  Nr.  3666. 

O  Auf  Bosa  sp,  bei  Tumpen  im  Oetztale  (Höhuel). 

T  Auf  abgestorbenen  Zweigen  von  Labumum  cUpinum  (Cytisus  alp'nw^ 

bei  Trient  (Berl.  Sc  Bres.  1  p.  335). 

Var.  Aquilegiae  Berl.  et  Bres.  in  Ann.  soc.  alp.  trid.  XR'. 
(1889)  p.  335. 

T  Auf  abgestorbenen  Stengeln  von  Äquüegia  vulgaris  bei  Trient  (Berl. 
Ar  Bres.  1  p.  335). 

7.  (2693.)  M.  Hederae  (Sow.)  Sacc,  Sphaeria  Hederae  Sow.  — 
Rbh.  II.  (Wint.)  p.  487  Nr.  3701. 

B  Auf  den  Blättern  von  Hedera  Mix  bei  Bozen  (HOhnel). 

8.  (2694.)  M.  chaetostoma  Sacc,  Syll.  fung.  II.  (1883)  p.  165. 
Leplosphaeria  chaetostoma  Sacc.  in  Michelia  II.  p.  533  (1882). 

Var.  ürticao  Rehm  in  Oesterr.  bot.  Zeitschr.  LIH.  (1903)  p.  10. 
U  An  dörren  Stengeln  von  Urtica  dioica  im  Kaisertale  zunächst 
Hinterbärenbad  (Rehm  5  Nr.  1489!;  11  p.  10). 

9.  (2695.)  M.  saprophila  (Rehm)  Sacc,  Leplosphaeria  saprophila 
Rehm.  —  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  490  Nr.  3709. 

0  An  faulenden  Beeren  von  Junipei^us  nana  in  Kühetai  2010  m 
(Rehm  7  p.  121). 

433.  Pleospora  Rbh. 

1.  (2696.)  P.  Engeliana  (Saut.)  Wint.,  Sagedia  Engeliana  Saut, 
in  Bot.  Centralbl.  I.  (1846)  p.  406,  Dacampia  Engeliana  Saut  (1855), 
Xenosphaeria  Engeliana  Trevisan,  Kbr.,  Par.  p.  466  (1865),  Endo- 
carpon  urceolatum  Schaer.,  Sphaeria  urceolata  Hepp;  siehe  Arn.  in 
Flora  LVIL  (1874)  p.  150.  —  Arn.  Nr.  863;  Rbh.  IL  (Wint)  p.  493 
Nr.  3722. 

Auf  Solorina  saccata  (wo  nichts  anderes  angegeben  ist). 
L  Auf  S.  crocea  beim  Schwarze  Milz-Gletscher  an  der  Mädelegabel 
2275  m  (Rehm  1  p.  94). 

1  Waldrast:  über  Kalkboden  der  Seriesgrube  (Arn.  4  VI.  p,  1145). 
B  Schiern:  Damers  auf  Kalk  (Arn.  4  IV.  p.  638),  im  Walde  über 
dem  Karersee  am  Wege  zum  Bewaller  (Magn.  b.  Rehm  5  Nr.  1566!). 
F  Paneveggio:  Monte  Vi6sena,  Kalk  2400  m  (Lojka  b.  Arn.  4  XDL 
p.  133). 

2.  (2697.)  P.  Andropogonls  Nießl.  —  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  494 
Nr.  3724. 

M  An  dürren  Halmen  von  Andropogon  AUionii  bei  Meran  (Nießl  3 
p.  182). 
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3.  (2698.)  P.    infeetoria    Fuckeh   —    Rbh.    IL   (Wint.)   p.   496 
Nr.  3727. 

Auf  abgestorbenen  Halmen  von  Seeale  cereale. 

V  Bei  Kufstein  (Schnabl). 

T  Bei  Trient  (Berl.  &  Bres.  1  p.  338). 

4.  (2699.)  P.    dlseors    (Montagne)   Ces.   et   De   Not.,    Sphaeria 
discors  Montagne.  —  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  498  Nr.  3731. 

B  Auf  Carex  firma  bei  Bozen  (Nießl  3  p.  185). 

Var.  mlcrospora  Nießl.  —  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  498. 
?I>  An  Carex  aterrinta  auf  dem  Großglockner  (Nießl  3  p.  186). 

5.  (2700.)  P.    spinosella   Rehm.   —    Rbh.    II.   (Wint.)    p.   499 
Nr.  3734. 

O  An  dürren  Halmen  von  Juncua  monatUhus  (J.  Hostii)  am  Taschach- 
glelscher  im  Pitztale  2010  m  (Rehm  6  Nr.  4401). 

6.  (2701.)  P.  Tulgaris  Nießl.  —  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  502  Nr.  3740. 
Auf  dürren  Kräuterstengeln. 

V  Reichenfeld  bei  Feidkirch  (Rick  5  p.  161). 
XS  Auf  dürrem  Cirsium  bei  Kufstein  (Schnabl). 

M  Auf  dürren  Chaerophyllum  ap,  an   der  Stilfserjochstraße  (Hohnel). 

7.  (2702.)  P.  media  Nießl.  —  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  503  Nr.  3741. 
Var.  Limoniam  Penzig  in  Micbelia  IL  p.  419  (1879). 

0  Auf  einem  Zweige  von   Berberis  vulgaris  bei   Tumpen   (Höhnet). 

8.  (2703.)  P,  herbarnm  (Pers.)  Rbh.,  Sphaeria  herbarum  Pers. 
—  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  504  Nr.  3743. 

1  Auf  Verbascum  ihapaus  im  Kapuzinergarten  zu  Innsbruck  (Giovanelli 
Hb.  F.)  und  auf  Bhaphanus  sativtis  im  Garten  des  Stiftes  Wilten 
(Prantner  Hb.  F.). 

K  Auf  trockenen  Stengeln  vieler  Pflanzen  (Ung.  8  p.  232). 

M  Auf    dürren    Umbelliferen    an    der    Stilfserjochstraße    (Höhnet), 

ebenso    daselbst   bei   der   Franzenshöhe  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  65!). 

P  Auf  Berber is'Zw eigen  beim  Schlosse  Michelsburg  unweit  Bruneck: 

ß  fruticum  Auersw.  in  Oesterr.  bot.  Zeitschr.  XVEL  (1868)  p.  276 

(Hsm.  b.  Auersw.  3  p.  276). 

B  Auf  abgestorbenen   Stengeln   verschiedener   Pflanzen   um   Bozen 

(Hsm.  b.  Bagl.,  Ces.  Ar  De  Not.  1  ser.  L  fasc.  XXV.-  XXVL  Cent.  XIII. 

Nr.  ?,   Hedwigia  V.   (1866)  p.  44:   f.   petiolicola;  Krav.  1  p.  12). 

T  An  abgestorbenen  CfV«ium-Sl engein   und  an   dürren  Schoten  von 

CohUea  arborescens  bei  Trient  (Berl.  &  Bres.  1  p.  339). 

9.  (2704.)  P.   AnthylUdis   Auersw.   —  Rbh.  ü.  (Wint.)  p.  507 
Nr.  3749. 

M  Auf  Anthyllis  „  Vulneraria''  am  Stilfserjoch  (Pazschke  b.  Ludwig  1» 
p.  217). 
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10.  (2705.)  P.  orbicalaHs  Auersw.  —  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  508 
Nr.  3750. 

B  Auf  den   feinen  Zweigen   von   Befberis  vulgara  in    der  Gant    bei 
Eppan,  leg.  Hfl,  15.  Sept.  1861  (Auersw.  3  p.  275). 

11.  (2706.)  P.  Yitalbae  (De  Not.)  Berl.,  Monogr.  Gen.  Pleospora, 
Clathrospora  et  Pyrenophora  in  Nuovo  Giorn.  bot.  ital.  XX.  (1888) 
p.  70,  Sphaeria  Vitalbae  De  Not.,  Micromyc.  Ital.  Dec.  VIII.  (1850) 
p.  32  in  Mem.  Accad.  sc.  Torino  Xill.  (1853)  p.  125  et  in  Comment 
soc.  critt.  ital.  I.  (1863)  p.  221,  S.  Clematidis  Fuckel,  Fungi  rhen. 
Nr.  1799  (ca.  1865),  Pleospora  Clematidis  Fuckel  (1870).  —  Rbh.  11. 
(Wint.)  p.  508  Nr.  3751. 

An  dürren  Ranken  von  Clematis  vUalba, 
V  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  5  p.  161). 
T  Trient  (Berl.  &  Eres.  1  p.  338). 

12.  (2707.)  P.  laricina  Rehm.  —  Rbh.  IL  (Win L)  p.  509  Nr.  3753. 
I  An  einem  Lärchenaste  bei  Gries  in  Seilrain  (Rehm  7  p.  121). 

13.  (2708.)  P.  pachjasens  Auersw.  —  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  511 
Nr.  3759. 

B  Auf  Blattern  von  Eryngium  campeatfe  am  Kalvarienberg  bei  Bozen, 
leg.  Hsm.  November  18G2  (Auersw.  3  p.  276). 

U.  (2709.)  Pleospora  ....  (von  P.  Peltigerae  Fuckel,  Rbh.  II. 
(Wint.)  p.  511  Nr.  3760)  durch  die  Form  der  Sporen  unterschieden. 
F  Predazzo :  parasitisch  auf  veralteter  Peltidea  aphthosa  über  Melaphyr- 
boden  auf  der  Höhe  des  Mulatto  2150  m,  selten  (Arn.  4  XXIII. 
p.  96,  150,  XXX.  p.  393). 

15.  (2710.)  P.  peüolornm  Fuckel.  —  Rbh.  ü.  (Wint)  p.  516 
Nr.  3770. 

B  Auf   alten    Blattstielen    von    Bobinia  paettdacacia^    Bozen,    Ritten 
(Krav.  1  p.  12). 

16.  (2711.)  P,  Fackeliana  Nießl,  P.  Androsaces  Fuckel,  Pyreno- 
phora Androsaces  Sacc.   -  Rbh.  IL  (Wint)  p.  517  Nr.  3771. 

B  An  abgestorbener  Süene  acauUs  auf  der  Seiseralpe,   Hsm.   in   Hb. 
Winter  (Nießl  3  p.  194;  vergl.   auch  Leptosphaeria  Hausmanniana). 

17.  (2712.)  P.  parvnla  Berl.,  Icon.  fung.  IL  (1895)  p.  5. 
O  Auf  Berheris  vulgaris  bei  Tumpen  im  Oetztale  (Höhnel). 

434.  Pyrenophora  Sacc. 

1.  (2713.)  P.  oUgotrlcha  (Nießl)  Berl.  et  Voglino  in  Addit  ad 
Sacc.  Syll,  fung.  (1887)  p.  177,  Sacc,  SyU.  fung.  IX.  (1891)  p.  898. 
Pleospora  oligotricha  Nießl  b.  Rehm  in  Hedwigia  XXIV.  (1885)  p.  236. 
M  Auf  faulenden  Stengeln  von  Trifolium  paUeacens  am  Suldengletscher 
2700  m,  Juli  1884  (Rehm  5  p.  8301,  in  Hedwigia  L  c). 
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2.  (2714.)  P.  §rUciali8  (Nießl)  Magn.,  Pleospora  glacialis  Nießl 
b.  Rebm  in  Hedwigia  XXIV.  (1885)  p.  236. 

M  Auf  dorren  Blättern  und  BlQtenstielen  von  Cerastium  latifolium 
am  Suldengletscher  2800  m,  Juli  1884  (Rehm  5  Nr.  829!,  in  Hed- 
wigia  1.  c). 

Saccardo  zieht  in  Syli.  fung.  IX.  (1891)  p.  896  diese  Art  zu 
P.  chrysospora  (Nießl)  Sacc,  Syll.  fung.  U.  (1883)  p.  285.  Ich  kann 
mich  dieser  Ansicht  nicht  anschließen,  da  seine  Beschreibung  von 
der  genauen  Beschreibung  Rehm's  1.  c.  in  mehreren  Punkten  abweicht 
und  folge  daher  der  wohlbegründeten  Auffassung  von  Nießl  und 
Rehm.  So  sagt  Rehm  1.  c:  ^Sporidia  . . . .  transverse  8  -  septata, 
loDgitudinaliter  3  -  septata,  medio  haud  constricta  30—36  X  ^^  M-» 
was  ich  bei  der  Nachuntersuchung  des  Rehm'schen  Exemplares 
bestätigt  fand.  Hingegen  sagt  Saccardo  1.  c.  von  P.  chrysospora: 
»Sporidiis  7  -,  raro  5  •  septatis,  septulis  longitudinalibus  hinc  inde 
interruptis,  1—3  accedentibus  ....  30—53  X  18—27  \k.  Die  Zahl  der 
Querwände  der  Ascosporen  pflegt  bei  den  meisten  Pleospora-Arten 
coDstant  zu  sein  und  daher  einen  guten  Charakter  zu  liefern. 

3.  (2715.)  P.  phaeocomoides  Sacc,  Pleospora  phacocomoides 
Wint.  -  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  513  Nr.  3764. 

T  Auf  abgestorbenen  Stengeln  von  Stachys  officinalis  (Betonica  offici- 
nalis)  bei  Trient  (Berl.  &  Bres.  1  p.  341). 

4.  (2716.)  P.  ambigna  Berl.  et  Bres.  in  Ann.  soc.  alp.  trid.  XIV. 
p.  340. 

T  Auf  abgestorbenen  trockenen  Stengeln  von  Runtex  scutatus  bei 
Trient  (Berl.  &  Bres.  1  p.  340). 

5.  (2717.)  P.  lannglnoBa  Sacc.  (1883),  Pleospora  lanuginosa 
Sacc.  (1877).  —  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  619  Nr.  3775. 

0  Auf  dürren  Blattscheiden  von  Avenastrum  vet'aicvlor  bei  der  Frisch- 
mannshOtte  am  Fundusfeiler  bei  Umhausen  (Höhnel). 

6.  (2718.)  P.  hispida  (Nießl)  Sacc,  Pleospora  hispida  Nießl.  — 
Rbb.  n.  (Wint.)  p.  515  Nr.  3767. 

1  Auf  dörren  Stengeln  von  Umbelliferen  u.  s.  w.  auf  der  Kessel- 
spitze bei  Trins  (Magn.!). 

Forma  alpina  (Rehm)  Magn.,  Pleospora  hispida  f.  alpina  Rehm 
in  Hedwigia  XXIV.  (1885)  p.  237. 

M  An  dürren  Stengeln  einer  Composite  auf  den  Mauern  der  Stilfser- 
jochstraße  bei  Franzenshöhe,  ca.  2300  m  (Rehm  5  Nr.  331 1). 

7.  (2719.)  P.  helvetlea  (Nießl)  Sacc,  Pleospora  Iielvetica  Nießl. 
-  Rbh.  n.  (Wint.)  p.  515  Nr.  3768. 

B  An  darren  Stengeln  von  Artemisia  genipi  (A.  spicata)  auf  dem  Groß- 
venediger  (Nießl  3  p.  192). 

8.  (2720.)  P.  phaeospora  (Duby)  Sacc,  Sphaeria  phaeospora 
Duby,  Pleospora  phaeospora  Ces.  et  De  Not,  PI.  phaeospora  var. 
Ä)  megaiospora  Nießl.  —  Rbh.  ü.  (Wint.)  p.  517  Nr.  3772. 

Auf  AUine  lanceolata]  in   Tirol   (Nießl  3  p.  195;    Höhnel  1878). 
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9.  (2721.)  P.  Yenziana  Sacc.  (1883),  Pleospora  Venziaoa  Sacc. 
ri875),  PI.  phaeospora  var.  b)  brachyspora  Nießl  (1876).  —  Rbh.  II. 
(Wiat)  p.  518  Nr.  3772  als  Synonym  resp.  Varietät  von  Pleospora 
phaeospora. 

O  Auf  Älsme  Get-ardl  am  Schrankogel  bei  Langenfeld  (Höhnel). 
M  Auf  dorren  Blättern,   Stengeln  und  Kapseln   von  Ä.   Oerardi  an 
der  Moräne  des  Suldengletschers  oberhalb  der  Gampenhofe,  ca.  2200  m 
(Rehm  5  Nr.  787 ;  vergl.  Hedwigia  XXIV.  (1885)  p.  67). 

10.  (2722.)  P.  comata  (Auersw.  et  Nießl)  Sacc,  Pleospora  comata 
Auersw.  et  Nießl.  —  Rbh.  II.  p.  518  Nr.  3773. 

Var.  macrochaeta  Sacc.  in  Nuovo  Giorn.  bot.  ital.  VII.  (1875) 
p.  309. 

0  An   dürren  Blütenstengeln   von   Saxifraga  hryoides   am   Taschach- 
gletscher im  Pitztale  (Rehin  5  Nr.  34.2!). 

11.  (27:23.)  P.  poljphragmia  Sacc.  (1883),  Pleospora  polyphragraia 
Sacc.  (1877).  -   Rbh.  D.  (Wint)  p.  519  Nr.  3774. 

1  An   faulenden    Stengeln    größerer    Kräuter    im   Padasterlale    bei 
Trins.  August  1874  (Magn.  b.  Sacc.  5  p.  120!). 

12.  (2724.)  P.  coronata  (Nießl)  Sacc.,  Pleospora  coronata  NießL 

—  Rbh.  n.  (Wint.)  p.  520  Nr.  3777. 

T  An,  abgestorbenen  Stengeln  von  Artemisia  vulgaris  bei  Trient  (Berl. 
Ar  Bres.  1  p.  338). 

13.  (2725.)  P.  triehostoma  (Fr.)  Fuckel,  Sphaeria  trichostoma 
Fr.,  Pleospora  trichostoma  Wint.  —  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  521  Nr.  3779. 
T  An  faulenden  Halmen  von  Gräsern,  besonders  des  Roggens  bei 
Trient  (Berl.  k  Bres.  1  p.  340). 

Forma  alpestris  Rehm,  Ascom.  exs.  Nr.  1;^  (1884). 
M  An  faulenden  Grasblättern  oberhalb  der  Gampenhöfe   in  Sulden, 
ca.  2000  m  (Rehm  5  Nr.  7S6). 

435.  Ophiobolus  Riess. 

1.  (2726.)  0.  erjthrosporas  (Riesa)  Wint.,  Sphaeria  eryihro- 
spora  Riess  in  Klotzsch-Rbh.,  Hb.  mycol.  Nr.  1827  (I85i),  Rhaphi- 
dospora  Urticae  Rbh.,  Hb.  mycol.  Nr,  745  (ca.  1845?),  doch  nicht  in 
Krypt.-FI.  Deutschi.  —  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  525  Nr.  3789. 

Auf  dürren  Stengeln  von  Urtica. 
U  Bei  Kufstein  (Schnabl). 
T  Bei  Trient  (Berl.  k  Bres.  1  p.  346). 

2.  (2727.)  0^  acnmlnatas  (Sow.)  Duby,  Sphaeria  acuminata  Sow. 

—  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  527  Nr.  3792. 

V  Auf  Cirsium  in  Reichenfeld  bei  Feidkirch  (Rick  5  p.  161). 

O  Auf  dürren  Compositenstengeln  bei  Tumpen  (Höhnel). 

U  Auf  Cirsium  bei  Kufstein  (Schnabl). 

T  An   dürren   Stengeln  von    Cirsium  lanceolatum   bei   Trient  (Berl.  dp 

Bres.  1  p.  346). 
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3.  (27^.)  0.  pellitas  (Fuckel)  Sacc.»  Sphaerolina  pelliU  Fuckel. 
-  Rbb.  n.  (Wint.)  p.  529  Nr.  3796. 

V  Auf  OaUum  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  5  p.  161). 

4.  (2729.)  0.  tenellns  (Auersw.)  Sacc,  Rhaphidophora  tenella 
Aaersw.  —  Rbb.  II.  (Winl.)  p.  630  Nr.  3798. 

V  Auf  Krautern  bei  Feldkirch  (Rick  5  p.  161). 

(Bei  Sacc.  9  II.  p.  346  irrlQmlicb  nach  Auersw.  3  p.  277  fQr 
Tirol  angegeben.) 

5.  (2730.)  0.  brachjspoms  Fautrey  et  Roumegu^re,  Fungi 
exs.  Cent.  LXI.  Nr.  ?  (1892),  Rev.  mycol.  XIV.  (1892)  p.  109. 

V  An  dürren  Stengeln  von  Urtica  dioica  bei  Hinterbären bad  (Rehm  11 
p.  12). 

6.  (2731.)  0.  afflnis  Sacc.  in  Michelia  II.  p.  668  (1879),  Rhaphi- 
dophora affinis  Sacc.  ibid.  p.  68  (1877).  Rh.  euspora  Sacc.  ibid.  p.  68 
(1877)  nach  Rehm,  Ophiobolus  eusporus  Sacc.  ibid.  p.  668  (1879). 
I  Auf  dürren  Stengeln  von  7%i/tnu8  „serpyUum**  bei  Praxmar  in 
Seihain  (Rehm  11  p.  12). 

XS  An  dürren  Stengeln  von  Urtica  dioiea  bei  Hintcrbarenbad  (Rehm  11 
P.  12). 

M  Auf   dürren    rn/bWttm(?)-Stengeln    an    der   Moräne    des    Sulden- 
gletschers  (Rehm  11  p.  12). 

7.  (2732.)  0.  Morthieri  Sacc.  et  Er.  in  Atti  istit.  venelo  sc.  nat. 
etc.  6.  ser.  UL  (1885)  p.  20  Nr.  87  tab.  10  fig.  20. 

U  An  einem  dürren  (ya/mfw(?)-Stengel  bei  Hinterbären  bad  (Rehm  11 
p.  12). 

436.  Bilophia  Sacc. 
1.  (2733.)  D.  SemperriTi  Rick  in   Oesterr.  bot.  Zeitschr.  LIH. 
(1903)  p.  161. 

V  Auf  Sempervivum  8p,  am  Ardetzenberg  bei  Feldkirch  (Rick  5  p.  161). 


80.  Farn.   Massariaceae. 

437.  Massariella  Spegazz. 

1.  (2734.)  M.  Rosae  (Otth)  Jaczewski  in  Bull.  herb.  Boissier  II. 

(1894)  p.  667.  Sacc,  Syll.  fang.  XI.  (1896)  p.  314,  Ciadosphaeria  Rosae 

Otth  in  Mitlheil.  naturforsch.  Ges.  Bern  1871  p.  107. 

O  Auf  Zweigen   von   Rosa  sp.    Bei  Tumpen   im   Oetztale  (Höhnet). 

438.  Massaria  De  Not. 

1.  (2735.)  M.  Corni  Fuckel.  —  Rbb.  H.  (Wint.)  p.  541  Nr.  3817. 
V  Auf  Comus  sanguinea  am  Schellenberg  bei  Feldkirch  (Rick  5  p.  161). 

2.  (2736.)  M.   faedans  (Fr.)  Fuckel,   Sphaeria   foedans   Fr.  — 
Rbb.  II.  (Wint.)  p.  643  Nr.  3822. 

U  Auf  Ulmu3  sp.  bei  Erl  (Schnabl). 
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3.  (2737.)  M,  pnpnla  (Fr.)  Tul.,  Sphaeria  Papula  Fr.;  Conidien- 
forin:  Steganosporium  piriforme  (Hoflfm.)  Corda,  Icon.  fung.  IE. 
(1839)  p.  23  lab.  4,  Slilbospora  pyriformis  Hoflfm.,  Deutschi.  Fl.  IL 
(1795)  tab.  13  (ohne  Text).  —  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  544  Nr.  3824. 

Auf  dürren  Aesten  von  Acer. 

V  Auf  A,  pUtanoides  in   Reichenfeld   bei   Feldkirch  (Rick  5  p.  161). 
T  Auf  Acer  sp.  bei  Trient :  die  Conidienform  (Berl.  Sc  Bres.  1  p.  379). 

4.  (2738.)  M.  inqninans  (Tode)  Ces.  et  De  Not.,  Sphaeria 
inquinans  Tode.  —  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  546  Nr.  3828. 

Auf  dorren  Aesten  von  ^c«*-Arten. 

V  Auf  A.  campeatre  am  Schellenberg  bei   Feldkirch  (Rick  5  p.  161). 
U  Auf  A,  paeudoplatanua  bei  Erl  (Schnabl). 

5.  (2739.)  M.  berberidicola  (Otth)  Jaczewski  in  Bull.  herb. 
Boissier  11.  (1894)  p.  673,  Cladosphaeria  berberidicola  Otth  in  Mittheil, 
naturforsch.  Ges.  Bern  1871  p.  105,  Sacc,  Sylt.  fung.  XI.  (1895)  p.  319. 
O  Auf  Berberis  vulgaris.    Bei  Tumpen  im  Oetztal  (Höhnel). 

6.  (2740.)  M.  Hippophaes  (Sollm.)  Jaczewski  in  Bull.  herb. 
Boissier  11.  (1894)  p.  68i,  Sacc,  SvlI.  fung.  XL  (1895)  p.  320,  Sphaeria 
Hippophaes  Sollm.  in  Bot.  Zeitg.  XX.  (1862)  p.  378. 

O  Auf  Jlippopha'e  rhamnoides.    Bei  Oetz  im  Oetztale  (Höhnet). 

7.  (2741.)  M.  Platanl  Ces.  —  Rbh.  IL  (Wint)  p.  548  Nr.  3831. 
B  Auf  Zweigen    von    PkUanua   orientalis   bei   Bozen   (Krav.   1  p.  11). 

8.  (2742.)  M.  marglnata  Fuckel.  —  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  54« 
Nr.  3832. 

0  Auf  dürren  Aesten  von  Roaa,    Bei  Tumpen  im  Oetztale  (Höhnel). 

9.  (2743.)  M.  hlrta  (Fr.)  Fuckel,  Sphaeria  hirta  Fr.  -  Rbh.  II. 
(Wint.)  p.  549  Nr.  38:W. 

1  Innsbruck:  auf  dtlrren  Aesten  von  Sambucm  nigra  im   Garten  des 
Stiftes  Willen  (Prantner  Hb.  F.). 

439.  Pleomassaria  Spegazz. 

1.  (2744.)  P.  protnsa  (Fr.)  Berl.  et  Bres.  in  Ann.  Soc.  alp. 
trid.  XIV.  (1889)  p.  337,  Sphaeria  protusa  Fr.,  Syst  mycoL  IL  (1823) 
p.  491. 

T  An   dQrren   Zweigen   von   Laburnum   alpinum    (Cgtisus  atpinus)   bei 
Trient  (BerL  ^  Bres.  1  p.  mi). 


81.  Farn.  Clypeosphaeriaceae. 

440.  Anthostomella  Sacc. 
1.  (2745.)  A.  tomlcoldes  Sacc.  -  Rbh.  IL  (Wint)  p.  561  Nr.  3855. 
V  Auf  Onganum  vtUgare  am  Ardetzenberg  bei  Feldkirch  (Rick  5  p.  161), 
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441.  Clypeosphaeria  Fuckel. 
1.  (2746.)  C.  Notarisll  Fuckel.  —  Rbh.  11.  (Wint.)  p.  562  Nr.  3858. 

V  Auf  Eplobiutn  angudifoUum  in  Reichenfeld   bei   Feldkirch  (Rick  5 
p.  161). 

442.  Saccardo^'lla  Spegazz. 
1.  (2747.)  S.  transsllTaDica  (Rehm)  Berl..   Icon.   fung.  I.  (1890) 
p.  102  tab.  98  ^^.  %  Zigno^Ila  transsvlvanica  Rehm  in  Ascoro.  Lojk. 
(1882)  p.  47.  Sacc,  Syll.  fung.  II.  (1883)  p.  191. 

V  An  einem  dörren  Ahornast  bei  Hinterbärenbad  (Rehm  11  p.  11). 

443.  LInospora  Fuckel. 

1.  (2748.)  L.  Capraeae  (DC.)  Fuckel,  Sphaeria  Capraeae  DC.  — 
Rbh.  II.  (Wint.)  p.  567  Nr.  3866. 

U  An  faulenden  Blättern  von  SalLr  purpurea  bei  Kufstein  (Schnabl). 

2.  (2749.)  L,  graminea  Rehm   in   Oesterr.   bot.   Zeitschr.  LIV. 
(1904)  p.  86. 

M  Auf  trockenen,   angebleichten   Grashalmen   an   der   Moräne   des 
Suldengletscher  am  Ortler  (Rehm  12  p.  86). 


82.  Farn.  Gnomoniaceae. 
444^.  Phomatospora  Sacc. 
1.  (2750.)  P.  Saccardoi  Rehm.  —  Rbh.lI.(Wint.)  p.673Nr,3S73. 
I  An    faulenden    Stengeln    von    Cirsium    spinoaissimum    unweit    des 
Alpeinerglelschers  in  Stubai  2270  m  (Rehm  7  p.  123). 

445.  Ditopella  De  Not. 

1.  (2751.)  D.  ditopa  (Fr.)  Schroet.  b.  Cohn,  Krypt.Fl.  Schles. 
in.  2  p.  388  (1897),  Sphaeria  ditopa  Fr.,  Scleromycet  Suec.  Nr.  8i 
(1820),  Syst.  mycol.  II.  (1823)  p.  481,  Ditopella  fusispora  De  Not.  (1863). 
—  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  574  Nr.  3875. 

T  Auf  dürren  Zweigen  von  Alnus  gluUnosa  bei  Trient  (Berl.  &  Bres.  1 
p.  319). 

446.  Ceriospora  Nießl. 

1.  i2752.)  C.  Dubyi  Nießl.  -  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  575  Nr.  3877. 
V  Auf  Clematis  vitalba  in  Reichenfeld   bei  Feldkirch  (Rick  5  p.  161). 

447.  Gnomoniella  Sacc. 

1.  (2753.)  G.  tnbaeformis  (Tode)  Sacc,  Sphaeria  tubaeformis 
Tode,  G'j^monia  tubaeformis  Auersw.,  Gnomoniella  tubaeformis  Sacc. 
Die  Pyknidenform,  auf  lebenden  Blattern  auftretend,  ist  Leptothyrium 
alneum  (L6v.)  Sacc,  Melasmia  alnea  L6v.  —  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  577 
Nr.  3879;  VII.  (Allescher)  p.  325  Nr.  3745. 

Auf  toten  Blattern  von  ^/nu«-Arten. 
I  Innsbruck :  auf  A,  incana  auf  der  Weiherburg,   auf  A.  glutinosa  bei 
Sistrans  (Stolz!). 
M  Auf  A.  glutinosa  am  Josephsberg  bei  Meran  (Allescher  I). 
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E  Auf  der   Wiese   beim   Aufsliege    zur   Gilfenklamm    bei   Slerzing 

(Magn.!). 

R  Oberhalb  Riva  (Magn. !). 

2.  (2754.)  6.  gnomon  (Tode)  Magn.,  Sphaeria  Gnonion  Tode 
(1791),  Gnomonia  vulgaris  Ces.  et  De  Not.  (1863),  Gnomoniella 
vulgaris  Sacc.  —  Rbh.  U.  (Wint.)  p.  583  Nr.  3895. 

Auf  dorren  faulenden  Blättern  von  Corylus  aveUana, 

I  Innsbruck:     am     Paschberg     unter     dem    Rainer-(Lemmen-)Hofe 

(Prantner  Hb.  F.). 

B  Eggental  (Krav.  1  p.  10). 

T  Bei  Trient  (Berl.  Sc  Bres.  1  p.  318). 

448.  Gnomonia  Ces.  et  De  Not 

1.  (2756.)  G.  oampylostyla  Auersw.  —  Rbb.  U.  (Wint.)  p.  580 
Nr.  3889. 

Auf  dürren  Blättern  von  Betula  „alba^  an  verschiedenen  Punkten 
Tirols  (Auersw.  b.  Rbh.  Sc  Gonnerm.  1  p.  25). 
O  Bei  Urahausen  i.  J.  1869  (Auersw.  b.  Thümen  2  Nr.  474). 
B  Bei  Kollern  (Krav.  1  p.  10). 

2.  (2756.)  G.  leptostylA  (Fr.)  Ces.  et  De  Not,  Sphaeria  leptostyla 
Fr.:  hieher  wahrscheinlich  als  Conidienform:  Marsonia  Juglandis 
(Lib.)  Sacc.   Vergl.  dort  -  Rbh.  IL  (Wint)  p.  580  Nr.  3890. 

Auf  dürren  Blättern  von  Juglans  regia. 
B  Bei  Bozen  (Krav.  1  p.  10). 
T  Bei  Trient  (Berl.  &  Bres.  1  p.  324). 

3.  (2757.)  G.  erythrostoma  (Pers.)  Auersw.,  Sphaeria  ervthro- 
Stoma  Pers.  —  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  586  Nr.  390t 

Auf  Kirschbaumblältern,  eine  gefährliche  Krankheit  erzeugend. 
V  In  Montavon  erstreckt  sich  die  Verbreitung  dieser  Krankheit  von 
der  Talsohle,  600—700  m  an  bis  zu  1000  m  und  darüber,  d.  h.  Oberall 
hin,  wo  Kirschbäume  kultiviert  werden  und  man  findet  demnach 
hier  nur  außerordentlich  wenig  gesunde  Kirschbäume.  Die  Krankheit 
hat  daselbst  überhaupt  einen  derartig  verheerenden  Charakter 
angenommen,  daß  ein  sehr  großer  Teil  der  Kirschbäume  vollständig 
zu  Grunde  gegangen  ist  (Sadeb.  6  p.  83;  Innsbrucker  Nachrichten 
1895  Nr.  84  p.  4-5). 

E  In  Südtirol,  namentlich  bei  Brixen  und  Vahrn,  wo  vor  20  Jahren 
keine  Spur  dieser  Krankheit  zu  finden  war,  hat  dieselbe  jetzt  [1894] 
eine  erhebliche  Ausbreitung  genommen,  so  daß  besonders  aus  den 
Seitentälern,  wo  die  Cultur  der  Kirschbäume  teilweise  bis  zu  1200  m 
gepflegt  wurde,  die  Klagen  über  den  Rückgang  der  Kirschenemte 
ziemlich  allgemein  laut  geworden  sind  (Sadeb.  6  p.  83r-84  u.  L  c). 

4.  (2758.)  G.  inaeqnalis  Auersw.  -  Rbh.  II.  (Wint)  p.  587 
Nr.  3905. 

B  An  dürren  Stengeln  von  Lathyrus  Silvester  bei  Seis,  leg.  Hsm. 
1867  (Auersw.  2  p.  242 ;  Rbh.  Sc  Gonnerm.  1  V.-Vt  p.  27 ;  Krav.  1  p.  10). 
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5.  (2759.)  G.  Ostryae  De  Not,  Sferiac.  ilal.  (1863)  p.  42  lab.  49. 
R  Auf  faulenden  Blättern  von  Ostrya  carpinifoUa  in  der  Schlucht 
ober  Varone  bei  Riva  (Rehm  5  Nr.  1:^96!). 

449.  Mamiania  Ges.  et  De  Not. 

1.  (2760.)  M.  flmbriata  (Pers.)  Ces.  et  De  Not.,  Sphaeria 
fimbriata  Pers.  —  Rbh.  H.  (Winl.)  p.  669  Nr.  4052. 

U  Auf  lebenden  Blättern  von  Carpfnus  betulus  in  MQhlgraben  bei  Erl 
(Schnabl). 

2.  (2761.)  M.  Coryli  (Batsch)  Ces.  et  De  Not..  Sphaeria  Goryli 
Balsch.  —  Rbh.  II.  (Wint)  p.  670  Nr.  4053. 

Auf  lebenden  Blättern  von  Curylus  avellana, 
K  Am  Penegal  auf  der  Mendel  (Magn.!). 

B  In   Wäldern   bei   Birchabruck   im   Eggentale   (Kabat    b.  Bubäk  & 
Kabät  3  p.  137),  bei  Montiggl  (Stolz!). 


83.  Fam.  Valsaceae. 
450.  Diaporthe  Nitschke. 

1.  (2762.)  D,  linearis  (Nees)  Nitschke,  Sphaeria  linearis  Nees. 

—  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  600  Nr.  3920. 

I  Auf  dörren  Stengeln  von  Scfophularia  vemalis  im  Garten  des  Stiftes 
Witten  (Prantner  Hb.  F.). 

2.  (2763.)  D,  Dnlcamarae  Nitschke.  —  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  601 
Nr.  3923. 

I«  Auf  dürren  Stengeln  von  Solanum  dulcamara  am  Plansee  (Schnabl). 

3.  (2764.)  D.   inqnilina   (Wallr.)    Nitschke,   Sphaeria    inquilina 
Wallr.  —  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  603  Nr.  3926. 

V  Auf  abgestorbenen  Stengeln  von  Heracleum  sphondylium  am  Schellen- 
berg bei  Feldkirch  (Rick  6  p.  162). 

4.  (2765.)  D.  orthoceras  (Fr.)  Nitschke,  Sphaeria  orthoceras  Fr. 

—  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  607  Nr.  3934. 

V  Auf  darren  Stengeln  von  Senecio  sp.  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch 
(Rick  5  p.  162). 

5.  (2766.)  D.  nigricolor  Nitschke.   -   Rbh.   IL  (Wint.)  p.  613 
Nr.  3945. 

V  Auf  Bhamnus  frangula  allenthalben  um  Feldkirch  (Rick  5  p.  162). 

6.  (2767.)  D.    forabilis    Nitschke.    —   Rbh.   IL   (Wint.)    p.   613 
Nr.  3946. 

U  An  dürren  Zweigen  von  Populus  nigra  bei  Kufstein  (Schnabl). 

7.  (2768.)  D.  pnlla  Nitschke.  -  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  619  Nr.  3956. 

V  An  abgestorbenen  Stämmchen  von  Hedera  helix  am  Schellenberg 
bei  Feldkirch  (Rick  5  p.  162). 
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8.  (2769.)  D.   fascicnlAta  Nitschke.  —   Rbh.  II.  (Wint.)  p.  619 
Nr.  3957. 

V  An    dürren   Zweigen  von   Bobinia  paeudacacia  in  Garina   bei  Feld- 
ktrch  (Rick  5  p.  162). 

9.  (2770.)  D.  rostellata  (Fr.)  Nitschke,  Sphaeria  roslellata  Fr. 

-  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  637  Nr.  3992. 

V  Auf  Rubus  fdaeus   in   Reichenfeld    bei    Feldkirch  (Rick  3  p.  341). 

10.  (2771.)  D.  Telata  (Pers.)  Nitschke,  Sphaeria  velata  Pers.  ^ 
Rbh.  II.  (Wint.)  p.  646  Nr.  4005. 

U  Auf  abgestorbenen  Lindenzweigen  bei  Kufstein  (Schnabl). 

11.  (2772.)  D.  rndis  (Fr.)  Nitschke,  Sphaeria  rudis  Fr.,  Herco- 
spora  rudis  Auersw.   in  Oesterr.   bot.  Zeitschr.  XVIÜ.  (1868)  p.  278. 

-  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  647  Nr.  4008. 

B  Unter    der  äußeren  Rinde  von  Labumum  alpinum   {Cytisus  alpmus) 
bei  Klobenstein  am  Ritten,  leg.  Hsn).  (Auersw.  3  p.  278). 
T  Auf   dürren   Zweigen   von   Cyiisus   sessiliflorus  bei   Trient  (BerL  & 
Eres.  1  p.  358). 

12.  (2773.)  D.  salicella  (Fr.)   Nitschke,   Sphaeria  salicella  Fr. 

-  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  649  Nr.  4012. 

T  Auf  abgestorbenen  Weidenästen  bei  Trient  (Berl.  &  Bres.  1  p.  327). 

13.  (2774.)  D.  leiphaemia  (Fr.)  Sacc,  Sphaeria  leiphaemia  Fr.  — 
Rbh.  IL  (Wint.)  p.  652  Nr.  4018. 

V  An  dürren  Eichenästen  häufig  bei  Feldkirch  (Rick  5  p.  162). 

14.  (2775.)  D.    detrosa   (Fr.)  Fuckel,   Sphaeria   detrusa   Fr.    - 
Rbh.  IL  (Wint.)  p.  653  Nr.  4019. 

An  abgestorbenen  Zweigen  von  Berberis  vulgaris, 

V  Am  Schellenberg  bei  Feldkirch  (Rick  6  p.  162). 

0  Oetzial:  Tumpen  (Höhnet),  Längenfeld  (Rehm  12  p.  82). 

1  Bei  Zirl;  bei  Gries  im  Sellrain  (Rehm  12  p.  82),  beim  Peterbrünnl 
(Stölzl);  bei  Trins  (Magn.I). 

U  Bei  Kufstein  (Schnabl). 

M  Bei  Gomagoi  (Rehm  12  p.  82). 

T  Bei  Trient  (Berl.  &  Bres.  1  p.  327). 

15.  (2776.)  D.   ribesia   Rehm    in    Oesterr.   bot.   Zeitschr.  LIV. 
(1904)  p.  82. 

O  An   dürren  Zweigen   von   Ribes  „saxatüin"   [wohl  B,  petraeum]  ira 
Oelztale  (Rehm  12  p.  83). 

16.  (2777.)  D.   strumella  (Fr.)  Fuckel,  Sphaeria  Strumella  Fr. 

-  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  654  Nr.  4021. 

T  An  dürren  Zweigen  von  Bibea  alpinum  bei  Trient  (BerL  &  Bres.  1 
p.  326). 
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17.  (2778.)  D.  longrirostris  (Tul.)  Sacc,  Valsa  loogirostris  Tul. 

-  Rbh.  II.  (Wint)  p.  658  Nr.  4027. 

V  An  Laubholz  auf  dem  Schelienberg  bei  Feldkirch  (Rick  3  p.  341). 

18.  (2779.)  D.  eonjoncta  (Nees)  Fuckel,  Sphaeria  conjuncta 
Nees.  —  Rbh.  II.  (Wint)  p.  660  Nr.  4031. 

T  Auf  dürren  Zweigen  von  Coriflua  aveüana  bei  Trient  (Berl.  Sc 
Eres.  1  p.  326). 

19.  (2780.)  D.  tessella  (Pers.)  Rehm,  Sphaeria  tessella  Pers.  — 
Rbh.  n.  (Wint.)  p.  661  Nr.  4033. 

I  An  einem  dürren  Weidenaste  unterhalb  Praxmar  im  Sellrain 
(Rehm  12  p.  83). 

20.  (2781.)  D.  snlphnrea  Fuckel.  —  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  663 
Nr.  4037. 

An  dürren  Zweigen  von  Corylua  avellana. 

K  Bei  Kössen  (Schnabl). 

T  Bei  Trient  (Berl.  &  Bres.  1  p.  327). 

21.  (1782.)  D.  ambiens  Fuckel.  —  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  666 
Nr.  4043. 

K  Auf  den  Knoten  von  Steüaria  nemorum  bei  Westendorf  (Höhnet). 

22.  (2783.)  ©•  picea  (Pers.)  Sacc,  Syll.  fung.  I.  (1882)  p.  648, 
Sphaeria  picea  Pers.  sec.  Montagne,  Crypt.  alg^riennes,  in  Ann.  sc. 
nat.  Bot.  X.  (1838)  p.  ?,  Sylloge  generum  specierumque  cryptog.  (1856) 
p.  484 ;  Spermogonienform,  wahrscheinlich :  Phoma  picea  Sacc,  Syll. 
fung.  m.  (1885)  p.  140,  Rbh.  VI.  (All.)  p.  269  Nr.  825.  Vergl.  dort. 
K  Auf  dürren  Stengeln   von  Heracleum  sphondylium  (Ung.  8  p.  233). 

451.  Entjpa  Tul. 

1.  (2784.)  £•  aspera  (Nitschke)  Fuckel,  Valsa  aspera  Nitschke. 

—  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  675  Nr.  4059. 

T  An  abgestorbenen  Aesten  von  Lonicera  nigra  bei  Trient  (Berl.  «Sc 
Eres.  1  p.  310). 

2.  (2785.)  E.  anelrina  (Smft.)  Sacc.  in  Micheüa  I.  p.  574  (1879), 
Sphaeria  anelrina  Smft.,  Suppl.  fl.  Läpp.  (1826)  p.  208,  Diatrypa 
aneirina  De  Not,  Sferlac  it  J.  (1863)  p.  29  tab.  29. 

B  Auf  der  Rinde  von  Populus  alba  bei  Seis  (Hsm.  b.  Bagl.,  Ces.  & 
De  Not  1  ser.  II.  Nr.  144;  b.  Krav.  1  p.  10). 

3.  (2786.)  E.  lodlbnnda  Sacc.  in  Michelia  I.  p.  504,  575  (1879), 
Valsa  ludibunda  Sacc  in  Michelia  I.  p.  15  (1877).  —  Rbh.  II.  (Wint.) 
p.  678  Nr.  4064. 

?B  Auf  Zweigen  von  Populm  tremula  bei  Bozen  (Krav.  1  p.  16) ;  vergl. 
Valsa  cerviculata  Fr. 

T  Auf  abgestorbenen  entrindeten  Holze  von  Fieua  und  an  berindeten 
Aesten  von  Bobinia,  SanUmcus,  Querem,  Caatanea  bei  Trient  (Berl.  Sc 
Bres.  1  p.  310). 
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4.  (2787.)  E.  scabrosa  (Bull.)  Fuckel.  Hypoxylon  scabrosum 
Bull.,  Valsa  scabrosa  Nitschke.  —  Rbh.  ü,  (Wint.)  p.  679  Nr.  4066. 
T  Auf  entrindetem,  verhärtetem  Holze  von  Cdtia  austiralis  bei  Trient 
(Berl.  d:  Bres.  1  p.  311). 

5.  (2788.)  E,  flaTOTirescens  (Hoffm.)  Sacc,  Sphaeria  flavo- 
virescens  Hoffm.,  Valsa  flavovirens  Nitschke.  —  Rbh.  IL  (Wint) 
p.  680  Nr.  4067. 

U  Auf  Planus  dcmestica  in  Mt)hlgraben   bei  Erl  (Schnabl),  an   einem 
dorren  Samhucua- Ast  im  Kaisertale  (Rehm  11  p.  9). 
T  Auf  abgestorbenen  Aesten  von  Fagm  bei  Trient  (Berl.  &  Bres.  1 
p.  311). 

452.  Valsa  Fr. 

1.  (2789.)  V.  grandis  Nitschke,  Eutypella  grandis  Sacc.  — 
Rbh.  II.  (Wint.)  p.  096  Nr.  4094. 

T  Auf  abgestorbenen  Aesten  von  Lahumum  vulgare  {Cytisus  labumum) 
bei  Trient  (Berl.  Sc  Bres.  1  p.  309). 

2.  (2790.)  V.  Sorbi  (Alb.  et  Schw.)  Fr..  Sphaeria  Prunastri  var. 
Sorbi  Alb.  et  Schw.  —  Rbh.  II.  (VS^int.)  p.  700  Nr.  4099. 

Auf  dürren  Zweigen  von  Sorbus  aucuparia, 

V  In  Mühlgraben  bei  Erl  (Scbnabl). 

F  Paneveggio:  am  Wege  zum  Bocche-See  (Lojka  b.  RehmSNr.  778!i. 

3.  (2791.)  V.  pmoastri  (Pers.)  Fr„  Sphaeria  prunastri  Pers., 
Eutypella  prunastri  Sacc.  —  Rbh.  U.  (Wint.)  p.  700  Nr.  4100. 

0  Auf  Prunus  spinosa  bei  Tumpen  im  Oetztale  (Höhnet). 

4.  (2792.)  V.  cerTicalata  Fr.  (1849),  Sphaeria  cerviculata  Fr. 
(1827).  —  Rbh.  U.  (Wint.)  p.  703  Nr.  4105. 

B  Auf   Zweigen    von    Populus  tremula    bei   Bozen   (Krav.  1  p.  16*)). 

5.  (2793.)  V.  borrida  Nitschke.  —  Rbh,  II.  (Wint.)  p.  705 
Nr.  4107. 

V  Auf  Zweigen    von    Betula    sp.    am    Ardetzenberg    bei    Feldkirch 
(Rick  5  p.  162). 

6.  (2794.)  V.  eeratopbora  Tul.,  Valsa  Rubi  Fuckel,  V.  Rosarum 
De  Not.  —  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  707  Nr.  4110. 

1  Die  Spermogonienform  auf  Rosa  Reuteri  bei  Trins  (Magn.!). 
U  Auf  Rosa  sp.  im  Achentale  (Scbnabl). 

N  Auf  den  Schößlingen  von   Rubus  „frulicosus*^  bei   Magras  (BerL  Ä: 
Bres.  1  p.  306). 

B  Die   Spermogonienform   auf  Stengeln   von    Rubus  „fnUicosus^  bei 
Bozen  (Hsm.  b.  Bagl.,  Ces.  &  De  Not.  1  ser.  IL  Nr.  824). 


•)  Sollte  sich  diese  Angabe  jedoch  auf  Erb.  critU  ital.  ser.  IL  Nr.  641 
beziehen,  was  sehr  wahrscheinlich  ist,  so  ist  darunter  V.  ludlbonda  zu  rerstehen. 
Siehe   dort. 
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7.  (2795.)  V.  oxystoma  Rehin.  —  Rbh.II.(Wint.)  p.  708Nr.  4112. 
Auf  abgestorbenen  Aesten  von  Alnus  viridis. 

0  Bei  St.  Anlon  am  Arlberg  sowohl  in  der  näheren  Umgebung 
bei  1300  m  als  auch  auf  den  Erlen  an  ihrer  höchsten  Verbreitungs* 
grenze  von  2000  m.  an  den  Hangen  der  Rendelspitze  (Tubeuf  3 
p.  389;  8  p.  140,  141  u.  Bot.  Centralbl.  LIB.  p.  233);  im  Oetztale 
zwischen  Umhausen  und  Längenfeld  (Rehm  5  Nr.  280!,  in  Hedwigia 
XXI.  (18S2)  p.  48;  11  p.  14). 

1  Zwischen  Brennerpost  und  Vennalal  (Tubeuf  3  p.  387 ;  8  p.  140, 141). 
M  Am  Ortler  (Rehm  b.  Tubeuf  3  p.  389). 

E  Zwischen  Brennerpost  und  ßrennerbad  (Tubeuf  3  p.  387; 
8  p.  140,  141). 

8.  (2796.)  V.  Pini  (Alb.  et  Schw.)  Fr.,  Sphaeria  Pini  Alb.  et  Schw. 

-  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  709  Nr.  4113 

Forma  dlTergens  Berl.  et  Bres.  in  Ann.  soc.  alp.  trid.  XIV. 
(1889)  p.  306. 

T  Auf  dorren  Aesten  von  Pinns  silvestris  bei  Trient  (Berl.  Sc  Bres.  1 
p.  306). 

9.  (2797.)  V.  TitiB  (Schw.)  Fuckel,  Sphaeria  Vitis  Schw.  — 
Rbh.  n.  (Wint)  p.  713  Nr.  4119. 

V  Auf  dürren  Aestchen  von  VUis  vmifera  am  Ardetzenberg  bei 
Feldkirch  (Rick  3  p.  341). 

10.  (2798.)  V.  microstoma  (Pers.)  Fr.?,  Nitschke,  Sphaeria 
microstoma  Pers.  —  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  715  Nr.  4123. 

T  Auf  dürren  Aesten  von  Prunus  spinosa  bei  Trient  (Berl.  Sc  Bres.  1 
p.  307). 

11.  (2799.)  V.  decoiücans  Fr.  (1829).  Sphaeria  decorticans  Fr. 
(1823).  -  Rbh.  n.  (Wint.)  p.  716  Nr.  4124. 

V  Auf  Zweigen  von  Fagus  süvatica   bei   Feldkirch  (Rick  5  p.  162). 

12.  (2800.)  V,  intermedia  Nitschke;  Spermogonienform :  Cyto- 
spora  intermedia  Sacc,  Syll.  fung.  III.  (1885)  p.  264.  —  Rbh.  n. 
(Wint)  p.  719  Nr.  4131. 

T  Auf  abgestorbenen  Eichenzweigen  bei  Trient.  die  Spermogonien- 
form (Berl.  Sc  Bres.  1  p.  361). 

13.  (2801.)  V.  Curreyi  Nitschke ;  Spermogonienform :  Cytospora 
Curreyi  Sacc.  in  Michelia  II.  p.  265  (1881),  SvU.  fung.  m.  (1885)  p.  269. 

—  Rbh.  IT.  (Wint)  p.  720  Nr.  4133. 

T  An  Lärchenzweigen  bei  Trient,  die  Spermogonienform  (Berl.  Sc 
Eres.  1  p.  362). 

14.  (2802.)  V.  salicina  (Pers.)  Fr.,  Sphaeria  salicina  Pers.  — 
Rbh.  II.  (Wint.)  p.  728  Nr.  4145. 

V  Auf  Salix  caprea  am  Ardetzenberg  bei  Feldkirch  (Rick  5  p.  162). 
T  Auf  abgestorbenen  Weidenästen  bei  Trient  (Berl.  Sc  Bres.  1 
p.  308). 
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15.  (2803.)  y.  ambiens  (Pers.)  Fr.,  Sphaeria  ambiens  Pers.; 
Spermogonienform :  Cvtospora  ambiens  Sacc.  —  Rbh.  11.  (Wiot.) 
p.  729  Nr.  4148,  VI.  (All.)  p.  567  Nr.  1638. 

I  Auf  dürren  Zweigen  von  Prunus  spinosa  am   ^sticklen  Steig"  am 

Paschberg  bei  Innsbruck  (Prantner  Hb.  F.). 

N  Auf  abgestorbenen  Aesten  von  Caatanea  sativa  und  Quercus  sp.  im 

Val  di  Sole  (Berl.  &  Bres.  1  p.  308).   Vergl.  auch  Cytospora  carpho- 

sperma  Fr.,  die  nach  Berl.  &  Bres.  1.  c.  dazu  gehört. 

T  An   Eiehenzweigen  (?)  und   Aesten   von   Populua  nigra  bei   Trient 

(Berl.  Ä:  Bres.  1  p.  36-2). 

16.  (2804.)  V.  conoidea  Rehm.  -  Rbh.  IT.  (Wint.)  p.  732 
Nr.  4151. 

Auf  dörren  Berber is-Aesien. 

0  Im  Oetztale  (Rehm  7  p.  118). 

1  Bei  Gries  in  Sellrain  und  bei  Bärenbad  in  Stubai  (Rehm  7  p.  118). 

17.  (2805.)  y.  PerBOOuli  Nitschke :  Spermogonienform :  Sphaeria 
leucostoma  Pers.,  Cytospora  leucostoma  Sacc.  in  Michelia  II.  p.  264 
(1881).  —  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  733  Nr.  4153. 

Auf  abgestorbenen  Aesten  und  Stämmen  von  Prunus  cerasus, 
P,  padus  und  Sorbus  aucuparia. 

O  Auf  Sorbus-Zvr eigen  bei  Tumpen,  die  Spermogonienform  (Höhnel). 
U  An  Prunus  padus  bei  Erl  (Schnabi). 
K  An  Weidenzweigen  gemein  (Ung.  8  p.  233). 

T  An    abgestorbenen   Aesten    von   Prunus   cerasus    bei   Trient,    die 
Spermogonienform  (Berl.  Sc  Bres.  1  p.  363). 

18.  (2806.)  y.  niTea  (HoflFm.)  Fr.,  Sphaeria  nivea  Hoffm.,  VegeL 
Cryptog.  (1787)  p.  28  tab.  6;  Spermogonienform:  Cytospora  nivea 
Sacc.  -  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  734  Nr.  4154;  VI.  (All.)  p.  590  Nr.  1710. 
D  Auf  abgestorbenen  Pappelzweigen  bei  Innichen,  die  Spermogenien- 
form  (W.  Magn.!). 

B  Auf  Populus  tremula  im  Tiersertale  (Höhnel). 

T  An  stärkeren  Aesten  von  Populus  nigra  bei  Trient  (Berl.  &  Bres.  1 

p.  308). 

19.  (2807.)  y.  Auerswaldii  Nitsclike.  —  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  735 
Nr.  4155. 

K  Auf  Betula  „alba""  bei  Hochfilzen  (Höhnel). 

20.  (2808.)  y.  diatrypa  (Fr.)  Nitschke,  Sphaeria  diatrypa  Fr.; 
Spermogonienform:  Cytospora  diatrypa  Sacc,  Syll.  fung.  111.  (1885) 
p.  226.  —  Rbh.  n.  (Wint.)  p.  736  Nr.  4156. 

0  Auf  Älnus  viridis    bei    Hüben    im    Oetztale   (Rehm   5  Nr.   174*> ! ; 
b.  ThOmen  4  Nr.  363). 

X  Auf  A,  viridis  bei  Praxmar  in  Sellrain  (Rehm  5  Nr.  174!). 

T  Auf  toter  Rinde  von  A.  glutinosa  bei  Trient  (Berl.  &  Bres.  1  p.362). 

Var.  HippophaSs  Rehm  in  Hedwigia  XXI.  (1882)  p.  48. 

1  Auf   abgestorbenen    Zweigen    von    Hippophae    rhamnoide»   am    Ion 
zwischen  Zirl   und  Innsbruck  (Rehm  5  Nr.  279!,   in  Hedwigia  1.  c). 
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21.  (2809.)  V,  cinctaFr.;  SpermogonieDform :  Cyiospora  cincta 
Sacc,  SyU.  fung.  HI.  (1885)  p.  254.  —  Rbh.  ü.  (Wint.)  p.  737  Nr.  4159. 
T  Auf  abgestorbenen  Aesten  von  iVwnti«  spinoaa  bei  Trientt  mit  der 
SpermogonieDform  (Berl.  &  Bres.  1  p.  307, 


22.  (2810.)  T.  ftiTTa  Karst.,  Mycol.  fenn.  IL  (1873)  p.  149, 
Valsella  furva  Sacc,  SylL  fung.  I.  (1882)  p.  15S. 

T  Auf  abgestorbenen  und  ausgetrockneten  Aesten  von  Alnus  glutinoaa 
bei  Trient  (Berl.  Sc  Bres.  1  p.  309). 

23.  (2811.)  V.  Telntina  (Wallr )  Wint.,  Sphaeria  velutina  Walbr., 
Eutypa  velutina  Sacc.  —  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  748  Nr.  4177. 

T  An  entrindetem,  abgestorbenem  Holze  eines  unbestimmten  Baumes 
bei  Trient,  sehr  selten  (Berl.  6c  Bres.  1  p.  312). 

24.  (2812.)  T.  ocellata  (Fr.)  Wint.,  Sphaeria  ocellata  Fr.;  Sper- 
roogonienform ;  Cytospora  ocellata  Fuckel,  Fungi  Nassov.  Nr.  432 
(1861),  Sacc,  Syll.  fung.  lü.  (1885)  p.  263.  -  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  748 
Nr.  4178. 

K  Auf  Eschenstammen  selten  (Ung.  8  p.  233). 

T  Auf  abgestorbenen  Aesten  von  Bibes  rubrum   bei  Trient  (Berl.  & 

Bres.  1  p.  363). 

25.  (2813.)  V.  juniperina  Cooke.  —  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  749 
Nr.  4182. 

I  An  Juniperu8  nana   im   Längental    bei   KOhetai  2050   m  (Rehm  in 
Hedwigia  XXII.  (1883)  p.  38). 

26.  (2814.)  V.  mediterranea  De  Not.,  Sferiac.  ital.  (1863)  Nr.  43 
tab.  43,  Sacc,  Syll.  fung.  L  (188-2)  p.  113. 

T  Auf  abgestorbenen   Aesten  von   Fraxinus  ap,   bei   Trient  (Berl.  Sc 
Bres.  1  p.  307,  308). 

453.  Anthostoma  Nitschke. 

1.  (2815.)  A.  melanotes  (Berk.  et  Br.)  Sacc,  Sphaeria  meianotes 
Berk.  et  Br.  —  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  750  Nr.  4183. 
K  Auf  Salix  sp.  bei  Kössen  (Schnabl). 

T  Am   Holze   einer  entrindeten  Weide  bei   Trient  (Berl.  &  Bres.  1 
p.  316). 

2  (2816.)  A.  Xylostei  (Pers.)  Sacc,  Sphaeria  Xylostei  Pers.  — 
Rbh.  n.  (Wint.)  p.  755  Nr.  4191. 

Auf  lebenden  und  abgestorbenen  Aesten  von  Lonicera  xylosteum, 
V  Bei  Feldkirch  (Rick  5  p.  162). 
O  Bei  Tumpen  (Höhnel). 
K  Bei  Kosten  (Schnabl);  bei  Aurach  (Ung.  8  p.  233). 

3.  (2817.)  A.  alpigennm  (Fuckel)  Sacc,  Amphisphaeria  alpigena 
Fuckel.  -  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  755  iNr.  4192. 

K  Auf  Aesten    und  Stämmchen   von    Lonicera   alpigena   bei   KOsseq 
(Schnabl). 

Flora  m.  32 
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4.  (^18.)  A.  taeniospomm  Sacc.  in  Atti  soc  veoeto-trent.  II. 
(1873)  p.  143  tab.  XIV.,  SylL  fang.  I.  (1882)  p.  304. 
N  Auf  trockenen  Zweigen  von  Corylm  ateOana  im  Val  di  Sole  (Berl. 
&  Bres.  1  p.  316). 

45i.  Rhjnehostoma  Karst. 
l.>(2819j  Ith.  anserina  (Fers.)  Wint.,  Sphaeria  anserina  Pers. 
—  Rbh.  n.  (Winl.)  p.  763  xNr.  4204. 

V  Auf  Sorbus  aucuparia  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  5  p.  162 
mit  der  Bemerkung:  „ist  vielleicht  eine  neue  Art**). 


84.  Farn.  Melanconidaceae. 

455.  Crjptospora  Tul. 

1.  (2820.)  C.  hjpodermia  (Fr.)  FuckeU  Sphaeria  hypodermia  Fr. 

—  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  768  Nr.  4208. 

V  Auf   (TiwMÄ-Aesten   nicht   selten   bei   Feldkirch  (Rick  5  p.    162). 

2.  (2821.)  C.  aurea  Fuckel,  Crvptosporella  aurea  Sacc.  — 
Rbh.  n.  (Wint.)  p.  769  Nr.  4209. 

T  Auf  Zweigen    von   Ostrya    carpinifoUa   bei  Trient  (Berl.  d:  Bres.  1 
p.  321). 

3.  (2822.)  C.  ambilicata  (Pers.)  Berl.  et  Voglino,  Addit.  ad  SyU. 
fung.  (1887)  p.  192.  Sacc,  SvU.  fuiig.  IX.  (1891)  p.  939,  Sphaeria 
umbilicata  Pers.,  Svn.  (1801)  p.  45,  Sacc,  SyU.  fung.  II.  (18S3)  p.  387, 
Cooke  in  Grevillea'XlII.  (188i)  p.  39. 

K  An  morschen  Haselslauden  bei  Taxen  in  Jochberg  (Üng.  8  p.  233). 

4.  (2823.)  C.  suffusa  (Fr.)  Tul..  Sphaeria  suffusa  Fr.  —  Rbh.  II. 
(Winl.)  p.  772  Nr.  4214. 

V  Auf  Alnus  8p.  häufig  bei  Feldkirch  (Rick  5  p.  162). 

T  Auf  abgestorbenen,   dürren    Zweigen  von   A.  glutinosa  bei  Trient 
(Berl.  Üc  Bres.  1  p.  3i7). 

5.  (2S2i.)  C.  corylina  (Tul.)  Fuckel,  Valsa  corvlina  Tal.  — 
Rbh.  II.  (Wint.)  p.  773  Nr.  4216. 

T  Auf  abgestorbenen  Aesten  von  Cofylns  aveUana  bei  Trient  (Berl.  6: 
Bres.  1  p.  347). 

456.  Hercospora  Tul. 

1.  (2825.)  H.  Tiliae  (Pers.)  Fr..  Sphaeria  Tiliae  Pers.  - 
Rbh.  II.  (Wint.)  p.  775  Nr.  4220. 

T  Auf  Zweigen  von  Tilia  cordifoUa  (T.  parvifoUa)  bei  Trient  (Berl.  k 
Bres.  1  p.  326). 

457.  Melanconis  Tul. 

1.  (2826.)  M.  Stilbostoma  (Fr.)  Tul.,  Sphaeria  stilbosloma  Fr. 

-  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  777  Nr.  4221. 

Auf  dürren  Zweigen  und  Stämmen  von  Betula  „alba". 

V  Am  Schellenberg  bei  Feldkirch  (Rick  5  p.  162). 
L  Am  Plansee  (SchnabI). 
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2.  (2827.)  M.  Alni  Tul.,  M.  alniella  Rehm,  Ascom.  exs.  Nr.  148»» 
(1875).  —  Rbh.  n.  (Wint.)  p.  779  Nr.  4226. 

O  An  dorren  Aestcben  von  Alnus  viridis  im  LAngentale  bei  Kflhetai 
(Rehm  5  Nr.  148»>!;  vergl.  XVI.  Ber.  naturhist  Ver.  Augsburg  (1881) 
P.  75). 

3.  (2828.)  M.  thelebola  (Fr.)  Sace.,  Sphaeria  thelebola  Fr.  — 
Rbh.  11.  (Wint.)  p.  780  Nr.  4-226. 

Auf  dürren  Aesten  von  Alnus-Arien. 

V  In  Reicheofeld  bei  Feldkircb  (Rick  5  p.  162). 
U  Bei  Kufstein  (Schnabl). 

P  Bei  Taufers  (Pazschke  b.  Rbh.  Ic  Nr.  4357!). 

458.  PsendoTalsa  Ces.  et  De  Not. 

1.  (2829.)  F.  laDcirormls  iFr.)  Ces.  et  De  Not,  Sphaeria  lanci- 
forrais  Fr.;  Conidienform :  Coryneum  disciforme  Corda,  Icon.  fung. 
III.  (1839)  p.  36  nee  Kunze  et  Schmidt,  C.  Notarisianum  Sacc,  Svll. 
fung.  in.  (1885)  p.  778.  —  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  784  Nr.  4231. 

An  dorren  Aesten  und  Stämmen  von  Betula  „alba^. 

V  An  Birken  am  Schellenberg  bei  Feldkirch  (Rick  3  p.  341). 
U  Bei  Kufstein  (Schnabl). 

T  Auf  abgestorbener  Rinde  von  Betula  „alba**  und  auf  abgestorbenen 
Aesten  von  Tilia  cordifoUa  (T.  parrifolia)  bei  Trient,  mit  der  Conidien- 
form (Berl.  &  Bres.  1  p.  333.  377). 

2.  (2S30.)  F.  prafDsa  (Fr.)  Wint,,  Sphaeria  profusa  Fr.,  Aglao- 
spora  profusa  De  Not.  —  Rbh.  n.  (Wint.)  p.  785  Nr.  4233. 

Auf  dürren  Aesten  von  Bobinia  ))seudacacia, 

V  Bei  Feldkirch  (Rick  5  p.  162). 
T  Bei  Trient  (Berl.  Ä:  Bres.  1  p. 


3.  (2831.)  F.  efftesa  (Rehm)  Wint.,  Aglaospora  effusa  Rehm.  — 
Rbh.  II.  (Wint.)  p.  786  Nr.  423i. 

O  An  einem  dürren  Aste  von  Alnus  viridis  zwischen  Umhausen  und 
Längenfeld  (Rehm  7  p.  118). 

4.  (28:^2.)  F.  longipes  (Tul.)  Sacc,  Melanconis  longipes  Tul., 
Conidienform:  Corvneum  Kunzei  Corda.  Icon.  fung.  IV.  (1840)  p.  46 
Ul).  X.  -  Rbh.  U.^(Wint.)  p.  787  Nr.  4235. 

T  An  dürren  Eichenästen  und  die  Conidienform  an  abgestorbenen 
Aesten  von  Castanea  satira   bei   Trient  (Berl.  &  Bres.  1  p.  334,  377). 

5.  (2833.)  F.  Berkeleji  (Tul.)  Sacc,  Melanconis  Berkeleyi  Tul. 
—  Rbh.  II.  (Wint)  p.  787  Nr.  4236. 

V  Auf  ülmus  sp,  bei  Feldkirch  (Rick  5  p.  162);  doch  waren  die  Sporen 
noch  nicht  reif,  weshalb  die  Bestimmung  nicht  als  sicher  anzu- 
nehmen ist 

6.  (2834.)  F,  platanoides  (Pers.)  Wint,  Sphaeria  platanoides 
Pars.  —  Rbh.  H.  (Wint)  p.  790  Nr.  4240. 

V  Auf  Acer  platanoides  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch,  doch  sind  die 
Schläuche  breiter  als  Winter  sie  angibt  (Rick  5  p.  162). 

32* 
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459.  Fenestella  Tul. 

1.  (2835.)  F.  prineeps  Tul.  —  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  792  Nr.  4243. 

V  Auf  Tilia  8p.  in  Reicheiifeld  bei  Feldkirch  (Rick  6  p.  162). 

T  Auf  abgestorbener  Rinde   der  Zweige   von   Vtbumum    laniana   bei 
Trieot  (Berl.  &  Bres.  1  p.  344). 

Var.  minor  (Tul.)  Berl.  et  Bres.  in  Ann.  soc.  alp.  trid.  XIV. 
(1889)  p.  344,  F.  minor  Tul.,  Sei.  fung.  carp.  II.  (1863)  p.  207,  Sacc., 
Syll.  fung.  II.  (1883)  p.  326. 

T  Auf  der   abgestorbenen  Rinde   des  Stammes   und   der   stärkeren 
Zweige  von  Äln%is  sp,  bei  Trient  (Berl.  &  Bres.  1  p.  344). 

2.  (2836.)  F.  Testita  (Fr.)  Sacc.  iu  Miclielia  IL  p.  596  (1882), 
Sphaeria  vestita  Fr.  —  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  793  Nr.  4245. 

V  Auf  Robinia  pseudacacia  in   Garina   bei   Feldkirch  (Rick  5  p.  162). 

3.  (2837.)  F.  livida  (Pers.)  Wint,,  Sphaeria  livida  Pers.  — 
Rbh.  IL  (Wint.)  p.  796  Nr.  4251. 

V  Auf  Cornus  oder  LigmU-um  bei  Feldkirch  (Rick  5  p.  162). 

4.  (2838.)  F.  Hoebneliana  Rehm  in  Ann.  mycol.  II.  (1904)  p.  45; 
dazu  als  Fungus  spermatophorus :  Dendrophoma  Fenestellae  Hohnel 
L  c.  p.  46. 

In  toten  und  berindeten  Zweigen  von  Berberis  vulgaris. 

0  Bei   Silz!   (Rehm  b.  Höhnet  L  c.  p.  46);  bei  Tumpen  im   Oetztale 
mit   der   Spermogonienforni   (Höhnet  1.  c.  u.  b.  Rehm   5  Nr.  1545!). 

1  Bei  Gries  in  Sellrain  (Rehm  b.  Höhnel  in  Ann.  mycol.  II.  [1904]  p.  46), 


85.  Farn.  Melagrammaceae. 

460.  Botrjosphaeria  Ces.  et  De  Not. 

1.  (2839.)  B.   Berengeriana  De  Not  —  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  800 
Nr.  4252. 

T  Auf  abgestorbenen,  stärkeren  Aesten  und  Zweigen  von  Partheno- 
cis8U6  quinquefolia  (Ampdopsis  hederacea)  bei  Trient  (Berl.  Sc  Bres.  1 
p.  319). 

2.  (2840.)  B.    Dothidea    (Moug.)    Ces.    et    De    Not.,    Sphaeria 
Dolhidea  Moug.  —  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  801  Nr.  4254. 

Auf  Zweigen  von  i?o«a-Arlen. 

0  Bei  Tumpen  im  Oetztale  (Höhnel  b.  Rehm  5  Nr.  15il!). 

1  Bei  Hötting  (Stolz!). 

461.  Y^lsaria  Ces.  et  De  Not. 

1.  (2S41.)  V.  rubricosa  (Fr.)  Sacc,  Sphaeria  rubricosa  Fr.  — 
Rbh.  n.  (Wint.)  p.  805  Nr.  4261. 
V  Auf  „Pinus  picea''  am  Ardetzenberg  bei  Feldkirch  (Rick  5  p.  162). 
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462.  MelofTTBiniiia  Fr. 

1.  (2842.)  M.  gpinifemm  (Wallr.)  De  Not.,  Sphaeria  spinifera 
Wallr.  —  Rbh.  IL  (Wint)  p.  808  Nr.  4267. 

V  Auf  Buchenwurzeln  am  Ardetzenberg  bei  Feldkirch  (Rick  5  p*  162; 
b.  Rehra  5  Nr.  1482!). 

T  Auf  abgestorbener  Rinde  von  Fhgus  silvatiea  bei  Trient  (Berl.  & 
Eres.  1  p.  334). 

2.  (2843.)  M.  ferrnglneam  (Pers.)  Ces.  et  De  Not,,  Sphaeria 
ferrupinea  Pers.,  Sillia  ferruginea  Karst.  —  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  809 
Nr.  4268. 

I  Auf  der  Rinde  von  Sorbus  aucuparia  (Zainer!). 

T  Auf  abgestorbenen  dürren  Aesten  von  Corylus  aveüana   bei  Trient 

(Berl.  &  Bres.  1  p.  347). 

?  R  An  Stämmchen  und  Aesten  von  Corylus  aveÜana  am  Monte  Baldo 

(Poll.  3  III.  p.  760;  b.  Sacc.  2  p.  196). 


86.  Fam.  Diatrypaceae. 
463.  Calosphaeria  Tul. 
1.  (2844.)  C.   Tlbratills  (Fr.)  Nitschke,   Sphaeria  vibratilis   Fr. 

—  Rbh.  II.  (Winl.)  p.  820  Nr.  4282. 

K  An  trockenen  Aesten  von  Prunus  spinosa  (Ung.  8  p.  233). 

46i.  Qnaternaria  Tul. 

1.  (2845.)  Qn.  Persoonü  Tul.  --  Rbh.  II.  (Winl.)  p.824  Nr.  4289. 

An  dQrren  Zweigen  von  Fagus  silvatiea, 
B  Bei  Malschatsch  in  Ueberetsch  (Htt.  b.  Thümen  2  Nr.  182»»). 
T  Bei  Trient  (Berl.  &  Bres.  1  p.  305). 

465.  Diatrjpella  Ces.  et  De  Not. 

1.  (2846 )  D.  qaerelna  (Fers.)  Nitschke,  Sphaeria  quercina  Pers. 

-  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  828  Nr.  4294. 

Auf  Aeslen  von  Quercus  sp, 

0  Bei  Slams  (Stolz!). 

1  Bei  Absam  (Stolz!). 

2.  (2847.)  D.    ospera   (Fr.)    Nitschke,   Sphaeria   aspera   Fr.   ~ 
Rbh.  II.  (Wint.)  p.  830  Nr.  4298. 

V  Auf  Alnus  glut'nosa   in  Reichenfeld   bei  Feldkirch,   ganze  Stämme 
Aberziehend  (Rick  5  p.  162). 

3.  (2848.)  D.  verrucneformis  (Ehrh.)  Nitschke,  Sphaeria  Verrucae- 
formis  Ehrh.  —  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  8:^2  Nr.  4:^0. 

Auf  Aesten  und  Stämmen  verschiedener  Laubhölzer. 

V  Nicht  selten  bei  Feldkirch  (Rick  5  p.  162). 

I  Auf  Salix  sp,  in   der  Kranebitler  Klamm   und   auf  Corylus  avellami 
am  Paschberg  bei  Innsbruck  (Stolz!). 

K  An    abgestorbenen    Stämmen    von    Corylus    avellana    bei    Aurach 
(Ung.  8  p.  23.3). 
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4.  (2849.)  D.  favaeea  (Fr.)  Nitschke,  Sphaeria  favacea   Fr.  — 
Rbb.  II.  (Wint)  p.  ,832  Nr,  4301. 

Auf  abgestorbenen»  besonders  dickeren  Zweigen  von  Behda  $p. 
F  Bei  Ahornach  (Magn.!);  bei  Toblach  (Lukascfa!). 
T  Bei  Trient  (Berl.  Sc  Bres.  1  p.  313). 

5.  (2850.)  D.  nigro-annnlata  (Grev.)  Nitschke;  Sphaeria  oigro- 
annulata  Grev.  —  Rbh.  11.  (Wint.)  p.  835  Nr.  4306. 

V  An  Fagus  bei  Feldkirch  (Rick  3  p.  341). 

6.  (2851.)  D.   Tocciaeana   De   Not.  —  Rbh.  U.  (Wint.)   p.  836 
Nr.  4307. 

O  An  dürren  Aesten  von  Alnus  viridis  im  Längentale  bei  KQbetai 
und  bei  Langenfeld  im  Oetztale  (Rehm  5  Nr.  2751). 

7.  (2852.)  D.  placenta  Rehm.  —  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  836  Nr.  4:W^ 
Auf  dorren  Aesten  von  Alnus  viridis. 

V  Bei  Feldkirch  (Rick  5  p.  162). 

0  Bei  KQbetai  2010  m  (Rehm  7  p.  117). 

8.  (2853.)  D.  intermedia  Karst,,  Fang.  Fenn.  Nr.  782  (ca.  1878), 
Mycol.  fenn.  11.  (1873)  p.  152,  Sacc,  Syll.  fang.  L  (1882)  p.  204. 

T  An  dürren  Eichenzweigen  bei  Trient  (BerL  &  Bres.  1  p.  313). 

466.  Diatrjpe  Fr. 

1.  (2^5k)  D.    Stigma    (Hoffm.)    Fr.,    Sphaeria    Stigma    Hoffm.. 
S.  decorticata  DC.  —  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  8:^  Nr.  4312. 

Auf    abgestorbenen    Aesten     verschiedener     Laubholzbäume, 
besonders  von  Crataegus,  Prunus,  Quercus  und  Fagus. 

V  In  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  3  p.  341). 

1  Innsbruck :  auf  Corylus  uvettana  beim  Hußlhof  (Stolz !),  an  Laubholz 
bei  Natlers  mehrfach  (Sarnth.!). 

K  Gemein  auf  Hasel-  und  Buchenästen  (Ung.  8  p.  233). 
F  Auf  B9tula  sj>.  am  Aufstiege  von  Taufers  nach  Rein  (Magn.!). 
T  An    stärkeren    Aesten   von    Corylus   avellana   bei   Trient   (Berl.  & 
Bres.  1  p.  313). 

2.  (2855.)  D.    disciformis    (Hoffm.)    Fr.,    Sphaeria    disciformis 
Hoffm.  -  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  839  Nr.  4313. 

Auf  dürren  Aesten  und  Stämmen  von  Fagus  süvatica,   seltener 
auf  anderen  Laubholzhäumen. 

0  Bei  Nauders  (Bail  2  Nr.  155,  p.  111). 

1  An  der  Rinde  liegender  Buchenstämme  (Zainer!),  an  Fagus  in  der 
Kranebitter  Klamm  (Stolz!),  an  Alnus  incana?  zwischen  Trins  und 
Gschnitz  1230  m  (Sarnth.  I). 

U  An  Fagus  zwischen  Pertisau  und  Maurach  am  Achensee  (Magn.!), 
an  einem  liegenden  Laubholzstamme  bei  Aschaumahd  im  Steinberg- 
tale (Sarnth.!). 

K  An  Buchenzweigen  u.  s.  w.  (Ung.  8  p.  233). 
M  Auf  Fagus  am  Tisenser  Mittelgebirge  (W.  Magn.!). 
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H  Auf  Fagus  am  Aufstiege  von  der  Mendel  zum  Monte  RoCn  (Magn.I). 
B  Auf  Buchenrinde   bei  Wolfsgruben  am  Ritten  (Krav.  1  p.  10),  an 
einem    morschen   Buchen-(?)Aste   bei   Fennberg   oberhalb   Margreid 
(Sarnth.  Hb.  F.!). 
T  An  abgestorbeneu  Buchenästen  bei  Trient  (Berl.  &  Bres.  1  p.  312). 

3.  (2856.)  D.  bnllata  (Hoffm.)  Fr.,  Sphaeria  bullata  Hofifm.  — 
Rbh.  II.  (Wint.)  p.  840  Nr.  4314. 

V  Auf  Populus  sp.  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  5  p.  163). 

I  Auf  P.  tremtäa  ober  dem  PeterbrQnnl  und  auf  Salix  sp,  am  Sonnen- 
burger  HQgel  bei  Innsbruck;  auf  S,  grandifolia  am  Haller  Salzberg 
(St  oh!). 

U  Auf  F,  nigra  bei  Kufstein  (Schnabl). 
?K  An  dörren  Aesten  von  Corylm  aveüana  (üng.  8  p.  233). 

4.  (2857.)  D.    rimosa    Fuckel.    ~     Rbh.    II.    (Wint.)    p.    840 
Nr.  4315. 

V  An  Laubholz  bei  Feldkirch  (Rick  3  p.  :H1). 

5.  (2858.)  D.    polTcocca    Fuckel.    —    Rbh.   B.    (Wint.)   p.   841 
Nr.  4316. 

V  Auf  Fagus  am  Schellenberg  bei  Feldkircb  (Rick  5  p.  163). 

6.  (2859.)  D.  tristielia  De  Not.  in  Alti  scient  ital.  (1844)  p.  481, 
Sacc,  Syll.  fung.  I.  (1882)  p.  199. 

T  An  dürren  Zweigen  von  Bosa  canina  bei  Trient  (Berl.  &  Bres.  1 
p.  313). 


87.  Farn.  Xylariaceae. 

467.  Nnmmiilaria  Tul. 

1.  (2860.)  N.  Bnlllardl  Tul.  (1863),  Hypoxylon  nuramularium 
Bull.,  Bist.  Champ.  I.  (1791)  p.  1179  lab.  468,  Nummularia  numraularium 
Keissler  in  Ann.  naturhist.  Hofmus.  Wien  XV.  (1900)  p.  196.  - 
Rbh.  II.  (Wint.)  p.  847  Nr.  4318. 

Auf  dickeren  Zweigen  und  Stämmen  von  Fagus. 

V  Am  Ardetzenberg  bei  Feldkirch  (Rick  3  p.  341). 

TT  An  einem   abgestorbenen  Strünke   unterhalb  Aschau  im  Branden- 
berger  Tale  (Sarnth.!). 
K  Bei  Kössen  (Schnabl). 

2.  (2861.)  X,  repanda  (Fr.)  Nitschke,  Sphaeria  repanda  Fr.  — 
Rbh.  II.  (Wint.)  p.  849  Nr.  4322. 

V  Auf  Prunus  avium  bei   Schönblick   bei   Feldkirch  (Rick  5  p.  163). 

468.  Hypoxylon  Bull. 

1.  (2862.)  H.  udnm  (Pers.)  Fr.,  Sphaeria  uda  Pers.  —  Rbh.  II. 
(Wint.)  p.  852  Nr.  4325. 

V  Auf  hartem  Holze   in  Reichenfeld   bei  Feldkirch  (Rick  5  p.  163). 
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2.  (2863.)  H.  crnstaceum  (Sow.)  Nitschke,  Sphaeria  crustacea 
Sow.  ~  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  853  Nr.  4327. 

V  An  Fagus  im  Saminaiale  (Rick  5  p.  163). 

3.  (2864.)  H.   atropnrpnreiim   Fr.   —   Rbh.   IL  (Wint)  p.   854 
Nr.  4329. 

I  An  einer  fichtenen  Zaunstange  unter  dem  Muliboden  bei  Trins 
1250  m  (Sarnth.). 

4.  (2865.)  H.    effnsnm    Nitschke.   —    Rbh.   IL   (Wint.)    p.   854 
Nr.  4330. 

V  Auf  Salix  sp.  am  Schellenberg  bei  Feldkirch  (Rick  5  p.  163). 

5.  (2866.)  H.   serpens  (Pers.)  Fr.,   Sphaeria   serpens   Pers.  — 
Rbh.  IL  (Wint.)  p.  855  Nr.  4332. 

V  In  Reichenfeld  bei  Feldkirch,  „sed  sporis  minoribus*"  (Rick  1  p.  60). 

6.  (2867.)  H.  lilacino-fuscam  Bres.,  Fungi  trid.  IL  p.  43  tab.  149 
(1892). 

T  An  der  Rinde  von  Ulmenstammen  in  Gocciadoro  bei  Trient 
(Eres.  1  IL  p.  43). 

7.  (2868.)  H.   diathranstou   Rehm.  -   Rbh.   IL   (Wint)  p.  857 
Nr.  4334. 

0  An  dürren  Aesten  von  „Pmm  mtigus^  und  P.  „pumilio"  bei  KOhetai 
(Rehm  5  Nr.  274!;  in  Hedwigia  XXL  (1882)  p.  48). 

8.  (2869.)  H.  multiforme  Fr.  —  Rbh.  IL  (Wint)  p.  857  Nr.  43.35. 

V  Feidkirch,  an  Erlen  (Rick  b.  Rehm  5  Nr.  12301)  und  Tüia  sp. 
(Rick  1  p.  60). 

1  Auf  Alntts  incana  ober  dem  PeterbrQnnl  bei  Innsbruck  (Stolz!);  an 
einem  faulen  Strünke  von  Alnus  incana  in  einer  Au  vor  Gschnitz 
(Sarnth.!);  an  dürren  Aesten  von  Alnus  viridis  bei  Brennerpost 
(Jaap  1  p.  136!). 

U  An  einem  alten  Erlenstamme  am  Eingange  der  Stillupp  im  Ziller- 

tale  (Sarnth.!). 

£  An  Betula  sjk  bei  Riol  oberhalb  Franzensfeste,  ca.  1200  m  (Sarnth. 

Hb.  F.!). 

T  Auf  Erlenstrünken  bei  Trient  (Berl.  Sc  Bres.  1  p.  317). 

9.  (2870.)  H.  cohaerens  (Pers.)  Fr.,  Sphaeria  cohaerens   Pers. 

—  Rbh.  U.  (Wint)  p.  858  Nr.  4336. 

I  An  einem  Zaune  beim  Thaurer  Schloß  (Sarnth.!). 

10.  (2871.)  H.  rnbigino8am(Pers.)Fr.,  Sphaeria  rubiginosa  Pers. 

—  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  860  Nr.  4339. 

V  Auf  Fraxinus  am  Schellenberg  bei  Feldkirch  (Rick  5  p.  163). 


11.  (2872.)  H.  fuscnm  (Pers.)  Fr.,  Sphaeria  fusca  Pers.,  Tent. 
fung.  (1797)  p.  49,  S.  confluens  Willd.,  Fl.  beroL  prodr.  (1787)  p.  416, 
Hypoxylon   confluens  Wettst.  in  Verb.  zool.   bot  Ges.  Wien  XXXV, 
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(i8S5)  p.  592,  Kern.,  Schedae  ad  fl.  auslro-hung.  V.  (1888)  p.  111. 
—  Rbh.  IL  (Winl.)  p.  861  Nr.  4342. 

Auf  dürren  Aesten  und  Stammen  der  verschiedensten  Laub- 
holzer. 

V  In  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  3  p.  341). 

0  Auf  Quercus  robur  (Q.  peduncülata)  im  Eichenwalde  bei  Slams 
(Stölzl);  auf  Fagus  süvatica  bei  Telfs  650  m  (Sarnth.!). 

1  Bei  Gries  in  Sellrain  (Perktold  Hb.  F. !) ;  an  Fhgus  in  der  Kranebitter 
Klamm  (Stolz!),  an  Alnus  incana  beim  Rechenbof  (Sarnth.!);  an 
A.  viridis  im  Ißtale  und  am  HtiUer  Salzberg  (Stolz!);  am  Berg  Isel 
und  Villerberg  (Prantner  Hb.  F.!).  auf  ßetula  und  Coryhis  am  Pasch- 
berg (Stolz!),  in  der  Egerdacher  Au  (Brehm). 

U  Auf  Älnn9  viridis  im  Zemmgrunde  unter  der  Dominicushfltte  1600  m 

(Sarnth.  l). 

K  An   Buchen    und   Haselsträuchern   gemein   (Ung,  8  p.  233);    auf 

Corylus  bei  Westendorf  (Höhnel). 

M  Bei  SchOnna  nächst  Meran  (W.  Magn.!). 

T  Ad    abgestorbenen    halbfaulen   Zweigen    von   Älnm   glutinosa    bei 

Trient  (Berl.  &  Bres.  1  p.  317)»  auf  ?  in  Gocciadoro  (Magn.!). 

12.  (2873.)  U.  ratilnm  TuL  —  Rbh.  H.  (Wint.)  p.  863  Nr.  4345. 

V  An  Fagus  silvatica  im  Saminatale  (Rick  1  p.  60). 

13.  (2874.)  H.  cocclnenm  BuU.  (1791),  Lycoperdon  variolosum  L., 
Syst  nat*  ed.  12.  HL  (1768)  App.  Veget.  p.  204,  Hypoxylon  vario- 
losum Keissler  in  Ann.  naturbist.  Hofmus.  Wien  XV.  (1900)  p.  196, 
Valsa  fragiformis  Scop.,  FL  carn.  ed.  2  n.  (1872)  p.  399,  Hypoxylon 
frajriforme  Wettst  in  Verb.  zooL  bot.  Ges.  Wien  XXXV.  (1885) 
p.  591,  Kern.,  Schedae  ad  fl.  austro-hung.  VI.  (1893)  p.  125,  Sphaeria 
fragiformis  Pers.  —  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  865  Nr.  4348. 

Auf  abgestorbenen  Zweigen  und  Stämmen  von  Fagiis,  seltener 
auch  auf  anderen  Laubhölzern. 

V  Auf  faulenden  Buchen  hei  Feldkirch  (Rick  b.  Rehm  5  Nr.  1232). 
1  An  Fagus  silvatica  in  der  Kranebitter-  und  Mühlauer  Klamm,  an 
Quercus  sessüiflora  bei  den  Allerheiligenhöfen  (Stolz!);  ?Voldertal, 
herdenweise  im  Moose  eines  alten  Kohlenmeilers  (Leithe  2  p.  12  als 
Sphaeria  fragiformis  Pers.). 

V  An  Buchenscheitern  eines  Holzmeilers  bei  Achenkirchen;  an 
liegenden  Laubholzästen  bei  Aschaumahd  im  Steinbergtale  (Sarnth. !). 
K  Bei  Kössen  (Schnabl). 

H  Auf  dem  Holze  von  Prunus  avium  im  Val  di  Sole  (Berl.  Sc  Bres.  1 
p.  317). 

14.  (2875.)  II.  concenlrlcum  (Bolt.)  Grev.,  Sphaeria  concentrica 
Bell.  (1791).  Daldinia  concentrica  Ces.  et  De  Not,  Valsa  tuberosa 
Scop.,  Fl.  carn.  ed.  2.  IL  p.  399  (1772),  Hvpoxylon  tuberosum  Wettst 
in  Verb.  zool.  bot  Ges.  Wien  XXXV.  (18:15)  p.  591,  Kern.,  Schedae 
ad  fl.  austro-hung.  VI.  (1893)  p.  126.  -  Rbh.  11.  (Wint.)  p.  866 
Nr.  4350. 

Auf  alten  Strünken  von  Laubhölzern. 

V  An  Buchen  bei  Feldkirch  (Rick  b.  Rehm  5  Nr.  1228!),  daselbst  an 
Ahtus  in  Reichenfeld  (Rick  1  p.  60). 
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I  Auf  Ahiu8  ineana  an  der  Brennerstraße  bei  Innsbruck  (StoJz!):   an 

Strünken  derselben  Art  bei  Trins,  vor  Gschnitz   und  am  Eingange 

des  Schmirntales  12-1300  m  (Sarnth.!). 

U  An  Älnus  bei  Kufstein  (Scbnabl). 

K  An  Stämmen  von  Äln%t8  ineana  (Üng.  8  p.  234). 

U  Meran:  am  Wege  nach  Josephsberg  (W.  Magn.!). 

T  Auf  einem  abgestorbenen  Strünke  von   Alnus  glutinosa  bei  Trient 

(Berl.  &  Eres.  1  p.  318). 

469.  UstuUna  Tul. 

1.  (2876.)  ü.  Tulgaris  Tul.,  Sphaeria  deusta  HoflFm.  —  Rbh.  II. 
(Wint.)  p.  869  Nr.  4:^56. 

V  An    Apfelbäumen    in    Reichenfeld    bei   Feldkirch  (Rick   1    p.  60|. 
I  An  alten  Buchen  oberhalb  Hötting  (Stolz!). 

U  An    einem    morschen     Laubholzstrunke     unterhalb    Aschau    im 

Brandenbergtale  (Sarnth.). 

K  An  morschen  BuchenstrQnken  gemein  (Ung.  8  p.  233). 

470.  Xylaria  Hill. 

1.  (2877.)  X.  Hypoxjlon  (L.)  Grev.,  Ciavaria  Hypoxylon  L., 
Sphaeria  Hypoxylon  Pers.  ~  Rbh.  II.  (Wint)  p.  872  Nr.  4360. 

An  Holz»  faulenden  BaumstrQnken  und  Aesten  verschiedener 
LaubbOlzer. 

V  An  LaubhOlzern  allenthalben  bei  Feldkirch  (Rick  1  p.  60). 

I  Innsbruck:  im  botanischen  Garten  (Stolz!),  im  Gewächshause  des- 
selben   (Heinricher I),   am    Paschberg   (Stolz!);    bei    Trins   (Wettst). 
K  An  alten  Stämmen  nicht  selten  (üng.  8  p.  234). 
B  Auf  Fnffus  bei  St.  Valentin  in  Eppan  (Hfl.  51). 
T  An  Buchen  bei  Trient  sehr  häufig  (Berl.  d:  Bres.  1  p.  317). 

2.  (2878.)  X.  carpophila  (Pers.)  Fr.,  Sphaeria  carpophila  Pers. 
—  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  873  Nr.  4361. 

V  Auf  den  Pericarpien  von  Fagus  silvatica   unter   Buchen   bei  Feld- 
kirch häufig  (Rick  3  p.  341). 

3.  (2879.)  X.  flliformis  (Alb.  et  Schw.)  Fr..  Sphaeria  filiforrais 
Alb.  et  Schw.  —  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  875  Nr.  436i. 

V  Auf  Blattstielen    in    Reichenfeld   bei    Feldkirch   (Rick   4  p.  349). 

4.  (2880.)  X.  digitata  (L.)  Grev.,  Ciavaria  digitata  L.,  Sphaeria 
digitata  Ehrh.  —  Rl)h.  II.  (Wint.)  p.  876  Nr.  4366. 

V  Auf  Holz  in  Garina  bei  Feldkirch  (Rick  1  p.  60). 

R  .,In  sylvis  montanis  Veronensibus  et  Roboretanis  secus  viam  qua 
itur  Tridentum  ad  ligna  putrescentia"  (PoU.  3  III.  p.  757). 

5.  (2881.)  X.  polymorpha  (Pers.)  Grev.,  Sphaeria  polvmorpba 
Pers.  (1799),  Valsa  clavata  Scop.,  Fl.  tarn.  ed.  2.  11.  (1772)'  p.  398. 
Xylaria  clavata  Schrank.  Bair.  Fl.  II.  (1789)  p.  566,  Kern.,  Schedae  ad 
fl.  austro-hung.  III.  (1884)  p.  168.  —  Rbh.  U.  (Wint)  p.  878  Nr.  4369. 

V  An  Laubholzstämmen  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  1  p.  60u 
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%  Auf  der  Erde  in  der  nächsten  NAhe  alter  Buchenstocke  (Zainer!); 

an  Foi^a  in  der  Hinterriß  (Schnabl). 

U  Auf  Tilia  tp,  bei  Kufstein,  auf  ülnms  sp.  bei  Erl  (Schnabl); 

K  An  Buchenstämmen  nächst  der  Erde  (Ung.  8  p.  234-). 

Forma  pistillaris  Nitschke.  —  Rbh.  H.  (Wint.)  p.  879. 

V  An  Laubholzstämmen  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  1  p.  60). 
I  Bei  Innsbruck  (DT.!). 

Forma  Mentzeliana  Tul.  —  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  879. 

V  An  Laubhoizstämmen  in  Reichenfeld  (Rick  1  p.  60). 

Forma  spathnlata  Pers.  —  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  879, 

V  An  Laubholzstämmen  in  Reichenfeld  (Rick  1  p.  60). 

471.  Thamnornjees  Ehrenb. 
1.  (2882.)  Tb,  hippotrichoides  (Sow.)  Ehrenb.,  Sphaeria  hippo- 
tricboides   Sow.,   Ceratonemn    hippotrichoides   Fers.,   Xvlaria   hippo- 
trichoides Sacc.  -  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  880  Nr.  4371.       " 
K  Auf  morschen  NadelliolzstrQnken    und   nachbarlichen    Moosen   in 
Wäldern  (Ung.  8  p.  228). 


87.  Farn.   Dothideaceae 
472.  Phyllachora  Nitschke. 

1.  (2883.)  Ph.  graminis  (Pers.i  Fuckel  Sphaeria  graminis  Pers. 
—  Rbh.  n.  (Wint)  p.  898  Nr.  4372. 

Auf  lebenden  und  abgestorbenen  Grasblättern. 

0  Auf  AgropifTum  (Triticum)  repens  bei  Oetz  gegen  Au  1000  m  (Sarnth.). 

1  Innsbruck :  auf  A.  repens  am  Inn  am  Wege  zum  Peterbrünnl  (Peyr.  b. 
Magn.  12  p.  65!)  und  auf  Ä.  caninum  (T.  canmutn)  am  Bretlerkeller ; 
auf  Ciilamagrostis  sp.  im  Sondestale  bei  Gschnilz  (Magn.!). 

K  An  dürren  Grasblättern  (Ung.  8  p.  233);  auf  Brachypodium  sp,  bei 

KOssen  (Schnabl). 

M  Auf  Ä,  repens  an   der  Landstraße   bei  Meran  (Magn.  b.  Sarnth.  3^ 

p.  353!),  auf  einem  Grase  bei  Meran  .(Peyr.  b.  Magn.  12  p.  (>5!). 

£  Auf  A.  caninum  bei  Gossensaß  (Magn. !). 

P  Auf  Calamagrostis  varia  (C.  montana)  im  Reintale  bei  Taufers  (Magn.!). 

2.  (288i.)  Ph.  Heraclei  (Fr.)  Fuckel,  Dothidea  Heraclei  Fr.  — 
Rbh.  n.  (Wint.l  p.  901  Nr.  4376. 

Auf  welkenden  Blättern  von  Herucleum  sphondylium. 
L  Bei  Lermoos  (Magn.!). 

I  Innsbruck:  in  der  Kranebitter  Klamm  (Sarnth.!),  bei  Sistrans 
(Stolz!);  bei  Trins  (Magn.!). 

U  In  der  Pertisau  im  Achentale;  am  Innufer  bei  Kufstein  (Magn. I). 
K  (Ung.  8  p.  231);  bei  Kössen  (Schnabl). 

M  Meran :  bei  Schönna  und  am  Passerufer  (Magn.  b.  Sarnth.  3  c  p.  :}53 !), 
P  Beim  Plattenschmied  in  Taufers  (Magn.!). 
D  Innichen:  am  Wege  zum  Gutmannbauer  (W.  Magn.!). 
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3.  (2885.)  Ph.  Podairrariae  (Roth)  Karst^  Sphaeria  Podagrariae 
Roth,  Dothidea  Podagrariae  Fr.  —  Rbh.  11.  (Wint.)  p.  901  Nr.  4377. 

Auf  lebenden  Blattern  von  AegO}}odium  podagraria. 
I  Innsbruck :  oberhalb  Hötting,  zwischen  Völs  und  PeterbrQnnl  (Stolz!), 
am  Paschberg  700  m  (Sarnth.!)  und  Lanserkopf;  am   Bahnhofe  von 
Steinach  (Magn.!). 

TJ  Bei  Mayrhofen  im  Zillertale  (Thomas!). 
K  Nicht  selten  (Ung.  8  p.  231);  bei  Kössen  (Schnabl). 
M  Meran  (Magn.  b.  Sarnth.  3«  p.  353!). 
£  Gilfenklamm  bei  Sterzing  (Magn.!). 
F  Bei  Uttenheim  im  Tauferertale  (Magn.!). 
I>  Bei  Innichen  (Magn.!). 

4.  (2886.)  Pb.  Angelicae  (Fr.)  Fuckel,  Dothidea  Ang^licae  Fr. 
-  Rbh.  n.  (Wint.)  p.  902  p.  4378. 

Auf  welkenden  Blättern  von  Angdica  süvestris. 
I  Innsbruck:  in  der  Kranebitter  Klamm  (Sarnth.!),  bei  den  Kemater 
Wasserfällen  (Magn.!)  und  am  Paschberg  bei  620  m  (Sarnth.!). 
K  KitzbQhel :    im    Buchwalde   (Ung.   8   p.   231 ;   siehe   auch    p.   334. 
wonach  die  Angabe   der  Nährpflanze:  „Ängelica  ArchangeUca'^   sicher 
irrtümlich  ist). 

5.  (2887.)  Ph.  Trifolii  (Pers.)  Fuckel,  Sphaeria  Trifolii  Pers. ; 
Conidienform :  Polythrincium  Trifolii  Kunze  et  Schmidt,  Cephalo- 
thecium  Trifolii  Bonord.  —  Rbh.  H.  (Wint)  p.  902  Nr.  4380. 

Auf  lebenden  oder  welkenden  Blattern  von  TWfob'iim-Arten. 
L  Auf  T,  alpestre  bei  Bieberwier  (Magn.!). 

0  Auf  T.  8p,  bei  Pettneu  (Lindau!);  auf  T.  praUnse  bei  Landeck 
(Magn.!)  und  im  Oetztale  (E.  Low!). 

1  Auf  T.  Imdium  bei  der  Waldrast  (Hb.  Mus.  bot.  vindob.);  auf 
r.  montanum  am  SpitzbQhel  bei  Innsbruck  (Stolz)  und  im  Volderwald 
bei  Hall  (Stolz!),  auf  T.  pratense  bei  Innsbruck  (Magn.!)*  auf  T.  repens 
beim  PeterbrQnnl  (Stolz)  und  bei  Steinach,  auf  T.  sp.  bei  Pension 
Kayser  und  bei  Trins  (Magn.!);  die  Conidienform  auf  71  monUtnum 
bei  Innsbruck  (Bail  2  Nr.  6,  p.  103). 

K  Auf  T.  pratense,  T.  ftexuusum  u.  s.  w.  (Ung.  8  p.  233). 

M  Auf  T,  pratenne  bei  der  Ferdinandshohe   am   Stilfserjoch  (Magn.!) 

und    bei   Schönna   oberhalb   Meran  (W.  Magn.!);   auf   T.   repens   bei 

Meran  (Magn.  b.  Sarnth.  3e  p.  353!;  Cerny  b.  Bubäk  k  Kabdt  2  p.  186). 

unterm  Berg  daselbst  (W.  Magn.!). 

I>  Auf  r.  pallescefts  in  Villgraten  (Bornm. !). 

B  Auf    T,    alpestre   in  Villnöß    (Grüß!),    auf    T,    repens    im    Sarntale 

(Magn.  b.  Sarnth.  3«=  p.  353!);    die  Conidienform  auf  T,  hi/bridum  bei 

Kaslelruth  (Krav.  1  p.  12). 

Auf  T,  alpinum, 

0  Fimbertal  in  Paznaun  (Stolz!):  Oetztal  (E.  Low!),  Hohe  Mut  bei 
Gurgl  (Sehenck!). 

1  Unter  der  Alfachalpe  bei  Gschnitz  (Sarnth.). 

E  SQdseite  des  Pfitscherjoches  19-2000  m  (Sarnth.!);  am  Jaufenweg 
bei  Gschwend  unterhalb  Kalch  (Habl!). 
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6.  (2888.)  Ph.  xylogtei  (Fr.)  Fuckel,  Dolhidea  xvlostei  Fr.  — 
Rbh.  IL  (Wint.)  p.  903  Nr.  4382. 

B  Auf  lebenden  Blättern  von  Lonicera  xylosteum  beim  Karersee-Hotel 
(Magn.!). 

473.  Dothidella  Spegazz. 

1.  (2889.)  D.  betulina  (Fr.)  Sacc,  Xyloina  belulinum  Fr.. 
Pbyllachora   betulina   FuckeL  —  Rbh.  II.  (Rehm)   p.  903   Nr.   4383. 

Auf  Blättern  von  Betulct'A.vien. 

0  Bei  Oetz  und  Umbausen  (Magn.I). 

1  Innsbruck:  am  Wiltener  Berg  (Stolz!)  und  Pasch berg   (Prantner 
Hb.  F.!;  Magn.  Hb.  F.!);  im  Gschnitztale  (Magn.!). 

P  Bei  Taufers  und  bei  den  Reinbachfälien  (Magn.!). 
B  Be^  Klausen  (Hobnell). 

2.  (2890.)  D.  Setariae  Sacc.  in  Ann.  mycol.  I.  (1903),  p.  25, 
Phyllachora  graminis  y?,  i^etariae  Sacc.  in  Nuovo  Giorn.  bot.  ital. 
Vlll.  (1876)  p.  182.  Syll.  fung.  IL  (1883)  p.  623. 

M  Auf  lebenden   Blättern    von   Setaria  glauea   bei    Meran    (Magn.!). 

3.  (2S91.)  D.  ülmi(Duval)  Wint.,  Sphaeria  Ulmi  Duval,  Dothidea 
Ulmi  Fr.  —  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  904  Nr.  4384. 

Auf  ülmuÄ-Blaitern. 
U  Bei  Erl  (Schnabl). 

M  Meran,  bei  Schloß  Tirol  (Ball  2  Nr.  142»,  p.  HO). 
B  Im  Sarntale  (Magn.  b.  Sarnth.  3c  p.  353,  Hb.  F.!);  bei  Waidbruck. 
am  Kalvarienberg  und  am  Wege  zum  Stallerhof  bei  Bozen  (Magn.!). 
T  Gocciadoro  bei  Trient  (Magn.!). 

4.  (2892.)  D.  thoracella  (Rutslröm)  Sacc,  Sphaeria  thoracella 
RutstrOm,  Spicil.  plant  crvpt.  Sueciae  (1794-)  p.  17,  Leptostroma 
Sedi  Link,  Ectostroma  ^edi  Fr.,  Syst.  mycol.  II.  (1823)  p.  602.  — 
Rbh.  IL  (Wint.)  p.  905  Wr.  4387. 

Auf  Sedutn  mcucimum, 
I  Im  Volderwald  bei  Hall  (Stolz!). 

K  Kilzbühel:  im  Bichlach,  auf  S.  „telejjhium"  (Ung.  8  p.  231). 
M  Am  KOchelberg  bei  Meran  (W.  Magn.!). 
D  In  Sexten  (W.  Magn.!). 

474.  Scirrhia  Nitschke. 

1.  (2893.)  S.  rimosa  (Alb.  et  Schw.)   Fuckel.   Sphaeria  rimosa 
Alb.  et  Schw.  —  Rbh.  U.  (Wint.)  p.  906  Nr.  4388. 
U  Auf  Blättern  von  Phragmites  communis  bei  Erl  (Schnabl). 

Var.  depanperata  (Fuckel)  Desm.,  Scirrhia  depauperata  FuckeU 
—  Rbh.  11.  (Wint.)  p.  907. 
U  In  Mühlgraben  bei  Erl  (Schnabl). 
R  Bei  Riva  (Magn.!). 


Digitized  by 


Google 


510  Dothidea  —  Mazzantia 

475.  Dothidea  Fr. 

1.  (2894.)  D.  Sambuci  (Pers.)  Fr.,  Sphaeria  Sarabuci  Pers.  — 
Rbh.  II.  (Wint.)  p.  908  Nr.  4:^91. 

0  Auf  Sambucug  nigra  bei  Wiesberg  (Pazschke  b.  Rbh.  !<=  Nr.  4360!). 

1  Innsbruck:  auf  S.  nigra  in  der  Englischen  Anlage  (Giovanelli 
Hb.  F.!),  am  Willener  Berg  (Prantner  Hb.  F.!)  und  Paschberg  (Stolz!). 
K  An  den  jüngeren  Aesten  von  S.  nigra,  hie  und  da  (Ung.  8  p.  231). 
T  Auf  Morus  alba  bei  Trient  (Bres.  b.  Rbh.  Ic  Nr.  2952!),  an  abge- 
storbenen Aesten  von  Vibumum  lantana  und  Labumum  alpinum  daselbst 
(Berl.  &  Bres.  1  p.  354). 

2.  (2895.)  D.  Berberidls  (Wahlenb.)  De  Not.,  Sphaeria  Berberidis 
Wahlenb.,  Plowrightia  Berberidis  Sacc,  SvU.  fang.  II.  (1883)  p.  637. 
—  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  909  Nr.  4393. 

Auf  dOrren  Aesten  von  Berberis  vulgaris. 

0  Bei  Tumpen  im  Oetztale  (Höhnel). 

1  Innsbruck:  ober  Hötting.  beim  Hußlhof;  im  Poltentale  bei  Hall, 
am  letzteren  Orte  z.  T.  mit  braunen  Ascosporen  (Stolz!). 

B  Gröden:  in  der  Pufelser  Schlucht  bei  St.  Ulrich  (LQtkem.!). 

3.  (289(5.)  D.  Mezerei  Fr.  —  Rbh.  R.  (Wint)  p.  910  Nr.   4394. 
Auf  dörren  Zweigen  von  Daphne  mezereum, 

I  Innsbruck:   am   Wiltener  Berg  (Prantner  Hb.  F. !|;  Vennatal   am 
Brenner  (Arn.  b.  Rehm  5  Nr.  371!). 
K  (Ung.  8  p.  231). 

4.  (2897.)  D.  ribesia  (Pers.)  Fr.,  Sphaeria  ribesia  Pers.. 
Plowrighüa  ribesia  Sacc.  —  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  910  Nr.  4395. 

Auf  dürren  Aesten  von  Bibes  rubrum. 
I  Im  Garten  des  Stiftes  Witten  (Prantner  Hb.  F.!). 
V  In  Mühlgraben  bei  Erl  (Schnabl). 
T  Bei  Trient  (Berl.  Ä:  Bres.  1  p.  353). 

5.  (2898.)  ?D.  lichenani  Smft.,  Suppl.  fl.  Läpp.  (1826)  p.  224. 
Vergl.  Rbh.  11.  (Wint.)  p.  917. 

D  Parasitisch  auf  ^liiatora  polytropa  var.  intricata  Schrad.  und  auf 
var.  „livida  Ach."  [Lecatiora  intricata  (Schrad.)  Ach.  und  L.  polytropa 
(Ehrh.)  Schaer.  var.  livida  Flotow]  am  Gipfel  des  Großglockner 
(Flotow  b.  A.  &•  H.  Scblagintweit  1  p.  594). 

47G.  Mazzantia  Montagne. 

1.  (2899.)  M.  Napelli  (Ces.)  Sacc.  Dothidea  Napelli  Ges.  — 
Rbh.  n.  (Wint.)  p.  914  Nr.  4404. 

Auf  dorren  Stengeln  von  Aconitum- Arien. 
O  Auf  ^.  „lycoctonum'^  am  Kaiserjoch  bei  Pettneu  (Lindau!). 
P  Auf  A.  napeUus  bei  Rein  in  Taufers  (Pazschke  b.  Rehm  5  Nr.  11761). 
F  Auf  A.   napellus  auf  Bergwiesen   im   Durontal  (Kabdt  b.  Bubäk  Ss 
Kabät  2  p.  137). 
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477.  MoDOgrapkns  Fuckel. 
1.  (2900.)  M.    mierosporus    Nießl    b.   Krieger,    Fungi    saxonici 
Nr.  240  (1886). 

I  An    dürren    Wedelstielen   von    Athufium    füix  femina    bei   Sisirans 
(Stolz!). 

478.  Rhopograpkas  Nitschke. 

1.  (2901.)  Rh.  Pteridis  (Sow.)  Wint..  Sphaeria  Pleridis  Sow.. 
S.  filicina  Fr..  Rhopograpbus  filicinus  Nitschke.  —  Rbh.  II.  (Wint.) 
p.  915  Nr.  4406. 

B  Auf  Wedelstielen   von   Pteridium   aquiUnum   bei    Bozen   (Harn.    b. 
BagL,  Ces.  &  De  Not.  1  ser.  II.  Nr.  394;  Krav.  1  p.  14). 


89.  Farn.  Laboulbeniaceae. 
479.  Rlckla  Cavara. 
1.  (2902.)  R.    Wasmannil    Cavara    in    Malpighia    XIII.    (1899) 
p.  173—187. 

V  Auf  lebenden  Ameisen   (Myrmica   levhtodis  Nyl.).     Im   Garten   der 
Stella  matutina  und  auf  Garina  bei  Feldkirch  (Rick  5  p.  163). 


D.  Perisporiaceae. 

90.   Farn.   Erysiphaceae. 

480.  Sphaerotheca  L6v. 

1.  (2903.)  S.  pannosa  (Wallr.)  L6v.,  Alphitomorpha  pannosa 
Wallr.,  Erysiphe  pannosa  Fr..  Syst.  mvcol.  III.  (1832)  p.  236.  — 
Rbh.  IL  (Wint.)  p.  26  Nr.  2709. 

Auf  Prunus  vulgaris  (Pei'sico  vulgaris), 
B  Das  Oidium  bei  Bozen  (Krav.  1  p.  15) ;  in  Weinbergen  bei  Pigenö 
in   Eppan  (Hfl.  51,  nicht  Roncegno.   wie  bei  Magn.  16  p.    101    ange- 
geben ist). 

Auf  Rosa-Arien, 
V  Das  Oidium  auf  R.  sp.  bei  Feldkirch  (Zurhausen  b.  Magn.  16  p.  101). 

0  In  einem  Garten  bei  Landeck  (Magn.!). 

1  Im   Garten    des  Stiftes  Wilten   bei   Innsbruck  (Prantner  Hb.  F.!), 
in  Gärten  bei  Hall  (Stolz  b.  Magn.  16  p.  101 !). 

T  Auf  R.  fragrans  im  Parke  in  Roncegno  (Magn.  16  p.  101 !). 

2.  (2904.)  S.  fugax  Penzig  et  Sacc,  Appunti  fi.  micol.  Monte 
Generoso  in  Atti  istit.  veneto  sc.  etc.  6.  ser.  IL  (1884)  p.  587. 

I  Auf   Oeranium    silvaticum    im     botanischen    Garten    in    Innsbruck 
(Heinricher  b.  Magn.  16  p.  102!,  hier  als  S.  Castagnei). 
B  Auf  O,  pratense  auf  einer  Bergwiese   bei  Perdonig   in  Eppan  (Hfl. 
b.  Rbh.  1<:  Nr.  1430  als  Erysiphe  communis  f.  Geraniit;  siehe  Magn.  16 
p.  102,  112). 
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3.  (2905.)  S.  Castagnei  L^v.,  Erysiphe  Humuli  DC,  Sphaerotheca 
Humuli  Schroet.  in  Cohn,  Krypl.Fl.  Schles.  III.  2.  p.  231  (1893).  — 
Rbh.  n.  (Wint.)  p.  27  Nr.  2710. 

Auf  Adenostyles  aüiariae  (A.  albifrons), 

0  Auf  der  Paßhöhe  des  Arlberges  1780  m  (Britzelm.  b.  Rehm  5 
Nr.  54i!). 

Auf  AlchemiUa  vulgaris. 

1  Bei  Kreit  (Magn.I),  Heiligwasser,  Sisirans  (Stolz  b.  Magn.  16  p.  103!). 
Aldrans,  ca.  870  m  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  65!^;  Trins  (Magn.  16 
p.  103!),  Gschnitz  (Sarnih.):  bei  Brennerpost,  das  Oidium  (Jaap  i 
p.  136),  im  Griesbergtale  1500  m  (Sarnth.!). 

K  (Ung.  8  p.  230  als  Erysiphe  communis  f.  Senticosarum). 
M  Am  Madatschgletscher  bei  Trafo!  (Magn.!). 
Auf  Arnica  motUana. 

0  In  den  Silzer  Wäldern  (Stolz  b.  Magn.  16  p.  104!). 

1  Im  Langentale  im  Stul>ai  (Stolz  b.  Magn.  16  p.  104!). 

?Auf  Cucurbitaceen. 
B  (Krav.  1  p.  15).  Es  geht  aber  aus  dieser  Angabe  nicht  hervor, 
daß  Verfasser  die  Periihecien  gesehen  und  auf  Grund  derselben  die 
Art  bestimmt  hat.  Auch  ich  gab  12  p.  141  das  Oidium  auf  Cucurbita 
Pepo  als  zu  S.  Castagnei  gehörig  an.  Ich  tat  das,  gestützt  auf  die 
Angaben  von  Leveille,  Winter,  Saccardo  u.  a.  Nun  sagt  aber 
Schroeter  in  Cohn,  Krypt.-Fl.  Schles.  m.  2.  p.  235  (1893).  daß  er  auf 
C.  Pepo  gut  und  reichlich  entwickelte  Perithecien  gefunden  habe, 
auf  Grund  deren  er  die  Oidien  auf  Cucurbitaceen  zu  Erysiphe  com- 
munis (Lk.)  Fr.  zieht.    Ich  werde  sie  daher  auch  dort  anführen. 

Auf  Erigeron  canadenais, 
I  Innsbruck:  Wiltener  Felder  (Stolz  b.  Magn.  16  p.  104!). 

Oudenians  unterscheidet  in  seiner  Revision  des  Champignons 
tant  sup^rieurs  qu*  inf^rieurs  trouv^s  jusqu*  k  ces  jours  daus  les 
Pays-bas  U.  (1897)  p.  b4  S.  Erigerontis  Oudem.  (S.  detonsa  Westend.) 
hauptsächlich  auf  Grund  der  sich  zurQckkrünimendeo  und  die  Peri- 
thecien emporhebenden  Appendiculae.  Ich  wage  nicht,  darüber  ein 
Urteil  abzugeben. 

Auch  Burrill  unterscheidet  in  EUis  und  Everhart,  North  American 
Pyrenomyc.  S.  Humuli  (1>C^  auf  Viola,  Geranium,  Spiraeaceen, 
Rosaceen  und  Humulus  und  S.  Castagnei  L^v.  auf  Compositen,  Pul* 
monarieen,  Scrophuluriaceen  und  Labiaten  hauptsächlich  auf  Grund 
der  grölieren  Zellen  der  Wandung  des  Peritheciums  bei  letzleren. 
Auch  hierüber  kann  ich  kein  Urteil  abgeben.    Vergl.  Magn.  16  p.  lOV. 

Auf  Filipendula  (Spiraea)  ulmaria. 

V  Bei  Tschagguns  (Bornm.  b.  Magn.  16  p.  103!). 

I  Bei  Innsbruck  570  m  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  65!). 
Auf  Humulus  lupulus. 

V  Häufig  bei  Feldkirch  (Rick  5  p.  160). 

0  Bei  HochfinstermOnz  (Magn.!);  bei  Landeck  (Jaap  1  p.  136);  bei 
Brennbübel;  bei  Tumpen  im  Oetztale  (Magn.  16  p.  102!). 

1  Häufig  bei  Innsbruck  (Pevr.  b.  Magn.  12  p.  65!;  Magn.  16  p.  102!; 
Sarnih.!).  bei  Patsch  (Magn.!),  Eilbögen  1000  m  (Sarnth.!). 

17  Am  Innufer  bei  Kufstein  (Magn.!). 
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K  Gemein  (Ung.  8  p.  230  als  Erysiphc  macularis  Fr.  a  Humuli). 
M  Bei  Mals  (Magn.!);  bei  Schloß  Tirol  bei  Meran  (W.  MagD.  b. 
Magn.  16  p.  102!). 

B  Bei  Bozen  (Mohl  1  Sp.  142;  Krav.  1  p.  15). 
Auf  Impatiens  nali  tangere, 

0  Im  Petersberger  Schloßparke  bei  Silz  (Stolz  b.  Magn.  16  p.  102!). 

1  Innsbruck:  im  botanischen  Garten  (Magn.!),  an  der  Straße  naeh 
Vill,  ca.  800  m  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  65!). 

M  In  der  Masulschlucht  bei  Verdins  (Magn.  16  p.  102!). 

D  Bei  DOlsach  (Magn.  16  p.  102!). 

T  Bei  Trient  (Bres.  b.  Berl.  &  Bres.  1  p.  303!). 

Auf  Melunpyf'um  pratense. 
Um  Volderwald  und  am  Tulferberg  (Stolz  b.  Magn.  16  p.  1031). 

Auf  M.  ailvaticum. 
I  Bei  Brennerpost  (Jaap  1  p.  136!). 
B  Bei  Ratzes  (Jaap  1  p.  136). 

Auf  Plantago  sp, 
V  Bei  Feldkirch  häufig  (Rick  5  p.  160). 

Auf  PotentiUq  reptatu. 
I  Das  Oidium  bei  Trius  im  Gschnitztale  (Magn.!). 

Auf  Sanguisarba  officincdis, 
I  Im  Aflinger  Moor  bei  Innsbruck   (Stolz   b.   Magn.  16  p.  103!).   in 
den    Sumpfwiesen    bei    Kematen    und    zwischen   Völs    und    Afling, 
ct.  600  m  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  65!,  wo  flberall  Poterium  sanguisorba 
steht). 

Auf  S,  minor  (Poterium  sanguisorba), 
K  Bei  KOssen  (SchnabI  b.  Magn.  16  p.  103). 

Unger  8  p.  230  gibt  Erysiphe  fuliginea  Schechtdl.  in  kastanien- 
braunen, verwaschenen,  staubigen  Flecken  an  der  Unterseite  der 
Blatter  von  Saxifraga  rotundifolia  vom  Ebrenbachwasserfalie  bei  Kitz- 
bühd  im  Spätherbste  an,  und  zwar  als  eine  von  der  Erysiphe 
macuLiris  Fr.  auf  Humulus  Lupuliis  unterschiedene  Art,  während  er 
die  auf  Sanguisorba  mit  ihr  identiticiert.  Ich  kann  leider  kein  Urteil 
hierüber  abgeben,  da  ich  diese  Form  auf  S.  rotundifolia  nie  zu 
Gesicht  bekommen  habe.  Sie  dürfte  bei  näherer  Aufmerksamkeit 
im  Gebiete  wohl  öfter  beobachtet  werden. 

Auf  Seneeio  alpinus  {S.  cordatus). 
L  Bei  Lermoos  (Magn.  16  p.  103!). 

0  Auf  der  Höhe  des  Fernpasses  (Sarnth.!). 

1  Bei  Gries  am  Brenner  1200  m  (Bornm.!). 

^  Im  Val  Cercena  bei  Rabbi  (Stolz  b.  Magn.  16  p.  1031). 
P  Bei  San  Martino  di  Caslrozza  (Magn.!). 

Auf  S.  caealictster, 
P  Bei  San  Martino  di  Castrozza  (Magn. !). 

Auf  S.  vulgaris. 
^  Bei  Uttenheim  im  Tauferertale  (Magn.  16  p.  103!). 

Flora  III.  33 
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Auf  Sihhaldia  procumbens, 
I  Das  Oidium  im  botanischen  Garten  in  Innsbruck  (Magn.  16  p.  103 !). 
Auf  TaraxacKtn  ofßcinale, 

0  Bei  Tumpen  im  Oetztale  (Hohnel). 

1  Innsbruck:  bei  Höiting  (Magn.  16  p.  104!),  bei  Wüten  und  am 
Wege  zum  Peterbrünnl  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  65!),  bei  Lans  (Stolz 
und  W.  Magn.  b.  Magn.  16  p.  104!);  bei  Trins  (Magn.  16  p.  104!). 
M  Bei  Mals  und  Trafoi  (Magn.!);  SchOnna  bei  Meran  (Magn.  16  p.  104!). 
E  Gilfenklamm  bei  Sterzing  (Magn.!). 

B  Bei  Atzwang,  das  Oidium  (Jaap  1  p.  136);  he\  Welschnoven 
(Bornm. !). 

Auf  Tragopogoh  „jiratensis^ , 
D  Das  Oidium  am  SchQtzenhause  bei  Lienz  (Magn.  16  p.  104!). 

Auf  Veronica  chamaedrys. 
D  Das   Oidium  am  Innicher  Berg  (W.  Magn.  und  Stolz  b.  Magn.  16 
p.  103!). 

4.  (2906.)  S.  Epilobli  (Link)  L6v.,  Ervsibe  Epilobii  Link.  — 
Rbh.  n.  (Wint.)  p.  27  Nr.  2711. 

I  Auf  Epilobiitm  palu>tre   bei  Lans  (Magn.  16  p.  105!);    auf  E,    ona- 

gaUidifulium  {E.  alpinum)  im  Viggartale  (Stolz  ibid.!). 

17  Auf  E.  paliistre  am  Wege   von   Jenbach   nach   Maurach  (Magn.  16 

p.  105!). 

E  Auf  E,  palustre  am  Eisakufer  bei  Gossensaß  (Magn. !). 

5.  (2907.)  S.  tomentosa  Otth  in  MittheiL  naturforsch.  Ges.  Bern 
1865  p.  168,  Erysiphe  gigantiasca  Sorokin  et  Thüm.  in  ThQra..  Mj^coth. 
univ.  Nr.  645  (1877),  Sphaerotheca  gigantiascus  Bäumler  b.  Rehm  in 
Hedwigia  XXX.  (1891)  p.  261. 

B  Auf  Euphorbia   helioscopia   in   Weinbergen    bei   Girlan   (Hfl.   51  u. 
b.  Magn.  16  p.   105)   und    auf  einem    AcKer   in    Pigenö    bei    Eppan 
(Hfl.  51). 
T  Auf  E.  dtdcis  in  Gocciadoro  bei  Trient  (Magn.  16  p.  1(^!). 

481.  Podosphaera  Lev. 

1.  (2908.)  P.  mjrtilllDa  (Schubert)  Kunze,  Sphaeria  mvrtillina 
Schubert,  Erysiphe  myrtillina  Fr.,  Syst.  mycol.  III.  (1832)  p.  247.  — 
Rbh.  U.  (Wint.)  p.  29  Nr.  2715. 

Auf  Vaccinium  myftUlus. 
K  In  Wäldern  bei  KitzbOhel  (Üng.  8  p.  230). 
M  Auf  dem  Kleinboden  bei  Trafoi  (Magn.!). 

2.  (2909.)  P.  Oxyacanthae  (DC.)  De  Bary,  Erysiphe  Oxvacanthae 
DC.  —  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  29  Nr.  2714. 

Auf  Crataegus  oxi/acatUha. 
I  Innsbruck :  am  Wege  zum  Peterbrönnl  und  am  Berg  Isel  (Peyr.  b. 
Magn.  12  p.  66!);  zwischen  Mieders  und  Schönberg  (Magn.!). 
B  Auf  der  Mendel  (Magn.  16  p.  106!). 
F  Bei  Predazzo  (Magn.!), 
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3.  (2910.)  P.  leneotriohA  (Ellis  et  Everh.).  Salmon,  Monogr. 
Erysiphac.  in  Mem.  Torrey  Bot.  Club.  IX.  (1900)  p.  40,  Spliaerotheca 
leucotricha  Ellis  et  Everh.  in  Journ.  of  Mvcol.  IV.  (1888)  p.  58, 
Er>-siphe  Mali  Duby.  Bot.  gall.  II.  ed.  2  (1830)  p.  869.  Sphaerolheca 
Mali  ßurrill  in  Ellis  et  Everh.,  North.  Amer.  Pyrenomyc.  (189:2)  p.  6; 
die  Conidienform :  Oidium  farinosum  Cooke,  Fiingi  ßrit.  exs.  Nr.  345. 

Auf  den  Blattern  und  jungen  Zweigen  des  Apfelbaumes. 

Im  Etschlande  die  verbreitetste  Krankheit  (Mader  2  p.  550). 
B  Um  Bozen  (Mohl  1  p.  142,  ohne  Angabe  eines  Namens),  bei  Bozen 
auf  dem  Rosmarinapfel  (Mach  1  p.  210). 

T  Im    Garten    der    landwirtschaftlichen   Anstalt    von    San    Michele 
(Thümen  4  Nr.  1772;  b.  Roumeguere  1  Nr.  4889;  Magn.  15  p.33i,  333!). 

Von  diesem  Mehltau  tritt  meist  nur  das  Oidium  auf  dem  ApfeK 
laube  auf.  Doch  fand  ich  die  Perithecien  an  vom  Mehltau  befallenen 
Apfelzweigen,  die  mir  Herr  Karl  Mader  auf  meine  Bitte  im  Sep- 
tember 1898  freundlichst  von  San  Michele  sandte.  Sie  erwiesen  die 
Art  als  Sphaerolheca  Mali  (Duby)  Burrill,  die  Burriil  in  Ellis  und 
Everhart,  North-Anierican  Pvrenorayc.  (1892)  p.  6  u.  7  aus  Nord- 
amerika beschrieben  hat.  Vergl.  Magn.  15;  16  p.  101—102;  20  p.  253. 

4.  (2911.)  P.  tridaetyla  (Wallr.)  De  Bary,  Alphitomorpha  tridac- 
tyla  Wallr.,  Podosphaera  Kunzei  L6v.  pro  max.  p.  —  Rbh.  11.  (Wint.) 
p.  28  Nr.  2713. 

B  Auf  ?  bei  Bozen  (Mohl  1  p.  142  als  P.  Kunzei). 
T  Auf   Pf^nus    armeniaca,    das    Oidium    im    Garten    der    landwirt- 
schaftlichen Anstalt  in  San  Michele  (Magn.  16  p.  1061). 

5.  (2912.)  P.  Bresadolae  QiM.  in  Bres.,  Fungi  trid.  I.  p.  25 
tab.  30  (18S2),  Microsphaera  Bresadolae  Bres.  b.  Sacc,  Syll.  fung.  IX. 
(1891)  p.  369. 

N  Auf  dem    Hute   von    Arrhenia   aurisccdpiiim   in    schattigen    Misch* 
waldern  im  Val  di  Sole  (Bres.  1  I.  p.  25). 

So  auffallend  auch  das  Auftreten  dieser  Art  auf  dem  Hute 
eines  Pilzes  ist,  so  gibt  es  doch  noch  einige  Angaben  Ober  solches 
Auftreten  von  Erysipheen.  So  hat  Schulzer  von  Müggenburg  in 
Oesterr.  bot.  Zeitschr.  XXVI.  (1876)  p.  58  eine  Erysiphe  fungicola 
auf  Boletus  duriusculus  aus  Slavonien  beschrieben,  die  Saccardo  in 
Syll.  fung.  I.  (1882)  p.  6  als  fraglich  in  die  Galtung  Phyllaclinia 
stellt  Doch  meint  Neger,  daß  solche  nur  den  hinuntergefallenen 
PhyllactiniaPerithecien  entspricht.  Und  neuerdings  hat  Saccardo  in 
Malpigbia  XI.  (1897)  p.  282  Erysipheila  Garest iana  beschrieben,  die 
Carestia  auf  aem  Hute  von  Fomes  fomentarius  1559  bei  Riva- 
Valdobbia  gesammelt  hatte.  Besonders  bemerkenswert  erscheint  es 
mir,  daß  Erysipheen  ats  verschiedenen  Gattungen  auf  diesem  so 
abweichenden  Substrate  auftreten  sollen,  d.  h.  aus  verschiedenen 
Verwandtschaftskreisen  auf  dieses  Suhstrat  übergehen. 

(2913.)  Im  Anschlüsse  hieran  erwähne  ich  Erysibe  Chroolepldls 
Reinsch,  die  P.  F.  Reinsch  in  seinen  Contributiones  ad  Algologiam 
et  Fungologiam  Vol.  I.  (1875)  p.  96  beschreibt  und  auf  Tafel  V. 
Fig.  3  abbildet.  Er  hat  sie  auf  Chroolepus  aureus  aus  Tirol 
beobachtet.  Wie  ich  jedoch  in  16  p.  107  108  näher  dargelegt  habe, 
ist   mit    den  Angaben    des  Verfassers    über   den   interessanten    Pilz 
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nichts  anzufangen  und  kann  ich  hier  nur  den  Wunsch  wiederholen« 
daß  derselbe  neuerdings  aufgefunden  und  näher  untersucht  werden 
mOge. 

482.  Erysiphe  Hedw. 

1.  (2914.)  £•    graminis    DC,    Erysibe    graminis    SchroeU    ~ 
Rbh.  n.  (Wint.)  p.  30  Nr.  2718. 

Auf  Agropyrum  caninum, 
E  Das  Oidium  im  Pflerscbtale  1500  m  (Bornm.!). 

Auf  ^.  repens, 
I  Bei  Hall  (Magu.I);  bei  Brennerpost  (Jaap  1  p.  136). 

Auf  Avena  aativa. 
D  Am  Innicher  Berg  (Stolz  u.  W.  Magn.  b.  Magn.  16  p.  1081). 

Auf  Dactylfs  fflomerata. 
I  Bei  Arzl  (Stolz  b.  Magn.  16  p.  108!). 

Auf  nicht  näher  bestimmten  Gramineen. 

V  Das  Oidium  in  Garina  bei  Feldkirch  (Rick  5  p.  160). 

I  Innsbruck:  an   einer  Wassercultur  des   botanischen   Institutes  in 

Innsbruck  (Heinricher),  bei  Wilten  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  661). 

K  Auf  verschiedenen   Gräsern   (Ung.  8  p.  230  als  E.  communis  z« 

Graminis). 

2.  (2915.)  E.   LinkU   L6v.  -  Rbh.   II.  (Wint)  p.  30  Nr.  2711 
Auf  Artemisia  vulgaris. 

V  Bei  Kufstein  (G.  Wagner  b.  Magn.  16  p.  108). 

M  Bei   Untermais   nächst   Meran  (W.  Magn.  b.  Magn.   16  p.   1081). 

Auf  Chrysanthemum  (Tanacetum)  vulgare. 
I  Am  Paschberg  bei  Innsbruck  (Stolz  b.  Magn.  16  p.  1081). 

3.  (2916.)  E.  tortiUs  (Wallr )  Fr.,  Alphitomorpha  tortilis  Walh-. 
-  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  32  Nr.  2721. 

I  Auf  Comtis  sanguinea  häufig  um  Innsbruck:  bei  HOtling  (Ma^n.!), 
Mühlau  (Sarnth.!),  am  Berg  Isel  (Magn.  16  p.  1091),  zwischen  Wilteo 
und  Amras  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  66!). 

4.  (2917.)  E.   Umbelliferarnm   De   Bary.  —  Rbh.   II.   (Wint) 
p.  31  Nr.  2720. 

Auf  Aegopodium  podagraria. 
B  Lengmoos,  Bozen,  Tramin  (Krav.  1  p.  10). 

Auf  Anfhriscus  sUvestris. 
I  Bei  den  Keraater  Wasserfällen  (Magn.!);  im  Dorfe  Natter s  (Sarnth. !X 

Auf  ChaerophyUum  hirsutum  L. 
I  Am  Paschberg  bei  Innsbruck  (Stolz  b.  Magn.  16  p.  109!). 
U  Am  Thierberg  bei  Kufslein  (Magn.!). 
B  Bei  Lengmoos,  Bozen,  Tramin  (Krav.  1  p.  10). 

Auf  Ch.  Vittarsii  Koch  (Ch.  cicutaria  Rchb.). 
L  Bei  Lermoos  (Magn.  16  p.  109!). 

K  Bei  KitzbQhei  (Ung.  8  p.  230  als  E.  communis  i.  Umbelliferarum 
WaUr.). 
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Auf  Heradeum  sphondylium, 
V  Bei  Garina  (Zurbausen  b.  Mago.  16  p.  109 ;  Rick  4  p.  826). 
I  An   der  Brennerstraße  bei  Innsbruck  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  66!); 
bei  Ellbogen  1000  m  (Sarnih.!). 
K  Bei  Rossen  (Schnabl  b.  Magn.  16  p.  109). 
M  SdiOnna  bei  Meran  (Magn.  16  p.  109!). 

B  Bei  Klausen  (Magn.!);  um  Bozen  (Mobl  1  Sp.  142,  ohne  Angabe  eines 
Namens),  Lengmoos.  Bozen,  Tramin  (Krav.  1  p.  10),  am  Kalvarien* 
berg  bei  Bozen  (Magii.  16  p.  109!). 

Auf  PimpineUa  saxifraga, 
X  Innsbruck:  am  Sonnen  burger.  HQgel   (Stolz   b.  Magn.  16  p.  109!). 
M  ScbOnna  bei  Meran  (Magn.  16  p.  109!). 
B  Bei  Waidbruck  (Magn.!). 

Auf  einer  nicht  naher  bestimmten  Umbeliifere. 
I  Zwischen  Wüten  und  Amras  bei  Innsbruck  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  66!). 

5.  (2918.)  E.  Pisl  DC.  (1805),  vergl.  Beck  et  Zahlbr.  in  Ann. 
naturhist.  Hofmus.  Wien  XL  (1896)  p.  88,  Erysibe  Pisi  Schroet. 
in  Cohn,  Krvpt.FL  Schles.  IH.  2.  p.  236  (1893).  E.  Martii  L6v.  (1851). 
—  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  31  Nr.  2719.  Vergl.  auch  Magn.  16  p.  109— HO* 

Auf  CaU/sUgia  sepiuni, 
M  Bei  Meran  (Magn.  16  p.  111 !). 

Auf  Conmäla  varia. 
B  In  Weinbergen  bei  Eppan  (Hfl.  51;  b.  Magn.  16  p.  Uli. 

Auf  Galium  aparine, 
I  Innsbruck,  beim  Bretterkeller  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  66!), 

Auf  Oalium  sp, 
V  In  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  5  p.  160). 

Auf  Lathyrus  pratensis, 
I  Im  Volderwald  bei  Hall  (Stolz!). 
P  Unterhalb  Vigo  di  Fassa  (Magn.!). 

Auf  Medicago  saiira. 
B  Runkelstein  bei  Bozen  (Magn.!). 

Auf  Onohrychis  viciaefolia  {0.  sativa). 

0  Imst:  gegen  Starkenberg  und  bei  BrennbUhel  (Magn.  16  p.  111!). 

1  Am   JudenbObel   bei   Innsbruck    (Stolz  b.  Magn.   16  p.  111!);   das 
Oidium  bei  Ellbogen  1000  m  (Sarnth.!). 

Auf  Robinia  pseuäacaeia. 
I  Innsbruck :  bei  MQhlau,  ein  wahrscheinlich  hiehergehOriges  Oidium 
(Sarnth.!). 

Auf  Thesium  alpinum, 

0  Am  Aufstiege  von  St.  Jakob  am  Arlberg  zum  Almajurjoch  (Sarnth.  I). 

1  Das  Oidium  im  Gschnitztale  (Stolz  b.  Magn.  16  p.  111!). 

Auf  T,  arvense. 
B  Bei  Plgeno  in  Eppan  (Hfl.  b.  Magn.  16  p.  110). 

Auf  T.  hyhridum. 
I  Innsbruck:  ober  Mühlau  (Stolz  b.  Magn.  16  p.  110!). 
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Auf  T,  medium. 
I  Innsbruck:  am  Sonnenbnrger  HOgel,  ca.  700  m  und  am  Wege  vom 
Jesuitenbof  nach  Unterberg  867  m  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  66  als 
E.  communis;  16  p.  110  unter  T.  alpestre!);  zwischen  Mieders  und 
Schönberg  (Magn.!);  bei  Trins  häufig  (Kern.  78»  Nr.  3578!,  78»»  IX. 
p.  139;  Sarnth.I). 

K  KitzbQhel:    im    Buchwalde    fast    alljährlich    <TJng    8    p.    230    als 
E.  communis  g,  Leguminosarum). 
B  Bei  Kastelruth  (Jaap  1  p.  136). 

Auf  r.  pratense. 

0  Stein wald  bei  Silz  (Stolz  b.  Magn.  16  p.  HO!). 

1  Im  Garten  des  Stiftes  Wilten  bei  Innsbruck  (Prantner  Hb.  F.I; 
siehe  Magn.  16  p.  110),  bei  Patsch  (Sarnth.!),  zwischen  Aldrans  und 
Lans  (Magn.  Hb.  F.!);  bei  Trins  (Wettst.  b.  Magn.  16  p.  110!)  und 
Gschnitz  (Sarnth.!). 

U  Zillertal:  «111.  de  Moll  illum   in   foliis  Trifolii  pratensis  in  Valle 

Cillara    saepe    observavit**    (Schrank    1    [1792]    p.    240    als    Mucor 

Erisiphe  L.). 

M  Bei    Mals  (Magn.!);   bei  Verdins   in   Passeier   (Magn.  16  p,  110!). 

P  Bei  Taufers  (Magn.  16  p.  HO!). 

D  Bei  DOlsach  (Magn.  16  p.  HO!). 

B  Bei  Waidbruck  (Magn.!);  bei  Bozen  (Mohl  1  Sp.  142  als  E.  communis), 

bei  Girlan  (Hfl.  b.  Magn.  16  p.  HO). 

Auf  Urtica  dioica. 
I  Im  Volderwald  bei  Hall  (Stolz  b.  Magn.  16  p.  111!). 


6.  (2919.)  £•  commanls  (Wallr.)  Fr.,  Alphitomorpha  communis 
Wallr..  Erysibe  communis  Link,  Spec.  pl.  VI.  2.  (182i)  p.  105,  Erysiphe 
nitida  Rbh.  —  Rbh.  H.  (Wint.)  p.  32  Nr.  2722. 

Auf  Aconitum  sp, 
M  Bei  Trafoi  (Magn.!). 

Auf  Actaea  nigra  (Ä,  spicata), 
L  Bei  Stockach  im  Lechtale  (Sarnth.!). 

I  Bei   Innsbruck   sehr   häufig   (Bail   2   Nr.   137,   p.    109);   bei   Trins 
(Magn.  16  p.  111!). 
N  Auf  der  Mendel  (Magn.  16  p.  111!). 

Auf  Alysaum  calycinum, 
M  Bei  Mals  (Magn.!;  Sarnth.). 

Auf  AnHrrhinnm  orontium, 
N  Nonsberg:  bei  Denno  (Hfl.  b.  Magn.  16  p.  112). 
B  Bei   der   Schießhatte   am   Gleifbühel   bei   Eppan   (Hfl.   51;   siehe 
Magn.  16  p.  112). 

Auf  Aquilegia  atroviolacea  (A.  atrata), 

V  Im  Kaisertale  (Magn.!). 

Auf  A.  vulgaris, 

I  Im  Garten   des  Stiftes  Wilten   bei   Innsbruck  (Prantner  Hb.  F.!; 
siehe  Magn.  16  p.  111). 
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Auf  Arabis  turrita. 
B  In  Gries  bei  Bozen  (Hfl.  b.  Magn.  16  p.  112). 

Auf  Baptisia  $p^ 
I  Das  Oidium   im   botanischen  Garten   zu  Innsbruck   (Heinricher  b. 
MagD.  16  p.  112!).    Ich  stelle  dieses  Oidium  hieher«   weil  Burrill  in 
Ellis  and  Everharl,  North-American  Pyrenomyc.  (1892)  p.  11  diese  Art 
auf  B.  tinctoria  angibt. 

Auf  Biscuteüa  levigata, 

0  Am  Eingange  des  Oetztales,  rechte  Seite,  das  Oidium  (Sarnth. 
Hb.  F.!). 

?Auf  Brassica  dUracea. 
B  Um  Bozen  (Mohl  1  Sp.  142,  ohne  Angabe  eines  Namens). 

Auf  Caltha  pahistris, 
V  Bei  Schruns  (Bornm.  b.  Magn.  16  p.  102  als  Sphaerotheca  Castagnei); 
ist  nach  E.  S.  Salmou,  dem  ich   das  Exemplar  sandte,   eine  Form 
Tou  E.  communis  mit  wenigen  Asci.    Ich   hatte  nur  einen  Ascus  in 
den  Perithecien  gefunden  und  sie  deshalb  als  S.  Castagnei  bestimmt. 

1  Bei  Igls  (Stolz  b.  Magn.  16  p.  111!). 

P  Bei  Niederdorf  1200  m  (Bornm.  b.  Magn.  16  p.  111!). 

Auf  Convolculus  arvensis. 
M  Katzenstein  bei  Meran  (Magn.  16  p.  112!). 
B  Bozen:  bei  Rentsch  und  am  Eisakufer  (Magn.  16  p.  112!). 
T  Bei  San  Michele  (Magn.  16  p.  112!). 

Auf  Cucurbita  pepo. 

0  Oetz;  Telfs  (Sarnth.!). 

1  Innsbruck:  bei  den  AllerheiligenhOfen  (Sarnth.!).  bei  Willen,  das 
Oidium  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  65  als  Sphaerotheca  Castagnei; 
b.  Magn.  16  p.  112!),  Wiltener  Felder  (Stolz  b.  Magn.  16  p.  112!). 
B  Um  Bozen  (Mohl  1  Sp.  142.  ohne  Angabe  eines  Namens) ;  bei  Gries, 
das  Oidium  (Hsm.  b.  Hfl.  51;  b.  Magn.  16  p.  112.  wo  irrtümlich 
Cucumis  sativa  als  Nahrpflanze  angegeben  ist),  vor  Girlan  (Hfl.  ebenso). 
T  Bei  San  Michele  (Magn.  16  p.  112!). 

Siehe  oben  p.  512. 

Auf  Ddphinium  ajacis, 
I  Im  Garten  des  Stiftes  Willen  (Prantner  Hb.  F.!;  Magn.  16  p.  111). 

Auf  D,  consolida. 
T  In  Garten  bei  Trient  (Berl.  &  Bres.  1  p.  304). 

Auf  />.  tiroliense. 
I  Im  Voldertale  (Stolz  b.  Magn.  16  p.  111!). 

Auf  Filipmdula  (Spiraea)  ulmaria. 
I  Innsbruck,  bei  Aldrans  (Magn.  Hb.  F.!). 

Auf  Hypericum  montanum. 
I  Im  Ißtale  bei  Hall  (Stolz  b.  Magn.  16  p.  112!). 

Auf  H.  perforatum. 
I  Im  Walde  beim   Berreitterhof  oberhalb  Willen   und    im  Herztale 
bei  Ampaß  (Stolz  b.  Mugn.  16  p.  1121). 
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Doch  stellt  L6veill6  (in  Ann.  sc.  nat  Bot.  3.  s6r.  XV.  (1851» 
p.  166)  die  Erysiphe  auf  Hypericum  zu  E.  Martii:  die  Anhängsel 
sind  aber  bis  zu  ein  Drittel  ihrer  Länge  an  der  Basis  bräunlich,  ich 
habe  schon  oben  auf  den  geringen  Wert  dieses  Merkmals  hingewiesen. 

Auf  Hypericum  quadrangtUum. 
I  Bei  Trins  im  Gschnitztale  (Sarnth.). 

V  Im  Kaisertale  (Magn.!). 

E  Oberhalb  Brennerbad  1400  m  (Sarnth.!). 
F  Bei  San  Martino  di  Castrozza  (Magn.!). 
Auf  H,  8p, 

V  In  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  5  p.  160  als  E.  Martii). 

Auf  Paeonia  „officinalis", 
I  In  Gärten  bei  Navis  1375  m  (Stolz  b.  Magn.  16  p.  111!)  und  Gries 
am  Brenner  (Bornm.!). 

Auf  Polygonum  avictUare, 

V  Bei  Feldkirch  nicht  selten  (Rick  5  p.  160). 

I  Bei  Innsbruck  (Magn.!),  daselbst  in  der  Angei*zellgasse ;  bei  Hall 

(Peyr.  b.  Magn.  12  p.  66!). 

BI  Meran:  Schönna,  Katzenstein  (Magn.  16  p.  111!). 

B  Im  Sarntal;  bei  Klausen,  Waidbruck  (Magn.!).  bei  Atzwang  (Jaap  1 

fel36);   häufig   um   Bozen   (Krav.  1  p.  10;  Magn.!);   Eppan  (Hfl.  b. 
agn.  16  p.  111). 
R  Bei  Rovereto  (Magn.  16  p.  111!). 
Auf  RanunctUtis  acer. 

I  Bei   Slstrans   (Stolz   b.   Magn.    16   p.   Hl!);   zwischen   Trins   und 

Gschnitz  (Sarnth.!). 

M  Verdins  nächst  Meran  (Magn.  16  p.  111!). 

B  Bei  Bozen  (Mohl  1  Sp.  142). 

Auf  R.  montanus. 
R  Bei    der    Alpe    Revolto    im    Ronchitale    (C.   Mass.   7   p.   129    als 
£.  communis  e  Ranunculi  montani). 

Auf  i?.  nemoro8U8, 
I  An  Abhängen  bei  Brennerpost  (Jaap  1  p.  136). 
Auf  Thalictrum  aquüegifolium. 

0  Das  Oidium  bei  Slams  (Stolz  b.  Magn.  16  p.  111!). 

Auf  Valeriana  officinalis, 

V  In  Mühlgraben  bei  Erl  (Schnabl  b.  Magn.  16  p.  112). 

7.  (2920.)  E.  GaYeopsidis  DC,  Erysibe  Galeopsidis  Schroel. 
in  Cohn,  Krypl.-Fl.  Schles.  IH.  2.  p.  237  (1893),  Erysiphe  lamprocarpa 
L6v.  in  Ann.  sc.  nat.  Bot.  3.  s6r.  XV.  (1851)  p.  163  p.  p.  —  Rbh.  IL 
(Winl.)  p.  33  Nr.  2723. 

Auf  „Calamintha*' . 

1  Das  Oidium   in  der  Mühiauer  Klamm  (Stolz  b.  Magn.  16  p.  113!). 

Auf  Galeopsfs  specioaa  {G,  versicolor), 
I  Auf  Aeckern   ober  Höfling,   bei  Thaur  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  66t). 
N  Auf  der  Mendel  (Magn.  16  p.  113!). 
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Auf  G,  tetrahit. 
I  Beim  Lanser  See  (Stolz  b.  Magn.  16  p.  113!). 

K  Bei  KitzbQhel  (Ung.  8  p.  230  als  E.  communis  r.  Labiatarum  Wallr.). 
Bf  Bei  Trafoi  (Magn. ! ;  Jaap  1  p.  136). 
B  Bei  Ratzes  (Jaap  1  p.  136). 

Auf  GUehoma  hederacea, 
I  Bei  Trins  (Magn.!). 

Auf  Lamium  aJbum. 

I  Am  Volderl)erg  bei  Hall  (Stolz  b.  Magn.  16  p.  113!);  bei  Gschnitz 

(Magn.  ibid.!). 

P  In  Sand  bei  Taufers  (Magn.  16  p.  113!). 

B  Bei  Klausen  (Magn.!);    .vor  St.  Ulrich  St.  Christina  in   Gröden" 

(Stolz  b.  Magn.  16  p.  113!). 

F  Bei  San  Martino  di  Castrozza  (Magn.!). 

Auf  L.  ampUxicaule. 
B  Bei  Girlan  (Hfl.  b.  Magn.  16  p.  113). 

Auf  L,  luteum  {Galsobdolan  luteum). 
I  Das  Oidium  beim  PeterbrUnnl  (Stolz  b.  Magn.  16  p.  113!). 

Auf  L,  macuiatunt, 
I  Bei  Hall  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  66!^. 

Auf  Zr.  purpureum. 
I  Innsbruck:  beim  Peterbrünnl  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  66!). 

Auf  Salvia  gluiinosa, 
I  Das    Oidium    um    Kerschhuchhof  bei   Hötting   (Stolz   b.   Magn.  16 

&.  113!)   und    am  Wege   nach   Hall  (Pevr.  b.  Magn.  12  p.   66!);   bei 
eustift  (Samth.). 
M  Bei  Trafoi  (Magn.!). 
B  Bei  Bozen  (Mohl  1  Sp.  U2). 

Auf  S.  verticUlata. 
L  Das  Oidium  in  Höfen  bei  Heulte  (Sarnth.!). 

8.  (2921.)  E.  Cichortaceanim  DC.  (1805),  Ervsibe  Cichoracearum 
Schroet  in  Cohn.  Krypt.Fl.  Schles.  III.  2.  p.  238  (1893),  Alphito- 
morpba  horridula  Wallr.,  Ervsipbe  horridula  L^v.  in  Ann.  sc.  nat. 
Bot.  3.  s6r.  XV.  (1851)  p.  17*0,  Alphitomorpha  lamprocarpa  Wallr., 
Fl.  crypt.  germ.  n.  (1833)  p.  757,  Erysiphe  lamprocarpa  Lev.  p.  p.  — 
Rbb.  IL  (Wint.)  p:  33  Nr.  2724. 

Auf  Arctium  majus  (Lappa  major), 

0  Bei  BrennbQhel  (Magn.  16  p.  113!). 

1  Am  Sillfalle  bei  Willen  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  66!),  bei  Igls  (Stolz 
b.  Magn.  16  p.  113!). 

Auf  A,  minus  {Lappa  minor), 
T  Bei  Trient  (Berl.  &  Bres.  1  p.  304). 

Auf  Carduus  viridis. 
I  Auf  der  Höltinger  Alpe  (Stolz  b.  Magn.  16  p»  113!). 

Auf  Cirsium  oleraceum. 
I  Bei  Lans  (Magn.  16  p.  113!),  bei  Aldrans  (Stolz  ibid.!). 
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Auf  Echium  vulgare, 

I  Innsbruck:  das  Oidium  bei  MQhlau  (Peyr.  b.  Magu.  12  p.  67!)  und 
an  der  Straße  nach  Igels  (Heinricher  o.  Magn.  16  p.  114!). 
B  Im  unteren  Sarniale  (Magn.!). 

Auf  Uieracium  „incisum**. 
B  In  der  Gant  bei  Eppan  (Hfl.  b.  Magn.  16  p.  114). 

Auf  Lactuca  muralis. 

I  Das  Oidium  am  Berg  Isel   und  zwischen  Mieders  und   SchOnberg 
(Magn.!), 

Auf  Lithospermum  arvense, 

I  An  der  Stubuier  Bahn   bei  Mutters  900  m  (Sarnth.!):   das   Oidium 

bei  Absam  627  m  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  67!). 

N  Santa  Lucia  bei  Fondo  (Mago.  16  p.  114!);  Tres  (Hfl.  ibid.). 

Auf  Myosotis  palustris. 
I  Das  Oidium  beim  Lanser  See  (Stolz  b.  Magn.  16  p.  114!). 

Auf  Parietaria  ramiflofa  (P.  diffusa). 

B  Eppan:  bei   Pigenö,   am   Moarhofe   gegen    die   Mendel  (Hfl.  51  u. 
b.  Magn.  16  p.  114). 

Ich  führe  die  Erysiphe  auf  Parietaria  ramiflora  als  E.  Cichora- 
cearum  an,  weil  Burrill  I.  c.  p.  13  diese  Art  auf  P.  debilis  und 
P.  pennsylvanica  in  Nordamerika  angibt. 

Auf  Flantago  major. 
I  Häufig  bei  Innsbruck:  am  Wege  zum  Peterbrflnnl  (Peyr.  b. Magn.  12 
p.  66  !j,  beim  Peterbrünnl  und  auf  den  Wiltener  Feldern  (Stolz  b. 
Magn.  16  p.  113!). 

B  Bei  Bozen  (Mohl  1  Sp.  142,  143),  im  unteren  Sarntale  und  bei  Gries 
(Magn.!). 

Auf  P.  media, 
T  Bei  Trient  (Berl.  6c  Bres.  1  p.  304). 

Auf  Prenanthes  purpurea, 
I  Bei  Heiligwasser  (Stolz  b.  Magn.  16  p.  114!). 

Auf  Senecio  jacobaea. 
V  In  Rcichenfeld  bei  Feldkircb  (Rick  5  p.  160). 

Auf  Sonchus  oleraceus. 
B  Bei  Bozen  (Mohl  1  Sp.  142). 

Auf  Sonchus  sp, 

0  Bei  Habichen  im  Oetztale,  in  der  Pyknidenform  (Sarnth.). 
K  Bei  St.  Johann  (G.  Wagner  b.  Magn,  16  p.  114!). 

Auf  Symphytum  officinale. 

1  Innsbruck :  am  Innrain  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  66 !),  beim  PeterbrOnnl 
(Peyr.  ibid.!;  Stolz  b.  Magn.  16  p.  114!). 

B  Das  Oidium  bei  Atzwang  (Jaap  1  p,  136). 

Auf  Verbascitm  phlomoides. 
T  Bei  Trient  (Magn.  16  p.  1141). 

Auf  V,  thapsus, 

R  Ponalestrasse  bei  Riva  (Magn.  16  p.  114!).    Diese  Form   hat  aber 
kurze  farblose  Anhangsei. 
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Ein  Oidium  auf  Linum  usitatissimum  hat  Herr  Prof.  Dr.  F.  Wagner 
in  eiDem  davon  stark  befallenen  Leinfelde  bei  Gries  am  Brenner 
gesamnielt  und  mir  davon  gOtigst  mitgeteilt,  lieber  das  Auftreten 
eines  Mehltaus  auf  dem  Lein  vergL  Magn.  16  p.  114—115. 

483.  Microsphaera  L6v. 

1.  (2922.)  M.  Agtragali  (DC.)  Trevisan  b.  Sacc,  Syll.  fung.  I. 
(1882)  p.  12,  Erysiphe  Astragali  DC.  —  Rbh.  H.  (Wint.)  p.  35  Nr.  2727. 

Auf  Astragolus  glycyphyüos. 
I  Bei  Kematen  (Magn.!)  und  Afling  (Stolz  b.  Magn.  16  p.  115!). 
M  Am  Sinnichkopfe  bei  Meran  (Magn.  16  p.  115!). 
P  Bei  Ahornacb  in  Taufers  (Magn.  16  p.  115!). 
D  Bei  Innichen  (W.  Magn.  b.  Magn.  16  p.  115!). 
B  Bei  Klausen  (Höhnel);   Waidbruck   (Magn.!);   Kastelruth   (Jaap  1 
p*  136!);   Bozen  (Krav.  1  p.  11);   Eppan:   in  Weinbergen  bei  Pigen6 
(Hfl.  b.  Magn.  16  p.  115). 

2.  (2923.)  M.  Gaarinonii  Briosi  et  Cavara  in  Funghi  parassiti 
delle  piante  coltivate  od  utili  Nr.  172  (1892). 

I  Im  August  1894  habe  ich  im  botanischen  Garten  zu  Innsbruck  ein 
Oidium  auf  Laburnum  vulgare  gesammelt,  ohne  die  dazu  gehörigen 
Perithecien  zu  finden  und  von  demselben  Standorte  sammelte  es 
Fr.  Stolz  am  9.  Juli  1895.  Auch  im  Herbarium  der  Universität 
Innsbruck  liegt  es  von  dort  ebenfalls  ohne  Perithecien  aus  dem 
Jahre  1894  vor.  Dieses  Oidium  dOrfte  zu  M.  Guarinonii  gehören, 
die  Herr  Guarinoni  mit  schönen  Perithecien  auf  der  genannten  Nähr- 
pflanze bei  Varallo  im  Val  Sesia  im  Sommer  1891  gesammelt  hat 
die  Briosi  und  Cavara  1.  c.  genau  beschrieben  und  schön  abgebildet 
haben.  Diese  Art  hat  sicher  eine  weitere  Verbreitung;  doch  scheint 
sie  nicht  häufig  Perithecien  zu  bilden. 

3.  (2924)  M.  Gros8ul»Hae  (Wallr.)  Sacc,  Syll.  fung.  I.  (1882) 
p.  12,  Alphitomorpha  penicillata  ß  Grossulariae  Wallr.  —  Rbh.  II. 
(Wint.)  p.  37  Nr.  2730. 

Auf  Ribes  grossularia, 
I  Bei  MQhlau  616  m  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  67!). 
K  Bei  Kössen  (Scbnabl  b.  Magn.  16  p.  116). 

4.  (2925.)  M.  ETOuymi  (DC.)  Sacc,  Erysiphe  Evonymi  DC.  — 
Rbh.  II.  (Wint.)  p.  37  Nr.  2732. 

Auf  Evanymu8  vulgaris  {E.  europaea), 
L  Bei  Lermoos  (Magn.  16  p.  116!). 

0  Landeck  (Jaap  1  p.  136);  Imst  (Magn.  16  p.  116!);  Oetz  (Sarnth.). 

1  Gemein  um  Innsbruck  (Pevr.  b.  Magn.  12  p.  67!;  Stolz  b.  Magn.  16 
p.  116!;  Magn.!;  Sarnth.!);  bei  Trins  1150  m  (Sarnth). 

17  Bei  Kufstein  (Scbnabl  b.  Magn.  16  p.  116;  Magn.!). 
B  Bei  Atzwang  (Jaap  1  p.  136). 

5.  (2926.)  M«  divaricata  (Wallr.)  L^v.,  Alphitomorpha  divaricata 
Wallr.  —  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  38  Nr.  2733. 

U  Auf  Bhamnus  caihartica  bei  Jenbach  und  auf  Rh.  frangula  im 
Kaisertale  (Magn.!). 


Digitized  by 


Google 


524  Microsphaera  —  Uncinula 

6.  (2927.)  M.  Berberidis  (DCO  L^v.  in  Ann.  sc.  naf.  But.  3. 
s6r.XV.  (1851)p.  881,  Erysiphe  Berberidis  DC,  Calocladia  Berberidis 
L6v.  1.  c.  p.  159.  —  Rhh.  II.  (Wint.)  p.  36  Nr.  2728. 

Auf  Berbefis  vulgaris. 

0  Im  Petersberger  Schloßparke  bei  Silz  (Stolz  b.  Magn.  16  p.  116!). 

1  Innsbruck:   am   Paschberg   (Stolz   b.   Magn.   16   p.   116!)   und  im 
Amraser  Park  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  67!);  bei  Falpmes  (Magn.!). 

M  Meran  (Mohl  1  Sp.  142),  bei  SchOnna  (Magn.  16  p.  116!). 

P  Bei  Ahornach  in  Taufers  (Magn.  16  p.  116!). 

H  Santa  Lucia  bei  Fondo  (Magn.  16  p.  116!). 

B  Bei  Missian  (Hfl.  b.  Magn.  16  p.  116);  bei  Bozen  (Mohl  1  Sp.  142; 

G.  Wagner  b.  Magn.  1.  c),  am  Kalvarienberg  daselbst  (Magn.  ibid.). 

7.  (2928.)  M,  Alni  (DC.)  Wint..  Erysiphe  Alni  DC.  -  Rbh.  H. 
(Wint.)  p.  38  Nr.  2734. 

Auf  Alnus  incana. 
1  Am  Tulfer  Berg  bei  Hall  (Stolz  b.  Magn.  16  p.  116!). 
K  Bei   KitzbQhel   (üng.  8  p.  230  als   Erysiphe  penicillata   i.  Aioi). 

Auf  .^.  viridis. 
M  In  der  Masulschlucht  bei  Verdins  (Magn.  16  p.  116!). 

Auf  Viburnutn  lantana, 

I  Innsbruck:    oberhalb    Mühlau.    das    Oidium    (Sarnth.!),    zwischen 
Rechenhof  und  Thaur  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  67!). 
U  Im  Kaisertale  (Magn.!). 

Auf  V.  opulus. 
I  Innsbruck:  am  Stangensteig  bei  Hotting  und  am  Paschberg  (Peyr. 
b.  Magn.  12  p.  67!). 

8.  (2929.)  ?M.  Ehrenbergii  Lev.  -  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  39  Nr.  2735. 
I  Auf  Symphoricarpus  racemosus  einer  Hecke  an  der  Brennerstraße 
unter  dem  Berg  Isel  bei  Innsbruck,  ein  wahrscheinlich  hieher- 
gehöriges  Oidium  (Sarnth.!). 

484.  Uneinala  L^v. 

1.  (2930.)  U.  Salicis  (DC.)  Wint,  Erysiphe  Salicis  DC,  Alphi- 
tomorpha  adunca  Wallr.,  Erysiphe  adunca  Gi*ev.,  Uncinula  aduoca 
L6v.  -  Rt)h.  II.  (Wint.)  p.  40  Nr.  2737. 

Auf  Populus  nigra. 
M  In  Oberraais  bei  Meran  (W.  Magn.  b.  Magn.  16  p.  117!). 
B  Bei  der  SchießhQtte  am  Gleifbühel  bei  Eppan  (Hfl.  51 ;  b.  Magn.  16 
p.  117). 

Auf  P.  tremula. 
I  Bei  Ranggen,  ca.  550  m  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  67!). 
B  Bei  Rungg  nächst  Eppan  (Hfl.  51;  siehe  Magn.  16  p.  117). 

Auf  Salix  daphnoiäes. 
K  Gemein  (Ung.  8  p.  230  als  E.  adunca  b.  Salicis  Schleich.). 

Auf  S.  incana. 
X  Bei  Hötting  (Stolz  b.  Magn.  16  p.  117!;  Magn.  ibid,!). 
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Auf  S,  pufpurea. 
Im  Am  Plansee  (Magn.  16  p.  116!). 

0  Landeck  (Magn.!);  zwischen  Imsi  und  Starkenberg  (Magn.  16  p.  116!). 

1  Bei  den  Kemater  Wasserfällen  und  bei  HOtting  (Magn.  16  p.  116!). 
U  Bei  Kufstein  (SchnaUl  b.  Magn.  16  p.  116). 

E  Bei  Brixen  (HOhnel). 

Auf  unbestimmten  SaUx-Arien, 
I  Innsbruck:  an   der   Brennerstraße   und   in   den   Steinbrüchen   bei 
Willen  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  67!). 
T  Bei  Trient  (Berl.  &  Bres.  1  p.  30i;. 

2.  (2931.)  ü.  elandesüna  (Biv.. Beruh.)  Schroet.  in  Cohn.  Krypt- 
Fl.  Schles.  III.  2.  p.  245  (189a),  Erysiphe  clandestina  Biv.-Bernh. 
(1815),  Uncinula  Bivonae  L6v.  (1851).  —  Rbh.  IL  p.  40  Nr.  2736. 

Auf  Ülmus  8p, 
B  Bei  Bozen  (Mohl  1  Sp.  142). 

3.  (2932.)  ü.  pnmastri  (DC.)  Sacc,  Erysiphe  Prunaslri  DC, 
Uncinula  Walirothii  Lev.  —  Rbh.  IL  (Winl.)  p.  41  Nr.  2738. 

Auf  Prunus  spinoaa, 

0  Bei  Silz  (Stolz  b.  Magn.  16  p.  1171). 

B  Bei  Bozen  (Mohl  1  Sp.  142);  in  der  Gant  bei  Eppan  (Hfl.  b.  Magn.  16 
p.  117). 

4.  (2933.)  ü.  Aoeris  (DC.)  Sacc,  Erysiphe  Aceris  DC,  E.  bicornis 
Fr.  —  Rbh.  IL  (WinL)  p.  41  Nr.  2739. 

Auf  Acer  campestre. 

1  In  Hecken  bei  Wüten  und  zwischen  Innsbruck  und  Willen  (Peyr. 
b.  Magn  12  p.  67!),  vor  dem  Berg  Isei  bei  Innsbruck  (Magn.!),  beim 
Babuhufe  (Magn.  Hb.  F.!). 

U  Bei  Kufstein  (Schnabl  b.  Magn.  16  p.  117). 

B  Bei   Missian,  Girlan   und   Frangart   (Hfl.   b.  Magn.  16  p.  117),   bei 

Kaltem  (Stolz  b.  Magn.  16  p.  117!). 

R  Bei  Mori  und  Brentonico  (Heinricher!). 

Auf  ^.  pseudoplatanus, 
I  In  der  Kranebitter  Klamm  (Sarnth.!).  außerhalb  Wüten  in  der  Nähe 
der  Brennerstraße,  ca.  662  m  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  67!). 
K  „An  Ahornblättern'*  (Ung.  8  p.  230  als  Er>'siphe  bicornis  c.  Aceris 
Pseudoplatani). 

5.  (2934.)  ü.  Tulasnei  Fuckel.  —  Rbh.  IL  (Wint.)  p.  41  Nr.  2740. 
Auf  Aeer  platanoides, 

I  Innsbruck :  auf  den  Witener  Feldern  (Stolz !) ;  bei  Hall  (Peyr.  b. 
Magn.  12  p.  67  als  U.  Aceris;  16  p.  118!). 

6.  (2935.)  U.  necator  fSchw.)  Burrill  in  EUis  et  Everh.,  North 
Americ.  Pyrenomvc.  (1H92)  p.  15,  Erysiphe  necator  Schw.  in  Amer. 
Philos.  Soc.  Pliiiadelphia  New  S»  r.  vol.  IV.  (1834)  p.  ?  Nr.  2495, 
Uncinula  Anipelophidis  Petk  in  25.  Report  of  the  Botanist  on  the 
State   Museum   New   York   (1871)   p.  ?,    U.    spiralis   Berk.   et  Curtis, 
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North  American  Fungi  Nr.  992  (1876);  das  Oidium:  Oidium  Tuckeri 
Berk.,  Erysiphe?  Tuckeri  De  Bar>-.  —  Rbh.  IL  (Wiiil.)  p.  34. 

Auf  Viiis  vinifera:  ^Mehltau  des  Weioes**,  „Traubenkrankheit^, 
„Traubeofaule**,  ^Malaltia  delle  uve**,  ^Male  delle  uve**. 

Dieser  zuerst  im  Jahre  1845  in  Margate  an  der  Themse- 
mOndung  von  Tucker  beobachtete  Pilz  trat  1848  in  Paris  auf,  erreichte 

1851  das  südliche  Frankreich,  verbreitete  sich  binnen  kurzem  von 
der  ligurischen  Küste  bis  Neapel  und  drang  endlich  gegen  den  Herbst 
hin  bis  Bozen  vor. 

Am  3.  August  1851  bemerkte  Ludwig  v.  Comini  auf  seinem 
Gute  im  Bozner  Boden  bei  zwei  Pergeln,  daß  die  Trauben  nicht 
blauen  wollten,  einen  leichte^,  mehlartigen  Ueberzug  hatten  und 
viele  Beeren  daran  aufzuspringen  begannen :  ^die  Ausläufer,  an 
welchen  die  Traube  hangt",  waren  stark  gefleckt  und  widerlich 
riechend.  Ignaz  Freiherr  von  Giovanelli  machte  in  Andrian  die 
gleichen  Beobachtungen.  Diese  Erscheinungen  standen  aber  damab 
noch  vereinzelt.  Gegen  Ende  Mai  1852  bemerkte  man,  daß  das  Laub 
nicht  mehr  so  Qppig  wachse:  es  wurde  blatterig,  schrumpfte  and 
entfärbte  sich;  die  Gabeln  fielen  ab  (Comini  1  p.  1).  Schon  Mitte 
Juni  verbreitete  sich  das  Gerücht,  daß  die  Beeren  anliefen  und  einen 
mehlartigen  Ueberzug  hatten.  Am  21.  Juni  fand  Comini  die  ersten 
Spuren  bei  seinem  Hause  und  am  24.  Juni  war  schon  das  ganze  Gut 
angegriffen.  Die  Krankheit  verbreitete  sich  in  wenigen  Tagen  mit 
einer  Schnelligkeit,  die  an  das  Unglaubliche  grenzte  (Comini  1  p.  ?i. 

1852  trat  sie  zuerst  in  jenen,  mehr  sonnigen  Lagen  auf,  die  bei 
enge  aneinander  gereihten  Pergeln  dem  Luftzüge  weniger  ausgesetzt 
waren;  sie  erschien  daher  am  ersten  in  Fagen  bei  Gries  und  ,im 
Dorfe*",  dehnte  sich  jedoch  schnell  aus  und  schien  beinahe  die  ganze 
weinerzeugende  Gegend  ergrifiFen  zu  haben.  In  weilen  Strecken  war 
nicht  e  i  n  Weingut  verschont  geblieben  und  es  waren  zahlreiche 
Besitzungen,  in  denen  man  vergebens  nach  nur  einer  gesundea 
Rebe  oder  Traube  suchte.  Districte,  die  bis  Ende  Juni  verschont 
gelllieben  waren,  wie  z.  B.  in  Haslach,  wurden  in  wenigen  Tagen 
ebenso  ergriffen.  Nicht  weniger  waren  auch  die  hohen  Lagen  der 
Seuche  unterworfen;  in  Kampenn,  ja  selbst  an  der  oberen  Grenze 
des  Weinbaues  gegen  Jenesien  und  Afing  zeigte  sich  die  Livasion 
in  dem  Grade  wie  in  der  Ebene.  In  luftigen  Orten  mit  kühleren 
Böden  war  dieselbe  spater  weniger  intensiv,  wie  z.  B.  im  Boden 
nahe  am  Eisak,   Grutz   und   Neubrucli  (Comini  1  p.  6-7).    Im  Jahre 

1853  erschien  das  Oidium,  ofiFenbar  durch  die  ungewöhnlich  feuclite 
Witterung  begünstigt,  schon  vor  und  während  der  Blütezeit  der 
Reben  (Comini  1  p.  2).  Hugo  von  Mohl  aus  Tübingen,  welcher 
zur  Erforschung  der  Krankheit  nach  Südtirol  gekommen  war,  traf 
dieselbe,  „deren  erste  Spuren  schon  ungefähr  am  10.  Juni  bemerkt 
worden  zu  sein  scheinen**,  am  23.  Juni  bereits  sehr  allgemein  aus- 
gebrochen (Mohl  1  Sp.  586).  In  der  zweiten  Hälfte  des  Sommers  halte 
die  Epidemie  eine  solche  Verbreitung  erlangt,  daß  es  in  der  Gegend 
von  Bozen  unmöglich  war,  auch  nur  ein  Blatt  oder  eine  Traube 
aufzufinden,  welclie  sich  nicht  unter  der  Lupe  mit  Schimmelfäden 
übersponnen  gezeigt  hätten  und  zugleich  eine  solche  Intensität 
erreicht,  daß  die  ganze  Weinernte  zerstört  wurde.  Ja  selbst  in  Meran. 
wo  die  Krankheit  in  geringerem  Grade  als  bei  Bozen  zerstörend 
gewirkt  hatte,  konnten  nur  mit  Schwierigkeiten  die  wenigen  Zentner 
Trauben,  welche  die  Curgäste  nötig  halten,  zusammengebracht  werden 
(Mohl  1.  c.  Sp.  137,  138).  Die  Aussichten  auf  die  Weinlese  waren 
auch   im  Jahre  1854   höchst  betrübend.     1855  und   1856  wütete  die 


Digitized  by 


Google 


Uncinula  527 

Seuche  ebenfalls  mit  nur  geringer  Verminderung  der  Intensität  und 
Ausdehnung  (Comini  1  p.  7). 

Die  aus  Anlaß  der  Frage  eines  Grundsteuernachlasses  ge- 
pflogenen Erhebungen  (Statthalt erei  Registratur:  Polizei  Nr.  770  vom 
J.  1854),  welche  allerdings  zumeist  nur  die  empfindlicher  betroffenen 
Gebiete  berQcksichtigten,  gehen  uns  über  die  damalige  Verbreitung 
des  Pilzes  ein  annäherndes  Bild.  Hienacb  reichte  dieselbe  im  Etscb- 
tale  bis  Castelbell  und  Riffian.  im  Nonsberg  bis  Cis  und  Malgolo 
und  im  Avisiotale  bis  Faver,  während  nach  dem  Fehleu  jeglicher 
Daten  zu  schließen,  das  ganze  Eisakgebiet,  dann  das  Sarcatal  bis 
zum  Toblino-See  herab  und  das  Chiesetal  ziemlich  verschont  geblieben 
zu  sein  scheinen.  Dasselbe  gilt  von  Val  di  Ledro  und  den  Tälern 
des  Leno;  auch  in  Valsugana  war  das  Auftreten  der  Krankheil  ein 
minder  gefährliches. 

Zum  Zwecke  der  Bekämpfung  dieser  Calamität  ergieng  im 
Jahre  1852  von  Seite  des  Ministers  für  Landescultur  und  Bergwesen, 
V.  Thinnfeld  an  den  damaligen  k.  k.  Ministerialsekretär,  Ludwig 
Ritter  von  H  e  u  f  1  e  r  die  Einladung,  die  Traubenkrankheit  zu  studieren 
(Hfl.  19  p.  2137).  Derselbe  gelangte  bald  zu  dem  Ergebnisse,  daß 
trockene  Schwefelung  der  Reben  nach  Benetzung  derselben  mit 
Wasser  anzuwenden  sei  (19  p.  2325)  und  es  bleibt  sein  unbestrittenes 
Verdient,  auf  diese  ihm  vom  Hofgartendirector  H.  W.  Schott  in 
SchOnbrunn  empfohlene,  in  England  und  Frankreich  schon  1(S48— 
1850  erprobte  Methode  in  Oeslerreich  zuerst  öffentlich  hingewiesen 
zu  haben.  Gleichwohl  fand  sein  Vorschlag  zunächst  keine  praktische 
Verwertung.  Nachdem  die  mittlerweile  versuchte  Behandlung  der 
Trauben  mit  gallertigen  Substanzen  sich  als  nicht  zweckentsprechend 
herausgestellt  hatte,  unternahm  Ludwig  von  Comini  in  Bozen, 
angeregt  durch  die  von  ihm  aufmerksam  verfolgten,  überaus 
gOnstigen  Erfahrungen  in  Griechenland,  Italien  und  Frankreich,  selbst 
Versuche  mit  Schwefel  und  brachte  dann  nach  den  erzielten  durchaus 
zufriedenstellenden  Ergebnissen  sowie  nach  Zustandebringung  eines 
leistungsfähigen  Zerstäubungsapparates  die  Sache  in  einer  Reihe 
von  Zeitungsartikeln  (ßozner  Wochenblatt  1857  Nr.  42,  43,  48,  71.91) 
zur  nachhaltigen  Öffentlichen  Discussion,  wodurch  er  endlich  dem 
Mittel  allgemeine  Anerkennung  verschaffte. 

Der  durchgreifenden  Einführung  desselben  ist  es  auch  aus- 
schließlich zu  danken,  wenn  es  gelungen  ist,  das  Unheil  zu  bannen 
und  dem  Schädling  seinen  epidemischen  Charakter  zu  nehmen. 
Immerhin  aber  blieb  derselbe  gleich  der  Flasmopara  viticola 
andauernd  verbreitet  und  bedarf  es  heute  wie  damals  fortgesetzter 
Anwendung  jener  Methode,  um  neuerliches  Ueberhandiiehmen  zu 
hindern  ♦). 

Weit  später  griff  der  Pilz  im  rheintalischen  Weinbaupebiete 
um  sich.  Hierüber  liegen  folgende  Mitteilungen  vor:  Im  Mai  1878 
trat  das  Oidium  bei  Feldkirch  auf  dem  Ardetzenberg,  Blasenberg 
und  auf  den  „weinreichen  Hügeln  des  Vorderlandes**  auf;  eine  von 
Prof.  Dr.  Carl  Nachbaur  an  Prof.  Dr.  A.  v.  Kerner  in  Innsbruck 
geschickte  Probe  wurde  von  Letzterem  als  Erysiphe  (Oidium) 
Tuckeri  bestimmt  (Anonym  98  p.  937).  Ein  zweiter  Bericht  im 
Bote  für  Tirol  und  Vorarlberg  dto.  Blumenegg  1.  Juni  1898  (Ano- 
nym 98  p.  1003)  sagt:  „Schon   seil  Jahren   wurde   die    Ursache   der 


•)  Im  Jahre  1901  wurden  vom  Verbände  der  lamlwii-tschaftlichon  Bezirks- 
geDOSsenschaften  in  Bozen  127484  Kilogramm  Schwefel  im  Wert«;  von  2  IJ:^9  Kronen, 
im  Jatu-e   1902   115692  Kilogramm  im  Werte  von  1937()  Kronen  bezogen. 
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warzenartigen  Erhöhungen  an  den  grOncn  Blättern,  des  scbiinmeligen 
Ueberzuges  auf  der  Unterseite  derselben,  des  Schwarzwerdens  der 
Trauben,  deren  Aufspringen  und  endlichen  Eintrocknens  mit  dem 
Namen  „Schwarzrott**  bezeichnet.  Dank  der  genaueren  Unter- 
suchungen ....  wissen  wir  nun,  daß  wir  es  mit  der  echten  Tiroler- 
Trauben-Krankheit  Erysiphe  Tuckerl  zu  tun  haben.  Leider  hat  dieser 
Traubenpilz  auch  in  unseren  Weinbergen  von  NQziders,  Ludesch, 
Thüringen  und  Bludesch  eine  arge  Ausbreitung  gefunden*".  Bei 
Feldkirch  wurde  das  Oidium  auch  gegenwärtig  beobachtet  (Rick  5 
p.  160).  L.  Graf  v.  Sarnthein. 

Nach  den  Mitteilungen  von  Viala,  Ravaz  und  Jaczewski  ist  es 
ganz  sicher,  daß  das  Oidium  Tuckeri  zu  dieser  in  Nordaroerika 
weit  verbreiteten  Art  gehört.  Die  Perithecien  sind  in  SQdfrankreich, 
sowie  auch  in  der  Schweiz  und  Rheinprovinz  an  vielen  Localitäten 
beobachtet,  in  Tirol  aber  bisher,  so  insbesondere  von  Mohl  ver- 
geblich gesucht  worden. 

485.  Phjllacünla  L^v. 

1.  (29:^6.)  Ph.  samilta  (RebenL)  Sacc.  in  Michelia  IL  p.  dO 
(1880),  Sclerotium  suffultum  Rebent.  (18<)4),  Alphitomorpha  guttata 
Wallr.  (1819),  Erysiphe  guttata  Fr.,  Syst.  mycol.  IIL  (l83i)  p.  2U, 
Phyllactinia  guttata  L^v.,  Alphitomorpba  lenticulHris  Wallr.  (1^3), 
Schinzia  penicillata  Naeg..  Naegelia  penicillata  Rbh.,  Sclerotium 
Erysiphe  ß  corylea  Pers.   (1801).  —  Rbh.  IL  (Winl.)  p.  42  Nr.  2741. 

Auf  Alnus  mcana, 
1  Innsbruck:   im   Höttinger   Graben   (Stolz   b.  Magn.  16  p.  1191),  an 
der  Brennerstraße,  ca.  620  m  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  68!). 
K  Bei  KitzbQhel  (Ung.  8  p.  230  als  Erysiphe  gutUU  h.  Alni). 

Auf  Alnus  glutinosa. 
M  Meran:  am  Küchelberg,   bei  SchOnna,   am  Passerufer  (W.  Magn. 
b.  Magn.  16  p.  118!). 

Auf  Betula  „alba'', 
I  Innsbruck:  am  Paschberg  (Sarnlh.!). 

K  Bei    KitzbQhel  (Ung.  8  p.  230   als   Erysiphe   guttata  d.   Betulae). 
M  Bei  Verdins  (Magn.  16  p.  119!). 
P  Bei  Taufers  (Magn.  16  p.  119!). 

Auf  CoryluB  avellana, 
Js  Am  Kalvarienberg  bei  Bieberwier  (Magn.  16  p.  118!). 
I  Häufig   bei    Innsbruck  (Giovanelli    [nicht  Hfl.]   Hb.   F.!:    Prantner 
Hb.  F.!;   Pevr.  b.  Magn.  12  p.  67!:   Stölzl;  Magn.  Hb.  F.!,   siehe  16 
p.  118,   121);   bei  Trins   1200   m   (Kern.  7ft*  Nr.  381!,  78^  L  p.  131). 
U  Bei  Kufstein  (Scbnabl  b.  Magn.  16  p.  118). 
K  Bei  KitzbOhel  (Ung.  8  p.  230  als  Erysiphe  guttata  a.  Coryli). 
D  Bei  Lieiiz  (Magn.  IG  p.  118,  121!). 

M  Bei  Verdins,  bei  Meran  an  der  Passer  (Magn.  16  p.  118!). 
B  Bei  Bozen;  Neumarkt  (Krav.  1  p.  12);  bei  Unterplanitzing  nftcbst 
Kaltem  (Hfl.  b.  Magn.  16  p.  118). 
T  Gocciadoro  bei  Trient  (Magn.  16  p.  118!). 

Im  italienischen  Tirol  verbreitet  (Berl.  Sc  Bres.  1  p.  303). 
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Auf  F^axinua  excflsior. 
I  Bei  Absam  (Sarnib. !) ;  bei  Trins  (Kern.  78»  Nr.  2368!,  78^  VI.  p.  125). 
K  Bei  KitzbQhel  (Ung.  8  p.  230  als  Erysiphe  guttata  f.  Fraxini). 
M  Bei  Verdins  (Magn.  16  p.  119!). 

B  Bei  Seis  (Hsm.  b.  Magn.  16  p.  1191),   bei  St.  Consiantin   daselbst 
1142  m  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  68!). 

Auf  Fraxinus  amus, 
M  In  St.  Valeotin  bei  Meran  (W.  Magn.  b.  Magn.  16  p.  119,  121!). 
B  Bei  Salegg  nächst  Ratzes  (Milde  29  p.  21  als  Erysiphe  ienlicuiaris 
f.  fraxini);  verbreitet  um  Eppan  (Hfl.  b.  Magn.  16  p.  119,  Hb.  F.l), 
bei  den  Eislöchern  (Hfl.  Hb.  F.;  Bail  2  Nr.  137»,  p.  109);  um  Bozen, 
Neumarkt:  auf  „Fraxinus**  (Krav.  1  p.  12). 

Auf  Quercus  robur. 
O  Bei  Slams  (Stolz  b.  Magn.  16  p.  119!). 

Außerdem  erwähnt  Mohl  1  Sp.  142,  daß  er  um  Bozen  „Oidium 
und  die  Cicinnobolus- Frucht**,  wie  er  sagt,  auf  Viola  iricolor  beobachtet 
habe.  Ich  kann  leider  nicht  sagen,  zu  welcher  Erysiphee  dieses 
Oidium  gehört,  da  es  mir  noch  nie  glQckte,  die  Perithecien  desselben 
zu  sehen.  Auch  Herr  Lehrer  H.  Diedicke  in  Erfurt,  wo  das  Oidium 
jährlich  auf  der  dort  gezogenen  Vicia  altaiea  und  F.  triccior  auttritt, 
konnte  trotz  eifrigster  Bemühungen  bisher  keine  Perithecien  finden. 


91.  Farn.  Perisporieae. 

486.  Earotlm  Link. 

1.  (2937.)  E«  herbariorum  (Wiggers)  Link,  Mucor  herbariorum 
Wiggers.  —  Rbh.  IL  (Wiut.)  p.  59  Nr.  2753. 

M  Auf  Flechten  an  einem  Nußbaume  nächst  dem  Doblhof  bei  Meran 
(Eggerth!). 
B  Bozen  (Krav.  1  p.  10). 

487.  Aspergillus  Micheli. 

1.  (293B.)  A,  flavüs  (De  Barv)  Bref.,  Eurotium  (Aspergillus)  flavus 
De  Bary.  -  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  63  Nr.  2764. 

O  Saprophytisch    auf   Pedictdaris    tuberasa    auf   den    Karköpfen     bei 
Tnmpen  im  Oetztale  (Höhuel). 

488.  Penlcllllnm  Link. 

1.  (2939.)  P,  crnstaeenni  (L.)  Fr.,  Mucor  crustaceus  albus  L.  — 
Rbh.  IL  (Wint.)  p.  64  Nr.  2765. 

Auf    den    verschiedensten    faulenden     oder     feuchtliegenden 
organischen  Substanzen,  besonders  auf  Früchten,  Brot,  Käse,  Tinte, 
Kräuterstengeln  u.  s,  w.  der  gewöhnlichste   aller  Schimmelpilze  und 
allverbreitet.  —  Vorliegende  Angaben: 
V  Feldkirch  (Rick  4  p.  326). 
B  Bozen  (Krav.  1  p.  12). 

O  Im  Quellbache  von  Bondai  bei  Stenico  (LargaioUi  Vi  P*  l*?)- 
Flora  in.  34 
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489.  Lasiobotrjs  Kunze. 
1.  (2940.)  L.   Lonieerae   Kunze   et    Schra.  —   Rbh.   II.  (Wiut.) 
p.  70  Nr.  278-2. 

Auf  lebenden  Blattern  verschiedener  Lonieera- Arien. 

0  Auf  L.  alpigena  bei  Gallör  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  65!);  auf  Zr.  caerulea 
auf  der  Bodenalpe  im  Fimbertale  1863  m  (Stolz!),  im  Oelztale  (Ule!i 
und  daselbst   am  Bergabhatige   hinter  Langenfeld  1200  m  (Sarnth.!). 

1  Auf  L.  xijlosteum  am  Stangensteig  bei  Hötting,  beim  Hußlhof  (Stolz!); 
bei  Trins  (Magn.!);  auf  L.  caerulea  in  Stubai  (Dietel  b.  Ludwig  1^ 
p.  173);  auf  L.  nigra  am  Obernberger  See  (Bornm.!). 

K  Auf  L.  xylosteum  am  Schattberg  (Ung.  8  p.  230). 

M  Auf  L.  xylosteum  bei  Trafoi  (Magn.!). 

P  Bei  Niederdorf  (Hsm.  b.  Rbh.  1«  Nr.  1434!). 

B  Auf  L.    caerulea    bei    Jenesien  (Krav.  1  p.  11),    bei    Pemmem   am 

Ritten    1580  m  (Hsm.  b.  Rbh.  1«  Nr.  668;   b.  Bail  2  Nr.  139,   p.  110) 

und  im  Karerwald  (Magn.!);  auf  L.  nigra  bei  Welschnoven  (Bornm.!): 

auf  L.  xylosteum  bei  Birchabruck  (Kabät  b.  Bubäk  &  Kabät  2  p.  137). 

490.  Apiosporium  Kunze. 

1.  (2941.)  k.  Fttmago  Fuckel.  —  Rbh.  IL  (WinU)  p.  71  Nr.  2783. 
I  Auf  dQrren  Buchenblättern  im  Mittelgebirge  bei  der  Hungerburg 
(Pechlaner). 

2.  (2942.)  !•  pinophiliim  (Nees)  Fuckel,  Antennaria  pinophila 
Nees,  Rhacodium  pityophilum  Wallr.  -  Rbh.  H.  (Wint.)  p.  72  Nr.  2786. 
I  Auf  Ähies  alba  oberhalb  MQhlau  (Stolz!). 

K  An  der  Rinde  von  Ahies  alba  und  Picea  excdaa  am  KitzhQcbler 
Sonnberg  bei  Adler  (Ung.  8  p.  224  als  Racodium  pityophilum  Wallr.. 
Antenaria  pinophila  Nees,  Link,  Torula  fuliginosa  Fers.). 

3.  (2943.)  A.  Rhododendri  (Kunze)  Fuckel;  CoDidienform : 
Torula  Rhododendri  Kunze.  —  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  72  Nr.  2787. 

An  Zweigen  und  Blättern  von  Rhododendron  ferrugineum;  meist 
nur  die  Conidienform.    Tyroler  Alpen  (Corda  b.  Sturm  1«  p.  95). 
I  Bei  Innsbruck  (Zainer!),   Patscherkofel  (Stolz!),   Alpe  Stallsins  am 
Glungezer  (Leithe  2  p.  12). 
M  Bei  Meran  (Magn.!). 

£  Brenner:   Wolfendorn   2000  m  (Bornm. !),   HQhnerspiel   (Racib.!). 
P  Kolfuschg  in  Enneberg  (Kabät  b.  Bubäk  1  p.  135,  136). 
D  Innichen  (Magn.!). 

N  Am  Mendelpasse  und  Monte  Ro6n  (Magn.!). 

B  Am    Ritten,    auch    mit    Perithecien  (Krav.   1    p.   8);    Steviola    in 
GrOden  (Kabdt  b.  Bubdk  2  p.  136);    oberhalb   Gumer  im    Eggentale 
(Retzdorflf!);  Eislöcher  bei  Eppan  (Bail  2  Nr.  1»,  p.  103). 
[P  Vette  di  Feltre  (Sacc.  3  XI.  p.  171),  extra  fines.] 

491.  Capnodlum  Montagne. 
1.  (2944.)  C.   salicinum   (Alb.   et  Schw.)  Montagne,   Dematium 
salicinum  Alb.  et  Schw..  Funiago  vagans  Pers.,  Cladosporium  Furaago 
Link,  ,Rußtau".  —  Rbh.  II.  (Wint.)  p.  75  Nr.  2798. 
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I  Auf  Tilia  platyphylla  (T.  grandifolia)  am  Rennwep  bei  Innsbruck, 
ZMtS'lix  cinerea  im  botanischen  Garten  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  69!), 
^\i{ Älnus  glutinosa  bei  Sisirans  (Stolz!),  dixxi  Quercus  sp.  im  Volderwald 
(Stolz) ;  auf  Populus  U-emula  bei  Trins  (Magn. !). 

K  Auf  Blattern  von  Ulmen,  Pappeln,  Birken,  Eichen  und  Weiden 
in  nassen  Spätberbsten  gemein;  bei  größerer  Ausbreitung  der 
Krankbeil  auch  auf  krautartigen  Gewachsen.  Merkwürdig  ist,  daß 
in  der  Gegend  der  Schmelzhütte  in  Jochberg  alle  Straucher  und 
kleine  Baume  (wahrscheinlich  eben  dadurch  in  ihrem  Wachstume 
zurOckgeh alten)  vom  Rußtau  Oberzogen  sind,  was  ich  wohl  mit  Grund 
in  der  Einwirkung  von  schwefeliger  Saure,  die  vorzüglich  im  Winter 
und  Vorfrühling  in  großer  Menge  und  dem  nahen  Rostofen  entwickelt 
wird,  zu  setzen  berechtigt  bin  (üng.  1  p.  395;  4  p.  394-397;  8  p.  225). 
M  Auf  Salir  alba  bei  Meran  (Magn.!). 
B  Auf  Salix  incana  an  der  Talfer  bei  Bozen  (Hsm.). 
T  Auf  Vitü  vinifera  bei  Mezolombardo :  „Nebbia  nera"  (Scari  1  p.  224) 
und  Segonzano  (Prato  b.  Thümen  13  p.  329). 

2.  (2945.)  C.  Tillae  (Fuckel)  Saec,  Fumago  Tiliae  Fuckel.  — 
Rbh.  II.  (Wint.)  p.  76  Nr.  2799. 

B  Auf  abgestorbenen  Lindenastchen  bei  Bozen  (Krav.  1  p.  8). 

3.  (2946.)  C.  Nerfl  Rbh.,  Fungi  eur.  exs.  ed.  nova  Nr.  6ö2  (1864) 
und  in  Hedwigia  III.  (Ib64)  p.  73,  Sacc,  Sylt.  fung.  I.  (1882)  p.  77. 
T  An  der  Ober-  und  Unterseite  lebender  Blatter  von  Nerium  oleander 
bei  Trient  (Berl.  &  Bres.  1  p.  304). 

92.  Fam.  Microthyriaceae*). 

492.  Mjriocopron  Spegazz. 

1.  (2947.)  M.  baccarum  (Rehm)  Sacc,  Syll.  fung.  U.  (1883) 
p.  661,  Microthyrium  baccarum  Rehm.  —  Rbh.  II.  (Wint)  p.  79 
Nr.  2805. 

O  An  faulenden  Beeren  von  Juniperus  nana  bei  Kühetai  2100  m 
(Rehm  7  p.  122). 

493.  Myxotrichnni  Kunze. 

1.  (2948.)  M.  mnrorum  Kunze  et  Schm.,  Mvcol.  Hefte  II. 
(182:})  p.  64. 

K  Als  schwarzer  flockiger  Ueberzug  der  Kellermauern  in  Kitzbühel 
(Ung.  8  p.  227). 


E.   Tuheraceae. 
93.  Fam.   Eutuberaceae. 
494.  Genea  Vitt. 
1.  (2949.)  G.  Termcosa  Vitt.  —  Rbh.  V,  (E.  Fisch.)  p.  22  Nr.  376. 
V  hn  Göfiser  Wald  bei  Feldkirch  (Rick  4  p.  351). 

*)  Die  Familie  Moriolaceae,  Gattung  Spheconisca  Norman  wäre  als  Pilz 
betrachtet,  hier  einzuschalten,  wurde  jedoch  bereits  bei  den  Flechten,  Band  lY. 
dieses  Werkes  p.  571  behandelt. 

34* 
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495.  HydnotrU  Berk.  et  Br. 
1.  (295U.)  H.  TnlMiiei  Berk.  et  Br.  —  Rbh.  V.  (E.  Fis<^.)  p.  ^ 
Nr.  380. 
V  Unter  HasclgebOsch  in  Reichenfeld  bei  Feldkircb  (Rick  2  p.  189). 

496.  StephensU  Tul. 

t.  (f951.)  Sl.  bombjcina  (Vill)  Tul.,  Genea  bombycina  Vitt  — 
Rbh.  V.  (E.  Fisch.)  p.  29  Nr.  383. 

▼  Unter  HaselgebQscb  in  Reichenfeld  bei  Feldkircb,  nicht  gerade 
selten;  die  Exemplare  sind  aber  kleiner  als  Fischer  sie  beschrieben 
(Rick  2  p.  189). 

497.  Taber  Micheli. 

1.  ß9b±)  T.  aettivam  Vitt.,  T.  cibarium  Sow.  nee  aiior 
Aschion  nigrura  Wallr.  —  Rbh.  V.  (E.  Fisch.)  p.  37  Nr.  367. 

B  Bozen  (Giovanelli  b.  Hfl.  51  als  Aschion  nigrum  var.  muricatum 
Wallr.).  Fagnerberg;  Fennberg  bei  Margreid  (Usm.  b.  Hfl.  wie  oben). 
T  Wird  in  Trient  auf  den  Markt  gebracht  (Bres.  7  1899  p.  430; 
8  p.  124). 

Var.  mesentericam  (Vitt.)  E.  Fisch.,  Tuber  mesentericum  Vitt.. 
T.  cibarium  Corda  nee  alior.  —  Rbli.  V.  (E.  Fisch.)  p.  39. 

In  Sadtirol  (Zimmeterl). 
T  Wird   in   Trient   auf  den   Markt   gebracht  (Bres.  7    1899  p.  430: 
8  p.  124). 

Var.  uncinatum  (Chätin)  E.  Fisch.,  T.  uncinatum  Chätin. 
T  Wird    in   Trient   auf  den    Markt  gebracht  (Bres.  7    1899  p.  430: 
8  p.  124). 

2.  (2953.)  T.  brnmale  Vitt.  —  Rbh.  V.  (E.  Fisch.)  p.  42  Nr.  :JS9. 
Var.  typicnm  E.  Fisch.  —  Rbh.  V.  (E.  Fisch.)  p.  42. 
SQdÜroi  (Zimmeter!). 

T  Wird  in  Trient  auf  den  Markt  gebracht  (Bres.  7  1899  p.  4:»: 
8  p.  124). 

Var.  melanospomni  (Vitt.)  E.  Fisch.,  T.  melanosporum  Vilt., 
T.  cibarium  Corda  non  alior,  ?Oogaster  gulonura  Corda.  —  Rbh.  V. 
(E.  Fisch.)  p.  43;  Bres.,  Funghi  mang.  p.  123  tab.  112. 

Truppweise  in  Eichengeholzen  in  verschiedener  Tiefe,  wird 
vom  Herbst  bis  zum  FrQhllnge  gegraben.  Im  italienischen  Tirol 
die  häufigste  Art  und  eine  der  gesuchtesten  (Bres.  7  1899  p.  4:^: 
8  p.  124). 

R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  240;  2  p.  22),  bei  Aldeno  (Sarntb.  nach 
Mitteilung  des  Kaufmannes  S.  Suster  in  Trient,  det.  Wettst.). 

Nach  Pardeller  1  p.  288  war  im  XVI.  Jahrhundert  „die  haupt- 
sachlich zur  Ausfuhr  aus  Tirol  gelangte  Trüffel  die  schwarze  ocler 
Wiiiter-TrQffel  (T.  brumale  Vitt.),  deren  Erntezeit  in  den  Spitharbst 
fallt  und  wohl  nach  einem  Tiroler  Exemplar  bei  Matthioll  dargestellt 
ist*.  [Im  Text  erwähnt  jedoch  Maltioli  nichts  von  dem  Vorkommen 
der  „echten"  TrQffeln  in  Tirol).  Die  SpeisetrQffel,  ^Tuktr  akminm' 
der  Autoren,  welche  die  vorstehend  sub  Nr.  1 — 2  aufgeführten  AHea 
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Tuber  m 

umfaßt,  in  Tirol  Artoflfel,  Tarlufifel  (Schöpf  1  p.  19,  738),  ital.  Tartufo, 
Tartufola,  Tartrifcaa  (Schmeller  1  p.  239;  Bres.  7  1899  p.  429) 
genannt  l'ildet  im  Etschtale  von  Kaltem  südwärts  einen  nicht 
unbeträchtlichen  Erwerbszweig,  welcher  schon  im  Anfange  des 
XVI.  Jahrhunderts  nachweisbar  erscheint  (G.  Rösch  1  1557  p.  ?, 
1658  p.  f37:  „Lflgerthaler  TQpfling**;  Roschmann  1  [1738]  p.  8,  12: 
.Cyclamines" ;  2  [17401  p.  7:  ^Werden  auch  an  mehr  Orten  die 
Tartuffoli  oder  Erd-Schwfimme,  auch  theils  ohne  Hunde,  aus  der 
Erden  gegraben*" ;  Pardeller  1). 

Folgende,  nicht  naher  bestimmbare  Angaben  mOgen  hier  ein- 
gereiht sein: 

D  «Tarioffel.  Lycoperdon  tuber.  Die  Tartoffel,  oder  wie  sie  sonst 
genannt  werden,  Trüffel,  wurden  von  einem  in  der  Stadt  Lienz  im 
Ruhestande  lebenden  k.  k.  Major,  in  der  Galena  bey  dem  Eich- 
Wäldchen,  mit  Hülfe  eines  Trüffel-Hundes  entdecket**  (Rauschenfels  3; 
vergl.  auch  Rauschenfels  1  p.  222:  Lycoperdon  tuber;  2  p.  164: 
Tuber  gulonum). 

B  Bozen:  „zwar  nicht  so  häufig,  aber  sehr  geschmackhaft**  (Berg- 
meister 1  p.  17);  im  Mittelgebirge  von  Kaltem,  Tramin  und  Kurtatsch, 
dann  bei  Eichholz  (Staffier  1  p.  268). 

T  Auf  den  Anhohen  von  Vezzano,  hier  am  häufigsten  und  „von  der 
schwarzen  Art,  meistens  fest,  sehr  schmackhaft  und  eines  äußerst 
angenehmen  Geruclies.  daher  die  geschätztesten** ;  bei  Lavis,  auf  den 
Hügeln  von  Trient;  bei  Borgo  (Staffier  1  p.  268). 
B  Bei  Pomarolo,  Villa  und  Nogaredo  wie  bei  Vezzano  (Staffier  1 
p.  268;  siehe  auch  oben  G.  Rösch). 

„Die  Trüffelausbeute  kann  im  Durchschnitte  auf  1200  Pfund 
[672  Kilogramm]  angesetzt  werden,  wovon  jeder  der  zwei  italienischen 
Kreise  500  und  der  Kreis  Bozen  200  Pfund  in  Anspruch  nimmt** 
(Staffier  1  p.  268). 

3.  (2954.)  ?T,  rnpaeodoram  Tul.  —  Rbh.  V.  (E.  Fisch.)  p.  45 
Nr.  390  (als  Synonym  von  T.  puberulum  Berk.  et  Br.). 

V  Unter  Haselsträuchern  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  4 
p.  351  mit  ?). 

4.  (2955.)  T.  dryophllom  Tul.  —  Rbh.  V.  (E.  Fisch.)  p.  51 
Nr.  397. 

V  Unter  Haselsträuchern  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  4 
p.  351). 

5.  (2956.)  T.  magnatam  Pico.  —  Rbh.  V.  (£.  Fisch.)  p.  52 
Nr.  398. 

V  In  Lehmboden  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  2  p.  139). 

6.  (2957.)  T,  excavatum  Vitl.  —  Rbh.  V.  (E.  Fisch.)  p.  55 
Nr.  401. 

V  Im  Boden  einer  Wiese  unter  Linden  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch 
(Rick  2  p.  139). 

7.  (2958.)  T.  rufum  Pico.  —  Rbh.  V.  (E.  Fisch.)  p.  57  Nr.  402. 

V  In  Lehmboden  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  2  p. 
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1^4.  Fam.   Balsamiaceae. 
498.  Balsamia  Vitt. 

1.  (2959.)  ?B,   fragriforniis   Tul.   —   Rbh.  V.  (E.   Fisch.)   p.  64 
Nr.  404. 

V  In  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  2  p.  139  mit  ?). 

2.  (2960.)  B.   platjspora   ßerk.   —   Rbh.  V.  (E.   Fisch.)   p.  64 
Nr.  405. 

V  Unter  Linden  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  4  p.  351). 


95.  Fam.  Terfeziaceae. 

499.  Hjrdnobolites  Tul. 

1.  (2961.)  ?H.   oerebrlformls  Tul.  —  Rbh.  V.  (E.  Fisch.)  p.   71 
Nr.  406. 

V  Unter    Haseis  traue  he  rn    in    Reichenfeld    bei    Feldkirch    (Rick    4 
p.  361  mit  ?). 

500.  Choiromjees  Vilt. 

1.  (2962.)  Ch.   maea^drirormis   Vitt,   Tuber   album   With.   — 
Rbh.  V.  (E.  Fisch)  p.  74  Nr.  409. 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  1  p.  240;  2  p.  22). 


96.  Fam.  Elaphomycetaceae. 
501.  Elaphomyces  Nees. 

1.  (2963.)  ?E.  macnlatus  Vitt.,  ?  Ceratogaster  maculatus  Corda. 
—  Rbh.  V.  (E.  Fisch.)  p.  87  Nr.  420. 

R  „Unter  Laubhölzern   in   Tyrol   bei  Roveredo"    (Corda  b.  Sturm  1^ 
Heft  19/20.  p.  35  [1841];  b.  Rbh.  2  p.  290). 

2.  (296i.)  E.  variegatus  Vitt  —  Rbh.  V.  (E.  Fisch.)  p.  91  Nr.  426. 
T  Bei  Trient  (BerL  &  Eres.  1  p.  353  sub  Nr.  113). 

3.  (2965.)  E.  deciplens  Vitt.  —  Rbh.  V.  (E.  Fisch.)  p.  93  Nr.  427. 
B  „Ich  erhielt  von  Welwitsch  Exemplare  aus  Dr.  Vittadini's  Hand 
stammend,  welche  mit  den  bei  Bo/.en  gesammelten  gleich  waren'' 
(Corda  b.  Sturm  Ic  Hefl  19/20.  [1841]  p.  33;  b.  Rbh.  2  p.  291). 

4.  (2966.)  E.  cerTinu8(Pers.)  Schroet.,  ?Lycoperdon  cervinum  L. 
(1753),  Hypogaeum  cervinum  Pers.  (1797),  Scleroderma  cervinum  Pers. 
(1801),  Elaphomyces  granulatus  Fr.  -  Rbh.  V.(E.  Fisch.)  p.. 94  Nr.  429. 
V  In  Nadelholzwäldern  bei  Feldkirch,  häufig  (Rick  2  p.  139). 

O  Auf  dem  Plateau  von  Obermieming  häufig;  wird  von  Rindern  roh 
gegessen:  „Hasenbrot",  „Nagelfaisl**  (A.  v.  Pichler). 
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I  Um  Innsbruck  (Zainer!;  DT.!;  Stolz!). 

V  Zillertal:  „HirschgraUen"  (Moll  1  If.  p.  105). 

K  Kiizbübel:  in  Tannenwäldern  bei  Gundbabung  und  am  Scbwarzsee 

(ÜDg.  8  p.  229). 

P  in  Nadelholzwäldern  bei  Lultach  (Ad.  Boller!). 

D  Lienz:  „Hirscbgrallen"  (Rauscbenfels  2  p.  168). 

V^  T  „Est  et  tertium  genus  [tuberorum]  in  Ananiensi  ac  Tridentino 

tractu  proveniens  laevi  cortice,  colore  subrufo  caeteris  longe  minus, 

insipidum   et  gustu  injueundo*"  (Mattioli  1   1565  p.  544;   vergl.   aucb 

Pardeller  1  p. 


97.   Farn.   Onygenaceae. 

502.  Onjgena  Pers. 

1.  (2967.)  0.  conrina  Alb.  et  Schw.  —  Rbh.  V.  (E.  Fisch.)  p.  104 
Nr.  437. 

V  Auf  den  Haaren  einer  Bürste  in  Reichenfeld  bei  Feldkirch  (Rick  2 
p.  139). 


X.  Fungi  Imperfecti. 

98.   Farn.   Mucedi  naceae. 
503.  Oospora  Wallr. 

1.  (2968.)  0.  crustacea  (Bull.)  Sacc.  Fnngi  ilal.  tab.  871  (1881), 
in  Michelia  IL  p.  545  (1882),  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  20,  Mucor  crusla- 
ceus  Bull.,  Herb.  Fr.  tab.  504  (1790),  Mycobanche  miniata  Wallr., 
Fl.  crypt.  Germ.  H.  (1833)  p.  273. 

K  Bildet   rosenfarbene,   staubigraehlige    Flecken    auf  Käse   (Ung.  8 
p.  227). 

2.  (2969.)  0.  candidula  Sacc,  Fungi  ital.  tab.  880  (1881),  in 
Michelia  11.  p.  545  (1882),  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  12. 

O  Auf  Pohfporus  betulinus  bei  Tumpen  im  Oetztale  (Höhnel). 

504.  Epiderniidophjton  E.  Lang. 

1.  (2970.)  E.  sp«  E.  Lang  in  Ber.  naturwiss.-mediz.  Ver.  Inns- 
bruck IX.  (1878).    Innsbruck  1879  p.  61. 

Von  E.  Lang  bei  Psoriasis  (Schuppenflechte)  in  der  syphilitisch- 
dermatologischen  Klinik  zu  Innsbruck  beobachtet  (E.  Lanu:  1  p.  59—62: 
2  p.  IV— VI,  27,  53). 

505.  Monilia  Pers. 

1.  (2971.)  M.  Candida  Bonord.,  Handb.  (1851)  p.  76,  Sacc,  Syll. 
fung.  IV.  (1886)  p.  32. 

Auf  gährungsfähigen  Flüssigkeiten.  Üeber  Versuche  in  San 
Michele  vergl.  Mach  &  Porlele  1  p.  233. 
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2.  (2972.)  M.  anrea  GmeL,  Syst.  nat.  ed.  13.  H.  (!791)  p.  1487, 
Sacc,  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  33»  Oidium  aureum  Link,  LioDaei 
Spec.  pl.  VI.  1.  (1824)  p.  16,  Monilia  hesperidii-a  Sacc.  in  Micbelia  1. 
p.  86  (1877),  wo  die  Art  aus  „Colfosco,  in  sylva  Montello**  —  also 
nicht  aus  Tirol  angegeben  wird  (Sacc.  4). 

Forma  effasa  Sacc.  in  Ann.  mycoL  I.  (1903)  p.  28. 
T  In  den  von  Ameisen  bewohnten  Höhlungen  eines  Weidenstammes 
bei  Villazzano,  i.  J.  1901  ([Bres.  b.]  Sacc.  12  p.  28). 

3.  (2973.)  M.  gparsn  Link,  Linnaei  Spec.  pl.  VI.  1.  [18»]  p.  127. 
K  An  jungen  dürren  Trieben  von  Berberil  vulgaris  am  Sonnberg  bei 
KitzbQhel  (üng.  8  p.  224). 

—  M.  fmctigeua  Pers.,  siehe  Sclerotinia  fruetigena  (Pers.) 
Schroet.  p.  390. 

4.  (2974.)  M.  cinerea  Donord.,  Handb.  (1851)  p.  76.  Sacc,  Syli. 
fung.  IV.  (1886)  p.  34. 

U  Auf  Früchten  von  Prunm  eerams  und  P.  insitüia  in  Mühlgraben  bei 
Erl  (Schnabl). 

T  An   Zweigen   und    Früchten   von  Prunus   avium   bei    San    Michele 
(Kirchner  2V2  p.  130). 

—  M.  Linbartiana  Sacc,  siehe  Sclerotinia  Padi  Woron.  p.  390. 

506.  Fnsidinm  Link. 
1.  (2975.)  F.  PetasiUdis  Pass.  in  Thümen,  Mycoth.  univ.  Nr.  157^: 
(1880),  Sacc,  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  29. 

?K  Hieher  wahrscheinlich  die  Angabe  bei  üng.  8  p.  223  ab  Gylindro- 
spora  major  auf  „Tucsilago  Feta»ites*', 

507.  Trichotbeciom  Link. 
1.  (2976.)  T.  rosenm  (Pers.)  Link,  Linnaei,  Spec  pL  VL  1.  (1824) 
p.  28,  Sacc,  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  178.  Trichoderma  roseum  Per»., 
Syn.  I.  (180S)  p.  231. 

K  An  morschen  Baumstämmen  (Ung.  8  p.  227). 
D  Parasitisch  auf  Stereocaülon  denudatum  var.  ptUvinatum  Ober  Chlorit- 
schiefer  am  Gipfel  des  Großglockner  (H.  Sc  A.  Schlagintweit  1  p.  695). 

508.  Fnslsporinm  Link. 

1.  (2977.)  F.  anrantiacnm  Link,  Linnaei,  Spec  pl.  VL  1.  (1824) 
p.  30,  ?  Fusarium  aurantiacum  Sacc,  Syll.  fung.  IV.  (18vS6)  p.  720. 
K  Auf  lebenden  Bl&ttern  von  Viola  biflora  bei  KitzbOheL  nicht  selten 
\\5n^,  8  p.  227). 

Ist  nach  Saccardo,  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  720  Fusarium 
aurantiacum  (Link)  Sacc,  nee  Corda.  das  aber  nur  „in  caulibus  her- 
barum,  in  culmis  Zeae  et  corticibus  frucluuni  e.  g.  Cucurbitacearum*' 
vorkommen  soll,  und  daher  kaum  der  ünger*schen  Pflanze  entspricht. 

—  Sepedoninm  Link. 

—  S.  cbrysospermam  (Bull.)  Fr.,  Syst.  mycol.  III.  (1832)  p.  438, 
Sacc,  Syll.  fung.  IV,  (18.^6)  p.  146,  Mucor  chrysosporraus  Bull.,  Herb. 
Fr.  tab.   504  (1790);   siehe   Hypomyces   chrysospermus  Tut   p.   431. 
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509.  Monosporiam  Bonord. 

1.  (S978.)  M.  agaricinum  Bonord.,  Handb.  (1851)  p.  95,  Sacc., 
Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  113. 

I  Parasitisch  in  den  Poren  von  Boletus  grantUatus  bei  MQhlau,  dessen 
«monstr.  clavariaeformis  Bres.**  hervorrufend  (Sarnth.  11p.  476). 

510.  Botrytis  Micheli. 

1.  (2979.)  B.  Bassiana  Balsamo  b.  Robin,  Eist.  nai.  veget. 
parasit  (1853)  p.  560  tab.  6,  Sacc,  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  119. 

An    der    Raupe    des   Seidenspinners   den    „Raupenschimniel*', 
.Muscardine**  oder  .,Calcino**  hervorrufend. 
B  Bozen  (Rrav.  1  p.  23). 

2.  (2980.)  B,  tenella  Sacc,  Fungi  ital.  lab.  692  (1881),  Syll. 
fung.  IV,  (1886)  p.  119. 

T  Auf   Maikäferlarven    bei    Trienl    (Bres.    b.   Sacc.   9   IV.    p.    119; 
b.  Dufour  1  p.  249). 

3.  (2981.)  B.  epigaea  Link,  Linnaei  Spec.  pl.  VI.  1.  (1824)  p.  53; 
Saco,  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  136. 

0  Auf  dem  Erdboden  bei  Tumpen  im  Oetztale  (Höhnel). 
K  Bei  Westendorf  (Höhnel). 

4.  (2982.)  B.  cana  Kunze  et  Schm.,  Mycol.  Hefte  1.  (1817) 
p.  83,  Unk.  Linnaei  Spec.  pL  VI.  1.  (1824)  p.  59;  Sacc,  Syll.  fung.  IV. 
(1886)  p.  129. 

K  Auf  feuchten,   faulenden   Blattern  um   KitzbQhel  (Ung.  8  p.  227). 

5.  (2983.)  B.  ynlgarig  Fr.,  Syst.  mycol.  III.  (1832)  p.  398;  Sacc, 
SyU.  fung.  IV.  (1886)  p.  128. 

1  Auf  Orangenschalen  als  Schimmel  bei  Innsbruck  i.  J.  1836  beobachtet 
(Giovaneili  Hb.  F.,  b.  Hfl.  51). 

6.  (2984.)  B.  interrnpta  Fres.,  Beitr.  Mykol.  p.  13,  tab.  2 
fig.  12—14  (1850);  Sacc,  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  129. 

O  Auf   Blätlern    von    Majanikemum    bifoUum,    Am    Piburger-See    im 
Oetztale  (Höhnel). 

7.  (2985.)  B.  cinerea  Pers.,  Svn.  I.  (1808)  p.  690;  Sacc,  Syll. 
fung.  IV.  (1886)  p.  129. 

Auf    Vüis     vinifera,     das    Vertrocknen     der    Traubenkämme 
bewirkend:  „Grüner  Traubenschimmel". 
T  Bo  San  Michele  aufgetreten  (Portele  5  p.  180). 

511.  Oyalaria  Sacc 

1.  (2986.)  0.  pnsilla  (Ung.)  Magn.  non  Sacc,  Ramularia  pusilU 
Ung.,  Exanth.  (1833)  p.  416  tab.  H.  fig.  12,  Einfl.  d.  Bodens  (1836) 
p.  222. 

K  Auf  mißfarbenen  Flecken  der  Blätter  von  Poa  nemoralis  im  Spät- 
sommer (Ung.  4  p.  169;  8  p.  224). 
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Aus  der  Abbildung  in  Ungers  Exanth.  und  aus  der  Beschreibuog 
^sporidiis  pelhicidis  ovulibus  minutis''  gebt  unzweifelhaft  herror, 
daß  dieser  von  Untrer  auf  den  Blättern  von  Poa  nemoralii  beschriebene 
und  abgebildete  Pilz  sicher  zur  Gattung  Ovularia  gehört  und  daß 
Unger  nur  die  auf  Poa  nemoralis  auftretende  Ovularia  unter  diesem 
Namen  verstanden  hat.  Man  erkennt  in  der  Abbildung  deutlich  die 
Epidermis  des  Grases.  Mit  Unrecht  hat  Saccardo  (Sylt.  fang.  IV. 
(1^86)  p.  140)  eine  auf  Alchemilla  auftretende  Ovularia  als  Raniularia 
pusilla  Ung.  bestimmt;  diese  hat  damit  nichts  zu  tun,  sondern  ist  als 
O.  aplospora  (Spegazz.)  Magn.  zu  bezeichnen. 

2.  (2987.)  0,  obliqaa  (Cooke)  Oudem.  in  Hedwigia  XXIL  (1883) 
p.  85,  Sacc,  Syll.  fung.  IV.  (I8S6)  p.  145,  Peronospora  obliqua  Cooke, 
Microscopic  Fungi  ed    1.  (1865)  p.  160. 

Auf  lebenden  Blattern  von  i?Mm«Kr- Arten. 
I«  Bei  Lermoos  (Magn.!). 

0  Bei  Tumpen  (Höhnel). 

1  Innsbruck:  bei  Hötling  und  Witten  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  68!).  auf 
H.  crinpus  bei  den  AUerheiligenhOfeu,  auf  i^.  obtuafMus  beim  Hußlhof 
und  am  Saggen;  auf  JB.  alpinus  im  Voldertale  (Stolz!);  auf  R,  sp. 
bei  Trins  (Magn.!);  auf  JB.  obtusifoUua  bei  Brennerpost  15— 16()0  m 
(Bornm.!). 

U  Auf  R,  8p.  in   der  Pertisau   am  Achensee;  auf  R.  obtusifolius  bei 

Kufstein  (Magn.!). 

M  Auf  R.  alpinus  bei  Trafoi  und  Salden  (Magn.  I). 

E  Auf  R.  alpinus  auf  der  Zeragalpe  am  Brenner  (Pevr.  b.  Magn.  12 
p.  68!). 

P  Auf  R,  alpinus  bei  Cortina  (VV.  Magn.!). 

D  Auf  R.  alpinus  in  Sexten  (W.  Magn.!). 

B  Auf  R.  obtusifolius  bei  Welschnoven  (Bornm.!). 

F  Auf  i?.  alpinus  bei  San  Martino  di  Castrozza  (Magn. !). 

3.  (2988.)  0.  rubella  (Bonord.)  Sacc,  Syll.  fung.  IV.  (1886) 
p.  145,  Crocysporium  rubellum  Bonord.  in  Bot.  Zeitg.  XIX.  (1861^ 
p.  201. 

I  Auf  Rumex  crispus  am  Saggen  in  Innsbruck  (Stolz!). 

4.  (2989.)  0.  rigidala  Delacroix  in  Bull.  soc.  mycol.  Fr.  XVI. 
(1890)  p.  181  tab.  20;  Sacc^  Syll.  fung.  X.  (1892)  p.  541. 

I  Auf  Polygonum  aviculare  bei  MQhlau  (Stolz!). 

5.  (2990.)  0.  Bistortae  (Fuckel)  Sacc,  Syll.  fung.  IV.  (1886» 
p.  145,  Ramularia  Bistortae  Fuckel  in  Jahrb.  nassau.  Ver.  Naturk. 
XXIII.-XXIV.  (1870)  p.  361. 

Auf  lebenden  Blättern  von  Polygonum  bistoria. 
1  Bei  Seefeld  (Jaap  1  p.  171!). 
k  Bei  Kössen  (Schnabl). 
M  In  Sulden  (Jaap). 
B  Auf  der  Seiser  Alpe  (Stolz!). 
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6.  (i«91.)  0.  deelpiens  Sacc,  Fungi  ital.  tab.  973  (1881),  in 
Michelia  II.  p.  546  (l88i),  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  139. 

Auf  Ranunculus  acer  (wo  nichts  anderes  l)emerkt  ist). 
L  Auf  R.  repena  bei  Lermoos  (Magn. !). 
I  Ina  Gschnitztale  (Magn.!). 
K  Bei  Westendorf  (Höhnel). 
M  Bei  Meran  (Magn.!). 

B  Bei  Welschnoven  im  Eggentale  (Bornm.!). 
T  Bei  Grigno  in  Valsugana  (Höhnel). 

7.  (2992.)  0.  aplospora  (Spegazz.)  Magn.  in  Uedwigia  XLIV. 
(1904)  p.  18,  Ramularia  aplospora  Spegazz.  in  Michelia  II.  p.  170 
11880),  Ramularia  Schroeteri  Kühn  in  Hedwigia  XX.  (1881)  p.  147, 
Ovularia  Schroeteri  Sacc,  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  140,  Ramularia 
pusilla  Sacc.  non  Ung.,  siebe  oben  p.  538. 

Auf  Blättern  von  AlchemiUa  „vulgaris"^. 
V  Zwischen  Langen  und  Stuben  (Stolz!). 
L  Am  Piansee  (Magn.!). 

0  Oberhalb  St  Anton  am  Arlberg  (Lindau!);  bei  Landeck  (Jaap  l 
p.  171);  bei  Umbausen  (Magn.!). 

1  Bei  Seefeld  (Jaap  1  p.  171 !) ;  häufig  bei  Innsbruck  (Peyr.  b.  Magn.  12 
p.  68:  Magn.!),  Uottiuger  Alpe;  Steinach  (Stolz !) ;  Trins  (Magn.!) ;  am 
Brenner  (Jaap!). 

U  Achental:  bei  Achenkirch,  beim  Seebof  (Magn.!);  Ziilertal:  ober- 
halb Mayrhofen  (Thomas!). 

M  Bei  Trafoi  und  Sulden  (Magn.!;  Jaap  1  p.  171). 
E  Bei  Gossensaß  (Magn.!). 
P  Hflufig  bei  Taufers,  bei  Ahornach  (Magn.!). 
D  n&ufig  bei  Innichen  (Magn.!). 
B  Bei  Ratzes  (Racib.I),  am  Schiern  (Jaap!);  im  Karer  Walde  (Magn.!). 

8.  (2993.)  0.  bnlbigera  (Fuckel)  Sacc,  SyU.  fung.  IV.  (1886) 
p.  140.  Scolicotrichum  hulbigerum  Fuckel  in  Jahrb.  nassau.  Ver. 
Naturk.  XXIII.— XXIV.  (1«70)  p.  106  als  forma  conidiophora  von 
Sphaerella  pseudomaculaeformis  FuckeL 

Auf  Sanguiiorba  minor  (Potefium  aanguisorba). 

0  Bei  Landeck  (Jaap.!). 

P  Am  Sextenbache  bei  Innichen  (W.  Magn.!). 

9.  (2994.)  0.  deasta  (Fuckel)  Sacc,  SyU.  fung.  IV.  (1886)  p.  144). 
Scolicotrichum  deustum  Fuckel  in  Jahrb.  nassau.  Ver.  Naturk.  XXill. 
—XXIV.  (1870)  p.  357. 

Auf  Lathyrtis  pratensis. 

1  Bei  Trins  im  Gschnitztale  (Magn.!). 

D  Im  Fischelein tale  in  Sexten  (W.  Magn.!). 

10.  (2995.)  0.  primnlana  Karst.,  Sacc,  Syll.  fung.  IV.  (1886| 
p.  143,  Ramularia  (Ovularia)  primulana  Karst,  in  Hedwigia  XXIII. 
(1884)  p.  7. 
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I  Auf  PrimtUa  datior  im  Walde  oberhalb  des  Peterbrünnl  bei  Idds- 
brück,  aufwiesen  heiSistrans;  bei  Kreit  (Stolz  I) ;  bei  Trios  (MagD.!i. 
D  Auf  P.  officinaUs  bei  Innichen  (W.  Magn.!). 

11.  (2996.)  0.  Asperifolü  Sacc,  Syll.  fung.  IV.  (1886^  p.  142, 
Ramularia  Asperifolü  Sacc.  in  Nuovo  Giorn.  bot.  ital.  VIII.  (1876) 
p.  186. 

Auf  Symphytum  ofßcinnle. 
I  Am  Peterbrünnl  bei  Innsbruck  (Stolz!). 
K  Bei  Westendorf  (Höhnel). 
R  Bei  Riva  am  Gardasee  (Magn.!). 

12.  (2997.)  0.  BetoBicae  C.  Mass.  in  Nuovo  giorn.  bot.  ital. 
XXI.  (1888)  p.  108,  O.  Robiciana  Voss  in  Mittheil.  Musealver.  Krain  V. 
(1892)  2.  Abth.  p.  65. 

Auf  lebenden  Blättern  von  Staehys  (BeUmica)  alopecurus, 
D  Im  Fischeleintale  in  Sexten  (Stolz!). 
B  Im  Hauensteiner  Walde  bei  Ratzes  (Jaap  1  p.  171!). 

13.  (2998.)  0.  OTata  (Fuckel)  Sacc,  Fungi  iUl.  tab.  98  (1877), 
Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  144,  Ramularia  ovata  Fuckel  in  Jahrb.  nassau. 
Ver.  Naturk.  XXIII.-XXIV.  (1870)  p.  362. 

Auf  lebenden  Blättern  von  Salma  pratensis, 
I  Innsbruck :  am  Spitzbühel  bei  Mühlau  (Stolz !)  und  an  der  SUdbahn 
(Peyr.  b.  Magn.  12  p.  68!). 
U  Erl  bei  Kufstein  (Schnabl). 

B  An   der   Mendelstraße    bei   Bozen,    auf  „Sahoia  dumetorwm*'  (H.   & 
P.  Syd.  1  p.  21). 
F  Bei  Vigo  im  Fassatale  (Kabät  b.  Bubäk  &  Kabät  2  p.  185). 

14.  (2999.)  0.  carneola  Sacc.  in  Michelia  IL  p.  122  (1880).  Fungi 
ital.  lab.  975  (1881),  Syll.  fung.  IV.  (18S6)  p.  148. 

Auf  Scrophularia  nodosa, 
K  Siehe  die  folgende  Art. 
B  Bozen:  bei  der  Haselburg  (Magn.!j. 

15.  (8000.)  0.  duplex  Sacc.  in  Michelia  II.  p.  123  (1880),  Fungi 
ital.  tab.  976  (1881),  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  143. 

Auf  Scrophularia  nodosa. 
K  Bei  Hochfilzen  (Höhnel).   Hieher  wahrscheinlich  auch  die  Angabe: 
Unp.  8  p.   2i23   als   Cylindrospora    coucentrica   Grev.;   vielleicht   zu 
vorhergehender  Art  gehörig. 

16.  (3001.)  0,  Veronicae  (Fuckel)  Sacc,  Fungi  ital.  Üb.  974 
(1881),  in  Michelia  II.  p.  5*7  (1882),  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  14^ 
Ramularia  Veronicae  Fuckel  in  Jahrb.  nassau  Ver.  Naturk.  XXIII. 
—XXIV.  (1870)  p.  361. 

Auf  F«*o»tca- Arten. 
I  Auf  V,  „agrestis^  auf  Ackern  bei  Innsbruck  (Peyr.  b.  Mago.  12  p.  68!): 
auf  F.  Tournefortii  {V.  huxhaumii)  bei  Sistrans  (Stolz!). 
P  Auf  V.  „agrestis"'  in  Sand  bei  Taufers  (Magn.!). 
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17.  (3002.)  0.  Tir^nreae  (ThQm.)  Sacc,  SyU.  fung.  IV.  (18S6) 
p.  142,  Ramularia  Virgaureae  ThQm.,  Fuugi  aualr.  Nr.  32  (1871). 
K  An  lebenden  Blättern  von  Solidago  virga  aurea.  Bei  KOssen  (Schnabl). 

512.  Didymaria  Corda. 

1.  (3003.)  D.  dldjma  (Ung.)  Masrn ,  Ramularia  didyma  Ung., 
Exanth.  (1833)  p.  169,  Eiufl.  d.  Bod.  (1836)  p.  2^4,  Didymaria  Ungeri 
Corda,  Anleitg.  (1842)  tab.  13  fig.  9. 

Auf  Blättern  von  RanuncuiuS' Avien, 
I  Auf  B,  repens  hei  Innsbruck  (Magn  !),   bei  Igls,   auf  M,  bulbosua  am 
SpitzbQbel  bei  Mühlau  (Stolz!);  auf  R.  nemoroaua  am  Brenner  (Jaap!). 
17  Auf  B.  acer  bei  Kufstein  (Schnabl).' 

K  Auf  R,  nemofofus  (üng.  8  p.  224);   auf  R.   repens  bei  Westendorf 
(HOhnel). 

M  Auf  R.  sp,  hei  Meran  (Magn. !). 
B  Auf  Ä.  aceri?)  im  Karer  Walde  (Magn.!). 

2.  (300i.)  D.  Ranuncali  montani  (C.  Mass.)  Magn.,  Ramularia 
aequivoca  (Ces.)  Sacc,  Fungi  ital.  iah.  99i  (1881)  ß?  Hanunculi  mon- 
tani C.  Mass.  in  Malpighia  VIII.  (1894)  p.  212. 

Auf  Ranunculua  montantis. 
I  Im  Martartale  bei  Trins,  19.  August  1874  (Magn.!). 
B  Auf  dem  Schiern   in  der  Nähe  der  Schiernhäuser  (Jaap  1  p.  171 
als  Ramularia  aequivoca  (Ces.)  Sacc.!). 

513.  Boatriolionenia  Ces. 

1.  (3005.)  B.  alpestre  Ces.  in  Bagl.,  Ces.  et  De  Not.,  Erb. 
critt  ital.  Nr.  149  (Jahr?),  Sacc.  in  Michelia  EL.  p.  360  (1881),  Fungi 
ital.  tab.  768  (1881),  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  185,  Cylindrospora 
Polygoni  Ung.,  Einfl.  d.  Bod.  (1836)  p.  2-23  (ist  wohl  damit  synonym, 
wie  aus  Ungers  Beschreibung  1.  c:  „Fioccis  simplicibus  flexuosis, 
sporidiis  septatis''  [weshalb  sie  nicht  zu  Ovularia  Bistortae  gehören 
kann]  und  4n  weißen,  wolligen  Flecken  auf  gebleichten  Stellen  der 
Unterseite  der  Blätter**  mir  genügend  hervorzugehen  scheint). 

An  lebenden  Blättern  von  Polggonum  viviparum, 
I«  Bei  Bieberwier  (Magn.!). 

0  Bei  Si  Anton  am  Arlberg  (Lindau). 

1  Innsbruck:  am  Paschberg  (Peyr.  h.  Magn.  12  p.  68!);  im  Gschnitz- 
tale  (Magn.!}. 

K  (Ung.  8  p.  223,  siehe  oben);  bei  Kössen  (Schnabl). 

M  Bei  Trafoi  und  Sulden  (Jaap  1  p.  171!),  bei  Sulden  (Magn.!). 

£  Bei  Gossensaß  (Magn.!). 

P  Auf  den  Piätzwiesen  und  am  Falzarego-Passe  (Magn. !). 

D  Bei  Innichen  (Magn.!). 

B  Im  Karer  Walde   und   auf  dem  waldigen   Abhänge   am   Latemar 

(Magn.1). 

514.  Ramnlarla  Ung. 
1.  (3006.)  R.  nibioanda  Bres.  in  Uedwigia  XXXV.  (1896)  p.  200. 
Auf  Blättern  von  Majanthemum  hifolium. 
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B  Im  Karer  Walde  (Kabät  b.  Bubäk  Sc  Kabäl  2  p.  186). 
D  Bei  Innicheii  (W.  Magn.  !i. 

2.  (3007.)  R,  rosea  (Fuckel)  Sacc,  Fungi  ital.  tab.  1001  (1881). 
in  Michelia  ü.  p.  550  (1882),  Svll.  fung.  IV.  (1886)  p.  199.  Fusidium 
roseum  Fuckel  in  Jahrb.  nassau.  Ver.  Naturk.  XXIII.— XXIV.  (1870) 
p.  370. 

M  Auf  Salix  tfiandra  bei  Trafoi  (Magn.  !j. 

3.  (3008.)  R.  Urticae  Ces.  in  Fres.,  Beitr.  Mykol.  p.  89  (1863), 
.Sacc,  Fungi  ital.  tab.  992  (1881),  Syll.  fuDg.  IV.  (1886)  p,  216. 

Aaf  Urtica  dioica, 
I  Innsbruck:   am  Wege   zur  Weiherburg  (Ma^n. !),    im   Garten   des 
Stiftes  Wüten  (Prantner  Hb.  F.!),   beim  Sillfall.   bei  Patsch  (Stolz!), 
im   Amraser  Schloßparke  und   bei   Hall  (Peyr.   b.  Magn.  12  p.  68!). 
?K  Hieher  dürfte  „Cylindrospora  concentrica  Grev.**  auf  ü.  dioica  bei 
Ung.  8  p.  223  gehören. 
P  Sand  in  Taufers  (Magn.!). 
B  Bei  Ratzes  (Jaap  1  p.  171). 

4.  (3009.)  R.  Parietariae  Pass.  in  Rbh.  fungi  exs.  Nr.  2066  (1876 . 
B  Auf  Parietaria  officinaUs  (P.  erecta)  an  Weinbergsmauern  bei  Bozen 
(Magn.  b.  Ludwig  l»>  p.  196!). 

R  Auf  P.  raniiflora  (P.  diffusa)  bei  Riva  am  Gardasee  (Magn.!). 

5.  (3010.)  R.  pratensis  Sacc,  Fungi  ital.  tab.  998  (1881).  in 
Michelia  IL  p.  550  (1882),  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  215. 

Auf  Rumex  acetosa. 
li  Bei  Lermoos  (Magn.!). 
I  Bei  Patsch  (Magn.!). 
E  Pflerschtal  (Bornm.!). 

B  Tinnebachtal  bei  Klausen  (Magn.!);  Welschnoven  (Bornm.!). 
F  San  Martino  di  Castrozza  (Magn.!). 

6.  (3011.)  R.  decipiens  Ellis.  et  Everh.  in  Journ.  of  Myco!.  I. 
(1885)  p.  70,  Sacc,  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  216. 

K  Auf    R.     „nemolapathum^    [wohl    R.    conglomeratus]    bei    KitzbQhel 
(Ung.  8  p.  223  als  Cylindrospora  major  Ung.). 

7.  (3012.)  R.  Rnmicis  scntatl  Allescher  in  Allescher  et  SchnabL 
Fungi  bavar.  exs.  Nr.  696  (1897). 

Auf  den  Blättern  von  Rumex  scutaius. 
E  In  der  Gilfenklamm  bei  Sterzing  (Magn.!). 
M  Bei  der  Schaubachhütte  in  Sulden  (Magn.!). 
P  Am  Krippesbach  bei  St.  Vigil  1300  m  (Gurke!). 

8.  (3013.)  R.  betieola  Fautrev  et  Lambotte  in  Revue  mycol.  XIX. 
(1897)  p.  54. 

U  Auf  cultivierter  Beta  mlgaris  bei  Kufstein,  am  Wege  nach  Thier- 
berg  (Magn.!). 
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9.  (:^14.)  R.  maenlaris  Sohroet.  in  Cohn.  Krypt.-Fl.  Schles.  HI.  1. 
p.  50  (1885)  (ohne  ßeschreibunp),  Cylin<1rospora  macularis  Schroet. 
ibid.  III.  2.  p.  492  (lh97)  (mit  Beschreibung). 

Auf  Chenopodium  honus  henricpis, 
V  Zwischen  Langen  und  Stuben  (Stolz!), 

0  Bei  BrennbQhel  nächst  Imst  (Magn.!). 

1  Bei  Brennerpost  (Jaap  1  p.  171!). 
M  Auf  der  Mendel  (Magn.!). 

10.  (3015.)  R.  montieola  Spegazz.  in  Atti  sog.  crittog.  ital.  2. 
ser.  III.  p.  63  (1881).  b.  Sacc.  in  Michelia  H.  p.  286  (lö81).  SylL 
fung.  IV.  (1886)  p.  200. 

H  Auf  Blattern  von  Aconitum  napdlus  am   Monte   di   Mal^  (Bres.  in 
litt,  ad  Sarnth.). 

11.  (3016.)  R.  gibba  Fuckel  in  Jahrb.  nassau.  Ver.  Naturlu 
XXIIL— XXIV.  (1870)  p.  362,  Sacc,  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  200. 

Auf  Ranunculus- Arien. 
I  Auf  B.  repens  am  Wege  von  Innsbruck   zur  Weiherburg  (Magn.  b. 
Ludwig  1^  p.  1961);  auf  Ä.  acer  bei  Häusern  bei  Hall  (Stolz!). 
M  Auf  B.  repena  bei  Meran  (Magn.  Hb.  F.!). 

12.  (3017.)  R.  aeqnlTOca  (Ces.)  Sacc,  Fungi  ilaL  tab.  994  (1881), 
in  Michelia  n.  p.  547  (1882\  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  201,  Fusisporium 
aequivocum  Ces.  in  Bot.  Zeitg.  XV.  (1857)  p.  43. 

B  Auf  Ranunculus  sp.  im  Karer  Walde  (Magn.!). 

13.  (3018.)  R.  Armoraciae  Fuckel  in  Jahrb.  nassau.  Ver.  Naturk. 
XXÜL-XXIV.  (1870)  p.  361  tab.  1  fig.  24,  Sacc,  Svll.  fung.  IV. 
(1886)  p.  201. 

Auf  Armoracia  ruaticana, 
I  Bei  Arzl  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  68!). 
B  In  Garten  bei  Atzwang  (Jaap  1  p.  171). 

14.  (3019.)  R.  ülmariae  Cooke  in  Grevillea  IV.  (1875)  p.  109, 
Sacc,  Fungi  ital  tab.  900  (1881),  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  204. 

Var.  Spiraeae  Arunci  Sacc.  in  Michelia  II.  p.  548  (1882). 

Auf  Aruncus  süveaier  (Spiraea  aruncua). 
I  Im  Wiltener  Steinbruch   bei  Innsbruck  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  681). 
D  Bei  Innichen  (W.  Magn.!). 

15.  (3020.)  R.  Tolasnei  Sacc,  Fungi  ital.  tab.  1006  (1881),  SyU. 
fung.  IV.  (1886)  p.  203;  vergl.  Tulasne,  SeL  fung.  carpol.  IL  (1862) 
p.  286,  Sorauer,  Pflanzenkrankb.  2.  Aufl.  (1886)  p.  337  tab.  11. 

Auf  FragmHa  virginiana  (wo  nichts  anderes  bemerkt  ist). 
L  Im  Gasthausgarten  in  Lermoos  (Magn.!). 
I  Auf  F.  veaca  bei  Trins  (Magn.  l). 

M  An   Blättern   cultivierter   Fragaria  in   Meran   (Cern^   b.  Bubäk  & 
Kabdt  2  p.  185). 
T  In  San  Michele  und  bei  Roncegno  (Magn.!). 
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16.  (30il.)  R.  arvensis  Sacc,  Fuiigi  iUl.  tah.  1000  (1881),  in 
liichelia  TL  p.  548  (1882),  Sylt.  fung.  IV.  (1886)  p.  203. 

Auf  Potentilla- Arien. 
I  Auf  P.  „argentea^  bei  Innsbruck  (Zainer!). 
M  Auf  P.  reptans  bei  Meran  (Magn.!). 
B  Auf  P.  „verna*^  am  Kalvarienberg  bei  Bozen  (Magn.!). 

17.  (3022.)  R.  Wintert  Thöm.   in   Hedwigia  XX.   (1881)  p.  57. 
Auf  Ononis  spinosa. 

I  MQhlau  bei  Innsbruck  (Stolz!). 
K  KOssen  (ScbnabI). 

18.  (3023.)  R.  CoronllUe  ßres.,  Fungi  trid.  IL  p.  106  tob.  -217 
(1900). 

F  An  den  Blättern  von  Coronilla  varia  auf  Bellamonte  bei  Predazzo 
(Eres.  1  n.  p.  106). 

19.  (3024.)  R.  Onobrjchidis  Allescher  in  XII.  Ber.  bot.  Ver. 
Landshut  (1890-1891,  Landsbut  1892)  p.  104. 

I  Auf  Onohychis vietaefoHa  (0.  sativa)  am  Spitzbube)  bei  Innsbruck  (Stolz  !i. 

20.  (3025.)  R.  Geranll  (Westend.)  Fuckel  in  Jahrb.  nassau.  Ver. 
Naturk.  XXIIL— XXIV.  (1870)  p.  361,  Sacc,  Syü.  fung.  IV.  (18S6) 
p.  204,  Fu.sidium  Geranii  Westend,  in  Bull.  Acad.  sc.  BroxeUes  XVII 1. 
(1861)  p.  413. 

Auf  Öwamiim-Arten. 

0  Auf  (r.  jyusülum  bei  Landeck  (Jaap  1  p.  171 !). 

X  Auf  G.  praUmse  bei  Hall  (Stolz  l) ;  auf  O.  putülum  bei  Breanerpost 

(Jaap  1  p.  171);  auf  G.  süvaticum  bei  Seefeld  häufig  und  bei  BreAoer- 

post  (Jaap  1.  c.  mit  G.  pratense  als  Nährpfianze). 

D  Auf  G,  pratense  in  Sexten  (W.  Magn.l). 

N  Auf  6^.  sflvaticum  beim  Mendelpaß  (Magn. !). 

F  Auf  G,  BÜvaticum  bei  San  Martino  di  Castrozza  (Magn.!). 

21.  (3026.)  R.  Geranii  Pkaei  (C.  Mass.)  Magn^  R.  Geranii 
(Westend.)  Fuckel  ß  Geranii  Phaei  C.  Mass.  in  Malpighia  Vlll.  (1894) 
p.  213,  B.  dolomitica  Kabät  et  Bubdk  in  Oesterr.  bot.  Zeitschr.  LIV. 
(1904)  p.  185. 

Auf  lebenden  und  absterbenden  Blättern  von  Geranium  lividum 
tO.  phaeum  auct.  tiroL). 

1  Innsbruck:  am  Höttinger  Berg,  bei  Amras,  Lans  (Magn.!);  bei 
Mieders  (Dumas!);  im  Gschnitztale  (Magn.!)  und  bei  Gries  am  Brenner 
(Bomm.  t). 

F  Auf  Bergwiesen   bei  Alba  in   Fassa  (Kabät  b.  Bobäk  &  Kmbit  2 

p.  185);  bei  San  Martino  di  Castrozza  (Magn  !). 

O  Bei  Madonna  di  Campiglio  (Rabat  b.  Bubäk  &  Kabät  1  Nr.  194). 

22.  (3027.)  R.  laetea  (Desm.)  Sacc,  Fungi  ital.  tab.  996  (1861), 
Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  201,  Fusisporium  laeleom  Desm.  in  Ann.  sc. 
nat.  Bot.  3.  s6r.  XIV.  (1860)  p.  109. 

Auf  Fioia-Arten. 
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D  Auf  V.  canina  am  Innicher  Berg  (W.  Mago. !). 

B  Auf  F.  odarata  bei  Waidbruck  (Magn.!). 

T  Auf   r.   auBtriaca   iu  Piazzina  bei   Trient  (Val  de  Li^vre  Hb.  F.!). 

28.  (3028.)  R.  blflorae  Magn.  n.  sp. 

Auf  lebenden  Blattern  von  Viola  biflora. 
I  Im  Gscbnitztale  (Magn.  I). 
M  Am  Suldenbach  bei  Sulden  (Magn.I). 
£  In  der  Gilfenklamm  bei  Sterzing  (Bornm. !). 

24.  (3029.)  R.  Tiolae  Trail  in  Tranaacl.  Cryplog.  Soc.  Scoll. 
(1SS9)  p.  47,  Sacc.«  Syll.  fung.  X.  (1892)  p.  555,  non  R.  Violae  Fuckel, 
die  nach  Sacc,  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  201    R.  lactea  (Desm.)  ist. 

Auf  lebenden  Blättern  von   Viola  süvestria  (F.  silvatioa). 
O  Bei  Tumpen  im  Oetztale  (HOhnel). 
E  Bei  Sterzing  (Höhnel). 
B  In  der  Tinnebach-Scblucbt  bei  Klausen  (Magn.!). 

25.  (3030.)  R.  agrestlB  Sacc.  in  Miobelia  II.  p.  550  (1882),  Syll. 
fung.  IV.  (1886)  p.  202. 

Auf  Viola  „tHcolof". 

0  Im  Petersberger  Schloßpark  bei  Silz  (Stolz!). 

1  Bei  Siötrans  (Stolz!). 

P  Taufers:  beim  Plattenschmied  und  bei  Uttenheim  (Magn.!). 

26.  (3031.)  R.  Epüobli  Karst,  in  Hedwigia  XXXI.  (1892)  p.  296, 
R.  enecans  Magn.  in  Rbh.»  Fungi  eur.  exsicc.  Nr.  4099  (1895), 

In  kleinen  durch  sie  getOdteten  Blattflecken  von  Epilobium 
angastifolium, 

O  Bei  Tumpen  (Höhnel!). 

B  Im  Karer  Walde  (Magn.!). 

Wie  Saccardo  (Syll.  fung.  XI.  (1895)  p.  603)  selbst  als  wahr- 
scheinlich hervorhebt,  ist  diese  Art  nicht  verscnieden  von  seiner 
ebendort  erst  veröffentlichten  R.  Karstenii,  wie  er  R.  Epilobii  Karst, 
bezeichnet.  Da  R.  enecans  mit  Beschreibung  schon  im  April  1895 
erschienen  war  und  Saccardo  sogar  den  Abdruck  derselben  in 
Hedwigia  XXXIV.  (1895)  p.  (202)  (nicht  p.  (162),  wie  Sacc.  1.  c.  citiert) 
bereits  auf  derselben  Seite  des  Suppl.  Vol.  XI.  p.  603  unmittelbar 
hinter  seinen  neugegehenen  Namen  citiert,  so  dürfte  meiner  Art- 
bezeiehnung  unbedingt  die  Priorität  vor  dem  Saccardo*schen  Namen 
geboren.  Doch  sollte  die  Art  den  Namen  R.  Epilobii  Karst,  behalten, 
da  Aliescher  1891  in  den  Fungi  bavarici  Nr.  293  die  Ramularia  auf 
Epilobium  palustre  als  R.  Epilobii  palustris  Allescher,  nicht  als 
R.  Epilobii  Allescher,  wie  Saccardo  1.  c.  sagt,  verOfTentlicht  hat, 
neben  welchem  Namen  der  Name  R.  Epilobii  Karst,  ganz  wohl 
bestehen  bleiben  kann. 

27.  (3032.)  R.  oreophila  Sacc.  in  Micheüa  H.  p.  382  (1881), 
Fung.  ital.  p.  987  (1881),  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  206. 

Auf  Astrantia  major. 

Flora  UI.  35 
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V  Bei  Schruns  (ßornm.!). 

I  Innsbruck:   am   Spitzbühei,   beim   Hußlbof  (Stolz!),  im   Amraser 
Schloßpark  (Magn.!);  bei  den  Herrenhäusern  im  Halltale  (HOhnel). 

28.  (3033.)  R.  An^eUcae  Hohnel  in  Hedwigia  XLIL  (1903)  p.  (178). 
E  An  lebenden  Blftttern  von  Ängelica  süveatris  bei  Sterzing  (Hohnel  3 

p.  178). 

29.  (3034.)  R.  Heraclei  (Oudem.)  Sacc,  Fungi  ilai.  lab.  1008 
(1881),  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  206,  Cylindrosporium  Heraclei  Oudem. 
in  Arch.  n6erland.  VIII.  (1873)  p.  383. 

Auf  HeracUum  sphondifUum. 

V  Bei  der  Scholastika  am  Achensee;  bei  Kufstein  (Magn.!). 
M  Häufig  bei  Meran  (Magn.!). 

D  Bei  Innichen  (Magn.!). 
N  Am  Mendelpaß  (Magn.I). 

30.  (3035.)  R.  evanida  (Kühn)  Sacc,  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  ^14, 
Cylindrospora  evanida  Kühn  in  Hedwigia  XVI.  (1877)  p.  120. 

U  Auf  Oentiana  aaclepiadea  im  Kaisertal  bei  Hinterbärenbad  (Magn.!). 

31.  (3036.)  Ramularia  — 

D  Auf  Menyanthea  trifolkUa  bei  Innichen  (Stolz!;  W.  Magn.!). 

32.  (3037.)  R.  farinosa  (Bonord.)  Sacc,  Syll,  fung.  IV.  (1886) 
p.  206,  Hormodendron  farinosum  Bonord.  in  Bot  Zeitg.  XIX.  (1861) 
p.  196  tab.  Vni. 

K  Auf  Symphytum  ofßcinak  bei  KitzbOhel  (Ung.  8  p.  223  als  Cylindro- 
spora major  Ung.). 

33.  (3038.)  R.  Anchosae  C.  Mass.,  R.  Anchusae  officinalis 
Eliasson  in  Bihang  Syenska  Vetensk.-Akad.  Handl.  22.  Afd.  IH.  Nr.  12 
(1897)  p.  19. 

B  Auf  Änchusa  officinalis  bei  Girlan  (Stolz!). 

34.  (3039.)  R.  ejlindroides  Sacc,  Fungi  ital.  tab.  1010  (1881), 
in  Michelia  II.  p.  551  (1882),  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  206,  Cylindro- 
spora  concentrica  Ung.  p.  p. 

An  Blattern  von  Pulmonaria  officinaUs. 
I  Innsbruck:    am    Sonnenburger   Hügel   und    im   Ahrntale  (Stolz!). 
B  Karerwald   im    Eggentale   (Magn.!;   Kabät   b.   Bubäk   Sc   Kabät  2 
p.  186). 

F  San  Martino  di  Castrozza  (Magn.!). 

35.  (:)040.)  R.  Ajngae  (Nießl)  Sacc,  Fungi  ital.  tab.  1009  (1881), 
Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  212,  Fusidium  Ajugae  Nießl  b.  Fuckel  in 
Jahrb.  nassau.  Ver.  Naturk.  XV.  (1861)  p.  35  sine  descr. 

Auf  Ajitga  reptans. 
I  Innsbruck:   an  der   Straße   nach  Vill  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  68!). 
K  Bei  Schloß  Lebenberg  bei  Meran  (Magn.I). 
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B  Bei  Kastelruth  (Jaap  1  p.  171 !). 
T  Gocciadoro  bei  Trient  (Magn.!). 
R  Bei  Arco  (Magn.!). 

36.  (3041.)  R.  caleea  (Desm.)  Ces.  in  Klolzsch.  Herb,  mycol. 
Xr.  1681  (4862),  Sacc,  Syl).  fung.  IV.  (1886)  p,  212,  Fusisporium 
caiceum  Desm.  in  Ann.  sc.  nat.  Bot.  2.  s6r.  XVII.  (1842)  p.  95. 

Auf  Gleehoma  heder  acta. 
?K  Hieher  dürfte    die   Angabe   von   Cylindrospora  concentrica  auf 
obiger  Nährpflanze  bei  Ung.  8  p.  223  gehören. 
B  Am  Kalvarienberg  bei  Bozen  (Magn.!);  bei  Kaltem  (Stolz!). 

37.  (3042.)  B.  landicola  C.  Mass.  in  Bot.  Centralbl.  XLH.  (1890) 
p.  386,  Sacc,  Syll.  fung.  X.  (1892)  p.  560. 

I  Auf  Lamium  purpureum  am  Wiltener  Bahnhofe  (Stolz!). 
K  Auf  L.  album  bei  Westendorf  (Höhnet). 
E  Auf  L,  aUmm  in  der  Gilfenklamm  bei  Sterzing  (Magn.!). 
B  Auf  L,  nmculatum  bei  Klausen  (Magn.!). 

38.  (3043.)  R.  menthieola  Sacc,  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  213, 
Ramularia  Menthae  Sacc,  Fungi  ital.  tab.  991  (1881),  in  Michelia  n. 
p.  549  (1882)  non  Thflmen. 

P  Auf  Mentha   „atlvestris'^   bei  Ponte  Felizon   in   Ampezzo  (Magn.!). 

39.  (3044.)  R.  variabilis  Fuckel  in  Jahrb.  nassau.  Ver.  Naturk. 
XXin.-XÖV.  (1870)  p.  361,  Sacc,  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  212. 

Auf  VerbMcum- Arien, 

0  Auf  K  lychnHiB  bei  Imst  (Magn.!). 

1  Innsbruck:  auf  V.   lychnitis   am  FOrstenwege   bei  Amras   und   im 
Herztale  bei  Ampaß  (Magn.  Hb.  F.!). 

U  Auf  F.  thapsus  bei  Erl  (Schnabl). 

D  Auf  V,  nigrum  bei  Innichen  (Magn.  Hb.  F.!),  auf  F.  thapsus  ebenda 

beim  Stadelbauer  (W.  Magn.!). 

F  Auf  F.  thapsus  zwischen  Vigo  und  Cavalese  (Magn.!). 

40.  (3045.)  R,  BeccabQDgae  Fautrey  in  Revue  mycol.  XIV. 
(18921  p.  10.  Sacc,  Syll.  fung.  X.  (1892)  p.  561. 

Auf  F«ront«i-Arten. 
I  Auf  F.  anagaUis  bei  Seefeld;   auf  F.  heccabunga  bei  Patsch  (Stolz!). 
?K  Hieher  gehört  vielleicht  „Cylindrospora   nivea"   Ung.,   Einfl.  d. 
Bod.  (1836)  p.  223:  „in  schneeweißen,  punktgroßen,  zerstreuten  Pusteln 
auf  blassen  Flecken,  an  beiden  Seiten  der  Blatter  von  F.  Beecabunga'^, 

41.  (3046.)  R.  sambacina  Sacc,  Fungi  ital.  tab.  989  (1881),  in 
Michelia  II.  p.  551  (1882),  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  197. 

Auf  Sambucus-Arien, 

0  Auf  S,  nigra  bei  Landeck  (Jaap  1  p.  171)  und  Imst  (Magn.!). 

1  Auf  S.  nigra  bei  der  Weiherburg  bei  Innsbruck  und  im  Volderwald 
bei  Hall  (Stolz!). 

35* 
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M  Auf  S.  ebulus  im  Dorfe  Prad  (Mago.!)- 

D  Auf  S.  racemosa  und  S.  ebulus  am  Innicher  Berg  (W.  Magn.!). 

B  Auf  Ä  nigra  bei  Waidbruck  (Maen.!),   Kastelruth  (Jaap  1  p.  171) 

und  bei  der  Haselburg  bei  Bozen  (Magn.!). 

42.  (3047.)  R.  Adoxae  (Rbh.)  Karst,  in  Hedwigia  XXIII.  (1884)  p.  7. 
Sacc.  SvH.  fung.  IV.  (1886)  p.  206,  Fusidium  Adoxae  Rbh.  in  Bot. 
Zeitg.  XV.  (1857)  p.  430. 

I  Auf  Adoxa  moBchatelUna  am  AbkQrzungswege  von  Kranebitten  nach 
Zirl  links  von  der  Straße  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  68!). 

43.  (3048.)  R.  Talerianae  (Spegazz.)  Sacc,  Fnngi  ital.  lab.  1007 
(1881),  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  207,  Cylindrosporium  Valerianae 
Spegazz.  in  Michelia  I.  p.  475  (1879). 

U  Auf  der  Unterseile  lebender  Blätter  von  Valeriana  offieinaUs  in 
Mühlgraben  bei  £rl  (Schnabl). 

44.  (3049.)  R.  Snccisae  Sacc.  Fungi  ital.  tab.  1016  (1881),  io 
Michelia  II.  p.  551  (1882),  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  207. 

Forma  Knantiae  C.  Mass.  in  Nuovo  Giorn.  bot.  ital.  XXI.  (1889) 
p.  169. 

I  Auf  Succisa  pratensis  am  Haller  Salzberg  (HOhnel);  auf  Knautia 
dipsacifolia  {K.  „sUvatica*^  bei  Brennerpost  (Jaap  1  p.  171!). 

45.  (3050.)  R.  ColeosporU  Sacc.  in  Michelia  U  p.  170  (1880). 
Fungi  ital.  tab.  983  (1881),  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  211. 

I  Auf  Senecio  nemorensis  im  Amraser  Schloßpark  (Magn.  Hb.  F. !),  auf 
Camimnüla  traehelium  im  Ahrntale  (Stolz!),  bei  Patsch  (Magn.!). 

46.  (3051.)  R.  macrospora  Fres.,  Beitr.  Mvkol.  p.  88  tab.  U 
fig.  29-32  (1863),  Sacc,  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  211. 

An  Blättern  von  Campanula- Arien. 

0  Auf  C.  8p.   im   Pitztale;    auf  C.   tracheUuin   bei  Tumpen  (Höhnelj. 

1  Auf  C.  rapunciüoides  bei  MOhlau  und  bei  Sistrans  (Stolz!). 

K  Auf  C.    rapunculoides   bei    Kitzbühel   (Ung.  8  p.  223   als  Cylindro- 

spora  major  Ung.). 

D  Auf  C  traehelium  bei  Innichen  (W.  Magn.!). 

F  Auf  C.  glonierata  bei  Campitello  (KabAt  b.  Bubäk  &  Kabät  2  p.  185). 

47.  (3052.)  R,  Phyteumatis  Sacc.  et  Winl.  b.  Sacc.  in  Michelia  II. 
p.  548  (1882),  Sacc,  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  211. 

Auf  Phtfteumo'Arien, 

0  Auf  Ph,  M'chelii  bei  Tumpen  (Hohnel). 

1  Auf  Fh.  Michelü  am  Paschberg  bei  Innsbruck  und  im  Herztale  bei 
Ampaß  (Stolz!);  an  Ph.  betonicaefoUum  im  Voldertale  (Schiederm.  I 
p.  192  als  R.  macrospora). 

U  Auf  Phgteum  sp,  am  Thierberg  und  DuxerkOpfl  bei  Kufstein  (Magn.^. 

K  Auf  PÄ.  apicatum  bei  Kitzbühel  (Ung.  8  p.  223  als  Cylindrospora 

major  Ung.). 

F  Auf  Ph,  MicMii  im  Toblacher  Walde  (W.  Magn.!). 

D  Auf  Ph.  Michelü  am  Innicher  Berg  (Magn.!). 
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B  Auf  Ph,  „rdgf^m'^  [wohl  Fh.  HalUri]  auf  den  Bewallerwiesen  im 
Eggeotale  (Kabät  b.  Bubäk  &  Kabät  2  p.  186),  ebenso  beim  Latemar- 
Bergsturz  (Magn.!)  und  bei  Welschnoven  1300  m  (Bornm.!). 

48.  (3053.)  B.  illarig  Fres.,  Beitr.  Mvkol.  p.  90  tab.  13  (1863), 
Sacc.,  Syll.  fung  IV.  (1886)  p.  210. 

Auf  den  Blättern  von  Adeno9tyle9  sp,  und  Senecio  9p. 
I  Auf  Ä,   „alpma^    und   S,  aarraeenicus   {S.   Fuchaii)   bei   Brennerpost 
(Jaap  1  p.  171 !). 

K  Auf  A.  „alptno*'  (Ung,  8  p.  223  als  Cylindrospora  concentrica  Grev.). 
E  Auf  Ä.  gldbra  am  Wolfendorn  am  Brenner  1700  m  (Bornm. !),  auf 
A,  sp,  in  der  Gilfenklamm  bei  Sterzing  (Magn.!). 
P  Auf  A.  sp,  auf  den  Plätzwiesen  und  am  Falzarego-Passe  (Magn.!), 
auf^.  „a//>ma^  zwischen  Misurina-See  und  Tre  croci  (Magn.  Hb.  F.!i. 
M  Auf  S.  „nemorenaia**  am  Mendelpasse  (Magn. !). 
B  Auf  A.  „alpma*'  in  der  Pufelser-Klamm  in  GrOden  und  im  Tierser- 
lale;  auf  8.  doronieum  auf  der  Seiseralpe  (Stolz!). 
F  Auf  S.  cacaliasier  bei  San  Martino  di  Castrozza  (Magn.!j. 

49.  (3054.)  R.  Cupolarlae  Pass.  in  Hedwigia  XV.  (1876)  p.  107, 
Sacc.,  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  208. 

I  Auf  Imda  vulgaris  (7.  conyza)  am  Sonnenburger  HOgel  bei  Inns- 
bruck (Stolz!). 

50.  (3055.)  R.  cerTina  Spegazz.,  Dec.  mycol.  (1879)  Nr.  107, 
b.  Sacc.  in  Michelia  IL  p.  170  (1880),  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  208. 
D  Auf  Homogyne  alpina  im  Walde  bei  der  Scbmidtenwiese  bei  Innichen 
(Magn.!), 


51.  (3056.)  R.  Seneeionls  (Berk.   et  Br.)  Sacc.  Syll.  fung.  IV. 
p.  210,  Cylindrosporium  Senecionis  ^''-'-    "^  "-  '-^    * —      -"* 
Mag.  Nat.  Hist.  4.  Ser.  XVII.  (1876)  p.  142. 


I  Auf  Senecio  vulgaris  bei  Trins  (Magn.!). 

52.  (3057.)  R.  Centaareae  Lindr.  in  Acta  soc.  fauna  et  fl.  fenn. 
XXIII.  (1902)  Nr.  3  p.  ?. 

I  Auf  Centaurea  scahiosa  bei  Trins  (Magn.!). 

53.  (3058.)  R.  Lampsanae  (Desm.)  Sacc,  Fungi  ilal.  tab.  995 
(1881),  in  Michelia  II.  p.  549  (1882),  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  207,  Oidium 
fusisporioides  f.  Lapsanae  Desm.  [wo?]. 

Auf  Lampsana  communis, 
I  Am  Lanser  See  bei  Innsbruck  (Stolz !) ;  bei  Hall  (Peyr.  b.  Magn.  12 
p.  68!). 
K  Bei  Kitzbühel  (Ung.  8  p.  222  als  Cylindrospora  concentrica  Grev.). 

54.  (3059.)  R,  Picridis  Fautrey  et  Roumeguere  in  Revue  mycol. 
XIV.  (1892)  p.  10,  Sacc,  Syll.  fung.  X.  (1892)  p.  568. 

I  Auf  Picris  hieracioides  in  der  Innau  beim  Peterbrünnl  bei  Innsbruck 
(Peyr.  b.  Magn.  12  p.  681). 
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55.  (.3060.)  R.  Taraxaei  Karst,  in  Hedwigia  XXIII.  (188^  p.  7. 

Auf  lebenden  Blättern  von  Taraxacum  „officinale^ , 
I  Innsbruck:  Völs  (Stolz!),  PeterbrOnnl   (Peyr.   b.  Magn.  12  p.  68 !|. 
Wiltener  Felder,  Ahrnlal  (Stolz!). 
K  Bei  Westendorf  (Hohnel). 

M  Bei  Trafoi  und  Sulden   bäufig  (Jaap  1  p.  171),   bei  Meran   bäufig, 

an  der  Passer  daselbst  und  bei  ScbOnna  (Magn.!). 

E  Bei  Gossensaß  (Magn. !). 

D  Am  Innicher  Berg  (Magn.!). 

B  Bei  Klausen  (Magn. !) ;  Welscbnoven  (Bornm. !). 

515.  Cercosporella  Sacc. 

1.  (3061.)  C.  albomacnlans  (Ellis  et  Everb.)  Sacc^  Syll.  fung.  XI. 
(1896)  p.  606,  Cercospora  albomacnlans  Ellis  et  Everb.  in  Proc.  Nal. 
Hist.  Philadelpbia  1894  p.  378. 

Mit    dieser   Art   fftllt   vielleicbt   zusammen    Cylin  drosporium 
Brassicae  Fautrey  et  Roumeguere  in  Revue  mvcol.  XIII.  (1891)  p.  81, 
Sacc,  Syll.  fung.  X.  (1892)  p.  501. 
U  Auf  Brassica  sp,  im  Kaisertale  bei  Kufstein  (Magn. !). 

2.  (3062.)  ?€•  Fersicae  Sacc.  in  Nuovo  Giorn.  bot  iUl.  VIII.  (1876) 
p.  189,  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  218. 

M  Erzeugt    auf    Pfirsichbäumen    die    „ScUrottscbußkrankbeit*"    bei 
Meran  (Planitz  3  p.  181),  doch  ist  die  Bestimmung  nicht  sicher. 

3.  (3063.)  Cercosporella  — 

F  Auf  Laihyrus  (Orobus)  vet^us  bei  Cortina  d*  Ampezzo  (Stolz  !i. 

L  (3064.)  Cercosporella  — 

0  Auf  Peticedanum  oreoselinum  zwischen  Imst  und  Starkenberg  (Magn. !). 

5.  (3065.)  C.  Fastiuacae  Karst,  in  Hedwigia  XXHI.  (1884)  p.  63, 
Sacc,  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  219. 

1  Auf  Pastinaca  sativa  bei  MQhlau  (Stolz !). 

In  Uebereinstimmung  mit  Karsten  finde  ich  die  Hyphen  und 
Sterigmen  farblos  und  nicht  gefärbt,  wie  Saccardo  (Syll.  fung.  IV. 
(1886)  p.  220)  vermutet,  so  daß  Karsten  mit  Recht  diese  Art  in  die 
Gattung  Cercosporella  stellt. 

6.  (3066.)  Cercosporella  —  ad  C.  raetica  Sacc.  et  Wint 
H  Auf  Laset'jntium  Gaudini  auf  der  Mendel  (Stolz  I). 

7.  (3067.)  Cercosporella  — 

Diese  Form  steht  dem  Cylindrosporium  latifolii  nahe,  unter* 
scheidet  sich  aber  durch  die  langen  fadenförmigen  unseptierlen 
Cohidien. 

Auf  Laserpitium  latifoliutn, 
D  Am  Innicher  Berg  (Stolz!). 
N  Am  Penegal  auf  der  Mendel  (Magn.  I). 
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8.  (3068.)  C.  cana  Sacc,  Fungi  ital.  lab.  68  (1877),  in  Michelia  II. 
p.  364  (1881),  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  218. 

17  Auf  Erigeron  canadenais  in  Mühlgraben  bei  Erl  (Schnabl). 

9.  (3069.)  C.  Triboaüana  Sacc.  et  Letendre  in  Atti  Istit.  veneto 
sc,  lett.  ed  arti  6.  ser.  IL  (1884)  p.  ?  Nr.  2178,  Sacc,  Syll.  fung.  IV. 
(1886)  p.  218. 

I  Auf  Centaurea  jacea  beim  Hußlhof  in  Innsbruck  (Stolz!). 
U  Auf  6*.  jacea  im  Kaisertale  bei  Kufstein  (Magn. !). 
M  Auf  (\  nigrescena  bei  Meran  (Magn.!). 

10.  (3070.)  C.  Centaureae  Syd.  in  Hedwigia  XXXIX.  (1900)  p.  131. 

0  Auf  Centaurea  pseudophi^ygia  bei  Brennbühel  nächst  Imst  (Magn. !). 
K  Hieher  wahrscheinlich  die  Angabe  Cylindrospora  concentrica  Grev. 
auf  Centaurea  yiphrygia"*  bei  Ung.  8  p.  222, 

516.  Mastigosporiain  Preuss. 

1.  (30710  M.  albmn  Riess  in  Fres.,  Beitr.  Mykol.  p.  56  tab.  6 
(1852),  Sacc,  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  220. 

1  Auf  lebenden  Blättern  von  Dactylis  glomerata  bei  Lans  (Stolz!). 

517.  Septoojlindrinm  Bonord. 

1.  (3072.)  S.  aromuüeum  Sacc  in  Michelia  11.  p.  639  (1882), 
Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  224. 

K  Auf  Acorus  calamus  bei  Kitzbühel  (Ung.  8  p.  223  als  Cylindrospora 
concentrica  Grev.) ;  doch  könnte  Unger's  Pflanze  auch  Cylindrosporium 
Acori  Peck  sein,  die  neuerdings  auch  im  südlichen  Schweaen  ge- 
funden wurde;  vergl.  Vestergr.,  Micromyc  rar.  sei.  Nr.  619. 

2.  (3073.)  8.  Ranunculi  Peck  in  34.  Rep.  State  Mus.  New  York 
(1881)  p.  46,  Sacc,  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  223. 

M  Auf  lebenden   Blättern   von    EanunctUus   sp.    bei   Trafoi  (Magn.!). 

518.  Dactylium  Nees.  v 

1.  (3074.)  D.   dendroldes   (Bull.)   Fr.,   Syst.    niycol.    111.   (18:>2) 
p.  413,  Sacc,  Fungi  ital.  tab.  710  (1881),  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  189, 
Mucor  dendroides  Bull.,  Herb.  Fr.  tab.  504  fig.  9  (1790). 
I  Auf  Boletus  porphgrosporus  am  Paschberg   bei  Innsbruck  (Höhne l). 

519.  TrinacriOiu  Riess. 
1.  (3075.)  T.  subtile  Riess   in  Fres.,   Beitr.  Mykol.  p.  4-2  tab.  .5 
(1852),  Sacc,  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  231. 
O  Auf  morschen  Berberis-Zw eigen  bei  Tumpen  (Höhnel). 

520.  Tltaea  Sacc. 
1.  (3076.)  T,   rotola   Höhnel    in    Ann.   niycol.    11.  (1904)  p.   57. 
O  An  toten  Blättern  von  Myosotix  alpestris  bei  Tumpen  (Höhnel  1.  c;. 

—  Trichoderma  Pers. 
—  T.  Tiride  Pers.,  siehe  Hypocrea  rufa  (Pers.)  Fr.  p.  431. 
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—  Cepbalotheolom  Corda. 

—  C.  Trifolii  Bonord.,  siehe  Phvllachora  Trifolü  (Pers ) 
Fuckel  p.  508. 

99.  Farn.  Dematiaoeae. 

521.  Coniosporiam  Link. 

1.  (3077.)  C,  hjsterinam  Bubäk  in  Oesierr.  bot.  Zeiiscbr.  LIV. 
(1904)  p.  186. 

M  Auf   alten    Bambusa-Usilmen    im    Schloße    Pienzenau    bei    Heran 
(Cerny  b.  Bubäk  ^  Kabät  2  p.  186). 

522.  Sirodesmium  De  Not. 

1.  (3078.)  S.  grranalosam  De  Not.  in  Micromyc.  ital.  V.  (1845» 
p.  16  in  Mem.  Accad.  sc.  Torino  X.  (1849)  p.  347,  Sacc,  Fungi  iUl. 
Üb.  916  (188t).  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  517. 

Auf  bearbeitetem  Holze  in  Tirol  (Sacc.  9  IV.  p.  517j. 
M  An  faulendem  Holze  von  Castanea  aativa  {(\  tmea)  in  Heran  (Cemv 
b.  Kal)ät  &  Bubäk  1  Nr.  146;  b.  Bubäk  &:  Kabät  2  p.  186). 

523.  Altemaria  Nees. 

1.  (3079.)  A.  tennls  Nees,  Syst  (1836)  p.  72  tab.  68,  Sacc,  Fuugi 
ilal.  tab.  737  (1881),  Sylt.  fung.  IV.  (1886)  p.  545, 
M  Auf  Blättern   von   Bri/onia  dioiea   bei  Heran  (Cerny  b.  Bubäk  & 
Kabät  2  p.  186). 

524.  Seolieotriehiuii  Kunze  et  Schm. 

1.  (3080.)  S.  Fraxini  Pass.  in  Erbar.  critt.  ital.  ser.  H.  Nr.  1395 
(Jahr?).  Sacc,  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  348. 

Au  Blättern  von  Fraxinus  ornua, 
M  Bei  Heran  (Cerny  b.  Bubäk  Sc  Kabät  2  p.  186). 
D  Unterhalb  Birchabruck  im  Eggentale  (Kabät  b.  Bubäk  Sc  Kabät  2 
p.  186). 

525.  Uormodeudmiii  Bonord. 

1.  (3081.)  H.  cladosporloides  (Pres.)  Sacc.  in  Hiebelia  II.  p.  148 
(1880),  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  310,  Penicillium  oladosporioides  Pres. 
Beitr.  Mykol.  p.  22  tab.  3.  (1850). 

M  Auf  dtlrren  Blattflecken  von   Jityoma  dioiea  bei   Heran  (Cem^  b. 
Bubäk  S:  Kabät  2  p.  186). 

526.  Torala  Pers. 

1.  (3082.)  T,  anteunata  Pers..  Hvcol.  eur.  I.  (1822)  p.  21,  Sacc, 
Fungi  ital.  tab.  946  (1881).  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  249,  Honilia 
antennata  Pers.,  Syn.  (1808)  p.  691. 

U  Auf  Liffustfutn  vulgare  in  Hühlgraben  bei  Erl  (Scbnabl). 

2.  (3083.)  T,  Teladna  Preuss  in  Linnaea  XXV.  (1852)  p.  73,  Sacc 
Syll.  fung.  IV.  (18S6)  p.  249. 

I  Auf  Eichenrinde  im  Volderwald  bei  Hall  (Stölzl). 
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3.  (3084.)  T.  ftiUginosa  (Wallr.)  Sacc,  Syll.  fang.  IV.  (1886) 
p.  248,  Oospora  fuliginosa  Wallr.,  Fl.  crypt.  Genn.  II.  (1833)  p.  134. 
I  Auf  einem  abgefallenen  dOrren  Zweige  der  Alleebaume  am  Saggen 
bei  Innsbruck  (Sarntb.). 

—  T,  Rhododendri  Kunze,  siehe  Apiosporium  Rhododendri 
(Kunze)  Fuckel  p.  530. 

527.  Bhinocladimii  Saoc.  et  Marchai. 

1.  (3085.)  Rh.  ollTaceum  Bres,  Fungi  trid.  II.  p.  106  tab.  217 
(1900). 

T  An  Summen  von  Oatrya  carpmifolia  in  Gocciadoro  bei  Trient 
(Bres.  1  IL  p,  106). 

528.  Zjgodesmas  Corda. 

1.  (3086.)  Z.  diffüsos  Sacc.  Syll.  fuiig.  IV.  (1886)  p.  287,  an 
Hypochnus  (Zygodesmus)  effusus  Bonord.,  Handb.  (1851)  p.  160?  nach 
Sacc.  in  Michelia  II.  p.  529  (1882). 

An  faulen  Blättern  an  schaltigen  Stellen  der  Tridentiner  Alpen 
(Canestrini  b.  Sacc.  3  XIII.  p.  529;  9  IV.  p.  287). 

529.  Dematium  Pers. 

1.  (3087.)  D,  sphaericum  Pers.,  Obs.  I.  (1796)  p.  25,  Sacc,  Syll. 
fung.  IV.  (1886)  p.  590,  Conoplea  olivacea  Pers.,  Syn.  (1808)  p.  234. 
I  Innsbruck:  auf  Birkenruthen  bei   Vill  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  69!). 

2.  (3088.)  D.  mascorum  Schlechtend.  in  sched.,  Link,  Linnaei 
Spec.  pL  VL  1.  (1824)  p.  134. 

K  Zwischen  Moosen  am  Schattberg  bei  Kitzbühel  (Ung.  8  p.  224, 
wo  wohl  aus  Versehen  D.  muscorum  Pers.  steht,  da  dieser  Name 
in  Persoons  Synopsis  und  Mycologia  europaea  nicht  vorkommt. 

530.  Byssoeladium  Link. 

1.  (3089.)  B.  fenestraram  Link,  Observ.  n.  (1799)  p.  36,  Sporo- 
trichum fenestrale  Ditmar  b.  Sturm,  Deutschi.  Fl.  III.  Pilze  L  1.  tab.  1. 
(1813). 

K  Kitzbtlhel:  an  Fenstern  in  sehr  feuchten  Wohnungen  (Ung.  8  p.  227). 

531.  Coccotrickum  Link. 

1.  (3090.)  €•  rhodoehronm  (Link)  Wallr.,  Fl.  crypt.  Germ.  II. 
(1833)  p.  315,  Snorotrichum  rhodochroum  Link,  Jahrb.  L  (1820)  p.  177, 
S.  sporuiosum  Link,  Linnaei  Spec.  pl.  VI.  1.  (1824)  p.  6,  Sacc,  SvU. 
fung.  IV.  (1886)  p.  109. 

K  Als  rosiger  Anstrich  der  Mauern  feuchter,  dumpfiger  Kirchen, 
ausgezeichnet  in  dem  Torwege  des  alten  Schlosses  itter  entwickelt 
(Ung.  8  [1836]  p.  227). 

532.  Sporotrichum  Link. 

1.  (3091.)  S,  ollare  Pers.,  MycoL  eur.  I.  (1822)  p.  81,  S.  roseum 
Link,  Linnaei  Spec.  pl.  VI.  1.  (1824)  p.  33,  Sacc,  Fungi  ital.  tab.  747 
(1881),  SyU.  fung.  IV.  (1886)  p.  106. 
K  An   Gartentöpfen,  Mauern  u.  s.  w.  in  Kitzbühel  (Ung.  8  p.  226). 
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±  (3092.)  S.   ftmgoram   Link,   Linnaei,   Spec.   pl.  VI.  1.   (1824) 
p.  4,  Sacc,  SyU.  fung.  IV.  (1886)  p.  99. 
K  Auf  faulendem  Boletus  sttbtomentosus  (Ung.  8  p.  226). 

3.  (3093.)  S.  cinnabarinmii  (Pers.)  Fr.,  Syst  mycol.  IIL  (1832) 
p.  418,  Dematium  cinnabarinum  Pers.,  Syn.  (1808)  p.  697,  Mvcol. 
eur.  I.  (1822)  p.  14. 

K  An  feuchter  Rinde  alter  Fichten  im  Bichlach,  an  morschen  Balken, 
an  junger  Rinde  von  Alnm  incana  in  feuchten  dunklen  Auen,  z.  B. 
bei  Kössen  (Ung.  8  p.  224). 

4.  (3094.)  S.  macularnm  Link,  Linnaei  Spec.  pl.  VL  1.  (1824) 
p.  20. 

K  An  welkenden  Blättern  von  Rosa  gaUica  (Ung.  8  p.  226). 

533.  Arthrininm  Kunze, 

1.  (3095.)  A.  caricioola  Kunze  et  Schm.,  MykoL  Hefte  L  (1817) 
p.  9  tab.  1,  A.  caricicolum  Sacc,  Fungi  ital.  tab.  763  (1881),  in 
Michelia  U.  p.  555  (1882),  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  279. 

K  An  dürren  Blättern  von  Carex  ericetofum  (Ung.  8  p.  224). 

2.  (3096.)  A.  sporophlemn  Kunze  in  Kunze  et  Schm.,  MykoL 
Hefte  II.  (1823)  p.  104,  Sacc,  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  279,  Sporo- 
phleura  graraineura  Nees  b.  Wallr.,  Fl.  crypt.  Germ.  Ü.  (1833)  p.  163. 
K  Auf  abgedorrten  Stengeln  und  Blättern  von  Tigridia  pavonia  {Fen-aria 
Pavonia)  in  Gärten  (Ung.  8  p.  224). 

534.  FaBicladimii  Bonord. 

—  F.  dendritienm  (Wallr.)  Fuckel,  siehe  Venturia  inaequalis 
(Corda)  Wint.  p.  475. 

—  F.  plrinnm  (Lib.)  Fuckel,  siehe  Venturia  pirina  Aderhold 
p.  475. 

1.  (3097.)  F.  depressum  (Berk.  et  Br.)  Sacc.  Fungi  iUl.  tab.  783 
(1881),  Svll.  fung.  IV.  (1886)  p.  346,  Cladosporium  depressum  Berk. 
et  Br.  in  Ann.  and  Mae.  Nat.  Hist.  2.  Ser.  VIII.  (1851)  p.  99,  Passalora 
Polythrincioides  Fuckel  in  Jahrb.  nassau.  Ver.  Naturk.  XXIIL — XXIV. 
(1870)  p.  353. 
V  Auf  Ängelica  elatior  {A,  montana)  bei  Schruns  (Bornm. !). 

0  Auf  Peucedanum  {Impef'cUoriä)  ostruthiutn  im  Pitztale  (HOhnel). 

1  Auf  A.  süvestris  bei  der  Weiherburg  und  auf  dem  Wege  vom 
Zenzenhof  nach  Unterberg  (Peyr.  b.  Maen.  12  p.  691),  in  der  Sill- 
schlucht  bei  Willen,  bei  Sistrans,  im  Volderwald  (Stolz)  und  bei 
Trins  (Wettst.!);  auf  einer  Umbellifere  am  Wege  von  Innsbruck  nach 
Hall  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  69!). 

M  Auf  P.  ostruthiutn  bei  Trafoi  (Jaap  1  p.  171 !)  und  bei  der  Ferdinands- 
hohe (Magn.!). 

E  Auf  A.  süvestris  in  der  Gilfenklamm  bei  Sterzing  (Magn.!). 
B  Auf  A.  süvestris  bei  St.  Ulrich  in  Gröden  (Racib.I). 
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2.  (3098.)  F.  Aronioi  (Fuckel)  Sacc.  in  Michelia  II.  p.  171 
(1880),  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  347,  Sphaerelia(?)  Aronici  Fuckel  in 
Jahrb.  nassau.  Ver.  Naiurk.  XXIX.— XXX.  (1877)  p.  18,  die  Conidien- 
form  zu  Mycosphaerella  Aronici  Volkart  in  Ber.  deutsch,  bot.  Ges. 
XXI.  (1903)  p.  480. 

Auf  Doranicum-  {„Aronicum*'')Arieü, 
I  Auf  D.  Citmi  auf  der  Neunerspilze    bei   Sistrans;   auf  D,  ghciale 
auf  den  Tarntaler  KOpfen  (Stolz!). 

M  Auf  D.  Clusii  auf  der  Ferdinandshöhe  (Magn.  b.  Vestergr.  1  Nr.  472 !). 
[P  Auf  /).  Hauer i  {Aronicum  scorpioides)  auf  den  Vette  di  Feltre 
(Bizzozero  b.  Sacc.  3  XI.  p.  171),  extra  fines.] 

Ei  Auf  D.   Halleri  {Aronicum   scorpioides)   am    Monte  Baldo   (Ces.   1». 
bh.  ic  Nr.  2339).] 

535.  Cladosporlnm  Link. 

1.  (3099.)  C.  graminum  Corda,  Icon.  fung.  I.  (1837)  p.  14  tab.  3 
fig.  207,  Sacc,  SyU.  fung.  IV.  (1886)  p.  365. 

0  Auf  TrUieum  vulgare  bei  Oetz  (Frank  1  p.  8),  auf  Hordeum  distichum 
bei  Umhausen  (Magn.!),  auf  Gerste,  vorwiegend  Hordeum  hexastichon 
durch  das  Oetztal  bis  Sölden  (Frank  1  p.  18). 

1  Auf  Agropyrum  caninum  beim  Bretterkeller  bei  Innsbruck  (Magn. !), 
auf  Phragmites  communis  am  Lauser  See,  auf  Zea  mays  bei  Völs  und 
Wilten;  auf  Secaie  cereale  bei  Mils  (Stolz!). 

U  Auf  Phragmites  communis  am  Hechtsee  bei  Kufstein  (Magn.!). 

E  Auf  Triticum  vulgare  bei  Gossensaß  (Frank  1  p.  8). 

D  Auf  CalamagrosHs  varia  (C  montana)  im  Reintale  bei  Taufers  (Magn. !). 

B  Auf  Sesleria  „caerulea*"  im  Sarntale  (Magn. !). 

T  Auf  Sorgum  vulgare  zwischen  Levico  und  Roncegno  (Magn.!). 

2.  (3100.)  C.  oarielcola  Corda,  Icon.  fung.  L  (1837)  p.  14  tab.  4 
fig.  210,  Sacc,  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  365. 

I  Auf  Carex  rostrata  (C  ampxülacea)  am  Lanser  See  (Stolz!). 

3.  (3101.)  C.  fasciculare  Fr.,  Syst  mvcol.  III.  (1^32)  p.  370, 
Sacc,  SylL  fung.  IV.  (1886)  p.  367. 

B  Auf  Iris  sambucina  bei  Bozen.  „Sind  die  Conidien  zu  Pleospora** 
(Krav.  1  p.  9). 

4.  (3102.)  C,  eplphyllum  (Pers.)  Martins,  Fl.  crypt.  erlang.  (1817) 
p.  351,  Sacc,  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  360,  Dematium  epiphyllum 
Fers.,  Syn.  (1801)  p.  695,  Mycol.  eur.  I.  (1822)  p.  16. 

I  An  abgefallenen  Blattern  von  Pyramidenpappeln  in  der  Englischen 
Anlage  bei  Innsbruck  (Giovanelli  Hb.  F.) ;  auf  Aconitum  vulparia  unter 
dem  Mulischrofen  bei  Trins  1400  m  (Sarnth.!). 

5.  (3103.)  C.  aeeldiicolam  Thüm.,  Mycoth.  univ.  Nr.  373  (1876), 
Sacc,  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  368. 

0  Auf  Aecidium  sp,  an  Lonicera  xylosteum  zwischen  Irast  und 
Starkenberg  (Magn.!). 

1  Auf  Ae,  Berberidis  bei  den  Kemater  Wasserfällen  (Magn.!);  auf 
Coleosporium  Campanulae  auf  Campanula  rapunculoides  bei  Kreil ; 
auf  Uromyces  excavatus  bei  Trins  (Magn.!). 
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Bf  Auf  CoUoBporium  TussUagmis  auf  Petasites  sp.  an  der  Passer  hei 

Heran  (W.  Magn.!). 

B  Auf  Aecidium  sp,  an  Aconitum  Jycoctonuni**  im  Karer  Walde  (Magn.!). 

6.  (3104.)  C.  herbamm  (Pers.)  Link,  Linnaei  Spec.  pl.  VI.  1 
(1825)  p.  37,  Sacc,  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  350,  Deraatium  herbamm 
Pers.,  Syn.  (1801)  p.  699. 

I  Innsbruck:  auf  Änthriscus  Silvester  am  Innufer  beim  LOwenbaus. 
auf  Berberis  vulgat^  bei  Axams,  auf  Brasgica  clsracta  var.  capitata 
in  den  Wiltener  Feldern  (Stolz !),  auf  Cheiranthus  cheiri,  Convotwim  sp, 
und  Delphinium  ajacis  im  Garten  des  Stiftes  Wilten  (Prantner  Hb.  F.), 
auf  von  Cercospora  Impatientis  befallener  Impatiens  noli  iangtrt  im 
Amraser  Parke  (Magn.!),  auf  Papaver  somniferum  beim  Prockenhofe, 
auf  Halsen  von  Phaseolus  vulgaris  bei  VOls  (Stolz !)  und  im  botaniscben 
Garten  (Giovanelli  Hb.  F.),  auf  Quercus  robur  {Q,  pedunculata)  im 
Amraser  Park  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  69 !),  auf  0.  sessüiflora  bei  der 
Weiherburg  (Stolz !) ;  Trins :  auf  Alnus  incana  (Magn. !)  und  Heraäeum 
sphofidylium  (Sarnth. !). 

K  Auf  vertrockneten  Blätterschwammen  u.  dgl.  gemein  (Ung.  8  p.  225). 
M  Auf  Dianthus  inodorus  (D,  sUvester)  bei  St.  Valentin  und  Schönna 
bei  Meran  (W.  Magn.!). 

B  Auf  Yucca  sp,  in  Fontana  fredde  oberhalb  Neumarkt  (Magn.!). 
T  Auf  Ribes  nigrum  in  San  Michele  (Magn.!). 

7.  (3105.)  €•  punctnlatum  Sacc.  et  Ellis  b.  Sacc.  in  Michelia  II. 
p.  578  (1882),  Sacc,  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  360. 

B  Auf  Hedera  helix  bei  Bozen  (Höhnet). 

8.  (3106.)  C.  lignieolnm  Corda,  Icon.  fung.  I.  (1837)  p.  14  tab.  4, 
Sacc,  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  356. 

I  Auf  altem  Fichtenholze  am  Paschberg  bei  Innsbruck,  20.  Janner 
iaS8  (Prantner  Hb.  F.). 

536.  Diploooccium  Grove. 

1.  (3107.)  D.  resinae  (Corda)  Sacc,  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  374, 
Dendryphium  resinae  Corda,  Icon.  fung.  VI.  (1854)  p.  10  flg.  Ä. 

0  An  Fichtenstämmen  bei  Nauders  (Bail  2  Nr.  17,  p.  104). 

537.  Napieladlum  Thüm. 

1.  (3108.)  N.  arundinaceom  (Corda)  Sacc,  Syll.  fung.  IV.  (1886) 
p.  482,  Helminthosporium  arundinaceum  Corda,  Icon.  fung.  Ql. 
(1839)  p.  10. 

Auf  Phragmites  communis. 

1  Im  Viller  Moor  bei  Innsbruck  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  69!;  Stolz . 
U  Am  Hechtsee  bei  Kufstein  (Magn.!). 

R  Bei  Riva  am  Gardasee  (Magn.!). 

538.  Heterosporiom  Klotzsch. 
1.  (3109.)  H.  gracile  (Wallr.)  Sacc,  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  4^. 
V  Helmisporium  gracile  Wallr.,  Fl.  crypt  Germ.  IL  (1833)  p.  164. 
Auf  Blattern  von  Iris-Arien. 
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D  In  einem  Garten  in  Innichen  (Magn. !). 
T  Bei  San  Michele  (Magn. !). 

539.  Heliiiliitliosporium  Link. 

1.  (3110.)  H.  macroearpiim  Grev.,  Scol.  Crypt.  Fi.  IIL  (1825) 
lab.  148,  Sacc.  Fungi  itaL  tob.  825  (1881),  SyU.  fung.  IV.  (1886)  p.  412. 
I  Auf  JugUnts  regia  bei  der  Weiherburg  bei  Innsbruck  (Stolz !). 

U  Auf  Äeer  psmdoplatanus  in  Mühlgraben  bei  Erl  (Schnabl). 

2.  (3111.)  H«  gramineam  Rbh.  in  Klotzschii  Herb,  mycol.  ed. 
nova  Nr.  332  (1856),  Eriksson,  Fungi  parasit.  scand.  exsicc.  fasc.  IV. 
Nr.  187  (1886),  in  Bot.  Centralbl.  XXIX.  (1887)  p.  91. 

Auf  den  Blättern  und  Blattscheiden  der  Gerste,  „Braunfleckig- 
keit*^  hervorrufend.  Ende  Juni  und  anfangs  Juli  1889  in  Vorarlberg 
und  in  Tirol  bemerkt  (Kirchner  2  p.  24,  26). 

0  Auf  Gerste,  vorwiegend  Hordeum  hexastichon  im  Oetztale  bis  Sölden 
(Frank  1  p.  18). 

3.  (3112.)  H.  fbsiforme  Corda,  Icon.  fung.  I.  (1837)  p.  13,  Sacc, 
Fungi  ital.  tab.  815  (1881),  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  413. 

1  An  einem  alten  Stamme  von  Salix  caprea  bei  Heiiigwasser  (Stolz !). 

4.  (3113.)  H.  Bornmuelleri  Magn.  in  Hedwigia  XXX Vin. 
(1899)  p.  73. 

B  Auf  Coronüla  vaginalis  am  Costalunga* Passe  (Bornm. !). 

5.  (3114.)  H.  Tillae  Fr.,  Syst  mycol.  IIJ.  (1832)  p.  360,  Sacc. 
Fungi  ital.  tob.  823  (1881),  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  408. 

I  An  THia  sp.  beim  Hußlhof  bei  Innsbruck  (Stolz!). 

6.  (3115.)  H.  tenaissimum  Nees  in  Nova  Acta  Acad.  nat  cur.  IX. 
(1818)  p.  242  tab.  5  fig.  1,  Macrosporium  tenuissimum  Fr.,  Syst. 
mycol.  III.  (1832)  p.  374. 

K  Auf  dürren  Stengeln  von  Labiaten  bei  Jochberg  (üng.  8  p.  224). 

540.  StemphyUum  Wallr. 

1.  (3116.)  St,  Magnnsianam  Sacc.  in  Michelia  I.  p.  132  (1878), 
Fungi  ital.  tab.  934  (1881),  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  520. 

I  Auf  der  Rinde   der  Zweige   von   Alnus  viridis   im   Sondestal   bei 
Gschnitz  (Magn.  b.  Sacc.  3  VII.  p.  132;  9  IV.  p.  520). 

2.  (3117.)  Stemphylium  — 

I  Parasitisch  auf  Blättern  von  Vtbwnum  lantana  am  Wege  von  Inns- 
bruck nach  Hall  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  691). 

541.  Cercospora  Fres. 

1.  (3118.)  €•  Majanthemi  Fuckel  in  Jahrb.  nassau.  Ver.  Naturk. 
XXin.— XXIV.  (1870)  p.  353,  Sacc,  Fungi  ital.  tob.  676  (1881),  Syll. 
fung.  IV.  (1886)  p.  476. 

Auf  Mafanthemum  bifoUum, 
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0  Am  Piljurger  See  bei  Oetz  (HOhnel). 

1  Im  Herztale  bei  Ampaß  (Stolz!). 

U  Unterhalb  der  Gfällalpe  bei  Achenkirch  (Hieronymus !). 

£  In  der  subalpinen  Region  des  Wolfendorn  am  Brenner  (Bomm.!i. 

2.  (3119.)  C.  betieola  Sacc,  Mvcotheca  veneta  Nr.  597  (1875) 
und  in  Nuovo  Giorn.  bot.  ital.  Vm.  (*1876)  p.  189,  Fungi  ital.  tab.  669 
(1881),  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  456,  XUI.  (1898)  p.  178,  Tubeuf, 
Pflanzenkrankh.  (1895)  p.  531. 

Auf  den  Blättern  von  Beia  vulgaris  resp.  B.  cida, 
U  Bei  Jenbach  (Magn. !). 

B  Auf  B,   cida  bei   Bozen  (Hsm.  b.  Bagl.,   Ces.  Sc  De  Not.  1  ser.  IL 
Nr.  827). 
T  Im  Garten  der  Anstalt  von  San  Michele  (Magn.!). 

3.  (3120.)  C.  dubia  (Riess)  Wint.  in  Hedwigia  XXIL  (1883)  p.  10, 
Sacc,  Fungi  ital.  tab.  673  (1881),  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  456,  Ramu- 
laria  dubia  Riess  in  Hedwigia  I.  tab.  IV.  fig.  9  (ohne  Text)  (1854) 
nee  Spegazz. 

Auf  Chenopodium- Arien. 
li  Auf  Ch.  banus  henricus  beim  Plansee  (Magn.!). 
I  Auf  Ch,  alhum  beim  PeterbrOnnl  (Stolz!)  und  am  Bahnhofe  bei  Inns- 
bruck (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  69!). 
M  Auf  Ch,  album  bei  Meran  (Magn.!). 

4.  (3121.)  €•  Mereurialis  Pass.  in  Thüm.,  Mvcoth.  univ.  Nr.  783 
(1877),  Sacc,  Fungi  ital.  tab.  673  (1881),  Svll.  fung.  IV.  (1886)  p.  456. 
XIII.  (1898)  p.  723. 

Auf  Mereurialis  perennis, 
I  Innsbruck:   im  GOtzner  Graben  (Stolz!)  und  im    Araraser  Schloß- 
park (Magn.  Hb.  F.!). 
U  Am  Hechtsee  bei  Kufstein  (Magn.!),  in  Mühlgraben  bei  Erl  (Schnabl). 

5.  (3122.)  €•  helvola  Sacc,  Fungi  ital.  tab.  677  (1881).  in 
Michelia  IL  p.  556  (1882).  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  437. 

V  Auf  Trifolium  alpestre  bei  Gauenstein  bei  Schruns  (Bornm.!). 

6.  (3123.)  C.  Stolziana  Magn.  n.  sp. 

In  den  Blattchen  von  Trifolium  repens. 

Die  Blatteile,  in  denen  die  Cercospora  wuchert,  welken  infolge 
dessen  und  die  ganz  gewelkten  Blatteile  nehmen  die  gelbe  Färbung 
gewelkter  Blätter  und  eine  mehr  oder  minder  starke  Kräuselung  an. 
Die  gewelkten  Teile  sind  nicht  scharf  gegen  die  grOnen,  gesunden 
Teile  der  Blättchen  abgesetzt  und  nicht  besonders  berandet.  Die 
Sterigmen  treten  büschelig  auf  beiden  Seiten  aus  den  Spaltöffnungen 
hervor;  sie  sind  etwa  35 — 50  \l  lang.  Die  Conidien  werden  ain 
Scheitel  des  Sterigma  abgeschnürt,  das  nach  ihrer  Anlage  weiter 
wächst  und  daher  die  Narbe  der  abgefallenen  Conidie  seitlich  trägt 
Die  Sterigmen  sind  hie  und  da  sepUert,  die  Conidien  hyalin,  durch- 
schnittlich 85*5  \i.  lang,  zehn-  bis  vielzellig,  die  Zelle  durchschnittlich 
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8  ji  lang.    Unterscheidet  sich  von  C.   helvola  und  C.  zebrina  Pass. 

durch  die  Art  der  Fleckenbildung, 

I  Am  Wiltener  Bahnhofe  bei  Innsbruck  (Stolz!). 

7.  (3124.)  C.  radiata  Fuckel  in  Jahrb.  nassau.  Ver.  Naturk. 
XXni.— XXIV.  (1870)  p.  354,  Sacc,  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  438. 

Auf  ÄnthyUia  „vulneraria**, 

0  Wiesen  am  Ufer  der  Oetztaler  Ache  bei  Tumpen  (HOhnel). 
M  Am  Suldenbach  bei  Suiden  (Magn.!). 

T  Bei  Borgo  in  Valsugana  (HOhnel). 

8.  (3126.)  €•  Impatientis  Bäumler  in  Verh.  zool.  bot.  Ges.  Wien 
XXXVni.  (1888)  p.  717.  Sacc,  Syll.  fung.  X.  (1892)  p.  619. 

Auf  ImpaÜens  ndi  tangere, 

1  Innsbruck :  beim  Hußlhof  (Stolz !),  im  Amraser  Schloßpark  (Magn. 
Hb.  F.!)  und  im  Herztale  bei  Ampaß  (Stolz!). 

M  Meran :  In  der  Masulschlucht  bei  Verdins  (Magn. !).  vor  Dorf  Tirol 
(Magn.  b.  Ludwig  1^  p.  196!). 

9.  (3126.)  C.  microsora  Sacc,  Fungi  ital.  lab.  662  (1881),  in 
Michelia  II.  p.  128  (1880),  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  459. 

Auf  IVKa- Arten. 

0  Bei  Tumpen  (Magn.!;  Höhnel). 

1  Bei  den  Kemater  Wasserfällen  (Magn. !),  beim  Hußlhof  (Stolz !),  am 
Wege  zum  Peterbrünnl  und  nach  ViU  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  69!). 
M  Schloß  Katzenstein  bei  Meran  (Magn.!). 

B  Bei  Atzwang  (Jaap  1  p.  171!);  im  Eggentale  und  am  Kalvarienberg 

bei  Bozen  (Magn.I). 

T  Bei  Roncegno  (Magn.!). 

10.  (3127.)  C.  Tiolae  Sacc.  in  Nuovo  Giorn.  bot.  ital.  VIII. 
(1876)  p.  187,  Fungi  ital.  tab.  651  (1881),  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  434. 
B  Auf  Viola  9p.  bei  Klausen;  auf  V.  hirta  bei  Waidbruck  (Magn,!). 

11.  (3128.)  C.  Epilobü  Schneider  in  Thüm.,  Fungi  austr.  exs. 
Nr.  532  (1872),  Sacc.  in  Michelia  II.  p.  642  (1882).  Syll.  fung.  IV. 
(1886)  p.  453. 

Auf  Epilohium-Avieu, 

0  Auf  E.  roseutn  in  Gräben  bei  Landeck  (Jaap  1  p.  171!). 

1  Auf  E.  8p,  im  Herztale  bei  Ampaß  (Stolz !). 

BI  Auf  E,  „mcntanum^  bei  SchOnna  nächst  Meran  (Magn.!). 
P  Auf  E,  „monianum^  bei  Sand  in  Taufers  (Magn.!), 
F  Auf  E.  „montanum^  am  Fedajapasse  (Magn.!). 

12.  (3129.)  C,  montana  (Spegazz.)  Saoc,  Fungi  ital.  tab.  968 
(1881),  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  453,  Ramularia  montana  Spegazz., 
Dec.  mycol.  (1879)  Nr.  104,  b.  Sacc.  in  Michelia  II.  p.  169  (1880). 

B  An  lebenden  Blättern  von  Epüobium  coüinum  im  Walde  ober  dem 
Karer-See  (Magn.!),  an  Blättern  von  E,  „montanum''  auf  steinigen  Ab- 
hängen am  Karersee  (Kabät  b.  Bubdk  Sc  Kabdt  2  p.  186). 
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13.  (3130.)  €•  coneors  (Caspary)  Sacc,  Syll.  fung.  IV.  1886) 
p.  449,  Fusisporium  Concors  Casparv  in  Ben.  Akad.  Wiss.  Berlin 
1855  p.  314. 

I  Auf  Solanum  tuberosum  bei  Trins  (Wettst.I). 

14.  (31310  C.  depazeoides  (Desm.^  Sacc,  Mycoth.  venet.  Nr.  :^ 
(1875)  und  in  Nuovo  Giorn.  bot.  ital.  VIII.  (1876)  p.  187,  Fungi  iUl. 
tab.  645  (1S81),  Syll.  fung.  IV.  (18S6)  p.  469,  XUI.  (1898)  p.  1105, 
Exosporintn  depazeoides  Desm.  in  Ann.  sc.  nat.  Bot.  3.  s6r.  XI. 
(1849)  p.  364. 

Auf  Sambucus  nigra. 
M  Meran  (Magn.I). 

B  Bei  Klausen  (Magn.!;  Höhnel  b.  Beck  &  Zablbr.  1»  Nr.  7i7,  i^  XML 
p.  264);  bei  Atzwang  (Jaap  1  p.  171!). 

15.  (3132.)  C.  penkillata  Eres.,  Beilr.  Mykol.  p.  93  {{S^% 
Puckel  in  Jahrb.  nassau.  Ver.  Nalurk.  XXm.— XXIV.  (1870)  p.  35i. 
Sacc,  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  468. 

I«  Auf  Vilmimum  opulus  bei  Lerinoos  (Magn.  I). 

16.  (3133.)  C.  ferraglnea  Puckel  iu  Jahrb.  nassau.  Ver.  Naturk. 
XXni.— XXIV.  (1870)  p.  354.  Sacc,  Pungi  ital.  tab.  655  (18S1),  StII. 
fung.  IV.  (1886)  p.  444. 

B  Auf  Artemisia  vulgaris  l)ei  Kaltem  (Stölzl). 

542.  Clasterotporinm  Schw. 

1.  (3134.)  €•  Amygdaleartim  (Pass.)  Sacc.  in  Michelia  II.  p.  557 
(1882),  Sporidesmium  Amygdalearum  Pass.  in  Thüni.,  Mycoth.  univ. 
Nr.  474  (1884),  Sacc,  SyU.  fung.  IV.  (1886)  p.  391. 

Auf  Prunus- kri^w. 
I  Auf  P.  avium  bei  MQhlau  (Stolz !)  und  bei  Kreit  (Magn. !). 
U  Auf  P.  cerasus  bei  Jenbach  (Magn. !) ;  auf  P,  avium  ziemlich  häufig 
in  der  Perlisau  (Frank  3  p.  175). 

?M  Auf  P.  vulgaris  {Persica  vulgaris)  bei  Meran  die  „SchrottschuR- 
krankheit''  erzeugend  (Planitz  3  p.  181). 

E  Brixen:  erzeugt  eine  Krankheit  von  P.  armeniaca,  bei  welcher 
die  Früchte  im  August  mit  SchorfQecken  bedeckt  sind,  auf  halber 
Ausbildung  stehen  bleiben  und  al)fallen.  Zugleich  sind  an  solchen 
Bäumen  die  Blätter  durchlöchert,  wie  von  Schrot  durchschossen. 
Einzelne  Bäume  sind  stärker,  andere  viel  weniger  erkrankt;  letztere 
sollen  die  Brixener  Aprikose,  erstere  die  grQne  Berliner  Aprikose 
sein.  Die  Krankheit  soll  in  den  achtziger  Jahren  aufgetreten  sein, 
dann  manche  Jahre  nicht  erschienen,  andere  Jahre  wieder  gekommen 
sein  (Frank  2  p.  138). 

B  Auf  P.  avium  in  der  Tinnebachschlucbt  bei  Klausen  (Magn.I);  auf 
den  Blättern   von   P.  domestica  bei   Bozen  „Schrotl8chuB"-l()cher   er- 
zeugend (Frank  2  p.  138). 
T  Auf  P.  avium  und  P.  Psrsica  bei  San  Michele  (Magn.!). 

543.  Maerosporium  Fr. 
1.  (3135.)  M.  MeUlotl   Peck   in   33.   Report  New   York   State 
Mus.  (1880)  p.  28,  Sacc,  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  529. 
I  Auf  MelHotus  albus  am  Damme  der  Staatsbahn  bei  Willen  (Stolz !). 
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±  (3136.)  M.  sarciniforme  Gavara  in  La  Difesa  dei  Parassiti 
Nr.  4  (1890)  p.  7,  Sacc.  Syll.  ftmg.  X.  (1892)  p.  675. 
D  Auf  TrifMtm  repens  bei  InnidieD   am  Wege   zam  GutmannlKiuer 
(W.  Magn.!). 

3.  (3137.)  M.  tricuellimi  Arcangeli  et  Sacc.  b.  Sacc,  Fungi  ital. 
lab.  853  (1881).  Sacc.  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  525,  Stemphylium  trichel- 
luni  Arcangeli  et  Sacc.  in  Erb.  crilt.  ital.  ser.  ü.  Nr.  698  (Jahr?). 
M  Airf  Hedet-a  lielix  bei  Schloß  Katzenstein  bei  Meran  (Magn.!). 

544.  Coniotiieeian  Corda. 

1.  (3138.)  C.  Amentacearum  Corda,  Icon.  fung.  I.  (1837)  p.  ± 
tab.  1  fig.  26,  Sacc,  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  509. 

£  Auf  AUm8  im:ana{?)  in   der   Gilfenklamra   bei   Sterzing   (Magn.!). 

2.  (3139.)  C.  qnereiniim  Sacc,  Syll.  fung.  I.  {1882)  p.  79  als 
Coiiidien  von  Capuodiuin  quercinum  Berk.  etDesm.,  IV.  (1866)  p.  511. 
B  Auf  alten  Eicbenbifttlern  bei  Bozen  (Höbnel). 

3.  (3140.)  C.  toruloides  Corda,  Icon.  fuug.  l.  (1837)  u.  2  tat).  1 
fig.  23,  Rbb.,  Deutschi.  Krvpl.-Fl.  I.  (1844)  p.  14,  Sacc  in  Michelia  H. 
p.  173  (1880),  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  509. 

M,  B  Meran:  „in  ligno  Pini  vetusto**  (Milde  b.  Rbb.  1^  Nr.  696  „sec 
spec.  autbent**).  In  unsäglicher  Menge  an  allen  größeren  und  kleineren 
Weinpfflhlen  u.  s.  w.  um  Meran  und  Bozen  (Milde  30  p.  12  als 
..C.  coiiglobatum  Rabenh.**,  was  offenbar  auf  einer  irrigen  Wieder- 
gabe von  C.  conglutinatum  Corda,  Rbh.  1.  c.  beruht. 

545.  Sporldesmioiii  Link. 

1.  (3141.)  8.  Uormiscliun  Kunze  in  litt,  ad  VVallr.,  Hormisciura 
laxum  Wallr.,  Fl.  crvpt.  Germ.  II.  (1833)  p.  187,  Sacc,  Syll.  fung.  IV. 
{ 18b6)  p.  266. 

K  An  faulen  Georginen-Stengeln  in  Gärten  von  Kitzbübel  (Cng.  8 
p.  222). 

—  Polythrlnefnm  Kunze  et  Schm. 

F.  TrifoUi  Kunze  et  Schm.,  siehe  Phvllachora  Trifolii  (Pers.) 
Fückel  p.  508. 


100.  Farn.  Stilbaceae. 

546.  EnBÜTbiun  Arn. 
(Stilbella  Lindau,  Stilbum  auct.  uou  Tode.l 

1.  (3142.)  E,  baeomycoldes  (A.  Mass.)  Arn  in  Flora  XLIII.  (1885) 
p.  226,  Coniocybe  baeomycoldes  A.  Mass.  in  Lotos  VI.  (1856)  p.  83, 
C.  crocata  Kbr.,  Par.  p.  300  (1863).  —  Arn.  Nr.  651. 
-B  Auf  altem  Fichtenharze  bei  Seis,  häufig  (Hsro.  Hb.  F.,  det.  Poetsch). 
r  Auf  dem  Harze  jüngerer  Fichten  an  feuchten  Waldstellen  bei 
Paneveggio  (Arn.  4  XXI.  p.  HO). 
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2.  (3143.)  E.   resinae  (Bres.  et  Sacc.)   Magn^   Stilbum   resinae 
Bres.  et  Sacc.  in  Ann.  myco].  I.  (1903)  p.  28. 

F  Im   Harze   von   Abiea  alba  {A.  pectinata)  bei   Cavcloute    in   Fleims 
(Bres.  b.  Sacc.  12  p.  28). 

547.  Isaria  Pers. 

—  I.  farinosa  (Dicks.)  Fr.,  siebe  Cordyceps  militaris  (L.)  Link 
p.  436. 

1.  (3144.)  I.  ohrysopoda  Bres.,   Fungi   trid.  II.  p.  106  tab.  217 
(1900). 

T  Auf  dorren  Zweigen  von  Syringa  vulgat-is  in  Geholzen  am  monte 
dei  Cappuccini  bei  Trient.  selten  (Bres.  1  ü.  p.  106). 

548.  Isariopsls  Fr. 
1.  (3145.)  I.    alborosella   (Desm.)   Sacc,   Fungi   ital.    tab.  838 
(1881),  SvlL  fung.  IV.  (1886)  p.  630,  Isaria  alborosella  Desm.,  Isariopsis 

ßusilla  Fres.,  Beitr.  Mykol.  p.  ?  tab.  IX.  fig.  18-28  (1852),   Sacc  in 
[icbeUa  I.  p.  273  (1878). 
I  Auf  Ceraslium  viscosum  {('.  glomeratum)  auf  Aeckern  bei  Natters  (21arli 
b.  Magn.  12  p.  69!). 


101.   Farn.  Tuberculariaceaei 

549.  Tabereularia  Tode. 

1.  (3146.)  T.  grannlata  Pers.,  Syn.  (1801)  p.   113,   Sacc,   SvlL 
fung.  IV.  (1886)  p.  639. 
K  Auf  Alntis,  Acer  und  Samhucm  gemein  (Ung.  8  p.  240). 

—  T.  vulgaris  Tode,  siehe  Nectria  cinnabarina  (Tode)  Fr.  p.  428. 

550.  Tabercnlina  Sacc 
1.  (3147.)  T.  persicina  (Ditraar)  Sacc.  in  Michelia  11.  p.  34  (1880), 
SylL  fung.  IV.  (1886)  p.  653,  Tubercularia  persicina  Ditmar  in  Slunn, 
Deutschi.  Fl.  III.  Pilze  L,  19.  Heft  tab.  49  (1817). 

0  Auf  Aecidium  Berberidis  bei  Landeck  (Jaap  1  p.  171). 

1  Auf  Puccmia  siMveölens  auf  Girsium  arvense  am  Wege  zum  Peter- 
brünnl,  auf  Aecidium  „magelhaenicutn^  auf  Berberis  vulgaris  beim  Hußl- 
hof,  auf  einem  durch  Infection  mit  Gymnosporangium  clavariaeforme 
erhaltenen  Aecidium  auf  Cydonia  vulgaris  im  botanischen  Garten  in 
Innsbruck  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  36!),  auf  Coieosporium  Tussüoffinis 
auf  Tussilago  farfara  am  Wiltener  Berg  (Sarnth.l). 

M  Auf  üromyces  scutellatus  und  Ae,  Euphorhiae  zu  Uromyces  Pisi  auf 

Euphorbia  cyparissias  im  Passeiertale  (Bäumler!). 

D  Auf  Ae.  Tussdaginis  bei  Lienz  (Magn.!). 

B  Auf  ^e.  Tussüaginis  im  unteren  Sarntale  (Magn.!);  auf  C.  Tus^ilagims 

in  Villnöß  (Grüß  I) ;   auf  Ae.  sp,  auf  Berberis  vulgaris  bei  Waidbruck 

(H.  Ä:  P.  Syd.  l  p,  16);  auf  Ae.  TuasOaginia  bei  Ratzes  (Jaap  1  p.  171). 

551.  Dendrodoehium  Bonord. 
1.  (3148.)  D.  liveseeng  Bres.,  Fungi  trid.  II.  p.  64  tab.  174  (1898). 
T  An  morschen  FichtenstrOnken  bei  Andalo  mit  Sebacina  livescens 
(Bres.  1  II.  p.  64). 
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552.  niosporimii  Mart. 
—  1.  cameum  Fr.,  siebe  Nectria  licbenicola  (Ces.)  Sacc.  p.  430. 

1.  (3149.)  I.  roseum  (Schreb.)  Marlius,  Fl.  crypt.  erlang.  (1817) 
p.  325,  Sacc,  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  657,  Liehen  roseus  Schreb., 
Spicil  fl.  Ups.  (1771)  p.  140  Nr.  1150. 

K  Auf  Fkyseia   (Parmdia)   steOaris   uicht    selten  (Ung.  8  p.  231):    auf 
PÄ.  aipolia  bei  Kaltenbach  nächst  KOssen  (Schnabl). 

553.  HjmenuUi  Fr. 
1.  (3150.)  H.  Berkeley!  Sacc,  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  671, 
H.  punctiformis  Berk.  et  Br.  in  Ann.  and  Mag.  Nat.  Hist.  2.  Ser.  XIII. 
(1854)  p.  407,  Berk.  Outl.  Brit.  Fungol.  (1860)  p.  291  non  Corde. 
Cobelli  gibt  1.  c.  H.  punctiformis  Bull,  an,  die  es  aber  nach  Streinz 
Nomencl.  und  Sacc,  Syll.  nicht  gibt.  Nach  dem  Maße  der  Sporen 
4  X  ^  P*  kann  Cobelli  nur  die  Art  mit  den  kleineren  Sporen,  d.  i. 
H.  punctiformis  Berk.  et  Br.  gemeint  haben,  deren  Sporen  Saccardo 
zu  ö  a  angibt. 
R  Valle  Lagarina  (Cob.  3  p.  5a3). 

554.  Fnsarinm  Link. 

1.  i3151.)  F.  heterosporum  Nees  in  Nova  Acta  Acad.  nat.  cur. 
IX.  (1818)  p.  135,  Sacc.  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  707. 
U  Auf  Lolium  temulentum  bei  Erl  (Schnabl). 
K  Auf  L.  perenne  bei  KOssen  (Schnabl). 

555.  Epleoecum  Link. 

1.  (3152.)  E.  Usneae  Anzi  in  Atü  soc  ital.  sc.  nat.  XL  (1868) 
p.  181,  Arn.  in  Flora  LVII.  (1874)  p.  109,  Sacc.  SyU.  fung.  IV.  (1886) 
p.  741,  Zopf  in  Hedwigia  XXXV.  (1896)  p.  364. 

Auf  der  Apothecienscheibe  von  Usnea  barbdta. 
N  Mendel,   im  Walde  gegen   den   Monte  Ro^n  (Arn.  4  XXX.  p.  214, 
1  Nr.  1718;  b.  Jaap  2  Nr.  74!). 

F  Nicht  besonders  häufig  in   den  Waldern  um   Paneveggio  (Arn.  4 
XXX.  p.  217). 

2.  (3153.)  E.  negleetam  Desm.  in  Ann.  sc.  nat.  Bot  2.  s^r.  XVII. 
(1-42)  p.  95,  Sacc,  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  737. 

M  Auf  Zea  maya  bei  Meran  (W.  Magn.!). 

3.  (3154.)  Epleoeeiim  — ,  dem  E.  granulatum  Penzig  durch  die 
Conidia  punctato-granulata  verwandt. 

N  Auf   gelben    Flecken    des    todten    eingetrockneten    Blattgewebes 
lebender  Blätter  von  Cotylus  avellana  auf  der  Mendel  (Magn.!). 

4.  (3155.)  £.  nigrum  Link,  Linnaei  Spec.  pl.  VI.  1  (1824)  p.  32, 
Sacc  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  736. 

0  Auf  Blattern  von  Majanthemum  hifclium  am  Piburger  See  bei  Oetz 
(HOhnel). 

1  Auf  welken  Blättern  von  Lonicet-a  xylosteum  beim  PeterbrUnnl  bei 
Innsbruck  (Stolz!). 
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5.  (3156.)  £•  parpsrAseettS  Ehrenb.,  Sylvae  mycol.  berol.  (181^) 
p.  12,  Sacc,  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  736. 

M  Auf   Blattflecken    an    Bryonia   dioica    bei    Meran  (Cernv  b.  Bubak 
k  KabÄt  2  p.  186). 

B  Auf  Hedeta  helix  bei  Leisach  (Hohnel). 
B  Auf  Hedera  helLr  l)ei  Bozen  (Höhnel). 

556.  Exeipularia  Sacc.*) 

1.  (3157.)  E.  fusispora  (Berk.  et  Br.)  Sacc,  Syll.  fung.  III.  (1^84) 
p.  689,  Excipula  fusispora  Berk.  et  Br.  in  Ann.  and  Mag.  Nat  Hist.  3. 
Ser.  III.  (1859)  p.  359. 

O  An  dorren  Zweigen  von  BtrberU  vtti§aris  bei  Tumpen  im  Oetztale 
(Höhnel  in  Ann.  mycol.  II.  (1904)  p.  51,  53). 

557.  Exosporinm  Link. 

1.  (3158.)  E.  Tillae  Link,  Linnaei   Spec.  pl.  VL  1.  (1824)  p.  S, 
Sacc,  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  755. 
U  Auf  Tilia  „europaea^  bei  Kufslein  (Schnabl). 


558.  Trimmatostroma  Corda. 

1.  (3159.)  T,  Salicis  Cor^,  Icon.  l.  (1837)  p.  9  fig.  14«,  Sacc, 
Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  757. 

I  Innsbruck:  beim  Hußlhof  (Stolz!)  und  bei  Aldrans  (Zahlbr.!). 
B  Auf  Zweigen  von   Salix  caprea   bei    Bozen  (Hsm.  b.  Bagl.,  Ces.  A: 
De  Not.  1  ser.  IL  Nr.  44),   an   Stämmen  von  Saiic,    Bozen   (Krav.  \ 
p.  15). 

559.  Strumella  Sacc 

1.  (3160.)  St,  aterrlma  (Rbh.)  Sacc,  SvU.  fung.  IV.  (I8861  p.  744, 
Dacrina  aterrlma  Rbh.,  Krypl.-Fi.  Deutschi.  I.  (1844)  p.  126. 

An  morschen  Baumstämmen  auf  feuchten,  schattigen  Wald- 
plätzen, in  Tyrol  1841  (Rbh.  2  I.  p.  126). 

560.  Sclerococeimi  Fr. 

1.  (3161.)  S.  sphaerale  (Ach.)  Fr.,  Scleromvc.  Suec.  exs.  (181S) 
Nr.  179,  Syst.  mvcol.  IIl.  (1832)  p.  257,  Spiloma  sphaerale  Ach.,  Svn. 
Lieh.  (1814)  p.  2. 

K  Auf  dem  Thallus  und  den  Podetien  von  Cladonia  defonnis  und  im 
degenerirten  Thallus  von  „Parmelia  Bordida"^  im  Bichlach  bei  KitzbQhel 
(Ung.  8  p.  230). 

—  Sphacelia  L6v. 
—  S.  segetam  L^v.,  siehe  Claviceps  purpurea  (Fr.)  Tul.  p.  434. 


*)  Diese  Gattung  wurde  toiu  Autor  zu  den  Excipulaceae  phragmospon^ 
gestellt.  Naoh  Höhnel  1.  c.  gehört  sie  aber  zu  den  TubercolarieaÄ  ftematie^' 
phraginosporae. 
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102.  Farn.  Melanconiapeaf. 

561.  Hainesia  Ellis  et  Sacc. 

1.  (3162.)  H.  Unbt  (Westend.)  Sacc,  Gloeosporium?  Ru)>i 
Westend.  —  Rbh.  VÜ.  (Ali.)  p.  450  Nr.  4029, 

0  An  Blättern  von  Rübus  8p.  bei  Inist  (Magn.!). 

563.  Gloeogporiam  Desni.  et  Mont. 

1.  (3163.)  G.  harposponim  Bres.  et  Sacc.  —  Rbh.  VII.  (AU.) 
p.  508  Nr.  4175. 

9  Auf  abgestorbenen    Blattern   von   Viseum   album   im   Val    di    Sole 
(Berl.  ^  Bres.  1  p.  375). 

2.  (3164.)  G.  Rlbls  (Lib.)  Mont.  et  Desm.,  Leptothvrium  Ribis 
Üb.  —  Rbh.  VII.  (All.)  p.  498  Nr.  4148. 

Auf  Blättern  von  Ribes-Arien. 

1  Auf  R.  t-ubrum  im   botanischen  Garten  in  Innsbruck  (Magn.!)  und 
bei  Steinach  (Sarnth.);  auf  R.  petraeum  bei  Trins  (Wettst. !). 

M  Auf  R.   rubrum    bei    Meran   (Cerny   b.   Bul)äk  &  Kabät  2  p.  183). 

E  Auf  R.  rttbrum  bei  Gossensaß  (Magn.!). 

N  Auf  R.  nigrum  bei  Fondo  (Magn.!). 

T  Auf  R,  nigrum  bei  San  Michele  (Magn.!). 

3.  (3165.)  9«  nerflseqnnm  (Fuckel)  Sacc,  Fusarium  nervisequum 
Fuckel.  -  Rbh.  VII.  (All.)  p.  490  Nr.  4130. 

I  Auf  den  Nerven  welkender  Blatter  von  Platanus  orietUaUs  im  Hof- 
garten und  botanischen  Garten  in  Innsbruck  (Magn.I). 

4.  (3166.)  6.  Fragariae  (Lib.)  Mont.,  Leptothvrium  Fragariae 
Lib.  -  Rbli.  Vn.  (All.)  p.  476  Nr.  4092. 

I  An  Blättern  von  Pragarm  vesca  bei  Aldrans  (Stolz!). 

5.  (3167.)  0.  Sangnisorbae  Fuckel.  —  Rbh.  Vif.  (All.)  p.  501 
Nr.  4155. 

Auf  Sanguisarba  ofßcinal's, 
I  Im  Aflinger  Moor  (Stolz!). 
D  Am  Innicher  Berg  bei  Innichen  (W.  Mugn. !). 

6.  (3168.)  0.  Trlfolü  Peck  in  38.  Rep.  State  Mus.  New  York 
Sep.  p.  26,  Sacc,  Syll.  fung.  III.  (1885)  p.  705. 

O  Auf  Trifolium  medium  bei  St.  Anton  am  Arlberg  (Frank  3  p.  120). 

7.  (3169.)  G.  anpelopliagam  (Pass.)  Sacc,  Bamularia  aropelo- 
phaga  Pass.  —  Rbh.  VII.  (All.)  p.  508  Nr.  4176. 

Auf  lebenden  Beeren,  seltener  auf  Blättern  und  Zweigen  von 
Vitis  vinifera,  die  ..Pockenkrankheif*  oder  „Schwindpocken**,  auch 
als  „Schwarzer  Brenner**,  in  Tirol  als  „Rost**  bezeichnet,  hervorrufend. 
T  Wurde  in  Tirol  zuerst  1877  bei  San  Michele  und  Trient  be- 
merkt, griff  1878  und  1879  an   beiden  Orten   in   heftiger  Weise  um 
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sich,  wurde  aber  durch  die  trockene  Witterung  des  Juni  1879  be- 
deutend eingeschränkt  (Thüraen  5;  Mach  4  p.  148;  7  p.  ^i7),  bei 
Roncegno  1893  (Magn.!). 

8.  (3170.)  G.  paradoxum  (De  Not.)  Fuckel,  Mysosporium 
paradoxum  De  Not.  —  Rbh.  VU.  (All.)  p.  478  Nr.  4098. 

B  Auf  Blattern  von  Hedeta  helir.    Bei  Bozen  (Höhnel). 

9.  (3171.)  G,  alpinnm  Sacc.  -  Rbh.  VII.  (All.)  p.  457  Nr.  4041 
D  Auf  der  Unterseite  der  Blätter  von  Ärctom  {Arctostaphylus)  alpin%ts 
oberhalb  Bad  Innichen  (Thomas  b.  Sacc.  3  VII.  p.  130;  4  tab.  1025; 
9  III.  p.  708,  in  Hb.  Magn.!). 

563.  Mjxosporiam  Link. 

1.  (3172.)  M«EIlisliSacc.,Melanconiumhyalinum£llis.nonPhoma 
hyalina  (Berk.  et  Curt.)  Sacc.  —  Rbh.  Vn.  (All.)  p.  525  Nr.  4214. 
U  An  Aesten  von  PojnUu9  nigra  bei  Kufstein  (Schnabl). 

2.  (3173.)  M,  derastans  Rostr.  -  Rbh.  VII.  (All.)  p  515  Nr.  4188. 
K  Auf  Aesten  und  Stämmen  von  Betula  «/>.,  welche  der  Pilz  zu 
Grunde  richtet.    Bei  Hochfilzen  (Höhnel). 

3.  (3174.)  M.  Marchandianum  Sacc.  et  Roumegu^re.  —  Rbh.  VII. 
(All.)  p.  517  Nr.  4196. 

Var.  qaerdnnm  Sacc.  et  Roumeguäre.  —  Rbh.  VH.  (AlL)  p.  517. 
T  An  der  Rinde  stärkerer  Eichenäste  bei  Trient  (Berl.  &  Bres.  1 
p.  375). 

4.  (3175.)  M.  Incirnatnm  (Desm.)  Bonord.,  Naemaspora  incarnata 
Desm.  —  Rbh.  VII.  (All.)  p.  520  Nr.  4203. 

Subspec.  Romnegueril  Sacc.  —  Rbh.  VII.  (All.)  p.  521. 
T  An  der  Rinde  von   B-axinua  excelsior  bei  Trient  (Berl.  &  Bres.  1 
p.  375). 

564.  Trallula  Ces. 

1.  (317G.)  T,  plrlna  Bres.  et  Sacc.  b.  Sacc.  SylL  XVI.  (1902) 
p.  1005.  -  Rbh.  vn.  (All.)  p.  955  Nr.  5382. 

An  der  Rinde  von  Phtis  commnn's  in  SOdtirol  (Sacc.  9  XVI. 
p.  1005). 

565.  Colletotrichum  Corda. 

1.  (3177.)  €•  Ltndemathlaniiiii  (Sacc.  et  Magn.)  Briosi  et  Cavara, 
Fungi  parassiti  delle  piante  coltiv.  ed  utili  II.  (1889)  Nr.  50,  Gloeo- 
sporium Lindemuthianum  Sacc.  et  Magn.  b.  Sacc.  in  Michelia  I.  p.  129 
(1878).  —  Rbh.  vn.  (All.)  p.  488  Nr.  4124. 

M  An  lebenden  Hülsen  von  Phaseolus  sp,  bei  Meran  (Cerny  b.  Bubäk 
ifc  Kabät  2  p.  183). 

2.  (3178.)  C.  Magnnslanam  Bres.,  Fungi  trid.  II.  p.  45  tab.  150 
(1893)*).  —  Rbh.  VII.  (All.)  p.  563  Xr.  4304. 

M  An  Blättern  von  Malva  neglecta  bei  Meran  (Magn.  b.  Bres.  1  II. 
p.  46!). 

')  Gehört  vielleicht  zu  C.  Malvarum  (A.  Biaun  et  Casp.)  Soathw.,  di« 
bisher  nur  aus  Nordamerika  bekannt  ist. 
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3.  (3179.)  C.  gloeosporioides  Penzig.  —  Rbh.  VIL  (All.)  p.  558 
Nr.  4297. 

Var.  Hederae  Pass.  -  Rbh.  VIT.  (All.)  p.  569. 

B  Auf  Hederae  Mix.    Bei  Bozen  (HOhnel). 

566.  Colletotrlohopsis  Bubik. 

1.  (3180.)  C.  Pirl  (Noack)  Bubäk  iu  Oesterr.  bot  Zeitschr.  LIV. 
(1904)  p.  183,  Colletotrichum  Pyri  Noack  in  Bollet.  instit.  agrononu 
de  Estado  de  Silo  Paolo  IX.  (1898)  p.  80. 

Forma  ttrolenais  Bubdk  1.  c.  p.  183. 
M  An  lebenden  Blättern  von  Pmis  communis  bei   Schloß   Pienzenau 
bei  Meran  (Cemy  b.  Bubäk  &  Kabdt  2  p.  184). 

567.  Melanconlum  Link. 

1.  (3181.)  Melanconlum  — 

17  An  der  Rinde  von  Ahies  alba  bei  Erl  (Ung.  8  p.  222  als  Melan- 
conlum microsporum  Nees).  Doch  gibt  Nees  b.  Sprengel,  Linnaei 
Syst  veget  ed.  16.  IV.  1  (1827)  p.  365  die  Art  „ad  ramos  Carpini 
Betuli"  an,  so  daß  es  sich  bei  Uiigers  Angabe  offenbar  um  eine 
andere  Art,  vielleicht  M.  Pini  Corda  handelt 

2.  (3182.)  M.  Pinl  Corda.  —  Rbh,  VR.  (AU.)  p.  580  Nr.  4347. 
O  „An  trockenen  Stammen  von  Ahies  pectinata,  im  Sommer.  Ich  fand 
diesen  ausgezeichneten  Pilz  nur  einmal  im  Oetzthal  in  Tyroh 
(Fuckel  1  p.  352). 

3.  (3183.)  M.  juglandinam  Kunze.  —  Rbh.  VII.  (All.)  p.  577 
Nr.  4341. 

O  An  Aesten  von  Juglans  regia.    Bei  Tumpen  (Höhnel). 

4.  (3184.)  M.  blcolor  Nees.  —  Rbh.  VII.  (All.)  p.  571  Nr.  4325. 
U  An  Aesten  von  BettUa  sp.  bei  Kufstein  (Schnabl). 

568.  Cryptomela  Sacc. 

1.  (3185.)  Cryptomela  — 

Verwandt  mit  C.  Caricis  (Corda)  Sacc,   Cryplosporium  Caricis 
Corda,  Rbh.  Vü.  (All.)  p.  588  Nr.  4370. 
B  Auf  Sesleria  caerulea  im  Sarntale  bei  Bozen  (Magn.!). 

569.  Marssonia  £.  Fisch. 

1.  (3186.)  M.  secalts  Oudem.  (1897),  Rhynchosporium  gramini- 
cola  Frank  in  Wochenschr.  f.  Brauerei  1897  Nr.  42;  siehe  Rostrup 
in  Tidskr.  f.  Landbrugets  Plant.  1898,  Just,  Bot  Jahresber.  XXVII. 
(1899)  2.  Abth.  p.  389.  —  Rb!i,  VII.  (All.)  p.  610  Nr.  4414. 
O  Auf  Blättern  von  Hordeum  distichum  bei  St.  Anton  am  Arlberg 
i.  J.  1899  überall;  in  manchen  Feldern  waren  nur  einzelne  Halme, 
in  anderen  Nester  von  mehr  oder  minder  großem  Umfange  hefallen, 
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wo  alle  Pfiaiiieu  lol  und  zu  einer  grauen,  verdorbenen  Masse  vod 
Halmen  zusammengesunken  sind  und  wo  die  Fnfection  schon  so  zeitig 
war,   daß   kaum  noch    die  Aebren   zum  Vorschein   kamen  (Frank  3 

§.  54);  auf  Hordeum,  vorwiegend  H.  hexastickon  Mitte  August  1S97 
urch  ganz  Oetztal  bis  an  die  obere  Grenze  der  Gerste  in  SOlden 
1377  m  auf  manchen  Pflanzen  so  stark,  daß  sie  vor  der  Aehrenbiidung 
abgestorben  sind,  manchmal  in  solcher  Ausdehnung,  daß  ^anze 
Striche  oder  große  Teile  der  Gerstenfelder  schwarz  geworden  sind 
(Frank  1  p.  18). 

I  ,,lm  Herbst  1901  sah  ich  einige  stark  erkrankte  Roggenbestlnde 
am  Brenner  und  zwar  besonders  in  Steinach"  (Heinsen  1  p.  32). 
E  Im  Pfitschertale  „sah  ich  einen  Allgemein  befall  eines  Roggen- 
feldes, das  allerdings  durch  Frost  gelitten  hatte.  Hier  wird  kaum 
eine  Pflanze  von  dem  Pilz  frei  gewesen  sein**  (Heinsen  1  p.  3f). 
B  ^1900  sah  ich  im  Juli  ein  ziemlich  stark  verseuchtes  Roggenfeld 
im  GrOdner-Thale  (Heinsen  1  p.  82). 

2.  (31S7.)  MansonlA  — 

O  Auf  Vtratum  albiim  bei  St.  Christoph  am  Arllerg  (Stolz!). 

3.  (3188.)  M.  Juglandi»  (DC.)  Sacc.  Fungi  iUl.  tab.  1065  (i8Sl), 
Syll.  fung.  ni.  (1884)  p.  769  u.  XHI.  (1898)  p.  607,  Xyloma  Juglandis 
DC,  Fl.  fr.  VI.  (1806)  p.  158,  Leptothyrium  Juglandis  Lib.  (I830i. 
Ist  nach  Frank,  Krankh.  d.  Pfl.  2.  Aufl.  11.  (1896)  p.  453  die  Conidien- 
form  von  Gnomonia  leptostyla  Ces.  et  De  Not.  Vergl.  p.  490.  — 
Rbh.  Vll.  (All.)  p.  602  Nr.  4394. 

Auf  Blättern  von  Juglans  regia,  die  „Blattbrftune**  der  Wallnuß- 
bäume bewirkend. 

0  Bei  Lar.deck,  Imst  (Magn.!)  und  Barwies  bei  Telfs  (Stolz!). 

1  Innsbruck:  bei  Hötting  iStolz!)  und  MOhlau  (Pevr.  b.  Magn.  \i 
p.  71!;  Stolz!). 

U  Bei  Jenbach  (Magn.!). 

M  Um   Meran   sehr   verl>reitet  (Magn.!;  Cernv   b.  Kabät  &  Bubäk  1 

Nr.  130;  b.  Bubäk  &  Kabät  2  p.  184). 

B  Bei  Klausen,  Waidbruck,  im  unteren  Sarntale,   am  Kalvarienberg 

und  beim  Stockerhof  bei  Bozen  (Magn.!);   bei  St.  Michael   in  Eppan 

(Frank   2   p.    141).     Hieher   dOrrte   wohl   auch    Depazea  juglandint 

gehören,  welche  Krav.  1  p.  9  „um  Bozen**  angibt.    Rbh.,   Krypt.Fl. 

Deulschl.  I.  (1844),  nach  welchem  Werke  Kravogl  bestimmte,   führt 

wenigstens  (p.  137)  zu  Depazea  juglandina  Fr.,  Syst.  mycol.  II.  (1823i 

p.  621  das  oberwähnte  Xyloma  Juglandis  DC.  als  Synonym  an. 

T  Bei  San  Michele  (Magn. !)  und  Trient  (Höhnet). 
R  Bei  Riva  und  Varone  am  Gardasee  (Magn.!). 

4.  (3189.)  M.  santonensts  (Pass.)  Bubäk  in  Oesterr.  bot.  Zeitschr. 
LIV.  (1904)  p.  184,  Septoria  didvma  Fuckel  var.  santonensis  Pass.  — 
Rbh.  VI.  (All.)  p.  848  Nr.  2468.' 

M  An  lebenden  Blattern  von  Salix  pentandra(?)  in  Meran  (Cemy  b. 
Kabiit  &  Bubdk  1  Nr.  188;  b.  Bubäk  &  Kabdt  2  p.  184). 

T  Auf  S.  alba  bei  Trient  (Magn. !). 


Digitized  by 


Google 


MarasonJa  —  Coryneuiu  569 

0.  (3190.)  M.  Popall  (Üb.)  Sacc,  Leplolhyrium  Popuü  Lib.  — 
BWj.  VII.  (All.)  p.  606  Nr.  4402, 

I  Auf  der  Oberseile  der  Blätter  von  Fopxüus  alba  bei  Innsbruck 
(Peyr.  b.  Magii.  12  p.  71 !). 

6.  (3191.)  M«  Delastrei  (De  Lacroix)  Sacc,  Gloeosporium 
Delastrei  De  Lacroix.  —  Rbh.  VII.  (All.)  p.  596  Nr.  4383. 

I  Auf  SHene  venosu  [S.  inflata)  am  Wege  von  Arzl  nach  Absam  (Peyr. 
b.  Magr.  12  p.  71!). 

7.  (3192.)  M.  Sorbi  Magn.  -  Rbh.  VII.  (All.)  p.  610  Nr.  4416. 
I  Auf  Sat'bua  aria  am  Wege  von  Innsbruck  nach  Vill,  Sept.  1882 
(Peyr.  b.  Magn.  12  p.  71 1). 

8.  (3193.)  M.  Thomasiana  Sacc.  —  Rbh.  VII.  (All.)  p.  600 
Nr.  4390. 

I  Auf  Evanymus  rtUgatis  {E,  europaea)  beim  Hußlhof  und  am  Pasch- 
berg bei  Innsbruck  (Pevr.  b.  Magn.  12  p.  71!),  dann  bei  Sistrans 
(Stolz!). 

9.  (3194.)  M.  trnncatola  Sacc.  —  Rbh.  VII.  (All.)  p.  595 
Nr.  4380. 

B  Auf  Acer  campestre  bei  Gmuud  nächst  Auer  (Stolz!). 

T  Auf  lebeudeu  Blattern  derselben   Art  bei  Trieut  (Beri.  &  Bres.  1 

p.  376). 

10.  (3195.)  M.  Tiolae  (Pass.)  Sacc,  Gloeosporium  Violae  Pass. 
—  Rbh.  Vn.  (AU.)  p.  611  Nr.  4417. 

I  Auf  Viola   hifiora   um    Mulischrofen   bei   Trins   (Sarnth.!)   und    im 

Vennatale  am  Brenner  (Sarnth.). 

U  Auf  VkHa  sp.  im  Kaisertale  (Magn. !). 

M  Auf  F.  hifiora  bei  Sulden;  Masulschlucht  bei  Meran  (Magn.!). 

B  Auf  r.  hifiuva  im  Karerwalde  mehrfach  (Magn. ! ;  Kabät  b.  Bubäk  &: 

Kabdt  2  p.  185). 

570.  Didjmosporinm  Nees. 

1.  (3196.)  D«  profnsiim  (Grev.)  Fr.,  Sülbospora  profusa  Grev., 
Didyraosporium  elevatum  Lib.  -  Rbh.  VII.  (All.)  p.  616  Nr.  4428. 
T  An  dürren  Zweigen  von  Alnus  viridis  bei  Trient  (Berl.  &  Bres.  1 
p.  376). 

571.  Coryneum  Nees. 

1.  (3197.)  C.  popoliBom  Bres.,  Fungi  trid.  II.  p.  46  iab.  150 
(18921.  -  Rbh.  VII.  (All.)  p.  653  Nr.  4494. 

T  An  der  Rinde  von  Schwarzpappelstämmen  bei  Trient,  spärlich 
(Bres.  1  n.  p.  46). 

—  C.  diseiforme  Corda,  siehe  Pseudovalsa  lanciformis  (Fr.) 
Ces.  et  De  Not.  p.  499. 

—  C.  Kmel  Corda.  —  Rbh.  VU.  (All.)  p.  642  Nr.  4475,  siehe 
Pseudovalsa  lougipes  (Tul.)  Sacc.  p.  499  und  614. 
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Var.  Castaneae  Sacc.  —  Rbh.  VIT.  (AU.)  p.  642. 
Ist  die  auf  Castanea  vorkommende  Conidienform  von  Pseudo- 
valsa  longipes. 

2.  (3198.)  C.  longristipitatiiiii  Berl.  et  Bres.  —  Rbh.  VII.  (Ali.) 
p.  652  Nr.  4491. 

If  An  Zweigen  von  Pirus  communis  bei  Magras  (Berl.  Sc  Bres.  1  p.  376). 

—  C.  Notarisianam  Sacc.  —  Rbh.  VII.  (All.)  p.  645  Nr.  447a 
siehe  Pseudovalsa  lanciformis  (Fr.)  Ces.  et  De  Not.  p.  499. 

3.  (3199.)  €.  palYinatam  Kunze  et  Schm.  —  Rbh.  VII.  (AlL) 
p.  639  Nr.  4467. 

I  Auf  Lindenzweigen  am  SpitzbQhel  bei  Innsbruck  (Stolz!). 

4.  (3200.)  C.  mieroBtietom  Berk.  et  Br.  —  Rbh.  VII.  (AlL) 
p.  640  Nr.  4472. 

T  An  abgestorbenen  Zweigen  von  Ailanthm  glandulosa  und  auf 
Stengeln  von  Rubua  sp.  bei  Trient  (Berl.  &  Bres.  1  p.  376). 

572.  Monochaetia  Sacc 

1.  (3201.)  M.  paohyspora  BubAk  in  Oesterr.  bot.  Zeitschr.  LIV. 
(1904)  p.  185. 

M  An  lebenden  Blattern  von  [cultivierter]  Querem  ütx  bei  Heran 
(Cerny  b.  Bubäk  &  KahAt  2  p.  185). 

2.  (3202.)  M.  geiridioides  (Sacc.)  Allescher,  Pestalozzia  seiri- 
dioides  Sacc.,  SvU.  fung.  III.  (1884)  p.  799.  —  Rbh.  VII.  (All.)  p.  673 
Nr.  4534. 

An  berindeten  trockenen  Zweigen  von  Rosa, 

0  Bei  Tumpen  (Hohnel). 

1  Bei  Hötting  (Stolz !). 

T  Bei  Trient  (Berl.  Ar  Bres.  1  p.  377). 

3.  (3203.)  M.  eompta  (Sacc.)  Allescher,  Pestalozzia  compta  Sacc. 
-  Rbh.  VII.  (All.)  p.  672  Nr.  4533. 

Var.  ramlcola  Berl.  et  Bres.  —  Rbh.  VII.  (All.)  p.  673. 
M  Auf  abgestorbenen  Aestchen  einer  cultivierten  Rosa  bei   Schloß 
Ptenzenau  bei  Meran  (Cerny  b.  Bubdk  k  KabAt  2  p.  185). 
T  An  abgestorbenen  Zweigen  von  Rosa  ^canma*^  bei  Trient  (BerL  & 
Bres.  1  p.  377). 

4.  (3204.)  M«  depazeaeformis  (Auersw.)  Allescher,  Pestalozzia 
depazeaeformis  Auersw.  —  Rbh.  VII.  (AU.)  p.  666  Nr.  4621. 

B  Auf  der  Oberseite  der  Blatter  von  Arctous  {Arctostactaphyloi)  uva 
ursi  von  Hausmann  i.  J.  1866  bei  Seiä  gesammelt  (Auersw.  1  p.  209), 
dann  im  Eggentale  (Krav.  1  p.  12). 

573.  Pestaloazia  De  Not 
1.  (3205.)  P.   pezizoides   De   Not.  —   Rbh.   VII.   (All.)   p.  693 
Nr.  4578. 

T  Auf  abgestorbenen  dürren  Schößlingen  von  VUis  pinifera  bei  Trient 
(Berl.  &  Bres.  1  p.  378). 
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574.  Morinia  Berl.  et  Bres. 

1.  (3i06.)  M.  pestalozzioides  Berl.  et  Bres.  —  Rbh.  VII.  (All.) 
p.  711  Nr.  4614. 

T  An   abgestorbenen   Stengeln  von  Ariemisia  camphorata   bei   Trient 
(Berl.  &  Bres.  1  p.  378). 

575.  Steganosporinm  Corda. 

1.  (3^7.)  St.  Betalae  NoßlU  in  Malpighia  XVII.  (1903)  p.  417. 
An  Birkenzweigen  im  Trientinischen  (Bres.  b.  Noelli  1  p.  417). 

—  St.  piriforme  (Hoflfm.)  Corda,  Stilbospora  pyriformis  Hoffm. 
—  Rbh.  VII.  (All.)  p.  712  Nr.  4615.  siehe  Massaria  pupula  (Fr.)  Tul. 
p.  488  und  614. 

—  Stilbospora  Pers. 

—  St.  piriformis  Hoffro.,  siehe  Massaria  pupula  (Fr.)  Tul.  p.  488. 

576.  Phragmotrlehaiii  Kunze  et  Schm. 
1.  (3208.)  Ph.  acerinnm  Fr.  —  Rbh.  VH.  (All.)  p.  718  Nr.  4630. 
T  In   den  Rissen  der  Zweige  von  Acer  eampestre  bei  Trient  (Bres. 
b.  Sacc.  9  X.  p.  509). 

577.  Cylindrosporlnm  Sacc.  non  Preuss. 

(Cyliudrosporam  Grer.  (1823),  Cylindrospora  Ung.  p.  p.  (1836).) 

1.  (3209.)  C.  FiUcls  feminae  Bres.  -  Rbh.  VII.  (All.)  p.  724 
Nr.  4637. 

B  An  den  Wedeln  von  AthytHum  filix  femma  im  Karer  V^alde  (Magn. !). 

2.  (3210.)  Cjlindrosporlnm  — 

F  Auf  Süene  venosa  {S,  inflata)  am  Fedajapasse  (Magn. !). 

3.  (3211.)  C.  nlTeam  Berk.  et  Br.  —  Rbh.  VII.  (All.)  p.  724 
Nr.  4639. 

Auf  Caltha  palustris. 
I  Im  Hotlinger  Gießen  bei  Innsbruck  (Stolz!). 
D  Am  Innicher  Berg  (Stolz!). 

4.  (3212.)  C.  Padi  (Üb.)  Karst.,  non  Ung.,  Einfl.  d.  Bod.  (1836) 
p.  223,  siehe  p.  613,  Ascochyta  Padi  Lib.  (1832).  —  Rbh.  VII.  (All.) 
p.  729  Nr.  4653  u.  4654. 

Auf  Prunus  padus. 
Js  Bei  Lermoos  (Magn.!). 
I  Trins,  auf  den  Blättern  (Sarnth.!)  und  auf  den  Früchten  (W^ettst.!). 

Ailescher  hatte  (Hedwigia  XXXIV.  (1895)  p.  278)  den  auf  den 
Früchten  vorkommenden  Pilz  als  eigene  Art  aufgestellt  und  C.  Tubeu- 
fianum  Allescher  benannt.  Aber  schon  Aderhold  hat  (in  Landwirtschaft!. 
Jahrb.  XXX.  (1901)  p.  37)  dargelegt,  daß  das  auf  den  Früchten  von 
P.  padus  auftretende  Cylindrosporium  dasselbe  sei,  wie  das  auf  den 
Blättern  auftretende  von  Karsten  zuerst  als  C.  padi  Karst,  beschriebene 
ist   und  Prof   v.  Wettstein   hat   auch    an   demselben   Strauche,   an 


Digitized  by 


Google 


b'ü  Cylindro^poriom  —  Dotiiichiza 

dem  es  reichlich  auf  deu  Frtchien  aufgelreien  war,  es  auch  auf  den 
Blättern  gesammelt  Das  vorzugsweise  Auftreten  des  Cylindrosporium 
auf  den  Blällern  oder  Früchten  von  Prunus  padus  hftngt  offenbar 
von  der  durch  die  Witterung  bedingten  Zeit  der  Entwicklung  der 
Nährpflanze  ah.    Vergl.  Abrigens  auch  All.  1.  c.  p.  7H0. 

—  €•  Heraelei  Ellis  et  Everh.,  siehe  PhvUachora  Heraclei  (Frj 
Fuckel  p.  507  und  6U. 

5.  (3218.)  C.  latifoUi  Magn.  —  Rbli.  Vn.  (All.)  p.  726  Nr.  4646. 
D  Auf  Blättern  von  Laaerpüdmn  kUifolium  am  lanicher  Berg 
(VV.  Magn.!;  P.  Magn.  177,  p.  113;  b.  Allescher  1  VII.  p.  726). 

6.  (3214.)  C.  Laserpitif  (Bres.)  Magn.  in  Hedwigia  XXXIX. 
(1900)  p.  113,  Phleospora  Laserpitii  Bres  ,  Fungi  trid.  II.  p.  45  lab.  150 
(1892).  —  Rbh.  VI.  (All.)  p.  935  Nr.  2727;  Vll.  p.  726. 

An  lebenden  Blättern  von  Laurpitium  Gaudmi  auf  Alpentriflen 
des  Monte  Peller  bei  Cles  (Bres.  1  IL  p.  45). 

Aubangsweisti    mögen    hier  noch    folgende  CjÜDdrogpora'.Vrten  Unger's 

aufgeführt  worden. 

—  C.  m^for  Ung.,  Exaath.  (1833)  p.  168  tab.  II.  fig.  11.  EittE.  d.  Bod. 
(18:]0)  p.  223. 

K  Kitzbühel,  auf  „Tussilago  Fetasitea**  (Uug.  8  p.  223)  ~  dürfte  vielleicht 
dem  Fusarium  PetAsitidis  Pass.  cntsprechoo. 

—  C.  COneeBtriea  Grev.,  Scot.  Crypt.-Fl.  (1823—1829)  tab.  27. 

K  Auf  „Pretuinthes  tnuralis*',  Crepis  hiennis  (Ung.  8  p.  222).  Was  diese 
Angaben  bedouten^  kann  ich  nicht  feststellen. 

—  C.  erassiosonla  Ung.,  Einfl.  d.  Bod.  (1836)  p.  223. 

K  Ueber  mißfarbigen  verflossenen  Flecken  an  der  Unterseite  der  BlÄtter  von 
Ac<nifum  thelyphonum  Rchb.  \A.  vulpafia}  am  Ehrenbachwasserfall  bei  Kitz- 
bühel {Vns.  8  p.  223). 

Cyliudrospora  crassiuscula  Ung.  kann  nicht  zu  Kamularia  monücola  Spegazz.- 
Sacc,  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  200  gehören,  da  Ungor  die  Sporidia  4 — S-p&rtiti 
angibt,  während  bei  Saccardo  1.  c.  Sporidia  continua  vel  l-septata  aagegebea 
werd«Mi.  Saccardo  hat  die  Arten  auch  nicht  bei  Cylindrosporium.  Viellaicbt  gehört 
hiehor  ein  von  Jaap  auf  Aconitum  lycoctonum  bei  Trafoi  gesammeltes  Cylindro- 
sporium (oder  ('ercosporella),  das  aber  lange,  fadenförmige  oder  sehr  undeuüicb 
■septievt«  Conidion  hat,  die  violleicht  Unger  1.  e.  als  die  eineeinen  sich  trennenden 
in  die  Länge  gewachseneu  Glieder  angesehen  hat.  in  die  sich  die  Sporidieu 
seiner  C.  crassiuscula  trennen  sollen.    Doch  ist  das  nicht  gerade  wahrscheinlich. 


103.  Farn.   Excipulapeao. 
578.  Dothichiza  Lib. 

1.  (8^15.)  D.  earoeofusca  HOhnel  in  Ann.  mycol.  II.  (1904)  p.  50. 
O  Auf  trockenem  Holze  der  Zweige  von  Berberis  vulgarU  hei  Tumpen 
im  Oetztale  (Höhnel  I.  c). 

2.  (3216.)  D.  8orbl  Uk  —  Rbh,  VII.  (All.)  p.  406  Nr.  3Ö51. 
T  Auf  der   Rinde  von  Sorbus  aucuparia  hei  Trient  (Berl.  &  Bres.  1 

p.  375). 
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579.  PsIlMpora  Rbb. 

—  P.  fafiaea  (Pers.)  Rbh.,  Hysteriiim  fttgineum  Fers.  —  Rbh.  VII. 
(AU.)  p.  417  Nr.  3980,  siehe  Dicbaena  faginea  (Fers.)  Fr. 

—  P,  <{iiereii8  Rbh.,  siehe  Dichaena  queroina  (Fers.)  Fr.  p.  382. 

580.  Dinemasporiom  L^v. 

1.  (3117.)  D.    deeipiens    (De    Nat.)    Sacc,    Excipula    decipiens 
De  Not  ~  Rbh.  VII.  (All.)  p.  423  Nr.  3993. 
T  Au  altem  Hohwerk  bei  Trieni  (Berl.  &  K-es.  1  p.  375). 

581.  Discella  Berk.  et  Er. 

1.  (3218.)  I>.  earbonaoea  (Fr.)  Berk.  et  Br.,  Fhacidium  carbonu- 
ceum  Fr.  —  Rbli.  VII.  (All.)  p.  433  Nr.  4011. 

T  Auf  abgestorbenen  Zweigen  von   Salix  caj)rea  bei  Trient  (Berl.  A: 
Bres.  1  p.  375). 

104.   Farn.   Leptostromaceae. 

582.  LeptothjrlHm  Kunze  et  Schm. 

1.  (3119.)  L.  Poljgonati  Tassi.  —  Rbh.  VII.  (All.)  p.  330  Nr.  3763. 
B  Auf  abgestorbenen  Blättern  von  Polygonatum  ofßcinale  bei  Klausen 
(HOhnel). 

—  L.  alneam  (Lev.)  Sacc,  Melasmia  alnea  Lev.,  Leptothyrium 
cylindrospermum  Bonord.,  Gloeosporium  cvHndrospermum  Sacc.  — 
Rbh.  Vn.  (All.)  p.  325  Nr.  3745  u.p.  453  Nr.  4035;  siehe  Gnomoniella 
tubaeformis  (Tode)  Sacc.  p.  489. 

Wie  schon  Saccardo  (Syll.  fung.  III.  (1881)  p.  627)  als  fraglich 
hingestellt  und  wie  Tassi  (in  Bull,  labor.  ed  orto  bot.  Siena  VI.  (1904) 
p.  16  ff.)  ausführlich  begründet,  gehören  obige  Namen  zu  derselben  Art. 

2.  (3220.)  L.  Castaneae  (Spreng.)  Sacc,  Leptostroma  Castaneae 
Spreng.  —  Rbh.  VII.  (All.)  p.  328  Nr.  3756. 

M  An  abgefallenen  Blättern  von  Cast<mea  sativa  am  Wege  von  Meran 
nach  Schönna  und  bei  Tisens  (W.  Magn.!). 
B  Ebenso  bei  Bozen  (Magn.!;  Uöhuel). 

—  L.  vulgare  (Fr.)  Sacc,  Leptostroma  vulgare  Fr.  —  Hbh.  Vll. 
(All.)  p.  324  Nr.  3743;  siehe  Hypoderma  commune  (Fr.)  Duby  p.  329. 

3.  (3221.)  L.  gentiaBaecolmn  (DC?)  Bäumler  in  Oesterr.  bot. 
Zeitschr.  XXXIX.  (1889)  p.  172.  ?Sphaeria  gentiauacola  DC.  Fl.  fr.  VI. 
(1805)  p.  47,  S.  (Depazea)  gentianaecola  Fr.  —  Rbh.  VII.  (All.)  p.  333 
Nr.  3772. 

I  Auf  Gmtiana  vulgaris  \G.  acauHa)  bei  Innsbruck  (Frau  Louise  Michaelis 
b.  Baumler  1  p.  172). 

4.  (3222.)  L.  Periclymeni  (Desm.)  Sacc,  Labrella  Periclymeni 
Desm.  —  Rbb.  VH.  (All.)  p.  335  Nr.  3777. 

In  Flecken  lebender  Blätter  von  Lcnicef^a  xylosteum. 

I  Im  Amra^er  Schloßpark,  bei  Patsch  (Magn.!). 
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583.  Leptostroma  Fr. 

1.  (3223.)  ?L.  fllieinam  Fr.  —  Rbh.  Vü.  (AlL)  p.  358  Nr.  3841. 
K  An  Pteriditim  aqttHmum  im  Bichlach  bei  KitzbOhel  (Ung.  8  p.  2S1). 
Diese  Angabe  ist  insoferne  zweifelhaft  als  Unger  1.  c  auch  das 
nach  Allescher  I.  c.  p.  360  davon  specifisch  verschiedene  L.  Pteridis 
Ehrenberg  als  Synonym  beifügt. 

2.  (3224.)  L.  panetiforme  Wallr.  —  Rbh.  VII.  (AU.)  p.  358 
Nr.  38i2. 

K  Auf  Blattern  von  Salix  „repens,  phillcifolia  u.  s.w.**  (Ung.  8  p.  231). 

—  L.  vulgare  Fr.,  siehe  Hypoderma  commune  (Fr.)  Duby  p.  329. 

3.  (3225.^  L.  Spiraeae  Fr.  —  Rbh.  VII.  (All.)  p.  356  Nr.  3835. 
I  Auf  abgestorbenen  Stengeln  von  Äruncus  süvester  im  Volderwald 
bei  Hall  (Stolz!). 

4.  (3226.)  L.  areolatom  (Fr.)  Wallr.,  Sclerotium  areolatum  Fr. 
—  Rbh.  VII.  (All.)  p.  360  Nr.  3849. 

K  Auf  welken  Blättern  von  Pruntis  padw  gemein  (Ung.  8  p.  231). 

Unger  citiert  allerdings  1.  c.  als  Synonym  zu  Leptostroma 
areolatum  Wallr.  das  von  E.  Fries  in  Syst.  mycol.  II.  (1823)  p.  263 
beschriebene  Sclerotium  areolatum  Fr.,  wie  das  auch  AUescher  1.  c, 
tut.  Aber  Fries  selbst  hat  später  in  Summa  veget.  Scand.  (1819)  die 
Art  als  Melampsora  areolata  Fr.  bezeichnet,  die  ich  Thecopsora 
areolata  (Fr.)  Magn.  (vergl.  Oesterr.  bot.  Zeitg.  LH.  (1902)  p.  491)  nenne. 
Auch  die  kurze  Beschreibung  von  Fries  in  Syst.  mycol.  IL  p.  263 
^confiuens  planiusculum,  opacum,  nigro-fuscum,  eleganter  angulato- 
areolatum**  paßt  sehr  gut  zu  den  Teleutosporenlagern  der  Thecopsora 
areolata  und  dürfte  kaum  zu  einer  Leptostroma  passen.  Ich  glaube 
auch,  daB  Ungers  Angabe  des  Leptostroma  die  Teleutosporenlager 
der  Thecopsora  areolata  auf  Prunus  padus  zu  Grunde  liegen,  um  so 
mehr,  da  er  diese  in  Tirol  verbreitete  Art  sonst  nicht  angibt.  — 
Vergl.  oben  p.  118. 

584.  Labrella  Fr. 
1.  (3227.)  L.  punctum  Corda.  —  Rbh.  VIL  (All.)  p.  365  Nr.  3863. 
I  Auf  Chaerophyüum   cicuiaria  {Ch.   hirsutum)  auf  den    Pflutschwiesen 
bei  Steinach  1350  m  (Sarntb.!). 

585.  Melasmla  L^v, 

—  M,  alnea  L6v.,  siehe  Gnomoniella  tubaeformis  (Tode)  Sacc 
p.  489. 

1.  (3228.)  M.  Berberidis  Thöm.  et  Wint.  —  Rbh.  VH.  (All.) 
p.  372  Nr.  3881. 

I  An   lebenden  Blättern  von  Berberis  vtdgaris  bei  Trins  nächst   dem 
Ansitze  Schneeberg  und  gegen  Finetz  12—1250  m  (Sarnth.!). 

586.  Discosia  Lib. 
1.  (3229.)  D.  strobiUna  Lib.  —  Rbb.  VH.  (All.)  p.  378  Nr.  3891. 
T  An  Fichtenzapfen  bei  Trient  (BerL  &  Bres.  1  p.  374). 
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1  (3230.)  D.  alneA  (Pers.)  Berk.,  Xyloma  aliieum  Pers^  Dothidca 
alnea  Fr.  —  Rbh.  VII.  (All.)  p.  378  Nr.  3892. 

Auf  Blättern  von  Alnus  incana. 
I  Am  Wege  hinter  dem  PeterbrQnnl  und  an   der  Brennerstraße  bei 
Innsbruck  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  71 !). 
K  Sparsam  (Ung.  8  p.  231). 

3.  f3231.)  D.  artocreas  (Tode)  Fr^  Sphaeria  Artocreas  Tode.  — 
Rbh.  Vn.  (All)  p.  377  Nr.  3890. 

T  Auf  abgestorbenen  Blättern  von  Fagus  ailvatica  bei  Trient  (Berl.  & 
Bres.  1  p.  374). 

587.  Kabatla  Bubdk. 

1.  (3232.)  K.  latemarensis  Bubäk  in  Oesterr.  bot.  Zeitschr.  LIV. 
(1904)  p.  29. 

Aof  den  Blättern  von  Lonicera  eaef-ulea. 
O  Am  Bergabhange  hinter  Längenfeld  1200  m  (Sarnth.!). 
H  Auf  der  Mendel  (Magn.!). 

B  Beim  Karersee- Hotel  (Magn.!),  auf  den  Wiesen  und  in  Wäldern 
unter  dem  Lateraar-Gebirge  am  Costalungapasse,  ca.  1650  m  (Kabät 
b.  Bubäk  Sc  Kabät  1  p.  29;  2  p.  183). 

Bubäk  und  Kabät  geben  i.  c.  an,  daß  diese  Art  auf  Lonicera 
xylosteum  am  Latemar-Gebirge  auftrete.  Aber  Herr  Dr.  Volkart, 
der  sie  auf  meinen  Wunsch  in  der  Schweiz  genau  untersuchte  und 
ich  selbst  haben  sie  nur  auf  L.  caerulea  angetroffen,  während  auf 
L.  xylosteum  stets  nur  Leptothyrium  Periclymeni  (Desm.)  Sacc. 
auftrat,  wie  auch  Saccardo  und  Allescher  als  Wirtspflanze  für  die- 
selbe nnr  L.  xylosteum  und  L.  caprifolium  angeben.  Auch  machte 
mich  Herr  Dr.  Volkart  darauf  aufmerksam,  daß  L.  xylosteum  nach 
seinen  eigenen  Beobachtungen  und  denen  von  Jaccard  im  Wallis 
nicht  in  die  Uochalpen  geht  und  Sendtner  gibt  sie  in  Oberbayern 
nur  bis  990  m  an.  Baron  Hausmann  sagt  in  der  Flora  von  Tirol 
p.  393,  daß  L.  xylosteum  nur  bis  an  die  Alpen  geht  und  fahrt  nur 
niedrig  liegende  Standorte  an,  während  L.  caerulea  in  den  Voralpen 
und  Alpen  verbreitet  ist.  Ich  bin  daher  überzeugt,  daß  auch  Kabät 
sie  am  Costalungapasse  auf  letzterer  Art  gesammelt  hat*). 

588.  Cjstothjrlnm  Spegazz. 
1.  (3233.)  C.  Umbelllferamm  Höhnet  in  litt,  ad  Magn. 
O  Auf  Stengeln    von   Angelica   sp.   am    Turapener  See   im    Oetztale 
(Hohuel). 

589.  Entomosporiom  L^v. 

1.  (3234.)  E.  Mesplli  (DG.)  Sacc,  Xyloma  Mespili  DC,  Morthiera 
Mespili  Fuckel,  Stimataea  Mespili  Mader  in  Tiroler  Landwirthscbaftl. 
Blätter  XIV.  (1895)  p.  140,  Entomosporium  maculatum  L6v.  —  Rbh.  VII. 
(All.)  p.  384  Nr.  3905  u.  3906. 

An  Blättern  von  Pomaceen-Arten. 


*)  Wie  uns  Prof.  Babdk  auf  eine  nachträgliche  Aufragte  hin  mitteilte,  ergab 
die  BeTision  der  Wirtspflanze  tatsächlich  L.  caerulea,  was  auch  in  der  am 
1.  Dezember  1904  erschienenen  IV.  Lieferung  der  Fuogi  imperfecti  richtiggestellt 
worden  ist.  t.  Dalla  Torre  und  Graf  v.  Samtheln. 
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!L  Auf  CoUmmattr  integefrima  (C  vtU^mfis)  am  Blindsee  beim  Fern  passe 

(Magn.!). 

O  Auf  C  integetf'ima  zwischen  Imst  und  Starkenlierg  (Magn.!). 

M  Auf  Mespilus  germanica  im  Naiftale  bei  Meran  (W.  Magn.!). 

B  Auf  Ph^ua  communis  bei  Bozen :  ziemlich  verbreitet  erkranken  die 

Birnbäume,   indem   die   Blätter  zahlreiche  Spritzfleckeu   bekommen 

und  schon  im  August  reichlich  abfallen  (Frank  2  p.  144). 

T  Auf  Firus  communis   bei   San   Michele   (Magn.!).    daselbst   auf   den 

Blällern  dor  Birnsämlinge  verheerend  auftretend,  so  daß  die  Blätter 

abfallen  (Mader  4  p.  94,  178;  6  p.  140);    auf  CoHneaster  tomenlosa   bei 

Trienl  (Berl.  &  Bres.  l  p.  374). 

Allescher  unterscheidet  1.  c.  von  Entomosporium  Mespili  (DC.i 
Sacc.  ein  auf  Piius  communis  und  Mespilus  germanica  auAretendes 
Entomosporium  als  E.  maculatum  Lev.  auf  Grund  relativer  Größen- 
unterschiede der  Sporen  und  der  seitlichen  Zellen  derselben.  Ich 
fand  die  Constanz  dieser  relativen  Unterschiede  bei  der  Untersuchung 
nicht  bestätigt  und  ziehe  deshalb  vor,  das  Elntomosporium  auf  Piras 
communis  und  Mespilus  germanica  nicht  als  eigene  Art  abzutren«eB. 
Auch  Fl.  Tassi  hat  in  seiner  schönen  monographischen  Studie  der 
Leptostromaceen  (Bullettino  del  Laboratorio  ed  Orto  botanico  della 
R.  Universitä  di  Siena  Anno  VI.  Fase.  I.—IV.  (1904)  p.  82)  uiilei- 
dem  Namen  Entomosporium  maculatum  Lev.  die  auf  Mespilus,  Pirus. 
Crataegus,  Cotoneaster  u.  s.  w.  auftretenden  Formen  vereinigt. 

590.  Leptostromella  Sacc. 
1.  (3235.)  L.  hysterioides  (Fr.)  Sacc,  Leptostroma  hvsterioides 
Fr.  —  Rbh.  VII.  (All.)  p.  389  Nr.  3915. 

Id  Auf  trockenen  Stengeln  von  Cynanchum  vincetoxicum  hei  Bieberwier 
(Magn.!). 


105.  Farn.  Nectrioidaceae, 
—  Poljstifrmina  Sacc. 
—  P.  rubra  (Desm.)   Sacc,  siehe   Polvstigma  rubrum   (Pers.) 
DC.  p.  431. 

591.  SirozjtbiA  Höhnel. 
1.  (3236.)  S.  rosea  Höhnel  in  Ann.  mycol.  11.  (1904)  p.  48. 
O  Auf   trockenen    Zweigen    von    Berberis    vitlgafis   bei    Tumpen   ioB 
Oetztale  (Höhnel  1.  c). 


106.  Farn.   Sphaerioidaceae. 

592.  Phyllostieta  Pers. 

—  Ph.   helvetka  Sacc,   siehe  Leptosphaeria   helvetica  Sacc. 
et  Spegazz.  p.  477. 

1.  (:i237.)  Phyllostieta  - 
O  Auf  Poa  prat9n$i8  und  Pöa  alpinn  im  Oetztale  von  Sölden  bis  Ober- 
gurgl  (Frank  t  p.  14). 
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2.  (3238.)  Ph.  nweieola  Durieu  et  Montagae.  —  Rbh.  VI.  (All.) 
p.  162  Nr.  471. 

B  Au  dea  Cladodien  vou  Ruscus  actdeatua  bei  Bozen  (AUescher  1 
p.  163).  Die  voQ  Kravogl  1  p.  9  erwähnte  »Depazea  ruscicola*"  gehört 
vermutlich  ebenfalls  hieher. 

.3.  (3239.)  Ph.  ementa  (Fr.)  Kickx,  Sphaeria  (Depazea)  cruenta 
Fr.  —  Rbh.  Vi.  (Ali)  p.  161  Nr.  468. 

Auf  lebenden  und  welkenden  Blattern  von  Polffgomttum- Ariea. 

0  Bei  Nauders  (Bail  2  Nr.  147,  p.  110). 

1  Auf  P.  multiflorum  bei  Innsbruck  (Zainer !) :  am  SpitzbQhel  (Stolz  I) ; 
auf  P.  officinaJe  beim  Ansitze  Schneeberg  in  Trins  (Samth.  Hb.  F.). 
U  Auf  P.  officinale  im  Kaisertale  (Magn.  I). 

M  Auf  P.  officinale  im  Walteutale  in  Passeier  (Stolz!)  und  in 
St.  Valenün  bei  Meran  (W.  Magn.!). 

B  Auf  P.  officmaU  bei  St.  Ulrich  in  GrOden  (Kabät  b.  Bubäk  3 
p.  2VS),  bei  Kastelruth  (Jaap  1  p.  170);  bei  KQhbach  iPeyr.  b.  Magn.  12 
p.  70!)  und  am  Kulvarienberg  hei  Bozen  (Magn. !},  um  Bozen  (Krav.  1 
p.  9  als  Depazea  cruenta  ohne  Angabe  einer  Nährpflanze). 

4.  (;i240.)  Ph.  glorlosa  (Sacc.)  AUescher,  Phoma  gloriosa  Sacc. 
—  Rbh.  VI.  (All.)  p.  167  Nr.  487. 

B  Au  Blättern  von  Yucca  glofiosa  in  Fontane  FreJde  oberhalb  Neu- 
markt  (Magu.!). 

5.  (3241.)  Ph.  macnliformis  (Pers.)  Sacc,  Sphaeria  macuii- 
formis  Pers.  p.  p.  —  Rbh.  VI.  (All.)  p.  29  Nr.  44. 

Auf  kranken  Blättern  von  Castanea  sativa, 
M  In  Meran  (Cernv  b.  Kabät  &  Bubdk  1  Nr.  101 ;  b.  Bubäk  <fe  Kabät  2 
p.  181). 

T  Auf  welken  oder  abgestorbenen  Blättern  bei  Trient  (Bres.  b. 
Roumeguere    1   Nr.  2537;    b.   Sacc.  9  III.  p.  35;    b.   Allescher   1.   c). 

6.  (3242.)  Ph.  morlfolia  Pass.  —  Rbh.  VI.  (All.)  p.  58  Nr.  l:J9. 
M  An  Blättern  von  Morus  alba  in  Meran  (CeniV  b.  BubAk  6c  Kabät  2 
p.  181). 

7.  (3243.)  Ph.  Berieseana  Allescher,  Phoma  morifolia  Berlese, 
non  Phyllosticla  morifolia  Pass.  —  Rbh.  VI.  (All.)  p.  59  Nr.  141. 

T  An  der  Unterseite  faulender  Blatter  von  Mot-us  alba  bei  Trient 
(Berl.  &:  Bres.  1  p.  358). 

8.  (.32U.)  Ph.  Betae  Oudem.  —  Rbh.  VI.  (All.)  p.  105  Nr.  28:i. 
T  Auf  lebenden  Blättern  von  l^eta  mlgaris  bei  Trient  (Berl.  Sc  Bres.  1 
p.  357). 

9.  (3245.)  Ph.  Portnlaeae  Sacc.  et  Spegazz.  —  Rbh.  VI.  (All.) 
p.  141  Nr.  397. 

M,  B  Auf  den  Blättern  von  Poi'tulaci  oleracea  bei  Meran  und  Bozen 
(AUescher  1  VI.  p.  141). 

Flora   III.  37 
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—  Pli.  baldensis  C.  Mass.  ~  Rbh.  VI.  (All.)  p.  135  Nr.  sai. 
Auf  der  Unterseite  der  Blätter  von  Paeonia  ^eregrma'*. 

Der  Standort  am  Monte  Baldu  lie^  nach  C.  Mass.  et  Goir.  in  Atti  Accad. 
agriCf  arti  e  commercio  Verona  ser.  3.  Vol.  LXV.  (1889)  p.  82  auf  italienischem 
Gebiete  (bei  Norosa).  Doch  ist  die  Wirtsptlanzo  auch  im  nördlichen  tirolischen 
Anteile  sehr  weit  rerbreitet   und    daher    der  Pilz    sicher    auch    dort   aufzufinden. 

10.  (3:246.)  Ph.  aqnilegricola  Brunand,  Depazea  Aquilegiae  Rbh. 
in  Kloizsch  etc.,  Herb,  europ.  mycol.  Nr.  1651  (1852),  PhyUosticU 
Aquilegiae  Bres.  b.  Krieger,  Fuiigi  saxon.  Nr.  1186  (Jahr?).  —  Rbh.  VI. 
(AU.)  p.'  103  Nr.  276. 

D  Auf  Aquilegia  atroviolacea  [A,  atraia]  am  Innicher  Berg  (W.  Magn.I). 

—  Ph.  Hepaticae  Brunaud.  —  Rbh.  VI.  (All.)  p.   101   Nr.  271. 

I  An  lebenden  Blättern  von  Anemone  hepatica   bei  Mittewald    am  Aufstiege   in 
das  Leutaschtal  (Allescher  1   p.  192)  unmittelbar  an  der  Landesgrenze. 

11.  (3247.)  Ph.  Berberidis  Rbh.  —  Rbh.  VI.  (All.)  p.  23  Nr.  26. 
Auf  den  Blättern  von  Berberia  vulgafis. 

I  Am  Paschberg  bei  Innsbruck  (Stölzl). 
D  Am  Innicher  Berg  (W.  Magn.!), 
B  Am  Virglberg  bei  Bozen  (Magn.!). 

12.  (3248.)  Ph.  tirolensis  BubAk  in  Oesterr.  bot.  Zeitschr.  LIV. 

(1904)  p.  181. 

M  An    lebenden    und    abfallenden    Blättern    von    Pifus   communis   in 

Meran  (Cerny  b.  Bubäk  Se  Rabat  2  p.  181). 

13.  (3249.)  Ph.   Mespili   Sacc.  —  Rbh.  VI.  (All.)  p.  58  Nr.   137. 

Auf  Blattern  von  Mespüus  germanica  in  Tirol  (Hfl.  in  Hb.  Mus. 
bot.  berol.  nach  Allescher  1  VL  p.  58). 

14.  (3250.)  Ph.  monogyna  Allescher,  Phoma  crataegicola  BerL 
et  Bres.  (1889),  non  Phyllosticta  crataegicola  Sacc.  (1885).  —  Rbh.  VL 
(All.)  p.  35  Nr.  64. 

T  An  abgestorbenen  Blättern  von  Crataegus  tnonogyna  bei  Trient  (ßerl. 
&  Bres.  1  p.  357). 

15.  (3251.)  Ph.  robicola  Rbh.  —  Rbh.  VI.  (AU.)  p.  85  Nr.  217. 
U  Auf  der  Oberseite  der  Blätter  von  Rnhus  idaeus  im  Kaisertale 
(Magn.!). 

16.  (3252.)  ?Ph.  fragarieola  Desm.  et  Roberge.  —  Rbh.  VI. 
(All.)  p.  122  Nr.  335. 

Auf  Blättern  von  FVagaria  sp. 
B  Hieher  dürfte   wohl   die   von  Kravogl  1  p.  9  ohne   Angabe  einer 
Nährpflanze  und   eines  Namensautors   erwähnte  ,,Depazea  fragariae- 
cola*"  zu  ziehen  sein. 

17.  (3253.)  IPh.  Persieae  Sacc.  —  Rbh.  VI.  (All.)  p.  63  Nr.  154. 
IM  Meran  (Planitz  3  p.  181). 
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Vielleicht  ist  die  von  Mader  (11  p.  103 — 104)  aus-  SOdtirol 
angegebene  Ph.  Amygdalearum  (ohne  Autor  und  ohne  Beschreibung) 
hieher  zu  stellen. 

18.  (3254.)  Ph.  orobelia  Sacc.  —  Rbh.  VI.  (All.)  p.  134  Nr.  377. 
K,  B  Auf  Blättern  von  Latht/rus  [Orobus)  vemus  am  M endelpasse 
(Megn.!). 

19.  (3255.)  Ph.  HaTnaldli  Roumegu^re  et  Sacc.  —  Rbh.  VI. 
(All.>  p.  49  Nr.  111. 

B  Auf  den  Blätlem  von  llex  aquifoUnm  in  Gries  bei  Bozen  (Höhnel). 

:2€.  (3256.)  Ph.  Arethnsae  Bubäk  in  Oesterr.  hol.  Zeilschr.  LIV. 
(1904)  p.  181. 

M  An  lebenden  und    absterbenden  Blättern  von  Citrus  aurantium  in 
Meran  (Cerny  b.  Bubäk  6c  Kabdt  2  p.  181). 

21.  (3257.)  Ph.  Elaeagni  (Sacc.)  Allescher,  Phoma  Elaeagni 
Sacc.  —  Rbh.  VI.  (AU.)  p.  39  Nr.  78. 

B  Auf   Blättern   von   Elaeagnus  pungens   in   den  Garten  anlagen   von 
Gries  bei  Bozen  (Höhnel). 

22.  (3258.)  Ph.  leneostigma  (DC.)  Allescher.  Sphaeropsis  leuco- 
Stigma  DC,  Phoma  leucostigma  Sacc.  -  Rbh.  VI,  (All.)  p.  47  Nr.  103. 
B  Auf  Blättern  von  Hedera  helix  bei  Bozen  (Höhnel). 

23.  (3259.)  Ph.  hederieola  Durieu  et  Montagne.  —  Rbh.  VI. 
(All.i  p.  45  Nr.  99. 

B  Auf  lebenden  Blättern  von  Hedera  helix  bei  Bozen  (Höhnel). 

24.  (3260.)  Ph.Aegopodii(Currey)  Allescher,  SphaeriaAegopodii 
Currey.  —  Rbh.  VI.  (All.)  p.  100  Nr.  266. 

£  Auf  lebenden  Blättern  von   Aegopodium  podagraria  in   der  Gilfen- 
klamm  bei  Sterzing  (Magn.!). 

—  Ph.  Laserpitii  Sacc.  —  Rbh.   VI.  (All.)  p.  128  Nr.  :359. 
I  Auf  noch  lebenden  und  welkenden  Blättern   von  LaaeiytUum   latifoUum    bei 
Mittewald  am  Aufstiege  in  das  Leutaschtal  (Allescher  1  VI.  p.  129),  unmittelbar 
an  der  Landesgrenze. 

25.  (3261.)  Ph.  leplidea  (Fr.,  Currev)  Sacc.  Sylt.  fung.  IR.  (1884) 
p.  111,  Phoma  leptidea  Fr.,  Currey.  —  Rbh.  VI.  (All.)  p.  94  Nr.  246. 

Auf  den  Blättern  von  Vaccinium  vitis  idaea, 

7.  Bei  Seefeld  (Jaap  1  p.  170). 

B  Bei  Ratzes  (Jaap  1  p.  170). 

26.  (3262.)  Ph.  gentianellae  C.  Mass.  -  Rbh.  VI.  (All.)  p.  122 
Nr.  338. 

Auf  welkenden  Blättern  von  Geniiana  asclepiadea, 
I  Im  Isstale  am  Haller  Salzberg  (Stolz!). 

R  Am  Monte  Baldo  (C.  Mass.  7  p.  198;  b.  Sacc.  9  XL  p.  481).   wohl 
extra  fines. 

37* 
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27.  (3^3.)  Ph.   Agclepiadearum    Westend.   —   Rbh.    VI.   (AUi 
p.  115  Nr.  313. 

Auf  den  Blättern  von  Cynanchum  vincetoxicum, 
I  Innsbruck:  bei  Völs  (Stolz!),  am   Aufstiege  zur  Weiherburg  und 
am  Lanserkopf  (Magn.!). 
M  Bei  Merau  (W.  Magn.!). 

28.  (326i.)  Ph.  atro-maealans  Spegazz.  —  Rbh.  VI.  (AlL)  p.  115 
Nr.  314. 

O  Auf  trockenen  Blattern  von  Cynanchum  vineetoxicum  in  der  Rosen- 
garten-Klamm bei  Imst  (Magn.!). 

29.  (3265.)  Ph.  Plantaginls  Sacc.  -  Rbh.  VI.  (All.)  p.  i:^  Nr.  39:5. 
Auf  lebenden  Blattern  von  Flantago  mc^jor. 

Ja  Bei  Lermoos  (Magn.!). 

0  Bei  Imst  (Magn.!). 

—  Ph.  declpiens  C.  Mass.  —  Rbh.   VII.  p.  766  Nr.  4764. 
Auf  der  Unterseite    der  BUtter   vor    Oalium   inoUugo    am    Mont^?    Bald- 
(C.  Mass.  in  Bull.  soc.  bot.  ital.   1900  p.  257). 

30.  (3266.)  Ph.  Sambnci  Desm.  —  Rbh.  VI.  (AU.)  p.  87  Nr.  224. 

1  Auf  Sambuciw  nigra  im  Hofgarten  in  Innsbruck  (Peyr.  b.  Magn.  12 
p.  69!). 

D  Auf  5.  ebulus  am  Innicher  Berg  (W.  Magn.!). 

31.  (3267.)  Ph.  eupatorina  ThOm.  —  Rbh.  VI.  (All.)  p.  120  Nr.  :W1. 
An  Blattern  von  Eupatorium  cannabinum, 

I  Innsbruck:  bei  der  Kettenbrücke  (Stolz!). 
M  Bei  Meran  (Magn.  b.  Ludwig  Ib  p.  196!). 

32.  (326S.)  Ph.  Adenostylls  Allescher.  —  Rbh.  VI.  (Ali.)  p.  99 
Nr.  26o. 

B  Auf  den  Blattern  von  ÄdenostyUs  „alpina^  bei  Ratzes  (Jaap  1  p.  170). 

33.  (3269.)  Ph.  Farfarae  Sacc.  —  Rbh.  VI.  (All.)  p.  153  Nr.  437 

B  Auf  Tussilago  farfara  bei  Ratzes  (Jaap!). 

34.  (3270.)  Ph.   PetÄBltidis  EUis  et  Everh.  —  Rbh.  VI.  (AU.) 
p.  136  Nr.  383. 

Forma   PetositidlB  nlvel  Allescher.  —   Rbh.  VI.  (All.)  p.   136. 
I  Auf  lebenden  Blattern  von  Petasites  niveu8  am  Haller  Salzberg  (Stolz !). 

-  Ph.  Lenoanthemi  Spegazz.  —  Rbh.  VI.  (AU.)  p.   112  Nr.  302. 
Der   bei    Allescher   1.    c.    (nach    Sacc.  3  XII.  p.  277)    erwilhnte    Faadort 
Aiupezieo  liegt  nicht  in  Tirol,  sondern  im  Tagliamento-Gebiete. 

35.  (3271.)  Ph.  Cirsll  Desm.  -  Rbh.  VI.  (All.)  p.    113  Nr.  305. 
P  Auf  Cir&ium  erisühaUs  bei  San  Martino  di  Castrozza  (Magn.!). 
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593.  Phoma  Fr. 

1.  (3272.)  Ph.  ptrina  (Fr.)  Cooke,  Sphaeria  pyrina  Fr.  — 
Rbb.  VI.  (All.)  p.  232  Nr.  704. 

K  Auf  morschem  Holze  (Ung.  8  p.  233). 

2.  (3273.)  Ph.  pitja  Sacc.  —  Rbh.  VI.  (All.)  p.  196  Nr.  578. 

T  An  berindeten  Zweigen  von  Pinua  strobua  bei  Trient  (Berl.  & 
Bres.  1  p.  358). 

3.  (3274.)  Ph.  acnum  Cooke  et  EUis.  —  Rbh.  VI.  (All.)  p.  198 
Nr.  586. 

B  Au  trockenen  Nadeln  von  Finus  aüveitn's  bei  Bozen  (Hsm.  b. 
AUescher  1  VI.  p.  198). 

4.  (3275.)  Ph.  strobiligena  Desm.  -  Rbh.  VI.  (AU.)  p.  197 
Nr.  581. 

T  An  den  Schuppen  der  Zapfen  von  Picea  exctisa  bei  Trient  (Berl. 
Ar  Bres.  l  p.  367). 

5.  (3276.)  Ph.  Ungarn  (Tode)  Desm.,  Sphaeria  lingam  Tode.  — 
Rbb.  VI.  (All.)  p.  272  Nr.  832. 

K  Auf  entblößten,  abgedorrten  Fichten  wurzeln  (Ung.  8  p.  232).  (Nach 
AUescher  allerdings  auf  ganz  anderem  Substrat,  nämlich  an  Krauter- 
stengeln). 

6.  (3277.)  Ph.  saUcina  Westend.  —  Rbh.  VI.  (All.)  p.  245  Nr.  744. 
T  Auf  abgestorbenen  Weidenzweigen  bei  Trient  (Berl.  &  Bres.  1 
p.  359). 

7.  (3278.)  Ph.  Castagnei  (Montagne)  Sacc,  Syll.  fung.  III.  (1884) 
p.  108,  Sphaeropsis  Castagnei  Montagne  in  Ann.  sc.  nat.  Bot.  3. 
s6r.  XI.  (18i9)  p.  50  und  Syll.  crjptog.  (1856)  p.  267  Nr.  961. 

R  Auf  den  Blattern  von  Querem  iUx  bei  Arco  (Magn.!). 

8.  (3279.)  Ph.  cinerascens  Sacc.  —  Rbh.  VI.  (All.)  p.  210  Nr.  625. 
T  An  entrindeten  Aesten  von  Ficua  carica  bei  Trient  (Berl.  &  Bres.  1 
p.  359). 

9.  (3280.)  Ph.  ürttcae  Schuker,  Sacc.  -  Rbh.  VI.  (All.)  p.  326 
Nr.  1003. 

I  Au  Stengeln  von  Urtica  dioica  in  Sellrain   und  bei  Aroras  (Stolz!). 

—  Ph.  acuta  Fuckel,  siehe  Leptosphaeria  acuta  (Moug.  et 
Nestl.)  Kars»,  p.  479. 

10.  (3281.)  Ph.  longisslma  (Fers.)  Westends  Sphaeria  longissima 
Fers.  —  Rbh.  VI.  (AU.)  p.  269  Nr.  824. 

U  Auf  trockenen  Stengeln  von  Chenopodium  sp.  bei  Kufstein  (Schnabi). 

11.  (3282.)  Ph.  empetrlfolia  Brunaud.  —  Rbh.  VI.  (All.)  p.  181 
Nr.  525. 

O  An  Zweigen  von  Berberis  vulgaris  bei  Tunipen  im  Oetztale  (Höhnel). 
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1:2.  (:{283.)  Ph.  legramiiiam  Westend.  -  Rbh.  VI.  (All.)  p.  ls7 
Xr.  :ai. 

T  An  trockenen   Hülsen    von    (ercis  sHiquastrun   bei   Trient  (Berl.  Är 
Bres.  1   p.  357). 

13.  (3-2Hi.)  Ph.  Coronillae  Westend.  -  Rbh.  VI.  (All.)  p.  202 
Nr.  597. 

T  An  abjreslorbenen  Zweii?en  von  Coroniüa  emrrus   bei    Trient  (Berl. 
A:  Bres.  1  p.  :J59). 

14.  (3285.)  Ph.  baccae  Catianeo  in  Archivio  trienn.  labor.  bot. 
vegel.  Pavia  II.  (1877)  p.  3  tab.  8  und  in  Pirotta.  Fungi  vitigni  (1877) 
p.  56,  Sacc,  Sylt.  fung.  III.  (188i)  p.  149. 

R  Auf  Beeren  von   Vttig  vmifera  bei  Riva  (Magu. !). 

15.  (3286.)  Ph.  occidentaliBSacc. -Rbh.VI.(All.)p.  214Xr.GiO. 
T  An  abgestorbenen  Zweigen  von  GUditschia  triacanthos  bei  Trient 
(Beri.  Ä:  Bres.  1  p.  369). 

16.  (3287.)  Ph.  Sophorae  Sacc.  —  Rbh.  VI.  (All.)  p.  247  Nr.  754. 
T  An  Aesleu  von  ßophora  japonica  bei  Trient  (Beri.  &  Bres.  1  p.  358). 

17.  (3288.)  Ph.   foYeolaris  (Fr.)  Sacc,   Sphaeria   foveolaris   Fr. 

-  Rbh.   VI.  (A!l )  p.  209  Nr.  623. 

T  An   Zweigen   von  Evonymm  vulgaris  {E,  europaea)  bei   Trient  iBerl. 
A:  Bres.  1  p.  359). 

18.  (3289.)  Ph.  velata  Sacc.  -  Rbh.  VI.  (All.)  p,  255  Nr.  784. 
U  An  berindeten  Aesteu  von  Tüia  sp,  bei  Kufstein  (Schnabl). 

19.  (3290.)  Ph.  nebnioaa  (Pers.)  Berk.,  Sphaeria  nebulosa  Pers. 

-  Rbh.  VI.  (All.)  p.  30i  Nr.  930. 

ü  Auf  Am/elica  s}).  bei  Kufstein  (Schnabl). 

D  Auf  vorjährigen  Stengeln  von  Sisymhrium  strictissimum  bei  Innicheii 

(W.  Magn.  1). 

20.  (.3391.)  Ph.  Tommasloiae  Bres.  in  litt,  ad  Sarnth. 

I  Auf  dürren   Stengeln  von  Anjdka  {Tommas inia)  veriiciUaris    in   der 
Sillschlucht  gegenüber  dem  Berg  Isel  bei  Innsbruck  (Sarnth.). 

—  Ph.  picea  Sacc,  siehe  Diaporthe  picea  (Pers.)  Sacc.  p.  493, 

21.  (3292.)  Ph.  Corni  Fuckel.  —  Rbh.  VI.  (All.)  p.  201  Nr.  595. 
T  An  Aesten  von  Cat-ntis  sanguinea  bei  Trient  (Berl.  &  Bres.  1  p.  359). 

22.  (3293.)  Ph.  depressü  (L6v.)  Sacc,  Sphaeropsis  depressa  Lev. 
~  Rbh.  VI.  (AU.)  p.  251  Nr.  768. 

T  An  dürren  Zweigen  von  Syringa  vulgaris  bei  Trient  (Berl.  6:  Bres.  I 
p.  359). 

23.  (3294.)  Ph.  fraxinea  Sacc.  -  Rbh.  VI.  (All.)  p.  211  Nr.  631. 
T  Auf  Zweigen  von  Fraxinus  ot-nus  bei  Trient  (Berl.  &  Bres.  1  p.  :^). 
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24.  (3^5.)  Ph.  ligrnstrlna  Sacc,  Ph.  endoieuca  vur.  Ugustrina 
Sacc,  SyU.  fung.  ÜI.  (1885)  p.  98.  —  Rbh.  VL  (All.)  p.  220  Nr.  661. 
T  An  deu  abgestorbenen  Zweigen  von  Ligustrum  vulgare  bei  Trient 
(Berl.  &  Bres.  1  p.  358  als  Ph.  endoieuca  mit  dem  Synonym 
Ph.  ligustrina). 

26.  (3296.)  Ph.  Yiucetoxici  Westend.  —  Rbh.  VI.  (All.)  p.  329 
Nr.  1007. 

I  An   Zweigen    und   Blattern   von   Cijnanchum   mncetoxicum   bei    Lans 
(Stolz !). 

26.  (3297.)  Ph.  herbarmn  Westend.  —  Rbh.  VI.  (All.)  p.  329 
Nr.  1008. 

I  Auf  Mdüotua  albus  am  Bahndämme  bei  Wilteu  (Stölzl). 
M  Auf  einem  Umbelliferenstengel  an  der  Stilfserjochstraße  (HOhnel). 
T  An  abgestorbenen  Stengeln  von  Zinnki  elegans  und  ÄHemisia  vulgaris 
bei  Trient  (Berl.  k  Bres.  1  p.  359). 

594.  Macrophoma  Sacc. 

1.  (3298.)  M.  Oleae  (DC.)  Berl.  et  Voglino,  Sphaeria  Oleae  Di:. 

—  Rbh.  VI.  (All.)  p.  369  Nr.  1118. 

R  Auf  abgestorbenen  Blattern  von  Olea  europaea  bei  Torbole  (Rehm 
b.  Rbh.  ic  Nr.  4382!). 

595.  Aposphaeria  Berk. 

1.  (3299.)  A.  collabascens  (Schulzer)  Sicc,  Svli.  fung.  III. 
(18S4)  p.  170.  Phoma  collabescens  Schulzer.  -  Rbh.  VI.  (All.)  p.  391 
Nr.  1182. 

Var.  Fagi   Berl.  et  Bres.   in   Ann.   soc.  alp.   trid.   XIV.  (1889) 
p.  360  [irrtümlich  als  Varietät  von  collabens  Sacc.  erwähnt]. 
T  Auf  Buchenholz  bei  Trient  (Berl.  k  Bres.  1  p.  360). 

2.  (3300.)  A.  agminaÜB  Sacc.  (1884),  Phoma  agminalis  Sacc.  (1881). 

-  Rbh.  VI.  (All.)  p.  382  Nr.  1152. 

T  Auf  hartem  Holze  von   Aesculus  hippocastanum   bei  Trient  (Berl.  k 
Bres.  1  p.  359). 

596.  Deudrophonia  Sacc. 

1.  (3301.)  D.  enmorpha  Sacc.  et  Penzig.  —  Rbh.  VI.  (All.)  p.  407 
Nr.  1229. 

T  Auf  abgestorbener  Rinde  von  „Ahies"^  bei  Trient  (Berl.  &  Bres.  l 
p.  360). 

—  D.  Fenestellae  Höhnet,  siehe  Fenestella  Hoehneliana  Rehni 
p.  500. 

2.  (3302.)  D.  plenrospora  Sacc.  -  Rbh.  VI.  (All.)  p.  405  Nr.  1225. 
T  An  abgestorbenen  dQrren  Aesten  von  Vihumum  lantana  bei  Trient 
(Berl.  dr  Bres.  l  p.  360). 

597.  Sphaeronaema  Fr. 
1.  i3:J03.)  S.  GeranU  Ces.   -    f^bh.  VI.  (All.)  p.  42G   Nr.    1272. 
H  Auf  Geranium  säraticum  auf  dem  Monte  Roön  (Magn.!). 
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598.  Asteroma  DC 

1.  (3904.)  A.  i-eticnlatmii  (DC.)  Chevallier,  Sphaeria  reticulat^ 
DC.  -  Rbh.  VL  (All.)  p.  468  Nr.  1356. 

Auf  Blattern  von  Pohfgtmatum  officinale, 
I  Bei  Innsbruck,  Nov.  1842  (Hfl.!),  am  SpitzbOhel  (Stolz!). 
17  Im  Kaisertal  (Lederer!). 
M  St.  Valentin  bei  Meran  (\V.  Magn.!). 

2.  (3305.)  A.  Alni  Allescher.  —  Rbh.  VI.  (All.)  p.  453  Nr.  1340 
U  Au  Blätleru  von  Alnus  incana  zwischen  Finkenberg  und  Lanersbaeb 
(Thomas !). 

3.  (3306.)  A.  Tiliae  Rudolphi.  A.  vagans  Desm.  nach  Sacc 
Syll.  fung.  m.  (1884)  p.  204.  -  Rbh.  VI.  (All.)  p.  476  Nr.  1411. 

Auf  Blältern  von  TOia- Arten. 
M  Schloß  Katzenstein  bei  Meran  (Magn.!). 

B  Bozen:  am  Kalvarienberg,  am  Aufstiege  zur  Haselburg  und   zum 
Stallerhof  (Magn.!):   am  Wege   von  Kaltem   nach  Gmünd  (Peyr.  b, 
Magn.  12  p.  70  als  A.  vagans  l). 
T  In  Gocciadoro  bei  Trient  (Magn.I). 

4.  (3307.)  A.  Yiolae  (üng.)  Magn.,  Dothidea  Asteroma  Fr. 
1).  Asteroma  Violae  Ung.,  Einfl.  d.  Bod.  (1836)  p.  231. 

Auf  Blältern  von  Viota  bifiwa, 
I  Bei  Trins  (Magn.!). 
K  Nicht  selten  (Ung.  8  p.  231). 
D  Bei  Innichen  (Magn.!). 

5.  (:3308.)  A.  Genüanae  Fuckel.  -  Rbh.  VI.  (AU.)  p.  464  Nr.  1373. 
D  Auf  der  oberen  Blattseite  von  Gentiuna  hUea  bei  Windischmatrei 
(Allescher  1  VI.  p.  464). 

—  A.  Phyteamae  DC,  siehe  Pyrenopeziza  Phyteumatis  Fuckel 
1».  380. 

6.  (3309.)  A.  Impressum  Fuckel.  —  Rbh.  VI.  (AU.)  p.  477  Nr.  1415. 
Auf  Blattern  von  Tussüago  farfara, 

I  Zwischen    Neustift   und   Bftrenbad    1150  m,   Matrei   und  Waldrast 

1300  m  (GOrke!). 

P,  D  Im  Pustertale  (Bartels!). 

F  Zwischen  Vigo  und  Cavalese  (Magn.!). 

599.  Cicinnobolas  Ehrenb. 

1.  (3310.)  C.  CesatU  De  ßary.  —  Rbh.  VI.  (AU.)  p.  481  Nr.  1424. 

Auf  Erysipheen. 

Auf  Efysiphe  communis. 
M  Auf  Aquilegia  vulgaris  im  Dorfe  Prad  (Magn.!). 

Auf  dem  Oidiura  von  Erysiphe  Galeopsidi». 
I  Auf  Salvia   glutinosa   hinler   dem   Kerschbuchbof  bei   Innsbruck 
(Sarnth.!). 
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Auf  E,  Pisi  (E.  Mnrtii). 
I  Auf  Urtica  dioica  im  Volderwald  bei  Hall  (Stolz!). 
F  Auf  Lathyrus   pratensis    im   Fassatale    unlerhalb   Vigo   (Mago.!). 
R  Auf  V^erbascum  thapsiforme  an  der  Ponalestraße  bei  Riva  (Magn.!). 

Auf  E.  ümbelUferarum, 
B  Auf  Heracleuui  splioudylium  ain  Kalvarienberg  Lei  Bozen  (Magu.!;. 

Auf  Microsphaera  Btrhei^dis, 
M  Auf  Berberis  vulgaris  bei  Meran  (MobI  1  Sp.  142). 

Auf  Phyückctinia  suffulta. 

I  Auf  Corylus  avellaua   beim   Schloß  Amras  bei  Innsbruck  (Stolz!) 
und  auf  Fraxiniis  excelsior  bei  Absara  (Samth. !). 

Auf  S/haerotheca  Castagnei. 
M  Auf  Senecio  alpinus  (S.  cordatus)  im  Val  Cercena  bei  Rabbi  (Stolz!). 
I  Auf  Alchemiila  vulgaris  Lei  Heiligwasser;  auf  Arnica  montana  im 
Langeiitale  in  Stubai  (Stolz!);  ebenso  auf  Taraxacum  ofßcin^e   bei 
Innsbruck  (Magn. !). 

Eliassohii  hat  in  Fuugi  Upsalienses  (Bibang  Svenska  Velensk.- 
Akaü.  HandL  XXU.  Afd.  ID.  Nr.  12  Stockholm  1897  p.  15)  einen 
Cicinnobolus  Taraxaci  n.  sp.  auf  Oidium  erysiphoides  auf  Taraxacum 
officinale  aufgestellt,  genau  beschrieben  und  abgebildet.  Ferner 
habeu  in  neuerer  Zeit  mehrere  Autoren  Cicinnobolus-Arten  auf  ver- 
schiedenen Erysipheen  unterschieden.  Ich  kann  jedoch  dieser  Unter- 
sclteidung  nicht  folgen  und  muß  alle  von  mir  gesehenen  Cicinnobolus 
auf  Erysipheen  fQr  eine  Art  ansprechen. 
B  Auf  Humulus  lupulus  bei  Bozen  (Mohl  1  Sp.  142). 

Auf  dem  Oidium  von  üncinula  necator. 
B  Bei  Bozen  (Mohl  1  Sp.  144). 

Auf  Uncinvia  adunca, 
O  Auf  Salix  purpurea  zwischen  Imst  und  Starkenberg  (Magn.!). 

Auf  einem  Oidiutn, 
B  Auf  dem  Rosmarinapfel  bei  Bozen  (Mach  1  p.  210—211). 
T  Auf  Prunus  armeniaca  bei  San  Michele  (Magn.!). 

In  Oidium  zu  ?  auf  Cucurbita-Blattern  bei  Meran  (Bail  2  Nr.  Vil^, 
p.  HOL 

Hugo  V.  Mohl  teilt  in  der  Bot.  Zeitg.  XII.  (1854)  Sp.  142  mit, 
daß  er  in  SQdtirol  die  „CicinnobolusFrucbt**.  wie  er  sie  nennt  noch 
an  vielen  Erysipheeu  beobachtet  hat,  so  an  Erysiphe  Galeopsidis 
auf  Salvia  glutinosa,  Erysiphe  lamprocarpa  auf  Soncbus  oleraceus 
und  Plantago  major,  an  Erysiphe  Martii  auf  Trifolium  pratense. 
Erysiphe  conmiunis  auf  Ranunculus  acris,  Brassica  oleracea  und 
Cucurbita  pepo,  an  Erysiphe  ÜmbelUferarum  auf  Heracleum  sphon- 
dylium    und   an   Erysipheen   auf  Pyrus    malus    und   Viola    tricolor. 

600.  Pjrenoebaeta  De  Not. 

1.  (3311.)  P.  Berberidis  (Sacc.)  Brunaud,  Phoma  Berberidis 
Sacc.  -  Rbh.  VI.  (All.)  p.  48Ö  Nr.  1435. 

O  Auf    abgestorbenen     Aesten    von    Berberis    vulgaris    bei    Tumperi 
(Hohnel). 
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601.  Termioolaria  Fr. 

1.  (3312.)  V.  trichella  Fr.  —  Rbh.  VL.  (All.)  p.  496  Nr.  1461. 
M.  An  Blättern  von  Hedera  helix  in  Meran  (Cerny  b.  Biibäk  6c 
Kabät  2  p.  181). 

2.  (3313.)  Y.  Eryngrli  (Corda)  Fuckel,   Excipula  Eryngii  Corda. 
-  Rbh.  VI.  (All.)  p.  502  Nr.  1476. 

R  An  Stengeln  und   dOrren  Blättern  von  Etyngium  amethysUnum   bei 
Riva  (Ball  2  Nr.  197,  p.  113). 

3.  (3314.)  Y.  Dematlam  (Pers.)  Fr.,  Sphaeria  Demaüuni  Fers. 
—  Rbh.  VI.  (All.)  p.  495  Nr.   1459. 

I  Auf  Chmopodium  album  beim  Hußlhof  bei  Innsbruck  (Stolz!). 
Bf  Auf  einem  Umbelliferenstengel  an  der  StUfserjochstraße  (Höhne!). 
T  Auf  Stengeln  von  Armm-acia  rusticana  bei  Trient  (Berl.  &  Bres.   1 
p.  360). 

602.  Dothiorella  Sacc. 

1.  (3315.)  D.  Mori  Berl.  —  Rbh.  VI.  (All.)  p.  522  Nr.  1527. 
T  An  abgestorbenen  und  dürren  Aesten  von  Broussonetia  papi/rifet'a 
bei  Trient  (Berl.  Sc  Bres.  1  p.  360). 

603.  Placosphaeria  Sacc. 
—  P.  Onobrychidis  Sacc,  siehe  Diachora   Onobrychidis  iDC.) 
J.  MQUer  p.  :«6. 

1.  (3316.)  P.  Bartschiae  C.  Mass.,  P.  Barlsiae  C.  Mass.  — 
Rbh.  VI.  (All.)  p.  538  Nr.  1562. 

Auf  der  Unterseite  der  Blätter  von  Bartschia  alpina» 
B  In  der  Knieholzregion  des  Schiern  (Jaap!). 

R  Am  Passo  della  Lora  im  Hintergrunde  des  Ronchitales  (C.  Mass.  5 
p.  164). 

2.  (3317.)  P.  rhytismoides  Allescher.  -  Rbh.  VI.  (AU.)  p.  545 
Nr.  1581. 

Auf  Blättern  von    Valeriana  saxatiUs, 
I  In  der  Kranebitter  Klamm  (Sarnth. !). 
U  Am  Achensee  (Magn.!);  bei  Rattenberg  (Sarnth.!). 
P  Am  Dtirrenstein  (Bornm.  I). 

Die  Zugehörigkeit  dieses  Pilzes  als  Spermogonienform  zu 
Mazzantia  rhytismoides  De  Not  ist  noch  nicht  ganz  sicher  nach- 
gewiesen (vergl.  Keissler  in  Ann.  nalurhist.  Hofmus.  Wien  XV. 
(1900)  p.  171). 

3.  (3318.)  P,  Yalerianae  montanae  Magn.  b.  Vestergren, 
Micromye.  sei.  Nr.  674  (1903). 

Von  P.  rhytismoides  Allescher  auf  V.  saxatilis  schon  durch 
mehr  oblonge  Stromata  verschieden. 

Auf  Blilttern  von    Valeriana  montana. 
B  Beim   Latemarer   Bergsturze    ober   dem   Karer-See   (Maen.!),   am 
Solerschupfen  über  dem  Karer- Passe  (Magn.  b.  Vestergr.  1  Nr.  674!^ 
F  Bei  San  Martino  dl  Castrozza  (Magn.!). 
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4.  (3319.)  P«  Campanulae  (DC.)  ßäumler,  Xvloma  Campanulae 
DC.  —  Rbh.  VI.  (All.)  p.  5t^8  Nr.  1568. 

Auf  der  Unterseite  der  Blätter  verschiedener  Campanula- Arien. 
P  Auf  Blattern  von  C.  glvmet-ata  bei  Sompunt  in  Enneberg  (Rabat  b. 
Bubäk  k  Kabät  2  p.  181). 

5.  (3320.)  P.  punetiformis  (Fuckel)  Sacc,  Pbyllachora  puncti- 
formis  Fuckel.    -  Rbh.  VI.  (All.)  p.  540  Nr.  1570. 

Die  Forin  auf  Galium  silvaticum  gehört  nach  Saccardo  und 
Rehm  zu  Phacidium  repandum  (Alb.  et  Schw.)  Fr.  (siehe  dort  p.  333). 
I  Auf  Oalium  „süvestre''  im  Halltale  (Stolz!). 

604.  Fosieoccam  Corda. 

1.  (3321.)  F.  Knnzeanam  Sacc.  —  Rbh.  VI.  (All.)  p.  549  Nr.  1587. 
T  An  abgestorbenen  Zweigen  von  Caiyrntis  betttlus  und  Ostrya  carpini- 
folia  bei  Trient  (Berl.  &  Bres.  1  p.  360). 

2.  (3322.)  F.  eastaneam  Sacc.  —  Rbh.  VI.  (AU.)  p.  550  Nr.  1589. 
T  An  Zweigen  von  Castanea  satha  bei  Trient  (Berl.  &  Bres.  1  p.  361), 

605.  Cytosporella  Sacc. 

1.  (3323.)  C.  Ostryne  Berl.  et  Bres.  —  Rbh.  VI.  (All.)  p.  560 
Nr.  1622. 

T  An   berindeten   Aesten  von  Ostrya  carpinifolia  bei   Trient  (Berl.  & 
Bres.  1  p.  361). 

2.  (3324.)  C.  8ab8üuplex  Berl.  et  Bres.  -  Rbh.  VI.  (All.)  p.  559 
Nr.  1620. 

T  An  abgestorbenen  Zweigen  von  Colutea  arbjt-escens  bei  Trient  (Berl. 
Äc  Bres.  1  p.  361). 

606.  Cytospora  Ehrenb. 

—  €•  ambiens  Sacc.,   siehe  Valsa   ambiens  (Fers.)  Fr.  p.  496. 

—  C.  leucostoma  Sacc,  siehe  Valsa  Persoonii  Nitschke  p.  496. 

—  C.  oeellata  Fuckel,  siebe  Valsa  ocellata  (Fr.)  Wint.  p.  497. 

—  C.  Carreyi  Sacc,  siehe  Valsa  Curreyi  Nitschke  p.  495. 

—  C.  nivea  Sacc,  siehe  Valsa  nivea  (Hoflfm.)  Fr.  p.  496. 

1.  (3325.)  C.  incarnata  Fr.  —  Rbh.  VI.  (All.)  p.  572  Nr.  1652. 
T  An  dürren  Zweigen  von  Salix  cinerea  bei  Trient  (Berl.  &  Bres.  1 
p.  363). 

2.  (3326.)  €.  germanica  Sacc.  —  Rbh.  VI.  (All.)  p.  604  Nr.  1746. 
T  An  Weidenästen  bei  Trient  (Berl.  &  Bres.  1  p.  361). 

3.  (3327.)  C.  lencosperma  (Pers.)  Fr.,  Naemaspora  leucosperma 
Fers.  —  Rbh.  VI.  (All.)  p.  .567  Nr.  1637. 

T  Auf  abgestorbenen  Aesten  von  Carpinu^  betuhia  bei  Trient  (Berl.  &: 
Bres.  1  p.  362). 
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4.  (3328.)  C«  UBbrüia  (Bonord.)  Sacc,  Pseeadia  umbrina  Bonord. 
—  Rbh.  VI.  (All.)  p.  569  Nr.  16U. 

I  An  Zweigen  von  Mnus  incana  im  HOUinger  Graben   bei  Innäbmck 
(Magn.!). 

—  C«  diatiTpa  Sacc,  siehe  Valsa  diatr>pa  (Fr.)  Nitschke  p.  496. 

5.  (3329.)  C.  gattifera  (DC.)  Fr.,  Sphaeria  gutUfera  DC  - 
Rbh.  VI.  (All.)  p.  578  Nr.  1672. 

T  An   abgestorbenen,    berindeten    Eichenästen    hei   Trient  (Berl.  dr 
Bres.  1  p.  363). 

—  C.  intermedia  Sacc,  siehe  Valsa  intermedia  Nitschke  p.  495. 

6.  (3330.)  C.  Ribls  Ehrenb.  -  Rbh.  VI.  (All.)  p.  599  Nr.  1731. 
T  An  abgestorbenen  Aesten  von  Bibe$  groasttlaria  bei  Trient  (Berl. 
&  Bres.  1  p.  362). 

7.  (3331.)  C.  microspora  (Corda)  Rbh.,  Naemaspora  microspora 
Corda.  -  Rbh.  VI.  (Aü.)  p.  578  Nr.  1673. 

T  An  abgestorbenen  Aesten  von  Cydania  vulgaris  bei  Trient  (BerL  k 
Bres.  1  p.  362). 


8.  (3332.)  €.  niphostoma  Sacc,  C.  Mespili  Bres.«  Fnngi  trid.  II. 
p.  44   tab.   150  (1892)  non   Oudem.   (1891).  —  Rbh.  VI.  (AU.)  p.  585 
Nr.  1692. 
T  An  Zweigen  von  M$8piltis  germanica   bei  Trient  (Bres.  1  ü.  p.  45>. 

—  C.  eincta  Sacc,  siehe  Valsa  cincta  Fr.  p.  497. 


9.  (3333.)  C.  Sophorae  Bres.,  Fungi  trid.  II.  p.  44  tab.  149  il892u 
—  Rbh.  VI.  (All.)  p.  606  Nr.  1752. 

T  An  Aesten  von  Sophara  japomca  in  Anlagen  bei  Trient  (Bres.  l  IL 
p.  44). 

10.  (3334.)  C.  Terebinthi  Bres.,  Fungi  trid.  II.  p.  U  tab.  149 

(1892).  —  Rbh.  VI.  (All.)  p.  589  Nr.  1706. 

T  An  Aesten  von  Pistacia  terebhUhtis  am  Doss  Trento  (Bres.  1  II.  p.  44). 

11.  (3335.)  C.  carphosperma  Fr.  Nach  Berl.  et  Bres.  der  Status 
spermogoniciis  von  Valsa  ambiens.  —  Rbh.  VI.  (All.)  p.  588  Nr.  1704. 
N  An  abgestorbenen  Lindenzweigen  bei  Magras  und  an  Eicheii- 
/weigen  im  Val  di  Sole  (BerL  &  Bres.  1  p.  362). 

607.  Ascochjta  Lib. 

1.  (3336.)  A.  Pteridis  Bres.  -  Rbh.  VI.  (All.)  p.  661  Nr.  1904. 
B  An  Wedeln  von  Pteridium  aquüinum  im  Hauensteiner  Wald  bei 
Ratzes  (Jaap  1  p.  170!). 

2.  (3337.)  A.  graminicola  Sacc.  —  Rbh.  VL  (All.)  p.  644  Nr.  1851 
O  Auf  Seeale  ceveale  bei  St.  Anton  am  Arlberg  1300  m,  L  J.  1899  auf 
unteren  und  mittleren  Blattern  in  einer  etwas  größeren  Sporenfonn. 
23-4  IX  lang  (Frank  3  p.  51). 
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3.  (3338.)  Ascochyta  —  n.  sp.? 

0  Auf  C%enopodium  Inmus  hinrfcu$  bei  Tumpen  im  Oetztale  (Höhnel). 

4.  (3339.)  A.    dolomitica    Kabät    et    ßuhäk    in    Oesterr.    bot. 
Zeitschr.  LIV.  (1904)  p.  24. 

P  An  lebenden  Blättern  von  Clematis  alpina  (Ätragene  alpina)  zwischen 
Alba  und  Penia  (Kabät  b.  Bubäk  Sc  Kabät  1  p.  25;  2  p.  182). 

5.  (3340.)  A«    CTttol    Lib.,    Phyllosticta    coniothvrioides    Sacc. 
-  Rbh.  VI.  (All.)  p.  37  Nr.  71. 

1  Auf  Labumum  vulgare  (CytiBtts  labumum)   bei   Innsbruck   (Peyr.   b. 
Magn.  12  p.  70!). 

6.  (3341.)  AscoehytA  —  affinis  A.  Pisi  Lib. 

I  Auf  Vicia  faba  auf  einem  Acker  bei  Kematen  (Stolz!). 

7.  (3342.J  A.  Orobi  Sacc.  -  Rbh.  VI.  (All.)   p.  654   x\r.   1879. 
Auf  Latf^'us  (Orobus)  vernus, 

N  Auf  der  Mendel  (Stolz!). 

T  In  Gocciadoro  bei  Trient  (Magn.  I). 

8.  (3343.)  A.  Pi8i  Lib.  —  Rbh.  VL  (AU.)  p.  658  Nr.  1896. 
I  Auf  Pisum  aaiivum  bei  Sistrans  (Stolz!). 

9.  (3344.)  A.  Boltshauseri  Sacc.  —  Rbh.  VI.  (All.)  p.  656 
Nr.  188S. 

O  Auf  Blattern  von  Phasedus  vtUgaris  bei  Plans  (Syd.  b.  Allescher  1 
VL  p.  656). 

10.  (3345.)  A.  diplodina  BerL  et  Bres.  -  Rbh.  VI.  (All.)  p.  646 
Nr.  1854. 

Auf   beiden   Seiten   abgestorbener   Blatter   von   Hedera   helix. 

B  Bei  Bozen  (Höhnel). 

T  Bei  Trient  (BerL  d:  Bres.  1  p.  369). 

11.  (3346.)  A.  sarmenüela  Sacc.  —  Rbh.  VL  (All.)  p.  050 
Nr.  1866. 

O  Auf  Lonicera  xylosUum  bei  Tumpen  im  Oetztale  (Höhnel). 

12.  (3347.)  A.  ynlgaris  Kabät  et  Bubäk  in  Oesterr.  bot  Zeitschr. 
LIV.  (1904)  p.  23,  ?PhyllosUcta  vulgaris  Desm.  in  Ann.  sc.  nat. 
Bot  3.  36r.  XI.  (1849)  p.  350.  —  Rbh.  VI.  (All.)  p.  53  Nr.  126. 

B  An  lebenden  Blattern  von  Lonicera  xylosteum  bei  Birchabruck  im 
Eggentalc  (Kabät  b.  Bubäk  k  Kabät  1  p.  23;  2  p.  182). 

13.  (3348.)  A.  tlrolensis  Bubäk  in  Oesterr.  bot.  Zeitschr.  LIV. 
1904)  p.  181. 

M  Auf   Blattern   von    Bryonia   dioica   bei    Meran  (Cerny  b.  Bubäk  k 
Kabdt  2  p.  182). 
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608.  Darlnoa  Castagne. 
1.  (33i9.)  D.  fllani  (Biv.-Bernh.)  Castagne,  Sphaeria  Filum  Biv.- 
Bernh.  —  Rbh.  VI.  (All.)  p.  704  Nr.  2056. 
Parasitisch  in  Uredineen. 

0  In  Puccinia  Epüobii  tetragoni  auf  Epilobium  montanum  im  Fimber- 
lale  (Stolz!). 

1  In  üredo  auf  Festuca  ovina  bei  Axams,  in  üramyces  Fisi  auf  Lalhyrus 
pratensis  am  Peterbrünnl,  in  Puccinia  afßn.  gratninis  auf  Briza  media 
fteim  Hußlhof,  in  Puccinia  Caricis  auf  Carex  ampullacea  am  Lanser-See; 
in  Uredo  rubigo  vera  auf  Poa  trivialis  im  Voldertale,  in.Uredo  von 
Puccinia  dispersa  auf  Poa  trivialis  im  Voldertale  (Stolz!). 

M  In  Phragmidium  Bubi  bei  Merau  (Magn. !). 

B  In  PA.  Bubi  bei  Klausen ;  in  Puccinia  Menthae  auf  Calamintha  offici- 
nalis  im  Eggentiile;  in  PUeciaria  Terebinthi  auf  Pistacia  terebinthus 
im  untersten  Sarntale  (Magn. !) ;  in  Uredo  von  Uromyces  cargopktfU'nm 
auf  Tunica  saxifraga  an  der  Wasserraauer  in  Bozen  (H.  &  P.  Svd.  1 
p.  12;  Syd.  1  Nr.  1452;  Bubdk  &  Rabat  2  p.  182),  in  KUhneola  albida 
auf  Kubus  sp.,  in  Ph.  Bubi  und  in  üromyees  Genisiae  finctoriae  auf 
Cytisus  hirsutus  am  Kalvarii^nberg.  bei  Bozen  (Magn.!),;  in  Puccinia  sp. 
in  Montiggl  (Stolz!). 

609   Acünonema  Fr. 

1.  (3350.)  A.  Pirolae  Allescher.  A.  Pvrolae  Allescher.  — 
Rbh.  VI.  (All.)  p.  708  Nr.  2063. 

P  Auf  Pirola  secunda  am  Krippesbache  bei  St.  Vigil  1300  m  (GQrke!). 

2.  (3351.)  A.  Rosae  (Lib.)  Fr..  Asteroma  Rosae  Lib.  —  Rbh.  VI. 
(All.)  p.  708  Nr.  2064. 

An  der  Oberseite  lebender  Biälter  verschiedener  Ä>»<T-Arten. 
li  Bei  Landeck  (Magn.!). 

I  Innsbruck:  bei  MQhlau  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  701),  auf  B,  urbica  im 
botanischen  Garten ;  auf  B.  sp,  im  Gschnitztale  (Magn. !). 
M  Bei  Meran  (Magn.!). 
E  Auf  B.  centifolia  bei  Waidbruck  (Magn.!). 
D  Auf  B.  centifolia  bei  Lienz  (Magn.!). 

—  A.  Podagrariae  Allescher,  siehe  Aslerina  himantia  (Pers.) 
Fr.  p.  463. 

610.  Septoria  Fr. 

1.  (3352.)  S.  Scolopendrii  Sacc.  -  Rbh.  VI.  (All.)  p.  853  Nr.  2481. 
T  An  Wedeln  von  Scolopendrium  tnUgare  bei  Trient  (Berl.  Ar  Bres.  1 
p.  371). 

2.  (3353.)  S.  Eriophori  Oudem.  in  Verslagen  en  Mededeelingeo 
Akad.  Wetensch.  Amsterdam  Natuurk.  Afd.  3.  Reeks  II.  Deel  (1886) 
p.  155  tab.  I.  fig.  5,  Sacc,  Syll.  fung.  X.  (1892)  p.  383. 

O  Auf  Eriophnrum  sp,  bei  Tumpen  im  Oetztale  (Höhnet). 

3.  (3354.)  S.  galllca  Sacc.  et  Svdow.  —  Rbh.  VI.  (AU.)  p.  763 
Nr.  2203. 

B  Auf  Blättern   von   Colchicum  atUumnale  auf  dm   Karersee -Wiesen 
(Kabät  b.  Kabät  <fe  Bubäk  1  Nr.  66:  b.  Bubäk  &  Kabai  2  p.  1^). 
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Wie  Bubäk  und  Kaliät  1.  e.  bemerken,  stimmt  der  vorliegende 
Pilz  in  den  Sporen  mit  S.  gallica  überein,  während  die  Flecken* 
hildung  auf  S.  Colchici  Pass.  paßt ;  es  wäre  möglich,  daß  beide  Pilze 
identisch  sind. 

4.  (3355.)  S.  OrnithogaU  Pass.  —  Rbh.  Vi.  (All.)  p.  820  Nr.  2382. 
B  Auf  OrnUhogalum  umbeüatum  bei  Bozen  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  70!). 

5.  (:^56.)  S.  bruneola  (Fr.)  Nießl,  Sphaeria  brunneola  Fr,  — 
Rbh.  VI.  (AU.)  p.  763  Nr.  2204. 

I  Auf  Contallaria  majalis  bei  Innsbruck  (Zainer  I). 

6.  (3357.)  S.  salicicola  (Fr.)  Sacc,  Sphaeria  (Depazea)  salicicola 
Vt.  —  Rbh.  VI.  (AU.)  p.  849  Nr.  2471. 

I  Auf  Sal'x  purpurea  bei  Thaur  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  70!). 

7.  (3358.)  8.  Tremulae  Pass.  —  Rbh.  VI.  (All.)  p.  835  Nr.  2425. 
M  Auf  Populus  tremula  bei  Verdins  (Magn.!). 

8.  (3359.)  S.  Populi  Desm.  —  Rbh.  VI.  (AU.)  p.  834  Nr.  2423. 
Auf  Populi^  nigra, 

I  In  der  Völser  Au  und  am  Rennweg  in  Innsbruck  (Stolz!). 
M  Bei  Meran  (Magn.!). 

9.  cmo.)  S.  AIni  Sacc.  —  Rbh.  VI.  (AU.)  p.  727  Nr.  2097. 
M  Auf  Älnus  gltUinosa  an  der  Passer  bei  Meran  (W.  Magn.!). 

10.  (3361.)  S.  qnercina  Desm.  -  Rbh.  VI.  (AU.)  p.  8i0  Nr.  2443. 

0  Auf  Querois  robur  (Q.  pedunctUata)  bei  Slams  (Stolz!). 

11.  (3362.)  8.  Cannabls  (Lasch)  Sacc,  Ascochyta  Cunnabis 
Lasch.  -  Rbh.  VI.  (All.)  p.  748  Nr.  2160. 

1  Auf  Cannahis  sativa  bei  Oberperfuß  (Stolz!). 

12.  (3363.)  S.  Homali  Westend.  -  Rbh.  VL  (AU.)  p.  795 
Nr.  2304. 

I  Auf  Humuius  lupulus  an   der  Siil  vor  dem  Bretterkeller  bei  Inns- 
bruck (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  701). 

13.  (3:^64.)  S.  ürticae  Roberge  et  Desm.  -  Rbh.  VI.  (AU.)  p.  873 
Nr.  2543. 

O  Auf  Blättern  von  Urtica  urens  bei  Landeck  (Jaap  1  p.  1701). 

14.  (3:^65.)  S.  Viscl  Bres.  —  Rbh.  VI.  (AU.)  p.  877  Nr.  2555. 
T  An  noch  lebenden  Blättern  von  Viscum  album  auf  «Pinus  Picea*" 
in  Wäldern  bei  Trient  (Bres.  b,  Rbh.  U  Nr.  2995;  in  Hedwigia  XXII. 
(1883)  p.  180;  b.  Sacc.  10  p.  458). 

15.  (3366.)  S.  Polygonoram  Desm.  —  Rbh.  VI.  (All.)  p.  833 
Nr.  24Ä). 

An  Blättern  verschiedener  Pc/fy^onum- Arten. 
O  Bei  Imst;  bei  Umhausen  (Magn.!). 
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I  Auf  P.   Hwiusum    hcl   luiisbruck  (Magn.!),    auf  P.   lapatkifoUum   am 

Südbahuhofe   dasellmt  (Peyr.   b.   Magn.  12  p.  71 1),   auf  P.  petsicaria 

auf  den  Willen  er  Feldern  und  bei  Rinn  (Stolz!). 

U  Auf  P.  lapathifolium  bei  Mühlgraben  (Schnabl). 

M  Auf  P.  sp,  bei  Meran  (Magn.  I),  ebenda  auf  P.  persicaria  (Cernv  h, 

Bubdk  dr  Kabäl  2  p.  182). 

B  Bei  Klausen  (Magn.!). 

T  Auf  PolygonutH  SUbMii  bei  Levico  und  Tezze  (Hohnel). 

16.  (:J367.)  S.  Stellarlae  Roberge   et  Desni.  -  Rbh.  VL  (All.) 
p.  865  Nr.  2521. 

Auf  Steüaria  media, 

0  Bei  Tumpen  im  Oetztale  (Höbuel). 

1  Auf  Aeckern  bei  Innsbruck  (Pevr.  b.  Magn.  12  p.  70!),  bei  Sislrans 
(Stolz !). 

17.  (3368.)  S.  Saponariae  (DC.)  Sa  vi  et  Beccari,  Depazea  Sapo- 
nariae  DC.  —  Rbh.  VL  (All.)  p.  850  Nr.  2475. 

B  Auf  SapoHitria  officincdis  bei  Bozen  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  70!:  Magn.!). 

18.  (3369.)  S.  Napelll  Spegazz.  -  Rbh.  VI.  (AU.)  p.  722  Nr.  2082. 

0  Auf  Aconitum  napella»  im  Jamtale  fStolz!). 

19.  (3370.)  S.    Lycoctoni    Spegazz.    -    Rbh.   VI.   (AU.)    p.   722 
Nr.  2081. 

1  Auf  Aconitum  vulparia  am   oberen  Wege  von  Steinach   nach  Trins 
linO  m  (Sarnih.  Hb.  F.). 

20.  (3371.)  S.  Hepatlcae  Desm,  -  Rbh.  Vi.  (AU.)  p.  792  Nr.  2294. 
Auf  Anemone  hepatica. 

I  Ober  HölÜng  (Stolz!). 

U  Mühlgraben  bei  Erl  (Sebnabi),  am  Eingang  des  Kaisertales  (Magu.ti. 

P  Bei  St.  VigU  in  Enneberg  1200  m  (Gurke!). 

B  In   den  Wäldern    bei  Birchabruck   und  Welschnoven;   auf  BlQten 

von  A.  hepatica  im  Karer  Walde  ^Kabät  b.  Bubäk  &  Kabät  2  p.  182); 

am  Aufstiege  zum  Stallerhof  bei  Bozen  (Magn.!). 

21.  (3372.)  S.   Clenifttidh  Roberge  et  Desm.  —  Rbh.  VL  (AU.) 
p.  761  Nr.  2196. 

Auf  Clemati»  vitalba. 
I  Bei    den    Kemater    Wasserfällen   (Magn.!),    am    Stangensteig    bei 
Hötting  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  70!). 
U  Bei  Kufstein  (Magn.  b.  Allescher  1  VI.  p.  761 !). 
B  Im  Eggentale  (Magn.!).  bis  Birchabruck  mehrfach  (Kabdt  b.  Kabät 
6c  Bubäk  1  Nr.  163;  b.  Bubäk  &  Kabät  2  p.  182),  am  Kalvarienberg 
bei  Bozen  (Magn.  Hb.  F.!). 
R  Bei  Riva;  bei  Madonna  del  Monte  bei  Rovereto  (Magn.!). 

22.  (3373.)  S.  Clematidis  rectae  Sacc.  —  Rbh.  VI.  (All.)  p.  762 
Nr.  2199. 

T  An  lebenden  Blättern  von  Clentatis  rectn  bei  Trient  (BerL  ä:  Bres,  1 
p.  371), 
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23.  (3374.)  S.  Amemones  Desm.  —  Rbb.  VI.  (AU.)  p.  730  Nr.  2106. 
Auf  Anemone  trifolict. 

D  Bei  loDichen  (Magn.I). 

F  Bei  San  Martino  di  Castrozza  (Magn. !). 

24.  (3375.)  S.  flcariaecola  (Lasch  ?)  Sacc,  ?  Depazea  ficariaecola 
Lasch.  —  Rbh.  VI.  (All.)  p.  782  Nr.  2267. 

I  Auf  Manunctdus  ficaria  heim  Peterbrflnnl  bei  Wüten  (Stolz !). 

25.  (3376.)  S.  Rananealacearom  L6v.  —  Rbh.  VI.  (AU.)  p.  841 
Nr.  2448. 

Bf  Auf  BanunciUus  sp,  in  Sulden  (Magn.  I). 

26.  (3377.)  S.  Berberidis  NießL  —  Rbh.  VI.  (ÄIL)  p.  741  Nr.  213». 
Auf  Blattern  von  Berheris  mUgarie. 

I*  Bei  Lermoos  (Magn.!). 

0  Bei  Landeck  (Jaap  1  p.  170!). 

1  Bei  Sistrans  (Stölzl);  im  Gschnitztale  (Magn.!). 
D  Am  Innicher  Berg  (W.  Magn.I). 

B  Bei  Waidbruck  (Magn.1);  bei  Welschnoven  1200  m  (Bomn.l). 
F  Bei  Campitello  (Kabät  b.  Kabiit  Sc  Bubäk  1  Nr.  112;  b.  Bubäk 
Sc  Kabdit  2  p.  182). 

27.  (3378.)  S.  ChelMonii  Desm.  (1842),  Ascoehyta  Chelidonii 
Lib..  Exs.  Nr.  204  (1835).  —  Rbh.  VL  (AU.)  p.  756  Nr.  2186. 

Auf  Chelidonium  majus. 

Ja  Bei  Lerraoos  (Magn.!). 

0  Bei  Tumpen  im  Oetztale  (Hohnel). 

1  Innsbruck:  bei  den  AllerheiligeuhOfen,  in  der  Höttinger  Au  (Stolz!), 
in  der  Nähe  des  Rennweges  (Payr.  b.  Magn.  12  p.  70!),  bei  Amras 
(Magn.!). 

U  Bei  Jenbacb  (Magn.!). 

M  Meran:  bei  Grätsch  und  SehOnna  (Magn.!). 

B  Bei  Klausen  (Magn.!). 

28.  (3379.)  8.  SisymbrU  Nießl  in  Rbh.,  Fungi  eur.  exs.  Nr.  1078 
(1866),  Bot  Zeitg.  XXIV.  (1866)  p.  411.  non  Ellis  in  Amer.  NaturaL 
(1882)  p.  811,  Sacc,  SylL  fung.  Ul.  (1886)  p.  520. 

D  Auf  Sisi^nbrium  atrictissimum  bei  Schloß  Weißenstein  bei  Windisch- 
matrei  (Stolz!)  und  Innichen  (W.  Magn.!). 

29.  (3380.)  8.  Sedl  Westend.  —  Rbb.  VI.  (All.)  p.  854  Nr.  2484. 
T  Auf  Blättern  von  Sedum  maximum  bei  Trient  (BerL  Se  Bres.  1  p.  371). 

30.  (3381.)  S.  Gr^ssolariae  (Lib.)  Westend.,  Ascoehyta  Grossu- 
lariae  Lib.  -  Rbh.  VI.  (AU.)  p.  845  Nr.  2458. 

I  Auf  R'bes  groemdaria  in  Na  vis  (Stolz!). 

Flora  m.  38 
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31.  (3382,)  S.  Klbls  Desra.  -  Rbh.  VF.  (All.)  p.  845  Nr.   f459. 
Auf  Bibes  rtibrum, 

L  In  Gärten  bei  Lermoos  (Magn.!). 
I  In  Gärten  in  Innsbruck  (Stölzl). 
U  In  Mühlgraben  bei  Erl  (Schnabl). 

32.  (3383.)  S.  piricola  Desm.  —  Rbh.  VI.  (All.)  p.  829  Nr.  2408. 
Auf   Blattern    von    Pirus    communis,    die   ..Weißfieckkrankbeif 

derselben  hervorrufend. 

Ii  Bei  Lermoos  (Magn.I). 

I  Im  Volderwald  bei  Hall  (Stolz!). 

M  Bei  Meran  (Magn.!). 

B  An   Blattern   von   P.  communis  f.  spontanea  zwischen   Birchabruck 

und    Eggen    im    Eggentale  (Kabät  h.  Bubdk  &  Kabät  2  p.    182):    bei 

Kaltem  (Stolz!). 

T  In   der   Obstbaumschule    der    Anstalt   von   San   Michele  (Magn.!; 

Mader  11  p.  103). 

as.  (3384.)  S.  Rabi  Westend.  —  Rbh.  VI.  (All.)  p.  847  Nr.  2465. 
An  Blättern  von  Rubus-Arien. 

0  Auf  R.  idaeus  bei  der  Station  Oetztal  (Sarnth. !)  und  Tumpen  (Magn.!). 

1  Auf  R,  eaesius  bei  den  Remater  Wasserfällen ;  auf  B.  sp.  bei  Inns- 
bruck (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  70!).,  auf  B.  eaesius  beim  PeterbrOnnl 
(Stolz!),  auf  B.  idaeus  am  Paschberg  (Magn.!;  Stolz!). 

M  Auf  i?.  idaeus  in  der  Masulschlucht  bei  Meran  (Magn.!). 

E  Bei  Sterzing  (Höhnel). 

P  Auf  R,  idaeus  auf  den  Platzwiesen  (Magn.!). 

B  Auf  12.  saxatiUs  bei  Kastelruth  und  auf  £.  idaetis  bei  Ratzes  (Jaap  1 

p.  170!):  auf  R,  sp.  im  Eggentale  (Magn.!). 

34.  (3385.)  S.  Rosae  Desm.  -  Rbh.  IV.  (AU.)  p.  846  Nr.  2462. 
R  An  Blättern  von  Rosa  sp.  bei  Arco  und  Riva  (Magn.!). 

35.  (3386.)  S.  Cytisi  Desm.  —  Rbh.  VI.  (All.)  p.  770  Nr.  2225. 
Bf  Auf  Laburnum  vulgare  (Cytisus  labumum)  in  Gärten  bei  Meran 
(Magn.I). 

B  Auf  L.  alpinum  {Cytistis  alpinus)  auf  der  Mendel  (Magn.!). 

36.  (3:«7.)  S.  Medicaginis  Desm.  et  Roberge.  —  Rbh.  VI.  (AU.) 
p.  813  Nr.  2360. 

D  Auf  Medicago  sativa  bei  Innichen  (W.  Magn.!). 

37.  (3388.)  S.  compta  Sacc.  -  Rbh.  VI.  (AU.)  p.  869  Nr.  2533. 
D  Auf  Trifolium  alpestre  im  Innerfeldtale  in  Sexten  (Kabät  b.  Bubäk 
k  Kabät  2  p.  183). 

38.  (3389.)  S.  cnryata  (Rbh.)  Sacc,  Septosporium  curvatum 
Rbh.  b.  A.  Braun.  -  Rbh.  VI.  (All.)  p.  846  Nr.  2461. 

O  Auf  Robmia  pseudacacia  zwischen  Imst  und  Starkenberg  (Magn.!). 
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39.  (?^90.)  S.  Astragali  Desra.  -  Rbh.  VI.  (All.)  p.  737  Nr.  2128. 
B  Auf  Blättern  von  Asiragalus  glycyphyllos  bei  Kastelruth  (Jaap  1 
p.  170!). 

40.  (3391.1  S.  Yiciae  Westend.  -  Rbh.  VI.  (AU.)  p.  875  Nr.  2550. 
B  Auf  VicUi  sepium  bei  Ratzes  (Jaap  1  p.  170!). 

41.  (3392.)  S.sojina  Thtim.inOesterr.landwirlscb.Wocbenbl.lv. 
(1878)  p.  530.  -  Rbh.  VI.  (All.)  p.  858  Nr.  2496. 

T  An  lebenden  oder  welken  Blättern  von  Sqja  hispida  bei  San  Michele 
im  August  1878  von  E.  Mach  beobachtet  (Thtimen  4«/.  p.  358; 
4^,  p.  530). 

42.  (3393.)  S.  expansa  Nießl.  -  Rbh.  VI.  (All.)  p.  788  Nr.  228:]. 
K  Auf  Geranium  pratense  [wohl  G,  süvaticum  ?]  bei  Hochfilzen  (HOhnel 
b.  Beck  &  Zahlbr.  1»  Nr.  832!,  1^  XVIII.  p.  357). 

43.  (3394.)  S.  evonjmella  Pass.  —  Rbh.  VI.  (All.)  p.  780  Nr.  2261. 
Bf  Auf  abgefallenen  Blättern  von  Evonymus  japonica  in  Meran  (Cernj^ 
b.  Kabät  dr  Bubäk  1  Nr.  63;  b.  Bubdk  &  Kabät  2  p.  182). 

44.  (:^395.)  S.  incondita  Desm.  —  Rbh.  VI.  (AU.)  p.  721  Nr.  2078. 
I  Auf  Acei' pseudoplatantfs  bei  Innsbruck:  am  Rennweg  und  an  der 
Straße  nach  Vill  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  70!). 

45.  (3396.)  S.  aescullna  ThOm.  —  Rbh.  VI.  (All.)  p.  724  Nr.  2087. 
I  Auf  Aesculus  hippocasianum  bei  Hall  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  70!). 

46.  (3397.)  S.  Tiliae  Westend.  -  Rbh.  VI.  (All.)  p.  868  Nr.  2530. 
U  Auf  Tilia  „europaea"*  bei  Kufstein  (Schnabl). 

47.  (3398.)  S.  ArethnsaePenzig.  — Rbh.VI.(AlI.)p.758Nr.2192. 
M  Auf  Blättern  von  CiU-m  aurantium  in  Meran  (Cern^  b.  Bubäk  Sc 
Kabät  2  p.  182). 

48.  (3399.)  S.  Yiolae  Westend.  -  Rbh.  VI.  (All.)  p.  876  Nr.  2553. 
I  Auf  Vkla  Büvatica  (F.  silvestris)  am  Wege  von  Innsbruck  nach  Lans 
(Peyr.  b.  Magn.  12  p.  71 !). 

?Auf  Viola  biflora. 

0  Am  Arlberg  (Stölzl);  bei  Tumpen  im  Oetztale  (Höhnet). 

1  Im  Voldertale  (Schiederm.  1  p.  195). 

49.  (3400.)  S.  Epllobil  Westend.  —  Rbh.  VI.  (All.)lp.  776  Nr.  2247. 
£  Auf  Epüohium  montanum  bei  Sterzing  (Höhnel). 

50.  (3401.)  S.  Oenotherae  Westend.  —  Rbh.  VI.  (All.)  p.  819 
Nr.  2378. 

B  Auf  Oenothera  biennis  bei  Bozen  (Schnabl)  und  am  Kälterer  See 
(Stolz!). 
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51.  (3403.)  S,  UedefM  Desm.  -  Bbh.  V).  (AU.)  p.  790  Nr.  :2290. 
9  Awf  fl«?«a  ^e^ia?  bei  Bopeo  (Hsip.  b.  B»gl..  Ces,  &  De  Not,  1  »er.  U. 
Nr.  495;  Höbnel). 

55.  {d/m.)  »•  SU  Roberge  et  Deam.  —  »bh.  VI.  (AU.)  p.  857 
Nr.  2494. 

R  Auf  Sium  (Berula)  angustifolium  bei  Riva  (Magn. !). 

53.  (3404.)  S.  Aeffopo4tt  (Preuß)  Sacc,  Crypiosporium  Aegopodii 
Preuß.  -  Rbh.  VI.  (AU.)  p.  728  Nr.  2084. 

Auf  Aegofodium  poda^aria. 
I  Bei  Sistrans  (Magn.!). 
?B  Bei  Bozen  (Krav.  1  p.  9  als  Depazea  Aegopodii). 

54.  (340$.)  8.  a6gQpodi^a  Sacc.  —  Rbh.  VI.  (All.)  p.  723  Nr.  2085. 
Auf  Aegopodium  p^dagraria, 

Ia  Bei  Lermoos  (Magn.!). 

I  Am  Pasebberg  )>ei  Innsbruck  (Samtig.  !j. 

\f  Am  Tbierberg  bei  KMfateiw  (Magn.!). 

M  Bei  Schloß  Tirol  bei  Menm  (W.  Magn.!). 

5$.  (3406.)  S,  Podagrariae  Lasch.  -  Rbb-  Vi.  (AU.)  p.  724 
Nr.  2086. 

Auf  Aegopodium  podagraria. 

0  Bei  Tumpen  im  Oetztale  (HObnei). 

1  Innsbruck:  beim  PeterbrQnnl  (Pevr.  b.  Magn.  12  p.  7il),  aiu  Pasch- 
berg ober  dem  BreUerkeUer  (Sarnth. !);  im  Volderwald  (Stolz!);  bei 
Steinach  (SarnUi.  Hb.  F.). 

U  Bei  Kufstein  (Schnabl). 

K  Bei  Westendorf  (Höbnel). 

M  Bei  Schönna  (Magn.!). 

E  In  der  GUfenklamm  bei  Sterzing  (Magn.!). 

56.  (3407.)  S.  Massalongoi  Magn.  nov.  nom.,  S.  inconspicua 
C.  Mass.  in  Atti  istit.  veneto  sc,  leU.  ed  arU  LIX.  2  (1900),  Sacc, 
Syll.  Fung.  XVI.  (1902)  p.  964,  AUescher  in  Rbh.,  Krypt..Fl. 
Deuiscbl.  etc.  VII.  p.  900  Nr.  5208  (1903),  non  S.  inconspicua  Berk. 
et  CMrI.,  North- Amer.  Fungi  Nr.  43W>'*(vor  1884),  S*cc„  Syll.  fung.  III. 
(1884)  p.  554. 

Ich    benenne   diese   Art   zu   Ehren   des  Dr.  Caro   Massaloago, 
Professor  der  Botanik   an   der  Universität  in  Ferrara,  der  sich  so 
ausgezeichnete   Verdienste   um   die   mykologische   Erforschung   der 
benachbarten  Provinz  Verona  erworben  hat. 
li  Auf  Pimpinella  saxifraga  bei  Lermoos  (Magn.!). 

57.  (3408.)  S.  Ore^seliiü  (Lasch)  Saoo.,  Aacocbyta  Oreoselini 
Lasch.  —  Rbh.  VI.  (All.)  p.  824  Nr.  2394. 

I  Auf  Libanotis  morUana  am  Pasebberg  bei  Innsbruck  (Stolz!). 

58.  (3109.)  Septoria  - 

I  Auf  Peucedanutn  cervaria  am  Buchberg  hinter  dem  Berg  Isel  (StoU!). 
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59.  (3410.)  S.  eomloola  Desiü.,  Depazea  corniöola  ÜC.  p.  p.  — 
Rbh.  VI.  (AU.)  p.  766  Nr.  2210. 

Auf  Camus  sanguinea. 

0  Bei  Imst  (Magn.!). 

1  Hau  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  71!);  hei  Kreii  (Magn.!). 
U  Am  Innufer  bei  Kufstein  (Magn.!). 

B  Bei  Klausen  (Hohnel);  Bozen  (Krav.  1  p.  9  als  bepazea  cornicola, 

welcher  Ntime  sich  bach  AUeächdr  1.  c.  p.  33  Nh  Ö9  ftütih  äUf  Phyllo- 

sticta  cornicola  (DC.)  Hob.  beziehen   könnte;  doch  ist  S.  cornicola 

häufiger). 

T  Bei  Trient  (Hohnel). 

—  S.  stemmatea  Berk.,   siehe  Mycosporetla  stemmaiea  (Fr.) 
Magn.  p.  466. 

60.  (3411.)  Septoria  - 

0  Auf  Primnta  „piBo«a-  im  SOldentalfe  itö  OetÄtale  (Futik). 

61.  (3412.)  Septorla  — 

1  Auf  Oentiana  vulgaris  {O,  acaulis)  in   den   Kreiter  Mähdern  (Stolt!). 

62.  (3413.)  S.   Soldanellae   Spegazz.   —   ttbh.  VI.  (All.)  p.   869 
Nr.  2498. 

An    Bl&ttern   von   Soldanella   alpina   in   Tirol   (Allescher   1  IV. 
p.  859). 

I  An   Abhängen   bei   der  Brennerpost,   wenig  (Jaap  1  p.  1?0!),   am 
Wolfendorn  18—1900  m  (Bomra.!). 
D  In  Sexten  (W.  Magn.!). 

63.  (3414.)  B.  Cyelaminii  Dur.  et  Montagtie.  —  Rbh.  Vi.  (AU.) 
p.  768  Nr.  2217. 

I  Auf  cuUivierlem  Cyclamen  europaeum  im  Garten  der  Villa  Marilaun 
bei  Trin»  (Wettst.!). 

64.  (3415.)  S.  elaeospora  Sacc.  —  Rbh.  VI.  (AU.)  p.  7^3  Nr.  2270. 
I  Auf  Fi-axinuB  ea-celsior  im  Hofgarten  in  Innsbruck  (Magn.!). 

65.  (3416.)  S.   Ornl   Pass.   —   Rbh.  VI.  (AU.)  p*  784  Nr.   2271. 
M  Auf  Fraxinus  ornus  in  St.  Valentin  bei  Meran  (W.  Magn.!). 

66.  (3417.)  H.    MenjantfalB    Desm.    —    Rbh.   VI.    (AU.)    p.   816 
Nr.  2368. 

I  An  faulenden  Blättern  von  Menijanihes  trifoUata  bei  Trins  (Kern.  78» 
Nr.  1976,  78b  v.  p.  111). 

67.  (3418.)  8.  Vincae  Desm.  ~  Rbh.  VL  (All.)  p.  875  Nr.  2551. 
B  Auf  Vmca  minor  hei  Kaltem  (Höhnet). 

68.  (3419.)  S.  Ytncetoxlci  (Schubert)  Aüers^.,  Depazea  Vitice- 
toxici  Schubert.  —  Rbh.  VI.  (All.)  p.  im  Ar.  2220. 

O  Bei  Landeck  (Jaap!). 
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598  Seploria 

I  Innsbruck:   hei   Sparberegg   (Peyr.   h.  Magn.  12  p.  70!)   und   Lans 

(Stolz!). 

U  In  Thiersee  bei  Kufstein  (Scbnal)l). 

69.  (3420.)  S.  ConTOlTuli  Desni.  —  Rbh.  VI.  (All.)  p.  764  Nr.  2^06. 
I  Auf  Canvolvulus  arvenais  bei  MQhlau  und  Aldrans  (Stolz!). 

M  Auf  Calystegia  aepium  bei  Meran  (Magn. !). 

T  An  Convolvulus  arvensis  bei  Trient  (Berl.  &  Bres.  1   p.  371). 

70.  (3421.)  S.  Calystegiae  Westend.  —  Rbh.  VI.  (All.)  p.  76o 
Nr.  2207. 

Auf  ConvolmUus  arvensis, 
I  Bei  Innsbruck  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  70  !|. 
M  Bei  Mals  und  bei  Meran  (Magn.!), 

71.  (3422.)  S.  Yerbenae  Roberge  et  Desra.  ~  Rbh.  VI.  -AlLi 
p.  873  Nr.  2544. 

Auf  Verbena  of/icinalis. 
I  Bei  Ampaß  (Stolz!). 

K  Bei  Fieberbrunn  (Allescher  1  VI.  p.  873). 
T  Bei  Trient  (Berl.  d:  Bres.  1  p.  371). 

72.  (3423.)  S.  Galeopsidis  V^estend.  -  Rbh.  VI.  »All.)  p.  7So 
Nr.  2275. 

Auf  Blättern  von  Galeopsis- Arien, 
I  Auf  G,  speciosa  zwischen  Lans  und  Igls  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  70!). 
U  Auf  G.  tettahü  bei  WildbOhel  nächst  Niederudorf  (SchnaM). 
K  Auf  G.  sp.  bei  Westendorf  (Höhnel). 
D  Auf  G,  „ladanum**  am  Innicher  Berge  (W.  Magn.!). 

73.  (:3424.)  S.  LamU  Pass.  -  Rbh.  VI.  (All.)  p.  800  Nr.  2:^20. 
I  Auf  Lamium  album  am  Saggen  in  Innsbruck  (Stolz!). 

74.  (3425.)  »•  StachTdis  Roberge  et  Desm.  —  Rbh.  VI.  i  All.) 
p.  865  Nr.  2519. 

K  Auf  Stacht/s  süvatica  bei  Kössen  iSchnabl). 

75.  (3426.)  S.  Lycopersloi  Spegazz.  —  Rbh.  Vi  (All.)  p.  85S. 
M  Auf  Solanum  Lycopersiaim  {Lycopersicum  esculentum)  in  Untermais 
bei  Meran  (W.  Magn.!). 

76.  (3427.)  S.  Globulariae  Sacc.  —  Rbh.  VI.  (All.)  p.  789  Nr.  228t>. 
An   Blättern    von    Glohtdaria    Willkomm  ii   (G,    vulgaris)   in   Tirol 

(Allescher  1  VI.  p.  789). 

77.  (3428.)  S.  Linnaeae  (Ehrenb.)  Sacc,  Sphaeria  Linnaeae 
Ehrenb.  —  Rbh.  VI.  (All.)  p.  806  Nr.  2338. 

An  Blättern  von  Linnaea  borealis  in  Tirol  (Svdow  b.  Allescher  1 
VI.  p.  806). 
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78.  (3429.)  S.  Xyl08tei  Sacc.  et  Wint.  -  Rbh.  VI.  (All.)  p.  809 
Nr.  2346. 

An  lebenden  und  welken  Blättern  von  -Lonic^ra- Arten. 
I  Auf  L,   xylosteum    bei    Innsbruck  (Zainer!):   beim    Kerschbuchbof 
und   Berreitterhof  (Stolz!),   im   Amraser   Park   (Peyr.    b.   Magn.    12 
p.  71!);  auf  X.  nigt-a  bei  Heiligwasser  (Stolz!). 

79.  (3430.)  S.  scabiosioola  (DC.)  Desn\.,  Spbaeria  scabiosicoia 
DC,  Sph.  (Depazea)  vagans  f.  Scabiosaecola  Fr.,  Syst.  mycol.  II. 
(1823)  p.  532.  —  Rbh.  VI.  (All.)  p.  851  Nr.  2477. 

Auf  Scabiosa-,  Knautia-  und  SWc/«a-Arten. 

0  Auf  K.  dipaacifolia  {K,  ailvatica)  bei  Landeck  (Jaap  1  p.  170),  auf 
Scabivsa  sp.  ebenda  (Jaap!). 

1  Innsbruck:  auf  Succi^a  pratensis  im  Höttinger  Graben,  auf  Sccibiosa 
columbarta  au  der  ßrennerstraße  (Stolz!),  auf  K.  arvensis  bei  Laris 
(Magn.  Hb.  F.!)  und  am  Wege  nach  Hall  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  70!); 
auf  K.  sp.  bei  Trins  (Magn.!). 

U  Auf  K.  sp.  bei  Kufstein  (Magn.!);  auf  K,  arvensfs[?]  am  Wege  zur 

BerÜner-Hütle  im  Zillertale  (Frau  Bumcke!). 

K  An  Sc,  dipsacifoh't  bei  Waidring  (üng.  8  p.  232). 

P  Auf  K.  dipsfrcifolia  beim  Plattenschmied  in  Taufers,  auf  Scabiosa  sp. 

im  Reintal  bei  Taufers  (Magn.!). 

D  Auf  K:  f*p.  bei  Innichen  (W.  Magn. !). 

B  Auf  K,  dipsaclfolia  in  der  Tinnebachschlucht  bei  Klausen  (Magn.!); 

auf  K.  arvensis  im   Eggentale   1200  m  (Bor um.!),   am   Sol erschupfen 

beim    Karerpaß   (Magn.  !^.     (Die   Angabe   von    Depazea   vagans   für 

Bozen  bei  Krav.  1  p.  9  ist,  weil  ohne  Mitteilung  Ober  die  bezQgliche 

Nflhrpflanze,  nicht  zu  verwerten.) 

80.  (3431.)  S.  Caciirbitacearuiu  Sacc.  —  Rbh.  VI.  (All.)  p.  767 
Nr.  2215. 

I  Auf  Cucurbita  pepo  im  botanischen  Garten  in  Innsbruck  (Stolz!). 
M  Auf  Cucumis  sativa  bei  Meran  (Magn.!). 

81.  (3432.)  S.  Phytenniatum  Sacc.  —  Rbh.  VI.  (All.)  p.  828 
Nr.  2405. 

D  Auf  Phyteuma  Michelii  am  Innicher  Berg  (Stolz !). 

82.  (3433.)  S.  Enpatorii  Roberge  et  Desm.  -  Rbh.  VI.  (All.) 
p.  779  Nr.  2256. 

Auf  Eupatorium  cannahmum. 
I  Beim  PeterbrQnnl  bei  Witten  (Stolz !). 

B  Eggental:    unterhalb    Birchabruck    (Kabät    b.    Bubiik   &   Kabät   2 
p.  182). 
R  Bei  Torbole  (Magn. !). 

m.  (3434.)  S.  Virgaareae  Desm.  —  Rbh.  Vl.(All.)  p.S59  Nr.2499. 

Auf  Solidago  virga  aurea. 
M  Bei  Schönua  oberhalb  Meran  (Magn.!). 
£  Gilfenklamm  bei  Sterzing  (Magn.!). 
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ÄOO  Septoria  —  Rhabdospora 

D  Bei  Lienz  (Magn.  !)• 

B  Im  unteren  Sarntale  und  ira  Karer  Walde  (Magn.l). 

84.  (3435.)  Septoria  - 

B  Auf  EtigeroH  unifloru»  bei  der  Mahlknechtsschwaig  auf  der  Seiser- 
alpe (Magn.!). 

In  Alleschers*s  Bearljeitung  (Rbb.,  Krypt-Fl.  Deutschi.  etc.  VI.) 
ist  keine  Septoria  auf  Erigeron  angegeben.*  Sie  dOrfte  der  S.  Eri- 
gerontis  Berk.  et  Curtis,  North  Amer.  Fungi  Nr.  437^  nahestehen, 
soweit  man  aus  der  kurzen  Beschreibung  in  Sacc.  (Syll.  füng.  111. 
(1884)  p.  547)  schließen  kaun,  da  auch  hier  die  ^maculae  rufulae 
margine  elevato  concolori**  sind. 

85.  (3436.)  S.  Leneantheml  Sacc.  et  Spegazz.  —  Rbh.  VI.  (All.) 
p.  803  Nr.  2329. 

D  Auf  ChrysufUhemum  leucanthemum  bei  Bad  Moos  in  Sexten  (W.  Magn.!). 

86.  (3437.)  S.  Fnckelll  Sacc,  Septoria  Tussilaginis  Fuckel  (1874) 
non  Westend,  in  BuU.  Acad.  sc.  Bruxelles  XVIII.  (1851)  2.  p.  3»5.  — 
Rbh.  VI.  (All.)  p.  871  Nr.  2538. 

Auf  Tussüago  farfara. 

0  Bei  Oetz  (Magn.!). 

1  Bei  den  Kemater  Wasserfällen  (Magn.!);  in  Wäldern  um  Sistrans 
(Stolz!). 

M  An  der  SchaubachhQtte  in  Sulden  (Magn.!). 

£  An  der  Straße  bei  Mareit  (Magn.!). 

P  Ampezzo:    auf   den   Platz  wiesen,    am   Falzarego- Passe,    zwischen 

Misurina-See  und  Tre  Croci  (Magn.!). 

N  Beim  Mendelpasse  (Magn.!). 

B  Bei  Ratzes  (Jaap  1  p.  170!);   bei  Welschnoven  1200  m  (Bornm. !) 

und  mehrfach  im  Bereiche  des  Karer-Sees  (Magn.!). 

P  Bei  San  Martino  di  Castrozza  (Magn.!). 

87.  (3438.)  S.  Seneeionis  Westend.  —  Rbh.  VI.  (All.)  p.  854 
Nr.  -2486. 

B  An  Blättern  von  Senecio  nemofensM  im  Karer  Walde  (Magn ! ;  Kabät 
b.  Kabdt  Sc  Bubäk  1  Nr.  25;  b.  Bubäk  k  Kabät  2  p.  183). 

88.  (3439.)  ?S.  sonchifolia  Cooke.  -  Rbh.  VI.  (AU.)  p.  859 
Nr.  2501. 

I  Auf  Sonchus  sp.  bei  Sistrans  (Stolz!). 

611.  Rhabdospora  Montagne. 

1.  (3440.)  Rh.  pityophila  Sacc.  (1885),  Septoria  pilyophila  Sacc 
(1878).  -  Rbh.  VI.  (All.)  p.  885  Nr.  2577. 

T  Auf  der  Rinde  dürrer  Fichtenäste  bei  Trient  (Berl.  &  Bres.  1  p.  372). 

2.  (3441.):Rh.  yeratrina  Bres.,  Fungi  trid.  II.  p.  105  tab.  217 
(1900).  -  Rbh.  VII.  (All.)  p.  909  Nr.  5240. 

H  An  dorren  Stengeln  von  Veratrum  alhtim  in  Pejo  (Bres.  1  IL  p.  105). 
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3.  mm  Bh.  Tanieae  Sacc.  -  Rbh.  VI.  (All.)  p.  927  Nr.  2709. 
B  Auf  Stengeln  von  Tuniea  saxifraga  am  Kalvarienberg  bei  Bozen 
(Magn.  b.  Allescher  1  VI.  p.  9281). 

4.  (3443.)  Rh.  Saponarlae  Brcs.  et  Sacc.  —  Rbh.  Vf.  (All.) 
p.  921  Nr.  2689. 

H  Auf  Stengeln   von   SapcnaHa   offic'nalis  im   Val   di   Sole  (Berl.  & 
Bres.  1  p.  373). 

5.  (3444.)  Rh.  ramealls  (Desm.  et  Roberge)  Sacc,  Septoria 
ramealis  Desm.  et  Roberge.  -  Rbh.  VI.  (All.  p.  919  Nr.  2685. 

I  Auf  Ruhua  idaeus  am  Paschberg  bei  Innsbruck  (Stolz!). 

6.  (3445.)  Rh.  falx  (Berk.  et  Curtis)  Sacc.,  Septoria  falx  ßerk. 
et  Cm-tis.  -  Rbh.  VI.  (AU.)  p.  897  Nr.  2614. 

T  An  abgestorbenen  Schößlingen  von  Vitia  vinifera  bei  Trient  (Berl. 
ic  Bres.  1  p.  372). 

7.  (3446.)  Rh.  pleosporoldes  Sacc.  (1885),  Septoria ?pleosporoidt?s 
Sacc.  (1878).  -  Rbh.  VI.  (All.)  p.  895  Nr.  2609. 

I  Auf  Epüobium   alpestre  (E.   triganum)  im    Sondestale   bei   Gschnitz 
(Magn.!,  det.  Sacc). 

8.  (3447.)  Rh.  poUta  (Fr.)  Sacc.  Sphaeria  polita  Fr.  —  Rbh.  VI. 
(All.)  p.  895  Nr.  2608. 

BC  An  Stengeln  von  Chaei-ophyllum  sp.  am  Stilfserjoch  (Höhnet). 

9.  (3448.)  Rh.  Belladoiinae  Allescher.  -  Rbh.  VI.  (All.)  p.  892 
Nr.  2597. 

K  Auf  abgestorbenen   Stengeln   von   Atropa   belladotma   bei    Fieber- 
brunn (AUescher  1  VI.  p.  892). 

10.  (3449.)  Rh.  eaulicola  Sacc  (1885),  Septoria  caulicola  Sacc 
(1878).  -  Rbh.  VI.  (All.)  p.  921  Nr.  2691. 

R  An   welken  Stengeln   von  Scahiosa  graminifolia  bei  Arco  (Sacc  3 
VII.  p.  193;  9  III.  p.  692). 

11.  (3450.)  Rh.  tomiapora  Berl.  et  Bres.  -  Rbh.  VI.  (All.) 
p.  890  Nr.  2592. 

T  An  abgestorbenen  Stengeln  von  Artemiaia  vulgaris  bei  Trient  (Berl. 
&:  Bres.  1  p.  372). 

12.  (3461.)  Rh.  CirsU  Karst.  -  Rbh.  VI.  (All.)  p.  897  Nr.  2613. 
I  Auf  vorjahrigen  Stengeln  von  Ciraium  spinosiasimum  auf  der  Alpe 
Truna  bei  Trins  2000  m  (Sarnth.I). 

13.  (3452.)  Rh.  Intyhl  (Pass.)  Allescher,  Septoria  Intybi  Pass. 
-  Rbh.  VI.  (All.)  p.  897  Nr.  2612. 

T  An    dürren   Stengeln    von   Cichorium  intytua   bei   Trient   (Berl.  d: 
Bres.  1  p.  371). 
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602  Phleospora  —  Phlyctaena 

612.  Phleospora  Wallr. 

1.  (3453.)  Pb.  castanicola  (Desm.)  Sacc.  in  Mycotli.  ital.  Nr.  173 
(1898),  Septoria  castanicola  Desm.  —  Rbh.  VI.  (All.)  p.  752  Nr.  2172. 

Auf  Blattern  von  Castanea  sativa. 
M  Meran:  bei   Schönna  (W.  Magn.!),   am  Sinnichkopfe  (Magn.li,   hei 
Meran  (Cerny  b.  Buhäk  &  Kahät  2  p.  I83i. 

B  Bei  Klausen  (Höhnel);  hflufig  um  Bozen  (Krav.  1  p.  9  als  Depazea 
eastaneaecola) :  im  unteren  Sarntale  und  am  Kalvarienberg  (MagD.!i. 
T  Bei  Trient  (Berl.  &  Bres.  1  p.  371). 

2.  (3454.)  Ph*  Ulinicola  (Biv.-Bernb.)  Ailescher,  Sphaeria  ulmicola 
Biv.-Bernh.  (1815),  Septoria  Ulmi  Fr.  (1819).  —  Rhh.  VI.  (All.i  p.  9:J6 
Nr.  2731. 

Auf  Blattern  von  ülmus  „campestris". 
I  Innsbruck:  am   Rennwege  (Peyr.  b.  Magn.  1  p.  71!)   und  im  Hof- 
garten (Magn.!). 

U  Am  Achensee  (Magn.!);  in  Mühlgraben  bei  Erl  (Schnabl). 
K  Bei  KitzhOhel  (Nießl  b.  Beck  Ä:  Zahlbr.  1«^  Nr.  414!,  \^  XV.  p.  172). 

Gehört  nach  Fuckel,  Schroeter  u.  a.  zu  Phyllachora  ülmi 
Fuckel.  nach  NieBl  hingegen  zu  Sphaerella  oedema  Fuckel;  mir  ist 
letzleres  sehr  wahrscheinlich. 

3.  (3455.)  Ph«  maculans  (B^reng.)  Allescher,  Fusarium  maculans 
Bereng.  (1844),  Septoria  Mori  L6v.  (1846),  Phleospora  Mori  Sacc.. 
Sphaerella  Mori  Fuckel  in  Jahrb.  nassau.  Ver.  Nalurk.  XX11I.-XX1V. 
(1870)  p.    106   (nach   Sacc,    Syll.   fung.   I.  (1882)  p.  536).    -  Rbh.  VI. 

(All.)  p.  935  Nr.  272S. 

Auf  Morus  alba  und  M.  nigi-a  ;  verursacht  die  „Fleckenkrankheit*" 
der  Maulbeerblatter. 

0  Bei  Landeck  (Jaap  1  p.  171!);  zwischen  Imst  und  Starkenberg 
(Magn.!). 

1  Innsbruck:  auf  M.  nigra  in  der  Nahe  des  Peterbrünnl  (Pevr.  b. 
Magn.  12  p.  71 !). 

M  Bei  Meran  (ßail  2  Nr.  192,  p.  113;  Magn.!;  Cernf  b.  Bubdk  k 
Kabät  2  p.  183). 

B  Bozen:  am  Kalvarienberg  (Magn.I);  bei  Bozen  und  Neumarkt 
(Krav.  1  p.  14  als  Sphaerella  Mori  Fuckel). 

T  Bei  San  Michele  (Magn.!);  bei  Trient  (Berl.  &  Bres.  1  p.  372);  bei 
Borgo  (Höhnel). 

R  Bei  Schloß  Tenno  oberhalb  Riva  (Magn.!). 

4.  (3456.)  Ph,  Oxyacanthae  (Kunze  et  Schm)  Wallr.,  Septoria 
Oxyacanthae  Kunze  et  Schm.  —  Rbh.  VI.  (All.)  p.  935  Nr.  2726. 

K  Auf  Crataegus  oxyacantha  am  Högel  bei  KitzhOhel  (üng.  8  p.  222). 

613.  Phlyctaena  Montagne  et  Desm. 

1.  (3457.)  Ph.  MagnusiaiiA  (Allescher  ined.)  Bres.  b.  Aiiescher 
in  Ber.  bot.  Ver.  Landshut  XIL  (1892)  p.  62,  Septoria  Magnusiana 
Allescher  in  litt,  ad  Bres.  -  Rbh.  VI.  (AU.)  p.  938  Nr.  2733. 
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Phlyctaena  —  Coniothyriuin  60:^ 

M  Auf   Blättern    von    Ajx'um    graveolena    in    Gärten     des    Schlosses 
Pienzenau  bei  Meran  (Cerny  b.  Bubäk  &  Kal)ät  2  p.  183). 
H  Fondo,  im  Garten  der  Post  (Magn. !). 

2.  (3458.)  Ph.  vagabanda  Desm.  —  Rbli.  VI.  (All.)  p.  940  Nr.  2739. 
T  Auf  einem  dürren  Kräuterstengel  bei  Trient  (Berl.  &Bres.  1  p.  373). 

3.  (3459.)  Ph.  Berberidis  Höhnel  in  Ann.  mycol.  IL  (1904)  p.  47. 

0  An  trockenen  Zweigen  von  Berbens  vulgaris  bii  Tumpen  (Höhnel  1.  c). 

614.  Micropera  L6v. 
1.  (3460.)  M.    Drapaeearum    Lev.    —    Rbh.    VI.    (All.)    p.    961 
Nr.  2788. 

T  An  abgestorbenen  Aesten  von  Prunus  cerasus  bei  Trient  (Berl.  iVr 
Bres.  1  p.  373). 

615.  Stagonospora  Sacc. 

1.  (3461.)  St.  strobllina  (Currey)  Sacc,  Hendersonia  strobilinu 
Currey.  —  Rbh.  VI.  (All.)  p.  983  Nr.  2850. 

V  An  Zapfenscbuppen  von  Picea  excdsa  bei  Feldkirch  (Rick  3  p.  341 1. 

2.  (3462.)  St.  Trifolii  Fautrev  in  Revue  ravcol.  XII.  (1890)  p.  167, 
Sacc.  Syll.  fung.  X.  (1892)  p.  333. 

1  Auf  Trifolium  montanum  im  Volderwald  bei  Hall  (Stolz!). 

616.  Sphaeropsis  Lev. 

1.  (3463.)  S.   EllisU   Sacc.   -    Rbh.  VII.   (All.)   p.   7   Nr.  2874. 
Var.  Laricis  Höhnel  ined. 

K  An  Lärchenzweigen  bei  Hochfilzen  (Höhnel). 

2.  (3464.)  S.  Taini  Auersw.  in  Oesterr.  bot.  Zeitg.  XVIII.  (1868) 
p.  277. 

B  Herdenweise  auf  dürren  Stengeln  von  Tamus  communis  bei  Bozen 
(Hsm.  b.  Auersw.  3  p.  277). 

3.  (3465.)  S.   Visci  (Sollmann)   Sacc,    Ceuthospora   Visci   Soll- 
mann.  —  Rbh.  VH.  (All.)  p.  21  Nr.  2924. 

Auf  lebenden  Blättern  und  Zweigen  von   Viscum  album. 
N  Val  di  Sole  (Berl.  &  Bres.  1  p.  364). 
B  Rafenstein  bei  Bozen;  bei  Kaltem  (Höhnel). 

617.  Coniothyriuin  Corda. 

1.  (3466.)  C.  coneentricum  (Desm.)  Sacc,   Phoma  concentriea 
Desm.  —  Rbh.  VH.  (All.)  p.  35  Nr.  2962. 

M  Auf  toten  Blättern  von  Yucca  i<p.  in  Obermais  bei  Meran  (W.  Magn.!), 
an  Blättern  von  Y.  ßamentosa  in  Meran  (CernV^  b.  Kabdt  &  Bubdk  1 
Nr.  161). 

2.  (3467.)  C.    Berberidis    Fautrev.    -    Rbh.    VH.    (All.)    p.    29 
Nr.  2945. 

O  An  Zweigen  von  Berberis  vulgaris  bei  Tumpen  (Höhnel). 
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3.  (3468.)  C.  tlrolettfie  BubAk  in  Oesterr.  bot.  Zeitachf.  UV. 
(1904)  p.  183. 

M  An  lebenden  Blättern  von  Pü'ub  communis  bei  Mefan  (Gertif  b. 
Biibäk  Sc  Kabät  2  p.  183). 

4.  (3469.)  C.  liiBitiTiim  Sacc.  -  Rbh.  VH.  (All.)  p.  34  Nr.  2933. 

T  Auf  dorren  Aesten  von  Gleditschia  triacanthos  bei  Trient  (Berl.  Sc 
Bres.  1  p.  364). 

5.  (3470.)  C.  Diplodiella  (Spegazz.)  Sacc,  Phoma  Diplodiella 
Spegazz.  -  Rbh.  VII.  (All.)  p.  60  Nr.  3036. 

Auf  Beeren  von  Vitia  vinifera,  «Weißfltule'*,  ^Marciutoe  bianco*", 
^Rot  bianco**,  „White  Rot**  hervorrufend. 

T  Wurde  im  Jahre  1892  auch  an  den  Trauben  einzelner  Gutedel- 
stocke  in  San  Michele  gefunden  (Portele  4  p.  157;  RAthay  12,  ital. 
üebers.  p.  220). 

6.  (3471.)  C.  fltiTiatile  Kabät  et  Bubdk  In  Oesterr.  bot.  Zeiischr. 
UV.  (1904)  p.  28. 

F  An  abgestorbenen  Zweigspitzen  von  Myricaria  germahiea  im  PluÜ- 
kiese  des  Avisio  bei  Campitello  und  Ferra  (Kabät  b.  Kabät  k  Bubäk  1 
Nr.  73;  b.  Bubäk  ic  Kabäl  1  p.  28:  2  p.  183). 

7.  (3472.)  €•  Heteropatellae  Höhnel  in  Ann.  mycol.  L  (1903) 
p.  399. 

M  Parasitisch  auf  Heteropatdla  LtnaHae  (Rbh.)  Rehm  =  H,  laeera 
Fuokel,  an  trockenen  Stengeln  von  ChaerophyUum  sp,  an  der  Stilfser- 
Jochstraße  (Höhnel  2  p.  399). 

8.  (3473.)  C.  vagabundum  Sacc.  Ist  die  Pyknidenforoi  von 
Leptosphaeria  vagabunda  Sacc.  —  Rbh.  VII.  (AU.)  p.  33  Nr.  2057. 
I  Auf  Comus  sanguinea  am  Wege  von  Innsbruck  nach  Vill  (Peyr.  b. 
Magn.  12  p.  71 1). 

9.  (3474.)  C.  palUdofuscnm  Sacc.  —  Rbh.  VII.  (AU.)  p.  26 
Nr.  2937. 

T  An  abgestorbenen  Blattern  von  „Retmkpara  aquarrona"  (wahr- 
scheinlich Chamo eeyparia  piaifei-a  Siebold  et  Zucc.)  bei  Triedt  (Berl.  k 
Bres.  1  p.  365). 

618.  Mlerodlplodia  Allescher. 

1.  (3475.)  M.  mierosporella  (Sacc.)  AUescher,  Diplodia  micro- 
sporeUa  Sacc.  —  Rbh.  VU.  (All.)  p.  79  Nr.  3075. 
O  Auf  Zweigen  von  Berbef-is  vulgaris  bei  Tumpen  (Höhnel). 

619.  Diplodia  Fr. 
—  D,  salieina  L6v.,  siehe  Cucurbilaria  salicina  Fuckel  p.  448. 

1.  (3476.)  D.  Alm  Fuckel.  —  Rbb.  VII.  (All.)  p.  101  Nr.  31 U. 
T  An  dürren  Zweigen  von  Alnus  viridis  bei  Trient  (Berl.  Sc  Bf*es.  1 
p.  367). 
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i.  (3477.)  H«  Celtldis  Roumegui^re.  -  Rbh«  VU.  (AU.)  p.  113 
Nr.  3179. 

T  An   )>mii4t)ten    A^leu    von   C$Uis   auatrali»   bei   Trient  (ßerl.  dr 
Bres.  1  p.  366). 

ä,  (3478.)  D.  sjcina  Montagne  et  Castagne.  —  Rbh.  VII.  (All.) 
p.  123  Nr.  3211. 

T  An  herindeten  Aesten  von  fScm  cariea  bei  Trlent  (Bei*l.  &  Bres.  1 
p.  365). 

—  9.  TIaci  Fr.,  siehe  Gibberidea  Visci  Fuckel  p.  447. 

4.  (3479.)  D.  Crataegl  Westend,  -  Rbh.  VH.  (All.)  p.  118 
Nr.  3194. 

K  An  trockenen  Aesten  von  Crataegus  oxyacantha  bei  KOssen  (Schnabl). 

5.  (3480.)  D.  Rubi  Fr.  —  Rbh.  VII.  (AU.)  p.  157  Nr.  3316. 

T  An  abgestorbenen  Schößlingen  von   Ruhus  „frtUieosus**    bei   Trient 
(Berl.  &  Bres.  1  p.  367). 

—  B.  PruBl  Fuckel,  siehe  Otthia  Pruni  Fuckel  p.  447. 

6.  (3481.)  D.  Smquastri  Westend.  —  Rbh.  VIl.  (All.)  p.  114 
Nr.  3181. 

T  An  abgestorbenen  Aesten  von  Cet-cis  siHquaatrum  bei  Trient  (Berl. 
Ar  Brea.  1  p.  367). 

7.  (3482.)  D.  rndis  Desra.  -  Rbh.  VII.  (AU.)  p.  119  Nr.  3197. 
T  An  abgestorbenen  Aesten  von  Labumum  alpinum  {CtftUus  alpinua)  bei 
Trient  (Berl.  d;  Bres.  1  p,  366), 

—  D.  Oleditsehiae  Pass.,  siehe  Cucurbitaria  Gleditschiae  Ges. 
k  De  Not.  p.  448. 

8.  (3483.)  D.  profusa  De  Not.  -  Rbh.  VII.  (AU.)  p.  155  Nr.  3311. 
T  An  abgestorbenen  Aesten  von  Robinia  paettdaeacia  bei  Trient  (Berl. 
6c  Bres.  1  p.  366). 

—  D.  Robiniae  Westend.,  siehe  Cucurbitaria  elongata  (Fr.) 
Grev.  p.  44«. 

9.  (3484.)  D.  Emeri  Sacc,  Sylt.  fung.  X,  (1892)  p.  276,  D.  Coro- 
uiUae  Berl.  ot  Bres.  (1889)  non  Brunaud  in  Revue  mycol.  IX.  (1887) 
p.  14,  —  Rbh.  VII.  (AU.)  p.  117  Nr.  3190. 

Wahrscheinlich  eine  Pyknidenform  von  Cucurbitaria  Coronillae 
(Fr.)  Sacc. 

T  An  abgestorbenen  Stengeln  von  Coronilla  emefua  bei  Trient  (Berl. 
6e  Bres.  1  p.  365). 

10.  (3485,)  D.  Soptaorae  Spegazz.  et  Sacc.  -  Rbh.  VII.  (All.) 
p.  162  Nr.  3333. 

T  An  darren  Aesten  von  Sophora  japonica  bei  Trient  (Berl.  ^  Bres.  1 
p.  366). 
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11.  (3486.)  D.  Plstaciae  Berl.  et  Bres.  —  Rbh.  VJI.  (All.)  p.  1445 
Nr.  3284. 

T  Auf  dürren  Zweigen  von  Pistacia  terebhUhus  bei  Trient  (Berl.  ä 
Bres.  1  p.  365). 

12.  (3487.)  D.  Yitleola  Desm.  —  Rbh.  VIT.  (All.)  p.  172  Nr.  3369. 
T  An  abgestorbenen  Schößlingen  („in  sarmenlis  emortuisi  von  Vitis 
vinifera  bei  Trient  (Berl.  &  Bres.  1  p.  366). 

13.  (3488.)  D.  Opunttae  Sacc.  —  Rbh.  VH.  (All.)  p.  140  Nr.  3^64. 
B  Bei  Bozen  (Allescher  1  VIT.  p.  140). 

T  Bei  Trient:  „in  collibus  Tridentinis"  (Berl.  d:  Bres.  1  p.  367). 

14.  (3489.)  D.  inqninans  Westend.  -  Rbh.  Vn.  (All.)  p.  1^4 
Nr.  3215. 

Var.  ramulioola  Berl.  et  Bres.  in  Ann.  soc.  alp.  trid.  XIV. 
(1889)  p.  367. 

H  An  abgestorbenen  Zweigen  von  Fra.vinus  ornns  im  Val  di  Sole 
(Berl.  &  Bres.  1  p.  367),  worauf  sich  zweifellos  auch  das  „Trient** 
bei  Allescher  1.  c.  bezieht. 

15.  (3490.)  D.  JaHmini  Westend.  -  Rbh,  VIT.  (All.)  p.  129 
Nr.  3232. 

T  An  dürren  Zweigen  von  Jasminum  officinale  bei  Trient  (Berl.  &• 
Bres.  1  p.  367). 

16.  (3491.)  D.Periplocae  (Berl.  et  Bres.)  Allescher,  D.  asclepiadea 
Cooke  et  EUis  var.  Periplocae  Berl.  et  Bres.  —  Rbh.  VII.  (All.)  p.  142 
Nr.  3272. 

T  An  abgestorl)enen  Ranken  von  Pertploca  graeca  bei  Trient  (Berl.  6: 
Bres.  1  p.  366). 

17.  (3492.)  D.  herbarain  (Corda)  L6v.,  Sporocadus  herbarum 
Corda.  —  Rbh.  VII.  (All.)  p.  HO  Nr.  3172. 

T  An  abgestorbenen  Stengeln  von  Äi-temisia  vulgaria  bei  Trient  (Berl. 
dr  Bres.  1  p.  366). 

620.  Diplodiella  Karst 

1.  (3493.)  D.  queroella  Sacc.  et  Pen  zig  (1885),  Diplodia  quercella 
Sacc.  et  Penzig  (1882).  —  Rbh.  VII.  (All.)  p.  179  Nr.  3389. 

Var.  fagicola  Berl.  et  Bres.  in  Ann.  soc.  alp.  trid.  XIV.  (1889) 
p.  367. 

T  Auf  totem,  verhärtetem  Holze  von  Fagus  süvatica  bei  Trient  (Berl. 
k  Bres.  1  p.  368). 

621.  Botryodiplodla  Sacc. 

1.  (3494.)  B.  pjrenophora  (Berk.)  Sacc,  Dothiora  pyrenophora 
Berk.  —  Rbh.  VII.  (All.)  p.  185  Nr.  3406. 

T  An  abgestorbenen  Aesten  von  Sorbus  ap.  bei  Trient  (Berl.  Se  Bres.  1 
p.  369). 
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2.  (3495.)  B.  atra  Berl.  et  Bres.  —  Rhh.  VII.  (All.)  p.  186 
Nr.  3408. 

T  An    abgestorbeneu    Zweigen    von    Pistacia    terebinthus    bei    Trient 
(Berl.  Ar  Bres.  1  p.  368). 

3.  (3496.)  B.  minor  Berl.  et  Bres.  —  Rbh.  VII.  (All.)  p.  182 
Nr.  3395. 

T  An  abgestorbenen  Zweigen  von  Acer  campestre  bei  Trient  (Berl.  dr 
Bres.  1  p.  368). 

622.  Hendersonia  Berk. 

1.  (3497.)  H,  liehenicola  (Corda)  Fr.,  Sporocadus  lichenicola 
Corda.  S.  rosicola  Rbh.  -  Rbb.  Vn.  (All.)  p.  214  Nr.  3476. 

I  An   dürren  Rosenzweigen   im   Stiflsgarten  von   Wüten  (Prantner 
Hb.  F.,  det.  Rbb.). 

2.  (3498.)  H.  piriformis  Otth  (1866).  H.  loricala  Sacc.  et 
Roumegu^re  (1882).  —  Rbh.  VH.  (All.)  p.  206  Nr.  3458. 

T  An  trockenen  Aesten  von  Fagtta  süvaiica  bei  Trient  (Berl.  Sc  Bres.  1 
p.  369). 

3.  (.3499.)  H.  Berberidis  Fautrey.  —  Rbh.  VII.  (All.)  p.  196 
Nr.  3426. 

O  An  Zweigen  von  Berberü  vulgaris  bei  Tumpen  (Höbnel). 

4.  (3500.)  H.  sarmentorum  Westend.  —  Rbh.  Vll.  (All.)  p.  191 
Nr.  3412. 

O  An  Aesten  von  Berberis  vulgaris  bei  Tumpen  (Höhnel). 

0.  ^ooül.j  M.  Rosae  Kickx.  —  Rbh.  VII.  (All.)  p.  232  Nr.  3528. 
M  An  aDgestorbenen  Aestchen  einer  kultivierten  Rose  bei  Meran 
(Cerny  b.  Bubdk  &  Kabät  2  p.  183). 

6.  (3602.)  H.  plricola  Sacc.  -  Rbh.  VII.  (All.)  p.  222  Nr.  3601. 
Gehört  nach  Sacc,  Syll.  fung.  II.  p.  52  zu  seiner  Leptosphaeria  Lucillae. 
R  An  Blattern  von  Pirus  communis  bei  Riva  (Magn.!). 

7.  (3503.)  H.  pulchella  Sacc.  —  Rbh.  VII.  (All.)  p.  236  Nr.  3538. 
T  Auf  den  Hülsen  von  Colutea  arborescens  bei  Trient  (Berl.  ä:  Bres.  1 
p.  370). 

—  U.  Coronillae  Sacc.  et  Spegazz.,  siehe  Cucurbitaria  elongata 
var.  Coronillae  (Fr.)  Fuckel  p.  448. 

623.  Cryptostictis  Fuckel. 

1.  (3604.)  C.  ilicina  Sacc.  (1886),  Pestalozzia  ilicina  Sacc.  (1876). 
—  Rbh.  VII.  (All.)  p.  252  Nr.  3590. 

R  An  welken  Blattern  von  Queretis  Hex  bei  Arco  (Sacc.  3  V.  p.  198; 
9  III.  p.  4U). 

624.  Cainarosporiain  Schulzer. 
1.  (3605.)  C.   Mori   Sacc.  -  Rbh.  VII.  (All.)  p.  273   Nr.   3643. 
B  An  Maulbeerbaumzweigen  im  Tiersertale  (Höhnel). 
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2.  (3506.)  C.  Ubvrnicim  Sacc,  SylL  fung.  X.  (189i>  p.  339 
C.  Laburni  Sacc.  ei  Roumegu^re  (1882)  non  Sacc.  L  c.  (quae  est 
Hendersonia  Laburni  Westr.).  Nach  Sacc.  die  Pyknidenfonn  von 
Cucurbitaria  Laburoi  (Pens)  Ces.  et  De  Not  —  Rbh.  VIL  (AlL)  p.  265 
Nr.  3623. 

T  An   dürren  Zweigen  von   Lt^mum  vulgare  {Cyti^us  tahurnum)  hei 
Trient  (BerL  Ä:  Bres.  1  p.  371). 

3.  (3507.)  C.  Cytisi  Berl.  et  Bres.  —  Rbh.  VH.  (AU.)  p.  266  Nr.  36i5. 
N  An  abgestorbenen  Zweigen  von  Labm-num  alpinum  {Cytisus  aJpinus) 
im  Val  di  Sole  (Berl.  Ar  Bres.  1  p.  370). 

—  C.  RoblKiae  (Westend.)  Sacc,  siehe  Cucurbitaria  eloagaU 
(Fr.)  Grev.  p.  448. 

—  €•  Coronlllae  Succ  et  Spegazz.,  siehe  Cucurbitaria  CoroniHae 
(Fr.)  Succ.  p.  448. 

625.  Dichomera  Cooke. 
1.  (3508.)  D.  aeqnivoca  Pass.,  Camarosporium  aequivocam  Sacc^ 
Syll.  füng.  III.  (1885)  p.  467.  —  Rbh.  VII.  (All.)  p.  291  Nr.  3694. 
T  An  dürren  Stengeln  von  Ariemisia  camphorata   bei   Trient  (Berl.  dr 
Bres.  1  p.  371). 

Zweifelhafte  Gattungen. 
626.  Aerothamniam  Nees. 
1.  (3509.)  A.  Tiolaeeum  Nees,  Syst.  (1816)  p.  71  fig.  71,  Bvssus 
globulifer  Sclium.,  Enum.  pl.  Saelland.  II.  (1803)  p.  447.   Siehe  Sacc, 
Syll.  fung.  111.  (1885)  p.  761. 
K  Auf  Buchenzweigen  (Ung.  8  p.  224). 

627.  Spllocaea  Fr. 
1.  (3510.)  S.  Scirpi  Link.  Spec.  pl.  VI.  P.  2  (1824)  p.  86.   Siehe 
Sacc ,  Syll.  fung.  IV.  (1886)  p.  461. 

K  Auf  trockenem  8ckoen%plectu8  {Scirpus)  lacutstris  am  Giringer  Weiher 
l)ei  KitzbOhel  (Ung.  8  p.  222). 

Sterile   Mycelien. 

628.  Byssns  Humboldt. 

(Hypha  Pers.) 

1.  (3511.)  B.  digitatDS  Humboldt,  Fl.  friburg.  spec.  (1793)  p.  67 
tab.  2  fig.  2. 

K  An  faulendem  Grubenholz  im  Bergbaue  Schattberg  und  Sinnwell 
bei  KitzbOhel  (Ung.  8  p.  222). 

2.  (3512.)  B.  floecosas  Scbrek,  Spicä.  (1771)  p.  144. 

K  An  faulendem  Grubenholz  im  Bergbttue  Schattberg  bei  Kiizbabei 
gemein  (Ung.  8  p.  222). 

3.  (3513.)  B.  globosns  HumboMt,  Fi.  friburg.  spec.  (1793)  p.  70. 
K  An  f^ulendiem  Grulbenholz  im  Bergbatte  Schattberg  anil  Sinnwell 
(Ung.  8  p.  222). 
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4.  (3514.)  U.  plamosns  Humboldt,  Fl.  friburg.  spec.  (1793)  p.  05. 
K  Im  ßergbaue  Schattberg  bei  KitzhOhel  (Ung.  8  p.  2^2). 

5,  (3515.)  B.  papyracens  (Pers.)  Magn.,  Racodium  papyraceum 
Fers.,  Syn.  H.  (1801)  p.  703,  Dematium  papyraceum  Link,  Linnaei 
Spec,  pl.  VI.  1  (1824)  p.  137,  Hypha  papyracea  Rbh..  Krypt.-Fl. 
Deutsch!.  I.  (1844)  p.  80. 

K  Im  Holze  alter  Fichten  (Ung.  8  p.  224). 

AuOerdein  erwähnt  B.  Weber  (1  p.  70)  noch  uiueu  H.  antiquitatis 
ohne  Autor  ond  ohne  Beschreibung  oder  Hinweis  auf  eine  solche  ron  U  am 
Kaiserbergo. 

029.  Lanosa  Fr. 

1.  (:}516.)  L.  nivalis  Fr.,  Syst.  orb.  veget.  (1825)  p.  317. 
I  Innsbruck:  in  der  Englischen  Anlage,  beim  PeterbrQnnl,  am  Wege 
vom  ßretterkeller  zum  Tummelplatz  (Peyr.  b.  Magn.  12  p.  69!). 

630.  Ozoniam  Link. 
1.  (3517.)  Osoniuni   —   (Mycelstadium    eines  Hymenomyceten). 
I  Quellen   der  Rinner  Wasserleitung,  halbfußtiefe   Watten   bildend, 
dann  an  der   Nebenquelle  der  Windegger  Wasserleitung,  algenartig 
von  Schieferblflttehen  flutend  (Leithe  2  p.  12). 

031.  Rhaeodium  Pers. 

(Racodium  Pers.) 

1.  (3618.)  Rh.  eellare  Pers.,  Racodium  cellare  Pers.,  Svn.  (1801) 
p.  701,  Sacc,  Syll.  fung.  XIV.  (1899)  p.  1189. 

B  An  allen  Weinfässern  in  Bozen  (Krav.  1  p.  14). 

2.  (3519.)  Rh.  nigrani  (Link)  Schum.,  Dematium  nigrum  Link, 
Obs.  I.  (1809)  p.  19,  Sacc,  SylL  fung.  XIV.  (1899)  p.  1189. 

K  Au  faulenden  Bäumen  bei  Hochfilzen  (HOhnel). 

3.  (3520.)  Rh.  fodinum  (DC.)  Pers.,  Mycol.  eur.  I.  (1822)  p.  68, 
Byssus  fodinus  DC,  Fl.  fr.  VI.  (1815)  p.  10,  Mucor  fodinus  Link. 
Linnaei  Spec.  pl.  VL  1  (1824)  p.  84,  Sacc.  Syll.  VIL  (1888)  p.  198, 
verg).  auch  Rbh.  IV.  (A.  Fisch.)  p.  212. 

K  An  vermorschten  Grubenstämpeln  trockener  Reviere  am  Sinnweiler 
Bergbaue  (Ung.  8  p.  224). 

4.  (3521.)  Rh.  rapestre  Pers.,  Racodium  rupestre  Pers.,  Syn. 
(1801)  p.  701,  Dematium  rupestre  Link,  Linnaei  Syst.  veg.  VL  1  (1824) 
p.  19,  Sacc,  Syll.  fung.  XIV.  (1899)  p.  1189. 

K  KitzhOhel :  auf  verwitterten  Tonschieferfelsen  am  Klausenbach  bei 
Hausberg  u.  s.  w.  (Ung.  8  p.  224). 

?B  Auf  Fichtenharz,  Ritten,  Seis  (Krav.  1  p.  4  als  Cistocoleus  ebeneus 
Heufler?,  Racodium  rupestre  Pers.). 

632.  Rhizomorpha  Roth. 
1.  (3522.)  Rh.    obstruens    Pers.,    Mycol.    eur.   L   (1822)   p.   55, 
Rh.  cbordalis  Acb.  in  Svensk.  Vetensk.-Akad.  HandL  XXXV.  (1814) 
p.  201-236. 

K  Gemein  in  den  Röhren  der  Wasserleitungen  (Ung.  8  p.  228). 
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<»10  Sclerotium 

633.  Sclerottam  Tode. 

—  8.  semen  Tode,  siehe  Typhula  variabilis  Riess  p.  142. 

—  8«  olaTUS  DC,   siehe   Claviceps   purparea  (Fr.)  Toi.  p.  434. 

1.  (35^.)  S.  Rhlnanthi  Magn.  in  Verh.  bot.  Ver.  Brandenburg 
XXXV.  (1894)  p.  XXIii-XXV.  -  Rbh.  III.  (Rehm)  p.  1254  ad  Nr.  4677. 
I  Auf  Alectorolophm  angusHfolius  am  Eingange  in  das  Martartal  bei 
Gsclinilz  (Wetlst.!). 

Gehört  nach  Rehm  L  c.  vielleicht  zu  Scleroderris  aggregata 
(Lasch)  Rehm.  welche  typisch  auf  Euphrasia  auftritt.  Ein  der  letzteren 
Arl  sehr  ähnlicher,  nur  durch  die  Größe  der  Ascosporen  sich  etwas 
unterscheidender  Pilz  tritt  auf  Alectorolophus  auf  und  wird  von 
Saccardo,  Syll.  fung.  VIR.  (1889)  p.  685  als  eigene  Art.  Ephelina 
Rhinanthi  beschrieben.  Er  könnte  die  Perithecienform  des  Scle- 
rotium sein. 

2.  (3524.)  S.  dumm  Pers.,  Syn.  (1801)  p.  121,  Fr.,  Syst  mycol.  II. 
(1S23)  p.  259. 

I  Auf  dorren  Umbelliferenstengeln  in  der  Sillschlucht  bei  Innsbruck 
(Sarnth.,  del.  Eres.). 

M  Auf  ChaerophyUumf  sp,  —  jedenfalls  auf  einer  Umbellifere,  an  der 
Stilfserjochstraße  (Höhnet). 

Var.  fnseam  Fr.  1.  c. 
K  Auf  Blättern  und  Stengeln  von   Epüobium    angustifolium    bei    Kitz- 
1)0 hei  (üng.  8  p.  230). 

3.  (3525.)  8.  sanguinenm  Fr.,  Syst.  mycol.  II.  (1823)  p.  255. 

K  An  Blättern  von  Mqjanthemum  hifolium  nicht  selten  (Ung.  8  p.  2^^). 

4.  (3520.)  8.  uiveiuu  Saut,  in  Flora  XXIV.  (1841)  p.  320. 

K  Auf  Veratrum  album  auf  dem  Kleinen  Rettenstein  (Saut.  18  p.  320; 
Luff.  8  p.  305). 

5.  (3527.)  S.  qaereinum  Pers.,  Syn.  (1801)  p.  124  non  Fl.  dan. 
tal.  1380.  Fr.,  Syst.  mycol.  U.  (1823)  p.  260  als  Synonym  von 
S.  Pustulla  Fr.,  vergl.  auch  ibid.  p.  577. 

B  Auf  abgefallenen  Eichenblattern  in  Haslach  bei  Bozen  (Krav.  1  p.  14). 

6.  (3528.)  S«  rhixodes  Auersw.  in  Klotzsch,  Herb,  mvcol. 
Nr.  1232  (1849).  bot.  Zeilg.  VII.  (1849)  Sp.  294,  b.  Fuckel  in  nassau. 
Ver.  Nalurk.  XXVH.— XXVIII.  (1874)  p.  84. 

O  Auf  Cafa magrostig  sp.  bei  St.  Anton   am  Arlberg  (Frank  3  p.  139). 


-HHÜ** 


Digitized  by 


Google 


Berichtigungen  und  Nachträge. 


p.  5U  Nr.  156  adde: 

M  ^Erumpens   ex   ovariis    PolygoDorum"    bei    Meran    (Bail    2 
Nr.  28,  p.  104  als  Pericoelium  utriculosum  Bonord.). 
p.  46  Nr.  208  adde:  auf  den  Tiroler  Alpen  (Rbh.  2  II.  p.  25). 
p.  50  Nr.  220  adde: 

K  KitzbQhel:  auf  R.  ficaria  und  R.  repms  am   Schattberg  und 
nächst  der  Stadt  (Ung.  8  p.  221   als  Aecidium  Ranuncula- 
cearum;  siehe  p.  132). 
p.  53  Nr.  234  adde: 

I  Bei  Innsbruck  schon  von  Laicharding  beobachtet:  1  I.  [1790] 
p.  433 ;  2  p.  209 :  „Euphorbia  cyparissias  ß  £.  (Esala)  dege- 
nerans**. 

M  Im  Marlttai  bei  Suiden  (LQlkem.  h.  Thomas  7  7,). 

p.  58  Nr.  254:  Der  Standort  August  Preirs  liegt  nach  einer  nach- 
traglichen Mitteilung  desselben  nicht  bei  Cortina  sondern  F  im 
ContrinTale  an  der  Marmolata. 

p.  75  Nr.  330  adde:  auf  Lampsana  communis. 

p.  99  Nr.  412.  Die  bei  T  gemachte  Bemerkung  bezieht  sich  auf 
Potentilla  micrantha,  welche  im  italienischen  Tirol  oft  mit  der 
dort  fehlenden  P.  sterilis  verwechseil  wurde. 

p.  102  Nr.  419  a)  I  lies  slatt  Peu/enslclle:  Penzenslelle  (in  der  Gegend 
des  Kerschbuchhofes). 

p.  112  E  lies  Seemen  slatt  Seemann. 

p.  115  Nr.  448  streiche  Uredinopsis  Polypodii  als  Synonym. 

p.  118  Nr.  456.  Hieher  gehört  zweifellos  auch  Cylindrospora  Padi 
Ung..  Einfl.  d.  Bod.  (1^36)  p.  223:  .,an  der  Unterseite  der 
Blatler  von  Prunus  padus^,  da  Unger  1.  c.  sagt:  ^maculis  pul- 
vere albido  inspersis.  sporidiis  subglobosis**,  was  gut  auf 
die  Uredo  paßt  und  Cylindrosporium  Padi  ausschließt.  Diese 
Stelle  ist  daher  noch  unter  K  zu  eitleren. 

p.  133  Nr.  500  lies  A.  auricula  Judae  (L.),  Tremella  Auricula  Judae  L. 
(1753),  Hirneola  Auricula  Judae  Berk. 

p.  136  lies  Exidiopsis  Bres.  statt  Bref. 

p.  138  Nr.  536  I  lies  Prantner  statt  Pkt. 

p.  141  Nr.  540  Zeile  13  lies  im  Grunewalde  statt  in  Grunewalde. 

p.  147  Nr.  592  adde:  In  Fichtenwäldern  Tirols  (Bail  2  Nr.  59".  p.  106). 

p.  148  Nr.  596  H  adde:  b.  Quel.  7  p.  458. 

p.  192  Nr.  873  adde:  Sislotrema  rufescens  Pers. 
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p.  1^00  Nr.  918.  Zur  Angabe  von  Pritzel  und  Jessen  vergl.  Moli  2 
p.  ;J50:  «Kalbfleiscber,  eine  Art  weisser  Schwäinine**  etc.; 
übrigens  wird  nach  ZOsmayr  in  Innsbr.  Nachr.  19D4  Nr.  15i 
Boletus  edulis  in  Unterinntal  nKalbAeisehling''  genannt. 

p.  :250  Nr.  1261  lies  G.  Sahleri  (Fr.)  Qu61. 

p.  251  Nr.  1267  lies  N.  effagiens  (Fr.)  Qu61. 

p.  271  Nr.  1426  adde:  für  Tirol  schon  von  Roschinann  1  [1738]  p.  8 
angegeben:  ^Nos  pedem  ex  valle  [Anania]  referentes  amoenis- 
simam  Athesis  ripani  &  regionem  legemus:  fructus  laetis- 
simos  ....  alque  superhabitis  Cyclaminum  Königspergensium 
&  Fungoruin  Haydensium,  quos  non  ambirpus,  delitiis.  ad 
trutinanda  Augusto**. 

Die  citierte  Angabe  von  Martens  ist  aus  Staffier  1  (1839) 
p.  269  entnommen,  wo  es  heißt:  ^Man  findet  sie  meistens  auf 
den  Bergwiesen«  wo  sie  im  Herbste  nach  Thau  oder  Regen  in 
großer  Menge  aus  dem  Boden  hervorschießen.  Die  kleinen, 
nicht  größer  als  etwa  1  Zoll  sind  beliebter.  Getrocknet  und 
an  Faden  angefaßt  werden  sie  zu  den  bedeutenden  Preisen 
von  2  fl.  24  kr.  und  2  fl.  48  kr.  för  ein  Pfund  verkauft.  Die 
jahrliche  Schwammesammlung  im  Ampezzaner- Bezirke  mag 
wohl  200—300  Pfund  betragen". 

p.  271  Nr.  1428  lies  Clitocybe  decora  Fr.  statt  C.  decorus. 

p.  281  Nr.  1510  Zeile  8  lies  G.  conigena  statt  B.  conigena. 

p.  290  Nr.  1580.  Der  Entdecker  von  Clitocybe  Lorinseri  ist  zweifellos 
nicht  Gustav  Lorinser,  sondern  dessen  Bruder  Dr.  Friedrich 
Wilhelm  Lorinser,  bis  1892  Director  des  k«  k.  Krankenhauses 
in  Wieden,  Wien  und  Verfasser  des  Werkes:  Die  wichtigsten 
eßbaren,  verdachtigen  und  giftigen  Schwämme.  Wien  1870; 
es  konnte  jedoch  auch  nach  dieser  Richtung  Ober  den  fraglichen 
Pilz  nichts  weiter  in  Erfahrung  gebracht  werden. 

p.  309  Nr.  1695  adde: 

I  „Inveni  Hymenogastrum  albuni  copiosissime  in   silvis  prp. 
Zirl  (am  Solstein) ;  ubi  ab  incolis  comeditur*"  (Bail  2  p.  106). 

p.  809  Nr.  1700  adde  ad  B:  «Hymenogaster  virens  Kl.  [Hymenangium 
virens  Klotzsch]  in  Tirolia  australi  (Bolsanum)  inter  cibaria 
venditur-  (Bail  2  p.  106). 

p.  .'^12  adde  zur  Fußnote:  im  Gschnitztale  werdeu  Lycoperdon-Arten 

und  Verwandte  «Rauchschwamm**  genannt  (Sarnth.). 
p.  321  Nr.  1756  und  1757  lies  Reess  statt  Rees. 
p.  331  Nr.  1805  das  Synonym:  Hypodermella  Laricis  Tubeuf  ist  zu 

tilgen.  —  Die  Angabe:  auf  Nadeln  von   Pinus  silvestris  bei 

Trient  (Berl.  Sc  Bres.  1  p.  355)  gehört  sicherlich  zu  Nr.  1804. 
p.  .3^)2  Nr.  1812  adde:  Psilospora  faginea  Rbh.,  Hysterium  fagineum 

Pers.  -  Rbh.  VII.  (All.)  p.  417  Nr.  3980. 

I  An    Buchenrinde    am    Stangensteig    (Sarnth.)    und     in    der 
MQhlauer  Klamm  bei  Innsbruck  (Stolz!), 
p.  ^^38  Nr.  1848  lies  C.  diaphana  Rehm  statt  c.  diaphana  Rehm. 
p.  :U-1  nach  Nr.  1869  schalte  ein: 

Stietis  arandinacea  Pers.,  St.  Luzulae  Lib.  —  Rbh.  III«  (Rehm) 
p.  179  Nr.  4651. 

B  An  dorren  Blattern  von  Luzula  süvatiea  bei  Seis  mit  Lepto« 
sphaeria  Luzulae,  leg.  Hsm.  1868  (Wint  1  p.  146). 
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p.  Un  Nr.  1879  adde:  VU.  All.  p.  403  Nr.  3943. 

p.  :töl  Nr.  1921  B  Zeile  7  lies  Arn.  4  statt  Arn.  3. 

p.  360  Nr.  1954  lies  Arn.  4  statt  Arn.  1. 

p.  363  Zeile  6  tilge  das  Wort  „einer". 

p.  365  Zeile  2  lies  409  statt  e09. 

p.  368  Nr.  1964  lies  C.  punctella  statt  B.  punctella. 

p.  *^5  Nr.  i!171  lies  Peziza  resinuriu  statt  Peziza  resinosa. 

p.  399  Nr.  2197  adde  als  Synonym:  Burlaeina  Rickii  Sacc.  et  Syd.  in 
Sacc,  Sylt.  fung.  XVI.  (1902)  p.  710,  da  dort  die  Art  gerade 
auf  Grund  von  Rick*schen  Exemplaren  in  die  Gattung  Barlaeina 
gestellt  wurde. 

p.  400  Nr.  2206  adde  Saut.  18  p.  308. 

p.  401  Nr.  2212  adde:  zuerst  von  P.  Cipiiano  Pedrolti  gefunden. 

p.  404  Nr.  2238.  Die  Zeile :  „In  den  Tyroler  Alpen  etc."  ist  zu  streichen. 

p.  406  Nr.  2249  lies  Currey  statt  Curr. 

p.  420  Nr.  2350  lies  Michelia  U.  p.  77  (1881). 

p.  423  Nr.  2368  adde: 

I  In  Sellrain:  „Stockmorcheln"  (Anonym  49  p.  203.  wo  Qber 
einen  durch  diesellten  herbeigeführten  Vergiflungsfall  be- 
richtet wird). 

p.  426  Nr.  2382  ist  die  soeben  angefahrte  Stelle  zu  tilgen. 

p.  427  Nr.  2391  lies  Höhnet  4  statt  Höhnet  3. 

p.  428  Nr.  2394.  An  der  citierten  Stelle  in  Micheliu  IL  p.  163  (1880 
—  nicht  1878!)  ist  nur  eine  Beschreibung  von  Nectria  dacry- 
mycella  auf  Aconitum  Napellus  gegeben,  eine  forma  Aconlti 
aber  nicht  genannt.  Dagegen  wird  hier  die  in  Michelia  I. 
p.  314  (1878)  auf  Urtica  beschriebene  Pflanze  als  forma  minor 
unterschieden. 

p.  428  Nr.  2395  letzter  Absatz  lies  Ribis  statt  Ribes. 

p.  444  Nr.  2496  lies  Trematosphaeria  statt  Trematospliaera. 

p.  447  Nr.  2518  O  lies  Höhnet  2  statt  Höhnet  1. 

p.  448  Nr.  2521  Zeile  4  adde:  ;  VII.  (All.)  p.  280  Nr.  3663;  Zeile  11 
adde:  —  Rbh.  VII.  (All.)  p.  264  Nr.  3621;  Zeile  14  lies  p.  370 
statt  359. 

p.  449  Nr.  2529  R  Ues  Bail  2  statt  Bail  1. 

p.  466  Nr.  2592  B  adde:  Hieher  dürfte  auch  die  von  Kravogl  1  p.  9 
für  Bozen  angegebene  Depazea  quercicola  (Wallr.)  Rbh., 
Deutschi.  Krypt.-Fl.  I.  (1844),  Sphaeria  quercicola  Wallr.,  Fl. 
crypt.  Geim.  II.  (1833)  p.  768,  welche  nach  Fuckel  in  Jahrb. 
uassau.  Ver.  Naturk.  XXlIl.— XXIV.  (1870)  p.  107  die  Sperrao- 
gonienform  von  Mycosphaerella  maculiformis  ist,  gehören. 

p.  466  Nr.  2593  lies  Retinosporae  statt  retinospora. 

p.  467  2.  Zeile  lies  stemmatea  statt  stematea. 

p.  471  Nr.  2624  lies  zweimal  Sporastatiae  statt  Sporostatiae. 

p.  473  Nr.  2629  £  lies  Kst.  6  statt  Kst.  4  VI. 

p.  475  Nr.  2641  B  lies  Bubäk  &  Kabät  2  statt  Bubdk  &  Kabdt  3. 

p.  478  Nr.  2666  B  lies  Buhäk  ^  Kabdt  2  statt  Bubdk  Sc  Kabdi  a 


Digitized  by 


Google 


014 


48:3  Nr.  2701  Var.  LlmoBiam  Penzig:  in  Michelia  H.  p.  419(1^82, 
nicht  1879!)  ist  nur  Pleospora  media  Nießi  auf  Citrus  LimonuiR 
beschrieben,  eine  Var.  Limonium  aber  nicht  genannt. 

487  Nr.  2731  Zeile  2  lies  zweimal  Sacc.  ibid.  I.  p.  68  statt  ibid. 
p.  68. 

488  Nr.  2737  adde : 

K  Auf  Acer  pseiidoplatnntis  bei  KOssen  (Scbnabl). 

489  Nr.  2753  adde: 

I  Auf  Alnus  meana  beim  Bretterkelier  (Stolz!). 
£  Auf   Alnus    glulinosa    am    Eingange    der    Gilfen klamm     bei 
Sterzing  (Magn.I). 
499  Nr.  2832  adde : 

I  An   berindeten    Aesten    von   Queicus  sessüiflm'u    bei   Sistrans 
(Stolz!). 
507  Nr.  2884  adde:  Die  Conidienlager:  Cylindrosporium   Heraclei 
Ellis  et  Everh.  in  Journ.  of  Mycol.  IV.  (1888)  p.  52. 
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abacinoides  Rehm  (Phialea)  :3S(j. 
abietina  Peru.  (Clavaiia)   145. 
abietina  (Clavaria)  147. 
abieüna  Fr.  (Daedalea)  20*2. 
abietilia  (Fora.)  Rehm  (Disciaa)    404. 
abietina  (Bull.)  Fr.  (Leuzito»)  '202. 
abietina  Bres.  (Oüdea)  404. 
abietina  Fackel  (Otidea)  410. 
abietina  Fers.  (Pciiza)  404. 
abietina  Boudier  iFseudotis)  404. 
abieüna  Fers.  (Thelephora)  157. 
abietina  Fers.  (Tremella)  1:38. 
abietina  f.  decolorata  Rick  (Otidoa)  410. 
abietina  f.  nigra  Rick  (Otidea)  410. 
abietinum    Alb.    et    Schw.    (Aecidium) 

120. 
abietinnm  Fr.  (Stereum)  157. 
abietinns  Bull.  (Agaricus)  202. 
abietinus  Dicks.  (Boletus)  176. 
abieünas     (Fers.)    Schroet.    (Dacryo- 

myces)  138. 
abietinas  (Dicks.)  Fr.  (Polypo.us)  176. 
Abietis  Wallr.  (Blennoria)  119. 
Abietis  (Fers.)  Rehm  (Cenangiural  344. 
Abietis     (Wallr.)    Ung.    (Ohrysomyxa) 

119. 
Abietis  Sacc.  (Dasyscypha)  39:^. 
Abietis  Fers.  (Peziza)  344. 
Abietis-Caprearum     Tub.    (Melampsora) 

111. 
Abietis  pectiuati  (Caeoma)  111. 
Abrothallas  De  Not.  349,  8o6,  :)57. 
abscondita  Rehm  (Roselllnia)  441. 

Aeanthostigma  Po  Not.  438. 


aeer  (Bolt.)  Fr.  (Lactarius)  223. 
aeerbnm  (Bull.)  Fr.  (Tricholoma)  29-2. 
acerbus  Bull.  (Agaricus)  292. 
acerinn  Fors.  (Thelophora)   157. 
aceriiia   ß  quercina    Fers.    (Thelophora) 

154. 
acerinnm   Fr.  (Fhragmot.ichum)  571. 
acerinaill  (Fers.)  Fr.  (Rhytisma)  334. 
neerlniim     (Fers.)      Sacc      (Stereum) 

157. 
acerinum  Fers.  (Xyloma)  334. 
accrinum  ß  pseudoplatani  FoII.  (Xylosiia) 

334. 
acorinum    Xyloma    Fseudoplatani    Ung. 

(Rhytisma)  334. 
Aceris  I)C.  (Krysiphc)  525. 
AeeriS  (DC.)  Sacc  (üncinula)  525. 
.\cori8     Fsoudoplatrtui     Ung.    (Eryjtipho 

bicomis  r.)  525. 
acervata  Fr.  (CoUybia)  281. 
acervata  Fr.  (Cucurbitaria)  44 ^. 
acervatus  Fr.  (.\garicns)  281. 
Acetabnla  Fr.  404,  405. 

acetabulum     (L.)     Gillet    (Arotabula^ 

405. 
acetabulum  L.  (Feziza)  405. 
Acetosae  (Schum.)  KOm.  (Fiuciiiial  65. 
.\cetosae  Schum.  (Urodo)  65. 
AcetOSae  Schroet.  (Uromy<«'s)  54. 
Achlja  Nees   15. 
Acladium  21. 

Aooliiini  Ach.  aoi,  362. 
Acouiti  Sacc.  (Nectria  daerymycülla   I.) 

428. 
.4001liti  (Sacc.)  Magn.  (Noctriolla  dafry- 

mycolla  f.)  428,    ein. 
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Ac<»niti    Lycoctoni    PC.    (Aecidium    bi- 

frons  a)  47. 
Aconiti  Ljeoctoni  (DC.)  Wint.  (Uro- 

loyces)  47. 
Aconit!  Napelli  (DG.)  (Aecidium)  131. 
Aconiti   Napolli  Wint.   (Aecidium)  VU. 
Aconiti   Napelli  DC.  (.Aecidium    Ranun- 

culacearnm  0  131. 
acris  Bolt.  (Agaricus)  223. 

Acrosperiiiaceae  332. 

AcroBpermiim  Tode  332. 

Aerothamniniu  Noes  608. 

Actaeae  Opiz  (Aecidium)  93. 

Aotaeae-Agropyri  E.  Fisciier  (Pucci- 
nia)  93. 

Acünomjees  Harz  12. 

Actiiiomjcetaceae  12. 

Aetiiioneina  Fr.  463,  590. 

acuminata  Sow.  (Spbaeria)  486. 

aenminatnin  Fr.  (Hysterium)  328. 

acuminatum  v&r.  alpinum  Behm  (Hyste- 
rium) 328. 

aeaniinatns  (Sow.)  Duby  (Ophiobolus) 
486. 

aenta  (Moug.  ot  Nestl.)  Kar^t.  (Lopto- 
sphaoria)  479. 

acuta  Fr.  (Phoma)  479. 

aCDta  Fr.  (Phoma)  581. 

acuta   Moug.  et    Nestl.  (Spliaeria)  479. 

acutus  Pers.  (Agaricus)  231. 

acutus  (Pers.)    Fr.  (Cortinarius)    231. 

aenOHi    Cooke    et    Ellis  (Phoma)  581. 

Adenostylis  Syd.  (Aecidium)   130. 

Adenostjlis    All.    (Phyllosticta)    :>80. 

Adenostylis  alpiuae  C.  Mass.  (Coleo- 
sporium  Sonchi  nrvensis  a)   125. 

adhaerons  Alb.  >'t  Schw.  (Agaricus) 
206. 

adhaerens  (Alb.  «i   Schw.)  Fr.  (i^on- 

tinus)  206. 
adiposa  Fr.  (Phollota)  260. 
adiposus  Fr.  (Agaricus)  260. 
Adoxae  Rbh.  (Fusidium)  548. 
Adoxae  Hoilw.  (Puccinia)  68. 
Adoxae  (Rbh.)  Karst.  (Ramularia)  548. 
aduuca  Wallr.  (Alphitomorpha)  524. 
adunca  Grer.  (Erysiphe)  524. 
aduuca  Lev.  (Uncinula)  524. 
adunca  b.    Salicis    Schleich.  (Uncinula) 

524. 
adusta  (Pers.)  Fr.  (Russula)  219. 
ndustus  Pers.  (Agaricus)  219. 
adustus  Willd.  (Boletus)   186. 
adustOB  (Willd.)  Fr.  (Polyporus)   186. 
;idustus  var.    crispus    Pers.  (Polyporus) 

186. 


Aecidii    Leneanthemi    E.    Fischer 

(Puccinia)  94. 
aecidiioolnm     ThOm.    (Cladosporium) 
555. 

aeeidioides  (DC)  Schroot  (McUmp- 

sora)   107. 

aeeidioides  DC.  (Uredo)   107. 

Aecidium  Gmel.  16,  36,  44,  45,  46, 
47,  48,  5ü,  51.  52,  53,  55,  63,  64. 
67,  69,  70,  71,  73,  74,  75,  78,  79, 
80,  81,  8-2,  84.  85,  86,  87,  90,  91, 
92,  93,  94.  95,  102.  103,  104.  10.5. 
114,  116,.  117,  118,  120,  121,  129, 
130,    131,   132,   611. 

aegirita  Briganti  (Agaricus)  261. 

aegrerita  (Briganti)  Fr.  (PhülioU)  261. 

Aegiritae  Porta  261. 

Aegopodii  Preu-is  (Cryptosporium)   596. 

Aegopodii  Krarogl  (Depasea)  596. 

Aegropodii  (Currey)  .Vllescher  (Phyllo- 
sticta) 579. 

Aegropodii  (Schum.)  Martins  (Puccinui) 
60. 

Aegopodii  (Preuss)  Sacc.  (Septoria) 
596. 

Aegopodii  Currey  (Sphaeria)  599. 

Aegopodii  Schum.  (Uredo)  60. 

aegropodina  Sacc.  (Septoria)  596. 

aequiTOea  Pass.  (Dichomera)  608. 

aequiTOca  (Ges.)  Sacc.  (Kamularia) 
543. 

aequivoca  (Ces.)  Sacc.  ß  Ranunculi  mon- 
tani  C.  Mass.  (Ramularia)  541. 

aequivocum  Sacc.  (Camarosporiom)  608. 

aoquivocum  Cos.  (Fusisporium)  543. 

aereUB   Bull.  (Boletus)   197. 

aerngrinascens  (Nyl.)  Karst.  (Chioro< 

splonium)   386. 
aeruginascons  Nyl.  (Peztta)  386. 
aerugrinea  Fr.  (Russula)  215. 
aeruginosa  Oeder  (Helvella)  380. 
aeruginosa  (H3rpholoma)  247. 
aeruginosa  Pers.  (Peziza)  386. 
aeruginosa  Fr.  (Psalliota)  247. 
aeruginosa    (Curtis)    Fr.    (Stropharia) 

';47. 
aerngrinosum  (Oeder)  De  Not.  (Cbloro- 

splenium)  386. 
aeruginosus  Curtis  (Agaricus)  247. 
aesculina  ThOm.  (Septoria)  595. 
aestivale    Bouord.  (Lyooperdon)    313. 
aestivuni  Wulf.  (Lycoperdon)  309. 
aestivuiu  Vitt.  (Tuber)  532. 
aestivus  (Wulf.)  Fr.  (Rhiiopogon)  309, 

612. 
Aethalitim    2. 
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aethiop8  (Fuckel)  Magn.  (Mycospaorella) 

466. 
tethiops  Fuckel  (SphaeroUa)  466. 
afDnis     Am.    (Leptosphaeria     Storoo- 

canlorum  var.  Tel.  subsp.)  476.  ■ 
anillis   Sacc.  (Ophiobolas)    487,    614. 
afflnis  Roßmann  (Peronospora)  24. 
afAnis  Sacc.  (Rhaphidophora)  487. 

Airuieaeeae  202. 

agarioimmi     Bonord.    (Mono^pocinm) 

537. 
Agarioo  lutaceo  213. 
Agarico    ordinario    officiuale    di    LarUe 

Micheli  183. 
agaricoides  DC.  (Morchella)  424. 
agaricoides  Ehrenb.  (Scapbophoruni)  204. 
agaricoides  Perg.  (Verpa)  424. 
Afaricnm  Mattioli,  Baubin  183. 
Agaricnm  Allioni  (Boletus)   183. 
Agaricus  170,  183,  194,  202  bis  307. 
a^rftthosmUB   Fr.   (Hygropborus)    228. 
a^regantula    MQll.-Arg.    (Lecidea)  349. 
agrsrreSTAntala  (Mall.-Arg.)  Rehm  (Xeso- 

lechia)  349. 
Aglaospora  499. 

a^minalls    Sacc.    (Apospbaeria)    583. 
agminalis  Sacc.  (Phoma)  583. 
agnita  Desni.  (Sphaeria)  479. 
agnita  (Dosm.)  Ces.  et  Dj  Not.  (Lepto- 

spbaeria)  479. 
Airrestis  Sacc.  (Ramularia)  545. 
Asrrimoniae  (DC.)  Tranzscbel    (Pucci- 

niastram)  114. 
Agrimoniae      Eupatoriae      DC.     (Uredo 

PotentUlarum  0    114. 
Agropyri  EUis  et  Everb.  (PuccinU)  93. 
Agrostidis  Wallr.  (Erysibe  spbaerococca 

a)  37. 
Agrostidis  Plowr.  (Puccinia)  85. 
A^OStidis  Erikss.  (Puccinia  graminis 

f.)  89. 
lirae  Erikss.  (Puccinia  graminis  f.)  89. 
Ajugao  Nießl  (Fusidium)  546. 
Ajngae  (Nießl)  Sacc.  (Ramularia)  546. 
alba    Poll.    (Hydnum    repandum    var.) 

167. 
alba  Cob.  (Hygrophorus  pratensis  var.) 

228. 
alba  Sacc.  (Lepiota)  303. 
alba   Bres.    (Lepiota    clypeolaria    v&r.) 

303. 
alba  (Polyporus  Tersicolor  f.)   177. 
alba  (Psalliota  campestris  var.)  247. 
alba  Bull.  (Reticularia)  4. 
alba  (Bau.)  DC.  (Spumaria)  4. 
albicans  Willd.  (Carpobolus)  319. 


albicans  Robin  (Oidium)  321. 
albicans  (Robin)  Rees  (Saccbaromyces) 

321,  612. 
albida  KObn  (Cbrysomyxa)  96. 
albida  (Huds.)  Bref.  (Exidia)   135. 
alblda    Bros.  (Inocybe    fastigiata  var.) 

257. 
albida  (Kahn)    Magn.    (Kflbneola)    96. 
albida  Roberge  (Peziza)  390. 
albida  Huds.  (Tremolla)   135. 
albidula  Hodw.  (Octospora)  384. 
albidnla  (Hedw.)  Rebm  (Phialea   cya- 

tboidea  var.)  384. 
albidnm  (Roberge)  Patouill.  (Helotium) 

390. 
albidum  Ludwig  (Pbragmidium)  96. 
nlbidns  putrid ns  LargaloUi  (Bacillu.s) 

10. 
albidns  Fr.  (Cautharollus)  211. 
aibidus  Trog  (Polyporus)  179. 
albinea    Karst.    (Phialea    dolosella   f.) 

384. 
alboatrum  Rehm  (Scbizoxylon)  342. 
albobmneuni  (Pers.)  Fr.  (Tricholoma) 

297. 
albobrunneus  Pers.  (Agaricus)  297. 
albocincta  Rehm  (Pyrenopeziza)  380. 
albolutea  (Pers.)  Rehm    (Dasyscypha) 

394. 
albolutea  Pers.  (Peziza)  394. 
albomaculans  EUis  et  Everb.  (Ceroospora) 

550. 
albomacnlans  (EUis  et  Everb.)  Sacc. 

(CercosporeUa)  550. 
alborosella  Desm.  (Isaria)  562. 
alborosella  (Desm.)  Sacc.  (Isariopsis) 

562. 

alboviolaseens  (Alb.  et  Schw.)  Fr. 

(Cyphella)  148. 
alboviolascens    Alb.    et    Schw.    (Peziza) 

148. 
Albnuro  Pers.  16,  18,  19. 
albnlensis  Magn.  (Puccinia)  56. 
album  Klotzsch  (Hymenangium)  309. 
albnm  Riess  (Mastigosporium)  551. 
albnm  Quäl.  (Stereum)  157. 
album  (Schaeff.)  Fr.  (Tricholoma)  293. 
album  With.  (Tuber)  534. 
albus  Martins  (Agaricus)  183. 
albus  Schaeff.  (Agaricus)  293. 
albus   Berk.  (Hymenogaster)  309,    612. 
alcolinus  Fr.  (Agaricus)  276. 
alealina  Fr.  (Mycena)  276. 
alcalina  var.  leptocepbala  Fr.  (Mycena) 

276. 
Alchemillae  Grev.  (Asteroma)  438. 
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Alchemillae  —  alpiaa 


Alchemillae    (Grev.)    Wint.    (Coli^roa) 

438. 
Alchomillao  Pors.  (Uredo)  4:J. 
Aleheillillae  (Pors.)  W'mt.  (Uroinycös) 

4:{. 
Alchemillae  alpinae  E.  Fisrher  (Uru- 

mycos)  4:J. 
Aleuria  Fuckol  :)9»,  400,   4l»2,  403, 

405,  407,  408,  409,  410.  412. 
.Vllescheri  Bros.  (Corticium)  löö. 
Allesoheri     Bres.    (Poniophora)    15ö. 
alliaceus  Jacti.  (Agaricus)  208. 
allincens  (Jacq.)  Fr.  (Marasmius)  208. 
alliatuM  Schaeff.  (Agaricus)  209. 
alliatus  Schroet.  (Marasmins)  209. 
Allii-Salicis    albao    Klob.    (Mclampsora) 

109. 
Alnastri  Lagorb.  (Taphriua)  32r>. 
alnea  (Fers.)  Berk.  (Üiscosia)  575. 
alnea  Fr.  (Dotbidea)  575. 
alnea  Uv.  (Mulasmia)  574. 
alnea  Lev.  (Melasmia)  489.  573. 
alDeum  (Ldr.)  Sacc.  (Leptothyrium)  489. 
alneum    (Lev.)    Sacr.    (Loptothymm) 

573. 
alnenm  (L.)    Schroet.   (Schizopbylium) 

204. 
alnenm  Fr.  (Storeuiu)   155. 
aloeum  Pers.  (Xylouia)  575. 
alneus  L.  (Agaricus)  204. 
Alni  All.  (Asteroma)  584. 
Allli  Fukel  (Diplodia)  604. 
Alni  I)C.  (Erysiphe)  524. 
Alni  Ung.  (Erysipbo  pcnicillata  i)  524. 
Alni  (Exoascus)  327. 
Allli  Tul.  (Melanconis)  499. 
Alni  (DC.)   Wint.    (Microsphaera)  524. 
Alni  Sacc.  (Septoria)  591. 
Alni  Fuckcl  (Stigmatea)  449. 
Alui  ini'Aliae  (KObn)  Sadob.  (Excascus) 

325. 
Alni     incanae     KQbn    (Exuascus     alni- 

torquus  f.)   325. 
Alni  incanae  Magn.  (Taphrina)  325. 
alnicola  Fr.  (Agaricus)   253. 
alnicola  Fr.  (Flammula)  253. 
alniella  Rohm  (Melanconis)  499. 
alnitorqua  Tul.  (Taphrina)  324. 
alnitorquu^  f.  Alni   incana«   Kühn  (Exo- 
ascus) 325. 
alpestre  Ces.  (Bostrichonema)  541. 
alpestro  Rehm  (Byssothe«  ium  circinans) 

445. 
alpestre  Pers.  (Hericium)   102. 
alpestre  Rebm  (Lacbnum    snlphurouiu 

var.)   397. 


alpestris  Rohm  (Ualotiuui  herbanim  f.) 

388. 
alpestris  (Fr.)    Rohm   (Heterosphaeria 

patella  var.)  343. 
alpestris  Rehm  (Leptospbaeria  dera^a 

f.)  479. 
alpestris  Zopf  (Muellerella)  440. 
alpestris  Fr.  (Phacidium  Patella  a.)  343. 
alpestris  Syd.  (Puccinia)  13. 
alpestris  Rebm  (Pyronophora    tricho- 

8tA)ma  f.)  486. 
alpestris  Zopf  (Rosellinia)  441. 
alpestris  Rehm  (Trichopezixa  leucopbaea 

f.)  397. 
alpestris  Schroet.  (Uredo)    128. 
.\lphitomorpha    511,    515,    510.    518. 

521,  523,  524,  528. 
alpigena    Fuckel    (Amphisphaeria)    497. 
alpigona  Rohm  (Calloria  fosarioides  var.) 

338. 
alpigena    Rehm  (Habrostictis    diaphana 

▼ar.)  338. 
alpigena  Lindau  (Eumaria)  400. 
alplgennm  (Fuckel)  Sacc.  (Anthostomal 

497. 
alpina  Saat.  (Aleuria)  400. 
alpina  Saut.  (Glataria)  146. 
alpina    Rohm    (Dasyscypha    bicolor    f.) 

396. 
alpina  Fuckel  (Humaria)  414,  613. 
alpina   (Saut.)    Sacc.    (Haraarui)    400. 
alpiua  Rehm  (Lachnum  bicolor  f.)  396. 
alpina  Scbaer.  (Lecidea  flaTOYiiescens  ß) 

354. 
alpina    Rohm    (Leptosphacria     uiulü- 

sepUta  f.)  480. 
alpina  Juel  (Melamps(ya)  HO. 
alpina   Bres.  (Mitrula  Rehmii  f.)  419. 
alpina  (Scbaer.)  (Mycophacidia  citriuella 

ß)  354. 
alpina  (Rehm)    Magn.  (MycosphaerelU 

graminicola  ?ar.)  464. 
alpina  Saut.  (Peiiza)  400. 
alpina    Uazslinsky    (Phacidiopsis)    342. 
alpina    Rehm    (Phialoa    cyathoidea  f.) 

384. 
alpina  Rehm  (Pleospora  hispida  f.)  485. 
alpina  Fuckel  (Puccinia)  61. 
alpina    (Rehm)     Magn.    (Pyrenophor» 

hispida  f.)  485. 
alpina    Krempelh.  (Rbaphiospora    flav.»- 

virescens  ß)  354. 
alpina   Rehm   (Schizoxylon  insigne  f.l 

342. 
alpina    Rehm    (Sphaerella    graminicola 

var.)  464. 
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var.) 


411. 


Alpilia      (Tichotheciuin      coinplanatao 

Planta)  459. 
alpinum  Am.  (Coniangiuiu  Koerbori  var.) 

alpiunm  Sacc  (Glooosporium)  -^66. 
alpinam  Kohui  (Hysterium    acutninatum 

var.)  328. 
alpinum    Minkn    tLophodoriiiium)    :).*^2. 
alpinnm  R«hra  (Lophodermium    arun- 

dinaceum  var.)  832. 
alpinnm    Thomas    (Synchytriam)     14. 
alpinam  (Ilazslin^^ky)  RtihmfTrybIidium) 

342. 
Alsinearnm    Casp.  (Peroaospora)  23. 
alta  Fuckel  (Peronogpora)  27. 
Alternaria  Nees  5o2. 

alamna  Fr.  (Collybia)  282. 
aluiiina    Bres.    (Collybia    cirrhata 

282. 
aJutacea  Kick  (Odontia)   168. 
alutaeea   (Pors.)    Ures.    (Otidoa) 
alutacea  Pers.  (Peziza)  411. 
alutaeea  Por«.  (Rossuia)  213. 
alutaceum  Fr.  (Hydnum)  IßH. 
alotaceuK     roscipos    Secret.    (Agaricu») 

214. 
amadelphus  Bnll.  (Agaricos)  209. 
amadelphns    (Bnll.)    Fr.    (Marasmiusl 

209. 
Amanita  P.ts.  218,  306,  306,   307, 
Amanitopsis  Ro^e  80i,  305. 
ambig  na  Berl.  et  Bres.  (Metasphaeria) 

481. 
ambl^na  Borl.  et  Br«s.  (Pyreuophora) 

485. 
amblgna  Sarc  (Koselllnia)  441. 
ambigua  DC.  (üredo)  44. 
ambiguam  Schlechtd.  (Caeoma)  96. 
ambignaS   (DC.)    Schroet.    (Uromyce?s) 

44. 
am  Mens  Sacc.  (Cytospora)  587. 
ambioDs  Sacc.  (Cytospora)  496. 
anibiens  Fuckel  (Diaporthe)  493. 
ambiens  Perß.  (Sphaeria)  496. 
ambiens  (Pars.)  Fr.  (Valsa)  49»i. 
Ambrosll  Bros.  (Armillaria)  300. 
Ambrosii  Bres.  (Oinphalia)  274. 
ambustil  Fr.  (Collybia)  280. 
ambusta   Fr.  (Collybia    umbratUis 

280. 
aiiibustus  Fr.  (Agarims)  280. 
Amelanrhieris    Bagl.,    Cos.  ot  P«? 

(Roestelia)  103. 
amentaeea   (Balbls)    Fuckel    (Ciboria) 

386. 
amentaeea  Balbis  (Poziza)  386. 


var.) 


Not. 


Anieutaeearnm  Corda  (Couioihecinm) 

561. 
amentorum  Sadob.  (Exoascus)  325. 
amothystinus  ßolt.  (xVgaricus)  284. 
aniianthina  (Scop.)  Fr.  (Lepiota)  3oi. 
amiantbinns  Scop.  (Agaiiciis)  301. 
amlcum  Quel.  (Hydnum)  168. 
amorpha  Pors.  (Poziza)   153. 
amorphnm     (Per?>.)     Fr.    (Corticium) 

153. 
amorphum   Rbh.    b.  Willkommi    (Corti- 
cium) 391. 
amorphug    Fr.  (Polyporus)   185.   186. 
ampelina  Quol.  (Peziza)  406. 
ampellnn  (Qu«n.)  Rehm  (Plicaria)  406. 
ampolophaga  Pass.  (Ramularia)  565. 
anipelopliagnm  (Pans.)  Sacc.  (Qloeo- 

sporiam)  565. 
Ampelopsidis  Poik  (Unciuula)  525. 
ampezzana  Rohm  (Lachnea)  412. 
Ampezzanoi-Schwämme  271. 
amphlbola     A.     Mass.    (Pragmopora) 

354. 
ampbidoxa  Rehm  (Lachnea)  413. 
ampliigrenum     (Wallr.)     Magn.    (Rhy- 

tisma)  335. 
amphigenum  Wallr.  (Xyloma)  335. 
Amphi>pliiieria  Ces.  et  De  Not  448, 

444,  4.^7. 

Ampliisphaeriaeeae  433. 
ampla  (Pors.)  Fr.  (Clitocybe)  288. 
amplus  Pors.  (.\garicuft)  288. 

Amjgrdalearnm    (Pass.)    Sacc.   (Cia- 

stfti  osporium)  560. 

amygdaloarum  Pass.  (Sporidesmium) 
560. 

amygdalearum  Mador  (Phyllosticta)  579. 

amjlobaeter  van  Tioghem  (Bacillus)  9. 

anastomosans  (Ach.)  Hepp  (Arthonia 
astroidea  f)  371. 

anastomosans  Nyl.  (Arthonia  astroidoa 
var.)  371. 

anastomosans  Ach.  (Aithonia  radiata 
var.)  371. 

anastomosans  (Ach.)  Arn.  (Artho- 
thelium) 371. 

anntlna  (Lasch)    Fr.    (Lpptonia)    265. 

anatinns  Fr.  (Agaricus)  265. 

anoepS  Rehm  (Uumaria)  400. 

anceps  Sacc  (Teichospora)  4-14. 

Anchusüe    C.  Mass.  (Ramularia)  546. 

Anchusao  officinalis  Elliasson  (Ramu- 
laria) 546. 

ancilis  Bres.  (Acetabula)  404. 

anclliS    (Pers.)    Magn.    (Disclna)    404. 

ancilis  Rohm  (Discina)  404. 
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ancilis  Cooke  (Peziza)  404, 
ancilis  Pers.  (Poziia)  404. 
Andromedae      Karst.     (Exobasidium) 

141,  611. 
Andromedae  Fr.  (Phacidium)  333. 
Andromedae    (Pors.)    Fr.    (Rhytisma) 

335. 
Andromedae   (Fr.)    Hohm    (Sphaero- 

pezia)  333. 
Androm«dae  Pers.  (Xyloma)  335. 
Andropogronis  Nießl  (Pleospora)  482. 
Andropogonis  Cos.  (Uredo)  85. 
Audrosacos  Fuckol  (Pleospora)  484. 
Androsaces  Sacc.  (Pyrenophora)  484. 
androsaceus  L.  (Agaricus)  207. 
audrosacens  (L.)  Fr.  (Marasmius)  207. 
au3irina  De  Not.  (Diatrype)  493. 
aiieirina  (Smft.)    Sacc.    (Eutypa)  493. 
aaciriaa  Smft.  (Sphaeria)  493. 
Aliellaria  Karst.  243. 
Auemones  DC.  (Dotbidea)   14. 
Anemonos  Pers.  (Puccinia)  69. 
Aurniones  Dosm.  (Septoria)  593. 
Anemones  (DC.)  Woronin  (Syncbytrium) 

14. 
Anemones  Pers.  (Uredo)  40. 
Anemoiies    (Pers.)    Wint.    (Urocystis) 
.  .  40. 
Anemones   ß  Betonicao    Alb.    et   Scbw. 

(Puc;cinia)  59. 
Anemones  virginianae  auct.  (Puccinia)  58. 
anfractus  Fr.  (Cortinarius)  238. 
Angelicae  Fr.  (Dotbidea)  508. 
Augrelicae  (Fr.)    Fuckel   (Pbyllachora) 

50  . 
Angrellcae  (Scbnm.)  Fuckel  (Puccinia) 

67. 
Angelioae  Hohnel  (Ramularia)  546. 
Angelicae  Schum.  (Uredo)  67. 
anglica    Nyl.  (Spbinctrina    turbinata  a) 

361. 
antust issima  (Lascb)  Fr.    (Clitocybe) 

285. 
angustissimus  Lascb  (Agaricus)  285. 
annosa  (Swartz)  (Polyporus  ungulatus  f.) 

180. 
annosus  Swartz  (Boletus)  180. 
annoSUS  Fr.  (Polyporus)  179. 
aiinnlaris  (StrauO)  Schlocbtond,  (Pucci- 
nia) 54. 
annularis  Strau'J  (Uredo)  54. 
anomala  Pers.  (Peziza)  168. 
auomala  (Pers.)  Fr.  (Solenia)   168. 
anomala  J.  Kunze  (Ustilago)  34. 
nnomalnm  Scbroet.  (Syncbytrium)  14. 
auomalnH  Fr.  (Cortinarius)  235. 


anomaluB  Wettst.  (Irpex)   162. 
anserina  (Pers.)  Wint.  (Rhynchostooia) 

498. 
anserina  Pers.  (Sphaeria)  408. 
Antjnnaria  530, 
antennata  Pers.  (Monllia)  552. 
antennata  Pers.  (To^ula)  552. 
antberarum  Fr.  (Ustilago)  32. 
AnthoBtoma  Nitscbke  4117.  498. 
Anthostomella  Sacc  488. 
anthoBtomoides  Rehm  (Leptosphaorla) 

480. 
anthostomoides  Rehm  (Massaria)     480. 
Anthoxaiithi    Fuckel    (Puccinia)    83. 
antbracis  Koch  (Bacillus)  9. 
anthraeis  (Koch)  Mig.  (Bacterium)  9. 
Antbracoidea  Bref.  35. 
AntiiyllidiB  Aujrsw.  (Pleospora)  483. 
Antbyllidis  Grov.  (Uredo)  51. 
Anthjllidis     (G.-ev.)     Scbroet.    (Uro- 

myces)  51. 
antiqnitatiB    B.  Weber  (Byssas)  609. 
apionlata  Fr.  (Clavaria)  144. 
apiculatum  Fr.  (Hysterium)  332. 
apicnlatnm  (Fr.)  Duby  (Lophodermium 

arundinaceum  f.)  332. 
apieulatns      Reess      (Saccharomyces) 

320. 
Apii  Desm.  (Puccinia)  67. 
Apiosporiam  Kunze  530. 
apiosporns  Hazslinsky  (Uromyces)  44. 
apIOBpora  (Spegazz.)  Magn.  (Orularia) 

539. 
aplospora  Spegazz.  (Ramularia)  539. 
apoeilypta     (Rehm)     Wint.      (Lepto- 

sphaeria)  477. 
apocalypta   Rehm  (Xenosphaeria)    477. 
apocrypta  Rehm  (Tapesia)  378. 
apogron     Sacc.    et    Spegazz.     (Lepto- 

sphaeria)  477. 
Aponectria  Sacc.  431. 
Aposphaeria  Berk.  583. 
apotheciornm  A.  Mass.  (Conida)  367. 
appendiculata     f     Genistae     tincioria« 

Pe.s.  (Uredo)  51. 
appendiculata  a  Phaseoli  Pers.  (Uredoi 

52. 
appendiculata  ß  Pisi  Pers.  (Uredo)  53. 

appendlcnlatum  (Bull.)  Fr.  (Hypho- 

loma)  245. 
appoudiculatus  Bull.  (Agaricus)  245. 
appendiculatus  Ldv.  (Uromyces)  52. 
applanatus  Pers.  (Boletus)   182. 
applanatnB  (Pers.)  Wallr.  (Polyporas) 

182. 
applicatus  Batsch  (Agaricus)  269. 
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applieatus    (Batsch)    Fr.    (Pleurotuft) 

269. 
aqaatiea  (DG.)  K;bm  (Humaiia)   401. 
aquatica  DC.  (Peziza)  401. 
aqnila  (Fr.)  De  Not.  (Bosellinia)  440. 
aquiia  Fr.  (Sphaeria)  440. 
Aquilegiac  Pers.  (Aecidiura)  85. 
Aqoilegiae  Bbh.  (Depazea)  578. 
Aqailegiae  Berl.  et  Bi-es.  (Metasphaoria 

sepincola  var.)  48*2. 
Aquilegiae  Bres.  (Pbyllosticta)  578. 
aqailefieola    Brunaud    (Phyllosticta) 

578. 
aquilina  (Fr.)  Schroot.  (Mycosphaerella) 

464. 
aquUina  Auersw.  (Sphaerella)  464. 
aquilina  Fr.  (Sphaoria)  464. 
aqailillinil  (Fr.)  Desm.  (Scbizothyriuin) 

.533. 
aqailinoin  Fr.  (Xyloina)  333. 
araneosa  Sacc.  (Epicymatia)  462. 
araneosa  Rehni  (Sphaerella)  462. 
»raneosnm  (Rohm)    Zopf  (Sphaerello- 

thecium)  462. 
arborescens  (Berk.)  De  Bary  (Perono- 

spora)  24. 
Arbuti  Karst.  (£xobasidiuin)   139. 
aretieA  (Fuckel)  Berl.  et  Voglino  (Di- 

dymella)  474. 
aretica  Rostr.  (Melampsora)  109,   110. 
arctica  Fuckel  (Sphaeria)  474. 
arciilariu8  Batsch  (Boletus)  192. 
arenlariOS    (Batsch)    Fr.    (Polyporus) 

192. 

Arejria  Hill  7. 
Areyriaceae  7. 

ardenia  Sow.  (Ciavaria)   143. 
ardosiaeom  (ßull.)   Cooko  (Entoloma) 

267. 
ardosiacus  Bull.  (Agaricus)  267. 
Arenaria«!  Berk.  (Botrytis)  23. 
Arennriae   (Berk.)    De    Bary  (Pei'ono- 

spora)  25. 
Arenariae   (Schum.)  Wint.   (Puccinia) 

57. 
Arenariae  Schum.  (Uredo)  57. 
aremninin    (Hampe)    Nyl.    (Calycium) 

366. 
arenarium  Hampe  (Gypheliom)  366. 
arenarins  Alb.  et  Schw.  (Pisolithas)  311. 
arenatns  Pers.  (Agaricus)  235. 
arenatas  (Fers.)  Fr.  (Cortinarius)  235. 
arenicola  L^t.  (Peziza)  415. 
arenicola    (L^t.)     Rehm    (Sepultaria) 

415. 
arenosa  Fuckel  (Humaria)  416. 


arenosa    (Fuckel)    Rehm    (Sepultaria) 

416. 
areolata  Fr.  (M^lampsora)  118. 
areolata  (Fr.)  Magu.  (Thekopsora)  118. 

611. 
areolatnm   (Fr.)  Wallr.  (Leptostroma) 

574. 
areolatum  Fr.  (Sclerotium)  571. 
areolatom  Fr.  (Stereum)  156. 
ArethQSae    Bubäk  (Phyllosticta)  579. 
Arethusae  Penzig  (Septoria)  595. 
argeiltata    (Schultz)  Wlnt.    (Puccinin) 

67. 
at'geutatum  Schultz  (Aecidium)  67. 
argentatus  Pors.  (Agaricus)  236. 
argentatos    (Pars.)    Fr.    (Cortinarius) 

236. 
argillacoa  Bellardi  (Lecidea)  355. 
argillacea  Bres.  (Peniophora)  155. 
argillaceum  Bres.  (Corticium)  155. 
arguta  Rick  (Odoutia)   163. 
argntnm  Fr.  (Hydnum)   163. 
ar^utuB  Fr.  (Cortiuarius)  236. 
ar^.Traoenm  (Bull.)    Fr.    (Tricholoma) 

295. 
nrgyraceus  Bull.  (Agaricus)  295. 
armeniacus  Schaeff.  (Agaricus)  232. 
arnieniaens  (Schaoff.)  Fr.  (Cortinarius ^ 

232. 
Arme.iae  Duby  (Uredo)  54. 
Armeriae  (Duby)  Le.-.  (Uromyces)  54. 

Armillaria  Fr.  296,  2»8,  299»  300. 
Ariuoraciae  Fuckel  (Ramularia)  543. 
.Arnoldi  Rehm  (Blitrydium)  342. 
Arnoldi  Arn.  (Dactylospora)  360. 
Amoldi    Rehm    (Leptosphaerla)    481. 
Arnoldi  Rehm  (Psoudographis)  342. 
Arnoldiana  Zopf  (MycoMlimbia)  352. 
Amoldii  Rehm  (Lociographa)  360. 
Arnoldii  Rohm  (Tryblidiopsis)  342. 
aromaticum    Sacc.    (Septocylindrium) 

551. 
Aroiliei    (Fuckel)    Sacc.    (Fusicladium) 

555. 
Arouici  Volkart    (Mycosphaer«lla)    555. 
Arouici  Fuckel  (Sphaerella)  555. 
arqnatus  Fr.  (Cortinarius)  237. 
Arrhenatlieri  (Klebahn)  Erikss.  (Pncci- 

nia)  87. 
Arrbenatheri    Klebahn    (Puccinia    per- 

plexans  f.)  87. 

Arrhenia  Fr.  210. 

Arthonia  Ach.    347,    357,  358,  367, 

368,  »69,  370,  371. 
Arthotliae    (Am.)    Wint.    (Pbarcidia> 

451. 


Digitized  by 


Google 


^H 


Arihoniac  —  Atichia 


Arthouiao  Aru.  (Sphaerella)  451. 
Arthopyrenia  374,  450,  401,  452. 
arthopjrenoides     Rehm     (Zigno^Ua) 

443. 
Arthotheliuni  A.  Mass.  :m. 
Arthriniam  Kuoxe  554. 

artocreas  (Todo)  Fr.    (Discosia)    575. 
Artocoas  Tode  (Spbaoria)  575. 
Artoffel  533. 
anindiOAoeA    (Sow.)     Saic.     (Lopto- 

sphaeria)  477. 
arundinacea  DC.  (Puccioia)  84. 
arundinacoa  Sow.  (Sphaoria)  477. 

arundinaeea  Pors.  (Süctis)  61-2. 

arundinacou  n  Corda  (Holininthosporium) 

5.56. 
aruadinaceum  Schrad.  (Hysterium)  331. 
arnndinaceom     (Scbrad.)    CbevalUer 

(Lophoderinium)  331. 
arnndinaoeum  (Corda)   Sao<*.  (Napi- 

cladium)  556. 
arreusis  Schaeff.  (Agaricus)  249. 
arvensls  (Schaeff.)  Fr.  (PsalUota)  24«. 
arTensiS  Sacc  (Ramularia)  544. 
Asari  Link  (Purcinia)  59. 
asariDa  Kunze  (Puccinia)  59. 
Aschersoniana    Magn.  (Schiuzia)  3b. 
asclepiadea    Cooko  et   Ellis    yar.    Peri- 

plocae  Berl.  et  Bres.  (Diplodia)  606. 
Asclepiadearnm    Westend.    (Pbyllo- 

sticta)  580. 
aselepiadenni  (Willd.)  Fr.  (Cronartiura) 

104. 
asclopiadouiu  Willd.  (Eriuoum)   104. 
Ascoclljta  Lib.  571,  6S8,  5S9.  591, 

593,  506. 

Ascobolaceae  4i6. 

AscoboluS  Pers.   333.   379,  389.  400, 

416,  41/,  418. 
Ascoinyceg  324. 

Asconiycetes  320. 

Ascophanus  Boudier  410.  417. 

AsGopbora  27. 

a^c  »phorus  Link   (Mucor)  27. 

Ascospora  463.  469. 

A^paragi    (Bres.)    Magn.    (Mycosphae- 

rolla)    408. 
Asparagi  DC.  (P.ieciuia)  69. 
Asparatri   Bros.  (Sphaerella)  468. 
asper  Fr.  (Agaricus^  305. 
aspcra  Fr.  (Amanita)  305. 
aspera    (Fr.)     Xitschke     (Diatrypella) 

501. 
aspera  (Nitschke)  Fuckol  (Eufcypa)  493. 
aspe  a  Fr.  (Sphaeria)  501. 
a^pora  Nitschke  (Yalsa)  493. 


AsperfTillus  Micheli  529. 
Asperifolii  Sacc.  (0?ularia)  54U. 
Asperifolii  Sacc.  (Ramularia)  540. 
asperuni  Walir.  (PhragmiJiuui)  98. 
aspiciliicola     Zopf     (Didymospbaeria 

sphinctrinoides  var.)  472. 
aspidiioola    Be.k.  et   Br.  (Pez'izi)    383. 
aspldiieola  (Berk.  et  Br.)  Rehm  (Pezi- 

zella)  383. 
Aspidiotus    Magn.  (Melauipsorella)   1  Hi. 
AspidiotJK  Peck  (Uredo)   116. 
Asplenii     (Aue  8W.)      Lindau     (Myro- 

sph.ierella)  463. 
.\splenii   Auersw.  (Sphaerella)  463. 
asserculoruni    Schrad.    (Agaricus)    202. 

Asterina  Lev.  463. 

Asteris  Duby  (Puccinia)  56. 
AsterODia  DC.   380,    438,    5H4,   59U. 

Aste.oma  Fr.  (Dothidea)  464. 
Asteroma  Fr.  b.  Ast^sroma  Viola«   liig. 

(Dothidea)  .584. 
asteroiua  (Fr.)  Lindau  (Mycosphaerella) 

464. 
Asteronia  Kar>t.  (Sphaerella)  464. 

asteruphora  Fr.  (Nyctalis)  210. 

asterospora  Quel.  (Inocybe)  257. 

astoma  (Sphaeria  strobilina  Fr.  a.)  3:^2. 

Astrauus  318. 

Ast.agali  DC.  (K.ysiphe)  523. 

Astragrali  (DC.)  Trevisju  (Microsphaeral 
523. 

Astragali  Desm.  (Septorial  595. 

Astragali  Opiz  (Uredo)  48. 

Astragali  (Opiz)  Sacc.  (Uromyces)  48. 

Astragali    alpini  Krikss.  (Aecidium)   48. 

astragaliua  Fr.  (Flammula)  253. 

astragalinus  Fr.  (Agaricas)  253. 

Astrantiae  (Ces.)  Rehm  (Fabrsea)  380. 

Astrantiae  Ces.  (Phacidium)  380. 

Astrantiae  Kalchbr.  (Puccinia)  60. 

astrantiicola  Bubäk  (Puccinia)  60. 

astroidea  (Arthonia)  371. 

astroidea  1  anastomosans  (Ach.)  Hepi« 
(Arthonia)  371. 

astroiJea  var.  anastomosans  Nyl.  (Ar- 
thonia) 871. 

astroidea  var.  excipieuda  Nyl.  (Arthonia) 
369. 

atactOS  Rehm  (Coccomycos)  334. 

at.'rrima  Rbb.  (Dacrina)  564. 

aterrima  (Rbb.)  Sacc.  (Stumella)  5t>4. 

Athaniantiiae  (DC.)  Lindr.  (Puccinrai 
67. 

Athamanthae  DC.  (Uredo)  67. 

athaiuantilia  Syd.  (Puccinia)  81. 

Atichil  Koerbor  374. 
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at^uiaria  A.  Mass.  (Arthonia)  860. 
iitoniarinm  Fr.  (Calycium)  862. 
atoma  ium  Arn.  (Cyphelium    dissemina- 

tan»   var.)  862. 
atra    Borl.    et.    Bros.    (Botryodiplodia) 

607. 
atra  König  (Helvella)  421. 
Atrageues  Fiickol  (Puccinia)  .'»8. 
Atra^enes  Hsm.  (Puccinia)   62. 

atragenicola  (Bubäk)  P.  et  H.   Syd. 

(Puccinia)  ös. 
atiageni.'ola  Bubäk  (Puccinia  De  Bary- 

aua  f.|  58. 
atrameutaria  (Cooke)  Schroot.   (Co- 

leroa)  489. 
atranientaria  Cooke  (Vonturia)  488. 
atraoi  mtarius  Bull.  (A^aricus)  241. 

atramentariiis  (Bull.)  Fr.  (Coprinus) 

241. 
atrata    (PorN.)    Karst.    (Mollisia)    875. 
atrata    (Helw.)    Fr.    (Pntellaria)    858. 
atrata  Pers.  (Peziza)  875. 
atratuni  Rbh.  (Locanidion)  858. 
atraius  Hedw.  (Liehen)  858. 
atrocinerea  (Cooke)  Phillips  (Mollisia) 

875. 
alroitinerea  Cooko  (Peziza)  875. 
atrocinereum  (Pers.)  Fr.  (Tricholoma) 

204. 
atrocinerous  Pers.  (Agaricus)  294. 
atrocyanea  (Batscb)  Fr.  (Myc:^na)  277. 
atrocyaneus  Batsch  (Agaricus)  277. 
ntroflisent)    Phillips  et  Plowr.  (Asco- 

bolus)  418. 
atromiCUlaiiS  Speg:azz.  (Phyllosticta) 

580. 
Atropae  (Pers.)  Kehm  (Lachuum)  898. 
Atropao  Fers.  (Peziza)  898. 
atropurparoa  Batsch  (Ciavaria)  4  1 9. 
atroparpnrenm  Fr.  (Hypoxylon)  504. 

atropurpareum  Vitt.  (Lycoperdon)  815. 
atropnrpnreillU    (Vitt.)    (Lycoperdon 

piriforme  var.)  815. 
atropnrpil rennt  (Barsch)  Rehm  (Mici-o- 

glossum)  419. 
atrornfa     (Schaoff.)     Fr.     (Psilocyhe) 

244. 
atrorufus  Schaeff.  (Agaricus)  244. 
atrotomentosds    Batsch  (Agaricus)  280. 
atrotomentosilS  (Batsch)  Fr.  (Paxillus) 

280. 
atrOTiolaceil  Bres.  (Humaria)  401. 
atrOTireus  Kalchbr.  (Cortinarius)  287. 
atrovireus  ß  Buxi  b.  Rusci  Fr.  (Sphae- 

ria)  477. 
atrOTiridig  Rehm  (Patinella)  84s. 


atrynea  Arn.  (Endococcus)  472. 
atrjneae  (Arn.)  dt.  et  Samth.  (Didy- 

mosphaeria)  472. 
attendenila  Arn.  (Dactylospoia)  858. 
attüudenda  Nyl.  (Locidea)  858. 
atteildenda  (Nyl.)  Karst.  (Leciographa) 

858. 
Auersnaldii    Nitschke    (Valsa)    496. 
Augenschwamm   183. 
Aulographum  Lib.  828. 
anrantia  (0.  F.  Mall.)  Fuckel  (Alearia) 

408. 
aurautia    (Schae.T.)     Fr.     (ArmUlaria) 

299. 
aurantia  0.  F.  Müll.  (Peziza)  408. 
anrantia  Schw.  (Tremella)   186. 
aiiranttaCil  Schrad.  (Cribraria)  5. 
aurautdaca  Rehm  (Habrostictis)  888. 
anrnntiaca  Bres.  (Humaria)  402. 
anrantliiea  Rehm  (Ocellaria)  338. 
aurantiaca  Oed.  (Peziza)  403. 
aurantiacum    Schroet.    (Bacteridiain>  8. 
anrantiacnm   Bres.  (Corticium)  151. 
aurantiacum  Sacc.  (Fusarium)  586. 
anrantiacnm  Link  (Fnsisporium)  536. 
anrantiacnm  (Batsch)  Pers.  (Hydnom) 

165. 
aurantiacum  Batsch  (Uydnum  suberosura 

ß)   165. 
auiautiacus  Hörnern.  (Agaricus)  221. 
aurantiacns  Wulf.    (Agaricus)  212. 
aurantiacns  (Wulf.)  Fr.  (Cantharellas) 

212. 
anrantlacus  (Hörnern.)  Fr.  (Lactarius) 

221. 
aurantiacns    (Schroot.)    Cohn  (Micro- 

coccus)  8. 
aurantionia;-ginata    Fr.  (Clitocybe)  279. 
anrantio-marginata    Fr.    (Mycena) 

279. 
aurantiomarginatu-i  Fr.  (Agaricus)    279. 
aurantium   L.  (Lycoperdon)  810. 
aurantium  Pers.  (Scleroderma)  810. 
aurantius  Schaeff.  (Agaricus)   299. 
aurata  (With.)  Fr.  (Russula)  214. 
auratus  With.  (Agaricus)  214. 
anrea  Schaeflf.  (Ciavaria)  145. 
aurca  Fuckel  (Cryptospora)  498. 
aurea  Sacc.  (Cryptosporella)  498. 
anrei  (Link)  Gmel.  (Monilia)  586. 
aurea  Tul.  (Ocellaria)    888. 
aur 'a  Fr.  (Peziza)  888. 
aurea  (Pers.)  Fr.  (Pholiota)  262. 
anrea  (Pers.)  Fr.  (Taphrina)  327. 
aureola    (Scliulzer    et    Kalchbr.)    Fr. 

(Amanita)  806. 
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aiiniolu>  Schulzer  ot  Kalchbr.  (Agaricus) 

ao6. 

aareum  Pers.  (Enueiim)  :3*JT, 
aarenm  Pers.  (Holotium)  rJSJs. 
aureum  Link  (Oidium)  506. 
aarenm  Scbroet.  (Synchytrium)   \'i. 
aureus  Pers.  (Agaricus)  26*2. 
anreas  Rolland  (Boletinus  caripes  var.) 

105. 
aureus  Sadeb.  (Exoascus)  ;Jä7. 
aareas  Fr.  (Merulius)  170. 
auricula  Schaeff.  (Elvella)  411. 
aniiculft  (Schaeff.)  Rehm  (Otidea)  411. 
Aaricula  L.  (Peziza)   188. 
Anrieala   Jndae    (L.)    (Auricolaria) 

188,  611. 
Auricula  Judae  Fr.  (Exidia)  188. 
Auricula    Judao    Bork.   (Hinieola)    188, 

611. 
Auricula  Judan  L.  (Tremella)  138»  611. 
Auriculae  Mag^n.  (Aecidium)  45. 
Anricnfae  Magn.  (Uromyces)  45. 

Anricnlaria    Bull.   132.    188,    150, 

611. 

Aarienlariaeeae  182. 

auricnlata  (Peziza  (Aleuria))  412. 
anriscalpinm  Fr.  (Arrhenia)  210. 

anriscalpinm  L.  (Hydnum)  164. 

anriTella  (Batseh)  Fr.  (Pholiota)  261. 
auriTollus  Batsch  (Agaricus)  261. 
anrora  Krombh.  (Russula)  215. 
anrorieolor  Rehm  (Pezlzella)  882. 
anstralis  Kö;n.  (Puccinia)  85. 
aToUana  Fr.  (Thelophora)   156. 
aTellanum  Fr.  (Ste/eum)   156. 
Avenacoarum  Ung.  (Sperinoodia  Glavus  ß) 

485. 
ATenae   Erikss.  (Puccinia   graminis  f.) 

88. 
Avenae  Pers.  (Uredo)  80. 
Arenae  (Pers.)    Jensen    (Ustilago)  80. 
Avenae  rar.  laevis  Kelleriu.  et  Swingle 

(Ustilago)  31. 
Ayiculariae  Pers.  (Puccinia)  47. 
ainrea  Bres.  (Russula)  216. 
aznrens  Fr.  (Cortinarius)  285. 


B 

baocae  Cattaneo  (Phoma)  582. 
baccarum  Rehm  (Microthyriura)  531. 
bacearani  (Rehm)  Sacc.  (Myiocopron) 

581. 
baccarum    Schroet.  (Rutstroeniia)    890. 


baeeamm    (Schroet.)    Rehm    (Sclero- 
tinia)  890. 
baeeamm    Rehm    (Sphaemlina)    470. 
baccata  Fr.  (Amanita)  304. 
baeeata  (Fr.)  Sacc.  (Amanitopsisl  804. 
baccatu^i  Fr.  (Agaricus)  804. 
Bacidia  858. 
Bueillug  Cohn  9.   10. 
Baeterineeae  9. 
Bacteridium  8. 

Baeterinm  Ehrenb.  9. 

badia  Pers.  (Peziza)  40b. 

badia  (Pors.)  Fuckel  (Plicaria)  40j<. 

badia  Qudl.  (Russula)  217. 

badia  f.  Bayrhofferi  Am.  (Buellia)  85ö. 

badia  var.  Bayrhofferi  Schaer.  (Leddeal 

j      ur,. 

I    badia  var.  intumescens  Flotow  (Lecidea) 

850. 
I    badia  var.  parasitica  Kbr.  (Bu.>llia)  855. 
badiao  Aru.  (Arthopyr^n!a)  451. 
badiae    (Am.)  Wint,   (Pharcidi.)  451. 
badipus  Fr.  (Omphalia  campanella  Tir.i 

278. 
badiani  Rehm  (Lachnum)  397. 
badiug  Fr.  (Boletus)  200. 
badias  Bres.  (Lentinus)  206. 
baeomycoides  A.  Mass.  (Goniocybe)  561. 
baeomycoides  (A.  Mass.)  Arn.  (Eustil- 

bum)  561. 
Baronpratzen  142. 
Bärentatzen  142. 

baldensis  0.  Mass.  (Phyllosticta)  578. 
balnel    nrsi    Rehm    (Melanopsamou) 

442. 
Balsamia  Yitt  534. 
Balsaiuiaceae  534. 
Balsaminae    NieOl  (Cronartium)  I0.>. 
balteatUB  Fr.  (Cortinarius)  239. 
Barba  Joris  Ball.  (Hydnum)  161. 
barba  JotIs  (BnU.)  F..  (Odontia)  161. 
barbata  (Kunze)  Fr.  (UchneUa)  395. 
barbata  Kunze  (Peziza)  395. 
barbula  Berk.  et  Br.  (Venturia)  47'>. 
Bardana'  Corda  (Puccinia)  77. 
Bardanae  (Wallr.)  (Puccinia)  77. 
Bardanao  Wallr.   (Puccinia  inquinaus  :i 

77. 
Barlae    Bres.    (Lepiota    helveola  var.) 

808. 
Barlae  Bros.  (Psathyra)  244. 
Barlae  Quel.  (Tulostoma)  311. 
Bariaea  Sacc.  899. 
Barlaiiua  613. 
Barleana  Bres.  (Peziza)  408. 
Barleana  (Bres.)  Magn.  (Plicaria)  40^. 
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Barrelieri  Viv.  (Polyporus)  189. 
Bartschiae    C.  Mass.    (Placosphaeria) 

586. 
Bartschii  A.  Mass.  (Coccodiuium)    374. 
Bartsiae  C.  Mass.  (Placosphaeria)  586. 
Baryi  Berk.  et  Br.  (Epitea)  87. 
Barjfi  (Berk.  et  Br.)  Wint.  (Puccinia)  87. 

Basidiomjcetes  182. 

Baasiana  Balsamo  (Botrytis)  537. 
Banerana  Rehm  (Discina)  410. 
Bauerana  Cooke  (Peziza)  410. 
Bayrhofferi  Arn.  (Buellia  badia  f.)  355. 
Bayrhofferi  (Schaer.)  Rebm  (Karschia) 

355. 
Bayrhoffori  Schaer.  (Lecidea  badia  var.) 

355. 
Beeoabangae     Fautrey     (Ramularia) 

547. 
Behenis  DC.  (Aecidium)  47. 
Behenis  DC.  (Uredo)  47. 
Behenis    (DC.)    Ung.    (Uromyces)    47. 
bella  (Clitocybe)  286. 
Belladonnae  All.  (Bhabdospora)  601. 
Bellidiastri  Ung.  (Aecidium)  98. 
Belonidiam  Mout.  et  Dur.  877,  383, 

386. 

Beloniella  Sacc.  38 1. 
Beloniopsis  Sacc.  377. 
Belonioseypha  Rohm  386. 
Belonium  Sacc.  344,  888. 
b»'nzoinus  Wahlenb.  (Boletus)  184. 
benzoinns  (Wahlenb.)  Fr.  (Polyporus) 

184. 
berberidicola  Otth  (Cladosphaeria)  488. 
berberidieola  (Otth)  Jaczewski  (Mas- 

saria^  488. 
Berberidis  Gmel.  (Aecidium)  87. 
Berberidis  Lev.  (Calocladia)  524. 
Berberidis  Fautrey  (Coniothyrium)  603. 
Berberidis  (Pers.)  Gray  (Cucurbitaria) 

447,  618. 
Berberidis  (Wahlenb.)  De  Not.  (Dothi- 

dea)  510. 
Berboridis  DC.  (Erysiphe)  524. 
Berberidis  Fautr.  (Hendersonia)  607. 
Berberidis    Schleich.    (Hysterium)    330. 
Berberidis  ThOm.  et  Wint.  (Melasmia) 

574. 
Berberidis  (DC.)  Sacc.  (Microsphaera) 

524. 
Berberidis  (Auersw.)    Lindau    (Myco- 

sphaerella)  467. 
Berberidis  Höbnel  (Phlyctaena)  603. 
Berberidis  Sacc.  (Phoma)  585. 
Berberidis    Rbh.    (Phyllosticta)    578. 
Berberidis  Sacc.  (Plowrightia)  510. 

Flora  III. 


Berberidis  (Sacc.)    Brunaud  (Pyreno- 

chaeta)  585. 
Berberidis  Nießl  (Septoria)  593. 
Berberidis  Auersw.  (Sphaerella)  467. 
Berberidis  Pers.  (Sphaeria)  447. 
Berboridis  Wahlenb.  (Sphaeria)  510. 
Berengeriana  De  Xot.  (Botryosphaeria) 

500. 
Berengeriana  (Am.)  Wint.  (Pharcidia) 

452. 
Borengeriana    Wint.    (Pharcidia    hygro- 

phila  var.)  452. 
Borengeriana  Xyl.  (Verrucaria)  452. 
Berongerianus    Am.    (Endococcus)   452. 
Berengerianus  Arn.  (Endococcus  hygro- 

philus  var.)  452. 
Berkeleyana    Durieu    et    Lev.    (Stictis) 

342. 
Berkeiejannm  (Durieu  et  Lev.)  Fuckel 

(Schizoxylon)  342. 
Berkeleji  Sacc.  (Hymenula)  563. 
Borkeleyi  Tul.  (Melanconis)  499. 
Berkeleyi  (Tul.)    Sacc    (Pseudovalsa) 

499. 
Berieseana     Allescher    (Phyllosticta) 

577. 
berolinensis  Sacc.  (Pleonectria)  427. 
Beriia  De  Not.  441,  442. 
Betae  Oudom.  (Phyllosticta)  577. 
Betae  ß  Convolvuli   Pers.    (Uredo)    72. 
betieola  Sacc.  (Cercospora)  558. 
beücola  Fautrey  et  Lambotte  (^mu- 

laria)  542. 
Betonicae    C.    Mass.   (Omlaria)    540. 
Betonieae  (Alb.  et  Schw.)  DC.  (Pucci- 
nia) 59. 
Betonicae  DC.  (Puccinia)  59. 
Betonicae  Alb.  et  Schw.  (Puccinia  .\ne- 

mones  ß)  59. 
Betonicae  Beck  (Ustilago)  34. 
Betulae  Ung.  (Erysiphe  guttata  d.)  528. 
Betulae  Fuokel  (Exoascus)  327. 
Betulae  Xoelli  (Steganosporium)  571. 
Betulae  (Fuckel)    Johansson    (Taphrina) 

327. 
betuiina  Rebent.  (Daedalea)  203. 
betnllna  (Fr.)  Sacc.  (Dothidella)  509. 
betnlina  (L.)  Fr.  (Lenzites)  203. 
betuiina  Tul.  (Melampsora)  106. 
betuiina  Fuckel  (Phyllachora)  509. 
betuiina  Rostr.  (Taphrina)  325. 
betuiina  Wahlenb.  (Uredo)  106. 
betuiina  Pers.  (Uredo  populina  ß)  106. 
betnlinnm   (Pers.)    Klebahn  (Molamp- 

soridium)  106. 
betulinum  Fr.  (Xyloma)  509. 

iO 
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betuliaus  L.  (Agaricus)  203. 
betulinus  Bull.  (Boletus)   184. 
betulinus  (Rostr.)    Sadeb.   (Exoascus) 

3-25. 
betulinng  (Bull.)  Fr.  (Polyporus)  184. 
Biatora  348,  350,  3.51,  3.52,  3.53,  371. 

BiatorellA  De  Not.  847,  348. 

Biatorina  3.51. 

bicolor    Alb.  et    Schw.  (Hydnum)    161. 

bicolor  (Bull.)  Karst.  (Lachnum)  396. 

bieolor  Neos  (Melaiiconium)  567. 

bicolor  (Alb.  ot  Schw.)  Bres.  (Odontia) 
161. 

bieolor  Bull.  (Peziza)  396. 

bicolor  a  Fuckel  (Dasyscypha)  396. 

bicolor  f.  alpina  Kehm  (Dasyscypha) 
396. 

bicolor  var.  Rhododendii  Rehm  (Dasy- 
scypha) 396. 

bicornis  Fr.  (Erysipho)  525. 

bicornis  c.  Aceris  Pseudoplatani  Ung. 
(Erysiphe)  525. 

biouonllata  (Boudier)  Gillet  (Aleuria) 
402. 

bicucuUata  Boudier  (Peziza)  402. 

bieberirierensis     (Auersw.)     Magn. 

(Mycosphaerella)  465. 

bieberwierensis  Auersw.  (Sphacrella) 
465. 

bionnis  Bull.  (Boletus)   191. 

biennis    (Bull.)    Fr.    (Polyporus)    191. 

biflorae  Magn.  (Ramularia)  545. 

biforme  Fr.  (Hysterium)  328. 

biforme  (Fr.)  Rehm  (Uysterographium) 
328. 

bifrous  Lam.  (Aecidium)  131. 

bifrous  a  Aconiti  Lycoctoni  DC.  (Aeci- 
dium) 47. 

Bilimbia  352,  369. 

birrnm  Fr.  (Hebeloma)  254. 

birrus  Fr.  (Agaricus)  254. 

Bistortae  (Fuckel)  Öacc.  (Ovularia) 
538. 

Bistortae  Fuckel  (Ramularia)  538. 

Bistortae  Lib.  (Rhytisma)  379. 

Bistortae  (Lib.)  Fuckel  (Pseudopeziza) 
379. 

Bistortae  (Strauß)  DC.  (Puccinia)  64. 

Bistortae  Strauß  (Uredo  Polygoni  a)  64. 

Bistortaram  (DC.)  Köm.  (UstUago)  29. 

Bistortarum  ß  marginalis  DC.  (Uredo)  29. 

Bistortarum  a  pustulata  DC.  (Uredo)  29. 

biSUB  Quel.  (Lentinus)  206. 

biralvo  Pors.  (Physarum)  2. 

bivelus  Fr.  (Agaricus)  234. 

biTelns  Fr.  (Cortinarius)  233. 


Bivonao  Le'v.  (Uncinula)  525. 

Bl&uling  216. 

Blasbalg  312. 

Blattbraune  der  Walluußbäume  568. 

blennias  Fr.  (Uctarius)  224. 

Bleuuoria   119. 

Bllti  (Biv.-Bemh.)  0.  Kuutze (Albugo)  1 9. 

Bliti  De  Bary  (Cystopus)  19. 

Bliti  BiT.-Beruh.  (Uredo)   19. 

Blitrydium  342. 

Bluten  der  Hostien,  des  Brodes   10. 

bohemica  Krombh.  (Morchella)  424. 

bohemica  (Krombh.)  Schroet.  (Verpa) 

424. 
bolaris  Bres.  (Humaria)  402. 
bolaris  Batsch  (Peziza)  387. 
bolaris  (Batsch)   Rehm    (Rutstroemia) 

387. 
Bolbitins  Fr.  239. 
Boletinus  Kaichbr.   195. 
Boleto  agarico  184. 
Boletus  L.   169,   170,   172,  173,  174, 

175,   176,   177,  178,  179,  180,  181. 

182,   183,   184,  185,  186,  187,  188. 

189,   190,   191,  192,  193,  194,  1^5, 

196,   197,  198,   199,200,201,202. 

612. 
Boletus  laricinus  184. 
Bolo   182. 

Bolthanseri    Sacc.    (Ascochyta)    589. 
Bombardia  Fr.  441. 
bombycina  Yitt.  (Genea)  532. 
bOlllbycina  (Vitt.)   Tode    (Stephensia) 

5.S2. 
bombycina  Smft.  (Thelephora)   149. 
bombjcina    (Schaeff.)    Fr.    (Volvaria) 

268. 
bombycinum  Br.  (Corticium)   149. 
bombycinus  Schaeff.  (Agaricus)  268. 
bombycis  Bdchamp  (Microzyma)  8. 
bombyois  Naeg.  (Nosema)  8  Note. 
bombyeLs  (Bechamp)    Cohn    (Strepto- 
coccus) 8. 
Bongardii  Weinm.  (Agaricus)  268. 
Bongardii  (Weinm.)  Fr.  (Inocybe)  258. 
borealis  Wahleub.  (Boletus)  185. 
borealis    (Wahlenb.)    Fr.    (Poljporus) 

185. 
boreella  Hellbom  (Biatora)  348. 
boreella  Nyl.  (Lecidea)  348. 
Bornmnelleri   Magn.   (Helminthospo- 

rium)  557. 

Bostriehonema  Ces.  541. 
Botrjodiplodia  Sacc.  606,  607. 
Botryosphaeria  Ces.  et  De  Not.  427, 
500. 


Digitized  by 


Google 


boirytes  —  bullata 


627 


botrjtes  Pors.  (Ciavaria)   147. 
Botl7tis  Mich.  16,   19,   20,    21,    22, 

23,  25,  26,  687, 
botrjtis  Pers.  (Trichia)  6. 
Boadierl  Bres.  (Lepiota)  303. 
boTinns  L.  (Boletus)  200,  612. 
bovinus  Schaeff.  (Boletus)   195. 
bOTis  Harz  (Actinomyces)  12. 
bovis  Mig.  (Cladothrix)   12. 

BoTista  Peis.  312,  815. 
borista  (L.)  Magn.  (Globaria)  312. 
bovißtA  L.  (Lycoperdon)  312. 
bOTlsta  Fr.  (Scleroderma)  310. 
Brachypodii  Otth  (Puccinia)  87. 
brachyspora    Nießl    (Pleospora    phaeo- 

spora  b)  486. 
brachyspomm     Zopf    (Tichothecium 

gemmiferum  var.)  458. 
brachjsporas      Fautrey     et     Roum. 

(Ophiobolus)  487. 
brachytheea  (Cooke)  Magu.  (Mycosphae- 

rella)  467. 
brachytlieca  Cooke  (Sphaerella)  467. 
Bragaldo  307. 
Bragaldo  rosso  307. 
Braitling  220. 
Brassicae    Fautrey  et  Roum.  (Cylindro- 

sporium)  550. 
Brassicae  Worou.  (Plasmodiophora)  1. 
Brannfleckigkeit  der  Gerste  557. 
Braunrost  90,  91. 

Breniia  Regel  22. 

Bresadolae  Quel.  (Boletus)  196. 
Bresadolae   Rehm    (Ceuangella)    345. 
Bresadolae  Quöl.  (Clavaria)  148,  611. 
Bresadolae  Quel.  (Hydnum)  168. 
Bresadolae  Quel.  (Hygrophorus)  229. 
Bresadolae    Sacc.   (Hypomyces)  431. 
Bresadolae    Brcs.    (Microsphaera)    515. 
Bresadolae  Rehm  (Naevia)  338. 
Bresadolae  Rehm  (Pezlzella)  382. 
Bresadolae  Sacc.  (Pirottaea)  381. 
Bresadolae  Quel.  (Podospbaera)  515. 
Bresadolae  Schulzer  (Psalliota)  249. 
breTipila  (Roberge)  Rehm  (Beloniella) 

381. 
brevipila  Roberge  (Peziza)  381. 

Briardia  Sacc.  339. 

Brigantii  Fr.  (Pholiota)  261. 

Brisa  196,  198  (Nr.  903,  904). 

Brisa  falsa  202. 

Brisa  matta  197  (Nr.  900,  902). 

Brisa  mora  198. 

Brisa  rossa   196. 

Brise  false  299. 

Brise  matte  299. 


Brisot  196. 

Briza  198. 

Briza  matta  197. 

bromina  Erikss.  (Puceiuia)  90. 

bromlTOra  (Tul.)  Fischer  v.  Waldh. 
(üstilago)  31. 

bromivora  Tul.  (Üstilago  carbo  a  vul- 
garis d.)  31. 

brnmale  Vitt.  (Tuber)  532. 

brum&le  Pers.  (Tulostoma)  311. 

brumalis  Pers.  (Boletus)  192. 

brailialis  (Pers.)  Fr.  (Polyporus)  192. 

brunea  (Fuckel)  Rehm  (Lachnea)  413. 

Brnnellae  Wint.  (Aocidium)  132. 

Bmnellae  Bres.  (Puccinia)  54. 

bruneoatra  (Desm.)  Rehm  (Plicaria) 
407. 

bruneola  NiePl  (Didymosphaeria)  471. 

braneola  (Fr.)    Nießl    (Septoria)  591. 

bruneolum  (Ach.)  A.  Mass.  (Cyphclium) 
361. 

brnnens  (Pers.)  Fr.  (Cortinarius)  233. 

brunnea  Fuckel  (Humaria)  413. 

Brunnenzopf  299. 

brunneoatra  Gillet  (Aleuria)  407. 

brunneoatra  Desm.  (Peziza)  407. 

brunneola  Fr.  (Sphaeria)  591. 

brunueolum  Ach.  (Calicium)  361. 

brunneus  Pers.  (Agaricus)  233. 

BrjantU  Berk.  (Geaster)  316. 

brjonthae  (Am.)  Wint.  (Didymo- 
sphaeria) 471. 

bryonthae  Am.  (Endococcus)  471. 

bryorum  Wallr.  (Agaricus  hypnorum 
Schrank  a)  250. 

bryozoon  Ung.  (Spirillum)  8  Note. 

Buchling  264. 

Buellla  De  Not.  354,  355,  856,  357, 
359. 

bulbiger  Alb.  et  Schw.  (Agaricus)  300, 

bnlblgrera  (Alb.  et  Schw.)  Fr.  {Xr- 
millaria)  300. 

bnlbigera  (Fuckel)  Sacc.  (Ovularia) 
539. 

bulbigerum  Fuckel  (Scolicotrichum)  539. 

bulbosa  (Hedw.)  Sacc.  (Macropodia) 
406. 

bulbosa  Hedw.  (Octospora)  406. 

bulbosa  Strauß  (Uredo)  99. 

bulbosum  Schlochtd.  (Phragmidium)  99. 

bulbosus  Sow.  (Agaricus)  233. 

bulbosus  Schaeff.  (Boletus)   198. 

bnlbosus  (Sow.)  Fr.  (Cortinarius)  233. 

Bnl^aria  Fr.  373. 
Bülgariaceae  371. 

bullata  (Hoffm.)    Fr.    (Diatrype)    503, 

40« 
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bnllata  (Pers.)  Wint.  (Pucciuia)  66,  67. 

bullata  Hoffm.  (Sphaeria)  oOS. 

buUata  Tul.  (Taphrina)  326. 

bullata  Fuckel  (Tilletia)  29. 

bullata  Pers.  (Uredo)  66. 

buUatum    Berk.    et    Br.    (Oidium)    326. 

bnllatas  (Berk.  et  Br.)    Fuckel    (Exo- 

ascus)  326. 
Bolliardi  Pers.  (Agaricus)  235. 
Bnlliardi  Tul.  (Nummularia)  503. 
Bulliardi  Quel.  (Tricholoma)  288. 
Balllardll     (Pers.)    Fr.    (Cortinarius) 

235. 
Buttersäuregährung  9. 
bntjraeea  (Bull.)  Fr.  (Collybia)    283. 
butyracous  Bull.  (Agaricus)  283. 
butyricura  Prazmowski  (Clostoridium)  9. 
Baxi  Corda  (Chaetostroma)  427. 
Bll3d  DC.  (Puccinia)  54. 
Buxi  b.  Rusci  Fr.  (Sphaeria  atrorirens  ß) 

477. 
bjssacea  (Fr.)    Xyl.  (Stenocybe)  366. 
byssaceum  (Calieium)  363. 
byssaceum  Fr.  (Caliciura)  366. 
byssina  Fuckel  (Tapesia)  378. 
byssisedus  Pers.  (Agaricus)  262. 
bjSSlseduS    (Pers.)     Fr.     (Claudopus) 

262. 
Byggocladinm  Link  553. 
byssophila   Rehm  (Trichosphaeria)  438. 
byssophilnm  (Rebm)  Sacc.  (Acantho- 

stigma)  483. 
BjSSOS  Humboldt  608,  609. 


eacabus  Fr.  (Agaricus)   286. 
cacabas  Fr.  (Clitocybe)  286. 
Cacaliae  Thüm.  (Aecidiura)   130. 
Cacallae  (DC.)    Fuckel  (Coleosporium) 

124. 
Cacaliae  DC.  (Puccinia)  46,  124. 
Cacaliae  DC.  (Uredo)  46. 
Cacaliae  Schm.  et  Kunze  (Uredo)  125. 
Cacaliae  Sydow  (Uromycos)  130. 
Cacaliae  (DC.)    Ung.    (Uromyces)    46, 

611. 
Cadubriae    A.    Mass.    (Krempelbuberia) 

843  Note. 


caduca  Sacc.  (Dasyscypba)  39*j. 
caduca  Rehm  (Trichopeziza)  39«. 
caducum  Rehm  (Lachnum)  39ti. 
caelata  Morgan  (Calvatia)  312. 
Caelatum  Bull.  (Lycopordou)  312. 
caelatnm  Fr.  (Tricholoma)  293. 
caelatus  Fr.  (Agaricus)  293. 
Caeoma  Link  34,  40,  45,  63.  67,  SO, 

81,  86,  96,  99,  108,  110.  111,  112, 

113,  115,   116,   117,  HS.  119,  121, 

123,   126,  127,   128. 
oaernlescens  (Schaeff.)  Fr.    (Cortina- 
rius) 237. 
Caernlenm    (Schrad.)    Fr.    iCorticium) 

152. 
Caemleani    Hörnern.    (Hyduuui)    166. 
caesarea   (Scop.)    Fr.    (Amanita)   307. 
caesareus  Scop.  (Agaricus)  307. 
Caesariata  Fr.  (Inocybe)  256. 
caesariatus  Fr.  (Agaricus)  256. 
caesiolla  Bres.  (Mollisia)  381. 
Caesioalba  Karst.  (Poria)   176. 
Caesio-ÜTida  Bres.  (Myceua)  279. 
Caesiam  Fr.  (Agyrium)  371. 
caesinm  Bres.  (Corticium)   152. 
caesius  Schrad.  (Boletus)  ISO. 
caesius  (Schrad.)  Fr.  (Polyporus)  186. 
Caespitosa    Bres.   (Tricholoma    panae- 

olum  f.)  292. 
caespitosulum  Bres.  (Helotium)  383. 
caespitosulum     Sacc.    (Psenduhelotium) 

383. 
Calamlstrata  Fr.  (inocybe)   259. 
calamistratus  Fr.  (Agaricus)  259. 
calatbicola  Rohm  (Ciboria)  387. 
calathicolum  Rehm  (Helotium)  387. 
calcaricola  Mudd  (Microthelia)  458. 
calcarieolnm     (Mudd)    Am.     iTicho- 

thecium)  458. 
calcea  (Desm.)   Ces.  (Ramularia)  547. 
calcea  (Pers.)  Bres.  (Sebaciua)   137*). 
calcea  Pers.  (Thelephora)   137,    152. 
calcea  var.    glebulosa   Fr.  (Thelephora) 

155. 
calcea   f   Sambuci    Pers.    (Thelephora) 

149. 
Calceolus  Bull.  (Boletus)  190. 
ealcenm  (Pers.)  Fr.  (Corticium)  152'). 
calceum    Roumeguere  (Corticium)    152. 
calceum  Desm.  (Fusisporium)  547. 
Calcino  537. 
Caldesia  Trer.  847. 


•)  Unter  Nr.  524  Sebacina  calcea  und  Nr.  631  Corticium  calceum  wurde 
auf  p.  187  und  152  dieselbe  Art  aufgeführt;  es  ist  Nr.  631  zu  streichen  und 
sind  die  Standortsangaben  unter  Nr.  524  zu  vereinigen. 
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Calendulae  (Oudem.)  De  Bary  (Enty- 

loma)  88. 
Calendulae  Oudem.  (Protomyces)  38. 
caligrata  (Viv.)    Fr.    (ArmUlaria)    300. 
caligatus  Viv.  (Agaricus)  300. 
eallista  Kohm  (Spbaerulina)  470. 
callisteas  Fr.  (Cortinarius)  235. 
calloriöides  Kehm  (Holotiura)  383. 
callorioides  Kehm  (Pezizella)  383. 
Calloria  Fr.  338,  372,  612. 
Callosa  (Fr.)  Sacc.  (Poria)  174. 
callosn  AVint.  (Rosellinia)  440. 
callosus  Fr.  (Polyporus)   174. 
Caloeera  Fr.  137,  188,  139. 
calochrous  Peis.  (Agaricus)  '238. 
ealochrons    (Pers.)    Fr.    (Cortinarius) 

238. 
Calocladia  524. 
Calonectria  428. 

ealopbjllos  Karst.  (Hygrophorus)  228. 
Calopus  Fr.  (Mycena  galericulata  var.) 

278. 
calorrbiza  Bros.  (Mycena)  280. 
ealorrhiza    Bres.    (Mycena    Iris    var.) 

280. 

Calosphaeria  Tui.  501. 

ealospora  Quel.  (Inocybe)  255. 
calospurus  Wint.  (Agaricus)  255. 
ealotheca  De  Bary  (Peronospora)  23. 
Calthae  Link  (Puccinia)  96. 
Calthae  Requien  (Uredo)  96. 
calthaecola  Schroet.  (Puccinia)  96. 
Calvatia  312,  313. 
Calycella  373. 
ealjeiforinis    (Willd.)    Rehm    (Dasy- 

scypha)  393. 
calyciformis  Willd.  (Peziza)  393. 
calycina  (Dasyscypha)  393. 
calycina  Fuckel  (Dasyscypha)  392. 
calycina  (Peziza)  393. 
calycina  Schum.  (Peziza)  392. 
calycina  y  Laricis  Chaillet  (Peziza)  391. 
calycina  var.  minor  Rehm  (Dasyscypha) 

393. 
calycioides  Rehm  (Dasyscypha)  398. 
ealjcioides  Rehm  (Lachnum)  398. 
Caljeinm  Pers.  354,  361,  862,  363, 

364,  365,  366. 

ealyonlaeforme     (Schum.)      Karst. 

(Lachnum)  397. 
calycalaeformis  Rehm  (Dasyscypha)  397. 
calyculaeformis    Schum.    (Peziza)    397. 
calyculaefurmis    var.    latebricola    Rehm 

(Dasyscypha)  397. 
Caljptospora  Kahn  118. 

€aljstegriae  Westend.  (Septoria)  598. 


calyx  Sacc.  (Acotabula)  405. 
Camarosporium   Schulzer  448,  607, 

608. 
Campanolla  Batsch  (Agaricus)  272. 
campanella   (Batsch)    Fr.    (Omphalia) 

272. 
Campannlae     (Pers.)      Lev.     (Coleo> 

sporium)  122,   123. 
Campannlae    (DC.)    Bäumler    (Placo- 

sphaeria)  587. 
Campanulae  Pers.  (Uredo)  123. 
Campannlae  DC.  (Xyloma)  587. 
campanulatus  L.  (Agancus)  243. 
OampanulatnS    (L.)    Fr.    (Panaeolus) 

243. 
campestris  L.  (Agaricus)  247. 
campestris  Fr.  (Biatora)  348. 
campestris  (Fr.)   Th.    Fr.  (Blatorella) 

348. 
campestris  Bres.  (Inocybe  Trinii  var.) 

256. 
campestris    (L.)    Fr.  (Psalliota)    247. 
campestris  Qudl.  (Trametes)  171. 
campestris  var.  villatica   Fr.  (Psalliota) 

248. 
camphoratus  Bull.  (A^ricus)  219. 
camphoratns    (Bull.)    Fr.    (Lactarius) 

219. 
campjlostyla      Auersw.     (Gnomonla) 

490. 
Cana  Kunze  et  Schm.  (Botrytis)    537. 
cana  Sacc.  (Corcosporella)  551. 
Canalicnlata  Fr.  (Clavaria)  143. 
cancellata  Rebent.  (Roestelia)  101. 
CancellatnS  L.  (Clathrus)  308. 
CandelariS  Fr.  (Cortinarius)  232. 
candicans  Pers.  (Agaricus)  289. 
candicans  (Pers.)  Fr.  (Clitocybe)  289. 
Candida  (Pers.)  0.  Kuntze  (Albugo)  16. 
Candida  Bres.  (Clitocybe)  288. 
Candida  Bonord.  (Monilia)  535. 
Candida  Bres.  (Omphalia)  274. 
Candida  Pers.  (Uredo)  16. 
Candida  b.  Compositarum  Rbh.  (Uredo)  18. 
Candida  a  Cruciferarum  DC.  (Uredo)  16. 
Candida  ß  Cynarocephalarum  DC.  (Uredo) 

18. 
Candida  ß  Tragopo^  Pers.  (Uredo)   18. 
candidnla  Sacc  (Oospora)  535. 
candidum  Pers.  (Aecidium)  16. 
canJidus  Winter  (Agaricus)  288. 
candidus  Lev.  (Cystopus)   16. 
Candolleana  Fr.  (Psathyra)  245. 

Candolleannm  Fr.  (Uyphoioma)  245. 

CandoUeanus  Fr.  (Agaricus)  245. 
Candollei  Tul.  (Ustilago)  35. 
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canescens  Schroot.  (Eutyloma)  39. 
CanlnnS  Pors.  (Mucor)  27. 
caninas  Huds.  (Phallus)  808. 
CanHabis  Lasch  (Ascochyta)  591. 
Cannabis  (Wint.)    Mag«.  (Mycosphae- 

rella)   465. 
Canuabig  (Lasch)  Sacc.  (Septoria)  591. 
Cannabis  Wint.  (Sphaerella)  465. 
eantharella  (Fr.)  Quel.  (Otidea)  411. 
cantharella  Fr.  (Peziza)  411. 
eantharella  concinna  (Otidoa)  411. 
Cantharelleu  27l. 
„Cantharellus**   271. 

Cantharellns  Juss.  159,   160,  211, 

212,  213. 
Cantharellus  L.  (Agaricus)  212. 
CauaS  Quel.  (Pleurotus)  269. 
caperato  (Pers.)    Fr.    (Pholiota)    262. 
caperatus  Pers.  (Agaricus)  262. 
capillaris  Schura.  (Agaricus)  274. 
capillaris  (Schum.)  Fr.  (Mycena)  274. 
capitata  Holmsk.  (Ciavaria)  437. 
capitata    (Holmsk.)    Link    (Cordyceps) 

437. 
capitata  Pors.  (Geoglossum  hirsutum  f.) 

420. 
Capitularia  49. 

Capnodiam  Montagne  530,  531. 
capnoides  Fr.  (Agaricus)  246. 
capuoides  Fr.  (Hypholoma)  246. 
Cappelletti  303. 
Cappelloni  304. 

Capraeae  (DC.)  Fuckel  (Linospora)  489. 
Capraeae  DC.  (Sphaeria)  489. 
Caproarum  DC.  (ürodo)   111. 
eapreolarius    Kalchbr.  (Hygrophoms) 

229. 
capnla  (Holmsk.)    Fr.  (Cyphella)    148. 
capula  Holmsk.  (Peziza)   148. 
Caraganae  Thüm.  (Uredo)  51   Note, 
carbo    a    vulgaris    d.    bromivora    Tul. 

(üstilago)  31. 
carbonacea  (Fr.)  Berk.   et  Br.    (Dis- 

cella)  573. 
carbonaceum   Fr.  (Phacidium)  573. 
carbouaria  Fr.  (Flammula)  253. 
carbonaria     (Alb.    et    Schw.)    Sacc 

(Geopyxis)  403. 
carbonaria  Alb.  et  Schw.  (Peziza)  403. 
carbonarium  Wint.  (Phragmidium)   101. 
carbouarius  Fr.  (Agaricus)  253. 

carbonarias  Karst.  (Ascobolus)  418. 
carbonarius     (Alb.     et    Schw.)    Fr. 

(Cantharellus)  212. 
carbouarius    Alb.    et    Schw.    (Merulius) 

212. 


carbonarias  Schlechtd.  (XHnod*»chus) 

101. 
Carbone  28  Note, 
carcharias  Pers.  (Agaricus)  3Ö2. 
carcharias  (Pers.)   Fr.  (Lepi.ta)  302. 
Cardaminis  Nießl  (Puccinia)  62. 
Cardai  Syd.  (Aeeidium)  131. 
Cardnornm  Jacky  (Puccinia)   76. 
Carestiae  De  Not.  (Blitrydiuml  342. 
Carestiae    De    Not.  (Schmitz  iniia)  341. 
Carestiae  (De  Not.)  Rehm  (Stictis)  341. 
Carestiae  (De  Not.)  Rohm  jTryblidium) 

342. 
Carestiannm     Bres.    (Sept^basidium) 

148. 
Cari-BistOi-tae  Kleb.  (Puccinia)  04  Note. 
Cäricicola    Kunze    et    Schui.    lArthri- 

nium)  554. 
cäricicola  Corda  (Cladosporium)  555. 
caricicolum  Sacc.  (Arthrinium)  554. 
caricina  Schleich.  (ür.*do)  93. 
Caricis  (Pers.)    Magn.  (Ciutracüa)  35. 
Caricis  (Schm.)  Robent.  (Puccinia)  93. 
Caricis  Pers.  (Uredo)  35. 
Caricis  Schum.  (Uredo)  93. 
Caricis  Fuckel   (Üstilago)  35. 
Caricis  frigidAC  E.  Fisch.  (Puccinia) 

95. 
Caricis  montanae  £.  Fisch.  (Puccinia) 

94. 
Carie  37. 

Caries  (DC.)  Tul.  (TiUetia)   37. 
caries  DC.  (Uredo)  37. 
Carlia  (Bonord.)  0.  Kuntze  464.  468, 

469. 
Carlinae  Jacky  (Puccinia)   76. 
carnea  Rick  (Morchella  conica  f.)  425. 
carnea    Rick  (Morchella    deliciosa  var.) 

425. 
carnea  (WiUd.)  Beck  (Penioph..ra)  154. 
carnea  Johansson  (Taphrina)  327. 
carnea  Gmel.  (Thelephora)   154. 
CarneofnSCa  Höhnel  (Dothichiza)  572. 
carneola  Sacc.  (Ovularia)  540. 
cameorosea  Rehm  (Nectria)  429. 
carneosanguinea  Fuckel  (Humaria)  413. 

carneosang^nea    (Fuckt^i)    Phillip^ 

(Lachnea)  413. 
carueo-tomentosus      Batsch     (Agaricus) 

205. 
carneovirens  Jungh.  (Agaricus)  263. 
carneoTirens  (Jungh.)    Fr.    (Nolanoa) 

263. 
cameum  (Aeeidium)  48. 
carneum  Nees  (Aeeidium)   132. 
cameum  Fr.  (Ulosporium)  563. 
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carueum  Fr.  (Illosporiam)  4:J0. 
cameus  Pers.  (Ascobolus)  416. 
Carneas  (Pers.)  Boudier   (Ascophanus) 

416. 
carneus  Willd.  (Liehen)   154. 
camicolor    Bres.    (Russula    lilacea  var.) 

219. 
earnioliea  (NieOl)  Magn.  (Mycosphae- 

rella)  465. 
cami(»lica  Nießl  (Sphaerella)  465. 
ramosa  Quel.   (Lachnea)  415. 
camosula  Sacc.  (Helotiolia)  383. 
carnosalum  Relim  (Belonium)  383. 
camosulom  Rehm  (Helotiura)  383. 
carpathicus    Kalchbr.  (Marasiaius)  209. 
carphospemia    Fr.  (Cytospora)    588. 
«arphosponna  Fr.  (Cytospora)  496. 
Carpüii  Neos  (Caooma)   113. 
Carpini     (Nees)     Wint.    (Melampsora) 

113. 

Carpobolns  Wiiid.  319. 

Carpobolus  Karst.  (Carpobolus)  319. 
Carpobolus  L.  (Lyooperdon)  319. 
Carpobolns  Schroet.  (Spha.^robolus)  319. 
carpophila  Pors.  (Sphaeria)  506. 
carpophila  (Pers.)  Fr.  (Xylaria)  506. 
earpta  (Scop.)  F.-.  (Inocybe)  258. 
carptus  Scop.  (Agaricus)  258. 
eartilagrinea  (Bull.)    Bres.  (Clitocybe) 

288. 
cartilagineus  Bull.  (Agaricus)  288. 
Caryophylljcearnm  Link  (Caeoma)   116. 
Caryophyllacearum     Schroet.    (Melamp- 

sorella)  116. 
Caryophyllacearum  Wallr.  (Pucciuia)  57. 
Caryophyllacearum    üng.    (Uredo)    116. 
caryophyllea  Schaeflf.  (Elvela)   159. 
Caryophjllea  (Sehaeff.)  Pers.  (Thele- 

phora)   159. 
caryophyllinum     Sohi-ank    (Lycoperdon) 

43. 
caryophyllinns  (Schrank)  Wint.  (Uro- 

myces)  43. 
Carjospora  444. 

Castagnei  (Mont.)  Sacc.  (Phoma)  581. 
Castagnei  Mont.  (Sphaeropsis)  81. 
Castagnei  (Sphaerothoca)  519. 
Castagnei    Lev.    (Sphaerotheca)    512. 
Castaneae    Sacc.    (Coryneum     Kunzei 

var.)  570. 
Cast-ueae    Spreng.    (Leptostroma)  573. 
Castaneae     (Spreng.)     Sacc.    (Lcpto- 

thyrium)  573. 
castaneum    Sacc.    (Fusicoccum)    587. 
castaneus  Bull.  (Agaricus)  232. 
CastanenS  Bull.  (Boletus)   195. 


castaneus  (Bull.)  Fr.  (Cortinarlus)  232. 
castanicola  (Desm.)  Sacc.  (Phleospora) 

602. 
castanicola  Desm.  (Septoria)  602. 
catinus  Fr.  (Agaricus)  286. 
catinns  Fr.  (Clitocybe)  286. 
Catolechiae    Zopf  (Phaeospora)    459. 
CanCUS  (Rebent.)  Fuckel  (Ciboria)  387. 
caucus  Rebent.  (Peziza)  387. 
caudata  Kst.  (Cercidospora)  473. 
Caudata  (Kst.)  Magn.  (Didymosphaeria) 

473. 
caulicinalis  Swartz  (Agaricus)  208. 
caulicinalis  Sow.  (Marasmius)  208. 
oaniicola  Rehm  (Nectria   tuberculari» 

formis  f.)  429. 
caolieola    Sacc.    (Rhabdospora)    601. 
caulicola  Sacc.  (Septoria)  601. 
Oanliam  (Fr.)  De   Not.   (Lophiostoma) 

446. 
caulium    Schroet.    (Melanotaenlum)    88. 
caulium  Fr.  (Sphaeria)  446. 
caulium  Schneider  (üstilago)  38. 
cauticinalis  With.  (Marasmius)  208. 
cayipes  (Opatowski)  Kalchbr.  (Bolotinus) 

195. 
cavipes  Opatowski  (Boletus)   195. 
CelakOTSkjana  Bubäk  (Puccinia)  80. 
cellare  Pers.  (Racodium)  ü09. 
Celidiopsis  360. 

Celldinm  Tul.  360,  868,  369. 

cellare  Pers.  (Rhacodium)  609. 
Celtidis  A.  Mass.  (Arthonia)  370. 
Celtidis  Roum.  (Diplodia)  605. 
Celtidis  Sadeb.  (Taphrina)  327. 
Celtis  Sadeb.  (Taphrina)  327. 
Cembrae  Rehm  (Coccomyces)  334. 
cembriua  Anzi  (Arthonia)  369. 
cenibrina  (Anzi)    Rehm    (Locideopsis) 

369. 
cembrincola  Rehm  (Mollisia)  374. 
cembrincola  Rehm  (Pirottaea)  374. 

Cenangella  Sacc.  345. 
Cenangiaeeae  344. 
Cenansrinm  Fr.  844,  345,  346. 
cenangriani  (De  Not.)  Rehm  (Dermatea) 

345. 
ccnangium  De  Not.  (Peziza)  345. 
Centaureae  Syd.  (Cercosporella)  551. 
Ceutanreae  DC.  (Puccinia)  77. 
Centaureae    Lindr.    (Ramularia)  549. 
Ceutranthi  ThOm.  (Aecidium)   132. 

Cephalothecium  Corda  508,  552. 

ceraceus  Wulf.  (Agaricus)  227. 
ceraceus     (Wulf.)    Fr.     (Hygrophorus) 


Digitized  by 


Google 


C32 


Cerasi  —  cUoroides 


Cerasi    (Schum.)     Bref.    (CraterocoUa) 

133. 
Cerasi  (Pers.)  De  Not.  (Dermatea)  345. 
Cerasi  (Fuckel)  Sadel».  (Exoascus)  324. 
Corasi  Fuckol  (Exoascus   deformans  b.) 

324. 
Corasi  Schulzor  (Molaiupsora)  122* 
Cerasi  (Schulzer)    Bubäk   (Ochropsora) 

122. 
Cerasi   Pers.  (Peziza)  34.'). 
Cerasi    (Bereng.)    Wint.    (Puccinia)    67. 
Cerasi  Schum.  (Tremella)   133. 
Cerasi  ß  Padi   .\lb.    et    Schw.    (Peziza) 

346. 
«erasinns    (Eisenberg:)    Mig.    (Strepto- 
coccus) S. 
cerasiuus      siccus      Eisenberg     (Micro- 

cocrus)   8. 
Corastii  Wint.  (Melampsora)  116. 
Cerastli     (Pers.)     Schroet.     (Melamp- 

sorelJa)   116. 
Cerastii  Pers.  (Uredo  pustulata  ß)  116. 
Cerasüorum  (Wallr.)  Rehm  (Fabraea) 

379. 
Cerastiorum  Wallr.  (Peziza)  379. 
Cerastiorum  Fuckel  (Pseudopeziza)  379. 
Ceratiomjxa  Schroet.   1. 

Ceratlonijxaceae  i. 

Ceratitium   103. 
Coratiuui   1. 

Ceratiuni  Alb.  et  Schw.   1. 
Cerat  )gastor  534. 
Coratoiu;ma  507. 
oeratophora  Tul.  (Valsa)  494. 
Ceratosphaeria  Nießi  443. 
Ceratostomaceae  44  3. 
Ceratostomella  Sacc.  443. 

Corcidospora  473. 

Cercospora    Eres.     369,    472,    473, 
550,  557,  558.  559,  560. 

Cercosporella  Sacc.  550,  551. 
cerea  Boudier  (Aleuria)   409. 
cerca  Sow.  (Peziza)  409. 
cerea   (Suw.)    Rehm    (Pustularia    vcsi- 
culosa  var.)  409. 

cerebriformis     Tul.    (HydnoboUtos) 

534. 
cereylsiae  Meyeu  (Saccharomyces)  320. 
corina  Pers.  (Peziza)   394. 
cerina  (Pers.)  Fuckel  (Üasyscypha)  394 
cerinam  (Pers.)  Fr.  (Tricholoma)  294. 
oerinus  Pers.  (Agaricus)  294. 

Ceriospora  Nießi  489. 

cprnua  Fr.  (Psathyra)  244. 
cemua  (Vahl)  Fr.  (Psilocybe)  244. 
ceruuus   Vahl  (Agaricus)   244. 


cerodes  Fr.  (Agaricus)  252. 
eerodes  Fr.  (Naucoria)  252. 
cerossata  Fr.  (Clitocybe)  2^9. 
Cernssatnm  Bres.  (Corticluui)   152. 
cerussatus  Fr.  (Agaricus)  289. 
cerviculata  Fr.  (Sphaoria)  494. 

cerrienlata  Fr.  (Vaisa)  494. 

oerTina  Spegazz.  (Ramularia)  549. 
corvinum   Pers.  (Hypogaeum)  534. 
ceryinum  Bolt.  (Lycoperdon)  310. 
cerviuum  L.  (Lycoperdon)  534. 
cervinum  Pc.s.  (Sclerodenna)  310,  534. 
cervinus  SchaoT.  (Agaricus)  268. 
CerTinos  (Pers.)  Schroet.  (Elaphomyce<l 

534. 
cerYinas  (Schaeir.)  Fr.  (Plut«us)  26^. 
Cesatii    De   Bary    (Ciciuuobolus)    584. 
Cesatil  Rbh.  (Geaster)  317. 
Cesatii  Schroet.  (Puccinia)  85. 
oespitOSUla   (Bres.)    Rehm    (Pezizella) 

383. 
cetrata  Fr.  (Nolanea)  263. 
cetratus  Fr.  (Agaricus)  263. 
Ceathospora  603. 

Chaeropliylli   Purton    (Puccinia)    8U. 
Chaetomiuni  438. 
diaetomlnm    (Kunze)    Rbh.  (Coleroal 

438. 
Chaetomium  Kunze  (Dothidea)  438. 
chaetostoma  Sacc.  (Loptosphaeria)  482. 
chaetostoma  Sacc.  (Metasphaeria)  482. 
Chailletii     (Pers.)     Bres.     (LloydelUi 

158. 
Chailletii  Fr.  (Stereum)   158. 
Chailletii  Pers.  (Thelophora)   158. 
ehaljbaea  (Pers.)  Fr.  (Leptouia)  265. 
chalybaeus  Pers.  (Agaricus)  265. 
Champignon  247. 

Charoneotria  Sacc.  427. 

Chelidonii  Lib.  (Ascochyta)  593. 
Chelidonii  Desm.  (Septoria)  5»»3. 
Chiodecton  361. 
Chiodi  di  terra  143. 
Chionens  Fr.  (Polyporus)   187. 

Chlamydobacteriaceae  lo. 
Chlamydotlirix  Mig.  lo. 

chlorina  Schaer.  (Lepra)  362. 
chlorina  Ach.  (Pulveraria)  362. 
chlorina  Kbr.  (Trachylia)  362. 
Ohiorinnm  (Ach.)  Stenhammar   (Caly- 

cium)  362. 
chlorinum   Krompelh.  (Cypheliam)  362. 
chlorinus  Ach.  (Liehen)  362. 
Chlorocrepidis  Jacky  (Puccinia)  75. 
Chloroides  (Krombb.)    Bres.  (Russula) 

218. 
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thloroitlos    BiBi.    (Russula    dolica  rar.) 

218. 
ehlorophanns  Fr.  (Hygrophorus)  225. 
chlorospleniolla     Kehm     (Trichopeziza) 

Chlorospleniellnm    Rohm  (Lacbnum) 
397. 

Chlorospleniora  Fr.  asß. 

Chlorospora  (Kllis  et  Ev.l  Sacc.  (Pleo- 

sphaeria)  444. 
chloiospora    Ellis  et   Ev.  (Teicho>pora) 

444. 

Choiromjces  Vitt.  .•i34. 

Chondrillae  Corda  (Puccinia)  78. 
Chondrülae  Upiz  (Uredo)  72. 
Chondrillina  Bubäk  (Puccinia)  72. 

Cliondrioderma  Rostaf.  -). 

ehordalis  Fr.  (Marasmius)  208. 
chordalis  Ach.  (Rhizomorpha)  609. 
Chroolepidis  Reinsch  (Erysibe)   ölö. 
Clirjsauthemi     Berl.     (Leptosphaeria 

agnita  var.)  479. 
<hrysanthus  Stein  (Abrothallus)   3.") 7. 
ehrjsantlias  (Stein)  Am.  (Abrothallus 

Parmeliaruni  f.)  357. 
ehryseut^ron  Bull.  (Boletus)   199. 
ehrjsenteram  (Bull.)  Fr.  (Tricholoma) 

294. 
chryseuterus  Bull.  (Agaricus)  294. 
chrysocoma  Bull.  (Peziza)  187. 
chrjSOCOlUUS     (Bull.)     Fr.      (Dacryo- 

myces)  137,  138. 
chrysoleuea  Fr.  (Umphalia)  274. 
chrysoleucus  Fr.  (Agaricus)  274. 
l'hrysoDijxa  Ung.  96,  119,  121. 

chrysopela  Cooke  (Peziza)  407. 
Cbrysopela    (Cooke)    Rehm    (Plicaria) 

407. 
elirysophthalma  (Pers.)  Karst.  (Lach- 

neUula)  395. 
chrysophthalma  Pers.  (Peziza)  395. 
chrysophthalma  Thüm.  (Pithya)  395. 
chrjSOpoda  Bres.  (Isaria)  562. 
chrjSOrrhoenS    Fr.    (Lactarius)    223. 
chrysosperraa  Lister  (Perichaena)   7. 
chrysospenna  DC.  (Trichia)  6. 
chrysospemmm    (Bull.)    Fr.    (Sepe- 

douiam)  536. 
chrysospermura  (Bull.)  Fr.  (Sepedoniura) 

431. 

ehrysospermus     Tui.     (Hyporayces) 

431. 
ehrysospermus  Bull.  (Mucor)  431,  536. 
ehrysospermus  Bull.  (Sphaerocarpus)  6. 
ChrysOSplenll  (Berk.  et  Br.)  Schroet. 

(Entyloma)  39. 


Chrysospleuii  Berk.  et  Br.  (Protomyces) 

39. 
ChrySOSplenii  Grov.  (Puccinia)  56. 
chrysospora  (Nießl)  Sacc.  (Pyrenophora) 

485. 
Ciate  dors  142. 
Ciate  d'ors  de  castagnar  189. 
cibarioides  Fr.  (Peziza)  387. 
cibarium  auct.  (Tuber)  532. 
cibarium  Corda  (Tubor)  532. 
cibarium  Sow.  (Tuber)  532. 
eibarins  Fr.  (Cantha^ellu^)  212. 
Ciboria  Fuckel  886,  387,  390. 
Ciborinm  (Vahl)  Sacc.  (Goopyxis)  403. 
Ciborium  Vahl  (Peziza)  403. 
Cichoracearum  DC.  (Uredi»)  73,  74,  75. 

Ciehoriaceamm  DC  (Erysiphe)  521. 

Cichoriacearum  Schrott.  (Erysibe)  521. 

Cicinnobolas  Ehrenb.  584. 

ciliare  (Schrad.)  Rehm  (Lachuum)  396. 

ciliaris  Gillet  (Lachnum)  396. 

ciliaris  Schrad.  (Peziza)  396. 

ciliata  (Fr.)    (Peniophora    carnea  rar.) 

154. 
ciliata  Fr.  (Thelephora)   154. 
ciliatum  Fr.  (Corticium)   154. 
Ciliatns  Fr.  (Polyporus)   192. 
CincinUAta  Fr.  (Inocybe)  259. 
cincinnatus  Fr.  (Agaricus)  259. 
cincta  Sacc  (Cytospora)  588. 
cincta  Sacc.  (Cytospora)  497. 
cincta  Fr.  (Valsa)  497. 
cinerascens  Bull.  (Agaricus)  290. 
Cinerascens  (Bull.)    Bres.    (Clitocybe) 

290. 
cinerascens  Sacc.  (Phoma)  581. 
cinerascens  Bres.  (Poria)   173. 
cinerascens  (Tricholoma)  290. 
cinerea  Bres.  (Amanlta)   306. 
cinerea  Pers.  (Botrytis)   537. 
cinerea  Bull.  (Clavarial    146. 
cinerea  (Tul.)  Sacc.  (Cordyceps)  436. 
cinerea  Bres.  (Holvella  lacunosa  rar.) 

422. 
cinerea  Bres.  (Helyella  sulcata  var.)  422. 
cinerea  (Batsch)  Karst.  (Mollisia)  374. 
cinerea  Bouord.  (Monilia)  536. 
cinerea  (Pers.)  Fr.  (Ostropa)  342. 
cinerea    (Pers.)     Cooke     ( Peniophora I 

154. 
cinerea  Batsch  (Peziza)  374. 
cinerea  (Peziza  leporina  b.)  411. 
cinerea  Bres.  (Sebacina)   137. 
cinerea  Karst.  (Sphaeria)  442. 
cinerea  Pers.  (Thelephora)    154. 
cinerea  Tul.  (Torrubia)  436. 
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cinerea  var.   ininutolla    Saco.  (Mollisia) 

375. 
cinerea  f  r«^^vincta  Karst.  (Moljisial  375. 
cinerella  Kehm  (Tapesla)  377. 
••inereofusca  Schw.  (Poziza)  38*2. 
Cinereofusca  (Schw.)  Bres.  (Volutaria) 

38-2. 
rinoreoviolaecus    Fr.  (Cortinarius)   236. 
cineroum  Fr.  (Corticium)   154. 
cinercum  Fr.  (Didyinium)  2. 
eiiiereum  Batsch  (Hydnam)   165. 
ciuereuni  Pors.  (Hystorium)  342. 
cinereum  Batsch  (Lycoperdon)  2. 
einerenitl  (Karst.)  Sacc.  (Melauomma) 

442. 
cinereum  (Batsch)  Pers.  (Physaruin)  2. 
cinereus  Bull.  (Agaricus)  240. 
cinereus  Scliaoff.  (Agaricus)  241. 
ciuereus  Wint.  (Agaricus)  306. 
cinereus  (Pers.)  Fr.  (Cantharellus)  211. 
Ciuereos  (Schaotf.)  Fr.  (Coprinus  fime- 

tarius  var.)  241. 
Cinerens    Fr.   (Hygrophorus    pratensis 

var.)  228. 
cinereus  Pers.  (Merulius)  211. 
clngens  (Beck)  Magn.  (Melanotaeniuni) 

38. 
cingens  Beck   (l.'stilago)  38. 
cinnabariua  (Fuckel)  Sacc.  (Baiiaea)  399. 

ciunabarina    (Alb.    et    Sciiw.)    Fr. 

(Lepiota)  302. 
ciunabarina  (Tode)  Fr.  (Nectria l  428, 

013. 
cinnabariua  Tode  (Sphaeria)  428. 
ciunabarina    (Jacq.)    Fr.     (Trametes) 

172. 
ciunabarinum  Pers.  (üeniatium)  554. 
Cinuabariunm     (Pers.)     Fr.     (Sporo- 

trichum)  554. 
ciunabarinus  Alb.  et    Schw.    (Agaricus) 

302. 
cinuabarinus  Jacq.  (Boletus)    172. 
cinnabarinus  Fr.  (Polyporus)   172. 
cinnamoniea  Fr.  '  CoboUiana  Sac«-.  (l.en- 

zites)   204. 
ciunamomous   L.  (Agaricus)  234. 
cinuanionieus   Jacq.  (B(dotus)   191. 
Ciunamomens    (L.)    Fr.    (Cort.inarius) 

234. 
cinuaiionKuis  Sacc  (Fonies)   ISO. 
ciunamomens     (Jacq.)     Sacc.    (Poly- 
porus)  191. 
Ciuuamomeus    Trog   (Polyporus)   180. 
cinnaraomeus    Saco.    (Polystictus)    191. 

(lutractia  Cornu  29,  85. 

Ciodeti  262. 


Ciodoto  231. 

Ciodini  299. 

Ciodini  del  Morer  299. 

Ciodo  231. 

Cioelle   160. 

Circaeae    Alb.    et    Schw.    (Melampsora) 

114. 
1-ircaeae  Pers.  (Puccinia)  57. 
Circaeae  Ung.  (Puccinia)  56. 
Circaeae    (Schum.)    Spegazz.    iPucci- 

niastrum)  114. 
Circaeae  Schum.  (Uredo)   114. 
circinalis  Strauß  (Uredo)   110. 
circinans    Fuckel    (Byssothecium)    444, 

445. 
circinans  (Pers.)   Fr.    (Cudoui  i)    420. 
circinans  Pers.  (L.?otiai   420. 
circinans  (Fuckel)  Sacc.  (P.is>  riniell») 

444. 
circinans  Wint.  (Trematosphacrial   444. 
Circinatos  Fr.  (Polyporus)   191. 
Circumscissa     (WallrJ      nol..     (Peri- 

chaena)   7. 
circumscissa  Wallr.  (Trichia)  7. 
circumscripta      Thomas      (Exobasidium 

Vaccinii  f.)   139. 
Cirsii  DC.  (Aecidium)  94. 
(Irsii  I>csm.  (Phyllostict^)   580. 
Cirsii  (Puccinia)  83. 
C'irsii  Lasch  (Puccinia)  75. 
Cirsii  Karst.  (Rhabdospora)   601. 
Cirsii  eriophori  Vestergr.  (Gyninoconia» 

83. 
Cirsii  eriophori  Jacky  (Puccinia»   83. 
Cirsii  lanceolati  Bubäk  ((iymnocouia»  83. 
Cirsii  lanceolati  Schroot.  (Puccinia)  83. 
Cirrnta  (Pers.)  Fr.  (Coüybia)   282. 
cirrhata  auct.  rec.  (CoUybia)  210. 
cirrhata    var.    alumua    Bres.    (CoUybia) 

282. 
cirrhatus    Pers.  (Agaricus    tuberosus  ß) 

282. 
citrina  Hedw.  (Octospora)  38  7. 
citrina  Gillet  (Russula)  215. 
citrina  Pers.  (Thelephora)  151. 
citrinella  Sacc.  (Helotiella)   376. 
citrinella  Fr.  (Lecidea)  353. 
citrinella  Schär.  (Lecidea  flav»»virescen> 

a)  353. 
citrinella  (Ach.)  DT.  et  Samth.  <Myc.». 

bacidia)  353. 
citrinella  Rehm  (Niptera)  376. 
citriuellus  Ach.  (Liehen)  353. 
citrinum  (Corticium    nudum   var.)    153. 
citrinum  (Pers.)  Fr.  (Corticium  uuduia 

var.)   151,  153. 
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eitrinnm  (Hedw.)  Fr.  (Helotium)  387. 
titrinuui  Pers.  (Lycoperdon)  810. 
citrinum  Pers.  (Sclerodorma)  310. 
(ladochjtriom  Nowakowski  15. 
Cladochytrium  15. 
Cladoniae  Kehm  (Schmitzoinia)  342. 
l^adoniae  (R-ihm)  Sace.  (Stictis)  342. 
Cladosphaeria  487,  488. 
cladogporioides   (Fi-es.)   Sacc    (Hor- 

modeudrum)  552. 
cladosporioides  Fres.  (Peiiicillium)  552. 
CJladosporiam  Link    475,  530,  554, 

555,   55G. 
Cladothrix  11,  12. 

clandestina  Biv.-Bernh.  (Erysiphe)  525. 
clandestina  Fr.  (Nolauca)  264. 
clandestina  Bull.  (Peziza)  398. 
clandestina     (Biv.-Bcrnh.)     Schroet. 

(Uncinala)  525. 
clandestina  ß  patens   Fr.  (Poziza)  398. 
elandestinnm     (Bull.)    Karst.    (Lach- 

num)  398. 
clandestinns  Fr.  (Agaricus)  264. 
clarieolor  Fr.  (Cortinarius)  239. 

Clasterosporium  s.hw.  560. 
Clathraeeae  308. 

clathroides  Vitt.  (Hystorangium)  309. 

Clathms  L.  308. 
(laadopns  Fr.  2ö2,  263. 
ClaTaria  Vaiii.   137,  138,  U2,  143, 

144,   145,  146,   147,  148,  158,  159, 

419,  436,  437,  506. 

llaTariaceae  142. 
claTariaeforme  (Jacq.)  DC.  (Gymno- 

sporangiuhi)  102. 
claTariaerormlS  Bres.  (Monosporlum 

agaricinum  raonstr.)  537. 
clavariaeformis    Jacq.    (Tremella)    102. 
clavariiforme    (Gymnosporangium)    102. 
clavata  Schaeff.  (Elvolla)  420. 
clavata  Rostaf.  (Hemiarcyria)  6. 
claTata  (Pors.)  Rostaf.  (Hemitrichia)  6. 
elarata  (Schaeff.)    Sacc.  (Spathularia) 

420,  613. 

clavata  Pors.  (Trichia)  6. 
clavata  Scop.  (Valsa)  506. 
clavata  Schrank  (Xylaria)  506. 
clayatum  (Phragmidiuin)  98. 
clavatum  Eysenha.dt  (Phragmidiuin)  97. 
davatas  Pers.  (Cantharellus)   159. 
claTatns  (Pers.)  Fr.  (Craterellus)  159. 
tlaviceps  Tul.  484,  435. 
claviceps  Fr.  (Agaricus)  254. 
elariceps  Fr.  (Hoboloma)  254. 
clavicularis  Fr.  (Agaricus)  275. 
claTicnlaris  Fr.  (Myceua)  275. 


clavipes  Pers.  (Agaricus)  290. 
clavipes  Sacc.  (Boletus)   195. 
clavipes  (Pers.)  Fr.    (Clitocybe)    290. 
claYUS  (Alb.  et  Schw.)  Cooke  (Ombn»- 

phila)  373. 
Clavus  Alb.  et  Schw.  (Peziza)  373. 
Clavus  DC.  (Sclerotium)  434. 
claYUS  Tode  (Sclerotium)  610. 
Clavus  Fr.  (Spermoedia)  434. 
Clomatidis  DC.  (Aecidium)  93. 
Clematidls    Rob.  et  Desm.  (Septoria^ 

592. 
Clematidis  Fuckel  (Sphaeria)  484. 
Clematidis  Fuckel  (Pleospora)  484. 
Clematidis  Wettst.  (Puccinia)  93. 

Clematidis  rectae  Sa<c.  (Septoria> 

592. 
Clemens  Arn.  (Conida)  367. 
Clemens     (Tul.)    A.     Mass.     (Conidn) 

366. 
Clemens  Tul.  (Phacopsis)  366. 
Clithris  Fr.  336. 
Clitocybe  Fr.    271,    272.    279,    282, 

283,  284,  285,  286,  287,  288,  289, 

290,  291,  294,  297,  612. 
CUtopiluS  Fr.  206,  267. 
Closteridium  9. 
Clnsii  Fr.  (Russula  emetica  subsp.  A.) 

215. 
clusilis  Fr.  (Agaricus)  280. 
clusilis  Fr.  (Collybia)  280. 
Cljpeatom  (L.)    Fr.  (Entoloma)    266. 
clypeatus  L.  (Agaricus)  266. 
clypeolaria     (Bull.)      Fr.      (Lepiota) 

302. 
clypeolarius  Bull.  (Agaricus)  302. 

Clypeosphaerla  Fuckel  489. 
Clypeosphaeriaceae  488. 

Cnicl  Martins  (Puccinia)  83. 
cnista  Fr.  (Agaricus)  292. 
cnista  Fr."(Tricholoma)  292. 
cnista  subsp.  evenosum    Sacc.  (Trirho- 

loma)  292. 
Cobelliana  Sacc.  (Lonzitos  cinnainomea 

Fr.  •)  204. 

Coceaceae  8. 

COCCinea    (Pors.)    Fr.    (Nectria)    428. 
coccinea  Jacq.  (Peziza)  415. 
COCclnea  (Jacq.)  Cooke  (Sarcosoypha) 

415. 
coccinea  Pers.  (Sphaeria)  428. 
COCcinella    (Smft.)     Karst.     (Orbilia) 

372. 
coccinella  Smft.  (Peziza)  372. 
COCeineum   Bull.  (Hypoxylon)  505. 
cocineus   Schaeff.  (Agaricus)  226. 
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COeclneOB  (Schaeff.)  Fr.  (Hygrophorus) 

2-26. 
Coccudinium  1)74. 
ooccola  Fr.  (Agaricusi  ;}07. 
Coecomyees  De  Not.  3.30,  888,  334. 

Coccospora  470. 
Coceotrichnm  Link  553. 
coohleata  Gillet  (Aleuria)  410. 
COChleata    (L.)    Fuckel    (Otidea)  410. 
cochleata  L.  (Peiiza)  410. 
«ochleatus  Pers.  (Agaricus)  206. 
COChleatns  (l'ers.)  Fr.  (Lentinus)  206. 
Cocolla  Scop.  (Agarirus)  3ü7. 
COCOlIa  (S(tup.)  Fr.  (Amauita)  307. 
coerulea  Schrad.  (Thelcphora)   152. 
coeruleso  «ns    Schaeff.    (Agaricus)    237. 
<-ohaereiis  Pors.  (Agaricus)  278. 
COhaerens     (Pers.)     Fr.    (Hypoxylon) 

504. 
COhaereus  (Pors.)    Fr.  (Mycena)  278. 
cohaer.'iis  Pers.  (Sphaeria)  504. 
Cohuia  12. 

Coldiici  Schlechtd.  (Caooma)  40. 
l'olchici  (Schlechtd.)  Rbh.  (Urocystis) 

40. 

i'olemmannianns  Bloxb.  (Hygropho- 
rus) 22  S. 
i'oleosporlaceae  122. 

Coleosporii    Sacc.    (Ranmlaria)    548. 
Coleosporinm    Luv.   97,    122,    123, 

124.   125.   126,   127. 
i'oleroa  Fr.  438. 
l'Ollabescens   iSchulzor)    Sacc.    (Apo- 

sphacria)  583. 
oullabosct'us  Schulzer  (Phoma)  583. 
eollapsulnm  Nyl.  (^Thelocarpon)  433. 
«nllapsulum    Kehin   (Thelocarpon    exca- 

vatulum  var.)  433. 
i'ollema  374. 

Colletotrichopsis  Bubäk  567. 
Celletotriehnm  Corda  566,  567. 
C'Ollina  (Seop.)  Fr.  (Collybia)  282. 
cullinitus  Pi'is.  (^Agaricus)  236. 
COllinltus  (Pers.)  Fr.  (Cortinarius)  236. 
colliiius  Scop.  (Agaricus)  282. 
('Olljbia    Fr.    210,    280,    281,    282, 

283.  284. 
Culombetta  296. 
(olombina  304. 
Colouibiiia  gialla  213. 
Cnlombina  rossa  213. 
C0I01SSUS  Fr.  (Agaricus)  29fs. 
eolossns  F.-.  (Tricholomal  298. 
<'<dpoiua  336. 

Coluuibflta  Fr.  (Agaricus)  296. 
COlumbetta  Fr.  (Tricholoma')   296. 


COlnrabinam  (Pers.^  Rostaf.  (Lampro- 
derma)  4. 

columbinum  Pers.  (Physaruin)  4. 

COlmnbinus  Quel.  (Pleurotus)  270. 

columnare  Alb.  et  Schw.  (Aecidium* 
118. 

comata  Auersw.  et  Nießl  (Pleospora* 
486. 

COmata  (Auorsw.  et  XieCl)  Sacc.  (Py- 
ronophora)  486. 

comatus  Homein.  (Agaricus)  242. 

comatas  (Hörnern.)  Pers.  (Copriniisl 
242. 

COmedens  (Noes)  Fr.  (Cortielum)  150. 

cumedons  Neos  (Thelephora)    150. 

commixta  Bres.  (Inocybe)  255. 

COramilDe  (Fr.)  Duby  (Hypodenna) 
329. 

conimuno  Fr.  (Hysterinm)  329. 

commune  Fr.  (SchizophyUum)   204. 

communis  Wallr.  (Alphitomorpha)  518. 

communis  Bull.  (Boletus)   199. 

communis  Link  (Erysibe)  518. 

communis  (Erysiphe)  518. 

communis  (Wallr.)  Fr.  (Erysiphe J  5 IS. 

communis  f.  Gei-anii  Rbh.  (Erysiphe) 
511. 

communis  r.  Labiatarum  Wallr.  (Ery* 
siphe)  521. 

communis  g.  Leguminosarum  üng.  (Ery- 
siphe) 518. 

communis  s  Ranunculi  montani  C.  Mass. 
(Erysiphe)  520. 

communis  f.  Senticosarum  Üng.  (Ery- 
siphe) 512. 

communis  i.  Umbolliferarum  Wallr.  (Ery- 
siphe) 516. 

COmosa  Fr.  (Pholiota)  261. 

comosus  Fr.  (Agaricus)  261. 

Comotrlcha  Prouß  4. 

COmpactnm  Pers.  (Hydnum)    166. 
complanatae  Arn.  (Endocuccus)  458. 
COmplaiiatae     (Arn.)    Wint.     (Ticho- 

thecium)  458. 
COmplicatnla    Rehm    (Mollisia)    374. 
Compositarum  (Aecidium)  95. 
Compositarum  Mart.  (Aecidium)  130. 
CompositArura    Schlochtend.    (Puccinia) 

74,   75,  76,  77,  78,  79. 
Compositarum  Rbh.(Uredo  Candida  b.)  IS. 
compressa  Pers.  (Sphaeria)  446. 
C'OmpreSSnm  Tode  (Acrospermum)  332. 
compressum   Sacc.  (Lophidium)  446. 
COmpressam  (Pers.)  Ces.  et  De  Not. 

(Lophiostoma)  446. 
compta  (Sacc.)  All.  (Monochaetia)  570. 
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compta  Sace.  (Pestalozzia)  570. 
eompta  Öacc.  (Septoria)  r)94. 
eomtala  Fr.  (Psalliota)  247. 
comtulus  Fr.  (Agaricus)  247. 
coDchatas  Bull.  (Agaricus)  205. 
couchatus  Pers.  (Boletus)  181. 
conchatus  Fr.  (Panus)  205, 
conchalus  (Pers.)  Fr.  (Polyporus)  181. 
concentrica  (Cylindrospora)    540,    542, 

546,  547,  549,  551. 
concentrica      Grev.      (Cylindrospora) 

572. 
concentrica  Ces.  et  De  Not.  (Daldinia) 

505. 
concentrica  Dosm.  (Phoina)  603. 
concentrica  Bolt.  (Sphaeria)  505. 
concentricnm  (Desm.)   Sacc.  (Conio- 

thyrium}  603. 
concentricnm    (Bolt.)    Grev.    (Hypo- 

xylon)  505. 
COncinna  (Pers.)  Rehm  (Otidea)  411. 
concinna  Pers.  (Peziza)  411. 
Concors  (Caspary)    Sacc.  (Cercospora) 

560. 
Concors  Caspary  (Fusisporium)  560. 
condensata  Fr.  (Clavaria)  144. 
confervoides     C     intumescens     Schaer. 

(Lecidea)  350. 
confluens  Pers.  (Agaricus)  282. 
conflueus  Alb.  et  Schw.  (Boletus)  189. 
COnflnens  (Pers.)  Fr.    (Collybia)  282. 
COnflnens  Fr.  (Corticium)   151. 
confluens  Schw.  (Helotium)  388. 
COnflnens    (Schw.)    Rehm    (Helotium 

citrinum  var.)  388. 
confluens  Wettst.  (Hypoxylon)  504. 
COnflnens  (Alb.    et  Schw.)  Fr.  (Poly- 
porus) 189. 
COnflnens  Pers.  (Sistotrema)  162. 
confluens  Willd.  (Sphaeria)  504. 
confluens  Cooke  et  EUis  (Stemonitis)  4. 
COnflnens  (Cooke  et  EUis)  (Stemonitis 

splendens  var.)  4. 
confluens  Fr.  (Thelephora)  151. 
confluens  ß  Mercurialis   perennis   Pers. 

(üredo)  108. 
confluens    ^    Orchidis    Alb.    et    Schw. 

(Credo)   110. 
confluens  a  Ribis  alpini    Pers.  (Uredo) 

110. 
conformatnm  Karst.  (Helotium)  388. 
COnftlSa  Bres.  (Cudonia)  421. 
COnftasa    (Sacc.)   Rehm    (Dasyscypha) 

394. 
confusa  Sacc.  (Trichopeziza)  894. 
congesta  Kbr.  (Pharcidia)  449. 


conglobata  Bres.  (Clitocybo)  290. 
conglobata    (Vitt.)    Bres.    (ClitocybeV 

290. 
COngrlobata   Kst.    (Leciographa   para- 

sitica  f.)  360. 
„conglobatum      Rbh.**     (ConiotUecium) 

561. 
conglobatum  Fr.  (Tricholoma)  290. 
conglobatus  Vitt.  (Agaricus)  290. 
COngrlomerata  (Strauß)  Kunze  et  Schal. 

(Puccinia)  68. 
COllglomerAta    Fuckel    (Perouospora) 

26. 
conglomerata  Strauß  (Uredo)  68. 
congloraeratum  Fr.  (Didorma)  2. 

conglomeratom  (Fr.)  Rostaf.  (Phy- 

sarum)  2. 
conglutinatum      Corda     (Coniothecium  l 

561. 
Coniangium  368. 
conica  Pers.  (Morchella)  424. 
COnica    (0.  F.   MOll.)    Swartz    (Verpa> 

423. 
conicus  Scop.  (Agaricus)  226. 
COnicns  (Scop.)  Fr.  (Hygrophorus)  226. 
conicus  0.  F.  Müll.  (Phallus)  423. 
Conida  £.  Mass.  8(^,  367,  368,  613. 
coniferarnm  Bres.  (Armillaria  melleaf.) 

299. 
conigeua  (Pers.)  (Collybia)   281. 
conigena    (Pers.)    Fr.    (Collybia)    281^ 

612. 
conigena  Duby  (Sphaeria)  332. 
conigenum  Rehm  (Helotium)  382. 
COnigennm     (Pers.)      Cooke     (Hypo- 

derraa)  330. 
conigenum  Pors.  (Hysterium)  330. 
conigenus  Pers.  (Agaricus)  281. 
Conti  (Strauß)    Fuckel   (Puccinia)    67. 
Conii  Strauß  (Uredo)  67. 
Coulocybe  Ach.  861,  561. 
Coniophora  DC  149,  150. 
Coniosporium  Link  552. 
Coniothecinm  Corda  561. 
coniothyrioides  Sacc.  (Phyllosticta)  589. 
Coniothyrium  Corda  608,  604. 
Coniotliyrium  (Fuckel)  Sacc.  (Lepto- 

sphaeria)  478,  613. 
Coniothyrium    Fuckel    (Sphaeria)    478. 
COnjuncta   (Nees)    Fuckel  (Diaporthe) 

493. 
conjuncta  Xoes  (Sphaeria)  493. 
COnnata  (Schum.)  Fr.  (Clitocybe)  288. 
connata  f.  Micheliana  Bres.  (Clitocybe) 

288. 
COnnatnm  Schultz  (Hydnum)   165. 
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vonnatus  Schum.  iA^aricus)  288. 
COnniTenS  (Fr.)    Kehm  (Durella)  347. 
<'onnive»s   Fr.  (Foziza)  347. 
lonocephalus   Bull.  (Agaricus)  239. 
COnocephaluS  (Bull.)    Fr.    (Bolbitius) 

•239. 
conoidea  Xioßl  (Didymosphaeria)  470. 
i:unnidoa  Sacc.  (Luptospbaeria)  478. 
COnoldea  iSace.  I  De  Not.  (Loptosphaeria 

doUolum   rar.)  478. 
conoidea  Rohm  (Vaha)  496. 
COnopilea  Fr.  (Psathyra)   244. 
Oijunpileiis  Fr.  (Agaricus)  244. 
cmopilfus  Fr.  (Coprinariusj  244. 
i'onoplea  .'>.'>3. 

loiioruiu  Piceae  Reess  (Aecidium)  129. 
-eonornm  R'hm  (Pezizella)  382. 
COnsoeiatA     (Rehm)      Magu.     (Myco- 

spliaerella)   466. 
<:onsu(.iata  Rchm  (SphaerolJa)  466. 
rtiuspor^a  Fr.  iSphaeria)  346. 
COnspersa  Fr.  (Tympaiüs)  346. 
conspuroans  Th.  Fr.  (Arthopyrenia)  4.51. 
eonspareans  (Th.    Fr.)  Wint.    (Phar- 

cidia)  4r»l. 
<J  mstellatio  Rehm  (Bariaea)  399. 
COnstellatiO     iBerk.    et    Br.)     Rehm 

(Detonia)  399. 
iV.ustellatio  Berk.  et  Br.  (Peziza)  399. 
constellatnitl    Fr.  (Lycoperdon)  315. 
eontigroa  (Pers.)  Sacc.  (Poria)  175. 
ooiitieuus  Pers.  (Boletus)   175. 
V  .utiiruus  Fr.  (Polyporus)   175. 
C'OUtorta  Holmsk.  (Clavarla)   143 
«ontorta  Fr.  (Phlebla)   161. 
controversas    Pers.  (Lactarius)  224. 
ConTOlTUli  (Pers.)  Castagne  (Puccinia) 

72. 
C^OnYOlToli  Desm.  (Septoria)  598. 
Couvolvuli  Strauß  (Uredo)  72. 
•Convolvuli    Pers.    (Uredo    Betae  ß)   72. 
Cookei  Bros.  (Inocybe)  257. 
COprinarla    (Cooke)    Sacc    (Lachnea) 

413. 
coprinaria  Cooke  (Peziza)  413. 
Coprinarius  242. 

Copriuus  Pers.  289,    240,  241,  242. 
•C'oprolepa  437. 

•coprophila  Fr.  (Doconica)  244. 
COprophila  Rohm  (Nectria  tuberculari- 

formis  f.)  430. 
i'Oprophila    (Fr.)    Wint.    (Podospora) 

437. 
-coprophila  Fr.  (Psathyra)  244. 
coprophila  (Bull.)  Fr.  (Psilocybe)  244. 
-coprophila  Fr.  (Sphaeria)  437. 


coprophilus  Bull.  (.\garicus>  244. 
corallinum  Kbr.  (Acolium)  362. 
corallinum  Hepp  (Cyphelium)  361. 
COrallioides  L.  (ClaTana)   147. 
corallioides  Scop.  (Hydnom)   164. 
eorallioides  Fr.  (Tbelephora)   158. 

Cordyeep»  Fr.  485,  436,  437. 
coriiceus  Bull.  (Agaricus)  203. 
COriam  (Weberb.)    Sacc.  (Macropodia) 

405. 
COriam  (Pers.)  Fr.  (Merulius)   170. 
Corium  Webyrb.  (Peziza)  405. 
Corium  Pers.  (Thelephora)   170. 
Cornalia'schc  Körperchen  8  Nute. 
Cornea  (Batsch)    Fr.    (Calocera)    138. 
Cornea  Batsch  (ClaTaria)   138. 
Com!  Fuckel  (Mass&ria)  487. 
Com!  Fuckel  (Phoma)  582. 
comicola  DC.  (Depazea^  .597. 
COrnicola  D.'sm.  (Septoria)  597. 
comiculata  Schaeff.  (ClaTaria j   147. 
cornucopioidos  Pers.  (Agaricus)  270. 
cornucopioides    Fr.  (Cantharollus)  159. 
cornucopioides  (L.)  Pers.  (Craterellus^ 

159. 
cornucopioides  Lev.  (Dendrosarcus)  270. 
cornucopioides  L.  (Peziza)   159. 
COruucOpioideS  (Pers.)  Fr.  (Pleurottts- 

270. 
comuta  Fr.  (Roestelia)  103. 
comutum  Gmel.  (Aecidium)    103. 
corollinus  Hollog  (Geaster)  317. 
corollinum  Batsch  (Lycoperdon)  317. 
coronaria  Jacq.  (Peiiza)  409. 
COronaria  (Jacq.)    Rehm    (Pufitularia) 

409. 
COronata  (Bull.)  De  Not.  (Cjatbienlai 

386. 
coronata  Bull.  (Peziza)  ^386. 
coronata  Nioßl  (Pleospora)  486. 
coronata  (Puccinia)  92. 
coronata  Corda  (Puccinia)  91. 
coronata  (Nießl)  Sacc.  (Pyrenophorai 

486. 
coronatum   Schaeff.  (Lycoperdon)    316. 
coronatimi  Fr.  (Phacidium)  333. 
coronatus  Scham,  (.\8eobolu8)  333. 
COronatnS  (Schum.)   De    Not.  (Cocco- 

myces)  338. 
coronatus  (Schaeff.)  Schroet.  (Geaster) 

316. 
coronifora  Kleb.  (Puccinia)  91  Nota,  92. 
coronilla  Fr.  (Psalliota)  247. 
COronilla  (Bull.)  Fr.  (Stropharia)  247. 
Coronillae  Sacc.  et  Spegazz.  (Caiiian>- 

sporium)  608. 
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CorouilIa«i    (Sacc.    et    Spegazz.)    Sacc. 

(Camarosporium)  448.  * 

Coronlllae  (Fr.)  Fackel  (Cucurbitaria 

elongata  var.)  448,  613. 
Coronillae  Sacc.  (Cucurbitaria)  448. 
Coronillae    Berl.    et    Bros.  (Diplodia) 

60.'). 
Coronillae  Sacc.    et    Spegazz.    (Hender- 

souia)  448. 
Coronillae  Sacc.  tt  Spegazz.  (Hender- 

soüia»  607. 
Coronillae  West-^nd.  (Phoma)  582. 
Coronillae  Bres.  (Kamularia)  544. 
Coronilla.'  Fr.  (Sphaeria)  448. 
coroniUus   Bull.  (Agaricus)  247. 
eormgrata  Karst.  (Ciavaria)  145. 
corrugatum  Kbr.  (Rhagodostoma)    441, 
corrugis  Pers.  (Agaricus)  244. 
eorrugris  (Pers.)    Fr.  (Psathyra)    244. 
corticatus  Fr.  (Agaricus)  271. 
eortlcatas  (Bull.)  Fr.  (Pleurotus)  271. 
«orticieola    Kst.    (Mycobacidia    her- 
bar um  f.)  353. 
Corticiwm  Pers.  136,   149,  160,  151, 

152,   153,   154,  155,  157,  391. 
corticola  S<hum.  (Agaricus)  275. 
«orticolft  I  Fuckel)  Sacc.  (Motasphaeria) 

481. 
eorticola  (Schum.)  Fr.  (Mycena)  275. 
<^orticola  Fr.  (Polyporus)   173. 
eorticola  (Fr.)  Sacc.  (Poria)  173. 
corticola  Fuckel  (Sphaeria)  481. 
Cortinarius  Fr.  231,  232,  233,  234, 

235,  236,  237,  238,  239. 
COnrarensis  Bnbak  (Puccinia)  59. 
eorrina  Alb.  et  Schw.  (Onygena)  535. 
COrylea  Pers.  (Sclerotium  Erysiphe  ß) 

528. 
Coryli    Rehm   (Ciboria   amentacea   f.) 

386. 
Coryli  Ung.  (Erysiphe   guttata  a.)  528. 
Coryli  (Batsch)  Ces.  et  De  Not.  (Ma- 

miania)  491. 
Coryli  Fuckel  (Nectria)  429. 
Coryli  Batsch  (Sphaeria)  491. 
COrylina    (Tal.)    Fuckel  (Cryptospora) 

498. 
coryliua  Tnl.  (Valsa)  498. 

Coryne  Tui.  373. 

«orynellum  b.  paroicum  Fr.  (Calycium) 

363. 
«orynephoms  Zopf  (Septocarpus)  15. 
Corynenm  Nees  499,  569,  570. 
eorynispora    Berl.    et    Bres.    (Lepto- 

sphaena)  480. 
COryphaeam  Fr.  (Tricholoma)  298. 


coryphaeus  Fr.  (Agaricus)  298. 
cossus  Sow.  (Agaricus)  229. 
COSSnS  (Sow.)    Fr.  (Hygropborus)  229. 
COStata   (Ventenat)    Pers.    (Morcholla) 

425. 
costatus  Ventenat  (Phallus)  425. 
Cotoneasteris  Köm.  (Aecidium)  104. 
COtoneuS  Fr.  (Cortinarius)  234. 
craspedius  Fr.  (Agaricus)  271. 
craspedios  Fr.  (Pleurotus)  271. 
crassifolia    (Berk.)     Bres.    (Collybia) 

284. 
crassifolium  Fr.  (Tricholoma)  284. 
crassifolius  Berk.  (Agaricus)  284. 
crassior  (Clitocybe  squamulosa  f.)  287. 
erassipes  (Quel.)  Sacc  (Geapyxis)  403. 
crassipos  Quel.  (Peziza)  403. 
erassipes    DC.  et  Desp.  (Polysaccum) 

311. 
crassinscala  Ung.  (Cyllndrospora)  572. 
crassum  Pers.  (Aecidium)  91. 
crassus  (Polyporus  hirsutus  var.)  178. 
Crataegri  Westend.  (Diplodia)   605. 
crataegicola  Berl.  et  Bres.  (Phoma)  578. 
Craterellas  Pers.  159,  160. 
Craterium  Trentepohl  2. 
craterinm  (Schw.)    Rehm    iGeopyxis) 

403. 
Craterium  Schw.  (Peziza)  403. 
craterium   Fr.  (Phacidium)  403. 
craterium  Fr.  (Trochila)  466. 

Ci*ateroeolla  Bref.  133. 

cremea  Bres.  (Peniophora)   155. 
cremeum  Bres.  (Corticium)  155. 
crenata  Pers.  (Sphaeria)  446. 
crenatum  (Pers.)  Sacc.  (Lophiostoma) 
446. 

Crenothrix  Cuhu  11. 
crepidieola  Syd.  (Puccinia)  73. 
Crepidis  aureae  H.  et  P.  Syd.  (Pucci- 
nia) 74. 

Crepidis  incarnatae  Syd.  (Aecidium) 

131. 

Crepidis  moutanae  Syd.  (Aecidium) 
131. 

Crepidis  pygmaeae  Gaillard  (Pucci- 
nia) 74. 

Crepidotas  Fr.  249. 

cretacea  Fr.  (PsalUota)  249. 
cretaceus  Fr.  (Agaricus)  249. 
Cribraria  Pers.  5. 
CYibrariaeeae  5. 

crispa  (Scop.)  Fr.  (HeWella)  422. 
crlspa  (Pers.)  Fr.  (Trogia)  205. 
erispala  Quel.  (Omphalia)  272. 
crispus  Pers.  (Boletus)  186. 
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crispus  Pers.  (Morulius)  205. 

crispus  Scop.  (Phallus)  4t2'2. 

erispnS  (Pors.)    Fr.    (Polyporus)    186. 

crispus  Pers.  (Polyporus  adustus  var.) 
186. 

cristallinus  Fr.  (Cortinarius)  237. 

cristata  (flolmsk.)  Pers.  (ClaTaria) 
146. 

cristata  (Alb.  et  Schw.)  Fr.  (Lepiota) 
302. 

cristata  Hohnsk.  (Bamaria)   146. 

eristatus  Alb.  et  Schw.  (Agfaricus)  302. 

cristatas  Pers.  (Boletus)  189. 

eristatus  (Pers.)  Fr.  (Polyporus)  189. 

crocata  Kbr.  iConiocybe)  561. 

crocata  Sacc.  (Lenzitos)  204. 

croceae  Arn.  (Pharcidia  Schaereri  var.) 
450. 

croceocaemleus  (Pers.)  Fr.  (Corti- 
narius) 237. 

croceocoeruleus    Pers.    (Agaricus)    237. 

croceoconus  Fr.  ((;ortinarius)  234. 

croceus  SchaefT.  (Ajaricus)  234. 

crocous  Pers.  (Boletus)   186. 

croceus  (Sehaoff.)  Fr.  (Cortinarius 
ciunanionious  var.)  234. 

croceus  (Pers.)    Fr.  (Polyporus)    186. 

Croci  Pass.  (Uromyces)  44. 

Crocisporium  538. 

Cronartium  Fr.  104,  105. 

Crotonocarpia  447. 

crucibuli forme  (Schaeff.)  Magn.  (Cru- 

cibulura)  318. 
crucibuli formis    SchaefF.    (Peziza)    318.    j 
Crucibulum  Tul.  318. 
crucibulura  Pers.  (Cyathus)  318. 
Cmciferarum  Rudolphi  (Puccinia)  62. 
Cruciferarum  DC.  (Uredo  Candida  a)  16. 
cruonta  Fr.  (Depazea)  577. 
eruenta  (Fr.)  Kickx  (Phyllosticta)  577. 
cruenta    Fr.   (Sphaeria  (Depazea))  577. 
eruenta  (Thelephora)  151. 
Crunienula  345,  383. 
crustacea  (Bull.)  Sacc.  (Oospora)  535. 
crustacoa  Sow.  (Sphaeria)  504. 
crustacea    Schum.  (Thelephora)    158. 
cmstaceum  Fr.  (Didymium)  4. 
crustacenm  (Sow.)    Nitschke    (Hypo- 

xylon)  504. 
cmstaceum  (L.)  Fr.  (Penicillium)  529. 
crustaceus  Fuckol  (Ascobolus)  417. 
crustaceus  Bull.  (Mucor)  535. 
cmstaceus    (Fuckel)    Rehm    (Rhypa- 

robius)  417. 
crustaceus  albus  L.  (Mucor)  529. 
crnstosa  (Pers.)   Fr.  (Grandinia)   161. 


crustosa  Pers.  (Odontia)  101. 
crustosum  Pers.  (Hydnum)   161. 
erustuliniforme    (Bull.)    Fi.  •( Hebe- 
loma) 254. 
crustuliniformis    Bull.    (Agaricus)   '254. 
Cryptodiscus  Corda  340. 
Crjptomela  Sacc.  567. 
Cryptomyces  Grev.  837,  339. 
Cryptospora  Tul.  498. 

Cryptosporella  498. 
Cryptosporium  596. 
CryptOStictis  Fuckel  007. 
crystallina  (Quel.)  Sacc.  iCyathiculd) 

386. 
crystallina  Widers  (Hydrn^erai  28. 
crystallinum  Quel.  (Helotium)  386. 
crystallinus  Tode  (Pilobolus»  28. 
cubica  Strauß  (Uredo)  18. 
cubicus  Lt^v.  (Cystopus)   18. 
cucullata  Batsch  (Klvi^la)  418. 
CUCUllata  (Batsch)  Fr.  tMitrula)  418. 
Cucumis  Pers.  (Agaricus)  252. 
Cucumis  Fr.  (Dermocybe)  252. 
Cucumis  Fr.  (Qalera)  252. 
cucumis  (Pers.)    Fr.    (N'auc(»ria)    252. 
Cucurbitaceamm    Sacc.     (Septoria) 

599. 
Cucurbitaria   Gray   445,   447,    448, 

449. 

Cucurbitariaceae  446. 

CUCurbitula  (Tode)  Fr.  (Nectria)  429. 
Cucurbitula  Tode  (Sphaeria)  429. 
Cudonia  Fr.  420,  421. 
culmicola  Desra.  (Peziza)  385. 
CUlmicola    (Desm.)    Rehm     (Phialea) 

385. 
CUlmifraga    (Fr.)    Ces.    et    De    Not. 

(Leptesphaeria)  478. 
culmifraga  Fr.  (Sphaeria)  478. 
culmijfenum  Fr.  (Hysterium)  332. 
cniraigennra     (Fr.)     Rehm     (Lopho- 

dermium  arnudinaceum  f.)  332. 
cnneata  Bres.  (Nolanea)  263. 
Cupressi  Batsch  (Periza)  399. 
Cupressi  (Batsch)  Rehm  (Pitya)   399. 
cupressina  Fuckel  (Phialea)  399. 
cupricum  Bonord.  (Lycopertlon)  313. 
Cupulariae  Pass.  (Ramularia)  549. 
cupularis  Bull.  (Agaricus)  250. 
CUpnlaris  (L.)   Sacc.  (Geopyxis)   403. 
cupularis    (Pers.)    Karst.    (Xitschkia) 

446. 
cupularis  L.  (Peziza)  403. 
cupularis  Pers.  (Sphaeria)  440. 
cupularis  (Bull.)   Fr.   (Tubaria)    250. 
cupulatum  Thomas  (Syuchytrium)  13. 
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Curroyi  Sacc.  (Cytospora)  405. 
(^ttireyi  Sacc.  (Cytospora)  587. 
C.HlITeyi  Nitschko  (Valsa)  495. 
cnrtlim    Borror  et  Turner    (Calycium) 

365,  613. 
eurtam  f.  iniuutum  Arn.  (Calicimn)  364. 
ciirTata  Rbh.  ot  A.    Braun  (Septoria) 

594. 
curvatum  Rbh.  (Septosporiuni)  594. 
cuticularis  Bull.  (Boletus)   185. 
eotitnlaris  (Bull.)  Fr.  (Polyporus)  185. 
cyanescens  Fr.  (Didcrma)  3. 
Cyanl  (Schleicher)  Pass.  (Puccinia)  77. 
Cyani  Schleich.  (Uredo)  77. 
eyanogrena  (Dosm.)  Sacc  (Gibberella) 

4-27. 
cyanogeua  Desm.  (Sphaeria)  427. 
cyanorrhiza  Quel.  (Mycena)  275. 
cyanoxantha  (Schaeff.)  Fr.  (Russulaj 

216. 
«•yanoxauthus   Schaeff.  (Agaricus)    216. 
Cyathieula  Do  Not.  386. 
Cyathi  orme  Schaeff.  (Hydnum)   164. 
eyathlforjue  Bosc  (Lycoperdon)  313. 
cyathiformis  Bull.  (Agaricus)  285. 
cyathiformis    Schaeff.    (Agaricus)    207. 
cyathiformis  Morgan  (Calvatia)  .313. 
cyathiformis    (Bull.)    Fr.    (Clitocybo) 

285. 
cyathiformis  (Schaeff.)  Bres.  (Lentinus) 

207. 
cyathoidea  Bull.  (Peziza)  384. 
cyathoidea    (Bull.)     GiUet     (Phialea) 

'384. 

Cyathns  Hallor  318,  819. 
Cyclaniines  533. 

Cyclaminns  Köiiigspergenses  612. 
Cyelaminis   Dur.    et  Mont.  (Septoria) 

.597. 

cylindracea  (DC.)  Fr.  (Phoiiota)  26i. 

cylindraceus  DC.  (Agaricus)  261. 

c)lindrica   Lam.    et    DC.  (Tubiüina)    5. 

cylindricus  Bull.  (Sphaerocarpus)   5. 

eylindroides    Sacc   (Ramularia)  546. 

cylindrospermum  Sacc  (Gloeosporiuin) 
573. 

cyliudrospennum  Bonord.  (Leptothyrium) 
573. 

Cylindrospora  Üug.  536,  540.  541,  542, 
543,  546,  547.  548,  549,  551,  571, 
572,   611. 

C'ylindrosporium  Sacc  546,  548. 
549,  550,  571,  572. 

Cylindrosporum  Grev.  571,  614. 

Cynarocephalarum  DC.  (Uredo  Can- 
dida ß)   18. 

Flora  III. 


Cynodontis  Desm.  (Puccinia j  85. 
cyuophallus  Batsch  (Agaricus)  277. 
Cyparissiae  De  Bary  (Peronospora)  26. 
Cypericola  Magn.  (Schlnzia)  37. 
cyphelioides   Rehm  (Trichopeziza)  395. 
Cypheliam.Ach.  861,  362,  363,366. 
Cyphella  Fr.  148,  149. 

Cystocoleus  609. 

Cystopus  Lev.   16,  18,   19. 

Cystothyriam  Spegazz.  575. 

Cytisi  Voss  (Aecidium)  51. 

Cytisi  A.  Mass.  (Arthonia)  369. 

Cytisi  Lib.  (Ascochyta)  589. 

Cytisi  Berl.  et  Bres.  (Camarosporium) 

608. 
Cytisi  (A.  Mass.)    Rehm  (Lecideopsis) 

369. 
Cytisi  Desm.  (Septoria)  594. 
Cytisi  DC.  (Uredo)  52. 
Cytisi  Strauss  (Uredo)  51. 
Cytisi  (DC.)    Schroet.   (Uromyces)  52. 
Cytisi  Schroet.  (Uromyces)  52. 
Cytospora    Ehrenb.    495,    496,    497, 

587,  588. 
Cyt^osporella  Sacc.  587. 


Dacampia  482. 

Dacrina  564. 

dacrymycella    Sacc.    (Calonectria)    428. 

dacryraycella  Karst.  (Nectria)  428. 

dacrymycella  (Nyl.j  Rehm  (Nectriella) 

428,  613. 
dacrymycella  Nyl.  (Sphaeria)  428. 
dacrymycella  f.  Aconit!  Sacc  (Nectria) 

428. 
Daciymycos  372. 
Dacryomitra  Tul.  137. 
Daeryomyces  Neos  187,  138. 
Dacry  om  yeetaceae  137. 
Dactylidis  Otth  (Uromyces)  49,   132, 

611. 
Bactylinm  Neos  551. 
Dactylospora  Am.  358.  359,  360. 

Bacdalea  Pors.  170,  I7i,  172,  202, 

203. 
Daldinia  505. 
BarlncA  Castagne  590. 
Dasyscypha  Fr.  385,  391,  392,  393, 

394,  395,  396,  397,  398. 
dealbata  (Sow.^  Fr.  (CUtocybe)    288. 
dealbatus  Sow.  (Agaricus)  288. 
De  Baryana  Thüm.  (Puccinia)  58. 
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Do  Baryaua  Fischer  v.  Waldh.  (Tilletia) 

37. 
De     Baryana     f.     atragenicola     Bubäk 

(Puccinia)   58. 
deciplens  Pers.  (Agaricu»)  ill\2, 
decipiens  iPers.)  Fr.  (Cortinarius)  23*2. 
decipiens    (Do    Not.)    Sare.  (Dinema- 

sporium)  573. 
decipiens  Vitt.  (Elaphomyces)  534. 
decipiens  De  Not.  (Excipola)  573. 
decipiens  Bres.  (Inocybe)  256. 
decipiens  Sacc.  (OTolarla)  539. 
decipiens  C  Mass.  (Phyllosticta)  580. 
dedpiens  Wint.  (Podospora)  437. 
decipiens  VAVis  et  Kverh.  (Kamularia) 

542. 
decipiens  Wint.  (Sordaria)  437. 
decipiens  (Pers.)  Wint.  (rillotia)    37. 
decipiens  Pers.  (üredo   segtitum  s)  37. 
decolorans  Rehm  (Phaeospora)  459. 
decolorans  Rohm  (Tichothecium)  459. 
decolorata    Rick    (Otidea    abietina    f.) 

410. 
decolorata    Rick    ( otidea    grrandis  f.t 

410. 
decoloratns  Fr.  (Cortinarius)  237. 
Decouica  244. 

decora  Fr.  (Clitocybe)  297,  «12. 
deoorticans  Fr.  (Sphaeria)  495. 
decorticans  Fr.  (Valsa)   495. 
docorticata  DC.  (Sphaeria)  502. 
decorus  Fr.  (Agaricus)  271. 
decorus  Fr.  (Clitocybe)  271,  612. 
dec(»rus  Fr.  (Pleurotus)  297. 
decoms  Fr.  (Plearotus)  271'). 
decorns  (Fr.)  (Tricholoma  rutilans  f.i 

297*). 
decumbens  Pors.  (A^ricus)  235. 
decambens    (Pers.i    Fr.  \Cortinariusi 

235. 
deformans  Berk.  (Ascomycos)  324. 
deformans  (Berk.)  Fuckol  (Exoascus) 

324. 
deformans  b.  Cerasi   Fuckol  (Kxoascus) 

324. 
deformans  var.  Potentillae  Farlow  (Exo- 
ascus) 326. 
deforme    (Karst.)    Rehm    (Pyronema) 

402. 
deformis    Rick    iHelvella    elastica    f.) 

422. 
deformis  Karst.  (Peziza)  402. 


degenerans  (Fr.)  Rehm  <Coccomyce>f 

337. 
degenerans  (Euphorbia  Cyparissias  ß  K. 

(Esula))  611. 
degenerans  Fr.  (Hysterium)  337. 
Delastrei  De  Lacroix  (Gloeosporium)  569. 
Belastrei  (De    Lacroix)   Sacc.    (Mars^- 

sonia)  569. 
Delastrina  iTul.)  Wlut.  (Schroeteria) 

40. 
Delastrina  Tul.  (Thecaphora)  40. 
delibntns  Fr.  (CorÜnariiis)  236. 
delica  auct.  (Russula)  218. 
delica  (YaUl.)  Fr.  (Russula)  218. 
delka    ?ar.    chlor oi des    Bres.  iRussala^ 

218. 
delicata  Fr.  (Ciavaria)   146. 
deliciosa  Fr.  (Morchella)  424. 
deliciosa  var.    carnea    Rick  (Morchelhu 

425. 
deliciosus  L.  (Agaricus)  222. 
deliciosOS   (L.)    Fr.    (Lactarius)    222. 
delicus  Vaill.  (Agaricus)  218. 
deliquesc^ns  Bull.  (Agaricus i  240. 

deliqncscens  (Bull.)   Fr.   iCoprinu>> 

240. 
deliqncscens    (Bull.)    Daby    iDacryo- 

niyces)  137. 
deliquescens  Bull.  (Tremella)   137. 
delitescens  Sacc.  (Cucurbitana)  449. 

Dematiaceae  552. 

BemAtinm  Pers.  530,  558.  554,  555. 

556,  609. 
Dematium  Pers.  (Sphaeria)  586. 
Dematinm  (Pers.)    Fr.  (Vormlcularia» 

586. 
Dematophora  440. 

demisannulus    Secret.    (Agaricus)    301. 
demisannulus  Rbh.  (Agaricus  illinitus  c.) 

301. 
demisannnlns  (Secret.)  Fr.  (Lepiotai 

301. 
domissa  Fr.  (Mycena)  273. 
demissa  Fr.  (Omphalia)  273. 
demissa  ß  «andiclna  Fr.  (Mycena)  2(<4. 
demissus  Fr.  (Agaricus)  273. 
dendritlcum  Wallr.  (Cladosporium)  475. 
dendriticum    (Wallr.)    Fuck  '1    (Fosida- 

dium)  475. 
dendriticnm    (Wallr.)    Fuckel   (Fosi- 

cladium)  554. 

Dendrododünm  Bonord.  562. 


•)  Tricholoma  rutilans  forma  decorus  ist  auf  p.  297  sub  Nr.  1621  ru 
streichen  uHd  der  dort  angeführte  Standort  zu  Nr.  1428  Pleurotus  decorus 
einzureihen. 
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dendroidea  Fr.  (ClaTaria)  144. 
dendroides    (Bull.)     Fr.    (Dactylium) 

551. 
denüroides  Bull.  (Mucor)  55 1. 

Dendrophoma  Sacc.  442,  500,  583. 

Dendrosarcos  270. 
Dendryphium  556. 
deili|n*Ata  Kick  (Helve)la   elastica  f.) 

422. 
den^ia  Rbb.  (^Peronospora)  21. 
densa  (Rbh.)  Sehroet.  (Plasmopara)  21. 
dentatum  Kunze  et  Schm.  (Phacidium) 

dentatus     (Kuuze    et    Schm.)     Sacc. 

•Coccoinyces)  833. 
denadata  (Rbh.)   Fr.   (Leplota)    301. 
denudatus  Rbh.  (Agaricus)  301. 
depallens   Pars.  (Agaricus)  217. 
depallens  (Pors.)    Fr.  (Russula)  217. 
depauporata  Fuckel  iScirrhia)  509. 
depanperata  iFuckol)  Desm.  (Sch-rhla 

rimosa  var.)  509. 
dopauperatus   Bork,  et  Br.    (As<obolus) 

417. 
depaaperatns  (Berk.   et  Br.)    Rehm 

(Saccobolus)  417. 
D-pazea    466,    568,    573,    577,    578, 

592,  593,  596.  597,  599,  613. 
depazeae förmig  (Anersw.)  All.  i.Mono- 

chautia)  570. 
depazeaeformis      Auersw.     (Pestüozzia) 

570. 
d.^paezeaeformis  Car.  et  De  Not.  (Sphae- 

rella)  464. 
depazuaeformis  Auersw.  (Sphaeria)  464. 
depazeoides    (Desm.)    Sacc.    (Corco- 

spora)  560. 
dopazooides    Desiii.    (Exosporiuni)    560. 
depressa  (Lev.)    Sacc.    (Phoma)   582. 
depressa  Lev.  (Sphaeropsis)  582. 
depressum  Berk.  et  Br.  (Cladosporlum) 

554. 
depressnm  (Berk.  et  Br.)  Sacc.  'Fusi- 

cladium)  554. 
derasa  (Berk.  et  Br.)  Auersw.  (Lepto- 

sphaeria)  479. 
derasa  Berk.  et  Br.  (Sphaeria)  479. 

Dermatea  Fr.  845,  346. 
Dermateaceae  345. 
Dermatella  Karst.  346. 
Deruiocybe  252,  253. 
deseiSSa  Fr.  (luocybe)  256. 
dencissas  Fr.  (Agaricus)  256. 
destrieta  Fr.  (Inocybe)  256. 
destrictus  Fr.  (Agaricus)  256. 
destmens  Brondoau  (Agaricus)  261. 


destmens  (Broadeau)    Fr.    (Fholiota) 

261. 
destruens  Duby  (Uredo)  30. 
destruens  Schlechtd.  (üstilago)  30. 
destruens  foliicola  (Üstilago)  36. 
Detonia  Sacc.  399. 
detmsa  (Fr.)  Fuckel  (Diaporthe)  492. 
detrusa  Fr.  (Sphaeria)  492. 
deugta  (Fuckel)  Sacc.  (Ovularia)  539. 
deusta  Hoffm.  (Sphaeria)  506. 
deustum   Fuckel   (Scolicotrichum)  539. 
deyastans  Rostr.  (Myxosporium)  566. 

Diaohora  J.  Maller  336. 

Dianthi    De    Bary    (Feronospora)    23. 
Dianthi  NieHl  (Urorayces)  43. 
diaphana  Rehm  (Calloria)  338,  612. 
diapliana  Rehm  (Naevia)  338. 
diaphana    var.    alpigena    Rehm  (Habro- 

stictis)  338. 
Diaporthe  Nitschke  491,    492,   493. 
diathrauston  Rehm  (Hypoxylon)  504. 
diatreta  Fr.  (Clitocybe)  285. 
diatretus  Fr.  (Agaricus)  285. 
diatrypa  Sacc.  (Cytospora)  496. 
dlatrypa  Sacc  (Cytospora)  588. 
diatrypa  Fr.  (Spha«.'ria)  496. 
diatrjpa  (Fr.)  Nitschke  (Valsa)    496. 

Diatrypaceae  50i. 
Diatrjpe  Fr.  493,  502,  503. 
Diatrjpella   Ces.   et   De   Not.   501, 

502. 
Dicaeoma  69. 

Bichaena  Fr.  332. 
Diehaenaceae  332. 
Biclioinera  Cooke  608. 

dichotoma  Cohn  (Cladothrix)   11. 
dichotomos    (Cohn)    Mig.    (Sphaeco- 

tilus)   11. 
Dictydium  5. 
Didelo   142. 
Diderma  2,  3. 

didjma  (üng.)  Magn.  (Didymaria)  541. 
didyma  Unger  (Ramularia)  541. 
didyma  var.  santonensis  Pass.  (Septoria) 

568. 

Didjmaria  Corda  541. 
Dldjraella  Sacc  474. 
Bidymiaeeae  3. 
Didyminm  De  Bary  2,  8,  4. 
Bidymogphaeria  Fuckel  470,   471. 
472,  473,  474. 

Bidjniosporiam  Nees  569. 
difflndens   Rohm  (Odontotrema)  344. 
difflndens  Rehm  (Pyrenopeziza)  344. 
difforme  (Chondrioderma)  3. 
difforme  (Pers.)  De  Bary  iDidymium)  3. 
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difforme  Fr.  (Geoglossum)  419. 
difTormis  Pers.  (Diderma)  13. 
diffosilS  Sacc.  (Zygodesinus)  558. 
di^taliformis  Pers.  (Verpa)  423. 
Digitalis  (Crouan )  Sacc.  (Loptosphaeria) 

480. 
Digitalis  Crouan  (Spkaeria)  480. 
digitata  L.  (Ciavaria)  506. 
digitata  Ehrh.  (Sphaeria)  50G. 
di^tata  (L.)  Grev.  (Xylaria)  506. 
diiitatas  Humboldt  (Byssus)  608. 
dilatata  Fr.  (Mycaena)  275. 
dilatatus  Fr.  (Agaricus)  275. 
Dilophia  Sacc.  487. 

Dinemasporinm  Liiv.  57:1. 

dioiciie  Magn.  (Puccinia)  94. 
diphthoriae  Looffler  (Bacillus)  9. 
diphtheriae    (Loefflor)    Mig.    (Bacte- 

rium)  9. 
diphthericus  Cohn  (Micrococcus)  9. 
Diphtheriuni  7. 
DiplOCOCCinm  Grove  556. 
Piplodia    Fr.    447,    448,    604,    605, 

606. 
Diplodiella  Karst.  606. 
Diplodiella    (Spegazz.)    Sacc.  (Conio- 

thyrium)  604. 
Diplodiella  Spegazz.  (Phoina)  604. 
diplodina    Berl.  et  Bros.  (Ascochyta) 

589. 
Diplonaovia  340,  341. 
Disoella  Berk.  et  Br.  573. 
disciforme  Corda  (Corynoum)  499. 
disdforme  Corda  (Coryneum)  569. 
disciforme  Fr.  (Steream)   155. 
disciformis    (Hoffm.)     Fr.    (Diatrype) 

502. 
disciformis  (DC.)  Cooke  (Peniophora) 

155. 
disciformis  Hoffm.  (Sphaeria)  502. 
disciformis  DC.  (Thelephora)   155. 

Piscina  Fr.  404,  405,  410. 
Discomycetes  328. 

disconspicna      Rohm      (Teichospora) 

444. 
discors    (Moutague)    Cus.    et  Do    Not. 

(Pleospora)  483.  ' 
discors  MontAgne  (Sphaeria)   483. 
Discosia  Lib.  332,  674,  575. 
discospora    Auorsw.    (Hypocopra)    437. 
discospora  (Auersw.)   Nießl  (Sordaria) 

437. 
Discothecinm  Zopf  461,  462. 
dispersa     (Schrad.l     Nyl.     (Arthoniai 

370. 
dispersa  Sehrad.  (Opegrapha)  370. 


dispersa  Ach.  (Opegrapha  epipasta  var.) 

370. 
dispersa  Erikss.  et  Henniugsen  (Pucci- 
nia) 90. 
dispersa  f.  Rhododendri  Am.  (Arthonia) 

358. 
dispersula  Arn.  (Locidea)  351. 
dispersala  (Am.)    Rehm  (Nesolechis^ 

351. 
disseminata  (Pers.)   Fr.  (Psathyrella) 

242. 
disseminatum      rar.      atomarium     Am. 

(Cyphelium)  362. 
disseminatus  Pers.  (Agaricus)  242. 
disseminatus  Fr.  (Coprinarius)  242. 
distingrnenda    (Karst)    Sacc    (Dasy- 

scypha)  393. 
distinguendum    Karst.    (Helotiam)  39:{. 
Ditiola  Fr.  137. 
ditissima  Tul.  (Nectria)  429. 
Ditmari  Quel.  (Cordyceps)  436. 
ditopa  (Fr.)  Schroet.  (Ditopella)  489. 
ditopa  Fr.  \ Sphaeria)  489. 
Ditopella  De  Not.  489. 
ditricba  Fr.  (Sphaeria)  475. 
ditrieha  (Fr.)    Karst.  (Venturia)  47.i. 
diraricatA  Wallr.  (Alphitomorpha)  523. 
diyaricata  (Wallr.)  Lev.  (Microsphaera> 

523. 
diTer§rens  Bcrl.  et  Bres.  (Valsa  Pini  L> 

495. 
diyersidens  Fr.  (Hydnum)   164. 
Doassansia  381. 

doliehospora    Sacc  (^Zignoella)    443. 
doliolom    (Pers.)    Ces.    et    De    Not 

(Leptosphaeria)  478. 
Doliolum  Pers.  (Sphaeria)  478. 
dolomltica    Kabät    et    ßubäk    (Asco- 
chyta) 589. 
dolomltica  Kabät  et  Bubäk  (Ramulari&V 

544. 
dolosoUa  Karst.  (Peziza)  384. 
dolosella  (Karst.)  Sacc  (Phialea)  3S4. 
Dotilichiza  Lib.  572. 
Dottaidea  Fr.  14,  337,  347,  368,  379. 

380,  432,  434,  438,  464,  475,  507, 

508,   509.  510,   575,  584. 
Dothidea    (Moug.)    Ces.    et    Do    Not. 

(Botryosphaoria)   500.  - 
Dothidoa  Moug.  (Sphaeria)   500. 

Dothideaceae  507. 

Dothidella  Spegazz.  509. 

Dothiora  Fr.  837,  60<i. 
Dottaiorella  Sacc  337,  586. 
Drnpacearum  Luv.  (Micropera)  60:{. 
drjadea    Rohm  (Trichosphaeria)   4:J9. 
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dryadeus  Pers.  (Boletus)  184. 
drjAdeus  (Pers.)  Fr.  (Polyporus)  184. 
Dl^ftdis   Johanss.   (Molanomnia)   443. 
Dryadis    Thomas    (Synchytrium    Myoso- 

tidis  yar.)  13. 
dryina  Pers.  (Tbelephora)  154. 
dryophiU  (Bull.)   Fr.  (Collybia)  280. 
drjopkilam  Tul.  (Tuber)  533. 
dryophilns  Bull.  (Agaricus)  280. 
dnbia  (Riess)  Wint.  (Cercospora)  558. 
dubia  Arn.  (Uactylospora)  360. 
dubia  Kehm  (Leciographa)  300. 
4llbift  Rioss  (Ramularia)  558. 
dubius  Boudier  (Rhyparobius)  417. 
I>1lbji  Nieül  (Ceriospora)  489. 
Dnbji  Müll.-Arg.  (Puccinia)  56. 

dnlcamara  (Alb.  et  Schw.)  Fr.  (Ino- 

cybe)  259. 
Dnleamarae  Nitschke  (Diaporthe)  491. 
dulcamarus  Alb.  et  Schw.  (Agaricus)  259. 
duleidula    (Schulzdr)    Fr.    (Psalliota) 

247. 
dulcidulus  Schulzer  (Agaricus)  247. 
duplex  Sacc.  (Ovularia)  540. 
Duplicaria  335. 
4um  (Bolt.)  Fr.  (Pholiota)  262. 

Durella  Tui.  847,  353. 

darum  Pers.  (Sclerotium)  610. 
dnmg  Bolt.  (Agaricus)  262. 


«buneus  Heufler  (Cistocoleus)  609. 
Ebner!  Wettst.  (Hydnam)  166. 
ebunieus  Bull.  (Agaricus)  229. 
ebumeus    (Bull.)    Fr.    (Hygiophorus) 

229. 
«catonspora  Auzi  (Microtholia)  456. 

eeatonsporam   (Anzi)   Am.    (Ticho- 

thecium  pygmaeuni  var.)  455. 
Eecilia  Fr.  203,  264. 
eehinatam    Pers.    (Lyeoperdon    gem- 

matum  var.)  314. 
eehinatum    l^v.    (Triphragmium)    97. 
echinophila  Bull.  (Poziza)  391. 
echinophila  (Bull.)  Rehm  (Sclerotinia) 

391. 

Eehinotheclam  Zopf  459. 
Ilctostroma  335,  509. 
eetypa  Fr.  (CUtocybe)  290. 
•ectypus  Fr.  (Agaricus)  290. 
edulis  Bull.  (Boletus)  198,  612. 
edulis  Vitt.  (Psalliota  campestris  var.) 
248. 


effugiens  Fr.  (Agaricus)  251. 
effd^ens  (Fr.)  Quel.  (Naucoria)  251, 

612. 
eflfusa  Rehm  (Aglaospora)  499. 
effusa  Grey.  (Botrytis)  25. 
effnsa  (Nioßl)  Sacc.  (Didymella)    474. 
elfusa  Nießl  (Didyniosphaeria)  474. 
effusa  Sacc.   (Monilia   aurea   f.)    536. 
effusa  (Grev.)  Rbh.  (Peronospora)  25. 
effusa     (Rehm)    Wint.     (Pseudovalsa) 

499. 
effusa    var.    muscicola    Hepp    (Bacidia) 

353. 
effUSUm    Nitschke    (Hypoxylon)    504. 
effusus    Bonord.   (Hypochnus    (Zygodes- 

mus))  553. 
Ehrenbergrii  Lev.  (Microsphaera)  524. 
Eisenbactorieu  10. 
Elaeagni  Sacc.  (Phoma)  579. 
Eiaea«rni    (Sacc.)    All.    (Phyllosticta) 

579. 
ElaeagTli  Schroet.  (Plasmodiophora)  1. 
elaeodes  Fr.  (Agaricus)  246. 
elaeodes  Fr.  (Hypholoma)  246. 
elaeodes  (Fr.)  Bros.  (Hypholoma  fasci- 

culare  var.)  246. 
elaeospora  Sacc.  (Septoria)  597. 

Elaphomyees  Nees  534. 
Elaptaomycetaeeae  534. 
elaphomm  Rehm  (Humaria)  400. 
elastica  Bull.  (Helvella)  422. 
elata  Pei*s.  (Morchella)  425. 
elatina  Nyl.  (Pseudographis)  342. 
elatinum  Alb.  et  Schw.  (Aecidium)  116. 
elatinum  Link  (Caeoma)  116. 
elatinum  Pers.  (Hyst^rium)  342. 
elatnm  (Batsch)  Fr.  (Hebeloma)   254. 
elatum  Fr.  (Myxacium)  254. 
ülatus  Batsch  (Agaricus)  254. 
elegans  Pers.  (Agaricus)  279. 
elegans  Bull.  (Boletus)  190. 
elegans  Schum.  (Boletus)  201. 
elegans  Vitt.  (Goaster)  316. 
elegans  (Pers.)  Fr.  (Mycena)  279. 
elegans    (BuU.)    Fr.   (Polyporus)   190. 
elegans  Bres.  (Russula)  216. 
elegantula  (Karst.)  Rehm  (Dasyscypha) 

395. 
elegantula  Karst.  (Lachnella)  395. 
elegantula  Rehm  (Venturla)  476. 

Eleutheromyees  Fuckel  426. 

elevata  Schum.  (Uredo)  97. 
elevatum  Lib.  (Didymosporium)  569. 
ellipsoidens    Reess    (Saccharomycos) 

320. 
Ellisii  Sacc.  (Myxosporium)  566. 
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Ellisii  Sacc.  (Sphaeropsis)  603. 
elongata    (Fr.)    Orev.    (Cucurbitaria) 

448. 
elongata  (Pers.)  Fr.  (Psilocybe  uda  f.) 

244. 
elongata  Fr.  (Sphaeria)  448. 
elongatus  Pets.  (Agaricus)  244. 
Elvela  crespa  422. 
ElToUa  159,  411,  418,  420. 
emergens  Karst.  (Sphaeria)  443. 
emergens    (Karst.)    Sacc    (Zignoölla) 

443. 
Emeri  Sacc  (üiplodia)  605. 
emetlea  Fr.  (Russula)  215. 
emeticus  Harzer  (Agaricus)  215. 
Empetri  Wint.  (Caeoma)  121. 
Empetri   (Pers.)    Rostr.  (Chrysomyxa) 

121. 
Empetri  Fuckel  (Duplicaria)  335. 
Empetri    Rehm    (Heterosphaeria)    333. 
Empetri  Fr.  (Rhytisma)  335. 
Empetri  Fuckol  (Sphaeria)  333. 
Empetri     (Fuckol)     Rehm    (Sphaero- 

pezia)  333. 
Empetri  Pers.  (Uredo)   121. 
empetrifolia    Brunaud  (Phoma)  581. 
Empusa  28. 
eneeptaala   (Wnid.)    Fr.    (Naematnlla) 

134. 
encephala  Willd.  (Tremella)  134. 
Encoelia  344. 
Endocarpon  482. 
Endococcus  452,  453,  456,  458,  471, 

472,  473. 
endogeuum  (Ung.)  De  Bary  (Melano- 

taenium)  38. 
ondogenus  Ung.  (Protomyces)  38. 

Endogonaceae  328. 
Endogene  Link  328. 
endoleuca  var.  ligustrina  Sacc.  (Phoma) 

583. 
Endopliyllnm  Lev.  121. 
ouecans  Magn.  (Ramularia)  545. 
Engeliana  Saut.  (Dacampia)  482. 
Engeliana  (Saut.)    Wint.    (Ploospora) 

482. 
Engeliana  Saut.  (Sagedia)  482. 
Engeliana  Trevisan  (Xenosphaeria)  482. 
enormis  Fuckol  (Puccinia)  60. 
Entoloma  Fr.  266,  267. 
Entomophthora  Fres.  28. 
Entomoptathoraceae  28. 
Entomoptathoreae  28. 

entomorrhiza  (Dicks.)    Link    (Cordy- 

ceps)  435. 
entomorrhiza  Dicks.  (Sphaeria)  435. 


Entomosporiom  Ler.  575. 

entoptajtam    A.    Br.    (Olpidiam)    12. 
Entjloma  Do  Bary  38,  39,  40. 
ephemerns  Fr.  (Agaricus)  240. 
eptaemerns  (Bull.)  Fr.  (Coprinus)  240- 
eptaippium  L^y.  (Helvella)  421. 
epiblastematica  Wallr.  (Peziza)  351. 
epiblastematiea  (Waiir.)  Rehm  (Scu- 

tula)  351. 
epibolam  Nyl.  (Thelocarpon)  434. 
epibryus  Fr.  (Agaricus)  249. 
epibrjUS  Fr.  (Crepidotus)  249. 
EpichloS  Fr.   434. 
epichloS  Fr.  (Marasmius)  207. 
epiehnoa  Fr.  (Ciavaria)   146. 
epichysium  Pers.  (Agaricus)  274. 
eplchysinm     (Pers.)    Fr.    (Ompbaliai 

274. 

Epicoccnm  Link  563,  564. 
Epicymatia  462. 

epicymatiea   (Waiir.)   Wint.    (Ph»r- 

cidia)  449. 
epicymatica  Wallr.  (Sphaeria)  449. 
epidendrnm  (L.)  Fr.  (Lycogala)  7. 
Epidendrum  L.  (Lycoperdon)   5. 
epidermidis    (Fr.)    Fuckel    (Didymo- 

sphaeria)  470. 
epidermidis  Fr.  (Sphaeria)  470. 

Epidermidophyton  £.  Lang.  535. 

epigaea  Link  (Botrytis)  537. 
epigallion  (Caeoma)  80. 
epigalliou  (Schlechtd.)  Ung.  (^Uredo)  hu. 
epilencns  Fr.  (Polyporus)  187. 
Epilobii  DC.  (Aecidium)  82. 
Epilobii  Schneider   (Cercospora»  55i». 
Epilobii  Link  (Erysibe)  514. 
Epilobii  Fuckel  (Melampsora)   114. 
^ilobii  (Pers.)   Otth  (Pucciniastrum» 

114. 
Epilobii  Karst.  (Ramularia)  545. 
Epilobii  Westond.  (Septoria)  595. 
Epilobii    (Link)    Lev.    (Sphaerothecay 

514. 
Epilobii  Pers.  (Uredo  pustulata  a)  114. 
Epilobii     Fleisctaeri     E.     Fischer 

(Puccinia)  82. 

Epilobii     tetragoni     (DC.)    Winu 

(Puccinia)  82. 
Epilobii  tetragoni  DC.  (Uredo  vagan>  a\ 

82. 
Epimedii  (Cos.)  Sacc.  (Lophodernüum) 

331. 
Epimedii  Ces.  (Hysterium)  331. 
epipasta  Kbr.  (Arthonia)  370. 
epipasta  Ach.  (Opegrapha)  370. 
epipasta  var.  dispersa  (Opegrapha)  370. 
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♦•pipastus  Ach.  (Liehen)  370. 
epipbylla  Per«.  (Peziza)  Ji89. 
»jpiphylla  Pers.  (Poria)   173. 
••piphyllum  Pers.  (Domatiumi  r).')."». 
epiptajllnm  (Pers.)    Mart.    iClaüospo- 

rium)  555. 
epiptayllnni  (Pers.)  Fr.  (Helotiom)  389. 
epiphylluin  (Lycoperdon)  79. 
epiphyllura  L.  (Lycoperdon)  92. 
epiptajllas  Sadeb.  (Exoascus)  :V24. 
epiphjUns  Fr.  (Marasmius)  -207. 
epipolytropa  Arn.    (Cercidospora)    47*2. 
epipolytropa  (Mudd)  Wint.  iDidymo- 

sphaeria)  472. 
^jpipolytropa  Am.  (Pharcidia)  472. 
epipolytropum   Mudd   (Thelidium)    472. 
epipterygria  (Scop.)  Fr.  (Mycena)  275. 
«pipterygius  Scop.  (Agaricns)  275. 
episptaaeria  (Tode)  Fr.  (Nectria)  430. 
episphaeria  Tode  (Sphaeria)  430. 
Epitea  87,   109,  113. 
epitea  (Kunze  et  Schm.)    Thüin.   (Me- 

lampsora)   108,   109,   110. 
epitea  Kunze    et   Schm.    (Uredo)    108, 

109,   112. 
epixanthnm  (Paulet)  Fr.  (Hypholoma) 

246. 
epixautbus  Paulet  (Agaricusi  24(). 
epodins  Bres.  (Mara»mius)  20H. 
eqnestre  (L.)    Fr.    (Tricholomal    298. 
♦^questris  Fr.  (Agaricus)  298. 
equina  0.  F.  Müll.  (Peziza)  417. 
equinus     (Pers.)     Boudier    (Ascophanus 

pilosus  f.)  417. 
equinns  (0.  F.    MöU.)    Karst.    (Lasio- 

bolus)  417. 
Erd-Schwämmo  533. 
erecta  Bres.  (Polyporus  squamosus  f.) 

191. 
erectum  Dietel  (Aecidium)  85. 
Erieae  Tubeuf  (Hypoderma)  330. 
ericetomni  Bull.  (Agaricus)  28«. 
erieetomm  (Bull.)  Fr.  (Clitocybe)  28Ö. 
erleina     (Tubeuf)     llehm    (Didymella) 

474. 
•'ricina  Tubeuf  (Sphaeria)  474. 
Krigeroutis  Oudem.  (Sphaerotheca)  512. 
erinacens  Bull.  (Hydnum)   104. 

Erinella  Sacc  398. 

Krineum  104,  327. 

Eriophori    Oudem.    (Septorioai    590. 

Eriosphaeria  Sacc.  438. 
erminea  Fr.  (Lepiota)  302. 

ermiaeus  Fr.  (Agaricus)  302. 
erabescens  Fr.  (Hygrophoms)  229. 
Krvi  Wallr.  (A'^oidium)  52. 


Erri  (Wallr.)  Westend.  (Uromyces)  52. 

Eryngii  DC.  var.  Ferulae  Comes  (Agari- 
cus) 271. 

Eryngii  Corda  (Excipula)  586. 

Eryn^i  (Corda)  Fuckel  (Verraicularia) 
586. 

Erysibe    16,  31,  37,  41,  44,  514, 

516,   516.  517,   518,   520,  521. 

Erjsiphaceae  51 1. 

Erjsiphe  Hedw.  511,  512,  513.514, 

515,  516,   517,  518,  520,  521,  523, 

524,  525,  526.  528,  529. 
Erysiphe  L.  (Mucor)  518. 
Erysipho   ß  corylea    Pers.    (Sclerotium l 

528. 
erjsiphoides  (Rehm)  Sacc.  i  Acauth«»- 

Stigma)  438. 
erysiphoides  Rehm  (Trichosphaeria)  438. 
Erythronii   DC.  (Aecidium)  44. 
Erythronii   DC.  (^[^redo)  44. 
ErythrODÜ  (DC.)  Pass.  (Uromyces)  44. 
erjthropns  Pers.  (Boletus)   197. 
erythrospora  Riess  (Sphaeria)  486. 
erythrosporns   (Riess)  Wint.  (Ophio- 

bolus)  486. 
erythrostoma    (Pers.»    Auersw.  (Uuo- 

nionia)  490. 
erythrostoma  Pers.  (Sphaeria)  490. 
Esca   182. 

escharodes  Berk.  et  Br.  (Peziza)  379. 
escharodes  Rehm  (Pyrenopeziza)  379. 
escharodes    (Berk.     et     Br.)     Rehm 

(Tapesia)  379. 
escharoides  Fr.  (Agaricus)  251. 
escharoides  Fr.  (Xaucoria)  251. 
eseolenta  iWulf.)  Fr.   iCollybia)  281. 
escnlenta  (Pers.)  Fr.  (Gyromit.a)  423, 

613. 
esculeuta  Pers.  (Helvolla)  423. 
escnlenta  (L.)  Pers.  (Morchella)  425, 

613. 
esculeuta  a  rotunda    Pers.    (Morchella) 

426. 
esculeuta  ß  vulgaris    Pers.    (Morchella) 

425. 
osculentus  Wulf.  (Agaricus)  281. 
esculentus  L.  (Phallus)  425. 
eachlora  (Lasch)  Fr.  (Leptouia)  264. 
euchlorus  Lasch  (Agaricus)  264. 
enmorpha    Sacc.    et    Penzig  (Dendro- 

phoma)  583. 
Eapatorii    Rob.  et    Desm.    (Septoria) 

599. 
eapatorina  Thflm.  (Phyllosticta)  580 

Eopezizaceae  39s. 
Eaphacidiaceae  333. 
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Euphorbiae  ^  faginea 


Euphorbia«  (Schrauk)  Gmol.  (Aecidioin) 

53. 

Eaphorbiae  (Epitoa)  113. 

Euphorbiae  Schränk    (Lycoperdon)  53. 

Eaphorbiae  Kebent.  (Uredo)  112. 
Eaphorbiae  dalds  Otth  (Melampsora) 

112. 

Euphorbiae  Holioscopiae    Pen».  (Uredo) 

112. 

Eaphrasiae  (Schum.)   Wiut.  (Coieo- 

sporium)   122. 
Euphrasiae  Schum.  (Uredo)   122. 

earopaens  Fr.  (Favoius)  170. 
Earottnin  Unk  :>29. 

Euryachora  380. 
euspora  Xyl.  (Stenocybe)  366. 
eusporus  Sacc.  lOphiobolus)  487. 
eusporus    Sacc.    (Khaphidophorat    487. 

Enstlctaeeae  338. 
Eastilbiifli  Am.  561,  562. 
eutheles   Berk.    et    Br.  (Agaricus)  257. 
eatheles  (Berk.  et  Br.)  Fr.  (luocybe) 
257. 

Eataberaceae  531. 

Entypa  Tul.  408,  404,  497. 

Eotypella  494. 

evaiüda    KQhn  (Cylindrospora)  546. 

eranUla     (Kahn)     Sacc.     (Kamularia) 

546. 
evonusum     Sacc.     (Tricholoma      cni»ta 

subsp.)  292. 

eTonymella  Pas».  (Septoriai  595. 

Evonyrai  (Gmol.)  Wint.    iCaeoma)   112. 
Evonymi  DC.  (Erysiphe)  523. 
Evonynii  Sacc.  (Fomes  Lunicerae  subsp.) 

181. 
Evonjml    (D(\)    Sacc.    (Micro8pha«ra) 

523. 
ETOnymi    Kalchbi.    (Polyporus)    181. 
Evonynii     Bres.    (Polyporus     Ribis    f.) 

181. 
Evonymi-Caproarum  Kleb.  (Melampsora) 

112. 
exalbicans     Pers.     (Kussula    rosacea 

var.)  218. 
excavata  DC.  (Uredo)  42. 
excavatuluni    var.    coUapsulum    (Thelo- 

carpon)  433. 

excavatnm  vitt.  (Tubor)  533. 

excaTataS  (DO  Magn.  (Uromycos)  42. 
excoUeus  Rohm  (Tromatosphaeria)  445. 
excellens  Rehm  (Wintoria)  445. 
exoelsa  Fr.  (Amanita)  305. 
excelsus  Fr.  (Agarlcus)  305. 
exoentrlcam    Bros.   (Entoloma)    267. 
excipienda  Ki^t.  (Arthouia)  369. 


excipionda  Nyl.  (Arthonia  astroidea  var.  1 

369. 
exeipienda  (Nyl.)   Rehm  (Lecideopis^ 

869. 
excipienda    Nyl.    f.    Rhododendri    Am. 

(Arthouia)  358. 
Excipula  380.  564,  573,  586. 

Exdpnlaeeae  572. 

Exdpalaria  Sacc.  564. 
excipalifome     Scop.     (Lycoperdool 

314. 
excipuliforme  Batsch  (Lycoperdon  ^m- 

natum  rar.)  314. 
excisa  (Lasch)  Fr.  (Mycena)  278. 
excissa  Fr.  (Clitocybe)  291. 
exciBBOm  Fr.  (Tricholoma)  291. 
excissus  Fr.  (Agaricns)  291. 
excisus  Lasch  (Agaricus)  278. 
exeoriata  (Schaeff.)  Fr.  (Lepiota)  303. 
excoriatus  Schaeff.  (Agaricus)  303. 
Exidia  Fr.  133,  1S4,  135. 
Exidiopsig  Bros.  136,  611. 
oximia  GiUet  (Aleuria)  409. 
eximia  Dur.  et  Ler.  (Peziia)  409. 
Exoaseaoeae  323. 

ExoaseaS  Fuckcl  82S,  324,  325.  326, 
327. 

Exobasidiaeeae  139. 
Exobasidiam  Woi-oniu  189,  140,  i4i. 
Exosporiom  Link  560,  564. 
expansa  (Puccinia)  46. 
expansa  Link  (Puccinia)  68. 
expansa  Nleßl  (Septona)  595. 
expaplUata  Bres.  (Nolanea)  264. 
extinctorius  Bull.  (Agaricus)  241, 
exttnctorlas    (Bull.)    Fr.    (Ooprinus» 
241. 


Fabae   Pers.  (Uredo)  52. 

Fabae  (Pers.)  De  Bary  (Uromyccs)  52. 

Fabae     t\     Medicaginis     falcatae     DO. 

(Uredo)  53. 
Fabao  ji  Trifolii  Alb.  et  Schw.  ( Uredo  1 4^. 

Fabraea  Sacc.  879.  380. 

faedans  Fr.  (Massana)  487. 

fa^i  Berl.  et  Bros.  (Ai»oäphaeria  coUa- 

bescons  var.)  583. 
fagicola    Beri.    et    Bn^s.    iDiplodieUa 

quorcella  var.)  606. 
faginea    (Pors.)    Fr.    (Dichaena)    332, 

612. 
faginea  Pers.  (Opegrapba)  332. 
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faginea  Pors.  (Peziza)  338. 

fajirinea  (Sehrad.)  Karst.  (Propolis)  339. 

faginea  (Pors.)  Rbh.  (Psilospora)  573, 

612. 
fagrinenm  (Per».)  Fr.  (Helotium)  388. 
fagiueam   Pers.  (Hysterium)  .573,    612. 
fagineum  Schrad.  (Hysterium)  330. 
falcata  Pers.  (Clararia)  143. 
fallax  Kostaf.  (Chondriodermal  3. 
üallax  Fr.  (Hydnum)   163. 
fallax  Pers.  (Trichia)  6. 
Fallo  olandico  Pona  308. 
DäIx  (Berk.  et  Curtis)    Sacr.  (Khabdo- 

spora)  601. 
falx   Berk.  et  Curtis  (Septorial  601. 
fareta  (Roth)  Fr.  (Xidularial  318. 
farctus  Roth  (Cyathus)  318. 

Farfarae  Sacc.  (Phyiiostictai  r)80. 
farinacea  Rick  (Odontia)  163. 
faiinaeeam  Schrad.  (Didymiuini  3. 
farinaceam  Pers.  (Uydnum)   163. 
farinaceus  Bolt.  (Agaricus)  '284. 
Farinaria  29. 

farinosa  (Dicks.)  Fr.  (Isaria)  436. 
farinosa  (Dicks.)  Fr.  (Isaria)  562. 
fariuosa  Schroet.  (Melampsora)  111. 
farinosa  Dicks.  (Rainaria)  436. 
farinosa  (Bonord.)    Sarc.   (Rauiataria) 

546. 
farinosa  (Uredo)   126. 
farinosa  a  Salicis  caproao  P»n s.  ( Urodo) 

111. 
farinosa    ^    Soueoiouis     Pors.    (Uredo) 

127. 
farinosuni  Bonord.  (Horinodondron)  546. 
fariuosum  Cooke  (Oidium)  515. 
fascicnlare    Fr.  (Cladosporium)    555. 
fasciculare    Alb.    et    Schw.    (Hydnum) 

160. 
fascicnlare  (Huds.l    Fr.    (Hypholoma) 

245. 
.fa«cicularis  Huds.  (Agarieus)  245. 
faseicnlaris     (Alb.     et     Schw.l     Fr. 

(Mucronella)  160. 
fascicnlata  Fr.  (Bombardla)  441. 
faSCicnlata  Nitscbkn  (Diaporthe)  492. 
fascicnlata  Pers.  (Solenia)   169. 
fascicnlata  Pers.  (Stemonitis)  4. 
fascinans  Fr.  (Lactarius)  224. 
fasMbile   Fr.  (Hebeloma)  254. 
fastibilis  Fr.  (Agaricus)  254. 
fastibilis    var.  mosophaeus    PtTs.  (Aga- 

ricus)  254. 
fasligriata  L.  (Clavaria)   14  7. 
fastigiata     (Schaeff.)     Fr.     (Inocybe) 

257. 


fastigiatus  Schaeff.  (Agarieus)  257. 
fatna  Fr.  (Psathyra)  243. 
fatuos  Fr.  (Agarieus)  243. 
faTacea    (Fr.)    Nitschko    (Diatrypolla) 

502. 
favacoa  Fr.  (Sphaeria)  502. 
faTOgrinea  (Batsch)  Pers.  1  Trichia  I  6. 
favogineum  Batsch  (Lycoperdon)  6. 
FaTOloS  Fr.   170. 
Feldmäuse-Epidemie    10. 
felina  (Pers.)  Bres.  (Otideal  411. 
felina  Pe.s.  (Peziza)  411. 
felleas  BuU.  (Boletus)   195. 

Fenestella  Tui.  500. 

FenesteUae  Höhnol  (Dendrophoma)  500. 
Fenestellae     Höhnel    ( Dendrophoma  l 

583. 
fenestrale    Ditmai-  (SporMtrichum)    553. 
fenestraliS  Hansgirg  (Bacillus)   10. 
fenestrarnm  Link  (Byssocladium)  553. 
fennica  Karst.  (Clavaria)   144. 
Fenzlii  Agardh  (Hygrocrocis)   12. 
Fergrnssonii    (Berk.    et    Br.)    Plowr. 

(Entyloma)  39. 
Fergussoiiii  Bork,  ot  Br.  (Protomyces)  39. 
ferrnginea    Fackel  (Cercospora)  560. 
fermginea    Rehm  (Dasyscypha)  395. 
ferrnginea  Fuckel  (Pliraria)  406. 
fermgrinea  (Fuckel)  Rehm  ( Plicariella  i 

406. 
ferruginea  Karst.  (Sillia)  501. 
ferruginea  Pers.  (Sphaeria)  501. 
ferrnginea  Khronb.  (stemonitis)  4. 
ferrnginea    Pers.    (Tomentella)    149. 
ferrugineum  Fr.  (Oorticium)    149. 
ferrugineum   Fr.  (Hydnum)   165. 
ferroginenm  (Pers.)  Ces.  ot  Do  Not. 

(Melogramma)   501. 
ferrugineus  (Polyporus)    176. 
ferrnginoSA    (Schrad.)    Sacc.    (P(.ria) 

175. 
forruginosum  Fr.  (Cenangium)  344. 
ferruginosus  Schrad.  (Boletus)   175. 
forruginosus   Fr.  (Polyporus)   175. 
Ferulae  Lanzi  (Agarieus)  271. 
Forulae    Comos  (Agarieus    Eryugii   var.) 

271. 
Fernlae  (Lanzi)  Bros.  (Ploun»tas  fuseus 

var.)  271,  612. 
festiya  Fr.  (Naucona)  252. 
Festucacearum  I'Ug.  (Spermoi'dia  Clavus 

S)  435. 
Festucae  Plowr.  (Puccinia)  86. 
fetens  Pers.  (Russula)  216. 
fetidas  (Sow.)    Fr.    (Marasmius;    209. 
flbroSA  (Sow.)  Fr.  (Inocyb.«)  258. 
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fibrosus  Sow.  (Agraricus)  258. 
fibula  Ball.  (Agaricus)  272. 
ftbula  (Bull.)  Fr.  (Oraphalia)  272. 
flbnla  Fr.  ^Polyporus)  179. 
Ficariae  Tul.  (Peronospora)  25. 
Fieariae  Rehm  (Sclerotinia)  891. 
Ficariae  Schura.  (ürodo)  42. 
Ficariae  (Schum.)  Fuckel  (Urorayces) 

42. 
ficariaecola  Lasch  (Depazea)  593. 
flcariaeoola  (Lasch)    Sacc.  (Septorial 

593. 
Fiferlin   212. 
Fiflferlenk  213. 

fllariS  Fros.  (Ramularia)  549. 
filicina  Fr.  (Sphaeria)  511. 
fllicina    l^NielU)    Magn.    (Uredinopsisi 

115. 
fllicinam  Fr.  (Leptostroma)  574. 
tllicinus  Nieül  (Protomyces)  115. 
filicinus  Nltschke  ( Rhopographus)  511. 
Filieis    feminae    Bres.    (Cylindrospo- 

rium)  571.  , 

FUicum  Link  (Caeoma)   115. 
Filicum  Ung.  (Uredo)   115. 
filiformis  .\lb.  et  Schw.  (Sphaeria)  506. 
flliformis  (Alb.  et  Schw.)  Fr.  (Xylaria) 

506. 
fllam  (Biv.-Beruh.)  Castagno  (Darluca^ 

590. 
Flliim  Biv.-Bernh.  (Sphaeria)  590. 
flnibriata    (Pcrs.)    Ces.    et    De    Not. 

(Maiuiauia)  491. 
flmbriata  Pers.  (^Odoutia)  160. 
fimbriatA  Pors.  (Poria)  169. 
timbriata  Pers.  (Sphaeria)  491. 
flmbriata  Pers.  (Tremeila)   136. 
flmbriatnm  (Pers.)   Fr.  (Porothelium) 

169. 
fiiubriatnm  Fr.  (Tulostoma)  311. 
timbriatus  Pers.  (Boletus)   169. 
flmbriatas  Fr.  (Geaster)  317. 
ftmetaria  Schum.  (Peziza)  407. 
timetarius  L.  (Agaricus)  240. 
fimetarias    (L.)    Fr.    (Coprinus)    240. 
timeti  Sacc.  (Coprolepa)  437. 
fimeti  Fuckel  (Humaria)  407. 
flmeti  (Pers.)  Fr.  (Hypocopra)  437. 
flmeti  (Fuckel)    Rehm    (^Plicaria)  407. 
timeti  Pers.  (Sphaeria)  437. 
timicola  Fr.  (Agaricus)  242. 
timicola  Fr.  (^Coprinarius)  242. 
flmicola  Fr.  (Panaeolus)  242. 
fimiputris  Bull.  (Agaricus)  243. 
flniipatris    (Bull.)    Karst.    (Anellaria) 

243. 


I    fimiputris  Fr.  (Panaeulus)  243. 
Finferla  160. 
Finferle  160. 
Finferlo  212. 
firma  Pers.  (Peziza)  387. 
flrma  Dietci  (Puccinia)  93. 
flrma  (Pers.)  Karst.  (Rutstroemia)  3!S7. 
flrmns  Fr.  (Cortinarius)  232. 
Fistnlina  Bull.  194. 
flabelliformis  Bolt.  (Agaricus)  206. 
flabellifonnis    Schaeff.    (Agaricus)    205. 
HabelUformis  (Bolt.)   Fr.    (LenÜnos^ 

206. 
flabelliformis  (Schaeff.)  Qu<il.  (Panus^ 

205. 
flabelliformis  Fr.  (Agaricus  (Pleurotus»? 

206. 
Haecida  Fr.  (Ciavaria)   145. 
Haeeida   (Sow.)    Fr.    (Clitocybe)    2^6. 
flaccida  Alb.  et  Schw.  (Sphaeria)   105. 
Flaccidezza  8. 
flaccldum    (Alb.    et   Schw.)    Hfl.    (Cro- 

nartium)  105. 
flaccidus  Sow.  (Agaricus)  286. 
Hammea  (Alb.  et   Schw.)    Fr.    (Lach- 

nella)  395. 
flammea    Alb.    et   Schw.  (Peziza)    395. 
flammeolus  PoU.  (Agaricus)  220. 
flammeolns     (Poll.)     Fr.    (Lactanus^ 

220. 
flammeum  Fr.  (Oaloceras)   139. 
Flanimnla  Fr.  253. 
flava  Pers.  (Arcyria)  7. 
flaYa  Schaeff.  (Ciavaria)   147. 
flava  (Sadeb.)    Magu.    (Taphrina)  326. 
flayescens  GiUet  (Psalliota  arven^iis  f.> 

249. 
flavida  Pers.  (Spathularia)  420. 
flaviduui  Schaeff.  (Hydnum)   167. 
flayoalba  Fr.  (Mycena)  278. 
flavoalbus  Fr.  (Agaricus)  278. 
flaYObraneam  -Fr.  (Tricholoma)  29^. 
flavobrunneus  Fr.  (Agaricus)  298, 
flavofuscura    Ehronb.    (Diphtherinm)    7. 
flaYOfosenm  (Ehrenb.)  Rostaf.  (Lycu- 

gala)  7. 
flarofirens    Bres.    (Dasyscypha)  394. 
flavovirens  Nitschko  (Valsa)  494. 
flaYOYiresoeDS  (Hoffm.)  Sacc  (Eutypar 

494. 
flavovirescens  Dicks.  (Liehen)  353. 
flavovirescens  A.   Mass.  (Rhaphiospora» 

353. 
flavovirescens    Hoffra.    (Sphaeria)    494. 
flavovirescens  ß  alpina  Schaer.  (Lecidoa» 

354. 
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flavoviresceus      ß     alpina      Krompelh. 

(Rhaphiospora)  ;}.'>4. 
flayovirescons  a  citriuella  Scliär.  (Leci- 

dea)  353. 
flaTum  Nees  (Aothaliuni)  2. 
llaYllS  Karst.  (Ascophanus)  416. 
flaTQS    (De    Bary)    Bref.    (Aspergillus) 

r>29. 
flayas  With.  (Boletus)  201. 
flaTds  De  Bary  (Eurotium  (Aspergillus)) 

529. 
flaruB  Sadeb.  (Exoascus)  326. 

flayas  liqaefaeiens  Flügge  (Micro- 

coccus)  8. 
Fleckenkrankheit    der    Maulbeorblätter 

602. 
Fleckkrankheit  475  Xr.  2643  u.  2644. 
üexella  Ach.  (Limboria)  348. 
flexella  (Äch.)   Sacc.  (Patiuella)  348. 
flexella  Fr.  (Xylographa)  348. 
flexile  Kbr.  (Calicium)   361. 
flexuosa  Strauß  (Uredo)  47. 
Fliegenschwamm  306. 
floccipes  (Boletus)   197. 
floeeopas  Vahl  (Boletus)  196. 
floceosa  Rehm  (Lachnella)  395. 
floceosns  Schreb.  (Byssus)  608. 
floCCUlosa  (Berk.)  Fr.  (Inocybe)  258. 
flocculosus  Berk.  (Agaricus)  258. 
Floerkei  Kbr.  (Dactylospora)  358. 
Floerkei  Kbr.  (Lociographa)  358. 
floriforme  (Hydnum)  166. 
floriformis  Quäl.  (Merisma)  187. 
floriformig  Quol.  (Polyporus)  187. 
Flosculosorum    Alb.    et   Schw.    (Uredo) 

74,  75,  76,  77,  78,  83. 
Flotowiannm      Kbr.     (Arthothelium) 

371. 
flnviatlle    Kabat    et    Bubäk    (Conio- 

thyrinraj  604. 
focalis  monstr.    Goliath   Fr.  (Armillaria 

robusta  rar.)  300. 
fodinum  (DC.)  Pers.  (Rhacodium)  609. 
fodinus  DC.  (Byssus)  609. 
fodinns  Link  (Mucor)  609. 
foedans  Fr.  (Sphaeria)  487. 
foenisecii  Pers.  (Agaricus)  244. 
foenisecil  (Pers.)  Fr.  (Psilocyboi  244. 
foetens  Pers.  (Russula)  216. 
footidus  Sow.  (Merulius)  209. 
foliacoa  Pers.  (Tremella)   135. 
foliaeea  (P.;rs.)    Bref.  (Ulocolla)  135. 
foliorum  ß  Stipae    Opiz  (Puccinia    gra- 

minis  c.)  85. 
fomentarius  L.  (Boletus)   182. 
fomentarias  (L.)  Fr.  (Polyporus^  182. 


Fomes  179,  180,  181,  182. 

Fong  dal  pin  222. 

Fong  dal  sangae  222. 

Fong  de  albera  261. 

Fong  de  lares   184. 

Fong  de  salgar  '261. 

Fong  del  lares  222. 

Fong  del  salgar  241. 

Fong  della  salezza  241. 

Fong  delle  caure  202. 

Fong  delle  racche  201. 

Fonghi  del  Morar  299. 

Fonghi  del  Salgar  299. 

Fonghi  della  Saütta  de  auton  292. 

Fongo  del  Monte  Brioue  287. 

Fongo  del  pan  189. 

Fongo  di  Penedo  293. 

Fongo  oro  307. 

forabilis    Nitschke    (Diaporthe)    491. 

formosa  Pers.  (Ciavaria)  145. 

formosa  Fr.  (Eccilia)  264. 

formosa  Fr.  (Leptonia)  264. 

formosus  Fr.  (Agaricus)  264. 

fomlcatns  (Huds.)  Fr.  (Geaster)  316.. 

fomicatus  Huds.  (Lycoperdon)  316. 

fossaruin  (Duf.)  Th.  Fr.  (Biatora)  348. 

fossarnra  Duf.  (Lecidea)  348. 

foyeolaris    (Fr.)    Sacc.    (Phoma)  582. 

foveolaris  Fr.  (Sphaeria)  582. 

Fracchinea  Sacc.  446. 

Fragrariae  (Lib.)  Mont.  (Gloeosporium> 

565. 
Fragariae  Lib.  (Leptothyrium)  565. 
FragariaoWint.(Pliragmidium)99  Nr.  41 1 

u.  412. 
Fragariae    DC.  (Purcinia)    99    Nr.    411 

u.  412. 
fragariaecola  Kravogl  (Depazea)  578. 

Fragariastri  (DC.)  Schroet.  (Phrag- 

midium)  99,  611. 
Fragariastri  DC.  (Puccinia)  99. 
f^agraricola  Desm.  et  Roberge  (Phyllo- 

sticta)  578. 
fragiforme  Wettst.  (Hypoxylon)  505. 
fragifomiis  Tul.  (Balsamia)  534. 
fragriformis  (Pers.)  Nees  (Dacryorayces) 

137. 
fragiforrais  Pers.  (Sphaeria)  505. 
fragiformis  Pers.  (Tremella)   137. 
fragriformis  Pers.  (Tubulina)  5. 
fragiformis  Scop.  (Valsa)  505. 
fragile  Fr.  (Hydnum)  167. 
fragile  Dicks.   (Lycoperdon)  2. 
fragilis  L.  (Agaricus)  239. 
fragilis  Pers.  (Agaricus)  215. 
fragilis  (L.)  Fr.  (Bolbitius)  239. 
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fragriliS  Uuliusk.  (ClaTaria)  144. 
fragilis  (Dickg.)  Rostaf.  (Loucarpus)  2. 
fragilis  Roth  (Rhizomorpha)  299. 
fragilis  (Pcrs.)  Fr.  (Rassola)  215. 
fragrans  Sow.  (Agaricus)  285. 
fragrans  (Suw.)  Fr.    (Clitocybo)    285. 
fraxinea  Sacc.  (Phoma)  582. 
Fraxini    Hepp    (Arthonia    Celtidis    f.) 

370. 
fraxiui    Milde  (Erysiphe    lenticularis  f.) 

529. 
Fraxini  Ung.  (Erysiphe  guttata  f.)  529. 
Fraxini  Pers.  (Hysterium)  328. 
Fraxini    (Pors.)     De     Not.    (Hystero- 

graphium)  328. 
Fraxini    Pass.    (Scolecotrichum)    552. 
Friesii  Lasch  (Agadcus)  803. 
Friesii  Quöl.  (Cantharellus)  212. 
Friesii  (Pers.)  Sacc.  (Ciboria)  387. 
Friesii  (Lasch)  Fr.  (Lepiota)  303. 
Friesii  Nitschke  (Melomastia)  414. 
Friesii  Pers.  (Peziza)  387. 
froudosus  Fr.  (Boletus)   189. 
frondosns  (Fl.  dan.)    Fr.    (Polyporus) 

189. 
fructigena  Pers.  (Monilia)  390. 
fmetigena  Pers.  (Monilia)  530. 
fructigena  Bull.  (Peziza)  389. 
ftmctigena    (Pers.)    Schroet.    (Sclero- 
tinia) 390. 
fructigena  Pors.  (Torula)  390. 
frnetigenam  (Bull.)  Rohm  (Holotium) 

389. 
fructigdnum  Karst.  (Helotium)  389. 
frnmeutacea    (Bull.)    Bres.  (Inocybe) 

259. 
fi  umentaceus  Bull.  (Agaricus)  259. 
frumentaceus  Fr.  (Tricholoma)  259. 
frnticum     Auersw.     (Pleospora     hor- 

barum  f.)  483. 
ftacatnm  Fr.  (Tricholoma)  298. 
fucatus  Fr.  (Agaricus)  298. 
Fuchsschwamm  212. 
Fnclieliaua  (Pnss.)    Sacc  (Didymella) 

474. 
Fuckeliana  Sacc.  (Didymosphaeria)  474. 
Fuckeliana  Nioßl  (Pleospora)  484. 
Fuckeliana  Pass.  (Sphaerella)  474. 
Faclielli  Bres.  (Dasyscypha  Willkommii 

var.)  398. 
Juckelii  Nitschke  (Nitschkia)  446. 
Fnclielii  Rehm  (Plicaria)  408. 
Fnelielii  Sacc.  (Soptoria)  600. 
fagax  Penzig  (Sphaerotheca)  511. 
fulgens  Alb.  et  Schw.   (Agaricus)    237. 
fulgfns  Rehm  (Bariaea)  399. 


folgens    (Alb.    et  Schw.)    Fr.    (Corti- 

narius)  237. 
ftelgens  (Pers.)   Rehm   (Detonia)  899. 
fulgens  Pers.  (Peziza)  399. 
fulgens  Fr.  (Polyporus  nitidus  rar.)  174. 
fuliginea   Schlechtend.  (Erysiphe)  513. 
fuliginea  Kbr.  (Naetrocymbe)  374. 
füligineo-einerens  Fl.  dan.  (Boletus 

scaber  var.)   196. 
füligineo-Ylolaeeiun  Kalchbr.  (Hyd- 

num)   167. 

fuligineus  Pers.  (Boletus)   193. 

fteliginens  (Pers.)  Fr.  (Polyporus)  193. 

fuliginosa  Wallr.  (Oospora)  558. 

fnliginosa  (Pers.)  Karst.  (Scleroderris) 
344. 

fuliginosa  Pers.  (Sphaeria)  344. 

fuliginosa  Pers.  (Torula)  530. 

fuliginosa  (Wallr.)  Sacc.  (Torula)  553. 

fuliginosa  Wallr.  (Tympanis)  344. 

fuliginosa  ß  pezizaeformis  Wallr.  (Tym- 
panis) 344. 

fuliginosum  Fr.  (Cenangium)  344. 

fuliginosua   Scop.  (Boletus)    184,    187. 

fuliginOSUB  Fr.  (Lactanus)  221. 

fnliginosns  (Scop.)  Fr.  (Polyporus) 
187. 

FnligO  Haller  > 

Fulligine  28,  Note. 

fnlya  (Schaelf.)  Fr.  (Amanitopsis  Tagi- 
na ta  rar.)  305. 

fulva  Schrad.  (Cribraria)  5. 

Mva  Fr.  (Dothidea)  432. 

fulva  Tham.  (Libertella)  432. 

fulva  b.  Senoclonum  Rbh.  (Uredo)  125. 

fnlYella  Bres.  (Inocybe)  255. 

fnlTellum  Fr.  (Tricholoma)  298. 

fulvellus  Fr.  (Agaricus)  298. 

fulyeseens  Fr.  (Cortinanus)  232. 

füMdnS  Bres.  (Panus)  206. 

fÜlTOCincta  Bres.  (Verpa)  423. 

fulvum  DC.  (Poly Stigma)  432. 

fulvus  BulL  (Agaricus)  298. 

fulvus  Schaeff.  (Agaricus)  305. 

fulvus  Scop.  (Boletus)  181. 

folTUS(Scop.)  Fr.  (Polyporus)  175.  181. 

fulvus  var.  Oleao  Sacc.  (Polyporus)  181. 

Fumago  530,  531. 

FnmagO    Fuckcl    (ApiospoHum)    ."iSO. 

Fuuuigo  Kbr.  (Arthypyrenia)  874. 

Fumago  Link  (Cladosporinm)  530. 

famago  (Wallr.)  Am.  (Naetrocymbe) 
374. 

Fumago  Wallr.  (Verrucaria)  374. 

(ÜmoSA    (Pers.)    Fr.    (Clitocybe)    286. 

fumosa  (Pers.)    gu^l.   (Collybia)    284. 
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fumosus  Pers.  (Agarkus)  284,  288. 
fumosus  Pers.  (Boletus)  186. 
fnmosilg  (Pers.)    Fr.  (Polyporus)   186. 
Fungi  Haydenses  612. 
Fan^  imperfecti  535. 

fto^COla  Karst.  (Hjpocrea)  431. 

FoDgo  che  uuooo  al  grano  turco  32. 

Fango  d'Ampezzo  271. 

Fuugo  dal  lierito  266. 

Fango  della  Bellamonte  271. 

Fongo  della  <alzetta  803. 

Fango  della  caruc  159. 

Fungo  della  rosa  248. 

Fango  della  rugiada  303. 

Fungo  della  Sa^tta  293. 

Fungo  di  Pioppo  261. 

fiBBgOmm    Link  (Sporotrkhum)    554. 

FunguB  aureus  Mattioli  188. 

Fungus  Laricis  Bauhin  183. 

forcata  Lam.  (Aroauita)  218. 

furcata  Fr.  (Caloeera)  138. 

finrcata    (Lam.)   Pers.   (Russula)    218. 

f^arfiaracea  (Schaefr.)  Quel.    (Globaria) 

312. 
furfuracea  Roth  (Peziza)  344. 
fnrfüraeenin  (Roth)  De  Not.  (Cenan- 

gium)  344. 
furfuraceum  S<haeff.  (Lycoperdou)  312. 
fürfuraeeom    Fr.    (Lycopcrdon    gem- 

matum  var.)  314. 
furfuraceus  Pers.  (Ascobolus)  417. 
fkirfüraceus    Bres.   (Hypochnus)    149. 
forya  Karst.  (Valsa)  497. 
furra  Sacc.  (Valsella)  497. 
fusarioides  Fr.  (Calloria)  372. 
fusarioides    Berk.  et  Br.  (Peziza)    372. 
fusarioides  var.  alpigena  Rehra  (Calloria) 

338. 
Fnsariam    Link.    536,    563,    565. 

602. 
fusca  Gillet  (Helvella)  423. 
fusca  Pers.  (Peziza)  378. 
fasca  (Phlyctospora)  310. 
fosca  (Relhan)  Wint.  (Puccinia)  CO. 
fusta  Pers.  (Sphaeria)  504. 
fasca  Roth  (Stemonitis)  4. 
fusca  (Pers.)  Fuckel  (Tapesia)  378. 
fusca  DC.  (Tremella)  101. 
fuscata  SatT.  (Dasyscypha)  385. 
fuscata  Rehm  (Phialea)  385. 
fuscatae  Am.  (Arthop yronia)  450. 
fuscatao  Arn.  (Arthopyrenia  lichenum  f.) 

450. 
fnscatae  Arn.  (Phan-idia   lichenum  f.) 

450. 
fusratum  Rehm  (Helotiuni)  385. 


fÜSOatns  Fr.  (Polyporus  versicoloi-  var.> 

177. 
fuscescens  Schaelf.  (Agaricus)  241. 
füseescens    (Scha-ff.)    Fr.    (Coprinus> 

241. 
fnscescens  Bros.  (Hygrophorus  uiveus^ 

var.)  227. 
fÜSOeseens    (Pers.)    Karst.    (Laehnum> 

398. 
füseescens  Pers.  (Peziza)  398. 
fuscidula  Rehra  (Micropeziza)  377. 
fuhcidula  Rehm  (MoUisia)  375. 
fnscidala  Rehm  (Nectria)  430. 
fuscidulus  Schrad.  (Boletus)  192. 
foscidulns    (Schrad.)    Fr.    (Polyporus) 

192. 
fuscipes  Pers.  (Ciavaria)  142. 
ftagcipes  (Pers.)  Fr.  (Typhula)   142. 
fuscoalbus  Lasch  (Agaricus)  228. 
fnscoalbus  (Lasch)   Fr.  (Hygrophorus) 

228. 
fuscoatra  Hazslinsky  (Pyreuopeziza  Loj- 

kae  f.)  343. 
foscobnlblllosns   R.  Fr.  (Marasmius) 

208. 
fÜSI^ohyaliua  Rehm  (Dasyscypha)  394. 
fuscohyalina  Rehm  (Trichopeziza)    394* 
foscosangrninea    Rehm    (Dasyscypha) 

394. 
fUBCOgangainea  Rehm  (Pezizella)  383. 
fÜSCOYiolaeea  Bres.  (Tulasnella)  136. 
fuscoviolaceum    Schrad.   (Hydnum)  162. 
fnscoTiolaoens  (Schrad.)    Fr.    (hpex) 

162. 
fuscum  Relhan  (Aecidium)  69. 
fuscum  Oersted  (Gymnosporanpium)  101. 
fÜSCnm  (Pers.)  Fr.    (Hypoxylon)    504. 
fasemn    Fr.    (Sclerotium    durum    var.) 

610. 
fuscus    Battarra    (Omphalomyces)    271. 
fÜSCns  (Battarra)  Bres.  (Plourotus)  271. 
Fnsicladinm  Bonord.  475,  564,  555. 
Fnsicoccnni  Corda  587. 
Fnsidinm  Link  139,    142,  586,  542, 

544,  546,  548. 
fasiforme    Corda    (Helmiuthosporium) 

557. 
fusiforme    Schroet.    (Phragmidium)    97. 
fasiformis  Sow.  (Ciavaria)   144. 
fusipes  Bull.  (Agaricus)  283. 
fnsipes  Htl.  (Boletus)  202. 
ftlSipes  (Bull.)   Fr.  (Collybia)  283. 
fusispora  De  Not.  (Ditopolla)  489. 
fusispora    Berk.  et  Br.  (Excipula)    5G4. 
fosispora  (Berk.  et  Br.)    Sacc.    (Exci- 

pularia)  564. 
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fusisporioides  f.  Lapsanae  Desm.  (Oidium) 
549. 

Fnsisporiam   Link   142,   686.    54a, 

544,   547,  560. 


galactites  Duf.  (Arthonia)  869. 
^alaAtiteS    (DO  Almq.    (Lecideopsis) 

369. 
galactites  DC.  (Verrucaria)  369. 
fialeopsldis  Schroet.  (Erysibe)  5'20. 
C^aleopsidiS  DC.  l^Erysiphe;  520. 
Galeopsidis  Westend.  (Soptoria)  598. 
Galera  Fr.  250,  251.  252,  612. 
j^alericnlata  (Scup.)  Fr.  (Mycena)  27  7. 
ualoricuJatus  Scup.  (Agaricus)  277. 
Ualii  Pers.  (Aecidium)  80. 
Galii  Link  (Caeoina)   \l^. 
Galii  Wiut.  (Molampsora)   118. 
Galii  (Pore.)  Schw.  (Puccinia)  HO. 
Galii    (Link)    Do     Toni    (Theknps<»ra) 

118. 
<ialiorum  Nießl  (Leptosphaeria)  481. 
Galiorum  (Roberge)  Sacc.  (Metasphao- 

ria)  481.^ 
Galiorum  Link  (Puccinia)  bO. 
Galiorum  Roberge  (Sphaoria)  481. 
§ra11ica  Sacc.  (Pirottaea)  381. 
grallica  Sacc.  et  Syd.    (Soptoria)  590. 
galopus  Pers.  (Agaricus)  275. 
galopns  (Pers.)  Fr.  (Mycena)  275. 
Gambe  secche  210. 
gambosnm  Fr.  (Tricholoma)  293. 
gambosus  Fr.  (Agaricus)  293. 
gangliformis  De  Bary  (Peronospora)  22. 
ganglioniformis  Bork.  (Botrytis)  22. 
gauglioniformis    Tul.  (Peronospora)    22. 
Ganoderma  Karst.  194. 
Gattine  8  Note. 

gausapata  Fr.  (Tholophora)   157. 
^ausapatom  Fr.  (Storeum)   157. 
gansapatnm  Fr.  (Tricholoma^  295. 
gausapatus  Fr.  (Agaricus)  295. 
Gantieria  Vitt.  308,  309. 
Geaster  Micheii  81C,  317,  318. 

Geastrum  Pers.  316,  317,  318. 
grelatinosa    (Bull.)    Schroet.    (Exidia) 

134. 
gelatinosa  Hill  (Leotia)  420. 
gelatinosa  Bull.  (Poziza)   134. 
gelatinosum  Scop.  (Hydnum)  136. 
gelatinosas  (Scop.)   Fr.  (Tremellodon) 

136. 


(Jolbrost  90. 

Gelmiana     (Berl.     et     Bres.)     Magn. 

(Strickeria)  445. 
Gelmiana   Berl.    ot    Bres.  (Teichosporai 

445. 
Gemeiner  Pilz  200. 

gemella  (Lachnea   stercorea    var.)   413. 
gemella  Karst.  (Lachnea  stercorea  var. ) 

414. 
Gemiuella  Schroet.  40. 
gemmatam  Batsch  (Lycoperdon)  313. 
gemmatum    var.    excipuliforme    Batsch 

(Lycoperdon)  314. 
gemmifera  Taylor  (Verrucaria)  456. 
gemmifemm    (Taylor)    Kbr.    (Ticho- 

thecium)  456. 
gemmiferus  Nyl.  (Endococcus)  456. 
gremmigenom  Fuckel  (Mytilidion")  329. 

Genea  Vitt.  581,  532. 

Genistao  Fuckel  (üromyces)  51. 
Genistao  tinctoriae  Pors.  (l'redo  appen- 

diculata  f)  51. 
Oenistae   tinctoriae    (Pers.i   Wlnt. 

(üromyces)  51. 
GeDtianae  Fuckel  (Asteroma)  584. 
Gentianae  (Strauß)  Link  (Puccinia)  72. 
Gentianae  Strauß  (Uredo)  72. 
gentianaecida    Fr.  (Sphaeria  (Depazeaü 

573. 
gentianaecola  DC.  (Sphaeria)  573. 

g'entianaecolam  (DC.)  Bäumler  (L^p- 

tüthyrium)  573. 
gentianellae    C.  Mass.    (Phyllosticta  • 

579. 
gentilis  Fr.  ^Cortinarius)  233. 
geogenium  Fr.  (Hydnum)  163. 
geogenius  DC.  (Agaricus)  270, 
geogenins  (DC.)  Fr.  (Pleurotas)  270. 

Geoglossaceae  418. 
Geoglossum  Pers.  419,  420. 
geographicola    .\rn.   (Phaeospora)    461. 
geographicola    (Arn.)    Zopf    (Xem»- 

sphaoria)  461. 
goophana  th.  Fr.  (Biatora)  348. 
geoptaaDa    (Nyl.)    Rohm     (Biatorellai 

348. 
geophana  Nyl.  (Locidea)  348. 
geophila  (Bull.)  Quel.  (Inocybe)  255. 
goophilus  Bull.  (Agaricus)  255. 
goophylla  Fr.  (Inocybe)  255. 
goophyllus  Sow.  (Agaricus")  255. 
Geopjxig  Pers.  403,  404. 
Georgii  Bres.  (Tricholoma)  293. 
Geoscypha  406. 

geotropa  (BuU.)   Fr.  (Clitocybe)  287. 
güotropus  Bull.  (Agaricus)  287. 
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O.'rauii    Rbli.    (Erysiphe    communis    f.) 

Otiranii  Westend.  (Fusidiura)  544. 

Oeranii  (Westend.)  Fuckel  (Ramularia) 
544. 

Oeranii  Ces.  (Sphaeronaema)  58:i. 

Oerami  DC.  (üredo)  50. 

Oeranii  (DC.)  Otth  et  Wartm.  (Uro- 
myces)  50. 

Oeranii  (Westend.)  Fuckel  ß  Geranii 
Phaei  0.  Mass.  (Ramularia)  544. 

Oeranii  Phaei  (C.  Mass.)  Magn.  (Ra- 
mularia) 544. 

O.Tauii  Phaei  C.  Mass.  (Ramularia 
(jeranii  ß)  544. 

Oeranii  silyatici  Karst.  (Puccinia)  61. 

crermanica  Sacc.  (Cjtospora)  587. 

g^lbba  Fuckel  (Ramularia)  543. 

Olbbera  Fr.  4:is,  447. 

Oibberella  Sacc.  427. 

Oibberidea  Fuckel  447. 
gihljosa  Pors.  (Daedalea)   172. 
gribbosa  (Pers.)    Fr.    (tiametes)    172. 
gibbosus  Fers.  (Merulius)   172. 
gii^ntea  Quel.  (Globana)  .*U2. 
iriganteiim  Fr.  (Corticium)  153. 
^gauteam  Batsch  (Lycopordon)  812. 
figantiasca  Sorok.  et  Thüm.  (Erysipke) 

514. 
Ki^autiascns  Bäumler  (Sphaerotheca)  514. 
^gras    (Krombh.)     Cooko    (Gyromitra) 

42:3. 
^i?as  Krombh.  (Helvella)  423. 
^i^8  (Batsch)  Pers.  (Morchella)  424. 
i'iga«*  Batsch  (Phallus)  424. 
grilva  (Pers.)  Fr.  (Clitocybe)  287. 
^ilya  (Boudior)    Sacc.    (Lachnea)  413. 
gilra  Boudier  (Peziza)  413. 
irilvus  Pers.  (Agaricus)  287. 
OioTanellae    Bros.    (Omphalia)    274. 
OiOTanellae    Bres.    (Tulostoma)  311. 
irlabruui  Pers.  (Geoglossum)  419. 
glaciali»  Rehm  (Dasyscypha)  394. 
^facialis  Rehm  (Didymella)  474. 
^'latialis    Wint.  (Didymosphaeria)    474. 
glacialis  Sacc.  (Diplonaevia)  340. 
^lacialis    Rehm    (Pnrella    melanochlora 

var.)  353. 
grlacialis  Rehm  (Humaria)  401. 
glacialis  Rehm  (üumaria  stercoraria  var.) 

414. 
glacialis  Rehm  (Orbilia)  372. 
glacialis  Rehm  (Patellaria)  353. 
griaeialis  Rehm  (Phragmonaerla)  340. 
glacialis  Nießl  (Pleospora)  485. 
glacialis  Rehm  (Pseudopeziza)  340. 


I    grlacialis  (NieHl)  Magn.  (Pyrenophora> 
I        485. 
glauduliformo  Rehm  (Helotiam)  385. 
grlandnliformis  (Rehm)  Sacc.  (Phialea^ 

385. 
glandalosa    (Bull.)   Fr.  (Exidia)  135. 
glandulosa  Bull.  (Tremella)   135. 
grlaucellns    Rehm  (Ascophanns)    416. 
glaucescens  Fr.  (Stereum)   157. 
glancOGanam  Bres.  (Tricholoma)  292. 
glaucocanus  Wint.  (Agaricus)  292. 
glaucomaria  Nyl.  (Arthonia)  368. 
glaucopus  Schaeff.  (Agaricus)  238. 
glaacopns  (Schaetf.)  Fr.  (Cortinarius) 

238. 
glebarum  Arn.  (Arthopyrouia)  452. 
^lebamm  (Am.)  Zopf  (Pharcidia)  452. 
glebulosa    (Fr.)     Bres.    (Peniophora) 

155. 
glebulosa    Fr.    (Thelephora  calcea  ^  var.) 

155. 
glebulosum  Bros.  (Corticium)  155. 
Oleetaomatis  DC.  (Puccinia)  55. 
OleditSChiae  Ces.  et  De  Not.  (Cucur- 

bitaria)  448. 
Gleditschiao  Pass.  (^Diplodia)  448. 
GleditSOtaiae  Pass.  (Diplodia)  605. 
grliocjclos  Fr.  (Hygrophonis)  230. 
Olobaria  Quel.  312. 

grloboSUS  Humboldt  (Byssus)  608. 

Olobnlariae  Sacc.  (Soptoria)  598. 
globniaris  Fr.  (Marasmius)  209. 
globulifer  Schum.  (Byssus)  608. 
gloe08poriode8P.'nzig(Colletotrichum) 

567. 
Oloeosporium   Desm.  et  Mont.  565. 

566,  569,  573. 
gloiocephala  DC.  (Agaricus)  268. 
grloiocephala  (DO  Fr.  (Volvaria)  268. 
glomemlosa  (Ach.)    Flotow  (Atichia» 

374. 
glomerulosum  Ach.  (Collema)  374. 
gloriosa  Sacc.  (Phoma)  577. 
gloriosa  (Sacc.)  All.  (Phyllosticta)  577. 
glossoides  Fr.  (Calocera)   137. 
glossoides  Pers.  (Ciavaria)   137. 
glossoides  (Pers.)  Bref.  (Dacryomitra) 

137. 
glnmarum  (Schmidt)  Erikss.  et  Hen- 

ningsen  (Puccinia)  90. 
glumarum  Schmidt  (Uredo)  90. 
glntinosnm    Pers.  (Geoglossum)  419. 
glutinosus  Schaeff.  (Agaricus)  231. 
glntinosus  (Schaeff.)  Fr.  (Gomphidius) 

231. 
glyciosmus  Fr.  (Lactarius)  221. 
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^omon   (Toilo)    Magn.    (Gnomoniolla) 

490. 
(fiiomon  Todo  (Sphaoria)  490. 
Gnomonia  Cos.  et  De  Not.  489,  490. 

491,  508. 

Unomoniaceae  489. 
Gnomoniella  Saco.  489,  490. 
Godeji  Gillet  (intK-ybe)  '2:)8. 
Godronia  Moug.  m:*. 
Goeppertiana    Kahn    iCaiyptospora) 

118. 
Goeppertitina  Wiut.  (Melampsora)    118. 
<2oldbachii    Weium.    (Cyphdla)    148. 
(loldprätliug  220. 
(Joliath  Fr.  (Arniillaria   focalis  monstr.) 

300. 
groliath  Bres.  (Arniillaria  robusta  Tar.) 

300. 
Golpa  37. 
Gomphidins  Fr.  230,  2U. 

g'OniOSperma  Bres.  (Tiidiolomal  293. 
(forgoniceps  421. 

i?radlo  Wallr.  (Helmisporium)  o5(i. 
grracile  (Wallr.)  8a<c.  ( Hetorosporium) 

:.56. 
gracile  Sohonk  (Pytliiuin)   16. 
|^acil6  Bres.  (Tricholoma  cnista  var.) 

292. 
gracilis  Pers.  (Agarious)  242. 
gracilis  Ritk  (Boletus  olivacous  f.)  199. 
grraeilis  Pers.  (Clavaria)   144. 
firracilis   Bros.  (luocybe  frumontacea  f.) 

259. 
Il^raoilis  Qucl.  (Ümphalia)  272. 
jrracilis  Fr.  (Psathyra)  242. 
j^racilis  Fr.  (Psathyrolla)  242. 
gramiuea  Kohm  (Liuospora)  489. 
graminenm  Rbh.  (Helniinthosporium) 

557. 
^amineum    Neos    (Sporophleum)    554. 
grraminicola    Sa<r.    (Ascochyta)    588. 
graminicola  (Fuckol)  Schroet.  (Myco- 

spbaeroUa)  4G4. 
graininicola      Frank     (Rhynohosporium) 

567. 
graminicola  Fuckol  (Sphaerella)  464. 
grarainis  NielU  (Capitulariai  49. 
grariiinis  Scbroot.  (Erysibe)  516. 
^raminis  DC  iKrysiphe)  516. 
firraminiB  (Pers.)  Fuokol  (Phyllachora) 

507. 
grrailiillis  Pers.  (Pucciuia)  87. 
•„'raminis  Pors.  (Sphaoria)  507. 
graminiS  (Niolil)  Üietel  (Uromyees)  49. 
•^laminis    c.    foliorum    ß    iStipae    Opiz 

(Puecinia)   85. 


üraiuinis  f  Setariae  Sace.  (Phyllachora^ 

509. 
graminnm  Corda  (Cladosporium)  555. 
grraminata    Qnel.  et  Le  Broten    (Ino- 

cybe)  259. 
^anunopodinm  (Bull.)    Fr.    (Tricho- 
loma) 291. 
grammopodius  Bull.  (Agarifus)  291. 
Grandinia  Fr.  161. 
grandis  Sacc.  (Eutypella)  494. 
grrandis  (Pers.)    Rehm    (Otidea)    410. 
grandis  Pers.  (Peziza)  410. 
^andis  Nitsehke  (Valsa)  494. 
grrandiaseuliun    Arn.    (Tichothecium 

pyginaeum  var.  ß)  455. 
grrannlata  (Bull.)  Quel.  (Humaria)  400. 
gianulata  Bull.  (Peziza)  400. 
grranalata   Pers.    (Tubercolariai    562. 
granulatus  Fuckel  (Ascobolus)  400. 
^annlatns  L.  (Boletus)  200. 
grauulatus  Fr.  (Elaphomyces)  534. 
^annlatus  Bres.  (Pluteus)  268. 
granuliforniis    Crouan    (Ascobolus)  41t;. 
^rattlllifomiis  (Crouan)  Boudier  (As4 1.- 

phanus)  416. 
grrannlosa     (Pers.)     Fr.     (Grandiuia) 

161. 
grranulosa      (Batsch)     Fr.     (Lepiota^ 

301. 
grauulosa  Schum.  (Peziza)  407. 
grannlosa    (Schum.)    Magn.   (Plicaria) 

407. 
grauulosa  Pers.  (Thelephoraj   161. 
grrannlosiim    De    Not.    (Sirodesmiumv 

552. 
grannlosiim    Lev.    (Tulostoma)    311. 
granulosus  Batsch  (Agaricus)  301. 
Graptaiola  Poiteau  41. 
graveolens  Pors.  (.\garicus)  293. 
graveolens  Shuttlew.  (Aecidium)  87. 
graYeolens  Vitt.  (Gautieria)  309. 
gravoolens  Fr,  (Hydnum)   164. 
^rayeolens     (Pers.)     Fr.     (Hyduum» 

164. 
graveolens    Pers.  (Hydnum    leptopus  if» 

164. 
graveoleus  Romell  (Russulal  219. 
graveolens  (Pers.)    Bres.  (Tricholoma 

gambosum  Fr.  var.)  293. 
gregaria  Rehm  (Lachuea)  414. 
grogaria  t.  pseudogregaria  Rick  (Lachnea) 

414. 
grisca  Ung.  (Botrytis)  25. 
grisea  Pors.  (Clavaria)    145. 
grisca  Fr.  (Mycona)  272. 
grrisea  Fr.  (Omphalia)  272. 
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frrisea  Ung.  i Peronospora)  25. 
errisea  (Pers.)  Fr.  (Rnssula)  214. 
griseoeannm   Bres.  (Corticiuin)    158. 
griseocyanea  Fr.  (Leptonia)  267. 
griMOCjaneiim    Fr.  (Entoloma)  267. 
(^riseocyaneas  Fr.  (Agaricus)  267. 
griseo-mbella    (Lasch)    Fr.    (KreiUai 

263. 
{priseonibollus  Lasch  (Agaricus)  26:J. 
grineus  Fr.  (Agaricus)  272. 
grisous  Pers.  (Agaricus)  214. 
grroedengis  Zopf  (Kosellinia)  441. 
irrossa  Pors.  (Ciavaria)   146. 
Grossulariae    itnieL    (Aundium    rubellus 

Grossulariae  Wallr.  ( Alphitoinorpha  peni* 

ciUata  ß)  523. 
Grossolariae  Lib.  (Ascochyti)  593. 
GroSSnlariae    (Wallr.)    8acc.    (Micn». 

sphaera)  523. 
<iro8salariao  (Puccinia)  95. 
Ürossulariae  Wint.  (Pu^-cinia)  r»2. 
GroSSQlariae    (Lib.)    Wüstend.    (Sep- 

toria)  593. 
Grüner  Traubenschimmel  537. 
grumosam  Kbr.  (Celidinm)  368. 
Ijirylll  Fres.  (Entomophthora)  2H. 
Chiarinonii    Briosi    et  Cavara  (Micro- 

sphaera)  523. 
Goepiuia  Fr.   134. 
Guemisaci  Sacc.  (Gorgouiceps;  421. 
Gnerilisaci    Crouau    (Vibiissea)    421. 
Goignardia  Viala  et  Karaz  46S. 
gulonnm  Corda  (Oogaster)  532. 
goionum  (Tuber)  533. 
Gurfer  321. 

guttatH  Wallr.  (Alphitoinorpha)  52 s. 
guttata  Fr.  (Erysiphe)  528. 
guttata  Lev.  (Phyllactinia)  528. 
guttata  d.  Botulae  Ung.  (Erysiph«'»  528. 
guttata  a.  Coryli  Ung.  (Erysiphe)  528. 
guttata  f.  Fraxini  Ung.  (Erysiphe)  529. 
I^ttifera  (DC)    Fr.    iCytospora)  588. 
guttifera  DC.  (Sphaoria)  588. 
grnttulatos  Bres.  (Panaeolus)  242. 
Gymnoconia  83. 

Gymnosporangriaiii  DC.   101.    102, 

103. 
grypsea  Fr.  (Mycena)  278. 
gypseus  Fr.  (Agaricus)  278. 

Oyroeephalns  Bref.  134. 

gryroflexa  Fr.  iPsathyra)  244. 
gyroflexus  Fr.  (Agaricus)  244. 

Gyromitra  Fr.  423. 

Gyrophorae    Arn.    (Arthopyreuiai    452. 
Gyrophorao  Zopf  (Pharddia)  452. 

Flora  IIL 


Gyrophorarnm  Arn.  (Arthopyrenia)  452. 
Gyroptaorarum  (Am.)  Zopf  (Pharcidia^ 

452. 
gyrosa  (üredo)  IQl. 
gyrosa  Rcbent.  (Uredo)   100. 


H 

Habrostictis  338. 

haeiliatites    Berk.  et   Br.  (Arraillaria; 

300. 
taaematites    (Koberge)    NieHl    (Lepto- 

sphaeria)  479. 
baematites  Koberge  \Sphaeria)  479. 
haematopus  Pers.  (Agaricus)  276. 
haematopns  (Pers.)  Fr.  (Mycena)  276. 
taaematospenua  (Bull.)  Bres.  (Lepiotai 

303. 
haematospermns    Bull.    (Agancus)    303. 

haemorrhoidaria  Kalchbr.  (Psailiotai 

247. 
Haidnerschwi\mme  271.  612. 
Hainesia  Ellis  et  Sacc.  565. 
hamulata  Rehm  (MolUsia)  375. 
harposporam    Bres.  at  Sacc.  (Gioeo- 

sporium)  565. 
Uartigrii    Allescher  et    Sohnabi    (Poly- 

porus)   181. 
Hasenbrot  534. 
Hausmanui  Nielll  (Puccinia)  62. 

Hausmanniana  Auersw.  (Leptosphae- 

ria)  480. 
Hansmaniiii  Fr.  (Poiyporus)  185. 
Hausschwamm  169. 
Haynaldii    Roum.    et    Sacc.    (Phyllo- 

sticta)  579. 

Hebeloma  Fr.  258,  254,  255. 
hobepodU  Fr.  (Clitocybe)  288. 
hebepodia  Fr.  (Clitocybe  connata  var.) 
hebepodius  Fr.  (Agaricus)  288. 
Hederae  Pass.  (Colletotrichum    gloeo- 

sporioidcs  var.)  567. 
Hederae  VVint.  (Cucurbitaria)  448. 
Hederae  (Sow.)    Sacc.    (Metasphaena) 

482. 
Hederae  Desm.  (Septoria)  596. 
Hederae  Sow.  (Sphaeria)  482. 
Hederae    Pers.    (Sphaeria    punctiformis 

var.)  466. 
hederaecola  Desm.  (Sphaeria)  467. 
bedericola     (Desm.)     Lindau    (Myco- 

sphaerella)  467. 
bedericola  Durieu  ot  Montagne  (Phyllo- 

sticta)  579. 
bedericola  Cooke  (Sphaerella)  467. 

42 
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Uodybari  obscuri  DC.  (PuccinU)  4G. 

UedyMri  obscari  (DC.)  Wint.  lUn.. 

myces)  46. 
Heeri  Nyl.  (Biati.ra)  351. 
Heeri  Anzi  (Biatoriua)  8.51. 
Heerii  Hepp  (Lecidea)  'iol. 
Heerii    (Uepp)    Karst.    (Scutula)    351. 
üeidaorschwAnime  271. 
Uelioscoplae    (Fers.)  Wint.  (Melanip- 

sora)  112. 
Helio8copiae  Pors.  (üredo)  112. 
Hellebori  (Chaillet)  Sacc.  (Didymella) 

474. 
Hellebori  VTint.  (Didymosphaeria)    474. 
Uellobori  Chaillet  (Sphaeria)  474. 
Uelminthogporiain  Link  475,  556, 

557. 

UelmiHporiuni  556. 

Uelopis  Quel.  iCordycepH)  4:)6. 

HelotUeeae  382. 

Helotiella  376,  378.  383. 
helotioides    Rehm  lOmbniphila)  373. 
Helotlam  Fr.    137,    345,    373,    378, 

382,  383.  384,  385,  386,  887,  388, 

389,  390,  391,  393. 
HelTellA  L.  132.  150,  211,  386,  421, 

422,  423,  424. 

HelTellaceae  421. 

helvelloidos  Fr.  (Ouepinia)   134. 
helvolloides  Qu«*l.  (Peziza)  42*2. 
h.'lvolloides  ÜC.  (TremoUa)   134. 
holvelloides  Krombh.  (Vorpa)  423. 
helvelloides  (Krombh.)  Rehm  (Verpa 

couica  var.)  423. 
helveoln  Bros.  iLopiota)  303. 
helveolus  Wint.  (Agaricus)  303. 
Iielvetica    Sacc.    ot    Speg^izz.    (Lepto- 

>phaeria)  477. 
hvlvetica  Sacc.  (Phyllostictai  477. 
helTeüea   Sacc.  (Phyllosticta)  576. 
h.'lvetica  NieÜl  (Pleospora)  485. 
helretiea  (Nioül)  Sacc.  (Pyrenophora) 

4  85. 
hülvetica  Fuckel  (Rhiziua)  404. 
helvola  Sacc.  (Cercospora)  558. 
holvus  Bres.  (Lactarius)  221. 
Hemiarcyria  Rostaf.  6. 
Iiemlsphaerica  (Anzi)  Rehm  (Biatora 

fossarum  f.)  348. 
hemisphaerica  Anzi  (Biatorella)  348. 
Iieiliisphaeriea  (Wiggers)  Qlllet  (Lach- 

uea)   414. 
honüspha«Mica  Wiggors  (Pezixa)  414. 
hemisphaerica  Fr.  (Stictis)  343. 
hetnisphaericnm  (Fr.)  Rehm  (Odonto- 

trema)   343. 


Hemitriehia  Rostaf.  6. 
HendersoDia  Berk.  448,  603,  «Ol. 

Henningsii  Bres.  (Polyporus)   173. 
hepatiea  (Hads.)  Fr.    (FlstoUna)  1^4. 
hepatiea  (Batsch)  Fr.  (Ompbalia)  273. 
HepaÜeae  Brunaod  (Phyllosticta)  57><. 
Hepatieae  Desm.  iSeptoria)  592. 
hepaticus  Batsch  (Agaricus)  273. 
hepaticus  Hods.  (Boletas)  194. 
Heraclei    EUis    et    Ererb.    (Cylindro- 

sporium)  572,  614. 
Heraclei  Ondem.  (Cylindrosporium)  540. 
Heraclei  Fr.  (Doüiidea)  507. 
Heraclei    (Fr.)    Fackel    (PhyllAchora) 

507,  614. 
Heraelei  (Ondem. i   Sacc   (RamaUria 

546. 
herlMtriorum    (Wlggers)    Link    (Eoro- 

tinm)  529. 
herbariomm  Wiggers  (Mucor)  529. 
herbarum  Stiienb.  (Bacidia)  853. 
herbarum  Hepp  (Biatora)  353. 
herbarum  (Pen.)  Link  (Gladosporiam) 

556. 
herbarum  Pers.  (Dematium)  556. 
taerbamm  (Corda)  Lev.  (IHpladia)  606. 
herbamm  (Pers.)  Fr.  (Helotium)  88  s. 
taerbarnm  (Hepp)  Rehm  (Mycobaddia) 

353. 
herbarum  Pers.  (Pezixa)  388. 
herbarum  Westend.  (Phoma)  583. 
herbamm    (Pers.)     Rbh.    (Pleospora) 

483. 
herbarum  Stizenb.  (Secoliga)  353. 
herbarum  Pers.  (Sphaena)  483. 
herbarum  Corda  (Sporocadus)  606. 
Hercospora  Tul.  492,  498. 
hercnleana  Fr.  (Cortinanus  Tariicolor 

f.)  238. 
Herieiam  Per».  162. 
Herniarlae  Ung.  (Puccinia)  58. 
Herpotrichia  Fuckel  439. 
Herrenpilz  198. 

hesperidica  Sacc.  (Monilia)  536. 
heteroclitus  Fr.  (Agaricus)  261. 
heterogrenea  Sacc.  (Fracchiaea)  446. 
Heteropatella  343. 
Ueteropatellae  HOhnel  (Coniothyriam) 

604. 
Heterosphaeria  9reT.  333,  S4S,  383. 
Heterosphaeriaeeae  343. 
Heterosporiam  Klotzsch  556. 
heterosporinm  Nees  (Fusarium)  563. 
Heubacillus  9. 
Heafleri  (Nießl)  Sacc.  (Leptosphaeria) 

476 
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Henfleri  (Auersw.)  Sacc.  (Melanomma) 

442. 
Heaüeri  Niößl  (SphaeroUa)  476. 
Heufleri  Auersw.  (Sphaeria)  442. 
Heaflerianani  Ball  (Geoglossam)  419. 
Hexenbesen  87,   116,  324,  82.*). 
hiemale  Bres.  (Hebeloma)  254. 
hiemale  Bull.  (Lycoperdon)  3 in. 
hi'iinalis  Osbeck  (Agaricus)  274. 
biemalis  Behm  (MoUisia)  376. 
MemaliS    (Osbeck)    Fr.  (Mycena)  274. 
Hieracii  (Puccinia)  73,  74. 
Hieracii    (Schum.)   Martins   (Puccinia) 

74. 
Hieracii  Schum.  (Pnccinia  Flosculosorum 

Tar.)  75. 
Hieracii  Schum.  (Uredo)  74. 
Hieronjmi  Rehm  (Hnmaria)  402. 
Himantia  Wint.  (Ascospora)  463. 
himantia  (Pers.)    Fr.  (Asterina)    463. 
Himantia  Pers.  (Sphaeria)  463. 
hinnuleus  Sow.  (Agaricus)  233. 
hinnnlens  (Sow.)  Fr.  (Cortinarius)  233. 
HJppopliaSs    Rehm    (Didymosphaeria) 

47a. 
HippophaSs  (Sollm.)  Jaczewski  (Mas- 

saria)  488. 
Hippophaes    Rehm    (Rusellinia)    440. 
Hippophaös  Sollm.  (Sphaeria)  488. 
HippophaSs  Rehm  (Yalsa  diatrypa  rar.) 

496. 
hippotrichoides  Pers.  (Ceratonema)  507. 
hippotrichoides    Sow.    (Sphaeria)    507. 
hippotriehoides  (Sow.)  Ebreub.  (Tham- 

noiuyces)  507. 
hippotrichoides  Sacc.  (Xylaria)  507. 
hin.-inus  Bolt.  (Agaricus)  235. 
hIreiDQS  (Bolt.)  Fr.  (Cortinarius)  235. 
Uirueola  133,  611. 
Hirschgrallen  535. 
hirsota  (Lasch)  Fr.  (Inocybe)  250. 
hirsuta  Willd.  (Thelephora)   156. 
hirsntam  Pers.  (Oeoglossum)  419. 
hlrsotom  (Willd.)  Fr.  (Stereum)   156. 
hirsutns  Lasch  (Agaricus)  259. 
hirsutus  Wulf.  (Boletus)  178. 
hirsntns  (Wulf.)  Fr.  (Polyporus)   178. 
hirta  (Schum.)    Gillet   (Lachnoa)    414. 
hirta  (Fr.)  Fuckel  (Massaria)  488. 
birta  Schum.  (Peziza)  414. 
hirta  Fr.  (Sphaeria)  488. 
hirtella  Bres.  (Inocybe)  258. 
hirtip  s'  Schum.  (Agaricus)  -263. 
hirÜpes  (Schum.)   Fr.  (Nclanea)    263. 
hirtam    (Pers.)    Martius    (Lycoperdon) 

315. 


birtum  Pers.  (Lycoperdon  umbrinum  ß) 

315. 
bispida  Nießl  (Pleospora)  485. 
hiBpida    (Nießl)    Sacc    (Pyrenophora) 

485. 
bispida  f.  alpina  Rehm  (Pleospora)  485. 
hispidus  Bull.  (Boletus)   185. 
hispidas  (Bull.)    Fr.  (Polyporus)    185. 
hialea  Fr.  (Inocybe)  257. 
hinlcus  Fr.  (Agaricus)  257. 
Hoehneliana  Rehm  (Fenestella)  500. 
holcina  Erikss.  (Puccinia)  90. 
Hollerschwamm   133. 
Hollerschwamml   133. 
Holzzunge  12. 
Hordei  Pers.  (Uredo)  30. 
Hordei    (Pers.)    Kellerm.    et    Swingle 

(üstilago)  30. 
Hordei  f.  nuda  Jensen  (Üstilago  sogotum 

rar.)  30. 
horizoutalis  BulL  (Agaricus)  252. 
horizontalis    (Bull.)    Fr.     (Naucoria) 

252. 
Hormiscium  561. 
HormiBCiam     Kunze    (Sporidesmium) 

561. 

Hormodendmm  Bonord.  552. 
homotina  (Swartz)    (Polyporus    ungu- 

latus  f.)  180. 
bornotinus  Swartz  (Boletus)  180,  ' 

horrida  Nltschke  (Valsa)  494. 
horridula  Wallr.    (Alpbitomorpba)   521. 
horridula  Lev.  (Erysiphe)  521, 
hortensis  Krombb.  (Agaricus)  248^ 
hortensis    (Krombb.)    (Psalliota    «am- 

pestris  f.)  248. 
Howsei   Bres.  (Aleuria)  408. 
Howsei  Boudier,  Bres.  (Peziza)  408. 
Howsei  (Boudier)  Rehm  (Plicaria)  408. 
Hnmaria  Fr.  399,   400.   401,   402, 

407,  408,  409,  413,   114,  416. 

hamile  Fr.  (Trichuloma)  291. 

humilis  Fr.  (Agaricus)  291. 

humosa  (Aleuria)  399. 

hnmosa    (Fr.)    Cooke    (Humaria)    399. 

humosa  Fr.  (Peziza)  399. 

Humuli  DC.  (Erysiphe)  512. 

Hamali  Westend.  (Septoria)  591. 

Humuli    Schroet.    (Sphaerotheca)    512. 

hnngraricani  Rehm  (Lophiostoma)  446. 
I  hungaricum  Sacc.  (Luphiotrema)  446. 
I  Hnteri  H.  et  P.  Syd.  (Puccinia)  60. 
I  hyalina  Pers.  (Peziza)  382. 
I  hjalina  (Pers.)  Rehm  (Pezizella)  382. 
I  hyalinum  EUis  (Melanconium)  566. 
I   Hjalopsora  Magu.  115,  116. 

42* 
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hjalotrieha  Kehm  (Dasyseypha)  391. 
hybrida  Sow.  (Helrella)  424. 
hybricla  Boudier  (Mitrophora)  424. 
hjbrida  (Sow.)  Pors.  (Morehella)  424. 

Ujdnaoeae  160. 

Hjdnobolites  Tul.  584. 

Ujdnocjstis  Tul.  416. 

hydaoidos  Alb.  et  Schw.  (Caratium)  1. 

Hjdnotria  Berk.  et  Br.  532. 

Hydniim  L.  136,  160, 161,  162,  168, 

164,   165,   166,   167,   168. 
Hydrogora  28. 
Hjdrophora  (Bull.)   Fr.  (Psathyrella) 

242. 
hydrophorus  Bull.  i^Agaricus)  242. 
hydrophonis  Fr.  (Coprinarius)  242. 
Ujdropiperis  (Schum.)  De  Bary  (Spha- 

celotheca)  35. 
Hydropiperis  Scham.  (Uredo)  35. 
Hydropiperis  Wint.  (üstilago)  35. 
hyemalu  Fr.  (Lycoperdon)  313. 
Hjgroerocis  Agrardh  12. 

hygrometricum    Fers.    (Goastrnni)    318. 
hygrrometriCQS    (Fers.)  Fr.  (Oeaster) 

318. 
hjgrrophila    (Arn.)   Wint.    (Pharddia) 

452. 
hygrophila     var.     Berongeriana     Wint. 

(Pharcidia)  452. 
liygrophilus  Am.  (Eudococcus)  452. 
hygrrophilüs     var.     Berengerianus    km. 

(Endococ(U8)  452. 

Hj^rophorag   Fr.  225.   226,    227, 

228,  229,  230. 
Hymcnangium  309,  612. 

Hjmenochaete  Ler.  150. 
Uymenograster  Viu.  309,  6 12. 
Hjmenograstraeeae  308. 

Hymenoscypha  389. 

HjmeDola  Fr.  563. 

hyperoUum  s  saliciuam  Schär.  (Calycium) 

365. 
Ujperiei    (Auersw.)    Schruct.    (Myco- 

sphaerollal  466. 
Hyperici  Auersw.  (SphaeroUaj  466. 
Hypericomm  (DC.)  Schroot.  (Melam- 

psora)   113. 
Hypericorum  DC.  (Uredo)    113. 
Hypha  Fers.  608,  609. 
Hypheothrix  11. 

Ujphoch.Ttr!aceae  15. 
Hjphochytrinm  Zopf  15. 

Hyphoderma  152,   158. 
Hyphodictyon  374. 
Hjpholoma  Fr.  245.  246,  24  7. 
hypni   Batsch  (Agaricus)  250. 


hjpni  (Batsch)  Scfaroet.  (Galera)  25(/. 
hypnornm  Schrank  (Agaricus)  250. 
hypnoruni  Fr.  (Galera)  250. 
hypnorum    Schrank    a   bryoruni    Wallr- 

(.\garicus)  250. 
Ujpoehnas  Ehrenb.  149,  553. 
Uypoehoeridig  Oudem.  iPaccinia)  73. 
Hjpocopra  Fr.  437. 
Hjpoerea  Fr.  429,  4SI,  437. 
Hypoereaceae  426. 

Hypocreopis  429. 

Hjpoderma  De.  829,  330,  ir.n. 
Hjpodermaeeae  329. 
Hypodermella  331,  612. 
hjpodermia  (Fr.>  Fuckel  (Cryptospora  >■ 

498. 
hypodermia  Fr.  (Sphaeria)  498. 
hypodermia  Bres.  (^Stictis)  342. 
hypogaea  Bres.  (Mollisia)  377. 
hjpograea  (Bres.)  Sacc.  (Niptera)  37  7. 
Hypogaeom   534. 
Hjponiyces  Fr.  43 1. 

Hypospila  469. 

hjpotheJQS  Fr.  (Hygrophoms)  228. 
HjpoxjlOD  Bull.  494,  508,  504,  oOr.. 
Hjpoxylon  L.  (Olararia)  506. 
Hypoxylon  Pers.  (Sphaeria)  506. 
HypOXjlon  (L.)   Grev.   (Xylaria)  50  r». 
Hysterangrinm  Vitt.  309. 
Ujsteriaeeae  328. 

hysterinmil  Babäk  (Conlosporiam)  552^ 
hysterioides  Rehm  (Helotiam)  385. 
hysterioides  Fr.  (Leptostroma)  576. 
hjsterioides    (Fr.)    Sacc.    (Leptostro- 

mella)  576. 
hysterioides     (P«r8.)    Sacc.    (Lopho^ 

dermium)  330. 
llJSterioideS  Rehm  (Phialea)  385. 
llJSterioideB    Rehm  (Tympauis)    346. 
hysterioides  Pers.  (Xyloma)  330. 
Hjsteriam  Tode  828,  329,  330,  331. 

332,  336,  337,  339,  342,  573,  61 2> 
Hjsterograpliiiini  Corda  328. 
hjSteropeaisoides    Rehm    (Briardia)* 

339. 
hysteropezizoides  Rehm  (Mollisia)   339^ 
Hjsteropsi»  Rehm  330. 
Hystrix  Sauter  (Lai:hnea)  413. 
liystrix  (Sauter)  Wint.  (Lachnea)  413, 
Hystrix  Sauter  (Peziza)  413. 


idaeam  K^hm  (Lachnum)  397. 
Idno  tortuoso  167. 
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Iguario   182. 

ifDATis  De  Not.  (Cucurbitaria)  445. 

i^mSTis    (De    Not.)    Wint,    (Strickeria) 

445. 
i^iarios  L.  (Boletus)  182. 
igniarius  Sacc.  (Fomcs)   182. 
i^niarius  (L.)  Fr.  (Polyporus)   182. 
ignieolor  Bres.  ^Lepiota)  HOÜ. 
ilicina  Sacc.  (Cryptoßtictis)  607. 
iliciaa  Sacc.  (Festalozzia)  607. 
illinita  Fr.  (Lepiota)  :)01. 
illinitas  Fr.  (Agaricug)  ^^01. 
illinitoB  c.  deraisaanuXus  Bbh.  (Agaricus) 

.301. 
illopodius  Bull.  (Agancus)  233. 
niopodius  (Bull.)  Fr.  (Cortinariiis)  233. 
Illosporium  Mart.  430,  568. 
imberbe  (Bull.)    Fr.    (Helotium)    388. 
imberbis  Ball.  (Boletus)   187. 
imberbis  Bull.  (Peziza)  388. 
imberbiB  (Bull.)   Fr.  (Polyporus)  187. 
Imbrieatam  L.  (Hydaum)  168. 
imbrieatam  Fr.  (Tricholoma)  296. 
imbricatus  Fr.  (Agaricus)  296. 
imbrlcatus  Bull.  (Boletus)  187. 
iinbricatns  (Bull.)  Fr.  (Polyporus)  187. 
Imbuto   287. 
inimersae  (Am.)  Magn.  (Didymospliaeria 

sphlnctrinoides  var.)  472. 
iiuDiersae    Arn.   (Endococcus    sphinctri- 

uoides  var.)  472. 
intmerSQS  Pers.  (Ascobolus)  418. 
ininiimdum  |(Berk.)    Fr.    (Tricholoma) 

295. 
immundus  Berk.  (Agaricus)  295. 
Impatientis  Link  (Caeoma)  67. 
Impatientis  BAumler  (Cercospora)  559. 
ImpatientiH  Nees  (Puccinia)  68. 
Imperatoriae    Jacky    (Puccinia)    59. 
jmperialis  Fr.  (Agaricus)  299. 
imperialiS  Fr.  (Armillaria)  299. 
imperialis  Schulzer  (Kirchbaumia)  308. 
imperiallS    (Schnlzor)    (Phallus    iuipu- 

dicus  var.)  308. 
ImpoUtnm    (Lasch)    Fr.    (Tricholoma) 

296. 
iinpolitus  Lasch  (Agaricus)  296. 
impressa  (Pers.)  Fr.  (Exidia)   135. 
impressa  Pers.  (Tremolla)   135. 
impressellam  Nyl.  (Thelocarpon)  433. 
impressimi    Fuckel    (Asteroma)    584. 
improvisa  Almq.  (Biatorella)  347. 
imprOTisa    (Nyl.)     Behm     (BifttoroUa 

inoriformis  var.)  347. 
improvisa  Nyl.  (Lecidea)  347. 
improvisa  Karst.  (Sphaeria)  442. 


imprOTisam    (Kai-st.)    Sacc.    (Melano* 

psamma)  442. 
impodieog  Fr.  (Marasmius)  209. 
impndiGQS  L.  (PhaUus)  307. 
inaeqnalis  Müll.  (Ciavaria)  144. 
inaequalis    Auersw.  (Gnomonla)    490. 
inaequalis  Cooke  (Sphaerella)  475. 
inaeqnalis    (Cooke)   Wint.    (Venturia) 

475. 
inaequialtus  Lasch  (Uromyces)  51. 
inanrata   (Berk.  et   Br.)    Sacc.    (Apo- 

nectria)  431. 
inaurata  Berk  et  Br.  (Nectria)  431. 
incana  Kst.  (Lepraria)  363. 
iucana  ß  latebrarum  PoU.  (Lepraria)  363. 
incamata  Fr.  (Cytospora)  587. 
ineamata  Bres.  (luocybe)  259. 
incamata  Dcsm.  (Naemaspora)  566. 
incamata  Pers.  (Poria)  175. 
ineamata  Quei.  (Russula)  217. 
incamata  Fr.  (Thelephora)  151. 
ineamatnm    (Pers.)    Fr.    (Corticium) 

151. 
ineamatnm  (Desm.)    Bonord.    (MyxQ- 

sporium)  566. 
incaraatus  Fr.  (Polyporus)   175. 
incisus  Pers.  (Agaricus)  233. 
ineiSOB  (Pers.)   Fr.  (Cortinarius)    233. 
inclinata  Fr.  (Myceua)  277. 
inclinatus  Fr.  (Agaricus)  277. 
ineondita  Desm.  (Septoria)  595. 
ineon^ruae    (Arn.)     Magn.    (Didymo. 

sphaeria  Sporastatiae  f.)  471. 
incongruae  Am.(Polycoc('um  Sporastatiae 

f.)  471. 
inconspicua    C.    Mass.    (Septoria)    596. 
incrassatuin  (Phragmidium)  100. 
incrassatum  Link  (Phragmidium)  99. 
incrassatum  a.   Rosarum    Rbh.    (Phrag- 
midium) 97. 
indi^ens  (Am.)  Rehm  (Nectria)    430. 
indigens  Arn.  (Sccoliga)  430. 
infarciens  Ces.  et  De  Not.  (Helotium) 

389. 
infectoria  Fuckel  (Pleospora)  483. 
infestans  Montagne  (Botrytis)   16. 
infestans    Zopf   (Hyphochytrium)    15. 
infestans  Caspary  (Peronospora)  10. 
infestans  (Moutagne)  De  Bary  (Phyto- 

phthora)   16. 
inflata  Schaoff.  (FlveUa)  418. 
inflata  (Schaeff.)  Karst.  (Rhizina)  418. 
infractus  Pers.  (Agaricus)  238. 
infractus  Fr.  (Cortinarius)  238, 
infraetns  (Pers.)  Fr.  (Cortinarius)  238. 
infula  Fr.  (Agaricus)  263. 
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iafola  (SchaefT.)  Kluel.  (Gyromitrs)  428. 
iafula  Schaeff.  (Helvellai  428. 
infula  Fr.  (Nolanea)  268. 
infÜmAta  Bres.  (Clitocybo  octjpa  var.^ 

290. 
infondiboliformis  SchaefT.  (A(^ricas|287. 

infbadibalifoniiig  (Scop.)  Fr.  (Can- 

thareUüs)  211. 
iBftradibolirormis  (Schaeff.)  Fr.  (Cli- 

tocybe)  287. 
infandibnliformis  Scop.  (Mernlius)  211. 
in^rata  (Schum.)  Collybia  282. 
ingratas  Schum.  (Agaricas)  282. 
Inocybe  Fr.  255,  256.  257,  258,  259. 
inornata  (Sow.)    Fr.   (CHtocybe)  290. 
inomatos  Sow.  (Agaricus)  290. 
inqailina  (Wallr.l  Nitschke  (Diaporthel 

491. 
inquUina  Wallr.  (Sphaeria)  491. 
inqninans    Westend.    (Diplodia)    606. 
inqninailS    (Tode)    Cos.    et    De    Not. 

(Massaria)  488. 
inquinaob  Pers.  (Pczbsa)  874. 
inqalnaQä  Tode  (Sphaeria)  488. 
inqoinans    Rehm    (Sphaerolina)    470. 
inquinans  i  Bardanae  Wallr.  (Pnccinia) 

70. 
inquinans    Rehm    (Sphaerulina)    470. 
inquinans  t  Bardanae  Wallr.  (Pnccinia) 

77. 
insidiosa  Desin.  (Sphaeria)  446. 
insidiosnm  (Desm.)    Ges.  *it  Do    Not. 

(Lophiostomaj  446. 
insigrne  (De  Not.)  Rohm  (Sehizoxylon 

842. 
insignis  Gillet  (Clitocybe)  289. 
insi^is  De  Not.  (Oomyces)  342. 
insigrnttnm  Quel.  (Sterenm)  157. 
Insititiae  Sadeb.  (Exoascus)  824. 
insitiTam    Sacc.  (Coniothyrium)    604. 
inspersa  Tul.  (Lecidea)  358. 
inspersa    (Tul.)    Rehm    (Leciographa) 

358. 
insularis  .\rn.  (Biiellia  saxatilis  f.)  855. 
insalaris  (Arn.)  (Karschia  saxatilis  f.) 

855. 
insularis  Nyl.  (Locidea)  850. 
insularis  Kbr.  (Lecidella)  850. 
insilUoS  Fr.  (Lactarius)  224. 
integer  L.  (-\garicus)  214. 
integrrft  Bros.  (Otidea   concinna  f.  in- 

togra)  411. 
inte^ra  (L.)  Fr.  (Russula)  214. 
integrrella  (Pers.)  Fr.  (Oraphalia)  271. 
integrellus  Pers.  (Agaricus)  271. 
interaneum  ThQmon  (Acladium)  21. 


intereeptom  Nyl.  iThelorarpou»  488. 
intermedia  Sacc.  iCytospora)  495. 
intermedia  Sacc.  (Cyt4>spora)  58^. 
intermedia  Karst.    <  Diatrypella)  502. 
intermedia  Rick  (Morchella  conica  f.> 

425. 
intermedia  .^uersw.  «Sporonnia)  4::7> 
intermedia  Nitschke  (Yalsa)  495. 
intermedium  (Phragraidium)   101. 
intermedium  Fysenhardt  (Phra^midiamr 

100. 
intermixta    .\uersw.    iSphaerella)     46H_ 
intermixta  Berk.  et  Br.  (Sphaeria)  469. 
intermixta  (Berk.  et  Br.)  Sacc.  (Sphat^' 

rulina)  469. 

intermixtalnm     Nyl.    (Theiocaii><>u>> 

433. 
intermpta  Fres.  (Botrytis)  587. 
intextam  Almq.  (Celidinm  rariaus  >ar.» 

369. 
intnmcscens  Hepp  (Biatora)  850. 
intumescens  Floerke  (Lecidea)  850. 
intumescens  Flotow  (Lecidea  badia  rar.^ 

350. 
intumescens    Schaer.    (lecidea    conf-r- 

Yoides  0  ^öO, 
intumescens   Saut.  (Lecidea    bpectabiliv 

rar.)  350. 
intumescens  (Floerke)    Rehm    (Ne«»- 

lechU)  350,  618. 
intjbacens  Fr.  (Polyporus)   189. 
Intjbi  (Pass.)  AlL  (Khabdospora)  6<»i. 
Intybi  Pass.  (Septoria)  601. 
inTersa  (Scop.)    Fr.    (Clitocybe)    2^r.. 
inrersus  Scop.  (Agaricus)  286. 
inrolutus  Batsch  (Agaricus)  280. 
inrolatas  (Batsch)  Fr.  (Paxillus)  28m. 
involutus  var.  leptopns  Bres.  (PaxUlu.-«^ 

280. 
involvens  \o\)  (Aecidium)  82. 
ionidos    (Bull.)    Fr.    (Tricholoma)    2tH. 
iris  Berk.  (Mycena)  280. 
Irpex  Fr.  162. 
irreguläre  DC.  (Aecidium)  91. 
Isaria  Pers.   1,  486,  5«2. 
Isariopsis  Fr.  562. 
Ischaemi  Syd.  (Cintractia)  29. 
Iscliaemi  Fuckel  (Ustilagoi  29. 


Jaceae  Otth  (Puccinia;  77. 
Jasmini  Westend.  (Diplodia)  60ti. 
Jausch  475  Nr.  ^648.  2644. 
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J<;nseuii  Rostr.  (Uredo)  :iO. 
joaella  Sacc.  (Humana)  408. 
jonella  Quel.  (Poziza)  408. 
Jonella  (Qael.)  Rick  (Pllcaria)  408. 
jonides  Bull.  (Agari?  us)  294. 
Jontdes  (Bull.)  Fr.  (Tricholoma)    294. 
Judentabak  312. 
Jneliana  Dietel  (Puccinia)  60. 
jngis  Fr.  (Leiitiuus)  206. 
juglandina  Fr.  (Depazea)  568. 
JQ§rlAndinniIl     Kunze     (Melanconiuni) 

567. 
Jn^laBdis  Fuckel  (Cucurbitaria)   448. 
Juglaudis  Berenger  (Fusidium)  142. 
Juglandis  Lib.  (Leptothyriuin)  568. 
Jaglandis  (Lib.)  Sacc.    (Marsonia)   490. 
JnirlftBdis     iDC.)     Sacc.    (.Marssonia) 

568. 
Ja^landis    (Berenger)     Saec.     (Micro. 

stroroa)  142. 
JD^landis  Liuk  (Mucor)  27. 
Juglandis  DC.  (Xyloma)  568. 
juncea   (Alb.  et  Schw)    Fr.    (Clararia) 

143. 
juncea    Alb.  et  Scbw.    (Ciavaria    triun- 

ciahs  ß)  143. 
Janci  Rehm  (Naevia)  338. 
Junci  Desm.  (Puccinia)  50. 
Janci  (Desm.)  Tul.  (üromyces)  50. 
jnneicola  Rehm  (Leptosphaeria)  477. 
JQneicolam    Rehm    (Rhytismal    334. 
junciseda  Karst.  (Mollisia)  377. 
jaDcisedmn     (Karst.)     Rehm     (Belo- 

nidiam)  377. 
Janiperi  (Karst.)  Rehm  (Clithris)  336. 
Juniperi  Karst.  (Coccomyces)  336,  337. 
juniperina  (Tremella)  101. 
juniperina  L.  (Tremella)   103. 
janipeiina  Cooke  (Valsa)  497. 
joniperinam  Rehm  (Colpoma)  336. 
jiniiperinam  (L.)  Fr.    (Gymnosporau- 

gium)  103. 
janiperinum  Fr.  (Hysterium  pinastri  ß) 

331. 
jUBipeiinnill    (Fr.)    De    Not.    fLopho- 

dermium)  331. 


K 


Kabaüa  Bubäk  575. 

Kahm  321. 

Kalbfleischer  200,  612. 
Kalbfleischling  198,  612. 
Kalchbrenneri  Bres.  (Omphalia)  273. 


Kalchbrennori  Fr.  (Trametes)   172. 
Karschia  Kbr.   347,   854,  355,  356. 
Kartotfelkrankbeit  16. 
Kentrosporium  435. 
Kernen  Wettst.  (Peziza)  390. 
Kerneri  Wettst.  (Pleurotus)  269. 
Kemeri  (Wettst.)    Rehm  (Sclerotinia) 

390. 
Kerverni  Croaan  (Ascobolus)  417. 
Kerremi    (Crouan)     Boudier    (Sacco- 

bolus)  417. 
KerTemii  Quem.  (^Loptonia)  265. 
Killiasii  Hepp  (Biatora)  352. 
Killiasii  Arn.  (Bilimbia  sabuletorum  var.) 

352. 
Killiasii   Stizenb.  (Lecidea    sabuletorum 

var.)  352. 
Killiasii  (Hepp)  Rehm  (Mycobiliiubia) 

352. 
Kirchbaumia  308. 

Kleinii    van    Tieghem  iPilobolusi    28. 
Klotzschiana  Gorda  (Uelvella)  422. 
Klotzsclliana  (Corda)  Rehm  (Helvella 

polla  var.)  422. 
Klotzscllii    Tul.  (Hymenogaster)  309, 

612. 
Kiuetii  Bres.  (^Radolumi  162. 
Knantiae    Fuckel    (Poronospora)    24. 
Knantiae  C.  M  ss.  (Ramularia  Succisao 

f.)  548. 
Knollenpilz   198. 
Kocllii  Kbr.  (Strickeria)  445. 
Koerberi  var.  alpinum  Arn.  (Coniangium) 

368. 
Kohlhemie  1. 
Kohlkropf  1. 

Kolleri  Wille  (Ustilago»  31. 
Korkrost  475. 
Kräuselkrankheit  324. 

Krempelliaberi  Kbr.  (Scutuia)  351. 
Krempelhuberia  348. 
lirentliengis  Kühn  (Protomyces)  322. 
Krie^eriana  Magn.  (Urophiyctis)  15. 
Kriegerianum  A.  Fisch.  (Cladochytrium) 

15. 
Krombhollii  Fr.  (^Clavariai   146. 
Krombholzil  Corda  (Verpa)  423. 

Kahneola  Magn.  96. 

Kühniana  Rbh.  (Hypheothrix)  11. 
KQhniana  Rbh.  (Leptothrix)   11. 
KQhschwamm  200. 
Kuhn  321. 
Kuhpilzling  200. 

Knuzeanon  Sacc.  (Fuslcoccumi  587. 
Kunzei  Flotow  (Calycium)  354. 
Knnzei  Fr.  (Ciavaria)  146. 
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KoBSei  Corda  (Coryneuia)  569. 
KuDzei  Corda  (Corynoum)  499. 
Konzei  Flotow  (LahmU)  :)ö4. 
Kunzei  Lev.  (Podosphaera)  515. 
kyniathodes  R(»stk.  (Poiyporus)  186. 


Labiatarum  Wallr.  (ErysipUe  communis  r.) 

5'il. 
Labiatarum    Schlechtd.    (Puccinia)    71. 
Labiatarum  DC.  (Uredo)  71. 

Laboulbeniaceae  5ii. 
Labrella  Fr.  573,  574. 

Labumi  Sacc.  et  Roum.  (Caniarosporiuui) 

608. 
Labumi  (Pers.)  Ces.  ot  De  Not.  (Cu- 

curbit&ria)  447. 
Labumi    Berk.  et  Br.  (Helotium)    :j89. 
Labumi  DC.  (Puccinia)  51. 
liaburni  Pen».  (Sphaeria)  447. 
Labumi  Fuckel  (Uromyces)  51. 
labumicnm     Sacc    (Camarosporium) 

608. 
laccata    (Scop.l    Fr.   (Clitorybe)    284. 
laccatus  Scop.  (Agaricus)  284. 
lacera  Fuckel  (Heteropatella )  'MH. 
lacera  Fr.  Ilnocybe)  258. 
lacerata  (Lasch)    Fr.    (Collybia)    280. 
lacerata  Merat  (Roestelia)   102. 
laceratum  DC.  (Aecidiujii)   102. 
laceratum  Sow.  (Aecidium)   10:i. 
laceratum  Rbh.  (Ceratitium)   lO^i. 
lace.atus  Lasch  (Agaricus)  280. 
lacerus  Fr.  (Agaricus)  258. 

Lachnea  Fr.  396.  400,  412,  413.  414, 

415. 

Lachnella  Fr.  395. 
Lachnellnla  Karst.  395. 
Lachnnm  Retzius  396,  397.  39h.. 
laciniata  Pers.  (Thelephorai   158. 
laciniatum  Ung.  (Hyphoderma  lintaceum 
ß)    158. 

lacrlmabondnin  (Bull.)  Fr.  (Hypho- 

loma)  245. 
lacrimans    (Wulf.)    S«-hum.  (Merulius) 

169. 
lacrymabundus    Fr.    (Hypholomai    245. 
lacrymans   Wulf.  (Boletus)    169. 

Lactarius  Fr.  219,   220.   221.  222, 

223,  224,  225. 
lactea  Bres.  (Cyphella)   14s. 
lactea  (Pors.)  Fr.  (Mycena)  278. 
lactea  *I>osm.l  Sacc.  (Ramularia)  544. 


lactea  (Pers.l  Fr.  (Rusäula)  217. 
lacteum  Desm.  (Fusisporium)  544. 
lacteus  Pers.,  Syn.  p.  439  [«huius  lo<-i 

Tidetur  non  aliorum** :  Fr.J  (Agaricns) 

217. 
lacteus    Pers..    Syn.    p.  394   (Agancu>) 

278. 
lacteus   Cooke    et    Phillips    (Ascobolusi 

416. 
laeteos    iCooke    et    Phillips)    Phillip^ 

(Ascophanus)  416. 
laeteas  Fr.  (Irpex)   162. 
lactens  Fr.  (Polyporus)  173.   187. 
lactifluus  Ellrodt  (Agaricus)  220. 
lactifluus  ruber  (Agaricus)  220. 
LactBCae  Regel  (Bremia)  22. 

Lactaeae  perennis  Jacky  (Puccinia  1 

7S. 
Lactucarum  Syd.  (Puccinia)  78. 
lacnuosa  Afzellus  (Helvella)  422. 
lacustre  .Vrn.  (Thelidium)  459. 
lacastre  (Am.)    Magn.  (Tichotheciuim 

459. 
Lärchenkrebs  392. 
L&rchling  220. 

Laestadia  Auersw.  468,  469.  477. 
laetam      (Karst.)    ,Bres.      (Corticium} 

152. 
laetum  Karst.  (Hyphoderma)   152. 
laetom  >chroet.  (Synchytriuiü)  13. 
laevigatum  Fr.  (Corticiam)   154. 
laevigatus  Lasch  (Agaricus)  277. 
laevigatus  Fr.  (Polyporus)   175. 
laeris  Bull.  (Nidularia)  318. 
laevis  Huds.  (Peziza)  318. 
laevis    Kellenn.    et    Swingle    (Ustilago 

A?enae  var.)  31. 
la^opus  Fr.  (Coprinus)  240. 

Lahmia  Kbr.  354. 

Lamii  A.  Br.  (Perouospora)  24. 

Lamli  Pass.  (Septoria)  598. 

lamii COla    C.  Mass.   (Ramularia)  547. 

lampadophora   (Berk.  et    Br.)   NieOl 

(Ceratosphaeria)  443. 
lampadophora    Bork,    et    Br.  (Sphaeria) 

443. 
lamprocarpa  Wallr.  (Alphitomorpha)  521. 
lamprocarpa  Lev.  (F.rysiphe)  520.  521. 
LaiUprocjStiS  Schroet.   12. 

Lamproderma  Rostaf.  4,  5. 

lampropus  Fr.  (Agaricus)  265. 
lanipropas  Fr.  (Leptonia)  265. 
Lampsanae  (Schultz)  Fuckel  (Puccinia) 

75,  611. 
Lampsanae  (Desm.)  Sact*.  (Ramulurial 

549. 
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Ldinpsanao  i^Scholtz)  Fuckt'l  var.  mi^or 

Dietel  (Paocinia)  73. 
Lamji  (Desm.)  Sacc.  (Ploouectria)  427. 
Lamyi  I)esm.  (Sphaeria)  427. 
UneiformiS    (Fr.)    Ces.    et    Do    Not 

I  fsoudovalsa)  499. 
laiiciformis  Fr.  (Sphaeriaj  499. 
lanisrer  Fr.  (Cortinarius)  234. 

Lanosa  Fr.  009. 

lanagrlnosa  (Bull.)  Fr.  (luocybei  259. 

lanu^nosa  Sacc.  (Pleospora)  48.'). 
lana^DOSa  Sacc.  (Pyrenophora)  485. 
ianu^iiosus    Alb.    et    Schw.    (Agaricus) 

259. 
lappunicilS    Lagerh.    (Uromyces)    48« 
Lapsanae  Schultz  (.\ucidiain)  75. 
Lapsanao  Desm.  (Oidium  fusisporioides  (.) 

549. 
Lapsanae  Fuckel  (Puccinia)  75. 
laricicola  Nyl.  i'Xylographa)  340. 
larieicola     (Nyl.)     Arn.    (Xylographa 

parallela  f.)  340. 
larleina  Höhnel  (Hysteropsis)  330. 
laricina  (Behm)  Sacc.  (Niptera)  376. 
laricina  Rehm  (Pleospora)  484. 
laricina  Rehm  (Pyrenopezlza)  376. 
laiiciBam  Duby  (Lophodormium)  331. 

612. 
Laricis  Jacq.  (Boletus)   183. 
Larieis  Hartlg  (Caeoma)   108,  111. 
Laricis    (Westend.)    Hartig    (Caeoma) 

128. 
Laricis    Tob  uf     (Hypodormella»     331, 

612. 
Laricis  Rehm  (Peziza)  392. 
Laricis  Ghaill.  (Peziza  calyciua  y)  '^^l* 
Laricis     HOhnol    (Sphaeropsis    EUisii 

var.)  603. 
Laricis  Westend.  (^Uredo)   128. 

Laricis-Capreamm  Klebahn  (Meiam* 

psora)  111. 
Laricis -Daplinoidis    Klebahn    (Me- 

lampsora)  111. 
Laricia-opitea      Klebahn     (Melampsora) 

112. 
Laricis-Tremulae  Klebfihn  (Melampsora) 

108. 
lascira  Fr.  (Clitocybe)  294. 
lasciTimi  Fr.  (Tricholoma)  294. 
lascivQs  Fr.  (Agaricus)  294. 
Laserpiti!    (Bres.)    Magn.    (Cylindro- 

sporium)  572. 
Laserpitii  Bres.  (Phleospora)  572. 
Laserpitii    Sacc.    (Phyllosticta)    579. 
Lasiobolas  Sacc  413.  417. 
Lasiobotrrs  Kunze  530. 


lasiosperma  Bres.  (Mycenai  277. 
latebrarom  Ach.  (Lepraria)  363,  613 
latebrarum  PoU.  (Lepraria  incana  ß)  363 
latebrarum  Ach.  (Liehen)  363. 
latebranim  Ach.  (Pulveraria)  363. 
latebricola    Behm    (Dasyscypha   calycu 

laeformis  var.)  397. 
latebricola   Rehm  (Lachunm    calycu 
I        lae forme  var.)  397. 
I    latemarensis    Bubäk   (Kabatia)    575 
.    lateritia  Fr.  (Sphaeria)  431. 
I    lateritlns  (Fr.)  Tul.  (Hypomyces)  431 
latifolii  Magn.  (Cylindrosporiam)  572 
latus  Pers.  (Agaricus)  238. 
latus  (Pers.)  Fr.  (Cortinarius)  238. 
Laureri  Stein  (Thelocarpon)  433.  . 
laxum  Wallr.  (Hormisciiun)  561. 
Lecanidion  353. 
lecanodes  Ces.  (Nectria)  430. 
Lecidea    Ach.    347,    348,    349,    350, 

351,  352,  353,  354,  355,806,  351, 

358,  359.  369,  371. 
lecideina    Rehm    (LeciogVaph^    35 8 ^ 
Lecidella  350. 

lecideoides  Anzi  (Bilimbia)  369. 
Lecideopsis  Almq.  369. 
Lecio^rapha  A.  Mass.  858.  359,  360. 

361,  368. 
Lederbeeren  21. 
Legorat   196. 
le^minis     Cjtisi     (Desm.)     Lindau 

(Mycosphaerella)  468. 
leguminis  Cytisi  Ces.  et  De  Not.  (Sphae- 

rella)  468. 
leguminis  Cytisi  Desm.  (Sphaeria)  468. 
Leguminosarum  Ung.  (Aecidium)  46. 
Leguminosarum    Ung.    (Erysiphe,  com- 
munis g.)  518. 
Leguminosarum  Frank  (Rbizobium)  10. 
Leguminosarum  DC.  (Uredo)  52. 
Leguminosarum  4.  Forma  Onobrychidis 

Fuckel  (Uromyces)  49. 
le^nminiUIl    Westend.    (Phoma)    582. 
leimophylus  Poll.  (Agaricus    meliuDides 

ß)   251. 
leiphaemia    (Fr.)    Sacc.    (Diaporthe) 

492. 
leiphaemia  Fr.  (Sphaeria)  492. 
lenticulare  Fr.  (Helotium)  388. 
lenticnlare    (Bull.)    Rehm    (Helotium 

citrinum  var.)  388. 
lenticularis  Wallr.  (.Alphitomorpha)  528. 
lenticularis  Bull.  (Peziza)  388. 
lenticularis   f.  fraxini    Milde  (Erysiphe) 

529. 

Lentinns  Fr.  906.  207. 
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Lenaites  Fr.  202.  203,  -204. 
Leocarpus  Liuk  2. 
leochroma  Bres.  (Cyphella)  U9. 
li'ouinus  Schaeif.  (AgaricuM)  267. 
leoilinns  (Schaeff.)  Fr.  (Platens)  267. 
Leontodontis    Jacky    (Puccinia^    7!). 
Leotia  um  420,  421. 
lepidS  Fr.  (Russula)  217. 
lepidens  Fr.  (^Lentinus)  206. 
lepidotam    Bres.    (Hypholoma)    245. 
Lepiota  Fr.  801,  302,  303,  304. 
loporina  Gillet  (Aleuria)  410. 
leporina  (Batsch)  Fuckel  (Otidea)  410. 
Icporina  Batsch  (Peziza)  410. 
leporina  b.    cinerea    Fr.    (Peziza)    411. 

Lepra  362. 
Lepraria  363. 

leprosa  Bres.  (HusKula  puollaris  var.) 

214. 
loptidea  Fr.,  Currey  (Phoma)  579. 
leptidea  (Fr.,    Cnrrey)  Sacc.    iPhyllo- 

sticta)  579. 
leptocephala    iPorK.)    Fr.     (Mycena) 

276. 
leptocephala  Fr.  (Myc»'na  alcalina  var.) 

276. 
leptocephalus  Pers.  (Agaricusi  276. 
Lt^ptoglossum  211. 

leptolepis  Bagl.  et  Garest.  (Buellia)  355. 
leptolepiS  (Bagl.  et  Garest.)  MüÜ.-Arg. 

(Karschia)  355. 
Leptonla  Fr.  264,  265,  267. 
leptopos  Fr.  (Paxillas)  230. 
leptopus   Bres.  (Paxillus  involutus  var.) 

230. 
leptopus  Y  gi'aveolons   Pers.    (Hydnnm) 

164. 
Leptorhaphis  344. 
leptOSperma    De    Bary  iPeronospora) 

24. 

Leptoaphaeria  Ges.  et  De  Not.  470, 

477,  478,  470,  480,  481,  482. 
Leptoapora  Fuckel  439. 

Leptostroma    Fr.    329,    509,    573, 

574,  576. 

Leptostromaeeae  573. 
Leptostromelia  Sacc.  576. 

leptostyla  Ges.  et  De  Not.  (Gnomonia) 
568. 

leptoatjla  (Fr.l  Ges.  et  De  Not.  (Gno- 
monia) 4B0. 

leptostyla  Fr.  (Sphaeria)  490. 

Leptothrix  Kotzing  10,  11. 

Leptoth3rrlani  Kunze  et  Schm.  329, 
489,   565,  568,  569,  578. 

Lesueurii  f.  minor  Tul.  (Cyathus")   319. 


Leucanthemi  DG.  (AocidiumJ  94. 
Lencantheitii  Syd.  (Entrloma)  40. 
LeacaBthemi    Spegazz.  (Phynosticta> 
580. 

Leaeanthem!  Magn.  (Protomycopsi^v 

40,  323. 

Leucanthemi  Sacc.  et  SpdfMz.  (St  p- 

toria)  600. 
leacomelas  (Pors.)  Boadier  (Acetabula^ 

405. 
leucomelas  Pers.  (Boletus)   193. 
leucomelas  Pers.  (Peziza)  405. 
leucomelas     (Pers.)    Fr.    (PolyporusV 

193. 
leucophaea  Pers.  (Peziza  sulphurea  var.i 

396. 
leucophaea   f.  alpestris   Rehm    (Tricho- 

peziza)  397. 
leneopliaenm  (Pers.)  Karst.  (Lachnuiii  \ 

396. 
leucophaeum  Fr.  (Physaruui)   1. 
leucophaeum    (Fr.)    (Physaruui    nutaii^ 

var.)   1. 
leucopus  Pers.  (Agaricus)  232. 
lencopns  (Pers.)  Fr.  (Cortinarius)  232. 
leucesperma  (Pers.)    Fr.    (Cytosporai 

587. 
leucosperina    Pers.    (Naemaspora)    5^7. 
lencospermam  DO.  (Aecidium)  129. 
leoeoaphaeria  Rehm  (Moiiisia)  376. 
leucostigrma  Sacc.  (Phoma)  579. 
lencOStigma  (DG.)  .Ul.    (PhyllosttctaV 

579. 
leucostigma  DG.  (Sphaeropsis)  579. 
leacOStoma  Sacc.  (Gytospora)  587. 
leucostoma  Sacc.  (Gytospora)  496. 
lenCOStoma  Rehm  iDa^yscypha)  UM 4, 
leucostoma  Pers.  (Sphaeria)  496. 
leucostoma  Rehm  (Taposia)  394. 
leaeotrielia  (Ellis  et  Everh.)    Salraoii 

(Podosphaera)  515. 
leucotricha    Ellis    «t   Everh.    (Sphaeni- 

theca)  515. 
leaeoxantha  Bres.  (Disclna)  405. 
lencoxantliam  Bres.  (Gorticium)  15:1^ 
leve  Pers.  (Gorticium)  152. 
ICTlgrata    (Lasch)    Fr.    (Myceua)    27  7. 
leTi^ata  (Fr.)  Bres.  (Peniophora)  154. 
lerigrata  (Fr.)  Sacc.  (Poria)  175,   18U 
leTigratam  Swartz  (Hydnum)  167. 
leTis     (Kellorm.    et    Swingle)     Magn. 

(Ustilago)  31. 
LibanotidiS    Lindroth    (Pnccinia)  (»6. 
Libertella  432. 

Libertiana  Fuckel  (Sclerotinia)  391. 
Licea  118. 
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Liehen   154,  :i:J9.  :jr>:j,  :J61,  a«2.  868, 

865,  808,  870,  878,  568. 
liehenicola  De  Not.  (Bortia)  441. 
lichenicola  Ces.  (Cryptodiscus)  430. 
liehenieola  CCorda)  Fr.  (Hendersonia) 

607. 
liehenieola  Zopf  (Leptosphaeria)  476. 
liehenieolA  (Ces.)  Sacc.  (Nectria)  480. 
lichenicola  Corda  (Sporocadas)  607. 
lichenoides     Millardet     (Hyphodictyon) 

874. 
lichenoides      Rehm      (Tronmtosphaeria) 

445. 
liehenoides  Rehm  (Winteria)  445. 
lichenoides  var.  minor  Millardet  (Hypho- 
dictyon) 874. 
liclienum  Arn.  (Arthopyrenia)  450. 
liehennm  (Smft.)    Schroot.  (Celidium) 

868. 
Liehennm    Smft.    p.  p.  (Dothidea)   86H 
liehenvni  Smft.  (Dothidea)  510. 
liehen  am  Am.  (Pharcidia)  450. 
licinipes  Fr.  (Cortinarius)  288. 
Licopodio  giganteo  812. 
Licopodio  proteo  814. 
Lievitato  266. 

ligratng  Fr.  (Hygrophurus)  280. 
ligniaria    (Grov.)    Fuckel    (Rosellinia) 

440. 
ligniaria  Grev.  (Sphaeria)  44  0. 
ligrnieola    Bres.    (G«opyxis    varia    f.) 

404. 
ll^rnieola  (Fuckel)  Wint.    (Podospora) 

487. 
lifpiicola  Fuckel  (Sordariai  487. 
li^ieolam  Corda  (Cladosporiumt  556. 
UsrnjOtns  Fr.  (Lactarius)  221. 
li^la  Schaeff.  rciayaria)   148. 
ll^Strina  Sacc.  (Phoma)  588. 
U^strina  Sacc.  (Phoma  endoleuca  var.) 

588. 
lilaeea  Quel.  (Rassala)  211». 
lilaeina  (Fr.)  Rehm    iDermatea)    846. 
Hlacina  Fr.  (Poziza)  846. 
lilaeina  Bres.  (Pezicula)  846. 
lilaeinoAlSeDm  Bres. ( Hypoxyloul  504. 
lilaeino-liTida    (Ricki    Ma?n.    (Poria 

rhodella  f.)  175. 
ilacino-ÜTldus     Rick    (Polyporus    iho- 

dellus  f.)   175. 
lilacinum  Rehm  (Cenangium)  846. 
lilaeinns  Lasch  (Lactarius)  221. 
liliaeea  Bres.  (Lopiota)  801. 
Liliacearum  Ung.  (Aecidium)  44. 
Liliaceamm  Duby  (Puccinia)  6S. 
Liliacearum  Ung.  (Uromyces)  44. 


limhatas  Fr.  (Cieasti^r)  817. 

Limboria  848. 

limonicolor  Bres.  (Helotiom)  890. 

Limonii  DC.  (Puccinia)  54. 

Limonii  Wint.  (Uromyces)  54. 

Limonilini  Penzig  (Pleospora  ?ulgarisy 
j        (media)  var.)  488,  614. 
I    Linariae  Schroet.  lEntyloma)  89. 
I    Linariae  (Rbh.)  Rehm  (Heterosphaeria  >■ 

848,  613. 
I    Linariae  Fuckel  (Peronospora)  25. 

Linariae  Rbh.  (Peziza)  848. 
'  Lindbladia  Fr.  5. 

Lindemnthiannm   (Sacr.   et   Magn.y 

I        Briosi     et     Cavara     i  Colletotrichum) 

'        566. 

I    Lindomuthiauum  Sac«'.  et  Magn.  (Gloeo- 

i        sporium)  566. 

I    linearis  (Ni*es)    Nitschke    (Diapoi'th«^> 

I        491. 

I    linearis  Roborge  (Puccinia)  87. 

'    linearis  Nitschke  (Sphaeria)  491. 

I    linearis  Pers.  (Uredo)  87. 

I    linearis  ß  Polypodii  Pers.  (Uredo)  115. 

j    lin^am    (Tode)    Desm.    (Phoma)    581. 

I    Ungarn  Tode  (Sphaeria)  581. 

i  Linharti    Kalchbr.    (Polyporus)    188. 

I    Linhartiana  Sacc.  (Monilia)  390. 

i   Linhartiana  Sacc.  (Monilia)  586. 

Lini     (Pers.)    Castague    (MelampsOiUi 
118. 

Lini  Pers.  (Uredo  miniata  ß)   118. 

LinlLÜ  Lev.  (Erysipho)  516. 

Linnaeae  Karst.  (Crumenula)  845. 

Linnaeae  Karst.  (Godronla)  845. 

Linnaeae    (Fhrenb.)    Sacc.    (SeptoriaV 
598. 

Linnaeae  Khrenb.  (Sphaeria)  598. 

Linospora  Fuckel  489. 

lintacoum    ß   laciniatum    Ung.    (Hypho- 
derma)   158. 

Liriodendri  Fr.  (Ectostroma)  835. 

Liriodendri    (Fr.)    Sacc    (Rhytisma) 
835. 

Liriodendri  Wallr.  (Xyloma)  885. 

ÜTescenS  Bres.  (Dendrodochinra)  562. 

liTescens  Bres.  (Sebacina)  137. 

ÜTida  Bres.  (Araanitopsin  vaginata  var.) 
305. 

ÜYida    (Pers.)  Wint.  (Fonestella)  500. 

livida  Pers.  (Sphaeria)  500. 

lividofusca  Fr.  (Peziza)  87 S. 

liTidofnSCa  (Fr.)  Rohm  (Tapesia)  87x. 

liTidani    (Bull.)    Fr.    (Entoloma)    267. 

lividus  Bull.  (Agaricus)  207. 

liTidnS  Bull.  (Boletus!  202. 
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Lloydella  Bres.  157,  ir,8. 

lobata  Sraft.  (Auricularia)   13«. 
lobatmn  Koem.  (Aecidium)  132. 
lobatQS  Schrad.  (Boletus)  189. 
lobatus  (Per».)  Fr.  (CantbareUus)  211. 
lobatos  Pers.  (Merulius)  211. 
lobatoa  (Schrad.)  Fr.  (Polyporus)  189. 
Loh  blute  2. 
Lojkae  Rehm  (Heterosphaeria   patella 

var.)  343. 
Lojkae  Rebm  (Pyrenopeziza)  343. 
Lojkae  f.  fuscoatra  Hazslinsky  (Pyroao- 

peziza)  343. 
Lojkalana  Tham.  (Puooinia)  o9. 
Lolli  Nielsen  (Pnccinia)  92. 
lon|ri<^Qdaill  (Pers.)   Fr.    (Ueboloina) 

254. 
lougicaudura  Fr.  (Myxaciain)  254. 
lon^caadoK  Pers.  (Agaricus)  254. 
longiciliata    Kebm    (Trichopezlza)    391. 
loQgipes  Bull.  (Agaricus)  284. 
longipeB    (Bull.)    Fr.    (Collybia)    284. 
longipes  Tul.  (Melauconis)  499. 
longipeB    (Tul.)    Sacc.    (Pseudovalsa) 

499,  614. 
longirostris  (Tul.)  Sacc.    (Diaportbe) 

493. 
longirostris  Tul.  (Valsa)  493. 
lon^SSima  (P^rs.l  Westend.  (Phoma) 

581. 
longissima  Pers.  (Sphaoria)  581. 
longissima  Sow.  (Urodo)  28. 
loni^SSiina  (Sow.)  Tul.  (Ustilago)  28. 
longristipitatom  Berl.  et  Bros.  (Cory- 

neuni)  570. 
Lonicerae    Schlochtd.    (Caeoma)    86. 
Lonicerae    (Alb.    et    Schw.i    Fuckel 

(Lachnella)  395. 
Lonicerae    Kunze    et    Schiu.    (Lasio- 

botrys)  530. 
Lonicerae    Alb.  et  Schw.  (Poziza)  395. 
Lonicerae  subsp.  Kvonyini  Sacc.  (Fomes ) 

181. 
Lopadii  Arn.  (Dactylospora)  359. 
Lopadil  (Arn.)  Zopf  (Merismatium)  470. 
Lopadii  Am.  (Polyblastia)   470. 
Lopkidium  446. 
Lophiostoma    Ces.  et  De   Not.    446. 

LophioBtomaceae  446. 
Lophiütrema  446. 
Lophinm  Fr.  329. 
Lophoderminni  Cbevallier  880.  331, 

332. 
loricata   Sacc.  et  Roum.   ( Hendersonia) 

607. 
Lorinsori   VVint.  (Agaricus)  290. 


Lorlnserl  Wiut.  (CUtocybe)  290,  612. 
lubrica  Scop.  (Elyella)   420. 
lubrica  Pers.  (Leotia)  420. 
lucidus  Leysscr  (Boletus)   194. 
iucidus  Fr.  (Polyporus)   194. 
lucifer  Lascb  (Agaricus)  260. 
Ineifera  (Lasch)  Fr.    (Pholiotal    260. 
Incomni  Kalchbr.  (Hygropborus)  229. 
Indibnnda  Sacc.  (Eutypa)  493. 
ludibunda  Sacc.  (Valsa)  493.  494  Note, 
lugubris  Fr.  (Agaricus)  252. 
In^bris  Fr.  (Naucoria)  252. 
lugubris  Fr.  (Pholiota)  252. 
lupuletoruui  Woinm.  (Agaricus)  210. 
Inpnletomm  (Weinm.^    Bros.  (Maras- 

mius)  210. 
Inridnni  Bres.  (Corticium)   151. 
Inridns  Scbaetf.  (Boletus)   197. 
Intea  Bros.  (Mycena)  279. 
Intea  (Huds.)  Fr.  (Rnssula)  213. 
Inteoalba    (Bolt.)    Fr.  (Mycenaj    278. 
luteoalba  Karst.  (Poria)  174. 
Inteoalba  (Karst.)  (Poria    Tulgaris  t) 

174. 
luteoalbus  Bolt.  (Agaricus)  278. 
Inteolns  Fr.  (RhiKopogonl  309. 
luteoYirens    .\lb.    et    Schw.    (Agaricus) 

300. 
InteoTirens    (Alb.  et  Schw.)  Fr.  (Ar- 

raillaria)  300. 
InteoTireScenS   (K'oberge)    Sacc   (Ci- 

boria)  387. 
luteoTirescens  Roberge  (Peziza)  387. 
lutescens  Poll.  (Boletus)  202  Not«, 
lutescens  Fr.  (Cantharellus)  160. 
IntOBOenS  (.\lb.  et  Schw.)  Fr.  (Cantha- 
rellus tubaefonnis  var.)  211. 
lutescens  (Pers.)  Fr.  (GratereUus)  160. 
lutescens  Alb.  et  Schw.  (Merulius)  211. 
lutescens  Pers.  (MeruHns)  160. 
Intescens  Pers.  (Polyporus)   179. 
Intescens  Pers.  (Tremella)  136. 
Intenm  Bres.  (Corticium)  153. 
luteus  Huds.  (Agaricus)  213. 
Intens  L.  (Boletus)  201. 
Lnznlae    Wint.    (Leptosphaeria)    477. 
Luzulae  Lib.  (Stictis)  612. 
Luzulae  Rehm  (Trochila  paradoxa  f.)  33^. 
luzulina  Karst.  (Mollisia)  340. 
Inznlina     (Karst.)    Rohm     (Phragmo- 

naevia)  340. 
Lyallii  Massee  (Chendriodertuai  3. 
Lychnidearum  Link  (Puccinia)  57. 
Lychnidearum  Desm.  (Uredo)  57. 
Lyeoetoni    Spegazz.    (Septoriai    592. 
LyCOgtlla  Micheli  7. 
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Lyeogralaceae  7. 

Ljeoperdon  L.  2,  r>,  g,  :}2,  lii,  42, 

43,  53,  79,  87,  92,  97,   102,    106. 

127,  309,  310,  311,812,313,314, 

315,  316,  317,  318,319,341,505. 

533,  534,  612. 
Ijeoperdon  Bull.  (Reticuldria)  6. 
Ljcoperdonaeeae  312. 

Lycopordum  aestivam  etc.  Scop.  309. 
Ljeoperaici  Spegazz.  (Septona)  598. 
lyeopodina   (Kar«t.)    Schroet.    (Myco- 

sphaerella)  463. 
lyeopodina  Karst.  (Sphaerella)  463. 


M 

macrocalyx  RiesB  (Peziza)  409. 
maerocaljX  (Riess)  Cooke  (Pustularia 

coronaria  var.)  409. 
maeroearpa  Tui.  (findogoue)  328. 
maeroearpom    Grev.    (Helmiathospo- 

Bporium)  557. 
macrochaeta      Sacc.      (Pyrenopbora 

comata  var.)  486. 

Maerophoiua  Sacc.  583. 
Maeropodia  Fnckel  405,  406. 

macropus  Gillet  (Aleuria)  405. 
liiaeropos  (Fers.)  Fuckel  (Maeropodia» 

405. 
inacropas  Fers.  (Feziza)  405. 
niacrospora  üug.  (Botrytis)  20. 
niacrospora  (Ramularia)  548. 
macrospora    Pros.    (Ramularia)    548. 
Maerosporium   Fr.  557,  560,  561. 
niacrospomiii    (Hepp)   Zopf   (Disco- 

thecium)  462. 
macrosporuiu  Hartig  (Hypoderina)  331. 
niacrospornm  (Hartig)  ReUm  (Lopho- 

demiium)  331. 
macrosporum  Hepp  (Tichotheciumj  462. 
macrosporas  Ung.  (Protomyeos^  321. 
niacnlaeforme  Fr.  (Corticium)  150. 
macalaoformis  Desni.  (Dothidea)  475. 
luacalaeformis  Fr.  (Sphaeria^  467. 
macnlaefonnis  (Desm.)  Wint.   iVen- 

turia)   475,  613. 
maeulans  Arn.  (Dactylospora)  358. 
Tiiaculans  B^reng.  (Fusarium)  602. 
lliaealans  (Arn.)  Rehm    (Leciographa) 

358. 
maenlans  Rehm  (Mollisia)  376. 
maculans  Rehm  (Niptera)  376. 
macalans  (Boreng.)    All.  (Phleosporai 

602. 


maculans  Rehm  (Tapesia)  376. 
maculare  Fr.  (Hysterium)  330. 
macnlare  (Fr.)  De  Not.  (Lophodermium) 

330. 
macularis  Schroet.  (Cylindrospora)  543.. 
macalaris    Schroet.  (Ramularia)  543. 
maenlarom  Link  (Sporotrlchum)  554. 
maculans    a    Humuli    Ung.    (Erysipho) 

513. 
maculata  (Alb.  et  Schw.)  Fr.  (Collybia) 

283. 
maculatum    Lev.  (fintomusporium)  575. 
maeulatus  Alb.  et  Schw.  (Agaricus)  283.. 
maculatus  Scop.  (Agaricus)  230. 
maculatus  Corda  (Ceratogaster)  534. 
macalatos   Vitt.    (Elaphomyces)    534.. 
macalatOB    (Scop.)    Fr.    (Goraphidins) 

230. 
macnliformls  (Fers.)  Schroet.  (Myco- 

sphaereBa)  466,  613. 
maenlifi^niils   (Fei>s.)    Sacc.    (Fhyllo- 

sticta)  577. 
macaliformis  Aaorsw.  (Sphaerella)  466. 
maculiformis  Fers.  (Sphaeria)  466,  577.. 
maculosa  Körn.  (Puccinia)  78. 
maculosa  (Urodo)  78. 
maculosa  Straul]  (üredo)  78. 

maeandrifoimis  Vitt.  (Choiromyces)- 

534. 
Magelhacnica  Feyr.  (Puccinia)  87. 
Magelhaenicum    Magn.    (Aocidium)    87.. 
Maggengo  293. 

mairnatom  Pico  (Tuber)  533. 
Magrunsiftna  (All.)   Bres.  (Phlyctaena)« 

602. 
Magnnsiana  Körn.  (Puccinia)  84. 
Magnusiana  All.  (Septoria)  602. 
MagllQSianiim   Bres.  (Colletotrichum) 

566. 
Magnasianam     Sacc.    (Stemphylium) 

557. 
Magnusiella  323,  326. 
Mairnnsl^  (^'^®)  Woroniu  (Entyloma)  39.. 
Magnusii  Ulc  (Sorosporium)  39. 
Magnusii  Wiut.  (Ustilagoj  39. 
Majanthemi  Fuckel  (Cercospora)  557. 
major    Rick   (Crepidotus    epibryus    f.)- 

249. 
major  Ung.  (Cylindrospora)  572. 
major    Ung.  (Cylindrospora)  536.    542,. 

546,  548. 
major  Rick  (Morchella  conica  f.)  425. 
major   (Nießl)    (Mycosphaerella    cami- 

olica  465). 

äor  Rick  (Plicaria  violacea  f.)  406., 
or  Dietel  (Puccinia)  73. 
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miuor  l)iüt»"l  (Puccinia  Lainpsanao  var.) 

major  Xyl.  (Stenocybo)  :i6(). 
major  Schmot.  (Ustilagu)  3*J. 
majuscula    Th.  Fi.  ( Dactylospora    urce- 

olata  var.)  ''\'}9. 
majascola  iTh.  Fr.)  Hehm  ( Leciographa 

urcoolata  f.)  :i.')9. 
maJQSCala  Rehm  ( Leptosphauria   cul- 

mi&aga  f.)  47 H. 
maJQBCIlllUll  Rehin  (Odontotrema)  344. 
malaehing  Fr.  (Cortinarius)  236. 
Malattia  delle  uro  o!26. 
Male  delle  uve   52 G. 
Mali  Fuckel  (Ascospora)  469. 
Mali  (Fuckel)  0.  Kuntze  (Carlia)  469. 
Mali  Duby  (Erysiphe)  515. 
Mali  Sacc.  (Laestadia)  469. 
,  Mali   Bui-rill  (Sphaerothocal  515. 
malicorins  Fr.  (Cortinarius)  234. 
mallUTiam  Fr.  (Tricholoma)  293. 
uialuvium  Fr.  (Agaricus)  293. 
Malvaceamm  Montagne  (Puccinia)  57. 
Mamiania  Ces.  et  De  Not.  491. 
mammiformis  (Fers.)  Ces.  et  De  Xot.    I 

(Rosellinia)  440.  I 

mammiformis  Pers.  (Sphaeria)  440.  * 

mammosn  (L.)  Fr.  ^Nolauea)  264. 
mamuii»sa  Fr.  (Tulasuod«a)  311. 
mammusum  Chevallier  (Geastrum)  317. 
maiiimusum    Micheli  (Ljcoperdon)  311. 
niamiUOSum  (Micheli)  Fr.  (Tulostoraa^ 

311. 
inammosus  L.  (Agaricus)  264. 
mamniOSQS    Chevallier  (Goast-'r)  317. 
Maniue   142. 
Manine  giallo   145,   14s. 
Manine  rosse   147. 
iiiappa  Ratsch  (Auraricus)  306. 
Uiappa    (Batsth)    Fr.    (Amauita»    306. 
Marasmias  Fr.  207,  208,  209,  2io. 
Marchandianam  Saoc.  et  Roumegaere 

(Myxosporiumi   566. 
Marchi!   Bros.  (Hysteraiigium)  309. 
Marciume  bianco  604. 
marginalis  DC.  (Urodo  Bistortarum  ß)  29. 
luarginalis  iDC.)  Magn.  (Ustilagu)  29. 
inarginata    avallr.)     Nie  131    (Lepto- 

spliaeriaj  481. 
marglnata  Fuckel  (Massaria)  488. 
margrinata  ( Ratsch)  Fr.  (Pholiota)  260. 
margiuata  Wint.  (Sphaerella)  481. 
marginata  Wallr.  (Sphaeria)  481. 
margiuata  (Batsch)    Fr.    f.  minor  Bres.    , 

(Pholiota)  260.  I 

marginatus   Batsch  (Agaricus)   260.  | 


luargrinatas    Br<>s.  (Cortinarius  rarie- 

gatus  rar.)  23s. 
margrinatas   Vitt.  (Geaster)  316. 

mar^inatas  Fr.  (Poiyporus)  180. 

Marianum  Carus  (Pyronema)  402. 
Margsonla  E.  Fisch.  490,  56/ . 
Martii  her,  (Erysiphe)  517. 
MaSSalongroi    Magn.    (Septoriai    596. 

Massaria  De  Not.  480,  487,  48s. 
Massariaceae  487. 
Massariella  Spegazz.  487« 
Mastifosporium  Pers.  551. 
mastoidea    (Fr.)    Magn.    (Melonustia) 

444,  613. 
mastoidea  Fr.  (Sphaeria)  444. 
mastoidea  Wint.  (Trematosphaeria)  444. 

613. 
Mattirolia  Berl.  et  Bres.  427. 
Mauerachen  426. 
Mauerrocheu  426. 
Maurachen  426. 
maxima  (Gaertu.  et  Moyor)  Fr.  (Clittf- 

cybe)  287. 
maximum  Fr.  (Rhytisma)  337. 
maximus    Gaertn.    et   Meyer   (Agaricu&> 

287. 
maidmas    (Fr.)    Rehm    (Cryptorayces) 

337. 
Maydis  Berouger  (Puccinia)  84. 
Maydis  DC.  (Uredo)  32. 
Mazzantia  Montagne  510. 
media  Zopf  (Phaeospora  parasitica  rar.) 

460. 
media  Nießl  (Pleospora)  483,   614. 
Medicaginis  Lib.  (Phacidium)  379. 
Medicaginis   Sacc.  (Pseudopeziza)    379. 
Medicagrinis    l^Lib.)    Rohm    (Pseudo- 

peziza  Trifolii  f.)  379. 
Medicagrinis  Desm.  et  Rob.  (Septoria) 

594. 
Medicaginis  falcatae  DC.  (Uredo  Fabae 

■n)  53. 

Medica^is    falcatae   (DC.j    vvint. 

(Uromyces)  53. 

mediterranea  De  Not.  (Vaisa)  497. 

medulla  panis  Pers.  (Boletus)  174. 
medulla  panis  Fr.  (Poiyporus)  174. 
medulla  panis  (Pers.)  Sacc.  (Puria» 

174. 
medollosa  Bres.  (Naucoria)  253. 
megalopoda  Sacc.  (Armillaria)  300. 
megralopns  Bres.  (Armillaria)  300. 
megralospora  Auer8>a'.  et  NieJSl  (LepU»- 

sphaeria)  480. 
megalospora  Nießl  (Pleospora  phaeospora 

var.  a.)  485. 
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Mehltau  dos  Weiues  r>*26. 
Mei  Schroet.  (Aocidium)  63. 
Mei-mauÜlatae  Semadeui  (Pucciuia) 

r,:j. 
M«^i  Mutelliiiae    Wint.    (Aecidiami    68. 
Melachrola  Boudier  406. 
melaena  Fr.  (Peziza)  412. 
Jlielaena  (Fr.)  Sacc.  (Pseudoplectania) 

412. 
int;kena  y  ^»ph&firQophila    (Peziza)    412. 
melaleuca  Bres.  (Piscina)  405. 
melaleueoides    Rehm  (Tapesia)  878. 
JMelaleoeillll  Fr.  (Hydnum)  164. 
JUelaleneam  (Pers.)   Fr.  (Tricholoma) 

291. 
nielaloucus  Pers.  (Atjaricus)  291. 
Uielaloma     (Alb.     et     Schw.)     Sacc. 

(Lachnea)  418. 
niolaloma    Alb.  et   Schw.  (Peziza)  41.3. 

Melampsora  Gast.  106,   107,  108, 

109,   110,   111.  112,  118,  114,  116. 
117,   118,   122. 

Melampsorella  Schroet.    ii.j,   116. 
Melampfioridinm  Klebahn  106. 

Melampy ri  Kunze  et  Schm.  ( Aecidium)  84 . 
Melampyri    (Rcbent.)    Karst.    (Coleo- 

sporium)  128. 
Molarapyri  Kebent.  (Uredoi   128. 

Melanconlaeeae  56.5. 
Melanconldaeeae  498. 
Melanconis  Tal.  498,  499. 
Melaneoniam  Link  566,  567. 

melanochlora  var.  glacialis  Kehni  (Du- 
rellaj  858. 

liielauograninia  Ung.  (Puocinia)  86. 

melanoirramma  (DC.)  Schroet.  (Schi- 
zonella) 86. 

nielanogramma  DC.  (Uredo")  36. 

Melanomma   Fuckol  442,  448,  444, 

445. 

Melanommaceae  44o. 
Melanopsamma  Nieüi  442,  448. 

nielanopus  Pers.  (Boletus)   190. 
melanopus    (Pers.)     Fr.    (Polyporus) 

190. 
inelan08|>ora    Behin    (Belonioscypha) 

886. 
nu'lanosporuiu  Kehm  (Belouidiumi  386. 
inelanospriram  Vitt.  (Tnber)  532. 
melanospormil  ( Vitt.)  E.  Fisch.  (Tuber 

brumale  var.)  582. 
melanostes  (Berk.  et  Br.^  Sacc.  (An- 

thostoma)  497. 
melanostes  Berk.  et  Br.  (Sphaeria)  497. 
Melanotaenlam  De  Bary  88. 
Melasmla  Ler.  489,  578,  574. 


fnelaspenna  (BuU.)  Quel.  (Stropbarial 

246. 
melaspermus  Bull.  (Agaricus)  246. 

Melaspilea  Xyi.  85«.  858. 
melastoma  Sow.  (Peziza)  415. 
melastoma  Fuckel  (Plectania)  415. 
melastoma  (Sow.)  Cooke  (SarcoHcypbat 

415. 
melaxantha  Fr.  (Peziza)  842. 
raelaxautbum  Berl.  et  Bres.  (Blithrydiuiu) 

842. 
melaxanthom  (Fr.)    Schroet.  (Trybli- 

dium)  342. 
MelUotl  Peck  ( Macrosporium )  560. 
melilotiniim  Quel.  (Hydnum)  165. 
melinoides  Bull.  lAgaricus)  252. 
melinoides  Fr.  (Galcra)  252, 
melinoides  (Bull.)  Fr.  (Naucoria)  252. 
melinoides  ß  loiniophylus    PoU.  (Agrari- 

cus)  251. 
melizeos  Fr.  ( Uygrophorus)  229. 
mellea  (Vahl)  Fr.  (Armillaria)  299. 
raelleus  Vahl  (Agaricus)  299. 
MelUtosporiam  Cordt  841. 
Melogrramma  Fr.  50i. 
Meloirrammaceae  500. 

Melomastla  Nitschke  et  Fuckel  444. 
Menthae  DC.  (Aecidium  t   71. 
Menthae  Pers.  (Pucciuia  i   71. 
Mentha«  Sacc.  (Ramularia)  547. 
menthieola    Sacc.    ( Ramularia)    547. 
Mentzeliana  Tul.  (Xylaria  polymorpha 

f.)   507. 
MenyantlllH    De  Bary  (Cladochytrium) 

15. 
Menyanthis    De  Bary  iPhysoderma)    15. 
Menyanthis    Do    Bary  (Protomyces)   15. 
Menyanthis  Desm.  (Septoria)  597. 
Mercnrlalis    Pas«.  (Corcospora)    558. 
Mercnrlalls    (Lasch)     Maurn.     (Myco- 

sphaerella)  468. 
Mercurialis  Lasch  ((Sphaerella)  468. 
Mercnrlalis  Fuckel  (Synchytrium)  14. 

Mercnrialis  perennls  (Pers.)  Wint. 

(Caeoma)   108. 
Mercurialis  perennis    Pers.  (üredo  cou- 
auens  ß)    108. 

Merismatinm  Zopf  47o. 
merismoldes  Fr.  (Phlebia)  I6i. 
Merolpidlaceae  12. 

MeruUuS  Haller  159,   160,  169,    170. 

172,   187,  205,  209,  211,  212. 
mesenterlca    (Dicks.)    Pers.    (Auricu- 

laria)   182. 
mesenterica  Dicks.  (Helvella)   182. 
mesenterlca    Retzius  (Tremella)   186. 
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meseDtericuiii  —  minor 


uieseDteriouin  Vi«.  (Tiib«!rl  585. 

mesentericom  i  Vitt.  i  E.  Fisch.  (Tubci 

aesÜTum  Tai.)  ö'Ml. 
inesentericus  rulgatos  Flügge  ( Bacillus)  9. 
mesomorpha  Barla  (Lepiota»  308. 
mesophaeom  Fr.  (Hebeloma)  2r>4. 
iiiesophaeas  Fr.  (Agaricos)  254. 
inesophaeus    P<*rs.    (Agaricus    fastibilis 

Tar.)  254. 
Mespili  Bf  es.  (Cyt^)sporal   '»i^^. 
Mespili  (D€.)    Sacr.    (Fntomusporinml 

57.J. 
Mfspili  Fackel  (Morthiera)  575. 
MespUi  Sacc.  (Phyllosticta)  578. 
Mespili  Mader  (Stimataea)  575. 
Mespili  DC.  (^Xyloma)  575. 
metapodlas    Fr.    (Uygrophorus)    227. 

Metasphaeria  Sacc.  476,  477,  481, 

482. 
metata  Fr.  (Mycena)  270. 
metatus  Fr.  (Agaricus)  276. 
Mezerei  Fr.  (Dothidea)  510. 
iiiicaeea  Pers.  iPeziza)  882. 
mieacea  (Pers.)  R«hm  (Pezizollal  882. 
inicaceus  Bull.  (Agaricus)  240. 
mieaceOS  (Bull.)    Fr.  (Coprinusi  240. 
niicans  Pers.  (Ciavaria)   142. 
inieaos   (Pers.)    Fr.    (Pistillaria)    142. 
Micheliana  Bres.  (Clitocybe   connata  f.) 

288. 
microcarpa     (Schrad.)     Pers.     (Crib- 

raria)  5. 
iiiirrocarpa     Arn.     «Tichothecium     pyg- 

inaeum  var.  (f.))  456. 
iiii*rocarpon  Rostaf.  (l)idymiuui)  8. 
niicrocarpon  Fr.  (Physarum)  8. 
niicrocarpon    Km.  (Tichothecium)   456. 
microcarpum  Schrad.  (Dietydium)  5. 
mieroearpiim  Am.  (Tichothecium)  456. 
mierocephala  (Wallr.)  Tul.  (Claviceps) 

435. 

mieroeephala  (Smith  i  Kbr.   (Sphinc- 

trina)  361. 
uiicrocephalum  Ach.  (Calicium)  861. 
niicrocephalum    Wallr.    (Keiitrosporium ) 

485. 
inicrocephalus  Smith  (Liehen)  861. 
Micrococeus  Ballier  8,   9,    10. 

Microdiplodia  All.  604. 
MicrogloHSum  Gillet  419. 
mierohaema  Norman  (Biatorolla)  848. 
inicrohaenia  Nyl.  (Lecidea)  84  8. 

Micropera  Lev.  608. 

Micropeziza  840.   877. 
lllicrOSCOpica    Elirh.  (A»-thouia    popu- 
lina  f.)   870. 


microgora  Sacc.  (Cer**«»>por»»  559. 

Microsphaera  i^r.  5i5.  »SS,  52  4. 

microspila  Kbr.  i  .\rthopy renia >  451. 
microspila  Wint.  (Pharcidia)  451. 
mlcrospora  (Corda)    Rbh.  ((\rt^>spo.^^ 

588. 
microspora     Rehm     iLarhnum     caly. 

cioides  var.)  398. 
raicrospora    Corda    ( Xaemas|Mii-a  i    5n>- 
mierospora  NiePl  tPleospora    <UjiC«*rs 

var.)  488. 
roicrosporella  Sacc.  (Diplodia)  604. 

mierosporella    fSacc.»   Ali.   (Mi<-n>- 

diplodia)   604. 
mierosponun      lUng.)    Wiut.      «Enty- 

loma)  39. 
microsporum    N'ees  (Melanconium)    567. 
microsporus  Berk.  et    Bres.  (A«c«>bolus> 

416. 
mierosporos  (Berk.  et  Eres.)  Phillips^ 

(.\scophauus)  416. 
mierospoms  NieCl  (Monographas)  511. 
microsporus  Ung.  (Protorayces)  89. 
mierostietlGa  iLeight.)  Wiut.    (Didy. 

mospbaeria)  471. 
microstictica  Leight.  (Verracaria»  471. 
microsticticum  Leight.  (Endocarpon)  471. 
microsticticum  Aro.  (Polycoccum)  471. 
microsticticus  Am.  (Endococcus)  471. 
microstietom  Berk.  et  Br.  iCoryneumk 

570. 
microstoma  Pers.  iSphaeria)  495. 
mierostoma  (Pers.)  Fr.  (Valsa)    495. 

Mlcrostroma  Nießi  142. 

Microthelia  455,  456,  458.  478. 

Microthjriaeeae  58 1. 

Microthyrium  581. 

Microzyma  8. 

MUchling  220. 

Mildeaua  Hepp  (Stenocybe»  863. 

Mildeanam  Hepp  (Calyclum)  368. 

militaris  L.  (Ciavaria)  436. 

militariS  (L.l    Link  (Cordyceps)    486. 

Milzbrandbacilius  9. 

miniata  Wallr.  (Mycobanche)  585. 

miniata  Hoffm.  (Sphaeria)  480. 

miniata  ß  Lini  Pers.  (Uredo)   118. 

miniatum  Pers.  (Lycogala)  7. 

miniatus  Fr.  (Agaricus)  226. 

mlniatns  Fr.  (Hygrophorus)  226. 

minima  Sacc.  et  Bres.  (Peckiella)  427. 

minima  Auersw.  (Sporormia)  437. 

minimus  Srhw.  (Geaster)  816. 

minor    Millardet  (.\tichia    glomerulusa 

var.)  874. 
minor  Kst.  (Atichia  Mosigii   (,)  374. 
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minor  Berl.  et   Bies.  (Botryodiplodia) 

607. 
minor  Tul.  i'Cyathus  Lesueurii  f.)  319. 
minor  Rehm  (Dasyscypha  calycina  var.) 

39:3. 
minor  Tul.  (Fenestella)  500. 
minor  (Tul.)  Borl.  et  Bres.  (Fenestella 

princeps  var.)  500. 
minor   Bres.    (Hebeloma    birrum    var.) 

•254. 
minor    Bres.    (Helvella    pezizoides    f.) 

421. 
miii;>r    Millardet    (Hyphodictyon    liche- 

fioides  var.)  374. 
minor    Bres.  (Inocybe    lacera  f.)  258. 
minor  Kalchbr.  (Inocybe  piriodora  var.) 

258. 
minor  Sacc.  (Nectriella  dacrymycella  f.) 

613. 
minor  Bres.  (Ph  »liota  marginata  f.)  260. 
minor  Bres.  (Tricholoma  imbricatum  f.) 

296. 
minor  Schroet.  (Uromyces)  48. 
minns  Xyl.  (Odoutotrema)  343. 
minnscula  Rehm  (Leptosphaeria  cul- 

mifraga  f.)  378. 
minusculum  Rohm  (Helotium  stigmaion 

var.)  385. 
minutella  Rehm  (Mollisia)  375. 
minutella   Sacc.  (Mollisia    cinerea   var.) 

375. 
minutella  Karst.  (Peziza)  416. 
minntellns  Karst.  (Ascophanus)  416. 
miuut'88ima(AuerswaId)Rehm(Naovia) 

338. 
minatissimum      Rehm      (Belonidium 

juncisedum  var.)  377. 
minutissimuni     Auerswald    iPhacidium) 

338. 
minutula  Nyl.  (Arthouia)  370. 
minutula  Arn.  (Xylographa)  340. 
niinntnm  (Kbr.)  Rohm  (Calycium)  364. 
minutura  Aru.  (Calycium  curtum  f.)  364. 
miuutum  Kbr.  (Calycium  nigrum  ß)  364. 
mirabile  Bres.  (Tricholoma)  297. 
mirabilis  Wint.  (Agaricus)  297. 
Mistschwamm  241. 
mitis  Fr.  (Agaricus)  269. 
mitis  Krombh.  (Boletus)  200. 
mitis  (Pers.)  Fr.  (Pleurotus)  269. 
mitissimas  Fr.  (Lactarius)  220. 
Mitrophora  424. 
Mitmla  Pers.  418,  419,  420. 
Moarle  426. 

modesta    (Desm.)    Auerswald    (Lepto- 
sphaeria) 479. 

Flora  III. 


modesta  Desm.  (Sphaeria)  479. 
Möhre  425. 
Mörch  426. 
Morcheln  426. 

Molendoi  Hfl.  (Tichothecium)  366. 
Moliniae  Tul.  (Puccinia)  83. 
moUe  Fr.  (Corticium)  149. 
mollis  Schaeff.  (Agaricus)  249. 
mollts  (Schaelf.)  Fr.  (Crepidotus)  249. 
mollis  Fr.  (Hypochnus)   149. 
mollis  Hfl.  (Lenzites)  204. 
mollis  Pers.   (Stictis)  341. 
mollis  Fr.  (Thelephora)   149. 
Mollisia    Fr.    339,    340,    346,    874, 
375,  376,  377,  379,  380,  881. 

MolHsiaceae  374. 

mollissima  Lasch  (Peziza)  396. 
mollissimnm    (Lasch)    Karst.    (Lach- 

num)   396. 
mollnsca    (Pers.)    Sacc.    (Poria)    173. 
molluscus  Pers.  (Boletus)   173. 
mollnscns  Fr.  (Merulius)   170. 
molluscus  Fr.  (Polyporus)   173. 
monneliellA  (Scop.)  Fr.  (Helvella)  422. 
mouacliellus  Scop.  (Phallus)  422. 
Monas  9,  10. 
Monilia  Pers.    390,    635.    536,    552. 

Monocliaetia  Sacc.  570. 

Monograplins  Fuckel  511. 

monogjna  All.  (PhyllostictA)  578. 

Monomycos     malluviura    referens    alter 
Battarra  293. 

Monosporinni  Bonord.  537. 
I    monotis    Rehm    (Leptosphaeria)    481. 

monspeliensis    Müll. -Arg.    (Leciographa) 
360. 

monspeliensis  Nyl.  (Opegrapha)  360. 

monspeliensis  var.  mutilata  Rehm  (Lecio- 
grapha) 360. 

montana  (Spegazz.)  Sacc  (Cercospora) 
559. 

montana    Bres.    (Inocybe    Trinii    var.) 
256. 

montana  Fuckel  (Puccinia)  76. 

montana  Spegazz.  (Ramularia)  559. 

montannm    Quel.    (Lycoperdon)    313. 

montanam  Zopf  (Synchytrium)   14. 

montanus  Pers.  (Agaricus)  244. 

monticola   Spegazz.  (Ramularia)    543. 

Morch  426. 

Morche  425. 

Morcliella  Diu.  424,  425.  426. 

morcliellnla  Fr.  (Verpa)  424. 

Morette  288,   295. 

Mori  Sacc.  (Camarosporium)  607. 

Mori   Beri.  (Dothior.'lla)  586. 

43 
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Mori  Sacc.  (Phloospora)  602. 
Mori  Ley.  (Septoria)  602. 
Mori  Fuckol  (Sphaerella)  602. 
moricola     Ces.    et    De     Not.    (Botryo- 

sphaeria)  427. 
moricola     (Ces.    et    De    Not.)    Sacc. 

(GibbereUa)  427. 
niorifolia  Berlose  (Pboma)  577. 
morifolia  Pass.  (Phyllosticta)  577. 
nioriformis  Ach.  (Arthonia)  347. 
morirormls   (Tode)    De   Not.   (Bertia) 

441. 
moriformiS  (Ach.)  Th.  Fr.  (BUtorella) 

347. 
moriforniis  Fuckel  (Crotonocarpia)  447. 
moriformis  Tode  (Sphaeria)  441. 
Morinia  Berl.  et  BreB.  571. 
Moriolaceae  531  Note. 
Morle  426. 

morosus  Kalchbr.  (Polyporus)  184. 
Morthiera  575. 

Morthierl  Sacc.  (Ophiobolus)  487. 
Morthieri  KOrn.  (Puccinia)  61. 
Morthieriaiia  Rehm  (Ombrophila)  373. 
Morts  blancs  8. 
Morts  tlats  8. 
Moscario  306. 

Mosigii  Flotow  (Atichia)  374. 
Mosigii  f.  minor  Est.  (Atichia)  374. 
Mougeotii  Fr.  (Agaricus)  263. 
Mougeotii  Fr.  (Corticiura)  150. 
MongreotU  Fr.  (Eccilia)  263. 
Mongreotii  (Fr.)  Cooke  (Hymenochaete) 

150. 
Moagreotii  Lagerh.  (Puccinia)  70. 
Mougeotii  Fr.  (Tholephora)   150. 

Mueedlnaceae  535. 

macedo  Tod?  (Ascophora)  27. 
mncedo  L.  (Mucor)  27. 
mnclda  (Schrad.)  Fr.  (Armillaria)  298. 
mucida  (Pers.)  Scbroet.  (Coratiomyxa)  1 . 
mucida  Fl.  dau.  (Ciavaria)   138. 
mucida  Pers.  (Clavaria)  143. 
mucida  Pers.  (Isaria)   1. 
mucida  Pers.  (Poria)   174. 
mncidum  Gmel.  (Hydnum)  163. 
mucidus  Schrad.  (Agaricus)  298. 
mucidus  Fr.  (Polyporus)  174. 
Mucor  Link  2,  6,  27,  28,  431,  518. 

529,  535,  536,  554,  609. 
mucor  Patouill.  (Typhula)   142. 
Mucoraceae  27. 
mucronata  ß  Rubi  Pers.  (Puccinia)  99. 

Mucronella  Fr.  160. 

Müchtel  27  Note. 
Muellerella  Hepp  440,  462. 


MaCa  27  Note. 
Muffa  27  Note, 
mughoi-um  Anzi  (Buellia)  357. 
Mulgredii  Syd.  (Puccinia)  79. 
multiforme  Fr.  (Hypoxylon)  504. 
multiformis  Fr.  (Cortinarius)  238. 
multiseptata    Wlnt.     (LeptosphaerU) 
480. 

Murariae  Magn.  (Ur.*do)  115. 

muricatum    Wallr.    (Aschion    nigrum   ß 

muricatum)  532. 
murinaceum  (Bnll.)    Fr.  (Tncholoma) 

294. 
murinaceus  Bull.  (Agaricus)  294. 
murium  Ung.  (Bacillus)  9. 
mnrorum    Kunze    et    Schm.    (Mfxo- 

trichum)  531. 
Muscae  Cohn  (Empusa)  28. 
Muscae  (Cohn)  Wint.  (Entomophthora) 

28. 
Muscardine  537. 

muscaria  (L.)  Fr.  (Amanita)  306. 
muscarius  L.  (Agaricus)  306. 
muscicola    Hepp    (Bacidia    effasa    rar.) 

353. 
muscicola  Fr.  (Cyphella)  148. 
muBcigenae  Arn.  (Celidiopsis)  360. 
muscigenae  Anzi  (Celidium)  360. 
musoig'enae  (Anzi)  Böhm  (Leciographa) 

360,  613. 
muscigenum  Karst.  (Lcptoglossum)  211. 
muscigonus  Bull.  (Agaricus)  211. 
mnscigrenUS  (Bull.)  Fr.  (Canthareüus) 

211. 
muscoidCH  L.  (Clararia)   147,  611. 
moscorum  Schlecht.  (Dematium)  553. 
muscorum  Schroet.  (Hypochnus)  149. 
muscorum  Fr.  (Boticularia)  2. 
mustellina  Fr.  TRussula)  218. 
mntabile  Bres.  (Corticium)  154. 
mutabilis  Schaeff.  (Agaricus)  260. 
mutabilis  (Schaeff.)  Fr.  (Pholiota)  260. 
mutilata  Rehm  (Leciographa  mouspelien- 

sis  var.)  360. 
mutilata  Am.  (Leciograplia  parasitica 

f.)  360. 
Mutterkorn  434. 
Mycena  Fr.  250,  272,  273,  274,  27.5. 

276,  277,  278,  279,  280,  284. 
Mycenaria  268. 

myconoides  Fr.  (Agaricus)  260. 
mycenoides  Fr.  (Pholiota)  260. 
Mycetozoa  De  Bary  1. 
Mycobacidia  Rehm  853,  354. 
Mycobanche  535. 
Mjcobilimbia  Rehm  352. 
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mjcoderma    Reess     (Saccharomyces) 

:121,  612. 
Mjcosphaerella  Johans.  468,  464, 

46:»,  466,  467,  468,  555,  618. 
Mjiocopron  Spegazz.  531. 
MjOSOtidig  Do  ßary  (PeroDOspora)  23. 
Myosotidis  var.   Dryadls   Thomas  (Syu- 

chjrtrium)   13. 
mjrosiira  Fr.  (CoUybia)  282. 
myosurus  Fr.  (Agaricus)  282. 
Myricariae  Rohm  (Mollisia)  375. 
myriocarpa    (DC.)     Mudd    (Buellia) 

356. 
myi-tillina  Fr.  (Eryaiphe)  514. 
rajrUUina    (Schubert)    Kunze    (Podo- 

sphaera)  514. 
myrtillina  Schubert  (Sphaeria)  514. 
mjrrtillina   Karst.  (Thekopsora)    118. 
Mjtilidion  Duby  329. 
mytilinellam  Fr.  (Lophium)  329. 
mytilinam  Pers.  (Hysterium)  329. 
mytilimun  (Pers.)  Fr.  (Lophium)  329. 
Myxacium  254. 

Mjxomycetes  Waiir.  i. 
Mjxosporiom  Link  566. 
Mjrxotrichlim  Kunze  531. 


N 


Naegeiia  528. 

Naemacjelns  Fackel  341. 
Naemaspora  566,  587.  588. 

Naeiiiatelia  Fr.  134. 
>'aetroojrinbe  Koerber  374. 
l(aefia  Fr.  388,  341. 
naeroBus  Fr.  (Cortinarius)  236. 
naerosas   Fr.  (Cortinarius    salor  var.) 

236. 
Nagel faist  534. 
rianus  Pers.  (Agaricus)  267. 
nanns  (Pers.)  Fr.  (Pluteus)  267. 
Napelli  Ces.  (Dothidoa)  510. 
^ap6lli  Rehm  (Lophodermium  tumidum 

var.)  330. 
Napelli  (Ces.)    Sacc.  (Mazzantia)  510. 
Napelli  Spegazz.  (Septoria)  592. 
Xapn  227. 

Napleladinm  ThQm.  556. 
nardincola  Rehm  (Crumenuia)  383. 
nardincola  Rehm  (Heterosphaeria)  383. 
nardincolam    Rehm  (Belonium)  383. 
Narren  323. 
Naßfäule  der  Kartoffel   16. 


nanoina  Fr.  (Lepiota)  302. 
naucinus  Fr.  (Agaricus)  302. 
Naaeoria  Fr.  251,  252,  253,  012. 
nanseosa  (Pers.)    Fr.    (Rossula)    213. 
nauseosus  Pers.  (Agaricus)  213. 
Nebbia  nera  581. 
nebularis  Batsch  (Agaricus)  290. 
nebnlaris  (Batsch)  Fr.  (Clitocybe)  290. 
nebrodensis  Fr.  (Agaricus)  271. 
nebulosa  (De  Not.)  0.  Kontze  (Carlia) 

469. 
nebulosa  Sacc.  (Laestadial  469. 
nebnlosa  (Pers.)  Magn.  (Mycosphaerella) 

465. 
nebulosa  Montagne  (Pboma)  465. 
nebulosa  (Pers.)  Berk.  (Pboma)    582. 
nebulosa  Sacc.  (Sphaerella)  465. 
nebulosa  Pers.  (Sphaeria)  465,  582. 
nebulosa    veneta   De   Not.   (Sphaerella) 

469. 
necator  Schw.  (Erysiphe)  525. 
necator     (Schw.)    Burrill     (üncinula") 

525. 
necatrix  Hartig  (Dematophora)  440. 
necatrix  Berl.  (Rosellinial  440. 
Nectria  Fr.  427,  428,  429,  430,  431, 

613. 

Nectriella  Sacc.  427,  428. 
Nectriodaceae  576. 
nectrioidea  Rohm  (Dasyscypha)  391. 
nectrioidea    Rehm    (Trichopeziza)    391. 
Neesii  Bres.  (Spathularia)  420. 
negrlecta    Nießl  (Leptosphaeria)    47  7. 
neglecta  Sacc.  (Metasphaeria)  477. 
neglccta  NieOl  (Ustilago)  31. 
negrleotam    Desm.    (Epicoccum)    563. 
nemoraliS  Juel  (Puccinia)  83. 
nemoreus  Lasch  (Agaricus)  228. 
nemoreas  (Lasch)    Fr.   (Hygrophorus) 

228. 
nephromiaria  Nyl.  (Arthonia  patoUulats 

f.)  368. 
nephromiaria   (Nyl.)    Am.    (Conida) 

368. 

Neril  Rbh.  (Capnodium)  531. 

nervisequium  DC.  (Hypoderma)  331. 

nerTiseqaiom  (DC.)  Rehm  (Lopho- 
dermium) 331. 

nervisequum  Fuckel  (Fusarium)  565. 

nerTisequnm  (Fuckel)  Sacc.  (Gloeo- 
sporium)  565. 

Nesolechia  A.  Mass.  849,  350,  351. 

nidulans  Pers.  (Agaiicus)  269. 

nidnlans  (Pers.)  Fr.  (Pleurotus)  269. 

Nidnlaria  Fr.  818,  319. 

Nidnlariaceae  318. 

43* 
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nidalus  (Kunze  et  Schm.)  Karst.  (Lach- 

num)  897. 
nidulus   Kunze  et  Schm.  (Peziza)    397. 
Niesslii  Auersw.  (Rosellinia)  441. 
ni^errima  Sacc.  (Karschia)  354. 
nigra  Hartig  (Herpotrichia)   439. 
nigra  Rick  (Otidea  abiotiaa  f.)  410. 
nigrra    Rick    (Otldoa    grandis   f.)    410. 
nigrella  Pers.  (Peziza)  412. 
ni^rella  (Pers.)  Fuckel  (Pseudoplecta- 

nia)  412^. 
nigreseens  Pers.  (Bovista)  315. 
nigrescens  Quel.  (Collybia)  280. 
nigrrescens  Kirchn.  (Puccinia)   71. 
nigricans  Bull.  (Agaricus)  219. 
nigricans  Bres.  (Mycena)  277. 
nigrricans  Fr.  (Polyporus)  182. 
nigricans  Ehrenb.  (Rhizopus)  27. 
nigricans    (Bull.)    Fr.    (Russula)  219. 
nigricans  f.  trivialis  (Foines)   182. 
nigricolor  Nitschke  (Diaportho)  491. 
nigrificans  Wint.  (Niptera)  381. 
nigriflcans    (Wint.)     Rehm     iPyreno- 

peziza)  381. 
nigripes  (Link)  Fr.  (Didymium)  3. 
nigripes  Link  (Physarumi  3. 
nigrita  Pers.  (Ciavaria)   143. 
nigroannnlata  (Grev.)  Nitschke  (Dia- 

trypella)  502. 
uigioaunulata  Grev.  (Sphaeria)   502. 
nigrofasca  Rohm  (Phialeal  385. 
nigrropnnctata  (Seer.)  Fr.  (Clitocybe) 

285. 
nigi'opunctatus  Secr.  (Agaricus)  285. 
nigrum  Wallr.  (Aschion)  532. 
nigrum  Schaor.  (Calycium)  365. 
nigrnni    Schaer.  (Calycium   curtuui  f.) 

3G5. 
nigrum  Link  (Dematiura)  G09. 
nigrum  Link  (Epicoccuml  563. 
nigrum  Fr.  (Hydnum)   165. 
nigrum     (Link)    Schum.    (Rhacodium) 

609. 
nigrum  ß  minutum  Kbr.  (Calycium)  364. 
nigrum    ß   muricatum  Wallr.    (Aschion) 

532. 
niphostoma    Sacc    (Cytospora)    588. 
Niptera    Fr.    345,    375,    376,    377, 

380,  381. 
nitellina  Fr.  (CoUybia)  281. 
nitollinus  Fr.  (Agaricus)  281. 
nitida  Rbh.  (Erysiphe)  518. 
nitida  Pers.  (Pönal  175. 
nitidum  Link  (Caooma)  128. 
nitidus  Fr.  (Polyporus)   175. 
nitidus  var.  fulgens  Fr.  (Polyporus)  174. 


nitratus  Pers.  (Agaricus)  225. 
nitratns    (Pers.)     Fr.     (Hygrophorus) 

225. 
Nitscllkei  Rehm  ( Leptosphaeria)  47>. 

Xitsclikia  otth  446. 

niralis  Fr.  (Lanosa)  609. 
nivea  Ung.  (Botrytis)   19,  20. 
nirea  (Hoffm.)  Rchm  (Conlocybe^  361. 
nivea  Ung.  (Cylindrospora)   547. 
niyea  Sacc.  (Cytospora)  587. 
nivea  Sacc.  (Cytospoi*a)  496. 
niyea  Vitt.  (Hymenogaster)  309. 
nivea  Hedw.  fil.  (Octospora)  396. 
nivea  Ung.  (Peronospora)   19,  20. 
niyea  (Ung.)  Schroot.  (Plasmoparai  2o. 
nivea  Hoffm.  (Sphaeria)  496. 
nivea  Pers.  (Stictis)  341. 
nivea  Hoffm.  (Trichia)  361. 
nirea  (Hoffm.)  Fr.  (Valsa)  496. 
nivenm  Rostaf.  (Chondrioderma*  3. 
nireuni  Berk.  et  Br.  (CylindrosporiuiM^ 

571. 
nireum     (Hedw.     ftl.)    Karst.    (Lach- 

uum)  396. 
niyenm  Saut.  (Sclerotium)  610. 
niveus  Jacq.  (Agaricus)  263. 
niveus  Pers.  (.\.garicus)  240. 
uiveus  Scop.  (Agaricus)  227. 
niveus  (Pers.)  Fr.  (Coprinus)  240. 
niveus  (Scop.)  Fr.  (Hygrophorus)  i'l'i. 
niveus  (Pers.)  Sacc.  (Naemacyclus)  :141. 
nodulosUS  Fr.  (Polyporus)   179. 
nodulosiis     Bros.     (Polyporus    radiatus 

var.)  179. 

Nolanea  Fr.  268,  264. 

Nosema  Naeg.  8  Note. 
Notarisianum  Sacc.  (Coryneum)  49i>. 
Notar! siannm  Sacc.  (Coryneum)  5 Tu. 
Notarisii  Fuckel  (Clypeosphaeria)  4!?9. 
nnda    (Jensen)     Kellorm.    et    Swinyle 

(Ustilago)  30. 
nuda    Jenson    (Ustilago    segetum    var. 

Hordii  f.)  30. 
nudipes  Fr.  (Agaricus)  253. 
nudipes  Fr.  iHebeloma)  253. 
nudum  Fr.  (Corticium)   151. 
nudum  (Bull.)    Fr.    (Tricholomai  29:J. 
nudum    var.    citrinnm  (Corticiujn    153. 
nudus  Bull.  (Agaricus)  292. 
Nummnlaria  Tul.  503. 
nummularium    Bull.    (Hypoxyloui    503. 
nummularium  Koissler  (Nummularia)  503. 
nummularius  Bull.  (Boletus)  190. 
nummularius  Wallr.  (Polyporus)  190. 
nuitlllinlarins    iBull.)  Fr.  (Polyporus) 

elegans  var.)   190. 
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nuiuuiularius    Fr.    (Polyporus    varius  ß) 

190. 
natans  (Bull.)  Grev.  (Arcyria)  7. 
rmtaus  Fr.  (Craterium)  2. 
notans  Pers.  (Physarum)  1. 
nutans  Bull.  (Trichia)  7. 
Nyctalis  Fr.  210. 
nycthemörus  Vaill.  (Agaricus)  *240. 
njthemems  (Vaill.)  Fr.  (Coprinus)  240. 
Njlanderi  Rehm  (Erlnella)  398. 
nymphamm  Kalchbr.  (Lepiota)  804. 


obdneens  Wint.  (Ohieria)  444. 
obduceus'  Pers.  (Polyporus)    174,    179. 
obducens   (Pers.)   Sacc.   (Poria)    174. 
obducens  Fr.  (Sphaeria)  445. 
obdacens  (Fr.)  Wint.  (Strickeria)  445. 
obducens  Fuckel  (Teichospora)  445. 
obesos    Bres.    (Hygrophorus    olivaceo- 

albus  var.)  229. 
obliqua    (Cooke)    Oudem.     (Ovularia) 

538. 
obliqua  Cooke  (Peronospora^  538. 
obliqua  (Pars.)  Magn.  (Poria)  176. 
Obliqnata    (Smft.)    Wint.    (Rosellinia) 

440. 
obliqoatu  Auersw.  (Sordaria)  440. 
obliquata  Smft.  (Sphaeria)  440. 
obliquura  Schrad.  (Hydnuiu)   162. 
obliquus  Pers.  (Boletus)   176. 
Obliqoas    (Schrad.)    Fr.    (Irpex)    162. 
obliquus  Scop.  (^Mucor)  28. 
obliqnns  (Scop.)  Magu.  (Pilobolus)  28. 
obliquus  Fr.  (Polyporus)   176. 
oblongrata  (Link)  Wiut.  (Pucdnia)  63. 
oblongatum  Link  (Caeoma)  63. 
Obolus  Fr.  (Agaricus)  285. 
obolas  Fr.  (Clitocybe)  285. 
Obrusseus  Fr.  (Hygrophorus)  226. 
obscnra  Schroet.  (Pucdnia)  63. 
obscurata  Th.  Fr.  (Bilimbia)  352. 
obscurata  Stizenb.  (Leddea  sabuletorum 

var.)  352. 
obscurata  Smft.  (Lecidea  sphaeroides  b.) 

3J2. 
obscurata  (Smft.)  Rehm  (Mycobilimbia) 

352. 
obscurior    Stein    (Abrothallus     Smithii 

var.)   357. 
obstruens    Pers.  i^Rhizomorpha)    609. 
obtusa  Schroet.  (Puccinia)  71. 
obtusa  Strauss  (Uredo)   100. 


obtusum     (Strauss)     Kunze    et  .  Schm. 

(Phragraidium '  100. 
obtusus  Fr.  (Cortinarius)  232. 
OCCidentalis  Sacc.  (Phoma)  582. 
occulta  Wallr.  (Erysibo)  41. 
OOOUlta  (Wallr.)  Wint.  (Urocystis)  41. 

Oeellaria  Tui.  338. 
ocellata  Fuckel  (Cytospora)  497. 
OCellata  Fuckel  (Cytospora)  587. 
ocellata  Pers.  (Peziza)  338. 
ocellata  Fr.  (Sphaeria)  497. 
ocellata  Fr.  (Stictis)  338. 
ocellata  (Fr.)  Wint.  (Yalsa)  497. 
OChracea  (Billw.)  Mig.  (Chlamydothrix) 

10. 
ochracea  Grev.  (Leptothrix) .  10. 
OChracea  Hoffm.  (Solenia)   169. 
ochracea  Wahlenb.  (Sphaeria)  432. 
ochraceum  Fr.  (Corticium)   152. 
ochraceuni  Hoffm.  (Diderma)  2. 
ochraceum  Pers.  (Hydnum)   163. 
ochraceum    (Wahlenb.)    Sacc.    (Poly- 

stigma)  432. 
ochraceus  Rick  (Ascophanus)  416. 
OChroleuca    (Bres.)    Sacc.    (Lachnea) 

413. 
ochroleuca  Bres.  (Peziza)  413. 
ochroleuca  Pers.  (Russula)  215. 
ochroleuca  Fr.  (Thelephora)   157. 
ochroleuca-fulvescento     Bres.    (Mitrula) 

419. 
OChroleucnm    Bres.    (Corticium)   153. 
ochroleucum  Fr.  (Corticium)  157. 
OChroieucum  Fr.  (Storeum)   157. 
Ochroporus  192. 
Ochropsora  Dietel  122,  130. 
OCtomera    Auersw.    (Sporormia)    437. 
Octospora  372,    384,    387,    391,    396, 

403,  406,  408. 
Odontia  Pers.  160,   161,   163. 
Odontotrema  Xyl.  348,  344. 
odontotremoides  Rehm  (Pyrenopeziza) 

380. 
odora  (Bull.)  Fr.  (Clitocybe)  289. 
Odorata  (Wulf.)    Fr.    (Tramctes)    172. 
odoratus  Wulf.  (Boletus)  172. 
odoratus  Fr.  (Polyporus)  172. 
odorus  Bull.  (Agaricus)  289. 
Odorus  Wettst.  (Cantharellus)  213. 
Oenotherae  Westend.  (Septoria)  595. 
officinalis  Yill.  (Boletus)  183. 
Offlcinalis  (Vill.)  Fr.  (Polyporus)  183. 
OgrilTiensis    (Berk.    et    Br.)    Ces.    et 

De  Not.  (Leptosphaeria)  479. 
ogilviensis  Bork,  et  Br.  (Sphaeria)  479. 
Ohieria  Fuckel  444. 
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Oidium  321.  326»  51«,  526,  536,  549. 

Oladivo  266. 

Oleae  (DC.)  Berl.   et   Voglino  (Macro- 

phoma)  583. 
Oleae     Sacc.    (Polyporus    fulvus    rar.) 

181. 
Oleae  DC.  (Sphaeria)  583. 
olearius  (Pleurotus)  286. 
olearius    DC.    f.  quercicola    (Pleurotua) 

286. 
Olearam  Sacc.  (Caryospora)  444. 
Olearum  Castagne  (Sphaeria)  444. 
Oleanun   (Castagne)    Sacc.    (Tremato- 

sphaeria)  444. 
olida  Bres.  (Mycena)  277. 
olidns  Quel.  (Cantharellus)  213. 
olig'OSpora  Waiuio  (Xenosphaeria)  461. 
oligotricha  Nießl  (Pleospora)  484. 
Oligrotricha    (NietJl)    Berl.   et  Yoglino 

(Pyrenophora)  484. 
oliyaeea  (Fr.)  Bres.  (Coniophora)  149. 
olivacea  Pars.  (Conoploa)  553. 
oliracea   (Quel.)    Rick  (Plicaria)  408. 
OÜTaeeae  Arn.  (Pharcidia  lichenum  f.) 

450. 
oliraceo-albas  Fr.  (Hygrophorus)  228. 
oliraceo-nlgrrillll    Rehm    (Cenaagium 

Abietis  var.)  345. 
olivaceum  Fr.  (Corticium)   149. 
olivaceuni  Pcrs.  (Geoglossum)  419. 
oliTaceum  (Pers.)  Gillot  (Microglossuni) 

419. 
OÜTaceaiU  Bros.  (Rhinocladium)  553. 
OÜTaeeus  Schaeff.  (Boletus)  198. 
olivaceus   Fr.  (Hypochnus)  149. 
OÜTaseens  Bres.  (Odontia)   161. 
olla  (Batsch)  Pers.  (Cyathus)  319. 
OUa  Batsch  (Peziza)  319. 
ollare  Pers.  (Sporotrichum)  553. 
Ollaris  (Fr.)  Cooke  (Humaria)  401. 
ollaris  Fr.  (Peziza)  401. 
ollaris  Pers.  (Peziza)  407. 
ollaris  Wallr.  (Stictis)  341. 
Olpidinm  A.  Br.  12. 
(>in  28  Note. 

Ombrophila  Fr.  872,  373. 
ombrophila  Fr.  (Pholiota)  262. 
umbrophilus  Fr.  (Agaricus)  262. 
Omphalla  Fr.  271,    272,    273,    274. 
omphalodos  Bull.  (Peziza)  402. 
omphalodes  (Bull.)  Fuckel  (Pyronema) 

402. 
omphalodes  Fr.  rar.  b.  (Lentinus)  206. 
Omphalorayees  271. 
oniscus  Fr.  (Agaricus)  274. 
oniscns  Fr.  (Omphalia)  274. 


OnobrjchidiS  (DC.)  J.  MüII.  iDiachora) 

386. 
Onobrychidis  Sacc.  (Placosphaeriai  336. 
Onobrjchidls    Sacc    (Placospfaiae.ia) 

586. 
Onobrjehidil    Allescher    iRaniularia) 

544. 
Onobrychidis  DC.  (Rhytisma)  336. 
Onobrycbldls   (Fuckel)    ThOm.      l'cth- 

myces)  49. 
Onobrychidis    Fackel    (Uromyces    Lt*ga- 

minosarum  4.  Forma)  49. 
onotica  Gillet  (Aleuria)  410. 
onotlca  (Pers.)    Fuckel    (Otideaj   410. 
onotica  Pers.  (Peziza)  410. 
Onygrena  Pers.  535. 
OnjTgrenaeeae  535. 

Oocardil  (Kalchbr.)   Cooke    i;Humana) 

401. 
Oocardii  Kalchbr.  (Peltidiumi  401. 
Oogastor  582. 
Oomyces  342. 

Oospora  Wallr.  585,  553. 
OOtheca  (Sacc.)  Magn.  (Mycospha^rella) 

465. 
ootheca  Sacc.  (Sphaerella)  465. 
Opcgrapha  382,  889,  360,  37u. 
OphlobolaS  Riesa  476,  486,  487. 
ophioglossoides  L.  (Clararia)  419. 
ophiog'lossoides    (Ehrh.)    Link    (C*>r- 

dyceps)  436. 
opbioglossoldeg     (L.)     Sacc.     (Geo- 
glossum) 419. 
ophioglossoides    Ehrh.   (Sphaeria)    436. 
Ophryothrix  11. 

OpanÜae  Sacc.  (Diplodia)  606. 
orblcnlare  Fr.  (Radulom)  162. 
orblcnlaris  Auersw.  (Pleospora)  484. 
Orbilia  Fr.  372. 
orcella  Bull.  (Agaricus)  266. 
orcella    (Bull.)    Fr.    (Clitopilas)    260. 
Orchidis  Wint.  (Caeoma)   110. 
OrchidU  Mart.  (üredo)   110. 
Orchidis    Alb.    et    Schw.    (Uredo    cou- 

fluens  y)   110. 
Orchidura  Link  (Caeoma)  110. 
oreades  Bolt.  (Agaricus)  209. 
oreades  (Bolt.)    Fr.  (Marasmius)  20H. 
oreadoides  Passerini  (Marasmius)  210. 
oreophila   Sacc.    (Leptophaoria)  4  77. 
oreophila  Sacc.  (Ramularia)  545. 
Oreoselini  Lasch  (Ascochyta)  596. 
Oreoselini  (StrauB)  Fackel  (Pucciuia) 

65. 
Oreoselini    (Lasch)    Sacc.    (Septoria) 

596. 


Digitized  by 


Google 


Oreoselini  —  pallidus 


679 


Oreoselini  Strauß  (üredo)  65. 
Oml   Pass.  (Septoria)  597. 
Omithogali  Wallr.  (Erysibo  rostellata  C) 

44. 
Omithoirftli  Pass-  (Septoria)  591. 
Omithogali  Kunze  et  Schra.  (Uredo)  29. 
Omlthoirftli  Lev.  (Uromyces)  44. 
Omithograli   (Kunze  et  Schm.)  Magn. 

(Ustilago)  29. 
orobella  Sacc.  (Phyllosticta)  579. 
Orobi  Pers.  (Aecidium)  52. 
Orobi  Sacc.  (Aseochyta)  589. 
Orobi  Fuckel  (Uromyces)  52. 
Ortboeeras  (Fr.)  Nitschke  (Diapoi-the) 

491. 
orthocoras  Fr.  (Sphaeria)  491. 
OSSeog  Kalchbr.  (Polyporus)   188. 
ostreatus  Jacq.  (Agaricus)  270. 
OStreataS  (Jacq.)  Fr.  (Pleurotus)  270. 
ostreatus    Jacq.  f.   saligna    Rick  (Pleu- 
rotus) 270. 
Ostropa  Fr.  342. 
Ostropaeeae  342. 
Ostryae   Berl.  et   Bres.  (Cytosporella) 

587. 
Ostryae  De  Not.  (Gnomonia)  491. 
Ostryae  C.  Mass.  (Taphrina)  326. 
Otidea  Pers.  404,  410,  41  i. 
Otthia  Nitschke  442,  447. 
ovata  Pers.  (Ciavaria)   142. 
OTata    (Fuckel)    Sacc    (Ovnlaria)  540. 
orata  (Pers.)  Fr.  (PistiUaria)   142. 
ovata  Fuckel  (Ramularia)  540. 
ovata  Strauß  (üredo)   114. 
ovata  a  Strauß  (üredo)  106. 
ovatum  Lebert  (Panbistophytum)  8  Note, 
ovatns  Wint.  (Micrococcus)  8  Note. 
orina  (Pers.)  Fuckel  (Leptospora)  439. 
ovina  Pers.  (Sphaeria)  439. 
ovinus  Schaeff.  (Boletus)   193. 
OTinaS  (Schaeflf.)  Fr.  (Polyporus)  193. 
OTOidea  (Bull.)  Fr.  (Amanita)  307. 
ovoidea  Fr.  (Sphaeria)  442. 
OTOideam   (Fr.)    Fuckel    (Melanomnia) 

442. 
ovoidens  Bull.  (Agaricus)  307. 
OTUlaria  Sacc.  587,    538,  539,  540, 

541. 
Oxalidis  Rbh.  (Carlia)  464. 
Oxalidis    (Rbh.)    Magn.    (Mycosphae- 

rella)  464. 
Oxyacanthae  DC.  (Erysiphe)  514. 
Oxjacanthae  (Kunze  et  Schm.)  Wallr. 

(Phleospora)  602. 
Oxyacanthae  (DC.)  De    Bary    (Podo- 

sphaera)  514. 


Oxyacanthae  Kunze  et  Schm.  (Septoria) 

602. 
Oxyeocd  Fr.  (Phaddium)  333. 
OXyparaphysata  Rehm  (Mollisia)  375. 
Oxyriae  Fuckel  (Puccinia)  65. 
oxyspora  (Tul.)  A.  Mass.  (Nesolechia) 

349. 
oxysporella  Nyl.  (Lecidea)  319. 
oxysporella  (Nyl.)  Rehm  (Nesolechia) 

349. 
oxysporus  Tul.  (Abrothallus)  349. 
OXy Stoma  Rehm  (Valsa)  495. 
Oioninm  Link  609. 


pachyaHCas  Auersw.  (Pleospora)  484. 

paehydermias    Thüm.    i'Protoniycs) 

322. 
pachypas  Fr.  (Boletus)   198. 
pachyspora  Bubak  (Monochaetia)  570. 
Padi  Lib.  (Ascochyta)  571. 
Padi  üng.  (Cylindrospora)  611. 
Padi    (Lib.)    Karst.    (Cylindrosporium) 

571. 
Padi  (Alb.  et   Schw.)    Fr.    (Dermatea) 

346. 
Padi  Wint.  (Melampsora)   118. 
Padi    Alb.  et  Schw.    (Poziza    Cerasi  ß) 

346. 
Padi  Woronin  (Sclerotinia)  390. 
Padi  Kunze  et  Schm.  (üredo)   US. 
Paeoniae  Wallr.  (Aecidium)  105. 
Paeoniae   üng.  (Uredo)  105. 
paleaeeas  Fr.  (Cortinadus)  233. 
pallescens  Schaeff.  (Helvella)  423. 
pallescens  Fr.  (Polyporus)   187. 
pallida  Schaeff.  (Ciavaria)   144. 
pallida  Fr.  (Coniocybe)  361. 
pallida  Karst.  (Helotium  opiphyllura  f.) 

389. 
pallida  Pers.  (Stictis)  340. 
pallida  Pers.  (Thelephora)   159. 
pallida  Schroet.  (üstilago)  34. 
pallidoftlSCnm    Sacc    (Coniothyrium) 

604. 
pallidum  Pers.  (Calicium)  361. 
pallidum  Bres.  (Corticium)   153. 
pallidum  Nießl  (Fusisporium)   142. 
pallidus  Pers.  (Agaricus)  222. 
pallidus  (Pers.)    Corda  (Cryptodiscusi 

340. 
pallidus  (Pers.)    Fr.    (Lactarius)  222. 
pallidus  Schulzer  (Polyporus)   191. 
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palmata  (Schum.)  Fr.  (Calocera)  138. 
palmata  Pers.  fClayaria)  144. 
palmata  Scop.  (Ciavaria)  158. 
palmata  (Schw.)   Bres.  (Dacrjomyces) 

138. 
palmata  (Scop.)  Fr.  (Thelephora)  158. 
palmata  Schum.  (Tremella)  138. 
palmata  Schw.  (Tremella)  138. 
palodosa  Plowr.  (Pucciaia)  95. 
paladosa  Fr.  (Tubaria)  250. 
paludosus  Fr.  (Agaricus)  250. 
panaeolum  Fr.  (Tricholoma)  21»2. 

Panaeolus  Fr.  242,  243. 

pauaeolus  Fr.  (Agaricus)  292. 
Panedei  309. 
Panediei  309. 
Panhistophytum  8  Note. 
Paiüci  glauci  Wallr.  (Erysibe  Panicoruui 
a)  31. 

Panlci  grlanci  tWalir.)   Wint.  (UsU- 

lago)  31. 
Panici  miliacei  Pers.  (Uredo  segetum  8) 
30. 

Panici  miliacei  (Pers.)  Wiut.  (Usti- 

lago)  30. 

Pauicorum  ot  Panici  glauci  Wallr.  (Ery- 
sibe) 31. 

paunosa  Wallr.  (Alphitomorpha)  511. 

paniiosa  Fr.  (^Erysiphe)  511. 

pannosa  l  Wallr.)  Lev.  (Sphaerotheca) 
511. 

pansa  Fr.  (Cortinarius)  238. 

pailtherina  (DO  Fr.  (Amaoita)  306. 

pantherinus  BC.  ( Agaricus  i  306. 

Panus  Fr.  205,  206. 

papUionaceus  Bull.  (Agaricus)  243. 

papilionaeeas  (Bull.)  Fr.  (Panaeolus) 
243. 

papillaris  (Bull.)  Karst.  (Lachuella) 
395. 

papillaris  Bull.  (Peziza)   395. 

papillatus  Batsch  (Agaricus!  240. 

papillatus  Wallr.  (Ascobolus)  417. 

papillatus  (Batsch)  Fr.  (Copriuus)  240. 

papyracea  Rbh.  (Hypha)  609. 

papyraceum  Link  (Deraatium)  609. 

papyraceura  Pers.  (Racodiura)  609. 

papyracens    (Pors.)    Magn.    (Byssus) 

6(»9. 

parabolioa  Fr.  (Myceua)  277. 
parabolicus  Fr.  (.Vgaricus)  2  77. 
paradoxa  Sacc.  (Diplonaevia)  341. 
paradoxa  Rehm  (Naevia)  341. 
paradoxa  Rebm  (Pbragmonaevia)  341. 
paradoxa    f.    Luzulae    Rehm    (Trochila) 
338. 


paradoxoides  Rebm  (N'a«na)  33>>. 
paradoxam  (De  Not.)  Fuckel  (Gioeo- 
•  sporium)  566. 

paraduxam  Do  Not.  (Myxosporiam)  566. 
p&ralleU  Ach.  (Opegrapha)  339. 
parallela  (.\ch.)  Fr.  (Xylographa^  339. 

parallelogrramma  (Rehm)  Magn.  (My. 

cosphaerella)  464. 
parallelogramma  Rehm  (Sphaerellai  -164. 
parallelus  Ach.  (Liehen)  339. 
parasema  (Ach.)   Kbr.  (Baellia)   ihh. 
parasemoides    Rehm    (Leciogr&pha^ 

358. 
parasitans  Rehm  (Cyphelium  trichiale 

f.)  361. 
parasitastor    Arn.    (Dactylospora)    359. 
parasitaster  Nyl.  (Locidea)  359. 

parasitaster    iNyi.)    R-hm    (Lecio- 

grapha)  359. 
parasitica  Pors.  (Botrytis)  26. 
parasitica     Kbr.    (Buellia     badia    v&r.i 

355. 
parasitica  A.  Mass.  (Leciographa)  360. 

parasitica  Kotzing  (Lcptothrix)  u. 

parasitica  (Pers."!    Tul.  (Peronospon) 

26. 
parasitica  (LOnnr.)  Zopf  (Phaeosporai 

460. 
parasiticum  Lönnr.  (Thclidium)  460. 
Parasole  304. 
Parasolschwamm  304. 
Paridis  Ung.  (Protomyces)  36. 
ParidiS  (Ung.)  Wint.  (Sorosporium)  36. 
Parietariae    Pass.    (Ramularla)    542. 
parietinnm  Ach.  (Calycium)  364. 
Parmeliamm    (Smft.)    Nyl.    (Abro- 

thallus)  356. 
Parmeliarum  Smft.  (Lecidea)  356. 
Parnassiae    Schlechtd.    (Aecidium)    95. 
paroicnm  Ach.  (Calyciam)  363. 
paroicum   Fr.  (Calycium  corynellum  b.; 

368. 
parYttla  Berl.  (Pleospora)  484. 
parrula  Weinm.  (Volvaria)  268. 
parvulus  Weinm.  (Agaricus)  268. 
pascaa  (Pers.)  Fr.  (Nolanea)  264. 
pascuus  Pers.  (Agaricus)  264. 
Passalora  554. 
Passeriniella  Berl.  444. 

Passerinii  Schroet.  (Puccinia)  70. 
Paste  266. 

Pastinacae  Rostr.  (Aecidium)  50. 
Pastinacae  Karst.  (Cercosporella)  550. 
Pastinacae  -  Scirpi    Klebahn    (l'ro- 

myces)  50. 
Pastino  266. 
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Pastorianas    Reess    l  Saccharomyces) 

320. 
patavina  Rehm  (Hamaria)  401. 
patella  (Tode)  Grev.   (Hetorosphaeria) 

343. 
patella    Tode    (Sphaeria    penetrans    a) 

343. 
patella  a.  alpestris  Fr.  (Phacidium)  343. 
Patellaria  Fr.  353. 
Patellariaeeae  347. 
patellulata  f.  nephromiaria  Nyl.  (Artho- 

nia)  368. 
patens    (Fr.)    Karst.    (Lacliuum)    398. 
pat^Ds  Fr.  (Peziza   clandestina  ß)  398. 

Patinella  Sacc.  348. 

Patnillardii  Bres.  (Cla?aria)   146. 
patula  Fr.  (Morchella)  424. 

Pa^dllns  Fr.  230. 

Pazschkei  Dietel  (Puccinia)  60. 
Pebrine  8   Xote. 
Peckiella  Sacc.  et  Bres.  427. 
peetiuata   (Bull.)    Fr.    (Russula)  215. 
pectinatum  Pers.  (Geastrum)  316. 
pectiuatus  Bull.  (Agaricus)  215. 
pectinatus    (Pers.)    Hollös    (Geaster) 

316. 
pediadcä  Fr.  (Agaricusl  252. 
pediades  Fr.  (Xaucoria)  252. 
pediades  Fr.  (Psilocybei  252. 
Pedicolaris  Libosch  (Aecidiuin)  95. 
Pedrottii  Bres.  (Helotium)  401. 
Pedrottii  (Bros.)  Rehm  (Humaria)  401. 

613. 
pednncnlatnm      Trentepohl      (Crate- 

rium)  2. 
pedunculatum  L.  (Lycoperdon)  311. 
pedunculatum  Wettst.  (Tulostoma)  311. 
Pellicione  304. 

pellita  Fackel  (Sphaerolina)  487. 
pellitas    (Fuckel)    Sacc.    (Opbiobolus) 

487. 
pellucida  Fr.  (Myceua)  250. 
pfllaoida  (Bull.)    Fr.    (Tubaria)    250. 
pellucidas  Bull.  (Agaricus)  250. 
Peltidium  401. 
Peltl^erarnm    Arn.    (Leptosphaeria) 

476. 
Peltigerarum    Berl.    et  Voglino   (Opbio- 
bolus) 476. 
penarias  Fr.  (Hygropborus)  229. 
penetrans    a    patella    Tode    (Sphaeria) 

343. 
penicillata    Fres.    (Cercospora)    560. 
peniciUata  1.  Alni  Uug.  (Erysiphe)  524. 
penicillata  Rbh.  (Naegolia)  528. 
penicillata  Fr.  (Roestelia)   102. 


penicillata  Naeg.  (Schinzia)  528. 
penicillata  ß  Grossulariae  Wallr.  (Alphi- 

tomorpha)  523. 
penicillatura  (0.  F.  Müll.)    Pers.  (Aeci- 

dium)  102. 
penicillatum    0.  F.    Müll.  (Lycoperdon ) 

102. 
Penieilliam  Link  529,  552. 
Peniophora  Cooke  154.  155. 

pennata  Fr.  (Psathyra)  243. 
pennatus  Fr.  (Agaricus)  243. 
percomls  Fr.  (Cortinarius)  238. 
perogrina  Arn.  (Phaoospora)  459. 
peregrina  Flotow  (Vemicaria)  459. 
pereg'rinnm  (Flotow)  Wlnt.   (Ticho- 

thecium)   459. 
perennans  Rostr.  (Ustilago)  31. 
perennis  L.  (Boletus)   191. 
perennis  (L.)  Fr.  (Polyporus)   191. 
perforans  Hoffm.  (Affaricus)  207. 
perforans    l  Hoffm.')    Fr.    (Marasmius) 

207. 

Perichaena  Fr.  7,  118. 
Poriclymeni  Schum.  iAocidiura)  86. 
Pcriclyuieni  Desm.  (Labrella)  573. 
Periolymenl     (Desm.)    Sacc.    (Lopto. 

thyrium)  573. 
Pericoelium  611. 
Peridermium  Link   105,   125,   127.' 

129. 
Perlplocae  (Berl.    et    Bres.)  All.  (Di- 

plodia)  606. 
Periplocae     Berl.    et     Bres.    (Diplodia 

asclopiadea  Cooke  et  Ellis  var.)  606. 

Perlsporiaeeae  5ii. 

Perisporieae  529. 

perlata  (Fr.)    Boudier    (Discina)    404, 

613. 
perlata  Fr.  (Peziza)  404. 
peronatus  Bolt.  (Agaricus)  210. 
peronatns  (Bolt.)  Fr.  (Marasmius)  210. 

Peronospora  Corda  16,  19,  20,  21, 

22,  23,  24,  25,  26,  27,  538. 

Peronosporaceae  16. 

perplexans    Plowr.  f.  Arrhenatheri  Kle- 

bahn  (Puccinia)  87, 
perpusiUa  Fr.  (Mycenaria)  268. 
perpusillus  Fr.  (Agaricus)  268. 
perpasillns  Fr.  (Pleurotus)  268. 
perrara  Schulzer  (Psalliota)  249. 
Persicae    Sacc.    (Cercosporella)    550. 
Perslcae  Sacc.  (Phyllosticta)  578. 
persicina  Ditm.  (Tubercularia)  562. 
persleina  (Ditm.)    Sacc.  (Tuberculina) 

562. 
persistens   Plowr.  (Puccinia)  86. 
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personatum  —  Phlyclospora 


persOBatom  Fr.  (Tricholoina)  292. 

personatus  Fr.  (Agtricus)  292. 

Persoonii  Crouan  (Ascobolus)  399. 

Persoonii  Sacc.  (Bariaea)  H99. 

Persoonii  (Crouan)  K*ihm  (Detonia) 
899. 

Persoonii  Tal.  (Quateruaria)  501. 

Persoonii  Nitschke  (Valsa)  496. 

Pos  caprae  Pors.  (Polyporus)   198. 

pessuudatam    Fr.  (Tncholoma)    297. 

pessundatus  Fr.  (Agaricus)  297. 

PesUloizia  Do  Not.  5;o,  607. 

pestalozzioides  Berl.  et  Eres.  (Mori- 
nia)  571. 

petaloides  Bull.  (Agaricus)  270. 

petilloides  (Bull.l  Fr.  iPleurotus)  270. 

petaloides  Fr.  (Polyporus)  189. 

Petasitidis  Syd.  (Aecidium)   130. 

PetasitidiS  (DC.)  ThOmon  (Coleo- 
sporium)   124. 

Petasitidis  Pass.  (Fusidium)  536. 

Petasitidis  Ellis  et  Everh.  (Phyllo- 
sticta)  580. 

Petasitidis  DC.  (Uredo)   124. 

Petasitidis  nirei  AU.  (Phyllosticta 
Petasitidis  var.)  580. 

petigrinosa  Fr.  (Inocybe)  255. 

petiginosum  Fr.  (Hebeloiiia)  255. 

petiginosus  Fr.  (Agaricus)  255. 

petiolieola  Krav.  (Pleospora  her- 
barum  f.)  488. 

petiolornm    Fuckel  (Pleospora)    484. 

Petroseüni  (DO  Lindroth  (Puccinia) 
66. 

Petroseliiii  DC.  (Uredo)  66. 

Pett  de  loff  318. 

Pejritsellianam  Magn.  i  Aecidium) 
129. 

Peyrltscllii  stein  (Abrothallus  Par- 
meliarum  f.)  357. 

Pezicula  806,  401. 

Peziza  138,  134,  137,  148,  153,  159, 
168.  318,  319,  388,  842,  348,  344, 
845,  346,  347,  351,  372.  373,  874, 
875,  878,  879,  880,  38i,  882,  888, 
884,  885,  3.S6,  888,  389,  390,  891, 
892,  898,  894,  395,  896,  397,  398, 
899,  400,  401,  402,  408,  404,  405, 
406,  407,  408,  409,  410,  411,  412, 
413,  414,  415,  416,  417,  422,  613. 

Peziza  iTodel  Fr.  (Nectria)  480. 

Peziza  Tode  (Sphaeria)  480. 

pezizaeforniis  Wallr.  (Tympanis  fuli- 
giiiosa  ß)  344. 

Pezizella  Fuckel  876,882,   288,  284. 

pezizoides  Afzelius  (HelTella*  421. 


peiisoides  De  Not.  (Pestaloxzia)  570. 

Pfifferling  212. 

Pftmpferle  212. 

Pfinferle  212. 

Pflnfern  212. 

Phacidiopsis  342. 

Phacidiam  Fr.  41,  88S,  834.  886, 

338,  343,  379,  380,  408.  .513. 
Phacopsis  Tul.  366. 
pliaea  (Kehm)  Wint.  (Trematotphaeria» 

444. 
phaeocomoides  Wint.   (Pleospora)   485. 
pbaeoeomoides    Sacc   (Pyronophorai 

485. 
phaeopodia  (Bull.)  Fr.  (CoUybU)  288. 
pbaeopodias  Bull.  (Agaricus)  283. 

Pliaeospora  Zopf  469,  460,  461. 
pbaeospora  Ces.  et  De  Not.  (Pleospora) 

485. 
pliaeospora    (Duby)    Sacc.     (Pyreno* 

phora)  485. 
pbaeospora  Duby  (Spbaeria)  485. 
pbaeospora    rar.  b.    bracbyspora   Nießl 

(Pleospora)  486. 
pbaeospora   rar.  a.    megalospora   Nießl 

(Pleospora)  485. 
pbaeum  Rebni  (Melanomma)  444. 
Pliallaceae  307. 

pballoides  Fr.  (Agaricus)  306. 

plialloides  Fr.  (Amanita)  306. 

Phallus  L.  50<.  308,  422,  423,  424, 
425. 

Phallus  hollandicus  Pona  308. 

Pharcidia  Körber  449,  450,  451, 
452,  472. 

Phaseoli  Pers.  (Uredo  appendiculata  a) 
52. 

Phaseoli  (Pers.)  Wint.  (Uromycesi  52. 

Phaseoli  ?ar.  Taraxaoi  Rebent.  (Pucci- 
nia) 72. 

phiaia  (Vahl)  Fr.  (Helotium)  389. 

Phiala  Vahl  (Pezixa)  389. 

Phialea  Fr.  884,  385,  386,  891. 
399. 

Philadelphi  Nießl  (Phacidium)  386. 

Philadelphi  (Nießl)  Rehm  (Pseudo- 
pbacidium)  386. 

PhillipsU  (Cooke)  Rick  et  Zurh.  (Hu- 
mana) 399. 

Phillipsii  Cooke  (Pezisa)  399. 

Phlebia  Fr.  161. 

Phlei  pratensis  Erikss.  et  Henniugseu 

(Puccinia)   87. 
Phleospora  Wallr.  572,  G02. 
Phijctaena  Mont.  et  Desm.  602,  603. 
Phlyctospora  Corda  310. 
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Phoenicis  (Moug.)  Poiteau  (GraphioU) 

41. 
Phoeuicis  Moug.  (Phacidiuni )  41. 
Pholiota  Fr.  25tJ,  260.  261,  262. 
Phoma  Fr.  465,  479,  498,  577,  578, 

579,  581,  582.  58;),  585,  603,  604. 

Phomatospora  Sacc.  489. 
Phonuii  Schroit.  (Physalospora)  470. 
PliragmidlQm  Link  96,  9i,  98,  99, 

100,   101. 
Phragniitis    (Schum.)    Köm.    (Pucci- 

nia)  84. 
Phraguiitis  Schuin.  (Uredo)  84. 

PhragrmonaeTla  Rehm  ;)40,  341. 
Phra^motriehimi    Kunze    et    Schm. 

571. 
phrjgriAnnS  Fr.  (Cortinatius)  285. 

PliycomjTcetes  12. 

Piiyllaehora  Nitschke  887,  507,  508, 

509.  587. 

Pliyllactiiiia  Lev.  528. 
phyllophila    (Pers.)     Fr.    (Clitocybe) 

289. 
phyllophilus  Pers.  (Agaricus)  289. 
Pliylloporas  Qael.  194. 
Phyllostieta   Pers.   477,   576,   577, 

578,  579,  580,  589. 

Pliysalospora*  Nioßi  470. 
Physaraceae  l. 

physaroides   Rostaf.    (Lamproderma)  4. 
Pliysaram  Pers.  1,  2,  8,  4. 
physeilcola     Zopf     (Didymosphaeria 

sphinctrinoides  var.)  472. 
Physoderma  15. 

Phyteumae  DC.  (Asteroma)  880. 
Phyteomae  DC.  (Asteroma)  584. 
Phyteumaram  üng.  (Caeoma)  45. 
Phyteumarum  DC.  (Puccinla)  45. 
Phyteomatis    Ung.    (Aecidium)    129. 
Phytenmatis  Fackel  (Peronospora)  24. 
Phyteiunatis     Fuckol    (Pyrenopeziza) 

880. 
Phyteuniatis    Sacc.  et  Wint.  (Ramu- 

laria)  548. 
Phyteamatam    Sacc.  (Septoria)  599. 
Phyteumatam  (DC.)  Ung.  (Uromyces) 

45. 
Phytophthora  De  Bary  16. 
picea    (Pers.)    Sacc.    (Diaporthe)    498. 
picea  Sacc.  (Phoma)  498. 
picea  Sacc.  (Phoma)  582. 
picea  Pers.  (Sphaeria)  498. 
Pieeae  (Pers.)   Rehm  (Dermatea)  846. 
Piceae  Thüm.  (Peridermium)   129. 
Pieeae  Pers.  (Peiiia)  846. 
picipes  Fr.  (Polyporus)   190. 


picrea  Fr.  (Dermocybo)  253. 
picrea  (Pers.)  Fr.  (Flammala)  253. 
picreus  Pers.  (Agaricns)  258. 
Plcridis  Hazslinsky  (Puccinia)  78. 
Pieridls  Fautrey  et  Roum.  (Ramularia) 

549. 
picta  Fr.  (Omphalia)  272. 
pictus  Fr.  (Agaricus)  272. 
pietas  Schultz  fBoletus)  191. 
pictus  (Schultz)    Fr.  (Polyporus)    191. 
pileata  Rick  (Uoydella  ChaUletii  f.)  1 58. 
Pileolaria  Castagne  54. 
pilifera    (Fr.)    Wint.    (Ceratostomella) 

443. 
pilifera  Rick  (Hydnocystis)  416. 
pilifera  Fr.  (Sphaeria)  448. 
piligrera  Tul.  (Hydnocystis)  416. 
PiloboloS  Tode  28. 
pilosus  f.  equinus  (Pers.)  Boudier  (Asco- 

phanus)  417. 
pilosus  f.  Taccinus  Boudier  (Ascobolus) 

417. 
PUzling  198. 

Pimpinellae  (Strauß)  Martins  (Pucci- 
nia) 81. 
Pimpinellae  Strauß  (Uredo)  81. 
Pinaroi  222. 

Pinastri  (Hysterium)  831. 
pinastri  Schrad.  (Hysterium)  330. 
Pinastri  (Schrad.)    Chevallier  (Lopho- 

dermium)  830,  612. 
pinastri  Tul.  (Tympanis)  346. 
pinastri  ß  juniperinum   Fr.  (Hysterium) 

331. 
pinetomm  Bres.  (Armillarin  mellea  f.) 

299. 
Pingnicnlae  Rostr.  (Ustilago)  84. 
pingrois  (Bull.)    Sacc.    (Lachnea)    415. 
pinguis  Bull.  (Peziza)  415. 
pinguis  ß  Rosae  alpiuae  DC.  (Uredo)  97. 
Pini  Thore  (Boletus)  172. 
Pini  Willd.  (Lycoperdon)   127. 
Pini  Corda  (Melanconium)  567. 
Pini  Wallr.  (Peridermium)  127. 
Pini  Alb.  et  Schw.  (Sphaeria)  495. 
Pini  Fr.  (Stereum)  155. 
Pini  (Thore)  Fr.  (Trametes)   172. 
Pini  (Alb.  et  Schw.)  Fr.  (Valsa)  495. 
Pini  ß  truncicola  Wallr.   (Peridermium) 

105. 
pinicola   Rehm    (Amphisphaeria)  -148. 
pinicola  Swartz  (Boletus)   180. 
pinicola  Fr.  (Polyporus)   180. 
pinophila  Nees  (Antennaria)  580. 
pinophilum     (Nees)      Fuckel     (Apio- 

spoiium)  580. 
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piperatus  Scop.  (A^aricas)  223. 
piperatns  Bull.  (Boletus)   199. 
piperatus  (Scop.)  Fr.  (Lactarius)  223. 
Piri  (Noack)  Bubäk  (Collototrichopsis) 

5()7. 
piricola  Sacc.  (Hendersonia)  607. 
piricola  Dosm.  (Septoria)  594. 
piriforme  Schaeff.  (Lycoperdon)  314. 
piriform»'     (Hoffm.)      Corda      (Ste^no- 

!>ponuiii)  488. 
piriforme    (Hoffm.)    Corda    (Stegaho- 

sporiuin)  571. 
piriformis    Ottb    (Hendersonia)    607. 
piriformis    Hoffm.   (Stilbospora)  571. 
pirina  (Fr.)  Cooke  (Phoma)  581. 
pirina   Bros,  et  Sacc.  (Trullula)    566. 
pirina  Aderhold  (Venturia)  475. 
pirimim  (Lib.)  Fuckel  (Fusicladium)  475. 
piriuum    (Lib.)    Fuckel    (Fusicladium) 

554. 
piriodora  (Pors.)  Fr.    (Inocybe)    258. 
Pirolae  All.  (Actinonema)  590. 
Piroiae  (DC.)  Rostr.  (Chrysomyxa)  121. 
Pirolae  Schroet.  (Melampsora)  117. 
Piroiae    (Gmel.)    Karst.    (Thekopsora) 

117. 
Pirolae  Bagl.,  Cos.  et  De  Not.  (Tricho- 

basis)   117. 
pirolata  Koern.  (Uredo)  121. 
pirolatum  Wint.  i  Chrysomyxa)  121. 
Pirottaea  Sacc.  et  Spegazz.  374,  881. 
Pisi  Lib.  (Ascochyta)  589. 
Pisi  Scbroot.  (Erysibe)  517. 
Pisi  DC.  (Erysiphe)  517. 
Pisi  Pers.  (Uredo  appendiculata  ß)  53. 
Pisi  (Pers.)    Scbroot.    (Uromyces)    53. 

611. 

pisooarpiam   Fr.  (Polysaccum)   31 1. 
Plsolithus  311. 
Pissacan  424. 

Pistaciae  Berl.  et  Bres.  (Diplodia) 
<i06. 

Pistillaria  Fr.  142. 

pistillaris  L.  (Clavaria)   143. 

pistillaris  Schaeff.  (Ciavaria)   159. 

pistillaris  (Schaeff.)  Fr.  (Craterellus) 
159. 

pistillaris  Nitschke  (Xylaria  poly- 
morph a  f.)  507. 

pithya  F.-.  (Dothidea)  347. 

pithyophila  Fr.  (Sphaoria)  448. 

pithyophilus  Fr.  (Agarieus)  289. 

Pitya  Fuckel  395,  398.  399. 

pitya  Fr.  (Exidia)   135. 

pitya  Sacc.  (Phoma)  581. 

pitya  (Fr.)  Karst.  (Tympanis)  347. 


pityophila  Fr.  (Clitocybe)  289. 
pityoplllla  (Fr.)  De  Not.  (CucurbitÄriai 

448. 
pityophila  Göttiugrer  (Poroidea)  13:^. 
pityophila   Sacc.  (Rhabdospora)   600. 
pityophila  Sacc.  (Septoria)  600. 
pityophilum    Wallr.    (Rhacodium)     r«80. 
placenta  Rehm  (Diatrypellai  502. 
placentaeformis  Nießl  (Peziza)  380. 

placentaeformis  (Nießl)  Rehm  «Py- 

renopoziza)  380. 
placida  Fr.  (Septoria)  265. 
plaeiduH.  Fr.  (Aparicus)  265. 

Placosphaeria  Sacc.  336,  o8ß.  5$7. 

Plantagrinis  Sacc.  (Phyllosticta)   580. 

Plasmodiopiiora  Woronin  i. 
Plasmodiophoraeeae  i. 
Plasmopara  Schroet.  19^  20,  21. 
Platani  Ces.  (Massaria)  488. 
platanoides     (Pers.)    Wint.    (Pseudo- 

valsa)  499. 
platanoides  Pers.  (Sphaeria)  499. 
platyphylla  Fr.  (Clitocybe)  280. 
platyphyila  Fr.  (CoUybia)  283. 
platyphyllus  Fr.  (Ajaricus)  283. 
platyspora  Berk.  (Balsamia)  534. 
plautus  Weinm.  (Pluteus)  267. 
Plectania  415. 
Ploiostictis  341. 

Pleomassaria  Spegazz.  488. 
Pleonectria  Sacc.  427. 
Pleosphaeria  Spegazz.  444. 
Pleospora  Rbh.  478,  481,  482,  483, 
484,  485,  486,  614. 

Pleosporaceae  470. 

pleosporoides     Sacc.     (^  Rhabdospora  i 

601. 
pleosporoides  Sacc.  (Septoria)  601. 
plearospora Sacc. (Dendropboma)  5^3. 
Plenrotas  Fr.  268. 

Plicaria  Fuckel  406,  407,  408,  409. 

Plicariella  Sacc.  406. 

plicata  Klotzsch  (Exidia)  135. 
plicata  Sacc.  (Mollisia)  380. 
plicata  Rehm  (Niptera)  380. 
plicata  Anzi  (Patinella  üexella  f.)  34s. 
plicata  Rehm  (Pyrenopeziza)  380. 
plicatilis  Curtis  (Agaricus)  239. 
plicatilis  (Curtis)  Fr.  (Coprinus)  239. 
plicatula  Rehm  (Pezizella)  383. 
Plowrightia  510. 

Plowrightii  Klebahn  (Peridermium)  125. 
plombea  (Schaeff.^  (Amauitopsls  vagi- 

nata  var.)  305. 
plumbea  Pers.  (Bovista)  315. 
plombea  Fr.  (Mycena)  276. 
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plumbeam  Scham.  (Lycog&la)  7. 
plumbeam   Vitt,  (Lycoperdon)  31'». 
plambeas  Fr.  (Agaricus)  276. 
plumbeus  Schaeff.  (Agaricus)  805. 
plumipes  Kalchbr.  (Agaricus)  '281. 
plamosng  Humboldt  (Byssus)  609. 
Plateos  Fr.  267,  268,  -269,  270,  271, 

286,  297. 
Poacearum  Ung.  (Spermoedia  Clavus  ß) 

485. 
Poae  Fuckol  (Micropeziza)   877. 
Poae  (Fuckel)  R^hm  (Niptora)  877. 
Poae  (Puccinia)  86. 
Poae  Erikss.  (Pucciuia  graminis  f.)  89. 
Poae  Rbh.  (Urorayces)   50. 
poaeoides  Rehm  (Mollisia)  876. 
Poarum  Nielsen  (Puccinia)  86. 
Poamm  Nielsen  (Puccinia)  92. 
Pockenkrankheit  des  Weinstockes  565. 
poculiforme  (Lycoperdon)  79. 
poculiforrae  Jacq.  (Lycoperdon)  87. 
Podagrariae  All.  (Actinonema)  468. 
Podagrariae  All.  (Actinonema)    590. 
Podagrariae  Fr.  (Dothidea)  508. 
Podagrariae    (Roth)    Karst.    (Phylla- 

chora)  508. 
Podagrariae    Lasch    (Septoria)    596. 
Podagrariae  Roth  (Sphaeria)  508. 
Podisoma  102. 

Podospbaera  Ler.  514,  515. 

Podospora  Ces.  487. 
Poetschii  Schulzer  (üaodalea)   171. 
polita  (Fr.)   Sacc.  (Rbabdospora)  601. 
polita  Fr.  (Sphaeria)  601. 
Polyblastia  470. 

polyeephalns  Bres.  (Cantharellus  1212. 
polyeocea  Fuckel  (biatrype)  503. 
polyeocca  Karst.  (Stictis)  841. 
Polycoccum  461,  471,  478. 
Poljgonati  Tassi  (Leptothyrium)  578. 
Polygoni  Ung.  (Cylindrospora)  541. 
Polygonl  Thüm.  (Peronospora)  26. 
PoljTgoni  Alb.  et  Schw.  (Puccinia)  68. 
Polygoni  Pers.  (Püccinia)  47. 
Polygoni  (Pers.)  Wint.  (Uromycoh)  47. 
Polygoni  a  Bistortae  Strauß  (Uredo)  64. 
Polygoni  anipllibii   Pers.  (Puccinia) 

68. 
Polygoni    rivipari   Karst.  (Puccinia)  64 

Note. 
polygoninm     P«rs.    (Corticium)    150. 
Polygonorum  Link  (Puccinia)  64. 
Polygonoram    Desm.  (Septoria)  591, 
Polygonorum  DC.  (Urodo)  64. 
polygramma     (Bull.)     Fr.     iMycena) 


polygramina    (NieOl)     Magn.    (Myco- 

sphaerella)  465. 
polygramma  NiePl  (Sphaerella)  465, 
polygrammus  Bull.  (Agaricus)  277. 
polymorplia  (Oeder)    Nießl  (Bulgaria) 

873. 
polymorpha  Oeder  (Peziza)  373. 
polymorpha  Pers.  (Sphaeria)  506. 
polymorpha    (Pers.)    Grev.    (Xylaria) 

506. 
polymorpha  C  Saxifragae  Strauß  (Uredo) 

127. 
polyphragmia  Sacc.  (Pleospora)  486. 
polypliragmia     Sacc.    (Pyrenophora) 

486. 
Polypodii  (Pers.)    Magn.  (Hyalopsora) 

115,  611. 
Polypodii    Magn.    (Melampsorella)    115. 
Polypodii  (Rbh.)    Magn.    (Mycosphae- 
•     rella)  468. 

Polypodii  Fuckel  (Sphaerella)  468. 
Polypodii  Rbh.  (Sphaeria)  468. 
Polypodii  Magn.  (Uredinopsis)  115,  61 K 
Polypodii  DC.  (Uredo)  115. 
Polypodii  Pers.  (Uredo  linearis  ß)  115. 
Polypodii  ß  Polypodii  Dryopteridis  Moug. 

et  Nestl.  (Uredo)   116. 

Polypodii  Dryopteridis  (Moug.  et 

Nostl.)  Magn.  (Hyalopsora)  116. 

Polypodii  Dryopteridis  Moug.  et  Nestl. 
(Uredo  Polypodii  ß)  116. 

Polyporaceae  168. 

Polyporns  L.  171,  172,  173,  174, 
175,  176,  177,  178,  179,  180,  181, 
182,  188,  184,  185,  186.  187,  188, 
189.   190,   191,   192,   198.   194. 

polyporus  BuU.  (Boletus)   198. 

Polysaccnm  DC.  31 1. 

polyspora  Cohn  (Crenothrix)   11. 
polysticta  (Berk.)  Fr.    (Lepiotaj  801. 
polystictus  Berk.  (Agaricus)  801. 
Polystigma  DC.  4H1,  482. 
Polystigmina  Sacc.  481,  576. 
Polythrincioides  Fuckel  (Passalora)  554. 
Polythrincium  Kunze  et  Schm.  50^, 

561. 
Polytricbi  Fr.  (Agaricus)  245. 
polytrichi  Schum.  (Aleuria)  899. 
Polytrichl  (Schum.)  Rehm   (Humaria) 

401. 
Polytrichi  Fr.  (Psüoeybe)  245. 
Polytrichii  Rehm  (Bariaea)  399. 
Polytrichii  Schum.  (Peziza)  401. 
polytriehina  Rehm  (Detonia)  899. 
Populi  Lib.  (Leptothyrium)  569. 
Populi    (Lib.)  Sacc.  (Marssonia)    569. 
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Populi  Desm.  (Septoria)  591. 
popnlina  A.  Mass.  (Arthonis)  870. 
popuUna  Rehro  (Arthonia    punctifomiis 

f.)  370. 
popullna    (Pers.)    Ler.    (Melampsora) 

106. 
populiua  (Uredo)  107. 
populina  Pers.  (Uredo)   106. 
popullna  ß  betulina  Pers.  (Uredo)  106. 
pOpnlinDm  Bros.  (Corjneum)  569. 
populiaum  Ehrh.  (Lycoperdou)   106. 
populinura  Pers.  (Sclerotium)   106. 
populinus  Fr.  (Polyporuß)   174. 
popnlinns  Fr.  (Polyporus)   179. 
populnellum  (Calyciura)  363. 
popalnenm   De    Brondoau  tCalycium) 

363. 
populneum  Hepp  (Calycium  pusillum  ß) 

363. 
PoriaPers.  169,  178,   174,   175,  176, 

181. 
Poroidea  133. 

Porotheliimi  Fr.  169. 

porphyria  Fr.  (Amanita)  306. 
porphyrius  Fr.  (Agaricus)  306. 
porphyrosporus    Fr.    (Boletus)    196. 
Porri  (Sow.)  Wint.  (Pucclnia)  69. 
Porri  Sow.  (Uredo)  69. 
porrigons  Fr.  (Agaricus)  269. 
porrigrens  (Pers.)  Fr.  (Plenrotus)  269. 
portentosnm    Fr.    (Tricholoma)    298. 
portentosus  Fr.  (Agaricus)  298. 
Portulacae  (DC.)  0.  Kuntze  (Albugo) 

18. 
Portulacae  Ler.  (Cystopus)  18. 
Portalaeae  Sacc.  et  Spegazz.  (Phyllo- 

sticta)  577. 
Portulacae  DC.  (Uredo)   18. 
Potentillae  (Farlow)  Sadeb.  (Exoascus) 

326. 
Potentillae  Farlow  (Fxoascus  deformans 

var.)  326. 
Potentillae    Sadeb.    (Magnusiella)    326. 
Potentillae  De  Bary  (Peronospora)  26. 
Potentillae     (Pers.)     Karst.    (Phrag- 

midium)   100. 
Potenlillae  Pors.  (Pucciiiia)  100. 
Potentillae    Johansson  (Taphrina)    326. 
Potentillarum    Schlechtd.  (Caeoma)  99. 
potentillarum  (Uredo)   114. 
PotontiUarum  DC.  (Uredo)  99,  100,  101. 
Potentillarum  C  Agrimoniae    Eupatoriae 

DC.  (Uredo)   114. 
praeeedens  Nyl.  (Calycium)  364. 
praecox  Bubak  (Aecldiura)  74. 
praecox  Pors.  (Agaricus)  261. 


praecox  (Pers.)  Fr.  (Pholiota)  201. 
praecox  Bubak  (Puccinia)  74. 
praestabilis    Rehm  (Didymella)   474. 
praetenriaa  Quei.  (inocybe)  257. 
praeterrisa  Bres.  (Peziza)  406. 
praeterfisa    (Bres.)    Magn.    (Plicarial 
406. 

Pragmopora  A.  BCass.  354. 
prasinellom  Nyl.  (Thelocarpon)  438. 
pratensis  Pers.  (Agaricus)  228. 
pratensis  Schaeff.  (Agaricus)  249. 
pratensis    (Pers.)    Fr.    (Hygrophonis) 

228. 
pratensis  (Schaeff.)  Fr.  (PsaUiota)  249. 
pratensis  Sacc.  (Ramul&ria)  542. 
praticola   Vitt.   (Psalliota   campestris 

var.)  248. 
Prenanthis  (Aecidium)  78. 
Prenanthis  auct.  (Puccinia)  78. 
Prenanthis  ß  Prenanthis  parpureao  DC. 

(Aecidium)  78. 
Prenanthis    purporeae    DC.    (Aecidium 

Prenanthis  ß)  78. 

Prenanthis  purporeae  (DC.)  Lina- 
roth (Puccinia)  78. 
Primulae  Rehm  (Calloria)  372. 
Primulae  Lindau  (Mycosphaorella)  464. 
Primnlae  (Rehm)  Lindau  (Mycospbae- 

rella  Tassiana  var.)  464. 
Primnlae  (Rehm)  Sacc.  (OrbUia)  37^. 
Primulae  (DC.)  ThOm.  (Puccinia)  45. 
Primulae  Rehm  (Sphaerella  Tassiana  var.) 

464. 
Primnlae  Fackel  (Uromyces)  50. 
Primulae    integrifoliae  DC.  (Urodol  4.'). 
Primulae    integrifoliae    (Uromyces)   50. 
Primnlae  integrifoliae   (DC.)  Ux. 

(Uromyces)  45. 
primulana  Karst.  (Ovularia)  539. 
primulana  Karst.  (Ramularia  (Oralaria)) 

539. 
princcps  Tul.  (Fenestella)  500. 
prooera  (Scop.)  Fr.  (Leplota)  308. 
procerus  Scop.  (Agaricus)  303. 
prodigiosa  Ehrenb.  (Monas)  10. 
prodigriosns     (Ehrenb.)    Flügge    (ßa- 

ciUus)  10. 
prodigiosus  Cohn  (Micrococcus)  10. 
profusa  De  Not.  (Aglaospora)  499. 
profusa  Do  Not.  (Diplodia)  605. 
profusa  (Fr.)  Wint  (Pseudovalsa)  499. 
profusa  Fr.  (Sphaeria)  499. 
profusa  GreT.  (Stilbospora)  569. 
profkisnm  (Grev.)  Fr.  (Didyraosporium) 

569. 
proletaria  Fr.  (Nolanea)  264. 
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proletariu«  Fr.  (Agaricus)  264. 
propolidoides  Rehm  (Mellitosporium) 

341. 
propolidoides    Rehm  (Pleiostictis)  341. 
Propolis  Fr.  336,  HS», 
propria  Arn.  (Phaeospora)  461. 
Proteus  Bull.  (Lycopordon)  313. 
Protücoccus  12. 
Protornjees   Ung.    15,   3G.   38,   39, 

821,  322. 

Protomyeetaeeae  321. 
Protomjcopsis  Magn.  40,  822,  323. 
protracta  Fr.  (Tramotes)   171. 
protasa    (Fr.)    Berl.    ot    Eres.    (Pleo- 

massarial  488. 
protusa  Fr.  (Sphaeria)   488. 
proxima    Boudier    (Clitocybe    laccata 

var.)  284. 
proximella  Nyl.  (Arthonia)  357. 
l«roxiinella  Nyl.  (Lecidea)  357. 
proximella  Xyl.  (Molaspllea)  357. 
proidmellus    Karst.    (Coprinus)    239. 
pruinifera  Rehm  (Peziza)  383. 
pruiniferum  Rehm  (Belonidiom)  383. 
pminirernm    Rehm    (Belonium)    383. 
Pmnastri  iPers.)    Rehm  (Dermatella) 

346. 
Pruoastri  DC.  (Erysipho)  525. 
prunastri  Sacc.  (Eutypolla)  494. 
Prunastri  Pers.  (Peziza)  346. 
Prunastri  Pors.  (Sphaeria)  494. 
prunastri  (DC.)  Sacc.  (üncinula)  525. 
Pmnnstri  (Pers.)  Fr.  (Valsa)  494. 
Prunastri    var.    Sorbi    Alb.    et    Schw. 

(Sphaeria)  494. 
Prunellao  Wint.  (Aecidium)   132. 
Pruni  Fuckol  (Diplodia)  447. 
Prani  Fuckel  (Diplodia)  605. 
Pruni  Fuckel  (Exoascus)  323. 
Pruni  Lasch  (Ödontia)   160. 
Pruni  Fuckel  (Otthia)  447. 
pruni  ariom  Pers.  (Peziza)  378. 
Pruni    spinosi   Pers.    (Puccinia)    67. 
prunicola  Fuckel  (Taposia)  378. 
pmuulus  Scop.  (Agaricus)  266. 
pninnlus  (Scop.)  Fr.  (Clitopilus)  260. 
Psalliota  Fr.  246,  247,  24S,  249. 
psammopus  Kalchbr.  (Agaricus)  296. 
psammopns    (Kalchbr.)    Fr.    (Tricho- 

loma)  296. 
P^athTra  Fr.    242,    248.    244,    245. 
Psatlijrella  Fr.  242. 
Psecadia  586. 
pseudo-androsaeea  [BuW.)  Fr.  (Om- 

phalU)  273. 
pseudo-audrosaceus  Bull.  (^Agaricus)  273. 


pseudoboletus  Jacq.  (Agaricus)   194. 

pseudoboletUS  (Jacq.)  Morrill  (Gano- 
de rma)   194. 

pseudocolumnare  Kühn  (Aecidium)  114. 

Pseudographis  342. 

pseudogreirarla  Rick  (Lachnea)  414. 

psoudogregaria  Rick  (Lachnea  gregaria 
var.)  414. 

Pseudohelotium  383. 

pseudomacnlaeformis  Fuckel  (Sphaerella) 
539. 

Pseudombrophila  400. 

Pseudoperixa  Fuckel  333,  338,  340, 
8/9. 

Pseudophaeidiaceae  336. 

Pseudophacidium  Karst.  336. 

Pseudoplatani  Ung.  (Rhytisma  aceriuum 
b.)  (Xyloma)  334. 

Pseudoplatani  DC.  (Xyloma)  334. 

pseudoplatani  PoU.  (Xyloma  accrinuia  ß) 
334. 

Pseudoplectania  Fuckel  412. 

Pseudotis  404. 

pseudoumbrina  Sacc.  (Amphisphaeria) 
444. 

PsendoraUa   Ces.   et   De    Not.  499. 

Psiloascineae  320. 

Psllocybe  Fr.  244,    245,    246,    252. 

Psilospora  Rbh.  332,  578,  612. 

psilospora  Auersw.  (Leptosphaeria) 
479. 

psittacinus  Schaeff.  (Agaricus)  225. 

psittacinns  (Schaeff.)  Fr.(Hygrophorus> 
225. 

Psorae  (Anzi)  Wint.  (Pharcidia)    451. 

Psorae  Anzi  (Sphaerella)  451. 

Psoriasis  535. 

Pteridis  Bres.  (Ascochyta)  588. 

Pteridls  (Rebont.)  Rehm  (Cryptomycüs) 
337. 

Pteridis  Fr.  (Dothidea)  337. 

Pteridis  Fuckel  (Phyllachora)  337. 

Pteridis  (Sow.)  Wint.  (Rhopographus) 
511. 

Pteridis  Rebent.  (Sphaeria)  337. 

Pteridis  Sow.  (Sphaeria)  511. 

pnbera  (Fr.)    Sacc.  (Peniophora)  154. 

puberuui   Fr.  (Corticium)   154. 

pnbescens  Fr.  (Lactarius)  224. 

Puceinia  Pers.  36,  45,  46,  47,  50, 
51.  54,  55,  56,  57,  58,  59,  60,  61, 
62,  63,  64,  65,  66,  67,  68,  69,  70, 
71,  72,  73,  74,  75,  76,  77,  78,  79, 
80,  81,  82,  83,  84,  85,  86,  87,  88, 
89,  90,  91,  92,  93.  94,  95.  96,  98. 
99,   100,   124. 
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Pucciniaceac  41. 
Paceiniastmm  Oitb  114. 
pnccinioidea  (De  Not.)  Sacc.  (MoIIisia) 

876. 
puccinioidea    De    Not.    (Trochila)    :n6. 
pudiea  (Viviani)    Fr.    (PsaUiota)    249. 
pudicus  Viviani  (Agaricus)  249. 
pndorlna  Bres.  (Phialea  cyathoidea  f.) 

384. 
pudorinns  Fr.  (Hygrophorus)  229. 
pnellaris  Fr.  (Russula)  214. 
polehella  Sacc.  (Hendersonia)  607. 
polehella  (Schw.)  Bres.  (Poria  medalla 

panis  yar.)  174. 
pulchellus  Schw.  (Polyporus)  174. 
pulcherrimus    Crouan    (Ascobolus)  417. 
pulcherriliias  (Crouan)  Schroet.  (Lasio- 

bolus)  417. 
pulchra  (Wlut.)  Sacc.  (Leptosphaeria) 

480. 
pulchra  Wiut.  (Sphaerella)  480. 
pulicare  Pers.  (Hysterium)  328. 
pnlicarig  (Fr.)  Sacc.  (Gibberella)  427. 
pulicaris  Fr.  (Sphaeria).  427. 
pulla  Nitschke  (Diaporthe)  491. 
puUa  Holmsk.  (Helvella)  421. 
Pnlmonariae    Thüm.   (Aecidium)    90. 
pulposa  Schroot.  (ürophlyctis)   15. 
polposani  (Wallr.)  (Cladochytrium)  15. 
pulposum  Wallr.  (Physodorma)   15.  ' 

Palsatillae     (Strauß)    Wiut.    (Coleo-    \ 

sporium)   125. 
Pulsatillao  Opiz  (Dicaeorna)   69.  ] 

Palsatillae  (Opiz)  Rostr.  (Puccinia)  69.  | 
Pulsatillae  Strauß  (üredo  tremellosa  a)    ' 

125.  I 

Pulsatillarum  Fr.  (Coleosporium)  125.  i 
palTCrncea  Fackel  (Peronospora)  26.  ( 
Pulveraria  362,  368.  ' 

pulvinata  Rohm  (Leciographa)  368. 
palvinatum     Kehm     (Celidium)    368.    ' 
pillTlnatom  Kunze    et    Schm.    (Cory-    | 

neum)  570.  ! 

Pulvis  pyrius  Sacc-.  (Dendrophoma)  442. 
palvls   pjrins  (Pers.)    Fuckel    (Mela- 

uonima)  442. 
Pulvis  pyrius  Pers.  (Sphaeria)  442. 
puinila  (Otidea  leporina  f.)  411. 
punilla  Fr.  (Pholiota)  260. 
Pumilionis    Rehm    (Hysterographium) 

328. 
pumilus  Fr.  (Agaricus)  260. 
punctata  DC.  (Uredo)   112. 
punctata  Strauss  (üredo)  56. 
punctatuni  Pers.  (Aecidium)   180. 
punctatus  Pers.  (Agaricus)  238. 


punctatas     (Pers.)     Fr.    (Cortinarius) 

233. 
punctella  Nyl.  (Arthonia)  367. 
punctella  (Conida)  368,  613. 
punctella   (Nyl.)    Am.   (Conida)    :J67. 
punetiforme  Wallr.  (Leptostroma)  .574. 
pimctlformis    Ach.    (Arthonia)    :369, 
„punctiformis    Bull."    (Hymenula)    56:i. 
punctiformls  (Pers.)  Schroot.  (Myco- 

sphaerella)  466. 
punctiformis  Fuckel  (Phyllachora)  5S7. 
pnnctiformis    (Fuckel)    Sacc    (Placo- 

phaena)  587. 
punctiformis     Zopf    ( Rhymbocarpns) 

371. 
punctiformis  Rbh.  (Sphaerella)  466. 
punctiformis  Pers.  (Sphaeria)  466. 
punctiformis   Rehm  (Trichopeziza)   394. 
punctiformis  var.  Hederae  Pers.  (Sphaeria) 

466. 
punctiformis  f.  populina  Rehm  (Arthjnia) 

370. 
punctiformis     f.    quinqueseptata     Am. 

(Arthonia)  369. 
punctillum  Arn.  (Arthop yronia)  451. 
punctillum    (Arn.)    Wint.    (Pharcidia) 

451. 
pnnctulatuni  Sacc    et   EUis    (Clado- 

sporium)  556. 
punctum  Corda  (Labrolla)  574. 
punctum  A.  Mass.  (Nesolechia)  349. 
Punctum  Link  (Puccinia)  98. 
punicea  (Kunze  et  Schm.)  Fr.  (Necttia) 

428. 
punicea  Kunze  et  Schm.  (Sphaeria)  42S. 
punicea  Alb.  et  Schw.  (Thelephora)  149. 
puniceura  Fr.  (Corticium)   149. 
punicous  Fr.  (Agaricus)  226. 
puuiceus  Fr.  (Hygrophorus)  226. 
pnnlcen8(Alb.etSchw.)Fr.(Hypochnus) 

149. 
pupnla  (Fr.)  Tul.  (Massaria)  488,  614. 
Pupula  Fr.  (Sphaeria)  488. 
purn  (Pers.)  Fr.  (Mycena)  279. 
purpurascens    Fr.  (Cortinanus)  237. 
purpuruscens     Ebrenb.    (Epicoccum) 

564. 
purpurascens  Brt^s.  (Plicaria  succosa 

f.)  408. 
purpurata  Bres.  (Russula  alutacea  f.) 

213. 
pUrpiirea  (Fr.)    Tul.    (Claviceps)  434. 
purpurea  Fr.  (Sphaeria)  434. 
purpurea  Schum.  (Thelephora)   157. 
purpureum  Pers.  (Stereum)   157. 
purpureus  Fr.  (Boletus)  197. 
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purus  Pers.  (Agaricus)  279. 
pasllla  Pers.  (Bovista)  .112. 
pnsilla  (Clitocybe  laccata  f.)  284. 
pusilla  Fres.  (Isariopsis)  562. 
pusilla   (Ung.)    Sacc.    (OTolaria)    5B7. 
I»usilla  Do  Bary  (Peronospora)  19. 
posilla  (De  Bary)  Schroet.  (Plasmopora) 

19. 
pusilla  Sace.  (Rauiularia)  539. 
pusilla  Ung.  (Ramularia)  537. 
pnsillnm  Floerke  (Galycium)  364. 
pusillam  Strauß  (Chaetomium)  438. 
pasillum  Batsch  (Lvcoperdon)  312. 
pusillum  ß  populaeum  Hopp  (Calycium) 

363. 
Pustula  maligna  9. 
Postnlarla  Fuckel  407,  409. 
pustulata  Gillot  (Aleuria)  408. 
pnstulata  (Hodw.)  Bres.  (Aleuria)  403. 
pustulata    Schroet.    (Melampsora)    114. 

pustulata  Hedw.  (Octospora)  403,  408. 

pustulata  Fr.  (Peziza)  403. 

pustulata    (Hedw.)    Fuckel    (Plicaria) 
408. 

pustulata  DC.  (Uredo  bistortarum  a)  29. 

pustulata  ß  Cerastii  Pers.  (Uredo)  116. 

pustulata  a  Epilobii  Pers.  (Uredo)  114. 

pustulata    Y    Vaccinii    Alb.    et    Schw. 
lUredo)   117. 

pustulatum  Dietel  (Pucciniastrum)  114. 

putealis    (Rhizomorpha    subterranea   ß) 
299. 

putilla  Bres.  (Inocybe)  256. 

pygmaea  Ung.  (Botrytis)  21,  26. 

pygmaea   (Fr.)    Rehm    (Ciboria)    387. 

pygmaea  Ung.  (Peronospora)  21. 

pygmaea  Fr.  (Peziza)  387. 

pjgmaea  (Ung.)  Schroet.  (Plasmopara) 
21. 

pygmaea  Erikss.  (Puccinia)  91. 

pygrmaeam  Kbr.  (Tichothecium)  453. 

pygmaeum    var.    (f.)    microcarpa    Am. 
(Tichothecium)  456. 

pygraaius    Th.    Fr.    (Endococcus)    453. 

Pyrenocliaete  De  Not.  585. 

Pyrenomycetes  426. 

Pyrenopeziza  Fuckel  343,  344,  375, 

376,  379,  880,  381. 
pyrenopezizoides  Rehm  (Leptorrhaphis) 

344. 
Pyrenophora  Sacc.  484,   485,  486. 
pyrenophora    (Berk.)    Sacc    (Botryo- 

diplodia)  606. 
pyrenophora  Fr.  (Dothidea)  337. 
pyrenophora  Bork.  (Dothiora)  606. 
pyrenophora  Karst.  (Dothiora)  337. 

Flora  UI. 


pyrenophora    Sacc.    (Dothiorella)    337. 
Pyrenula  451. 

Pyri  Noack  (Colletotrichum)  567. 
Pyri  Anersw.  (Sphaerella)  467. 
pyriforme    Schaeflf.    (Lycoperdon)    314. 
pyriformis  Hoffm.  (Stilbospora)  488. 
pyriformis    Hotfm.  (Stilbospora)  571. 
pyriformis  Fr.  (Trichia)  6. 
pyrina  Fr.  (Sphaeria)  581. 
pyrinura   Lib.  (Helminthosporiom)  475. 
pyriodorus  Pers.  (Agaricus)  258. 
pyrogalus  Bull.  (Agaricus)  223. 
pyrogralns  (Bull.)  Fr.  (Lactarios)  223. 
Pyrolae  All.  (Acünonema)  590. 
Pyrolae  DC.  (Aecidium)  121. 
Pyrolae  Gmel.  (Aecidium)  117. 
Pyrolae  Mart.  (Uredo)   117. 

Pyronema  Carus  402. 
Pjthiam  Pringsheim  16. 
pyxidata  (Bull.)   Fr.    (Omphalia)  274. 
pyxidatus  Bull.  (Agaricus)  274. 


quadratnm  Kunze  et  Schm.  (Phacidium) 

334. 
qaadratag    (Kunze    et   Schm.)    Karst. 

(Coccomyces)  334. 
qnadrinacleatmu     Karst.    (Lophio- 

stoma)  446. 
quadriseptata  Ohlort  (AHhonia)  369. 
qnadriseptata  (Ohlert)  Arn.  (Arthouia 

punctiformis  f.)   369. 

Qaaternaria  Tul.  501. 
Queletii  Fr.  (Agaricus)   285. 
„Queletii  Fr.**  (Cantharellus)  212. 
~aeletii  Fr.  (Clitocybe)  285. 
aeletii  Bres.  (Helvella)  422. 
neletii  Bres.  (Hygrophorus)  229. 
aeletii  Fr.  (Russula)  216. 
quercella    Sacc.    et    Ponzig    (Diplodia) 

606. 
qaercella  Sacc.  et  Penzig  (Diplodiella) 

606. 
quercicola  (Wallr.)  Rbh.  (Depazea)  613. 
quercicola  Cob.  (Pleurotus  olearius  DC.  f.) 

286. 
quercicola  Wallr.  (Sphaeria)  613. 
quercina    (Pers.)    Fr.    (Clithris)    336. 
quercina   (L.)    Pors.    (Daedalea)    170. 
qaercina  (Pers.)  Nitschke  (Diatrypella) 

501. 
quercina  (Pers.)  Fr.    (Dichaena)  332. 
quercina  Pers.  (Odoutia)  161. 
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quercina  Pers.  (Ope^rapha)  332. 
quercina  Desm.  (Septoria)  591. 
quercina  Pors.  (Sphaeria)  501. 
quercina  Pers.  (Thelephora)  154. 
quercina    Pers.    (Thelephora   acerina  ß) 

154. 
qnereinillll  Sacc.  (Coniothecium)  561. 
quercinum  Fr.  (Corticium)  154. 
quercinum  Pers.  (Hysterium)  336. 
qnereinam  Sacc.  et  Roumegru^re  (Myxo- 

sporium    Marchandianum    rar.)    566. 
quercinum  (Pers.)  Fr.  (Radulum)  161. 
qnercinnm  Pers.  (Sclerotium)  610. 
quercinus  L.  (Agaricus)   170. 
Quercus  Rbh.  (Psilospora)  332. 
QaerCUS  Rbh.  (Psilospora)  573. 
qnietns  Fr.  (Lactarius)  222. 
quinquoseptata    Ohlert  (Arthonia)    369. 
quinqueseptata    Am.   (Arthonia    puncti- 

formis  f.)  369. 


Rabenhorstiana  Kohn  (Ustilago)  31. 
Raben  horstii  (Auersw.)  Rehm  (Mol- 

lisia)  375. 
Rabenhorstii  Auersw.  (Peziza)  375. 
racemosa  (Hildebr.)  Pringsheim(Achl7a) 

15. 
racemosa  (Pers.)  Fr.   (CoUjbia)    282. 
racemosus  Pers'.  (Agaricus)  282. 
Racodiura  Pers.  609. 
radiaus  Roberte  (Phacidium)  380. 
radianB     (Roberge)     Rehm      (Pyreno- 

peziza)  380. 
radiata  Fuckel  (Cercospora)  559. 
radiata  Fr.  (Phlebia)   161. 
radiüta  (L.)  Pers.  (Stictis)  341. 
radiata  (Holmsk.)  Fl.  dan.  (Thelephora) 

159. 
radiata  yar.  anastomosans  Ach.  (Artho- 
nia) 371. 
radiatum  L.  (Lycoperdon)  341. 
radiatus  Holmsk.  (Merulius)   159. 
radiatus  (Sow.)  Fr.  var.  nodulosus  Bres. 

(Polyporus)   179. 
radicata  ^Relhau)  Fr.  (Collybia)  284. 
radicata  (Alb.  et  Schw.)  Fr.  (Ditiola) 

137. 
radicatum    Alb.    ot    Schw.    (Helotium) 

137. 
radicatus  Relhan  (Agaricus)  284. 
radieicola  Boijerinck  (Bacillus)    10. 
radiciformis    Fraoukel  (Bacillus)   10. 


radicnlata    (Sow.)    Boudler    (Otideai 

410. 
radiculata  Sow.  (Peziza)  410. 
radula  Fr.  (Polyporus)  173. 
radnla  Pers.  (Poria)  173. 
Radalnm  Fr.  161,  162. 
Ramaria  146,  436. 
ramealis  Bull.  (Agaricus)  209. 
ramealis  (Bull.)  Fr.  (Marasmios)  2i»9. 
ramealis  Rehm  (Niptera)  376. 
ramealis    (Desm.    et    Roberge)    Sacc. 

(Rhabdospora)  601. 
ramealis  Desm.    et    Re berge    (Septoria) 

601. 
ramicola  Thomas  (Exobasidinm  Vaccinii 

f.)   140. 
ramicola  Berl.  et  Bres.  (Monochaetia 

compta  var.)  570. 
ramincola  Rehm  (Niptera)  370. 
Ramnlaria  üng.  537,  538,  539,  54(». 

541,  542,  543,  544,  545.  546.  547. 

548,  549,  550,  558,  559,   565. 
ramnlicola  Berl.    et    Bres.    (Diplodia 

inquinans  var.)  606. 
rancida  Bres.  (Poria)  173. 
Rannnculacearnm    DC.    (Aecidiumi 

132. 
Ranunculacearum  Ung.  (Aecidiam)  611. 
Ranancalacearam    l^t.    (Septoria) 

593. 
Ranunculacearum  DC.  (Uredo)  40. 
Ranunculacearum  C  Aconit!  Napelli  DC. 

(Aecidiura)   131. 
Ranunculi  Fr.  (Dothidea)  379. 
Rnnancnli  (Bouord.)    Schroet.    (Enty- 

loma)  39. 
Rnnuucali  (Fr.)  Karst.  (Fabraea)  379. 
Ranunculi  Bonord.  (Fusidium)  39. 
Ranunculi  Phillips  (MoUisia)  379. 
Ranancnli  Peck  (Septocylindriam)  55 1 . 
Ranunculi  montan  1  (C.  Mass.i  Magn. 

(Didymaria)  541. 
Ranunculi    montani  C.  Mass.  (Krysiphe 

communis  s)  520. 
Ranunculi  montani  C.  Mass.  (Ramularia 

aequivoca  ß)  541. 

rapaeodorum  Tui.  (Tuber)  533. 

raphanoides  Pers.  (Agaricus)  234. 
rhaphidospOi-a  Rehm  (Pyrenopeziza)  344. 
raphidosporuni    Sacc.    (Beloniumi    344. 
rapula  Pers.  (Peziza)  410. 
Rapula  Rehm  (Sclerotinia)  410. 
rapnloides  Rehm  (Tarzetta)  410. 
Rapulum  Bull.  (Peziza)  410. 
rapulum    (Bull.?)     Cooke     (Tarzetta^ 
410. 
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Raßling  264. 
Rauchschwamm  612. 
Raupenschimmcl  537. 
Rebentischla  Karst.  476. 
Reccia  di  leTt3r  134. 
receptaculorum  DC.  (Uredo)  34. 
receptaculorum  Fr.  (üstilago)  34. 
recisa  Fr.  (Exidia)  134. 
rc'cisa  Ditmar  (Tremella)   134. 
Reclaguo  134. 

recntita  Fr.  (Amanita)  306. 
rectttltafFr.)  Johanss.  (Mycosphaerella) 

464. 
recutita  Fuckel  (Sphaerella)  464. 
recntita  Fr.  (Sphaeria)  464. 
recutitus  Fr.  (Agaricus)  3C6. 
reirins  Krombh.  (Boletus)   198. 
Rehniiana  Sacc.  (CenangeUa)  345. 
Rehmiana  Rick  (Sclerotinia)  391. 
Rehmii  Sacc.  (Coccomyces)  336. 
Behmil  Bres.  (Mitrula)  418. 
Rehmii  Sacc.  (Mollisia)  375. 
Reiliana  Kühn  (Ustilago)  31. 
Reizker  122. 

repanda  (Bull.)    Bros.  (Inocybe)  256. 
repanda  (Fr.)  Nitschke   (Nummularia) 

503. 
repanda  Wahlenb.  (Peziza)  407. 
repanda  (Wahlenli.)    Rehm    (Plicaria) 

407. 
repanda  Fr.  (Sphaeria)  503. 
repaiidam  L.  (Hydnum)  167. 
repandnm  (Alb.  et  Schw.)  Fr.  (Phaci- 

dimn)  333. 
repandum  Alb.  et  Schw.  (Xyloma)  333. 
repandus  Bull.  (Agaricus)  256. 
repaildllS  Fr.  (Polyporus  subsquamosus 

var.i   193. 
repeutis  Plowr.  (Melampsora)  110. 
resinae  (Fr.)    Mudd   (Biatorella)  347. 
resiiiae  Corda  (Dendryphium)  556. 
resinae  (Corda)    Sacc.   (Diplococcium) 

556. 
resinae  (Bres.  et  Sacc)  Magn.  (Eustil- 

buiu)   562. 
resinae  Fr.  (Lecidea)  347. 
resinae  Bres.   et   Sacc.  (Stilbum)    562. 
resinae  Kbr.  (Tromera)  34  7. 
resinaria  (Cooke    et    Phillips)    Rehm 

(Lachnelluia)  395,  613. 
resinaria    Cooke    et    Phillips    (Peziza) 

395.  613. 
resinosus  Schrad.  (Boletus)   184. 
resinOBQS    (Schrad.)    Fr.    (Polyporus) 

184. 
resplendens  Fr.  (Agaricus)  298. 


resplendens  Fr.  (Tricholoma)  298. 

resnpinata  Bres.  (Polyporus  Hartigii  f.) 
181. 

Reticularia  BuU.  2,  4,  4,  30. 

Retienlariaceae  6. 

retienlatn  (Grev.)  Rehm  (Discina 
venosa  rar.)  404. 

reticulata  Grev.  (Peziza)  404. 

reticnlata  De   Bary  (Puccinia)  81. 

reticulata  Fr.  (Trichia  Serpula  var.)  6. 

reticulata  DC.  (Sphaeria)  584. 

reticulata  Pers.  (Trichia)  6. 

reticalatae    Blytt  (Melampsora)   110. 

reticulatum  Thüm.  (Aecidium)  44. 

reticulatam  (DC.)  Chevallier  (Astero- 
ma) 584. 

reticnlatam  Zopf  (Echinothecium)  459. 

reticulatns  (ThOm.)  Bubäk  (Uromycos) 
44. 

retigera  Bres.  (CoUybia)  280. 

Retinosporae  (Berl.  et  Bres.)  Magn. 
(Mycosphaerella)  466,  613. 

Retinosporae  Berl.  et  Bres.  (Sphaerella) 
466. 

reTincta  (Karst.)  Rehm  (Mollisia)  375. 

revincta  Karst.  (Mollisia  cinerea  y)  375. 

revincta  Karst.  (Peziza)  375. 

Rhabdospora  Mont.  600,  601. 
Rhaeodiam  Pers.  530,  009. 
Rhagadostoma  441. 
Rhamni  (Aecidium)  92. 
Rhamni  Gmel.  (Aecidium)  92. 
rhaphanoides  (Pers.)  Fr.  (Cortinarius) 

234. 
Rhaphidophora  487. 
Rhaphidospora  486. 
rhaphidospomm     Rehm     (Odonto- 

trema)  344. 
Rhaphiospora  353,  354. 
rhenana  Fuckel  (Aleuria)  402. 
Rhinanthacearum  Bagl.,  Ces.  et  De  Not. 

(Caeoma)   123. 
Rhinanthacearum  DC.  (Urodo)  122. 
Rhinanthi  Lagerh.  (Doassansia)  381. 
Rhinanthi  Karst.  (Mollisia)  381. 
Rhinanthi    (Karst.)     Sacc.     (Pyreno- 

peziza)  381. 
Rhinanthi  Magn.  (Sclerotium)  610. 
Rhinociadiam  Sacc.  et  Marchai  553. 
Rhipidium  205. 
Rhizina  Fr.  404.  418. 
Rhizinaceae  418. 

Rhizobium   10. 

rhizodes     Auersw.    (Sclerotium)    610. 
Rhizomorpha  Roth  299,  609. 
rhizophora  Johanss.  (Taphrina)  327. 

44* 
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Rhisopogron  Fr.  309. 
Rhizopus  Ehrenb.  27. 
rhodella  (Fr.)  Sacc.  (Poria)  175. 
rhodellus  Fr.  (Polyporus)  175. 
rhodellus  f.    lilacino-liyida   Rick  (Poly- 
porus)  175. 
rhodiola  Bres.  (Inocybe)  259. 
Rhodobacteriaceae  12. 
rhodoohrouni   (Link)  Wallr.   (Cocco- 

trichum)  553. 
rhodochroum  Link  (^Sporotrichum)  553. 
Rhododendri  (Kunze)    Fuckel    (Apio- 

sporium)  530. 
rhododendi-i  Arn.  (Arthonia  dispersa  f.) 

358. 
Rhododendri  Arn.  (Arthonia  excipienda 

f.)  358. 
Rhododendri  Link  (Gaeoma)  119. 
Rhododendri  Rehm  (Cenangella)  345. 
Rhododendri  (DC.)  De  Bary  (Chryso- 

myxa)  119. 
Rhododendri    Rehm    (Clithris)    336. 
Rhododendri  (Coccomyces)  337. 
Rhododendri    Rohm  (Coccomyces)  330. 
Rhododendri  Rohm  (Dasyscypha  bicolor 

var.)  396. 
Rhododendri  Rehm  (Dermatea)  345. 
Rhododendri     (Fackel)     Gramer     (Exo- 

basidium)   139. 
Rhododendri  Fuckel  (Exobasidium  Vacci- 

nii  c.)   139. 
Rhododendri  Rehm  (Helotium)  345. 
Rhododendri  Rehm  (Lachnum  bicolor 

var.)  396. 
Rhododendri     Ges.    (Lophodermium) 

330. 
Rhododendri  Rehm  (Melauomma)  412. 
Rhododendri  (Am.  ot   Rehm)   Almq. 

(Melaspilea)  358. 
Rhododendri  De  Not.  (Niptera)  345. 
Rhododendri  Ges.  (Peziza)  345. 
Rhododendri    Rohm    (Phacidium)    336. 
Rhododendri  Rehm  (Propolis)  336. 
Rhododendri  Rehm  (Pseudophacidium) 

336. 
Rhododendri    Fuckel    (Puccinia)    96. 
Rhododendri  E.  Fischer  (Sclerotinia) 

390. 
Rhododendri  Kunze  (Torula)  530. 
Rhododendri  Kunze  (Torula)  553. 
Rhododendri  DG.  (Uredo)  119. 
Rhododendri  Rohm  (Volutaria)  345. 
rhododendricola    Rehm    (Dermatea) 

346. 
rhododendricola    Rehm    (Mollisia)    346. 
rliododendrophila    Rehm    (Otthia)    442. 


rhododendrophilnm    (Rehm)    sacc. 

(Melanomma)  442. 
rhodolenea  Bres.  (Humana)  401. 
rhodopolinm  Fr.  (Entolomai  266. 
rhodopolius  Fr.  (Agaricus)  266. 
rhodoxanthus  Schw.  (Ag^cus)   194. 
rhodoxfinthns  (Schw.)  Bres.  iPbyUo- 

porus)  194. 
Rhopo^raphns  Nitschke  5ii. 
Rhjmbocarpas  Zopf  371. 

Rhynchosporium  567. 

Rhynchostoma  Karst.  498. 

rhyparizae  Arn.  (Dactylospora »  359. 

rhyparizae  (Am.)  Rehm  (Lecio^apha^ 
359. 

Rhyparobins  Boudior  417. 

rhyponta  A.  Mass.  (Arthopyrenia)  451. 

rhyponta  (Ach.)  Magn.  (^Pharcidia)  451. 

rhyponta  Hepp  (Pyrenula)   451. 

rhyponta  Ach.  (Vermcarial  451. 

Rhytisma  Fr.  334,  335,  336.  337. 
379. 

rhyti8inoide8(Babingt.)Kunt^e  i  Carliaf 
469. 

rhytismoides  NieDl  (Hypospila»  469. 

rhytismoidos  Sacc.  (Laestadia)  469. 

rhytismoides  All.  (Placosphaeria)  586. 

rhytismoides    Babingt.  (Sphaeriai    469. 

ribesia  Rehm  (Diaporthe)  492. 

ribesia  (^Pers )  Fr.  (I)othidea)  510. 

ribesia  Sacc.  (Plowrightia)  510. 

ribesia  Pers.  (Sphaeria)  510. 

Ribesii  Link  (Gaeoma)    110. 

Ribosii-Auritae  Klebahn  (Melampsura» 
111. 

Ribesii-PsendocyperiKlehahui  Pucci- 
nia j  95. 

Ribesii-purpareae  Klebahu  (Melamp- 

sora)   110,  111. 
Ribesii- Vi minalis  Klobahn  (Melampsora) 

111. 
Ribis  Schum.  (Boletus)   181. 
Ribis  Nießl  (^Cucurbitaria)  448. 
Ribis  Ehrenb.  (Gytospora)  588. 
Ribis  (Lib.)    Mout.    et    Desm.    (Gloeo- 

sporium)  565. 
Ribis  Lib.  (Leptothyrium)  565. 
Ribis  (Tode)  Oudem.  (Nectria)  428.  6l:i. 
Ribis   (Schum.)    Fr.    (Polyporus»    181. 
Ribis  i)C.  (Puccinia)  62. 
Ribis  Desm.  (Soptoria)  594. 
Ribis  f.  Evonymi  Bres.  (Polyporus)  181. 
Ribis  alpini  Wiut.  (Gaeoma)  HO,  111. 
Ribis    alpini  Pers.  (Uredo   confluons  ai 

110. 
Rickia  Cavam  511. 
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Rickii   Rehra  (Barlaea)  399. 
Rickii    Sacc.    et   Syd.  (Barlaeiua)  613. 
Rickii  Bres.  (Corticiam)   151. 
Rickii    (Rehm)    Rick    (Detonia)    399, 

613. 
rigida  Krombh.  (Morchella)  426. 
rigidnla  Delacroix  (Orularia)  538. 
rigidus  Scop.  (Agaricos)  233. 
rigridus  iScop.)  Fr.  (Cortinarius)  233. 
limincola  Rehm  (Rosellinia)  440. 
rimosa  Fuckel  (Diatrype)  503. 
rimosa  (Bull.)  Fr.  (Inocybe)  257. 
rimosa  (Alb.  et  Schw.)  Fuckel  (Scirrhia) 

509. 
rimosa    Alb.  et   Schw.  (Sphaeria)  509. 
rimo>ticola  Ära.  (Phaeospora)  460. 
rimosicola  (Leight.)  Zopf  (Phaeospora) 

460. 
rimosicola  Leight.  (Verrucaria)  460. 
rimosicola  Arn.  (Xenosphaeria)  460. 
rimosicola  Kbr.  (Xenosphaeria)  460. 
rimosipes  Lev.  (Mitrophora^  424. 
rimosipes  DC.  (Morchella)  424. 
rimosus  Bull.  (Agaricus)  257. 
rirana  (De  Not.)  Sacc.  (Leptosphaeria) 

481. 
riyana  De  Not.  (Sphaeria)  481. 
rivulorum  Kst.  (Arthop yrenia)  450. 
rirnlornm  (Kst.)  Zopf  (Pharcidia)  450. 
rivalosa  (Pers.)    Fr.   (Clitocybe)  289. 
rivulosus  Pers.  (Agaricus)  289. 
Robergrei    Mont.    et   Desm.    (Nectria) 

430. 
Robertiaili  Fr.  (Stigmatoa)  449,  613. 
Robiciani  Voss  (Ovularia)  540. 
Robinia«    (Westend.)     Sacc.     (Camaro- 

spurium)  448. 
Robiniae  (Westend.)    Sacc.    (Camaro- 

sporium)  608. 
Kobiniae  Westend.  (Diplodia)  448. 
Robiniae  Westend.  (Diplodia)  605. 
robusta  (Alb.    et    Schw.)    Fr.  (Armil- 

laria)  300. 
robustus  Alb.  et  Schw.  (Agaricus)  300. 
Ro*stelia   101,   102,   103. 
Rötiing  222. 

rorida  Fr.  (Mycena)  275. 
roridus  Fr.  (Agaricus)  275. 
Rosae  (Lib.)  Fr.  (Actinonema)  590. 
Rosae  Lib.  (Asteroma)  590. 
Rosae  Otth  (Cladosphaoria)  487. 
ROBae  Kickx  (Uendersonia)  607. 
Rosae    (Otth)    Jaczewski    (Massariella) 

487. 
Rosae  Pers.  (Peziza)  378. 
Rosae  Desm.  (Soptoria)  594. 


Rosae  (Pers.)   Fuckel    (Tapesia)    378. 
Rosae  Pers.  (Uredo)  97,  98. 

Rosae  alpinae  (DG.)  Wint.  (Phrag- 

midiura)  97. 

Rosae  alpinae  DC.  (Uredo  pinguis  ß)  97. 

rosacea  (Bull.)  Fr.  (Russula)  218. 

Rosaceamm  Rohm  (Lophiostoma 
qnadrimaculatum  var.)  446. 

rosacQus  Bull.  (Agaricus)  218. 

Rosarum  Rbh.  (Phragmidium  incrassatum 
a)   97. 

Rosarnm  De  Not.  (Valsa)  494. 

roscidulum  Nyl.  (Calycium  roscidum  var.) 
365. 

roscidum  (Calycium)  365. 

roscidum  rar.  roscidulum  Nyl.  (Caly- 
cium) 365. 

roscidum  var.  trabinellum  Nyl.  (Caly- 
cium) 365. 

rosea  Rehm  (Dasyscypha)  396. 

rosea  Rehm  (Peziza)  396. 

rosea  (Fuckel)  Sacc.  (Ramularia)  542. 

rosea  Höbnel  (Sirozythia)  576. 

roseipes  (Secret.)  Bres.  (Russula)  214. 

rosella  Fr.  (Mycena)  279. 

rosella  Rehm  (Naevia)  338. 

rosella  Rehm  (Pseudopeziza)  338. 

Rosellinia  Ces.  et  De  Not.  440,  441. 

rosellus  Batsch  (Agaricus)  284. 

rosellus  Fr.  (Agaricus)  279. 

roseola  Bres.  (Mycena  pura  var.)  279. 

roseopersiciua  Wint.  (Cohuia)   12. 

roseopersieina    (Kützing)     Schroet. 

(Lamprocystis)   12. 
roseopersicinus  KOtzing(Protococcus)  12. 
roseOTirens    Berl.    et    Bros.    (Matti- 

rolia)  427. 
rosenm  Pers.  (Corticium)   152. 
roseum  Fuckel  (Fusidium)   542. 
roseam  (Schreb.)    Mart.    (lUosporium) 

563. 
roseum  Rehm  (Lachnum)  396. 
roseum  Link  (Sporotrichum)  553. 
roseum  Pers.  (Trichoderma)  536. 
roseum  (Pers.)    Link    (Trichothecium) 

536. 
roseus  Alb.  et  Schw.   (Boletus)   179. 
roseus  Sacc.  (Fomes)   179. 
roseus  Fr.  (Gomphidius  glutinosus  var.) 

231. 
roseus  Schreb.  (Liehen)  563. 
roseus  (Alb.  et  Schw.)  Fr.  (Polyporus) 

179. 
rosicola  Rbh.  (Sporocadus)  607. 
Rossin  196. 
Rost  des  Weinstockes  565. 
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rOBtellata  (Fr.i    Nitsckke  (Diaporthe) 

492. 
r«»st«llata  Fr.  (Sphaeria)  492. 
rostellata  C  Ornithogali  Wallr.  (Erysibe) 

44. 
RostrapianoS  Sadeb.  (Exoascusi  324. 
Kostrupil  Thüm.  (Aociüium)  74. 
Rostrupii  0.  Wagner  (MelampMora)  108. 
Kot  bianco  604. 
Kotfäulo  d>r  Föhre   172. 
Kiitula  Scop.  (Agaricus)  208. 
rotala   (Scop.)    Fr.    (Marasmius)    208. 
rotola  Uöhael  (Titaeai  551. 
nitunda    Pers.   (Morchella    osculenta  a) 

426. 
rotanda     Pers.    (Morchella    osculenta 

var.)  426. 
RoDmegnerii    Bres.  (Corticium)    152. 
Koameg'aeiii     Sacc.     ( Myxosporium 

iucarnatum  subspec)  566. 
Houssoliana  Mont.  i Nectria)  427. 
Ronssellana  (Mont.)  Sacc  (Nectriella) 

427. 
rabella     (Pers.)    Sacc.    (Craterocolla) 

l:i;). 
rabella  (Nieril  Magn.  ( Mycosphaerella) 

465. 
rubella  iBonord.)  Sacc.  (Ovularia)  538. 
nibella  Pers.  (Peziza)   133. 
rubella  NielJl  (Sphaerella)  465. 
ruhullum    Bonord.  (Crocyspoiium)    538. 
rnbellam  (Scop.)  Fr.  (Entoloma)  267. 
rubülluin  ^  (irossulariae  (iinel.  (Aecidium) 

1)5. 
rubollus  S<  op.  (Agariciis)  267. 
rubesceus  Fr.  (Agaricusi  305. 
rubesceus  Schaeff.  (Agaricus)  *220. 
rabescens    Ft.    (Amanita)  305,    613. 
rubesceus  Am.  (Conida)  368. 
rubesceus  Alb.  et  Schw.  iDaedalea)  171. 
rabescens  (Scbaeff.i  Bres.  (Lactarius) 

220. 
rubescens  Tul.  (Rhizopogou)  309. 
rabescens  (Alb.  et  Schw.)    Fr.    (Tra- 

metcs)    171. 
Rabl  (Fr.)    Karst.    iCoccorayces)    334. 
Rubi  Fr.  (Diplodiai   605. 
Rubi  Fr.  (Excipula)  380. 
Rubi  Westend.  (Gloeosporiuin)  565. 
Rubi  I  Westeud.)  Sacc.  (Haiuesia)  565. 
Rubi  (Pers.)  DC.    (Hypoderma    Tirgul- 

torum  f.)  329. 
Kubi  Pers.  (Hysterium)  329. 
Rubi  Fr.  (Phacidium)  334. 
Rubi  (Pors.)  Wint.  (PhragmitUum)  99. 
Rubi  Pers.  (Pucciuia  mucronata  ß)  99. 


Rnbl  (Fr.)    Rebm   i^Pyrenopeiiza)  3^0. 
Robl  Westend.  (Septoria)  594. 
Rubi  Fuckol  (Valsa)  494. 
Rabi  ß  Rubi  saxatilis  C.  3Uss.  iPhrag- 

midium)  99. 
Rabi    idaei     (Pers.)     Karst.      Phrsg- 

midiam)   100. 
Rubi  idaei  Pers.  (Uredo)   lOO. 
Kubi    saxatilis    C.  Mass.  (Phragmidiam 

Rubi  ß)  99. 
rabicola  Rbh.  (Phyllosticta)  57^. 
rubiconda  Eres.  (Ramulana)  541. 
rabidala  Rehm  (Brlardia)  339. 
rubidula  Rehm  (Mollisia)  339. 
rubiformis  Rostaf.  ( Heraiarcyria  ^   6. 
rabiformis     (Pers.)      Lister      (Heiul- 

trichia)  6. 
rubiformis  Pers.  (Tricbia)  6. 
rabiginosa  (Pers.)    Fr.   (Gal^-rat  250. 
rubiginosa  Dicks.  (UelTelia)  150. 
rabi§rin08a    (Dicks.)    Ler.    (Hymeno- 

chaete)  150. 
rubiginosa  Pers.  (Sphaeria)  504. 
rubiginosa    Schrad.    (Thelephora)     150. 
rabigrinosum  (Pers.)  Fr.  (Hypoxylon) 

504. 
rubigiuosum  Fr.  (Stereum)   150. 
rubiginosus  Pers.  (Agaricus)  25o. 
rabiginoSOS  Fr.  (Boletus)  202. 
Rubigo-Tera  W^int.  (Puccinia)  90. 
Rubigo-vera  DC.  (Uredo)  90. 
Ruborum  (^ Uredo)  99,   101. 
rubra  (Cooke)  Rehm  (Humaria  auceps 

yar.)  400. 
rubra  Rehm  (Humaria  theleboloides  var.) 

400. 
rubra  Phillips  (^Lacbnea)  400. 
rubra  Cooke  (Peziza  theleboloides  var.) 

400. 
rubra  (Desm.i  Sacc.  i^Polystigmina)  431. 
rubra    (Desm.)    Sacc.     (Polystigmiua  • 

576. 
rubra  „DC*  (Russulai  216,  217. 
rubra  Fr.  (Russula)  216. 
rubra  Krombh.  (^Russula)  217. 
rubra  Cooke  (Sarcoscypha)  400. 
rubra  Desm.  (Septoria)  431. 
rubricosa  Fr.  (Sphaeria)  500. 
rubriCOSa  (Fr.)  Sacc.  (Valsaria)  500. 

rubromargriuata  Fr.  (^Myceua)  279. 

rubromarginatus  Fr.  (Agaricus)  2  79. 

rubrum  (Pers.)  DC.  (Polystigmat  431. 

rubrum  Pers.  (Xyloma)  431. 

rudis  (Fr.)    Nitschke  (Diaporthe)  492. 

rudis  Desm.  (Diplodia)  605. 

rudis  Auersw.  (Hercospora)  492. 
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mdlB  Fr.  (Panus)  20.j. 

rudis  Fr.  (Sphaeria)  492. 

rafft  (Roth)  Rostaf.  (Cribraria)  :>. 

rufa  Patouill.  (Guepinia)  134. 

mfa  (Fers.)  Fr.  (Hypocrea)  431. 

rufa  Quel.  (Mitrula)  420. 

mfa  (Schrad.)  Sacc.  (Poria)  175. 

rufa  Xees  (Spathularia)  420. 

rufa  Pers.  (Sphaeria)  431. 

rufa  Roth  (Stemonitis)  5. 

rufa  Pers.  (Stictis)  371. 

rufa  Jacq.  (Tremella)   134. 

rufescens  Schaeflf.  (Ciavaria)   145. 

rufescens  Pers.  (Cribraria)  5. 

mfescens   (Pers.)    Fr.    (Geaster)  317. 

rufescens  Pers.  (Geastrum)  317. 

rnfescens  Pers.  (Hydnum)   167. 

rufescens  (Pers.)  Fr.  (Polyporus)  192, 

611. 
rufescens  Pers.  (Sistotrema)  611. 
mfofnsca    (Weherb.)    Sacc.    (Ciboria) 

38G. 
rufofuscÄ  Weberb.  (Peziza)  386. 
rufoolivaceus  Pers.  (Agaricus)  237. 
mfooliTacens  (Pers.)  Fr.  (Corünarius) 

237. 
rufnili  (Pers.)  Fr.  (Agyrium)  371. 
rafnm  Pico  (Tuber)  533. 
rufus  Scop.  (Agaricus)  221. 
rufus  Schaeff.  (Boletus)   196. 
rufus  Schrad.  (Boletus)   175. 
rnfÜS  (Jacq.)  Bref.  (Gyrocephalus)  134. 
mfas  (Scop.)  Fr.  (Lactarius)  221. 
rufus  Fr.  (Polyporus)  175. 
Ruggine  dol  granoturco  84. 
mgrosa  Bull.  (Ciavaria)   146. 
mgrosa  Fr.  (Mycena)  278. 
rugosa  Rbh.  (Psilospora)  332. 
rugosum  Fr.  (Hysterium)  332. 
mgrOSUm  Pers.  (Stereum)   155. 
rugosus  Fr,  (Agaricus)  278. 
Rumicls  Corda  (Peronospora)  26. 
Ruraicis  Seh  um.  (Uredo)  42. 
Rnmiois    (Schum.)    Wlnt.    (Uroniyces) 

42. 
Ranileis  sentati  (DC.)  Wint.  (Pucci- 

nia)  65. 
Ramicis    SCatati     Alleschor     (Ramu- 

laria)  542. 
Kumicis  scutati  DC.  (Uredo)   65. 
rupestre  Link  (Dematium)  609. 
rupestre  Pers.  (Racodium)  609. 
rupestre  Pers.  (Rhacodium)  009. 
Rusci  Kravogl  (Laestadia)  477. 
Rusci  (Fr.)  Sacc.  (Leptosphaeria)  477. 
Rusci  Wallr.  (Sphaeria)  4  77. 


Rusci  Fr.  (Sphaeria  atrovirens  ß  Buxi  b.) 

477. 
ruscicola  Kravogl  (Depazea)  577. 
rusci COla  Dur.  et  Mont.  (Phyllosticta) 

577. 
ruSSOCOriacenS  Berk.  et.  Br.  (Hygro- 

phorus)  227. 
Rui;tau  530. 
RnSSUla  Pers.  218,    214,    215,    216, 

217,  218,  219. 
Russula  Fr.  (Agaricus)  297. 
ruSSttla  (Schaefif.)  Fr.  (Tricholoma)  297. 
rustica  Fr.  (OmphaUa)  273. 
rusücus  Fr.  (Agaricus)   273. 
ruülans  Schaeff.  (Agaricus)  297. 
rutilans  Pers.  (Boletus)  186. 
rutilans  Rehm  (Humana)  401. 
rutilans  (Pers.)  Fr.    (Polyporus)   186 
rutilans    (Schaeff.)    Fr.    (Tricholoma) 

297. 
rutilnm  Tul.  (Hypoxylon)  505. 
ruülns  Fr.  (Boletus)  200. 

Rntstroemia  Karst.  38/,  390. 


Sabina  (De  Not.)  Rehm  (Caldesia)  347. 
sabina  Rehm  (Karschia)  347. 
Sabinae  (Dicks.)  Wint.  (Gymnosporau- 

gium)  101. 
Sabinae  Dicks.  (Tremella)   101. 
sabinum  De  Not.  (Tryblidium)  347. 
sabuletorum  var.  Killiasi  Arn.  (Bilimbia) 

352. 
sabuletorum  var.  Killiasii  Stizenb.  (Leci- 

dea)  352. 
sabuletorum     var.     obscurata     Stizenb. 

(Lecidea)  352. 

Saccardoella  Spegazz.  489. 

Saccardoi  Rehm  (Phomatospora)  4>9. 
saccata  Morgan  (Calvatia)  313. 
Saccatuni  Hörnern.  (Lycoperdon)  313. 
saccharina  Fr.  (Exidia)   135. 
Saecharina  Bres.  (Humaria)  401. 
saccharina  Sacc.  (Pezicula)  401. 
saccharina  (Fr.)  Bref.  (Ulocolla)  135. 
Saccharomjces  Meyen  28,  820,  321. 
Saecharomjcetaceae  320. 

Saccobolus  Boudier  417. 

Sadebeckii    Johansson  (Taphrina)    326. 

Sagedia  482. 

Sagrinae  Kunze  et  Schm.  (Puccinia)  57. 

Sahleri  Fr.  (Agaricus)  250. 

Sahleri  (Fr.)  Quel.  (Galera)  250,  612. 
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salicella    (Fr.)    Xitschke    (Diaporthe) 

4^2. 
salicolU  Fr.  (Sphaeria)  492. 
salicellum  Fr.  (Helotium)  389. 
saliceti  Kehm  (Mollisia)  377. 
salieeti  Rehm  (Niptora)  377. 
Salicicola  (Fr.)  Sacc.  (Septoria)    591. 
i^alicicola  Fr.  (^Sphaeria  (Depazea))  591. 
Salicina  (Eehm)  Sacc.  (Araphisphaeria) 

443. 
salicina  Fackel  (Cacurbitaria)  448. 
saliciua  Ler.  iDiplodiai  448. 
salicina  Lev.  (Diplodia)  604. 
salicina  Pors.  (Pezizai  389. 
salicina  Westend.  (Pboma)  581. 
salicina  Pers.  (Sphaeria)  495. 
salicina  ^Pers.l  Fr.  (Valsaj  495. 
Salicinnm  Pers.  (Calycium)  365. 
salicinum  Schaer.  (Calycium  hypercllum 

e-  365. 
salieinam  (Alb.  et    Schw.)    Montague 

tCapuodium)   530. 
Salicinnm  Fr.  (Corticium)   153. 
salicinum  Alb.  et  Schw.  (Dematium)  530. 
salicinnm  (Pers.)  Fr.    (Helotium    vir- 

gultorum  f.)   389. 
salicinum   Rehm  (Melanopsamma)    443. 
Salicinaili  (Pers.)  Fr.  (Rhytisma)  335. 
salicinum  (Sclerotium)   110. 
salicinum  Pers.  (Xyloma)  335. 
Salicis  DC.  (Erysiphe)  524. 
Salicis    Corda  (Trimmatostroma)    564. 
Salicis    (DC.)    Wint.    (Uncinula)    524. 
Salicis  Schleich.  (Uncinula   adunca    b.) 

524. 
Salicis    DC.    (Uredo)     108.    109,    110. 

111,   112. 
Salicis    albae    Klebahn  (Melampsora) 

109. 
Salicis  Capreae    (Pors.)    Wint.    (Me- 
lampsora i   111,  61 1. 
Salicis  capreae  Pers.  (Uredo  farinosa  a) 

111. 
saligna    (Pleurotus    ostreatus    Jacq.    f.) 

270. 
saligna  Tode  (Tympauis)  346. 
salignus  Schrad.  (Agaricus)  270. 
salignus  (Schrad.)  Fr.  (Pleurotus)  270. 
salisburgensis  NiefU  (Gibberai  438. 
Salor  Fr.  (Coi-tinarius)  236. 
SalTiae  üng.  (Pucciuia)  55. 
Sambuci  (Fr.)    Wint.    (Corticium)    149. 
Sambaci  (Pers.)    Fr.    (Dothidea)   510. 
Sambuci  (Pers.)  Fr.  (Hypochnus)  149. 
Sambncl  Desm.  (Phyllosticta)  580. 
Sambuci  Pors.  (Sphaeria)  510. 


Sambuci    P^rs.    (Thekphora    calcea   7) 

149. 
sambucina  Mart.  (Auricularia)   133. 
Sambneina  Fr.  llnocybe)  256. 
sambneina  Sacc.  (Ramularla)  547. 
sambucinus  Fr.  <  Agaricus)  256. 
sandicina  Fr.  (aitocybe)  284. 
sandicina  Fr.  (Mycena  demissa  ßi  284. 
sandicinus  Fr.  (Agaricus)  284. 
san^iflnos  Fr.  (Lactarias*  222. 
Sanguignol  222. 

sangrninea  (Sibth.)  Fr.  (Nectria)  429. 
san^nea  (BuU.)  Wint.  (Russula)  21^. 
sanguinea  Sibth.  (Sphaeria)  429. 
Sangninenm  Fr.  (Scierotiam)   610. 
sanguineus  Bull.  (Agaricus)  218. 
sanguineu8  Wulf.  (Agaricus)  235. 
sangnineus  (Wulf.l    Fr.    iCortinarius 

235. 
sangninolenta    (Alb.   et   Schw.)   Fr. 

(Mycena)  275. 
^anguinolenta  Alb.  et  Schw.  (Thelephora' 

156. 

sangruinolentnm  (Alb.  et  Schw.)  Fr. 

(Stereum)   156. 
sanguinolentus  .Mb.  et  Schw.  (Agaricus  1 

275. 
SangniSOrbae   Fuckel  (Gloeosporium) 

565. 
Sangnisorbae  (DC.)  Schroet.  (Phrag- 

midium)  99. 
Sangnisorbae  DC.  (Puccinia)  99. 
Sant.  Georg   schwammen    Ciusius    293. 
Santonensis  (Pass.)  Bubäk  (Marssonlt^ 

568. 
santonensis  Pass.  (Septoria  didyma  rar.) 

568. 
sapinea  Fr.  (Dermocybe)  253. 
sapinea  Fr.  (Flammula)  253. 
sapinens  Fr.  (Agaricus)  253.  • 

Saponacenm    Fr.    (Tricholoma)    294. 
saponaceus  Fr.  (Agaricus^  294. 
Sapouariae  DC.  (Depazea)  592. 
Saponariae    Bres.  et   Sacc.  (Rhabdt^ 

spora)  601. 
Saponariae    (DC.)    Sacc.    et    Beccari 

(Septoria)  592. 
Saponariae    Rudolphi    (Sorosporiom) 

36. 
Saprolegniaceae  15. 
saprophila   Rehm   (Leptosphaeria)  482. 
saprophila  (Rehm)  Sacc.  (Metasphaeria  > 

482. 
sarciniforme    Cavara    (Macrogporium) 

561. 
sarcita  Fr.  (Leptonia)  264. 
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sarcitus  Fr.  (Agaricus)   •264. 
Sareocephala  Fr.  (Psilucybe)  245. 
sarcocephalus  Fr.  (Agaricus)  245. 
sarcoides  Fr.  (Bulgaria)  373. 
sarcoides  (Jacq.)  Tul.    (Coryne)    373. 
sarcoides  Jacq.  ( Liehen i  373. 
Sareoscypha  Fr.  400,  415. 
sardonia  Fr.  (Russula)  218. 
sarmentlcia    Sacc.    (Ascochytai    589. 
Sarmentorum  Westend.  ( Hendersonia) 

607. 
satanas  Lenz  (Boletus)   197. 
Sataminas  Fr.  (Cortinarius)  232. 
Saateri  Rostaf.  (Chondriodenna)  3. 
Saateri  (Kbr.)  Wiut.  (üidymosphaeria) 

471. 
Sauteri  Rostaf.  ( Lamproderma)  5. 
Sauteri  Lister  (Lamproderma  violaceum 

ßi  :,. 
Santori  (Rostaf.)  (Lamproderma  viola- 
ceum var.)  5. 
Sauteri  Kbr.  (Polycoccum)  471. 
saxatile  Schaer.  (Calicium)  354. 
saxatilis  Kbr.  (Buellia)  354. 
saxntilis    (Schaor.l    Rehm    ( Karschia) 

354. 
saxatilis  f.  insularis  Arn.  (Buellia)  355. 
Saxifragae  Wiut.  (Caeoraaj   127. 
Saxlfragae   Schlechtd.  iPuccinia)   61. 
Saxifragae  Strauss  (Uredo  polymorphaC) 

127. 
Saxifra^arum   (PC.l  Schlechtd.  (Cae- 

oma)   127. 
Saxifragarum  Link,  Schlechtd.  (Puc(  inia) 

61. 
Saxifragarum  DC.  (Uredo)  127. 
SiCabella  Fr.  (Inocybe)  255. 
scabellus  Fr.  (Agaricus)  255. 
seaber  0.  F.  MQll.  (Agaricus^  258. 
SCaber  Bull.  (Boletus)   195. 
Scabiosae  Sow.  (Fariuaria)  29. 
Scabiosae  (Sow.)  Wiut.  (Ustilago)  29. 
scabiosaecola    Fr.    (Sphaeria    (Depazea) 

vagaus  f.)  599. 
8(*abi08icola    (DC.)    Desm.    (S^^ptoria) 

599. 
scabiosicola  DC.  (Sphaeria)  599. 
Seabra  (0.  F.  Müll.)  Fr.  (inocybe)  258. 
scabrosa  Kbr.  (Buellia^  355. 
SCabrOSa  (Bull.)  Fuckel  (Eutypa)  494. 
scabrosa  (Ach.)  Rehm  (Karschia)  355. 
scabrosa  Ach.  (Lecidea)  355. 
seabrosa  Fr.  (Leptonia)  204. 
scabrosa  Nitschke  (Valsa)  494. 
SCabrosnm  Fr.  (Hydnum)   168. 
scabrosum  Bull.  (Hypoxylon)  494. 


scabrosus  Fr.  (Agaricus)  264. 
scalaris  Pers.  (Polyporus)   171. 
SCalaris  (Pers.)  Fr.  (Trametes  serialis 

f.)   171. 
seaiptDratnm    Fr.   (Tricholoma)  296. 
scalpturatus  Fr.  (Agaricus)  296. 
Scaphophorum  204. 
Schaereri  (De  Not.)  A.  Mass.  ( Buellia  I 

356. 
Sehaereri  lA.  Mass.)  Arn.  (Pharcidia) 

449. 
Schaereri  Anzi  (Sphaerella)  449. 
Schaerori  A.  Mass.  (Sphaeria)  449. 
Schatta  142. 
Schettle   142. 

Schiedermajri   Hfl.   (Hydnum)   164. 
Schimmel  27   Xoto. 
Schinzia  Naegeli  87,  38,  528. 
Heliinzianum      Magu.     (Exobasidium) 
141. 

Schizoniycetes  Naeg.  8. 

Schizonella  Schroet.  36. 
Schizophyllam  Fr.  204. 
Hchizothyrium  Desm.  333. 

Schizoxjlon   Pers.  342. 

SchlafTsucht  8. 

Schuiidelii  auct.  (Geäst -r)  316. 

Schmierbrand  37. 

Srhmitzomia  341,  342. 

Schroeteri  Sacc.  (Ovularia)  539. 

Schroeteri  Kühn  (Ramularia)  539. 

8chroeteri  De    Toni    (Uromyces)    43. 

Schroeteria  Wint.  40. 

Schrottsehußkrankheit  550,  560. 
Schnlzeri    Bres.    (Hygrophorus)    225. 
Schulzerl    Kalchbr.  (Polyporus)    193. 
Schuppeuflechte  535. 
Schwarze  Trüffel  532. 
Schwarzer  Brenner  der  Reben  565. 
Schwarzii    Bart-ch  (Coccodinium)    374. 
Schweinizii   (Polyporus)    192. 
Schwindpocken    des    Weinstockes    565. 
seiadophila     (Pass.)     Magn.     (Myco- 

sphaerella)  465. 
seiadophila  Pass.  (Sphaerella)  465. 
Scillarum  Grev.  (Uredo)  42. 
Seillarum  (Grev.)  Wint.  (Uromyces)  42. 
Scirpl  Link  (Spilocaea)  608. 
SCirpina    Wint.    (Leptosphaeria)    477. 
scirpina  Sa'c.  (Motasphaeria)  477. 
SCirpiuum  DC.  (Hypoderma)  329. 
Soirrhla  Nitschke  509. 
Scleranthi  Rbh.  (Peronospora)  23. 
Sclerococcnm  Fr.  361,  5ß4. 
Selerodernia  Pers.  810,  534. 
Sclerodermataeeae  3io. 
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Seleroderris  Fr.  344. 
Selerotinia  Fuckel  390,  391.  4io. 
Sclerotiorum  Lib.  (Peziza)  391. 
Sclerotioram  (Lib.)  Schroet.  (Peziza) 

391. 
Sclerotiorum  Gillet  (Pbialea)  391. 
sclerotipes  Bres.  (Marasmius)  210. 
Sclerotinm  Tode  106,  142,  337,  434, 

528,  574,  ÖIO. 
scobinaceus  Cumino  (Boletus)   193. 
seobinaceus    (Camluo)     Bres.    (Poly- 

porus)   193. 
Scolicotrichum  Kunze  et  Schm.  539, 

552. 
Scolopendril    Sacc.    (Septoria)    590. 
Scoiopendrii  Fuckel  (Uredo)   115. 
SCOrodODiDS  Fr.  (Marasmius)  209. 
Scorzonerae  Alb.  et  Schw.  (Uredo  Trago- 

pogi  ßß)  34. 
Scorzonerae  (Alb.  et  Schw.)  Schroet. 

(üstilago)  34. 

scrobiealatnm  Fr.  (Hyduum)  165. 

scrobiculatus  Scop.  (Agaricus)  225. 
SCrobIcalatas  (Scop.)    Fr.  (Lactarlus) 

225. 
Scrophulariae  DC.  (Aecidium)  45. 
Scrophulariae  Sprengel  (ürodo)  45. 

Scrophalariae    (DC.)    Fackel   (Uro- 

myces)  45. 
scatellata  (L.)  Gillet  (Lachnea)    415. 
scutellata  L.  (Peziza)  415. 
scutellatum    Schrank    (Lyeoperdon)    42. 
seatellatns  (Schrank)  Lev.  (Uromyces) 

42. 
scutL^liformis  Wallr.  (Peziza)  378. 
seutelliformis  (Wallr.)  Sacc.  (Tapesia) 

378. 
Scutala  Tul.  351. 

scntula  (Pers.)  Karst,  (flelotium)  389. 
scutula  Pers.  (Peziza)  389. 
seutulatas  Fr.  (Cortinarius)  233. 
scyphoides  Fr.  (Agaricus)  274. 
SCJphoides  Fr.  (Omphalia)  274. 
Sebacina  Bres.  136,  187. 
Seeales  Ung.  (Spermoedia  Clavus  a)  434. 
seealis  Oudem.  (Marssonia)  567. 
Seoalis  Erikss.  (Puccinia   graminis  f.) 

88. 
Secoliga  353,   430. 
Sedl  Fr.  (Ectostroma)  509. 
Sedi  Link  (Leptostroma)  509. 
Sedl   Westend.  (Septoria)  593. 
Sei^estria  Fr.  (Naucoria)  251. 
segestrius  Fr.  (Agaricus)  251. 
segetum  Bull.  (Reticularia)  30. 
sogetum  Lev.  (Sphacelia)  434. 


segretum  Läv.  (Sphacelia)  564. 
segetum  Pers.  (Uredo)  30. 
segetum  e  decipions    Pers,  (ürodt>1  37. 
segetum    var.    Hordii    f.    nada    Jensen 

(UstUago)  30. 
segetum  8  Panici  miliacei  Pers.  (Uredo) 

30. 
seiridioides  (Sacc.)  M\.  (Monochaetia) 

570. 
seiridioides  Sacc.  ( Pestalozzia)  570. 
sejanetam     (Sow.)    Fr.    (Tricholoma) 

298. 
sejunctus  Sow.  (Agaricus)  298. 
semen  Tode  (Sclerotium)  142. 
Semen  Tode  (Sclerotium)   610. 
semiglobata  Fr.  (Psalliota)  246. 
semiglobata  (Batsch)  Fr.  (Stropharia) 

246. 
semiglobatus  Batsch  (Agaricus j  246. 
semilibera  Lct.  (Mitrophora)  424. 
semilibora  DC.  (Morchella)  424. 
seminada  (Lasch)  Fr.  (Lepiota)    301. 
seminudus  Lasch  (Agaricus)  301. 
semipetiolatus   Schaeff.  (Agaricus)  205. 

semipetiolatns     (Schaeff.)     AVottst. 

(Panus)  205. 
semitalis  Fr.  (Agaricus)  283. 
semitalis  Fr.  (Cütocybc)  283. 
semitalis  Fr.  (Collybia)  283. 
semitalis  var.  trigonospora  Bres.  (Olito- 

cybe)  283. 
SemperviTi  Rick  (Dilophia)  487. 
SemperTiTi  (Alb.  et  Schw.)  De   Bary 

(Endophyllum)  121. 
Sempervivi  Alb.  et  Schw.  (Uredo)  121. 
Sendtneri     Arn.    (Tichotheclum    cal- 

caricolnm  var.)  458. 
Senecionis  (Coleosporium)  126. 
Senecionis  (Pt»rs.)  Fr.  (Coleosporium) 

127. 
Senecionis  Berk.  et  Br.  (Cylindrosporiura) 

549. 
Senecionis     (Fuckel)      Sacc.      (Meta- 

sphaeria)  481. 
Senecionis  Fuckel  (Pleospora)  481. 
Senecionis  Lib.  (Puccinia)  68. 
Seuecionis   (Bork,  et  Br.j  Sacc.  (Ka- 

mularia)  549. 
Senecionis    Westend.  (Septoria)  600. 
Senecionis    Pers.    (Uredo     farinosa    ßl 

127. 
Senecionis    cordati    C.    Mass.    (Col*>- 

sporium  Sonchi  arvensis  ß)  126. 
Senecionnm    (Rbh.)    Fuckel    (Coleo- 
sporium)  125. 
Senecionum  Rbh,  (Uredo  fulva  b.)  125. 
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Senticosarum  Ung.  (Erysiphe  communis  f.) 

512. 
-sentina  (Fr.)  Schroet.  (Mycosphaeiella) 

467. 
seutina  Fuckel  (Sphaerolla)  467. 
sentina  Fr.  (Sphaeria)  467. 
Beparata  (L.)  Karst.  (Aneilaria)    243. 
separatus  L.  (Agaricus)  243. 
separatus  Fr.  (Panaeolusj  243. 
Sepedoniam  Link  431,  «>S6. 
sepiaria  (Wulf.)    Fr.    (Lonzites)    203. 
sepiarius  Wulf.  (Agaricus)  203. 
s^piatra  Cookc  (Poziza)  406. 
sepiatra  (Cooke)  Rehm  (Plicaria)  406. 
sepiatrella  Sacc.  (Geoscypha)  406. 
sepiatrella  Sacc.  (Peziza)  406. 
sepiatrella    (Sacc.)    Rehm    (Plicaria) 

406. 
sepincola    Wint.    (Leptosphaeria)    462. 
sepineola  (Berk.  et  Br.)  Sacc.  (Meta- 

sphaeria)  482. 
sepincola  Berk.  et  Br.  (Sphaeria)    482. 
sopincola  Fr.  (Sphaeria)  469. 

septentrionalis  Juei  (Puccinia)   63. 

septiea  (L.)  Gmel.  (Fuligo)  2. 
septicum  Fr.  (Aethalium)  2. 
septicus  L.  (Mucor)  2. 

Septobasldinm  (Patouili.)  148. 
Septoearpus  Zopf  15. 
Septoejlindriam  Bouord.  551. 
SeptoriaFr.  431,  466,  568,  690,  591, 

592,  593,  594,  595,  596,  597,  598, 

599,  600,  601,  602. 
Septosporium  594. 
Sepaltarla  Cookc  415,  416. 
sera  Pers.  (Thelephora)   149. 
serialis  (Trametos)  174. 
SerlaliS  Fr.  (Trametos)  171. 
sericellmu  Fr.  (Entoloma)  266. 
sericellus  Fr.  (Agaricus)  266. 
sericellus  Fr.  (Clitopilus)  266. 
sericeam  (Bull.)  Fr.  (Entoloma)  266. 
soriceus  Bull.  (Agaricus)  264. 
sericeus  Bull.  (Agaricus)  266. 
sericous  Schaeff.  (Agaricus)  234. 
seritluus  DC.  (Aga.icus)  220. 
seriflans    (DC.)    Fr.    (Lactarius)    220. 
serotina  Pers.  (Peziza)  388. 
serotlnum    Schroet.    (Enty^oma)    39. 
serotinam    (Pers.)    Rehm    (Helotium) 

388. 
serotinus  Sohrad.  (Agaricus)  270. 
serotinas  (Schrad.)  Fr.  (Pleurotus)  270. 
serpenB  (Pers.)    Fr.  (Hypoxylon)  504. 
serpens  Tode  (Merulius)   169. 
serpens  Pers.  (Sphaeria)  504. 


serpala  (Scop.)  Rostaf.  (Hemitrichia)  6. 
Serpula  Scop.  (Mucor)  6. 
Serpiüa  Pers.  (Trichia)  6. 
serrula  Pers.  (.\garicus)  265. 
serrula  (Pers.)  Magn.  (Leptonia)  265. 
serrulata  Fr.  (Leptonia)  265. 
serrulatus  Fr.  (Agaricus)  265. 
serum  Fr.  (Corticium)  149. 
serns  (Pers.)  Fr.  (Hypochnus)  149. 
Sesleriae  Reichardt  (Puccinia)  91. 
Sessile  R«hm  (Lophiostoma  insidiosum 

var.)  446. 
sessilis  Schneid.  (Puccinia)  85. 
Setarlae  Sacc.  (Dothidella)  509. 
Setariae  Sacc.  (Phyllachora  gramiuis  y) 

509. 
setipes  Fr.  (Agaricus)  272. 
setipes  Fr.  (Mycena)  272. 
setipes  Fr.  (Omphalia)  272. 
setosa  (Nees)  Phillips  (Lachnea)  415. 
setosa  Nees  (Peziza)  415. 
setliloSA  (QueL)  Sacc.  (Claviceps)  435. 
setxüosa  Quöi.  (Cordyceps)  435. 
sideroides  Bull.  (Agaricus)  252. 
Sideroldes  (BuU.)  Fr.  (Naucoria)  252. 
Sil  Roberge   et   Dosm.  (Septoria)  596. 
Sllenes  Schroet.  (Puccinia)  82. 
SUenes  Schlechtd.  (Uredo)  51. 
Silenes  (Schlechtd.)  Fuckel  (Uroniyces) 

51. 
Sileuis  Höhnel  (Mycosphaerella)    467. 
Siligrinea  Fr.  (Galera)  251. 
siligineus  Fr.  (Agaricus)  251. 
Siliqnastrl  Westend.   (Diplodia)  605. 
SiUia  581. 

Silyatiea  (Schaeff.)  Fr.  (Psalliota)  247. 
silvatica  (Puccinia)  93. 
silTatica  Schroet.  (Puccinia)  95. 
silraticus  Schaeff.  (Agaricus)  247. 
silvlcola    Vitt.    (Psalliota    campestris 

var.)  248. 
simulans  Cooke  (Sphaerella)  466. 
Singrularis  Magn.  (Puccinia)  69. 
sinopica.  Fr.  (Clitocybe)  287. 
sinopicus  Fr.  (Agaricus)  287. 
sinaatnm  Fr.  (Entoloma)  267. 
sinuatus  Fr.  (Agaricus)  267. 
sinuatus  Fr.  (Clitopilus)  267. 
Sinaosa  (Fr.)  Sacc.  (Poria)  174. 
sinuosa  BuU.  (Reticularia)  2. 
sinilOSUm    (Bull.)    Fr.    (Physarumi    2. 
siimosus  Fr.  (CrateroUus)   159. 
sinaosns  Fr.  (Irpex)  162. 
siuuosus  Fr.  (Polyporus)   174. 
Sirodesmlum  De  Not.  552. 
Sirozjthia  Höhnel  576. 
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Sistotrema  Pers.  162.  61 1. 

sistotrema  Fr.  (Boletus)  202. 
sistotremoides    Alb.  et  Schw.  (Boletus) 

192. 
sistotremoides     Schroet.     (Ochroporus) 

192. 
sistotremoides  (Alb.  ot  Schw.)  Magn. 

(Polyporus)  192. 
sistratn  Fr.  (Lepiota)  301. 
sistratus  Fr.  (Agaricus)  301. 
Sisymbrii  Nießl  (Septoria)  593. 
sitnnea    Rick    (Stereum    alnoum    rar.) 

155. 
sitophila  üitmar  (Uredo)  37. 
Slofa  314. 
Sloffa  312,  313. 
Sloffa  d'ors  312,  313. 
Smithii  Tul.  (Abrothallus)  356. 
Smithii  var.  obscurior  Stein  (Abrothallus) 

357. 
SObria  Fr.  (Naucoria)  251. 
sobrius  Fr.  (Agaricus)  251. 
socia  Rehm  (Hoterosphaeria)  333. 
SOOiatus  Fr.  (Coprinus)  239. 
SOJina  Thüm.  (Septoria)  595. 
SoldanoUao  Sacc.  (Aecidiolum)  70. 
Suldanellae  Hornsch.  (Aecidium)   70. 
Soldanellae  (DC.)  Ung.  (Pucclnia)  70. 
Soldanellae   Spegazz.  (Septoria)  597. 
Suldanellae  DC.  (Uredo)  70. 
Holenia  Hoffm.  16S,  169. 
Solidagrinis  NieOl  (üromyces)  41. 
SOlitaria    (Bull.)    Fr.    (Amanita)    305. 
solitarius  Bull.  (Agaricus)  305. 
Solorinae  Anzi  (Bertia)  442. 
Solorinae  Rehm  (Loptospbaeria  rivana 

f.)  481. 
Solorinae  Sacc.  (Melanomma)  442. 
solstitialis  Fr.  (Agaricus)  265. 
SOlstitialis  Fr.  (Leptonia)  265. 
Sominerfeltii    Johanss.    (Aecidium)    63, 

131. 
Honchi  arvensis  (Pers.)  Wint.  (Coleo- 

sporium)   125,  126. 
Sonchi  arvensis  Pers.  (Uredo)  126. 
Soncbi    arvensis  o  Adonostylis    alpinae 

C.  Mass.  (Coleosporium)   125. 
Sonchi    arvensis    ß    Senecionis    cordati 

C.  Mass.  (Coleosporium)  126. 
SOnchifolia  Cooke  (Septoria)  600. 
Soor  321. 

Sophorne  Bres.  (Cytospora)  588. 
Hophorae  spegazz.  et  Sacc  (Diplodia) 

605. 
Hophorae  Sacc.  (Phoma)  582. 
Sorbi   Lib.  (Dothichiza)  572. 


Sorbi  (Wahleub.)  Rehm  (Dothiora)  337. 
Sorbi  Wahlenb.  (Hyst^rium)  337. 
Sorbi  Magn.  (Marssonia)  569. 
Sorbi  (Oudem.)  Dietel  (Ochropsora)  130. 
Sorbi  Alb.  et  Schw.  (Spbaeria  Pnmastri 

var.)  494. 
Sorbi  (Alb.  et  Schw.)  Fr.  (Valsa)  494. 
Sordaria  Ces.  et  De  Not.  4B7,  440. 
Sordariaceae  437. 

sordarius  Pers.  (Agaricus)  280. 
SOrdarias  (Pers.)  Fr.   (Paxillus)    230. 
sordida  Fuckel  (Pezizella)  384. 
sordida  (Fuckol)  Sacc.  (Phialea)  384. 
Sorgi  Schw.  (Puccinia)  84. 
sorosporioides  Eöra.  (Urocystis)  41. 
Sorosporinm  Rudolphi  86,  39. 
Sorothelia  Zopf  461. 
Spadicea  (Pars.)  Bres.  (Lloydella)  158. 
spadicoa  Pers.  (Thelephora)  158. 
spadiceum  Fr.  (Sterenm)  158. 
spadiceus  Scop.  (Agaricus)  225. 
spadiceas  Schaeff.  (Boletus)  199. 
spadiceus    (Scop.)    Fr.    (Hygrophorasi 

225. 
Spaltung  der  Oelbäume  182. 
sparsa  (Fuckel)    Sacc.  (LeptosphAerial 

478. 
sparsa  Wint.  (Melampsora)  118. 
sparsa  Link  (Monilla)  536. 
sparsa  Fuckel  (Pleospora)  478. 
sparsa     fVVint.)     Magn.    (Thekopsora) 

118. 

Spathnlaria  Pers.  420. 
spathulata  Pers.  (Xylaria  polymorph» 

f.)  507. 
Speciosa  Fr.  (Volvaria)  268. 
speciosus  Fr.  (Agaricus)  268. 
spcctabilis  var.  intumescens  Saut.  (Leci- 

dea)  350. 
Speisetrüffel  532. 
Spengigneura  426. 
Spermoedia  434,  435. 
Spermoides    (Hoffm.)    Fuckel    (Lept(>- 

spora)  439. 
spermoides  Hoffm.  (Sphaeria)  439. 

Sphaeelia  Lev.  434,  5G4. 
Sphacelotheca  De  Bary  35. 
sphaerale  (Ach.)  Rehm  (Acolium)  361. 
sphaerale  Ach.  (Chiodocton)  361. 
Sphaerale    (Ach.)    Fr.    (Sclerococcuml 

564. 
sphaerale  Fr.  (Sclerococcum)  361. 
sphaerale  Ach.  (Spiloma)  564. 
Sphaerella  449,    451,    462,  463,  464, 

465,  466,  467,  468,  469,  474,  475. 

476,  480,  539,  555,  602. 
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Sphaerellaceae  449. 

Sphaerellotheclmii  Zopf  462. 

Sphaeria  105,  332,  333,  337,  343, 
344,  346,  368,  426,  427,  428,  429, 
430,  431,  432,  434,  435,  436,  437, 
439,  440,  441,  442,443,444,445, 
446,  447,  448,  449,461,463,464, 
465,  466,  467,  468,  469,  470,  474, 
475,  476,  477,  478,479,480,481, 
482,  483,  484,  485,  486,  487,  488, 
489,  490.  491,  492,493,494,495, 
496,  497,  498,  499,  500,  501,  502, 
503,  504,  505,  506,  507,  508,  509, 
510,  511,  514,  573,  575,  577,  581, 
582,  583,  584,  586,  588,  590,  591, 
598,  599,  601,  602,  613. 

sphaerica  Wallr.  (Erysibe)  16. 

Sphaericam    Pers.    (Dematium)    553. 

Sphaerioldaceae  576. 

Sphaerobolaceae  319. 

Sphaerobolus  Tode   319. 
Sphaerocarpus  5,  6. 

sphaerocephala  Bres.  (Mitrula)  418. 
sphaerocephala  Wallr.  (Peziza)  398. 
sphaeroeephalam     (Wallr.)     Karst. 

(Lachnura  patens  var.)  398. 

8phaerococca  Fischer  v.  Waldh.  (Tillotia) 
37. 

sphaerococca  a  Agnrostidis  Wallr.  (Ery- 
sibe) 37. 

sphaeroide»  (Fers.)  Fr.  (Dothiora)  337. 

sphaeroides  Pers.  (Sclerotium)  337. 

sphaeroides  b.  obscurata  Sinft.  (Lecidea) 
352. 

Sphaeronaema  Fr.  583. 

Sphaeronema  426. 

Sphaeropezla  Sacc.  333. 

Sphaeropsls     Lev.    579,    581,    582, 

603. 
Sphaerospora  Sacc.  412. 
Sphaerotheca  Lev.  511,   512,  514, 

515,  519. 

Spbaerotilus  Kütziug  u. 
Sphaernlina  Sacc.  469,   470,   487. 
sphagnophila  Pers.  (Peziza)  412. 
sphaguophila    (Peziza    melaena   y)  "^12. 
sphagnoruui  Pers.  (Agaricus)  250. 
Sphagnornm  (Pers.)  Fr.  (Galera  Hypni 

rar.)  250. 
Spheconisca  Nonnau  531   Note. 
Sphecophila    (Tul.)    Berk. ,  ot    Ciirt. 

(Cordyceps)  436. 
sphecophila  Tul.  (Torrubia)  436. 
Sphinctrina  Fr.  361. 
spblnctrinoides  (Zwackh)  Wint.  (Didy- 

raosphaeria)  472. 


sphinctrinoides     Zwackh     (Endococcus) 

472. 
sphinctrinus  Fr.  (Agaricus)  243. 
Bphlnctrlnus  Fr.  (Panaeolus)  243. 
Sphingum    (Tul.)     Sacc.    (Cordyceps) 

436. 
Sphingum  Tul.  (Torrubia)  436. 
spicarum  Rehm  (Helotium)  385. 
spicarum  Rehm  (Phialea)  385. 
spicula  Lasch  (Agaricus)  251. 
spicula  (Lasch)  Fr.  (Galera)  251. 
Spicalosa  Fr.  (Tholephora)   158. 

Spilocaea  Fr.  608. 

Spiloma  564. 

Spilomatica    (Anzi)    Th.    Fr.    (Xylo- 

grapha)  340. 
spilomaticum  .\nzi  (Agyrium)  340. 
Spinarolo  293. 

spinifera  Wallr.  (Sphaeria)  501. 
Splniferum    (Wallr.)    De    Not.    (Melo- 

gramma)  501. 
spinosella  Rehm  (Pleospora)  483. 
spinulosa  Pers.  (Ciavaria)  145. 
spioulosus  De  Bary  (Cystopus)  18. 
Spiraeae  Fr.  (Leptostroma)  574. 
Spiraeae    Arnuci    Sacc.    (üamularia 

Ulmariae  var.)  543. 
spiralis  Berk.  et  Curtis  (üneinula)  525. 
Spirillum  8  Note. 
spirotricha    (Oudem.)    Rehm    (Dasy- 

scypha)  391. 
spirotricha  Oudem.  (Peziza)  391. 
Spissa  Fr.  (Amanita)  305. 
spissus  Fr.  (Agaricus)  305. 
Spitzmarchen  426. 
splendens  Rostaf.  (Stemonitis)  4. 
spodoleucus  Fr.  (Agaricus)  270. 
Spodoleucas  Fr.  (Pleurotus)  270. 
Spollatum  Fr.  (Hebeloma)  253. 
spoliatus  Fi.  (.A.garicus)  253. 
Spongineura  425  (bis). 
spODgiola    Boudier    (Morchella)    425. 
Spougiola    423,    424  (bis),    425,    426. 
Spongiola  de  castagnar  189. 
Spongiole  424. 

Sponziola  423  (bis),  425,  426. 
Sponziola  salvadega  422. 
Sporastatiae    (Anzi)    Wint.    (Didymo- 

sphaeria)  471,  613. 
Sporastatiae  .4.rn.(P<>lycoccum)  471,  613. 
Sporastatiae   Anzi  (Tichothecium)    471, 

613. 
Sporastatiae  f.  incongrnae    Arn.    (Poly- 

coccum)  471. 

Sporidesniium  Link  560,  561. 

Sporocadus  606,  607. 
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HporochjrtrUceae  i"». 

Sporophleuin   ö'»4. 

sporophleam  Kanz»;  (Artbriniam)  554. 

Sporormifi  De  Not.  437. 
Sporotrieham  Link  55S,  554. 

sporu]f»suni    Link    (Sporotrichuin)    553. 

Spoinaria  Pors.  4. 

Spumarioldes  (Fr.)  RosUf.  (Chondno- 

«lerma)  3. 
spuinarioides  Kr.  (Didymiuni)  :j. 
s|»uiiK»u8  Sow.   (Boletus)   185. 
Hpomeas  (Sow.»    Fr.    (Polyporus)   185. 
SpomOSa  Fr.  (Flammula)  253. 
^puIno^us  Fr.  (Ag&ricus)  253. 
Spunzoia  426. 

^quamarioides    Am.    (Polycoccum)  461. 
sqnamarioides   (Mudd)    Zopf   (Soro- 

tbflia)  461. 
stjuamarioides  Mudd  (Sphaeria)  461. 
st|uainarioides  Wint.  (Tichothecium)  461. 
squamosus  Huds.  (Boletus)   190. 
squamosus     iHuds.l     Fr.    (Polyporus) 

190. 
squamnlosa    (Pers.)    Fr.     (Clitocybe) 

287. 
squamulosus  Pers.  (Agaricus)  287. 
squarrosa  (0.  F.  Müll.)  Fr.  (Pholiota) 

261. 
.squarrosus  0.  F.    Müll.  (Agaricus)  261. 
sqUiirrnlOBUm  Bres.  (Tricboloma)  295. 
Stachydis    Rob.    «t    Desm.    (Septoria) 

598. 
stagniua  Fr.  ((Jalera)  250. 
Stagnina  Fr.  (Tubaria)  250. 
stagninus  Fr.  (Agaricus)  250. 

Stagonospora  Sacc.  608. 

stannea  Fr.  (Mycena)  276. 
staimeus  Fr.  (Agaricus)  276. 
st'ins   Fr.  (Agaricus)  297. 
stans  Fr.  (Tricboloma)  297. 
Stüurospora  Bros.  (Nolanoa^  263. 
Hteganosporium  Corda  488,  571. 
Stegria  Fr.  340. 

Steiiibrand  37. 

Steinpilz   198. 

Stellae   Hebm  (Humaria)  399. 

St"ll  riao  Duby  (Puccinia)  57. 

Stellnriae    Rob.   et    Desm.  (Septoria^ 

592. 
Stellariae    Fuckel    (Syncbytrium)   13. 
Htellaris  Fr.  (Doihidea)  380. 
steliaris  Pers.  (Euryachora)  380. 
Stellata  Fr.  (Omphalia)  273. 
Stellata  Wallr.  (Stictis)  341. 
stellatum  Ooder  (Lycoperdon)  818. 
stellatus  Fr.  (Agaricus)  273. 


st•^Uato^  E.  Fiscb.  (Astraeo»)  318. 
stellatus  Desm.  «Carpobolas}  319. 
stellatos  (Oed.)   Wallr.  fOeast^r:  318. 
stellatus  Tode  (SphaerobolasI  319. 
stemmatea  Fr.  (Dep&zea)  466. 
atemmatea    (Fr.)    Magu.    (Mycosphae- 

rella)  466. 
stemmatea  Berk.  (Septoria)    466,    613. 
stemmatea  Berk.  (Septoria)  597. 
stemmatea  Romell  (Spbaerella)   466. 
stemmatea  Fr.  (Sphaeria)  466. 
Stemonitaceae  4. 

Stemoniüs  Gleditsch  4,  5. 
Stemphylium  Walir.  oo«,  561. 
Ktenocybe  NyL  363.  866. 
Stephensla  Tui.  582. 

stereoraria  Bull.  iPeziza)  417. 
stercoraria  Fr.  (Psilocybe^  246. 
stereoraria  Fr.  iStropharia)   246. 
stercoraria  rar.  glacialis  Rehm  (Humaria' 

414. 
stercorarius  Fr.  (Agaricus)  246. 

stercorarins  iBull.»  Scbroet.   (Asco- 

bolus)  417. 
stereorea(Pers.)  Gillet  (Lacbnea)  413. 
stercorea  Schw.  (Nidularia)  319. 
stercorea  Pers.  (Peziza)  413. 
stercoreUB  (Scbw.)  De  Toni  (Cyathus* 

319. 
stercoreus  Karst.  (Lasiobolus)  413. 
Stereocaulorum  Th.  Fr.  (Biatorina)  351. 
Steroocaulorura  Anzi  (Lecidea)   351. 
Stereocaulorum  Am.  (Leptosphaeria) 

476. 
Storeocaulorum      Sacc.     (Metasphaeria« 

476. 

Stereocaulorum  (Th.  Fr.)  Kbr.  (Scu- 

tula)  351. 
stereoideS  Fr.  (Polyporus)   176. 
Stercum  Pers.    150,    155,   156.    157, 

158. 
sterqullinUB  Fr.  (Coprinus)  241. 
Stovensoniana  Ellis  (Peziza)  409. 

Sterensoniana  (Ellis)  Rebm   (Pustu- 

laria)  409. 
Stictarum  Tul.  (Celidiura)  368. 
Stictarum  De  Not.  (Spbaeria)  368. 
Stictis    Pors.    338,    840,    841,    342, 

843,  371,  612. 
Stigma  Arn.  (Dactylospora)  359. 
Stigrma    (.Hoffm.)    Fr.    (Diatrype)    502. 
Stigma  (Kbr.)  Zopf  (Discotbecium)  461. 
Stigma  Rebm  (Lociograpba)  359. 
Stigma  Hoffm.  (Sphaeria)  502. 
Stigma  Kbr.  (Tichothecium)  461. 
stigniaion  Rebm  (Helotium)  385. 
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stigrinaioii  var.    minuseulum  Rehm  (He- 
lotiuiu)  385. 

Stigrinatea  Fr.  449. 
Stilbaceae  561. 
Stilbülla  Lindau  5(J1. 
Stilbospora  Pers.  488,  569,  671. 
StilbOHtoma    (Fr.)    Tul.    (Melanconis) 

498. 
b tu lio Stoma  Fr.  (Sphaeria)  498. 
Stil bu in  aiict.  561,  562. 
stillatus  Neos  (Dacryomyces)   188. 
Stimataea  575. 
Stinkbrand  37. 

Stipae  fFuckel)  Rehm    (Phialea)  385. 
Htipae  (Opiz)  Bora  (Puccinia)  85. 
Stipae  Opiz  (Puccinia  graminis  c.  foli- 

oruni  ß)   85. 
Stipae  Fackel  (Trichopeziza)  385. 
Stipitata  Fuckel  (Solenia)   168. 
stipticum  Wallr.  (Rhipidium)  205. 
stipticus  Bull.  (Agaricus)  205. 
stipticus  Fr.  (Panus)  205. 
Stockmorcheln  426,  613. 
Stohlii  Rbh.  (Hydnum)   165. 
stolonifera  Jungh.  (Agaricus)  281. 
stolonifera     (Jungh.)    Fr.    (Collybia) 

281. 
Htolziana  Magn.  (Cercospora)  558. 
straiulneum    Bres.    (Corticium)    154. 
strangulata  Fr,  (Amanita)  304. 
strangalata  Fr.  (Amanitopsis  raginata 

var.)  304. 
strangiilatus  Fr.  (Agaricus)  304. 
Strasseii  Bres.  (Ciavaria)   145. 
Stranssii  (Sacc.  et  Roumegnere)  Magn. 

(Eriosphaeria)  438. 
Straussii  Zahlbr.  (Gibbera)  438. 
Straussii    Sacc.    et    Roumeguere    (Ven- 

turia)  438. 

Streptococcus  BüUoth  8. 
Streptopus  Fr.  (Hygrophorus)  227. 
futriaeforniis  (Westend.)  Wint.  (Tilletia) 

37. 
Striae formis  Westend,  (ürodo)  37. 
Striaepes  Secret.  (Boletus)   199. 
striata  (Schrad.)  Bres.  (Lloydella)  157. 
striata  Huds.  (Peziza)  319. 
striata  Schrad.  (Thelephora)   157. 
striatum  DC.  (Geastrum)  316. 
striatum  Fr.  (Stereum)   157. 
Striatas  (Huds.)  Hoffm.  (Cyathus)  319. 
Striatas  (DC.)  Fr.  (Geaster)  316. 
striatus  Schroet.  (Urouiyces)  53. 
Htrickeria  Koerber  445. 
Stricta  Fr.  (Calocera)   138. 
strirtus  Pors.  (Agaricus)  241. 


Siridala  Fr.  (Collybia)  283. 

stridulus  Fr.  (Agaricus)  283. 

striola  Schlochtd.  (Puccinia)  84. 

striola  Strauß  (üredo)  84. 

Strobilaceus  Scop.  (Boletus)   197. 

strobiliformis  Vitt.  (Agaricus)  305. 

Strobiligrena  Desm.  (Phoma)  58 1. 

Strobllina  Fr.  (Dichaena)  332. 

strobilina  Lib.  (Discosia)  332. 

Strobillna  Lib.  (Discosia)   574. 

strobilina  Curroy  (Hendersonia)  603. 

strobilina   Alb.    et   Schw.  (Licea)  118. 

strobilina  (Alb.  et  Scbw.)  Rehm  (Om- 
brophila)   373. 

strobilina  Fr.  (Perichaena)   1  18. 

strobilina    Alb.  et  Schw.  (Peziza   tubu- 
losa  ß)  373. 

strobilina    Holle  et   Schmidt  (Sphaeria) 
332. 

strobilina    (Currey)    Sacc.    (Stagono- 
spora)   603. 

strobilina     F..     a.    astoma    (Sphaeria) 
332. 

strobilinum  Reess  (Aecidium)   118. 

Stropharia  Fr.  246,  247. 

Stramella  Sacc.  564. 

Stromella    (Fr.)    Fuckd     (Diaporthe) 

492. 
Stiumella  Fr.  (Sphaeria)  492. 
Saaie    Bres.  (Hydnum    versipelle  var.) 

167. 
suaveolens  Schum.  (Agaricus)  285. 
snayeolens    (Schmu.)    Fr.    (Clitocybe) 

285. 
SnaTCOlens  Scop.  (Hydnum)   166. 
suaveolens  L.  (Polyporus)   171. 
Snaveolens  (Pers.)  Rostr.  (Puccinia)  77. 
saaTeolens  (L.)    Fr.    (Trametos)   171. 
suaveolens  Pers.  (Uredo)  77. 
snayis  Bres.  (Naucoria)  251. 
snbbiatorina  Rehm  (Niptora)  377. 
subcitrina  Bres.  (Humaria)  409. 
SUbcitrina  (Bres.)  Rehm  (Plicaria)  409. 
subconica  Rehm  (MoUisia)  381. 
SUbeonica  (Rehm)  Sacc.  (Pyrenopeziza) 

381. 
subcorticalis  Pers.  (Rhizomorpha)  299. 
subcorticinum  (Coleosporium)  97. 
subcorticiuum  Schrank  (Lycoperdon)  97. 
sabcorticinmn  (Schrank)  Wint.(Phrag- 

midium)  97. 
subdulcis  Bull.  (Agaricus)  219. 
snbdnlcis  (Bull.)  Fr.  (Lactarius)   219. 
suberosum  Batsch  (Hydnum)   166. 
suberosum  ß  aurantiacum  Batsch  (Hyd- 
num)  165. 
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suberosum-ciuereuni     Batsch    (Hydnum) 

165. 
subferrogineum    Batsch  (Agaricus)  232. 
sabfermginens  (Batsch)    Fr.    (Corti- 

narius)  232. 
subglacialis  Rehm  (Mollisla)  376. 
subglacialis  Rohm  (Pezizella)  376. 
snb^lacialis  Rehm  iSphaerulina)  470. 
snbgranalosa  (Rehm)  Sacc.  (Phialea) 

384. 
sabgranulosura    Rehm    (Helotiumi    384. 
Snbhirsuta  (8chum.)  Karst.  (Humaria) 

400. 
subhirsuta  Schum.  (Poziza)  400. 
sublaterltium   (Schaeff.)  Fr.  (Hypho- 

loma)  246. 
sublateritius  Schaeff.  (Agaricus)  246. 
Snbnidnlans  Rehm  (Lachnum  nidulus 

var.)  397. 
sabnidulans    Rehm  (Trichopeziza)    397. 
SubniYale  Rehm  (Belonidiom)  377. 
SnbniTalis  (Rehm)  Magn.  (Mycosphae- 

rella)  468. 
subuivalis  Rehm  (Sphaorolla)  46.s. 
SUbpalUda  Rehm  (Phialea)  384. 
subparoicnni  Nyl.  (Calycium)  363. 
subparoicum  Arn.  (Oyphelium)  363. 
snbramosns    Bres.    (Cantharellus    in- 

fundibuliformis  var.)  211. 
Sllbsiniplex    Berl.  et    Bres.  (Cvtospo- 

rela)  587. 
snbsqnaiUOSUllI  Batsch  (Hydnum)  168. 
subsquamosus  L.  (Boletus)   193. 
SUbsqnamOSOM     (L.)     Fr.    (Pohporus) 

193. 
8ubtecta  VVint.    (Leptosphaeria)    480. 
subterranea    Pers.    (Rhizomorpha)  299. 
subtorranea    ß    putealis    (Rhizomorpha) 

299. 
subtile  Fr.  (Hydnum)    163. 
sabtile    (Schrad.)     Fr.    iPorothelium) 

169. 
subtile  Ricß  (Triuacriumi  551. 
subtilis  (Ehronb.)  Cohu    (Bacillus)    9. 
subtilis  Schrad.  (Boletus  i   169. 
SnbtUis  Pers.  (Ciavaria)   14(). 
subtilis   Ehrenb.  (Vibrio)  9. 
subtilissima     (Cooke;     Sacc.     (Dasy- 

scypha)  393. 
subtilissima  Cooke  (Peziza)  393. 
subtomentosns  L.  (Boletus)   199. 
subulata  Tode  (Sphaeria)  426. 
siibulatum  Fr.  (Sphaeronema)  426. 
SnbulatUH     Tode)    Fuckel    (Eleuthero- 

mycos)  426. 
subvarians  Nyl.  (Arthonia)  367. 


subvarians  Am.  (Conida)  367. 
subvelata  Rehm  (Biicropezlza)  340. 
subyelata  R«hm  (Stegia)  340. 
succinoa  Bres.  (Coryne)  373. 
succiuea  Bres.    et    Rehm    (OmbrophiU' 

373. 
sQccinea    Bres.  (Peziza    vesiculosa  vnr.) 

409. 
SUCCinea     (Bres.)     Magn.     (Pastiilaria 

vesiculosa  var.)  409. 
Suecisae  Sacc.  (Ramularia)  548. 
Suecisae    De    Bary  et  Woronin   (Syu- 

chytrium)   13. 
succosa  Berk.  (Peziza)  408. 
suceosa  (Bork.)    Rohm  (Plicaria)  4iH. 
Sndora  Fr.  (Mycena)  278. 
sudorus  Fr.  (Agaricus)  278. 
Sueeica  Fr.  (Clavaria)   144. 
SUffulta  (Rebeut.)  Sac-.  i  Phyllaotinia) 

528. 
sufFultum  Rebent.  (Sclerotium)  52 S. 
Suffnsa  (Fr.)    Tul.  (Cryptospora)    498. 
suflfusa  Fr.  (Sphaeria)  498. 
suillus  Fr.  (Cortinarius)  235. 
BUlcata  (Pers.)  Fuckel  (Acetabula)  405. 
sulcuta  Afzelius  (Helvella)  422. 
sulcata  Pers.  (Poziza)  405. 
sulcata  var.  cinerea  Bres.  (Helvella)  422. 
snlphnrea    Fackel    (Diaporthe)    493. 
sulphurea  Pers.  (Peziza)  397. 
sulphurea  var.  leucophaea  Pers.  (Peziza) 

396. 
Sniphureum  Fr.  iCorticium)    152. 
salphnrenm  (Pers.)  Rehm  (Lachnum) 

397. 
salphnrenm  (Bull.)    Fr.    (Tricholoma) 

294. 
sulphureus  Bull.  (Agaricus)  294. 
sulphureus  Bull.  (Boletus)   188. 
sulphurens  (Bull.)  Fr.  (Polyporus)  188. 
Sulphurinum    Quäl.    (Helotium)    388. 
superfloa  (Ausrsw.)  Sacc  (Didymella) 

474. 
suporflua    Niel?l    (Didymosphaeria)  474. 
superflua  Auersw.  (Sphaeria)  474. 
supersparsa  Nyl.  (Lecidea)  349. 
supcrsparsa  (Nyl.)  Rehm  (Nesolechia) 

349. 
supersparsa  Zopf  (Phaeospora)  461. 
SUpina  Fr.  (Mycena)  276. 
supinus  Fr.  (Agaricus)  276. 
syeina   Mont.    et    Castagne    (Diplodia) 

'  605. 
Sjdowiana  Rehm  (Ciboria)  3b7, 
symmetricum  J.  Müller  (Rhytisma)  335. 
symmictella  Th.  Fr.  (Biatora)   371. 


Digitized  by 


Google 


symmictella  —  tetricum 


705 


symmictella  Nyl.  (Lecidea)  371. 
Symphyti  Thüm.  (Aecidiam)  90. 
Sjmphyti  (DC.)  Bubak  (Melampsorella) 

116. 
Symphyti  DC.  (Uredo)   116. 
Synantherarum  Fr.  (Caeoma)   126. 
Sjnehjtriam    Do    Bary    et    VVoronin 

12,   13,  14. 
Szent  Gyewrgi  gambaia  Clusius  293. 


tabacina  Sow.  (Auricularia)  150. 
tubacina  (Sow.)   Ler.  (Hymonochaete)    i 

150. 
tabacina  Fr.  (Thelephora)  150. 
tabacinum  Fr.  (Stereuin)  150. 
t<abescens  Scop.  (A^aricus)  291. 
tabescens  (Scop.)  Bres.  (Clitocybe)  291. 
taeniosporam  Sacc.  (Anthostoma)  498. 
Täubling  214,  222. 
Tajadelle  147. 

talns  Fr.  (Cortinarius)  238. 
Tami  Auorsw.  (Sphaeropsis)  603. 
Tamaricis  Bres.  (Mollisia)  375. 
Tamaricis  Roumegu^ro  (Peziza)  375. 
Tamaricis  Sacc.  (Pyröuopeziza)  875. 
Tanaeeti  DG.  et  Lara.  (Puccinia)  79. 
Tapesla  Pers.  376,    377,    378,    379, 

394. 
Taphridium  Lagerh.  et  Jnel  323. 
Taphrina  Fr.  323,  324,  325,  826, 

327. 
Taraxaci  Kunze  et  Schm.  (Aecidiam)  73, 

95. 
Taraxaci  Plowr.  (Puccinia)  72. 
Taraxaci  (Rebont.)  (Puccinia)  72. 
Taraxaci     Rebent.    (Puccinia     Phaseoli 

var.)   72. 
Taraxaci  Karst.  (Ramularia)  550. 
Taraxaci    De   Bary  et  Woronin  (Syn- 

chytrium)   12. 
Tartoflfel  533. 
Tartrifola  533. 
Tartuffel  533. 
Tartuffoli  533. 
Tartufo  533. 
Tartufola  533. 
Tarzetta  Cooke  410. 
Taschen  324. 
Tassin  na    (De    Not.)    Johanss.  (Myco- 

sphaerella)  464. 
Tassiana  Do  Not.  (Sphaerella)  464. 
Teicliospora  Fackel  444,  445. 

Flora    III. 


tenacella  (Pers.)    Fr.    (Collybia)  281. 
tenacelluB  Pers.  (Agaricus)  281. 
tenella  Sacc.  (Botrytis)  587. 
tenella  Fr.  (Mycena)  276. 
tenella   Auersw.   (Rhaphidophoraj    487. 
tenellus  Fr.  (Agaricus)  276. 
tenellns  (Aaersw.)   Sacc.  (Opbiobolus) 

487. 
teuer  Schaeff.  (Agaricus)  251. 
tenera  (Schaeff.)  Fr.  (Galera)  251. 
tennis  Nees  (Altemaria)  552. 
tenais  Fuckel  (Humana)  413. 
tennis  (Fuckel)    Sacc.   (Lachnoa)  413. 
tenuis  (Sepultaria)  413. 
tennissimnm  Nees  (Helminthosporium) 

557. 
tenuissimum    Fr.    (Macrosporium)    557. 
tenaistipes  Rostr.  (Puccinia)  94. 
tephrolenca  Bres.  (Cyphella)   149. 
tephroleucus  Pers.  (Agaricus)  228. 
tephrolencus  (Pers.)  Fr.  (Hygrophorus) 

228. 
teplirotrielias    Fr.    (Pleurotus    cortl- 

catus  Tar.)  271. 
Terebintlli  Bres.  (Cytospora)  588. 
Terebinthi  (DG.)  Gastagne  (Pileolaria) 

54. 
Terebinthi  DG.  (Uredo)  54. 
Terebinthi  Wint.  (Uromyces)  54. 

Torfeziaceae  534. 
termo  (0.  Moll.)  Dujardin  (Bactorium)  9. 
termo  0.  MQll.  (Monas)  9. 
terrestris    Bres.    (Geopyxis    varia    f.) 

404. 
terrestris  Magn.  i  Merulius  lacrimans  f.) 

169. 
terrestris  Bres.  (Pluteus  plautus  var.) 

267. 
terrestris  Ehrh.  (Thelephora)   158. 
terrenm    (Schaelf.)    Fr.    (Tricholoma) 

295. 
terreus  Schaeff.  (Agaricus)  295. 
terrigena  Fr.  (Pholiota)  262. 
tesquorum  Fr.  (Agaricus)  280. 
tesqnornm  Fr.  (Gollybia)  280. 
tessella  (Pers.)  Rehm  (Diaporthe)  493 
tessella  Pers.  (Sphaeria)  493. 
testicea  Bres.  (Nolanea    cetrata  var.) 

263. 
testacea  Mougeot  (Peziza)  416. 
testaceoHaTa    Bres.    (Glavaria)    145. 
testacens    (Mougeot)    Phillips    (Asco- 

phanus)  416. 
tetricum  Carestia  (Ascobolus)  416. 
tetricnm  (Garostia)  Rehm  (Ascophanus) 

416. 

45 
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Thalictri  Grev.  (Aocidium)   131. 
Thalictri  Wint.  (Loptosphaeria)  481. 
Thalictri  (Wint.)  Sacc.  iMetasphaeria) 

481. 
Thalictri  Chevallier  (Pucciuia)  68. 
thallicola     (Arn.)      Ma^.      (Didyiiio- 

sphaoria)  47H. 
thallicolum  Arn.  iPolycoccum)  4T:i. 
thallophila     Arn.    (Muellerella)    462. 

Thamnomyces  Ehrenb.  507. 

Thecaphora  86,  40. 

theeoleuea  (Rolland)  Sacc.  (Humana) 

400. 
theeoleuea    Rolland    (Pseudombrophila) 

400. 
Thekopsora  Magu.  117.  118. 
thelebola  (Fr.)  Sacc.  (Melauconis)  499. 
thelebola  Fr.  (Sphaeria)  499. 
theleboloides  Rehni  (Humaria)  400. 
theleboloides    (Alb.  et  Sehw.)  Oillot 

(Laehnoa)  414. 
theleboloides    Alb.    et    Schw.    (Peziza) 

414. 
theleboloides  va.*.  rubra  (Humaria)  400. 
theleboloides  var.  rubra  Cooke  ^^Peziza)    I 

400. 
thelena  (Fr.)  Auersw.  (Rosellinia)  440. 
thelona  Fr.  (Sphaeria)  440. 
Thelephora   Ehrh.    132,    136,    137, 

149.   l.iO,   151,  152,  154,  155.  156, 

157.   158.   159,  161,   170. 
Thelephoraceae  148. 

Thelidium  459,  460,  472. 

Thelocarpon  Xyl.  488,  434. 
Thesii  Üesr.  (Aecidium)  69. 
Thesii  i^Desv.)   Chaillot  (Puecinia)  69. 
Thlaspeos    Schubert    (Puecinia)    58. 

611. 
Thlaspeos  Bork.  (Tilletia)  34. 
Thlagpeos   (Berk.)   Lagrerh.  (Ustilago) 

34. 
Thomasiana    Sacc.    (Marssonia)    569. 
thoraeella    (Rutström)    Sacc.    (Dothi- 

della)  509. 
thoraeella  Rutström  (Sphaeria)  509. 
Thuemeniana  Voß  (Puecinia)  82. 
Tharetiana  (Borzi)    Hausgirg  (Lepto- 

thrix)   11. 
Thuretiaua  Borzi  (Ophryothrix)   11. 
Tichothecinm  Flotow  366,  458,  455, 

456,  458.  459,  461,  462,  471. 
tigrrinuill  (Schaoft.)  Bros.  (Tricholoma) 

293. 
tigriuus  Bull.  (Agaricus)  207. 
tigrinus  Schaeff.  (Agaricus)  293. 
tigrrinns    (Bull.)    Fr.    (Lontinus)    207. 


tiliacea  Karst.  (Encoeliai  344. 
tiliaeea  Fr.  (Peziza)  344. 
tiliacenm    (Fr.l    Karst.    <(Vuangium 

344. 
Tiliae    Rudolphi  (Aste.oma)  584. 
Tiliae  (Fuckel)  Sacc.  (Capnodiumi  531. 
Tiliae  Unk  lExosporium)  564. 
Tiliae  Fnckol  (Fumago)  531. 
Tiliae  Fr.  (flelminthosporium)  557. 
Tiliae    (Pors.)    Fr.   (Hercosp.>ra)    49s. 
Tiliae  Westend.  (Septoriat  595. 
Tiliae  Pers.  (Sphaeria)  49^. 

Tilletia  Tul.  29,  34,  87. 
Tilletiaceae  37. 

tintinnabulum  Fr.  (Agaricus)  277. 
tintinnabalum  Fr.  (Myoena)  277. 
tirolense    Bubak  (Coniothyriumi  604. 
tirolensiS  Bubak  (Ascoehyta)  589. 
tirolensis      Bubäk     (Collototrichopsi> 

Piri   var.)  567. 
tirolensis     (Auersw.)     Magn.     (Myo- 

sphaerella)  463. 
tirolensis  (Sacc.)  Rehm  (Niptera)  377. 
tirolensis  Rehm  (Pezizellai  382. 
tirolensis    Bubäk    (Phyllosticta)    578. 
tirolensis  Auersw.  (Spbaerella)  463. 
tirolensis  Höhnel  (Venturia)  476. 
Titaea  Sacc.  551. 

tithxmalinus  Scop.  (Agaricus)  220. 
tithjmalinus  (Scop.)    Fr.    (LacUrius) 

220. 
Tobbia  304. 
Tobbietta  303. 

Toceiaeann  De  Not.  (Diatiypella)  502. 
togularis  Bull.  (Agaricus)  262. 
to^olaris  (Bull.)    Fr.    (PhoUota)    262. 

Tomentella  Pers.  149. 

tontentosa  (Vitt.)    De    Toni    ( Bovist*) 

315. 
tomentosa   Otth  (Sphaerotheca)    514. 
tomentosum  Fr.  (Hydnum)   164. 
tomentosum  Vltt.  (Lyroperdou)  315. 
tomentosnm  Fr.  (Radulum)  161. 
tomentosas  Fr.  iPolyporus)  I9i. 
tomieoides  Sacc.  (.A.nth»»8tomella)  488. 
tomispora    Berl.    et    Bros.    (Rhabdo- 

spora)  601. 
Tommasiniae  Bres.  (Phoma)  582. 
tophacens  Fr.  (Cortinariusi  235. 
Tormentillae  Fuckel  (Phragraidiurai  101. 
Tonnentillae  Rostr.  (Tapbrina)  326. 
Tormcntillae  (Fuckel)    Magn.  (Xono- 

dochus)   101. 
torminosus  SrhaofT.  (^^Agaricus)  224. 
torminosus  iSchaetf.)    Fr.  iLactarius) 

224. 
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tornata  Fr.  (Clitocybol  289. 
Uirnatus   Fr.  (Agaricus)  289. 
torqnatos  Fr.  (Marasmiusi  208. 
Torrubia  436. 
torta  Berk.  (Tremella)   187. 
tortilis  Bolt.  (Agaricus)  284. 
tortilis  Wallr.  (Alphitomorplia)  516. 
tortilis    (Holt.)    Fr.    (Clitocybe)    284. 
tortilis    (WaUr.)    Fr.    (Erysiphe)    516. 
Torula  Pers.  390.  530,  552,  553. 
Tomlae  Fuckel  (Tapesia)  378. 
tornloides  Corda  (Coniothecium)  561. 
torulosus  Batsch  (Agaricus)  205. 
ti»rulosus  Pers.  (Agaricus)  205. 
torulosus  (Per».)  Fr.  (Panus)  205. 
torvns  Fr.  (Cöi-tinariiis)  233. 
Tosquinetii  Westend.  (Ascomyces)  324. 
Tosquinetii  (Westend.)    Sadeb.  (Exo- 

ascus)  324. 
Tosquinetii  Magn.    Taphrina)  324. 
Tozziae  Heinricher  (Entylonia)  39. 
trabea  Fr.  (Daedalea)  203. 
trabea  (Pers.)  Fr.  (Lenzites)  203. 
trabea  Bres.  (Tramotos)  203. 
tiabeus  Pers.  (Agaricus)  203. 
trabicola  iFuckol)    Wint.    (Strickeria) 

445. 
trabicola  Fuckel  (Teichospora)  445. 
trabineola  Rehm  (Mollisia)  375. 
trnbinellnm    (Ach.i    Wahleub.   (Caly- 

cium)  365. 
trabineilum  Nyl.  (Calycium  roscidum  var.) 

365. 
trabineilum  Ach.  (Calvcium    xvlonellum 

ß)   365. 
trabinoUus  Engl.  Bot.  (Liehen)  365. 
trachelinuni  Ach.  (Calycium)  365. 
trachycarpa  Curr.  (Peziza)  406. 
tl'achjcarpa  (Curr.)  Rehm  ( Plicariella) 

406,  613. 
Trachylia  362. 

traganus  Fr.  (Cortinarius)  235. 
Tragopogi  Pers.  (Aecidium)  79. 
Tragopogi  Pers.  (üredo  candida  ß)   18. 
tragopogi  ßß  Scorzonerae  Alb.  et  Schw. 

(üredo)  34. 
Tragopogi  pratensis  (üredo)  34. 
Tragopogonis  (Aecidium)  79. 
Tragopogronis  (Pers.)  S.  F.  Gray  i  Al- 

bugo)   18. 
Tragopogonis    Schroot.    (Cystopus)    18. 
Tragopogronis  (Pers.i  Corda  »Puccinia) 

79. 
Tragopogonis     pratensis     (Pers.) 

Wint.  (üstUago)  34. 
Trailii  Plowr.  (Puccinial  84. 


Trametes  Fr.  171,    172,   173,   174, 

203. 
transsilvaniea  (Rehm)  Berl.  (Saccar- 

doßlla)  489. 
transsylvanica    Rehm    (ZignoöUa)    4S9. 
Traubenfäulc  526. 
Traubenkraukheit  526. 
Traubenschimmel  537. 
trechispora  (Berk.)  Fr.  (Inocybe)  255. 
trechispora    Berk.  et  Br.  (Peziza)  412. 
trechispora     (Berk.     et     Br.)     Sacc. 

(Sphaerospora)  412. 
trechisporus  Berk.  (Agaricus)  255. 
Trematosphaeria  Fuckel  444,  445, 

613. 

Tremella  Fr.   lOl.   102,  103,  133. 

134,    135,  186,  137,  138,  372,  611. 

Tremellaeeae  133. 
Tremellodon  Pors.  136. 
tremelloides     Hartig    (Gymnosporan- 

giura)   102.   103.  611. 
tremelloides    A.    Br.    (Podisoma)    102. 
tremelloides  DC.  (Tholephora)  132. 
tremellosa  Fuckel  (Ciboria)  387. 
tremellosa     (Fuckel)      Rohm      (Rut- 

stroemia)  387. 
tremellosa  (üredo)  126. 
tremellosa  Strauß  (üredo)   126. 
tremellosa  o  Pulsatillao  Strauß  (üredo) 

125. 
tremellosum  Anzi  (Cenangium)  346. 
tremellosns    Schrad.    (Merulius)   170. 
Tremnlae  Tul.  (Melampsora)  107. 
Treiuulae  Pass.  (Septoria)  591. 
tremulus  Schaelf.  (Agaricus)  269. 
tremnlns    (Schaeff.)     Fr.    (Pleurotus"» 

269. 
TriboUtiana  tSacc.  et    Lotondre  (Cer- 

cosporella)  551. 
trieb ella  Fr.  (Vermicularia)  586. 
trichellum  Arcangali  et  Sacc.  (Macro- 

sporium)  561. 
trichellum  Are.  et  Sacc.  (Stemphyliumi 

561. 
Trichia  Haller  4,  6,  7,  361. 
Tricbiaeeae  6. 
trichiale    (Ach.)    Kbr.    f.    parasitans 

(Cyphelium)  361. 
Trichobasis   117. 

Triehoderma  Pers.  431,   536.  551. 
Trieholoma  Fr.  259,  284,  288.  290, 

291,  292,  293.  294,  295,  296,  297, 

298. 
Trichopeziza  385.  391,  394,  395.  396. 

397. 
Triebosphaeria  Fuckel  438,  489. 

46* 
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Trichosphaeriaceae  —  Tuberculina 


Trichospbaeriaceae  438. 

trichostoma  Wiut.  (Pleospora)  486. 
trichostoma     (Fr.)    Fuckol    (Pyreno- 

phora)  486. 
trichostoma  Fr.  (Sphaeria)  486. 
Trichothecium  Link  5.16. 
tricolor  Bull.  (Agaricus)  203. 
tricolor  (Bull.)  Fr.  (Lcnzites)  203. 
tricolor  (Odontia)   161. 
tridactyla  Wallr.  (Alphitomorpha)    515. 
tridactyla    (Wallr.)    De    Bary    (Podo- 

sphaera)  515. 
tridentina  Bres.  (Morchella)  426. 
tridentilias  Bres.  (Boletus)  201. 
Trifolii  Biv.-Bemh.  (Ascobolus)  379. 
Trifolii   Bonord.  (Cephalotheciura)  508. 
Trifolii  Bonord.  (Cephalothecium)  552. 
Trifolii  Peck  (Gloeosporium)  565. 
Trifolii    (Pers.)    Fuckel   (Phyllachora) 

508. 
Trifolii    Kunze    et   Schmidt  (Polythrin- 

cium)  608. 
Trifolii  Kunze  et  Schm.  (Polytbrinclum) 

561. 
Trifolii  (Biv.-Bomh.)  Fuckel  (Pseudo- 

peziza)  379. 
Trifolii  Pers.  (Sphaeria)  508. 
Trifolii    Fautrey  (Stagonospora)    603. 
Trifolii  Mb.  et  Schw.  (Uredo  Fabae  ß) 

48. 
Trifolii    (Alb.    et   Schw.)    Lev.    (üro- 

myces)  48. 
Trifoliorum  De  Bary  (Peronospora)  24. 
trigemmis  Arn.  (Bilimbia)  369. 
trigommis  Arn.  (Corcidospora)  369. 
trigemmis  Stizenb.  (Lecidea)  369. 
trigonospora  Bres.  (Clitocybe    semitalis 

rar.)  283. 
trigronospora  (Bres.)  Magn.  (Collybia 

semitalis  var.)  283. 
TrimmatoBtroma  Corda  564. 
Trinacrium  Rieß  551. 
Trinii  Weinm.  (Agaricus)  256. 
Trinil  (Weinm.)  Fr.  (luocybe)  256. 
Triptiragminm  Link  97. 
tripiex  Jungh.  (Geaster)  316. 
triscopa  Fr.  (Naucoria)  252. 
triscopus  Fr.  (Agaricus)  252. 
triseptatum    Berk.    (Lophiostoma)    446. 
Triseti  Erikss.  (Puccinia)  90. 
triste  Sacc.  (Helotium)  385. 
triste  Fr.  (Tricholoraa)  295. 
trist Iclia  De  Not.  (Diatrype)  503. 
tristis  Fr.  (Agaricus)  295. 
tristis  (Sacc.)  Rehm  (Phialea)  385. 
tritici  Bjorkander  (Lycoperdon)  37. 


Tritici  Erikss.  (Puccinia    graminis    i.) 

89. 
Tritici  Wint.  (TilleÜa)  37. 
Tritici  Pers.  (Uredo)  30. 
Tritici    (Pers.)    Jensen    (UstUago)  30. 
triticina  Erikss.  (Puccinia)  91. 
triuncialis  ß  juncea  Alb.  et  Schw.  (Cla- 

raria)  143. 
trivialis  (Fomes)   182. 
trivialis  (Fomes  nigricans  f.)  182. 
triYialis  Fr.  (Lactarius)  224. 
Trochila  338,  376,  466. 
Trogria  Fr.  205. 
Tromera  347. 
Trüffel  533. 
Trolinla  Ces.  566. 
truncatnla  Sacc.  (Marssonia)  569. 
truncicola  (Wallr.)  Magn.  (Peridermiuin) 

105. 
truncicola  Wallr.  (Peridermiam  Pini  p) 

105. 
truncorum  Schaeff.  (Agaricus  i  240. 
tnmcornm    (Schaeff.)    Fr.    (Coprinus) 

240. 
ti-uucorum  Alb.  et  Schw.  (Leotia)  421. 
troncomm  (Alb.  et  Schw.)   Fr.  (Vib- 

rissea)  421. 
Tryblidiaceae  342. 
Trjblidiopsis  Karst.  342. 
Tryblidiam  Rebent.  842,  347. 
Tschatta  142. 
Tuba  Fr.  (Agaricus)  286. 
tuba  Fr.  (Clitocybe)  286. 
tubaeformis  (Bull.)  Fr.  (Cantharellus) 

211. 
tubaeformis    Auersw.    (Gnomonia)    489. 
tabaeformis  (Tode)  Sacc  (Gnomoniella) 

489,  614. 
tubaeformis  Bull.  (Helyelli)  211. 
tubaeformis  Wallr.   (Omphalia    fibula 

ß)  272. 
tubaeformis  Tode  (Sphaeria)  489. 
Tobaria  Fr.  250. 
Taber  Mich.  532,  533,  534. 
tuber  (Lycoperdon)  533. 
Toberaeeae  531. 
Tabercularia  Tode  428,  562. 
Taberculariaoeae  562. 
tuberculariformis  Rehm  (Hypocrea)  429. 
tuberoulariformis     Sacc.    (Hypocreopis) 

429. 
tubercnlariformis     (Rehm)      Wini 

(Nectria)  429. 
toberculatum  J.  Müll.  (Phragmidiuinl 

97. 

Tabercnlina  Sacc  562. 
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tuberosa  (Bull.)  Fr.  (Collybia)  282. 
tuborosa  Hedw.  (Octospora)  391. 
tuberosa  (Hedw.)  Fuckel  (Sclerotinia) 

391. 
tuborusa  Scop.  (Valsa)  505. 
tuberosum  Wettst.  (Hypoxylou)  505. 
tuberosus  Bull.  (Agaricus)  282. 
tuber«jsus  ß  cirrhatus    Pers.    (Apiricus) 

282. 

Tnbalina  Pers.  5. 
tnbulina  Fr.  (Lindbladia)  5. 
Tnbolinaceae  5. 

tubulosa    ß    strobiliua    Alb.    et    Schw. 

(Peziza)  373. 
Tuckeri  De  Bary  (Erysiphei  526. 
Tuckeri  Berk.  (Oidium^  52G. 
Tüprtiüg  533. 
Tnlasnei    Berk.    ot    Br.    iHydnotria) 

532. 
Tulasnei  Sacc.  (Hamularia)  543. 
Tulasnei  Fuckel  lUncinulal  525. 

Tulasnella  Schroet.  136. 

Tulasnodea  311. 
Talostoma  Pers.  311. 

Tulostomataceae  31 1. 

tumida  De  Not.  (Coccorayces)  330. 
tumidula    Roberge    et    Desm.    (Peziza) 

382. 
tumidula    (Roberge    et    Desm.)    Sacc. 

(Pezizella)  382. 
tumidum  Fr.  (Hysterium)  330. 
tamidum  <Fr.)  Rehm  (Lophodormium) 

330. 
Tnnleae  Sacc.  (Rhabdospora)  601. 
Tunicae  Auersw.  (Thecaphora)  36. 
tunicatus  Vitt.  iGeaster)  317. 
turbioata  With.  (Trichia)  6. 
turbinata  a  anglica    Nyl.    (Sphinctrina) 

361. 
turbinatus  Bull.  (Agaricus  i  237. 
tnrbinatus    (Bull.)    Fr.    (Cortiuarius) 

237. 
Turcl  Bres.  (Loptonia)  265. 
Turei  Bres.  (Rnssula)  214. 
turgida  Giesenhagen  (Taphrina)  325. 
turgidUB  Sadeb.  (^Exoascus)   325. 
Tussilaginis  Gmel.  (Aecidium)  92. 
Tnssilaginis  Pers.  (Aecidium)   130. 
Tussilaginis  (Pars.)    Lev.    (Coleospo- 

rium)   125. 
Tussilaginis  Fuckel  (Septoria)  600. 
Tussilaginis  (Uredo)  124. 
Tussilaginis  Pers.  (Uredo )   125. 
Tylostoma  Spreng.  311. 
Tympanls  Tode  344,  346,  347. 
typhi  murium  Löfflor  (Bacillus)  9. 


typiüna     (Wiggorsi     Rostaf.     (Conio- 

tricha)  4. 
typhina  Fr.  (Dothidea)  434. 
tjphina  (Pers.)    Tul.    (Epichloö)    434. 
typhina  Pers.  (Sphaeria»  434. 
typhina  Wiggers  (Stoiuonitisi  4. 
typhoides  Rostaf.  (Comotricha)  4. 
typhoides  Bull.  (Trichia)  4. 
Tjphula  Fr.  142. 
tjpica      Bres.      (Guopyxis      varia     f.i 

403. 
typicnm  E.  Fisch.  tTuber  brumale  var.) 

532. 
tyrolensis  Sacc.  (MoUisia)  377. 
tyrolensis  Rehm  (Pezizella)  382. 
tyrolensis  Sacc.  et  Cuboni    iPolyporu>) 

193. 


u 

Uda  (Pers.)  Fr.  (Psilocybe)  244. 
uda  Pers.  (Sphaeria)  503. 
udnm  (Pers.)  Fr.  (Hypoxylon)  503. 
udus   Pers.  (Agaricus)  244. 
nliginosa  Juel  (Pucciuia)  95. 
Ulmariae  Cooke  (Ramularia)  543. 
Ulmariae    (Schum.)    Link    (Tnphrag- 

mium)  97. 
Ulmaiiae  Schura.  (Uredo)  97. 
ulmarius  Fr.  (Agaricus)  271. 
ulmarius  (Bull.)    Fr.  (Pleurotus)  271. 
ülmi  Fr.  (Dothidea)  509. 
ülml    (Duval)  Wint.   (Dothidellai   509. 
Ulmi  Fuckel  (Exoascus)  327. 
Ulmi   Fr.  (Septoria)  602. 
Ulmi  DuTal  (Sphaeria)  509. 
Ulmi    (Fuckel)    Johansson    (Taphrina) 

327. 
ulmicola  (Biv.-Bernh.)  All.  (Phleospora) 

602. 
ulmicola  Biv.-Bernh.  (Sphaeria)  602. 
Ulocolla  Bref.  135. 
Umbellatarum  Link  (Caeoma)  81. 
ümbellatarum  DC.  (Uredo)  67,  81. 
umbellatus  Pers.  (Boletus)   189. 
nmbellatus    (Pers.)    Fr.    (Polyporus) 

189. 
umbellifera  (L.)  Fr.  lOmphalia)  273. 
Umbelliferarum    Spreng.  (Aecidium)  64. 

81. 
Umbellirerarum    Höhnel    »Charone«-- 

tria)  427,  613. 
Umbeliiferamm   Höhuel   (Cystothy- 

rium)  575. 
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UmbelliferarODl  De  Bary  (Erysiphe) 
516. 

Urabelliferarum  Wallr.  lEnsiphe  com- 
munis i.)  510. 

Umbelliferarum      Sadob.      <  Magnusiella) 

rmbelliferarnm  DC.  iPuccinia)  67,  «1. 
Umbelliferarum  Schlechtd.  (Pucciniai  81. 
UmbelUferarnm  (Rostr.)   Lagerh.  et 

Juel  (Taphridinm)  323. 
l'mbelliferarum    Rostr.  iTaphrina)  3*23. 
urabelliferus  L.  (A^ricus)  273. 
umbüicata    (Pers.)    Berl.    et    Voglino 

(Cryptospora)  498. 
umbiücata  Pers.  (Sphaeriai  498. 
ambilicatus  Fr.  (Geaster»  316. 
rnnbrata     (Fr.)      Phillips      <Lachnea) 

413. 
umbrata  Fr.  (Peziza)  413. 
nmbratica  Quel.  (Inocybe)  255. 
iimbratilis  Fr.  (Agaricus)  272. 
nmbratilis  Fr.  (Omphalial  272. 
umbratilis  var.    ambusta    Fr.  (Collybia) 

280. 
umbrina    (Bonord.)    Sacc.    (C}'tospora) 

5S8. 
umbrina  Bres.  (inocybe)  258. 
ambriua    (Pers.)    Bres.  iOtidea")    410. 
umbrina  Pers.  (Peziza)  410. 
umbrina    Vitt.    iPsalliota    campestris 

var.)  248. 
umbrina  Bonord.  (Psocadia)  586. 
umbrina  Fr.  (Keticularia)   6. 
ambrinella  Bres.  (Exidia)   135. 
umbrinam  Pers.  (Lycoperdon)  315. 
umbrinum  ß  hirtum  Pers.  (Lycoperdon) 

315. 
nmbroram     iFr.)      Gillet      (Lachnea) 

414. 
umbrorum  Fr.  (Peziza)  414. 
umbrosa  Fr.  (Aleuria)  400. 
nmbrosa  (Schrad.)  Fr.  (Hiimaria)  400. 
umbrosa  Fr.  (Peziza)  400. 
umbrosa  Schrad.  (Peziza)  400. 
umbrosus  Pers.  (Agaricus)  268. 
nmbrosus  (Pers.)  Fr.    (Plutous)    268. 
uncinatum  Chätin  (Tuber)  532. 
nncinatnm  (Chätin)  E.  Fischer  (Tuber 

aestivum  var.)  532. 

Uiicinula  Lev.  o24.  525. 
undulata  Fr.  (Rhizina)  418. 
Ungeri  Corda  (Didymariai  541. 
unguicularis  Fr.  (Agaricus)  269. 
nngraicularis  Fr.  (Pleurotus)  269. 

ungulatus  Schaeff.  (Boletus)   180. 
ungulatus  Sacc.  (Fomes)    180. 


I    ongmlatas  (S<haefr.)  Sacc.  «Polyporust 

180. 
I    onieaadata  (Berk.  .t  Br.)  Sacc  (Reb^n- 
tischia)  4  76. 

unicaudata  Berk.  et  Br.  (Sphaeria)  476. 

unicolor  Vahl  (Agaricos)  260. 

unicolor  Bull.  (Boletus)   170. 

onicolor  (Bull.)    Fr.    (Daedalea)    17m. 

unicolor  (Vahl)  Fr.  (Pholiota)  26o. 

unita  (Pers.)  Sacc.  (Poria)   176. 

unitus  Pers.  (Polyporus)   176. 

nraeeus  Fr.  (Cortinarius)  232. 

Urceolariae  Arn.  (AbrotUallus)  356. 

Ureeolariae    (Nyl.)    Rehm    (Karschiai 
356. 

Urceolariae   Nyl.  (Lecidca)  356. 

urceolata  Th.  Fr.  (Buellia)  359. 

urcoolata  Arn.  (Dactylospora)  359. 

arceolata  (Fh.  Fr.)  Kbr.  (Leclographa) 
359. 

urceolata  Hepp  (Spbaeria)  482. 

urcoolata  Tar.  nu^oscula    Th.  Fr.  (Dac- 
tylospora) 359. 

urceolatam    Schaer.    (Endocarpon)  4so. 

ureae  Cohn  (Micrococcus)  8. 

Uredineae  4i. 
Uredinopsis  Magn.  115,  6ii. 
Uredo  Pers.   16,   18,  19,  28,  29.   30. 
32,  34,  35,  36,  37,  40,  42.  4H.  44, 

45,  46,  47,  48,  50,  51,  52,  .53,  54, 
56.  57,  60,  64,  65,  66.  67,  68.  69, 
70,  71,  72,  73,  74.  75.  76,  77,  78, 
80.  81,  82.  83,  84.  85.  87.  90,  93. 
96.  97,  98,  99,  100,  101,  105,  106. 
107,  108,  109,  110,  111.  112,  113. 
114.  115,  116,  117,  118,  119,  120. 
121,  122,  123,  124,  125,  126.  127, 
128. 

Uredo  Rehm  (Beloniopsis)  377. 

Uredo  Rehm  (MoUisia)  377. 

urous  Bull.  (Agaricus)  210. 

orens  (Bull  )  Fr.  (Marasmius)  210. 

urnalis  Nyl.  (Balgaria)   373. 

urnalis  (Nyl.)  Karst.  (Coryne  sarcoides 

Tar.)  373. 
Urnula  Weinm.  (Ciboria)  390. 
umnla    (Weinm.)    Rehm    (Sclerotinia) 

390. 
ürocjrstis  Rbh.  40,  41. 
UromjceS    Link  41,  42.  43.   44,   45. 

46,  47,  48.  49,  50,  51,  52.  53.  54, 
130. 

Urophlyctis  Schroot.  15. 
ursinUS  Fr.  (Lentinus)  206. 
Urticae  Seh  um.  (Aecidium)  93. 
Urticae  Lib.  (Botrytis)  26. 
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Urticae     iPers.)     Schroet.     (Calloria) 

372. 
Urticae  Fr.  (Dacrymyces)  372. 
Urticae    Rehm  (Metasphaeria    chaeto- 

stoma  var.)  482. 
Urticae  Ces.  (Bamularia)  542. 
Urticae  Rbh.  (Rhaphidospora)  486. 
Urticae  (Llb.^  De  Bary  (Peronospora) 

26. 
Urticae    Schulzer    et    Sacc.    (Phoma) 

581. 
Urticae    Roberge   et  Desra.  (Septoria) 

591. 
Urticae  Pers.  (Tremella)  372. 
Usneae  Rbh.  (Abrothailus  Parmeliarum 

f.)  357. 
Usneae  Auzi  (Epicoccam)  563. 
nstale  Fr.  (Tricholoma)  297. 
ustalis  Fr.  (Agaricus)  297. 
Ustilaginaceae  28. 
Ustila^ineae  28. 

Ustila^O  Pers.    28,    29.    30,  31,  32, 

34,  35,  36.  38,  39. 

Ustulina  Tui.  506. 
utriculosa  Neos  (Caeoma)  34. 
ntricnlosa  (Nees)  Ung.  (Ustilago)  34, 

611. 
utriculosum  Bonord.  (Poricoelium)  611. 
nTarum  Rehm  (Hamaria)  402. 
«Yida  (Fr.)  Bres.  (Exidiopsis)  136. 
uvida  Bres.  (Sebacina)   136. 
uvida      Fr.      (Thelephora      viscosa     ß) 

136. 
uvidura  Fr.  (Corticium)   136. 
nridus  Fr.  (Lactarius)  223. 


Vaccinii  auct.  (Exobasidium)   139. 
Tacinii  l  Fuckel)  Woroniu  (Exobasidium) 

139. 
Vaccinii  Fuckel  (Fusidium)  139. 
Taccinii  (Sow.)  Fr.  (Gibbera)  447. 
Vaccinii  Sacc.  (Helotiella)  378. 
Vacciuii  Rehm  (Helotium)  378. 
Vaccinii  Wint.  (Melampsora)   117. 
Taccinii  (Cooke)  Schroet.  (Mycosphae- 

rella)  467. 
Vaccinii  Rehm  (Pseudopeziza)  333. 
Vaccinii  Woronin  (Sclerotinia)  390. 
Vaccinii  Cooke  (Sphaerella)  467. 
Vaccinii  Sow.  iSphaeria)  447. 
Taccinii    Rehm    (Sphaeropezia)    338. 


Taccinii  Rehm  (Tapesia  nielaleucoidos 
var.)  378. 

Vaccinii  Alb.  et  Schw.  (Urodo  pustu- 
lata  f)   117. 

Vaccinii  f.  circumscripta  Thomas  (Exo- 
basidium) 139. 

Vaccinii  f.  ramicola  Thomas  (Exobasi- 
dium)  140. 

Vaccinii  c.  Rhododeudri  Fuckel  (Exo- 
basidium) 139. 

Taccinii  nlig'inosi  Boudier  (Exo- 
basidium) 140. 

Vacciniorum  Link  (Caeoma)  117. 

Vacciniorum  Schroet.  (Melampsora)  117. 

Tacciniomm  (DC.i  Karst.  (Theko- 
psora)   117. 

Vacciniorum  DC.  (Uredo)   117,   118. 

Taccinam  (Pers.)  Fr.  (Tricholoma) 
295. 

vaccinus  Pers.  (Agaricus)  295. 

vaccinus  Boudier  (Ascobolus  pilosus  f.) 
417. 

Yagra    (Rehm)  Wint.    (Strickeria)    445. 

vaga  Rehm  (Teichospora)  445. 

Tagabnnda    Desm.    (Phlyctaena)  603. 

Tagrabnndniii  Sacc.  (Coniothyriiun) 
604. 

vagans  Desm.  (Astoroma)  584. 

vagans  Kravogl  (Depazea)  599. 

vagans  Pers.  (Fumago)  530. 

vagans  a  Epilobii  tetragoni  DC.  (Uredo) 
82. 

vagans  f.  Scabiosaecola  Fr.  iSphieria 
(Depazea))  599. 

vaginalium  Link  (Puccinia)  47. 

vaginata  Fr.  (Amauita)  304. 

Taginata  (Bull.)  Roze  (lmanit.»psis) 
304. 

vaginatus  Fr.  (Agaricus)  304. 

TagUllI  Desm.  (Aulographum)  32b. 

Vaillantii  DC.  (Boletus)   173. 

Vaillantii  Fr.  (Polyporus)  173. 

Taillailtii  (DC.)  Sacc.  (Poria)  173. 

Taillantü  Tul.  (Ustilago)   29. 

Talantiae  Pers.  (Pucciuia)  56. 

Tnlerinnae  DC.  (Aecidium)  47. 

Valerianae  Spegazz.  (Cylindrosporinm) 
548. 

Talerianae    Carestia    (Puccinia)    68. 

Talerianae  (Spegazz.)  Sacc.  (Bamu- 
laria) 548. 

Valerianae  Schum.  (ürodo)  47. 

Talerianae    (Schum.)    Wint.    (rru- 

myces)  47. 
Talerianae  moutanae  Magn.  (Pla<  .>. 
sphaeria)  586. 
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TalerUneilae    Fackel    (Peronospon) 

ralesiacam    Boudior    lOmDuderm»)    194. 
Talesiaca8     (Boudior)     M&^.l     Gano- 

derma  pseudoboletus  rar.)   194. 
Taiga  Fr.  498,    49i.  495,  496.  497. 

498,   505,  5U6. 

Talsaceae  49 1. 

Talsaiia  Ces.  et  De  Not  500. 
Valsella  497. 

raporaria  Pers.  (Fuligo)  2. 
Taporaria     (Pers.)      (Fuligo      septica 

var.)  2. 
Taporaria    (Pers.)    Sac<*.  (Poria)  17:1. 
Taporaria  (Pers.)  Sacc.  (Poria)   187. 
Taporaria    Krombh.    (Psalliota    cam- 

pestris  TAr.)  248. 
raportrius    Pers.    (Boletus)    173,     187. 
vaporarius  Fr.  (Polyporusi   173. 
Taria  (Hedw.)    Rehm  (Geopyxisi   403. 
varia  Hedw.  (Octospora)  403. 
Tariabilis  Pers.  (Agaricus)  263. 
TariabiUs     (Pers.)      Fr.     (Claudopus) 

263. 
Tariabilis  Grer.  (Puccinia)  73. 
Tariabilis  Fuckel  (Ramularia)   547. 
variabilis  (Typhula)   142. 
Tarians  (Davies)  Am.  (Colidium)  368. 
varians  Smft  (Foligo)  2. 
Tarians  Daries  (Liehen)  368. 
Tariegrata  Fr.  (Lenzites)  203. 
Tariegatom  (Soop.)    Fr.  (Tricholoma) 

296. 
Tariegatus  Scop.  (Agaricus)  296. 
Tariegatus  Swartz  (Boletus)   199. 
Tariegatos  Bros.  tCortinarius)  238. 
Tariegratus  Vitt.    (Elaphomyces)    534. 
variicolor  Pers.  (Agaricus)  238. 
Tariicolor    (Pers.)    Fr.     (Cortinarius) 

238. 
Tariicolor  Karst.  (Poria)   174. 
Tariolosum   Keißler  (Hypoxylon)  505. 
Tariolosuni  L.  (Lycoperdon)  505. 
varius  Schaoff.  (Agarieus)  239. 
varius  Pers.  (Boletus)   190. 
TBriOB  (Schaeff.)  Fr.  (Cortinarius)  239. 
Tarins  (Pors.)  Fr.  (Polypöruß)    190. 
Tarius  ß    numraularius    Fr.    (Polyporus) 

190. 
Tastator  Tode  (Merulius)   169. 
Vaterkom  434,  435. 
Tegretus  Fr.  (Polyporus)   183. 
TOlata    (Pers.)     Xitschko    (Diaportbe) 

492. 
velatfl  Sacc.  (Phoma)  582. 
Telata  Pers.  (Sphaeria)  492. 


Telatum  Vitt.  (Lycoperdon)  315. 
Telatam  iVitt. '  (Lycoperdon  piriforuie 

Tar.»  315. 
Tellereos  Fr.  (Agaricus)  223. 
Tellerens  Fr.  iLacUrius)  223. 
Telox  Godey  (Coprinus)  239. 
TelaUria  Fuckel  345.  882. 
Telatina  Sacc.  (Eutypa)  497. 
Telutina  Wallr.  <  Sphaeria  i  497. 
Teloüna  Preuß  (Tomlai  552. 
Telutina    (Wallr.l  Wint.    i\nX&&)   497. 
Telutinnni  Fr.  (Hydnam)   165. 
Telntinani     iPers.i     Fr.    (Hypboloma^ 

245. 
Tolutinus  Pers.  (Agaricas)  245. 
Telutinns  Pers.  (Boletus)   178. 
TClatinos  (Pers.)  Fr.  (Polyporus)  178. 
Telutipes  Curtis  (Agaricus)  282. 
Telotipes  (Cnrtis)  Fr.  «CoUybia)  25»2. 
Veneria  Fr.  |^ Agaricas )  289. 
Teneris  Fr.  (Clitocybe)  289. 
Teneta  Sacc.    et    Spegazi.    (Pirottaea) 

381. 
Tenosa  (Pors.)  Sacc.  (Discina)  404. 
Tenosa  Pers.  (Peziza)  404. 
rentosicola  Mudd  (Microtbelia)  455. 
Tentosicolum    Am.  (Tichotbecium)  46^. 
Tentosicolum     (Mudd)    Arn.    (Ticbo- 

thecium  pygmaeum  Tar.  a)  455. 
Tentaria  Ces.  et  De  Not.  438,  475. 

476. 
Venziana  Sacc.  (Pleospora)  486. 
Tenziaiia  Sacc  (Pyrenospora)  486. 
Veratri  DC.  (Uredo)  50. 
Teratri    (DC.)    Wint.    (Uromyces)    5i». 
veratrina    Bres.    (ßhabdospora)    600. 
Verbasci  Ces.  (Aecidium)  45. 
Verbasci  (Ces.)  NieCl  (Uromyces)  45. 
Terbenae    Eob.    et    Desm.    (Septoria) 

598. 

Termiealaria  Fr.  586. 

Tormicularis  Fr.  (Agaricns)  286. 
Termidilarig  Fr.  (CUtocybe)  286. 
Termicalaris    Arn.    (Nesolechia)  349. 
Tema  (Buü.)  Fr.  (Amauita)  307. 
T<'mali8  Fr.  (Polyporus)   192. 
vernicosa  Bull.  (Nidularia)  319. 
Teruicosum  Pers.  (Diderma)  2. 
Ternicosus  DC.  (Cyathns)  319. 
vornicosus  Link  (Leocarpus)  2. 
vernns  Bull.  (Agaricus)  307. 
Teronicae    (Fuckel)    Saoc    (OTularia) 

540. 
Veronicae  Fuckel  (Ramularia)  540. 
Teronicnrum  DC.  (Puccinia)   55. 
Terpa  Swartz  428,  424. 
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verracaeformis     (Ehrh.)     Nitscbke 

(Diatrypella)  501. 
Terrucaeformis  Ehrh.  (Sphaeria)  501. 
Verrucaria  369,    374,    451,   452,  456, 

459,  460,  471. 
Terrucariae     Zopf     (Dldymosphaeria 

sphinctrinoides  var.)  472. 
Verrneariarum  Arn.  (Arthopyrenia)  452. 

Termcariamm    (Am.)  Zopf  (Phar- 

cidia)  452. 
Yerrucipes  Fr.  (Agaricus)  296. 
rerrucipes  Fr.  (Annillaria)  296. 
Terrodpes    (Fr.)    Bros.    (Tricholoma) 

296. 
Termcosa  Vitt.  (Genea)  531. 
Torracosa  Link  (Puccinia)  55. 
rerrucosaria    Mudd  (Cercidospora)  473. 
Terrueosarla  (Lindsay)  Magn.  (Didy- 

mosphaoria)  473,  613. 
rerrucosaria  Lindsay  (Microthelia)  473. 
rerrucosum  Schultz  (Aocidium)  55. 
rermcosuin  Bull.  (Lycoperdon)  310. 
vermcosnin  (Bull.)  Pers.  (Scleroderma) 

310. 
rerruculosa  Schroet.  (üromyces)  48. 
rersicolor  L.  (Boletus)   177. 
rersicolor  Rostk.  (Boletus)   199. 
Tersicolor  Bres.  (Corticium)  154. 
versicolor  Berk.  (Cryptomycoa)  339. 
Tersicolor  Bres.  (Poniophora)   154. 
rersicolor  Quäl.  (Phialea)  385. 
versicolor  (Polyporus)   178. 
versieolor  (L.)    Fr.    (Polyporus)   177. 
Tersiforme  Saut.  (Calycella)  373. 
Tersiforme  Saut.  (Helotium)  373. 
Yersirormis    (Pers.)    Rehm    (Coryne) 

373. 
versiformis  Pers.  (Peziza)  373. 
rersiromiis    Berk.  et  Br.  (Trametes) 

173. 
versipelle  Fr.  (Hydnum)  167. 
versipellis  Fr.  (Agaricus)  254. 
rersipellls  Fr.  (Boletus)  196. 
yersipellis  Fr.  (Hebeloma)  254. 
yesca  Fr.  (Russula)  216. 
vesiculosa  Boudier  (Aleuria)  409. 
vesiculosa  Bull.  (Peziza)  409. 
Tesicolosa  (Bull.)  Fuckel  (Pustulana) 

409. 
Tosiculosa   var.   succinea    Bres.  (Peziza) 

409. 
restita   (Fr.)    Sacc.    (Fenestella)    500. 
Testita  Fr.  (Sphaeria)  500. 
Tetemosa  Fr.  (Russula)  215. 
vexata  (De  Not.)  Rehm  (Belonioscypha) 

386. 


rexata  Sacc.  (Didymella)  474. 
vexata  Wint.  (Dldymosphaeria)  474. 
vexatum  De  Not.  (Bolonidium)  386. 
Tibratilis  (Fr.)  Nitschke  (Calosphaeria) 

501. 
Tibratilis  Fr.  (Cortiuarius)  236. 
vihratilis  Fr.  (Sphaeria)  501. 
Vibrio  9. 

Yibrissea  Fr.  421. 
Viciae  Berk.  (Botrytis)  23. 
Ticiae  (Berk.)  Do   Bary  (Peronospora) 

23. 
Tlciae  Westend.  (Septoria)  595. 
Viciae  Fabae  Pers.  (Urodo)  52. 
Viciae   Fabae    Schroet.  (üromyces)  52. 
Ticinellmn    Nyl.    (Thelocarpon)    433. 
Tietus  Fr.  (Lactarius)  221. 
Yillatica  Brondoau  (Psalliota)  248. 
villfttica  Fr.  (Psalliota  campestris  var.) 

248. 
Tillosa  (Pers.)    Karst.  (Cyphella)  14h. 
vlllosa  Quel.  (Gautieria)  308. 
villosa  Pers.  (Peziza)   148. 
Vinacea  (Rbh.)  Rehm  (Humaria)  402. 
Tinacea  Fr.  (Nolanea)  263. 
vinacea  Rbh.  (Peziza)  402. 
vinaceus  Fr.  (Agaricus)  ^263. 
Vinazza  21. 

Yincae  (DC.)  Berk.  (Puccinia)  65. 
Tincae  Desm.  (Septoria)  597. 
Vincae  DC.  (üredo)  65. 
Vincetoxlci  Schubert  (Depazea)  597. 
Vincetoxici  Rehm  (Hypoderma)  329. 
Tincetoxlci  Duby  (Hypoderma  virgiil- 

torum  f.)  329. 
Tincetoxiol  Westend.    (Phoma)    583. 
Tincetoxioi  (Schubert)  Auersw.  (Sep- 
toria) 597. 
Tindelicomm  Rehm  (Trematosphaeria) 

444. 
Tinosa  (BuU.)  Fr.  (Flammula)  253. 
Tinosa  Bres.  (Humaria)  402. 
Tinosa    (Alb.    et    Schw.)    Karst.    (Or- 

bilia)  372. 
Tinosa  Alb.  et  Schw.  (Peziza)  372. 
Tinosa  Berk.  (Uredo)  29. 
Tinosa  (Berk.)  Tul.  (Ustilago)  29. 
Tinosus  Bull.  (Agaricus)  253. 
Tinosns  Berk.  (Ascobolus)  417. 
Tinosns    Bres.    (Lactarius    sanguilluu^ 

Tar.)  223. 
Violae  Schum.  (Aecidium)  82. 
Yiolae  (Ung.)    Magn.  (Asteroma)  584. 
Violae  Sacc.  (Cercospora)  559. 
Violae  üng.  (Dothidea  Asteroma  b)  584. 
Violae  Pass.  (Gloeosporium)  569. 
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Tiolae  (Pass.)  Sacc.  (Marssonia)    569. 
Violac  (Schum.)  DC.  (Puccinia)  82. 
Tiolae  Trail  (Ramularial  Ö45. 
Violae  Westend.  (Septoria)  595. 
violacea    Patouill.    duocybe    ^eophila 

var.)  255. 
violacea  Hedw.  (Octuspora)  372. 
Yiolacea  (Hedw.)  Fr.  (Umbrophila)  372. 
violacea  Pers.  (Peziza)  406. 
Yiolacea  (Pers.)  Fuckel  (Plicaria)  406. 
yiolacea  (Fr.)  Sacc  (Poria)  175. 
violacea  Schultz  (Puccinia)  98. 
yiolacea  Quel.  (Kussulai  219. 
violacc.i  Schm.  (Sphaeria)  431. 
violacea  Pers    (Uredo)  32. 
yiolacea    (Pers.)    Gray    (Ustilago)    32. 
Violaceocinereus    Pers.  .  Oortinarius) 

236. 
yiolaceonigrra  Rehm  l  Peziza)  407. 
violaceonigra  Kehm  (^Pustularia)  407. 
yiolaceam  Nces  (Acrothamnium)  608. 
yiolaceam    Kostaf.    (Lamproderma)  5. 
yiolaceam     (Schultz»    Wint.     (Phrag- 

uiidiura)  98. 
violaceus  L.  (Agaricus)  236. 
yiolaeeus  (L.i    Fr.    l  Oortinarius)   236. 
violaceus    (^Schra.)    Tul.    (Hypomyces) 

431. 
violaceus  Cohu  (MicrococcusI  8. 
violaceus  Fr.  (Polyporusl   175. 
Violarum  DC.  (Uredo)  82. 
violascens  Otto  (Agaricus)  223. 
violascens  Gillet  lAleuria)  399. 
violascens  Fr.  (Couiophora)  150. 
violascens    Alb.    et    Schw.    (Hydnum) 

166. 
violascens  (Otto)  Fr.  (Lactariusi  223. 
violascens  Cuoke  (Peziza)  399. 
yiolascens  Oillet  (Russula  fragilis  Tar.) 

215. 
violascens   Boudier  (Saccobolus)  417. 
\iolascons  Fr.  (Thelephora)   150. 
virens    Klotzsch    (Hymenangium)    612. 
virens  Klotjjsch  (Hymenogaster)  612. 
virescons  Scbaetf.  (Agaricus)  217. 
virescens  (Schum.)  Oorda  (Naematelia) 

134. 
virescens  (Schaeff.)  Fr.  (Kussula)  217. 
virescens  Schum.  iTremella)   134. 
yirgata  Fr.  (Clavaria)   146. 
Virgatum  Fr.  (Tricholoma)  294. 
virgatus  Fr.  (Agaricus)  294. 
Tirganreae  (Thüm.)    Sacc.    (Ovularia) 

541. 

Yirgaureae  (DC.)  Lib.  (Pucciniai  59. 

Virgaureae  Thüm.  (Ramularia)  541. 


Tirgaureae  Desm.  iSeptoriai  5«»i*. 
Virgaureao  DC.  (Xyloma)  59. 
virgineus  Wulf.  (Agaricus)  227. 
yirginens    (Wulf.)    Fr.    (Hygroph.inw* 

227. 
ylrgnltornm  (Vabl)  Karst.  (Helotiami 

389. 
yirgultorum     Phillips     (Hymenoscyphai 

389. 
virgrnltornm    DC.    (Hypoderma)    329. 
Tirgultorum  Vahl  (Peziza)  389. 
viride  Pers.  (Geoglossum)  419. 
ylride  (Pers.)  Gillet  (Microglossum)419. 
viride  Pei-s.  (Trichoderma)  431. 
ylride  Pers.  (Trichoderma)  551. 
viridescens    Rehm  (Coryne    sareoidös 

var.)  373. 
yiridis  Currey  (Ascobolns)  41b. 
viridis  Sadeb.  (Exoascus)  325. 
viridis  (Lepra)  363. 
viridis  Ruhm  (Melanomma)  445. 
viridis  (Rehm)  Sacc.   (Winteria)   445. 
viridnloftasea    Rehm    (Hamaria)  402. 
Visci  SoUmann  (Ceuth^)spora^  603. 
Visci  Fr.    Diplodia)  447. 
Visci  Fr.  (Diplodia)  605. 
Visci  Fuckel  (Gibberidoa)  447. 
Visci  Bres.  (Septoria)  591. 
Visci    (Sollmann)    Sacc.    iSphaerupsisi 

603. 
viscidus  L.  (Agaricus)  231. 
yiscidus  L.  (Boletus)   196. 
Viscidns  (L.)    Fr.    ((iomphidius»    231. 
viscosa  (Pers.)  Fr.  (Calocera^  138.  611. 
viscosa  Pers.  (Clavaria)   138. 
viscosa  ß  uvida    Fr.  (Thelephora)  136. 
Vitalbae  (De    Not.)    Berl.  (Pleospora) 

484. 
Vitalbae  De  Not.  (Sphaeria)  4^4. 
vitellina  Pers.  (Agaricus)  213. 
VitoUinae  Bagl.,  Ces.  et  De  Not.  (Epitea) 

109. 
yitellina  Rehm    (Helotium    scutula  f.) 

389. 
yitellina  (Boudlor)  Bres.  (Mitrola)  419. 
vitellina  (Pers.)  Fr.  (Russula)  213. 
vitellinaria  (Lecidea)  349. 
vitellinaria  Nyl.  (Lecidea)  350. 
vitellinaria  Kbr.  (Lecidella)  350. 
yitellinaria  (Nyl.)  Rehm  (Nesolechis) 

350. 
vitoUinula  Karst.  (Poria)   174. 
vitellinum  Bres.  (Geoglossum)  419. 
vitellinum  Rehm  (Helotium)  389. 
vitellinum  Boudier  (Microglossum)  419. 
yitellinns  Fr.  (Hygrophorus)  227. 
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viticola    Berk.  et  Curtis    (Botrytis)  21. 
Titicola  Desm.  (Diplodia)  606. 
viticola  Caspary  (Peronospora)  21. 
viticola    (Berk.    et    Curtis)    Berl.    et 

De  Toni  (Plasmopara)  21. 
vi  tili  s  Fr.  (Agaricus)  276. 
Vitills  Fr.  (Mycena)  276. 
VItis  (Fuckel)  Schroet.  (Mycosphaerella) 

468. 
Vitis  Fuckel  (Sphaerolla)  468. 
Vitis  Schw.  (Sphaeria)  495. 
Vitis  (Schw.)  Fuckel  (Valsa)  495. 
Yitrea  Fr.  (Mycena)  276. 
vitreus  Fr.  (Agaricus)  276. 
YOleniUS  Fr.  (Lactarius)  220. 
Volvaria  Fr.  268. 
Yossii  Körn.  (Puccinia)  59. 
vulgare  Tul.  (Crucibulum)  318. 
vulgare  Fr.  (Lept^stroma)  329,  573. 
T algrare  Fr.  (Loptostroma)  574. 
vulgrare  (Fr.)  Sacc.  (Leptothyrium)  573. 
vulgare  Sacc.  (Leptothyrium)  329. 
vulgare  Hörnern.  (Scleroderma)  310. 
vulgaris  Fuckel  (Acetabula)  405. 
vulgaris  Pers.  (Agaricus)  275. 
Tol^aris  Kabät  et  Bubak  (Ascochyta) 

589. 
Talgaris  Fr.  (Botrytis)  537. 
vulgaris  Schrad.  (Cribraria)  5. 
vulgaris  Ces.  et  De  Not.  (Gnomonia)  490. 
vulgaris  Sacc.  (Gnomoniella)  490. 
vnlgraris  (Fuckel)  Rehm  (MoUisia)  375. 
vulgaris    Pers.  (Morchella    esculenta  ß) 

425. 
valgaris  (Pers.)  Fr.  (Mycena)  275. 
vulgaris  Fuckel  (Niptera)  375. 
vulgaris  Desm.  (Phyllosticta)  589. 
vulgaris  Fuckel  (Pitya)  398. 
valgaris  Nießl  (Pleospora)  483. 
vulgaris  Fr.  (Polyporus)   173. 
Ynlgaris  (Fr.)  Sacc.  (Poria)   173. 
vulgaris  Tode  (Tubercularia)  428. 
vulgaris  Tode  (Tubercularia)  562. 
vulgaris  Tul.  (UstuHna)  506. 
vulgaris    d.    bromivora    Tul.    (Ustilago 

carbo  a)  31. 
vulgatus  Mig.  (Bacillus)  9. 
VQlgatus  Vitt.  (Geaster)  317. 
VUlpina  Tul.  (Phacopsis)  366. 


W 

Wallrothii  Tul.  (Scutulai  351. 
Wallrothii  Löv.  (Uncinula)   525 


Wariuingii  Rostr.  (Exobasidium)  141. 
Weismannii  Gavai-a  (Hickia)  511. 
weißer,  stinkender  Bacillus  Maschek  10. 
WeiOfdule  der  Rebe  604. 
WeiCfleckkrankheit  der  Birnbäume  594. 
White  Rot  604. 

Willemetiae  Bubäk  (Puccinia)  75. 
Willliommii     (HaHig)    Rehm    (Dasy- 

scypha)  891. 
Willkommii  Wettst.  (Helotium)  391. 
Willkommii  Hartig  (Peziza)  391. 
Winteri  Tbüm.  (Ramularia)  544. 
Winteria  Rehm  445. 
Wintertrüffel  532. 
WoolllOpela  Cooke  et  Phillips  (Lach- 

nea)  415. 


xantliomela    (Pers.)    Boudier    (Mela- 

chroia)  406. 
xanthomela  Pers.  (Peziza)  406. 
xanthophylla  Bres.  (Clitocybe)  272. 
xantliopliylla  (Bres.)  Quel.  (Omphalia) 

272. 
xantliopliylla    Bres.    (Pholiota    dura 

var.)  262. 
xanthopus  Fr.  (Agaricus)  282. 
xanthopus   Fr.  (Clitocybe)  282. 
xantllopUS  Fr.  (Collybia)  282. 

Xenodoclias  Schlechtd.  loi. 
Xenosplineria  Saut.  460,  461.  477, 

482. 
xerampeliuA  (Schaeff.)  Fr.   (Ru>sula) 

216. 
xerampelinus    Schaeff.    (Agaricus)    216. 
Xylaria  Hill  506,  507. 
Xyiariaceae  503. 
Xylographa  Fr.  889,  340,  348. 
Xyloma59,  330,  333,  334,  335.  431, 

509,  568,  575,  587. 
xylomoides  DC.  (Hypoderma)  330. 
xylonellura    ß    trabinellum    Ach.    (Caly- 

cium)  365. 
Xylostei  Wallr.  (Aecidium)  86. 
Xylostei    (Pers.)    Sacc.    {Anthost<*nia) 

497. 
Xylostei  Fr.  (Dothidea)  509. 
Xylostei    (Fr.)    Fuckel    (Phyllachorat 

509. 
Xylostei    Sacc.    et    Wint.    fSoptoria) 

599. 
Xylostei  Pers.  (Sphaeria)  497. 
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Zttchling  212. 

Zatta   142. 

Zeae  Beckm&n  ( Lyroperdun)  82. 

Zoae  Mays  DC.  (Uredo)  32. 

Zeae  (Bockmaun;    Ung.   (Ustilago)  82. 

zephirus  Fr.  (Agaricus)  279. 

zephiras  Fr.  (Mycena)  279. 

ZignoSlU  Sacc.  443,  489. 

xillphloa  ( Viviani)  Fr.  (CUtocybe)  286. 

/izipbinus  Viviani  (Agaricus)  286. 


zonarius  Bull.  lAgaricos)  224. 
ZOnarilU  (BuU.)    Fr.  (Lactarius^   22;. 
Zonati  290. 

lOnatlun  Batsch  (Hydnum)  165. 
zonatuH  Nees  (Boletus)  177. 
lonatas  (Nees»    Fr.    (Polyporus)    177. 
Zopfll  Wint.  (Puccinia)  96. 
Zunderschwamm  182. 
Zangen- Actinomycosis  12. 
Zarhaiuenii    Bres.    (Corticium)    153. 
ZjgrodefUnns  Corda  553. 

Zjgomjeetes  27. 


< 


Nachzutrugen  (p.  617  zwischen  Agrostidis  und  Airae): 
Agjriam  Fr.  340,  871. 


-HRW^ 
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